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“Wollte gott,’ fiel Goethe ein, ’wir wären alle 
nichts weiter als gute handlanger. eben weil 
wir mehr sein wollen und überall einen großen 
apparat von philosophie und hypothesen mit 
uns herumfiühren, verderben wir es.’ 


(Eckermann Gespräche mit Goethe 
18. Mai 1824), 


Von den wünschen, die nach erscheinen des ersten teiles laut 
geworden sind, konnte ich zwei erfüllen. die Muellerschen fragment- 
zahlen sind den neuen in klammern zugesetzt, und das entgegenkommen 
des verlages hat es ermöglicht, eine nachträgliche konkordanzliste 
auch für teil I beizugeben. die konkordanz für I, die alphabetische 
übersicht der in diesem teile vereinigten autoren, sowie die addenda 
et corrigenda für I—II, stehen am schluß des ganzen textes in 
band II B, dessen druck beginnt. ferner ist die verteilung von text 
und kommentar auf getrennte bände erfolgt, wie das für teil II und III 
von vornherein beabsichtigt war. 

in den sachlichen, ungleich wichtigeren fragen konnte ich leider 
nicht nachgeben. damit das nicht als bloße rechthaberei erscheint, 
sei mein standpunkt für die zwei wichtigsten fragen — gruppierung 
der autoren und aufnahme des anonymen traditionsgutes — mit der 
hier gebotenen kürze begründet. 

da die gruppierung nicht mehr zu ändern ist, könnte es freilich 
überflüssig scheinen, von ihr mehr zu sagen, als daß sie eben hin- 
genommen werden muß, wie jede andere, bei der m. 6. die nun einmal 
unvermeidlichen nachteile noch größere wären. denn wie vollständig 
meine, freilich leichte prophezeiung in der ersten vorrede sich erfüllt 
hat, mag man daraus entnehmen, daß von zwei deutschen histo- 
rikern, die sich über die sammlung ausgesprochen haben, der eine 
die alphabetische, der andere die chronologische anordnung der autoren 
vorgezogen hätte. es ist die alte geschichte von dem mann mit dem 
esel, und der editor muß sich mit dem resignierten weisheitssatze 
trösten ‘wie man’s macht, macht man’s falsch’. immerhin dient es 
den anhängern der chronologischen gruppierung vielleicht zum troste, 
daß für denindexband, der überhaupt so reich wie möglich ausgestattet 
werden soll, eine chronologische übersicht sämtlicher autoren in 


IV VORREDE 





parallelsparten, gewissermaßen eine zusammenrückung der teile I—-V 
in ein chronologisches schema beabsichtigt ist. damit ist nach meiner 
ansicht aber auch allen berechtigten forderungen, die man einer 
fragmentsammlung gegenüber erheben kann, genüge getan. denn es 
scheint mir auf einer täuschung über ihr wesen zu beruhen, wenn 
von ihr verlangt wird, sie müsse in einer reihe von querschnitten 
durch die historische literatur ‘das gesamtbild vom auf und ab der 
bewegung, vom verhalten der einzelnen teile zu tradition und fort- 
schritt’ -geben. die aufgabe, die so skizziert wird, ist eine von denen, 
die dem buch über die griechische geschichtschreibung zukommen, 
das auf grund der materialsammlung in den ‘Fragmenten’ geschrieben 
werden kann und muß — falls nicht jemand dann auch die existenz- 
berechtigung eines solchen buches bestreitet, weil es schließlich auch 
nur ein längsschnitt aus der geschichte vom leben des griechischen 
geistes ist. für das buch gehören sich die querschnitte, für die 
sammlung die längsschnitte.e denn die sammlung ist wirklich nur 
'vorbereitende arbeit’. wer sie mit der kunst- oder literaturgeschichte 
vergleicht, statt mit den gruppenpublikationen der archäologie oder 
der epigraphik — was für augen würde man wohl machen, wenn 
uns die griechischen inschriften nach kulturepochen, statt lokal ge- 
ordnet vorgelegt würden; und doch wäre es zweifellos für die meisten 
untersuchungen eine sehr viel bequemere gruppierung — und ihr die 
aufgabe jener werke stellt, in denen allerdings ‘das historische prinzip 
dominieren’ muß, der verwechselt doch wohl zwei recht verschiedene 
dinge. dazu ist das ideal einer solchen historisch geordneten fragment- 
sammlung praktisch zwar realisierbar, aber die wirkung wäre schwerlich 
die gewünschte. ich glaube zwar auch nicht, daß der verfechter des 
alphabetischen prinzips wirklich zufrieden gewesen wäre, wenn die 
sammlung mit dem ehrenmanne Abas begonnen hätte und wenn er 
sich Androtion im ersten, Kleidemos im dritten oder vierten, Phanodemos 
und Philochoros im fünften oder sechsten bande hätte suchen müssen. 
immerhin wäre das finden der einzelnen autoren dabei leicht gewesen. 
dagegen hätte die theoretisch so einfach klingende forderung historischer 
gruppierung in der praktischen durchführung zu einem schwer zu 
übersehenden wirrwarr geführt. das merkt man vielleicht nicht, 
solange man nur mit der zusammenfassung der vorthukydideischen 
autoren exemplifiziert; aber man versuche doch einmal sich eine 
reale vorstellung davon zu machen, wie der nächste teil, den man 
doch wohl mit Alexander abgrenzen müßte, aussehen würde. man 
wird gleich an der abgrenzungsmöglichkeit verzweifeln; und wenn 
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man sie erzwungen hat, wird man auch in dieser ‘historischen’ gruppierung 
wichtigste zusammenhänge zerrissen finden; nur andere und diese 
so, daß es für die praktische benutzbarkeit der sammlung verhängnisvoll 
wäre. man müßte auch hier die universalgeschichte oder die bücher 
über Ägypten, über die geschichte der musik oder der erfindungen, 
in drei oder mehr verschiedenen bänden suchen. die erde ist eben 
ein jammertal; und so lange alle menschlichen dinge sich in raum 
und zeit bewegen, wird dem historiker bei den historischen quellen 
die ‘furchtbare mühe, immer mehrere bände gleichzeitig neben sich 
legen zu müssen, wenn er eine größere epoche studiert’, sowenig 
erspart werden können wie bei den inschriften. man müßte denn — 
was an sich denkbar, nur zu teuer und doch auch in anderer art 
wieder unbequem wäre — die einzelnen autoren in losen blättern 
und heften drucken, die in sammelmappen gelegt werden und die sich 
jeder nach seinem belieben und dem jeweiligen zweck seiner arbeit 
selbst gruppieren kann. 

praktische gründe, freilich nicht allein und vielleicht nicht 
einmal in erster linie, sind es, die eine aufnahme des anonymen 
traditionsmaterials in eine fragmentsammlung schlechthin verbieten. 
ich versteife mich dabei nicht etwa auf den begriff des fragments. 
denn ich habe selbst schon in I das prinzip, nur wirkliche d.h. mit 
autornamen überlieferte bruchstücke aufzunehmen, mehrfach mit be- 
wußtsein durchbrochen; und wer im vorliegenden bande die behandlung 
etwa von Ephoros mit der von Poseidonios vergleicht, wird vielleicht 
den darin liegenden doppelten ‘mangel an folgerichtigkeit’, eine gewisse 
willkür in der beigabe und ausdehnung des ‘anhanges’, noch stärker 
empfinden. und doch geht es nicht anders. man stelie sich nur 
wieder ganz real vor, wie eine sammlung aussehen würde, die für 
Hekataios Herod. IV 168-199, für Ephoros Diod. XI—-XV abdruckte 
— beides ist verlangt worden, was eigentlich bescheiden ist; denn 
weder ist es für Hekataios mit Herodots “μεβυχὸς λόγος noch für 
Ephoros mit den genannten fünf büchern getan — und analoges 
natürlich auch für Kleitarchos Ptolemaios Aristobulos, für Hieronymos 
Phylarchos Duris, für Eratosthenes Apollodoros und tutti quanti tun 
müßte. ihr umfang würde ein solcher sein, daß kein verlag sie 
drucken, kein privatmann sie kaufen könnte; und ihr nutzen wäre 
mehr als fraglich, weil die vorlage des gesamten materials für einen 
autor in der form und dem rahmen einer fragmentsammlung überhaupt 
unmöglich ist. esist doch eine banale wahrheit, daß in der mehrzahl 
der fälle die tradition, wie sie von den primären autoren geformt ist, 
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bis sie zu den uns erhaltenen kompilationen gelangt, durch eine reihe 
von händen gegangen ist und zahlreiche, kleine oder große, tiefgehende 
oder oberflächliche veränderungen erfahren hat. die aufnahme unter 
bestimmtem namen ist nicht möglich, und noch weniger kurze hinweise 
im anhang oder in einem besonderen apparat zu den einzelnen büchern 
und fragmenten, ohne daß sicheres mit allen graden von unsicherem ge- 
mischt und der benutzer, der schon im allgemeinen nur zu geneigt 
ist, solche sammlungen als autoritativ anzusehen, getäuscht wird über 
das maß dessen, was wir wissen und wissen können. ich kann hier 
nicht auf die methodischen fragen nach art und berechtigung unserer 
üblichen quellenkritik und dem nach der lage der sache jeweilig er- 
reichbaren grad von sicherheit ihrer resultate eingehen. aber das 
glaube ich behaupten zu dürfen: diese sicherheit wird meist über- 
sehätzt. ich wenigstens kann mich nicht entschließen, etwa der hypo- 
these von Silenos als quelle des Polybios für den hannibalischen 
krieg dadurch, daß ich die betreffenden partien im anhang zu no. 175 
abdrucke, eine art ewigkeitswert zu verleihen. ich muß auch gestehen, 
daß ich mich außerstande fühle, Hieronymos Duris oder Phylarchos 
aus Plutarch, Ptolemaios oder Aristobulos aus Arrian, Poseidonios aus 
Appian, Demetrios von Skepsis und Apollodor aus Strabon — ich 
wähle absichtlich einfachere probleme — mit solcher sicherheit heraus- 
zuschälen, daß ich die stücke in größerem umfange, selbst petit ge- 
druckt, als fragmente dieser bestimmten autoren aufnehmen möchte. 
auch der kommentar kann, wenn er sich nicht auf bloße behauptungen 
beschränken will, Keine analyse plutarchischer viten, Arrians Strabons 
oder Justins geben. es handelt sich da keineswegs um einen 
unterschied philologischer und historischer arbeitsweise, wie wohl 
gesagt ist; höchstens um einen solchen des temperaments und der 
urteilskraft. denn wenn auch der historiker sich im allgemeinen mit 
der zurückführung der tradition ἃ. ἢ. des sachlichen inhalts auf einen 
bestimmten namen wird zufrieden geben können, während für den 
philologen die eigentliche arbeit, die der form des betreffenden autors 
gilt, hier erst beginnt — beide stimmen doch in der hauptsache 
überein, daß nämlich die rekonstruktion z. b. des Ephoros so notwendig 
und so schwierig) ist, wie die des Livius. es handelt sich nur darum, 
wie die aufgabe zu lösen ist. wer sich nun das komplizierte wesen 
unserer historischen tradition wirklich klar gemacht (und das muß 
der historiker so gut wie der philologe) und wer dabei den glücklichen 
kinderglauben verloren hat, daß man von Appian mit einem sprunge 
zu den originalquellen gelangen oder Herodotos, Trogus-Justin, Plutarch 
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kapitel- und satzweise mit unbezweifelbaren quellennachweisen versehen 
kann; wer eingesehen hat, daß selbst bei werken, wie etwa Hellanikos’ 
έρειαι oder Krateros’ Ψηφισμάτων συναγωγή, Wo ganz bestimmte 
inhaltliche und formale indizien den weg zur vermehrung der nament- 
lichen zitate durch das anonyme material zu weisen scheinen, in jedem 
einzelfalle dann doch beständig andere möglichkeiten konkurrieren — 
der wird sich sagen müssen, daß die lösung eben nicht im rahmen 
der fragmentsammlung möglich ist. er wird andere wege suchen und 
wird — bei allem bedauern, daß nicht eine einheitliche sammlung in 
bequemer weise das ganze material gesichert bieten kann — neben 
ihr die zwei ergänzenden formen postulieren. für bedeutende autoren 
von einer gewissen individualität, die so entscheidenden einfluß auf 
die tradition gewonnen haben, wie etwa Ephoros oder Ktesias oder 
Kleitarchos, werden rekonstruktionsversuche in monographien gemacht 
werden müssen. für alles andere aber bleibt die größere aufgabe der 
sammlung der historischen tradition überhaupt, die — das wiederhole 
ich mit aller energie — nicht vom autornamen, sondern einzig und 
allein vom stoffe ausgehen kann, den sie, soweit es irgend geht, mit 
quellennachweisen von verschiedenem sicherheitsgrad versehen muß. 
diese aufgabe, davon bin ich überzeugt, wird und muß in angriff ge- 
nommen werden; nicht von einem einzelnen, der dazu die äußeren 
mittel nicht hat, sondern von einer Akademie, die die wichtigkeit und 
den nutzen eines solchen quellenwerkes erkennt. 


nun noch ein wort über den vorgelegten zweiten teil. 

es wird wohl für manchen eine enttäuschung sein, daß ich — 
nach langem schwanken — im allgemeinen als untere grenze für die 
aufzunehmenden autoren das jahr 324 gewählt habe, in dem Kon- 
stantinos, ‘who saved the society of his own day by agreeing to call 
his imperialism Christianity’, als alleinherrscher den römischen kaiser- 
thron bestieg. Krumbacher hat dieses jahr mit gutem grunde als den 
anfang der byzantinischen zeit bezeichnet, weil die offizielle einführung 
der neuen staatsreligion wirklich eine so tief innerliche umgestaltung 
bedeutet, daß man sie als das ende der Antike ansehen kann. gewiß 
bleibt das gewand der griechischen sprache, und wirkt die tradition 
ganz besonders in der historiographie weiter; aber an der fundamental- 
tatsache des beginnes einer neuen epoche ändert das nichts. auch 
wenn nicht das persönliche hindernis bestünde, daß ich mich in der 
profanen literatur der jahrhunderte VII-XV zu wenig, in der theo- 
logischen garnicht zuhause fühle; auch wenn nicht die erwägung 
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dazuträte, daß bei aufnahme der nachkonstantinischen autoren der 
umfang dieses teiles der sammlung ins unmögliche steigen würde, 
hätte ich mich schließlich nicht anders entschieden. denn was nützt 
es, mindestens 10 bogen für Johannes Antiochenus herzugeben, der 
doch für sich oder besser zusammen mit Malalas ediert werden muß; 
oder vielmehr der, ohne daß ein vernünftiger text des letzteren vor- 
liegt, überhaupt nicht ediert werden kann? wie soll man Hippolytos, 
Pap. GoleniScev, Sextus Julius Africanus, Helikonios ἃ. ä., die ihrem 
wesen nach nicht ausläufer der antiken, sondern anfang einer neuen, 
der christlichen chronographie sind, von den eigentlichen mönchs- 
chroniken, von Panodoros, Annianos usw. trennen? Hippolytos und 
Africanus hätten allein einen band vom umfange des genealogenteiles 
beansprucht, und es wäre doch auch hier nur ein unzulänglicher 
abdruck herausgekommeu, solange nicht Malalas ediert ist. so be- 
gnüge ich mich mit dem verweis auf die in den Berliner Kirchenvätern 
erwartete ausgabe des Africanus und nehme den vorwurf einer ge- 
wissen inKonsequenz auf mich; auch darin, daß ich gelegentlich in 
diesem teile bis auf Julian gegangen bin (no. 221—226) und in II 
bei den lokalchroniken bis auf Justinian gehen werde. ich hätte ja 
vielleicht überhaupt die regierung des letzteren, in der die aufhebung 
der heidnischen schulen einen immerhin markanten einschnitt bedeutet, 
oder auch die des Heraklios als schlußtermin wählen können. aber 
mir scheint, daß man autoren wie Eunapios, obwohl er Dexippos 
fortsetzt, Petros Patrikios, Priskos u. ä. besser versteht, wenn mau 
sie nicht als anhang zu den einzelnen abteilungen dieser ‘Fragmente’, 
sondern als ersten band eines neuen Corpus Scriptorum Historiae 
Byzantinae liest. 

dagegen habe ich eine wirkliche inkonsequenz mit der nur teil- 
weisen aufnahme der historischen epen begangen. ich hätte sie, wie 
in I die heroisch-genealogischen. ganz ausschließen oder vollständig 
aufnehmen müssen. dasselbe gilt für die rhetorischen enkomia. da 
die nummerngebung und die verweisungen eine nachträgliche änderung 
nicht mehr erlaubten, muß ich schon bitten, auf die chronologische 
übersicht im indexband zu warten. der schade ist nicht groß, weil 
fragmente aus diesen werken so gut wie ganz fehlen, soweit nicht 
die papyri einiges erbracht haben. die rücksicht auf die nun einmal 
durchgeführte nummerngebung hat mich auch verhindert, Eratosthenes 
Apollodoros und schon den Phalereer Demetrios in den IV. teil zu 
verweisen, wohin sie als philologen in wahfheit gehören. daß ich 
Eratosthenes und Agathärchides nun doch zerrissen und mit dem 
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hauptteil des erhaltenen in V verwiesen habe, bitte ich mit der 
rücksicht auf den ohnehin bedenklichen umfang von II zu entschuldigen. 
als einen mangel empfinde ich auch den ausschluß der lateinisch 
schreibenden historiker; aber da mußte schließlich die sprache 
entscheiden. 

der kommentar ist wieder umfangreicher geworden, als ich er- 
wartete und wünschte, und gibt doch vielfach nicht genug. 

für einzelne mitteilungen aus handschriften bin ich den herren 
Karst, Martini und Roos zu dank verpflichtet. die korrektur des 
ganzen teiles hat meine frau mit mir gelesen. 


Kiel-Kitzeberg, 11. Oktober 1925. 


F. Jacoby. 
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106 Myron von Priene Meoonvıaxa 5. ΠῚ vor 100 a.Chr. 
III Rhianos von Bene Μεσσηνιακά um 500 s. III? 
V Skylax Ta κατὰ Iloaxkeiönvzri. 498 s.V 
— [Choirilos von Samos Περσικά (Ὁ) 480 ende 5. V] 
107 Stesimbrotos von Thasos Περὶ Θειιιστοκλέους καὶ 480—429 nach 480 
Θουκυδίδου καὶ Περι- 
κλέους 
108 Themistogenes von Syrakus Κύρου Ανάβασις 401—400 -- 
109 Sophainetos von Stym- δύρου ᾿ανάβασις 401---400 anf. 5. IV? 
phalos 
110 Hegemon von Alexandreia Aevxroızög πόλεμος 371 s. III/II 
111 Xenophon von Athen Bios Ἐπαμεινώνδου zai ca. 420(?)—364/2 ? 
Πελοπίδου 
(124) Kallisthenes von Olynth Περὶ τοῦ ἱεροῦτιολέμου 356—346 gegen 340? 
112 Kephisodoros (von The- μερὶ τοῦ ἱεροῦτεολέμου 356—346 s. IV? 
ben od. Athen) 
(132) Leon von Byzanz ‘Ieoös πόλεμος 356- 346 zeit Alexan- 
ders? 
113 Theodektes von Phaselis Ἐγχώμιον ᾿Αλεξάνδρου 342—330 s. IV? 
τοῦ ᾿Ηπειρώτου 
III Lykos von Rhegion Περὶ ᾿“λεξάνδρου {τοῦ 342-- 330 5. ΠῚ’ 


Ἠπειρώτου) 


1: 





4 INHALT. 
No. Autorname Buchtitel Behandelte Zeit (Lebensn)Zeie 
b) Philippika. 
114 Antipatros Περδίκκου Πράξεις 362? 362? 
᾿Ιλλυρικαί 
115 Theopompos von Chios Φιλιππικά 360/59—336 ca. 345/25 
(72) Anaximenes von Lam- Φιλιππικά 360—336 nach 330 
psakos 
(132) Leon von Byzanz Τὰ κατὰ Φίλιππον καὶ 341/39 zeit Alexan- 
τὸ Βυζάντιον ders? 
116 Lamachos (von Myrina) Ἐγκώμιον ᾿Αλεξάνδρου (360—-324) ca. 850---825 
καὶ Φιλίππου 
0) Alexandergeschichte. 
117 Die königl. Ephemeriden Ai βασίλειοι Ἔ φημε- 336—323 336— 323 
(Eumenes von Kardia; ρέδες 
Diodotos von Erythrai) 
118 Strattis von Olynth Περὶ τῶν Ἀλεξάνδρου 336 — 323 nach 323 
Egpnusoidwv. Περὶ 
τῆς ᾿Αλεξάνδρου ze- 
λευτῆς 
119 (Bematisten): Baiton Σταϑμοὶ τῆς ᾿“λεξάν- 334—323 nach 323 
ὅρου πορείας 
120 Diognetos (v.Erythrai?) -- 334--328 nach 323 
121 Philonides v. Kreta -- 334—323 nach 323 
122 Ampyntas ᾿Ασίας Σταϑμοί 331—323 nach 323 
123 Archelaos v. Kappadokien _ 334—323 36 a Chr.—14 
p- Chr. 

124 Kallisthenes von Olynth Alssavöpov Πράξεις 336—329(?) vor 327 
(72) Anaximenes von Lam- Τὰ περὶ ᾿Αλέξανδρον 336—323? zeit Alexan- 
psakos ders 

125 Chares von Mitylene Περὶ ᾿Αλέξανδρον ioro- 336—323 ὃ nach 323 
oiaı 
126 Ephippos von Olynth Περὶ τῆς “λεξάνδρου 323 kurz nach 323 
καὶ “Hyaoriwvog 
τελευτῆς 
127 Nikobule ? ? zeit Alexan- 
ders 
128 Polykleitos von Larisa “Ιστορίαι 336 — 323 vor Kleitar- 
chos 
129 Medios - -- baldnach 323? 
130 Kyrsilos -- -- baldnach 323? 


No. 


131 


132 


133 


«ἰ «ἰ «ἰ - 


II 


148 


Automame 


Menaichmos von Sikyon 
Leon von Byzanz 
Nearchos von Kreta 


Androsthenes von Thasos 
Archias von Pella 
Hieron von Soloi 
Orthagoras 


Onesikritos von Astypa- 
laia 
Marsyas von Pella 


Marsyas von Philippi 

Kleitarchos (von Alexan- 
dreia) 

Ptolemaios Lagu 

Aristobulos von Kassan- 
dreia 

Antikleides von Athen 

Antigenes 

Hegesias von Magnesia 

Nymphis von Herakleia 


Aristos von Salamis (Ky- 
pros) 

Asklepiades 

Dorotheos (von Athen) 


Nikanor 
Potamon von Mitylene 


Apion 


Anon. Alexanderge- 
schichte (P. Ox. 1798) 


INHALT. 


Buchtitel 
Τὰ κατ᾽ ᾿Δλέξανδρον 


Τὰ κατ᾽ ᾿Δλέξανδρον 

{(Παράπλους τῆς Ἴ»- 
δικῆς) 

Περὶ τῆς ᾿ἐρυϑρᾶς 
ὠνδοὶ λόγοι) 

Πῶς ᾿Αλέξανδρος ἤχϑη 


Μακεδονικά. Περὶ 
᾿Αλέξανδρον (4λε- 
ξάνδρου Αγωγή) 

Μακεδονικά, Μυϑιχά 

Περὶ ᾿Αλέξανδρον ἵστο- 
ρέαι 

? 
? 


Περὶ ᾿ἡλεξάνδρου 
? 
? 
Περὶ ᾿Αλεξάνδρου καὶ 
τῶν διαδόχων 
2 


? 
Περὶ ᾿Αλέξανδρον Zoto- 
ρέαι 
Ἀλεξάνδρου βίος (Ὁ) 
Περὶ ᾿ἀλεξάνδρου τοῦ 
Μακεδόνος 
(Alexandri regis lau- 
des) 


Behandelte Zeit 


334—323 
334—323 
327—323 
336 —323 
? 331 

? 
336 —323 
336—323 
336—323 

? 

? 

? 
336 —? 

? 

? 
336 — 323 
356—323 (Ὁ) 
(356 — 323) 


σι 


Abfassungs- 
(Lebens-)Zeit 


zeit Alexan- 
ders ? 

zeit Alexan- 
ders? 

gegen 300? 


s. IV* 
s. IV* 
s. 1V* 
5. IV*? 


um 310? 


nach OÖnesikri- 
tos 


? 
310—300 


nach 301 
nach 285/2 


vor Istros 
vor Istros 
5. IT 
5. II! 


ca. 250 


Hellenist. Zeit 
Hellenist. Zeit 


vor Varro 

Caesar- 
Augustus 

Tiberius 


5.1 p. Chr.? 


6 INHALT. 





No. Autorname Buchtitel 

149 Varro ᾿Ἐπιτομὴ τῶν κατ᾽ 
᾿Αλέξανδρον 

(151 Dion von Prusa Περὶ τῶν ᾿4λεξάνδρου 

Ε 6) ἀρετῶν 


160 Amyntianos 
151 Anonym. Alexanderge- 
schichte (Fragm.Sabb.) 
(219) Praxagoras von Athen Eis ᾿Αλέξανδρον 
152 Antidamas Historia Alexandri Ma- 
cedonis 


Aöyog εἰς ᾿Αλέξανδρον 


153 Zur Alexandergeschichte. (P. 
Ox. 13; Ps. Krateros; Ari- 
stoteles; Dion v. Prusa; 
P. Freiburg 2; P. Ox. 216; 
P. Berol. 13044) 


d) Diadochen. Pyrrhos. 


154 Hieronymos von Kardia Τὰ ἐπὶ ᾿“λεξάνδρωι 
πραχϑέντα (Δια- 
δόχων ἱστορίαι) ὃ 
ΠῚ Nymphis von Herakleia Περὶ ᾿4λεξάνδρου καὶ 
τῶν Διαδόχων καὶ 
Ἐπιγόνων 
155 Anonyme Diadochenge- πὰ 
schichte (Epit. Heidel- 
berg) 
156 Arrianos von Nikomedeia Τὰ μετὰ Ἀλέξανδρον 


(100) Dexippos von Athen Τὰ μετὰ ᾿αλέξανδρον 


- [Choirilos (von Iasos?)] Aauıaxd 

157 Asklepiades Areiu Περὶ Δημητρίου τοῦ 
Φαληρέως 

III Timaios von Taürome- Τὰ περὶ Πύρρου 

nion 

III Proxenos Περὶ Πύρρου Σιχελικά 

158 Zenon Πύρρου στρατεία eig 
᾿Ιταλίαν u. ἃ. 

159 Historiker über Pyrrhos (Ἔργων ὑπομνήματα) 


Behandelte Zeit 


336—323 


(336—323) 


(336—323) 
(836—323) 


323—272 (?) 


336 — 247 (?) 


323 —? 


323—321 


323—321 
323—322 
317/6—308/7 


281-275 


281— 275 
281—241(?) 


2812) —275 


Abfassungs- 
(Lebens-)Zeit 


Ὁ 
ca. 100 Ρ. Chr. 


161—180 
s. II? (?) 


s. IV! 
Schwindelautor 


ca. 270—260 


um 250 


nach 137 p. 
Chr. 

ca. 260 p. Chr. 

s. IV? 

um 300? 


gegen 260 


s. III! 
8. III?? 


? 





INHALT. 7 
No. Autorname Buchtitel Behandelte Zeit en 
e) Ptolemaier. 
160 Ptolemaios III Euergetes (Bulletin über den sy- 246 246 
rischen krieg) 
161 Ptolemaios von Megalo- Περὶ τὸν Φιλοπάτορα 222/1—205/4 nach 197? 
polis “στορίαι 
III Kallinikos von Petra Πρὸς Κλεοπάτραν περὶ τ s. III? p. Chr. 
τῶν κατ᾽ ᾿Αλεξάνδρειαν 
ἱστοριῶν 
Ὁ Galaterkriege. Seleukiden. 
162 Demetrios von Byzanz Γαλάτων διάβασις. Τὰ 278/7—271/0? 5. II! 
περὶ Avtioxov 
163 Simonides von Magnesia Ἀντιόχου [τοῦ Μεγάλου] ca. 275 um 200 
Πράξεις καὶ τὴν πρὸς 
Γαλάτας μάχην 
II Eratosthenes d. 7. von Talazıxa 27888. s. II!? 
Kyrene 
(81) Phylarchos von Athen Τὰ κατὰ ’Avrioyov (241/40 o.) um 200 
xal τὸν IIegyaumvov 222—187 
Εὐμένη 
164 Mnesiptolemos vonKyme “orogia: (Antiochos 222—187 ? um 200 
d. Gr.?) 
45 T Hegesianax von Alexandreia “Iorogiaı (Antiochos ἃ. 222—187? um 200 
2—3 Gr.?) 
165 Timochares Περὶ ᾿Αντιόχου (168 ο. 134) s.II? 
166 Athenaios von Naukratis Περὶ τῶν ἐν Συρίαι 312—63? s. IT! p. Chr 
βασιλευσάντων 
6) Die Könige von Makedonien. 
167 Herakleitos von Lesbos ‘Iorogia Μακεδονική ? um 215? 
168 Straton Φιλίππου καὶ Περσέως 220—168 5. II! 
πράξεις 
109 Poseidonios Περὶ Περσέως 179—168? ca. 168 
h) Attaliden. 
170 Lysimachos Περὶ τῆς ᾿Αττάλου (241—197) s. II? 
παιδείας 
171 Neanthes ἃ. 7. von Ky- Περὶ "Ἄτταλον “Ioro- 241—197 um 200 


zikos ρέαι 


173 


INHALT. 
Autorname Buchtitel Behandelte Zeit 
Musaios von Ephesos Eis Εὐμένη καὶ Ἄτταλον 262—197 ο. 
197—138 
Leschides (Εὐμένους Πράξεις) (262/240 ο.) 
197—59 
i) Griechische Bünde. 
Polybios von Megalopolis (Philopoimen) ca. 253—183 


k) Punische Kriege. 
Philinos von Akragas 


Hieronymos von Syrakus. 
(1. Punischer Krieg) 264—241 


Silenos von Kaleakte (Περὶ ᾿Αννίβαν) ἽἼστο- 218—201 
ρέαι 

Sosylos von Lakedaimon Περὶ ᾿Αννίβου πράξεις 218—201 
Chaireas (Hannibal) 218—201 
Eumachos von Neapel Περὶ ᾿Αννίβαν ἱστορίαι 218—2U1 (Ὁ) 
Xenophon Ἱστορία ᾿Αννιβαική 218—201 (?) 
Hannibalhistoriker -- 218---201 
Hannibal Brief an die Rhodier  189—188 
Baton von Sinope Περὶ τῆς τοῦ Ἱερωνύ- 215—214 


μου τυραννίδος 


I) Geschichte der Jahrhunderte II und 1 bis auf Augustus. 
Iason von Kyrene Τὰ κατὰ ᾿ἸΙούδαν τὸν 167/6-161/0(?) 
“ΜΜαχχαβαῖον (Ὁ) 


Caecilius von Kaleakte Περὶ τῶν δουλικῶν 140 ἢ, 104 ff. 
πολέμων 73/71 
Metrodoros von Skepsis Τὰ περὶ Τιγράνην y7(2)—? 
L. Lieinius Lucullus Maooıxög Πόλεμος 91—88 
Alexandros von Ephesos (Der Marsische Krieg) 91—88 
(Lieinius) Archias (Kimbernkrieg. Mithri- 113#f.? 74 ff. 
dateskrieg des Lu- 
cullus) 
Herakleides v. Magnesia Μιϑριδατικά 88—64? 
Aisopos Μιϑριδάτου ἐγκώμιον -- 
Teukros v. Kyzikos Μιϑριδατικαὶ πράξεις (111---Οά Ὁ) 
Theophanesvon Mitylene (Τὰ περὶ Πομτπεήμον Ὁ) 66—64 
T. Pomponius Atticus (Περὶ τῆς Κικέρωνος 63 
ὑπατείας) 
Hypsikrates von Amisos (Geschichte Caesars?) ? 


Abfassungs- 
(Lebens-)Zeit 


5. III/II 


s. III/II 


183/2 ο. 146/5 


ca. 260/240 
s. 11: 


s. III? 

5. III? 

5. III?? 

5. III*? 

vor Polybios 
188 ? 

5. II?? 


ca. 160 —150 
s. I? 


gegen 71/0 
nach 88 
um 50 

s. I! 


8. 1} 
s. I! 
um 50? 


63/2 
60 


kurz vor 
Strabon 





INHALT. 9 
No. Autorname Buchtitel Behandelte Zeit re ΣΕ 
191 Empylos Βροῦτος (περὶ τῆς 44 44 
Καίσαρος ἀναιρέ- 
σεως) 
(147 Potamon von Mitylene Βρούτου ἐγκώμιον. Kai- 44 unter Tiberius 
Ti) 00005 ἐγκώμιον 
192 Sokrates von Rhodos ᾿Ἐμφύλιος πόλεμος 50—29? s. I? a. Chr. 
193 Asinius Pollio von Tralles Περὶ τοῦ ἐμφυλίου τῆς 60—? August. Zeit 
Ῥώμης πολέμου, ὃν 
ἐπολέμησαν Καῖσάρ 
τε καὶ Πομπήιος 
194 Boethos von Tarsos Eis τὴν ἐν Φιλίπποις 42 42/41 
νίκην (ἔπος) 
195 Theodoros Εἰς Κλεοπάτραν(δι᾽ ἐπῶν) _ ca. 50/30 
196 Polyainos von Sardes Θριάμβου Παρϑικοῦ A—I' 38 (?) 38 (?) 
197 Q. Dellius (Partherkrieg des Anto- 36/5 35 (Ὁ) 
nius) 
198 Olympos (Kleopatra?) (30) ca. 30? 
(90F Nikolaos von Damaskos Biog Καίσαρος τοῦ 63—27 (Ὁ) gegen 20 (?) 
125ff.) γέου 
199 Ptolemaios Περὶ Ἣρώδου τοῦ 874.(3)--- 5.1 ex. 
βασιλέως 
m) Kaiserzeit. 
200 Kriton Γετικά 101/2—105/6 5. II in. 
(257° Phlegon von Tralles Biog ᾿Αδριανοῦ 117—138 s. II! 
F35) 
II Philon von Byblos Περὶ τῆς βασιλείας 117—138 s. II! 
᾿Αδριανοῦ 
III Aspasios von Byblos ᾿Ἐγκώμιον εἰς ’Adgı- (117—138) 5. II! 
ανόν 
-- Zenobios Γενεϑλιακὸν εἰς Adgı- (117---188) 5.11 
avov 
— Orion Eyzouıov ᾿Αδριανοῦ (117—138) ? 
201 Ariston von Pella (Barkochba-Aufstand) (132—135) s. II! 
202 Schriftsteller über M. -- 161—180 161— 180 
Aurelius Antoninus 
203 Schriftsteller über L. - 162—165 162/5 
Verus 
204 Anonymus von Korinth Verus’ Partherkrieg 162—165 162/5 
205 Anonymus von Milet Verus’ Partherkrieg 162—165 162/5 
206 Anonymer Philosoph Verus’ Partherkrieg 162—165 162/5 
207 Antiochianus Verus’ Partherkrieg 162—165 162/5 





10 INHALT. 

No. Autorname Buchtitel Behandelte Zeit (LebensejZeit 
208 Crepereius Calpurnianus Verus’ Partherkrieg 162—165 162/5 
209 Demetrios von Sagalassa Verus’ Partherkrieg 162—165 162/5 
210 Kallimorphos Verus’ Partherkrieg 162—165 162/5 
211 Antipatros vonHierapolis Ἔργα Σεβήρου τοῦ (193—211) 5.1Π in. 

βασιλέως 
212 Ephoros d. 7. von Kyme Ἷζαλεηνοῦ ἱστορίαι 253—268 s. III? 
213 Kallikrates von Tyros Caesareana tempora 270—275 (5. III®) 
214 Theoklios (?) Caesareana tempora 270—275 (s. 1115 
215 Nikomachos Caesareana tempora 270—275 (s ΠΙἾ 
216 Onesimos (von Kypros?) (Leben des Probus) 276—282 (s. III®) 
217 Fabius Ceryllianus (Zeit desCarus, Carinus, 282—284 (s. III?) 
Numerianus) 

218 Claudius Eusthenius Viten des Diokletian, 284—311 (s. IV} 
Maximian, Constan- 
tius u. Galerius) 

219 Praxagoras von Athen Ἡκατὰ τὸν Μέγαν Κων- 306—323(?) 5. 10᾽ 
σταντῖνον ἱστορία 

220 Bemarchios von Kaisa- Κωνσταντένου Πράξεις 306—337 s. IV! 

reia 

III Eustochios von Kappa- Τὰ κατὰ Kwvordvra 333—350 s.IV 

dokien τὸν βασιλέα 

221 Oreibasios (Ὑπόμνημα über Julian) 355 (?)—363 s. IV? 

222 Kyllenios (Thaten Julians) 355 (?)—363 s. IV? 

223 Kallistion Τὰ κατὰ Ἰουλιανόν 363 s. IV? 

224 Khor ’ohbut Eleazar (Julians Perserkrieg) 363 s. IV? 
225 Magnus von Karrhai (Julians Perserkrieg) 363 s. IV? 
226 Eutychianos von Kappa- (Julians Perserkrieg) 363 5,17? 

dokien 
C. Autobiographieen, Memoiren und Memoirenhaftes. 

(rTOMNHMATA) 

II Ion von Chios Ἐπιδημίαι ? ι. 

227 Demades von Athen ᾿Απολογισμὸς πρὸς OAvu- 338—326? Fälschung 
πιάδα τῆς ἑαυτοῦ δω- 
δεκαετίας 

228 Demetrios von Phaleron Περὶ τῆς δεχαετίας 317/6—308/7 gegen 300? 

229 Pyrrhos von Epeiros ‘Yrouvnuara ? s. III! 
230 Theodoros (?) Ὑπομνήματα ? nach 275 
231 Aratos von Sikyon “γομνήματα 251|0 (Ὁ) bis 220—213? 


2910 





INHALT. 11 
Χο. Autorname Buchtitel Behandelte Zeit (Denemmjbeit 
232 Scipio Africanus maior Πρὸς Φίλιππον ἐπι- 211—206? um 190? 
στολή 
233 Scipio Nasica (schlacht bei Pydna) 168 um 150 
III Heliodoros von Antiocheia? ? 2 nach 175 
234 Ptolemaios Euergetes II _ -- vor 116 
235 M. Tullius Cicero (Ὡ πόμνημα) περὲ τῆς 63 60 
ὑπατείας 
236 Herodes d. Gr. von Iu- Ὑπομνήματα ? vor 4 a. Chr. 
daea 
(90) Nikolaos von Damaskos Περὶ τοῦ ἰδίου βίου ca. 64—? nach 4 a. Chr. 
(257° Hadrianus ? ? s. II! p. Chr. 
T5) 
237 Appianos von Alexandreia ? - nach 150 
238 Julianus (Schlacht bei Straß- 357/8 357/8 
burg) 
D. Zeittafeln. (XPONIKA) 
III Charon von Lampsakos Πρυτάνεις ἢ ἄρχοντες οἱ ὃ = 
τῶν Λακεδαιμονίων 
(4) Hellanikos von Lesbos “Ιέρειαι τῆς Ἥρας αἱ Urzeit—423(?) nach 423 
ἐν ’Aoyeı 
(6) Hippias von Elis ᾿Ολυμπιονικῶν ἄνα- T76—gegen s.IV! 
γραφή 400 
(228) Demetrios von Phaleron ἀρχόντων ἀναγραφή ? um 300 
III Philochoros von Athen Ὀλυμπιάδες 776—? 5. IV/III 
239 Marmor Parium ὩΣ 1581/0—264/3 264,3 
240 Xenagoras (von Hera- Χρόνοι Urzeit bis 5. III! 
kleia?) s. VI? 
III Sosibios der Lakone “Χρόνων ἀναγραφή 1171/0—? s. III! 
III Hippys von Rhegion (Xoovıxd) ? s. III! 
241 Eratosthenes von Kyrene «ρονογραφίαι. "Okvu- 1184/3— s. III? 
πιονῖκαι 324/3? 
242 Eretes? ? ? s. II? 
IV Phillis von Delos Ileoi χρόνων (Ὁ) ? ? 
243 Euthymenes Xoovınd ? s.II? 
244 Apollodoros von Athen Xoorıza 1184/3— über s. II? 
120/19 
III Aristonymos (von Rhodos?) Nırayoyı) zoovor ? vor 100 a. Chr. 
III Aristion Χρονικὴ σύνταξις τὰ vor 100 a. Chr. 
2 


Hagelochos 


Χρονικὴ σύνταξις 


vor 100 a. Chr. 


Autorname 


Hagestratos 

Nikasylos 

Onomastos 

Timokritos 

Stesikleides (Ktesikles) 
von Athen 


Andron von Alexandreia 
Antileon 
Xenokrates 
Autocharis 
Kastor von Rhodos 
Dionysios von Hali- 
karnass 
Chronic. Romanum 
(IG XIV 1297) 
Thrasyllos von Rhodos 
(Ti. Claudius) Polybios 
Chronik v. Oxyrhynchos 
(P. Ox. 12) 
Thallos 


Phlegon von Tralles 


Diogenianos 

Anonyme Chronik (P. 
Ox. 1613) 

Cassius Longinus 


Porphyrios von Tyros 
Judas 


S. Julius Africanus 


Hippolytos 


INHALT. 


Buchtitel 
Xoovıxn σύνταξις 
Χρονικὴ σύνταξις 
Χρονικὴ σύνταξις 
Χρονικὴ σύνταξις 


Behandelte Zeit 


? 
? 
? 
ὃ 


᾿Αρχόντων καὶ ὌὈλυμ- .(860---241) 


πιάδων 

(Xoovıxa) 
“Χρονικά 
Περὶ χρόνων 
«Χρονικά 
«Χρόνοι 


“Χρονικῶν ἐπιτομή (Ὁ) 


Περὶ χρόνων 


“στορίαι (Ὁ) 


᾿Ὀλυμπιάδες (Χρονιχά) 


Χρονικά 


? 
(Ὀλυμτειιάδες) 
(Chronik) 
Χρονογραφίαι (Ὁ) 


Xoovoyoagiaı 


Xoovırd 


------ [1 θΞ-. 


ἀναγραφή 


2 

? 
Urzeit —? 

? 
2123/2—61/0 

φ 


?—15/16 p. 
Chr. 
? 
? 
(355/4-316/5) 


Dions Fall 
—über32/33 
p. Chr. 

776/5—137/8 
p. Chr. 

? 


ὃ 


776/5—133/6 
p. Chr. 
1184/3 (Ὁ) bis 
270 p. Chr. 
Κτίσις κόσμου (?) 
— 202/3 p.Chr. 
5500 a. Chr. 
—217 p. Chr. 
Κτίσις κόσιμιου 
—234/5p.Chr. 


Abfassungs- 
(Lebens-)Zeit 


vor 100 a. Chr. 
vor 100 a. Chr. 
vor 100 a. Chr. 
vor 100 a. Chr. 


5. ΠῚ 
5. II/I? 
5. II/I? 

2 

? 
ca. 50 a.Chr. 
vor 7 a. Chr. 
16 p. Chr. 
vor 36 p. Chr. 
vor 47 p. Chr. 


s. I p. Chr.? 


spätestens 
150 p. Chr. 


5. II! p. Chr. 


s. II! p. Chr. 
s.II p. Chr.? 


vor 273p.Chr. 


5. III? 


s. III! 
221 () 


235 
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— CHARON VON LAMPSAKOS. 


EAAHNIKA A—1. 
5 s. III u. Lampsakos. 


— DAMASTES VON SIGEION. 


R ΠΕΡΙΤΩΝ EN EAAAAITENOMENNN. 
8.n0. 5. 


— THEOPOMPOS VON CHIOS. 


10 ΕΛΛΗΝΙΚΑ. 
5. 115 F 5—23, 


64. KRATIPPOS VON ATHEN. 
T 


1 Dıonys. Har. De Thucyd. 16: ... Κράτιππος ὁ συναχμάσας αὐτῶι (sc. Θου- 
15 κυδίδη) καὶ τὰ παραλειφϑέντα ὑπ᾽ αὐτοῦ συναγαγών ... (F 1). 

2 Prurtarch. De glor. Athen. 1 Ρ. 816 C-E:... ὀρϑῶς δ᾽ εἰρήσεται καὶ πρὸς 
τοὺς ἐπὶ τοῖς λόγοις μέγα φρονοῦντας" ἂν γὰρ ἀνέληις τοὺς πράττοντας, οὐχ ἕξεις 
τοὺς γράφοντας. ἄνελε τὴν Περικλέους πολιτείαν καὶ τὰ ναύμαχα πρὸς Ῥίωι 
Φορμίωνος τρόπαια καὶ τὰς περὶ Κύϑηρα καὶ Meyapa καὶ Κόρινϑον ἀνδραγαϑίας 

20 Νικίου καὶ τὴν Δημοσθένους IldAov καὶ τοὺς Κλέωνος τετρακοσίους αἰχμαλώτους 
χαὶ Τολμίδαν Πελοπόννησον περιπλέοντα χιὶ Μυρωνίδην νικῶντα Βοιωτοὺς ἐν 
Οἰνοφύτοις, καὶ Θουκυδίδης σοι διαγέγραπται. ἄνελε τὰ πεοὶ Ἑλλήσποντον 
Ἀλκιβιάδου νεανιεύματα καὶ τὰ πρὸς Λέσβον Θρασύλλου καὶ τὴν 
ὑπὸ Θηραμένους τῆς ὀλιγαρχίας κατάλυσιν καὶ Θοασύβουλον καὶ 
Ἀρχῖνον καὶ τοὺς ἀπὸ Φυλῆς ἑβδοιιήκοντα κατὰ τῆς Σπαρτιατῶν 
ἡγεμονίας ἀνισταμένους καὶ Κόνωνα πάλιν ἐμβιβάξοντα τὰς ᾿Αϑήνας 
εἰς τὴν ϑάλατταν, καὶ Κράτιππος ἀνήιρηται. Ξενοφῶν μὲν γὰρ αὐτὸς 
ἑαυτοῦ γέγονεν ἱστορία, yodyas ἃ ἐστοατήγησε καὶ κατώρίτωσε καὶ Θειιιστογένει 
περὶ τούτων συντετάχϑαι τῶι Συραχοσίωι, ira πιστότερος ἦν διηγούμενος ἑαυτὸν ὡς 


2 


δι 


23 πρὸς A&odov Bernardakis 25 Ἀοχῖνον Reiske ἄρχιππον Plut 
28—29 Θεμιστογένει — τῶι Ivoaxovoiwı Turnebus -νὴ — τὸν Συρακούσιον Plut 


29 συντετάχϑαι (ydozwır)? 
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ἄλλον, ἑτέρωι τὴν τῶν λόγων δόξαν χαριζόμενος. οἱ δ᾽ ἄλλοι πάντες ἱστορικοί, 
Κλειτόδημοι (III) Διύλλοι (18) Φιλόχορος (III) Φύλαρχος (81) ἀλλοτρίων γεγόνασιν 
ἔργων ὥσπεο δραμάτων ὑποχριταί ... 


F 

1 (1175,2) Dıonys. Ηλι. De Thuc. 16: πολλὰ zai ἄλλα τις ἂν εὕροι δι᾽ 
ὅλης τῆς ἱστορίας ἢ τῆς ἄκρας ἐξεργασίας τετυχηκότα καὶ μήτε πρόσϑεσιν δεχόμενα 
μήτ᾽ ἀφαίρεσιν, ἢ ῥαιϑύμως ἐπιτετροχασμένα καὶ οὐδὲ τὴν ἐλαχίοτην ἔμφασιν 
ἔχοντα τῆς δεινότητος ἐκείνης, μάλιστα δ᾽ ἐν ταῖς δήμηγορίαις καὶ ἐν τοῖς διαλόγοις 
καὶ ἐν ταῖς ἄλλαις ῥητορείαις. ὧν προνοούμενος ἔοικεν ἀτελῆ τὴν ἱστορίαν πατα- 
λιπεῖν (sc. 6 Θουκυδίδης), ὡς καὶ Κράτιππος ὁ συναχκιιάσας αὐτῶι καὶ τὰ παρα- 
λειφϑέντα ὑπ᾽ αὐτοῦ συναγαγὼν γέγραφεν, οὐ μόνον ταῖς πράξεσιν αὐτὰς ἐμποδὼν 
γεγενῆσθαι λέγων, ἀλλὰ καὶ τοῖς ἀκούουσιν ὀχληρὰς εἶναι. τοῦτό γε τοι συνέντα 
αὐτὸν ἐν τοῖς τελευταίοις τῆς ἱστορίας φησὶ μηδεβιίαν τάξαι ῥητορείαν, πολλῶν 
μὲν κατὰ τὴν ᾿Ιωνίαν γενομένων, πολλῶν δ᾽ ἐν ταῖς ᾿Αϑήναις, ὅσα διὰ λόγων καὶ 
δημηγοριῶν ἐπράχϑη. εἴ γε τοι τὴν πρώτην καὶ τὴν ὀγδόην βύβλον ἀντιπαρεξετάζοι 
τις ἀλλήλαις, οὔτε τῆς αὐτῆς ἂν προαιρέσεως δόξειεν ἀμφοτέρας ὑπάρχειν οὔτε τῆς 
αὐτῆς δυνάμεως" ἣ μὲν γὰρ ὀλίγα πράγματα καὶ μικρὰ περιέχουσα πληϑύει τῶν 
ῥητορειῶν, ἣ δὲ πεοὶ πολλὰς καὶ μεγάλας συνταχϑεῖσα πράξεις δημηγορικῶν 
σπανίζει λόγων. 

2 (8). MARCELLIN. vit. Thuc. 81: οἱ μὲν οὖν αὐτὸν ἐχεῖ λέγουσιν ἀποϑανεῖν 
ἔνϑα καὶ διέτριβε φυγὰς ὧν ... (82) Δίδυμος (p. 828 Schm.) δ᾽ ἐν ᾿ϑήναις ἀπὸ 
τῆς φυγῆς ἐλθόντα βιαίων ϑανάτωι" [τοῦτο δέ φησι Ζώπυρον ἱστορεῖν] τοὺς γὰρ 
᾿Αϑηναίους κάϑοδον δεδωκέναι τοῖς φυγάσι πλὴν τῶν Πεισιστρατιδῶν μετὰ τὴν 
ἧτταν τὴν ἐν Σικελίαι. ἥκοντα οὖν αὐτὸν ἀποϑανεῖν βίαι, καὶ τεϑῆναι ἐν τοῖς 
Κιμωνίοις μνήμασι. καὶ καταγινώσκειν εὐήϑειαν ἔφη τῶν νομιζόντων αὐτὸν ἐκτὸς 
μὲν τετελευτηκέναι, ἐπὶ γῆς δὲ τῆς ᾿Αττικῆς τετάφϑαι" ἢ γὰρ οὐκ ἂν ἐτέϑη ἐν τοῖς 
πατρώιοις μνήμασιν, ἢ κλέβδην τεϑεὶς οὐκ ἂν ἔτυχεν οὔτε στήλης οὔτ᾽ ἐπιγράμματος, 
ἣ τῶι τάφωι προσκειμένη μηνύει τοῦ συγγραφέως τοὔνομα. ἀλλὰ δῆλον ὅτι κάϑο- 
dos ἐδόϑη τοῖς φεύγουσιν, ὡς καὶ Φιλόχορος (III) λέγει καὶ Δημήτριος ἐν τοῖς 
Ἄρχουσιν (228 F 3). (88) [ἐγὼ δὲ Ζώπυρον ληρεῖν νομίζω λέγοντα τοῦτον ἐν 
Θράικηι τετελευτηκέναι, κἂν ἀληϑεύειν voniinı Κράτιππος αὐτόν)]͵ τὸ δ᾽ ἐν 
᾿Ιταλίαι Τίμαιον (III) αὐτὸν καὶ ἄλλους λέγειν κεῖσϑαι μὴ καὶ σφόδρα κατα- 
γέλαστον ἦι. 

8 () Vır. X Or.834 CD: μετὰ δὲ ταῦτα αἰτιαϑεὶς (sc. ᾿Ανδοκίδης) ἀσεβεῖν, 
ὡς καὶ αὐτὸς τοὺς Ἑ, μᾶς πεοικόψας καὶ εἰς τὰ τῆς Δήμητρος ἁμαρτὼν μυστήρια, 
[{διὰ τὸ πρότερον ἀκόλαστον ὄντα, νύχτωρ κωμάσαντα ϑραῦσαί τι τῶν ἀγαλμάτων 
τοῦ ϑεοῦ, καὶ εἰσαγγελϑέντα, ἐπειδὴ οὐκ ἠβουλήϑη, ὃν ἐξήιτουν οἱ κατήγοροι, 
δοῦλον ἐκδοῦναι, διαβληϑῆναι καὶ πρὸς τὴν αἰτίαν τῆς δευτέρας γραφῆς ὕποπτον 








2 Κλειτόδημοι Διύλλοι Westermann κλεινόδημιοι δίυλοι Plut 11 αὐτὰς 
Reiske αὐταῖς Dion 14 διὰ {(δικι)λόγων Krueger Us-Radermacher 22 ϑανάτωι 
φησὶν ἀποϑανεῖν cod. Guelib. 22 τοῦτο — ἱστορεῖν und 30—31 ἐγὼ — αὐτόν 'reste 
einer randbemerkung’ zu $ 31; subjekt zu φησίν ist Kratippos: E Schwartz 
Herm. XLIV 497° 27 ἢ κλέβδην Bekker συλλήβδην Guelfbp 36— 3,4 die glosse 
erkannten Westermann und Duebner; vgl. Phot. Bibl. 261 p. 488a 25 36 {φασὶν 
αὐτὸν) διὰ τὸ Westermann 
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γεγέσϑαι". ἣν μετ᾽ οὐ πολὺν χρόνον Tod ἐπὶ Σικελίαν στόλου συνέβη γενέσϑαι, 
Κορινϑίων εἰσπεμψάντων (ἄνδρας διὰ) Λεοντίνους τε καὶ Αἰγεσταίους [ἄνδρας 
ἰδίαι), (οἵ), μελλόντων βοηϑεῖν αὐτοῖς τῶν ᾿Αϑηναίων, νύκτωρ τοὺς περὶ τὴν ἀγορὰν 
Ἑρμᾶς περιέκοψαν, ὡς Κράτιππός φησιν᾽ πρὸς Ἁμαρτὼν μυστήρια]] κριϑεὶς ἐπὶ 
τούτοις ἀπέφυγεν ἐπὶ τῶι μηνύσειν τοὺς ἀδικοῦντας. 


65. DAIMACHOS (VON PLATAIAI). 


T 

1 a) PORPHYR. bei EUSEB. PE X 3 p. 464B: καὶ τέ γὰρ Ἐφόρου 
(70 T 17) ἔδιον, ἐκ τῶν Ζαιμάχου καὶ Καλλισϑένους (124) καὶ "Avakı- 
μένους (72) αὐταῖς λέξεσιν ἔστιν ὅτε τρισχιλίους ὅλους μετατιϑέντος στίχους; 
b) — p. 467 D: ἀλλ᾽ ἵνα μὴ καὶ αὐτὸς χλοπῆς ἄλλους αἰτιώμενος κλέπτης 
ἁλῶ, τοὺς πραγματευσαμένους τὰ περὶ τούτων μηνύσω. “υσιμάχου μέν ἐστι 
δύο Περὶ τῆς Ἐφόρου κλοπῆς" ᾿Αλκαῖος δέ, ὃ τῶν λοιδόρων ἰάμβων καὶ 
ἐπιγραμμάτων ποιητής, παρώιδηχε τὰς ᾿Εφόρου χλοπὰς ἐξελέγχων. 


F 
Ohne Buchtitel. 

1 (II 442,8) SCHOL. ATHoM.Il. N 218: «Αἰτωλὸς παῖς μὲν ἦν 
᾿Ενδυμίωνος, (Ἠλεῖος τὸ γένος T), ὃς ἀκούσιον φόνον δράσας ("Arıy 
ἀκουσίως τὸν Φορωνέως ἀνελών T) ἔφυγεν εἰς τὴν ἀπ᾽ αὐτοῦ προσα- 
γορευϑεῖσαν «Αἰτωλίαν, κἀκεῖ τεχνοῦται Πλευρῶνα, ἀφ᾽ οὗ ἣ ἐν Αἰτωλίαι 
πόλις Πλευρὼν ἐχλήϑη" τούτου δὲ γίνονται δύο παῖδες (Κούρης καὶ Καλυ- 
δών T), ἀφ᾽ ὧν ἄλλαι δύο πόλεις ἐν Αἰτωλίαι προσηγορεύϑησαν. (οὕτω 
“ηέμαχος T). 

2 (8) SCHOL.APOLL. RHOD.1558: διαπεφωνήχασι δέ τινες καὶ περὶ 
τῆς ᾿Αχιλλέως μητρός, καϑάπερ «“υσίμαχος ὁ ᾿Αλεξανδρεὺς ἐν τῶι δευτέρωι 
τῶν Νόστων (III) κατὰ λέξιν λέγων" “Σουίδας (III) γὰρ καὶ ᾿ἀριστοτέλης 
ὃ περὶ Εὐβοίας πεπραγματευμένος (III) καὶ 6 τοὺς Φρυγίους λόγους 
γράψας (III) καὶ 4Ζαέμαχος καὶ Διονύσιος ὃ Χαλκιδεὺς (II) οὐ τὴν 
περὶ ᾿ἡχιλλέως διεσπαρμένην ἀφῆκαν ἡμῖν ἐπὶ χώρας δόξαν, ἀλλὰ 
τοὐναντίον οἱ μὲν ἐκ Θέτιδος αὐτὸν νομίζουσι γεγονέναι τῆς ΖΧείρωνος, 
Δαίμαχος δὲ ἐκ Φιλομήλας τῆς ᾿ἄχτορος. (ἄλλοι δ᾽ ἄλλως περὶ αὐτοῦ 
ἀποφαίνονται). 





2—3 (ἄνδρας διὰ) --- (οἵ) Lipsius Cratippi Hell. Fragm. Oxyrh. Bonn 1916 
p- 2 εἰσπεμψάντων (τοὺς Öpdoovrag διὰ τοὺς Συραχουσίους ἀποίκους ὄντας. 
οὗτοι οὖν τῶν ἐν Σικελίαι Ἑλλήνων ὑπὸ τῶν Συρακουσίων κακῶς διατεϑέντων, πεοὶ 
βοηϑείας δὲ πεμψάντων) Λεοντίνων τε καὶ Αἰγεσταίων ἄνδρας ἰδίαι Westermann 
18 Ἠλεῖος Wilamowitz Αἰτωλός T 27 ὁ --- πεπραγματευμένος Keil οἱ -voL 
Schol 31—32 ἄλλοι — ἀποφαίνονται add ἢ 


a. 387j6: 





16 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





IMOAIOPKHTIKA YIOMNHMATA,. 


8 (- ATHEN. Il. unxav. prooem. p. 5, 11 Wescher (R Schneider 
Griech. Poliork. III 1912, 10): κατανοήσειε δ᾽ ἄν τις τοῦτο (den unter- 
schied der praktiker von den πολυγράφοι φιλόσοφοι) ἀχριβέστατα ἐκ 

5 τῶν Δηιμάχου Πολιορκητιχῶν καὶ τῶν Διάζδου καὶ Χαρ)ίου (twv) ἀκολου- 
ϑησάντων ᾿Δλεξάνδρων καὶ ἔτι [ὑπὸ] τῶν ὑπὸ Πύρρου τοῦ Maxedovog 
γραφέντων Πολιορχητικῶν ὀργάνων». 

4 (9ϑὺ)ὺ STEPH.BYZ.s. Aaxedaiuwv' (EUST.I. Β 581)... καὶ οὐδέτερον 
τὸ “ακωνικὸν σιδήρεον" στομωμάτων γὰρ τὸ μὲν Χαλυβδικόν, τὸ δὲ Σινωπι- 

ιο χόν, τὸ δὲ “ύδιον, τὸ δὲ “ακωνικόν. καὶ ὅτι Σινωπικὸν {μὲν καὶ 
“Χαλυβδικὸν {χρήσιμον» εἰς τὰ τεχτονικά, τὸ δὲ “αχωνικὸν εἰς δίνας 
χαὶ σιδηροτρύπανα καὶ χαραχτῆρας καὶ εἰς τὰ λιϑουργιχά, τὸ δὲ “ύδιον 
καὶ αὐτὸ εἰς δίνας καὶ μαχαίρας καὶ ξυρία χαὶ ξυστῆρας, ὥς φησι Jai- 
μαχος ἐν Πολιορκχητιχοῖς “Yreouviiuacı λέγων ** 


15 Zweifelhaftes. 


ὅ (--Ὁ P.0Ox.V 842: 5. Hellenika v. Oxyrhynchos no. 66. 
6 (6) Dıoc. Laerr. 180: Aaiuaxog δ᾽ ὁ Πλατ(αιι)γκὸς καὶ Κλέαρχος (IV) 
φιάλην ἀποσταλῆναι ὑπὸ Κροίσου Πιττακῶι, καὶ οὕτω περιενεχϑῆναι. 
7 (7) Puurarca. Comp. Solon. et Poplic. 4: τῶν μέντοι πολεμικῶν Σόλωνι 
40 μὲν οὐδὲ τὰ πρὸς Μεγαρεῖς Δαίμαχος ὁ Πλαταιεὺς μεμαρτύρηκεν, ὥσπερ ἡμεῖς 
διεληλύϑαμεν (Solon 8). 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΣΕΒΕΙΩ͂Σ. 


8 (ἢ Puurtarcn. Lys. 12: οὗ δὲ καὶ τὴν τοῦ λίϑου πτῶσιν ἐπὶ τῶι πάϑει 

τούτωι. (schlacht bei Aigospotamoi) σημεῖόν φασι γενέσϑαι' κατηνέχϑη γάρ, ὡς N 
25 δόξα τῶν πολλῶν, ἐξ οὐρανοῦ παμμεγέϑης λίϑος εἰς Αἰγὸς ποταμούς. καὶ δείκνυται 
μὲν ἔτι νῦν, σεβομένων αὐτὸν τῶν Χερρονησιτῶν. (meteortheorie des Anaxagoras 
und anonyme πυϑανωτέρα δόξα). τῶι δ᾽ ᾿Αναξαγόραι μαρτυρεῖ καὶ Δαίμαχος ἐν 
τοῖς Περὶ εὐσεβείας ἱστορῶν, ὅτι πρὸ τοῦ πεσεῖν τὸν λίϑον ἐφ᾽ ἡμέρας ἑβδομήκοντα 
καὶ πέντε συνεχῶς κατὰ τὸν οὐρανὸν ἑωρᾶτο πύρινον σῶμα παμμέγεϑες, ὥσπερ 
γέφος φλογοειδές, οὐ σχολάζον ἀλλὰ πολυπλόκους καὶ κεχλασμένας φορὰς φερόμενον, 
ὥστε ὑπὸ σάλου καὶ πλάνης ἀπορρηγνύμενα πυροειδῆ σπάσματα φέοεσϑαι πολλαχοῦ 
καὶ ἀστράπτειν, ὥσπερ οἱ διάιττοντες ἀστέρες. ἐπεὶ δὲ ἐνταῦϑα τῆς γῆς ἔβοισε καὶ 
παυσάμενοι φόβου καί ϑάμβους οἱ ἐπιχώριοι συνῆλϑον, ὥφϑη πυρὸς μὲν οὐδὲν 
ἔργον οὐδ᾽ ἴχνος τοσοῦτο, λίϑος δὲ κείμενος, ἄλλως μὲν μέγας, οὐϑὲν δὲ μέρος ὡς 


8 


[-} 


ὃ xaravonosıe Schwartz -σει MPV 5 Δηιμάχου Wescher διενέχου MP 
Öinvexov V Πολιορκητικῶν JG Droysen περσετικῶν MPV Διάδου καὶ Kapiov 
τῶν Schwartz nach p. 10,10 W δι᾿ αὐτοῦ MPV 6 [önö]Wescher 9 σιδήριον P Eust 
σίδηρον RV 10 μὲν) Jac aus Eust καὶ om P 11 χαλκιδικὸν R (χρήσιμον) 
Jac aus Eust 12 σιδηροτρύπανα PEust -παντα RV 14 ** Meineke 17 Δαί- 
μαχος Cas(aubonus) δαίδαχος (δαίδαλος aus -χος F) Diog Πλαταιικός Cas πλα- 
τωνικὸς Diog 27 Δαίμαχος Xyl(ander) δάμαχος Plut 80 πολυπλόκους Xyl 
πολύπλους Plut 81 ὥστε Reiske ὡς τὰ vulg 
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εἰπεῖν ἐκείνης τῆς πυροειδοῦς περιοχῆς ἔχων. ὅτι μὲν οὖν εὐγνωμόνων ὁ Δαίμαχος 
ἀκροατῶν δεῖται, δῆλός ἐστιν εἰ δὲ ἀληϑὴς ὁ λόγος, ἐξελέγχει κατὰ κράτος τοὺς 
φάσκοντας ἔκ τινος ἀκρωρείας ἀποχοπεῖσαν πνεύμασι καὶ ζάλαις πέτραν, ὑπολη- 
φϑεῖσαν δ᾽ ὥσπερ οἱ στρόβιλοι καὶ φεροιιένην, ἦν πρῶτον ἐνέδωκε καὶ διελύϑη τὸ 
περιδινῆσαν, ἐκριφῆναι καὶ πεσεῖν. 


66. HELLENIKA VON OXYRHYNCHOS. 
(DAIMACHOS VON PLATAIAT?) 


1 (—) P. Ox. 842: (I) ᾿γπὸ δὲ τοὺ[ς αὐτοὺς χρόνο]υς ἐξέπλευσε 
τριήρης ᾿Αϑήνηϑεν [od μετὰ τῆς τοῦ] δήμου γνώμης, ἰδίαι δὲ Anuaiverog 
ὁ κ΄ «ἐὐσαυτῆς (?) κοινωσάμενος ἐν] ἀπορρήτωι τῆι βουλῆι, ὡς λέγεται, 
περὶ τοῦ πράγματος, ἐπειδὴ | σ]υνέϊστγησαν αὐτῶι [av] πολιτῶν, συγκαταβὰς 
εἰς Πειραιᾶ καὶ καϑ[ελκύσας) ναῦν ἐκ τῶν νεωσοίχων ἀναγόμενζος ἔπλει 
πρὸἸς Κόνωνα. (2) ϑορύβου δὲ μετὰ ταῦτα γενομένου] καὶ τῶν ᾿ϑηναίων 
ἀγαναχτούντω[ν ὅσοι γνώριμοι καὶ χαρίεντες ἦσαν καὶ λεγόντων ὡς κατα]βα- 
[λοῦ]σι τὴν πόλιν ἄρχοντες πολέϊμου πρὸς Aaxjedauuoviovg, καταπλαγέντες oi 
β[ουλευταὶ Toy ϑόρυβον συνήγαγον τὸν δῆμον οὐδὲν προσποιούμενοι μετε- 
σχηκέναι τοῦ πράγματος. συνεληλυϑότος δὲ τοῦ πλήϑους ἀνιστάμενοι τῶν 
᾿ϑηναίων οἵ τὲ περὶ Θρασύβουλον καὶ αἴσιμον χαὶ ’Avvrov ἐδίδασχον 
αὐτοὺς ὅτι μέγαν ἀροῦνται κίνδυνον εἰ μὴ τὴν πόλιν ἀπολύσουσι τῆς 
αἰτίας. (3) τῶν δὲ ᾿ϑηναίων οἱ μὲν ἐπζι]εικεῖς καὶ τὰς οὐσίας ἔχοντες 
ἔστεργον τὰ παρόντα, οἱ δὲ πολλοὶ καὶ δημοτικοὶ τότε μὲν φοβηϑέντες 
ἐγτείσϑησαν τοῖς συμβουλεύουσι" καὶ πέμψαντες πρὸς Μίλωνα τὸν ἄρμο- 
στὴν τὸν Αἰγίνης εἶπον ὅπως δύναται τιμωρεῖσϑαι τὸν Anuaiverov, ὡς 
οὐ μετὰ τῆς πόλεως ταῦτα πεποιηχότα. ἔμπροσθεν δὲ σχεδὸν ἅπαντα 
τὸν χρόνον ἐτάραττον τὰ πράγματα καὶ πολλὰ τοῖς “ακεδαιμονίοις 
ἀϊντέπρα]ττον. (TI) ἀπέπειιπτον μὲν γὰρ ὅπλα τε καὶ ὑπηρεσίας ἐπὶ τὰς 


6 buchstaben und zahlen am rechten rande (AI usf.) bezeichnen die 
teile des zusammengesetzten P(apyrus) und ihre columnen; die zahlen im text 
capitel und paragraphen. ergänzungen, soweit nicht benannt, von Gr(enfell)- 
H(unt) ('Pap. Ox. V Oxford 1909). abkürzungen: Wil = v. Wilamowitz; Bu = 
Bury; Mey = Ed. Meyer Theopomps Hellenika Halle 1909; Wi= Wilcken; 
Bo = Boissevain; Li= Lipsius (Bonn 1916); Ka = Kalinka GGA 1917, 409 
9 ἰδίαι Wil ἦρχε Gr-H Wi 10 Bov&öyns (Aischin. II 78) inadmissible, 
though it is possible that #..tog auvıng o.ä. (P) is a corruption of this; ὁ κύριος 
αὐτῆς zweifelnd Gr-H ᾿χοινωσάμενος [γὰρ] ἀπορρήτως Wi 11 {τινες) τῶν 
πολιτῶν Gr-H! ov(x)v[oi], καταβὰς Wil partitiver genitiv Bo 11 ὡς (Ka) 
καταβαλοῦσι Ruehl ὅτι διαβαλοῦσι Gr-H 16 ovdsv P 19 dooövraı Bo Fuhr 
atoovvraı P (ἀνγ)αιροῦνται Richards 22 Milova: Xeilov Aischin. II 78 (Ζ ίλων 
Harp. s. v.) 26 dl..... Ἴττεν (ε in o corr.?) P 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. 11. 2 


8. 411—394 ? 
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γαῦς τὰς μετὰ τοῦ Κόνωνος, ἐπέμ]φϑησαν δὲ πρέσβεις ὡς βασιλέα n|..... 
οἱ περὶ «π[.Ἰκράτη τὲ καὶ Ayviav καὶ Τελεσήγορον, οὃς καὶ συλλαβὼν 
Φάραξ ὃ πρότερον ναύαρχος ἀπέστειλε πρὸς τοὺς “ακεδαιμονίους, οἱ 
ἀπέχτειναν αὐτούς. (2) ἠναντιοῦντο δὲ ταῦτα παροξυνόντων τῶν περὶ 
τὸν Ἐπικράτη καὶ Κέφαλον" οὗτοι γὰρ ἔτυχον ἐπιϑυμοῦντες μάλιστα 
(ζἐχπολεμῶσαι τὴν πόλιν, καὶ ταύτην {τὴν γνώμην» ἔσχον οὐκ ἐπειδὴ 


Τιμοχράτει διελέχϑησαν καὶ τὸ || χρυσίον [ἔλαβον, ἀλλ᾽ ἤδη πολὺ] πρότερον. (an 


καίτοι τινὲς λέγίουσιν αἴτια γενέσϑ]αι τὰ παρ᾽ ἐκείνου χρήματα τοῦ 
σ]υ[στῆναι τούτους καὶ] τοὺς ἐν Βοιωτοῖς καὶ τοὺς ἐν τ]α[ῖς ἄλλαις ττόλεσε 
τ]αῖς προειρημέναις, οὐκ εἰδότες ὅτι πᾶσιν αὐτοῖς συνεβεβήκει πάλαι 
δυσμενῶς ἔχειν [πρὸς Aaxedaruo]viovg καὶ σκοπεῖν ὅττως ἐχκττολεμώ σουσι] 
τὰς πόλει]ς. ἐμέσουν γὰρ οἱ μὲν Ἀργεῖοι καὶ Βοιωτῖ..... Ἴγωται τοὺς 
“ακεδαιμονίους ὅτι τοῖς ἐναντίοις τῶν πολιτῶν αὐτοῖς ἐχρῶντο φίλοις, οἱ 
δ᾽ ἐν ταῖς ᾿ϑήναις ἐπιϑυμοῦντες ἀπαλλάξαι τοὺς ᾿Αϑηναίους τῆς ἡσυχίας 
καὶ τῆς εἰρήνης καὶ προαγαγεῖν ἐπὶ τὸ πολεμεῖν καὶ πολυπραγμονεῖν, iv’ 
αὐτοῖς ἐκ τῶν κοινῶν ἦι χρηματίζεσϑαι. (8) τῶν δὲ Κορινϑέων οἱ μετα- 
στῆσαι τὰ πράγματα ζητοῦντες οἱ μὲν ἄλλοι {παραττλησίωςν τοῖς Apyeloıs 
χαὶ τοῖς Βοιωτοῖς ἔτυχον δυσμενῶς διακείμενοι πρὸς τοὺς “ακεδαιμονίους, 
Τιμόλαος δὲ μόνος αὐτοῖς διάφορος γεγονὼς ἰδίων ἐγκλημάτων ἕνεκα, πρό- 
τερον ἄριστα διακείμενος καὶ μάλιστα λακωνίζων, ὡς ἔξεστι καταμαϑεῖν ἐκ 
τῶν κατὰ τὸν πόλεμον συμβάντων τὸν Ζεκελεικόν. (4) ἐκεῖνος γὰρ ὁτὲ μὲν 
πενταναίαν ἔχων ἐπόρϑησε τῶν νήσων τινὰς τῶν ἐπ᾽ ᾿Αϑηναίοις οὐσῶν, 
ὁτὲ δὲ μετὰ δύο (Ὁ) τριήρων εἰς ᾿μφέπολιν καταπλεύσας καὶ παρ᾽ ἐκείνων 
ἑτέρας τέτταρας συμπληρωσάμ[ενος ἐνίχη)σε Σίζμι)χον ναυμαχῶν τὸν στρα- 
τηγὸν [τῶν ᾿Αϑηνα)ίξων, ὥσπερ εἴρηκά που καὶ πρότερον, χ[αὶ τριήρε]ις τὰς 
πολεμίας ἔλαβεν οὔσας πέντε χ[αὶ ναῦς ἃς ἔπεμψαν τριαϊκοντ]α" μετὰ 
δὲ ταῦτα [τὰς ἕνδεκα] ἔχων τριήρ[ εις] καταπλεύσας εἰς Θάσον ἀπέστησε 
ταύτην τῶν ᾿Αϑηναίων. (5) οἱ μὲν οὖν ἐν ταῖς πόλεσι ταῖς προειρημέναις 
διὰ ταῦτα πολὺ μᾶλλον ἢ διὰ Φαρνάβαζον χαὶ τὸ χρυσίον ἐπηρμένοι 
μισεῖν ἦσαν τοὺς “ακχεδαιμονίους. 

(III) ὁ δὲ Μίλων ὃ τῆς Alyivng ἁρμοστὴς ὡς ἤκουσε τὰ παρὰ τῶν 
᾿Αϑηναίων συμπληρωσάμενος τριήρη διὰ ταχέων ἐδίωκε τὸν Anuaiverov. 





1 ἐπορεϊύϑησαν Bo πίοότερον)] ‘'somewhat to long’ Gr-H πρῶτον Bu 
πίέρυσιν] Fuhr πάλιν Ka 2 Ἰτοκρατὴ möglich; “In]n[o)xoden o. Αὐτοκράτη Gr-H 
6 (&xno0A.) Gr-H τὴν γνώμην) Gr-H 7 Τιμοκράτης: Xenoph. Hell. III 5, 1; 
Paus. III 1, 8 Ἑρμοκράτης (Anuoxgdrns P) Plut. Artox. 20 Πολυκράτης Plat. 
Menon 90 A ἀλλ᾽ ἤδη Wi ἀλλὰ καὶ Gr-H 8 γενέσϑαι Bo 12 Βοιωτῶν 
οἱ στασι]γῶται ‘wo long’; συνεσ]τῶτες ἢ Gr-H οἱ nooso]röres? Li 17 (nagand.) 
Gr-H 18 Βοιωτοῖς (αὐτοῖς) Ka 22 ὑπ᾽ Richards 24 Σίμιχον Fuhr (Schol 
Aischin. II 3l) oızıov P 26 ναῦς ἃς Bo 27 τὰς ἔνδεκα Wil τὰς πάσας Li 
aig ἔτυχεν ἔ. τριήρησι Ka 


2 
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ὃ δὲ κατὰ τοῦτον τὸν χρόνον ἔτυχε μὲν ὧν περὶ Θορικὸν τῆς ᾿αττικῆς. 
(2) ἐπειδὴ δὲ προσπλεύσας ἐκεῖνος πρὸϊς || ......] ἐπεχείρησεν ......]eiv, 
ὥρμησεν ἐπὶ πολι... .«πλ]εῖν' κρατήσας δὲ ... νἹ]εὼς αὐτῶν τὴν μὲν ὑφ᾽ 
αὑτῶι) ναῦν, ὅτι χεῖρον ἦν τὸ σχ]άφος, αὐτοῦ κατέλιπεν, [εἰς δὲ] τὴν 
ἐχείνζων μεταβιβ]άσας τοὺς αὑτοῦ ναύϊτας πρ]οέπλευσεν [ἐπὶ τὸ στράτευμα 
τὸ μετὰ τοῦ [Κόνωνος .......... ὃ δὲ Μίλ]ων εἰς Αἴγιναν με[τὰ ...... 


(IV) τὰ μὲν οὖν ἁδρότατα τῶν [.......... er ἔτει τούτωι 
συμβάντων [οὕτως ἐγένετο" ἀρχομενου] δὲ τοῦ ϑέρους (395) τῆε μὲν [... 
BEER ϑρεα RE .] ἔτος ὄγδοον ἐνειστήκει [..... «Ὁ .νννννν νιον ΜΎΤΗ 
αρος τὰς τριήρεις απαΐ.....««οννν νον sun. ἔϊχεῖ δὲ καταπλεύσας τὰς 
sea τον φυνῶν εἰ φρφνν» .8» ἔτυχεν γὰρ alei TOl|.....22222220020... ROTE 
σἸκευαχὼς ἦν νεώρια [.....«ὐνννννννννννννννν Ἰς ὅπου συνέπιπτεν [.... 
een ae ἐννν τὸν δὲ Φαρνάβαζον ἀ[χκούσας ................] παρα- 
γενέσϑαι βουλόμενος .....«Ὁὐνννννννον jaı χαὶ μισϑὸν ἀπτολα[βεῖν ..... 
ἐννννον (8) ον ννννα]ρος μὲν οὖν αὐτοῦ διέτριβεν, ἐπὶ δὲ τὰς ναῦς τῶν 
.lar]edauuoviwv καὶ τῶν [συμμάχων ἀφικνεῖται Πόλλις] ναύαρχος ἐκ “αχε- 
[δαίμονος εἰς τὴν ναυαρχίαν τὴ]ν ᾿ἀρχελαίδα καταστὰς διάδοχος. χατὰ δὲ 
τὸν αὐ]τὸν χρόνον Φοινέκων | .............- ἐνενήκοντ]α νῆες εἰς Καῦνον, ὧν 
[δέκα μὲν ἔπλευσαν ἀπὸ Κιλικίας, αἱ δὲ λείπουσαι [........ N ἢ 

1 μὲν ὧν Bo μένων Gr-H! 2 noöls τὴν γῆν] ἐπεχείρησεν ἐξωϑ)]εῖν Bo 
πρὸς Θορικὸν] €. [ἐμιβαλ]εῖν Gr-H 3 πολὺ sehr unsicher ‘nomen loci latere 
videtur’ Gr-H IIorauöv? Li ἐπὶ II|...... πόλιν Bo ἐπὶ Πρασιὰς προπλεῖν Ka 
'πόλιν non legendum’ Gr-H? δὲ τῆς Wil δὲ ἐκεῖ Bo δὲ μιᾶς Li (ποὺ satis- 
factory’ Gr-H) κρατηὑ]είσης δὲ ν]εὼς Wi 5 πα]ρέπλευσεν Richards 6—7 uelra 
τῆς τριήρους ἀπέπλευσε) Gr-H 8 περ]ὶ τοῦτο Gr-H! Erelı τούτωι de Sanctis 
(‘quod cum reliquiis melius convenit’ Gr-H?) ϑέρε]ν Fuhr τῶν Ἑλληνικῶν πραγμάτων 
ἐν τῶι ἔτει (0. DEoeı) Pareti τῶν κατὰ τὴν Ἑλλάδα ἐν τῶι ϑέρει Judeich κατ᾽ αὐτὴν 
τὴν Ἑλλάδα τῶι Vegelı Li 9 ἀρχομένου Wi [ἀπὸ τούτου] δὲ τοῦ ϑέρους Gr-H 
μεσοῦντος ο. ἐπιγιγνομένου de Sanctis τελευτῶντος ParetiLi 9-10 τῆι μὲν [ἀρχῆι 
τῆι τῶν Λακεδαιμονίων) Mey πόλει μετὰ τῆν ἀναρχίαν) de Sanctis πόλει πάλιν 
δημοκρατουμένην] Pareti εἰρήνην τῆι πρὸς ᾿Αϑηναίους] Gr-H Ἑλλάδι τῆς κοινῆς 
εἰρήνης] Keil Li μετὰ τὸν πόλεμον εἰρήνη!) } Jac (Xenoph. Hell. V 1, 35) 
10 ἐνειστήκει. ἐν δὲ τῆι Ασίαι Judeich κατὰ δὲ τὴν ᾿Ασίαν τότε ..]aoos Li 


11 ‘-doos cannot be read’ Gr-H ἀπει[γαγὼν Fuhr ἁπάϊσας ὃ Jac 14 ἀκού- 
σας Fuhr 15 βουλόμενος Φαρναβάζων συμμεῖξαι Gr-H ἀπολειβεῖν τοῖς 
στρατιώταις Li 18 εἰς τὴν — διάδοχος WLNewman (Polyaen. II 8) πειμιφϑεὶς 


vavapzida τὴ]ν Ἀρχελαίδα κατάϊγων εἰς Ῥόδον] ABauer Wien. Stud. 82, 308 
19 ἦχον ἐνενήκοντα Gr-H παρεγενήϑησαν ἕν. Mey ἧκον τετταρίκοντα καὶ ἑπτά 
ο. ἔννέα Cavaignac παρεσχευάζοντο ἐνενήκοντα Schaeme 20 λείπουσαι [ὀγδοή- 
χοντα ἀπὸ Φοινίκης] Mey [ἀπὸ Σιδῶνος)» Gr-H (beides mit unmöglichem hiat) 
zoo0onAdor ἀπὸ Φοινίκης Ka [ἡτοιιάζοντο ἐν Τύρωι καὶ Σιδῶνι) Schaeme (unmög- 
licher hiat). 

9* 


(ATI und 
fr. 1.2) 
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ἃς Ἄχτων ὃ Σιδώνιος |. 22222220 «ὐν νον νον κου Baolıkei τοῖς ταύτης 
ΠΣ EN .... πε͵ρὶ τὴν ναυαρχίαν Φαρνάβαζος ....... 
παροξυνόντων αὐτὸν τῶν mapo|.......... ὁ μὲν οὖν ....Ἴ αρὸς τὰ 
περὶ τὴν ἀρχὴν [...««ννννννον τὸ στρατόπεδον. (8) Κόνων δὲ προ- 


σϊπλέοντας τοὺς πολεμίους αἰ]σϑόμενος ἀναλαβὼν [τοὺς στρατιώτας καὶ 
συμ]πληρώσας τὰς τριήρεις [ἀνήγαγεν αὐτὰς καὶ ὡς τάχι]στα ποταμὸν τὸν 
Καύϊνιον καλούμενον eig λέμνη]ν τὴν Καυνέαν εἰσέτελευ[ σε. τταρασχευα- 
ζομένου δὲ το]ῦ Φαρναβάζου καὶ τοῦ Κόζνωνος πρὸς ναυμαχέαν, Hora- 
φέ]ονη[ς] ἀνὴρ Πέρσης παϊραγενόμενος ἀντελαμβάνετο] τῶν πραγμάτων, 


δὲ ᾿ερκ τειν οἰεὶν ἐὰν ὑνῤλονίφῳ ἠβ]ούλετο λαβεῖν κατα [.............. ].v δὲ 
πρί.7..««Ἵ»[.Ἱμέ[...}}ν φιλί[αν l............. 7.ος ἀπέπεμψεν ὡς βασιλέα 
Bin ΤΠ τ τον ριον τ]ὴν σκηνὴν αὐτοῦ Al...... Taste... IR 1.000600 

. «ἀπαγγείλας δὲ τὰ πί..... εασαΐ.. 70}} 

— Τι]σσαφῖίερν — —]auo[— — Τισσα] φερῖν — — er. 
—]wws[— —]yao ne[— --͵Ἴδὸν κ[--- — ]ıada[— —]ıer [— er. 
-Ἰς τυρα[ν»» — ---Ἴ αγεασι --- — wrar— —]. μων [--- — ] wuerw [— —] (τ. 


uerev[— — ] .vov δεχαι [——].. -«αρχε[λαεὸ --- —]. πόσου [— ---Ἰ τουμ[-- 
dr i—- -- .wva [- —] αφυ[ 


—].ov δὲ --- ἐδ wv er.[— -- το τὰς π|--- ---Ἰων αλλί--- ---Ἰνορων [--- —] ὅτ. 30) 
λυσαν [--- ---Ἴ .ovrra [— ---] ατατην [--- ---Ἰηνειωϑῖ --- —]oıxauov [— —] 
σαρχελ[αιὃ -- --7. αλμε 
(N. I — - ΕΞ el —Ipel— —Ie. 1---.- ) ἤ--. —E. γ--- ha ara 
Γ ‚ral— ---Ἴπονταῖ --- — Jagx[opr[— ---Ἴκοὺς ἐστῖ --- ---Ἶσιν τὰς a]. Ἰω- 
σιν πρῖ--- —][- - ]JrexeA[— -οΊνων οὐδΓ--- —]exovres [-- —] εἶχον γὰ[ς -- -- 

* * * 
(VI) — —] εἰσὲν δὲ za[...|— — τῶ]ν ἱππέων [...|— —] ἔνεοι δὲ nl... | (v ΒῚ u 
— — προαἸστιον(3). ἣ μὲν [οὖν | — —] τοιαύτηι al... [-|— —ls. (2) Aynoi- , 


1‘the division ἃς Ἄκτων very incertain’Gr-H 1-3 Σιδώνιος [ἤγεν, ὅσπερ ὑπή- 
κοος ὧν βασ]ιλεῖ τοῖς ταύτης τῆς [χώρας ἐπεστάτησεν καὶ πε]ρὲ τὴν ναυαρχίαν Φαρίνά- 
βαζον ἐξζήλου (?), παροξυνόντων αὐτὸν τῶν παρὰ [τῆς Φοινίκης] Ka 8. «αρος: der zer- 
störte buchstabe kann γ, τ, aber auch %, σ, v, x sein (Gr-H) 5 προσπλέοντας Gr:H 
προσπλεύσαντας τοὺς πολεμίους Bo Fuhr 5—6 τοὺς στρατιώτας καὶ Ka [μέρος τῶν 
στρατιωτῶν καὶ συμπληρώσας Bo 6 τριήρεις [ἀνήγαγεν αὐτὰς Κα ἀνήγετο Bo 
καὶ διαβὰς ὡς τάχιστα Bu 7 χαλούμενον Bu περάσας Ka 1-- ὃ ἱπαρα- 
σκευαζομένου --- ναυμαχίαν Jac 8—9 Πασιφέϊονη[ς (XIV 8) ο. Ἀρταφεϊονηϊς Gr-H 
9 παραγεν. ἀντελαμβάνετο Ka 11—13 stellung des mit | | abgegrenzten fr. 2 
zweifelhaft 12 Alorapeovns δὲ τ]ὴν σκηνὴν ad. λαβὼν ἀπ]ῆλϑ[ε μὲν ὡς Jac 
14---24 von 60]. IV sind nur die zeilenanfänge von ν. 26—42 erhalten. ἔγ. 17 weisen 
Gr-H mit einiger zuversicht, fr. 18—20 sehr zweifelnd hierher. zeilenlänge etwa 
40 buchstaben 17 ’Aoge[Aaiö—? Gr-H 25 es fehlt mindestens 1 columne (Gr-H). 
B (col. V. VI) von anderer hand geschrieben. von col. V nur zeilenenden, in fr.3 die 
anfänge von v. 42—60 erhalten 26 εἰσὶν δὲ κα[ὶ οἵ Wi 27 προάστιον Fuhr 
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λα[ος] δὲ [ἀρχομένου τοῦ ϑέρους ἐξαγαγὼν τὸ] στρατόπεδον |[— — τὸ] 
Καὶ ὑσΊεριον πεδίον --- ---Ἴ τὰ ὄρη ταξάμενος (Ὁ) — — Jovg, ταύτηι πεάλιν] 
[— — Ins τοιαύτηι φϑάϊσας --- ---Ἰς το στρατόπεδον |[— ---Ἶειν. (3) Τισσα- 
φέρ[ν»]ης [[δὲ ---- — ἐπηχκο]λούϑει τοῖς Ἕλλησιν [[ἀϑροίσας --- — ἱππέας μὲν 
«ν αἸἰκχεσχελίους κα[ὶ] uvllgiovs, πεζοὺς δὲ ....... μυρέων ο]ὐκ ἐλάττους. 
[Αιγησίλαος δὲ ἈΈΡΟΣ EN ἡγη]σάμενος χαλεπὸν προσβάλλοντας τοὺς 
ττολεμέο]υς ἐκ παρατάξεως ἀμύνεσϑαι πολὺ τῶν Ἑλλήνων ὑἹπερέχοντας 
[ἔταξεν ἐν πλινϑίωι τὸ στράτευμα ..λως καὶ κρα[ςτ --- —] στρατηγίας] 
[— ---Ἰσαντα μάχεσϑαι |[— ---ων στράτευμα [[--- ---ἶσας, οἱ δὲ βάρβαροι 
10 — ---Ἴες καὶ συντετα[[γμέν --- --τ ἔχοντες τοσουτ --- — δ]υνατὸς ἀφορμᾶν]} 
[- — καἸεεῖδον τοὺς Ἕλληνας --- — οἸὔτε τὴν πορείαν |[— —] χατα- 
φρονεῖν |[— --οἾντες αὐτοὺς |[— ---οἸτοῦ στρατεύματος --- —] προσβαλον] 
[τ — --- ἔξωθεν τοῦ πλιν[ ϑίου --- —]ov προσέτατ|Ἕτε --- ---Ἰ τοὺς δὲ 
Πελοττοννησίους καὶ τοὺς συμμάχους δρόμω]ε προσῆγε πο] ---- —). wor 
τοὺς “Ἕλληνας --- ---Ἴλεον αἴ. «(7ων dei |[— — δμοέως εἶ. .7 διε --- — 
ἐγγυτέρωι μᾶλλον --- --- οὐ]δὲν ἀλλ᾽ ἢ τὸν | ποτ[αμὸν --- —] γὰρ ἀμφοτε- 
el - Inyl— ---Ἰετ[.] προιοντ. .]|de[— — öluyl...]of..... Ja [— — στρα]- 
revu[a....... Jree[- ---Ἴαν [....]., ᾿“]γησίγλαϊ ος δὲ --- —]. υ[...}τ{-- — 
στρ]ατῖ εἸυμα [...| — ---] ıroro[...]| — — π]αρασκευαῖ. .1] --- — tous ἵνα 
» τῆι ν.[...7{-- ---Ἰ κα]τα[»]έμουσι [.-...7} κα{-- ---[ωνην σπτολλ..}}.α[--- —] 
Bovkevooufev. .]|m.[— --οῆν τὸν ἐνέα.[.. .]ou.[— --ε]νοιτιγεια [.. .]e- 
[- --υς ἔγνω κα.[..]7}0.{-- (4) --Ἴ τῶν τῆς νυκε[ὸς] | .ı[— ---ἸἼ ὁπλέτας 
[-...] || τακοσίους δὲ ψιλούς, καὶ τούτοις ἐπέστησεν ἄρχοντα] Ξενοχλέα (τι Β 1) 
Σπαρτιάτην, π[αραγγείλας ὅταν γένωνται] βαδίζοντες κατ᾽ αὐτοὺς [οἱ τελευ- 
ταῖοι τῆς στρατιᾶς] εἰς μάχην τ[ἀττ]εσϑαι. [εἰς δὲ τὴν ἐπιοῦσαν ....]e[-.] 
ἀναστήσας ἅϊμα τῆι ἡμ]έρα[ε τ]ὸ [στ]ρα[τε]υϊμα πάλιν] ἀνῆγεν εἰς τὸ πρ[ό- 
σϑεν. οἷ] δὲ βάρβαροι συνα[κολουϑήσ]αντες ὡς εἰώϑεσαν οἱ μὲν αὐτῶν 


a 





οι 


1 


2 


σι 


1 ἀρχομένου --- ἐξαγαγὼν Jac ἐκ τῆς Ἐφέσου δηιώσας διεπορεύϑη τὸ 
(ἐπορεύϑη διὰ τοῦ) Jac 2 [κατὰ] τὰ ὄρη Fuhr [παοαμειψάμενος κατὰ) ταξά- 
μεῖνος εἰς πλινϑίον —] ο. τὰ ὄρη τὰ .aue --- Gr-H! 4 αϑροίσας Ka ἔχων 


Gr-H 5 πεντακισμυρίων (Diod. XIV 80, 1) ὃ Gr-H πεζοὺς μὲν πεντα]κισχιλίους 
καὶ μυ[οίους ἔχων, ἱππέας δὲ μυρίων o]üx ἐλ. Wil 6—9 ᾿Αγησίλαος δὲ κατιδὼν 
αὐτοὺς ἡγησάμενος --- τὸ στράτευμα ἄλ]λως καὶ κρα[τύνας τὴν τάξιν, ἐποιεῖτο 
δὲ τῆς] στρατηγίας [ἀπόδειξιν αὐτοῦ Bu 8 -χως statt -Aus ? Ka 
12 vrag P 14 δρόμωι Fuhr _ 14 nolrau — Wi 15 ἐ[πι]διέβαινε Wi 
16 ποτ[αμὸν Fuhr 17 vor δὲ “ὃ in margine sinistra adscriptum versum qua- 
dringentesimum significare videtur’ Gr-H 19 IIeAonovvnoliovg Fuhr 21 τοῦ- 
το]ν τὸν ἐνιαυϊτὸν ὃ Gr-H ‘non οοπρταϊ οἵτινες᾽ Gr-H; dagegen Kalinka 423 
22 nicht eils τινα δασὺν τόπον (Diod)] Gr-H 24—25 κατ᾽ αὐτοὺς [οἱ ἐπὶ τῆς 
οὐραγίας] Gr-H [οἱ τελευταῖοι τῆς στρατιᾶς) Li [τοὺς τῆς ἐνέδρας τόπους! Bo [οἱ 
πολέμιοι, πάντας αὐτοὺς] Ka 25 εἰς δὲ τὴν ἐπιοῦσαν Bu αὐτὸς δ᾽ Ἀγησίλαος Ka 
26 τῆι ἡμέραι Ka 
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προσέβαλλον τοῖς “Ἕλλησιν, οἱ δὲ πε[ριέππε]υον αὐτούς, οἱ δὲ κατὰ τὸ 

πεδίον ἀτάκτως ἐπ]ηκολούϑουν. (5) ὃ δὲ Ξενοκλῆς, ἐπειδὴ καιρ[ὸν ὑπ]έλαβεν 

εἶναι τοῖς πολεμίοις ἐπιχειρεῖν, ἀναϊστήσ]ας ἐκ τῆς ἐνέδρας τοὺς Πελο- 

ποννησίους ἔϑ[ει δρ]όμωι. τῶν δὲ βαρβάρων ὡς εἶδον ἕκαστοι προσϑέον- 
5 τὰς τοὺς “λληνας ἔφευγον καϑ᾽ ἅπαν τὸ πεδίον. ᾿Αγησίλαος δὲ κατιδὼν 
πεφοβημένους αὐτοὺς ἔτπτεμπτεν ἀπὸ τοῦ στρατεύματος τούς TE κούφους τῶν 
στρατιωτῶν χαὶ τοὺς ἱππέας διώξοντας ἐκείνους. οἱ δὲ μετὰ τῶν ἐκ τῇδ 
ἐνέδρας ἀναστάντων ἐνέκειντο τῶζι πλήϑει τῶ)ν βαρβάρων. (6) ἐπαχολου- 
ϑήσζαγντες δὲ τοῖς πολεμίοις οὐ λίαν πολὺν χρόνον — οὐ γὰρ [ἠδύ]ναντο 
καταλαμβάνειν αὐτοὺς ἅτε τ[ῶ]ν πολλῶν [ἱππέων ὄνεων καὶ γυμνήτων --- 
καταβάλλουσιν μὲν [αὐτῶν περὶ ἑξακοσίους: ἀποστάντες δὲ τῆς διώξεως 
ἐβάδιζον ἐπ᾽ αὐτὸ τὸ στρατόπεδον τὸ τῶν βα[ρβάρ]ων. [κα]ταλαβόντες δὲ 
φυλακὴν οὐ σπουδαίως κχ]αϑε[στῶ]σαν ταχέως αἱροῦσιν, καὶ λαμβάνουσιν 
αὐτῶν [πολ]λὴν μὲν ἀγοράν, συχνο[ζὺς] δὲ ἀνθρώπους, πολλ[ὰ δὲ] σκεύη 
καὶ χρήματα {τὰ μὲν [τῶ]ν ἄλλων τὰ δὲ Τισσαφέρνους] αὐτοῦ. 

(VII) γενομένης δὲ τῆς μάχης τοιαύτης οἱ μὲν βάρβαροι καταπλαγέντες 
[τοὺς] Ἕλληνας ἀπεχώρησαν σὺν] τῶι Τισσαφέρνει πρὸς τὰς Σάρδεις, 
᾿4γησίλαος δὲ περ[ιμε]ίνας αὐτοῦ τρεῖς ἡμέρας, ἐν αἷς τοὺς νεχροὺς ὕπο- 
σπόνδους ἀπέδωκεν τοῖς πολεμέοις καὶ τρόπαιον ἔστησε καὶ τὴν γῆν ἅπασαν 
30 ἐ[πόρϑ]ησεν, προῆγεν τὸ στρ[ἀτε]υμα εἰς Φρυγίαν πάλιν [τὴν] μεγάλην. 
(2) ἐποιεῖτο δὲ τὴν πορεΐαν οὐχέτι συντεταγμένους ἔχων ἐν τῶε πλινϑίωι 
τοὺς στρατιώτας, ἀλλ᾽ ἐῶν αὐτοὺς ὅσην ἠβούλοντο τῆς χώρας ἐπιέναι καὶ 
κακῶς ποιεῖν τοὺς] πολεμίους. Τισσαφέρνης δὲ πυϑόμενος τοὺς “Ἕ[λληνας 
β]αδέζειν εἰς τὸ πρόσϑεζν) ἀναλαβὼν αὖϑις τοὺς βί αρβάρους ἐἸπη[κολο]ύϑει 
ὄπισθεν αὐτῶν πολλοὺς σταδίους διέχων. (3) ᾿Αγ]ησίλαος δὲ διεξελϑ[ὼν] 
τὸ πεδίον τὸ τῶν “υδῶν [ἦγε τὴν στρ]ατιὰν [ἀσφαλῶς] διὰ τῶν ὀρῶν τῶν 
διὰ μέσου κειμένων τῆς] τε [Avdias] καὶ τῆς Φρυγίας. ἐπειδὴ δὲ διεπο- 
ρ[εύϑησαν ταῦτα κατεβίβ]ασε τοὺς Ἕλληνας εἰς τὴν Φ[ ρυγίαν ἕως ἀφίκοντο 
πρὸς τ]ὸν Μαίανδρον ποταμόν, ὃς τὰς μὲν πηγὰς ἔχει ἀπὸ Κελαι)νῶν, ἣ 
so τῶν ἐν Φρυγίαι μεγίστη [πόλις ἐστίν͵, ἐκδίδωσι δ᾽] εἰς ϑάλασσαν παρὰ 

Πριήνην x[ei ..... 2... (4) καταστρα]τοπεδεύσας δὲ τοὺς Πελοποννησίους 
καὶ τοὺς] συμμάχους ἐϑύετο πτότ[ερ]α χρὴ] ὁ[ε]αβί αένειν τὸν ποτα]μὸν ἢ 
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1 περιίππευον Bo 4 ἔϑει Gr-H εωϑ P ‘er führte im ansturm einen 
stoss’ Ka 8 ἀναστάντων Gr-H ανασταντες P τῶι πλήϑει τῶν βαρβάρων 
Ka τοῖς βαρβάροις Gr-H τῶν βαρβαρων P 10 αὐτοὺς Gr-H εαυτους P 
16 mit γενομένης setzt die erste hand wieder ein 20 πάλιν eis Φρυγίαν Keil 


24 αὖϑις τοὺς el. liest Ka 25 önıodev αὐτῶν ἐπηκολούϑειν Gr-H 26 “ἀμαχεὶ 
(Wil) lacunae accomodatius quam πάλιν (Bo) aut ἀσφαλῶς (Fuhr)' Gr-H 
dagegen Ka 28—29 ἕως — πρὸς Wil 29 ἔχει μὲν τὰς πηγὰς Li τὰς ἀρχὰς ἔχων 
Bo παρὰ (τὴν) Μεσωγίδα δέων Wi; aber εἰς ϑάλασσαν empfiehlt die flußformel 
80 ϑάλατταν Gr-H 81 »[ai Μυκάλην Wi Μίλητον Fuhr Μυοῦντα Wil 
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μή, καὶ βαδίζειν ἐπὶ Κελα[ινὰς ἢ πάλιν τ]οὺς στρατιώτας ἀπάγειν. ὡς δὲ 
συνέβαινεν αὐτῶι} μὴ γίνεσθαι καλὰ τὰ ἱερά, περιμείνας ἐκεῖ τήν τε 
ἡμέραν ἣν παρεγένετο καὶ τὴν ἐπιοῦσαν ἀπῆγ]εν τὸν || [στρατὸν --- --- 
᾿“γησέλαος μὲν οὖν «..}. «ον νννννον τὸ πεδίον τὸ Μαιάν]δρου καλούμενο[ν] ὃ 
ΠῚ 7.»νέμονται “υδ[οὶ] | χ[αὲ ..« «ον νον une γεν νκον 
....) (VIII) [6] δὲ βασιλεὺς |. [--- — π] ερὶ τούτους |T[— --- στρ]ατηγὸν 
ἅμα | δὲ [--- --Ἴ. Τισσαφέρνηε | ἐτ [— --- το]ὺς “Ἥλληνας ] οἱ [--- —] νον 
καὶ μᾶλ] λοῖν — --Ἴ. δίχα κει] μεῖν — -- ͵ εξ {[-- —]|w[............. 
Τισσ]αφ] ἐρν —]|or |............ ᾿Φρταξ]έρξ [—] | δια [-««.ὐὐννννννννον ] 
ἀπαὸ [---Ἴ [λὸ [ernennen νον Ἰκα[. ..7οέτε [..... Τυδᾶ Τ εννο τὼ τω ων ] | οργ 
SEE 7 αὐτῶι xarnyl.].a[.Jeöı[.......... 1| σα[..-.7τε βασιλεὺς ὅμολο- 
yowif..]ualuorla........ 1] δι[ὰ Τισ]σαφέρνην καὶ παῖ. ων Exeivov [..... 
ΜΈ ]| πάντων καϑ'᾽ ἃ Τιϑρα[ζύστης αἸὐτὸν καί. 1ελ[... ΦΩΟΜΕΝ [ὃς ἐπειδὴ 
χαταφῖ....-. Dov)yiav καὶ “υδ[έαν.......... Ἰ|το[.....Ἶεν ἀνέπεμψεν ἐπιιστ]ολὰς 
ἃς Epeole........- Inkl» ] πρὸς ᾿“ρι[αἴον καὶ TıJooap[£levn [...... 


inev[...] aölee «νι νον νιν κεν σεν Ἵ δ κκὸ τὰ τωον Ἰυτου γεῖ. .. Ἰται{..««ννν νόον 


Bullen ἤχει ταν νῶν νου νόου nf ap 122): A 
elle een IE Tre a Ἰδὲ | do.[— ---Ἴτης | ἀποκρε 
[— — bl: .]] ρέξεσϑ[αι --- ---}]} ὅπότε a[— — Τισσα]]} φέρνηϊν ἀπέστειλεν 
Ücanaınan 16 ee ]o [᾿4ρ[ ι]α[1]ος εἰς Σάρδεις ro[......... ] ovov 
ΠΡ δυ]] νατὸς Τισσαφέρνη [.......-. 7 δι .[-......... 7| βέλτιστοι τῶν 
στρ[ατη]γῶ[ν...7.ἑανετε.....ἀχκεν}Ὑ]} δυν[ότ]ερον ἕξειν τὰ κ]ατὰ zu[v] σα- 
[τ]ραπέα[ν "Aynoıka]|ov κα[ϑ]ημένου περὶ [τ]ὴν Μαγν[η σ[ ἐ]αν ἐμέ. ..... 
«Τ᾽ τῶν [πε]ζῶ[»] καὶ τῶν ἱππέων. . Ἰὼ rgo[......... Ἶ] εἰ... ον δ[α]- 


3 von 00]. VII sind nur die anfangsbuchstaben der zeilen erhalten. den 
rechten rand ergänzen fr. 4—7; doch ist die stellung von fr. 5—7 nicht sicher. 
zeile etwa 40 buchstaben. 4—5 οὖν παρὰ τὴν Meowyida τὸ π. Li οὖν διαπορευϑεὶς 
τὸ πεδίον τὸ Μαιάνδρου καλ. ὁϊιεξῆλϑεν παρὰ τὴν Μεσωγίδα nv] Ka ὁ[ιαπορευ- 
ϑεὶς κατὰ τὴν Μέσωγιν ἣ]ν Bo ölixa τῶν πρὸς Κελαιναῖς Φρυγῶ]ν Wi ὅ χ[αὶ 
Ἴωνες περὶ τὴν Μαγνησίαν ἡσυχίαν ἦγεν. ὁ δὲ βασιλεὺς Bo lacunae nimis ut 
videtur tribuens’ Gr-H Avdoi [καὶ Κᾶρες, κατῆρεν εἰς Μαγνησίαν. 6] δὲ βασιλεὺς 
Li κ[αὶ Μυσοί, Κᾶρές τε καὶ Ἴωνες Wi 10 ‘de Parysatide fort. agitur’ Gr-H 
11 “κατηγορία non convenit’ Gr-H 11—13 ὥσ]τε (?) βασιλεὺς ὁμολογουϊμένως, ὅτι] 
μάλιστ᾽ [ἐϑυμώϑη] διϊὰ Τισ]σαφέρνην, καὶ πα[ύ]ων [εὐϑὺς] ἐκεῖνον [τῆς ἀρχῆς, καὶ] 
πάντων xad” ἃ Τιϑραϊύστης εἶπε, αἸἰὐτὸν καϊ[ταλύων Ka 12 παρὼν ? Gr-H 
18 κατ]ελίυσε)] Wi ‘quod cum reliquiis congruit’ Gr-H 14 [κατὰ] τὸ [γνωσϑ]ὲν Ka 
15 “ort. na]od, sed spatium βασιλέω]ς vix tolerat’ Gr-H [καὶ] Ka 16 ἐπ[έμ- 
var]o? Gr-H 17 ἐκέλ[ευσε), aber auch ἐκεῖ, &xei[vov] möglich Gr-H ὡς αἸὐτῶι 
ὁόξαν τάχι]στία δὴ συλ]λαβεῖν &xelivov. αἱ δὲ ἐπιστολαὶ ὃ Ka 21 Τισσαφέρνην 
Keil 23 Alowale —? Gr-H 25 Μαγνησίαν ‘not very satisiactory’ Gr-H 
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κειμένου [— ---ἄλ] λ[ο]υς ἄλληι ποι. .1. αν --- ---]] βουλόμενος δ... πῖ 1. 
[- --Ἰ} στρατευματα [--- --Ἰ|} {[-- —] [{-- --Τ |[-- a [πὸ πο. [...Jemz 
προ — ie ᾿Δρταξέρξ — —]| τὰ ἡμέραϊς --- —] | αὐτὸν ἀϊ --- — Bor] 
|yiag ἐπια [— —] | τὸν Τιϑρ[αύστην — --- Τισσα] | φέρνης [-- --Ἰ] 
πρᾶξιν α[-- — oi]|xodoueliv — —] πόλεως. [--- —] ὑπὸ τῶν [--- —]. 
εβαό[ε --- 5: | RN Τιϑρα[ύστηε — —|| ol. ]aı παρα [|--- —] | ἐπιστολὰς 
— —] | πρὸς τὴν αἱ — —]| ro xara.[— —]|.e Mlle]lanlı — —]| vos 
κἀὶ va.[— — κα] [τῆρεν εἰς I —] | ’Aguaiov e[— — με] [τὰ δὲ ταῦϊτα 
— —] | διατρέβω»ν — —] | ἱμάτια T[— —] | νον συναρίπα --- —] | καὶ 
ueraen[— —] | [. .]λοι. νιππ --- —] | συνεχί --- —] | wer. [— —] | τησόῖ --- —1 
ἔλεγε — —]| τ[ο]ῦ βα[σιλ]έως [— —] | 'τα[τς ἐπιστολαῖς --- —]] ..]e τὸ 
βυβλ[έον --- —] | [.: ]rzev βασιλ[ε --- —] | [. -Ἰαὐτὸν @va[— —] | [-.].. -euvex. 
[— —] [ἄλλην ἀναγί--- — [τῶ]ν βαρβάρωϊν — —]| 


es fehlen eine oder mehrere columnen. 


(IX) > 15 zeilen fehlen] | — ba [— | ---]καγαί--- | ---Ίλεμον b= | —]. gx 01 ur 
ἐσωτὴ [- | mau it [- Ref |—Jupel— | —]rarov er I 13 

| I— —Jagasyı |[— ---ἴκαταμα |[— ---Ἰυπαραλα | [— —] Boch), ἐμ —| 

— ba] .Jov [ | —Jageixo [— | —]ov Baal [— | — Joa. φοῖ-- —] zearo [-- 

al.].[ 
| —]-xeou [- | —]- [κα 
ey) ]-eof— —]| ἅμα μὲν [.Jov. [— —]| ἀφϑόϊν]ως. . .Jo.[— er re 
δὲ [. Jeveor [-- --ἸΠ} ἐπὶ τη. «ἐματῖ -- —] | ηιρημένον ὕπαρξο [-- —]| ὁ 
ἔχειν |.. mt. 1σ.[--- --ΤἼ {{-: Ἰαλωνώ. [-- — | τ]ερον ul — 1:11] καὶ hat. 


[— —] | χρόνον ul— —] | πολλῆς δυνα [— —] | öuoi[.) e.[. Joı[. Jel - ---Ἱ 
κως [.7ην.[.1.ὄεἰ-- Ἔ | μασενηγε [— —]| «τερους ελί.]η [— —] ἢ τοὺς] 
ἔκ τ[ο]δ al. 1λ{---- 1 γιγνομ[ένους — —] | νος δὲ τὴν [.1.[.]χ[αν ἄριστα 


2 erhalten von col. VIII nur zeilenanfänge 9 “ort. Aovdue]vov vel γυμ]νόν 
(Diod. XIV 80)’ Gr-H 12 καϑὼς προσέταϊΪττεν βασιλ[εὺς Wi 15 “ir. 8:9 propter 
litterarum atque atramenti similitudinem huc pertinere videntur, fort. etiam fr. 33; 
cui tamen columnae parti adscribenda sint, non liquet’ Gr-H 20 von col.X 
zeilenanfänge erhalten. fr. 11—15 von Gr-H vermutungsweise hierher gestellt. 
ob 00]. IX—X vor oder hinter col. V—-VIII gehören, ist ‘ganz zweifelhaft’ Gr-H! 
21 “ἐπιτηδευματ--- cum reliquiis non congruit’ Gr-H 23 Övvalueos]? 24 ad’ 
ἡμᾶς ἐν ἡγεϊμονίαι γενομ--- WLNewman ἡτοίμασεν Wi —uas ἐνῆγε Gr-H 
ἑτέρους vix legendum’ Gr-H 25 n[o]i[euov? Gr-H ἐπαοχίαν, ὑπαο- 
χιαν (Fuhr), ναυαρχίαν unmöglich; “ort. ἀτυχίαν vel ἡσυχίαν᾽ Gr-H ἐνεγκάμε]νος 
δὲ τὴν [μοναρ]χίαν Mey 
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τί --- —]  κεχρημέν[ος], οὐ γὰρ ὥσπερ oli.......... τῶν δυ] ναστευόντω"] 
ὥρμησεν .[— —] | γας καὶ δηϊμο͵τεκωτ. [.]. σε --- —]| μεταπεμπόμενος 

εχί ---- —] | κέναι zu δοκ[ο]ῦντας ὁϊ---- ---Ἴ | τῶν πλείσϊτω]ν XI—— | .-...] 

(fr. 10) 

Je [....{--- —1 1 ἘΞ [ως [-- --Ἰ]} ἡζωσεν [— —] | ὅσξαν [— — 40] 
κεδα[ιμον — --Ἰ των [— -: 7] πασα [--- —] | zw [{-- —] | * * (etwa 

8 zeilen fehlen) 

* *— | —] | καὶ dar [— | —].[-Jozw [— | —]. «με -- | —Jered[— | —] ἀπ. 11) 
εἶν Ἰελ — | —]eor [— | —Javexe [— | — τῶν] ἄλλων ᾿βαρβάρωϊν — | —].[. ] 
ἀλλὰ τὴν wel— Ἰ —].[. Ἰποὺ δὲ βίον. ἐρ.. 1-- | --Ἰς περὶ πολλὴν στ. 

[- | --κα]τήγαγεν ἀντὶ ὧν ηγαῖ -- | —]s ἐποίησε καταχεὶ [--|- αὐλοῖς 
κατασχευα [— | —Jregi δὲ τὴν του [— -- 

.n1.[—— | Ξ- δὲ προστ [-- -]ων εἰλη [— | —]- τελευτ --- | ---Ἴτῶν (τ. 1) 
παρ᾽ ἐκειν [--- | --Ἴαϑα πέριμε. [--- | — ἐπετα [— | π]λαϑὲ [- — 
*23.[—- | --Ἰυτον --- | — er αὖτ --- | ---Ἰαιραῖσϑ[αι --- | —]-[....- ][— — #.ı» 

5 Ἐ or [— | — luxe [--- | — l.u[— | —jeisl — --- (fr. 14) 

* *u [— | —leel- ]eo [— | τ--Ἰας πολί--- Ἰ} —-— (ir. 15) 


eine oder mehrere columnen iehlen. 


yeske 9 βὸ[-.««ονονννννννννννννννννννννν) 29 Exaloznv] ἡμέραν ΧΙ Ὁ ἢ) 
X ϑ ir] ΤῈ 
ἐξήτίαζε τοὺς στρατιιύτας] σὺν τοῖς ὅπλοις) ἐν τῶι λιμέν[ι, προφασιζόμενος 
μὲν ἕνα μὴ ῥαι[ϑυμο]ῦντες χείρους [γένωνται πρὸς Tor] πόλεμον, βου[λό- 
μεῖνος δὲ παρασχεζυάζειν προϑύμους) τοὺς Ῥοδίους [ἐὰν ἤδωσιν ἐν τοῖς 
ὅϊπλοις αὐτοὺς ὄν]τας τηνικαῦτα τοῖς ἔργοις ἐπιχειρεῖν. ὡς δὲ σύνηϑες 
[4 2 " ς - Ν Pr ’ a! 51 » x - 
ἅπασιν ἐποί[ησεν] ὁρᾶν τὸν ἐξεταϊσμόν, αὐτὸς μὲν εἴκοσι λαβὼν [τῶν] 
τριήρων ἐξέπλευϊσεν εἰς Καῦνον, βου]λόμενος [ui παρεῖναι τῆι διαφϑοζρᾶι 
τῶν Διαγορείω]ν, “ἱερωνύμωι [δὲ κ]αὶ Νικοφήμωι τεροσέϊταξεν ἐπιμελ]ηϑῆναι 
τῶν [πραγμάτων οὖσιν αὑτοῦ πα[ρέδροις. (2) οἱ τι]εριμείναν[τες] ἐχεένην 
τὴν ἡμέραν, π[αρόντων ἐπὶ] τὸν ἐξετασμὸν τῆι ὑστεραίαι τῶν στρατι[ωτῶν, 
χαϑάϊπερ εἰώϑεσαν, τοὺς μὲν αὐτῶν παρήγαγον ἐν τοῖς ὅπλοις εἰς τὸν 
λιμένα, τοὺς δὲ μικρὸν [ἔξωϑε τῆ]. ἀγορᾶς. τῶν δὲ Ῥοδίων οἱ συνειδότες 


1 τίοῖς πράγμασι φαίνεται] Wil τ. ze. jv Ka o[ö πλεῖστοι] Jacunam 
vix complet’ Gr-H 2 ἐπὶ χρημάτων dora]yas 0. opalyds Fuhr möglich 
δημοτικῶι T—, δημοτικώτερος 0T—, δηιμιοτικώτατος T— 10 ἠγαπᾶτο] Mey 


19-20 προφασιζόμενος μὲν Wil πρόφασιν μὲν παρέχων HRichards 21—21 Bor- 
λόμενος δέ könnte satzanfang sein; β. δὲ παρασχευάζειν προϑύμους κτλ. Gr-H 
21 ἐὰν Gr-H ὅταν Wil 22 αὐτοὺς παρόντας Niese ὄντας Ka 22—23 ὡς δὲ 
σύνηϑες ἅπασιν Fuhr ἐπεὶ δὲ συνήϑη Wil 25 'τῶν Διαγορείω]ν zu lang; τῶν 
γνωρίμων Ka .„25 Νικοφήμωι: Xenoph. Hell. IV 8, 8; Lysias XIX 7 Νιχό- 
önuog Diod. XIV 81 26 παρέδροοις Dittenberger 28 ἐν τοῖς ὅπλοις Bo 
29 ἔξωϑε Ka 
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τὴν πίρᾶξιν, ὧ]ς ὑπέλαβον καιρὸν ἐγχειρεῖν εἶναι τοῖς gerloss, ΒῈ]ΡΕ σου Ὲθ 
ἰσὺ]» ἐγχειριδίοις εἰς τὴν ἀγοράν, καὶ Δωρίμαχος [ulev αὐτῶν ἀναβὰς ἐπὶ 
τὸν he οὗπτερ εἰώϑει κηρύττειν ὁ κῆρυξ, ἀνακραγὼν ὡς ἠδύνατο βέγεστον 
iwuev, ὦ ἄνδρες᾽ ἔφη “πολῖται͵ ἐπὶ τοὺς τυράννους τὴν ταχίστην. οἱ δὲ 
5 λοιποὶ a ἐκείνου τὴν βοήϑειαν εἰσπη δήσαντες μετ᾽ ἐγχειριδίων εἰς 
τὰ συνέδρια τῶν ἀρχόντων ἀποκτεΐνουσι τούς τε Διαγο[ρε]ίους καὶ τῶν 
ἄλλων πολιτῶν ἕνδεκα. διαπραξάμενοι δὲ ταῦτα συνῆγον τὸ πλῆϑος τὸ 
τῶν Ῥοδίων εἰς ἐκκλησίαν. (8) ἄρτι δὲ συνειλεγμένων αὐτῶν Κόνων ἧκε 
πάλιν ἐκ Καύνου μετὰ τῶν τριήρων. (4) οἱ δὲ τὴν σφαγὴν ἐξεργασάμενοι 
10 χαταλύσαντες τὴν παροῦσαν πολιτείαν κατέστησαν δημοκρατίαν καὶ τῶν 
πολιτῶν τινας ὀλέγους φυγάδας ἐποέησαν. ἡ μὲν οὖν ἐπανάστασις ἡἣ περὶ 
τὴν Ῥόδον τοῦτο τὸ τέλος ἔλαβεν. 
(ΧΙ Βοιωτοὶ δὲ καὶ Φωχεῖς τούτου τοῦ ϑέρους εἰς πόλεμον κατέ- 
στησαν. ἐγένοντο δὲ τῆς ἔχϑρας αὐτοῖς αἴτιοι μάλιστα τῶν ἐν ταῖς Θήβαις 
16 τινές" οὐ γὰρ πολλοῖς ἔτεσιν πρότερον ἔτυχον εἰς στασιασμὸν οἱ Βοιωτοὶ 
προελθόντες. (2) εἶχεν δὲ τὰ πράγματα τότε κατὰ τὴν Βοιωτίαν οὕτως" 
ἦσαν καϑεστηχυῖαι βουλαὶ τότε τέτταϊρες παρ᾽ ἑκάστην τῶν πόλεων, ὧν 
οὐχ ἅπασι] τοῖς πολ[ίταις ἐξῆ]ν μετέχειν, ἀλλὰ] τοῖς κεχ[τημένοις] πλῆϑός 
τίε χρημά͵των- τούτων δὲ τῶν βουλῶν κατὰ] μέρος ἑκάστη προχ]αϑημένη (3) 
30 χαὶ προβουλεύουσα] περὶ τῶν πραγμάτων εἰσέφερεν εἰς τὰς τρεῖς" ὅ 
τι δ᾽ ἔδοξεν ἐν ἁπάσαις τοῦτο κύριον ἐγίνετο. (8) κ[αὶ τὰ μὲν] ἔδια διετέλουν 
οὕτω διοιχούμενοι, τὸ δὲ τῶν Βοιωτῶν τοῦτον ἦν τὸν τρόπον συντεταγ- 
μένον. [" ν᾽ ἕγ]δεκα μέρη διήιρηντο πάντες οἱ τὴν χώραν οἰκοῦντες, καὶ 
τούτων ἕκαστον ἕνα παρείχετο βοιωτάρχην [οὕτω] Θηβαῖοι μὲν τέτταραζ(ς 
25 συνεβάλλοντο, δύο μὲν ὑπὲρ τῆς] πόλεως, δύο δὲ ὑπὲρ Πλαταιέων καὶ 
Σκώλου καὶ ᾿Ερ[υ]ϑρῶ[»] καὶ Σκαφῶν καὶ τῶν ἄλλων χωρίων τῶν πρότερον 
μὲν ἐκείνοις συμπολιτευομένων τότε δὲ συντελούντων εἰς τὰς Θήβας. δύο 
δὲ παρείχοντο βοιωτάρχας Ὀρχομένιοι καὶ Ὑσιαῖοι, δῦο δὲ Θεσπιεῖς σὺν 
ὐτρήσει χαὶ Θίσβαις, ἕνα δὲ Ταναγραῖοι, καὶ πάλιν ἕτερον Ἁλιεάρτιοι καὶ 
80 Aeßadeig χαὶ Κορωνεῖς, ὃν ἔπεμπε κατὰ μέρος ἑκάστη τῶν πόλεων" τὸν 
αὐτὸν δὲ τρόπον ἐβάδιζεν ἐξ ᾿ἀχραιφνίου καὶ Κω:τῶν καὶ «Χαιρωνείας. 
(4) οὕτω μὲν οὖν ἔφερε τὰ μέρη τοὺς ἄρχοντας" παρείχετο δὲ καὶ βουλευτὰς 
ἑξήκοντα κατὰ τὸν βοιωτάρχην, καὶ τοὕτοις αὐτοὶ τὰ καϑ᾽ ἡμέραν ἀνήλισκον. 
ἐπεετέταχτο δὲ καὶ στρατιὰ ἑκάστωι μέρει περὶ χιλέους μὲν ὁπλίτας, ἱππέας 
ss δὲ ἑκατόν. ἁπλῶς δὲ δηλῶσαι κατὰ τὸν ἄρχοντα καὶ τῶν κοινῶν ἀπέλαυον 


.ev Gr-H .. ὧν (ö'] ὧν) Ka 5 μετ(ὰ τῶν) ἐγχειριδίων ὃ 17 παρ᾽: “ἐν 
lacunae minus aptum’ 'Gr-H 19 διακ]αϑημένη ὃ Ka 20 nooßovAsdovoa Fuhr 
21 [[&v]] Croenert Gr-H ‘ratified αὐ a plenary meeting’ Walker 24 (und 
v. 33) Bowraoyov P οὕτω Wi ὧδε Gr-H! ‘quod alibi non habet P' 
28 Ὑήττιοι Wil 34 δὲ ἑκάστωι μέρει καὶ στρατιὰ Hunt, Keil 
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καὶ τὰς εἰσφορὰς ἐποιοῦντο καὶ δικαζστὰ)ς ἔπεμπον καὶ μετεῖχον ἁπάντων 
ὁμοίως καὶ τῶν κακῶν xal τῶν ἀγαϑῶν. τὸ μὲν οὖν ἔϑνος ὅλον οὕτως 
ἐπολιτεύετο, καὶ τὰ συνέδρια [[καὶ]] τὰ κοινὰ τῶν Βοιωτῶν ἐν τῆε Καδμείαι 
συνεχάϑιζεν. 

(XII) ἐν δὲ ταῖς Θήβαις ἔτυχον οἱ βέλτιστοι καὶ γνωριμώτατοι τῶν 
πολιτῶν, ὥσπερ καὶ πρότερον εἴρηκα, στασιάζοντες πρὸς ἀλλήλους. ἡγοῦντο 
δὲ τοῦ μέρους τοῦ μὲν ’Iounviag καὶ ᾿Αντίϑεος καὶ ᾿Ανδροχλῆς, τοῦ δὲ 
“εοντιάδης καὶ ᾿Ασίας καὶ Κοιρατάδας. ἐφρόνουν δὲ τῶν πολιτευομένων 
οἱ μὲν περὶ τὸν Asovrıdönv τὰ “αχεδαιμονίων, οἱ δὲ περὶ τὸν Ἰσμηνίαν 
αἰτίαν μὲν εἶχον ἀττικίζειν, ἐξ ὧν πρόϑυμοι πρὸς τὸν δῆμον ἐγένοντο ὡς 


ἔφυγεν" οὐ μὴν ἐφρόντιζον] τῶ[ν ᾿Α]ϑηναίων, ἀλλ᾽ εἶχζον .««««νὐνννννννον 7 αι pım 
lasse Ἰέσχον, ἐπεὶ τοὺϊς ..-.« «ον νννννον 1-..---πρ[οηιμ]ροῦντο μᾶλλ[ον 
φῶτε φας τὰ δ ἀν θῖν τικρὲ Ἴες κακῶς ποιεῖν ἑτοίμους αἴ...... ἀττικέζειν, (2) διακει- 


μένων δὲ τῶν ἔν [Θήβαις οὕτως κ]αὶ τῆς ἑταιρείας ἑκατ[έρ]ας ioy[vovong, 
ἔπει]τα προῆλθον πολλοὶ καὶ τῶν ἐν ταῖς [πόλεσι κατ]ὰ τὴν Βοιωτίαν καὶ 
μετέσχον ἑχ[ατέρου τῶν μερ]ῶν ἐχείνοις. ἐδύναντο δὲ τ[ότε μὲν καὶ μικ]ρῶι 
πρότερον οἱ περὶ τὸν ""σμηϊνέαν καὶ τὸ]ν [Avöleoxisidnv καὶ scag’ αὐτοῖς 
τοῖῖς Θηβαίοις κ]αὶ [παρὰ] τῆι βουλῆε τῶν Βοιωτῶν, ἔμπρίοσϑεν δὲ) 
προ[εῖχο]ν οἱ περὶ τὸν Aoriav καὶ “εοντ[ιάδην. χρόνον δέ τι]να συχνὸν 
καὶ τὴν πόλιν διὰ κράτους εἶ]χον. (3) [ὅτ]ε γὰρ πολεμοῦντες οἱ daxe- 
ἀμεμϊόντοι τοῖς] ᾿“[ϑην]αέοις ἐν 4εκελείαι διέτριβον καὶ ἀκρ[άτε] 1] 
τ[ὡ]ν α[ὑ]τῶν συμμάχων πολὺ συνεῖχον, οὗτοι μᾶλλον ἐδυνάστευον τῶν ἑτέρων 
ἅμα μὲν τῶι πλησίον εἶναι τοὺς “ακεδαιμονίους, ἅμα δὲ τῶι πολλὰ τὴν 
πόλιν εὐεργετεῖσϑαι di αὐτῶν. ἐπίέδοσαν δ᾽ οἱ] Θηβαῖοι πολὺ πρὸς 
εὐδαιμονίαν ὁλόκληρον εἸῤϑέως ὡς ὃ πόλεμος τοῖς ᾿Αϑηναίοις [ἐνέστη καὶ] 
τοῖς “ακεδαιμονέοις" ἀρξαμένων γὰρ ἀπειλ)εῖν τῶν ᾿“ϑηναίων τῆι Βοιωτίαι 
συνωικίσϑησαν [εἰῆς αὐτὰς" οἵ τ᾽ ἐξ ᾿Ερυϑρῶν καὶ Σεαφῶν καὶ Σχώλου χαϊὲ 
ΑὐἸλίϊδος καὶ Σχοίνου καὶ Ποτνιῶν καὶ πολλῶν ἑτέρων τοιούτων χωρίων, 
ἃ τεῖχος οὐχ ἔχοντα διπλασίας ἐποίησεν τὰς Θήβα. (4) οὐ μὴν ἀλλὰ πολύ 
γε βέλτιον ἔτι τὴν πόλιν πρᾶξαι συνέπεσεν ὡς τὴν 4εχέλειαν ἐπετείχισαν 





8 καὶ τὰ κοινὰ συνέδρια ἢ Ka 7 Ἀντίϑεος P ᾿Αμφίϑεος Plut. Lys. 27; De 
gen. Socer. 577 E Ἀμφίϑεμις Paus. III 9; 8 ᾿Ανδροχλῆς: ᾿Ἀνδροχλείδας XIII 1; 3 
Ἀνόροκλείδης XII 2 8 ᾿Ασίας: vgl. IG VII 3068, 7 (Keil) Aotias XII 2 
(IG VII 2428, 8; 3083, 3, 3180, 53; 3345) Κοιρατάδας Xenoph. Hell. 13, 15; Anab. 
vII1, 33; IG VII 537 xoooavradas P 11 ἔφυγεν Wil-epvyov P 14—15 ἰσχυούσης 
πλεῖστα Wi loyvodong ῥᾶιστα Ka 17 ανδ]οοκλειδην P 18 Zunooodev δέ τι Ka 
19 ᾿Ασίας XII1 19... χρόνον δέ τινα Ka 20 κράτους Croenert πειϑοῦς H Richards 
ὅτε: [ξω]ς Ka 21 στράτευμα unsicher, ‘praesertim displicet υ᾽ὐ Gr-H σύστημα Ka 
25 ὁλόκληρον μὲν εὐθέως Ka συνέστη Fuhr 26 ἀπειλεῖν ‘sehr zweifelhaft’ 
Gr-H ἀνταίρειν Ka 28 Αὐλίδος: ‘not much doubt about λιδος᾽ Gr-H TAi{oar]]- 
τος Ka 29 ἅτε τεῖχος οὐκ ἐχόντων, ἃ διπλ. Wi 
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τοῖς ᾿᾿Ιϑηναίοις μετὰ τῶν “ακεδαιμονέων: τά TE γὰρ ἀνδράποδα χαὶ τὰ 
λοιπὰ παντ[ὰ (Ta) κατὰ τὸ]ν πόλεμον ἁλισκόμενα μικροῦ τεῦζος ἀργυρέο]υ 
παρελάμβανον, καὶ τὴν ἐκ τῆς ᾿Αττικῆϊς χ]ατα[σ]κευὴν ἅτε πρόσχωροι κατοι- 
χοῦντες ἅπασαν μετεχόμισαν ὡς αὑτούς, ἀπὸ τῶν ξύλων xal τοῦ χεράμου 
τοῦ τῶν οἰχιῶν ἀρξάμενοι. (5) τότε δὲ τῶν ᾿4ϑηναίων ἣ χώρα πολυτε- 
λέστατα τῆς Βλλάδος κατεσκεύαστο: ἐπεπόνθει γὰρ μικρὰ κακῶς ἐν ταῖς 
ἐμβολαῖς ταῖς ἔμπροσθεν ὑτὸ τῶν “ακχεδαιιονίων, ὑπὸ δὲ τῶν Adınvaiwv 
οὕτως ἐξήσκητο καὶ διεπεπόνητο κα] [9᾽ ὑπε]οβολὴν [ὥστε εὐτελὲς μη]δὲν 
παρ᾽ αὐτοῖς ἐπα[ύλιον, κατο]ικήσειϊς δὲ καὶ κάλλιον ὠιϊκοδομημένας ἢ παρὰ 
tolis ἄλλοις [εἶναι" ἕκαστος] γὰρ αὐτῶν ἃ παϊρὰ τῶ]ν Ἑλλήνων πολειιοῦν- 
2,» > x 25, x ΄ \ \ z » 
τες] ἐλάμβανον eis τοὺς ἰδίους] ἀγροὺς ἀνήγαγε. τὰ μὲν o]öv τεράγματα 
τὰ κατὰ τὰς Θήβας καὶ τὴν Βοιωτίαν ἦν] οὕτως. 
(XIII) οἱ δὲ περὶ τὸν Ανδροκλεέίδαν xalı τὸν ᾿Ισμηνέαν ἐ]σπούδαζον 
2 es vr x x ‚ ΄ Η͂ 
ἐχττολεμῶσαι τὸ ἔϑνος [πρὸς τοὺς ““ακεδα)ιμονίους, βουλόμενοι μὲν χατα- 
λῦσαι τὴν ἀρχὴν αὐτῶ]ν, ἵνα μὴ διαφϑαρῶσιν ὑπ᾽ ἐκείνων διὰ [τοὺς 
λαχων]ίζοντας, οἰόμενοι δὲ δαιδίως τοῦτο πρ[άξειν ὑπολα]ιιβάνοντες βασι- 
λέα χρήματα παρέξειν, ὅπερ ὁ] παρὰ τοῦ βαρβάρου πεμφϑεὶς ἐπηγγέλλετο, 
(τοὺς δὲν [Κορινϑίου]ς καὶ τοὺς Apyeiovg καὶ τοὺς ᾿Αϑηναίους μεϑέξειν 
τοῦ] πολέμου: τούτους γὰρ ἐχϑροὺς τοῖς “Ταχεδαιμ[ονίοις ὄντας αὐτοῖς 
συμπαρα[σχ]ευάσειν τοὺς ὁπλίτας. (2) [δ]ιανοηϑέντες δὲ ταῦτα περὶ τῶν 
πραγμάτων ἐνόμιζον ἀπὸ μὲν τοῦ φανεροῦ χαλεπῶς ἔχειν ἐπιτέϑεσϑαι 
τούτοις" οὐδέποτε γὰρ οὔτε Θηβαίους οὔτε τοὺς ἄλλους Βοιωτοὺς πεισϑήσεσθϑαι 
πολεμεῖν “ακεδαιμονίοις ἄρχουσι τῆς Ελλάδος. ἐπιχειροῦντες δὲ διὰ 
[[{ταύτης τῆς] ἀπάτης προάγειν εἰς τὸν :τόλεμον αὐτούς, ἀνέπεισαν ἄνδρας 
x 2 - P} N - - ς , ‚ 
τινὰς Φωχέων ἐμβαλεῖν εἰς τὴν “οχρῶν τῶν ᾿Εσπερίων καλουμένων, οἷς 
) - > 2 ‚ r 63 - ΕΙΣ r ’ 
ἐγένετο τῆς ἔχϑρας αἰτία τοιαύτη. 3) ἔστι τοῖς ἔϑνεσιν τούτοις ἀμφισβητή- 
σιμος χώρα περὶ τὸν Παρνασσόν, περὶ ἧς καὶ πρότερόν rote πεπολεμήχασιν" 
ἣν πολλάχις ἐπινέμουσιν ἑκάτεροι τῶν TE Φωχέων καὶ τῶν Aoxgiwv, ὅιό- 
2 ’ 3 ’ ΄ N ὅ . . r ἢ ᾧ 
τεροι δ᾽ ἂν τύχωσιν αἰσϑόμενοί score {τοὺς ἑτέρους συλλεγέντες πολλοὶ 
διαρπάζουσι τὰ τερόβατα. πρότερον ιιὲν οὖν πολλῶν τοιούτων ἀφ᾽ Exare- 
ρων γινομένων ἀεὶ μετὰ δίκης τὰ πολλὰ καὶ λόγων διελύοντο πρὸς ἀλλή- 
λους" τότε δὲ τῶν “οχρῶν ἀνθαρπασάντων ἀνϑ᾽ ὧν ἀπέβαλον προβάτων 
εὐθὺς οἱ Φωχεῖς, παροξυνόντων αὐτοὺς ἐκείνων τῶν ἀνδρῶν, ο[ὺς οἱ] τεερὶ 





8--11 ὥστε --- ἀνήγαγε Keil (Li) 9 ἐπαύϊλιον οἰκήσεις Ka 10 εἶναι Keil 
εὐρεῖν Li ἦν ἰδεῖν Ka 12 ἦν Ka εἶχεν Gr-H 15—16 τοὺς ἀεὶ λακωνίζοντας Ka; 
lücke 11 stellen 17 ὅπερ Li zad’ ἃ Wil ὥσπερ Keil καὶ γὰρ Bo (‘quod spatio 
minus convenit’ Gr-H) 18 τοὺς δὲ Κορινϑίους Gr-H ἔτι δ᾽ ἴσως Ka 20 ovunaoa- 
σκευασεῖν Gr-H ovvnao||. .Jevaoe P ὁπλίτας HRichards πολειτας P ovvnaoe- 
οκεύασε τὸ (loovousiodar το)ὺς πολίτας Ka 24 [[ταύτης τῆς}! Jac διὰ ταῦτα 
δι ἀπάτης Fuhr 
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vor Ανδροχλείδαν καὶ τὸν ᾿Ισμηνίαν παρεσχεύασαν, εἰς τὴν Aorgida μετὰ 
τῶν ὅπλων ἐνέβαλον. (4) οἱ δὲ “οχροὶ δηιουμένης τῆς χώρας πέμψαντες 
πρέσβεις εἰς Βοιωτοὺς κατηγορίαν ἐποιοῦντο τῶν Φωκχέων καὶ βοηϑεῖν 
ἐχείνους αὑτοῖς [ἠξίο]υν: διάχεινται δὲ πρὸς αὐτοὺς dei ποτε φιλίως. | 
[ἁρπ]άσαντες δὲ τὸν καιρὸν ἀσμένως μάλα οἱ περὶ τὸν ᾿Ισ]μηνέαν καὶ τὸν 
ἀνδροκλε[ίδαν ἔτεεισαν τοὺς Βοι]ωτοὺς βοηϑεῖν τοῖς “οχροῖς. Dwlxeis de, 
ἀγγελϑέντηων αὐτοῖς τῶν ἐκ τῶν Θηβῶν τότε μὲν ἐκ τῆς “Ιοχρίδος π]άλιν 
ἀνεχώρησαν, πρέσβεις δὲ παραχρῆμα πέμψανἾτες πρὸς “ακεδαιμονέους 
ἠξίουν Ex[eivovg ἀπει]πεῖν Βοιωτοῖς εἰς τὴν αὑτῶν βαδίζειν. οἱ δὲ καίττερ] 
λέγειν αὐτοὺς νομίσαντες ἄπιστα ὅμως πέμψαντες] οὐκ εἴων τοὺς Βοιωτοὺς 
πόλεμον ἐχ φέρειν πρὸς τοὺς] Φωκέας, ἀλλ εἴ τε ἀδικεῖσϑαι vouilovolı 
δέκην λαμβάνειν παρ᾽ αὐτῶν ἐν τοῖς συμιιάχοις [ἐκέλευον. οἱ δὲ πα]ροξυ- 
γόντων αὐτοὺς τῶν καὶ τὴν ἀπάτην καὶ τὰ πραγματα ταῦτα συστησάντων, 
τοὺς μὲν [πρέσβεις τοὺς] τῶν “ακεδαιμονέων ἀπράχτους ἀπέστειλαν, αὐτοὶ 
δὲ] τὰ ὅπλα λαβόντες ἐβάδιζον ἐπὶ τοὺς Φωχέϊας. (5) Eußa]lovres δὲ διὰ 
ταχέων εἰς τὴν Φωχίδα καὶ πορϑήσαντες τήν τε τῶν Παραποταμέων χώραν 
καὶ “΄αυὐλέων καὶ Φανοτέων ἐπεχεέρησαν ταῖς πόλεσι προσβάλλειν" καὶ 
“Ιαυλίαι μὲν προσελϑόντες ἀπεχώρησαν αὖϑις οὐδὲν ποιήσαντες, ἀλλὰ καὶ 
πληγὰς ὀλίγας λαβόντες, Φανοτέων δὲ τὸ προάστιον κατὰ χράτος εἷλον. 
διαπραξάμενοι δὲ ταῦτα προῆλθον εἰς τὴν Φωχέδα, καταδραμόντες δὲ 
μέρος τι τοῦ πεδίου {τοῦδ περὶ τὴν ᾿Ελάτειαν καὶ τοὺς Πεδιέας καὶ τοὺς 
ταύτηι κατοικοῦντας ἀπήιλεσαν. ποιουμένων δὲ τὴν ἀπτοχώρησιν αὐτῶν [Iroög]] 
παρ᾽ “γάμπολιν ἔδοξεν αὐτοῖς ἀποπειρᾶσϑαι τῆς πόλεως" ἔστι δὲ τὸ χωρίον 
ἐπῴφι)εικῶς ἰσχυρόν. προσβαλόντες δὲ τοῖς τείχεσι καὶ προϑυμίας οὐδὲν 
ἐλλιττόντες ἄλλο μὲν οὐδὲν ἔπραξαν, ἀποβαλόντες δὲ τῶν στρατιωτῶν ὡς 
ὀγδοήκοντα ττάλιν ἀνεχώρησαν. Βοιωτοὶ μὲν οὖν τοσαῦτα κακὰ ποιήσαντες 
τοὺς Φωχέας ἀπῆλθον εἰς τὴν ἑαυτῶν. 

(XIV) Κόνων δέ, πιαρειληφότος ἤδη Χειριχράτουις τὰς ναῦς τὰς τῶν 
“ακεδαιμονέων καὶ τῶν συμμάχων, ὃς ἀφέκετο ναύαρχος διάδοχος τῶι Πόλλιδε, 
συμτιληρώσας εἴχοσι τῶν τριήρων ἀναγόμενος ἐκ τῆς “Ῥόδου κατέπλευσεν 
εἰς Καῦνον. βουλόμενος δὲ συμμεῖξαι. τῶι Φαρναβάζωι καὶ τῶι Τιϑραύστηι 
καὶ χρήματα λαβεῖν ἀνέβαινεν ἐκ τῆς Καύνου πρὸς αἰτούς. (2) ἐτύγχανε 
δὲ τοῖς στρατιώϊταις κατὰ τοῦτον τὸν χρόνον 7τρυσοφειλόμενος μισϑὸς 
πολλῶν μηνῶν" ἐμισϑοδοιζοῦ,γντο γὰρ ὑτεὸ τῶν στρατηγῶν καχῶς, ὃ ποιεῖν 


5 ἀσμένως μάλα Keil ἀσμενέστατα Gr-H 7 ἀγγελϑέντων Wil τότε 
μὲν Wil 8 παραχρῆμα Fuhr παραυτίκα Bo τ]ινίας προσπεμ--- H Richards ‘quae 
omnia cum reliquiis satis congruunt’ Gr-H παρ᾽ αὑτῶν Ka 11 πρὸς Fuhr 
12 συμμάχοις. [οἱ δὲ Βοιωτοὶ) Ka 18 tagalyuara Wi 21 (τοῦ Fuhr 
23 παρ᾽ Ὑάμπολιν Blass Wil παρυηνπολιν P παρ᾽ Ὕην πόλιν Ka (Strab.IX 3, 15 
Ὑάμπολις — "Ya μετὰ ταῦτα ἐκλήϑη ὑπό τινων) 
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ἔϑ[ος] ἐστὶν ἀεὶ τοῖς πολεμοῦσιν ὑπὲρ βασιλέως, Erreli (xal) κα]τὰ τὸν 
Δεκελεικὸν πόλεμον, ὅπότε σύμμαχοι “ακεδαιμονίοι(ς) ἦσαν, κομιδῆι φαύλως 
καὶ γλισχρῶς παρείχονεο χρήματα, καὶ πολλάκις ἂν κατελύϑησαν αἱ τῶν 
συμμάχων τριήρεις, εἰ μὴ διὰ τὴν Κύρου προϑυμίαν. τούτων δὲ βασιλεὺς 
αἴτιός ἐστιν, ὃς ἐπειδὰν ἐνστήσηται πόλεμον καταπέμψας κατ᾽ ἀρχὰς ὀλίγα 
χρήματα τοῖς ἄρχουσιν ὀλιγωρεῖ τὸν ἐπίλοιπον χρόνον, οἱ δὲ τοῖς 77007- 
μασιν ἐφεστῶτες οὐκ ἔχοντες ἀναλίσκειν ἐκ τῶν ἰδίων πε[ριορῶ]σιν ἐνίοτε 
xarakvousvag τὰς αὑτῶν δυνάμεις. - (3) ταῦτα μὲν οὖν οὕτως συμβαίνειν 
εἴωϑε, Τιϑραύστης δέ, παραγενομένου τοῦ Κόνωνος ὡς αὐτὸν καὶ λέγοντος 
ὅτι κινδυνεύσει συντριβῆναι τὰ πράγματα διὰ χρημάτων ἔνδειαν οἷς τοὺς 
ὑπὲρ βασιλέως πολεμοῦντας οὐκ εὐλόγως ἔχειν ἀπαγορεύειν, ἀποστέλλει 
τινὰς τῶν μεϑ’ αὑτοῦ βαρβάρων, ἵνα μισϑὸν δῶσι τοῖς στρατιώταις, ἔχον- 
τας ἀργυρίου τάλαντα διακόσια καὶ εἴκοσι(ν). ἐλήφϑη δὲ τοῦτο (TO) ἀργύριον 
ἐκ τῆς οὐσίας τῆς Τισσαφέρνους. Τιϑραύστης μὲν οὖν.-ἔτι περιμείνας ὀλίγον 
ρόνον ἐν ταῖς Σάρδεσιν ἀνέβαινεν ὡς βασιλέα, καταστήσας στρατηγοὺς ἐπὶ 
τῶν πραγμάτων Ἀριαῖον καὶ Πασιφέρνη καὶ παραδοὺς αὐτοῖς εἰς τὸν 
πόλεμον τὸ καταλειρϑὲν ἀργύριον χαὶ χρυσίον, ὅ φασι φανῆναι περὶ 
ἑπτακόσια τάλαντα. 

(XV) τῶν δὲ Κυπρίων οἱ μετὰ τοῦ Κόνωνος καταπλεύσαντες εἰς τὴν 
Καῦνον, ἀναπεισϑέντες ὑπό τινων διαβαλλόντων ὡς αὐτοῖς μὲν οὐ μέλλουσιν 
ἀποδιδόναι τὸν μισϑὸν τὸν ὀφειλόμενον, τεαρασχευάζονται δὲ διαλύσ[ει]ς 
μόνον ταῖς ὑπηρεσίαις καὶ τοῖς ἐπιβάταις, χαλεπῶς ἔφερον, καὶ συνελϑόντες 
εἰς ἐχχλησίαν εἵλοντο στρατηγὸν αὑτῶν ἄνδρα Καρπασέα τὸ γένος χαὶ 


το[ύτ]ωι φυλακὴν ἔδοσαν τοῦ σώματος δύο olrgarılwrag ἀφ᾽ ἑκάστης || [νεὼς ἄνα 


ΕΝ ὙΠῸ Ἰιπί. RE Pl ως οὐ σατο Ἰκνα. ἶ. . ]ewv ἔξω τειν 





ia Ϊ τὸν Κόνωνα Lana nennen ]ös ἐτύγχανε. 
ἔορεθων Ἰυσῖ...... EN απρβ ]εραιει xareil..... Κόνωνος .[...|........- 
...]yero περὶ τῶϊν ..].wv. (2) Κόνων δὲ σι[ω πῆι διακούσας αὐὐτῶν «[οὺς 


λόγο]υς οὐκ εἴα πιστεύειν | [ ἐπ ετνϑτα ἐρργενειΣ lexA[-]o[... τῶν] Ἑλλήνων, ἀλ[λ]ὰ 
πανΐτας ἔφη τὸν μισϑὸν ἀπὸ τῆς ἴσης noweiodyeı ταύτην | [δὲ τὴν ἀττό- 
χρισιν ποιησάμενος] ἔφασκεν βούλεσϑαι | [ὁ]ιαἰδηλῶσαι καὶ τοῖς ἄλλο]ις" 
ὃ δὲ στρατηγὸς ὁ τῶν [Κ)υπρ[ίων 6 ΚαρπαἸ]σε[ὺς αὐτῶι] πρὸς τὸ πλῆϑος 
τὸ τῶν στρατιωτῶν ἐπη]κολοζύϑει. (3) ἐἸκείν[ο]Ἱυ δὲ συνεξορμήσαντος, 





2 Λακεδαιμονίοι(ςν) Wil 13 eixooı(v) Keil (tö) Gr-H 20 ὑπὸ Wil 
ovro P 24 νεὼς Gr-H τάξεως Mey 27 ]eo o. Ἰὰρ dei? Gr-H [ὁ Καρπασε]ὺς 
[μετ᾿ ἄλλων τινῶν (?) ὥσπ]ερ αἰεὶ Ka κατελίϑόντος Κόϊνωνος Li 28 ‘nicht 
τὸϊν μισ]ϑὸν᾽ Gr-H διελέγετο neoi τῶϊν χρε]ῶν Ka δὲ σιωπῆι Bu διακούσας Ka 
29 [οὐδένα πλεον)εκτί ἡ]σΐειν Gr-H ὡς οὐδενὸς ἀμελήσων τῶν Ἑλλήνων" Li 
80---ϑὶ δὲ τὴν --- διαδηλῶσαι Wil Bu 32 ὁ Καρπασεὺς αὐτῶι Wil 33 ἐπὴ- 
κολούϑει Ka 
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ἐπειδὴ πορ]ευόμενοι κατὰ τὰς πύλας ἦσαν, ὁ μὲν Κόνων [ὥσπερ] ἔτυχεν 
ἡγ[ούμενος ἐξεληλύϑει πρότερος ἔκ «το0Ὁ] τείχους, τοῦ δὲ ἀϊνϑ]ορώπου 
τοῦ Καρπασέως, ὡς ἦν ἐξιὼν κατὰ τὰς πύλας, ἐπιλαμβάνονται τῶν Μεσσηνίων 
τινὲς τῶν Κόνωνι παρακολουϑεῖν εἰωϑότων οὐ μετὰ τῆς ἐκείνου γνώμης, 
ἐπιθυμοῦντες ἐν τῆι πόλει κατασχεῖν αὐτὸν ὅπως ἂν ὧν ἐξήμαρτεν δῶι 
δέκην. οἱ δὲ συνακολουϑυ[ζῦντ]ῆες τῶν Κυπρίων ἀντελαιιβάνοντο τοῦ 
Καρπασέ]ως καὶ διεκώλυον τοὺς Μεσσηνίους] ἄγει[ν αὐτόν" αἸϊσϑανόμενον 
δὲ καὶ τὸ τῶν ἔξω Κυπρ)]ίων [πλῆϑος ἐπ]εβοήϑει τῶι σερατηγῶι. ὃ δὲ 
Κόνων [δρῶν ὑἹπε[ρέχοντας] τοὺ[ς] ἀνθρώπους εἰσπηδήσας [συνειστείπτειν 
ἐκώλ]υσεν εἰς τὴν πόλιν' οἱ δὲ Κύπριοι «ἰοὺς Μεσσηνίους τοὺ]ς ἁψαμένους 
τοῦ ΚαρπασέωΪς βαήλλζοντες ἀπέχρο]υσαν, αὐτοὶ δὲ πεπεισμένοι πάντα 
π[αρὰ τὰς συνθήκας τ]ὸν Κόνωνα παρεσχευάσϑαι reg[i τὴν τοῦ μισϑοῦ] 
διάδοσιν ε[ἰσέ]β[αιἿ]νον εἰς τὰς τρ[ιήρ]εις Enfi ταύταις τ]αῖς πράξεσιν, ὥς 
γέ τινες ἔλεγον, [μ]έλλον[τες τοὺς ἐχ] τῆς Ῥόδου παραλαβόγεες εἰς Κύπρον 
πλεῖν, (4) κυρε]εύσαντες (Ὁ) δὲ τῆς αἰλαν. ‚Jroov xal a τοὺς 
βουλομέϊνους τῶν Κυπρίων, βαδι[ζουσι»] πρὸς τὴν ἀκρόπολιν ἵνα τὴ]ν 
ἀρχὴν τοῦ Κόνωνος] καταλύσωσιν ὡς [αἰτίου γενομένου πάντων αὐτοῖς 


τῶ]ν κακῶν͵ ὁμοίως δὲ ........ π]οιησῖ.«««τὐ νον ..p αὐτοῖς eis]... 
εὐ ὑπηρεσία |...... ἐννννννν.} τῶν λόγων | [- με ] τὴν | πόλιν τὴ mo 
ἤει - ἀἸποπλεύσαν)τες ch τῆς αἱ -- —] ῥβ[ουλό)μενοι | χρήσασϑαι τοῖς 


αὐι[όϑι σκεύεσι τῶν] τριήρων. (5) Κόνων δὲ κατηγμέϊνων τῶν Κυπρίων 
ἐλϑὼν πρὸς Asuwuuov τὸν τ[ῶν πεζῶν ὕπαρχον εἴ]π[ε]ν αὐτῶι ὅτι μόνος 
δύναται «[ὰ πράγματα σῶσαι]ὔ ı[& βα]σιλέως" εἰ γὰρ αὑτῶι βούλεται ὅ[ι- 
δόναι τοὺς φρο]υροὺς τοὺς [Ἔλ]ληνας, vi τὴν Καῦνον [φυλάττουσι χαὶ] τῶν 
Καρῶν ὡς πλείστους, παύσει[ν ἤδη τὴν ἐν τῶι στ]ρατοπέδωι ταραχήν. 
κελεύσαντος ὁϊὲ τοῦ “εωνύμ]ου λαμβάνειν ὅπόσους βούλεται στραι[ιώτας, 
ταύτ]ην μὲν τὴν ἡμέραν παρῆκεν — καὶ γὰρ ἥϊλιος ἦν ἤ]δη περὶ δυσμάς --- 
εἰς δὲ τὴν ἐπιοῦσαν πρὶν ἡμ[έραν γ]ενέσϑαι λαβὼν παρὰ τοῦ “εωνύμου 
τῶν τε [Καρῶν] συχνοὺς καὶ τοὺς “Ἕλληνας ἅπαντας ἐξήγαγεν αὐτοὺς ἐκ 





8 ἔξίω Κυπρ]ίων [πλῆϑος ἐπ]εβοήϑει Keil Li ἐξ ακοσ]ίων [σύνταγιμια] ‘parum 
placet’Gr-H 9 ὁρῶν ὑπερέχοντας Li μαχο]μέϊνους εἶδε] Fuhr (‘sed u vixleg.’ Gr-H) 
εἶδε πεοιστάνιας ο. προσιόντας Gr-H 9—10 συνεισπίπτειν ἐκώλ]υσεν Li πάλιν ἔξωϑεν 
ἀπέκρο]υσεν Bo ἀναβαίνειν ἐκέλεϊ]υσεν Gr-H ὁρῶν ἐπείγοντας τ. ἀ. εἰσπ. ἐπανελϑεῖν 
ἐκέλευσεν Ka 12 παρὰ τὰς συνϑήκας Li παρὰ τὸ προσῆκον ο. διὰ τ]ὸν Gr-H 
παρὰ γνώμην ποιεῖν Ka 18 ἐπὶ ταύταις ταῖς Wil 15 κυριεύσαντες Bo 'spatium 
non complet’; ἀποπλεύσαντες zweifelnd Gr-H αλαν ..viorov: οὐ kann zur 
not 07 od. wı sein (Gr-H). αλαν... νήσου ἢ παρακαλέσαντες Bo napaxouioavres 
Gr-H 17 τοῦ Κόνωνος Wil adrois Wil 20 τῆς a: Ät is conceivable 
that the name AAav..vıorov recurred here’ Gr-H 21 αὐτόϑι σκεύεσι Li 
αὐτόϑεν ἱστίοις Gr-H 22 τῶν πεζῶν Wil ὕπαρχον Keil Li ἄρχοντα Wil 
|laöröı}] ‘propter hiatum’? Gr-H 25 ἤδη Ka 
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τῆς πόλεως. ἔπειτα τοὺς μὲν [ἔξωθεν αὐτοῦ τοῦ ai περιέστησεν, 
τοὺς [δὲ παρ]α[γαγὼ]ν πρός τε τὰς ναῦς καὶ τὸν αἰγιαλὸν διετάξατο. 
τα]ῦτα δὲ ποζιγήσας χαὶ κελεύσας κηρῦξαι «ἰὸν κήρυχα βαῆνειν ἕκαστον 
τῶν στρατιωτῶν ἐπὶ τὴν ἑαυτοῦ, συνέλαβε τῶν Κυπρίων τόν τε Καρ- 
5 πασέ[α καὶ τῶν ἄλλων ἑξήκοντα, καὶ τοὺς μὲν ἀπέκτεινε, τὸν δὲ στρα]τηγὸν 
ἀνεσταύρωσεν. (6) ἀκούσαντες ὃὲ τὰ ἐκεῖϑεν o]li καταλειφϑέντες ἐν τῆι 
Ῥόδωι (διγ)ηγανάχτζουν, καὶ βαρέως ἐνεγκόντες τοὺς μὲν ἄρχοντας τοὺς 
[ὑπὸ τοῦ ΚόνωἾἹνος καταστάντας βάλλοντες ἐξήλασαν ἐκ τοῦ] στρατοπέδου, 
τὸν δὲ λιμένα καταλιπόντες πολὺν] ϑόρυβον καὶ ταραχὴν παρέσχον τοῖς 
10 Ῥοδίοις, ὃ δὲ Κόνων ἀφικόμενος &x τῆς Καύνου τούς ι[ε ἄρχοντ]ας αὐτῶν 
συλλαβὼν ἀπέχτεινε καὶ τοῖς ἄλλ[οις μισϑὸ]ν διέδωχε. τὸ μὲν οὖν βασιλικὸν 
στρατόϊπεδον οὕτ]ως εἰς μέγαν κίνδυνον προελϑὸν διὰ Κόνων[α καὶ] τὴν 
ἐκείνου προϑυμέαν ἐπαύσατο τῆς ταραχῆς. 
(XVI) Ὡγησίλαος δὲ παραπορευόμενος εἰς τὸν Ἑλλήσποντον ἅμα τῶι 
ιὸ στρατεύματι τῶν “ακεδαιμονίων καὶ τῶν συμμάχων ὅσον μὲν χρόνον 
ἐβάδιζε διὰ τῆς Avdiag οὐδὲν κακὸν ἐποίει τοὺς] ἐνοικοῦντας, βουλόιιενος 
ἐμμένειν ταῖς σπονδαῖς ταῖς πρὸς Τιϑραύστην γενομέναις. ἐπειδὴ δὲ 
xa[r]joev εἰς τὴν χ[ώρα»] τὴν Φαρναβάζου, προῆγε τὸ ᾿ στράτευμα λεηλατῶν 
καὶ πορϑῶν τὴν γῆν. ἐπειδὴ] δὲ παραλλάξας τό τε Θήβης πεδίον καὶ «[ὸ 
30 Arciag] καλούμενον εἰσέβαλεν εἰς τὴν Μυσίαϊν, ἐνέκειἾτο τοῖς Μυσοῖς κελεύων 
αὐτοὺς συστρ[ατεύειν με]τ᾽ αὐτῶν" εἰσὶ γὰρ οἱ πολ[λ]οὶ τῶν Μυσῶν αὐτό- 
vouoı καὶ] βασιλέως οὐχ ὑπαχούοντες. ὅσοι μὲν οὖν τῶν Μυσῶν μετέχειν 
ἡιροῦντο τῆς στρατείας [οὐδὲν ἐἸποίει κακὸν αὐτούς, τῶν δὲ λοιπῶν ἐδήι[ου 
τὴν χώραν. (2) ἐπειδὴ δὲ προιὼν ἐγένετο κατὰ μέσοϊν μάλιστα τὸν 
35 Ὄλυμπον τὸν Μύσιον καλούμενον, δρῶν] χαλεττὴν καὶ στενὴν οὖσαν τὴν 
δίοδον [καὶ βου]λόμ[ενος] ἀσφαλῶς πορευϑῆναι δι’ αὐτῆς, πέμψας τινὰ 
[πρὸ]ς τ[οὺς ἩΠ]υσοὺς καὶ σπεισάμενος πρὸς αὐτοὺς ἦγε τὸ] σ[τράτ]ευμια 
διὰ τῆς χώρας. παρέντες δὲ τὸ [πλῆϑος τῶν I1]e[l]orovvnoiwv καὶ τῶν 
συμμάχ[ων, ἐπιϑέμενοι τ]οῖς τελευταίοις αὐτῶν καταβάλλ[ουσί τινας τ]ῶν 
3. στρατιωτῶν ἀτάχτων διὰ τὰς σι[ενοχωρίας ὄντ]ων. ᾿Αγησίλαος δὲ κατα- 
ζεύξας τὸ στράτευμα τα]ύτην τὴν ἡμέραν ἡσυχίαν ἦγε ποιῶν τὰ volu[ı- 
ζΣ]όμενα τοῖς ἀποθανοῦσι --- διερϑάρησαν δὲ περὶ πεντήκοντα τῶν στρατι- 
ὠτῶν —, εἰς δὲ τὴν ἐπιοῦσαν καϑίσας εἰς ἐνέδραν πολλοὺς τῶν μισϑοφόρων 
τῶν Jeoxvludeiwv καλουμένων ἀναστὰς προῆγε τὸ στράτευμα πάλιν. τῶν 
2 παραγαγὼν (προσήγαγε Gr-H) — διετάξατο Li 88 τὸν χήρυκα βαίνειν Wil 
4 ἑαυτοῦ Wil σκηνὴν Bury 6 τὰ ἐκεῖϑεν Keil τὰ γενόμενα Gr-H τὰ γεγονότα 
Fuhr τὸ γεγονὸς Ka 7 (ὀιγηγανάκτουν wegen des hiats Fuhr Keil [[ἡγαν. καὶ] 
Croenert 19 ἐπειδὴ Ka ὡς Li εἶτα Gr-H ὅτε Bo 20 Ἀπίας Wil 


προσέχειτο Li καὶ ἐνέκειτο Gr-H 22 καὶ Κα 28 τὸ [πλῆϑος] Li πολλοὺς 
Gr-H (τοὺς) πολλοὺς Wil 31—32 ἦγε διὰ τι νομ. Ka 
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δὲ Μυσῶν οἰηϑέντες ἕχαστοι διὰ τὴν πληγὴν τὴν τῆι προτεραέαι yevo]- 
μένην ἀπιέναι τὸν ᾿Αγησίλαον ἐξελθόντες ἐκ τῶν κωμῶν ἐδίωκον, ὡς 
ἐπιϑησόμενοι τοῖς τελευταίοις τὸν αὐτὸν τρόπον. οἱ δὲ τῶν “Ελλήνων 
ἐν[εδρεύ]οντες, ὡς ἦσαν κατ᾽ αὐτούς, ἐχπηδήσαντες ἐκ τῆς ἐνέδρας εἰς 
χεῖρας ἤιεσαν τοῖς υτολεμίοις, τῶν δὲ Μυσῶν οἱ μὲν ἡγούμενοι καὶ πρῶτοι 
διώκοντες ἐξαίφνης τοῖς Ἕλλησι συμμείξαντες ἀποϑνήισχουσιν, οἱ δὲ 
πολλοὶ κατιδόντες τοὺς πρώτους αὑτῶν ἐν πληγαῖς ὄντας ἔφευγον πρὸς 
τὰς κώμας. ’Aynollaos δὲ προσαγγελϑέντων αὐτῶι τούτων μετα[βαλόμε]- 
γος ἀπῆγε τὸ στράτευμα πάλϊν τὴν αὐτὴν [ὁδὸν ἕως συνέμειξε τοῖς ἐν 
ταῖς ἐνέδραις καὶ κατεσχήνωσεν εἰς τὸ στρατόπεδον ἧι καὶ τῆι προτέραι 
χατεστρατοπέδευσεν. (8) μετὰ δὲ ταῦτα τῶν] μὲν Μυσῶν ὧν ἦσαν [οἱ 
ἀποϑανόντες ἕχαστοι χκή]ρυχας πέμψαντες αΪ.....«« «ον νννννννν ἀνεέλον͵το 
τοὺς νεχροὺς ὑϊποσπόνδους" ἀπέϑανον δὲ πλείους] ἢ τριάκοντα καὶ ἑκατόν. 
Ἀγησίλαος δὲ λαβὼν ἐκ τῶν] κωμῶν τινας καϑ[ηγεμόνας καὶ ἀνατταύσας 
τρεῖς] ἡμέρας τοὺς στρατιώτας ἦγεν εἰς] τὸ πρόσϑεν τὸ στράτευμα, καὶ 
χαταβιβάσας [εἰς τὴ]ν χώραν τῶν Φρυγῶν, οὐκ εἰς ἣν τοῦ προτέρου ϑέρους 
ἐνέβαλεν, AAM ε]ἰς Erejoav (οὖσαν) ἀπόρϑητον, καχῶς αὐτὴν ἐποίει, 
Σπιϑραδάτην ἔχων ἡγεμόνα χαὶ τὸν ὑόν. (4) ὃ δὲ Σπιϑραδάτῃς τὸ μὲν 
γένος ἦν Πέρ[σης, δι]ατρίβων δὲ παρὰ τῶι Φαρναβάζωι χαὶ ϑεραπεύων 
[αὐτό]ν, ἔτεει[τα δὲ εἰς] ἔχϑραν καταστὰς πρὸς αὐτόν, φοβηϑεὶς μὴ κατα- 
ληφϑῆι καὶ xaxov τὶ πάϑηι, παραυτίχα μὲν ἀτπεέϊφυγεν] εἰς Κύζικον, 
ὕστερον δὲ ὡς Ἀγησίλαον ἧϊκεν Alywv Μεγαβάτην ὑὸν νέον ὄντα καὶ 
καλόν. ᾿Αγησίλαος δὲ τούτων γενομένων ἀνέλαβεν αὐτοὺς μάλιστα μὲν ἕνεχα 
τοῦ μειρακίου --- λέγεται γὰρ ἐπιϑυμητικῶς αὐτοῦ σφόδρα ἔχειν --- ἔπειτα 
δὲ χαὶ διὰ Σπιϑραδάτην, ζἡγούμενος) ἡγεμόνα τε τῆς στρατιᾶς αὐτοῖς 
ἔσεσϑαι καὶ [πρὸς] ἄλλα χρήσιμον. (5) ἐκείνους μὲν οὖν τούτων ἕνεχα 
ὑπεδέξατο προϑύμως, αὐτὸς δὲ προάγων εἰς τὸ πρόσϑεν ἀεὶ τὸ στράτευμα 
χαὶ λεηλατῶν τὴν τοῦ Φαρναβάζου χώραν ἀφικνεῖται πρὸς χωρίον ὃ καλεῖται 
“Ἱεόνετων Κεφαλαί. καὶ ποιησάμενος πρὸς αὐτὸ τιροσβολάς, ὡς οὐδὲν 
ἐπέραινεν, ἀναστήσας τὸ στράτευμα προῆγεν εἰς τὸ πρόσϑε πορϑῶν καὶ 
λεηλατῶν τῆς χώρας τὴν ἀκέραιον. (6) ἀφικόμενος δὲ ττάλιν πρὸς Γορδ(ίλειον, 
χωρίον ἐπὶ χώματος ὠικοδομημένον καὶ κατεσχευασμένον χαλῶς, καὶ κατα- 
ζεύξας τὸ στράτευμα περιέμενεν ἕξ ἡμέρας, πρὸς ιιὲν τοὺς πολειιίους 

1—2 προτεραίαι γενομένην Fuhr προτέραι γεγενημένην Gr-H!vgl.v.10O 11 κατε- 
στρατοπέδευσεν Fuhr —oav P 12 οἱ πεσόντες οἱ γνωριμιώτατοι κήϊουκας Ka 
15 τρεῖς Ka 17 (oöoav) Fuhr 18 Σ' πιϑραδάτης ΧΝῚ ὃ; 4; Ktesias (Phot.42 b 37) 
Σπιϑριδάτης XVI 4; 6; XVIIl; Xenoph. Anab. V15, 7: Hell. III 4, 10; Plut. Ages.11; 


Arrian. 112,8 ö. 92 (töv) ὑὸν Wil 24 ἔχειν Ὁ σχεῖν Croenert 81 !’oo- 
δίειον Ka γοοδειον P ΓΙόοδιον Gr-H 32 χιλῷς Gr-H χαχὼς P (verteidigt 
von Ka) 


Jacoby, Fragm. Griech. Hist. I1. 3 


(ΧΡ χΧ, 
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προσβολὰς ποιούμενος, τοὺς δὲ στρατιώτας ἐπὶ π]ολλοῖς ἀγαϑοῖς συνέχων. 
ἐπειδὴ δὲ βιάσασϑαι τὸ χωρίον οὐκ ἠδύνατο διὰ τὴν Ῥαϑάνου προϑυμίαν, 
ὃς ἐπῆρχεν αὐτοῦ Πέρσης ὧν τὸ γένος, ἀναστήσας ἦγεν ἄνω τοὺς στρατιώτας, 
κελεύοντος τοῦ Σπιϑριδάτου εἰς Παφλαγονέαν πορεύεσϑαι. 

(XVII) μετὰ δὲ ταῦτα προάγων τοὺς Πελοποννησίους καὶ τοὺς 


συμμάχους πίρὸς τὰ ὅρια τῆς Φρυγίας καὶ τῆς Παφλαγονίας Exeli τὸ zzınzn 


στράτευμα κατεσ]τρατοπέδευσε, τὸν δὲ Σπιϑριδάτη[ν πρὸς Γύην ἔπεμψε ]ν" 
ὁ δὲ πορευϑεὶς καὶ πείσας ἐκεῖζνον ἧκε τερέσβεις] ἄγων. (2) ᾿Αγησίλαος 
δὲ ποιησάμενος [σπονδὰς ἐκ τῆς τῶ]ν Παφλαγόνων ἀπήγαγε] διὰ ταχέων 
τὴν στρατιὰν ἐπὶ ϑ]άλατταν, φοβούμενος μὴ χειμῶν[ος τῆς τροφῆς ἐνδέ]ωσιν. 
ἐποιεῖτο δὲ τὴν πορείαν οὐχέτ[ε τὴν αὐτὴν ὅδὸν ἥν]περ ἦλϑεν ἀλλ᾽ ἑτέραν, 
ἡγούμενος διὰ [τῆς Βιϑυνίδος] διεξιο[ῦσι ἀκο]πωτέρως ἔσεσϑαι τοῖς σἴτρα- 
τιώταις. ἀπέσ]τειλε [ὁὲ]. ἐτῖ .. 1ο[. 1υ [...] | αὐτῶι Γύης Tol............ 
εν νντ. των... «ον 1] ἱππέας μ[ὲν περὶ χιλίους, πεζοὺς δὲ πλείουϊς 
δισχε λ[ἐ]ων. (8) καταγ[αγὼν δὲ τὸ στρ]άτευμα κατὰ Κίον τῆς Μυσίας, 
[πρῶτον μ[ὲν περιμείν]ας ἡιιέρας αὐτοῦ δέκα κακῶς ἐποίει τοὺς Μυσο[ὺς 
πάλ]ιν ἀνθ᾽ ὧν ἐπεβούλευσαν αὐτῶι περὶ τὸν "Ὄλυμπον, ὕστερον δὲ 
προῆγε τοὺς Ἕλληνας διὰ τῆς Φρυγίας τῆς παραϑαλαττιδίου, καὶ προσ- 
βαλὼν πρὸς χωρίον τὸ καλούμενον Μιλήτου Τεῖχος, ὡς οὐκ ἠδύνατο λαβεῖν, 
ἀπῆγε τοὺς στρατιώτας. ποιούμενος δὲ τὴν πορείαν παρὰ τὸν Ῥύνδακον 
ποταμὸν ἀφικνεῖται πρὸς τὴν Δασχυλῖτιν λίμνην, ὑφ᾽ ἧι κεῖται τὸ 4α(σ)- 
χύλειον, χωρίον ὀχυρὸν σφόδρα καὶ κατεσκευασμένον ὑπὸ βασιλέως, οὗ καὶ 
τὸν Φαρνάβαζον ἔλεγον ἀργύριον ὕσον ἦν αἰτῶι καὶ χρυσίον ἀποτέϑεσϑαι. 
(4) κατεστρατοπεδευκὼς δὲ τοὺς στρατιώτας Exeidı μετεπέμπετο Πάγκαλον, 
ὃς ἐπιβάτης τῶι ναυάρχωι Χειρικράτει πεπλευκὼς ἐπεμελεῖτο τοῦ Ἑλλησ- 
πόντου πέντε τριήρεις ἔχων. [παραγ]ενομένου δὲ τοῦ Παγκάλου διὰ ταχέων 
καὶ [ταῖς τρ]{ή]ρεσιν εἰσπιλεύσαντος εἰς τὴν λίμνην, Exei[vov μὲν) ἐκέλευσεν 
ὁ ᾿Αγησίλαος ἐνθέμενον ὅσα τῶν [διηρπασμ]ένων Tv) πλείονος ἄξια δια- 
γαγεῖν εἰς τἴ.1ον [. 1... -«περ]δ Κύζικον, ὅπως [1α}}} ἀπ᾽ αἰτῶν μισϑὸς 


2 Ῥαϑίνης Xenoph. Hell. ΠῚ 4, 18 ö. 3 Πέοσης Gr-H πήγης (so!) P 
4 Σπιϑροιδάτης 5. zu p. 33,18 τοῦ Σπ. κελεύοντος Fuhr Keil Σπιϑριδάτου(ς) ὃ 
7 πρὸς Γύην ἔπεμψεν Ruehl αὐτὸν προέπεμψεν Gr-H 8 ἐχείνους ἧκε πρέσβεις 
Gr-H ἐκεῖνον ἐπανῆκεν αὐτὸν Ruehl ἐχεῖνον ἐπανῆλϑεν αὐτὸν Li (σ) πείσας ἐκείνωι ὃ 
9 σπονδὰς ἐκ τῆς (add Gr-H) τῶν Fuhr σύμμαχα τὰ τῶν Gr-Hl 10 τὴν στρατιὰν 
Keil τὸ στράτευμα Gr-H τὸ πλῆϑος Ka 12 τῆς Βιϑυνίδος γῆς Ka ἀκοπω- 
τέρως Wil ‘conveniret etiam ἀπονωτέρως᾽ Gr-H 13 ἀπέστειλε δὲ ἐπικούρους Mey 
Γύης: Τύης Pareti Κα Ὄτυς Xenoph. Hell. IV 1, 3ff. Κότυς Xenoph. Ages. 8, 4; 
Plut. Ages 3; 11 Θῦς Theopomp. 115 F179 . 13-14 To[* ἄγο]ντ[ας] τῶν [Παφλα- 
γόνων] I. μ[ὲν περὶ χιλί)ους Ka περὶ χιλίους “is possible’ Gr-H! 21 δασκυλειτιν Ρ 
ἐφ᾽ ἡ Τὰ 21---22 Δασκύλιον Gr-H 28 διηοπασμένων Bu 29 “τόπον (ὀχυρὸν 
Croenert) caperet fortasse prior lacuna, o potest a esse’ Gr-H. ortsname gefordert 
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τῶι [σ]τ[ρατεύματι) γένοιτο. τοὺς δὲ στρατιώτας τοὺς ἀπὸ τῆς Μγυ]σία[ς 
ἀπέλυσε πρ]οστάξας αὐτοῖς ἥκειν εἰς τὸ ἔαρ, παρασκευαζόμενος τὸν ἐπιόντα + 
χειμῶνα βαδίζειν εἰς Καππαδοκίαν, ἀκού]ων ταύτην τὴν χώραν διατείνειν 
ὥσ[περ ταινία]ν στενήν, ἀρξαμένην ἀπὸ τῆς Ποντικῆς [ϑαλάττης μ]έχρι 
Κιλικίας καὶ Φοινίχης, καὶ τὸ μῆκος [αὐτῆς εἶν]αι τοσοῦτοῖν ὥσ]τε τοὺς 
ἐκ Σινώπης βαδί(ζοντας) --- — — 


σ᾽ 


67. ANAXIS DER BOIOTER. 
5. 68 Tl. 


68. DIONYSODOROS DER BOIOTER. 
10 T 
1 DIoD.XV 95, 4 (ol. 104, 4; 361/0): τῶν δὲ συγγραφέων Διονυ- 
σόδωρος καὶ "Avadıs (67) οἱ Βοιωτοὶ [τὴν τῶν Ἑλληνικῶν ἱστορίαν] eig 
τοῦτον τὸν ἐνιαυτὸν κατεστρόφασι τὰς συντάξεις. 


F 
15 UNSICHERES 


1 (II8St) Sceor. ρου. Raop. 1 917: μυοῦνται δὲ ἐν τῆι Σαμοϑράικηι τοῖς 
Καβείροις, ὧν Μνασέας (V) φησί καὶ τὰ ὀνόματα. τέσσαρες δ᾽ εἰσὶ τὸν ἀριϑμόν, Adiegog 
Ἀξιοκέρσα Ἀξιόκερσος" Ἀξίερος μὲν οὖν ἐστιν ἡ Δημήτηρ, ᾿Αξιοκέρσα δὲ ἡ Περσεφόνη, 
Ἀξιόκερσος δὲ ὁ Ἅιδης" ὁ δὲ προστιϑέμενος τέταρτος Κάσμιλος ὁ Ἑομῆς ἐστιν, ὡς 

20 ἱστορεῖ Διονυσόδωρος. 


69. ANTIPATROS DER MAGNETE. 


τ 
1.  _EPIST. SOCRAT. 30 (Speusippos δὴ Philippos v. Makedonien): 
Ἀντίπατρος ὃ φέρων τὴν ἐπιστολὴν τὸ μὲν γένος ἐστὶ Μάγνης, γράφει δὲ 
Adıymoı πάλαι τὰς Ἑλληνικὰς πράξεις, ἀδικεῖσϑαι δέ φησιν ὑπό τινος 
ἐν Μαγνησίαι. διάκουσον οὖν αὐτοῦ τὸ πρᾶγμα καὶ βοήϑησον ὡς ἂν δύνηι 
προϑυμότατα. δικαίως δ᾽ ἂν αὐτῶι βοηϑοίης διὰ πολλὰ καὶ διότι παρ᾽ 
ἡμῖν ἀναγνωσθέντος ἐν διατριβῆι τοῦ σοι πειφϑέντος ὑπὸ ᾿Ισοκράτους 


25 








2—3 τὸ ἐπιὸν ϑέρος Jac ‘während des bevorstehenden winters’ EMeyer 27 
6 βαδίζειν εἰς Κιλικίαν ὁδὸν ἡμερῶν πέντε] Ka die nur aus einzelnen buch- 
staben bestehenden ir. 21—70(72) abzudrucken, ist zwecklos. 11—12 Atovvoo- 
δωρος Dindorf διονυσιόδωρος Di 12 [τὴν — ἱστορίαν] Dindorf τῆς τ. E. ἱστορίας 
Wesseling τῶν Ἑ. ἱστοριῶν Reiske ἱστορίαν (ἀναγοάψαντες) Rhodomannus 17 ὧν 
— ἀριϑμόν ip ὡς Μνασέας φησί. καὶ τὰ ὀνόματα αὐτῶν ὃ τὸν ἀ.1, 
8: 
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λόγου τότε τὴν μὲν ὑπόϑεσιν ἐπήινεσε, τὸ δὲ παραλιπεῖν τὰς εἰς τὴν 
Ἕλλάδα γενομένας εὐεργεσίας ὑμῶν ἐνεκάλεσε. (aufzählung dieser εὐεργε- 
σίαι 8ὶ 2—4). ἀλλὰ μὴν καὶ τὰς διαβολὰς ἐνῆν λῦσαι τὰς τὸ πλεῖστον ὑπ᾽ 
᾿Ολυνϑέων γινομένας. (5) .. ἀλλὰ περὶ μὲν τούτων οὐχ ἐν ἐπιστολῆι πρός 
5σε μηκυντέον, ἃ δέ ἔστιν οὐχ ἐμποδὼν τοῖς τυχοῦσιν εἰπεῖν ἔκ πολλοῦ τε 
χρόνου τοῖς πᾶσι κατασεσιώπηται, συμφέρει δέ σοι πυϑέσϑαι, ταῦτά μοι 
δοχεῖ φράσειν καὶ τούτων ἀξιώσειν εὐαγγελέαι δικαίαν χάριεν ᾿ἈἈντιπτάτρωι 
παρὰ σοῦ δοϑῆναι. (F 1) ..... (8) καὲ ταῦτά ἐστιν οὐ πρόφασις ᾿Ισοχράτους 
οὐδὲ ὀνομάτων ψόφος, ἀλλὰ λόγοι δυνάμενοι τὴν σὴν ἀρχὴν ὠφελεῖν (F 2) 
10 ...... (weitere polemik gegen Isokrates 89 -- 11}. πυνϑάνομαι δὲ καὶ Θδό- 
πομπον (115 T7) παρ᾽ ὑμῖν μὲν εἶναι πάνυ ψυχρόν, τεερὶ δὲ Πλάτωνος βλασφη- 
μεῖν" καὶ ταῦτα ὥσπερ οὐ Πλάτωνος τὴν ἀρχὴν τῆς ἀρχῆς ἐττὶ Περδίκκαι κατα- 
σκευάσαντος καὶ διὰ τέλους χαλεπῶς φέροντος, εἴ τι γένοιτο παρ᾽ ὑμῖν ἀνή- 
μερον ἢ μὴ φιλάδελφον. ἵνα οὖν Θεόπομττος τταύσηται τραχὺς ὥν, κέλευσον 
16 ᾿ἡντίπατρον παραναγνῶναι τῶν Ἑλληνικῶν τεράξεων αὐτῶι ..... (14) ..... 
ἀλλὰ γὰρ τὰς λοιπὰς σχήψεις γράφοντα ἐπιλείπει μὲ τὸ βιβλέον τοσαύτην 
ἡμῖν σπάνιν βυβλίων βασιλεὺς “ἴγυπτον λαβὼν πεποίηκεν, ρρωσο καὶ 
Avrındıgov διὰ ταχέων ἐπιμεληϑεὶς πρὸς ἡμᾶς αὐτὸν ἀπόστ .λον. 


Ε 

2 EAAHNIKAI IPAZEIE 
1 (—) EPIST. SOCRAT. 30, 5: περὶ γὰρ τῆς γινομένης ᾿Ολυνϑίοις 
χώρας ὡς ἔστι τὸ παλαιὸν Ἡρακλειδῶν ἀλλ᾽ οὐ Χαλχιδέων ὃ φέρων τὴν 
ἐπιστολὴν μόνος χαὶ πρῶτος ἀξιοπίέστους μύϑους εἴρηκε. (6) τὸν αὐτὸν 
γάρ φησι τρόπον Νηλέα μὲν ἐν Μεσσήνηι, Συλέα δὲ περὶ τὸν Augınokırınov 
25 τόπον ὕφ᾽ Ἡρακλέους ὑβριστὰς ὄντας ἀπολέσϑαι͵ καὶ δοϑῆναι τιαρακατα- 
ϑήκην φυλάττειν Νέστορι μὲν τῶι Νηλέως Μεσσήνην, Jızaiwı δὲ τῶι Συλέως 
ἀδελφῶι τὴν Φυλλίδα χώραν: χαὶ Μεσσήνην μὲν ὕστερον πολλαῖς γενεαῖς 
Κρεσφόντην κομίσασϑαι, τὴν δὲ ᾿Αἀμφιπολῖτιν Ἡραχλειδῶν οὖσαν ᾿Αϑηναίους 
καὶ Χαλκιδεῖς λαβεῖν. ὡς δ᾽ αὔτως ὑφ᾽ Ἡραχλέους ἀναιρεϑῆναι κακούργους 
so χαὶ παρανόμους, Ἱπποκόωντα μὲν ἐν Σπάρτηι τύραννον, ᾿Αλχυονέα δὲ ἐν 
Παλλήνην" χαὶ Σπάρτην μὲν Τυνδάρεωι, Ποτίδαιαν ὁὲ καὶ τὴν ἄλλην 
Παλλήνην Σιϑῶνι τῶι Ποσειδῶνος παρακαταϑέσϑαι᾽ καὶ τὴν μὲν “ακωνιχὴν 
τοὺς Ἀριστοδήμου παῖδας ἐν ταῖς Ἡραχλειδῶν καϑόδοις ἀπολαβεῖν, Παλλήνην 
δὲ Ἐρετριεῖς καὶ Κορινϑίους καὶ τοὺς ἀπὸ Τροίας Ἀχαιοὺς Ἡρακλειδῶν 








1 λόγου G(uelferb) om P(arisinus) 8 παρὰ σοῦ om P πρόφασις 
Hercher —osıs PG 9 ψόφος Valekenaer ψόγος PG 16 ἐπιλείπει Allatius 
—oı PG 22 ἀλλ᾽ οὐ Χαλκιδέων om P 26 Συλέως Jac Νηλέως PG 27 φυ- 
λίδα P 28 Κρεσφόντην Hercher Κρέσφοντα PG Ἀμφιπολῖτιν Schaefer 
—im PG 34 οἱ ἀχαιοὺς P 
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οὖσαν κατασχεῖν. (7) τὸν αὐτὸν δὲ τρόπον ἐξαγγέλλει περὶ τὴν Τορωναίαν 
τοὺς Πρωτίδας τυράννους Τμῶλον καὶ Τηλέγονον ὡς Ἡραχλῆς ἀνέλοι, καὶ 
περὶ ᾿Αμβρακίαν Κλείδην καὶ τοὺς Κλείδου παῖδας ἀποχτείνας ᾿Φριστομάχωι 
μὲν τῶι Σιϑῶνος τὴν Τορωναίαν τηρεῖν προστάξειεν, ἣν Χαλκιδεῖς ὑμετέραν 
5 οὖσαν κατώιχισαν, “αδίκην δὲ καὶ Χαράττηι τὴν ᾿Αἀμβρακικὴν χώραν 
ἐγχειρίσειεν, ἀξιῶν ἀποδοῦναι τὰς παρακαταϑήκας τοῖς ἀπ᾽ αὐτοῦ γινομέ- 
νοις, ἀλλὰ μὴν καὶ τὰς ὑπογυίους ᾿ἡλεξάνδρου τῆς ᾿Ηδωνῶν χώρας χτήσεις 
Μακεδόνες πάντες ἴσασι. 
2 (—) EPIST. SOCR. 80, 8: ἐπειδὴ δὲ καὶ περὶ τῶν ᾿Αμφιχτυονικῶν 
10 srgayudıwv δῆλος εἶ σπουδάζων, ἐβουλήϑην σοι φράσαι μῦϑον παρὰ 
᾿Αντιπάτρου, τίνα τρόπον πρῶτον οἱ ᾿Αμφικτύονες συνέστησαν, καὶ πῶς 
ὄντες ᾿ἀμφιχτύονες Φλεγύαι μὲν ὑπὸ Ἀπόλλωνος, Δρύοπες δὲ ὑπὸ ᾿Ηραχλέους, 
Κρισαῖοι δὲ ὑπὸ τῶν Aupıxruovwv ἀνηιρέϑησαν. οὗτοι γὰρ πάντες 
Ἀμφικτύονες γενόμενοι τῶν ψήφων ἀφηιρέϑησαν, ἕτεροι δὲ τὰς τούτων 
ıs Wripovg λαβόντες τῆς τῶν ᾿Αμφικτυόνων συντελείας μετέσχον, ὧν ἐνίους σέ 
φησι μεμιμῆσϑαι καὶ λαβεῖν ἄϑλον Πυϑίοις τῆς εἰς Δελφοὺς στρατείας 
παρὰ τῶν Ἀμφικτυόνων τὰς δύο Φωχέων ψήφους. 


— KALLISTHENES VON OLYNTH. 


EAAHNIKA 
20 5. 124 F 8—13, 
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l SUID.s. Ἔφιππος (126 T 1)" * * Κυμαῖος, υἱὸς Anuogikov, οἱ 
δὲ ᾿Αντιόχου" ᾿Ισοχράτους ἀκουστὴς τοῦ ῥήτορος. ἱστοριχός. ἔσχε δὲ υἱὸν 
2» Φημόφιλον τὸν ἱστορικόν (T 9). ἦν δὲ {τοῖς χρόνοις κατὰ τὴν ἀναρχίαν 
᾿Αϑηναίων (404/3)) ἐπὶ τῆς ἐνενηχοστῆς τρίτης ὀλυμπιάδος (4085), ὡς 
καὶ πρὸ τῆς Φιλίππου βασιλείας εἶναι τοῦ Μακεδόνος (360/59). ἔγραψεν 
ἀπὸ τῆς Ἰλέου πορϑήσεως καὶ τῶν Τρωικῶν (T 8; 10) μέχρε τῶν αὑτοῦ 
χρόνων βιβλέα Δ" Περὶ ἀγαθῶν καὶ καχῶν βιβλία χδ' Παραδόξων τῶν 
so ἑκασταχοῦ βιβλία ιξ᾿ Εὑρημάτων ὧν ἕκαστος εὗρε βιβλία βὶ (F 2---δ)" καὶ 

λοιπά (F 1; 6). 
2 a) STRABON XII 3, 6: ἀνὴρ δ᾽ ἄξιος μνήμης ἐκ τῆςδε τῆς 
πόλεως (sc. Κύμης) ἀναντιλέχτως μέν ἔστιν Ἔφορος, τῶν Ἰσοκράτους 





1 ἐξαγγέλλει Bremi ---εἰν PG περὶ τὴν Toowvaiav om Ῥ 6 ἀπ᾿ Bremi 
ὑπ᾿ PG 7 ὑπογείους P 8 πάντες om P 25—26 {τοῖς — Admaiov) erg. 
aus Suid. 5. Oedtounog 26—27 ὡς zao V 


1069/8 — 
341/0 
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γνωρίμων τοῦ ῥήτορος, ὃ τὴν “Ioropiav συγγράψας καὶ τὰ Περὶ τῶν 


εὑρημάτων. b) STEPH. ΒΥΖ. 5. Κύμη" .. ἐντεῦϑεν ἦν Ἔφορος ὃ 

ἱστοριχός. 6) SOLIN. 40, 6: ingenia Asiatica ὑποϊϊία ..... historiae 

conditores Xanthus Hecataeus Herodotus, cum quibus Ephorus et 
5 Theopompus. 


“3 a) Paor. bibl. 176 p. 121a 23: φασὶ δὲ αὐτόν (sc. Θεόπομπον 115 T5) τε 

χαὶ Ἔφορον ᾿Ισοχράτους γενέσϑαι μαϑητάς. δῆλον δὲ τοῦτο ποιοῦσι καὶ οἱ λόγοι. 

. καὶ τὰς ἱστορικὰς δὲ ὑποϑέσεις τὸν διδάσκαλον αὐτοῖς προβαλεῖν, τὰς μὲν ἄνω 

τῶν χρόνων ᾿Εφόρωι, Θεοπόμπωι δὲ τὰς μετὰ Θουχυδίδην Ἑλληνικάς, πρὸς τὴν 
10 ἑκατέρου φύσιν καὶ τὸ ἔργον ἁρμοσάμενον (F 7). ebd. 260 p. 486b 8611. (Vır.X or. 
887 C). Vır. Isocr. III (Zosimos?) p. 256, 92 West. Piurostr. Vit. Soph. I 17, 4. 
s. T 1. 8. 24. 27. 28. b) Cıckro De or. II 57 postea vero (nach Philistos) ex 
clarissima quasi rhetoris officina duo praestantes ingenio, Theopompus et Ephorus, ab 
Isocrate magistro impulsi se ad historiam contulerunt; causas omnino nunguam 
156 attigerunt. ebd.]I 94. Orat.172. 4) Seneca De trang. an. 7,2: Isocrates Ephorum 
iniecta manu a foro subduxit utiliorem componendis momumentis historiarum ratus. 

4 [PrurTarca.] Vit.X or. 839 A: τοῦ δὲ Κυμαίου ᾿Εφόρου ἀπράκτου τῆς 
σχολῆς ἐξελϑόντος καὶ πάλιν ὑπὸ Tod πατρὸς Δημοφίλου πεμφϑέντος ἐπὶ δευτέρωι 
μισϑῶι, παίζων Δίφορον αὐτὸν ἐκάλει (sc. ὁ ᾿Ισοκράτης) ἐσπούδασε μέντοι ἱκανῶς 

au περὶ τὸν ἄνδρα χαὶ τὴν ὑπόϑεσιν τῆς χρείας αὐτὸς ὑπεϑήκατο (Τ' ὃ). 5. Vıra 
IsoKrar. III p. 255, 42 W; ΗΈΒΥΟΗ. 5. Aipooos. 

5 MENAnND. π. ἐπιδεικτ. III 398, 9 Sp: χαὶ ὥσπερ "Epooog ἐστεφανοῦτο 
καὶ Θεόπομπος, οἱ μαϑηταὶ ᾿Ισοχράτους, ὡς διαφέροντες τῶν ἄλλων — καὶ γὰρ 
᾿Ισοκράτης ἀρετῆς προυτίϑει ἀγῶνα τοῖς ἀρίστοις τῶν ἀκροατῶν κατὰ μῆνα 

25 στέφανον — .. 

6 Ῥιευτάβοη. De Stoic. rep. 20 p. 1043 Ὁ: Καλλισϑένει (124 T 20—21) τινὲς 
ἐγκαλοῦσιν, ὅτι πρὸς ᾿Αλέξανδρον ἔπλευσεν... Ἔφορον δὲ καὶ Ξενοκράτην καὶ 
Μενέδημον ἐπαινοῦσι παραιτησαμένους τὸν ᾿Αλέξανδρον. 


7 ῬΟΙΥΒΟΥ͂ 83,2: Ἔφορον τὸν πρῶτον καὶ μόνον ἐπιβεβλημένον τὰ 
80 χαϑόλου γράφειν. 

8 ΡΙΟΡΟΕ. IV 1, 2: διόπερ τῶν μεταγενεστέρων ἱστοριογράφων οἱ 
πρωτεύοντες τῆι δόξηι τῆς μὲν ἀρχαίας μυϑολογίας ἀπέστησαν διὰ τὴν 
δυσχέρειαν, τὰς δὲ νεωτέρας πράξεις ἀναγράφειν ἐπεχείρησαν. (3) Ἔφορος 
μὲν γὰρ ὃ Κυμαῖος, ᾿Ισοχράτους ὧν μαϑητής, ὑποστησάμενος γράφειν τὰς 

86 χοινὰς πράξεις, τὰς μὲν παλαιὰς μυϑολογίας ὑπερέβη, τὰ δ᾽ ἀπὸ τῆς 
Ἡρακλειδῶν καϑόδου πραχϑέντα συνταξάμενος ταύτην ἀρχὴν ἐποιήσατο 
τῆς ἱστορίας. ὁμοίως δὲ τούτωι Καλλισϑένης (124 T 24) καὶ Θεόπομπος 
(115 T 12), κατὰ τὴν αὐτὴν ἡλικίαν γεγονότες, ἀπέστησαν τῶν παλαιῶν 
μύϑων. ἡμεῖς δὲ τὴν ἐναντίαν τούτοις χρίσιν ἔχοντες .... 

40 9 a) — XVI 14, 8 (a. 357/6): τῶν δὲ συγγραφέων Δημόφιλος μὲν 
6 ᾿Εφόρου τοῦ ἱστοριογράφου υἱὸς τὸν παραλειφϑέντα πόλεμον ὑπὸ τοῦ 





18 rhetorum Mueller 19 Aigooov Amyot δίφρον Plut 24 ἀγῶνα add 
Paris. 1874 29 Ἔφορον: Epeoov ΑΕΒ 34 μὲν γὰρ: γὰρ Ο μὲν οὖν F 
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πατρός, ὀνομασϑέντα δὲ ἱερόν, συντεταγμένος (F 98 -- 96), ἐντεῦϑεν ἦρκται 
ἀπὸ τῆς καταλήψεως τοῦ ἐν Δελφοῖς ἱεροῦ χαὶ τῆς συλήσεως τοῦ μαντείου 
ὑπὸ Φιλομήλου τοῦ Φωχέως. ἐγένετο δ᾽ ὃ πόλεμος οὗτος ἔτη ἕνδεκα ἕως τῆς 
φϑορᾶς τῶν διανειμαμένων τὰ ἱερὰ χρήματαις Ὁ) ΑΤΗΕΒΝ. VI22p.232D: 
Ἔφορος δὲ ἢ Δημόφιλος ὃ υἱὸς αὐτοῦ ἐν τῆι τριακοστῆι τῶν “Ἰστοριῶν 
2... (Β 96). 

10 — XVI 76, 5 (a. 341/0): τῶν δὲ συγγραφέων Ἔφορος μὲν ὃ 
Κυμαῖος τὴν ἱστορίαν ἐνϑάδε κατέστροφεν εἰς τὴν Περίνϑου πολιορχέαν" 
περιείληφε δὲ τῆι γραφῆι πράξεις τάς τε τῶν “Ἑλλήνων καὶ βαρβάρων 
ἀρξάμενος ἀπὸ τῆς τῶν “Ηραχλειδῶν καϑόδου" χρόνον δὲ περιέλαβε σχεδὸν 
ἐτῶν ἑπταχοσίων καὶ ὑπεντήχοντα, καὶ βίβλους γέγραφε τριάκοντα, προοί- 
wov ἑχάστηι προϑείς. 

11 — V 1, 4: Ἔφορος δὲ τὰς κοινὰς πράξεις ἀναγράφων οὐ μόνον 
κατὰ τὴν λέξιν, ἀλλὰ καὶ κατὰ τὴν οἰχονομίαν ἐπιτέτευχε" τῶν γὰρ βίβλων 
ἑκάστην πεποίηκε περιέχειν χατὰ γένος τὰς πράξεις. διόπερ καὶ ἡμεῖς 
τοῦτο τὸ γένος τοῦ χειρισμοῦ προχρέναντες κατὰ τὸ δυνατὸν ἀντεχόμεϑα 
ταύτης τῆς πρροαιρέσεως. καὶ ταύτην τὴν βίβλον ἐπιγράφοντες Νησιωτιχήν κτλ. 

12 STRABON ΥΠΙ 1, 1: οἱ δ᾽ ἐν τῆι κοινῆι τῆς ἱστορίας γραφῆι 
χωρὶς ἀποδείξαντες τὴν τῶν ἠπείρων τοπογραφίαν, καϑάπερ Ἔφορός τε 
ἐποίησε καὶ Πολύβιος. 

18 POLYB.VI45,1: οἱ λογιώτατοι τῶν ἀρχαίων συγγραφέων Ἔφορος 
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Ξενοφῶν Καλλισθένης (124 T 28) Πλάτων ..... (F 148). 
14 a) JOSEPH. c. Ap. 167: οἱ δοκοῦντες ἀκριβέστατοι συγγραφεῖς, 
ὧν ἐστιν Ἔφορος .... (F 133), b) SENECA Quaest. N. VII 16, 2: 


25 Ephorus vero non est religiosissimae fidei: saepe decipitur, saepe decipit 
„n.. (Β 212): 

15 STRABON X 3, 3: τὴν δ᾽ ἀνομολογίαν τῆς γραφῆς καὶ τῆς 
ἀποφάσεως ... (F 122). 

16 DIODOR. I 89, 13 (= AGATHARCHIDES): ἀλλὰ γὰρ οὐκ ἄν 
τις παρ᾽ Ἐφόρωι ζητήσειεν ἐκ παντὸς τρόπου τἀκριβές, δρῶν αὐτὸν ἐν 
πολλοῖς ὠλιγωρηχότα τῆς ἀληϑείας .... (F θὅ 6). vgl. F 42; 212. 

17 PORPHYR. b. EUSEB. PE X 3 p. 464 Β: καί τινος ζητήσεως 
περὶ Ἐφόρου ἐν τοῖς ἄλλοις γενομένης ... ὃ μὲν γὰρ αὐτὸν καὶ Θεοπόμπου 
προυτέϑει, ὃ δὲ ... κλέπτην ἀπεκάλει" “καὶ τί γὰρ ᾿Εφόρου ἴδιον ἐκ τῶν 
ss Δαιμάχου (65 T 1) καὶ Καλλισϑένους (124 T 33) καὶ Avakıuevovg (72 T 28) 

αὐταῖς λέξεσιν ἔστιν ὅτε τρισχιλίους ὅλους μετατιϑέντος σείχους᾽; ..... 
(465 D) ‘rar τέ ϑαυμάζομεν ... εἰ Θεοπόμπου καὶ φόρου τὸ τῆς κλοπῆς 
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9 περιειλήφει RF 10—11 σχεδὸν ἐτῶν RF &. σχεδῶν X 11 πεντήκοντα: 
l. τριάκοντα (5. zu F 223) 12 ἑκάστης PR 
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πάϑος ἥψατο, ἀργοτέρων οὕτως ἀνδρῶν͵ ὅπου γε χαὶ Μένανδρος ..... 
(467 Ὁ) Avoudxov μέν ἐστι δύο Περὶ τῆς Ἐφόρου κλοπῆς" ᾿“λκαῖος δέ, 
ὃ τῶν λοιδόρων ἰάμβων καὶ ἐπιγραμμάτων ποιητής, παρώιδηκε τὰς 
Ἐφόρου κλοπὰς ἐξελέγχων. 

18 a) STRABON X 3, 5: Πολύβιος (XXXIV 1, 8)... φήσας περὲ 
τῶν Ἑλληνικῶν καλῶς μὲν Εὔδοξον (V), κάλλιστα δ᾽ Ἔφορον ἐξηγεῖσϑαι 
περὶ κτίσεων, συγγενειῶν, μεταναστάσεων, ἀρχηγετῶν. 1b) POLYB.IX1,4: 
τὸν μὲν γὰρ φιλήχοον ὃ γενεαλογικὸς τρόπος ἐπισπᾶται, τὸν δὲ πολυπράγ- 
μονα καὶ περιττὸν ὃ περὶ τὰς ἀποικίας καὶ κτίσεις καὶ συγγενείας, καϑά 
που καὶ παρ᾽ ᾿Εφόρωι λέγεται, τὸν δὲ πολιτικὸν ὃ περὶ τὰς πράξεις τῶν 
ἐϑνῶν καὶ πόλεων καὶ δυναστῶν. 5. Ἐ' 31 Ὁ. 

19 STRABONI1,1: οἵ re γὰρ πρῶτοι ϑαρρήσαντες αὐτῆς (sc. τῆς 
γεωγραφικῆς) ἅψασϑαι τοιοῦτοί τινες ὑπῆρξαν" Ὅμηρός τε καὶ ᾿Αἀναξίμανδρος 

. χαὶ Ἑκαταῖος (1 T 11) ...., καϑὼς καὶ Ἐρατοσθένης (V) φησί" καὶ 
Δημόκριτος δὲ καὶ Εὔδοξος (V) καὶ Δικαίαρχος καὶ Ἔφορος καὶ ἄλλοι 
πλείους. ἔτι δὲ οἱ μετὰ τούτους, ᾿Ερατοσϑένης τε καὶ Πολύβιος καὶ Ποσει- 
δώνιος (87 Τ' 14) ..... 5. Ε 30b; 651; 148. 

20 POLYB. ΧΙ 25f: δῆλον δ᾽ ἔσται τὸ λεγόμενον (daß bücher- 
kenntnis ohne anschauung nicht genügt) ... ἐκ τῶν συμβεβηκότων 
᾿Ἐφόρωι κατὰ τόπους τινὰς τῆς ἱστορίας. ἐκεῖνος γὰρ ἐν τοῖς πολεμικοῖς 
τῶν μὲν κατὰ ϑάλατταν ἔργων ἐπὶ ποσὸν ὑπόνοιαν ἐσχηκέναι μοι δοκεῖ, 
τῶν δὲ κατὰ γῆν ἀγώνων ἄπειρος: εἶναι τελέως. (2) τοιγαροῦν ὅταν μὲν 
πρὸς τὰς περὶ Κύπρον ναυμαχίας καὶ τὰς περὶ Κνίδον ἀτενίσηι τις, αἷς 
ἐχρήσανϑ᾽ οἱ βασιλέως στρατηγοὶ πρὸς Εὐαγόραν τὸν Σαλαμένιον καὶ πάλιν 
πρὸς “αχεδαιμονέους ϑαυμάζειν τὸν συγγραφέα καὶ κατὰ τὴν δύναμιν 
καὶ κατὰ τὴν ἐμπειρίαν (εἰκός) καὶ πολλὰ τῶν χρησίμων ἀπενέγκασϑαι 
πρὸς τὰς ὁμοίας περιστάσεις. (3) ὅταν δὲ τὴν περὶ “εῦχτρα μάχην ἐξη- 
γῆται Θηβαίων καὶ “ακεδαιμονέων ἢ τὴν ἐν Μαντίνεέαι πάλιν τῶν αὐτῶν 
τούτων, ἐν ἧι καὶ μετήλλαξε τὸν βίον ᾿Επαμεινώνδας, ἐν τούτοις ἐὰν ἐπὶ 
τὰ κατὰ μέρος ἐπιστήσας τις ϑεωρῆι τὰς ἐχτάξεις καὶ μετατάξέις τὰς 
χατ᾽ αὐτοὺς τοὺς κινδύνους, γελοῖος φαίνεται χαὶ παντελῶς ἄπειρος καὶ 
ἀόρατος τῶν τοιούτων ὥν. (4) ὃ μὲν οὖν ἐν τοῖς “εύχτροις xivduvog 
ἁπλοῦς γεγονὼς καὶ καϑ᾽ ἕν τι μέρος τῆς δυνάμεως οὐ λίαν ἐκφανῆ ποιεῖ 
τὴν τοῦ συγγραφέως ἀπειρίαν" ὃ δὲ περὶ τὴν Μαντίνειαν τὴν μὲν ἔμφασιν 
ἔχει ποικέλην καὶ στρατηγικήν, ἔστι δ᾽ ἀνυπόστατος καὶ τελέως ἀδιανόητος 
τῶι συγγραφεῖ. (5) τοῦτο δ᾽ ἔσται δῆλον, ἐάν τις τοὺς τόπους ὕπο- 
ϑέμενος ἀληϑινῶς ἐπιμετρῆι τὰς κινήσεις τὰς ὑπ᾽ αὐτοῦ δηλουμένας. 


1 οὕτως: ὄντως Vigerus 25 ϑαυμάσει Geel ϑαυμάσαι πάρεστι Lucht 
26 (εἰκός) Buettner-Wobst 
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(6) τὸ δ᾽ αὐτὸ συμβαίνει καὶ Θεοπόμπωι (115 T 30) καὶ μάλιστα 
Τιμαίωε (III). 

21 PLUTARCH. praec. rei publ. ger. 6 p. 803B: ἐπὲ δὲ τῶν Ἐφό- 
ρου καὶ Θεοπόμπου (115 T 33) καὶ ’Avakıuevoug (72 T 15) ῥητφρειῶν 
χαὶ περιόδων, ἃς περαίνουσιν ἐξοπλίσαντες τὰ στρατεύματα καὶ παρα- 
τάξαντες, ἔστιν εἰπεῖν" “οὐδεὶς σιδήρου ταῦτα μωραΐνει πέλας; 


οι 


22 PHOT. bibl. 176 p. 1218. 41: Δοῦρις μὲν οὖν ὃ Σάμιος ἐν τῆς 
πρώτηι τῶν αὐτοῦ “Ἱστοριῶν (76 F 1) οὕτω φησίν" “Ἔφορος δὲ καὶ Θεό- 
πομττος (115 T 34) τῶν γενομένων πλεῖστον ἀπελείφϑησαν" οὔτε γὰρ 
μιμήσεως μετέλαβον οὐδεμιᾶς οὔτε ἡδονῆς ἐν τῶι φράσαι, αὐτοῦ δὲ τοῦ 
γράφειν μόνον ἐπεμελήϑησαν.᾽ 

23 POLYB. XII 28, 10: ö γὰρ Ἔφορος παρ᾽ ὅλην τὴν πραγματείαν 
ϑαυμάσιος ὧν καὶ κατὰ τὴν φράσιν καὶ κατὰ τὸν χειρισμὸν καὶ κατὰ τὴν 
ἐπίνοιαν τῶν λημμάτων, δεινότατός ἐστιν ἐν ταῖς παρεχβϑάσεσι καὶ ταῖς 
5. ἀφ᾽ αὑτοῦ γνωμολογίαις, καὶ συλλήβδην ὅταν που τὸν ἐπιμετροῦντα λόγον 
διατέϑηται ..... (F 111). 

24 a) DIONYs. HAL. De Isaeo 19: ἐνθυμούμενος δέ, ὅτε τὴν μὲν 
ποιητικὴν κατασχευὴν καὶ τὸ μετέωρον δὴ τοῦτο καὶ πομπιχὸν εἰρημιένον 
οὐδεὶς ᾿Ισοκράτους ἀμείνων ἐγένετο, παρέλιπον ἑχών, οὃς ἤιδειν ἧττον ἐν 
ταῖς ἰδέαις ταύταις χατορϑοῦντας (Gorgias, Alkidamas, Theodoros, Anaxi- 
menes) οὐ δὴ δεῖν ὠιόμην ᾿Ισοχράτους ἐν ἅπασι πάντων τούτων ὑπερέ- 
χοντος λόγον τινὰ ποιεῖσϑαι περὶ ἐχείνων οὐδέ γε περὶ τῶν συμβιωσάντων 
᾿Ισοκράτει καὶ τὸν χαραχτῆρα τῆς ἑρμηνείας ἐκείνου ἐκμιμησαμένων οὐϑενός, 
Θεοδέκτου λέγω καὶ Θεοττόμπτου (115 Τ' 30 Ὁ) καὶ Ναυκράτους Ἐφόρου 
te xal Φιλίσχου καὶ Κηφισοδώρου καὶ ἄλλων συχνῶν, οὐδὲ γὰρ ἐκεῖνοι 
χρίνεσϑαι πρὸς τὴν ᾿Ισοχράτους δύναμίν εἰσιν ἐπιτήδεϊοι. b) — De 
comp. verb. 23 (II 114, 1 UR): ἐποποιῶν μὲν οὖν ἔμοιγε κάλλιστα τουτονὶ 
δοκεῖ τὸν χαρακτῆρα (sc. τὴν γλαφυρὰν σύνϑεσιν) ἐξεργάσασϑαι Ἡσίοδος" 
μελοποιῶν δὲ Σαπφὼ καὶ μετ᾽ αὐτὴν ᾿ἀνακρέων τε καὶ Σιμωνέδης" τραγωιδο- 
ποιῶν δὲ μόνος Εὐριπέδης" συγγραφέων δὲ ἀχριβῶς μὲν οὐδείς, μᾶλλον δὲ 
τῶν πολλῶν Ἔφορός τε καὶ Θεόπομττος" ῥητόρων δὲ ᾿Ισοκράτης. 

25 DIO CHRYS. XVIII 10 (II 253, 27 Arn.): Ἔφορος δὲ πολλὴν 
μὲν ἱστορίαν παραδίδωσι, τὸ δὲ ὕπτιον χαὶ ἀνειμένον τῆς ἀπαγγελίας σοι 
οὐκ ἐπιτήδειον. 

35 26 HERMOGEN. II. id. II 12 p. 412, 1 Rabe: περὶ δὲ Θεοπόμττου 
(115 T 23) καὶ ᾿Εφόρου καὶ “λλανίκου (4 T 15) καὶ Φιλίστου (III) καὶ 
τῶν ὁμοίων τούτοις πτεριττὸν ἔδοξεν εἶναί μοι γράφειν, μάλιστα μὲν καὶ 
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9 γενομένων: 5. zu 76 F 1: προγενομένων Casaubonus 23 000’ ἑνός F 
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διὰ τὸ ἀπό τε τοῦ περὶ τῶν ἰδεῶν λόγου καὶ τῶν κατ᾽ ἄνδρα εἰρημένων 
μὴ χαλεπῶς ἡγεῖσϑαι δύνασϑαί τινα καὶ περὶ ἐκείνων χαραχτηρίσαι, πρὸς 
δὲ τούτωι xal ὅτι ζήλου χαὶ μιμήσεως τὰ εἴδη τῶν λόγων αὐτῶν οὐ πάνυ 
τι, μᾶλλον δὲ οὐδ᾽ ὅλως, ὅσα γε ἐμὲ γινώσχειν, ἠξίωται παρὰ τοῖς Ἕλλησι. 

2 PHILOSTRAT. Vit. soph. I17, 4: ἀχροαταὶ τοῦ ἀνδρὸς τούτου 
(sc. ᾿Ισοκράτους) πολλοὶ μέν, ἐλλογιμώτατος δὲ “Υπερείδης 6 ῥήτωρ" 
Θεόπομπον (115 T 34) γὰρ... καὶ τὸν Κυμαῖον Ἔφορον οὔτ᾽ ἂν δια- 
βάλλοιμι οὔτ᾽ ἂν ϑαυμάσαιμι. 

28 a) SUID. 5. Ἔφορος Κυμαῖος καὶ Θεόπομπος Ζαμασιστράτου 
Ziog (115 T 28): ἄμφω ᾿Ισοχράτους μαϑηταί, ἀπ᾽ ἐναντέων τό τε ἦϑος 
καὶ τοὺς λόγους ὁρμώμενοι. ὃ μὲν γὰρ Ἔφορος ἦν τὸ ἦϑος ἁπλοῦς, τὴν 
δὲ ἑρμηνείαν τῆς ἱστορίας ὕπτιος καὶ νωϑρὸς καὶ μηδεμίαν ἔχων ἐπέτασιν" 
ὃ δὲ Θεόπομπος τὸ ἦϑος πικρὸς καὶ κακοήϑης, τῆι δὲ φράσει πολὺς καὶ 
συνεχὴς καὶ φορᾶς μεστός, φιλαλήϑης ἐν οἷς ἔγραψεν. ὁ γοῦν ᾿Ισοχράτης 
τὸν μὲν ἔφη χαλινοῦ δεῖσθαι, τὸν δὲ Ἔφορον κέντρου. b) VIT. 
ISOKRAT. III p. 257, 98 W: περὶ δὲ Θεοπόμπου χαὶ ᾿Εφόρου φέρεταί 
τι τοιοῦτον αὐτοῦ καὶ ἀστεῖον... ὡς ἑώρα τὸν Θεόπομπον μικρὰν Ürro- 
ϑεσίν τίνα λαμβάνοντα καὶ ἐπεχτείνοντα ταύτην καὶ διὰ ττολλῶν λέγοντα, 
ὥσπερ ἐν τῆι Φιλιππτιχῆι αὐτοῦ “Ιστορίαι ἐποίησε, τὸν δ᾽ Ἔφορον μεγάλην 
μὲν ὑπόϑεσιν λαμβάνοντα καὶ πολλῶν δεομένην, εἶτα διὰ ὀλίγων αὐτὴν 
λέγοντα καὶ ἐλλειπῶς, ἔφησεν ὡς (örı) ᾿ἔχω τινὰς δύο μαϑητάς, ὧν ὁ 
μὲν δεῖται μάστιγος, ὃ δὲ χαλινοῦ", μάστιγος μὲν λέγων περὶ τοῦ ᾿Εφόρου 
διὰ τὸ νωϑὲς καὶ βραδὺ τῆς φύσεως, χαλινοῦ δὲ διὰ τὸ Θεοπόμπου πολύ 
τε χαὶ ἀκρατὲς τῆς γλώττης. --- CICERO Brut. 204. De or. III 38---86. 
δὰ Att. VIl,12. QUINTILIAN. Inst. II 8, 11. X 1, 74, 

29 CICERO Orat. 191: Ephorus autem, levis ipse orator et pro- 
fectus ex optima disciplina, paeana sequitur aut dactylum, fugit autem 
spondeum et trochaeum ... (F 107). 


30 8) JOSEPH. c. Ap. I 16 (EUSEB. PEX 7p.478D):.... 
τίνα τρόπον Ἔφορος μὲν Ἕλλάνικον (4 T 18) ἔν τοῖς πλείστοις werdo- 
μενον ἐπιδείχνυσιν, Ἔφορον δὲ Τέμαιος (II). b) POLYB. XII 23, 1: 
ὅτι κατὰ τοῦ ᾿Εφόρου Τίμαιος πλείστην πεποίηται καταδρομήν. 

81 DIOG. LAERT. II 110: γέγραφε (sc. 4λεξῖνος Ἠλεῖος) ... καὶ 
πρὸς Ἔφορον τὸν ἱστοριογράφον. 


10—11 ἀπ᾽ ἐναντίων τότε ἦσαν (so BE) ἐς τοὺς λόγους ὅριι. edd ἀπ᾽ ἐναντίων 


ἠϑῶν ἐς τ. A. δομ. Kuester 14 φιλαλήϑης — ἔγραψεν interpoliert aus Athen. 
III85 A? 19 μεγάλην edd πολλὴν Ps. Plut. 21 (ὅτι) edd 23 νωϑὲς 
edd νοϑὲς Ps. Plut. 26 et A sed L(aud) 32 ὅτι κατὰ τ. ’E. erg. nach Suid. 


5. Τίμαιος. 
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32 [SKYMN.] orb. deser. 109: ἤδη δ᾽ ἐπ᾽ ἀρχὴν εἶμι τῆς συντάξεως 
τοὺς συγγραφεῖς ἐκθέμενος, οἷς δὴ χρώμενος τὸν ἱστορικὸν εἰς πίστιν 
ἀναττέμπτω λόγον" τῶι τὴν γεωγραφίαν γὰρ ἐπιμελέστατα γεγραφότι ... 
᾿Ερατοσϑένει (V) μάλιστα συμπεπεισμένος Ἔφόρωι τε καὶ τῶι τὰς κτίσεις 
εἰρηκότι ἐν πέντε βίβλοις Χαλκιδεῖ Διονυσίωι (III) 4ημητρέωε τε Καλλα- 
τιανῶι συγγραφεῖ (85 Τ' δ) χτλ. 

-- STRABON IX 3,11: F 81. 

33 a) PLIN. NH 1 4: continentur situus gentes ... 21. Euboea 

. ὅδ. insularum in mari Atlantico ... ex auctoribus ... externis 
10... Ephoro (8 64; 120 —=F 151; 129). b) I5: ... 88. Chü .. 
Ephoro (8 136 = F 165). e) 16: ... insulae Aethiopici maris .. 
Ephoro ($ 1981. = F 172). d) I 7: continentur ... 49. de spatüs 
vitae longissimis ... Damaste Ephoro (8 154 =F112) ... Stratone 
qui contra Erhori Εὑἱρήματα scripsit ... 
15 -- PLUTARCH. De garr. 22 Ρ. 8146: 5. Ε' 213. 
34 LISTEN Ὁ. GRIECH. PROFANSCHRIFTST. tab. Ο 51 (Rabe 
Rh. Mus. LXV 339): ἱστοριχοὶ τ: Θουκυδίδης Ἡρόδοτος Ξενοφῶν Φίλιστος 
Θεόττομπος Ἔφορος ᾿Δναξιμένης Καλλισϑένης “Ἑλλάνικος Πολύβιος. 
--Ἡ. EUAGRIOS ΗΕ V 34: 5. 108 Τ 3. 


oa 


20 F 
ENIX2PIOE. 
(s. F 97—103). 

1 (164) [PLUTARCH.] vit. Hom. 1 3: Ἔφορος μὲν οὖν ὁ Κυμαῖος 
ἐν συντάγματι τῶι ἐπιγραφομένωι ’Errıyweiwı Κυμαῖον αὐτὸν (sc. Ὅμηρον) 
ἀποδεικνύναι πειρώμενός φησιν ὅτι ᾿Απελλῆς καὶ Μαέων καὶ 4ῖος ἀδελφοὶ 
Κυμαῖοι τὸ γένος" ὧν Ζῖος μὲν διὰ χρέα μετώιχησεν εἰς 'Ἄσκρην χώμην τῆς 
Βοιωτίας, γἀκεῖ γήμας Πυχιμήδην ἐγέννησεν Ἡσίοδον - ᾿ἀπελλῆς δὲ τελευ- 
τήσας ἐν τῆι τιατρίδι Κύμηι κατέλιπε ϑυγατέρα Κριϑηίδα τοὔνομα, προστη- 
σάμενος αὐτῆς τὸν ἀδελφὸν Μαίονα, ὃς διαχορεύσας τὴν προειρημένην καὶ 
τὴν ἀττὸ τῶν πολιτῶν ἐπὶ τῶι γεγονότι δείσας κατάγνωσιν, ἔδωχεν αὐτὴν 
πρὸς γάμον Φημίωι Zuvgvaiwı διδασκάλων γραμμάτων. φοιτῶσα δὲ αὐτὴ 
ἐπὶ τοὺς πλύνους, οἱ ἦσαν παρὰ τῶι Μέλητι, ἀπεκύησε τὸν “Ὅμηρον ἐπὶ 
τῶι ποταμῶι, καὶ διὰ τοῦτο Μελησιγένης ἐκλήϑη. μετωνομάσϑη δὲ Ὅμηρος, 
ἐπειδὴ τὰς ὄψεις ἐπηρώϑη" οὕτω γὰρ ἐκάλουν οἵ τε Κυμαῖοι χαὶ οἵ Ἴωνες 
τοὰς τὰς ὄψεις “τεττηρωμένους παρὰ τὸ δεῖσϑαι τῶν ὁμηρευόντων, ὅ ἐστι 
τῶν ἡγουμένων. καὶ ταῦτα μὲν Ἔφορος. --- [PLUTARCH.] vit. Hom. II 2. 
SCHOL. HoM. Il. cod. Par. 2556 (Cram. AP III 98, 16). 

»polation Ps. Plutarchs nach Hesiod. Opp. 633—640; 5. F100 34 γὰρ Jac δὲ Ps.Plut 
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ΠΕΡῚ ETPHMAT£2N 
(5. T1.2.31? 838 ἃ. F 104—106. 222?) 


B 
2 (158) ATHEN. VII 46 p. 352 Ο: ζηλωτὴς δὲ {διὰ τῶν 
5 εὐτραπέλων λόγων τούτων ἐγένετο ὃ Στρατόνικος Σιμωνίδου τοῦ τοιητοῦ, 
ὥς φησιν Ἔφορος ἐν δευτέρωι Περὶ Ἐὑρημάτων, φάσκων καὶ Φιλόξενον 
τὸν Κυϑήριον περὶ τὰ ὅμοια ἐσπουδακέναι. 


OHNE BUCHZAHL. 
3 (160) ATHEN. IV 80 p. 182 C: οἶδα δὲ καὶ ἄλλα γένη αὐλῶν 
10 τραγικῶν τε καὶ λυσιωιδικῶν καὶ χιϑαριστηρίων, ὧν μνημονεύουσιν ᾿Εφορός 
7’ ἐν τοῖς Εὑρήμασι καὶ Εὐφράνωρ 6 Πυϑαγορικὸς ἐν τῶι Περὶ αὐλῶν (IV), 
ἔτει δὲ καὶ "Aekız [ὧν] καὶ αὐτὸς ἐν τῶι Περὶ αὐλῶν. 
4 (159) ATHEN. XIV 40 p. 637 Β: φοίνικα δὲ τὸ ὄργανον Ἔφορος 
καὶ Σχάμων ἔν τοῖς Περὶ Εὑρημάτων (III) ὑπὸ Φοινίκων εὑρεϑὲν ταύτης 
15 τυχεῖν τῆς προσηγορίας. Σῆμος δὲ ὃ 4ήλιος ἐν πρώτωι 4ηλιάδος (III) 
διὰ τὸ ἐκ τοῦ ἐν 4ήλωι φοίνικος τοὺς ἀγκῶνας αὐτοῦ ἐξεργάσαϑαι ** 
5 (70) SCHOL.HoM.1.4A31 (CRAM.APIII 119,27. Ε΄. Μ.367,47): 
ἱστὸν Erroıgouevnv].. ai πάλαι γυναῖχες ἑστῶσαι ὕφαινον καὶ ἐπιπορευό- 
μεναι τὸν ἱστὸν (διὰ τὴν τῶν ὑφαινομένων, ὡς εἰκός, πλατύτητα). πρώτην 
30 δὲ γυναῖκα «Αἰγυπτίαν, "Yo τὸ ὄνομα, καϑεζομένην ὑφάναι φασί, ἀφ᾽ ἧς 
καὶ «Αἰγύπτιοι τῆς ᾿4ϑηνᾶς ἄγαλμα (καϑημένης) ἱδρύσαντο, ὥς φησιν 
Ἔφορος ἐν τοῖς Εὑρήμασι. 


ΠΈΡΙ ΛΈΞΕΩΣ 
(5. F 107---108) 

36 6 (163) THEON Progymn. 2 p. 71, 19 Sp: συγγνώμης δ᾽ ἄξιον, 
ὅταν εἰς ἐκεῖνά τις ἐμπέσηι ποτὲ τὰ μέτρα, ἅπερ ἔχει ὁμοιότητα πρὸς τὸ 
πεζόν, οἷόν ἐστε τὸ ἰαμβικόν. διὸ καὶ πάντες οἱ συγγραφεῖς ἄκοντες 
ἐμπίπτουσιν εἰς τὸ γένος τοῦτο. ὃ γοῦν Ἔφορος ἐν τῶι Περὶ λέξεως δι᾽ 
αὐτοῦ τοῦ ἀπαγορεύοντος λόγου, μὴ τῆι ἐνρύϑμων χρῆσϑαι διαλέκτωι, 

so εὐθὺς ἐν ἀρχῆι στίχον εἴρηκεν εἰπών «πάλλεν δὲ περὶ τῆς ἐνρύϑμου 
δεέξειμε.» 





4 (διὰ) Wilamowitz 10 λυσιωιδικῶν Hiller λυσιωδῶν Ath 12 [ὧν] Jac 


Alstiov ο. Ἀλέξων Schweighäuser 14 oxduuov A εὑρεϑὲν Kaibel εὕρε- 
ϑέντα Ath 16 ** (τὸν δεῖνα) Jac; auch der folgende satz lückenhaft. 
ἐξειογάσϑαι Schweighäuser 19 διὰ — πλατύτητα add. Eust. Il. p. 31, 51 


20 Ὕρ τὸ ὄνομα om Eust. υἱὸν τ, ὅ. cod. Neap. 159; Et.M. 21 χαϑημένης add. 
᾿ Eust. 21—22 ὥς — Eödonuaoı om Eust. εὔφορος ἐν se" (ἐν τῇ edon) EtM 
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JETOPIAI A—A 
IIPOOIMION 
(vgl. F 109-111; 222?) 

7 (-) PHOT. bibl. 176 p. 12la 30: (T 3a) διὸ καὶ τὰ προοίμια 
αὐτοῖς (sc. Θεοπόμπευν καὶ ᾿Εφόρωι) τῶν “Ἰστοριῶν τῆι Te διανοίαι καὶ 
τοῖς ἄλλοις ἐστὶν διιοιότατα, ὡς ἂν ἀπὸ τῆς αὐτῆς ἀφετηρίας ἐκδραμόντων 
ἑχατέρου πρὸς τὸ στάδιον τῆς ἱστορίας. 

8 (1) POLYB. IV 20, 5 (ATHEN. XIV 22p. 626 A): οὐ γὰρ ἡγητέον 
μουσικήν, ὡς ᾿Εφορός φησιν ἐν τῶι προοιμίων τῆς ὅλης πραγματείας, 
οὐδαμῶς ἁρμόζοντα λόγον αὑτῶι δέψας, ἐπ᾽ ἀπάτηε καὶ γοητείαι :ταρεισ- 
ἦχϑαι τοῖς ἀνθρώποις. 

9 (2) HARPOKR. 5. ἀρχαέως (DERS. 5. καινῶς)" ᾿Ισοκράτης Πανηγυ- 
ριχῶι (8 8) “τά τε παλαιὰ καινῶς διελϑεῖν χαὶ περὶ τῶν νεωστὶ γενομένων 
ἀρχαίως εἰπτεῖν᾽. ἔνιοι μέν φασι σημαίνειν ἀρχαιοτρόπως, τουτέστιν ἀρχαιο- 
τέροις ὀνόμασι χρῆσϑαι. Ἔφορος δ᾽ ἐν τῆι a τῶν “Ἰστοριῶν τρόπον τινὰ 
ἐξηγήσατο, (ἐν Wwı) φησὶ περὶ τῶν ἀρχαίων πραγμάτων τοὺς νεωτέρους 
διεξέρχεσϑαι: «περὶ μὲν γὰρ τῶν καϑ' ἡμᾶς γεγενημένων» 
φησί «τοὺς ἀκριβέστατα λέγοντας πιστοτάτους ἡγού- 
μεϑα, περὶ δὲ τῶν παλαιῶν τοὺς οὕτω διεξιόντας ἀπε- 
ϑανωτάτους εἶναι νομίζοιεν, ὑπολαμβάνοντες οὔτε τὰς 
ἡἸράξεις ἅ:.άσας οὔτε τῶν λόγων τοὺς πλείστους εἰχὸς 
εἶναι μνημονεύεσθαι διὰ τοσούτων.» 


A 
(T 18. F29?; [64]; 65%; 112—118; 226?) 

10 (22) HARPOKR. s. Keßgijva ... πόλις ἐστὶ τῆς Τρωάδος Κεβρήν; 
Κυμαίων ἀποιχία, ὥς φησιν Ἔφορος ἐν a. 

11 (34) ATHEN.III 66 p.105D: περὶ δὲ τῶν καρίδων, ὅτι καὶ 
scölıg ἦν Καρίδες περὶ Χίον τὴν νῆσον Ἔφορος ἐν τῆι α ἱστορεῖ, κτίσαι 
φάσκων αὐτὴν τοὺς διασωθέντας ἐκ τοῦ ἐπὶ Δευχαλέωνος γενομένου χατα- 
χλυσμοῦ μετὰ Μάκαρος, καὶ μέχρι νῦν τὸν τόπον καλεῖσθαι Καρίδας. 

12 (23) SCHOL. RS PLATON. Lach. 187 Β: ἐν τῶι Καρὶ ὑμῖν ὃ 
κίνδυνος] ἐπὶ τῶν ἐπισφαλέστερον καὶ ἐν ἀλλοτρίοις κινδυνευόντων. Κᾶρες 
γὰρ δοχοῦσι πρῶτοι μισϑοφορῆσαι, ὅϑεν καὶ εἰς πόλεμον αὐτοὺς προέ- 





ταττον ... χαὶ τὸ παρ᾽ Ὁμήρωι (1]. ὦ 378) δὲ “ἐν Καρὸς αἴσηι’ ἐν τῶι 
8 οὐ παραληπτέον δὲ Ath ᾿ 10 αὐτῶι ὀΐψας rece αὐτῶι ῥίψαι AB ar To 


ῥίψαι F 10—11 παρεισῆχϑαι CDE Ath --ἡχϑηὴ ΑΒΕ 13 γεγει"γ τένων Isokr 
15 Ἔφορος (Ητρ.5. καινῶς): Θουχυδίδης Harp. 5. ἀρχαίως δ᾽ add. Α Harp. 5. zaurög 
16 (ἐν ὧι) Jac φήσας CMueller 17 γενομένων C 25 Κεβροῆνα -- Κεϑοήν Dindorf 
κέϑοηνα --- χέβοην Harp 28 ἐν τῆι y Marx 'Ephori verba decurtata videntur’Kaibel 
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τυχόντι τινὲς ἀκούουσι. μέμνηται δ᾽ αὐτῆς ’Apxikoxog λέγων (F 40 Di) “zai 

δὴ ᾿πίκουρος ὥστε Κὰρ κεχλήσομαι᾽- καὶ Ἔφορος ἐν α ἹΙσεοριῶν: καὶ 

Φιλήμων ἐν Γάμωι (II 488, 18 Κ) “ἐν Καρὶ τὸν κίνδυνον" οἶδα, δέστεοτα᾽ κτλ. 

13 (8) THEON Progymn. 2 p. 67, 8 Sp: διηγημάτων μὲν μυϑιχῶν 

5... παρὰ "Epöpwi ἐν τῆι πρώτηι τὸ περὶ τῶν πεντήκοντα Θεστίου 

ϑυγατέρων, als ἅπάσαις παρϑένοις οὔσαις φασὶν ἅμα μιγῆναι τὸν “Hoa- 
κλέα... (es folgt F 17). 

14 (9) a) SCHOL. APOLL. RHOD. I 1168: ”Egpopog δὲ ἐν πρώτωι 
παραδέδωκεν αὐτὸν (sc. Ἡρακλέα) δι᾿ ᾽᾿Ομφάλην καταλελεῖφϑαι. b) ebd. 

101 1289: "Ἔφορος δὲ ἐν τῆι ε φησὶν αὐτὸν ἑκουσίως ἀπολελεῖφϑαι- πρὸς 
᾿Ὀμφάλην τὴν Avdwv βασιλεύουσαν. 

15 (10) STEPH. BYZ. 5. Δυμᾶνες" φυλὴ Jwgiewv. ἦσαν δὲ τρεῖς, 
“γλλεῖς καὶ Πάμφυλοι καὶ δΔυμᾶνες, ἐξ Ἡραχλέους (καὶ προσετέϑη ἣ Ὕρνη- 
ϑία), ὡς Ἔφορος α' «Αἰγίμιος γάρ, ὧν τῶν περὶ τὴν Οἴτην 

ι. Πωρειέων βασιλεύς, ἔσχε δύο παῖδας Πάμφυλον καὶ 
Jvuäva, καὶ τὸν τοῦ Ἡρακλέους Ὕλλον ἐποιήσατο τρί- 
τον, χάριν ἀποδιδοὺς ἀνθ᾽ ὧν Ἡραχλῆς ἐκπεπτωκότα 
κατήγαγεν.» 

16 (11.13) SCHOL. PINDAR. P. V 1010 Aiyeidas ἐμοὶ πατέρες] 

20 διτταὶ γένονται ai τῶν Θήβηϑεν Αἰγειδῶν eis Σπάρτην ἀφίξεις, προτέρα 
μὲν ἣ σὺν τοῖς Ζωριεῦσι καὶ Ἀριστοδήμωι, ἧς μέμνηται Ἔφορος ἐν τῆι 
πρώτηι λέγων' «Ὕλλον καὶ τοὺς ἄλλους τοὺς ἀποτυχόντας τῆς ἐπὶ τὴν 
Σπάρτην στρατείας ἐπερωτᾶν τὸν ϑεὸν τίνας τῶν Ἑλλήτων ποιήσονται 
πρὸς τὴν χκάϑοδον συμμάχους" τὸν δὲ ἀνελεῖν, τοὺς ὑπὸ Ἡρακλέους εὖερ- 
γηϑέντας, πρώτους δὲ τούτων κελεῦσαι Αἰγείδας παρακαλεῖν. ὑπολαμβά- 
γοντας δὲ ταῦτα εὐλόγως προστεταχέναι τὸν ϑὲον ἐλϑεῖν εἰς τὰς ᾿Αϑήνας 
πρῶτον, εἰδότας Θησέα τὸν Alyewg μέγιστα πάντων ὕφ᾽ Ἡρακλέους edepye- 
τημένον. [εὖ δὲ ἔχειν τὴν μαντείαν νομίζοντας ** xai πρώτους τοὺς Θη- 

σέως τοῦ «ἀἰϊἰγέως ἀπογόνους ἐκάλουν, τοῦ τῆς καϑόδου μὴ διαμαρτεῖν]. * * 


ΕΣ 


σι 


5 Θεσπίου Scheifer ϑυέστου Theon 6 pnmoiv? 8 ἐν πρώτωι om p 
9 παραδέδωκεν fp dva— L dno— Keil καταλελεῖφϑαι omL 12 Δυμᾶνες 
Valesius δουμᾶν Steph φύλων P φῦλον Xylander 13 δρυμᾶνες R [ἐξ Hoa- 
κλέους] Valesius [ἐξ — 'Yovndia] Marx ᾿Ὑλλεῖς ἐξ Ho. Burmann 13—14 ‘Yovn- 


dia Meineke dorıdia Steph 14 Αἰγίμιος Aldus αἴγιμος Steph ὧν Jac 
nv Steph 15 ἔσχε δὲ edd 16 Avuäva: Aduavra Berkel (Paus. VII 17, 6; 
vgl. Steph. Byz. s. Azaovavia). ὕλλαν ἐποιήσαντο P 20 γίνονται αἱ Dr(ach- 
mann) γεγόνασι, γε, δὲ αἱ Schol αἱ εἰς] 6 9 22—47,7: nicht wörtlich 
23 Σπάρτην: Eph schrieb Πελοπόννησον 25 πρωτον D τούτων Dr τούτους 


Schol 28—29 zwei fassungen in B (in DEGQ fehlen μέγιστα --- νομίζοντας, πρώ- 
τους τούς, τοῦ Αἰγέως), durch die zweite ist der bericht über den mißerfolg der 
athenischen sendung verdrängt 29 πρὸς τὸ un τ. ». διαμαρτεῖν B 
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ἔπειτά φασι τὸν Agıorödnuov διὰ τῆς Βοιωτίας πορευόμενον καταλαβεῖν 
ϑύοντάς τινας τῶν Θηβαίων παρὰ τὴν ὅδόν, καὶ τοῦ κήρυκος ἀκούσαντα 
τοῖς Aiyeidaıg εὐχομένου τὰ ἀγαϑά, λαβεῖν περὶ τῆς μαντείας ἔννοιαν" 
καὶ vouioavra δεῖν, ἐπειδὴ τοὺς ᾿Αϑήνηϑεν Αἰγείδας πρώτους τεαρακαλοῦν- 
τες διημάρτανον, τοὺς ἐκ τῶν Θηβῶν συμμάχους μετελϑεῖν F τερότερον. χατὰ 
τύχην δὲ ταύτηι τῆι στρατείαι τῶν Ἡραχλειδῶν τὴν Πελοπόννησον κατασχόν- 
των ἡγοῦντο τὸ μαντεῖον εἰρῆσϑαι περὶ τῶν Ev Θήβαις Αἰγειδῶν.» ἑτέρα δὲ 
ἡ σὺν Τιμομάχωι, ἐν ὧι πρὸς Auvxkasig “ακεδαιμονίοις καϑειστήκχει πόλεμος. 

17 (8) THEON Progymn. 3 p. 67, 11: (F 13) καὶ περὶ τοῦ 'ἄριστο- 
δήμου ὡς ἐτελεύτησε χεραυνόβλητος γενόμενος. 

18 (16) a) -- — 23 p.67,12: τῶν δὲ πραγματιχῶν διηγήσεων 
ἔστι μέν τινα καὶ παρὰ Ἡροδότου λαβεῖν, ὡς τὰ ἐκ τῆς τετάρτης (42) περὶ 
τοῦ διαιρεῖσϑαι τὴν ὅλην γῆν εἰς τρία μέρη... καὶ παρὰ Θουκυδίδου ἐκ 
τῆς πρώτης (20) τὰ περὶ τῆς ἀναιρέσεως Ἱππάρχου... πλείω δὲ ἔχομεν 
καὶ παρ᾽ ἄλλων ἱστορικῶν λαβεῖν: παρὰ μὲν Ἐφόρου dx τῆς τιρώτης τὰ 
περὶ τὴν διαίρεσιν τῆς Πελοποννήσου κατὰ τὴν τῶν Ἡρακλειδῶν κάϑοδον. 
b) STRABON VII 8, 5: οὐκ ἄτοπον δ᾽ ἴσως καὶ τοὺς οἰκιστὰς προσϑεῖναι 
τῶν τὴν Πελοπόννησον οἰκούντων, oög εἶπτεν Ἔφορος, τοὺς μετὰ τὴν Ἥρα- 
κλειδῶν κάϑοδον- Κορίνϑου μὲν ᾿ἡλήτην (F 19), Σικυῶνος δὲ Φάλχην, 
᾿ἀχαέας δὲ Τισαμενόν, Ἤλιδος δ᾽ Ὀξύλον, Μεσσήνης δὲ Κρεσφόντην, Aaxe- 
δαίμονος δ᾽ Εἰρυσϑένη καὶ Προκλῆ, Ἄργους δὲ Τήμενον χζαὶ Κίσσον, τῶν 
δὲν περὶ τὴν ᾿ἀκτὴν ᾿ἀγζργαῖον καὶ Ζηιφόντην, €) [Szyux.] orb. deser. 516: 
τὰ μὲν οὖν βόρεια τῆς Πελοποννήσου μέρη | Σικυώνιοι κατέχουσιν ol τε πρίν ποτε! 
Κόρινϑον οἰκήσαντες ἐπιφανῆ πόλιν ἄλλοι τ᾽ ᾿Αχαιοί" τοὺς πρὸς ἑσπέραν δ᾽ ὅρους | καὶ 
ζέφυρον Ἠλεῖοι τε zai Μεσσήνιοι" | τὸ πρὸς μεσημβρίαν δὲ καὶ νότον κλίμα | Λάκωνες 
Ἀργεῖοί te’ πρὸς ἀνιόντα δὲ | ἥλιον ὅσαι κατέχουσι τὴν ᾿Ακτὴν πόλεις" | ἐν τῆι μεσο- 
γείωι δ᾽ ἐστὶν ἡ Φλιασία | τό τ᾽ Ἀρκάδων μέγιστον ἐπὶ τούτοις ἔϑνος. | τοὺς ᾿Λοκάδας 
μὲν οὖν λέγουσ᾽ αὐτόχϑονας, | ὕστερον ᾿Αλήτην 6’ οἰκίσαι Κορινϑίους,  Φάλκην δὲ 
τὸν Σικυῶνα, τὴν δ᾽ ᾿Αχαίαν | Τισαμενόν, Ἤλιδος δ' ὑπάρχειν Ὀξύλον | ἡγειιόνα, 
Kosogövrnv δὲ τῆς Μεσσηνίας, | Εὐρυσϑένην δὲ καὶ Προχλῆ Λακεδαίμονος, | Aoyovs 
δὲ Κίσσον καὶ μετ᾽ αὐτοῦ Τήμενον, | τῶν δὲ πεοὶ τὴν ᾿Ακτὴν Ἀγραῖον, ὡς Aöyog, | 
καὶ Δηιφόντην, (γαμβρὸν) ὄντα Τημένου. (folgt F 145). 





l φησι Schroeder 3 περὶ BG! παρὰ θα Ὁ 4 πρῶτον DQ 5 προ- 
τέρ(ους) BD δευτέρους Schroeder 7 εἰρῆσϑαι B ἡγεῖσϑαι DEGQ 7—8 ἑτέρα 
— πόλεμος (andere fassung) om DGQ 21—22 x(ai Κισσόν, τῶν δὲ) Kramer 
22 Ayoaiov Kramer (Paus. 11 28,3) dysiov A (B fehlt) Nikol. Damask. 90 F 30 aiyıov 
Epit Palat Ἀγέλαον Knaack (Bibl. II 179) ἀγανὸν e 24 oixioavres Gail δ᾽ ὅρους 
Mei(neke) δόρους Sky 9 ὅρους Lef(tronne) 25 δὲ xai Mei τε καὶ Sky 27 ἐπὶ 
Mei &v Sky 28 ᾿Αλήτην δ᾽ οἰκίσαι Le δ᾽ ἀλήτην οἰκῆσαι Sky 29 Τισαμενόν 
Vinding τειχισάμενον Sky 80 Προκλῆ Fabricius Πρόκλην Sky 31 Κίσσον Vinding 
(F 149; Exc. De ins. p. 9, 19) Κρίσων Sky Κισός Paus. 1128 ,3; Exc. De ins. 198, 1 


ἑὸν 
Ἀγραῖον: ἀγανὸν Sky Ἀγέλαον Mei 82 (γαμβρὸν) C Mueller δηιϊφόντην ὅντα Sky 
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19 (17) Scaor. PLaTon. EuTayD. 292 E: Διὸς Κόρινϑος ἐπὶ τῶν ἄγαν μὲν 
ὑπερσεμνυνομένων, κακῶς δὲ καὶ πονηρῶς ἁπαλλαττόντων. τῶν γὰρ Κορινϑίων βαρέα 
τοῖς Μεγαρεῦσιν ἀποίκοις οὖσιν ἐπιταττόντων τὸ μὲν πρῶτον ὑπήκοτον" ὡς δὲ ὕβρεως 
οὐδὲν ἀπελίμπανον οἱ Κορίνϑιοι, (τὰ δὲ τῶν Μεγαρέων Eoowro), ἐλπίσαντες οἱ 
Μεγαρεῖς οὐδὲν ἂν παϑεῖν ἀποστάντες παραχρῆμα τῶν Κορινϑίων ἀφίστανται. πέμ- 
πουσιν οὖν πρέσβεις οἱ Κορίνϑιοι κατηγορήσοντας τῶν Μεγαρέων, οἱ παρελϑόντες 
eis τὴν ἐκκλησίαν ἄλλα τε πολλὰ διεξήιεσαν καὶ τέλος ὅτι δικαίως ἂν στενάξειεν ὃ 
Διὸς Κόρινϑος ἐπὶ τοῖς γιγνομένοις, εἰ μὴ λήψονται δίκην παρ᾽ αὐτῶν. ἐφ᾽ οἷς 
παροξυνϑέντες οἱ Μεγαρεῖς τούς τε πρέσβεις παραχρῆμα λέϑοις ἔβαλον, καὶ μετὰ 
μικρὸν ἐπιβοηϑησάντων τινῶν τοῖς Κορινϑίοις καὶ μάχης γενομένης νικήσαντες, 
φυγῆι τῶν Κορινϑίων ἁποχωρούντων, ἐφεπόμενοι καὶ κτείνοντες üua παίειν ἀλλήλοις 
τὸν Διὸς Κόρινϑον ἐκέλευον. μέμνηται δὲ ταύτης ᾿ἈΑοριστοφάνης ὃν τοῖς Βατράχοις 
(439) ... καὶ ἐν Ταγηνισταῖς (1 528, 509 K), καὶ Ἔφορος ἐν πρώτην Ἱστοριῶν, καὶ 
Πλάτων Εὐθϑυδήμωι. ἄλλοι δὲ ἐπὶ τῶν ἐπ᾿ οὐδενὶ τέλει ἀπειλούντων ..." Μεγαρεῦσι 
γὰρ ὡρμημένοις ἀφίστασθαι ἐπιλέγειν τὸν Κοοίνϑιον οὐκ ἀνέξεται ταῦτα ὁ Διὸς 
Kooivdog‘. μέμνηται ταύτης καὶ Πίνδαρος (N VII 106). 

B 
(5. F 105? 119—124. 153?) 

20 (27) a) MACROB.s.V18,6—8: ... Ephorus notissimus scriptor 

historiarum libro secundo ostendit his verbis: «τοῖς μὲν οὖν ἄλλοις 


ποταμοῖς [τοὺς μὲνοὖν ἄλλους ποταμοὺς] οἱ πλησιόχωροι 


“μόνοι ϑύουσιν, τὸν δὲ ᾿ἀχελῶιον μόνον πάντας ἀνθρώ- 


2 


Ὁ 


30 


36 


40 


πους συμβέβηκεν τιμᾶν, οὐ τοῖς κοινοῖς ὀνόμασιν ἀντὶ 
τῶν ἰδίων ζὀνομάζοντες τοὺς ἄλλους ποταμούς, ἀλλὰ» 
τοῦ ᾿Αχελώιου τὴν ἰδίαν ἐπωνυμίαν Emmi τὸ κοινὸν μετα- 
φέροντας. τὸ μὲν γὰρ ὕδωρ ὅλως, ὅπερ ἐστὶν κοινὸν 
ὄνομα, ἀπὸ τῆς ἰδίας ἐκείνου προσηγορίας ᾿ἡχελῶιον 
χαλοῦμεν, τῶν δὲ ἄλλων ὀνομάτων τὰ χοινὰ πολλάκις 
ἀντὶ τῶν ἐἰδέων ὀνομάζομεν τοὺς μὲν ᾿ϑηναίους Ἵλλη- 
νας, τοὺς δὲ “ακεδαιμονίους Πελοποννησίους ἀποχα- 
λοῦντες. τούτου δὲ τοῦ ἀπορήματος οὐδὲν ἔχοιιεν αἰτιεώ- 
τατον εἰπεῖν ἢ τοὺς ἐκ ΦΖωδώνης χρησμούς: σχεδὸν 
γὰρ ἐν ἅπασιν αὐτοῖς προστάττειν ὃ ϑεὸς εἴωϑεν Ἀχε- 
λώειωι ϑύειν, ὥστε πολλοὶ νομέζοντες οὐ τὸν ποταμὸν 
τὸν δεὰ τῆς ᾿χαρνανέας ῥέοντα, ἀλλὰ τὸ σύνολον ὕδωρ 
᾿Αχελῶιον ὑτεὸ τοῦ χρησμοῦ καλεῖσθαι, μιμοῦνται τὰς 
τοῦ ϑεοῦ προσηγορίας. σημεῖον δὲ ὅτι πρὸς τὸ ϑεῖον 
ἀναφέροντες οὕτω λέγειν εἰώϑαμεν' μάλιστα γὰρτὸ ὕδωρ 
᾿ΑΔχελῶιον προσαγορεύομεν ἐν τοῖς ὅρκοις καὶ ἐν ταῖς 











εὐχαῖς καὶ ἐν ταῖς ϑυσίαις, ἅπερ πάντα τεερὶ τοὺς ϑεούς.» 
+ (τὰ — ἔροωτο) Jac (Schol. Pind. N VII 155) 5 ζπλέον) nadeiv? 
21 [τοὺς — ποταμοὺς} edd 24 (ὀνομάζοντες — ἀλλὰ) Jac [οὐ — ἰδίων] Marx 


33 αὐτοῖς edd αὐτοὺς Macr 
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b) SCHOL. HoM. Il. 8195 (P.Ox Π 221 col. IX 21): Ἔφορος δ᾽ ἐν β [φησὶ] 
τὸ ἐν Δωδώνης μαντεῖον σχεδὸν ἐν ἅπασι τοῖς χρήσμοῖς προστάττειν 
Ἀχελώωι ϑύειν, ὅϑεν τοὺς Ἕλληνας πάν[τ]α [.] ποταμὸν νομέζειν ᾿Αχελῶιον. 
€) SERV. Dan. Verg. 561 8: nam, δίσιιξ Orpheus (F 344 Kern) docet et 

5 Aristophanes comicus (Lys. 381) et Ephorus historieus tradunt, Acheloon gene- 
raliter propter antiquitatem fluminis omnem aguam veteres vocabant. 

21 (26) AMMON. De diff. verb. p. 70 Valck.: Θηβαῖοι καὶ Θηβα- 
γενεῖς διαφέρουσιν͵ καϑὼς Δίδυμος ἐν ὑπομνήματι τῶι πρώτωι τῶν Παιά- 
γων Πινδάρου (p. 238 Schm.) φησίν" “καὶ τὸν τρίποδα ἀπὸ τούτου Θηβα- 

10 γενεῖς πέμπουσι τὸν χρύσεον εἰς ᾿Ἰαμηνίου πρῶτον. τίς δ᾽ ἐστὶ διαφορὰ 
Θηβα γενέων πρὸς Θηβαίους, Ἔφορος ἐν τῆι δευτέραι φησί: «οὗτοι μὲν 
οὖν συνετάχϑησαν εἰς τὴν Βοιωτέαν' τοὺς δὲ τοῖς 49ϑη- 
ναίοις ὁμόρους προσοικοῦντας ἰδίαι Θηβαῖοι προσηγά- 
γοντο πολλοῖς ἔτεσιν ὕστερον, [δὲ] οἱ σύμμικτοι ἦσαν 

ιπολλαχόϑεν, ἐνέμοντο δὲ τὴν ὑπὸ τὸν Κιϑαιρῶνα χώραν 
καὶ τὴν ἀπεναντίον τῆς Εὐβοέας, ἐκαλοῦντο δὲ Θηβα- 
γενεῖς, ὅτι προσεγένοντο τοῖς ἄλλοις Βοιωτοῖς διὰ 
Θη βαέω ν.» 

22 (25) HARPOKR. Ss. “πατούρια" ... ἑορτή ἐστι παρ᾽ ᾿“ϑηναίοις, 

20 ἣν ἄγουσι Πυανεψιῶνι ἐφ᾽ ἡμέρας δ, ὥς φασιν οἱ τὰ Περὶ ἑορτῶν γράψαντες (ΤΥ). 
πόϑεν δ᾽ ἐχλήϑη ἄλλοι τε πολλοὶ εἰρήκασι καὶ Ἔφορος ἐν 8, ὡς διὰ τὴν 
ὑπὲρ τῶν δρίων ἀπάτην γενομένην, ὅτι ᾿“ϑηναίων πολεμούντων πρὸς Βοιω- 
τοὺς ὑπὲρ τῆς Μελανίας χώρας Μέλανϑος ὃ τῶν Admvaiwv βασιλεὺς Ξάνϑον 
τὸν Θηβαίων μονομαχῶν ἀπατήσας ἀπέκτεινεν. 


2 r 
(s. F 125—127) 

23 (37) PHOT. SUID. 5. Περιϑοῖδαι' δῆμος τῆς Οἰνηίδος φυλῆς, 
ἀπὸ Πειρίϑου τοῦ ᾿Ιξίονος. νόμος δ᾽ ἦν ᾿4ϑήνησι ξένους εἰσδέχεσϑαι τοὺς 
βουλομένους τῶν Ἑλλήνων, Θεσσαλοὺς δ᾽ ἐξαιρέτως ὑπεδέχοντο διὰ τὴν 

so Πειρίϑου καὶ Θησέως φιλοξενέαν. τούτοις δὲ καὶ χώραν ἐμέρισαν, ἣν 
ἐχάλεσαν Περιϑοίδας. Ἔφορος ἱστορεῖ ἐν γ. 

24 (33) STEPH. BYZ. 5. ϑῆναι ... ς Εὐβοίας, Δίαντος κτίσμα, 
ὡς Ἕφορος γι ῤλβαντος δὲ γέγνονται παῖδες Ἄλκων καὶ 

8 πάντα[ς] P irrig? ποταμοὺς unmöglich (Gr-H) 5 Ephorus Commelinus 
euphorus Schol 8 τοῦ πρώτου Willamowitz) 9—10 καὶ --- πρῶτον hinter διὰ Θη- 
βαίων v.18 MSchmidt 10 Ἰσμηνίου Valckenaer Ἰσμηνὸν Am Ἰσμήνιον ἱερὸν Koene 
Ἰσμηνίου ἡρῶιον M Schmidt 14 [δὲ] Schwartz οἵ δὲ Wil 16 ἀπεναντίον 
Anon droudvrıov Am 22 πολεμούντων τ. A. A 23 MeAaviag Harp 
Lex. Seguer. 417, 24 Bekk. Μελαινῶν Hellanik. 4 F 125; Polyaen. I 19; Schol. 
Aristoph. Ach.146; vgl.Steph. Byz. v. Μελαινεῖς. 24 Θηβαῖον AB 33 γίνονται R 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 4 
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Δίας καὶ doödovoa, ὧν ὃ μὲν Jiag xrioag πόλιν οὕτως 
ἀπὸ τῆς πατρίδος ὠνόμασεν.» ὃ πολέτης ᾿ἀϑηναῖος καὶ ᾿ϑηναι- 
κός. {ταύντας δ᾽ ᾿“ϑήνας καὶ Διάδας λέγεσϑαι. 

25 (35) STEPH. ΒΥΖ. 5. “άμψος" μοῖρα τῆς Κλαζομενίων χώρας, 
ἀπὸ “άμψου παιδὸς + Κυδρίδου, ὡς Ἔφορος γ. 

26 (35) — — 5. Σχυφία: πολίχνιον Κλαζομενίων, ὡς Ἔφορος ἐν γ' 
«ἐν Σκυφίαι κατώικει». τινὲς δὲ διὰ τοῦ m. 

27 (36) PHOT. SUID. 5. Κωρυκαῖος ... Κώρυκος γὰρ τῆς Παμ- 
φυλέας ἀκρωτήριον, παρ᾽ ὧι πόλις ᾿ἀττάλεια. ἐνταῦϑα οἱ ἀπὸ τῆς πόλεως 
ἵνα μηδὲν αὐτοὶ κακῶς πάσχωσιν ἀπὸ τῶν ἐφορμούντων ἐπὶ τὴν ἄκραν 
ληιστῶν, ὑπαλλαττόμενοι πρὸς τοὺς ἔν ἄλλοις λιμέσιν Öguoüvrag χατηχρο- 
ὥντο καὶ τοῖς ληισταῖς ἀπήγγελλον καὶ τίνες εἰσὶν καὶ ποῖ πλέουσιν: ὅϑεν 
χαὶ ἡ παροιμία “τοῦ δ᾽ ἀρ᾽ ὃ Κωρυκαῖος ἠκροάζετο᾽... ὁ δ᾽ Ἔφορος 
ἐν γ' «(ὑπ᾽ ἄκραι» φησίν «ὥεκουν οἱ καλούμενοι Κωρυκαῖοι 
ἀνατεινούσηει εἰς πέλαγος, σύμμικτοί τινὲς κατασχευα- 
σάμενοι πολισμάτιον, γείτονες Μυονήσωι. τοῖς οὖν ὁρ- 
μοῦσιν ἐμπόροις προσήιεσαν, ὡς ἐωνούμενοι (ἢ) σύμ- 
nhooı εἶτα μαϑόντες τέτε κομίζουσι καὶ moi πλέουσι, 
τοῖς Μυονησίοις ἀπήγγελλον, κἀκεῖνοι ἐπετίέϑεντο aö- 
τοῖς" ἐλάμβανον δὲ καὶ αὐτοὶ μέρη τινὰ τῶν λύτρων.» 

28 (35) STFPH. BYZ. s. Μυκαλησσός" πόλις μεσογεία Βοιωτίας ... 
ἔστι καὶ ἄλλη Καρίας, ὡς Ἔφορος y. 

29 (3324) ATHEN. ΥἹ 84 p. 263 F: ὁ Ἔφορος δ᾽ ἐν γ “Ιστοριῶν 
«κλαρώτας» φησί «Κρῆτες καλοῦσι τοὺς δούλους ἀπὸ τοῦ 
γενομένου περὶ αὐτῶν χλήρου. τούτοις δ᾽ εἰσὶ νενο- 
μισμέναι τενὲς ἑορταὶ ἐν Κυδωνίαει, ἐν αἷς οὐκ εἰσίασεν 
εἰς τὴν πόλιν ἐλεύϑεροι, ἀλλ οἱ δοῦλοι πάντων κρατοῦσι 
χαὶ κύριοι μαστιγοῦν εἶσι τοὺς ἐλευϑέρους.» 


4 (ΕΥ̓ΡΩΠΗῚ 
(5. T 32—33; F 29? 128—159. 216?) 
30 (38) a) STRABON 12, 28: μηνύει δὲ καὶ Ἔφορος τὴν παλαιὰν 
περὶ τῆς Αἰϑιοπίας δόξαν, ὅς φησιν ἐν τῶι περὶ τῆς Εὐρώπης λόγωι, 





1 Δίας ο!. πόλεις V 2—3 ᾿Αϑηναικός R (m? aus ᾿Αϑηναικοὺς ὃ) ---κῆς 
᾿Αϑηναίτης ὃ Mei(neke) ὃ ταύτας Jac ταύτας τὰς Valckenaer τὰς Steph λέγεσθαι 
(Αἰσχύλος μαρτυρεῖ) Valckenaer 4 Κλαζομεμίων Mei ---νῶν (aus—viov R!) Steph 
5 κυδοίδου R καδρίδου V καδίδοου P Koöoidov Mei Κυδρήλου Schwartz 8—9 Παμ- 
φυλίας: Κιλικίας Bernhardy 9 ἀτταλία Phot 10 ἐπὶ τὴν Suid τὴν Phot 
13 Go’ ὁ Suid ἄρα Phot ἠκροάσατο Naber 16 Μυοννήσωι (u. Μυοννησίοις) Suid 
17 προσῆισαν Phot (ἢ) ed. Bas. Suidae ἢ ὠνούμενοι ἢ συμπλ. Dobree ὡσεὶ ὦν. 
ἢ συμπλ. Bernhardy 23 γ: A (zu F 18. 19) ο. eher A (zu F 33)? 
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τῶν περὶ τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν τόπων εἷς τέσσαρα μέρη διηιρημένων, 
τὸ πρὸς τὸν ἀπηλιώτην Ἰνδοὺς ἔχειν, πρὸς νότον δὲ Αἰϑίοπας, πρὸς δύσιν 
δὲ Κελτούς, πρὸς δὲ βορρᾶν ἄνεμον Σκύϑας. προστίϑησι δ᾽, ὅτι μείζων 
ἡ “ἰϑιοπία καὶ ἣ Σχυϑία' «δοκεῖ γάρ» φησίν «τὸ τῶν Αἰϑιό- 
πων ἔϑνος παρατείνειν ἀπ᾿ ἀνατολῶν χειμερινῶν μέχρι 
δυσμῶν {ζχειμερινῶν)»" ἡ Σκυϑία δ᾽ ἀντίκειται τούτω». 
b) KOSMAS JNDIKOPL. Topogr. Christ. II p. 148 (Migne Patrol. gr. 88, 
117): Ἐφόρου ἐκ τῆς ὃ αὐτοῦ στορία. «τὸν μὲν γὰρ ἀπηλιώ- 
την nal τὸν ἐγγὺς ἀνατολῶν τόπον ᾿Ινδοὶ κατοικοῦσι" 
τὸν δὲ πρὸς νότον xal μεσημβρίαν Αἰϑίοπες νέμονται" 
τὸν δὲ ἀπὸ ζεφύρου καὶ δυσμῶν Κελτοὶ κατέχουσι τὸν 
δὲ χατὰ βορρᾶν καὶ τοὺς ἄρκτους Σχύϑαι χατοικοῦσιε»νγ. 
ἔστιν μὲν οὖν οὐκ ἶσον ἕκαστον τούτων τῶν μερῶν, ἀλλὰ 
τὸ μὲν τῶν Σκυϑῶν καὶ τῶν Αἰϑιόπων μεῖζον, τὸ δὲ τῶν 
ι Ινδῶν καὶ τῶν Κελτῶν ἔλαττον. καὶ παραπλήσιον ἕκα- 
τέρων ἀλλήλοις ἔχει τοῦ τόπου τὸ μέγεϑος" οἱ μὲν γὰρ 
(Ivdol) εἰσι μεταξὺ ϑερινῶν καὶ χειμερινῶν ἀνατολῶν" 
Κελτοὶ δὲ τὴν ἀπὸ ϑερινῶν μέχρι χειμερινῶν δυσμῶν 
χώραν κατέχουσι: καὶ τοῦτο μὲν ἰσόν ἔστιν ἐκείνωι τῶι 
Ὡ διαστήματι καὶ μάλιστά πως ἀντικείμενον. ἡ δὲ τῶν 
Σκυϑῶν κατοίκησις τοῦ μὲν ἡλίου τῆς περιφορᾶς τὸν 
διαλείποντα κατέχει τόπον' ἀντίκειται δὲ πρὸς τὸ τῶν 
αἰϑιόπων ἔϑνος, ὃ δοκεῖ παρατείνειν dno ἀνατολῶν 
χειμερινῶν μέχρι δυσμῶν τῶν βραχυτάτων.» οὗτος ὁ Ἔφο- 
25 005 παλαιός ἔστι συγγραφεύς, φιλόσοφος καὶ ἱστοριογράφος. 
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BOPPAZ 
ἀκριβῶς ὃ Ἔφορος καὶ λόγωι καὶ τῆι καταγραφῆε . . . διηγεῖται τὴν ϑέσιν 
τῆς γῆς καὶ τῶν ἄστρων τὴν περιφοράν. 6) [Szyun.] orb. deser. 167—182 


4 zai Marx ἢ Strab δοκεῖν 6 (χειμεοινῶν) Jac 17 (Ἰνδοὶ) edd 
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ἔπειτα (hinter Tartessos) χώρα Κελτικὴ καλουμένη | μέχρι τῆς ϑαλάττης τῆς κατὰ 
Σαρδὼ κειμένης, | ὅπερ μέγιστόν ἐστι πρὸς δυσμαῖς ἔϑνος. | τὴν μὲν γὰρ ἐντὸς 
ἀνατολῶν πᾶσαν σχεδὸν | οἰκοῦσιν Ἰνδοί, τὴν δὲ πρὸς μεσημβρίαν | Αἰϑίοπες 
ἐγγὺς κείμενοι νότου πνοῆς" | τὸν ἀπὸ ζεφύρου Κελτοὶ δὲ μέχρι δυσμῶν τόπον] 
ϑερινῶν ἔχουσιν, τὸν δὲ πρὸς βορρᾶν Σκύϑαι. Ἰνδοὶ μὲν οὖν μεταξὺ ϑερινῶν ἀνα- 
τολῶν | καὶ χειμερινῶν οἰκοῦσι" Κελτοὶ δ᾽ ἀνάπαλιν | ὑπ᾽ ἰσημερινῆς (ϑερινῆ)ς Te 
δύσεως, ὡς λόγος. | τὰ μὲν οὖν ἔϑνη τὰ τέσσαρ᾽ ἐστὶ τοῖς ὄχλοις | τοῖς ::λήϑεσίν τε 
τῶν κατοιχούντων ἴσα" ] ἡ δ᾽ Αἰϑιόπων πλέον᾽ ἐστὶ χώραν καὶ Σκυϑῶν | ἐρημίαν (δ) 
ἔχουσα πλείστην διὰ τὸ καὶ τὰ μὲν ἔμπυρ᾽ εἶναι μᾶλλον αὐτῶν, τὰ δ᾽ ἔνυγρα. 
5. Ε 128; 199. 

— ScHoL. ArIıstEıp. p 515, 22 Ddf.: 5. F 64, 

31 (70) a) THEON Progymn. 2 p.95, 8 Sp: τὸ δὲ un μόνον 
ἀνασχευάζειν τὰς τοιαύτας μυϑολογίας, ἀλλὰ καὶ ὅϑεν παρερρύηκεν ὅ τοιοῦτος 
λόγος ἀποφαένειν τελεωτέρας ἐστὶν ἕξεως ἢ κατὰ τοὺς πολλούς .. .. -. 
καὶ μέντοι χαὶ Ἔφορος ἐν τῆι τετάρτη, χρῆται τούτωι τῶι τρόπωι, ὅτι 
ἄρα Τιτυὸς μὲν ἦν Πανοπέως δυνάστης, ἀνὴρ παράνομος καὶ βίαιος, Πύ- 
ϑὼν δὲ ϑηριώδης τὴν φύσιν, ράκων ἐπικαλούμενος (es folgen F 34; 32). 
b) STRABON IX 3, 11—12: Ἔφορος δ᾽, ὧι τὸ πλεῖστον προσχρώμεϑα 
διὰ τὴν περὶ ταῦτα ἐπιμέλειαν, καϑάπερ χαὶ Πολύβιος μαρτυρῶν τυγχάνει 
(T 18), ἀνὴρ ἀξιόλογος, δοκεῖ μοι τἀναντία ποιεῖν ἔσϑ᾽ ὅτε τῆι προαιρέσει 
καὶ ταῖς ἐξ ἀρχῆς ὑποσχέσεσιν. ἐπιτιμήσας γοῦν τοῖς φιλομυϑοῦσιν ἔν 
τῆι τῆς ἱστορίας γραφῆι καὶ τὴν ἀλήϑειαν ἐπαινέσας προστέϑησι τῶι περὶ 
τοῦ μαντείου τούτου λόγωι σεμνήν τινα ὑπόσχεσιν, ὡς πανταχοῦ μὲν ἄριστον 
γομίζει τἀληϑές, μάλιστα δὲ χατὰ τὴν ὑπόϑεσιν ταύτην. «ἄτοπον γάρ, 
εἰ περὶ μὲν τῶν ἄλλων τὸν τοιοῦτον ἀεὶ τρόπον διώκο- 
HEY» φησί «περὶ δὲ τοῦ μαντείου λέγοντες, ὃ πάντων 
ἐστὶν ἀψευδέστατον, τοῖς οὕτως ἀπίστοις καὶ ψευδέσι 
χρησόμεϑα λόγοις.» ταῦτα δ᾽ εἰπὼν ἐπιφέρει παραχρῆμα, ὅτι 
«ὑπολαμβάνουσι κατασκευάσαι τὸ μαντεῖον πόλλωνα 
μετὰ Θέμιδος, ὠφελῆσαι βουλόμενον τὸ γένος ἡμῶν.» 
εἶτα τὴν ὠφέλειαν εἰπών, ὅτε «εἰς ἡμερότητα προὐκαλεῖτο καὶ 
ἐσωφρόνιζε, τοῖς μὲν χρηστηριάζων καὶ τὰ μὲν προσ- 
τάττων τὰ δὲ ἀπαγορεύων, τοὺς δ᾽ οὐδ᾽ ὅλως τεροσιέμενο ς" 
ταῦτα δὲ διοικεῖν νομίζουσι» φησίν «αὐτόν, οἱ μὲν αὐτὸν 
τὸν ϑεὸν σωματοειδῆ γινόμενον, old ἀνθρώποις ἔννοιαν 
παραδιδόντα τῆς ἑαυτοῦ βουλήσεως.» (12) ὑποβὰς δὲ περὶ 





5 ϑερινῶν edd ϑερινὸν Sky 5—7 Ἰνδοί — λόγος ungeschickte wieder- 
holung des Ps. Sky 6 ὑπ᾽ ἰσημερινῆς (ὑπὸ χειμερινῆς Ὁ) ϑεοινῆς τε Meilneke) 
ano ἰσημερινῆς στε Sky ἀπὸ (τῆς) 1. τε Hoeschel 8 πλέον᾽ ἐστὶ χώραν 
Mei πλεῖον ἐστὶ χώρα Sky πλείστη ’ori apogr. Palat. (δ᾽) Mei 9 ‘malim 
Evvöoa’ Mei 34 [δὲ] Corais. edd verkennen, daß teilweise wörtlich citiert wird 
φησίν [αὐτὸν] Corais 
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τῶν “ελφῶν οἵτινές εἰσι διαλεγόμενος, φησὶ τὸ παλαιὸν Παρνασίους τινὰς 
αὐτόχϑονας καλουμένους οἰκεῖν τὸν Παρνασόν, nad” ὃν χρόνον ᾿Απόλλωνα 
τὴν γῆν ἐπιόντα ἡμεροῦν τοὺς ἀνθρώπους δόσει τῶν ἡμέρων καρπῶν καὶ 
τῶν (ἄλλων τῶν ὠὡφελούντων τὸν ἀνθρώπινον) βίον. ἐξ ᾿4ϑηνῶν δ᾽ δρμη- 
ϑέντα ἐπὶ Δελφοὺς ταύτην ἰέναι τὴν ὅδόν, ἦι νῦν ’A9mvaloı τὴν Πυϑιάδα 
πέμπουσι: γενόμενον δὲ κατὰ Πανοπέας Τιτυὸν καταλῦσαι ἔχοντα τὸν 
τόπον, βίαιον ἄνδρα καὶ παράνομον: τοὺς δὲ Παρνασίους συμμίξαντας 
αὐτῶι καὶ ἄλλον μηνῦσαι χαλεπὸν ἄνδρα, Πύϑωνα τοὔνομα, ἐπίκλησιν δὲ 
Ζράκοντα, κατατοξεύοντος δ᾽ ἐπικελεύειν “ie παιάν, ἀφ᾽ οὗ τὸν παιωνισμὸν 
οὕτως ἐξ ἔϑους παραδοθῆναι τοῖς μέλλουσι συμπίπτειν εἰς παράταξιν. 
ἐμπρησϑῆναι δὲ καὶ σκηγὴν τότε τοῦ Πύϑωνγος ὑπὸ τῶν Δελφῶν, καϑάπερ 
καὶ γῦν ἔτι καίειν ὑττόμγνημα ποιουμένους τῶν τότε γενομένων. τέ δ᾽ ἂν 
ein μυϑωδέστερον ἢ ᾿Δπόλλων τοξεύων καὶ κολάζων Τιτυοὺς καὶ Πύϑωνας 
καὶ δδεύων ἐξ ᾿4΄ϑηνῶν εἰς Δελφοὺς καὶ γῆν πᾶσαν ἐπιών; εἶ δὲ ταῦτα μὴ 
ὑπελάμβανε μύϑους εἶναι, τί ἐχρῆν τὴν μυϑευομένην Θέμιν γυναῖκα καλεῖν, 
τὸν δὲ μυϑευόμενον δράκοντα ἄνθϑρωτπιον. πλὴν εἰ συγχεῖν ἐβούλετο τὸν 
τε τῆς ἱστορίας καὶ τὸν τοῦ μύϑου τόπον (folgt F 122 Ὁ). 

32 (70) THEON Progymn.2 p.96,1 Sp: (voraufgehen F31a; 34) 
καὶ ὅσα ἄλλα τοιαῦτα ἐπιλύεται περὶ τοῦ “υκχούργου καὶ Μίνωος καὶ 
Ῥαδαμάνϑυος καὶ Διὸς καὶ Κουρήτων καὶ τῶν ἄλλων τῶν ἐν τῆι Κρήτηι 
ιυϑολογουμένων. 5. F 147. 

33 (63) STRABON Χ 4,9: ὑπὲρ τῆς Κρήτης ὁμολογεῖται, διότι κατὰ 
τοὺς παλαιοὺς χρόνους ἐτύγχανεν εὐνομουμένη καὶ ζηλωτὰς ἑαυτῆς τοὺς 
ἀρίστους τῶν Ἑλλήνων ἀπέφηνεν, ἔν δὲ τοῖς πρώτοις Λακεδαιμονίους, 
χαϑάπερ Πλάτων τε ἐν τοῖς Νόμοις δηλοῖ καὶ Ἔφορος ἔν τῆι Εὐρώπηι 
[τῆι πολιτείαι] ἀναγέγραφεν. 5. F 148—149. 

34 (70) THEON Progymn. 3 p. 95, 27 Sp: (voraufgeht F 31a) οἱ δὲ 
περὶ τὴν πάλαι μὲν Φλέγραν, νῦν δὲ Παλλήνην ὀνομαζομένην κατοικοῦντες 
ἦσαν ἄνθρωποι ὠμοὶ καὶ ἱερόσυλοι καὶ ἀνθρωποφάγοι, οἱ καλούμενοι 
Tiyavres, oög Ηρακλῆς λέγεται χειρώσασϑαι τὴν Τροίαν ἑλών" καὶ διὰ τὸ 
χρατῆσαι τοὺς περὶ τὸν Ἡρακλέα ὀλίγους ὄντας τῶν Γιγάντων πολλῶν 
ὄντων καὶ ἀσεβῶν ϑεῶν ἔργον ἅπασιν ἐδόκει γεγονέναι τὸ περὶ τὴν μάχην. 

35 (75) HARPOKR. 5. Τορώνη" ... πόλις ἐν Θράικηι, ὡς Ἔφο- 
ρος ἐν ὃ ἱστορεῖ, 

1 Παρνασσοίους u. Παρνασσόν Kramer 2 τὰν ᾿Απόλλωνα B 3 δόσει Jac 
ἀπό τε Strab ἀποτρέποντα Corais ἀνημέρων edd bis auf Kramer 4 τῶν 
(ἄλλων — ἄἀνϑρώπινον) βίον Jac τῶν βίων Strab 4—5 doundevrag A 7 Παρ- 
vaoiovg B --σσίους cett 9 xararofevovra Β (?) ie A παιανισμὸν B 
12 καίειν Corais καὶ dei Strab 26 [τῆι πολιτείαι] als rest einer randuotiz zu 
ἐν τ. Νόμοις Kramer τὴν πολιτείαν Marx Ἔφορος, (ὃς) ἐν τ. Ed. τὴν πολιτείαν 
88 ὡς δὰ 
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36 (74) HARPOKR. 5. Οἰσύμη" ... πόλις ἐστὶ τῆς Θράικης, καϑά 
φασιν ἄλλοι τὲ καὶ Ἔφορος ἐν 6. 

37 (75) — - 5. Δάτος" πόλις ἐστὶ Θράικης σφόδρα εὐδαίμων. ἀπὸ 
ταύτης γοῦν ἐλέγετό τις καὶ παροιμία “Δάτος ἀγαϑῶν᾽, δεδηλώκασι δὲ sregi 
TE αὐτῆς καὶ τῆς παραχειμένης χώρας ὁτὲ μέν “ro Δάτον᾽ οὐδετέρως λέ- 
γοντες, ὁτὲ δὲ “τὴν Φάτον᾽ ϑηλυχῶς, ὡς ἀεὶ Ἔφορος ἐν τῆι ὃδ' ἅπαξ 
δ᾽ ἀρσενικῶς “τὸν Adrov’ Θεόπομπος y Φιλιππικῶν (115 F 43). uerwro- 
μάσϑη μέντοι ἣ πόλις τῶν Jarmvav {Φίλιπποιν, Φιλίππου τοῦ Μακεδόνων 
βασιλέως κρατήσαντος αὐτῆς, ὡς Ἔφορός τέ φησι καὶ Φιλύχορος ἐν τῆι € (III). 

38 (74) — 5. Μαρώνεια: ... ἔστε μέντοι καὶ πόλις ἐν Θράικηι 
Μαρώνεια, ἥν φασιν εἶναι τὴν ὑφ᾽ Ὁμήρου Ἴσμαρον καλουμένην" μνημονεύει 
δὲ αὐτῆς Ζημοσϑένης (50, 30) ... καὶ Ἔφορος ἐν τῆι ὃ, 

39 (73) -- 5. Alviovg ... «Αἶνος ττόλις τῆς Θράικης: Ὅμη- 
ρος (4 520) ὃς ἂρ Αἰνόϑεν εἰληλούϑειί, Ἔφορος δ᾽ ἐν τῆι ὃ περὶ 
Θραικέων πολισμάτων λέγων φησίν: «ἐχομένη δὲ τούτων Αἶνος 
πόλις, ἣν Ἕλληνες τὰ πρῶτα ᾿ἡλωπεκοννήσιοι κατώει- 
κισαν, ὕστερον Ö ἐκ Μιτυλήνης ἐπηγάγοντο καὶ Κύμης 
ἐποέκους.» 

40 (72) — 5. Κριϑώτην:. ... Κριϑώτη μία πόλις τῶν ἐν Χερρο- 
20 νήσωι, καϑά φησιν Ἑλλάνικος ἐν a Τρωικῶν (4 F 27). Ἔφορος δ᾽ ἐν τῆι ὃ 
φησὶν αὐτὴν χατοικισϑῆναι ὑπὸ ᾿Αϑηναίων τῶν μετὰ Μιλτιάδου ἐκεῖ παρα- 
γενομένων. 

41 (84) SCHOL. APOLL. RHOD. II 860: ἔστε δέ τις ἄκρη “Ἑλίκης 
κατεναντίον "άρχτου, πάντοϑεν ἠλίβατος, καί μιν καλέουσι Κάραμβι») ὅτι ἣ 
Κάραμβις ἄκρα ὑψηλή τε καὶ καταρρὼξ τῆς Παφλαγονίας καὶ εἰς τὸ πέλαγος 
τείνει πρὸς ἄρχτον μνημονεύει καὶ Ἔφορος ἐν ὃ. 

42 (76) STRABON VII 8,9: Ἔφορος δ᾽ ἐν τῆι τετάρτηι μὲν τῆς 
ἱστορίας, Εὐρώπηι δ᾽ ἐπιγραφομένηι βίβλωι, περιοδεύσας τὴν Εὐρώπην 
μέχρι Σκυϑῶν (8. F 168) ἐπεὶ τέλει φησὶν εἶναι τῶν τε ἄλλων Σχυϑῶν καὶ 
39 τῶν Σαυροματῶν τοὺς Biovg ἀνομοίους" τοὺς μὲν γὰρ εἶναι χαλεπούς, ὥστε 

χαὶ ἀνθρωποφαγεῖν, τοὺς δὲ καὶ τῶν ἄλλων ζώιων ἀπέχεσϑαι. «οἱ μὲν 
οὖν ἄλλοι» φησί «τὰ περὶ τῆς ὠμότητος αὐτῶν λέγουσιν, 
εἰδότες τὸ δεινὸν [δὲ]καὶ τὸ ϑαυμαστὸν ἐκπληχτικὸν ὄν» 
δεῖν δὲ τἀναντία καὶ λέγειν καὶ παραδείγματα ποιεῖσϑαι" καὶ αὐτὸς οὖν 
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3 Δάτος Epit Δατός Harp Δᾶτον Steph Byz 8 {ζΦίλιπποι) Gronov 


18 Ὅμηρος om ACH 14 δ om ACFKH 16 Ἕλληνες τὰ πρῶτα Epit πρῶτον 
Ἕλληνες Harp τὰ πρῶτα καὶ Lex Seg 358, 21 ΒΚ 16—17 χατώικησαν AC 
19 Κριϑώτην — Κοιϑώτη Dindorf ---τήν --τή Harp 25 καταρρὼς L καταν- 
τιχρὺ {om p καταντικρὺ (τοῦ Κοιοῦ nerwrov) Marx 26 εὔφορος f ἐν δ omp 


88 [0&] edd τε Tzschucke 34 δεῖν δὲ Corais δεινὸν δὲ Strab δέον Casaub(onus) 
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περὶ τῶν διχαιοτάτοις ἤϑεσι χρωμένων ποιήσεσϑαι τοὺς λόγους. εἶναι γάρ 
τινας τῶν Νομάδων Σκυϑῶν γάλαχτι τρεφομένους ἵππων, τῆι {δὲν δικαιο- 
σύνηι πάντων διαφέρειν. μεμνῆσθαι δ᾽ αὐτῶν τοὺς ποιητάς: Ὅμηρον 
(DI. N 1ff.) μὲν “Ιλαχτοφάγων ABiwv τε, δικαιοτάτων ἀνθρώπων, φήσαντα 
5 τὴν γῆν καϑορᾶν τὸν {4ία- τὸν» δὲ Ἡσίοδον ἐν τῆι καλουμένηι Γῆς Περιόδωι 
(Ε 54 R®) τὸν Φινέα ὑπὸ τῶν Ἁρπυιῶν ἄγεσθαι ᾿“Γλακτοφάγων εἰς γαῖαν, 
ἀπήναις οἶχέ ἐχόντων, εἶτ᾽ αἰτιολογεῖ, διότι ταῖς διαίταις εὐτελεῖς ὄντες 
καὶ οὐ χρηματισταὶ πρός τε ἀλλήλους εὐνομοῦνται, κοινὰ πάντα ἔχοντες 
τά τε ἄλλα καὶ τὰς γυναῖχας καὶ τέχνα καὶ τὴν ὅλην συγγένειαν, πρός τε 
10 τοὺς ἐχτὸς ἄμαχοέ εἰσι καὶ ἀνίκητοι, οὐδὲν ἔχοντες ὑπὲρ οὗ δουλεύσουσι. 
καλεῖ δὲ καὶ Χοιρίλον (F 3 Ki) εἰπόντα ἐν τῆι διαβάσει τῆς σχεδίας, ἣν 
ἔζευξε Ζαρεῖος" “μηλονόμοι τε Σάκαι, γενεᾶι Σχύϑαι, αὐτὰρ ἔναιον "dolda 
πυροφόρον- νομάδων γε μὲν ἦσαν ἄποικοι ἀνθρώπων νομέμων᾽, καὶ τὸν 
᾿ἀνάχαρσιν δὲ σοφὸν καλῶν ὃ Ἔφορος (F 158; 182) τούτου τοῦ γένους φησὶν 
16 εἶναι, νομισϑῆναι δὲ καὶ (τῶν) ἑπτὰ σοφῶν En’ εὐτελείαι (καὶ) σωφροσύνηι 
καὶ συνέσει" εὑρήματά τε αὐτοῦ λέγει τά τε ζώπυρα καὶ τὴν ἀμφίβολον ἄγκυ- 
ραν καὶ τὸν κεραμιχὸν τροχόν. ταῦτα δὲ λέγω, σαφῶς μὲν εἰδὼς ὅτι καὶ 
οὗτος αὐτὸς οὔτε {τὰν ἀληϑέστατα | 438. SCHOL. APOLL. RHOD.I 1276; 
λέγει περὶ πάντων, καὶ δὴ καὶ τὸ τοῦ | γελοῖος δὲ Ἔφορος νομίζων πρῶτον 
20 Ἀναχάρσιδος --- πῶς γὰρ ὃ τροχὸς ᾿ἡνάχαρσιν τὴν διπλῆν ἄγκυραν edon- 
εὕρημα αὐτοῦ, ὃν οἶδεν Ὅμηρος πρεσ- | κέναι᾽ πρεσβύτεροι γὰρ ᾿ἀναχάρσιδος 
βύτερος ὧν (Il. Σ 600): οἱ ᾿Αργοναῦται. 
“ὥς δ᾽ ὅτε τις κεραμεὺς τροχὸν ἅρμενον ἐν παλάμηισι᾽ καὶ τὰ ἑξῆς — ἀλλ᾽ 
ἐχεῖνα διασημῆναι βουλόμενος, ὅτε κοινῆι τινε φήμηι καὶ ὑπὸ τῶν παλαιῶν 
86 al ὑπὸ τῶν ὕστερον πεπιστεῦσϑαι συνέβαινε τὸ τῶν Νομάδων, τοὺς μά- 
λιστα ἀπωικισμένους ἀπὸ τῶν ἄλλων ἀνθρώπων γαλαχτοφάγους τε εἶναι 
χαὶ ἀβίους καὶ δικαιοτάτους, ἀλλ᾽ οὐχ ὑπὸ Ὁμήρου πεπλάσϑαι. 





E (AZIA) 
(s. T 32--33; F 14? 67? 114? 160—172. 185?) 
30 43 (82) STEPH. ΒΥΖ. 85. Τιβαρανία: χώρα πρὸς τῶι Πόντωι, τερόσ- 
οἰχος Χάλυψι καὶ Μοσσυνοίκοις. τὸ ἐϑνικὸν Τιβαρανοὶ καὶ Τιβαρηνοί, 


2 τῆι δὲ Kramer τῆι τε Casaub οὖς τῆι 5 (Δία: τὸν) Jac Δία, Ἡσίοδον 
(δὲ) edd 7 ἀπήναις edd ἀπηνὲς Strab ἀπήνας Porson 11—12 [ἣν ἔξευξε 
Δαρεῖος als irrtum Strabons Naeke; als interpolation Kramer; aus Choirilos’ 
Zauınad (s. Herod. IV 88)? 13 γε μὲν ἦσαν ἄποικοι Casaub ἄνϑρωποι ἀποίκων 
(ἀπ᾿ οἴκων) Strab 15 (τῶν) Corais ἐπ᾽ εὐτελείαι Toup Era τελείαι Strab 
(καὶ) Jac vgl. VII 3, 8 ὅτι ἐϑνικόν τινα χαρακτῆρα ἐπέφαινον εὐκολίας καὶ 
λιτότητος (Casaub. λειότητος ABC τελειότητος Ναὶ. 5) καὶ δικαιοσύνης 18 {τὰν 
Corais 30 τιβαρανία VP τιβαονία R Τιβαρηνία Xyl(ander) 31 Mooovvoizoıs 
edd μοσσονοίκοις Steph Tı3aoavoi Mei τιβαράνοι V —ivor P --βάρνιοι R 
Τιβαράνιοι Ald Τιβαρήνιοι Xyl 
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καὶ τὸ ϑηλυκὸν Τιβαρηνές. Ἔφορος ἐν ε φησὶν ὅτι «Τεβαρηνοὶ καὶ 
τὸ παέζειν καὶ τὸ γελᾶν εἰσιν ἐζηλωκότες καὶ μεγίστην 
εὐδαιμονέαν τοῦτο νομέζουσιν. ὅμοροι δὲ τούτοις Äc- 
λυβὲς καὶ τὸ τῶν “ευκοσύρων ἔϑνος.» 

δ 44 (83) a) SCHOL. APOLL. ΒΗΟΡ. Π 845: ὅτε δὲ Βοιωτοὶ καὶ 
Μεγαρεῖς ἔχτισαν τὴν ἐν Πόντωι Ἡράκλειαν καὶ Ἔφορος ἐν πέμπτωι καὶ 
ἄλλοι ἱστοροῦσιν. b) — — II351: τὴν δὲ Μαριανδυνῶν γῆν σὺν Γνησιόχοι 
τῶι Μεγαρεῖ Βοιωτοὶ κατέσχον, ὡς Εὐφορίων (F 90 Scheidw) ἱστορεῖ. 

45 (86) STEPH. BYZ. 8. Βρύλλιον" πόλις ἐν τῆι Προποντίδι. Ἔφορος 

10 δ᾽ ἐν τῶν ε Κίον αὐτήν φησιν εἶναι... Βρυλλὶς ἣ χώρα, ἐν ἧι Δασχύ- 
λειόν ἐστι μικρὸν πολισμάτιον. 

46 (33) — 5. Ἄἄβαρνος: πόλις καὶ χώρα (καὶ) ἄκρα τῆς Παρια- 
vis ... Ἑκχαταῖος (1 F 220) ... “αμψάκου ἄχρην εἶναί φησιν. "Ἔφορος 
δ᾽ ἐν τῆι € λέγει κληϑῆναι αὐτὴν ἀπὸ τῆς ἐν Dunlayidı ᾿Αβαρνίδος ὑπὸ 

16 Bun(a)&wv τὴν “άμψακον χτιζόντων. 

47 (90) MACROB. 5. V 20,6—7: ex his liquido claret Gargara 
cacumen Idae montis appellitari. pro oppido autem Gargara qui 
dixerint enumerabo: Ephorus, notissimus historiarum scriptor, in libro 
quinto sic ait «μετὰ δὲ τὴν Ἄσσον ἐστὶ τὰ Γάργαρα nınoiov 

οπόλις.» 

48 (91) ATHEN. VII 87 p. 811 E: ὅ δὲ Γαίσων, οὗ ᾿Αρχέστρατος 
μνημονεύει (XLV 1 Brandt), ἣ Γαισωνὶς λέμνη ἐστὶ μεταξὺ Πριήνης καὶ 
Μιλήτου ἡνωμένη τῆι ϑαλάσσηι, ὡς Νεάνϑης ὃ Κυζικηνὸς ἱστορεῖ ἐν τῆι ς 
τῶν λληνικῶν (84 F 8). Ἔφορος δ᾽ ἐν τῆι πέμπτηι ποταμὸν εἶναί φησι 

26 τὸν Γαίσωνα περὶ Πριήνην, ὃν εἰσρεῖν εἰς λέμνην. 

49 (94) HARPOKR. 5. Σόλοι" ... ἣ μὲν Κυπρικὴ πόλις, ἣ δὲ 
τῆς Κιλικίας, ὡς ἄλλοι τε ἱστοροῦσι καὶ Ἔφορος ἐν τῆι ε. _ 

50 (96) SUIDAS 8. δούλων πόλις" [παροιμέα] ἐν “ιβύηι. "Ἔφορος e. 

51 (96) STEPH. ΒΥΖ. 5. “ὸρα᾽ νῆσος “ιβύης περὶ Καρχηδόνα, ὡς 

80 Ἔφορος 8. 

52 (96) --- 5. Χαλισία" πόλις “ιβύης. Ἔφορος ἐν τῶι ε' «ἀναχ- 
ϑέντι δ᾽ ἀπὸ τούτων πόλις ὀνομαζομένη Χαλισέα.» ἔστι 
καὶ ἄλλη (1 Ε' 7) πρὸς τῶι Πόντωι, μία τῶν ᾿Αμαζονζίδγων, ἧς οἱ οἰκήτορες 
“Χαλίσιοι. 


1 χαὶ τὸ omR τὸ omV τιβαρινοί P 7 γῆν omL 8 Εὐφοοίων: 
Ἔφορος Marx 10 Κίον Mei κεῖον Steph αὐτόν R ἐφ᾽ ἦν ἈΝ 12 (καὶ) 
Holste 14—15 Φωχκαίδι — Φωκαέων Berkel Holste φωκίδι φωχέων Steph 


19 τὴν edd IHN Macr 26 Κυπρίων Epit 28 [παροιμία] Bernhardy παροικία 
Gaisford. nach Λιβύη Marz 29 παρὰ αὶ 31XaAxia? 5. komm. 31-34 Ἔφορος 
— Χαλίσιοι omP 33 Ἀμαζονίδων Salmasius ἀμαζόνων Steph 
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53 (96) STEPH.BYZ. s. Καρικὸν τεῖχος᾽ πόλις Außung ἐν ἀριστερᾶι 
τῶν Ἡραχλείων στηλῶν, ὡς Ἔφορος ε. 


F 
(F 173—177, vgl. F 149; 118? 216; Pap.-Fragm. 105 F 2?). 


δ 54 (97) ATHEN. IV 41 p. 154 DE: Ἕρμιππος δ᾽ ἐν α Περὶ "5. 


γομοϑετῶν (IV) τῶν μονομαχούντων εὑρετὰς ἀποφαένει Μαντινεῖς, Anuw- 
γαχτος. .. συμβουλεύσαντος" καὶ ζηλωτὰς τούτων γενέσθαι Κυρηναίους. 
Ἔφορος δ᾽ ἐν ἕχτηι “Ἰστοριῶν «ἤσχουν» φησί «τὰ πολεμικὰ oi 
Μαντινεῖς χαὶ ᾿Αρκάδες, τήν τε στολὴν τὴν πολεμικὴν 
ιοκαὲὶ τὴν ὅπλισιν τὴν ἀρχαίαν ὡς εὑρόντων ἐχείνων ἔτι 
καὶ νῦν Μαντινιχκχὴν ἀποκαλοῦσι. πρὸς δὲ τούτοις καὶ 
ὁπλομαχίας μαϑήσεις ἐν Μαντινεέαι πρῶτον εὑρέϑησαν 
ΔΦημέου τὸ τέχνημα καταδείξαντος.» 
55 (97) STEPH. BYZ. s. Φορίεια: κώμη Ἀρκαδίας. τὸ ἐθνικὸν 
15 Φοριαεύς, ὧς Ἔφορος ἐν τῆι ς τῶν «“τοριῶν. 

56 (98) — 5. Adueig: πόλις ᾿Αἀργολικῆς παραϑαλασσία. ... Ἔφορος 
ἐν τῶι ς ὅτι οὗτοι Τιρύνϑιοί εἶσι, καὶ ἐξαναστάντες ἐβουλεύοντο οἰκεῖν τινα 
τόπον καὶ ἠρώτων τὸν ϑεόν. ἔχρησε δὲ οὕτω" “toi τυ λαβὼν καὶ ποῖ 
τυ καϑίξω καὶ ποῖ τὺυ οἴχησιν ἔχων ἅλιέα τε κεκλῆσϑαι. ἐλέγοντο δ᾽ 

20 οὕτως διὰ τὸ πολλοὺς τῶν Ἑρμιονέων ἁλιευομένους κατὰ τοῦτο τὸ μέρος 
οἰκεῖν τῆς χώρας. 


ΝΙ 


(Ε 187 --- 1899) 
57 (99) THEON Progymn. 2 p: 66, 26 Sp: ἔχουσι δὲ καὶ περὶ 4Δαιδά- 
2» Aov τῆς ἀφίξεως πρὸς Κώκαλον τὸν Σικανῶν βασιλέα Ἔφορος μὲν ἔν τῆι 
ἑβδόμηι, Φίλιστος (III) δὲ ἐν τῆι πρώτηι. 
H—-6 
(s. F 180—185) 
58 (100) a) HARPOKR. (SUID.) 5. Εὐρύβατον ... Ἔφορος ἐν τῆι 
son Εὐρύβατόν φησιν ἄνδρα ᾿Εφέσιον λαβόντα χρήματα παρὰ Κροίσου ὥστε 
στρατιὰν συναγαγεῖν εἰς τὸν πόλεμον τὸν εἰς τοὺς Πέρσας, εἶτα προδότην γενό- 
6 μονομαχιῶν᾽ Kaibel 7 τούτων C τούτου A 11 ἐπικαλοῦσι Herwerden 
12 μαϑήσεις: καϑέσεις Kaibel 14 Φορβεία Hiller v. Gaertringen 15 gooı- 
σεύς P Φοριειεύς Holste Φοριεύς ὃ Mei Φορβαεύς Hiller v. Gaertr. 16 Ἀργολικῆς 
Berkel λακωνικῆς Steph 17 Τιρύνϑιοι εἰσὶ οὗτοι R 18—19 wie das vorher- 
gehende durch ausfälle entstellt. Mei versucht: (δίζηυ) ποῖ τὺ λαβὼν (ἄξω, 
καὶ π. τ. καϑίξω ** [καὶ ποῖ] (Evda) τυ (Tüv) οἴκησιν ἔχειν ἁλιῆ τε κεκλῆσϑαι. 


29---80 Εὐρυβάτην ΒΝ Epit --- τον cett Suid Diod Aischin. or. III 187 81 στρατιὰν 
Epit Suid στρατείαν (στρατὸν B) Harp πόλεμον eig A 


ca. 546 
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μενον ἐγχειρίσαι τὰ δοϑέντα χρήματα τῶι Κύρωι" καὶ ἐντεῦϑεν τοὺς 
πονηροὺς Εὐρυβάτους καλεῖσϑαι. b) SCHOL. HERMOG. Rh. Mus. 
LXIII 140, 2: Ἔφορος δὲ λέγει ᾿Εφέσιον αὐτὸν γεγονέναι, πεμφϑέντα δὲ 
μετὰ χρημάτων εἰς Πελοπόννησον ὑχτὸ Κροίσου ἐπὶ ξενικοῦ μίσϑωσιν alro- 
μολῆσαι πρὸς Κῦρον... 6) SUID. 5. Εὐρύβατος- πονηρός. ἀπὸ τοῦ 
πεμφϑέντος ὑπὸ Κροίσου Erst ξενολογίαν μετὰ χρημάτων, ὥς φησιν Ἔφορος, 
εἶτα μεταβαλλομένου πρὸς Κῦρον. ἦν δὲ ᾿Εφέσιος. οἱ δὲ τὸν Κέρκωπα τὸν 
ἕτερον" Διότιμος “Ἡρακλέους Ἄϑλοις (p.213 Ki) ... Nixavöoog (F 112 Schn) 
Aiyıvoiov Εὐρύβατον πανουργότατον, οὗ μνημονεύει Agıororeing ἐν α Περὶ 
10 δικαιοσύνης (F 84 R). Δοῦρις (76 F 20) ... ἀπὸ τοῦ Ὀδυσσέως ἑταίρου... 
ἃ) Dıovor. IX 82 (Exc. De virt. 1 290, 9): ὅτι Κροῖσος ... προσποιησάμενος εἰς Δελ- 
φοὺς πέμπειν ἔπεμπεν εἰς Πελοπόννησον Εὐρύβατον τὸν ᾿Εφέσιον, δοὺς αὐτῶι χρυσίον, 
ὅπως ὡς πλείστους ξενολογήσηι τῶν Ἑλλήνων. 6 δὲ πεμφϑεὶς πρὸς Κῦρον τὸν 
Πέρσην ἀποχωρήσας τὰ κατὰ μέρος ἐδήλωσε, διὸ χαὶ παρὰ τοῖς “Ἕλλησιν ἐπισήμου 
15 γενομένης τῆς περὶ τὸν Εὐρύβατον πονηοίας, μέχοι τοῦ νῦν ὅταν τις ὀνειδίσαι tivi 
βούληται μοχϑηρίαν, Πὐρύβατον ἀποκαλεῖ. 


σι 


59 (161) a) HARPORR. 8. γεωφάνιον" χωρίον, ἐν ὧι γῆς μέταλλον. 
περὶ δὲ τοῦ ἐν Σάμωι γεωφανίου ὃν τρόπον ἐξευρέϑη Ἔφορος δεδήλωκεν 
ἐν τῆι 9. b) SUID. 5. ἐπὶ τὰ Μανδροβόλου- ἐπὶ τῶν εἰς τὰ χείρονα 

20 τρεπομένων. ἀπὸ Μανδροβόλου τινὸς τὸ ἐν Σάμωι γεωφάνιον εὑρόντος 
καὶ πρῶτον μὲν κριὸν χρυσοῦν ἀναϑέντος͵ ἔπειτα ἀργυροῦν, ἔπειτα χαλκοῦν 
ἐλάττονα, εἶτα οὐκέτι" ὡς Ἔφορος. 

60 (103) a) SCHOL. APOLL. RHOD. II 965: Ἔφορος δὲ ἔν ἐννάτωι 
φησὶ τὰς Auabövag ὑβριζομένας ὑπὸ τῶν ἀνδρῶν, ἐξελθόντων αὐτῶν ἐπί 

25 τινὰ πόλεμον, τοὺς μὲν καταλειῳφϑέντας ἀναιρεῖν, τοὺς δὲ ἀπὸ τῆς ξένης 
προσιόντας μὴ δέχεσϑαι. b) STEPH. BYZ. 5. ““μαζόνες: ἔϑνος γυναι- 
κεῖον πρὸς τῶι Θερμώδοντι, ὡς Ἔφορος, ἃς νῦν Σαυροματίδας (F 160) 
καλοῦσιν. 5. Ἐ' 114. 

61 (104 SCHOL. APOLL. RHOD. I 1037: περὶ τῆς μάχης καὶ 
Δηίλοχος (III) ἱστορεῖ. --- περὶ δὲ τῆς τοῦ Κυζίκου ἀναιρέσεως καὶ τῆς ὅλης 
μάχης οὐ συμφωνεῖται. Ἔφορος μὲν γάρ φησι τοὺς 4Ζολίονας Πελασγοὺς 
ὄντας χαὶ ἐχϑρώδως διακειμένους πρὸς τοὺς τὴν Θεσσαλίαν καὶ Μαγνησίαν 
κατοικοῦντας διὰ τὸ ἀπελασϑῆναι ὑπ᾽ αὐτῶν ἐπιϑέσθαι αὐτοῖς, γράφων 


3 


Θ 


2 εὐρυβάτας BC Suid 9 Aiyıwaiov Hemsterhuys Aiyiveov, Εὐγύναιον Suid 
18 eöpooos σα 19 ἐν τ. ὃ CGL om N ἐν δ περὶ χωρίων Ο καὶ χωρίον A ἐν 
Ἐπιχωρίωι Boissonade ἐν τῆι ε περὶ χωρίων C Mueller ΩἹ πρόβατον γχουσοῦν 
ἀνέϑηκε τῆι Ἥραι, τῶι δὲ δευτέρωι ἔτει Zenob. III 82 τοῖς ϑεοῖς, εἶτα ἐν τῶι δευ- 
τέρωι Diogen. IV 62 22 (Eneıta) Eidrrova? ἐλάττονα --- οὐκέτι om Zenob Diogen 
27 Ἔφορος Xyl(ander) eögooog Steph 28 das folgende zitat gaoi — ποιῆσαι 
nicht E 30—31 πεοὶ δὲ τῆς — φησί om p φησί om f 
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ἐν τῆι ἐννάτηι. ἠχολούϑηχε δὲ ᾿Απολλώνιος Δηιλόχωι. Καλλισϑένης 
(124 F 6) δὲ ἐν τῶι πρώτωι τοῦ Περίπλου κατ᾽ ἔχϑραν φησὶ τοὺς οἰκοῦν- 
τας τὴν Κύζικον ἐπιϑέσϑαι νυχτὸς τοῖς Apyovavraıs. 5. F 184. 

62 (105) STEPH. ΒΥΖ. 5. Φάλαννα- πόλις Περραιβίας ... Ἔφορος 


Φάλαννον αὐτὴν καλεῖ ἐν τῶι 9. 
1 
(58. F 186 ---188 3) 

63 (107) STEPH. BYZ. 5. Πάρος" νῆσος... ἀπὸ ταύτης λέγεται 
παροιμία τὸ ἀναπαριάζειν, ὡς Ἔφορος ἐν τῆι ı. «ὃ δὲ Μιλτιάδης 
τῶν μὲν ἄλλων νήσων τινὰς ἀποβάσεις ποιησάμενος ἐπόρ- 
ϑησε, Πάρον δὲ εὐδαιμονεστάτην [καὶ μεγίστη») οὖσαν 
τότε τῶν Κυκλάδων χκαϑεζόμενος ἐπολιόρκει πολὺν χρό- 
νον, τῆς ϑαλάττης εἴργων καὶ κατὰ γῆν μηχανήματα 
ἄγων. ἤδη δὲ τῶν τειχῶν πιπτόντων καὶ ἐπὶ τῶι παρα- 
διδόναι τὴν πόλιν τῶν Παρέων διωμολογημένων, ὕλης 
τινὸς ἐξ αὐτομάτου περὶ τὴν Μύκονον ἐξαφϑείσης oi 
μὲν Πάριοι τὸν 4άτιν αὐτοῖς πυρσεύΐειν ὑπολαβόντες 
ἐψεύσαντο τὰς ὁμολογίας xal τὴν πόλιν οὐκέτι τῶι Μιλ- 
τιάδηι παρεδέδοσαν. ὅϑεν φασὶν ἔτι καὶ νῦν ἡμᾶς χρῆ - 
σϑαι τῆι παροιμίέαι τοὺς ψευδομένους τὰς Öuokoyiag 
ἀναπαριάζειν φάσκοντας.» 

IA 
(s. F 106? 169? 189—195?) 

64 (IV 642) SCHOL. ARISTEID. p. 515, 22 Ddf: Ἔφορος δὲ ἐν τῆν 
ζιδα φησὶν ἐχτῖσαι αὐτὸν (sc. τὸν Κίμωνα) τὰ πεντήχοντα τάλαντα, 
γήμαντα γυναῖχα πλουσίαν. 

65 (108; 109) a) THEON Progymn. 3 p. 66, 31 Sp: ἔχομεν δὲ καὶ 
ἀνασχευὰς xal κατασχευὰς παρὰ τοῖς παλαιοῖς χρειῶν καὶ γνωμῶν καὶ 
ἀποφάσεων καὶ τοιούτων. χαὶ δὴ ἁρμόττοι ἂν εἰς τοῦτο τὸ εἶδος ὅσα 
λέγεται ὑπὸ τοῦ ᾿Εφόρου ἐν τῆι ἑνδεκάτηι τῶν Ἱστοριῶν πρὸς τὰς ὑπὸ τῶν 
παλαιοτέρων περὶ τοῦ Νείλου καταβεβλημένας ἀποφάσεις. b) JOANN. 





58, 33—1 γράφων --- ἐννάτηι om ἡ 4 φάλανα ἢ περαιβίας VP 11 [καὶ 
μεγίστην] Jac (om R καὶ om P) Parum insulam opibus elatam Nepos Milt. 7,2 12 τότε 
ΧΣῚ ὅτι Steph noogzadeiöuevog Valckenaer nevixad— Mei(neke) 14 ἄγων Ῥ zai 
ἄγων R καὶ ἀγῶνας V nooodyav? Mei ἐπὶ τῶι Mei ἐπὶ τοῦ RV ἐπὶ τὸ P 
15 τῶν Παρίων om P 16 Möxovov Xyl uözwvov P μύχωνος RV Moxa/ov o. 
Movzdinv Holste procul in continenti Nepos ἐξαφϑεῖσαν RV 19 παρέδοσαν 
edd ἡμᾶς ἔτι καὶ νῦν VP 25 τὰ C Mueller πρώτηι Schol 29 δὴ ἀομόττοι 
Finckh δεῖν doudtreıw Theon 


a. 499 


nach 490 


ca. 459 
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LYD. De mens. IV 107 p. 146, 11 Wü: ᾿Εφορός γε μὴν ὁ Κυμαῖος ἐν τῆι 
(ıya τῶν “Ιστοριῶν φησιν, ἀραιὰν εἶναι χατὰ φύσιν τὴν Alyurızov, καὶ 
κατ᾽ ἔτος ἐπαγομένης ἰλύος ὑπὸ τοῦ Νείλου στεγανοῦσϑαι, τὸν δὲ ποταμὸν 
δίκην ἱδρῶτος κατὰ τὸν καιρὸν τοῦ καύματος ἐπὶ τὰ κουφότερα καὶ ἀραιό- 
τερα καταρρεῖν». 6) AETIUS Plac. IV 1,6 p.385 a 34 Diels: Ἔφορος 
ὃ ἱστοριογράφος κατὰ ϑέρος φησὶν ἀναχαλᾶσϑαι τὴν ὅλην Alyurırov καὶ 
οἱονεὶ ἐξιδροῦν τὸ πολὺ νᾶμα, συνδίδωσι δ᾽ αὐτῆι καὶ ἡ Αραβία καὶ N) 
Aıßin (ἢ $ 64) παρὰ τὸ ἀραιὸν καὶ ὑπόψαμμον. ἃ) SCHOL. APOLL. 
RHOD. IV 269: Ἔφορος δὲ ποταμόχωστον εἶναί φησι τὴν Alyvrevov, δη- 
γνυμένης δὲ τῆς γῆς ὑπὸ τοῦ ἡλίου τῶι ἔαρι ἀναπηδᾶν τὸ ὕδωρ καὶ ἐπαύξε- 
σϑαι τὸ ῥεῦμα. 6) DIODOR. I 37, 4 (=Agatharchides 86 F 19): 
Ξενοφῶν δὲ καὶ Θουκυδίδης, ἐπαινούμενοι κατὰ τὴν ἀλήϑειαν τῶν ἱστοριῶν, 
ἀπέσχοντο τελέως κατὰ τὴν γραφὴν τῶν τόπων τῶν κατ᾽ «ἴγυπτον" oi 
δὲ περὶ τὸν Ἔφορον καὶ Θεόπομπον (115 F 293) μάλιστα πάντων εἰς ταῦτ᾽ 
ἐπιταϑέντες ἥκιστα τῆς ἀληϑείας ἐπέτυχον. . .. (389, 7) Ἔφορος δὲ και- 
νοτάτην αἰτίαν εἰσφέρων πιϑανολογεῖν μὲν πειρᾶται, τῆς δ᾽ ἀληϑείας οὐδα- 
μῶς ἐπιτυγχάνων ϑεωρεῖται. φησὶ γὰρ τὴν Αἴγυπτον ἅπασαν οὖσαν ποτα- 
μόχωστον καὶ χαύνην, ἔτι δὲ κισηρώδη τὴν φύσιν, ῥαγάδας τε μεγάλας καὶ 
διηνεχεῖς ἔχειν, διὰ δὲ τούτων εἰς ἑαυτὴν ἀναλαμβάνειν ὑγροῦ πλῆϑος" 
καὶ κατὰ μὲν τὴν χειμερινὴν ὥραν συνέχειν ἐν ἑαυτῆι τοῦτο, κατὰ δὲ τὴν 
ϑερινὴν ὥσπερ ἱδρῶτάς τινας ἐξ αὑτῆς πανταχόϑεν ἀνιέναι, καὶ διὰ τούτων 
πληροῦν τὸν ποταμόν. (8) ὃ δὲ συγγραφεὺς οὗτος οὐ μόνον ἡμῖν φαίνεται 
μὴ τεϑεαμένος τὴν φύσιν τῶν κατὰ τὴν Αἴγυπτον τόπων, ἀλλὰ μηδὲ παρὰ 
τῶν εἰδότων τὰ κατὰ τὴν χώραν ταύτην ἐπιμελῶς πεπυσμένος. ($ 9---18 
widerlegung, mit T 16 schließend). f) ARISTEID. or. XXXVI 64 
(II 283, 23 Keil): “ἀλλ᾿ ἄγε δὴ μετάβηϑι᾽, Ἐφόρου δὲ τοῦ φιλοσόφου καὶ 
σοφοῦ “κόσμον ἄεισον᾽, ὧι κεκόσμηκεν ἁνὴρ αὗτόν τε καὶ τὴν συγγραφήν. 
καίτοι δέδοικα μὴ γελοιότερος ὃ πειρώμενος ἐλέγχειν ὦ τοῦ φάσχοντος 
εὑρεῖν. εἰ μὲν γὰρ μὴ πολὺ μὲν Καταδούπων ἄνω, πολὺ δ᾽ ὧν ἴσμεν 
τόπων ἔτι τὴν ἐπίδοσιν κατῆγεν ὃ Νεῖλος, τάχ᾽ ἄν τις προσεῖτο τὴν ὑπό- 
γοιαν ὡς ἄρα ἐκ τοῦ «“ιβυκοῦ ὄρους καὶ τοῦ ’Agaßiov τὸ ὕδωρ ὑποχωροῦν 
εἰς τὸ κάτω πληροῖ τὴν Αἴγυπτον μέσην ve καὶ κοίλην οὖσαν͵ & φησιν 
ἐκεῖνος τὴν ϑέρμην αἰτιώμενος, (65—66) aber die flut beginnt weit ober- 
halb Aegyptens; und daß der fluß zu seinen quellen zurückflösse, ταῦτα 





ὁ δὲ οὐδ᾽ ἂν τοὺς αὑτοῦ πολίτας οἶμαι πείϑοι λέγων. (67) arabisches wie 


lybisches gebirge sind wasserlos. (68) ὅλως δέ τι δή ποτε οὐ καὶ πάντες 
οἱ ποταμοὶ μείζους ἑαυτῶν τοῦ ϑέρους γίγνονται τῶι λόγωι τούτωι; εἶ 
γὰρ ὃ ἥλιος εἰς τὰ κοῖλα τῆς γῆς τὸ ὕδωρ ἀπωϑεῖ, ἢ δὲ γῆ μεστὴ γιγνο- 

2 τὰ Marx πρώτη Lyd 24 εἰδότων: ἰδόντων Theophylakt. VII 17, 22 
27 ἁνὴρ Dindorf ἀνὴρ Ar 
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μένη τελευτῶσα Enınkölerer αὐτὴ δι’ αὑτῆς, τί δή ποτ᾽ οὐκ εἰσὶν ἐν 
ἀκμῆι τοῦ καύματος οἱ ποταμοὶ μέγιστοι, πάντες ἐν τοῖς κοίλοις ὄντες 
τῆς καϑ᾽ αὑτοὺς ἕκαστοι γῆς, ἀλλ᾽ ἀντὶ τοῦ μέγιστοι τότ᾽ εἶναι τότ᾽ εἰσιν 
ἐλάχιστοι. (69) innerer widerspruch der theorie. (70) widerspruch 
gegen die natur des aegyptischen landes. «πῶς οὖν ai πόρρω 
τοῦ Νείλου» φησί «λίμναι πληροῦνται, εἴπερ ἐξ ὄμβρων ἢ 
χιόνος λυϑείσης αἴρεται»; (11) τοῦτο δ᾽ εἰ τὰ μάλιστα ἀδύνατόν 
ἐστιν, οὐδὲν μᾶλλον τῶι γε Ἐφόρου λόγωι συνθεῖ. ἔστι γὰρ καὶ μήτε ἐξ 
ὄμβρων μήτε ἐκ χιόνος αἴρεσϑαι τὸν ποταμὸν καὶ μὴ τοῦτ᾽ αἴτιον εἶναι͵ 
τὸ τὴν ἰχμάδα εἰς αὐτὸν ὑπορρεῖν. denn E.s argument läßt sich um- 
kehren; annahme von ἄδηλοι ὀχετοί zwischen Nil und seen. (72) εἰ δ᾽ 
ἣ χκοιλότης ἡ τῆς συγχεκλεισμένης ὑπὸ τῶν ὀρῶν χώρας παρεῖχε τὴν αἰτίαν, 
οὐκ ἂν ἐπληροῦντο ai πόρρω δήπου λέμναι τοῦ ποταμοῦ. xal τούτου μάρτυς 
αὐτὸς Ἔφορος. φησὶ γὰρ φεύγων τὸν ἔλεγχον ὡς ἄρα «οὐ δυνατὸν 
τοῦτο συμβαίνειν περὶ τὴν ἄλλην γῆν, διὰ τὸ μήτε xoi- 
λην εἶναι μήτ᾽ ἐπίκτητον ὥσπερ τὴν Αἴγυπτον, ἀλλ ἀρ- 
χαέαν τε καὶ» ὡς ἐκεῖνος κέχληχεν «αὐτοπαγῆ». (73—75) fort- 
setzung der widerlegung von $ 71, wobei der einwand 8 72 durch 
die schwelle auch der λέμνη Zegßwvig erledigt wird. (76—77) im übrigen 
fehlt in ganz gleichartigen schwemmgebieten die sommerliche schwelle 
der flüsse. genannt sei nur τὸ περὶ “άρισσαν πεδίον vor den thoren 
von E.s eigener vaterstadt. καὶ ἕτερ᾽ ἄν τις ἔχοι λέγειν μυρία τοιαῦτα 
(Diod. 1 39, 11---18}" καέτοι πρός ye οὃς αὐτὸς ἀντιλέγει, καὶ ἕν ποιη- 
σάμενος παράδειγμα ἀπαλλάττεται" ἔστι δ᾽ οὗ μηδ᾽ ὄνομα ἐπενεγκών, ὥστε 
γνῶναι ἢ τὸν ποταμὸν ἢ τὴν γῆν, ὅμως ἀξιοῖ νικᾶν. (18) «ἀραιὰ γὰρ 
ἡ Αἴγυπτος καὶ ῥαιδίέα λιβάδας διαδοῦναι.» aber die natur 
der von der schwelle betroffenen gebiete (ἡ ἔξω τοῦ Κασίου, τὸ Δέλτα, 
ἡ ἄνω Alyvrevog, «Αἰϑιοπία) ist völlig verschieden. (82) auch soll in 
Palaistina bei Skythopolis ein see die Nilschwelle anzeigen. εἰ μὲν οὖν 
xal αὕτη μεταξὺ “ιβύης καὶ Ἀραβίας ἐστὶν ἣ γῆ ἢ κοιλοτέρα τῆς ἄλλης 
ἁπάσης, δῶμεν ἀληϑῆ λέγειν ᾿Ἔφορον" καίτοι τοσοῦτόν γε ψεύδεται, εἰπὼν 
μὴ δεῖν ἄλλοθϑε ζητεῖν, μὴ γὰρ εἶναι ταὐτόν. (83—84) also ist nach 
anderer ursache zu suchen. (85) τοσαῦτα δὲ ἡμῖν καὶ τερὸς τὴν Ἐφόρου 
σοφίαν καὶ γνώμην καινὴν (p. 60, 15) εἰρήσϑω, ὅτι καὶ μόνος ἧφϑαί φησιν 
τῆς ἀληθείας. ἥσθην δὲ ϑαλάττηι γλυκείαι “ιβύης ἐπέκεινα εἴσω ῥεούσηε 
διὰ τοὺς ἐτησέας καὶ ταύτης καὶ χροχοδείλοις χαὶ μύϑοις Μασσαλιωτιχοῖς 
ἀντὶ τῶν Συβαριτικχῶν. εἰ γὰρ μὴ owing, ὦ χαριέστατε Εὐϑύμενες (V) 
— εἰ ταῖτ᾽ ἀληϑῆ Ἔφορος λέγει σοὶ φάσχων δοκεῖν... 





7 ἀδύνατον schützt Keil 38 ‘Aristides Euthymenea ex Ephoro hausit’ 
Keil (s. 65a. f $ 77). 
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IB 
66 (110) STFPH. BY2.s. Τύχη" πόλις Σικελίας πλησίον Συρακουσῶν. a. 466/5 
Ἔφορος ἐν τῆι ιβ νῆσον Τυχίαν φησίν. 


1Γ-- ΤῈ 
6 (vgl. F 106? 196—200? 231—232?) 
67 (122) HARPOKR. 58. Σχῆψις" ... πόλις ἐστὶν ἐν Τροίαι, ἧς 
μνημονεύουσιν ἄλλοι τε καὶ Ἔφορος ἐν τῆι τε. 
IF 
(s. F 201—204) 
10 68 (124) STEPH. BYZ. s. Ἔντελλα' πόλις Σικελίας. Ἔφορος ες. = 404! 
ἦσαν δ᾽ οἱ oixoüvres Καμπανοὶ τὸ γένος, σύμμαχοι Καρχηδονίων. 

69 (IV 642) SCHOL. HM(ED) HoM. Od. γ 215: εἰπέ μοι ἠὲ ἑκὼν 
ὑποδάμνασαι ἦ σέ γε λαοὶ ἐχϑαίρουσ᾽ ἀνὰ δῆμον ἐπισπόμενοι ϑεοῦ ὀμφῆι] 
πολλάκις γὰρ μεϑίστασαν τοὺς βασιλεῖς μαντείαις ἐπισπόμενοι, ἱστορεῖ 

15 χαὶ Ἔφορος ἐν τῆι ıg + περὶ τοὺς ϑεούς. τούτωι συνωιδόν ἐστι τὸ “δεινὸν 
δὲ γένος βασιλήιόν ἐστι χτείνειν. ἀλλὰ πρῶτα ϑεῶν εἰρώμεϑα βουλάς". 


IZ 
(5. F 205) 


70 (126) DIODOR. XIV 11, 1: τούτων δὲ πραττοιιένων Φαρνάβαζος «. 04. 
89 ὅ Δαρείου τοῦ βασιλέως σατράπης ᾿Αλχιβιάδην τὸν ᾿4ϑηναῖον συλλαβὼν 
ἀνεῖλεν, χαρίσασϑαι βουλόμενος “αχεδαιμονίοις. τοῦ δ᾽ Ἐφόρου δι’ ἄλλας 
αἰτίας ἐπιβουλευθῆναι γεγραφότος, οὐκ ἄχρηστον εἶναι νομίζω παραϑεῖναι 
τὴν παραδοϑεῖσαν ὑπὸ τοῦ συγγραφέως ἐπιβουλὴν κατ᾽ ᾿Αλκιβιάδου. (2) φησὶ 
γὰρ κατὰ τὴν ἑπταχαιδεχάτην βίβλον Κῦρον μὲν καὶ “ακεδαϊμονίους λάϑραι 
356 παρασχευάζεσϑαι ἅμα πολεμεῖν πρὸς Ἀρταξέρξην τὸν ἀδελφόν, ᾿Δλκιβιάδην 
δὲ διά τινων αἰσϑόμενον τὴν Κύρου προαίρεσιν ἐλϑεῖν πρὸς Φαρνάβαζον 
καὶ περὶ τούτων ἐξηγήσασθαι κατὰ μέρος, ἀξιῶσαι δὲ αὐτὸν δοῦναι ἀνα- 
βάσεως ὅδδὸν πρὸς ᾿Αρταξέρξην" βούλεσϑαι γὰρ ἐμφανίσαι πρῶτον τὴν ἐπι- 
βουλὴν τῶι βασιλεῖ, (3) τὸν δὲ Φαρνάβαζον ἀκούσαντα τῶν λόγων σφετε- 
80 ρίσασϑαι τὴν ἐπαγγελίαν καὶ πέμψαι πιστοὺς ἄνδρας ὑπὲρ τούτων τῶι 





2 νῆσον καὶ Τυχίαν Marx 7 τῆι ıe ΑΒ τῆι om cett τῆι e? 14—15 ἐν 
τῆι τς I. κλεόφορος π. τ. ϑεοὺς πολλάκις used. τοὺς βασιλεῖς μαντεῖα E; ähnlich Ὁ; 
in B nur πολλάκις --- ἐπισπόμενοι. 15 ἔφορος M χλεόφορος HE καὶ 
κλεόφορος D [περὶ τοὺς ϑεούς] Dindorf περὶ τοῦδε ὡς πολλάκις κτλ. Boeckh 
28 κατ᾽ Ῥ χατὰ τοῦ cett 26 πρὸς P πρὸς τὸν cett 27 τὰ κατὰ u. Dindorf 
28 ὁδηγὸν (ἐφόδιον, ἐξουσίαν ο. ἃ.) Reiske βούλεσθαι P βουλεύεσϑαι vulg 
29 τὸν λόγον Ῥ 80 ἐπαγγελίαν PF ἀπαγγ--- cett 
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βασιλεῖ δηλώσοντας. οὐ διδόντος δὲ τοῦ Φαρναβάζου τοὺς παραπέμψοντας 
εἰς τὰ βασίλεια, φησὶ τὸν μὲν ᾿Αλκιβιάδην ὁρμῆσαι πρὸς τὸν σατράπην τῆς 
Παφλαγονίας, ὅπως di’ ἐκείνου ττοιήσαιτο τὴν ἀνάβασιν" τὸν δὲ Φαρνάβαζον 
φοβηϑέντα μὴ περὶ τούτων ἀκούσηι τὴν ἀλήϑειαν ὃ βασιλεύς, ἐπαποστεῖλαι 

5 τοὺς ἀνελοῦντας κατὰ τὴν ὅδὸν τὸν ᾿Αλκιβιάδην, (4) τοὺς δὲ καταλαβόντας 
τῆς Φρυγίας ἔν τινι κώμηι κατεσχηνωκότα νυχτὸς περιϑεῖναι ξύλων πλῆ- 
ϑος" ἀναφϑέντος οὖν πολλοῦ πυρὸς τὸν ᾿Αλκιβιάδην ἐπιχειρῆσαι μὲν ἀμύ- 
γεσϑαι, κρατηϑέντα δὲ ὑπὸ τοῦ πυρὸς καὶ τῶν εἰς αὐτὸν ἀκοντιζόντων 
τελευτῆσαι. 5. F 208, 


10 IH 
(s. F 206—207? 209) 


71 (130) ATHEN. XI 101 p. 500 Ο: ἐκαλεῖτο δὲ καὶ Jegxvlhi- 
δας ὃ “ακεδαιμόνιος Σίσυφος, ὥς φησιν Ἔφορος Ev τῆι ὀχτωχκαιδεκάτηι λέ- 
γων οὕτως" «Aanedaıuövıoı ἀντὶ Θέμβρωνος Δερχκυλλίδαν 

ἔπεμψαν εἰς τὴν ’dolav, ἀκούοντες ὅτι πάντα πράττειν 
εἰώϑασιν οἱ περὶ τὴν Aciav βάρβαροι μετὰ ἀπάτης καὶ 
δόλου. διόπερ Δερκυλλίδαν ἔπεμψαν ἥκιστα vouibovreg 
ἐξαπατηϑήσεσϑαι' ἦν γὰρ οὐδὲν ἐν τῶι τρόπωι Τακωνι- 
κὸν οὐδ᾽ ἁπλοῦν ἔχων, ἀλλὰ πολὺ τὸ πανοῦργον καὶ τὸ 

οϑηριῶδες.ς διὸ καὶ Σίσυφον αὐτὸν οἱ Aaxedaıuövıoı 
προσηγόρευον.» 

72 (131) STEPH. BYZ. 5. Ἑρμοῦ πεδίον" τόπος πλησίον Κύμης. 
Ἔροφος τη. 

78 (135) HARPOKR. 5. Ἱερώνυμος" ... Ἱερωνύμου τοῦ στρατη- 

45 γήσαντος ᾿Αϑηναίων ἄλλοι τε μνημονεύουσι καὶ "Ἔφορος ἔν τε τῆι ın καὶ 
ἐν τῆι ιϑ. 


18 
(s. F 209) 
74 (135) HARPOKR. 5. Ἱερώνυμος: 5. F 73. 
30 75 (137) STEPH. BYZ. s. Φοινίχαιον" ὄρος Κορίνϑου. Ἔφορος 19. 


76 (134) — 5. ᾿ργιεῖς" μοῖρα Κυπρίων. Ἔφορος ιϑ' «duadov- 
σιοι δὲ καὶ Σόλιοι καὶ Ὡτιεῖς ἀντέχοντες ἔτι τῶι πο- 
λέμω τ.» 

77 (137) — 5. Ἄργος" ... καὶ ἀργολίζω ῥῆμα, οὗ τὴν μετοχὴν 

35 Ἔφορος ιϑ, 





5 ἀνελοῦντας P! --οὸντας cett καταλαβόντας αὐτὸν P* 6 νυχτὶ P? 
13 Σίσυφος Reiske (Xenoph. Hell. 1111, 8) Σκύφος Ath (und sein E-text; v. 20) 
14 Oiußowvog (cf Aristot. Pol. VII 13, 11): Θίβρων Xenoph. Hell. III1, 4 ö., Diod. 
XIV 86,16. 20 Σχύφον (σχύϑον A) Ath 26 9: m A 80 φοινίκεον R 
32 ὈὨτιεῖς: Κιτιεῖς (κίτρεις P) Diod. XIV 98, 2. 35 εὔφορος R 


a. 399 


vor 395? 


8. 395/4? 


a. 396/87 


vor 390 
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78 (136) STEPH.BYZ. 5. Χυτόν" χωρίον ἠπεέρου. Ἔφορος 19 «οἱ δ᾽ ἐκ vor ser: 
Κλαζομενῶν xarwıxıoay τῆς ἠπείρου τὸ Χυτὸν καλούμενον.» 


K 
79 (138) HARPOKR. 5. Μαντινέων διοικισμός" ᾿Ισοχράτης ἐν τῶι a.3% 

5 Περὶ τῆς εἰρήνης (100) περὶ “ακεδαιμονίων λέγων φησί “Μαντινέας 
διώικισαν᾽. καὶ Ἔφορος ἐν τῆι x φησιν ὅτι εἰς € κώμας τὴν Μαντινέων 
διώικισαν πόλιν “ακεδαιμόνιοι. 

ΚΑ 
(8. F 2101) 

10 80 (--Ἰ Par. BEROL. 5008 (Lex. zu Demosth. Aristokr. 198; 8. 3τ6 
Berl. Klass.-Text. I 80) Β 1: [ὅτε τὴν περὶ Νάξον ναυμαχίαν ἐνίκα 
“Χαβρίας * * *] || εἰς οἰνοχόημα, ὅταν ἦι Ἅλαδε μύσται, οἱ καϑιστάμενοι 
μ[υστηρίων .... ἐπιμεληταί, καὶ Ἔφορος ἐν τῆι κα τῶν [Πσι[οριῶν 
ET ἢ καὶ ] δεισεσιη ....9.0 (dann neues lemma). u u 


15 KB—-KE 
(T 20; F 210ff.; 229? 2349) ΝΕ 

81 (145) STEPH.BYZ.s. Bovpia- κώιιη τῆς Σικυωνέας. ᾿᾽Ἔφορος xy. a. 368 
τὸ ἐϑνικὸν Βουφιεύς. 

82 (-) HARPOKR. 5. Νεμεὰς χαράδρα: «Αἰσχίνης Περὶ τῆς πρεσ- 

80 Being (168). οὕτω τόπος τις ἐχαλεῖτο ἐν Πελοποννήσωι. «πλησίον 
τῆς Νεμεζάδοος χαράδρας» Ἔφορος ἐν xy. 

83 (145) STEPH. ΒΥΖ. 5. Χρυσόπολις" ἐν Βιϑυνίαι πλησίον Χαλ- 
χηδόνος τὸν ἀνάπλουν πλέοντι ἐν δεξιᾶι. Ἔφορος xy‘ «παραδοῦναι 
τὴν Καλχηδονίων Χρυσόπολιν τοῖς συμμάχοις.» καὶ Θεό- 

96 τέομπος ἐν α Ἑλληνικῶν (115 F 7)... 


84 (146) STEPH. BYZ. (cod. Seguer.) s. Δύμη" πόλις Ayaiag . . . 9. 3615 
ὃ πολίτης Δυμαῖος. Ἔφορος κὃ' «παραγενομένης δὲτῆς στρατιᾶς 
εἰς τὴν Δύμην πρῶτον μὲν οἱ Δυμαῖοι καταπλαγέντες.» 


1 οἵ RP 2 κλαζομενίων R κατώικησαν P 11 beziehung auf 
Chabrias erkannte Blass. lemma erg. Diels: ‘tum putamus citatum fuisse scrip- 
torem velut Theopompum, cuius hanc fuisse sententiam [μεγάλοις μυστηρίοις 
ἐνίκα Xaßoiag καὶ παρεῖχεν οἰνοχόημα ᾿Αϑηναίοις καϑ' ἕκαστον ἔτος τῆι IgG τοῦ 
Βοηδρομιῶνος, ὅϑεν καὶ νῦν αὐτοὺς καλοῦσιν] εἰς οἰνοχόημα. 12 ἦι Ἄλαδε Diels 
.taAaıde Pap 14 ἐξειργάσατο las Blaß am schluß; ‘an dietus fuerit Chabrias 
χαλκοῦς ἐστηλωμένος ᾽ Diels 19 Νεμεὰς Dindorf (cf. Aischin. ἃ. ο.) νεμέας Harp 


21 Νεμεάδος Sauppe νεμέας Harp 24 χαλχηδονίων P ζαλχιδονίων R! χαλκχη- 
δονίων 
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85 (146a) DIOG. LAERT. ΠΕ 53: ἐν τούτωι δὲ ψηφισαμένων τῶν a. 36) 
᾿Αϑηναίων βοηϑεῖν “αχεδαιμονίοις ἔπεμψε (sc. Ξενοφῶν) τοὺς παῖδας εἰς 
τὰς ᾿Αϑήνας στρατευσομένους ὑπὲρ τῶν “ακεδαιμονίων, (54) καὶ γὰρ 
ἐπαίδευντο αὐτόϑι ἐν τῆι Σπάρτηι, καϑά φησιν Διοχλῆς ἐν τοῖς Βίοις 

6 τῶν φιλοσόφων (IV). ὃ μὲν οὖν Διόδωρος οὐδὲν ἐπιφανὲς πράξας ἐκ τῆς 
μάχης ἀνασώζεται, καὶ αὐτῶι ὑιὸς ὁμώνυμος γίνεται τἀδελφῶι. ὃ δὲ Γρύλλος 
τεταγμένος κατὰ τοὺς ἱππέας --- ἦν δὲ ἣ μάχη ἡ περὶ τὴν Μαντίνειαν --- 
ἰσχυρῶς ἀγωνισάμενος ἐτελεύτησεν, ὥς φησιν Ἔφορος ἐν τῆι πέμπτηι καὶ 
εἰχοστῆι, Κηφισοδώρου μὲν ἱππαρχοῦντος, “Ἡγησίλεω δὲ στρατηγοῦντος. 

10 ἐν ταύτηι τῆι μάχηι καὶ ᾿Επαμεινώνδας ἔπεσε. 


KF 
86 (147) STEPH. BYZ. s. Κασσάνωρος" πόλις Alyvrria, ἧς μιέμι- a. 8610 
νηται "Ἔφορος χς. 
ἊΖ 
15 (5. F 372; 217) 
87 (148) STEPH. BYZ. 5. Βύμαζος" πόλις Παιόνων. Ἔφορος xL. u. 5508? 
88 (148) — 5. Ζηράνιοι" ἔϑνος Θράικης. Θεόπομπος μὲ (115 F 214). 
χαὶ Ζηρανία ἐπὶ τῆς χώρας" Ἔφορος xL. 


ΚΗ--Κθ 
30 (58. F 218---221) 
89 (150) STEPH. BYZ. 5. Φάρος" νῆσος ἐν τῶι ᾿“δρίαι, ποταμὸν ς, 365 
διώνυμον ἔχουσα. ἔστι δὲ κτίσμα Παρίων, ὡς Ἔφορος an. 
90 (1494) --- 5. Μύνδωνες" ἔϑνος Λιβύης. Ἔφορος an‘ «Μύν - vor sis: 
Öwveg οἵπερ εὐγνωμότατοι δοκοῦσιν εἶναι {καὶ πλου- 
23 σιεώτατοι τὸν βίον.» 


91 (149) -- 5. Ἕρβιτα" πόλις Σικελίας. "Ἔφορος χη. a. 3966} 
92 (150) — 5. Ἴστρος"... ὃ πόλις τῆς ᾿Ιαπυγίας, ὡς Ἔφορος χϑ. a. 3587 
A (H AHMO®IA0r) 
(58. T 9) 
80 93 (IV 642) SCHOL. Τ ΗΟΜ. 7]. N 302 ἠὲ μετὰ Φλεγύας] οἱ μὲν 


Γυρτωνίους, οἱ δὲ τοὺς ἐνοικοῦντας τὴν Δαυλίδα τῆς Φωκίδος, οὃς μεγαλή- 
ς x x % x x 2 - , 
τορας οἱονεὶ δεινορέκτας φησὶ διὰ τὸ πεπορϑηκέναι τὸν ἐν Πυϑοῖ ναόν... .. 





4 [ἐν τῆν Σπάρτηι) Ὁ 12 χασσάνορος R κασσάνορα P 18 ab v 

22 φαρίων P 23 Mövöwves Meilneke) μύνδονες ἢ uundoves VP 23—24 μύν- 

δωνες ΒΝ —oves P 24 οἵπερ εὖγν. Mei ὑπερευγνωμότατοι Steph (xai)? Mei 

31 Ivorwviovg Eust γορτυνίους T 32 οἱονεὶ δεινορέχτας Bekker οἷον ἰδεῖν 
ὁρέκτας T 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 5 
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ἐπὶ πλεῖον δὲ περὶ αὐτῶν διείλεχται Ἔφορος, ἀποδεικνὺς ὅτι τὴν Javkida 
χαὶ οὐ τὴν Γυρτῶνα ὥιχησαν" ὅϑεν καὶ παρὰ Φωκεῦσι τὸ ὑρβίζειν φλεγυᾶν 
λέγεσθαι. ἔστι δὲ ταῦτα ἐν τῆς τριακοστῆι τῆι Δημοφίλου. 

94 (153) a) ANON. IN ARISTOT. Eth. Nic. ΠῚ 11 p. 1116b 6 
[Comm. i. Arist. Graec. XX 165, 24]: Ἕρμαιον ἐν Κορωνείαι τῆς Βοιωτίας 
τόπος οὕτως λεγόμενος πεδινὸς ἔν αὐτῆι, τῶν ἄλλων ἀνωμάλων ὄντων, 
ἐν ὧι τταρατεταγμένοι ποτὲ Κορωνεῖς σὺν τοῖς βοηϑήσουσιν αὐτοῖς στρα- 
τιώταις ἐκ τοῦ Μεταχοίου μετὰ τῶν βοιωταρχῶν, ὅτε τὴν ττόλιν κατέλαβε 
καὶ τὴν ἀχρόπολιν εἶχεν ὕφ᾽ ἑαυτῶι ᾿Ονόμαρχος ὃ Φωκεὺς προδοϑεῖσαν 
ı αὐτῶι, αὐτοὶ μὲν μείναντες ἀπέϑανον ὑπὸ τῶν ἀμφὶ τὸν Ὀνόμαρχον ἀπο- 
κλείσαντες τὰς πύλας, ἵνα αὐτοῖς μηδὲ βουλομένοις ἐξείη φυγεῖν καὶ κατα- 
λιπεῖν τὴν πατρίδα. οἱ δὲ τῶν Βοιωτῶν βοηϑήσαντες αὐτοῖς στρατιῶται 
&x τοῦ Μεταχοίου ἔφυγον εὐϑὺς ἔν ἀρχῆι τῆς μάχης, αἰσϑόμενοι ἕνα τεϑνάγαι 
τῶν βοιωταρχῶν Χάρωνα. ἱστοροῦσι περὶ τῆς μάχης ταύτης Κηφισσόδωρος 
ἐν τῆι ıB (tüv) Περὶ τοῦ ἱεροῦ πολέμου (112 F 1) καὶ Ἀναξιμένης ἐν 
τῆι τετάρτης τῶν Περὶ Φίλιτεπον (72 F 8) καὶ "Ἔφορος ἐν τῆι τριακοστῆι. 
b) STEPH. BYZ. 5. Μετάχοιον" φρούριον Βοιωτίας μεταξὺ Ὀρχομενοῦ καὶ 
Κορωνείας. Ἔφορος 1. 

95 (154) STEPH. BYZ. 5. Ἠελιταία' πόλις Θετταλίας. ᾿Αλέξαν- 
ὅρος ᾿Ασίαι (V). Θεόπομπος (115 F 373) δὲ Μελέτειαν αὐτήν φησιν. 
6 πολίτης Μελιταιεύς. Ἔφορος A «οἱ δὲ τύραννοι τῶν Φερῶν 
καὶ Μελιταιεῖς φίλοι πρότερον ὑπάρχοντες.» 

96 (155) ATHEN. VI22 p. 232 Ὁ: Ἔφορος δὲ ἢ 4Ζημόφιελος ὃ 
υἱὸς αὐτοῦ ἐν τῆι τριακοστῆι τῶν “Ιστοριῶν περὶ τοῦ Ev Δελφοῖς ἱεροῦ 
λέγων φησίν: «Ὀνόμαρχος δὲ καὶ Φάυλλος καὶ Φάλαικος οὐ 
μόνον ἅπαντα τὰ τοῦ ϑεοῦ ἐξεχόμισαν, ἀλλὰ τὸ τελευ- 
ταῖον αἱ γυναῖχες αὐτῶν τόν τε τῆς Ἐριφύλης κόσμον 
ἔλαβον, ὃν Ahxualwv εἰς Δελφοὺς ἀνέϑηκε κελεύσαντος 
τοῦ ϑεοῦ, καὶ τὸν τῆς Ἑλένης ὅρμον Μενελάου ἀναϑέν- 
sorog. ἑχατέρωι γὰρ ὃ ϑεὸς ἔχρησεν, ΑΔλχμαέωνι μὲν πυν- 

ϑανομένωι πῶς ἂν τῆς μανίας ἀπαλλαγείη: “ττιμῆέν μ᾽ 
αἰτεῖς δῶρον μανέαν ἀποπαῦσαι" καὶ σὺ φέρειν τιμῆεν 
ἐμοὶ γέρας, ὧι ποτε μήτηρ ᾿ἀμφιάραον ἔχρυψ᾽ ὑπὸ γῆν 
αὐτοῖσι σὺν ἵπποις Μενελάωι δὲ πῶς ἂν τὸν Δλέξαν- 
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2 φλέγυαν T 3 δημοφίλους T 5 Κορωνείαι Ald κορώνη An 8 Μετα- 
xolov Marx μετὰ τοίχου An 9 Ὀνόμαρχος Marx ὃ μόναρχος An 10 Ὀνόμαρχον 
Marx μόναρχον An 13 Μεταχοίου Marx ueraroizov An 15 ἐν τῆι [1]B? 
(τῶν) Ald 19 Μελιταία Berkel μιελιτταία Steph 20 Ἀσίαι: Εὐρώπηι Mei 
22 μελιτταιεῖς V 25 φαῦλος AC 27—29 öouov — κόσμον Willamowitz) doch 
s. p. 67, 7—8; eher ist ὅρμον zu streichen 31—32 u’ αἰτεῖς Ο μαι τις A 


a, 3682 
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δρον TLuwenroaLıro: πάγχρυσον φέρε κόσμον ἑλὼν ἀπὸ 
σῆς ἀλόχοιο δειρῆς, ὅν ποτε Κύπρις ἔδωχ᾽ Ἑλένηι μέγα 
χάρμα: ὥς σοι Ἀλέξανδρος τίσιν ἐχϑίστην ἀποδώσει» 
συνέβη δὲ ταῖς γυναιξὶν ἔριν ἐμπεσεῖν περὶ τοῦ κόσμου 
"τούτου ποτέρα πότερον λήψεται" καὶ διαχληρουμένων 
ἣ μὲν σκυϑρωπὴ οὖσα κατὰ τὸν βίον καὶ σεμνότητος 
πλήρης τὸν Ἐριφύλης ὅρμον, ἣ δὲ ὥραι διαφέρουσα καὶ 
μάχλος οὖσα τὸν τῆς Ἑλένης ἔλαχε. καὶ αὕτη μὲν ἐρα- 
σϑεῖσα νεανίσκου τινὸς ἨἩπειρώτου συνεξεδήμησεν, ἡ δὲ 
τῶι ἀνδρὶ ϑάνατον ἐβούλευσεν.» 


Fragmente ohne Buchtitel. 
AUS DEM ENIX2£PIOX (F 1) 

97 (5) STEPH. ΒΥΖ. 5. Βοιωτία... Ἔφορος δέ φησιν ὅτι 49 η- 
ναῖοι περὶ τὴν ναυτιχὴν δύναμεν, Θετταλοὶ περὶ τὴν 

"ἱππικὴν ἐμπειρέαν, Βοιωτοὶ περὶ τὴν τῆς γυμνασέας 
ἐπιμέλειαν, Κυρηναῖοι περὶ τὴν διφρευτιχὴν ἐπιστήμην 
ἠσχόληνται; «ἡμεῖς δὲ περὶ τὴν τῶν νόμων εὐταξέαν.» 

98 (164) TATIAN. zo. Ἕλλην. 81 p. 31, 16 Schw (EUSEB. PEX 11 
p. 491 D): περὶ γὰρ τῆς Ὁμήρου ποιήσεως γένους τε αὐτοῦ καὶ χρόνου 

20 χαϑ᾽ ὃν ἤχμασε προηρεύνησαν πρεσβύτατοι μὲν Θεαγένης re ὃ Ῥηγῖνος. .. 
καὶ Στησίμβροτος ὃ Θάσιος (107 F 21) καὶ Avriuaxog ... Ἡρόδοτός τε (II 583) 

. χαὶ “ιονύσιος ὃ Ολύνϑιος (Υ]1)}" μετὰ δὲ ἐχείνους Ἔφορος ὃ Κυμαῖος καὶ 
Φιλόχορος (III) ... Μεγαχλείδης (VI) τε καὶ Χαμαιλέων (IV) οἱ megı- 
πατητικοί" ἔπειτα γραμματικοὶ Ζηνόδοτος ... 

35 99 (164) VIT. ΗΟΜ. Rom. p. 80, 27 Wil: Ἱππίας (6 F 18) δ᾽ αὖ 
καὶ Ἔφορος Kvuatov (sc.‘Oungov φασι»). ὃ δ᾽ Ἔφορος χαὶ εἰς Kapipnuov 
ἀνάγει τὸ γένος αὐτοῦ: ὃ δὲ Χαρέίφημος οὗτος Κύμην ὥικχησεν. 

100 (164) SCHOL. HESIOD. Opp. 633 p. 300, 2 Gaisf: Ἔφορος δέ 
φησιν τοῦτον (sc. τὸν “Ἡσιόδου πατέρα) eig”Aorgmv ἐλϑεῖν, οὐ δι’ ἐμπορίαν 

8.» ἀλλὰ φόνον ἐμφύλιον ἐργασάμενον. 5. Fl. 

101 (164) a) GELLIUS III 11, 2: alii Homerum quam Hesiodum 
maiorem natu fuisse scripserunt, in quis Philochorus (III) et Xenophanes 
(11 B 13 Diels); αἰδὲ minorem. in quis L. Accius poeta et Ephorus 
historiae scriptor. (3) M. autem Varro in primo De imaginibus, uter 

» prior sit natus, parum constare dicit, sed non esse dubium, guin aliquo 








6 σκυϑρωπὸς Wil 8 ἔλαχε Wil εἴληφε C om. A 16 Κυρηναῖοι δὲ P 
21 "Avriuaxog: Καλλίμαχος Eus 27 wızı0ev cod. Rom. ᾧικισε cod. Scorial. 
34 imaginibus: originibus R! 35 natus cm R natu Gronov 
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tempore eodem vixerint; idque ex epigrammate ostendi, quod in tripode 
scriptum est, qui in monte Helicone ab Hesiodo positus traditur. 
(4) Accius autem in primo didascalico levibus admodum argumentis utitur ... (5) quod 
Homerus, inquit, cum in principio carminis (J1. A 1) Achillem esse filium ‚Pelei diceret, 
quis esset Peleus, non addidit; guam rem procul, inguit, dubio dixisset, nisi αὖ Hesiodo 
(F 81 Rz?) iam dietum videret. de Oyclope itidem, inquit, vel maxime quod unoculus 
fuit, rem tam insignem non praeterisset, nisi aeque prioris Hesiodi carminibus (Th. 142) 
involgatum esst. Ὁ) SYNKELL. p. 326, 8 Bonn: Ἡσίοδός τε ἐγνωρίζετο, 
ὃν Ἔφορος ἀνεψιὸν καὶ σύγχρονον Ὁμήρου φησί. 
10 102 (IV 642) a) EKLOG. HISTOR. COD. PAR. 854 (Cram. An. 
Par. II 227, 23): οὐκ ἀγνοοῦμεν οὖν ὡς Ἔφορος καί τινες ἄλλοι τῶν συγ- 
γραφέων πολλαῖς γενεαῖς ὑστερεῖν αὐτόν φασιν (sc. Ὅμηρον τῆς τῶν Ἥρα- 
κλειδῶν καϑόδου), οὐδ᾽ ὡς ἔνιοι γεγράφασιν Ἡσιόδωι τῶι ποιητῆι συνηχ- 
μακόται. bb) HIERONYM. Chron. a. Abr. 1104 [a. Chr. 913] p. 77, 16 
Helm: in Latina Historia haec ad verbum scripta repperimus ‘Agrippa 
aput Latinos regnante Homerus poeta in Graecia claruit, ut testantur 
Apollodorus grammaticus (244 F 63) et Euforbus historicus; ante urbem 
Romam conditam ann. OXXIV (753+124=876 a. Chr.) et, ut ait 
Cornelius Nepos (F 2 Pet.), ante olympiadem primam ann. O. 

103 (165) STEPH. BYZ. s. Βολισσός" πόλις Αἰολικὴ En’ ἄκροι 
Χίου πλησίον... καί φασιν ὅτι Ὅμηρος ἐν τούτωι τῶι :τολισματέωι τὰς 
διατριβὰς ἐποιεῖτο, ὡς Ἔφορος. 
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AUS ΠΕΡῚ EYPHMATEN (F 2—5). 

104 (65) DIODOR. V 64, 4: Evıoı δ᾽ ἱστοροῦσιν, ὧν ἐστι χαὶ Ἔφορος, 
τοὺς ᾿Ιδαίους Ζακτύλους γενέσϑαι μὲν κατὰ τὴν Ἴδην τὴν ἐν Φρυγίαι, δια- 
βῆναι δὲ μετὰ Μυγδόνος εἰς τὴν Εὐρώπην. ὑπάρξαντας δὲ γόητας ἐπιτη- 
ὁδεῦσαι τάς τὲ ἐπωιδὰς καὶ τελετὰς καὶ μυστήρια, καὶ περὶ Σαμοϑράικην 
διατρίψαντας οὐ μετρίως ἐν τούτοις ἐκτιλήττειν τοὺς ἐγχωρίους" καϑ' ὃν 
δὴ χρόνον καὶ τὸν Ὀρφέα, φύσει διαφύρωι κεχορηγημένον πρὸς ποίησιν καὶ 
uehwidiov, μαϑητὴν γενέσϑαι τούτων, καὶ πρῶτον εἰς τοὺς “Ἕλληνας ἐξε- 
γ"εγχεῖν τελετὰς καὶ μυστήρια. 

105 (128) a) SCHOL. DIONYS. THRAC. [Gr. Gr. III] p. 188,1 Hilg.: 
τῶν στοιχείων εὑρετὴν ἄλλοι τε καὶ Ἔφορος Ev δευτέρωι Κάδμον φασίν" 
οἱ δὲ οὐχ εὑρετήν, τῆς δὲ Φοινίκων εὑρέσεως πρὸς ἡμᾶς διάκτορον γε- 
γενῆσϑαι, ὡς καὶ Ἡρόδοτος ἐν ταῖς ᾿Ιστορίαις (V 58) καὶ ’Agıororeing (III) 
ἱστορεῖ, ebd. 190, 20. 5.1 F 20 b) — p. 184, 20: Φοινέκεια δὲ 
C Mueller 14 notiz steht zum 3. jahr des Agrippa Silvius 17 Euforbus: 


1. Ephorus Scaliger 21 πλησίον ὅμηρος V 26 μύγδωνος F μίνωος A 
28 ἐν: ἐπὶ 86 Φοινίκεια Bekker φουνυκὰ Schol Φοινικήια Herod 
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τὰ γράμματα ἐλέγοντο, ὥς φησιν Ἔφορος ὃ Κυμαῖος καὶ Ἡρόδοτος 
(V 58), ἐπεὶ Φοίνικες εὗρον αὐτά. €) CLEM. ALEX. Strom. 1 75, 1 
p. 48, 10 Stäh: Κάδμος δὲ Φοῖνιξ ἦν ὃ τῶν γραμμάτων Ἕλλησιν 
εὑρετής, ὥς φησιν Ἔφορος, ὅϑεν χαὶ Φοινικήια τὰ γράμματα Ἡρόδοτος 
κεχλῆσϑαι γράφει. οἱ δὲ Φοίνικας καὶ Σύρους γράμματα ἐπινοῆσαι πρώ- 
τους λέγουσιν. 

106 (198) SCHOL. BTV Hom.1l. 3185: οὐχ οἱ αὐτοὶ γὰρ ἦσαν παρὰ 
πᾶσι τοῖς Ἕλλησι χαραχτῆρες" διάφορα δὲ καὶ τὰ τῶν στοιχείων ὀνόματα, 
ὡς τὸ σάν. Καλλίστῥατος δὲ Σάμιος ἐπὶ τῶν Πελοττοννησιακῶν μετήνεγκε 
" τὴν γραμματικὴν καὶ παρέδωχεν ᾿Αϑηναίοις ἐπὶ ἄρχοντος Εὐκλείδου (4082), 

ὥς φησιν Ἔφορος. 


PM 


AUS ΠΕΡῚ AEZE2E (F 6). 


107 (163) a) CICERO Orat. 191 (QUINTILIAN. Inst. IX 4, 87): 
Eyhorus ... (T 29) paeana sequitur aut dactylum, fugit autem spondeum 
» et trochaeum: quod enim paean habebat tris brevis, dactylus autem duas, 
brevitate et celeritate syllabarum labi putat verba proclivius, contraque 
accidere in spondeo ei trochaeo; (quorum) quod alter e longis constet alter 
e brevibus, fieri alteram nimis incitatam alteram nimis tardam orationem, 
neutram temperatam. sed et illi priores errant et Ephorus in culpa est... 
(194) Ephorus vero ne spondeum quidem, quem fugit, intellegit esse 
aequalem dactylo, quem rrobat. syllabis enim metiendos pedes, non inter- 
vallis existimat; quod idem facit in trochaeo. Ὁ) — — 218: iam paean, 
quod pluris habeat syllabas quam tris, numerus a quibusdam, non pes 
habetur. est quidem, ut inter omnis constat antiquos, Aristotelem T'heo- 
» phrastum Theodectem Ephorum, unus aptissimus -orationi vel orienti 
vel mediae; putant illi eliam cadenti, quo loco mihi videlur aptior 
creticus. 

108 (—) [SERGIUS] Explan. i. Donat.I (Gr. L. IV 531, 17 Keil): 
prosodieen sind βαρεῖα, ὀξεῖα, μέση. quariae illi [coniungit], quia ceteris 
perplexior est, plura sunt vocabula: Ammonius Alexandrius, qui Ari- 
starchi scholze successit, ὀξύβαριν vocat; Ephorus autem Oymaeus rregi- 
σπασιν; Dionysius Olympius δίτονον; Hermoc'ates Iasius ovunAexrov; 
Epcharmus Syracusius κεχλασμένην; verum ea nunc ab omnibus πέερι- 
σπωμένη Graece vocatur. 





4 Ἔφορος Reinesius εὔφορος Clem 9 ὡς τὸ odvomB ἔαν T 9—10 ταύτὴν 
μετήνεγκε τὴν 70.B 10 ἐπὶ ἀρχ. Εὐκλ. οτὰ Β Εὐκλήτου Τ' 17 (quorum) Herdegen 
17—18 constet — fieri Ernesti constaret — fieret L (A fehlt) 23 habeat L habet 
Rufinus 24 habetur L existimatur Rufinus 29 [eoniungit] Keil 32 δίτονον 
Corssen aponon LO 
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Aus den Historien (F 7—36). 
PROOIMIEN (F 7—9). 

109 (6) DIODOR.19,5 (TZETZ. Chil. XII 528): περὶ πρώτων δὲ 

τῶν βαρβάρων διέξιμεν, οὐκ ἀρχαιοτέρους αὐτοὺς ἡγούμενοι τῶν Ἑλλήνων, 
5 χαϑάπερ Ἔφορος εἴρηκεν, ἀλλὰ προδιελϑεῖν βουλόμενοι. .. 

110 (3) POLYB. XII 27,7: ὃ μὲν γὰρ Ἔφορός φησιν, εἰ δυνατὸν 
ἦν αὐτοὺς (sc. τοὺς τὰς συντάξεις πραγματευομένους) παρεῖναι πᾶσι τοῖς 
πράγμασι, ταύτην ἂν διαφέρειν πολὺ τῶν ἐμπειριῶν. 

11 (—) — ΧΗ 28, 8---12: κατὰ γὰρ τὸ προοίμιον τῆς ἕχτης βύβλου 

10 φησί (sc. ὃ Τίμαιος) τινας ὑπολαμβάνειν διότι τινὸς μείζονος δεῖται φύσεως 
xal φιλοπονίας καὶ παρασκευῆς τὸ τῶν ἐπιδεικτικῶν λόγων γένος ἢ τὸ τῆς 
ἱστορίας᾽ ταύτας δὲ τὰς δόξας πρότερον μὲν Ἐφόρωε φησὶ προσπεσεῖν. 
οὐ δυνηϑέντος δ᾽ ἱκανῶς ἐκείνου πρὸς τοὺς ταῦτα λέγοντας ἀπαντῆσαι, 
πειρᾶται συγχρένειν αὐτὸς ἐκ παραβολῆς τὴν ἱστορίαν τοῖς ἐπιδεικτικοῖς 

16 λόγοις, πρᾶγμα ποιῶν τιάντων ἀτοπώτατον, τιρῶτον μὲν τὸ καταψεύσασϑαι 
τοῦ συγγραφέως. ὃ γὰρ Ἔφορος (T 23) ... κατὰ δέ τινα συντυχίαν 
εὐχαριστότατα καὶ πιϑανώτατα περὶ τῆς συγκρίσεως εἴρηκε τῆς τῶν ἱστοριο- 
γράφων καὶ λογογράφων. ὃ δ᾽ ἵνα μὴ δόξης κατακολουθεῖν Ἑφόρωι... 


(4 
30 112 (24) a) CENSORIN. De d. nat. 17,3: aut Ephorus, qui tradit 
Arcadas dicere apud se reges antiquos aliquot ad trecentos vixisse annos. 
kb) PLIn. NH VII 154: et Ephorus Arcadum reges tricenis annis (sc. 
virisse tradit). 
113. (54) STRABON V 2, 4 (SCHOL. DION. PER. 348): τοὺς δὲ 
35 Πελασγούς, ὅτε μὲν ἀρχαῖον τὸ φῦλον κατὰ τὴν “Ἑλλάδα πᾶσαν ἐπεπόλασε 
χαὶ μάλιστα παρὰ τοῖς «Αἰολεῦσι τοῖς κατὰ Θετταλίαν, ὁμολογοῦσιν ἅπαντες 
σχεδόν τι. νομέζειν δέ φησιν Ἔφορος τὸ ἀνέκαϑεν ᾿Αρκάδας ὄντας ἑλέσθαι 
στρατιωτικὸν βίον, εἰς δὲ τὴν αὐτὴν ἀγωγὴν προτρέποντας πολλοὺς ἅπασι 
τοῦ ὀνόματος μεταδοῦναι, καὶ πολλὴν ἐπιφάνειαν χτήσασϑαι καὶ παρὰ 
80 τοῖς Ἕλλησι καὶ παρὰ τοῖς ἄλλοις, παρ᾽ ὕσους ποτὲ ἀφιγμένοι τετυχήκασι. 
καὶ γὰρ τῆς Κρήτης ἔποικοι γεγόνασιν, ὥς φησιν Ὅμηρος (Od. τ 175) λέγει 
γοῦν ᾽Οδυσσεὺς πρὸς Πηνελόπην" “ἄλλη δ᾽ ἄλλων γλῶσσα μεμιγμένη" ἐν μιὲν 
Ἀχαιοί, ἐν δ᾽ ᾿Βτεόκρητες μεγαλήτορες, ἐν δὲ Κύδωνες, “ωριέες TE τριχάικες 
ὁῖοί τε Πελασγοί. καὶ τὸ Πελασγικὸν Ἄργος ἣ Θετταλέα λέγεται, τὸ μεταξὺ 
ss τῶν ἐκβολῶν τοῦ Πηνειοῦ καὶ τῶν Θερμοπυλῶν ἕως τῆς ὀρεινῆς τῆς κατὰ 
Πίνδον, διὰ τὸ ἐπάρξαι τῶν τότεων τούτων τοὺς Πελασγούς" τόν τε Jiu 


ZEIT DER WANDERUNGEN (4-T = F 10—29), 





25 τὸ Corais τί Strab zaixurüEpVat ἐπιπόλασαν EpVat 27 νομίζω B 
32 oöv BC 34 [ἡ Θετταλία) 
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τὸν Φωδωναῖον (F 142) αὐτὸς ὃ ποιητὴς ὀνομάζει Πελασγικόν (7]. Π 338)" 
“Ζεῦ ἄνα 4Ζωδωναῖε Πελασγικέ. πολλοὶ δὲ καὶ τὰ Ἠπειρωτικὰ ἔϑνη Πελασγικὰ 
εἰρήκασιν, ὡς καὶ μέχρι δεῦρο ἐπαρξάντων' Πελασγούς τε πολλοὺς καὶ τῶν ἡρώων 
ὄνομα καλέσαντες οἱ ὕστερον ἀπ᾽ ἐκείνων πολλὰ τῶν ἐϑνῶν ἐπώνυμα πεποιήκασι. 
καὶ γὰρ τὴν Ζέσβον Πελασγίαν εἰρήκασι, καὶ τοῖς ἐν τῆι Τρωάδι Κίλιξιν “Ὅμηρος 
εἴρηκε τοὺς ὁμόρους Πελασγούς (7]. Β 840): “᾿Σιπόϑοος δ᾽ ἄγε φῦλα Πελασγῶν 
ἐγχεσιμώρων, τῶν οἱ “άρισαν ἐριβώλακα ναιετάασκον. τῶι δ᾽ ᾿Εφόρωι 
τοῦ ἐξ ᾿Αρχκαδίας εἶναι τὸ φῦλον τοῦτο ἦρξεν Ἡσίοδος: φησὶ γὰρ (F 44 ΒΖ)" 
“υἱεῖς ἐξεγένοντο «Τυχάονος ἀντιϑέοιο, ὅν ποτε Tinte Πελασγός᾽. Αἰσχύλος δ᾽ 
ἐκ τοῦ περὶ Μυκήνας Ἄργους φησὶν ἐν Ἱκχετίσιν ἢ Δαναίσι (v.2504f.) τὸ γένος αὐτῶν. 
καὶ τὴν Πελοπόννησον δὲ Πελασγίαν φησὶν Ἔ φορος κληθῆναι" καὶ Εὐριπίδης 
δ᾽ ἐν Aozeidwı (Ε 228 N?) φησὶν ὅτι 'ἱΔαναὸς... ἐλϑὼν ἐς Ἄργος ὦικισ᾽ Ἰνάχου πόλιν, 
Πελασγιώτας δ᾽ ὠνομασμένους τὸ πρὶν Δαναοὺς καλεῖσϑαι νόμον ἔϑηκ᾽ ἀν᾽ Ἑλλάδα. 
(folgen zitate aus Antikleides und der Atthis). 

114 (87) a) STRABON XII 3, 21: οἱ μὲν μεταγράφουσιν (Jl. B 856) 
᾿Αλαζώνων, οἱ δ᾽ ᾿Αμαζώνων ποιοῦντες, τὸ δ᾽ ἐξ ᾿Αλύβης ἐξ ᾿Αλόπης (ἢν 
ἐξ ᾿Αλόβης, τοὺς μὲν Σχύϑας ᾿Αλιζῶνας φάσκοντες ὑπὲρ τὸν Βορυσϑένη 
OT (4 F 186), τοὺς δ᾽ Aualwvag μεταξὺ Μυσίας καὶ Καρίας 
καὶ “υδίας, καϑάπερ Ἔφορος νομίζει, πλησίον Κύμης τῆς πατρίδος αὐτοῦ. 
χαὶ τοῦτο μὲν ἔχεταί τινος λόγου τυχὸν ἴσως" εἴη γὰρ ἂν λέγων τὴν ὑπὸ τῶν 
«Ἱολέων καὶ ᾿Ιώνων οἰκισϑεῖσαν ὕστερον, πρότερον δ᾽ ὑπὸ ᾿“μαζόνων" καὶ 
ἐπωνύμους πόλεις τινὰς εἶναί φασι" καὶ γὰρ Ἔφεσον καὶ Σμύρναν καὶ Κύμην 
χαὶ Μύριναν. b) STEPH. ΒΥΖ. 5. Alılaveg: ἔϑνος" Ὅμηρος (7]. Β 856) 
... Ἔφορος οἰκῆσαί φησι τοὺς Alılavag τὴν παραλίαν τὴν μεταξὺ Μυσίας 
καὶ Καρίας καὶ Avdiag κειμένην. 

115 (15) STRABON VII 8,38: Ἔφορος δέ φησιν Αἰτωλὸν ἐκπεσόντα 
ὑπὸ Σαλμωνέως, τοῦ βασιλέως ᾿Επειῶν τε καὶ Πισατῶν, ἐκ τῆς Ἠλείας εἰς 
τὴν Altwkiav ὀνομάσαι τε ἀφ᾽ αὑτοῦ τὴν χώραν καὶ συνοιχίσαι τὰς αὐτόϑιε 
σεόλεις (F 122), τούτου δ᾽ ἀπόγονον ὑπάρξαντα Ὀξύλον φίλον τοῖς περὶ 
Τήμενον Ἡραχλείδαις ἡγήσασϑαί τε τὴν ὁδὸν κατιοῦσιν εἰς τὴν Πελοπόννησον 
καὶ μερίσαι τὴν πολεμίαν αὐτοῖς χώραν καὶ τἄλλα ὑποϑέσϑαι τὰ περὶ τὴν 
χατάχτησιν τῆς χώρας" ἀντὶ δὲ τούτων λαβεῖν χάριν τὴν εἰς τὴν Ἠλείαν 
κάϑοδον͵ προγονιχὴν οὖσαν (F 18)" κατελϑεῖν δὲ ἀϑροίσαντα στρατιὰν ἐκ 


4 ὄνοιια ο. ὀνόματι Kramer ὀνόματα Strab [οἱ] Corais 8 τοῦ Corais 
τὸ ΑΒ τῶι C? 11 εὔφοοος ΑΒΟ 15 μὲν (oöv) Meineke 16 ᾿᾿λαζώνων 
Holste ἀλιζώνων Strab Aualovov Politus ἀμαζόνων Strab (N) Corais 
17 ᾿λόϑης Holste doing Strab μιὲν Corais δὲ Strab ᾿Αλιζῶνας: Herod. IV 17 
el. 1I ᾿᾿λαζόνες Herod. cl. I ᾿λαξῶνας Holste 18 τοὺς CD τὰς cett Aua- 
ζῶνειις C --όνας cett 24 παυαλίαν Tiivom P 25 μακαρίας P 27 ᾿Επειῶν 
te zai [ΠΠισατῶν Xylander ἐπιόν τὲ καὶ πεῖσαν τὸν Strab 80 τὴν ὑδὸν A τῶν 
ὁδῶν Β τὴν" vor Ile}. om B 33 ἀϑροοίσαντα edd —ras Strab 
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τῆς “Ἰἰτωλίας ἐπὶ τοὺς κατέχοντας ᾿Επειοὺς τὴν Ἦλιν. ἀπαντησάντων δὲ 
τῶν Ἐπειῶν μεϑ᾽ ὕπλων, ἐπειδὴ ἀντίπαλοι ἦσαν αἱ δυνάμεις, εἰς μονο- 
μαχίαν προελϑεῖν κατὰ ἔϑος τι παλαιὸν τῶν Ἑλλήνων Πυραίχιιην «ἰτωλὸν 
Jeyuevov τ᾽ Ἐπειόν, τὸν μὲν 4Δέγμενον μετὰ τόξου ψιλόν, ὡς περιεσόμενον 
ῥαιδίως ὅπλίτου διὰ τῆς ἑκηβολέας, τὸν δὲ μετὰ σφενδόνης καὶ ττήρας 
λέϑων, ἐπειδὴ κατέμαϑε τὸν δόλον" τυχεῖν δὲ νεωστὶ ὑπὸ τῶν αἰτωλῶν 
εὑρημένον τὸ τῆς σφενδόνης εἶδος. μαχροβολωτέρας δ᾽ οὔσης τῆς σφενδόν" 
πεσεῖν τὸν AEyusvov, καὶ κατασχεῖν τοὺς «τωλοὺς τὴν γῆν, ἐκβαλόντας τοὺς 
Ἐπειούς. παραλαβεῖν δὲ καὶ τὴν ἐττιμέλειαν τοῦ ἱεροῦ τοῦ ᾿Ολυμιττίασιν, 
ἣν εἶχον οἱ ᾿Αχαιοί- διὰ δὲ τὴν τοῦ ᾿Οξύλου φιλίαν πρὸς τοὺς Ἡρακλείδας 
συνομολογηϑῆναι ῥαιδίως ἐκ πάντων μεϑ'᾽ ὅρκου τὴν Ἠλείαν ἱερὰν εἶναι 
τοῦ “ιός, τὸν δ᾽ ἐπιόντα ἐπὶ τὴν χώραν ταύτην μεϑ᾽ ὅπλων ἐναγῆ εἶναι, 
ὡς δ᾽ αὔτως ἐναγῆ καὶ τὸν μὴ ἐπαμύνοντα εἰς δύναμιν. ἐκ δὲ τούτου καὶ 
τοὺς χτίσαντας τὴν ᾿Ηλείων πόλιν ὕστερον ἀτείχιστον ἐᾶσαι, καὶ τοὺς di 
αὐτῆς τῆς χώρας ἰόντας στρατοπέδωι τὰ ὅπλα παραδόντας ἀπολαμβάνειν 
μετὰ τὴν ἐκ τῶν ὅρων ἔχβασιν, ᾿Ἰφιτόν ve ϑεῖναι τὸν Ὀλυμπικὸν ἀγῶνα 
ἱερῶν ὄντων τῶν ᾿Ηλείων. ἐκ δὴ τῶν τοιούτων αὔξησιν λαβεῖν τοὺς ἀνθριύ- 
πους᾽ τῶν γὰρ ἄλλων πολεμούντων ἀεὶ πρὸς ἀλλήλους μόνοις ὑπάρξαι 
πολλὴν εἰρήνην οὐκ αὐτοῖς μόνον ἀλλὰ καὶ τοῖς ξένοις, ὥστε καὶ εὐανδρῆ- 
σαι μάλιστα πάντων παρὰ τοῦτο. Φείδωνα δὲ τὸν Ἄργεῖον (F 176) δέκατον 
μὲν ὄντα ἀπὸ Τημένου, δυνάμει δ᾽ ὑπερβεβλημένον τοὺς κατ᾽ αὐτόν, ἀφ᾽ 
ἧς τήν τε λῆξιν ὅλην ἀνέλαβε τὴν Τημένου διεσπασμένην εἰς πλείω μέρι), 
καὶ μέτρα ἐξεῦρε τὰ Φειδώνια καλούμενα καὶ σταϑιοὺς καὶ νόμισμα κεχαρα)- 
μένον τό τε ἄλλο καὶ τὸ ἀργυροῦν, πρὸς τούτοις ἐπιϑέσϑαι καὶ ταῖς ὑφ᾽ 
Ἡραχλέους αἱρεϑείσαις πόλεσι καὶ τοὺς ἀγῶνας ἀξιοῦν τιϑέναι αὐτόν, ος 
ἐκεῖνος ἔϑηκε' τούτων δὲ εἶναι καὶ τὸν ᾿Ολυμτιιχόν, καὶ δὴ βιασάμενον 
ἐπελϑόντα θεῖναι αὐτόν, οὔτε τῶν ᾿Ηλείων ἐχόντων ὕπλα, ὥστε κωλύειν, 
διὰ τὴν εἰρήνην, τῶν τε ἄλλων κρατουμένων τῆι δυναστείαι. οὐ μὴν τούς 
γε ᾿Ηλείους ἀναγράψαι τὴν ϑέσιν ταύτην, ἀλλὰ καὶ ὕπλα χτήσασϑαι διὰ 
τοῦτο χαὶ ἀρξαμένους ἐπικουρεῖν σφίσιν αὐτοῖς" συμτεράττειν δὲ καὶ “ακε- 
δαιμονίους, εἴτε φϑονήσαντας τῆι διὰ τὴν εἰρήνην εὐτυχίαι εἴτε nal συνερ- 
γοὺς ἕξειν νομίσαντας πρὸς τὸ καταλῦσαι τὸν Φεέδωνα, ἀφηιρημένον αὐτοὺς 
τὴν ἡγημονίαν τῶν Πελοποννησίων, (ἣν ἐκεῖνοι προεκέκτηντο. καὶ δὴ καὶ 
συγκαταλῦσαι τὸν Φείδωνα" τοὺς δὲ συγχατασχευάσαι τοῖς ᾿Ηλείοις τήν τὲ 


> Ihoarıy καὶ τὴν Τριφυλίαν. 


116 (20) STRABON VII 4, 7: Ἔφορος δὲ τὸν Κρεσφόντην, ἐπειδὴ 
εἷλε Μεσσήνην, διελεῖν φησὶν εἰς Ὑτέντε πόλεις αὐτήν, Gore Στενύχλαρον 
μὲν ἐν τῶι μέσωι τῆς χώραζς ταύτης) κειμένην ἀτιοδεῖξαι βασίλειον αὑτῶι, 





10 οἱ Ἡχαιοί: οἵ omB οἱ ’Eneioi Kramer 23 φειδώνεια B 28—2Y τούς 
τὰ 29-30 διὰ ταῦτα Β 33 ἣν ἐχεῖνοι dett omB 38 erg. A (schied. agg].) dett 
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(eig δὲ τὰς ἄλλας» βασιλέας πέμψαι, Πύλον καὶ “Ῥίον χζαὶ Μεσόλαν xal) 
“γαμεῖτιν, ποιήσαντα ἰσονόμους πάντας τοῖς Δωριεῦσι τοὺς Μεσσηνίους" 
ἀγαναχτούντων δὲ τῶν “Ιωριέων μεταγγόντα μόνον τὸν Στενύκλαρον νομίσαι 
πόλιν, εἰς τοῦτον δὲ καὶ τοὺς Φωριέας συναγαγεῖν ττάντας. 

117 (18) STRABON VII ὅ, 4: φησὶ δ᾽ Ἔφορος τοὺς κατασχόντας 
τὴν “Τακωνιχὴν Ἡρακλείδας, Eigvodevn τε καὶ Προχλῆ (F 17), διελεῖν εἰς 
85 μέρη καὶ πολίσαι τὴν χώραν. μίαν μὲν οὖν τῶν μερίδων τὰς ᾿μύχλας 
ἐξαίρετον δοῦναι τῶι προδόντι αὐτοῖς τὴν “Ιακωνιχὴν καὶ πείσαντι τὸν 
κατέχοντα αὐτὴν ἀπελθεῖν ὑττόσπονδον μετὰ τῶν ᾿ἀχαιῶν εἰς τὴν ᾿Ιωνίαν" 
τὴν δὲ Σπάρτην βασίλειον ἀτιοφῆναι σφίσιν αὐτοῖς, εἰς δὲ τὰς ἄλλας 
στέμψαι βασιλέας, ἐπιτρέψαντας δέχεσθαι συνοίχους τοὺς βουλομένους 
τῶν ξένων διὰ τὴν λειτανδρίαν. χρῆσϑαι δὲ “αὶ μὲν ὡς ναυστάϑμωε 
διὰ τὸ εὐλέμενον- αἴΐγυε δὲ πρὸς τοὺς πολέμοις φρουρίωι --- πᾶζσιν) 
γὰρ ὁμορεῖν τοῖς κύκλωι. Φαραίαι ÖlE ταμιείωι, πλείστην) Arco τῶν 
ἐντὸς ἀσφάλειαν ἐχούσηι καὶ ἀπὸ τῶν ἐχτός. ὑτεαχούοντας δ᾽ ἅπαντας 
τοὺς 7τεριοέκους Σπαρτιατῶν ὅμως ἰσοτίμους εἶναι, μετέχοντας καὶ πολι- 
τείας καὶ ἀρχείων [καλεῖσθαι δὲ Εἵλωτας]. Ayıv δὲ τὸν Εὐρυσϑένους 
ἀφελέσϑαι τὴν ἰσοτιμίαν zai συντελεῖν προστάξαι τῆι Σπάρτηι. τοὺς 
μὲν οὖν ἄλλους ὑπαχοῦσαι, τοὺς δ᾽ “λείους, τοὺς ἔχοντας τὸ “Ελος, ττοιη- 
σαμένους ἀπόστασιν κατὰ κράτος ἁλῶναι πολέμωι καὶ κριϑῆναι δούλους 
ἐπὶ ταχτοῖς τισιν, ὥστε τὸν ἔχοντα μήτ᾽ ἐλευθεροῦν ἐξεῖναι μήτε πωλεῖν 
ἔξω τῶν ὅρων τούτους" τοῦτον δὲ λεχϑῆναι τὸν πρὸς τοὺς Εἵλωτας πόλεμον. 
σχεδὸν δέ τι καὶ τὴν εἰλωτείαν τὴν ὕστερον συμμιείνασαν μέχοι τῆς Ρωμαίων ἐπικρα- 
τείας οἱ περὶ Ἄγιν εἰσὶν οἱ καταδείξαντες᾽ τρόπον γάρ τινα δημοσίους δούλους εἶχον οἱ 


5 -ἰἀχεδαιμόνιοι τούτους, κατοικίας τινὰς αὐτοῖς ἀποδείξαντες καὶ λειτουργίας ἰδίας. 


118 (19) — VII5, ὅ: περὶ δὲ τῆς Λακώνων πολιτείας καὶ τῶν γενο- 
μένων παρ᾽ αὐτοῖς μεταϑολῶν τὰ μὲν πολλὰ παρείη τις dv διὰ τὸ γνώριμον 
τινῶν δ᾽ ἄξιον ἴσως μνησϑῆναι. ᾿ἀχαιοὺς γὰρ τοὺς Φϑιώτας φασὶ συγκατελ- 
ϑόντας Πέλοπι εἰς τὴν Πελοτόννησον οἰκῆσαι τὴν “μακωνιχήν, τοσοῦτον δ᾽ 


1 erg. Kramer; lücke (10—12 buchst.) A βασίλειον ἐκείνωι γενέσϑαι" Evreödev 
δὲ iauırın πέμψαι πρεσβευτὴν eis πύλον Β τῆς βασιλείας B?mg βασιλέας Kramer 
(F 117 ν. 78, 11) ϑασιλείας Strab καὶ Μεσόλαν καὶ O Mueller 9............ A 
6 πατροχλῆ B προκλέα E 7 πολίσαι: πωλῆσαι B 8 {(Φιλονόμωι) τῶιϑ 5. F 118 
p. 74,5 12—15 text nach V (vatikan. palimpsest) χοῆσὺὑ αἱ — ἐχούσηι om B! lücken 
(ca. 15 buchst.) A 13 Aiyvı O Mueller αἴτυι Strab aryvıaı V 14 Φαραίαι V De- 
οαίαν cett Pdoıdı O Mueller ὁζὲ ταμιείωι!) Anon δ᾽ ἀρχείωι, πλείστην Mei Ö..... 
A Φαραίαι" zul ἔχει τι .. μὲν ἀπὸ Ν δὲ eig συνόδους O Mueller δὲ φοουρίωι, 
μάλιστα Kramer 15 ἐντὸς Strab ἐκτὸς Mei T.............. A ηὃ ἀπὸ τῶν ἐκτός 
V ‘deest quartae urbis mentio, quam lıaud facile hodie divinaveris’ Kramer 
16 τῶν Σπαοτιιτῶν V iootiuovs V (s. v. 18) ioovouovs Strab 17 aozıov V 
ἀοχῶν Corais [καλεῖσϑαι — 11λ.1 Jac; hinter πολέμωι (v. 20) Valckenaer, δύο- 
λοὺς A Schmidt, "403 (v.19) Beach 28 παρείη Gemistus παοίη A ταρίοι Τ᾿ 
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ἀρετῆι διενεγχεῖν͵ ὥστε τὴν Πελοπόννησον ἐκ πολλῶν ἤδη χρόνων ργος Aeyo- 
μένην τότε ᾿Αχαιχὸν Ἄργος λεχϑῆναι, καὶ οὐ μόνον γε τὴν Πελοπόννησον, ἀλλὰ 
καὶ ἰδίως τὴν “αχωνικὴν οὕτω προσαγορευϑῆναι" τὸ γοῦν τοῦ ποιητοῦ (Od. γ 
249) ποῦ Μενέλαος ἔην; ἢ οὐκ Ἄργεος ἦεν ᾿ἀχαιχοῦ: δέχονταί τινες οὕτως “ἢ 
οὐκ ἦν ἐν τῆι “Ζαχωνικῆι; κατὰ δὲ τὴν τῶν Ἡρακλειδῶν κάϑοδον Φιλονόμου 
προδόντος τὴν χώραν τοῖς Δωριεῦσι μετανέστησαν ἔχ τῆς “αχωνικῆς εἰς 
τὴν τῶν ᾿Ιώνων (F 117 p.73, 9), τὴν καὶ νῦν. Ayaiay καλουμένην. ἐροῦμεν 
δὲ περὶ αὐτῶν ἐν τοῖς ᾿Αχαικοῖς. οἱ δὲ κατασχόντες τὴν “ακωνιχὴν καὶ Kar 
ἀρχὰς μὲν ἐσωφρόνουν, ἐπεὶ δ᾽ οὖν “υχούργωι τὴν πολιτείαν ἐπέτρεψαν, 
τοσοῦτον ὑπερεβάλοντο τοὺς ἄλλους, ὥστε μόνοι τῶν “Ελλήνων καὶ γῆς καὶ 
ϑαλάττης ἐπῆρξαν, διετέλεσάν τε ἄρχοντες τῶν “Βλλήνων, ἕως ἀφείλοντο 
αὐτοὺς τὴν ἡγεμονίαν Θηβαῖοι, καὶ μετ᾽ ἐκείνους εὐϑὺς Μακεδόνες. (kurze fort- 
setzung bis auf Augustus.) Ἑλλάνικος (4 F 116) μὲν οὖν Εὐρυσϑένη καὶ 
Προχλέα φησὶ διατάξαι τὴν πολιτείαν, Ἔφορος δ᾽ ἐπιτιμᾶι (T 80 a), φήσας 
Avxovgyov μὲν αὐτὸν μηδαμοῦ μεμνῆσϑαι, τὰ δ᾽ Exeivov ἔργα τοῖς μὴ 
προσήκουσιν ἀνατιϑέναι" μόνωι γοῦν “υκούργωι ἱερὸν ἱδρῦσϑαι καὶ ϑύεσθϑαι 
κατ᾽ ἔτος, ἐκείνοις δέ, καίπερ οἰκισταῖς γενομένοις, μηδὲ τοῦτο δεδόσϑαι, 
ὥστε τοὺς ἀπ᾽ αὐτῶν τοὺς μὲν Εὐρυσϑενίδας τοὺς δὲ Προχλείδας καλεῖσϑαι, 
ἀζλλὰ τοὺς μὲν» Ayidas ἀπὸ Ἄγιδος τοῦ Εὐρυσϑένους, τοὺς δ᾽ (Εὐρυ- 
πωντίδας ἀ)πὸ Εὐρυπῶντος τοῦ Προχκλέους" τοὺς μὲν {γὰρ δυναστεῦσαι 
δικαίως, τοὺς δὲ δεξαμένους ἐπζήλυδας ἀνθρώγποιυς δι᾽ ἐκείνων δυναστεῦσαι" 
ὅϑεζν οὐδ᾽ ἀρχηγέτας) νομισθῆναι, ὅπερ πᾶσιν ἀποδίδοταζι οἰκισταῖς. 
Παυσανίαν τε, τῶν Εὐρυπωντιδῶν ἐχπεσόντα ὑπὸ τῆς ἑτέρας οἰκίας, 
ἐν τῆν φυγῆι συντάξαι λόγζον» κατὰ τῶν (AYvlxove)yov νόμων, ὄντος τῆς 
ἐχβαλλούσης οἰκίας, ἐν ὧι καὶ τοὺς χρησμοὺς λέγει τοὺς δοϑέντας αὐτζῶι» 
ἀπ᾽ + Kyyawuiwv πλείστων. 

119 (67.30) STRABON IX 2, 2: Ἔφορος δὲ καὶ ταύτηι κρείττω τὴν 
Βοιωτίαν ἀποφαίνει τῶν ὁμόρων ἐϑνῶν, καὶ ὅτι μόνη τριϑάλαττός ἐστι 
χαὶ λιμένων εὐπορεῖ πλειόνων, ἐπὶ μὲν τῶι Κρισσαίωι κόλπωι καὶ τῶι 
Κορινϑιαχῶι τὰ ἐκ τῆς ᾿Ιταλίας καὶ Σικελίας καὶ “ιβύης δεχομένη, ἐπὶ δὲ 
τῶν πρὸς Εὔβοιαν μερῶν ἐφ᾽ ἑχάτερα τοῦ Εὐρίπου σχιζομένης τῆς παραλίας, 
τῆι μὲν ἐπὶ τὴν Αὐλίδα καὶ τὴν Ταναγριχήν, τῆι δ᾽ ἐπὶ τὸν Σαλγανέα καὶ 

N > , - x 5 = N 2 7 \ ΄ x 
τὴν ᾿Ανϑηδόνα, τῆι μὲν εἶναι συνεχῆ τὴν κατ᾽ Αἴγυπτον καὶ Κύπρον καὶ 
x [4 , - x 8 % , N x ’ 8 
τὰς νήσους ϑάλατταν, τῆι δὲ τὴν κατὰ Μακεδόνας καὶ τὴν Προποντίδα καὶ 
τὸν “Ελλήσττοντον. τιροστίϑησι δέ, ὕτι καὶ τὴν Εὔβοιαν τρόττον τινὰ μέρος 





1 τῶν om Β 10 ὑπεοεϑάλλοντο Β 11 ἐπῆρξαν BV ὑπῆρξαν A ἀφεί- 


λοντο: ἰσιλαν..ΟΝ 12 αὐτῶν V 14 προκλέα Β 19—26 ἀλλὰ — πλείστων: 
text nach V om B lücken von 10-1Ὲ buchst. A 19—23 ἀλλὰ — Παυσανίαν 
erg. Kramer 22 ἀποδέδοται Corais 23 [τῶν Εὐουπωντιδῶν Ehrenberg 
ἑτέυας Trieber ἑστίας V lücke A 24 κατὰ τῶν V lücke A 25 ἐκαλούσης 


Carais οἰχίας E Meyer a. τιας V lücke A 26 are. zunor V lücke A 
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αὐτῆς πεποίηκεν ὃ Εὔριπος, οὕτω στενὸς ὧν καὶ γεφύραι συνεζευγμένος 
πρὸς αὐτὴν διπλέϑρωε (F 151). τὴν μὲν οὖν χώραν ἐπαινεῖ διὰ ταῦτα, καί 
φησι πρὸς ἡγεμονέαν εὐφυῶς ἔχειν: ἀγωγῆι δὲ καὶ παιδείαι μὴ χρησαμένους, 
ἐπεὶ μηδὲ τοὺς ἀεὶ προισταμένους {τεροιδεῖν) αὐτῆς, εἰ καί ποτε χατώρ- 
ϑῶωσαν, ἐπὶ μικρὸν τὸν χρόνον συμμεῖναι, καϑάπερ ᾿Επαμεινώνδας ἔδειξε" 
τελευτήσαντος γὰρ ἐχείνου τὴν ἡγεμονίαν ἀποβαλεῖν εὐθὺς τοὺς Θηβαίους, 
γευσαμένους αὐτῆς μόνον" αἴτιον δὲ εἶναι τὸ λόγων καὶ ὁμελέας τῆς πρὸς 
ἀνθρώπους ὀλιγωρῆσαι, μόνης δ᾽ ἐπιμεληϑῆναι τῆς κατὰ πόλεμον ἀρετῆς. 
ἔδει δὲ προσϑεῖναι ........ (3) ἡ δ᾽ οὖν Βοιωτία πρότερον μὲν ὑπὸ βαρβάρων 
ὠικεῖτο ᾿Αόνων καὶ Τεμμέκων, ἐκ τοῦ Σουνίου πεπλανημένων, καὶ “ελέγων 
καὶ “Υάντων. εἶτα Φοίνικες ἔσχον οἱ μετὰ Κάδμου (F 120), ὃς τήν τε Καὸ- 
usiay ἐτείχισε καὶ τὴν ἀρχὴν τοῖς ἐχγόνοις ἀπέλισεν. ἐκεῖνοι δὲ τὰς Θήβας τῆι 
Καὸδμείαι προσέκτισαν καὶ συνεφύλαξαν τὴν ἀρχήν, ἡγούμενοι τῶν πλείστων 
Βοιωτῶν ἕως τῆς τῶν ᾿Επιγόνων στρατείας" κατὰ δὲ τούτους ὀλίγον χρόνον 
ἐκλιπόντες τὰς Θήβας (F 153) ἐπανῆλϑον πάλιν. ὡς δ᾽ αὔτως ὑπὸ Θραικῶν 
χαὶ Πελασγῶν ἐχπεσόντες ἐν Θετταλίαι συνεστήσαντο τὴν ἀρχὴν μετὰ dovalwv 
ἐπὶ πολὺν χρόνον, ὥστε καὶ Βοιωτοὺς κληϑῆναι πάντας. εἶτ᾽ ἀνέστρεψαν 
εἰς τὴν οἰκείαν, ἤδη τοῦ Αἰολικοῦ στόλου παρεσκευασμένου περὶ «Αὐλίδα τῆς 
Βοιωτίας, ὃν ἔστελλον εἰς τὴν ᾿«σίαν οἱ ᾿Ορέστου παῖδες. προσϑέντες δὲ τῆι 
Βοιωτίαι τὴν ᾿Ορχομενίαν --- οὐ γὰρ ἦσαν κοινῆι πρότερον, οὐδ᾽ Ὅμηρος μετὰ 
Βοιωτῶν αὐτοὺς κατέλεξεν, ἀλλ᾽ ἰδίαι Μινύας προσαγορεύσας (Jl. Β 511) — 
μετ᾽ ἐχείνων ἐξέβαλον τοὺς μὲν Πελασγοὺς εἰς ᾿Αϑήνας, ἀφ᾽ ὧν ἐκλήϑη μέρος 
τι τῆς πόλεως Πελασγικόν, --- ὥικησαν δὲ ὑπὸ τῶι “Ὑμηττῶι —, τοὺς δὲ 
Θρᾶικας ἐπὶ τὸν Παρνασσόν. “Ἴαντες δὲ τῆς Φωκίδος "Yav πόλιν ὥικισαν. 
(4) φησὶ δ᾽ "Ἔφορος τοὺς μὲν Θρᾶικας ποιησαμένους σπονδὰς πρὸς τοὺς 
Βοιωτοὺς ἐπιϑέσϑαι νύκτωρ στρατοπεδεύουσιν ὀλιγωρότερον ὡς εἰρήνης 
γεγονυέας" διακρουσαμένων δ᾽ αὐτοὺς αἰτιωμένων τε ἅμα, ὅτε τὰς σπον- 
δὰς παρέβαινον, μὴ παραβῆναι φάσχειν ἐκείνους" συνϑέσθϑαι γὰρ ἡμέρας, 
γύχτωρ δ᾽ ἐπιϑέσϑαι" ἀφ᾽ οὗ δὴ καὶ τὴν παροιμίαν εἰρῆσϑαι “Θραικέα 
παρεύρεσις᾽. τοὺς δὲ Πελασγοὺς μένοντος ἔτι τοῦ πολέμου χρηστηριασο- 
μένους ἀπελϑεῖν εἰς “ωδώνην, ἀπελϑεῖν δὲ καὶ τοὺς Βοιωτούς. τὸν μὲν οὖν 
τοῖς Πελασγοῖς δοϑέντα χρησμὸν ἔφη μὴ ἔχειν εἰπεῖν, τοῖς δὲ Βοιωτοῖς ἀνε- 
λεϊντὴν προφῆτιν, ἀσεβήσαντας εὖ πράξειν, τοὺς δὲ ϑεωροὺς ὑπονοήσαν- 

2—3 ταῦτα --- ἔχειν om V 4 {προιδεῖν) ο. (Θηβαίους πρ.) Jac doch 5. 
Wilamowitz Pindar. 12,1 χρησ. ἐπιτηδείαι τοὺς Corais xo. ἐπι(μελεῖ) μηδὲ Mei(neke) 
ποτὲ τι Gemistus τί ποτε Mei 5 μακρὸν B (μὴ ἐπὶ μακρὸν Gemistus) 6 τελευ- 
τησαντί(ος) τὴν ᾿Ε(λλήνων ἡ)γεμο(νίαν) V Θηβαίους συνέβη Β (2) 8 μόνον V 
17 ἅπαντας ΒΥ 19--90 προσϑένίτων) ---τῶ(ν) Ὀρχομενίων V 24 ὑπὸ τ. Παρνα- 
σόν Β 25 σπονδὰς πενϑημέρους Zenob (s.komm.) 27 δ᾽ (V)omAB 29 ἀφ᾽ οὐ 
δὴ: ἀφ᾽ ὦὧὦννΥ δ80--81] χρηστηριασομένους ο ---σαμένους ΑΒ xomormorao....V 81 εἰς 
Δωδώνην (V) om AB 33 πράττειν V ϑεωροὺς: Πελασγοὺς V 
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τας χαριζομένην τοῖς Πελασγοῖς τὴν προφῆτιν κατὰ τὸ συγγενές, ἐπειδὴ καὶ 
τὸ ἱερὸν Πελασγικὸν ἐξ ἀρχῆς ὑπῆρξεν (F 142), οὕτως ἀνελεῖν, ἁρπάσαντας 
τὴν ἄνθρωπον εἰς πυρὰν ἐμβαλεῖν, ἐνθυμηϑέντας εἴτε καχουργήσασαν εἴτε 
μὴ πρὸς ἀμφότερα ὀρϑῶς ἔχειν, εἰ μὲν παρεχρηστηρέασε χολασϑείσγς 
αὐτῆς, εἰ δ᾽ οὐδὲν ἐχαχούργησε τὸ προσταχϑὲν αὐτῶν πραξάντων. τοὺ: 
δὲ περὶ τὸ ἱερὸν τὸ μὲν ἀκρίτους κτείνειν τοὺς πράξαντας, καὶ ταῦτ᾽ ἐν 
ἱερῶι, μὴ δοκιμάσαι, καϑιστάναι δ᾽ εἰς χρίσιν͵ καλεῖν δ᾽ ἐττὶ τὰς ἱερείας" 
ταύτας δ᾽ εἶναι τὰς προφήτιδας, αἱ λοιπαὶ τριῶν οὐσῶν περιῆσαν. λεγόν- 
των δ᾽, ὡς οὐδαμοῦ νόμος εἴη δικάζειν γυναῖκας, προσελέσϑαι καὶ ἄνδρας 
ἴσους ταῖς γυναιξὶ τὸν ἀριϑμόν. τοὺς μὲν οὖν ἄνδρας ἀπογνῶναι, τὰς δὲ 
γυναῖχας καταγνῶναι, ἴσων δὲ τῶν ψήφων γενομένων τὰς ἀπολυούσας 
νιχῆσαι" ἔχ δὲ τούτων Βοιωτοῖς μόνοις ἄνδρας προϑεσπίζειν ἐν “Ζωδώνη,ι. 
τὰς μέντοι προφήτιδας ἐξηγουμένας τὸ μαντεῖον εἰπτεῖν, ὕτε προστάττοι ὃ 
ϑεὺς τοῖς Βοιωτοῖς͵ τοὺς παρ᾽ αὐτοῖς τρίποδας + συλλέγοντας εἰς “Ιωδώνην 
πέμπειν κατ᾽ ἔτος. καὶ δὴ χαὶ ποιεῖν τοῦτο" αἰεὶ γάρ τινα τῶν ἀναχει- 
μένων τριπόδων νύχτωρ καϑαιροῦντας καὶ καταχαλύπτοντας ἱματίοις ὡς 
ἂν λάϑρα τριποδηφορεῖν εἰς Δωδώνην. (5) μετὰ δὲ ταῦτα τὴν «Αἰολικὴν 
ἀποικίαν συνέπραξαν τοῖς περὶ Πενϑίλον πλείστους ἐξ ἑαυτῶν συμπέμψαν- 
τες, ὥστε καὶ Βοιωτικὴν προσαγορευϑῆναι. ὕστερον δὲ χρόνοις πολλοῖς ὁ Περσι- 
κὸς πόλεμος περὶ Πλαταιὰς γενόμενος διελυμήνατο τὴν χώραν. εἶτ᾽ ἀνέλαβον σφᾶς 
πάλιν ἐπὶ τοσοῦτον, ὥστε καὶ τῆς τῶν Ἑλλήνων ἀοχῆς ἀμφισβητῆσαι Θηβαίους δυσὶ 
μάχαις κρατήσαντας Λακεδαιμονίους. ᾿Επαμεινώνδα δὲ πεσόντος ἐν τῆι μάχηι, ταύτης 
μὲν τῆς ἐλπίδος διεσφάλησαν (ρ. 75, 7), ὑπὲρ δὲ τῶν Ἑλλήνων ὅμως ἐπολέμησαν πρὸς 
Φωκέας τοὺς τὸ ἱερὸν συλήσαντας τὸ κοινόν. (knappe fortsetzung bis aufStrabons zeit). 

120 (12) SCHOL. EURIPID. Phoin. 7 Κύπριδος Agnoviav] Φερχύλος 
(III) Θηβαίου τινὸς Ζράκοντος, Ἄρεως δὲ υἱοῦ φησιν εἶναι τὴν Ἁρμονίαν 
ϑυγατέρα, ὃν φονεύσας Κάδμος ἔγημεν Ἁρμονίαν. Ἔφορος δὲ ᾿Ηλέκτρα: 
τῆς Ἄτλαντος αὐτὴν εἶναι λέγει, Κάδμου δὲ παραττλέοντος τὴν Σαμοϑράιχην 
ἅρπάσαι αὐτήν" τὴν δὲ εἰς τιμὴν τῆς μητρὸς ὀνομάσαι τὰς ᾿Ηλέκτρας πύλας. 
χαὶ νῦν ἔτι ἐν τῆι Σαμοϑράικηι ζητοῦσιν αὐτὴν ἐν ταῖς ἑορταῖς. 

121 (14) STRABON IX 4, 7 (STEPH. BYZ. 5. Ναύπακχτος): πόλεις 
δ᾽ ἔσχον (sc. οἱ Ἑ σπέριοι Aorgoi) Αμφισσάν τε καὶ Ναύπαχτον, ὧν ἣ 





1 κατὰ: δὰ ΚΝ ἐπεὶΒν 8--4 εἴτε --- unomV Txadıordusror δ᾽ εἰς κο. καὶ 
χαλεῖν τὰς . 8 αἷ λοιπαὶ --- 34 zowöverg. A? 12 τούτου τὰ Corais 18 τὸ 
μαντεῖον ΑἹΥῪ' τοὐναντίον ΑΒ προστάττει BE 14 συλήσοντας Gronov συλήσαντες 
ἕνα Groskurd κατ᾽ ἐνιαυτὸν χλέπτοντας ἕνα τῶν παρ᾽ αὐτοῖς τριπόδων ἀποχομίξειν 
eis Δωδώνην Epit βαστάσαντες τῶν χατὰ τὴν Βοιωτίαν ἱερῶν τριπόδων ἕνα καὶ 
χατακαλύψαντες ὡς ἱερόσυλοι (ἱερόσυλον Ὁ) Proklos (5. Komm.) 15 χαὶ δὴ ποιοῦσιν 
τοῦτον 17 eis τὴν Δωδώνην V 20 διελυμάνας V 21 τὴν τ. Ἑ. ἀοχὴν V 
22 μάχηι (τῆι πεοὶ Μαντίνειαν) ὃ 25—30 Ἔφορος --- ἑορταῖς. Δερκύλος δὲ --- 
Ἁομονίαων MAT 26 ἄρεως δὲ ϑηβαίου φασὶν MT ἄρεος φασὶ ϑηβαίου A ἄρεως 
υἱοῦ βασιλέως δὲ ϑηβαίων Β Aouoviav εἶναι B 28 Kaöduov δὲ -αραπλέοντα B 
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Ναύπακτος συμμένει τοῦ Avrıggiov τελησίον: ὠνόμασται δ᾽ ἀπὸ τῆς ναυ- 
πηγίας τῆς ἐχεῖ γενομένης, εἴτε τῶν Ἡρακλειδῶν ἐκεῖ ναυπηγησαμένων 
τὸν στόλον, εἴϑ'᾽, ὥς φησιν Ἔφορος, “οκρῶν ἔτι πρότερον παρασχευασάντων, 
ἔστι δὲ νῦν Αἰτωλῶν Φιλίππου προσχρίναντος. 

122 (29) a) STRABON X 8,3: Ἔφορος δὲ τοὺς «ἰτωλοὺς εἰπὼν 
ἔϑνος εἶναι μηδεττώττοτε γεγενημένον ὑφ᾽ ἑτέροις, ἀλλὰ πάντα τὸν μνημο- 
νευόμενον χρόνον μεμενηκὸς ἀπόρϑητον διά τε τὰς δυσχωρέας τῶν τόπων 

x x x x x ’ ΕΙΣ > - , , , 
καὶ διὰ τὴν περὶ τὸν πόλεμον ἄσχησιν, ἐξ ἀρχῆς μέν φησιν ἅπασαν τὴν 
χώραν Κουρῆτας κατασχεῖν" ἀφιχομένου δ᾽ ἐξ Ἤλιδος “ἰτωλοῦ τοῦ Ἔνδυ- 
μέωνος καὶ τοῖς πολέμοις κρατοῦντος αὐτῶν, τοὺς μὲν Κουρῆτας εἰς τὴν 
γῦν καλουμένην Ἀκαρνανίαν ὑποχωρῆσαι, τοὺς δ᾽ «ἰτωλῶι συγκατελϑόντας 
᾿ἘἘπειοὺς τὰς ἀρχαιοτάτας χτίσαι τῶν ἐν Αἰτωλίαι πόλεων" δεκάτηι δ᾽ ὕστερον 
γενεᾶι τὴν Ἦλιν ὑπὸ ᾿Οξύλου τοῦ Aluovog συνοικισϑῆναι, περαιωϑέντος ἐκ 
τῆς “ἰτωλίας (F 115). παρατίϑησι δὲ τούτων μαρτύρια τὰ ἐπιγράμματα, 
τὸ μὲν ἐν Θέρμοις τῆς «Αἰτωλίας, ὕπου τὰς ἀρχαιρεσίας ποιεῖσϑαι πάτριον 
αὐτοῖς ἔστιν, ἐγκεχαραγμένον τῆι βάσει τῆς «Αἰτωλοῦ εἰχόνος " 

Χώρης οἰκιστῆρα, παρ᾽ Ἀλφειοῦ ποτε δίναις 
ϑρεφϑέντα, σταδίων γείτον᾽ ᾿Ολυμπιάδος, 
᾿Ενδυμέωνος παῖδ᾽ Αἰτωλοὶ τόνδ᾽ ἀνέϑηχαν 
Αἰτωλόν, σφετέρας μνῆ ἀρετῆς ἐσορᾶν. 
τὸ δ᾽ ἐν τῆι ἀγορᾶι τῶν ᾿Ηλείων ἐπὶ τῶι ᾿Οξύλου ἀνδριάντι" 
Αἰτωλός ποτε τόνδε λιπὼν αὐτόχϑονα δῆμον 
χτήσατο Κουρῆτιν γῆν, δορὶ πολλὰ naumv' 
τῆς δ᾽ αὐτῆς γενεᾶς δεχατόσπορος Aluovog υἱὸς 
᾿ξύλος ἀρχαίην ἔχτισε τήνδε πόλιν. 
(8) τὴν μὲν οὖν συγγένειαν τὴν πρὸς ἀλλήλους τῶν τε Ἠλείων καὶ τῶν Αἰτωλῶν 
ὀοϑῶς ἐπισημαίνεται διὰ τῶν ἐπιγραμμάτων, ἐξοιιολογουμένων ἀμφοῖν οὐ τὴν συγ- 
γένειαν μόνον, ἀλλὰ καὶ τὸ ἀρχηγέτας ἀλλήλων εἶναι: δι’ οὗ καλῶς ἐξελέγχει 
ψευδομένους τοὺς φάσχοντας τῶν μιὲν «ἰτωλῶν ἀττοίκους εἶναι τοὺς ᾿Ηλείους, 
μὴ μέντοι τῶν λείων τοῦς Altwkoig. τὴν δ᾽ ἀνομολογίαν τῆς γραφῆς καὶ 
τῆς ἀποφάσεως (= T 15) φαίνεται τὴν αὐτὴν ἐπιδεδειγμένος κἀνταῦϑα, ἥνπερ ἐπὶ 
τοῦ μαντείου τοῦ ἐν Δελφοῖς παρεστήσαμεν (F 81). εἰπὼν γὰρ ἀπόοϑητον ἐχ τοῦ 
iLvnuovsvousvov χοόνου παντὸς τὴν Αἰτωλίαν, εἰπὼν δὲ καὶ ἐξ ἀοχῆς τὴν χώραν 
ταύτην τοὺς Κουρῆτας κατασχεῖν, ὦφειλε μὲν τοῖς εἰρημένοις ἀκόλουϑον τοῦτο φέοειν, 
ὅτι οἱ Κουρῆτες διέμειναν ἕως εἰς αὐτὸν κατέχοντες τὴν Αἰτωλίαν γῆν ........ 
ὁ δ᾽ ἐχλαϑόμενος τῆς ὑποσχέσεως οὐ τοῦτ᾽ ἐπιφέρει, ἀλλὰ τοὐναντίον, ὡς ἀφικο- 





7 τε Tzschucke δὲ Strab 8 φησιν Xylander φασιν Strab 11—12 Aitw- 
λῶυ — ᾿Επειούς Bruchmann Αἰτωλοὺς — ’Eneioig Strab; 5. p. 70, 14 12 δεκάτην δ᾽ 
Du Theil δέκα, τῆι δ᾽ Strab 18 δ᾽ ἐκ BD 18 ϑοεφϑέντα Brunck toepdevra Strab 
19 αἰτωλὸν B 20 αἰτωλοὶ B αἰτωλῶν C 21 ᾿Ηλείων edd αἰτωλῶν Strab 
34 μὲν Corais μέντοι Ye Strab ἐπιφέρειν Casaubonus 
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μένου ἐξ Ἤλιδος Αἰτωλοῦ ........ (4) ἴσως δή τις ἂν φαίη λέγειν αὐτὸν ἀπόρ- 
ϑητον τὴν Αἰτωλίαν dp’ od τοὔνομα τοῦτ᾽ ἔσχε μετὰ τὴν Αἰτωλοῦ παρουσίαν. ἀλλ᾽ 
ἀφήιρηται καὶ (τούτου) τοῦ νοήματος τὸν λόγον, φήσας ἐν τοῖς ἐφεξῆς τὸ μὲν 
πλεῖστον τοῦ λαοῦ τοῦ διαμένοντος ἐν τοῖς Αἰτωλοῖς τοῦτο εἶναι τὸ τῶν 
5. Ἐπειῶν ἡ λέγων: συμμιχϑέντων δ᾽ αὐτοῖς ὕστερον «Αἰολέων τῶν ἅμα Βοι- 
ωτοῖς ἔκ Θετταλίας ἀναστάντων, κοινῆι μετὰ τούτων τὴν χώραν κατασχεῖν 
(auch dasisteine eroberung) ... καὶ Ἀπολλόδωρος (244 F 205) δ᾽ εἴρηκεν ἐκ τῆς Βοιωτίας 
ἀπελϑόντας Ὕαντας ἱστορεῖσϑαι καὶ ἐποίκους τοῖς Αἰτωλοῖς γενομένους. ὃ δ᾽ ὥσπεο 
κατωρϑωκὼς ἐπιλέγει, διότι ταῦτα καὶ τὰ τοιαῦτα «διακριβοῦν εἰώϑαμεν, 
ιοὅταν ἦι τι τῶν πραγμάτων ἢ παντελῶς ἀπορούμενον ἢ 
ψευδῆ δόξαν ἔχον». (8) τοιοῦτος δ᾽ ὧν Ἔφορος ἑτέρων ὅμως κρείττων 
ἐστίν... (T 18a). b) STRABON IX 3, 12: παραπλήσια τούτοις (F 81) 
καὶ τὰ περὶ τῶν «Αἰτωλῶν εἰρημένα. φήσας γὰρ ἀπορϑήτους αὐτοὺς ἐκ 
παντὸς τοῦ χρόνου τοτὲ μὲν “ἰολέας φησὶν οἰκῆσαι τοὺς κατέχοντας βαρ- 
16 βάρους ἐχβαλόντας, τοτὲ δ᾽ Αἰτωλὸν μετὰ τῶν ἐξ Ἤλιδος Ἐπειῶν {τοῖς 
πολέμοις χρατῆσαι» τῶν ἐχϑρῶν" τούτους δ᾽ ὑπ᾽ Ahnuaiwvog καὶ Διομήδους 
(Ε 128). 5. Ε 144. 
128 (28) a) STRABON X 2, 25: Ἔφορος δ᾽ οὔ φησι συστρατεῦσαι 
(sc. ἐπὶ Ἴλιον τοὺς Ἀκαρνᾶνας)" Alruaiwva γὰρ τὸν Ἀμφιάρεω, στρατεύ- 
ἢυ gayra μετὰ Διομήδους καὶ τῶν ἄλλων Ἐπιγόνων καὶ κατορϑώσαντα τὸν 
πρὸς Θηβαίους πόλεμον, συνελϑεῖν Διομήδει καὶ τιμωρήσασϑαι μετ᾽ αὐτοῦ 
τοὺς Οἰνέως ἐχϑρούς" παραδόντα δ᾽ ἐκείνοις τὴν Αἰτωλίαν, αὐτὸν εἰς τὴν 
Ἀχαρνανίαν παρελϑεῖν καὶ ταύτην καταστρέφεσϑαι. Ayauduvova δ᾽ ἐν 
τούτωι τοῖς ᾿Αργείοις ἐπιϑέμενον χρατῆσαι ῥαιδίως, τῶν πλείστων τοῖς 
25 περὶ Διομήδη συναχολουϑησάντων. μικρὸν δ᾽ ὕστερον ἐτειπεσούσης τῆς En” 
Ἴλιον ἐξόδου δείσαντα, μὴ ἀπόντος αὐτοῦ κατὰ τὴν στρατείαν ἐπανελϑόντες 
οἴκαδε οἵ περὶ τὸν Διομήδη — καὶ γὰρ ἀκούεσϑαι μεγάλην περὶ αὐτὸν 
συνεστραμμένην δύναμιν — κατάσχοιεν τὴν μάλιστα προσήκουσαν αὐτοῖς 
ἀρχήν --- τὸν μὲν γὰρ Ἀδράστου, τὸν δὲ τοῦ πατρὸς εἶναι κληρονόμον ---, 
so ταῦτα δὴ διανοηϑέντα καλεῖν αὐτοὺς ἐπί τε τὴν τοῦ Ἄργους ἀπόληψιν καὶ 
τὴν κοινωνίαν τοῦ πολέμου. τὸν μὲν οὖν Διομήδη πεισϑέντα μετασχεῖν τῆς 
στρατείας, τὸν δὲ Αλχμαίωνα ἀγαναχτοῦντα μὴ φροντίσαι" διὰ δὲ τοῦτο 
μηδὲ χοινωνῆσαι τῆς στρατείας μόνους τοὺς Ἀχαρνᾶνας τοῖς “Ἕλλησι... 
(26) ὃ μὲν οὖν Ἔφορος πρὸ τῶν Τρωικῶν ἤδη τὴν Axagvaviay ὑπὸ τῶι 
35 Αλχμαίωνι ποιήσας τό ve Ἄργος τὸ Ἀμφιλοχικὸν ἐκείνου κτέσμα ἀποφαίνει 
καὶ τὴν Ἀκαρνανίαν ὠνομάσϑαι φησὶν ἀπὸ τοῦ παιδὸς αὐτοῦ Ἀκαρνᾶνος, 





1 δὴ: δὲ Β 8 (τούτου) hinter vonuaros Corais, vor τοῦ Kramer 4 δια- 
μείναντος Corais 5 λέγων: [λέγων] Casaubonus ἢ ᾿Ηλείων Corais 14 οἱκίσαι A 
15—16 (τοῖς πολέιμι. χρ.) Jac (8. p. 77, 10) κρατηϑῆναι δὴ ὑπὸ τούτων τ. &xl)o. Kramer 
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Ἐπειῶν" τούτους B ’Enewwv . hi οὶ ον τῶν ἐ A 19---20 συστρατεύσαντα C 22 ἐκχεί- 
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Ἀμφιλόχους δὲ ἀπὸ τοῦ ἀδελφοῦ Ἀμφιλόχου, ὥστε ἐχπίπτει εἰς τὰ παρὰ 
τὴν Ὃμηρικὴν ἱστορίαν λεγόμενα. Θουκυδίδης (II 68, 3) δὲ καὶ ἄλλοι τὸν 
Ἀμφίλοχον ἀπὸ τῆς στρατείας τῆς Τρωικῆς ἐπανιόντα, οὐκ ἀρεσχόμενον τοῖς 
ἐν Ἄργει ταύτην οἰκῆσαί φασι τὴν χώραν, οἱ μὲν κατὰ διαδοχὴν ἥκοντα τῆς 
τοῦ ἀδελφοῦ δυναστείας, οἱ δ᾽ ἄλλως. b) STRABON VI 7,7: μετὰ 
δὲ τὴν Ἀμβρακίαν τὸ Ἄργος ἐστὶ τὸ Augıloyxıxöv, κτίσμα Ἀλκμαίωνος καὶ 
τῶν παίδων. Ἔφορος μὲν οὖν φησι τὸν ᾿Αλχμαίωνα μετὰ τὴν Ἐπιγόνων 
ἐπὶ τὰς Θήβας στρατείαν παρακληϑέντα ὑπὸ Διομήδους συνελϑεῖν εἰς Altw- 
λέαν αὐτῶι καὶ συγκαταχτήσασϑαι ταύτην τε καὶ τὴν Axapvaviav. καλοῦντος 
δ᾽ αὐτοὺς ἐπὶ τὸν Τρωικὸν πόλεμον Ἀγαμέμνονος τὸν μὲν Ζιομήδη πορευ- 
ϑῆναι, τὸν δ᾽ Αλχμαίωνα μείναντα ἐν τῆι Axagvaviaı τὸ Ἄργος κτίσαι, 
καλέσαι δ᾽ Ἀμφιλοχικὸν ἐπώνυμον τοῦ ἀδελφοῦ, Ἴναχον δὲ τὸν διὰ τῆς 
χώρας δέοντα ποταμὸν εἰς τὸν κόλπον ἀπὸ τοῦ κατὰ τὴν Ἀργείαν προσα- 
γορεῦσαι. Θουχυδίδης δὲ .. 

124 (57) STRABON X 2,9: ὁ δὲ τὴν Ἀλκχμαιωνίδα γράψας (F 5 Ki) 
Ἰκαρίου τοῦ Πηνελόπης πατρὸς υἱεῖς γενέσϑαι δύο, Alvlda καὶ “ευχάδιον, 
δυναστεῦσαι δ᾽ ἐν τῆι ᾿Ἀἀκαρνανίαι τούτους μετὰ τοῦ πατρός" τούτων οὖν 
ἐπωνύμους τὰς πόλεις Ἔφορος λέγεσθαι δοκεῖ, 


125 (IV 642) SCHOL. ARISTEID. p. 11, 17 Ddf: οἱ δὲ τὰς ἀποικίας 
καταλέγουσι»] εἰς Ἔφορον ἀποτείνεται, ὃς περὶ τῆς ᾿Ιωνικῆς ἀποικίας ἔγραψε. 

126 (31) STEPH. ΒΥΖ. 8. Βέννα" μία φυλὴ τῶν ἐν Ἐφέσωι ε, ἧς 
οἱ φυλέται Βενναῖοι, ὡς Ἔφορος. ὅτι Ἄνδροκλος ὁ κτίσας Ἔφεσον" “οὗτος Πριηνεῦσι 
βοηϑήσας ἐτελεύτησε καὶ οἱ πολλοὶ Ἐφέσιοι σὺν αὐτῶι. οἱ οὖν καταλειφϑέντες 
Ἐφέσιοι ἐστασίασαν κατὰ τῶν ᾿Αὐνδρόκλου παίδων, χαὶ βουλόμενοι βοήϑειαν ἔχειν 
πρὸς αὐτοὺς ἐκ Τέω καὶ Καρήνης ἀποίκους ἔλαβον, ἀφ᾽ ὧν ἐν Ἐφέσωι δύο φυλαὶ 
τῶν ε τὰς ἐπωνυμίας ἔχουσιν" οἱ μὲν γὰρ ἐν Βέννηι Βενναῖοι, οἱ δ᾽ ἐν Εὐωνύμωι 
τῆς ᾿Αττικῆς Εὐώνυμοι. οὖς δ᾽ ἐξ ἀρχῆς ἐν Ἐφέσωι κατέλαβον Ἐφεσίους φασί, τοὺς 
δ᾽ ὕστερον ἐπήλυδας Τηίους καὶ Καρηνείους ἀποκαλοῦσι: 

127 (32) STRABON XIV 1,6: φησὶ δ᾽ Ἔφορος τὸ πρῶτον κτίσμα 
εἶναι Κρητικόν (sc. τὴν Μίλητον), ὑτεὲρ τῆς θαλάττης τετειχισμένον, ὅπου 
γῦν ἡ πάλαι Μίλητός ἐστιν, Σαρπηδόνος ἐκ Μιλήτου τῆς Κρητικῆς ἀγαγόντος 
οἰκήτορας καὶ ϑεμένου τοὔνομα τῆι πόλει τῆς ἐκεῖ πτόλεως ἐπτώνυμον, κατε- 
χόντων πρότερον Aeleywv τὸν τόπον" τοὺς δὲ περὶ Νηλέα ὕστερον τὴν νῦν 
τειχίσαι πόλιν. 





ἀ φησι BC 22 Βέννα᾽ μία Xylander βενναμία RV BevvaudaP 22—23 φυλὴ 
— φυλέται Meilneke) βουλὴ --- βουλευταὶ Steph 23 Βενναῖοι Mei βέννιοι Steph 
24 χαὶ πολλοὶ VP 25 βουλευόμενοι V 26 Καρήνης Mei καρίνης RP Baoivns V 
ἐποίκους ὃ φυλαὶ Mei βουλαὶ Steph 27 ἐκ Βέννης Guhl Βενναῖοι Mei 
βέννιοι RP om V 28 ἐκ τῆς ᾿Αττικῆς 3 Eöwvvueis? Mei 29 zaoıvaiovs VP 
32 ἡ παλαιὰ C 
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DIE GEOGRAPHIE (2--- = F 30-53). 


128 (38) STRABONI2, 26: ἀλλὰ μὴν καὶ ἄλλην τινὰ ἱστορίαν εἴρηκεν 
παλαιὰν Ἔφορος, ἧι οὐκ ἄλογον ἐντυχεῖν καὶ Ὅμηρον. λέγεσϑαι γάρ φησιν 
ὑπὸ τῶν Ταρτησσίων Αἰϑίοπας τὴν “ιβύην ἐπελϑόντας μέχρι δύσεως τοὺς 

5 μὲν αὐτοῦ μεῖναι τοὺς δὲ καὶ τῆς περαίας κατασχεῖν πολλήν. τεχμαέρεται 
δ᾽ ἐκ τούτου καὶ “Οιιηρον εἰπεῖν οὕτως" “Αἰϑίοπας, τοὶ διχϑὰ δεδαίαται 
ἔσχατοι ἀνδρῶν. 
129 (40) a) PLIN. ΝΕῚΥ͂ 119: in ipso vero capite mox Baeticae ... 
Gadis (sc. insula) ... (120) ab eo latere quo Hispaniam spectat passibus fere 
10 Οἱ altera insula est M longa passus, M lata, in qua prius oppidum Gadium 
fuit. vocatur ab Ephoro et Philistide (11 F 3) Erythea, a Timaeo (III) et 
Sileno (175 FT) Aphrodisias, ab indigenis Junonis. maiorem Tiimaeus 
Cotinusam ab oleis vocitatam ait; nostri Tarteson appellant; Poeni 
Gadir, ita Punica lingua saepem significante. Erythea dicta est, quoniam 
Tyri aborigines earum orti ab Erythro mari ferebantur. in hac Geryones 
habitısse a quibusdam ezxistimatur, cuius armenta Hercules abduxerit. 
sunt qui aliam esse eam et contra Lusitaniam arbitrentur eodemque 
nomine quandam ibi appellant. b) [Skyam.] orb. deser. 152: εἶτ᾽ ἐχομένη 
’oıi νῆσος ἡ καλουμένη ᾿Ερύϑεια, μεγέϑει μὲν βραχεῖα παντελῶς, βοῶν (δ᾽) ἀγέλας 
40 ἔχουσα καὶ βοσκημάτων, προσεμφερεῖς ταύροις τε τοῖς Αἰγυπτίοις καὶ τοῖς κατὰ 

τὴν Ἤπειρον ἔτι Θεσπρωτίοις. προσεσπερίους (δ᾽) Αἰϑίοπας οἰκητὰς ἔχειν λέγουσιν 

αὐτὴν γενομένης ἀποικίας (Ε 128). ταύτης σύνεγγυς δ᾽ ἐστὶν (ἐπιφανὴς) πόλις λαβοῦσα 

Τυρίων ἐμπόρων ἀποικίαν Γάδειρ᾽, ὅπου μέγιστα γίνεσϑαι λόγος κήτη. μετὰ ταύτην 

δ᾽ ἐστὶν ἡμερῶν δυοῖν τελέσαντι πλοῦν ἐμπόριον εὐτυχέστατον ἡ λεγομένη Ταρτησσός, 


ἐπιφανὴς πόλις, ποταμόρρυτον κασσίτεοον ἐκ τῆς Κελτικῆς χρυσόν τε καὶ χαλκὸν 
φέρουσα πλείονα (folgt F 80 ὁ). 


180 (41) STRABON III 1,4: ... ἀπὸ τοῦ ‘Iegoö ἀκρωτηρίου ἀρξά- 
μενοι. τοῦτο δέ ἐστι τὸ δυτικώτατον οὐ τῆς Εὐρώπης μόνον, ἀλλὰ καὶ τῆς 
οἰχουμένης ἅπάσης σημεῖον... αὐτὸ δὲ τὸ ἄκρον καὶ προπεπτωκὸς εἰς 

so τὴν ϑάλατταν Ἀρτεμίδωρος (V) εἰκάζει πλοίωι, γενομενός, φησίν, ἐν τῶι 
τόπωι" προσλαμβάνειν δὲ τῶι σχήματι νησίδια τρία, τὸ μὲν ἐμβόλου τάξιν 
ἔχον, τὰ δὲ ἐπωτίδων, ὑφόρμους ἔχοντα μετρίους. Ἡρακλέους (δ᾽ οὔ» ϑ᾽ 


1 


σι 


2 


σι 


4 δύσεως: αὐάσεως Kramer ᾿Ερυϑείας ο. τῆς ἰδίας C Mueller 5 περαίας 
Dopp παραλίας Strab (᾿Ιβήρων (’Ißnoias)) παραλίας Jac 6 τούτου Α᾽ ΟΣ" τοῦ AB 
10 in longum passus M lata EDRob longum III m.p. lata R longa passus M lata A 
11 Philistide Barb p(h)illdide, p(h)yllide Plin 12 aphrodisias A! aphoros dyseas 
(disias) EDR 13 Cotinusam Barb potinusam Plin ab oleis Pin(tianus) a puteis, 
a(c) puteus u. ä. Plin 14 Gadir Solin cadir, dadir, tadir Plin 15 aborigines Pin 
ab origine Plin 16 existimantur quorum EDR 18 gquandam Urlichs guondam Plin 
19 ᾿Ερύϑεια Morellus dorovia Sky (δ᾽) Krebs 20 ταύρους Salm(asius) 
21 (δ᾽) Letronne οἰκητὰς edd οἰκιτὰς Sky οἰκιστὰς Salm 22 (ἐπιφανής) Meineke 
30 ὥς φησιν Kra(mer) 32 ὕφορμους Corais &p— Strab δ᾽ οὔϑ᾽ Kramer ϑ᾽ Strab 
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ἱερὸν ἐνταῦϑα δείκνυσϑαι --- ψεύσασθαι δὲ τοῦτο Ἔφορον — οὔτε βωμόν, 
οὔτ᾽ ἄλλου τῶν ϑεῶν..... 

131 (43) a) STRABON IV 4, 6: Ἔφορος δὲ ὑπερβάλλουσάν τε τῶι 
μεγέϑει λέγει τὴν Κελτικήν, ὥστε ἧσπερ νῦν ᾿,βηρίας καλοῦμεν ἐχείνοις τὰ 

5 πλεῖστα προσνέμειν μέχρε Γαδείρων, φιλέλληνάς τε ἀποφαίνει τοὺς ἀνθρώ- 
πους, καὶ πολλὰ ἰδίως λέγει περὶ αὐτῶν οὐκ ἐοικότα τοῖς νῦν. ἴδιον δὲ καὶ 
τοῦτο" ἀσκεῖν γὰρ αὐτοὺς μὴ παχεῖς εἶναι μηδὲ προγάστορας, τὸν δ᾽ ὑπερβαλλό- 
μενον τῶν νέων τὸ τῆς ζώνης μέτρον ζημιοῦσϑαι. b) [Βκυμν.] orb. deser. 188: 
χοῶνται δὲ Κελτοὶ τοῖς ἔϑεσιν Ἑλληνικοῖς ἔχοντες οἰκειότατα πρὸς τὴν Ἑλλάδα διὰ 

10 τὰς ὑποδοχὰς τῶν ἐπιξενουμένων. σὺν μουσικῆι δ᾽ ἄγουσιν τὰς ἐκκλησίας, ζηλοῦντες 
αὐτὴν ἡμερώσεως χάοιν. 5. Ἐ' 80. 

182 (44 --- VII 2,1: οὐκ εὖ δ᾽ οὐδὲ ὁ φήσας ὅπλα αἴρεσϑαι πρὸς 
τὰς πλημμυρίδας τοὺς Κίμβοους" οὐδ᾽ ὅτι ἀφοβίαν οἱ Κελτοὶ ἀσχοῦντες κατα- 
χλύζεσϑαι τὰς οἰχίας ὑπομένουσιν, εἶτ᾽ ἀνοικοδομοῦσι" καὶ ὅτι πλείων 

16 αὐτοῖς συμβαίνει φϑόρος ἐξ ὕδατος ἢ πολέμου, ὅπερ Ἔφορός φησιν. 

188 (39) JOSEPH. c. Apion. I 67: περὶ μὲν γὰρ Γαλατῶν τε καὶ 
᾿Ιϑήρων οὕτως ἠγνόησαν οἱ δοκοῦντες ἀκριβέστατοι συγγραφεῖς, ὧν ἔστιν 
Ἔφορος, ὥστε πόλιν οἴεται μίαν εἶναι τοὺς Ἴβηρας τοὺς τοσοῦτο μέρος 
“τῆς ἑσπερίου γῆς κατοικοῦντας᾽ καὶ τὰ μήτε γενόμενα παρ᾽ αὐτοῖς ἔϑη 

30 μήτε λεγόμενα γράφειν ὡς ἐχείνων αὐτοῖς χρωμένων ἐτόλμησαν. 

134 (45) a) STRABON V 4, 5: πλησίον δὲ τῆς Κύμης τὸ Μισηνὸν 
ἀκρωτήριον καὶ ἐν τῶι μεταξὺ ᾿“χερουσία Aum ..... ταῖς δὲ Βαίαις 
συνεχὴς ὅ τὲ “οχρῖνος κόλπος, καὶ ἐντὸς τούτου ὃ Αορνος .... ἐμύϑευον 
δ᾽ οἱ πρὸ ἡιιῶν ἐν τῶι ’Aögvwı τὰ περὶ τὴν νεκυῖαν τὴν Ὃμηρικήν' χαὶ 

25 δὴ καὶ νεκυομαντεῖον ἱστοροῦσιν ἐνταῦϑα γενέσϑαι καὶ ᾿Οδυσσέα εἰς τοῦτ᾽ 
ἀφικέσϑαι. (lokalschilderung) προσεμύϑευον δ᾽ οἱ ἐπιχώριοι καὶ τοὺς ὄρνεις τοὺς 
ὑπερπετεῖς γενομένους καταπίπτειν εἰς τὸ ὕδωρ, φϑειρομένους ἀπὸ τῶν ἀναφερομένων 
ἀέρων, καϑάπερ ἐν τοῖς Πλουτωνίοις. καὶ τοῦτο (τὸ χωρίον Πλουτώνιόν τι ὑπε- 
λάμβανον, καὶ τοὺς Κιμμερίους ἐνταῦϑα λέγεσϑοι. καὶ εἰσέπλεόν γε οἱ προϑυσόμενοι 

so zal ἱλασόμενοι τοὺς καταχϑονίους δαίμονας, ὄντων τῶν ὑφηγουμένων τὰ τοιάδε 
ἱερέων ἐργολαβηκόιων τὸν τόπον. ἔστι δὲ πηγή τις αὐτόϑι ποταμίου ὕδατος ἐπὶ τῆι 
ϑαλάττηι᾽ τούτου δ᾽ ἀπείχοντο πάντες τὸ τῆς Στυγὸς ὕδωρ νομίσαντες. καὶ τὸ 
μαντεῖον ἐνταῦϑά που ἵδρυτο τόν τε Πυριφλεγέϑοντα ἐκ τῶν ϑερμῶν ὑδάτων Erez- 
μαίροντο τῶν πλησίον καὶ τῆς ᾿Αχερουσίας. Ἔφορος δὲ τοῖς Κιμμερίοις προσοι- 

86 χειῶν τὸν τόπον φησὶν αὐτοὺς ἐν χαταγείοις οἰκίαις οἰχεῖν, ἃς καλοῦσιν 
ἀργίλλας, καὶ διά τινων ὀρυγμάτων παρ᾽ ἀλλήλους TE φοιτᾶν χαὶ τοὺς 
ξένους εἰς τὸ μαντεῖογ δέχεσϑαι πολὺ ὑπὸ γῆς ἱδρυμένον" ζῆν δ᾽ ἀπὸ 


1 (μὴ) δείκνυσθαι Corais 49 .ἔϑεσιν Ἑλληνικοῖς Hoeschel ἔϑνεσιν ᾿Ελληνικῶς 
Sky 9—10 διὰ τὰς Meineke καὶ τὰς Sky 20 ἐτόλμησεν 27 γενομξγνους E 
yi— cett ὑπὸ ΟΕ 28 (to) Kramer 29 [oi] Corais προϑυσάμενοι ABP)C 
80 ἱλασαμενον AB 81 ἠργολαβηκότων δ ποταμίου (ΥΊ, 8): ποτίμου Xyl(ander) 
88 ἵδρυτο Corais löovraı Strab 34 πλησίον τῆς Xyl 36 ἀργίλας Meineke 


Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 6 


82 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





μεταλλείας καὶ τῶν μαντευομένων, καὶ τοῦ βασιλέως ἀποδείξαντος αὐτοῖς 
συντάξεις. εἶναι δὲ τοῖς περὶ τὸ χρηστήριον ἔϑος πάτριον μηδένα τὸν ἥλιον 
ὁρᾶν͵ ἀλλὰ τῆς νυχτὸς ἔξω πορεύεσϑαι τῶν χασμάτων, καὶ διὰ τοῦτο τὸν 
ποιητὴν περὶ αὐτῶν εἰπεῖν (Od. A15), ὡς ἄρα “οὐδέ ποτ᾽ αὐτοὺς Ἠέλιος 

5 φαέϑων ἐπιδέρκεται. ὕστερον δὲ διαφθαρῆναι τοὺς ἀνθρώπους ὑπὸ βασι- 
λέως τινός, οὐκ ἀποβάντος αὐτῶι τοῦ χρησμοῦ, τὸ δὲ μαντεῖον ἔτι συμμένειν 
μεϑεστηχὸς εἰς ἕτερον τόπον. b) [Serun.] orb. descr. 286: μετὰ d& Λατίνους 
ἐστὶν ἐν Ὀπικοῖς πόλις τῆς λεγομένης λίμνης Adovov πλησίον Κύμη, πρότερον ἣν 
“Χαλκιδεῖς ἀπώικισαν, εἶτ᾽ Αἰολεῖς" (249) οὗ Κερβέριόν τι δείκνυται ὑποχϑόνιον μαντεῖον" 

10 ἐλϑεῖν φασι δὲ δεῦρο παρὰ Κίρκης ἐπανάγοντ᾽ Ὀδυσσέα. ἐκ τῆς δὲ Κύμης τῆς πρὸς 
᾿Δόρνωι κειμένης κτίσιν κατὰ χρησμὸν ἔλαβεν ἡ Νεάπολις. 

135 (50) STRABON VI 2, 1: ἔνεοι δὲ ἁπλούστερον εἰρήκασιν, ὥσπερ 
Ἔφορος, τόν γε περέπλουν (sc. τῆς Σικελίας) ἡμερῶν καὶ γυχτῶν πέντε. 
136 (51) — VI 2, 4: ἦσαν γὰρ τῶν βαρβάρων οἱ μὲν ἔνοικοι, 

15 τινὲς δ᾽ ἐκ τῆς περαίας ἐπήεεσαν. οὐδένα δὲ τῆς παραλίας εἴων οἱ Ἕλληνες 
ἅπτεσθαι, τῆς δὲ μεσογαίας ἀπείργειν παντάπασιν οὖκ ἴσχυον, ἀλλὰ διε- 
τέλεσαν μέχρι δεῦρο Σικελοὶ καὶ Σικανοὶ καὶ Μόργητες καὶ ἄλλοι τινὲς 
γεμόμενοι τὴν νῆσον, ὧν ἦσαν καὶ Ἴβηρες, οὕσπερ πρώτους φησὶ τῶν 
βαρβάρων "Ἔφορος λέγεσθαι τῆς Σικελίας οἰκιστάς. 

20 137 (52) a) ---Ἱ 2, 2: ai δὲ μεταξὺ Κατάνης καὶ Συρακουσῶν 
ἐκλελοίπασι, Νάξος καὶ Μέγαρα, ὅπου καὶ ci τῶν ποταμῶν ἐκβολαὶ 
συγνελϑοῦσαι ἵ καὶ πάντα καταρρεόντων Ex τῆς Αἴτνης εἰς εὐλίμενα στόματα" 
ἐνταῦϑα δὲ καὶ τὸ τῆς Ξιφονίας ἀκρωτήριον. φησὶ δὲ ταύτας "Ἔφορος 
πρώτας χτισϑῆναι πόλεις Ἑλληνίδας ἐν Σικελίαι, δεκάτης γενεᾶι μετὰ τὰ 

25 Τρωικά" τοὺς γὰρ πρότερον δεδιέναι τὰ ληιστήῤια τῶν Τυρρηνῶν καὶ τὴν 
ὠμότητα τῶν ταύτηι. βαρβάρων͵ ὥστε μηδὲ κατ᾽ ἐμπορίαν πλεῖν. Θεοκλέα 
δ᾽ ᾿4ϑηναῖον παρενεχϑέντα ἀνέμοις εἰς τὴν Σικελίαν κατανοῆσαι τὴν TE 
οὐδένειαν τῶν ἀνθρώπων καὶ τὴν ἀρετὴν τῆς γῆς, ἐπανελθόντα δὲ ᾿49η- 
γαίους μὲν μὴ πεῖσαι, Χαλκιδέας δὲ τοὺς ἐν Εὐβοίαι συχνοὺς παραλαβόντα 

so χαὶ τῶν Ἰώνων τινάς, ἔτι δὲ Δωριέων, (ὧν) οἱ πλείους ἦσαν Μεγαρεῖς, 
πλεῦσαι. τοὺς μὲν οὖν Χαλκιδέας κτίσαι Νάξον, τοὺς δὲ Ζωριέας Μέγαρα 
τὴν Ὕβλαν πρότερον καλουμένην. b) [βδκυμν.] orb. deser. 264: ἑξῆς Σικελία 
γῆσος εὐτυχεστάτη, ἣν τὸ πρότερον μὲν ἑτερόγλωσσα βάρβαρα λέγουσι πλήϑη κατα- 
νέμεσϑ᾽ ᾿Ιθηρικά, διὰ τὴν ἑτερόπλευρον δὲ τῆς χώρας φύσιν ὑπὸ τῶν Ἰβήρων Τρινα- 


2 χρηστήριον Emg ληιστήριον ABCE 3 διὰ τῶν x. Eust. Od A 14 
6 συμμένειν Xyl —veı Strab 9—11 οὗ --- Νεάπολις transpos C Mueller Αἰολεῖς " 
μάλιστά τ' εὐανδρουμένη κατὰ τὴν ᾿Ασίαν Κύμη ((ἐστὶ) Hoeschel) κειμένη πόλις Sky 
18 [γε] Corais πέντε: n Bake (Thukyd. VI], 2) 18 πρώτους Corais πρώτον (!) 
Strab 19 λέγεσϑαι: γενέσϑαι Corais 22 συνῆλϑον Corais καὶ πάντων B* 
23 Ξιφωνίας Casaubonus 24 δεχάτηι (F 137b) Scaliger xai τῆι Strab πεντεκαι- 
δεκάτην Cluver 30 (ὧν) Corais 
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xolav καλουμένην χρόνωι Σικελίαν προσαγορευϑῆναι πάλιν Σικελοῦ δυναστεύσαντος" 

Eid Ἑλληνικὰς ἔσχεν πόλεις, ὥς φασιν, ἀπὸ τῶν Τρωικῶν δεκάτηι γενεᾶι μετὰ ταῦτα 

Θεοκλέους στόλον παρὰ Χαλκιδέων λαβόντος --- ἦν δ᾽ οὗτος γένει ἐκ τῶν ᾿Αϑηνῶν --- 

καὶ συνῆλθον, ὡς λόγος, Ἴωνες, εἶτα Δωριεῖς οἰκήτορες. στάσεως δ᾽ ἐν αὐτοῖς γενο- 
5 μένης, οἱ Χαλκιδεῖς κτίζουσι Νάξον, οἱ Μεγαρεῖς δὲ τὴν Ὕβλαν. 

138 (46) a) STRABON VI 1, 7: εἶϑ᾽ ἡ πόλις οἱ “οχροὶ οἱ Ἔπι- 
ζεφύριοι, “οκρῶν ἄποικοι τῶν ἐν τῶι Κρισαίωι κόλπωι, μικρὸν ὕστερον 
τῆς [ἀπὸ] Κρότωνος καὶ Συρακουσῶν κτίσεως ἀποικισϑέντες ὑπὸ Εὐάνϑους" 
Ἔφορος δ᾽ οὐκ ed, τῶν ᾿Οπουντέων “οκρῶν ἀποίκους φήσας. b) [Skyun.] 

10 orb. deser. 312: οἱ δὲ λεγόμενοι ᾿Επιζεφύριοι πλησίον κεῖνται Λοχροί. τούτους δὲ 
πρώτους φασὶ χρήσασϑαι νόμοις γραπτοῖσιν, οὺς Ζάλευκος ὑποϑέσϑαι δοκεῖ, εἰσὶν 
δ᾽ ἄποικοι τῶν ᾿Οπουντίων Λοχρῶν᾽ ἔνιοι δὲ Λοχρῶν φασι τῶν ἐν Ὀζόλαις. 

139 (47) STRABON VI, 8: πρῶτοι δὲ γόμοις ἐγγραπτοῖς χρήσα- 
σθαι πεπιστευμένοι εἰσί" καὶ πλεῖστον χρόνον εὐνομηϑέντας Διονύσιος 

16 ἐκπεσὼν ἐκ τῆς Συρακουσίων ἀνομώτατα πάντων διεχρήσατο ...... τῆς 
δὲ τῶν “οκρῶν νομογραφίας μνησϑεὶς Ἔφορος, ἣν Ζάλευκος συνέταξεν ἔκ 
τὲ τῶν Κρητικχῶν vouiuwv καὶ “ακωνικῶν καὶ ἐκ τῶν ᾿Αρεοπαγιτιχῶν, 
φησὶν ἐν τοῖς πρώτοις καινίσαι τοῦτο τὸν Ζάλευχον ὅτι τῶν πρότερον τὰς 
ζημίας τοῖς δικασταῖς ἐπιτρεψάντων ὁρίζειν ἐφ’ ἑκάστοις τοῖς ἀδικήμασιν, 

20 ἐκεῖνος ἐν τοῖς νόμοις διώρισεν, ἡγούμενος τὰς μὲν γνώμας τῶν δικαστῶν 
οὐχὶ τὰς αὐτὰς εἶναι περὶ τῶν αὐτῶν, δεῖν δὲ τὰς αὐτὰς (εἶναι τὰς 
ζημίας). Emaivei δὲ καὶ τὸ ἁπλουστέρως περὶ [τῶν αὐτῶν] συμβολαέων 
διατάξαι. Θουρίους δ᾽ ὕστερον ἀκριβοῦν ϑέλοντας πέρα τῶν “οκχρῶν ἐνδο- 
ξοτέρους μὲν γενέσϑαι͵ χείρονας δέ" εὐνομεῖσϑαι γὰρ οὐ τοὺς ἐν τοῖς νόμοις 

25 ἅπαντα φυλαττομένους τὰ τῶν συχοφαντῶν, ἀλλὰ τοὺς ἐμιμένοντας τοῖς 
ἁπλῶς κειμένοις. τοῦτο δὲ καὶ Πλάτων εἴρηκεν, ὅτι παρ᾽ οἷς πλεῖστοι νόμοι καὶ 
δίκαι παρὰ τούτοις καὶ βίοι μοχϑηροί, καϑάπερ zul παρ᾽ οἷς ἰατροὶ πολλοὶ καὶ 
νόσους εἰκὸς εἶναι πολλάς. 

140 (48) — VI 1, 12: ὥικουν δὲ ᾿Ιάπυγες τὸν Κρότωνα τιρότερον, 

8. ὧς "Epopög φησιν. 

141 (49) — VI, 15: οἰκιστὴς δὲ τοῦ Μεταποντίου Δαύλιος ὃ 
Κρίσης τύραννος γεγένηται τῆς περὶ Ζελφούς, ὥς φησιν Ἔφορος. 

142 (54) — VII 7, 10: ἔστε δ᾽, ὥς φησιν Ἔφορος, Πελασγῶν 
ἵδρυμα (sc. τὸ μαντεῖον τὸ ἐν Δωδώνηι). N 





1 προσαγορευϑῆναι Hoeschel κασαγορευϑῆναι Sky ἀπαγορευϑῆναι Scaliger 
8 οὗτος edd οὕτως Sky 7 Λοκρῶν E Epit ἐπεὶ Λοκρῶν ABC 8 [ἀπὸ] Corais 
κρίσεως ABC 18 τοῦτο Corais τοῦτον Strab 21—22 (εῖναι τ. ζ.) ὅλο (εἶναι 
ἀεὶ τὰς ζημίας, ὅπερ ἄξιον) ἐπαινεῖν Casaubonus (τὰς δὲ ζημίας) δεῖν ei.r.aö.Meineke 
22 ἐπαινεῖ δὲ Corais Enawveiv Strab [τῶν αὐτῶν] Jac [αὐτῶν] Kramer αὐτὸν 
περὶ τῶν Groskurd 23 πέρα dett παρὰ ABC περὶ B? «Δοχρῶν: ἄκρων B 
25 ἅπαντα Xylander — rag Strab 
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143 (56) STRABON VIIL1, 8: Ἔφορος μὲν οὖν ἀρχὴν εἶναι τῆς “Ελλά- 
δος τὴν Ἀχαρνανίαν φησὶν ἀπὸ τῶν ἑσπερίων μερῶν ταύτην γὰρ συνάπτειν 
πρώτην τοῖς Ἠπειρωτικοῖς ἔϑνεσιν. ἀλλ᾽ ὥσπερ οὗτος τῆι παραλίαι μέτρωι 
χρώμενος ἐντεῦϑεν ποιεῖται τὴν ἀρχήν, ἡγεμονικόν τε τὴν ϑάλατταν χρένων 

5 πρὸς τὰς τοπογραφίας, ἐπεὶ ἄλλως γ᾽ ἐνεχώρει κατὰ τὴν Μαχεδόνων καὶ 
Θετταλῶν γῆν ἀρχὴν ἀποφαίνεσϑαι τῆς “Ἑλλάδος ....... 

144 (55) [SKYMn.]orb. descer. 470—478: ἑξῆς διέξιμεν δὲ πάλε τὴν 
“Ἑλλάδα ἐπὶ κεφαλαίου τούς τε περὶ αὐτὴν τόπους ἐϑνιχῶς ἅπαντας κατ᾽ 
Ἔφορον δηλώσομεν. μετὰ τοὺς Ἀκαρνᾶνας μιέν ἐστ᾽ Αἰτωλία, ἐξ Ἤλιδος λαβοῦσα 

10 τὴν ἀποικίαν" Κουρῆτες αὐτὴν γὰρ κατώικουν τὸ πρότερον, ἀφιχόμενος δ᾽ 


«ἰἰτωλὸς ἐκ τῆς Ἤλιδος «Αἰτωλίαν ὠνόμασ᾽ ἐκείνους ἐχβαλών ....... s.F 122. 
145 (61) — 535—549: Κρήτη δὲ νῆσος τῆς Πελοποννήσου πέραν κεῖται, 


μεγάλη τὸ μέγεϑος εὐδαίμων τ᾽ ἄγαν, ἀπὸ τῆς Μαλείας τῆς Λακωνικῆς ἄκρας 

κατὰ μῆκος εἰς τὸ πέλαγος ἄχοι τῆς Δωρίδος Ῥόδου παρεχτείνουσα χαὶ πλείστοις 
15 σχεδὸν ὀχλοῖς ἀπ᾽ ἀρχῆς καὶ πόλεσιν οἰκουμένη. ἀρχαιοτάτους ἔχει δὲ 

τοὺς οἰκήτορας τοὺς δὴ παρ᾽ αὐτοῖς ᾿τεόχρητας λεγομένους, πρώτους δὲ 

Κρῆτάς φασι τῆς “Ἑλληνικῆς ἄρξαι ϑαλάττζης τ)άς τε νησιώτιδας πόλεις 

κατασχεῖν, ἃς δὲ καὶ συνοικέσαι αὐτῶν Ἔφορος εἴρηκεν" εἶναί φησί τε 

ἐπώνυμον τὴν νῆσον ἀπὸ Konrvög τινος, τοῦ δὴ γενομένου βασιλέως αὐτόχ- 
80 Fovog‘ πλοῦν ἡμέρας ἀπέχειν δὲ τῆς “ακωνικῆς. 

146 (62) STRABON X 4, 15 (EUSTATH. 9]. B 649): τοῦ δὲ ποιητοῦ 
τὸ μὲν ἑκατόμπολιν λέγοντος τὴν Κρήτην (7]. B 649), τὸ δὲ ἐνενηκοντάπολιν 
(Od. τ 174), Ἔφορος μὲν ὕστερον ἐπιχτισϑῆναι τὰς δέκα φησὶ μετὰ τὰ Τρωικὰ 
ὑπὸ τῶν ᾿ἀλϑαιμένει τῶι Apyeiwı συναχολουϑησάντων Δωριέων: τὸν μὲν 

36 οὖν ᾿δυσσέα λέγει ἐνενηκοντάπολιν ὀνομάσαι. οὗτος μὲν οὖν πιϑανός ἔστιν 
ὃ λόγος. ἄλλοι δ᾽ ὑπὸ τῶν ᾿Ιδομενέως ἐχϑρῶν κατασκαφῆναί φασι τὰς δέκα. 

147 (63) — X 4, 8: ὡς δ᾽ εἴρηκεν Ἔφορος, ζηλωτὴς ὃ Μίνως 
ἀρχαίου τινὸς Ῥαδαμάνϑυος, δικαιοτάτου ἀνδρός, ὁμωνύμου τοῦ ἀδελφοῦ 
αὐτοῦ, ὃς πρῶτος τὴν νῆσον ἐξημερῶσαι δοκεῖ νομίμοις καὶ συνοιχισμοῖς 

80 πόλεων χαὶ πολιτείαις, σκηψάμενος παρὰ Διὸς φέρειν ἕκαστα τῶν τιϑε- 
μένων δογμάτων εἰς μέσον. τοῦτον δὴ μιμούμενος καὶ ὃ Μίνως δι’ ἐννέα 
ἐτῶν, ὡς ἔοικεν, ἀναβαίνων ἐπὶ τὸ τοῦ Διὸς ἄντρον καὶ διατρίβων ἐνθάδε 
ἀπήιει συντεταγμένα ἔχων παραγγέλματά τινα, ἃ ἔφασκεν εἶναι προστάγματα 





7 διέξιμεν δὲ πάλι Meilneke) διεξίεμεν δὲ πάλιν Sky 8 κεφαλαίου Mei 
κεφαλαίων Sky 11 ὠνόμασ᾽ edd ὠνόμασεν Sky 17 ϑαλάττης τάς τε Mei 
ϑάλαττάς τε Sky ϑαλάττης ἃς τε Gail 18 συνοικίσαι edd ---σαι Sky φησὶ 
δὲ Mei 24 ἀλϑεμένει ΒΟ τῶι ᾿Αλϑαιμένει Xylander 25 ὀνομάσαι, (τὸν δὲ 
ποιητὴν κατ᾽ αὐτὸν ἑκατόμπολιν) ὃ Jac 27 ζηλωτής ἐστιν Eust. Od. τ 176 
p- 1861,25 £. ἦν Corais 28 τῶι οἰκείωι ἀδελφῶι Eust 81 δὴ Eust δὲ Strab 
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τοῦ Διός. ἀφ᾽ ἧς αἰτίας χαὶ τὸν ποιητὴν οὕτως εἰρηκέναι (Od. τ 178)" 
“ἐνθάδε Μίνως ἐννέωρος βασίλευε Διὸς μεγάλου ὀαριστής. τοιαῦτα δ᾽ εἰπόν- 
τος, οἱ ἀρχαῖοι περὶ αὐτοῦ πάλιν ἄλλους εἰρήκασι λόγους ὑπεναντίους τούτοις, ὡς 
τυραννικός τε γένοιτο καὶ βίαιος καὶ δασμολόγος, τραγωιδοῦντες τὰ περὶ τὸν Μινώ- 
ταυρον καὶ τὸν λαβύρινϑον καὶ τὰ Θησεῖ συμβάντα zai Δαιδάλωι (F 82: 57), ταῦτα 
μὲν οὖν ὁποτέρως ἔχει, χαλεπὸν εἰπεῖν. ἔστι δὲ καὶ ἄλλος λόγος οὐχ ὁμολογούμενος, 
τῶν μὲν ξένον τῆς νήσου τὸν Μίνων λεγόντων, τῶν δ᾽ ἐπιχώριον. 6 μέντοι ποιητὴς 
τῆι δευτέραι δοκεῖ μᾶλλον συνηγορεῖν ἀποφάσει, ὅταν φῆν ὅτι (Il. N 450) 'πρῶτον 
Μίνωα τέκε Κρήτηι ἐπίουρον (es folgt F 88). 

148 (64) POLYB.VI45,1: ἐπὶ δὲ τὴν Κρηταιῶν (sc, πολιτείαν») μετα- 
βάντας ἄξιον ἐπιστῆσαι κατὰ δύο τρόπους, πῶς οἱ λογιώτατοι τῶν ἀρχαίων 
συγγραφέων Ἔφορος Ξενοφῶν Καλλισϑένης (124 F 50) Πλάτων πρῶτον μὲν 
ὁμοίαν εἶναί φασι καὶ τὴν αὐτὴν τῆι “ακεδαιμονίων, δεύτερον δ᾽ ἐπαινετὴν 
ὑπάρχουσαν ἀποφαίνουσιν. (2) ὧν οὐδέτερον ἀληϑὲς εἶναί μοι δοκεῖ. 
σχοπεῖν δ᾽ ἐκ τούτων πάρεστιν. (8) καὶ πρῶτον ὑπὲρ τῆς ἀνομοιότητος διέξιμεν. τῆς 
μὲν δὴ Λακεδαιμονίων πολιτείας ἴδιον εἶναί φασὶ πρῶτον μὲν τὰ περὶ τὰς ἐγγαίους 
χτήσεις. ὧν οὐδενὶ μέτεστι πλεῖον, ἀλλὰ πάντας τοὺς πολίτας ἴσον ἔχειν δεῖ τῆς πολι- 
τικῆς χώρας. (4) δεύτερον τὰ περὶ τὴν τοῦ διαφόρου χτῆσιν, ἧς εἰς τέλος ἀδοκίμου 
παρ᾽ αὐτοῖς ὑπαρχούσης ἄρδην ἐκ τῆς πολιτείας ἀνηιρῆσϑαι συμβαίνει τὴν περὶ τὸ 
πλεῖον καὶ τοὔλαττον φιλοτιμίαν. (5) τρίτον παρὰ Λακεδαιμονίοις οἱ μὲν βασιλεῖς 
ἀΐδιον ἔχουσι τὴν ἀρχήν, οἱ δὲ προσαγορευόμενοι γέροντες διὰ βίου, δὶ ὧν καὶ μεϑ' 
ὧν πάντα χειρίξεται τὰ κατὰ τὴν πολιτείαν. (46) παρὰ δὲ Κρηταιεῦσι πάντα τούτοις 
ὑπάρχει τἀναντία τήν τε γὰρ χώραν κατὰ δύναμιν αὐτοῖς ἐφιᾶσιν οἱ νόμοι, τὸ δὴ 
λεγόμενον, εἰς ἄπειρον κτᾶσϑαι. (2) τό τε διάφορον ἐχτετίμηται παρ᾽ αὐτοῖς ἐπὶ 
τοσοῦτον ὥστε μὴ μόνον ἀναγκαίαν ἀλλὰ καὶ καλλίστην εἶναι δοκεῖν τὴν τούτου 
χτῆσιν. (8) καϑόλου ϑ᾽ ὃ περὶ τὴν αἰσχροκέρδειαν καὶ πλεονεξίαν τρόπος οὕτως 
ἐπιχωριάξει παρ᾽ αὐτοῖς ὥστε παρὰ μόνοις Κρηταιεῦσι τῶν ἁπάντων ἀνϑρώπων 
μηδὲν αἰσχρὸν νομίζεσθαι κέρδος. (4) καὶ μὴν (τὰ) κατὰ τὰς ἀρχὰς ἐπέτεια παρ᾽ 
αὐτοῖς ἐστιν καὶ δημοχρατικὴν ἔχει διάϑεσιν. (δ) ὥστε πολλάκις διαπορεῖν πῶς 
ἡμῖν περὶ τῶν τὴν ἐναντίαν φύσιν ἐχόντων ὡς οἰκείων καὶ συγγενῶν ὄντων ἀλλήλοις 
ἐξηγγέλκασι. (6) καὶ χωρὶς τοῦ παραβλέπειν τὰς τηλικαύτας διαφοράς, καὶ πολὺν 
δή τινα λόγον ἐν ἐπιμέτρωι διατίϑενται, φάσκοντες τὸν Λυκοῦργον μόνον τῶν γεγονότων 
τὰ συνέχοντα τεϑεωρηκέναι. (1) δυεῖν γὰρ ὄντων δι’ ὧν σώιζεται πολίτευμα πᾶν, 
τῆς πρὸς τοὺς πολεμίους ἀνδρείας καὶ τῆς πρὸς σφᾶς αὐτοὺς ὁμονοίας, ἀνηιρηκότα 
τὴν πλεονεξίαν ἅμα ταύτηι συνανηιρηκέναι πᾶσαν ἐμφύλιον διαφορὰν καὶ στάσιν" 
(8) ἦι καὶ Λακεδαιμονίους, ἐκτὸς ὄντας τῶν κακῶν τούτων, κάλλιστα τῶν Ἑλλήνων 
τὰ πρὸς σφᾶς αὐτοὺς πολιτεύεσϑαι καὶ συμφρονεῖν. (9) ταῦτα δ᾽ ἀποφηνάμενοι καὶ 
ϑεωροῦντες ἐκ παραϑέσεως Κρηταεῖς διὰ τὴν ἔμφυτον σφίσι πλεονεξίαν ἐν πλείσταις 
ζἰδίαι Xal) κατὰ κοινὸν στάσεσι καὶ φόνοις καὶ πολέμοις ἐμφυλίοις ἀναστρεφομένους, 
οὐδὲν οἴονται πρὸς σφᾶς εἶναι, ϑαρροῦσι δὲ λέγειν ὡς ὁμοίων ὄντων τῶν πολιτευμάτων. 
(10) ὅ δ᾽ Ἔφορος χωρὶς τῶν ὀνομάτων χαὶ ταῖς λέξεσι κέχρηται ταῖς 
αὐταῖς, ὑπὲρ ἑκατέρας ποιούμενος τῆς πολιτείας ἐξήγησιν, ὥστ᾽ εἴ τις μὴ 


84, 33—1 τοῦ “Διὸς προστάγιιατα B προστ. om Eust 10 Κρηταιῶν Naber 
χριτεῶν, zontov Pol 28 (τὰ) edd 80 ἰδέαι καὶ Casaubonus δὲ Pol 
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TE LÖ— 0 ΄-΄΄΄Ρὀ ........ 


τοῖς χυρίοις ὀνόμασι προσέχοι, κατὰ μηδένα τρόπον ἂν δύνασϑαι διαγνῶναι 
περὶ ὅποτέρας ποιεῖται τὴν διήγησιν. 

149 (64) STRABON X 4, 16: τῆς δὲ πολιτείας, ἧς Ἔφορος ἀνέγραψε, 
τὰ κυριώτατα ἐπιδραμεῖν ἀποχρώντως ἂν ἔχοι. δοκεῖ δέ, φησίν, ὃ νομο- 
ϑέτης μέγιστον ὑποϑέσϑαι ταῖς πόλεσιν ἀγαϑὸν τὴν ἐλευϑερέαν" μόνην 
γὰρ ταύτην ἴδια ποιεῖν τῶν χτησαμένων τὰ ἀγαϑά, τὰ δ᾽ ἐν δουλείαι τῶν 
ἀρχόντων, ἀλλ᾽ οὐχὶ τῶν ἀρχομένων εἶναι. τοῖς δ᾽ ἔχουσι ταύτην φυλακῆς 
δεῖν, τὴν μὲν οὖν ὁμόνοιαν διχοστασίας αἰρομένης ἀπαντᾶν, ἣ γίνεται διὰ 
πλεονεξίαν καὶ τρυφήν" σωφρόνως γὰρ χαὶ λιτῶς ζῶσιν ἅπασιν οὔτε 
φϑόνον οὔϑ᾽ ὕβριν οὔτε μῖσος ἀπαντᾶν πρὸς τοὺς ὁμοίους. διόπερ τοὺς 
μὲν παῖδας εἰς τὰς ὀνομαζομένας ἀγέλας κελεῦσαι φοιτᾶν, τοὺς δὲ τελείους 
(σιτεῖσϑαι» ἐν τοῖς συσσιτίοις, ἃ καλοῦσιν ἀνδρεῖα [συσσίτια], ὅπως τῶν 
ἔσων μετάσχοιεν τοῖς εὐπόροις οἷ πενέστεροι, δημοσίαι τρεφόμενοι. πρὸς 
δὲ τὸ μὴ δειλίαν ἀλλ᾽ ἀνδρείαν κρατεῖν ἐκ παίδων ὅπλοις καὶ πόνοις 
συντρέφειν, ὥστε καταφρονεῖν καύματος καὶ ψύχους καὶ τραχείας ὅδοῦ καὶ 
ἀνάντους χαὶ πληγῶν τῶν ἐν γυμνασίοις καὶ μάχαις ταῖς κατὰ σύνταγμα. 
ἀσκεῖν δὲ καὶ τοξικῆι καὶ ἐνοπλίωι ὀρχήσει, ἣν καταδεῖξαι Κουρῆταζς» 
πρῶτον, ὕστερον δὲ καὶ (Iliegixov) συντάξαντα τὴν κληθεῖσαν ἀπ᾽ αὐτοῦ 
πυρρίχην, ὥστε μηδὲ τὴν παιδιὰν ἄμοιρον εἶναι τῶν πρὸς πόλεμον χρη- 
σίμων. ὡς δ᾽ αὔτως καὶ τοῖς ῥδυϑμοῖς Κρητικοῖς χρῆσϑαι κατὰ τὰς ὠιδὰς 
συντονωτάτοις οὖσιν, οὗς Θάλητα ἀνευρεῖν, ὧι καὶ τοὺς παιᾶνας καὶ τὰς 
ἄλλας τὰς ἐπιχωρίους ὠιδὰς ἀνατιϑέασι καὶ πολλὰ τῶν νομίμων" καὶ 
ἐσθῆτε δὲ καὶ ὑποδέσει πολεμικῆε χρῆσϑαι, καὶ τῶν δώρων τιμιώτατα 
αὐτοῖς εἶναι τὰ ὅπλα. 

(17) λέγεσθαι δ᾽ ὑπό τινων, ὡς “ακωνιχὰ εἴη τὰ πολλὰ τῶν νομιζομένων 
Κρητικῶν᾽ τὸ δ᾽ ἀληϑές, εὑρῆσϑαι μὲν ὑπ᾽ ἐχείνων, ἠκριβωκέναι δὲ τοὺς 
Σπαρτιάτας, τοὺς δὲ Κρῆτας ὀλιγωρῆσαι, κακωϑεισῶν τῶν πόλεων, καὶ 
μάλιστα τῆς Κνωσσίων, ἱ τῶν πολεμικῶν" μεῖναι δέ τινα τῶν νομέμων 
παρὰ Avrrioıs καὶ Γορτυνίοις καὶ ἄλλοις τισὶ πολιχνίοις μᾶλλον ἢ παρ᾽ 
ἐχείνοις, καὶ δὴ καὶ τὰ “υττίων νόμιμα ποιεῖσϑαι μαρτύρια τοὺς τὰ “αχω- 
γικὰ πρεσβύτερα ἀποφαίνοντας' ἀποίχους γὰρ ὄντας φυλάττειν τὰ τῆς 
μητροπόλεως ἔϑη, ἐπεὶ ἄλλως γε εὔηϑες εἶναι τὸ τοὺς βέλτιον συνεστῶτας 
χαὶ πολιτευομένους τῶν χειρόνων ζηλωτὰς ἀποφαίνειν. οὐκ εὖ δὲ ταῦτα 








8 αἰρομένης Ο αἱρουμένης cett 12 (oıteiodaı) hinter συσσιτίοις Groskurd 
ἀνὸρεῖα Xyl(ander) ἀνδρείας BD ἀνδρία C (vgl. Aristot. Pol.II 7, 3) [συσσίτια] Xyl 
συσσιτεῖν Meineke:; 5. p. 87, 23; 88, 20 17 Κουρῆτας Groskurd 5. 5080]. Pind. 
P 11127; Plin. NH VII 204. 18 δὲ (Πύρριχον τὸν) καὶ Cas(aubonus) δὲ καὶ 
{1..τ.) Groskurd; 5. Nikol. Dam. 90 F 1088 8 ἀπ᾽ Cas ön’ Strab 21 Θαλή- 
ταν εὑρεῖν Meursius 26 ἐκείνου Β 28 πολεμικῶν: πολλῶν Corais ἡγεμονικῶν ὕ 
Jac μεῖναι Cas εἶναι Strab 29 Λυχτίοις Β (m??) Ὁ Aristot. Pol. 11 7,1 
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λέγεσθαι" οὔτε γὰρ Ex τῶν νῦν χκαϑεστηχότων τὰ παλαιὰ τεχμηριοῦαϑαι 
δεῖν, εἰς τἀναντία ἑκατέρων μεταπεπεωχότων --- καὶ γὰρ ναυχρατεῖῦ πρό- 
τερον τοὺς Κρῆτας (F 145), ὥστε καὶ παροιμιάζεσϑαι πρὸς τοὺς προσ- 
ποιουμένους μὴ εἰδέναι ἃ ἴσασιν “ὃ Κρὴς ἀγνοεῖ τὴν ϑάλατταν᾽, νῦν δ᾽ 
86 ἀποβεβληκέναι τὸ ναυτικόν --- (οὔτε) ὅτι ἄποικοί τινες τῶν πόλεων γεγό- 
vacı τῶν ἐν Κρήτης: Σπαρτιατῶν, ἐν τοῖς ἐκείνων νομίμοις διαμένειν 
ἐπηναγκάσϑαι" πολλὰς γοῦν τῶν ἀποικίδων μὴ φυλάττειν τὰ πάτρια, πολλὰς 
δὲ καὶ τῶν μὴ ἀποικίδων ἐν Κρήτης τὰ αὐτὰ ἔχειν τοῖς ἀποίκοις ἔϑη. 
(18) τῶν τε Σπαρτιατῶν τὸν νομοϑέτην “υκοῦργον πέντε γενεαῖς νεώτερον 
10 ᾿Αλϑαιμένους εἶναι τοῦ στείλαντος τὴν εἰς Κρήτην ἀποικίαν" τὸν μὲν γὰρ 
ἱστορεῖσϑαι Κίσσου παῖδα τοῦ τὸ ᾿Αργος κτίσαντος περὶ τὸν αὐτὸν χρόνον 
ἡνίκα Προκλῆς τὴν Σπάρτην συνώιχιζε (F 18), “ἃυκοῦργον δ᾽ ὁμολογεῖσϑαι 
παρὰ πάντων ἕχτον ἀπὸ Προκλέους γεγονέναι" τὰ δὲ μιμήματα μὴ εἶναι 
πρότερα τῶν παραδειγμάτων μηδὲ τὰ νεώτερα τῶν πρεσβυτέρων. τήν TE 
15 ὄρχησιν τὴν παρὰ τοῖς “αχεδαιμονίοις ἐπιχωριάζουσαν καὶ τοὺς ῥυϑμοὺς 
χαὶ παιᾶνας τοὺς κατὰ νόμον ἀιδομένους καὶ ἄλλα πολλὰ τῶν νομίμων 
Κρητικὰ καλεῖσϑαι παρ᾽ αὐτοῖς, ὡς ἂν ἐχεῖϑεν ὁρμώμενα. τῶν δ᾽ ἀρχείων 
τὰ μὲν καὶ τὰς διοικήσεις ἔχειν τὰς αὐτὰς καὶ τὰς ἐπωνυμίας, ὥσπερ καὶ 
τὴν τῶν γερόντων ἀρχὴν καὶ τὴν τῶν ἱππέων --- πλὴν ὅτι τοὺς ἐν Κρήτηι 
20 ἱππέας καὶ ἵππους κεχτῆσϑαι συμβέβηκεν" ἐξ οὗ τεχμαίρονται πρεσβυτέραν 
εἶναι τῶν ἐν Κρήτηι ἱππέων τὴν ἀρχήν" σώζειν γὰρ τὴν ἐτυμότητα τῆς 
προσηγορίας" τοὺς δὲ μὴ ἱπποτροφεῖν —, τοὺς ἐφόρους δὲ τὰ αὐτὰ τοῖς 
ἐν Κρήτηι κόσμοις διοικοῦντας ἑτέρως ὠνομάσϑαι. τὰ δὲ συσσίτια ἀνδρεῖα 
παρὰ μὲν τοῖς Κρησὶν καὶ νῦν ἔτι καλεῖσθαι, παρὰ δὲ τοῖς Σπαρτιάταις 
25 μὴ διαμεῖναι, καλούμενα ὁμοίως πρότερον᾽ παρ᾽ ᾿Αλχμᾶνι (F 71 Diehl) 
γοῦν οὕτω κεῖσϑαι" “ϑοίναις δὲ καὶ ἐν ϑιάσοισιν ἀνδρείων παρὰ δαιτυμό- 
γεσσι πρέπει παιᾶνα κατάρχειν." ᾿ 
(19) λέγεσθαι δ᾽ ὑπὸ τῶν Κρητῶν, ὡς καὶ παρ᾽ αὐτοὺς ἀφίκοιτο “υχοῦρ- 
γος κατὰ τοιαύτην αἰτίαν. ἀδελφὸς ἦν πρεσβύτερος τοῦ “υκούργου Πολυ- 
so δέχτης" οὗτος τελευτῶν ἔγχυον κατέλιπε τὴν γυναῖκα. τέως μὲν οὖν ἐβα- 
σίλευεν ὃ “υχοῦργος ἀντὶ τοῦ ἀδελφοῦ, γενομένου δὲ παιδὸς ἐπετρόπευεν 
ἐκεῖνον, εἰς ὃν ἣ ἀρχὴ καϑήχουσα ἐτύγχανε. λοιδορούμενος δή τις αὐτῶι 
σαφῶς εἶπεν εἰδέναι, διότι βασιλεύσοι" λαϑὼν δ᾽ ὑπόνοιαν ἐκεῖνος, ὡς ἐκ 





δεῖν Corais δεῖ Strab ὅ (οὔτε) Xyl 8 τὰς ἀποίκους CD ταῖς 
ἀποίκοις ὁ 10 τοῦ dett τούτου BCD 14 νεώτερα (παραδείγματα) ὃ Jac 
17 ἀρχείων Kramer ἀρχαίων Strab ἀρχῶν Meursius 18 κατὰ τὰς ὃ. Β 20 τεχ- 
μαίρεσϑαιϑ ὅλο 23 τὰ δὲ συσσίτια Kramer τὴν δὲ συσσιτίαν Strab ἀνδοεῖα 
Corais ἀνδρείαν Strab 25 διιοίως ὡς Beor 26 φϑοίναις Βοος φοίναις u. a. 
eett ἀνδρίων ΒΟ. 27 πρέπει Ursinus πρέπε Strab 30—31 ἐβασίλευσεν 
Beor 32 δη: δὲν 
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τοῦ λόγου τούτου διαβάλλριτο ἐπιβουλὴ ἐξ αὐτοῦ τοῦ παιδός, δείσας μὴ 
ἐχ τύχης ἀποθανόντος αἰτίαν αὐτὸς ἔχοι παρὰ τῶν ἐχϑρῶν, ἀπῆερεν εἰς 
Κρήτην. ταύτην μὲν δὴ λέγεσϑαι τῆς ἀποδημίας αἰτίαν. ἐλϑόντα δὲ πλη- 
σιάσαι Θάλητι μελοποιῶν ἀνδρὶ καὶ νομοϑετικῶι, ἱστορήσαντα δὲ παρ᾽ 
αὐτοῦ τὸν τρόπον͵ ὃν Ῥαδάμανϑύς Te πρότερον χαὶ ὕστερον Μένως ὡς 
παρὰ τοῦ Διὸς τοὺς νόμους ἐχφέροι εἰς ἀνθρώπους. γενόμενον δὲ καὶ ἐν 
«Αἰγύπτωι χαὶ καταμαϑόντα καὶ τὰ Exel νόμιμα, ἐντυχόντα δ᾽, ὥς φασί 
τινες, καὶ Ὁμήρωι διατρίβοντι ἐν Χίωι (F 108), κατᾶραι πάλιν εἰς τὴν 
οἰχείαν, καταλαβεῖν δὲ τὸν τοῦ ἀδελφοῦ viov, τὸν Πολυδέκτου Χαρίλαον, 
βασιλεύοντα. IF δρμῆσαι διαϑεῖναι τοὺς νόμους, φοιτῶντα ὡς τὸν ϑεὸν 
τὸν ἐν Δελφοῖς κἀκεῖθεν κομίζοντα τὰ προστάγματα (F 174), καϑάπερ 
oi πεῤὲ Μίνω ἐκ τοῦ ἄντρου τοῦ Διός, παραπλήσια ἐκείνοις τὰ πλείω. 
(20) τῶν Κρητικῶν τὰ κυριώτατα {ταῦτα καὶ τῶν καϑ'᾽ ἕκαστα τοιαῦτα 
εἴρηκε. γαμεῖν μὲν ἅμα πάντες ἀναγχάζονται παρ᾽ αὐτοῖς οἱ κατὰ τὸν 
αὐτὸν χρόνον ἐκ τῆς τῶν παέδων ἀγέλης ἐχκριϑέντες" οὐκ εὐθὺς δ᾽ ἄγονται 
παρ᾽ ἑαυτοὺς τὰς γαμηϑείσας παῖδας, ἀλλ᾽ ἐπὰν ἤδη διοικεῖν ἱκαναὶ ὦσι 
τὰ περὶ τοὺς οἴκους" φερνὴ δ᾽ ἐστέν, ἂν ἀδελφοὶ ὦσι, τὸ ἥμισυ τῆς τοῦ 
ἀδελφοῦ μερίδος. παῖδας δὲ γράμματά τὲ μανϑάνειν καὶ τὰς ἐκ τῶν νόμων 
ὠιδὰς καί τινα εἴδη τῆς μουσικῆς. τοὺς μὲν οὖν ἔτι νεωτέρους εἰς τὰ 
συσσίτια ἄγουσι [τὰ ἀνδρεῖα]: χαμαὶ δὲ καϑήμενοι διαιτῶνται μετ᾽ ἀλλήλων 
ἔν φαύλοις τριβωνίοις καὶ χειμῷνος καὶ ϑέρους τὰ αὐτά, διακονοῦσί τὲ 
καὶ ἑαυτοῖς καὶ τοῖς ἀνόράσι. συμβάλλουσι (δ) εἰς μάχην χαὶ οἱ ἐκ τοῦ 
αὐτοῦ συσσιτίου πρὸς ἀλλήλους καὶ πρὸς ἕτερα συσσίτια, καϑ᾽ ἕκαστον δὲ 
ἀνδρεῖον ἐφέστηκε παιδονόμος. οἱ δὲ μείζους εἰς τὰς ἀγέλας ἄγονται. τὰς 
δ᾽ ἀγέλας συνάγουσιν οἱ ἐπιφανέστατοι τῶν παίδων χαὶ δυνατώτατοι, ἕκαστος 
ὅσους πλείστους οἷός τέ ἐστιν ἀϑροίζων. ἑκάστης δὲ τῆς ἀγέλης ἄρχων 
ἐστὶν ὡς τὸ πολὺ ὃ πατὴρ τοῦ συναγαγόντος, κύριος ὧν ἐξάγειν ἐπὶ ϑήραν 
καὶ δρόμους, τὸν δ᾽ ἀπειϑοῦντα κολάζειν. τρέφονται δὲ δημοσίαι. ταχταῖς 
δέ τισιν ἡμέραις ἀγέλη τειρὸς ἀγέλην συμβάλλει μετὰ αὐλοῦ καὶ λύρας εἰς 
μάχην ἐν δυϑμῶι, ὥσπερ καὶ ἐν τοῖς πολεμικοῖς εἰώϑασιν' ἐχφέρουσι δὲ 
τὰς πληγὰς τὰς μὲν διὰ χειρὸς τὰς δὲ καὶ δι’ ὅπλων σιδηρῶν. 

(21) ἴδιον δ᾽ αὐτοῖς τὸ περὶ τοὺς ἔρωτας νόμιμον" οὐ γὰρ πειϑοῖ κατερ- 
γάζονται τοὺς ἐρωμένους, ἀλλ᾽ ἁρπαγῆι. προλέγει τοῖς φίλοις πρὸ τριῶν 
ἢ πλειόνων ἡμερῶν ὃ ἐραστὴς ὅτε μέλλει τὴν ἁρπαγὴν ποιεῖσϑαι" τοῖς δ᾽ 


1 διαβάλοιτο Β 6 ἐκφέρει Β ἐκφέροιεν Ὁ 9 Χαρίλαον: Arist. Pol. V 10,3 
χαρίλοβον CD Χαρίλλος Aristot. II 7,1 13 (ταῦτα καὶ) Jac τῶν (oöv) Κρητιχῶν 


τ. x. (ταῦτα᾽ περὶν τ. x. ἕξ. (δὲ) Corais 14 ἅμα: ἅπαντα Beor 16 ἤδη ἐκεῖναι C 
18 δὲ οὰ CD 20 [τὰ ἀνδρεῖα] Jac 5. p. 86, 12 ἀνδρία C 22 (δ᾽) Casau- 
bonus 23 ovordora CD 26 ἑχάστη δ᾽ ἐκ CD [τῆς] Corais 81 καὶ 


τὰς πλ. edd ἀσιδήρων Corais 88 προλέγει δὲ Β πο. μὲν no 84 μέλλοι BC 





70. EPHOROS VON KYME F 149-150 (ΙΣΤ. 3—E) 89 





ἀποκρύπτειν μὲν τὸν παῖδα ἢ μὴ ἐᾶν mogeveodaı τὴν τεταγμένην ὅδὸν 
τῶν αἰσχίστων ἐστίν, ὡς ἐξομολογουμένοις ὅτι ἀνάξιος ὃ παῖς εἴη τοιούτου 
ἐραστοῦ τυγχάνειν. συνιόντες δ᾽, ἂν μὲν τῶν ἴσων ἢ τῶν ὑπερεχόντων τις 
ἦι τοῦ παιδὸς τιμῆι καὶ τοῖς ἄλλοις ὃ ἁρπάζων, ἐπιδιώχκοντες ἀνϑήψαντο 
μόνον μετρίως, τὸ νόμιμον ἐχπληροῦντες, τἄλλα δ᾽ ἐπιτρέπουσιν ἄγειν 
χαίροντες" ἂν δ᾽ ἀνάξιος, ἀφαιροῦνται. πέρας δὲ τῆς ἐπιδιώξεώς ἐστιν͵ 
ἕως ἂν ἀχϑῆι ὃ παῖς εἰς τὸ τοῦ ἁρπάσαντος ἀνδρεῖον. ἐράσμιον δὲ νομέ- 
ζουσιν οὐ τὸν χάλλει διαφέροντα, ἀλλὰ τὸν ἀνδρείαι καὶ κοσμιότητι. καὶ 
δωρησάμενος ἀπάγει τὸν παῖδα τῆς χώρας εἰς ὃν βούλεται τόπον" ἐπα- 
κολουϑοῦσι δὲ τῆι ἁρπαγῆς oi παραγενόμενοι" ἑστιαϑέντες δὲ καὶ συνϑη- 
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ρεύσαντες δίμηνον — οὐ γὰρ ἔξεστι πλείω χρόνον κατέχει» τὸν παῖδα --- 
εἰς τὴν πόλιν καταβαίνοισιν, ἀφίεται δ᾽ ὃ παῖς δῶρα λαβὼν στολὴν πολε- 
μικὴν καὶ βοῦν καὶ ποτήριον --- ταῦτα μὲν τὰ χατὰ τὸν νόμον δῶρα --- 


χαὶ ἄλλα πλείω καὶ πολυτελῆ, ὥστε συνερανίζειν τοὺς φίλους διὰ τὸ πλῆϑος 
1: τῶν ἀναλωμάτων. τὸν μὲν οὖν βοῦν ϑύει τῶι Διὶ καὶ ἕστιᾶι τοὺς συγκατα- 
βαίνοντας- εἶτ᾽ ἀποφαίνεται περὶ τῆς πρὸς τὸν ἐραστὴν ὁμιλίας, εἴτ᾽ 
ἀσμενίζων τετύχηκεν εἴτε μή͵ τοῦ νόμου τοῦτ᾽ ἐπιτρέψαντος, ἵν᾽, εἴ τις 
αὐτῶι βία προσενήνεχται χατὰ τὴν ἁρπαγήν, ἐνταῦϑα παρῆι τιμωρεῖν 
ἑαυτῶι καὶ ἀπαλλάττεσθαι τοῖς δὲ καλοῖς τὴν ἰδέαν χαὶ προγόνων ἐπι- 
3. φανῶν ἐραστῶν μὴ τυχεῖν (αἰσχρόν, ὡς διὰ τὸν τρόπον τοῦτο παϑοῦσιν. 
ἔχουσι δὲ τιμὰς οἱ παρασταϑέντες (οὕτω γὰρ καλοῦσι τοὺς ἁρπαγέντας)" 
ἔν TE γὰρ τοῖς χοροῖς καὶ τοῖς δρόμοις ἔχουσι τὰς ἐντιμοτάτας χώρας, 
τῆι τε στολῆι χοσμεῖσϑαι διαφερόντως τῶν ἄλλων ἐφέεται τῆι δοϑείσηι 
παρὰ τῶν ἐραστῶν. καὶ οὐ τότε μόνον, ἀλλὰ καὶ τέλειοι γένόμενοι διά- 
25; omuov ἐσθῆτα φέρουσιν, ἀφ᾽ ἧς γνωσθήσεται ἕχαστος χλεινὸς γενόμενος" 
τὸν μὲν γὰρ ἐρώμενον καλοῦσι κλεινόν, τὸν δ᾽ ἐραστὴν φιλήτορα. ταῦτα 
μὲν τὰ περὶ τοὺς ἔρωτας νόμιμα. 
(22) ἄρχοντας δὲ δέκα αἱροῦνται. περὶ δὲ τῶν μεγίστων συμβούλοις χρῶνται 
τοῖς γέρουσι καλουμένοις χαϑίστανται δ᾽ εἰς τοῦτο τὸ συνέδριον οἱ τῆς 
τῶν χόσιιων ἀρχῆς ἠξιωμένοι καὶ τἄλλα δόκιμοι κρινόμενοι, 

150 (59) STRABON VIII 6, 14: Καλαυρία νησίδιον .... ἐνταῦϑα 
ἦν ἄσυλον Ποσειδῶνος ἱερόν, zul φασι τὸν ϑεὸν τοῖτον ἀλλάξασϑαι 
πρὸς μὲν “ητὼ τὴν Καλαυρίαν ἀντιδόντα “ῆλον, πρὸς ᾿Απτόλλωνα δὲ 
Ταίναρον ἀντιδόντα Πυϑώ. Ἔφορος δὲ καὶ τὸν χρησμὸν λέγει" “ἰσόν 


8 


[Ξ 





2 ἐξομολογουμένοις Kramer —vovg Strab 6 ἄξιος CD ἐπιδιώξεως NO 
ἐπιδείξεως BCD 7 ἀνδρίον C 8 (ὁ δ᾽ ἐραστὴς ἀσπασάμενος) καὶ Groskurd 
17 ἵνα τις C 18 προσήνεκται BC παρῆι τιμωρεῖν Corais παρατιμωρεῖν Strab 
πάρα τ. Casaubonus 20 (αϊσχρὸν) Corais 22 χοροῖς Kramer χρόνοις Β 
(corr. aus ϑοόνοις) CD ϑοόνοις dett 34 Ἔφορος --- λέγει: ὅϑεν καὶ λόγος παροι- 
μιώδης ἐπὶ τῶν ἴσα ἀνϑαιρουμένων καὶ ἀντικαταλλασσόντων Eust. Dion. 498 
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τοι 4ῆλόν ve Kalavpiav τε νέμεσϑαι, Πυϑώ τ᾽ ἠγαϑέην καὶ Ταίναρον 
ἠνεμόεντα.; 

151 (69) PLIn. NH IV 63: Euboea et ipsa avolsa Boeotiae tam 
modico interfluente Euripo ut ponte iungatur (F 119) ...... (64) antea 

δ vocitata est O'halcodontis aut Macris, ut Dionysius (IH) ei Ephorus 
tradunt, ut Aristides (III) Macra, ut Callidemus (VI) Chalcis, aere ibi 
primum reperto, ut Menaechmus (131 F 7) Abantias, ut poetae vulgo 
Asopis. 

152 (68) ScHoL. BT ΗΟΜ. Jl. J 381: οὐδ᾽ 60° ἐς ᾿Ορχομενὸν ποτι- 

10 γέσσεται] τὸν τῆς Βοιωτίας φησίν, ὃν Μινύαι xarwırnoav‘ πολὺ γὰρ τούτωι 
παράκειται πεδίον, εἰ πιστός ἐστιν Ἔφορος, πολλὰ δὲ καὶ ταῖς Χάρισι ταῖς 
αὐτόϑι τιμωμέναις δῶρα πέμπεται. 

153 (67) STEPH. ΒΥΖ. 5. Τέλφουσα" ..... Ἔφορος δὲ Τιλφωσαῖον 
ὄρος ἐν ἈΑλαλκομενέαι. 

15 154 (72) — 5. "1Bönge .... Ἔφορος καὶ τὴν πόλιν ᾿Αβδηρόν φη- 
σιν, ζὁμωνύμως τῶι ᾿Αβδήρωιν, ἀφ᾽ οὗ τὰ ᾿άβδηρα, ὃ πολίτης ᾿Αβδηρίτης. 
καὶ γὰρ τοῦ 4ίολκος τὸ Διολκίτης καὶ τοῦ ᾿Οξύρυγχος τὸ ᾿Οξυρυγχίτης" καὶ 
ἀπὸ τῶν εἰς α οὐδετέρων εὑρίσκεται, ὡς Γάβαλα Γαβαλίτης. 

155 (86) — 5. Σηστός (EUSTATH. Dion. 513): πόλις πρὸς τῆι 

30 Προποντέδι. λέγεται δὲ ἀρσενικῶς παρὰ Ἐφόρωι" οἱ δὲ ᾿4“ϑηναῖοι “ἐν τῆι 
Σηστῶν᾽ φασιν. 

156 (79) SCHOL. APOLL. RHOD. II 168: περὶ τοῦ Βοσπόρου ἣ 
ἱστορία παρὰ τοῖς παλαιοῖς διαφόρως λέγεται. Νύμφις (III) μὲν γάρ φησιν 
ἱστορεῖν ’Axaplwva (VI), ὡς ἄρα Φρύγες διαπλεῦσαι βουλόμενοι τὸν πορϑμὸν 

25 χατεσχεύασαν ναῦν ἔχουσαν ἐγκεχαραγμένην προτομὴν ταύρου .... Ἔφορος 
δέ φησιν ἡρπάσϑαι τὴν ᾿Ιὼ ὑπὸ Φοινίκων καὶ διακομισθῆναι εἰς Aiyvrııov, 
ἀνϑ᾽ ἧς τὸν βασιλέα τῶν «Αἰγυπτίων πέμψαι ’Ivdywı ταῦρον. τετελευτηκότος 
δὲ ἐκείνου περιιέναι αὐτοὺς παραδεικνύντας, καϑὸ πρότερον οὐκ ἐγίνωσκον 
τὸ ζῶον: τὸν δὲ τόπον προσηγορεῦσϑαι, δι’ οὗ οἱ τὸν ταῦρον ἔχοντες 

80 ἔπλευσαν, Βόσπορον. 

157 (77) STRABON ΥΠ 8, 15: ἑπτάστομος γάρ ἐστιν .... Ἔφορος 
δὲ πεντάστομον εἴρηκε τὸν Ἴστρον. 


2 ἠνεμόεσσαν Paus. II 53, 2 5 calchodontis A calchodotis D chalcodotis ER 
eforus A eporus ED 6 Aristides: aristotides Α ἘΞ aristodes ἘΠ caleidemus A 
11—12 ἜἜφορος, πλῆρες πολλῶν ἀγαϑῶν, ὧν ταῖς ἐκεῖσε τιμ. Χάρ. πέμπουσιν 
οἱ περίοικοι Β 18 τέλφουσσα RP Τιλφωσαῖον Meilneke) τιλφωσέων R 
τελφωσέων V τιλφωσώων Ῥ 15—16 Ἔφορος — Ἄβδηρα hinter Οξυρυγχίτης 
Steph transp Mei 16 (ὁμωνύμως τ. ’A.) Jac [ἀφ᾿ — 4A8önoa] Mei 20 εὐὖ- 
φόρων Steph Eust (ELd) 24 Αἰσχρίωνα M Schmidt Eögopiwva Reinesius 
«Χάρωνα Weichert Ἄνδρωνα C Mueller 
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158 (78) ANON. PER. Ρ. EUx. 49 (= ΡΒ. SKYMN. 838 ff.): τῆς δ᾽ 
Εὐρώπης ἐπ᾽ αὐτοῦ τοῦ στόματος τῆς Μαιώτιδος λίμνης τὸ Παντικάπαιόν 
ἐστιν ἔσχατον, τοῦ Βοσπόρου βασίλειον ἐπωνομασμένον. ἄνωϑεν δὲ τούτων ἧ 
Σχυϑικὴ βάρβαρος πρὸς τὴν ἀοίκητον συνορέζουσά ἐστι γῆν καὶ πᾶσι τοῖς 


“Ἕλλησιν ἀγνοουμένην, (2) πρώτους δὲ παρὰ τὸν Ἴστρον εἶναι Καρπέδας 


εἴρηκεν Ἔφορος" εἶτεν ᾿Αροτῆρας πρόσω Nevpovg τε μέχρι γῆς πάλιν 
ἐρήμου διὰ πάγον. (8) πρὸς ἀνατολὰς δὲ ἐκβάντι τὸν Βορυσϑένην ποταμὸν 
τοὺς τὴν λεγομένην Ὕλαιαν οἰχοῦντας Σκύϑας εἶναι" Γεωργοὺς δὲ ἐχομένους 
τούτων ἄνω" ἔπειτα πάλιν ἔρημον ἐπὶ πολὺν τόπον: ὑπὲρ δὲ ταύτην 
᾿Ανδροφάγων Σκυϑῶν ἔϑνος" ἐπέχεινα {δὲ πάλεν ἔρημον εἶναι ἐχομένην. 
(4) τὸν Παντικάπην διαβάντι “ιμναίων ἔϑνος ἕτερά Te πλείονα οὐ διο- 
vwuaoueva, Νομαδικὰ δὲ ἐπικαλούμενα, εὐσεβῆ πάνυ, ὧν οὐδεὶς ἔμψυχον 
ἀδικήσαι ποτ᾽ ἄν" οἰκοφόρα δέ, ὡς εἴρηκε, καὶ σιτούμενα γάλακτι Σκυϑικαῖς 
ἱππομολγίαις- ζῶσι δὲ τήν τε κτῆσιν ἀναδεδειχότες κοινὴν ἁπάντων τήν 
τε ὅλην οὐσίαν: καὶ τὸν σοφὸν δὲ Ἀνάχαρσιν Ex τῶν Νομαδικῶν φησὶ 
γενέσϑαι τῶν σφόδρα εὐσεβεστάτων (F 42; 182). (5) καὶ κατοικῆσαέ τινας 
εἰς τὴν Ἀσίαν ἐλϑόντας, οὃς δὴ καὶ Σάκας καλοῦσιν. εὐσημότατον δὲ εἶναί 
φησιν τὸ τῶν Σαυροματῶν (F 160) καὶ Γελώνων καὶ τρέτον τὸ τῶν ᾿ἅγα- 
ϑύρσων ἐπικαλούμενον γένος. 

159 (78) ANON. PER. Ρ. EUx. 49, 6 (= Ps. ΞΚΥΜΝ. 868 ff.): ἀπὸ 
δὲ τῶν Μαιωτῶν λαβοῦσα τὸ ἄνομα Μαιῶτις ἑξῆς ἔστι λίμνη κειμένη, εἰς 
ἣν ὃ Τάναις, ἀπὸ τοῦ ποταμοῦ λαβὼν τὸ ῥεῦμ᾽ “Δράξεως, ἐπιμέσγεται, ὡς 
Erareiog ἔφοτιεις (1 F 195): ὡς δὲ Ἔφορος ἱστόρηκεν, ἐκ λέμνης τινός, 
ἧς τὸ πέρας ἐστὶν ἄφραστον. ἐξίησι δὲ δίστομον ἔχων τὸ ῥεῖθρον eig τὴν 
λεγομένην Μαιῶτιν εἰς τὸν Κιμμέρικόν τε Βόσπορον. 


160 (78) a) ΑΝΟΝ. PER. Ρ. EUX. 45 (= PS. SKYMn. 874 ff.): τὸν 
δὲ Τάναιν ποταμόν, ὅς ἐστι τῆς ᾿Ασίας ὅρος τέμνων τὴν ἤπειρον ἑκατέραν 
δίχα, πρῶτοι νέμονται Σαρμάται ... εἶτα μετὰ τοὺς Σαρμάτας Μαιωτῶν 
γένος ᾿Ιαζαματῶν λεγόμενον, ὡς Δημήτριος (85 F 1) εἴρηκεν, ἐφ᾽ οἷς καὶ 
Μαιῶτις λίμνη λέγεται" ὡς δὲ Ἔφορος λέγει, Σαυροματῶν λέγεται ἔϑνος. 
τούτοις δὲ ἐπιμεμίχϑαι τὰς ᾿“μαζόνας τοῖς Σαυρομάταις λέγουσιν, ἐλϑού- 
σας ποτὲ ἀπὸ τῆς περὶ τὸν Θερμώδοντα γενομένης μάχης" ἐφ᾽ οἷς ἐπεχλή- 





ὃ τοῦ Holste τοῖς An 5 Καλπίδας Letronne 6 eitev ᾿Αροτῆρας (Gronoyv) 


πο. Nevooög (Vossius) τε edd εἶτ᾽ ävaparipag πρόσω νασυρούτάς τε An 7 πάγον 
Mei(neke) zdyov An διαβάντι Mei 8 Ὕλαιαν Vossius ὕβλαν An Γεωργοὺς 
δὲ Mei δὲ Γ. An 9 τούτων Holste τοὺς τῶν An ταύτην Mei αὐτὴν An 
10 {δὲν Mei 12—13 ἔμψυχον ἀδικήσαι Bast ἐμψύχων ἀδικῆσαι An 15 σύνολον 
οὐσίαν Letronne συνουσίαν Mei 17 Σάχας edd σαβάκας An 22 ἐπιμίσγεται, 


ο 
ὡς Ἑ. Toup Buttmann ἐπιμισγέσϑω εκχατεὼς An 24 ἄφραστον An ἔξεισι An 
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ϑησαν οἱ Σαυρομάται Γυναιχοχρατούμενοι. b) STEPH. BYz. 5. Ἰαζα- 
Para‘ ἔϑνος παρὰ Μαιῶτιν, oög Σαυρσμάτας φησὶν Ἔφορος. 
161 (81) a) SCHOL. APOLL. RHOD. II 1029: ἱστορεῖ Ἔφορος χαὶ 
ΜΝυμφόδωρος (III) περὶ τούτων (sc. τῶν Mooovvoixwr), ὅτι τὸν βασιλέα 
5 αὐτῶν ἄδικόν τι κρίναντα ἐγχλεέουσι καὶ λιμαγχονοῦσι. b) Anon. Per. 
P. Eux. 35 (= Ps. ϑκυμν. 900if.): ἀπὸ... Keoaooövrog ἕως πλησίον Κοτυώρου 
πρῶτον ὥικουν ἔϑνος ol λεγόμενοι Μοσυνοικοί, ἔϑεσιν νόμοις (Te) ἔργοις (Te) βαρ- 
βαρικώτατοι" φασὶ γὰρ ἐν ξυλίνοισιν ὑψηλοῖς T’ ἄγαν πύργοις ἐνοικεῖν πάντας, ἐν 
φανερῶι δ᾽ ἀεὶ ἕκαστα πράττειν. τὸν δ᾽ ἑαυτῶν βασιλέα δεδεμένον (Ev) πύργωι (TE) 
συγκεκλεισμένον τηρεῖν ἐπιμελῶς, τὴν ἀνωτάτω στέγην Exovra‘ τοῖς φρουροῦσι ὁ᾽ 
αὐτὸν ἐπιμελὲς εἶναι, νομίμως ἵνα πάντα προστάττηι ποιεῖν" εἰ δὲ παραβαίη, κόλασιν 
αὐτοῦ λαμβάνειν φασὶν μεγίστην, μὴ διδόντας τροφήν. 

162 (80) STRABON XIV 5, 23: φήσαντος δὲ τοῦ ᾿Εφόρου, διότι τὴν 
χερρόνησον κατοικεῖ ταύτην (westlich der linie Issos—Sinope) ἑχκαέίδεχα 
15 γένη — τρία μὲν Ἑλληνικά, τὰ δὲ λοιπὰ βάρβαρα χωρὶς τῶν μιγάδων" 

ἐπὶ ϑαλάττηι μὲν Κίλικες καὶ Πάμφυλοι καὶ Avxıoı καὶ Βιϑυνοὶ καὶ 
Παφλαγόνες καὶ Μαριανδυνοὶ καὶ Τρῶες καὶ Κᾶρες" Πισίδαι δὲ καὶ Μυσοὶ 
χαὶ Χάλυβες καὶ Φρύγες καὶ Μιλύαι ἐν τῆι μεσογαίαι ---- διαιτῶν ταῦτα ὃ 
Ἀπολλόδωρος (344 F 170) ἑπταχκαιδέκατόν φησιν εἶναι τὸ τῶν Γαλατῶν 
20... τῶν δ᾽ εἰρημένων τὰ μὲν Elvira μήπω κατὰ τὰ Τρωιχὰ κατωιχέσϑαι, 
τὰ δὲ βάρβαρα πολλὴν ἔχειν σύγχυσιν διὰ τὸν χρόνον ... (24) φαίνεται δὲ 
οὔτε τοῦ Ἐφόρου τὴν ἀπόφασιν διαιτῶν ἱκανῶς τά τε τοῦ ποιητοῦ ταράττων καὶ 
καταψευδόμενος. Ἐφόρου τε γὰρ τοῦτο πρῶτον ἀπαιτεῖν ἐχρῆν, τί δὴ τοὺς Χάλυβες 
τίϑησιν ἐντὸς τῆς χερρονήσου τοσοῦτον ἀφεστῶτας καὶ Σινώπης καὶ Ἀμισοῦ πρὸς 
25 ἕω; ... ὥστ᾽ εἰ τοὺς Χάλυβας τῆς χεορονήσου ϑετέον μέρος, πολὺ μᾶλλον τοὺς 
Κατάονας καὶ Καππάδοκας ἀμφοτέρους καὶ Λυκάοτας δέ, οὗς καὶ αὐτοὺς παρῆκε. 
διὰ τί δ᾽ ἐν τοῖς μεσογαίοις ἔταξε τοὺς Χάλυβας, οὖς ὁ ποιητὴς Ἁλιζῶνας ἐκάλεσεν 
... ἄμεινον γὰρ ἦν διελεῖν καὶ τοὺς μὲν ἐπὶ τῆι ϑαλάττηι φάναι, τοὺς δὲ ἐν τῆι 
μεσογαίαι, ὅπερ καὶ ἐπὶ τῆς Καππαδοκίας ποιητέον χαὶ τῆς Κιλικίας. 6 δὲ τὴν μὲν 
οὐδ᾽ ὠνόμακε, τοὺς Κίλικας δὲ τοὺς ἐπὶ τῆι ϑαλάττηι μόνον εἴρηκεν. οἱ οὖν En’ 
Ἀντιπάτρωι τῶι Δερβήτηι καὶ οἱ Ὁμοναδεῖς καὶ ἄλλοι πλείους οἱ συνάπτοντες τοῖς 
Πισίδαις οἱ οὐκ ἴσασι ϑάλατταν ἀνέρες, οὐδέ ϑ᾽ ἅλεσσι μεμιγμένον εἶδαρ ἔδουσι" 
(Od. 2 122), τίνα λάβωσι τάξιν; ἀλλ᾽ οὐδὲ Λυδοὺς οὐδὲ Μήιονας εἴρηκεν... (25) τίνες 
δ᾽ εἰσὶν οἱ μιγάδες; ... (26) πῶς δὲ τρία γένη τῶν Ἑλλήνων ...; εἰ γάρ, ὅτι τὸ 
86 παλαιὸν οἱ αὐτοὶ ἦσαν Ἴωνες καὶ ᾿Αϑηναῖοι, λεγέσϑωσαν καὶ οἱ Δωριεῖς καὶ οἱ ᾿Δἰολεῖς 
οἱ αὐτοί, ὥστε δύο ἔϑνη γίνοιτ᾽ Av’ εἰ δὲ διαιρετέον κατὰ τὰ ὕστεοα ἔϑη, καϑάπερ καὶ 
τὰς διαλέκτους, τέτταρα ἂν εἴη καὶ τὰ dv... οἰκοῦσι δὲ τὴν χερρόνησον ταύτην, καὶ 


μάλιστα κατὰ τὸν τοῦ ᾿Εφόρου διορισμόν, οὐκ Ἴωνες μόνον, ἄλλὰ καὶ ᾿Αϑηναῖοι ... 
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1—2 Ἰαξαβάται edä ---βάτα Steph 2 παρὰ Μαιῶτιν edd παρὰ μαιΐ Ρ περὶ 
μαιώταις V μαιώταις R Μαιώταις (Öuooov)? Mei (προσεχὲς) Μαιώταις Ὁ Jac 
7—8 ἔϑεσιν --- βαρβαρικώτατοι Holste ἔϑεσιν ὠμοῖς ἔογοις βαοβαρικοῖς An 9 δ᾽ 


ἀεὶ Holste δὲ ἂν An δ᾽ ἑαυτῶν Meineke δὲ αὐτῶν An ἐν π. τε Holste 
11 προστάττηι Gail —reı An ei δὲ Letronne ἂν δὲ An 18 διαιτῶν Casau- 
bonus διαιρῶν Strab 23 Ἔφορον Kramer 25 μέρος E μέρη Strab 25 ad- 


τὸς E 27 ἁλιζώνους CEF 30 ὠνόμασε D 31 uaovadsis CDF 
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163 (89) a) STRABON XIU 1,4: Σχύλαξ δὲ ὁ Καρυανδεὺς (V) ἀπὸ 
A30dov ἄρχεται" διιοίως δὲ τὴν Αἰολίδα Ἔφορος μὲν λέγει ἀπὸ ᾿Αβύδου 
μέχρι Κύμης. s.5F 9. b) — XIII1,39: ὑπ᾽ ἐκείνοις (sc. τοῖς ᾿Ιλιεῦσι) 
γὰρ ἦν ὕστερον ἡ παραλία πᾶσα ἣ μέχρι Δαρδάνου, χαὶ νῦν ὕπ᾽ ἐχείνοις 
ἐστί, τὸ δὲ παλαιὸν ὑπὸ τοῖς Αἰολεῦσιν ἦν τὰ πλεῖστα, ὥστε Ἔφορος οὐκ 
ὀλνεῖ πᾶσαν τὴν ἀπὸ ᾿Αβύδου μέχρι Κύμης καλεῖν Αἰολίδα. 

164 (21) STEPH.BYZ.s.4oioßn‘ πόλις τῆς Τρωάδος, Μιτυληναίων 
ἄ:τοικος, ἧς οἰκισταὶ Σχαμάνδριος καὶ Aoravıog υἱὸς «Αἰνείου. ... ἔστιν 
ἑτέρα ἐν “έσβωι, ἀπὸ Agioßng τῆς Μάκαρος ϑυγατρός. Ἔφορος δὲ Μέροττος 
αὐτὴν γενεαλογεῖ, καὶ πρώτην Ἀλεξάνδρωι τῶι Πριάιιου γαμηϑῆναι. 

165 (—) PLIN. NHV 136: Ohios libera, gquam Aethaliam Ephorus 
prisco nomine appellat; Meirodorus (43?) et Cleobulus (VI) Chiam a 
Chione nymphe; aliqui a nive; οἱ Macrim οἱ Pithyusam. 

166 (86) STEPH. BYZ. 8. ναία" ... ἔστι δὲ Καρέας “ἀντικρὺ 
Σάμοιο᾽. κέκληται ἀπὸ Avalag ᾿Αιιαζόνος ἐχεῖ ταφείσης, ὡς ᾿Ἔφορος. 

167 (88) --- 85. Βύβασσος': πόλις Καρίας: ἀπὸ Βυβάσσου νομέως 
περισώσαντος ἀπὸ ϑαλάσσης χαὶ χειμῶνος εἰς Καρίαν ἐκπεσόντα Ποδαλεί- 
ρίον, τὸ ἐϑνιχὸν Βυβάσσιος. Ἔφορος δὲ Βύβαστόν φησι καὶ Βυβάστιον, 

168 (—) — 5. Σέμυρος" πόλις Συρίων. Ἔφορος δὲ Σίμυρα οὐδετέρως 
αὐτήν φησι. τὸ ἐθνικὸν Σιμύριος" τοῦ δὲ οὐδετέρου Σιμυρεύς. 

169 (108) — 5. “έλτα" πόλις πρὸς τῆι Συρίαι καὶ νῆσος Αἰγύπτου, 
ὡς Ἔφορος" κατ᾽ Αἰγυπτίους καλουμένη Πτίμυρις ἀπὸ τῆς τοῦ σχήματος 
διιοιότητος 5. Ἐ' 65. 

170 (96) --- 5. ABoorovov: “ύχος ὃ Pnyivog (III) χωρίον οἴεται 
εἶναι, Στράβων δὲ ἐν ιξ βιβλίωι (8, 18) πόλιν φησί, καὶ ἄλλοι. πόλις δὲ 
IBvgowizwv. χαλεῖται δὲ καὶ Νεάπολις, ὡς Ἔφορος. 

171 (42) — 5. Καλάϑη: πόλις οὐ πόρρω τῶν Ἡραχλείων στηλῶν" 
“βκαταῖος Εὐρώπηι (1 F 39). Ἔφορος δὲ Καλάϑουσαν αὐτήν φησιν. 

172 (96a) PLIN. NY ὟΙ 198: insulas toto eo mari (sc. Rubro) οἱ 
Ephorus compluris esse tradidi! et Eudoxus (V) et Timosthenes (V).... 
contra sinum Persicum Cerne nominalur insula adversa Aethiopiae, 
cuius neque magnitudo neque intervallum a continente constat. Aethiopas 
tıntum populos habere proditur. (199) Ephorus auctor est a Rubro mari 
narvigantis in eam non posse propter ardores ulira quasdam columnas — 


7 wvriinvaiov V 8—9 ἔστιν --- ϑυγατροός (Eust. Jl. M 96 p. 894, 33) hinter 
„aundnvar Marx 13 macrim A —crin ἘΠ ma(c)rum DR(E}) 15 Σάμοιο: σώμου P 
εὔφορος VP 16 βυβασσός R βύβάστος P βυβάσσοῦ R 17 παρασώσαντος R 
ἐμπεσόντα P 19 Σύρων Meineke 25 ἑπτακαιδεχάτωι codd Palat Salm ἐς RVP 
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ita appellantur parvae insulae — provehi. Polybiu (XXXIV 15,9 B—W) 
in extrema Mauretania contra moniem Atlantem a terra stadia VIII 
abesse prodidit Cernen; Nepos Cornelius ex adverso mazxime Cartha- 
ginis ...» 


6 GRIECHENLAND BIS ZU DEN PERSERKRIEGEN (DER AUFSTIEG 
SPARTAS)? (F= F 54-56), 

173 (64) SCHOL. PINDAR. PI120b: ἔνιοι δὲ “γλλίδος στάϑμας 
οὕτω" τῆς Avxovgyov νομοϑεσίας. οὗτος γὰρ ἑνδέχατός ἐστιν ἀπτὸ “Hoar- 
λέους, ὡς Ἔφορος ἱστορεῖ. 

10 174 (63) CLEM. ALEX. Strom. I 170, 3 p. 106, 1 Stäh: τόν ze 
Μίνω παρὰ Διὸς δι᾽ ἐνάτου ἔτους λαμβάνειν τοὺς νόμους ἱστοροῦσι φοιτῶντα 
εἰς τὸ τοῦ Διὸς ἄντρον, τόν τε αὖ “υκοῦργον τὰ νομοϑετικὰ εἰς Δελφοὺς 
πρὸς τὸν ᾿ἡπόλλωνα συνεχὲς ἀπιόντα παιδεύεσθαι γράφουσι Πλάτων (Legg. I 
624 A; 682 D) τε καὶ Agsororeing (IT) καὶ Ἔφορος. 5. F 118; 149. 

16 175 (64) AELIAN. VH XII 23: Avxoögyog ὃ «“ακεδαιμόνιος ὃ Εὐ- 
νόμου παῖς δικαίους βουληϑεὶς ἀποφῆναι “ακεδαιμονίους, ὑπὲρ τούτου γε 
οὐ καλοὺς τοὺς μισϑοὺς ἠρύσατο, ἀπήντησε γὰρ αὐτῶι τὸν ὀφθαλμὸν 
ἐκχοπῆναι ὑπὸ ᾿Αλχάνδρου, ὡς μὲν τινές φασιν, ἐξ ἐπιβουλῆς λίϑωι βληϑείς, 
ὡς δὲ ἄλλος διαφοιτᾶε λόγος, βαχτηρίαι παϑὼν τὸ πάϑος. λέγεται δὲ ὃ 

30 λόγος πρὸς τοὺς ἄλλα (μὲν) ϑελήσαντας ἄλλων δὲ τυχόντας. λέγει δὲ 
Ἔφορος αὐτὸν λιμῶι διακαρτερήσαντα ἐν φυγῆι ἀποϑανεῖν. 

176 (60) STRABON VII 6, 16: Ἔφορος δ᾽ ἐν Αἰγίνης ἄργυρον 
πρῶτον χοπῆναί φησιν ὑπὸ Φείδωνος" ἐμπόριον γὰρ γενέσϑαι διὰ τὴν 
λυπρότητα τῆς χώρας τῶν ἀνθρώπων ϑαλαττουργούντων ἐμπορικῶς, ἀφ᾽ 

25 οὗ τὸν ῥδῶπον Alyıvalav ἐμπολὴν λέγεσϑαι. 5, F 115 p. 72, 20. 

177 (I p. LVII) Tuaeon Progymn. 2 p. 69, 27 Sp: ὅτι δὲ οὐδὲ τῆς παρα- 
φράσεως ἠμέλουν οἱ παλαιοὶ δῆλον..... πολλὰ δέ ἐστι καὶ ἐξειργασμένα μᾶλλον 
παρὰ ἑτέροις αὐτῶν" τὸ γοῦν Κυλώνειον ἄγος μᾶλλον [δὲ] Ἡροδότου (V 71) καὶ 
᾿Εφόρου ἐξείργασται Θονκυδίδηι (I 126). 

80 178 (106) D1IOG. LAERT. I 96: ἀλλὰ καὶ "Ἔφορος ἱστορεῖ, ὡς εὔ- 
ξαιτο (sc. Περίανδρος), ei νικήσειεν ᾿Ολύμπια τεϑρέππωι, χρυσοῦν ἀνδριάντα 
ἀναϑεῖναι. νικήσας δὲ καὶ ἀπορῶν χρυσίου κατά τινα ἑορτὴν ἐπιχώριον 
κεχοσμημένας ἰδὼν τὰς γυναῖκας πάντα ἀφείλετο τὸν χόσιιον καὶ ἔπεμψε 
τὸ ἀνάϑημα. 

3 179 (106) — — 198: οὗτος (sc. Περίανδρος) πρῶτος, δορυφόρους 
ἔσχε καὶ τὴν ἀρχὴν εἰς Tugavvida μετέστησε" καὶ οὐκ εἴα ἐν ἄστει ζῆν 
τοὺς βουλομένους, καϑά φησιν Ἔφορος καὶ ᾿Δριστοτέλης (Ay. 16). 

20 (u&v) Hercher 23 Φειδίου Eust ἐμπορεῖον Casaubonus 28 [δὲ] 


Spengel 29 ᾿Εφόρου Scheffer eöpgovos Th “ort. comparativus latet’ Spengel 
Θουκυδίδης Spengel 


c. 870 


ca, 750 


c. 640 


ce. 600 
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KLEINASIEN UND DAS PERSERREICH (H—@ = F 58—62?) 

180 (102) ATHEN. XII 11 p. 515 Ὁ: Ξάνϑος ὃ “υδὸς (III) ἢ ὃ τὰς ca 550 
εἰς αὐτὸν ἀναφερομένας ἱστορίας συγγεγραφώς --- Διονύσιος δ᾽ (ἐστὶν) ὃ 
Σκυτοβραχίων (82 Τ' 6), ὡς Agreuwv φησὶν ὃ Κασσανδρεὺς ἐν τῶι Περὶ 
συναγωγῆς βιβλέων, ἀγνοῶν ὅτι Ἔφορος ὃ συγγραφεὺς μνημονεύει αὐτοῦ 
ὡς παλαιοτέρου ὄντος καὶ Ἡροδότωι τὰς ἀφορμὰς δεδωχότος. 

181 (101) DIOG. LAERT. I 40: Aoxerıuog δὲ ὃ Συρακούσιος (VI) 
ὁμιλίαν αὐτῶν (sc. τῶν ἑπτὰ σοφῶν) ἀναγέγραφε παρὰ Κυψέλωι, ἧι καὶ 
αὐτός φησι παρατυχεῖν" Ἔφορος δὲ παρὰ Κροίσωι πλὴν Θαλοῦ. 

182 (101) — I 41: στασιάζεται δὲ καὶ περὶ τοῦ ἀριϑμοῦ αὐτῶν 
.... Ἔφορος δὲ ἀντὶ Μύσωνος Ἀνάχαρσιν (sc. ἐγχρένει). 5. F 42; 158, 

188 (92) ATHEN. XII 26 p. 523 E: Μιλήσιοι δ᾽ ἕως μὲν οὖκ ο. au? 
ἐτρύφων, ἐνίκων Σχύϑας, ὥς φησιν Ἔφορος, καὶ τάς τε ἐφ᾽  λλησπόντωι 
πόλεις ἔχτισαν καὶ τὸν Εὔξεινον Πόντον κατώικισαν πόλεσι λαμπραῖς, καὶ 
15 πάντες ὑπὸ τὴν Μίλητον ἔϑεον. ὡς δὲ ὑπήχϑησαν ἡδονῆι καὶ τρυφῆι, 
χατερρύη τὸ τῆς πόλεως ἀνδρεῖον, φησὶν ὃ Agıororeing (II), καὶ παροιμία 
τις ἐγεννήϑη ἐπ᾽ αὐτῶν πάλαι ποτ᾽ ἦσαν ἄλκιμοι Μιλήσιοι ᾽. 

184 (104) SCHOL. APOLL. RHOD. I 974: Κλείτη δὲ ϑυγάτηρ Μέρο- 
πος Περκωσίου τὸ γένος, μάντεως, ἣν Κύζικος ἔγημεν, ὡς ἱστορεῖ 4ηίοχος 
(III) καὶ Ἔφορος. 5. F 61. 

185 (85) STRABON ΧΠ 8, 10: τὸ δὲ Κύτωρον ἐμπόριον ἦν ποτε Σινω- 
πέων, ὠνόμασταν δὲ ἀπὸ Κυτώρου τοῦ Φρίξου παιδός, ὡς "Ἔφορός φησιν. 


οι 


- 
. 


τ 
[- 


VOM XERXESKRIEG BIS ZUM PELOPONNESISCHEN "KRIEG 
(1.-- 14, IT—IE = F 63—67) 
2 186 (111) SCHOL. PINDAR. PI146b: οἷα Συρακοσίων ἀρχῶι δαμασ- 
ϑέντες πάϑον, ὠκυπόρων ἀπὸ ναῶν ὅ σφιν ἐν πόντωι βάλεν ἁλικίαν, Ἑλλάδ᾽ 
ἐξέλκων βαρείας δουλέας] ἔνιοι μὲν Ἑλλάδα τὴν Σικελέαν ἤχουσαν, τινὲς δὲ 
Ἑλλάδα τὴν ᾿ἀττιχήν. εἰκὸς δὲ ταῖς Ἐφόρου ἱστορέαις ἐντυχόντα τὸν Πίνδαρον 
ἐξηκολουϑηκέναι αὐτὸν αὐτῶι. ἱστορεῖ γὰρ Ἔφορος τοιοῦτον, ὅτι παρα- 
σχευαζομένου Ξέρξου τὸν ἐπὶ τῆι Ἑλλάδι στόλον, πρέσβεις παραγενέσθαι 
πρὸς Γέλωνα τὸν τύραννον ἱκετεύοντας εἰς τὸν τῶν ἙἭ.:λλήνων σύλλογον 
ἐλϑεῖν' ἐκ δὲ Περσῶν καὶ Φοινίκων πρέσβεις πρὸς Καρχηδονίους προσ- 
τάσσοντας ὡς πλεῖστον δέοι στόλον εἰς Σικελέαν βαδίζειν (xal) κατα- 


. 480 


ω 
Θ 


2---ὀὃ ὁ τὰς εἰς αὐτὸν Meineke ὁ εἰς αὖ. τὰς Ath 8 (ἐστὶν) Kaibel 9 εὖὔφο- 
ρος 18 ὑπὸ Εὶ ἐπὶ α 17 ἐγεννήϑη: ἐπενοήϑη Wilamowitz 19 δηίλοχος ἴ 
διίοχος p 21 ἐμπόριον Epit --οπτἴον Strab 29 αὐτὸν om Ü ‘locus vix sanus’ 
Dra(chmann) 32—96, 1 προστάσσοντας -- Πελοπόννησον ‘corrupta’Dra 33 πλείσ- 
τῶι — στόλωι Jac πλεῖν ἐπὶ 2. καὶ τ. τ. τ. Ἕλλ. go. καταστρέφεσθαι schol. 146a 
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στρεψαμένους τοὺς τὰ τῶν λλήνων φρονοῦντας πλεῖν ἐπὶ Πελοπόννησον. 
ἀμφοτέρων δὲ τὸν λόγον δεξαμένων καὶ τοῦ μὲν “Ἱέρωνος συμμαχῆσαι τοῖς 
Ἕλλησι προϑυμουμένου, τῶν δὲ Καρχηδονίων ἑτοίμων ὄντων συμπρᾶξαι τῶι 
Ξέρξηι, Γέλωνα διακοσίας εὐτρεπίσαντα ναῦς καὶ δισχιλέους ἱππεῖς καὶ 
6 πεζοὺς μυρίους κατακοῦσαι στόλον Καρχηδονίων καταπλεῖν ἐπὶ Σικελίαν, 
χαὶ διαμαχησάμενον μὴ μόνον τοὺς Σικελιώτας ἐλευϑερῶσαι, ἀλλὰ καὶ σύμ- 
πασαν τὴν “Ἑλλάδα. εἰκὸς οὖν ταύτηι τῆι ἱστορίαι ἐντετυχηκέναι τὸν Πίνδαρον. 
187 (113) PLUTARCH. De Herod. mal. 86 p. 869 A: “Νάξιοι γὰρ 
τρεῖς ἔπεμψαν τριήρεις συμμάχους τοῖς βαρβάροις, εἷς δὲ τῶν τριηράρχων 
10 Δημόκριτος ἔπεισε τοὺς ἄλλους ἑλέσϑαι τὰ τῶν Ἑλλήνων (Herod. VIII 46)’ 
PER (ἀντι)μαρτυρεῖ δ᾽ αὐτῶι τῶν μὲν πρεσβυτέρων Ἑλλάνικος (4 F 183), 
τῶν δὲ νεωτέρων Ἔφορος, ὃ μὲν ἕξ ὃ δὲ πέντε ναυσὶν αὐτοὺς Ναξίους 
ἐλϑεῖν τοῖς Ἕλλησι βοηϑοῦντας ἱστορήσας. 
188 (112) SCHOL. PINDAR. J V 68: ὑπαινίττεται δὲ τὴν περὶ Σαλα- 
16 μῖνα ναυμαχίαν τῶν Ἑλλήνων, ἧς ἔλαβον τὰ ἀριστεῖα οἱ Αἰγινῆται, καϑά 
φησιν Ἡρόδοτός (VII 93) ve καὶ Ἔφορος. 


189 (114) PLUTARCH. De Herod. mal. 5 p. 855 F: περὶ Θεμιστο- vor 4τὸ 
χλέους Ἔφορος μὲν εἰπών, ὅτι τὴν Παυσανίου προδοσίαν ἔγνω καὶ τὰ 
πρασσόμενα πρὸς τοὺς βασιλέως στρατηγούς, «ἀλλ᾽ οὐκ ἐπεέσϑη», 

20 φησίν, «αὐδὲ προσεδέξατο κοινουμένου καὶ παρακαλοῦν- 
τος αὐτὸν ἐπὶ τὰς ζαὐτὰςν ἐλπέδας.» Θουκυδίδης (I 185) δὲ καὶ 
τὸ παράπαν τὸν λόγον τοῦτον ὡς κατεγνωχὼς παρῆκεν. 

190 (115) --- Them. 27: Θουκυδίδης (1 167, 3) μὲν οὖν καὶ Χάρων vor 465 
ö “αμψακηνὸς (III) ἱστοροῦσι τεϑνηχκότος Ξέρξου (a. 465) πρὸς τὸν υἱὸν 

86 αὐτοῦ τῶι Θεμιστοκλεῖ γενέσϑαι τὴν ἔντευξιν. "Ἔφορος δὲ καὶ Δεένων (II) 
καὶ Κλείταρχος (137 F 88) καὶ Ἡρακλείδης (III), ἔτει δ᾽ ἄλλοι πλείονες, 
πρὸς αὐτὸν ἀφικέσθαι τὸν Ξέρξην. τοῖς δὲ χρονικοῖς δοκεῖ μᾶλλον ὃ 
Θουχυδίδης συμφέρεσθαι, καίπερ οὐδ᾽ αὐτοῖς ἀτρέμα συνταττομένοις. 
191 (—) Par. ΟΧΥΕΒ. XIII 1610 frg.1:....... aval.ccerssee. Ju ποτὲ vor 46: 
Ἔκ φικρνὼς ὁὶ I τὴν τί... 1]. 6ἀτν νον ΠΝ ἀνα] γἱκ]αῖόν [ἐ]στιν rm Τ] εἰς] ῷ 
τότε πἰερὶ τοῦ] Θεμιστοκλέοϊυς. λέγουσι δ᾽ οἱ μὲν ὅ[τι ὑπέ] μνησεν αὐτὸν ὅν" 


περί τε τῆς vlavual|zias καὶ τῆς γίεφύρας | προ]ήγγειλε᾽ πίἰερὶ μὲν | τῆς γαυ- 
μαχ[ίας ...}..}. 16 ἐνόν νον 


1 καταστρευαμένους GIQ --ομένους ἘΞ α 5 (εἶτα) πλεῖν Beck καὶ οὕτως 
ὁρμᾶν 1462 2 ὑποδεξαμένων CGQ anod—? “Ἰέρωνος (auch 1464): Γέλωνος 


9 τρεῖς : τέσσερας Herod 11 ἀντιμαρτυρεῖ Reiske 12 αὐτοὺς: τοὺς Reiske 
18 ἔγνω Westermann ἀνέγνω Plut 21 (aöras) Reiske 28 ovvrarrou&vors vulg 
συντεταγμένος Plut συντεταγμένοις Sintenis 29: F 191 erg. Grenfell-Hunt 


30 Enaılevar dva]y[x]aiov ἐστιν [aödıs] Bury 32 μὲν Jac δὲ Gr-H 
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irg. 2: Τ. «]ὼν ἑσπούδ[ασε" | τίς] δὲ τοσούτοις διϊὰ τ]ῶν ἔργωϊν.... 

irg. 3: .Jel. .Jol. .] &x[eivov] | μὲν ὑπὸ τῆς πόλε[ως] | ἠτιμασμένον, τὴν] | δὲ πόλιν 
διὰ {als ἐϊκείνου πράξε[εἸς τῆς μεγίστης τιμῆς ὑπὸ | τῶν Ἑλλήνων ἀξωϑεῖσαν" ἣ 
μεγάλην | [ἡγεμονί]αν (Ὁ) οἷον τ. 

5 Irg.4d—5: ..... oo]glordrnv καὶ] 1 [δυκαι]οτάϊτην (Ὁ)... ].. . ]τα[τ]}[ν] κί αὲ | FREU 
τάτην [yevolueom]v πρὸς ἐκε[ῖνον. | οἱ δ᾽ ὑἸπολαμβάνουϊσιν | ὅτι εἴπερ ἐβουλή[ϑη | 
ἐχδο]ῦναι (Ὁ) τὴϊν Tuning anal.. 
irg. δ: εἰρημεν... 60er] | BAER Aldn]|vaioı [ὁ]ὲ Kliluwvog | τοῦ Μιλτιάδου 
στρα]τηγοῦντος ἐχπλεύσαντες ἐκ Bulavrilov μετὰ τῶν συμμάϊχων [ Ἠι]όνα τὴν ἐπὶ | 

10 Zro[vuö]vı Περσῶν Sönke] εἷλον καὶ | [Σκῦρο]ν, ἣν νῆσ[ο]ν " 


TE; ΘΟΕΤΣ τις τευ ἐν lemv|l........... pearal........ ].ns aöl[roö γὰρ (2) 
πρ]ὸς Avzol[unönv τὸν β]ασιλέα 60]. II v. 52—55: wenige buchstaben erhalten 


ΝΗ 


frg. 8: παραϑ]αλαϊττίων | καλο]υμένωϊν ndAelwv ὅσ]αι μὲν ἐκ τῆς | Ἑλλά]δος ἦσαϊν 


ἐϊπωπρισμέναι πίαρα]ἰχοῆμα συν[έπεισε 
15 ἴγρ.9; 10. δ8: ....... Κίμων πυν)ϑανόμενος τὸ]ν τ[ῶν | Περσῶν στόλο]ν περὶ Ϊ Ἶνὴν 
Κύποον συϊντετάχϑαι, διακοσί]αις πεν [τήκοντα π]ρ[ὁς] τριαϊ[κοσίας κ]αὶ τετταρ[α]- 


κοντα]. παροτανϊ δα ἔσο δὲ πολὺν χρόνοϊν] | πολλὰς μὲν τῶν κ[ιυν]]δυνευουσῶν 
75 : 


βαρβαϊρι)κῶν νεῶν διέφϑε[ι[ρ]εν, ἑκατὸν δ᾽ αὐτοῖς | ἀνδράσιν elle ζωγρήσας τ]ὸν 


σε. τον ὁ Ἰων. 60]. II v. 77—83 zeilenanfänge. 
: 85 
lg, 113 ausw τὸν ue]v | ἰστρατηγὸ]ν αὐτῶν] [Φερενδάτη]ν (Ε 192) ἀδελ![φιδοῦν 
ὄντ]α τοῦ βασ[ιἱλέως ἐν τῆι] σκηνῆι 
rg. 12—13 sol. 189—90: — col.lI..... ge Jell. .Ἶδιετέλίουν ὄ]ντες" | [öor]e 


γομίξοντες ἀϊπὸ τῆς ἠπείρ[ου] τὴν | ἔφοδον αὐτ[οῖς γεγ]οϊνέναι τῶν π[ο]λεμίίων πρὸς 
100 
τὰς] ναῦς] ἔφευγον, ὑπολαμβάϊνοντες αὐτοῖς εἶναι φιλίας. οὐ δὴ πολλοὶ | μὲν ὑπὸ τῶν 
ΣῈ ᾿ 10δ᾽ 
26 κατα]λειφϑέντων ἐκεῖ | φυλάκων ἀπέϑνησκον"] ἐν τῆι νυκτί, | πολλοὶ δὲ ζῶντες 
110 


ἡϊλίσκοντο, περιπίπτοντες τοῖς “Ἕλλησιν διὰ | τὴν ἀπορίαν ὅπου | τ[ρ]άπ[ο][ντο] καὶ 


τὸν | [ἐ]ξ αἰφνης] αὐτοῖς ἐϊϊπιπεσόντα φόβ]ον | [κΚ +++: Ἰατα 

irg. 14: Ἰρεδαξπονεῖ | et) | [αὐ]τοῖς voloov?] | Ἰιηναΐ. .... |. . .Jov.[ 

rg; 16: u...» ἀνε]κοινοῦ [το τὴν ....]. ἐν ποῦς, {τὸν συνευνοῦχον (?)] Μιϑρι[[δά- 
so τὴν. κατα]χ[ο]ιμι[[στὴν τοῦ βασιλέ]ως | [............- Ιν 

Τὴ. lie: 0040000 τίους (?) [. un εν λογχ]οφόρους (Ὁ) al. | ao Ἰων ἐτύγχανεν 


ὁ ᾿ΑἸ]οταξέρξης | [ἅμα μ]ὲν αὐτὸς κατα [σχεῖν τ]ὴν βασιλείαν | [βουλόμ]ενος, ἅμα δὲ] 
ἰδεδιὼὶς μὴ πραγίμα 
irg. 17—62: düritigste reste. irg. 35 v. 228: Πελασγούς [ | ]v τιναί | zalrupvyl 


2 elöo]o[wev]? 5. Diod. XI 59, 3 5 ἀδικω]τάτην ὃ 7 erg. Bury. προδοῦναι 
erscheint zu lang 10 τὴν νῆσον 16 καὶ πλεύσας ἐπὶ τοὺς βαρβάρους ἐναυ- 
μάχησε διακοσίαις ... Diod. 60, 6 19 ls»: Ἰωνίδην ‘a subordinate Persian 
admiral’ or Γω[βρύαν] ὧν Gr-H 22 ol Πισίδες ἐχϑροὶ διετέλουν Gr-H 29—33 
F 16. 15 ordnete Karl Fr. W. Schmidt 29 ἐπιβουλ[ὴν 34 zu frg. 7? 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 7 


a. 4766 


ca. 466,5 


a. 465 
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192 (116) PLUTARCH. Kim. 12: Ἔφορος μὲν οὖν Τιϑραύστην φησὶ 
τῶν βασιλικῶν νεῶν ἄρχειν καὶ τοῦ πεζοῦ Φερενδάτην: Καλλεσϑένης 
(124 F 15) δ᾽ ᾿ἀριομάνδην τὸν Γωβρύου κυριώτατον ὄντα τῆς δυνάμεως 
παρὰ τὸν Εὐρυμέδοντα ταῖς ναυσὶ παρορμεῖν, οὐκ ὄντα μάχεσθαι τοῖς 
5 Ἕλλησι πρόϑυμον, ἀλλὰ προσδεχόμενον ὀγδοήκοντα ναῦς Φοινίσσας ἀττὸ 
ἈΑύπρου προσπλεούσας. ταύτας φϑῆναι βουλόμενος ὃ Κίμων ἀνήχϑη βιά- 
ζεσϑαι παρεσχευασμένος, ἂν ἑκόντες μὴ ναυμαχῶσιν. οἱ δὲ πρῶτον μέν, 
ὡς μὴ βιασϑεῖεν, εἰς τὸν ποταμὸν εἰσωρμέσαντο: προσφερομένων δὲ τῶν 
᾿Αϑηναίων ἀντεξέπλευσαν, ὡς ἱστορεῖ Φανόδημος (III), ἑξακοσέαις ναυσέν, 
10 ὡς δ᾽ Ἔφορος τετταράχοντα καὶ τριακοσίαις. 5. F 191. 

193 (118) SCHOL. ARISTOPH. Nub. 859: Περικλῆς πολλῶν ὄντων 
χρημάτων ἐν τῆι ἀκροπόλει εἰς τὸν πόλεμον τὰ πλεῖστα ἀνάλωσε. φασὶ δέ, 
ὅτι καὶ λογισμοὺς διδοὺς τάλαντα εἴχοσιν ἁπλῶς εἶπεν εἰς τὸ δέον ἀνηλωχέναι, 
φησὶ δὲ Ἔφορος ὅτι μετὰ ταῦτα μαϑόντες οἱ “αχεδαιμόνιοι Κλεανδρέδην 

16 μὲν ἐδήμευσαν, Πλειστοάνακτα δὲ τε ταλάντοις ἐζημίωσαν, ὑπολαβόντες 
δωροδοκήσαντας αὐτοὺς διὰ τὸ φείσασθαι τῆς λοιπῆς ᾿4ϑηναίων γῆς ὑπὸ 
τῶν περὶ τὸν Περικλέα, μὴ ϑελήσαντα γυμνῶς εἰπεῖν ὅτι “δέδωκα τοῖς 
“Μακεδαιμονέων βασιλεῦσι τὸ ἐνδεές". 

194 (117) PLUTARCH. Perikl. 27: Ἔφορος δὲ καὶ μηχαναῖς χρή- 

8. σασϑαι τὸν Περικλέα (bei der belagerung von Samos), τὴν καινότητα 
ϑαυμάσαντα, Ἀρτέμωνος τοῦ μηχανικοῦ παρόντος, ὃν χωλὸν ὄντα καὶ 
Yopelwı πρὸς τὰ κατεπείγοντα τῶν ἔργων προσχομιζόμενον ὀνομασϑῆναι 
περιφόρητον. τοῦτο μὲν οὖν Ἡρακλείδης ὃ Ποντικὸς (IV) ἐλέγχει τοῖς 
Avangeovrog ποιήμασιν, ἐν οἷς “ὃ περιφόρητος ᾿ἀρτέμων᾽ ὀνομάζεται πολλαῖς 

25 ἔμπροσϑεν ἡλιχίαις τοῦ περὶ Σάμον πολέμου. 

195 (117) — -- 28: ἐνάτωε δὲ umi τῶν Σαμέων παραστάντων 
ὃ Περικλῆς τὰ τείχη καϑεῖλε καὶ τὰς ναῦς παρέλαβε καὶ χρήμασι πολλοῖς 
ἐζημίωσεν, ὧν τὰ μὲν εὐθὺς ἤνεγκαν οἱ Σάμιοι, τὰ δ᾽ ἐν χρόνωι nrw 
ταξάμενοι κατοίσειν ὁμήρους ἔδωκαν. Δοῦρις δ᾽ 6 Σάμιος (76 F 67) τούτοις 

30 ἐπιτραγωιδεῖ πολλὴν ὠμότητα τῶν ᾿4ϑηναίων καὶ τοῦ Περικλέους κατηγορῶν, 
ἣν οὔτε Θουκυδίδης (I 117) ἱστόρηκεν οὔτ᾽ Ἔφορος οὔτ᾽ ᾿Αριστοτέλης (1Π). 


196 (119) Dionor. XII 88: ᾿Αϑηναίοις καὶ Λακεδαιμονίοις ἐνέστη πόλεμος 
ὁ κληϑεὶς Πελοποννησιακός, μακρότατος τῶν ἱστορημένων πολέμων. ἀναγκαῖον δ᾽ 


10 τετταράκοντα F 19] p. 97, 16; Diod. XI 60, 6 πεντήκοντα Plut 12 [φασὶ 
δὲ] Bernhardy 13 πεντήκοντα ταλάντων Suid δεκαπέντε ders. 5. εἰς τὸ δέον 
δέκα Plut Per 23 εἶπεν Suid ed Mediol εἰπεῖν Schol Suid 14 φησὶ — ὅτι 
Schol μετὰ δὲ ταῦτα Suid Κλεανδρίδην: Schol Suid A vgl. Thuk. VI 98,2 
(Κλεαρίδου C); Plut. Perikl. 22; Nik. 28 Κλέαρχον Diod. XIII 106,10 15 Πλειστο- 
ἄνακτα Suid AE πλειστιάνακτα cett Schol ve Schol πέντε Suid 32 συνέστη 
Bekker 33 πολέμων P ὧν ἴσμεν cett 


8. 446 
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a. 44083 


8. 431 
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ἐστὶ καὶ τῆς ὑποκειμένης ἱστορίας οἰκεῖον [τὸ] προεχϑέσϑαι τὰς αἰτίας αὐτοῦ. 
(2) ᾿Αϑηναῖοι τῆς κατὰ ϑάλατταν ἡγεμονίας ἀντεχόμενοι τὰ ἐν Δήλωι κοινῆι συνη- 
γμένα χρήματα, τάλαντα σχεδὸν ὀκτακισχίλια, μετήνεγκαν εἰς τὰς ᾿Αϑήνας καὶ παρέ- 
δωκαν φυλάττειν Περικλεῖ. οὗτος δ᾽ ἦν εὐγενείαν καὶ δόξηι καὶ λόγου δεινότητι πολὺ 
προέχων τῶν πολιτῶν. μετὰ δέ τινα χρόνον ἀνηλωκὼς ἀπ᾽ αὐτῶν ἰδίαι πλῆϑος 
ἱκανὸν χρημάτων καὶ λόγον ἀπαιτούμενος εἰς ἀρρωστίαν ἐνέπεσεν, οὐ δυνάμενος τῶν 
πεπιστευμένων ἀποδοῦναι τὸν ἀπολογισμόν. (8) ἀδημονοῦντος δ᾽ αὐτοῦ περὶ τούτων, 
᾿Αλκιβιάδης ὁ ἀδελφιδοῦς, ὀρφανὸς ὦν, τρεφόμενος παρ᾽ αὐτῶι, παῖς ὧν τὴν ἡλικίαν 
ἀφορμὴν αὐτῶι παρέσχετο τῆς περὶ τῶν χρημάτων ἀπολογίας. ϑεωρῶν γὰρ τὸν ϑεῖον 
λυπούμενον ἐπηρώτησε τὴν αἰτίαν τῆς λύπης" τοῦ δὲ Περικλέους εἰπόντος ὅτι τὴν 
περὶ τῶν χρημάτων ἀπολογίαν αἰτούμενος ‘Into πῶς ἂν δυναίμην ἀποδοῦναι τὸν 
περὶ τούτων λόγον τοῖς πολίταις᾽, ὁ ᾿Αλκιβιάδης ἔφησε δεῖν αὐτὸν ζητεῖν μὴ πῶς 
ἀποδῶι τὸν λόγον, ἀλλὰ πῶς μὴ ἀποδῶι. (4) διόπερ Περικλῆς ἀποδεξάμενος τὴν 
τοῦ παιδὸς ἀπόφασιν ἐζήτει δι’ οὗ τρόπου τοὺς ᾿Αϑηναίους δύναιτ᾽ ἂν ἐμβαλεῖν 
εἰς μέγαν πόλεμον" οὕτω γὰρ μάλιστα ὑπελάμβανε διὰ τὴν ταραχὴν καὶ τοὺς τῆς 
πόλεως περισπασμοὺς καὶ φόβους ἐχφεύξεσϑαι τὸν ἀκριβῆ λόγον τῶν χρημάτων. 
(39, 1) πρὸς δὲ ταύτην τὴν ἀφορμὴν συνεβάλετ᾽ αὐτῶι καὶ ταὐτόματον διὰ 
τοιαύτας αἰτίας. τὸ τῆς ᾿Αϑηνᾶς ἄγαλμα Φειδίας μὲν κατεσκεύαζε, Περι- 
κλῆς δὲ ὃ Ξανϑίππου καϑεσταμένος ἦν ἐπιμελητής. τῶν δὲ συνεργασα- 
μένων τῶι Φειδίαι τινὲς διδαχϑέντες ὑπὸ τῶν ἐχϑρῶν τοῦ Περικλέους 
ἐχάϑισαν ἐπὶ τὸν τῶν {δώδεχαΣ ϑεῶν βωμόν: διὰ δὲ τὸ παράδοξον 
προσκαλούμενοι ἔφασαν πολλὰ τῶν ἱερῶν χρημάτων ἔχοντα Φειδίαν δείξειν, 
ἐπισταμένου καὶ συνεργοῦντος τοῦ ἐπιμελητοῦ Περικλέους, (2) διότπτερ 
ἐχχλησίας συνελϑούσης περὶ τούτων οἱ μὲν ἐχϑροὶ τοῦ Περ:κλέους ἔπεισαν 
τὸν δῆμον συλλαβεῖν τὸν Φειδίαν, καὶ αὐτοῦ τοῦ Περικλέους κατηγόρουν 
ἱεροσυλίαν. πρὸς δὲ τούτοις ᾿Αναξαγόραν τὸν σοφιστήν, διδάσκαλον ὄντα 
Περικλέους, ὡς ἀσεβοῦντα εἰς τοὺς ϑεοὺς ἐσυκοφάντουν' συνέπλεκον δ᾽ ἐν 
ταῖς κατηγορίαις καὶ διαβολαῖς τὸν Περικλέα, διὰ τὸν φϑόνον σττεύδοντες 
διαβαλεῖν τὴν τἀνδρὸς ὑπεροχήν ve καὶ δόξαν. (3) Ö δὲ Περικλῆς εἰδὼς 
τὸν δῆμον ἐν μὲν τοῖς πολεμικοῖς ἔργοις ϑαυμάζοντα τοὺς ἀγαθοὺς ἄνδρας 
διὰ τὰς κατεπειγούσας χρείας, κατὰ δὲ τὴν εἰρήνην τοὺς αὐτοὺς συχο- 
φαντοῦντα διὰ τὴν σχολὴν καὶ φϑόνον, ἔκρινε συμφέρειν αὑτῶι τὴν πόλιν 
ἐμβαλεῖν εἰς μέγαν πόλεμον, ὅπως χρείαν ἔχουσα τῆς Περικλέους ἀρετῆς 
καὶ στρατηγίας μὴ προσδέχηται τὰς κατ᾽ αὐτοῦ διαβολὰς μηδ᾽ ἔχηι σχολὴν 
χαὶ χρόνον ἐξετάζειν ἀχριβῶς τὸν πεοὶ τῶν χρημάτων λόγον. 

(4) ὄντος δὲ ψηφίσματος παρὰ τοῖς ᾿Αϑηναίοις Μεγαρέας εἴργεσϑαι 
τῆς τε ἀγορᾶς καὶ τῶν λιμένων οἱ Μεγαρεῖς κατέφυγον ἐπὶ τοὺς Σπαρτι- 





1 [τὸ] Vogel 3 ὀκτακισχίλια: c. 40, 2. 6 ἀρρωστίαν: ἀγωνίαν Hertlein 
7 ἐπιλογισμιὸν P 8 ὧν (xai)? 12 ζητεῖν P om cett 13 un P σκοπεῖν μὴ 
cett 17 συνεβάλετ᾽ Hertlein συνέβαινεν Di 20 διδαχϑέντες Jos. Scaliger 
διενεχϑέντες Di διαβληϑέντες Reiske διενεχϑέντες (αὐτῶν καὶ διδαχϑέντες) ὃ 
21 (δώδεκα) Meineke 21—22 δὲ hinter ἔφασαν P, hinter παράδοξον cett 
22 πολλὰ Ρ ὅτι πολλὰ cett 25 αὐτοὶ P 
7*r 
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Gras. οἱ δὲ “ακεδαιμόνιοι πεισϑέντες τοῖς Μεγαρεῦσιν ἀπέστειλαν πρέσβεις 
ἐκ τοῦ προφανεστάτου ἀπὸ τῆς τοῦ χοινοῦ συνεδρίου γνώμης προστάττοντες 
τοῖς ᾿4ϑηναίοις ἀνελεῖν τὸ κατὰ τῶν Μεγαρέων ψήφισμα, μὴ πειϑομένων 
δὲ αὐτῶν ἀπειλοῦντες πολεμήσειν αὐτοῖς μετὰ τῶν συμμάχων. (5) συνα- 
5 χϑείσης οὖν περὶ τούτων ἐκχλησίας ὃ Περικλῆς, δεινότητι λόγων πολὺ 
διαφέρων ἁπάντων τῶν πολιτῶν, ἔπεισε τοὺς ᾿4ϑηναίους μὴ ἀναιρεῖν τὸ 
ψήφισμα, λέγων ἀρχὴν δουλείας εἶναι τὸ πείϑεσϑαι παρὰ τὸ συμφέρον 
τοῖς «Ἰακεδαιμονίων προστάγμασι. συνεβούλευεν οὖν τὰ ἀπὸ τῆς χώρας 
καταχομίζειν εἰς τὴν πόλιν καὶ ϑαλαττοκρατοῦντας διαπολεμεῖν τοῖς Σπαρ- 
10 τεάταις. (40,1) περὶ δὲ τοῦ πολέμου πεφροντισιιένως ἀπολογισάμενος 
ἐξηριϑμήσατο μὲν τὸ πλῆϑος τῶν συμμάχων τῆι πόλει καὶ τὴν ὑπεροχὴν 
τῆς ναυτικῆς δυνάμεως, πρὸς δὲ τούτοις τὸ πλῆϑος τῶν μετακεκομισμένων 
&x 4Ζήλου χρημάτων εἰς τὰς ᾿Αϑήνας, ἃ συνέβαινεν Eu τῶν φόρων ταῖς 
πόλεσι κοινῆι συνηϑροῖσϑαι. (2) ἵ κοινῶν δ᾽ ὄντων τῶν μυρίων ταλάντων 
15 ἀπανήλωτο πρὸς τὴν κατασκευὴν τῶν Προπυλαΐων καὶ τὴν Ποτιδαέας 
πολιορκίαν τετρακισχέλια τάλαντα" καὶ καϑ'᾽ ἕκαστον ἐνιαυτὸν Ex τοῦ φόρου 
τῶν συμμάχων ἀνεφέρετο τάλαντα τετραχόσια ἑξήκοντα. χωρὶς δὲ τούτων 
{ἡ τε πομπεῖα σχευὴ καὶ τὰ Μηδικὰ σκῦλα πεντακοσίων ἄξια ταλάντων 
ἀπεφήνατο: (3) ἔν τε τοῖς ἱεροῖς ἀπεδείκνυεν ἀναϑημάτων τε πλῆϑος καὶ 
τὸ τῆς ᾿Αϑηνᾶς ἄγαλμα ἔχειν χρυσίου πεντήκοντα τάλαντα, ὡς περιαιρετῆς 
οὔσης τῆς περὶ τὸν κόσμον χατασχευῆς" καὶ ταῦτα, ἀναγκαία εἰ καταλάβοι 
χρεία, χρησαμένους παρὰ τῶν ϑεῶν πάλιν ἀποκχαταστήσειν ἐν εἰρήνηι" 
τούς τε τῶν πολιτῶν βίους διὰ τὴν πολυχρόνιον εἰρήνην πολλὴν ἐπίδοσιν 
εἰληφέναι πρὸς εὐδαιμονίαν. (4) χωρὶς δὲ τῶν χρημάτων τούτων στρατιώ- 
τας ἀπεδείκνυεν ὑπάρχειν τῆι πόλει χωρὶς συμμάχων καὶ τῶν ἐν τοῖς 
φρουρέοις ὄντων ὅπλέτας μὲν μυρίους καὶ δισχιλίους, τοὺς δ᾽ ἐν τοῖς φρου- 
ρέοις ὄντας καὶ τοὺς μετοίκους ὑπάρχειν πλείους τῶν μυρίων ἑπτακισχιλέων͵ 
τριήρεις TE τὰς παρούσας τριακοσίας. (5) τοὺς δὲ ““ακεδαιμονίους χρημάτων 
τε σπανίζειν ἀπεδείκνυε καὶ ταῖς ναυτικαῖς δυνάμεσι πολὺ λείπεσϑαι τῶν 
50 4ϑηναίων. ταῦτα διελϑὼν καὶ παρορμήσας τοὺς πολέτας εἰς τὸν πόλεμον 
ἔπεισε τὸν δῆμον μὴ προσέχειν τοῖς «“Τακεδαιμονίοις, ταῦτα δὲ ῥαιδέως 
συνετέλεσε διὰ τὴν δεινότητα τοῦ λόγου, δι᾿ ἣν αἰτέαν ὠνομάσϑη Ὀλύμπιος. 
(6) μέμνηται δὲ τούτων καὶ Ἀριστοφάνης ὁ τῆς ἀρχαίας κωμωιδίας ποιητής, γεγο- 
γὼς κατὰ τὴν τοῦ Περικλέους ἡλικίαν, ἐν τοῖσδε τοῖς τετραμέτροις (Frieden 608 ff.) 
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14 ἐκείνων δ᾽ ὄντων Din(dorf) πρότερον δ᾽ ὄντων [τῶν] u. τ. ὃ Jac 18 τά τε π. 
σκεύη Wesseling τά τε π. [σκευὴ] Din (vgl. Thuk. II 18,4 καὶ ὅσα ἱεοὰ σκεύη περί τε 
τὰς πομπὰς καὶ τοὺς ἀγῶνας καὶ σκῦλα Μηδικά) ἣ τε (περὶ τὰ) πομπεῖα σκευήν Jac 
19 ἱεροῖς Reiske ἔργοις Di 20 πεντήκοντα: τεσσαράκοντα Thuk.I113,5 21 κατα- 
λάβη P 22 τῶν ϑεῶν Ῥ τὴν ϑεὸν cett 25 ἀπεδείκνυεν Din ὑπ --- Di 34 ἐν 
τοῖσδε τοῖς (A) τετραμέτροις Canter ἐν δὲ τοῖς γεγοαμμένοις ἦν τάδε P ἢν τάδε om cett 
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603 “ὦ λιπερνῆτες γεωργοί, τἀμά τις ξυνιέτω 
ῥήματ᾽, εἰ βούλεσϑ᾽ ἀκοῦσαι τήνδ᾽ ὅπως ἀπώλετο. 
πρῶτα μὲν γὰρ αὐτῆς ἦρχε Φειδίας πράξας κακῶς, 
606 εἶτα Περικλέης, φοβηϑεὶς μὴ μετάσχηι τῆς τύχης, 
609 ἐμβαλὼν σπινϑῆρα μικρὸν Μεγαρικοῦ ψηφίσματος 
ἐξεφύσησεν τοσοῦτον πόλεμον ὥστε τῶι καπνῶι 
πάντας “Ἕλληνας δακρῦσαι, τούς τ᾽ ἐκεῖ τούς τ᾽ ἐνϑάδε. 
καὶ πάλιν ἐν ἄλλοις (Ach. 530) [Εὔπολις ὁ ποιητής] “Περικλέης οὑλύμπιος 
ἤστραπτεν, ἐβρόντα, συνεχύκα τὴν “Ελλάδα. * * [Ida τις ἐπεκάϑιζεν ἐπὶ 
τοῖς χείλεσιν: οὕτως ἐκήλει καὶ μόνος τῶν ῥητόρων τὸ κέντρον ἐγκατέλειπε τοῖς 
ἀκροωμένοις" (I 281, 94 Kock)]. 

(41,1) αἰτίαι μὲν οὖν τοῦ Πελοποννησιακοῦ πολέμου τοιαῦταί τινες 
ὑπῆρξαν, ὡς Ἔφορος ἀνέγραψε. 

197 (120) HARPORR. 5. Aoxudduerog πόλεμος" Avoiag ἐν τῶι Kar’ » 41-21 
Avdporiwvog (F 9 Fuhr) καὶ {4είναρχος Kara) Πυϑέου ξενίας. τὰ πρῶτα 
δέκα (Ὁ) ἔτη τοῦ Πελοποννησιακοῦ πολέμου ᾿Αρχιδάμειος ἐκλήϑη πόλεμος, 
ὡς ἔοικεν, ἀπὸ τοῦ τὸν ᾿Αρχίδαμον εἰς τὴν ᾿Δττικὴν ἐμβαλεῖν, καϑὰ Θου- 
κυδίδης (II 10) καὶ Ἔφορος καὶ ᾿Δναξιμένης (13 F 23) φασίν. 

198 (66) STEPH. ΒΥΖ. 5. Βούδορον: ἀκρωτήριον πρὸς τῆι Σαλαμῖνι, = 4398 
Θουκυδίδης γ (51, 3). Ἔφορος δὲ φρούριον Βούδαρον εἶπεν. τὸ ἐθνικὸν 
Βουδόριος. 

199 (121) DIODOR. XIII 41: Μίνδαρος δ᾽ ὁ τῶν “Τακεδαιμονίων 5. κι 
ναύαρχος ἀπὸ τῆς ἥττης (bei Kynossema) φυγὼν εἰς ᾿ἄβυδον τάς τε πεπο- 
γηχυίας ναῦς ἐπεσκεύασε καὶ πρὸς τὰς ἐν Εὐβοίαι τριήρεις ἀπέστειλεν 
Ἐπικλέα τὸν Σπαρτιάτην προστάξας ἄγειν τὴν ταχίστην. (2) ὃς ἐπεὶ 
χατέπλευσεν εἰς Εὔβοιαν, ἀϑροίσας τὰς ναῦς οὔσας πεντήκοντα κατὰ 
σπουδὴν ἀνήχϑη. καὶ κατὰ τὸν ἄϑω γενομένων τῶν τριήρων ἐπεγενήϑη 
χειμὼν τηλικοῦτος ὥστε τὰς μὲν ναῦς ἅπάσας ἀπολέσθαι, τῶν δὲ ἀν- 
ὁρῶν δώδεκα μόνον διασωθῆναι. (8) δηλοῖ δὲ τὸ περὶ τούτων ἀνάϑημα 





1 λιπερνήτεσι Ῥ πένητες καὶ cett σοφώτατοι Aristoph δὴ ξυνίετε Aristoph 
4 μετάσχοι Aristoph v. 607---608 om Di 8 [ἐν ἄλλοις] Schwartz καὶ πάλιν 
ὑποβάς" Aristodem. 104 ἘΓ1 ο. 16, 3 [Εὔπολις 6. π.] und [ned --- ἀκροωμέ- 
γοις] Jac (vom rande) [Εὔπολις ὁ π.] Περικλέης --- Ἑλλάδα. (Εὔπολις δὲ ὁ ποιη- 
τὴς)" Πειϑώ --- ἀκροωμένοις Wesseling, Vogel 18 ὡς: ἃς Jac 14 ᾿Αρχι- 
δάμειος Bekk An 450,1 —uıog Harp Suid 15 (Asivaoxog κατὰ) Maussac 
16 ö&xa om BCF Suid Bekk An [δέκα] o. ὁ Ullrich Beiträge zur Erkl. des Thuk. 
1845 p. 15,19 19 Βούδορον Meilneke) βούδωρον Steph Bovödgov (Βουδώρου C) 
Thuk. II 94, 3; III 51,2 Βούδορος Strab. X 1, 5 (Ὁ Epit Eust. 7]. B 538. Βούδωρος 


BCE) 20 Βούδαρον: Βουδόριον Diod. XII 49, 3 21 Bovödorog Mei βουδάριος 
R βουδάριος V βουδώριος Ῥ 25 Ἱπποχράτη καὶ ᾿Επικλέα Thuk. VIII 107, 2 
29 μόνον Hertlein μόνους Di τὸ Di τὰ Vogel 
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neiuevov ἐν τῶι περὶ Τορώνην vewı, καϑάπερ φησὶν Ἔφορος, τὴν ἐπι- 
γραφὴν ἔχον ταύτην" 
οἵδ᾽ ἀπὸ πεντήκοντα νεῶν ϑάνατον προφυγόντες 
πρὸς σχοπέλοισιν ’Adw σώματα γῆι πέλασαν 
5 δώδεκα, τοὺς δ᾽ ἄλλους ὄλεσεν μέγα λαῖτμα ϑαλάσσης 
γῆάς TE στυγεροῖς πνεύμασι χρησαμένας. 

200 (1218) PLUTARCH. Alkib. 32: 6 δ᾽ ᾿Αλκιβιάδης ἰδεῖν τὲ ποϑῶν 
ἤδη τὰ οἴκοι καὶ Erı μᾶλλον ὀφϑῆναι βουλόμενος τοῖς πολέταις νενικηκὼς 
τοὺς πολεμίους τοσαυτάκις ἀνήχϑη, πολλαῖς μὲν ἀστεΐσι καὶ λαφύροις κύκλωι 

10 χεχοσμημένων τῶν ᾿Δττικῶν τριήρων͵ πολλὰς δ᾽ ἐφελκόμενος αἰχμαλώτους, 
ἔτε δὲ πλείω κομίζων ἀκροστόλια τῶν διερϑαρμένων ὑπ᾽ αὐτοῦ καὶ κεκρα- 
τημένων' ἦσαν γὰρ οὐκ ἐλάττους συναμφότεραι διακοσίων. ἃ δὲ Δοῦρις 
(76 F 70) .... προστέϑησι τούτοις ... οὔτε Θεόπομπος (115 F 324) οὔτ᾽ 
Ἔφορος οὔτε Ξενοφῶν (Hell.I 4) γέγραφεν, οὔτ᾽ εἰκὸς ἦν οὕτως ἐντρυφῆσαι 

16 τοῖς ““ϑηναίοις μετὰ φυγὴν καὶ συμφορὰς τοσαύτας κατερχόμενον. 


DER WESTEN BIS ZUM KÖNIGSFRIEDEN (IF = F 68—69) 

201 (123) DIODOR. XIII 54,5: (Hannibal landet bei Lilybaion) 
εἶχε δὲ τοὺς σύμπαντας ᾿Αννίβας, ὡς μὲν Ἔφορος ἀνέγραψε, πεζῶν μυριάδας 
εἴκοσι, ἱππεῖς δὲ τετρακισχιλίους: ὡς δὲ Τίμαιός (III) φησιν, οὐ πολλῶι 

30 πλείους τῶν δέκα μυριάδων, (folgt eroberung von Selinunt; angriff auf 
Himera und kampf vor der stadt: F 202). 

202 (123) — XIII 60,5: λαμπρῶς δὲ αὐτῶν (sc. τῶν “Juegaiwv) 
ἀγωνιζομένων οἱ βάρβαροι ... πρὸς φυγὴν ἐτράπησαν. τούτων δ᾽ οὐδενὶ 
κόσμωι φευγόντων ... ἐπηκολούϑουν ἀλλήλοις παρακελευόμενοι μηδένα 

85 ζωγρεῖν, καὶ πλείους ἀνεῖλον τῶν ἑξακισχιλίων, ὡς Τίμαιος (II) ὡς 
δ᾽ Ἔφορός φησι, δισμυρίων. 

208 (123) — XII 80,5: (sicilische expedition der Karthager 
unter Hannibal und Himilko, Hannons sohn) τέλος δὲ τῶν δυνάμεων 
ἀϑροισϑεισῶν εἰς Καρχηδόνα συνήχϑησαν αὐτοῖς οἱ πάντες σὺν ἱππεῦσιν 

80 οὐ πολλῶι πλείους, ὡς μὲν Τίμαιος (III), τῶν δώδεκα μυριάδων. ὡς δ᾽ 
Ἔφορος, τριάχοντα μυριάδες. 

204 (182) — XIV 54,4: οἱ δὲ Καρχηδόνιοι πυϑόμενοι τὸ μέγεθος 
τῆς τοῦ Διονυσίου δυνάμεως, ἔχριναν πολὺ ταῖς παρασχευαῖς αὐτὸν ὕπερ- 
ϑέσθαι. (5) διόπερ ᾿Ιμίλκωνα βασιλέα κατὰ νόμον καταστήσαντες, ἐκ τῆς 

ss Außöng ὅλης, ἔτι δ᾽ ἐκ τῆς ᾿Ιβηρέας συνήγαγον δυνάμεις, τὰς μὲν παρὰ τῶν 
συμμάχων μεταπεμπόμενοι, τὰς δὲ μισϑούμενοι. καὶ πέρας ἤϑροισαν πεζῶν 
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μὲν ὑπὲρ τὰς τριάκοντα μυριάδας, ἱππεῖς δὲ τετραχισχιλίους χωρὶς τῶν 
ἁρμάτων — ταῦτα δ᾽ ἦσαν τετραχόσια ---, ναῦς δὲ μακρὰς μὲν τετρακοσίας, 
τὰς δὲ τὸν σῖτον χαὶ τὰ μηχανήματα καὶ τὴν ἄλλην ὑπηρεσίαν παραχομι- 
ζούσας πλείους τῶν ἑξακοσίων, καϑάπερ φησὶν Ἔφορος. (6) Τίμαιος (III) 

5 μὲν γὰρ τὰς ἐκ τῆς Λιβύης περαιωϑείσας δυνάμεις οὐ πλείω φησὶν εἶναι 
δέκα μυριάδων, καὶ πρὸς ταύταις ἑτέρας τρεῖς ἀποφαίνεται κατὰ Σικελέαν 
στρατολογηϑείσας. 


GRIECHENLAND UND DER ΟΥΤΕΝ BIS ZUM KÖNIGSFRIEDEN 
(IZ—I8 = F 70—78) 


10 205 (127) PLUTARCH. Lysand. 17: ... οἵ δὲ φρονιμώτατοι τῶν 
Σπαρτιατῶν οὐχ ἥκιστα καὶ διὰ τοῦτο (unterschlagung des Gylippos) τὴν 
τοῦ νομίσματος ἰσχὺν φοβηϑέντες ... τόν .τε «Τύσανδρον ἐλοιδόρουν καὶ 


διεμαρτύραντο τοῖς ἐφόροις ἀποδιοπομπεῖσϑαι πᾶν τὸ ἀργύριον καὶ τὸ 
χρυσίον ὥσπερ κῆρας ἐπαγωγίμους" οἱ δὲ προὔϑεσαν γνώμην. καὶ Θεό- 

16 wourcog (115 F 382) μέν φησι Σκιραφέδαν͵ Ἔφορος δὲ Φλογίδαν εἶναι τὸν 
ἀποφηνάμενον, ὡς οὐ χρὴ προσδέχεσθαι νόμισμα χρυσοῦν καὶ ἀργυροῦν 
εἰς τὴν πόλιν͵, ἀλλὰ χρῆσϑαι τῶι πατρέωι. \(exkurs über das alte geld) 
τῶν δὲ “υσάνδρου φίλων ὑπεναντιουμένων .... δημοσίαι μὲν ἔδοξεν εἶσά- 
γεσϑαι νόμισμα τοιοῦτον, ἂν δέ τις ἁλῶι κεχτημένος ἰδίαι, ζημίαν ὥρισαν 

20 ϑάνατον. 

206 (127) -- -- 25: Ἔφορος μὲν οὖν φησιν αὐτὸν (sc. “ὐσανδρον), 
ὡς τήν ve Πυϑίαν ἐπιχειρήσας διαφϑεῖραι καὶ τὰς Iwöwvidag αὖϑις 
ἀναπείϑων διὰ Φερεκλέους (?) ἀπέτυχεν, εἰς Ἄμμωνος ἀναβῆναι καὶ δια- 
λέγεσθαι τοῖς προφήταις πολὺ χρυσίον διδόντα: τοὺς δὲ δυσχεραίνοντας 

25 εἰς Σπάρτην τινὰς ἀποστεῖλαι τοῦ Avodvöpov κατηγορήσοντας. ἐπεὶ δὲ 
ἀπελύϑη, τοὺς Aißvag ἀπιόντας εἰπεῖν: “ἀλλ᾽ ἡμεῖς γε βέλτιον, ὦ Σπαρ- 
τιᾶται͵ χρινοῦμεν, ὅταν Tante πρὸς ἡμᾶς εἰς “ιβύην οἰκήσοντες, ὡς δὴ 
χρησμοῦ τινος ὄντος παλαιοῦ “ακεδαιμονίους ἐν «Διβύηε κατοικῆσαι. — 
Plut. Lys. 20. 

80 207 (127) — — 80: τοιαύτης δὲ τῶε “υσάνδρωι τῆς τελευτῆς 
γενομένης (a. 395) παραχρῆμα μὲν οὕτως ἤνεγκαν οἱ Σπαρτιᾶται βαρέως, 
ὥστε τῶι βασιλεῖ (sc. Παυσανίαι) κρίσιν προγράψαι ϑανατικὴν .... καὶ 
γὰρ I; πενία τοῦ “υσάνδρου τελευτήσαντος ἐχκαλυφϑεῖσα φανερωτέραν 
ἐποίησε τὴν ἀρετὴν (es folgt Theopompos 115 F 333). χρόνωι δὲ ὕστερον 

86 Ἔφορός φησιν ἀντιλογίας τινὸς συμμαχικῆς ἐν Σπάρτηι γενομένης καὶ τὰ 
γράμματα διασχέψασϑαι δεῆσαν, ἃ παρ᾽ ἑαυτῶι κατέσχεν ὃ “ὐσανδρος, 

3 τὰ ὁ Ρ 5 δυνάμεις om P πλείω Ῥ πλείους cett 6 ταύτας Ῥ 
28 Deoexodrovg Diod XIV 18, 4 32 προγράψαι Reiske προσγράψαι Plut 
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ἐλϑεῖν ἐπὶ τὴν οἰκίαν τὸν ᾿Αγησίλαον. εὑρόντα δὲ τὸ βιβλίον, ἐν ὧι ye- 
γραμμένος ἦν ὃ περὶ τῆς πολιτείας λόγος, ὡς χρὴ τῶν Εὐρυπωντιδῶν καὶ 
Ayındav τὴν βασιλείαν ἀφελομένους εἰς μέσον ϑεῖναι καὶ ποιεῖσθαι τὴν 
αἵρεσιν ἔκ τῶν ἀρίστων, ὁρμῆσαι μὲν eig τοὺς πολέτας τὸν λόγον ἐξενεγκεῖν 
ὁ καὶ παραδεικνύναι τὸν Avoavdgov οἷος ὧν πολίτης διαλάϑοι, “ακρατίδαν 
δέ, ἄνδρα φρόνιμον καὶ τότε προεστῶτα τῶν ἐφόρων, ἐπιλαβέσθαι τοῦ 
Ayyoıldov καὶ εἰπεῖν, ὡς δεῖ μὴ ἀνορύττειν τὸν “ύσανδρον, ἀλλὰ καὶ τὸν 
λόγον αὐτῶι συγκατορύττειν οὕτω συντεταγμένον πιϑανῶς καὶ πανούργως. 


208 (129) DIODOR. XIV 22: ὃ δὲ βασιλεὺς ᾿Δρταξέρξης καὶ πάλαι 
10 μὲν ἦν παρὰ Φαρναβάζου πεπυσμένος ὅτι στρατόπεδον ἐπ᾽ αὐτὸν ἀϑροίζει 
λάϑραι Κῦρος: καὶ τότε δὴ πυϑόμενος αὐτοῦ τὴν ἀνάβασιν μετεπτέμττετο 
τὰς πανταχόϑεν δυνάμεις eig ’Erßarava τῆς Μηδίας. (2) ἐπεὶ δὲ αἵ τε 
παρ᾽ ᾿Ινδῶν καί τινων ἄλλων ἐϑνῶν καϑυστέρουν διὰ τὸ μακρὰν ἀφεοτάναι 
τοὺς τόπους, μετὰ τῆς συναχϑείσης στρατιᾶς ὥρμησεν ἀπαντήσων τῶι 
16 Κύρωι. εἶχε δὲ τοὺς ἅπαντας στρατιώτας σὺν ἱππεῦσιν οὖκ ἐλάττους 
τετταράκοντα μυριάδων, καϑά φησιν Ἔφορος. 5. Ἐ 10. - 
-- POLYB. XII 25{.: (seeschlacht bei Knidos) 5. T 20. 
209 (133) SCHOL. DEMOSTH. XX 52 (IX 472, 23 Dindf.): 69° ἡ 
μεγάλη μάχη πρὸς Aaxedauuovioug ἐγένεϑ᾽ ἣ Ev Κορίνϑωι] περὶ ταύτης 
20 τῆς μάχης “Yreeg(eyiöng εἴρηκεν ἐν τῶι Πρὸς Διώνδαν (F 96): καὶ παρὰ 
᾿Εφόρωι καὶ ᾿Ανδροτέωνι (III) ἱστορεῖται, ὡς ἐνίκησαν τοὺς ᾿“ϑηναίους οἱ 
«ΔΤακεδαιμόνιοι σφόδρα. 


GRIECHENLAND VOM KÖNIGSFRIEDEN BIS ZUR BELAGERUNG 
VON PERINTH (Κ--ΚΖ = F 79—-88) 

25 210 (140) PLUTARCH. Pelop. 17: τὴν δὲ μόραν Ἔφορος μὲν ἄνδρας 
εἶναι πενταχοσίους φησί, Καλλισθένης (124 F 18) δ᾽ ἑπταχοσίους, ἄλλοι 
δέ τινες ἐναχοσίους, ὧν Πολύβιός ἐστιν. 

211 (141) SCHOL. ARISTEID. p. 294, 13 Ddf.: Διονύσιος ὃ Διο- 

νυσίου τοῦ τυράννου υἱὸς μετὰ τὴν τοῦ πατρὸς τελευτὴν συνϑήκας ἐποιήσατο 
so πρὸς τὸν Περσῶν βασιλέα, ἵνα τῶι μὲν φαινομένωι “ακεδαιμονίοις βοηϑῶν 
Im κατ᾽ ᾿Αϑηναίων, τῆι δὲ ἀληϑείαι πορϑήσας τὴν Ἑλλάδα πᾶσαν μετὰ 
Πέρσου μερίσειεν, ὡς Ἔφορος ἱστορεῖ (ΑΟ BD). — καὶ διὰ τοῦτο συναγαγὼν 
ἅπάσας μικροῦ τὰς ἐν Σιχελίαι ναῦς ἐχώρει, ϑέλων συμμῖξαι τῶι “ακε- 
δαιμονίων ναυτικῶι, ἵνα ὅμοῦ γενόμενα τὰ ναυτικὰ ταῦτα καταγωνίσηται 





10 Φαρναβάζου: richtig Τισσαφέρνους 11 δὴ Ῥ δὲ cett 12 αἵ τε Stephanus 
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Wesseling 20 Διώνδαν Sauppe Δίωνα Schol 28—29 ὁ Διονυσίου --- υἱός: λέγει 
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᾿Αϑηναίους μὴ δυνηϑέντας ὑποστῆναι τοσαύτην παρασχευήν. ᾿4ϑηναῖοι δέ, 
πρὶν Διονύσιον καὶ “ακεδαιμονίους συμμῖξαι ἀλλήλοις, πέμψαντες στρα- 
τηγὸν ὄνομα * μετὰ πλείστων νεῶν πρὸς τὰς Διονυσίου τριήρεις καὶ ἕτερον 
ὄνομα * πρὸς “ακεδαιμονίους εἷλον μὲν πᾶν τὸ Διονυσίου ναυτικόν, κατε- 

5 πολέμησαν δὲ “ακχεδαιμονίους ἐπὶ “ευχάδι (Ο). 

212 (142) SENECA Quaest. nat. VII 16, 2: Ephorus vero non est 
religiosissimae fidei: saepe decipitur, saepe decipit (T 14): sicut hunc 
cometen, qui omnium mortalium oculis custoditus est, quia ingentis rei 
traxit eventum, cum Helicen et Burin oriu suo merserit, ait illum dis- 

10 cessisse in duas stellas, quod praeter illum nemo tradidit. 

213 (—) PLUTARCH. De garr. 22 p.5l4 C: ὡς τῶν παρ᾽ ἡμῖν 
τις κατὰ τύχην ἀνεγνωχὼς δύο τῶν ᾿Εφόρου βιβλίων ἢ τρία, πιάντας ἀνθρώ- 
πους κατέτριβε ... ἀεὶ τὴν ἔν “εύχτροις μάχην καὶ τὰ συνεχῆ διηγούμενος" 
ὅϑεν ᾿Επαμεινώνδας παρωνύμιον ἔσχεν. 5. Τ' 20. 

15 214 (144) DIODOR.XV 60,5: (im gleichen jahre starben Amyntas, 
Agesipolis), zgirog de ᾿Ιάσων ὃ Φεραῖος, ἡγεμὼν ἡιρημένος τῆς Θετταλίας 
καὶ δοχῶν ἐπιεικῶς ἄρχειν τῶν ὑποτεταγμένων, ἐδολοφονήϑη, ὡς μὲν 
Ἔφορος γέγραφεν, ὑπό τινων [ἑπτὰ] νεανίσκων συνομοσαμένων δόξης ἕνεχα, 
ὡς δ᾽ ἔνιοι γράφουσιν, ὑπὸ Πολυδώρου τἀδελφοῦ. 

20 215 (139) STEPH. BYz. 5. Ἐπαρῖται" ἔϑνος Aguadiag: ἣ δὲ πόλις 
αὐτῶν Ἔπαρις ἔδει, οὐχ εὕρηται δέ. περὶ δὲ τοῦ ἔϑνους Ξενοφῶν (Hell. ΥἹ 4) 
καὶ Ἔφορος καὶ Ἀνδροτίων (III) φασίν. 

216 (53) STRABON VI 8, 3: Ἔφορος δ᾽ οὕτω λέγει περὶ τῆς κτί- 
σεως (sc. τῆς Τάραντος)" ἐπολέμουν “αχεδαιμόνιοι Μεσσηνέοις ἀποκτείνασι 

36 τὸν βασιλέα Τήλεκλον εἰς Μεσσήνην ἀφικόμενον ἐπὶ ϑυσίαν, ὀμόσαντες μὴ 
πρότερον ἐπανήξειν οἴχαδε πρὶν ἢ Μεσσήνην ἀνελεῖν ἢ πάντας ἀποϑανεῖν, 
φύλακας δὲ τῆς πόλεως κατέλιπον στρατεύοντες τούς τε νεωτάτους καὶ 
πρεσβυτάτους τῶν πολιτῶν. δεκάτωι δ᾽ ὕστερον (ἔτει) τοῦ πολέμου τὰς 
γυναῖκας τῶν “αχεδαιμονίων συνελθούσας ἐξ ἑαυτῶν πέμψαι τινὰς παρὰ 

so τοὺς ἄνδρας τὰς μεμψομένας, ὡς οὐκ ἐπ᾽ ἴσοις πολεμοῖεν πρὸς τοὺς 
Μεσσηνίους --- οἱ μὲν γὰρ μένοντες τεχνοποιοῦνται, οἱ δὲ χήρας ἀφέντες 
τὰς γυναῖχας ἐν τῆι πολεμίαι ἐστρατοπέδευον --- καὶ κίνδυνος εἴη λειπαν- 
δρῆσαι τὴν πατρίδα. οἱ δ᾽ ἅμα καὶ τὸν ὅρχον φυλάττοντες καὶ τὸν τῶν 
γυναικῶν λόγον ἐν νῶι ϑέμενοι πέμπουσι τῆς στρατιᾶς τοὺς εὐρωστοτάτους 

86 ἅμα καὶ νεωτάτους, οὃς ἤιδεσαν οὐ μετασχόντας τῶν ὅρκων διὰ τὸ παῖδας 
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ἔτι ὄντας συνεξελθεῖν τοῖς ἐν ἡλικίαι" προσέταξαν δὲ συγγίγνεσϑαι ταῖς 
παρϑένοις ἁπάσαις ἅπαντας ἡγούμενοι πολυτεχνήσειν μᾶλλον. γενομένων 
δὲ τούτων οἱ μὲν παῖδες ὠνομάσϑησαν Παρϑενίαι. Μεσσήνη δὲ ἑάλω 
πολεμηϑεῖσα ἐννεακαίδεκα ἔτη, καϑάπερ καὶ Τυρταῖός φησιν (F 4 Diehl)‘ 

5 Aug’ αὐτὴν δ᾽ ἐμάχοντ᾽ ἐννεακαίδεχκ᾽ ἔτη 

γωλεμέως αἰεὶ ταλασίφρονα ϑυμὸν ἔχοντες 
αἰχμηταὶ πατέρων ἡμετέρων πατέρες" 

εἰχκοστῶι (δ᾽) οἱ μὲν κατὰ πίονα ἔργα λιπόντες 
φεῦγον Ιϑωμαίων ἐκ μεγάλων ὀρέων. 

10 τὴν μὲν οὖν Μεσσηνίαν κατενείμαντο. ἐπανελϑόντες δ᾽ οἴκαδε τοὺς Παρ- 
ϑενίας οὐχ ὁμοίως τοῖς ἄλλοις ἐτίμων ὡς οὐκ ἐκ γάμου γεγονότας" οἱ (δὲν 
συνιστάμενοι μετὰ τῶν εἱλώτων ἐπεβούλευσαν τοῖς “Ταχεδαιμονίοις xal 
συνέϑεντο ἄραι σύσσημον ἐν τῆι ἀγορᾶι πῖλον “ακωνικόν, ἐπειδὰν ἐγχει- 
ρῶσι. τῶν δὲ εἱλώτων τινὲς ἐξαγγείλαντες, τὸ μὲν ἀντεπιτίϑεσϑαι χαλεπὸν 

16 ἔγνωσαν" καὶ γὰρ πολλοὺς εἶναι καὶ πάντας ὁμόφρονας, ὡς ἂν ἀλλήλων 
ἀδελφοὺς νομιζομένους" τοὺς μέλλοντας δ᾽ αἴρειν τὸ σύσσημον ἔκ τῆς ἀγορᾶς 
ἀπιέναι προσέταξαν. οἱ μὲν δὴ μεμηνυμένην αἰσϑόμενοι τὴν πρᾶξιν ἐπέσχον' 
οἱ δὲ διὰ τῶν πατέρων ἔπεισαν αὐτοὺς εἰς ἀποικίαν ἐξελϑεῖν. κἂν μὲν κατά- 
σχωσιν ἀρχοῦντα τὸν τόπον, μένειν, εἰ δὲ μή, τῆς Μεσσηνίας τὸ πέμπτον κατα- 

20 νείμασθαι μέρος ἐπανιόντας. οἱ δὲ σταλέντες κατελάβοντο τοὺς ᾿Αχαιοὺς πολε- 
μοῦντας τοῖς βαρβάροις, μετασχόντες δὲ τῶν κινδύνων χτέζουσι τὴν Τάραντα. 

217 (IV 642) TERTULLIAN. De an. 46: Philippus Macedo, nondum 
pater, Olympiadis uxoris naturam obsignasse viderat annulo. leo erat 
signum. crediderat praeclusam genituram; opinor, quia leo semel pater 

»sest. Aristodemus vel Aristophon conieclans imo nihil vacuum obsignari, 
filium et quidem maximi impetus portendi. Alexandrum qui sciunt, 
leonem annuli recognoscunt. Ephorus scribit. 

— DIODOR. XVI 76, 5: belagerung von Perinth; s. T 10. 


DER WESTEN NACH DEM KÖNIGSFRIEDEN (KH—K6 = F 89—92). 


30 218 (1418) POLYB.XII4a3: Ἐφόρου δὲ πάλιν ἄγνοιαν κατα- 
ψεύδεται (sc. Τίμαιος), φάσκων λέγειν αὐτὸν ὅτι Διονύσιος ὃ πρεσβύτερος 


8 παρϑενεῖαι Strab 5 ἀμφ᾽ αὐτὴν Paus IV 15,2 ἄμφω τώδε Strab ἀμφ᾽ 
αὐτῆι Wilamowitz ἐμάχοντ᾽ Paus μάχονται Strab 7 αἰχμηταὶ Xyl(ander) 
αἰχμητὰς Strab ἡμετέρων Xyl ἢ μητέρων Strab 8 (6) Xyl 10—11 παρ- 
Δδενείας AC 11 οἱ δὲ Jac οἵ Strab 17 πρᾶξιν: τάξιν BC 19 [τὸν] Corais 
20 σταλέντες (eis τὴν ’Ianvyiav) Groskurd. Strab hat stark gekürzt. κατε- 
βάλοντο Β 21 τάραντον Β 28 εἶδεν ὄναρ αὑτὸν ἐπιβάλλοντα σφραγῖδα κτλ. ῬΙαΐ 
Alex. 2 25 ᾿Αρίστανδρος ὁ Τελμησσεύς Plut 27 Alexandrum — sceribit om Plut 
80 πάλιν ἄγνοιαν Buettner-Wobst πάλιν ὅταν ΡΟ] πάλιν ἀλογίαν ΒοΒ ΚΙ παλιλογίαν Geel 


a. 356 


a. 341/0 


a. 368/7 
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παρελάμβανε τὴν ἀρχὴν ἐτῶν εἴκοσι τριῶν ὑπάρχων, δυναστεῦσαι δὲ τεττα- 
odxovra χαὶ δύο, μεταλλάξαι δὲ τὸν βίον προσλαβὼν τοῖς ἑξήκοντα τρία. 
(4) τοῦτο γὰρ οὐδεὶς ἂν εἴπεειε δήπου τοῦ συγγραφέως εἶναι τὸ διάπτωμα, 
τοῦ δὲ γραφέως ὁμολογουμένως. 

δ 219 (152) PLUTARCH. Dion 35: ἔτε δὲ μᾶλλον αὐτοὺς (sc. τοὺς 
Συραχουσίους) ἐπῆρεν εὐτυχία τις γενομένη κατὰ ϑάλασσαν, ἐν ἧι νική- 
σαντες τὸν Φίλιστον ὠμῶς καὶ βαρβαριχῶς αὐτῶι προσηνέχϑησαν. Ἔφορος 
μὲν οὖν φησιν, ὡς ἁλισκομένης τῆς νεὼς ἑαυτὸν ἀνέλοι" Τιμωνίδης (TI) 
δὲ ... γράφων πρὸς Σπεύσιππον ... ἱστορεῖ ζῶντα ληφϑῆναι .. 

10 220 (152) — Dion 36: ἀλλὰ Τίμαιος (III) ... ἐμπίμπλαται τῶν 
κατ᾽ αὐτοῦ (sc. Φιλίστου) βλασφημιῶν ... οὐ μὴν οὐδ Ἔφορος ὑγιαίνει 
τὸν Φίλιστον ἐγκωμιάζων ... 

221 (166) a) --- Timoleon 4: Timoleon erhebt sich gegen den 
tyrannen Timophanes (ca. a.-366). παραλαβὼν τῶν μὲν οἰκείων «Αἰσχύλον, 

1 ἀδελφὸν ὄντα τῆς Τιμοφάνους γυναικός, τῶν δὲ φίλων τὸν μάντιν, ὃν 
Σάτυρον μὲν Θεόπομπος (115 F 334), Ἔφορος δὲ καὶ Τίμαιος (III) Ὄρϑα- 
γόραν ὀναμάζουσι ...... b) CLEM. ALEX. Strom. I 135, 1: Θεό- 
nrourcos δὲ καὶ Ἔφορος καὶ Τίμαιος ᾽᾿Ορϑαγόραν τινὰ μάντιν ἀναγράφουσι. 


Fragmente ungewisser Stellung. 

30 222 (162) ARNOB. adv. gent. III 37: Eforus has (sc. Musas) igitur 
numero esse tris efferi; Mnaseas (V) ... quattuor; Myrtilus (III) indueit 
sepiem; octo adseverat C’rates; ad extremum Hesiodus (Th. 76 ff.) novem 
cum nominibus prodit. 

223 (—) CLEM. ALEX. Strom. I 139, 3: ἀπὸ Τροίας ἁλώσεως 

86 ἐπὶ τὴν Ἡρακλειδῶν κάϑοδον ἔτη Exarov εἴχοσι ἢ [ἑκατὸν] ὀγδοήκοντα. 
(4) ἀπὸ τούτου ἐπὶ Εὐαίνετον ἄρχοντα (335/4), ἐφ᾽ οὗ φασιν ᾿Αλέξανδρον 
εἰς τὴν “σίαν διαβῆναι, ὡς μὲν Φανίας (III) ἔτη ἑπταχόσια δεχαπέντε" ὡς 
δὲ Ἔφορος ἑπτακόσια τριάκοντα πέντε" ὡς δὲ Τίμαιος (III) καὶ Κλείταρχος 
(137 F 7) ὀχτακόσια εἴχοσι: ὡς δὲ ᾿Ερατοσϑένης (241 F 1) ἑπτακόσια 

so ἑβδομήκοντα [τέσσαρα] ὡς δὲ Δοῦρις (16 F 41) ἀπὸ Τροίας ἁλώσεως 
ἐπὶ τὴν ᾿Αλεξάνδρου εἰς ᾿Ασίαν διάβασιν ἔτη χίλια. 

224 (IV 642) EPIM. HoM. Cram. AO I 340, 13: νῶτος" καὶ γὰρ 
τούτου ἣ χρῆσις. καὶ τὸ μὲν οὐδέτερον πολύ͵, τὸ νῶτον" ἤδη δὲ καὶ τὸ 
ἀρσενικόν" ἱστορεῖται δὲ παρὰ Ξενοφῶντι (IM. ἱππ. 8, 8) καὶ Ἐφόρωι. 





1—2 richtig τετταράκοντα 18 Ἔφορος Victorius ἔμφορος Clem 21 Myr- 
tilus edd murty*lus Arm 25 [ἑκατὸν] v. Gutschmid 26 Edaiverov Victorius 


edvaı τὸν Clem 27 φανείας Clem 28 τριάκοντα: s. T10 30 [τέσσαρα] 
C Mueller 


a. 356 


a. 345? 
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225 (67) HESYCH. 5. Ταναγραίων φυήν" κήτει Föuoısente. Ἔφορος 
λέγει εἶναί τινα ἐν Τανάγραι παχύτατον, ὃς ἐλέγετο Κητεύς. 

226 (9a) PLUTARCH. Camill. 19: τῆε ἑβδόμηι φϑίνοντος, περὶ ἣν 
δοκεῖ καὶ τὸ Ἴλιον ἁλῶναι, [Θαργηλιῶνος], ὡς ᾿Ἔφορος καὶ Καλλισϑένης 
(124 F 10) καὶ Aaudorng (5 F 7) καὶ Φύλαρχος (81 F 78) ἱστορήκασιν. 

227 (—) SCHOL. ET ΗΟΜ. Od. 244 αἱ γὰρ ἐμοὶ τοιόσδε πόσις 
δοκοῦσιν οἱ λόγοι ἀπρεπεῖς παρϑένωι εἶναι καὶ ἀκόλαστοι. λύουσι δὲ ἐκ 
τοῦ προσώπου: ὑπόκχεινται γὰρ τρυφῶντες οἱ Φαίακες καὶ παντάπασιν 
ἁβροδίαιτοι. Ἔφορος μέντοι τοὔμπαλιν ἐπαινεῖ τὸν λόγον ὡς ἐξ εὐφυοῦς 
πρὸς ἀρετὴν ψυχῆς. ' 

228 (71) SCHOL. THEOKRIT. VII 1038: Ὁμόλη δὲ Θετταλίας ὄρος, 
ὡς Ἔφορος χαὶ Agıoröönuog ὃ Θηβαῖος (III) ἐν οἷς ἱστορεῖ περὶ τῆς 
ἑορτῆς τῶν Ὁμολωέων καὶ Πίνδαρος ἐν τοῖς Ὑπορχήμασιν (F 113). 

229 (67) STEPH. BYZ. 5. ᾿Δχραιφία: πόλις Βοιωτίας" οἱ δὲ Axgai- 
16 φιον" Παυσανίας (IX 38,5) δὲ (Argaiprıov) καὶ οὐδετέρως ..... τὸ ἐθνικὸν 
᾿Αἀχραιφιαῖος καὶ ᾿ἀκραίφιος .... Ἔφορος δὲ καὶ ᾿ἀκραιφνίους καὶ ’Axgaı- 
φνεώτας. Θεόπομπος (115 F 362) δὲ τὰ ᾿ἀχραίφνιά φησι καὶ τὸ ἐϑνικὸν 
ἈἈκραιφνιεύς. 

280 (95) — 5. Βάρις" πόλις. τὸ ἐϑνικὸν Βαρίτης. λέγεται βάρις 
ἡ οἰκέα, ὡς Ποσείδιτττος" καὶ ἣ συνοικία, ὡς Ἔφορος. 

231 (62) --- 5. Βοῖον" ἣν Ὅμηρος (7]. B 712) ἔοικε Βοίβην λέγειν. 
ἔστε δὲ Φωρικὴ πόλις οὐδετέρως λεγομένη καὶ ϑηλυχῶς. ἔστι Βοιαὶ καὶ 
Ἀρήτης πόλις. ὃ πολέτης Βοιάτης .... λέγεται καὶ Βοιαῖος, ὡς Ἔφορος. 


σι 


"- 
o 


» 
° 


Ἡρωιδιανὸς (II 863, 17) δὲ Βοιίτης φησὶν ...... 
25 232 (69) — 5. Ἱστίαια: πόλις Εὐβοίας ..... ὃ πολέτης “Ἱστιαιεύς. 
Ἔφορος δὲ τὸ ἐθνικὸν “Ἑστιαῖός φησι. 
233 (95) -- 5. Νάρμαλις" πόλις Πισιδίας ... οἱ πολῖται Ναρμαλεῖς 


(ὥς Καβαλεῖς), ὧς Ἔφορός φησι. 
.234 (58) — 5. Νοστέα: κώμη Agxadias. Θεόπομπος AB Φιλιππι- 
8. χῶν (115 F 175). Ἔφορος τὸ ἐϑνικὸν Νεστάνιος ἔφη, ὥστε κατ᾽ αὐτὸν 


ς 


Neoraviav λέγεσθαι. ἣ αὐτὴ γὰρ τῆι προτέραι, ὡς δῆλον ἐξ ἄλλων. 


1 χκητεῖ ὁμοιοτάτην Schowius K. ὁμοιότατα Marx 2 παχύτατον Schowius 
παχυττ' Hes 4 [Θαργηλιῶνος] Reiske 13 Ὁμολωίων Meursius dudiov K 
ὁμόρων U ὁμήρων cett 15 (Axogaigvıov) Xylander 16 Ἀκραιφνίους καὶ 


om P 16—17 Ἀχραιφνιώτας Meilneke) 20 ποσίδιππος Steph Ποσειδώνιος ὃ 
21 Βοιόν Mei 22 ἔστι καὶ P 24 Βοιίτης Holste βοιηίτης Steph 27 Νάρμαλις 
edd νάμαρλις Steph vauagksis R 30 Neordviog Berkel ἑστιανὸς (aus veoria- 
vös) R! ἑστανικὸς VP 31 Neoraviav Berkel ἑστιανίαν Steph 


1 
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235 (88) — 5. Πάσσα' τεόλις Θράικης. τὸ ἐϑνιχὸν Πασσαῖος ... 
ἔστι δὲ καὶ Πάσσανδα χωρίον παρὰ ᾿Αδραιιύττιον πόλιν καὶ Κισϑήνην, τὸ 
ἐθνικὸν Πασσανδεὺς τῶι τῆς χώρας τύπωι. Ἔφορος" «ὀλίγοι δέτινες 
εἰς τὸ τῶν Πασσανδέων χωρίον ἔφυγον.» 

286 (—) STRABON XII 3, 6: σκώπτεται δὲ καὶ ὃ Ἔφορος διότι 
τῆς πατρέδος ἔργα οὐκ ἔχων φράζειν ἐν τῆι διαριϑμήσει τῶν ἄλλων πράξεων, 
οὐ μὴν οὐδ᾽ ἀμνημόνευτον αὐτὴν εἶναι ϑέλων, οὕτως ἐπιφωνεῖ" «κατὰ 
δὲ τὸν αὐτὸν καιρὸν Κυμαῖοι τὰς ἡσυχίας ἦγον.» 


Unechtes. 

237 (7) Cwem. ALex. Strom. I 142, 1: Ἔφορος δὲ καὶ ἄλλοι πολλοὶ τῶν 
ἱστορικῶν καὶ ἔϑνη καὶ γλώσσας πέντε καὶ ἑβδομήκοντα λέγουσιν εἶναι, ἐπακούσαντες 
τῆς φωνῆς Μωυσέως (Gen. 46, 27) λεγούσης" ἦσαν δὲ πᾶσαι αἱ ψυχαὶ ἐξ Ἰακὼβ πέντε 
καὶ ἑβδομήκοντα αἱ εἰς Αἴγυπτον κατελϑοῦσαι.᾽ (2) φαίνονται δὲ εἶναι καὶ κατὰ 
τὸν ἀληϑῆ λόγον αἱ γενικαὶ διάλεκτοι δύο καὶ ἑβδομήκοντα, ὡς αἱ ἡμέτεραι παρα- 
διδόασι γραφαί. 

238 (24) Josepn. AJ I 108: Ἡσίοδός (Ε 256) τε καὶ ‘Exaraiog (1 F 35) καὶ 
Ἑλλάνικος (4 F 202) καὶ Axovoilaog (2 F 46) καὶ πρὸς τούτοις Ἔφορος καὶ Nixd- 
λαος (90 F 141) ἱστοροῦσι τοὺς ἀρχαίους ζήσαντας ἔτη χίλια. 


71. ZOILOS VON AMPHIPOLIS, 


T 

1 SUID. 5. Ζωέλος ᾿Αμφιπολέτης" .... ὃς ἐπεχλήϑη ᾿Ομηρομάστιξ, 
ὅτι ἐπέσχωπτεν Ὅμηρον" διὸ αὐτὸν διώξαντες οἱ ἐν τῆι ᾿Ολυμπίαι κατὰ 
τῶν Σχιρωνίδων πετρῶν ἔρρεψαν. ῥήτωρ δὲ ἦν καὶ φιλόσοφος, ἔγραψε μέντοι 
τινὰ χαὶ γραμματιχά, Κατὰ τῆς Ὁμήρου ποιήσεως λόγους ἐννέα" στο - 
ρέαν ἀπὸ ϑεογονίας ἕως τῆς Φιλίππου τελευτῆς, βιβλέα 
τρία' Περὶ μφιπόλεως" καὶ κατὰ ᾿Ισοκράτους τοῦ ῥήτορος" καὶ 
ἄλλα πλεῖστα, ἐν οἷς καὶ ψόγος Ὁμήρου. 5. F 7; 9: Τ2 ΤΊ 1. 

2 ScHoL. Joann- TzETz. ad Exeg. i. Jl. p. 125 Herm: ὁ Ζωίλος οὗτός ἐστιν ὁ 
Ὁμηρομάστιξ καλούμενος ... ἣν δὲ ἔγχρονος Ἀλεξάνδρωι τῶι Μακεδόνι, ὅστις AAE- 
ξανόρος καὶ τὸ καϑ᾿ Ὁμήρου τοῦ Ζωίλου τούτου βιβλίον ποταμῶν περασάμενος καὶ 
τότε παρὰ Ζωίλου τούτου τοῦτο λαβὼν εὐχ(αρι)στήσας ὡς ἐν προσφόρωι λαβὼν τῶι 
καιρ(ῶι) καὶ κάϑαρτρον, εἰπών σὺ καϑ᾽ Ὁμήρου γράφ(ειν» τολμᾶς᾽, τῶι ποταμῶι 





2 πασσάνδα R naodvda VP ἀνδραμύττιον R ἀδραμύττειον VP σϑήνην ἢ 
danach lücke Mei ‘cum sequentia de typo in evs ad Cariam spectent.’ 7 οὐδ᾽ Ε οὐδ᾽ 
ἄν cett 23 Eooıyav ΑΥ̓͂ ὥϑησαν cett 25 ἀπὸ ϑεογ. om Eudok 25—26 βιβλία 
öexa' Πεοὶ Ἀμφιπόλεως βιβλία τρία Eudok 26 [καὶ] κατὰ ἢ 26—27 καὶ ἄλλα --- 
οἷς om ἐν οἷς --- Ὁμήρου om Eudok [καὶ ἄλλα --- Ὁμήρου] Bernhardy 27 ψόγον 
81 εὐχ(αρι)στήσας U Friedlaender ποοσφόρωι Jac προσφορῶ Tzetz 32 χατά- 
ρατε Bachmann 
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κατεπόντωσε. καὶ ὁ μὲν Σικελιώτης Διόδωρος (fr. ine. 1) τὸν Ζωίλον τοῦτον οὐδὲν 
ἕτερον ἔτι γεγραφέναι φησὶν ἢ τὴν καϑ᾽ Ὁμήρου ... σύνταξιν ... οἱ δὲ τοῖς εὐδοκί- 
μοις τοῦτον συντάττουσι ῥήτορσιν. 
8 Vırruv. VII praef. 8: insequentibus annis a Macedonia Zoilus, qui adoptavit 
5 cognomen ut Homeromastix vocitaretur, Alexandriam venit suaque scripta contra Ili- 
adem et Odyssean comparata regi recitavit. Ptolomaeus vero .... indignans nullum 
ei dedit responsum. Zoilus autem cum diutius in regno fuisset, inopia pressus summisit 
ad regem postulans ut aliquid sibi tribueretur. (9) rex vero respondisse dicitur Homerum, 
qui ante annos mille decessisset, aevo perpetuo multa milia hominum pascere, item debere 
10 qui meliore ingenio se profiteretur non modo unum sed etiam plures alere posse. et ad 
summam mors eius ut parricidii damnati varie memoratur: alii enim scripserunt a 
Philadelpho esse in crucem fixum, nonnulli Chii ei lapides esse coniectos, alii Zmyrnae 
vivum in pyram coniectum. 
4 PLIN. NH.I12; 13: continentur arborum naturae ... ex aucto- 
sribus ... exiernis ... Ephippo (126), Dinone (III), Adimanto (VI), 
Ptolemaeo Lagi (138), Marsya Macedone (135), Zoilo item, Democrito 


F 
ἹΣΤΟΡΙΑ͂Ι (Ὁ) 4-- (Ὁ) 


30 ΠΕΡῚ AMÖIIOAESE (4—T?) 


ΤΕΝΕΖΦΊΩΝ ETK2MION 


1 (11 85) Strae. VI2,4: Ἀλφειὸν δὲ Ζωίλος 6 ῥήτωρ ἐν τῶι Τενεδίων ἐγκω- 
μίων φησὶν ἐκ Τενέδου δεῖν, ὁ τὸν Ὅμηρον ψέγων ὡς μυϑογράφον. 


IOAYOHMOY ETK2MION 


25 2 Scaor. Prar. Hipparch. 229 Ὁ: Ζωίλος ἐν τῶν εἰς Πολύφημον ἐγκωμίωι" 
«οὕτω γὰρ ὡμογνωμόνησαν οἱ ϑεοὶ περὶ τῆς τιμωρίας ταύτης, ὥστε πάν- 
todev Ὀδυσσεὺς τέως ὁ σωζόμενος καὶ τὰς ναῦς ἀκεραίους περιποιού- 
μενος περιώφϑη μετὰ τὴν ἀρὰν ὑπὸ τῆς ᾿Αϑηνᾶς.» 


KATA ΤῊΣ ΟΜΗΡΟΥ͂ ΠΟΙΗΣΕΩΣ --Θ 


οὗ 8 ΑΝΟΝ. π. ὕψ. 9,14: τοὺς ἐκ Κίρκης συομορφουμένους, ος 6 Ζωίλος ἔφη 
χοιρίδια κλαίοντα. 
4 ῬιῦυτΑΚΟΗ. Quaest. conv. Υ 4, 3 p. 677 EF: μειρακιώδη τὴν φιλοτιμίαν 
αὐτῶν ἀπέφαινον, δεδιότων ὁμολογεῖν ἀκρατότερον εἰρῆσϑαι τὸ ζωρότερον (]. J 208), 
ὡς ἐν ἀτόπωι τινὶ τοῦ Ἀχιλλέως ἐσομένου, καϑάπερ ὁ ᾿Αμφιπολίτης Ζωίλος ὑπε- 
>; λάμβανεν, ἀγνοῶν ... 


12 οἰδεῖ HG cunei S 80 ἐν Kioxng Faber ovouoopovusvovg Valckenaer 
συοφορβουμένους An 
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5 Scaor. How. Β Jl. A 46 (Heragııt. Alleg. Hom. 14): οὐρῆας μὲν noö- 
τον ἐπώιχετο καὶ κύνας ἀργούς. od γὰρ οὕτως ἄκριτον ἦν παρανάλωμα τῆς 
Ἀπόλλωνος ὀργῆς τὰ ἄλογα τῶν ζώιων οὐδ᾽ ἂν ὁ ϑυμὸς ἀφρόνως ἐνήχμαξεν ἡμιό- 
γοις TE καὶ κυσίν, ὡς τὸ Θραικικὸν ἀνόράποδον Ὁμήρου κατεξανίσταται, λέγω δὲ 

ὁ τὸν Ἀμφιπολίτην Ζωίλον, ἄνω καὶ κάτω τοιούτους τινὰς λήρους φληναφοῦντα. 
Ὅμηρος δὲ καὶ σφόδρα φυσικῶς ... 

6 — A Jl.A 129 δῶισι πόλιν Τροίην] ... Ζωίλος δὲ ὁ ᾿ἈἈμφιπολίτης καὶ 
Χρύσιππος ὁ Στωικὸς σολοικίξζειν οἴονται τὸν ποιητὴν ἀντὶ ἑνικοῦ πληϑυντικῶι 
χοησάμενον ῥήματι" τὸ γὰρ 'δῶσι᾽ φασὶ πληϑυντικόν. ἀγνοοῦσι δὲ ... 

10 7 — A Gen. II Eust. Jl. Ε 4; 7 τοῖόν οἱ πῦρ δαῖεν ἀπὸ κρατός τε καὶ ὥμων) 
Ζωίλος ὁ ᾿Εφέσιος κατηγορεῖ τοῦ τόπου τούτου καὶ μέμφεται τῶι ποιητῆι ὅτι λίαν 
γελοίως πεποίηκεν ἐκ τῶν ὥμων τοῦ Διομήδους καιόμενον πῦρ᾽ ἐκινδύνευσε γὰρ ἂν 
καταφλεχϑῆναι ὃ ἥρως. 

8 — ΑΒ]. Ε 20 Ἰδαῖος δ᾽ ἀπόρουσε λιπὼν περικαλλέα δίφρον] κατηγορεῖ καὶ 

15 τούτου τοῦ τόπου ὁ Ζωίλος ὅτι λίαν, φησί, γελοίως πεποίηκεν ὁ ποιητὴς τὸν Ἰδαῖον 
ἀπολιπόντα τοὺς ἵππους καὶ τὸ ἅριια φεύγειν ἠδύνατο γὰρ μᾶλλον ἐπὶ τοῖς ἵπποις. 

9 -- BJ1.K274: Ζωίλος ὃ κληϑεὶς Ὁμηρομάστιξ γένει μὲν ἦν ᾿Αμφιπολίτης, 
τοῦ δὲ Ἰσοχρατιχοῦ διδασκαλείου, ὃς ἔγραψε τὰ καϑ᾿ Ὁμήρου γυμνασίας ἕνεκα, 
εἰωϑότων καὶ τῶν ῥητόρων ἐν τοῖς ποιηταῖς γυμνάξεσϑαι. οὗτος ἄλλα τε πολλὰ 

30 Ὁμήρου κατηγόρει καὶ τὰ περὶ τοῦ ἐρωδιοῦ, ὃν ἐν τῆι νυκχτεγερσίαι ἔπεμψε τοῖς 
περὶ τὸν Ὀδυσσέα ἡ ᾿Αϑηνᾶ, ὃν, φησίν, οὖκ εἶδον ὀφϑαλμοῖσιν, ἀλλὰ κλάγξαντος 
ἤκουσαν. πῶς γάρ, φησί, χαῖρε δὲ τῶι ὄρνιϑι Ὀδυσσεύς; 

10 -- A 7]. P204 ἐνηέα] τὸν προσηνῆ ... ὁ Ζωίλος τὸ ἐν τῆι ᾿Οδυσσείαι 
(ὃ 200) “χαίρων οὔνεχ᾽ ἑταῖρον ἐνηέα λεῦσσ᾽ ἐν ἀγῶνι᾽ ὡς ὄνομα ὑπέλαβεν. 

2 11 — A Jl. 2 22 ὡς φάτο, τὸν δ᾽ ἄχεος νεφέλη ἐκάλυψε μέλαινα] Πλάτων 
ἐν τρίτωι Πολιτείας (388 A) κατηγορεῖ τῶν ὀδυρομένων, λέγων ὑπὲρ τῶν τεϑνεώ- 
τῶν μὴ δεῖν τοῦτο ποιεῖν ὡς δεινόν τι πεπονθότων. Ζωίλος δὲ φησιν ἄτοπον νῦν 
εἰδέναι τὸν ᾿Αχιλλέα" προειδέναι τὲ γὰρ ἐχρῆν ὅτι κοινοὶ οἱ πολεμικοὶ κίνδυνοι 
τόν τε ϑάνατον οὐκ ἐχρῆν δεινὸν ὑπολαμβάνειν τό τε οὕτως ὑπερπενϑεῖν γυναικῶδες. 

80 οὕτως οὔτ᾽ ἂν βάρβαρος τιτϑὴ ἐποίησεν" καί τοι Ἑκάβης ἐπὶ τῶι συρμῶι “Ἕκτορος 
οὐδὲν τοιοῦτόν ἐστιν. Ζηνόδωρος δὲ ἀπολογεῖται... 


1. -- — Gen.1Jl. 8256 φεῦγ᾽, ὁ δ᾽ ὄπισϑε ῥέων (sc. ᾿Αχιλλεύς)] Ζωίλος 
αἰτιᾶται, ὅτι ἀϑανάτους ἵππους ἔχων ἐν τῶι ἀντικειμένων καιρῶι οὐ χρᾶται. 
1. -- — — — 9447 ἦτοι ἐγὼ Τρώεσσι πόλιν πέρι τεῖχος ἔδειμα εὐρύ τε 
ss xal μάλα καλόν] Ζωίλος γράφει "εὐρύ τε καὶ μάλα μακρόν᾽. 
1 ----- -- — ᾧ 4564: Ζωίλος ζητεῖ πῶς 6 Ποσειδῶν τὸν Αἰνείαν μεταϑεὶς 
ἐξ ὅλου τοῦ στρατεύματος (Y 82511.) αὐτὸς κινδυνεύει πραϑῆναι. 
15 — — Τῦ]. Χ 210 ἐν δ᾽ ἐτίϑει δύο κῆρε] γελᾶν δὲ τὸν μῦϑον ὁ Ζωίλος" 
ποδαπαὶ γὰρ αἱ Μοῖραι ἐν ταῖς πλάστιγξι, καϑήμεναι ἢ ἑστηκυῖαι; 
40 1. — — — — ΨΊΟΟ ψυχὴ δὲ κατὰ χϑονὸς ἠύτε καπνός] ... Ζωίλος δὲ 


φησιν ὅτι «ἀλλ᾽ ὁ καπνὸς ἄνω φέρεται». 


9 δῶσι Ludwich dötcı A 13 καταφλεχϑεὶς al 16 ἠδύνατο — ἵπποις 


omB 18 διδασκαλείου Dindorf διδασκα 'Ἔ διδάσκαλος Villoison {χαρακτῆρος 
ἀντὶ) διδάσκαλος Lehrs τοῦ Πολυχρατικοῦ διδασκαλείου Ludwich 22 ἄκουσαν Β 
28 Ζωίλος: Ζηνόδοτος Cobet; 5. U Friedlaender 21 28 εἰδέναι: εἶναι ο. ἐοικέναι 
W Ribbeck 
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17 ‚Scuou. Ho. Eusr. Jl. Q652: ὅρα δὲ ὡς καὶ Ζωίλωι καὶ ἄλλοις ἐπηρεασταῖς 
τόπους ἀνασκευῆς ἐν τῆι ῥαψωιδίαι ταύτηι δέδωκεν “Ὅμηρος. δοκεῖ γὰρ οὐ πιϑανὸν 
ἐϑελῆσαι νύχτωρ τὸν Πρίαμον ἐπιβαλεῖν τῶι. ναυστάϑμωι un φϑάσαντα πρεσβεῦσαι 
καὶ σχεῖν ἐνδόσιμον. ἔτι δὲ καὶ τὸ λαϑόντα τοὺς νυχτοφύλαχας εἰσελϑεῖν καὶ τὸ 

5 ἔσω τῆς τοῦ ᾿Αχιλλέως γενέσϑαι κλισίας οὕτω κατησφαλισμένης. καινότατον δὲ καὶ 


τὸ πεῖσαι τὸν ἄγριον καὶ λόγοις ϑέλξαι ... ἀπίϑανον δὲ καὶ τὸ τολμῆσαι τὸν 
γέροντα παρρησιάσασϑαι τὴν δέησιν. 
18 -- τ' Οἁ. ὃ 332: ἐπιτιμᾶι δὲ αὐτοῖς 6 Ζωίλος, ἄτοπον εἶναι λέγων γελᾶν 


μὲν ἀκολάστως τοὺς ϑεοὺς ἐπὶ τοῖς τοιούτοις, τὸν δ᾽ Ἑρμῆν εὔχεσϑαι ἐναντίον τοῦ 
10 πατρὸς καὶ τῶν ἄλλων ϑεῶν ὁρώντων δεδέσϑαι σὺν τῆι ᾿ἈΑφροδίτηι. 

19 -- — ΗΟ Evsr. Od. ı 60 ἕξ δ᾽ ἀφ᾽ ἑκάστης νηὸς ἐυκνήμιδες ἑταῖροι 
ὥλονϑ᾽] πολλοὶ κατηγόρουν τοῦ ἀπιϑάνου, ὧν εἷς ἔστι καὶ Zwilog. ἄτοπον γὰρ 
ἡγοῦνται μήτε πλέονας μήτε ἐλάττους ἀνηιρῆσϑαι ἀφ᾽ ἑκάστης νηός, ἀλλ᾽ ἴσους 
(ὥσπερ) ἀπὸ [τοῦ] ἐπιτάγματος" χρὴ δὲ τὰ πλάσματα πυιϑανὰ εἶναι. λύει δὲ 6 

16 Κράτης οὕτως ... 
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1 SUID. s. Ἀναξιμένης ᾿Αριστοκλέους “αμψακηνός" ῥήτωρ' μαϑητὴς 

Διογένους τοῦ Κυνὸς (T 11) καὶ Zwilov τοῦ ᾿Αμφιπολίτου (71) γραμμα- 

20 τιχοῦ, τοῦ καχίζοντος Ὅμηρον, διδάσκαλος δὲ ᾿ἀλεξάνδρου τοῦ Μακεδόνος 
(T 8). εἵπετο δὲ αὐτῶι ἐν τοῖς πολέμοις (T 9; 27). 


2 STRAB. XIII 1,19: ἐκ “αμψάκου .... ᾿ἀναξιμένης ὃ ῥήτωρ .... 

8 DIOG. LAERT. II 3: γεγόνασι δὲ καὶ ἄλλοι δύο (sc. Ἀἀναξιμένεις) 
“Ἱαμψακηνοί, ῥήτωρ καὶ ἱστορικός (VI), ὃς ἀδελφῆς υἱὸς ἦν τοῦ ῥήτορος 

86 τοῦ τὰς ᾿Αλεξάνδρου πράξεις γεγραφότος. 

4 DIODOR. XV Τό, 4 (ol. 103, 8. 366/5): ὑπῆρξαν δὲ κατὰ τού- 
τους τοὺς χρόνους ἄνδρες κατὰ παιδείαν ἄξιοι μνήμης Ἰσοχράτης ... καὶ 
οἱ τούτου γενόμενοι μαϑηταὶ καὶ ᾿Αριστοτέλης ..... ἔτι δὲ Ἀναξιμένης ὃ 
“αμψακηνὸς καὶ Πλάτων ..., ἔτε δὲ τῶν Πυϑαγορικῶν φιλοσόφω: οἱ τελευ- 

so raloı, Ξενοφῶν TE ... ἐσχατογήρως ὥν .... Agiorınnög τε καὶ ’Avrı- 
σϑένης, πρὸς δὲ τούτοις Αἰσχίνης ὃ Σφήττιος ... 

5 EUSEB. HIERON. ol. 112,4. 329,8 (SYNKELL. p. 522, 8 Bonn; 
KEDREN. p. 277, 22 Bonn): Anaximenes et Epicurus clari habentur. 

6 PAUSAN. VI 18,2 (SUID. s. Avaduuevns): ἐνταῦϑα καὶ Avadı- 

86 μένους οἶδα εἰκόνα ἀνευρών, ὃς τὰ ἐν “Ἕλλησιν ἀρχαῖα καὶ ὅσα Φίλιππος 
6 ᾿Αμύντου καὶ ὕστερον ᾿Δ4λέξανδρος εἰργάσατο συνέγραψεν Öuoiwg ἅπαντα. 





18 ἴσους JG Schneider ἴσως Schol 14 (ὥσπερ) Lehrs ζῶς) Schneider 
ἐξ ἐπιτάγματος Eust ἀπ᾽ ἐπιτάγματος Lehrs 19—20 γραμματικοῦ ABE τοῦ yo. 
cett [yo.]? 20 τοῦ Max. Ars. AE 32 zu ol. 113,1 A 
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n δέ οἱ τιμὴ γέγονεν Ev ᾿Ολυμπέαι παρὰ τῶν “αμψακηνῶν τοῦ δήμου. 

ὑπελίπετο δὲ Ἀναξιμένης τοσάδε ἐς μνήμην" βασιλέα γὰρ οὐ τὰ πάντα ἤπιον ἀλλὰ 

καὶ τὰ μάλιστα ϑυμῶι χρώμενον, ᾿Αλέξανδρον τὸν Φιλίππου, τέχνηι περιῆλϑε τοιᾶιδε 

(8) Λαμψακηνῶν τὰ βασιλέως τοῦ Περσῶν φρονησάντων ἢ καὶ αἰτίαν φρονῆσαι 

λαβόντων, ὁ ᾿Αλέξανδρος ἅτε ὑπερζέων ἐς αὐτοὺς τῆι ὀργῆν κακῶν ἠπείλει τὰ μέγιστα 

ἐργάσασϑαι" οἱ δὲ ἅτε ϑέοντες περὶ γυναικῶν τε καὶ παίδων καὶ αὐτῆς πατρίδος 
ἀποστέλλουσιν ᾿Αναξιμένην ἱκετεύειν, ᾿Αλεξάνδρωι τε αὐτῶι καὶ ἔτι Φιλίππωι πρότερον 
γεγονότα ἕν γνώσει. προσήϊιει τε ὃ Ἀναξιμένης, καὶ τὸν ᾿Αλέξανδρον πεπυσμένον καϑ᾽ 
ἥντινα αἰτίαν ἥκοι, κατομόσασϑαί φασιν Enovoud,ovra ϑεοὺς τοὺς Ἑλλήνων ἦ μὴν 
αὐτοῦ ταῖς δεήσεσιν ὁπόσα ἐστὶν ἐναντία ἐργάσασϑαι. (4) ἔνϑα δὴ εἶπεν ᾿λναξιμένης" 

'χαρίσασϑαί μοι τήνδε ὦ βασιλεῦ τὴν χάριν, ἐξανδραποδίσασϑαι μὲν γυναῖκας καὶ 

τέχνα Δαμψακηνῶν, καταβαλεῖν δὲ καὶ ἐς ἔδαφος τὴν πόλιν πᾶσαν, τὰ δὲ ἱερὰ 

τῶν ϑεῶν σφισιν ἐμπρῆσαι᾿. ὁ μὲν ταῦτα ἔλεγεν, ᾿Αλέξανδρος δὲ οὔτε πρὸς τὸ 
σόφισμα ἀντιμηχανήσασϑαϊ τι εὑρίσκων καὶ ἐνεχόμενος τῆν ἀνάγκηι τοῦ ὅρκου 

συγγνώμην ἔνεμεν οὐκ ἐϑέλων Λαμψακηνοῖς. (5) φαίνεται δὲ καὶ ἄνδρα ὃ 

Ἀναξιμένης ἐχϑρὸν οὐκ ἀμαϑέστατα ἀλλὰ καὶ ἐπιφϑονώτατα ἀμυνάμενος. 

ἐπεφύκει μὲν αὐτὸς σοφιστὴς καὶ σοφιστῶν λόγους μιμεῖσθαι" ὡς δέ οἱ δια- 

φορὰ ἐς Θεόπομπον ἐγεγόνει τὸν Ζαμασιστράτου (115 T 10), γράφει βιβλέον 
ἐς ᾿Αϑηναίους καὶ ἐπὶ “ακεδαιμονέοις ὁμοῦ καὶ Θηβαίοις συγγραφὴν λοίδορον. 

20 ὡς δὲ ἦν ἐς τὸ ἀκριβέστατον αὐτῶι μεμιμημένα, ἐπιγράψας τοῦ Θεοπόμττου 

τὸ ὄνομα τῶι βιβλίωι διέπεμπεν ἐς τὰς πόλεις" καὶ αὐτός τε συγγεγραφὼς 

ἦν καὶ τὸ ἔχϑος τὸ ἐς Θεόπομπον ἀνὰ πᾶσαν τὴν Ἑλλάδα ἐπηύξητο. 

(6) οὐ μὴν οὐδὲ εἰπεῖν τις αὐτοσχεδίως Ἀναξιμένους περότερός ἐστιν εὑρη- 

χώς. τὰ ἔπη δὲ τὰ ἐς ᾿Αλέξανδρον οὔ μοι πιστά ἐστιν ᾿ἀναξιμένην τὸν 

ποιήσαντα εἶναι (T 26; 27). 

7 5108. Flor. IV 8,17: Ἀναξιμένης ὁ Δαμψακηνὸς ῥήτωρ ἐρωτηϑεὶς ὑπὸ 
τοῦ βασιλέως + Φαίδρου, τί ἀκοινώνητόν ἐστιν, εἶπε τυραννίς. 

8 Ps. Karuıste. 113 (ΚΕΡΒΕΝ. p. 277, 22 Bonn): .. . διδάσκαλος (sc. Ἀλε- 
ξάνδρου) .. . . ῥητορικῶν δὲ λόγων ᾿Αναξιμένης, φιλοσοφίας δὲ Aoıororeing. 

30 9 a) Dıioc. Laerr. V 10: λέγεται δὲ διὰ τὴν Καλλισϑένους πρὸς ᾿Αλέξανδρον 
σύστασιν προσχροῦσαι τῶν βασιλεῖ (sc. ὁ Ἀριστοτέλης), κἀκεῖνον ἐπὶ τῶι τοῦτον 
λυπῆσαι ᾿Αναξιμένην (?) μὲν αὐξῆσαι, πέμψαι δὲ καὶ Ξενοκράτει δῶρα. b) GNoMoL. 
Var. (Sternbach Wien. Stud. X) 85: ὁ αὐτὸς (sc. ᾿Αλέξανδρος) εἰπόντος ᾿Αναξιμένους 
“ἐὰν πᾶσι πολλὰ διδῶις, οὐ δυνήσηι τοῦτο ποεῖν διὰ παντός᾽, ἔφη" “οὐδὲ γε, ἐὰν 

35 παύσωμαι, μόνος πάντ᾽ ἔχειν δυνήσομαι πολὺν χρόνον᾽. 
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i0 Lukıan. Herod. 3: Ἱππίας ve ὃ ἐπιχώριος αὐτῶν σοφιστὴς καὶ Πρόδικος 
ὁ Κεῖος καὶ ᾿Αναξιμένης (ὁ Λαμψακηνὸς καὶ Θεόπομπος) ὁ Χῖος καὶ Πῶλος 6 
᾿Ακραγαντῖνος καὶ ἄλλοι συχνοὶ λόγους ἔλεγον dsl καὶ αὐτοὶ πρὸς τὴν πανήγυριν 
(in Olympia), ἀφ᾽ ὧν γνώριμοι ἐν βραχεῖ ἐγίγνοντο. 

11 Ῥιοα. LAaerr. VI 57: ᾿Αναξιμένει τῶι ῥήτορι παχει ὄντι προσελϑών (sc. 
Διογένης. 5. Τ' 1) ᾿ἐπίδος καὶ ἡμῦν᾽ ἔφη τοῖς πτωχοῖς τῆς γαστρός" καὶ γὰρ αὐτὸς 
κουφισϑήσηι καὶ ἡμᾶς ὠφελήσεις᾽. διαλεγομένου ποτὲ τοῦ αὐτοῦ τάριχος προτείνας 
περιέσπασε τοὺς ἀκροατάς" ἀγανακτοῦντος δέ ἱτὴν ᾿Δναξιμένους᾽ ἔφη ᾿διάλεξιν ὀβολοῦ 
τάριχος διαλέλυκεν. 

12 Araen. 138 p.21C: Ἕρμιππος (IV) δέ φησι Θεόκριτον τὸν Χῖον ὡς ἀπαί- 
δευτον μέμφεσθαι τὴν ᾿Αναξιμένους περιβολήν. 5. Τ' 25. 


13 DIon. HaAL. De Isaeo 19: "Avadıuevnv δὲ τὸν “αμψακηνὸν ἐν 
ἁπάσαις μὲν ταῖς ἰδέαις τῶν λόγων τετράγωνόν τινα εἶναι βουλόμενον --- 
καὶ γὰρ ἱστορίας γέγραφε (F 1 ἢ) καὶ περὶ τοῦ ποιητοῦ συντάξεις (F 30) 
καταλέλοιπε καὶ τέχνας ἐξενήνοχεν, ἧπται δὲ καὶ συμβουλευτικῶν καὶ δικα- 
νικῶν (Τ' 17) ἀγώνων —, οὐ μέντοι τέλειόν γε ἐν οὐδεμιᾶν τούτων τῶν 
ἰδεῶν, ἀλλ᾽ ἀσϑενῆ καὶ ἀπέϑανον ὄντα .... 

-- PAUSAN. VI 18,2; δ: 5. Τ 6. 

14 DIODOR- XV 89,8 (01.104, 2. 3682): Ἀναξιμένης δὲ ὃ αμψα- 
χηνὸς τὴν πρώτην τῶν “Ἑλληνικῶν ἀνέγραψεν ἀρξάμενος ἀπὸ ϑεογονίας 
καὶ ἀπὸ τοῦ πρώτου γένους τῶν ἀνϑρώπων, κατέστροφε δ᾽ εἰς τὴν ἐν 
Μαντινείαι μάχην καὶ τὴν Ἐπαμεινώνδου τελευτήν" περιέλαβε δὲ πάσας 
σχεδὸν τάς τε τῶν Ἑλλήνων καὶ βαρβάρων πράξεις ἐν βύβλοις δώδεκα. 

15 PLuTtarca. Praec. ger. reip. 6 p. 808 Β: ἐπὶ δὲ τῶν ᾿Εφόρου (10 T 21) 
καὶ Θεοπόμπου (115 T 33) καὶ ᾿Αναξιμένους ῥητορειῶν καὶ περιόδων, ἃς περαίνουσιν 


ἐξοπλίσαντες τὰ στρατεύματα καὶ παρατάξαντες, ἔστιν εἰπεῖν “οὐδεὶς σιδήρου ταῦτα 
μωραίνει πέλας. 


16 Ῥιον. Har. ad Ammae. 2: ἵνα μὴ τοῦϑ᾽ ὑπολάβωσιν, ὅτι πάντα περιεί- 
ληφεν ἡ περιπατητικὴ φιλοσοφία τὰ ῥητορικὰ παραγγέλματα, καὶ οὔτε οἱ περὶ Θεό- 
δὅωρον καὶ Θρασύμαχον καὶ ᾿Αντιφῶντα σπουδῆς ἄξιον οὐδὲν εὗρον οὔτε Ἰσοκράτης καὶ 
᾿Αναξιμένης καὶ ᾿Αλκιδάμας οὔτε οἱ τούτοις συμβιώσαντες τοῖς ἀνδράσι παραγγελμάτων 
τεχνικῶν συγγραφεῖς καὶ ἀγωνισταὶ λόγων ῥητορικῶν, οἱ περὶ Θεοδέκτην καὶ Φιλίσκον 
καὶ Ἰσαῖον καὶ Κηφισόδωρον Ὑπερείδην τε καὶ Λυκοῦργον καὶ Αἰσχίνην. 

17 a) Araen. XIII 60 p. 591 E: οὐκ ἀγνοῶ δὲ ὅτι τὸν ἐπιγραφόμενον κατ᾽ αὐτῆς 
(sc. Φρύνης) Εὐϑίου λόγον Διόδωρος ὁ Περιηγητὴς (III) ᾿ἀναξιμένους φησὶν εἶναι. 
b) HArPoRr. 5. Εὐϑίας" Ὑπερείδης ὑπὲρ Φρύνης. τῶν ἐπὶ συκοφαντίαι διαβεβλη- 
μένων ἦν ὁ Εὐϑίας. τὸν μέντοι λόγον αὐτῶι τὸν κατὰ Φρύνης ᾿Αναξιμένην πεποιη- 
κέναι φησὶν Ἕρμιππος (IV). 


2 (ὃ Λαμψ. καὶ ©.) Jac Ξενομήδης ὁ Χῖος C Mueller 11 περιβολὴν: die 
art des anzugs, τὸ μὴ εὐρύϑμως ἀμπέχεσϑαι 20 τὴν πρώτην: sc. σύνταξιν 
(voraufgeht Ξενοφῶν ... τὴν τῶν Ἑλληνικῶν σύνταξιν κτλ.); τὰ πρῶτα ο. τὰς πρώ- 
τας Reiske [ἀνέγραψεν] Vogel 21 κατέστροφεν Ῥ κατέστροφε δ᾽ cett 
32 Φιλίσκον Sylburg φίλιστον Di 
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18 Hyrora. Isokrar. Hel. p.8 B—S: βέλτιον δὲ λέγειν, ὥσπερ ὁ Μαχάων, 
ὅτι πρὸς ᾿Αναξιμένην τὸν Λαμψακηνὸν γράφει. φέρεται δὲ ἐκείνου λόγος Ἑλένης 
ἀπολογία μᾶλλον οὖσα ἤπερ ἐγκώμιον. 

19 ParLopem. Rhet. II 34» 21 (T 215 Sudh.): διὸ καὶ λέγουσιν ᾿Αριστοτέλην 
ἦ τινα μέντοι πρὸς ᾿Αναξιμένην ἦ τινα δήποτ᾽ εἰπεῖν τῶν σοφιστῶν εἴτε ᾿Αρτέμιδος 
εἴτε ᾿Αϑηνᾶς ἐγκώμιον γράψαντα καὶ σεμνυνόμενον “οὐκ οἴει γάρ᾽ εἰπεῖν “ἐάν ποτ᾽ 
ἔρις γένηται τῶν ϑεῶν, ὡς πρότερον, ἐρεῖν τὴν ᾿Αφροδίτην᾽ καλὸν γὰρ ἐγκώμιόν 
σου καὶ ὁ δεῖνα Enoinoev’; 

20 Suın. s. Τιμόλαος" Λαρισσαῖος ἔκ Μακεδονίας" ῥήτωρ᾽ ᾿Δναξιμένους τοῦ 
“Λαμψακηνοῦ μαϑητής" ὃς καὶ ποιητικῶς ἔχων παρενέβαλε τῆι ᾿Ιλιάδι στίχον πρὸς 
στίχον καὶ ἐπέγραψε τὸ σύνταγμα Τρωικόν. 

21 PuuTarca. Demosth. 38: Ἕρμιππος (IV) δὲ τὸν ᾿Αοχίαν (sc. τὸν κληϑέντα 
φυγαδοϑήραν) ἐν τοῖς Λακρίτου τοῦ ῥήτορος μαϑητὴν ἀναγράφει" Δημήτριος (IV) 
δὲ τῆς ᾿Αναξιμένους διατριβῆς μετεσχηκέναι φησὶν αὐτόν. — VIr. X or. p. 846 F. 

22 -- Reg. Apophth. p. 182 Ὁ: γεανίσχου δέ τύνος τῶν ᾿Αναξιμένους τοῦ 
ῥήτορος μαϑητῶν λόγον ἑσκεμμένον ἐκ παρασκευῆς εἰπόντος ἐπ᾽ αὐτοῦ (sc. ᾽άντι- 
γόνου), βουλόμενός τι μαϑεῖν ἠρώτησεν" ἁποσιωπήσαντος δὲ τοῦ νεανίσκου "τί λέγεις"; 
εἶπεν ἢ ταῦτ᾽ ἐστὶ τὰν δέλτοισιν ἐγγεγραμμένα᾽; 

23 Dıox. Hır. De Dem. 8: ᾿ἀντιφῶν γὰρ δὴ καὶ Θεόδωρος καὶ ]]ολυκράτης 
Ἰσαῖός τε καὶ Ζωίλος καὶ ᾿Αναξιμένης ... οὐϑὲν οὔτε καινὸν οὔτε περιττὸν ἐπετή- 
δευσαν, ἀλλὰ ἀπὸ τούτων τῶν χαραχτήρων καὶ παρὰ τούτους τοὺς κανόνας τὰς 
ἑαυτῶν λέξεις κατεσχεύασαν. 

24 PwurtarcH. Demosth. et Cic. comp. 2: τελευτῶν δ᾽ οὗ τὰ ἔργα καὶ τὰς 
πράξεις μόνον ἀλλὰ καὶ τοὺς λόγους ἐπαινεῖ (sc. ὁ Κικέρων) .... ὥσπερ Ἰσοκράτει 
καὶ ᾿Αναξιμένει τοῖς σοφισταῖς διαμειρακιεύμενος .... 

25 Sro».Flor. 11186, 20: Θεόκριτος ᾿Αναξιμένους λέγειν μέλλοντος ἄρχεται 
εἶπεν “λέξεων μὲν ποταμός, νοῦ δὲ σταλαγμός᾽. 5. T 12. 


-- Ῥαῦϑαν. VI 18,6: T 6 p. 113, 24. 
6 
26 PHILODEM. π. ποίημ. [Voll. Herc. coll. alt. VI 174]: ὑπολάμβανε κατὰ 
10 


τὸ συνέϊχον καὶ κυριώτατον | τῶν Eu ποιητικῆι διαϊφέρειν Χοερίλον καὶ ᾿Ανα ξιμένην 
Ὁμήρου καὶ | Καρκίνον καὶ Κλεαίνεϊτον Εὐριπίδου καὶ τοὺς | ἄλλους τοὺς πονηροὺς | 
ἐν ποιητικῆι τῶν delilorwv] 

27 ἄνομοι Varıc. [Sternbach Wien. Stud. X] 78: ὁ αὐτὸς (sc. ᾿Αλέξανδρος) 
ἐλϑὼν εἰς Ἴλιον καὶ ϑεασάμενος τὸν ᾿Αχιλλέως τάφον στὰς einev' ᾿ὦ ᾿Αχιλλεῦ, ὡς 
σὺ μέγας ὧν μεγάλου κήρυκος ἔτυχες Ὁμήρου. παρόντος δὲ ᾿ἀναξιμένους καὶ εἰπόντος 
‘xal ἡμεῖς σε, ὦ βασιλεῦ, ἔνδοξον ποιήσομεν᾽, ᾿ἀλλὰ νὴ τοὺς ϑεούς᾽, ἔφη, παρ᾽ 
Ὁμήρωι ἐβουλόμην ἂν εἶναι Θερσίτης ἢ παρὰ σοὶ ᾿Αχιλλεύς.᾽ 


28 PORPHYR. bei EUSEB. PE X 3 p. 4648: καὶ τέ γὰρ Ἐφόρου 
(70) ἔδεον ἐκ τῶν Δαιμάχου (65) καὶ Καλλισϑένους (124) καὶ Ἀναξιμένους 
αὐταῖς λέξεσιν ἔστεν ὅτε τρισχελέους ὅλους μετατιϑέντος στίχους. 


2 δὲ: γὰρ ὃ 8 uov? Sudhaus 11 Τρωικά Eust. Od. 1379,51 26 ἔρχεται 
Meineke 34 ἐπιστὰς Wachsmuth 35 σὺ Usener οὐ Gnom ὄντως Vindob 
37 ἐβουλόμην ἂν Vindob ἂν ἐ. Gnom σοὶ edd σοῦ Gnom 
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29 CLEM. ALEX. Strom. VI 26, 8 p. 443, 4 Stä: Μελησαγόρου γὰρ 
ἔχλεψεν ... Ἀναξιμένης. s.1T 24. 

30 PLın. NH 112; 13: continentur arborum naturae ... ex auc- 
toribus ... externis T’heophrasto ... Clitarcho (137) Anaximene Duride (76) 

5 Nearcho (133) 6. q. 8. 

31 LISTEN D. GRIECH. PROFANSCHRIFTSTELLER tab. MC: 
ἱστορικοὶ ı" Θουχυδίδης. Ἡρόδοτος. Ξενοφῶν. Φίλιστος. Θεόττοιιπος. 
Ἔφορος. Ἄἀναξιμένης. Καλλισϑένης. Ἑλλάνικος. Πολύβιος. 


F 
10 EAAHNIKA 


(T 6; 13—15. F 22—28; 31—38? 41) 

1 (Script. Al.M. p. 34) Dıox. Hart. AR I 1,1: τοὺς εἰωϑότας ἀποδίδοσθαι 
τοῖς προοιμίοις τῶν ἱστοριῶν λόγους ἥκιστα βουλόμενος ἀναγκάζομαι περὶ ἐμαυτοῦ 
προειπεῖν, οὔτ᾽ ἐν τοῖς ἰδίοις μέλλων πλεονάζειν ἐπαίνοις ... οὔτε διαβολὰς xad” 

15 ἑτέρων ἐγνωκὼς ποιεῖσϑαι συγγραφέων, ὥσπερ ᾿ἀναξιμένης καὶ Θεόπομπος (115 F 24) 
ἐν τοῖς προοιμίοις τῶν ἱστοριῶν ἐποίησαν ... 


ΠΡΩΤΑ͂Ι ΙΣΤΟΡΙΑ͂Ι A—IB 
(5. T6; 14. F 22—26) 
4 
20 2 (2) HARPOKR. 5. Ἀμιφικτύονες" συνέδριόν ἐστιν “Ελληνικόν, συνα- 
γόμενον ἔν Θερμοπύλαις. ὠνομάσϑη δὲ ἤτοι ἀπὸ ᾿Αμιφιχτύονος ... ὥς 
φησι Θεόπομπος ἐν ἡ (115 F 68)... ἢ ἀπὸ τοῦ περιοίκους εἶναι τῶν 
Δελφῶν τοὺς συναχϑέντας, ὡς Ἀναξιμένης ἐν a “Ἑλληνικῶν. 


OHNE BUCHZAHL. 

35 8 (1) ATHEN. VI19p.231 C: ἀναξιμένης δ᾽ ὃ “αμψακηνὸς ἐν ταῖς 
Πρώταις ἐπιγραφομέναις “Iorogiaug τὸν ᾿Εριφύλης ὅρμον διαβόητον γενέσϑαι 
διὰ τὸ σπάνιον εἶναι τότε {τὸν χρυσίον παρὰ τοῖς “Ἕλλησι: καὶ γὰρ ἀργυ- 
ροῦν ποτήριον ἦν ἰδεῖν τότε παράδοξον. 


AI ΠΕΡῚ 8IAINION IETOPIAl 
80 (5. T 6. F 27—28; 41) 
A—B 
4 (7) HARPOKR. SUID. 5. Πεζέταιροι. 4Ζημοσϑένης Φιλιππικοῖς 
(Ol. I 17). Ἀναξιμένης ἐν α Φιλιππικῶν τιερὶ Ἀλεξάνδρου λέγων φησίν" 


7 Φίλιστος Usener φίλιππος MC 15 ᾿Αναξιμένης C Mueller ἀναξίλαος Di 
20 συνέδριον BCFG Epit Suid συνέδριόν τι cett 27 (τὸ) Wilamowitz 32 πεζέ- 
ταιροι Epit πεζαίτεροι (—os) Harp Suid ABV ἐν Φιλ. Epit Suid 33 δὲ ἐν α 
Epit Suid 


a. 370/68 
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«ἔπειτα τοὺς μὲν ἐνδοξοτάτους ἱππεύειν συνεϑέίέσας 
ἑταίρους προσηγόρευσε, τοὺς δὲ πλείστους καὶ τοὺς 
πεζοὺς εἰς λόχους καὶ δεκάδας καὶ τὰς ἄλλας ἀρχὰς διε- 
λὼν πεζεταέρους ὠνόμασεν, ὅπως ἑκάτεροι μετέχοντες 
δτῆς βασιλιχῆς ἑταιρίας προϑυμότατοι διατελῶσιεν ὄντες.» 
5—6 (—) LEX. DEMOSTH. (Pap. Berol. 5008; Berl. Klass.- 
Texte I) A 16: καὶ [μ]έντοι [περὶ τούτων ἄλλοι τε εἰρήκασι» | καὶ Ἄναξι- 
μένης, ὃς ἐν τῆι α τῶν Φιλιππικῶν] | ἱστορεῖ τὴν ἀϊπόστασιν τὴν ἀπὸ a. 32 
Κότυος, &v) δὲ τῆι βὶ τὴν προδοσίαν τὴν ὑπὸ τοῦ Σμι ϊκυϑέωνος κ[ αἱ τὴν = 5698 
10 ἀναίρεσιν τὴν Μιλτοχύϑου]. 


2 
7 (10) HARPOKR. 5. Alövvnoog‘ νησύδριον ἐν τῶι Alyalwı πελάγει a. 85/4 
. μνημονεύει δὲ τῆς ἀμφισβητήσεως τῆς περὶ Akovyrjoov καὶ Θεόπομτστος 
ἐν ὃ (115 F 50) καὶ Ἀναξιμένης ἐν ὃ Φιλιππικῶν. 

15 8 (9) ANON. JN ARISTOT. Eth. Nic. DI 11 p. 1116 6 (Comm. i. a sssja 
Arist. Graec. XX 166, 2): ἱστοροῦσι περὶ τῆς μάχης ταύτης (in Koroneia) 
Κηφισσόδωρος ἐν τῆι ιβ (τῶν) Περὶ τοῦ ἱεροῦ πολέμου (112 F 1) καὶ Avası- 
μένης ἐν τῆι τετάρτηι τῶν Περὶ Φίλιππον καὶ Ἔφορος ἐν τῆι τριακοστῆι 
(70 F 94). 


20 F 
9 (—) DIDyYMOoS zu Demosth. 6, 59: δόξε[ε]ε δ᾽ ἂν ἐντελῶς τὰ a saayı 
περὶ αὐτὸν (sc. τὸν “θμίαν) διατεϑεῖσί 97αι Ἀναξιμένης ἐν τῆι ἕχτηι τῶν 
Περὶ Φίλιππον ἱστοριῶν, οὗ τὴν ἐκλογὴν παρίημι" οἴὐ γὰρ ὄφε]λος. 


Ζ 
as (5. Ε' 13—14; 41) 
10 (11) HARPOKR. SUID. 5. άστειρα" ἐν ἢ Φιλιπητικῶν Ζίημο- «. 8,511 
σϑένης (VII 44 = X 15)" τῶν -μὲν ἐν Θράικηι χακῶν -- τί γὰρ ἂν ἄλλο 
τις εἴποι 4ρογγίλον καὶ Καβύλην καὶ Μάστειραν᾽: μήποτε DOREEN Βάστει- 
ραν ἢ Πίστειραν ἢ ᾿Επίμαστον, ἐπεὶ ταύτας τὰς πόλεις εὑρέσχομεν παρ᾽ 
so Avakıueveı ἔν τ τῶν περὶ Φίλιππον, τὴν δὲ Μάστειραν οὐδαμοῦ 
μνήμης τυχοῦσαν. 


1 ἱππεῦσι ΒΟ ἐϑίσας Epit Ὁ 8 ἐς A 5 ἑταιρείας B Suid προ- 
ϑυμώτατα, ---ὁτατα Epit Suid BV 7—10 erg Blass, Diels-Schubart 17 & 
τῆι [8 (τῶν) Aldina 21 ἐντελῶς las Croenert Rh M LXII 384 ἐν[τελῶς] 
Diels-Schubart &v[deög] Foucart 22 ᾿διατεϑεῖο[ϑ]αι Croenert ἃ. ο. διατεϑε[υ]κ[ ἐν]αι 
Diels-Schubart 23 erg Wilamowitz 28 δρογγύλον BC Epit D μήποτε δὲ 
ἀντὶ τοῦ Μάστειραν Epit Suid 29 ταύτας δὲ (om ἐπεὶ) Epit Suid 80 ξ: ἤἢ Ο 
81 μνήμης τ. οτὰ Epit Suid 
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11 (—) a) DIDYMos zu Demosth. 11, 7: ὑποτοπήσειξ δ᾽ ἄν τις a sw 
οὐκ ἀπὸ σκοποῦ συμπεφορῆσϑαι τὸ Aoyidıov (or. XI) ἔκ τένων Δημοσϑένους 
FREE ar ἐπισυντεϑέν. καὶ εἰσὶν οἵ φασιν ᾿Αναξιμένους εἶναι τοῦ 
Aauraxnvoö τὴν συμβουλήν, καὶ γὰρ δὴ ἐν τῆι ἑβδόμηε τῶν Φιλετεπ]ικῶν 
ζδὅλ)ην ὀλίγου δεῖν γράμμασιν α[ὐτοῖς Ἰντετ[ ἀ]χϑ[αι. ἔνιοι δὲ καὶ πρὸ 
αὐτῶν φορτικωτέρως ἡρμήνευσαν, καϑάπερ τὸ “ὀρρωδεῖν᾽ (8 2) ἥκιστα 
Ζημοσϑενικὸν ὃν καὶ εἴ τινα ἄλλα ὅμοια τούτωι. b) [ὈΕΜΟΒΤΗ.] or. XI 
(Πρὸς τὴν ἐπιστολὴν τὴν Φιλίσχοπτου) Ὅτι μέν, ὦ ἄνδρες ᾿Αϑηνᾶϊοι, Φίλιππος 
οὐκ ἐποιήσατο τὴν εἰρήνην πρὸς ὑμᾶς, ἀλλ᾽ ἀνεβάλετο τὸν πόλεμον, πᾶσιν ὕμῖν 
φανερὸν γέγονεν. ἐπειδὴ γὰρ Φαρσαλίοις “Ἅλον παρέδωκε καὶ τὰ περὶ Φωκέας 
διωικήσατο καὶ τὴν Θράικην κατεστρέψατο πᾶσαν, αἰτίας οὐκ οὔσας πλασάμενος 
καὶ προφάσεις ἀδίκους ἐξευρὼν τῶι μὲν ἔργωι πάλαι πολεμεῖ πρὸς τὴν πόλιν, 
τῶι δὲ λόγωι νῦν ὁμολογεῖ διὰ τῆς ἐπιστολῆς ἧς ἔπεμψεν (F 41). (9) ὅτε δὲ 
χρὴ μήτ᾽ ὀρρωδεῖν ὑμᾶς τὴν ἐκείνου δύναμιν μήτ᾽ ἀγεννῶς ἀντιταχϑῆναι 
15 πρὸς αὐτόν, ἀλλὰ καὶ σώμασι καὶ χρήμασι καὶ ναυσὶ καὶ πᾶσιν ὡς ἁπλῶς 

εἰπεῖν ἀφειδῶς ὁρμῆσαι πρὸς τὸν πόλεμον, ἐγὼ πειράσομαι διδάσχειν. 
πρῶτον μὲν γὰρ εἶκός, ὦ ἄνδρες ᾿4ϑηναῖοι, τοὺς ϑεοὺς μεγίστους ὑμῖν 
ὑπάρχειν συμμάχους καὶ βοηϑούς, ὧν ἐκεῖνος τὰς πίστεις ὑπεριδὼν καὶ 
τοὺς ὅρκους ὑπερβὰς λέλυκεν ἀδίκως τὴν εἰρήνην. (3) ἔπειϑ᾽ οἷς πρότερον 
20 ηὐξήϑη, φενακίζων dei τινας καὶ μεγάλ᾽ ἐπαγγελλόμενος εὐεργετήσειν, 
ταῦτα πάντα διεξελήλυϑεν ἤδη, καὶ γιγνώσκεται μὲν ὑπὸ τῶν Περινϑίων 
καὶ Βυζαντίων καὶ τῶν ἐχείνοις συμμαχούντων ὡς ἐπιϑυμεῖ προσενεχϑῆναι 
τούτοις τὸν αὐτὸν τρόπον ὅνπερ Ὀλυνϑίοις πρότερον, (4) οὐκ ἀγνοεῖται δ᾽ 
ὑπὸ Θετταλῶν δεσπόζειν, ἀλλ᾽ οὐχ ἡγεῖσϑαι τῶν συμμάχων προαιρούμενος, 
3 ὑποτετεύεται δ᾽ ὑπὸ Θηβαίων Νίκαιαν μὲν φρουρᾶι κατέχων͵ eig δὲ τὴν 
ἀμφικτυονίαν εἰσδεδυκώς, τὰς δὲ πρεσβείας τὰς ἐκ Πελοποννήσου πρὸς 
αὑτὸν ἄγων χαὶ τὴν ἐκείνων συμμαχέαν παραιρούμενος" ὥστε τῶν αὐτῶι 
πρὸ τοῦ φίλων ὄντων τοὺς μὲν νῦν πολεμεῖν ἀκαταλλάχτως, τοὺς δὲ μηκέτι 
προϑύμους εἶναι συναγωνιστάς, ἅπαντας δ᾽ ὑφορᾶσϑαι καὶ διαβεβλῆσϑαι 
so πρὸς αὐτόν, (5) ἔτι τοίνυν --- οὐδὲ γὰρ τοῦτ᾽ ἔστι μικρόν --- οἵ κατὰ 
τὴν ’Aciav σατράπαι καϑεστῶτες ἔναγχος μὲν ξένους [μισϑοφόρους] εἰσπέμ- 
ψαντες ἐκώλυσαν ἐχπολιορκηϑῆναι Πέρινϑον, νῦν δὲ τῆς ἔχϑρας αὐτοῖς 
ἐνεστώσης καὶ τοῦ κινδύνου πλησίον ὄντος, εἰ χειρωϑήσεται Βυζάντιον, 
(6) οὐ μόνον αὐτοὶ προϑύμως συμπολεμήσουσιν, ἀλλὰ καὶ βασιλέα [Περσῶν] 


σι 


1 


. 


1 columnentitel 10b ὅτι ᾿ἀναξιμένους ἐστὶν ὃ λόγος 3 πραγματειῶν Diels- 
Schubart πραγμάτων Pap 4 καὶ γὰρ δὴ Croenert GGA 1907, 267 ‘vv vel νυν; 


non legitur nv vel m, nedum ταύτην "Diels-Schubart 5 ὅλην Usener 
6 ἡρμηνεῦσϑαί (paocıw)? Diels 9 ἡμᾶς SA (Bl) ἀνεβάλετο SAY ---λλετο vulg 
14 ἡμᾶς S (BD 18—19 ὑπεριδὼν — ὑπερβὰς SA ὑπερβὰς — ὑπεριδὼν vulg 


19: 8 3 vgl. Demosth. 11 ὅ 31 [μισϑοφόρους] Cobet 34 [Περσῶν] Dindorf 
Περσῶν 8 τῶν II. vulg 
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χρήματα χορηγεῖν ἣμῖν προτρέψονται, ὃς τοσοῦτον μὲν κέκτηται πλοῦτον 
ὅσον οὐδ᾽ οἱ λοιποὶ πάντες, τηλικαύτην δ᾽ ἔχει δώμην πρὸς τὰς ἐνθάδε 
πράξεις ὥστε καὶ πρότερον, ἡνίκα “ακεδαιμονέίοις ἐπολεμοῦμεν, ὅποτέροις 
πρόσϑοιτο, τούτους ἐποίει χρατεῖν τῶν ἑτέρων, καὶ νῦν μεϑ᾽ ἡμῶν γενό- 
μενος ῥαιδίως καταπολεμήσει τὴν Φιλίππου δύναμιν. 

(7) πρὸς τοίνυν τούτοις τηλικούτοις οὖσιν οὐκ ἐρῶ μὲν ὡς οὐ διὰ τὴν 
εἰρήνην πολλὰ προείληφεν ἡμῶν χωρία καὶ λιμένας καὶ τοιαῦϑ' ἕτερα 
χρήσιμα πρὸς πόλεμον, ὁρῶ δ᾽ ὡς ὅταν μὲν ὑπ᾽ εὐνοίας τὰ πράγματα 
συνέχηται καὶ πᾶσι ταὐτὰ συμφέρηι τοῖς μετέχουσε τῶν πολέμων͵ μένει 
τὰ συσταϑέντα βεβαίως" ὅταν δ᾽ ἐξ ἐπιβουλῆς καὶ πλεονεξίας ἀπάτηι καὶ 
βίαι κατέχηται, καϑάπερ ὑπὸ τούτου νῦν, μικρὰ πρόφασις καὶ τὸ τυχὸν 
πταῖσμα ταχέως αὐτὰ διέσεισε καὶ κατέλυσεν. (8) καὶ πολλάκις εὑρίσκω 
λογιζόμενος οὐ μόνον͵, ὦ ἄνδρες Admvaloı, τὰ συμμαχικὰ τῶι Φιλίππωι 
πρὸς ὑποψίαν ἥκοντα καὶ δυσμένειαν, ἀλλὰ καὶ τὰ τῆς ἰδίας ἀρχῆς οὐ 
συνηρμοσμένα χαλῶς οὐδ᾽ οἰκείως οὐδ᾽ ὡς οἴεταί τις. ὅλως μὲν γὰρ ἡ 
Μακεδονικὴ δύναμις ἐν μὲν προσϑήκης μέρει δοτεὴν ἔχει τινὰ καὶ χρῆσιν 
αὐτὴ δὲ καϑ᾽ αὑτὴν ἀσϑενής ἐστι καὶ πρὸς τηλικοῦτον ὄγκον πραγμάτων 
εὐκαταφρόνητος. (9) ἔτι δ᾽ αὐτὴν οὗτος τοῖς ττολέμοις καὶ ταῖς στρατεέαις 
καὶ πᾶσιν οἷς ἄν τις αἰτὸν μέγαν εἶναι γνομέσειε, σφαλερωτέραν αὑτῶι 
πεποίηκεν. μὴ γὰρ οἴεσϑ᾽, ὦ ἄνδρες ᾿4ϑηναῖοι, τοῖς αὐτοῖς gaigeıy Φέλιτιττόν 
τε καὶ τοὺς ἀρχομένους, ἀλλ᾽ ἐννοεῖσϑ᾽ ὡς ὁ μὲν ἐπιϑυμεῖ δόξης, οἱ δ᾽ 
ἀσφαλείας, καὶ τῶι μὲν οὐκ ἔστι τυχεῖν ταύτης ἀκινδύνως, οἱ δ᾽ οὐδὲν 
δέονται, καταλείποντες οἴκοι τέκνα γονεῖς γυναῖχας, φϑείρεσϑαι καὶ καϑ' 
ἑχάστην ἡμέραν κινδυνεύειν ὑπὲρ αὐτοῦ. (10) ὥστε τοὺς μὲν πολλοὺς τῶν 
Μαχεδόνων ἐκ τούτων ἄν τις ἴδοι πῶς διάκεινται πρὸς τὸν Φίλιππον" 
τοὺς δὲ περὶ αὐτὸν ὄντας ἑταίρους καὶ τοὺς τῶν ξένων ἡγεμόνας εὑρήσετε 
δόξαν μὲν ἔχοντας ἐπ᾽ ἀνδρείαι, περιδεῶς δὲ μᾶλλον τῶν ἀδόξων ζῶντας. 
τοῖς μὲν γὰρ ὁ πρὺς τοὺς πολεμέους μόνον ὑπάρχει κένδυνος, οἱ δὲ τοὺς 
χόλαχας καὶ τοὺς διαβάλλοντας αὐτοὺς μᾶλλον ἢ τὰς μάχας δεδίασι" 
(11) κἀκεῖνοι μὲν μετὰ πάντων ἀγωνίζονται πρὸς τοὺς ἀντιταχϑέντας, 
τοῖς δὲ χαὶ τῶν ἐν τοῖς πολέμοις καχῶν οὐχ ἐλάχιστον μέρος μέτεστιν, 





1 χρήμασι SFeor 2 ῥώμην: δύναμιν A ῥοπὴν Blass 7 προείληφεν 
κτλ. vgl. Demosth. II 9 9 συνέχηται: συστῆι 11] 9 πᾶσι ταὐτὰ S(A)III ταὐτὰ 
πᾶσι vulg τοῦ πολέμου Α 119 11 μικρὰ — τὸ τυχὸν: ἡ πρώτη --- μικρὸν 119 
12 αὐτὰ SA ἅπαντα vulg III διέλυσε καὶ διέσεισε διέσεισε καὶ διέλυσε vulg 
ἀνεχαίτισε καὶ διέλυσε 119 12--Ἰ8: 88 vgl.Dem.I21; IIl3—14 18--120,19: 89--14 
vgl.Demosth. II15—21 18 οὗτος SA αὐτὸς YO οὗτος αὐτὸς vulg 20—21 Φίλιππόν 
τε χαίρειν AO II15 22 τῶι Blass ('nempe severissimus est in hiatibus evitandis 
huius orationis auctor’) αὐτῶι De οὐδὲν: οὐ 5 28 καταλείποντες S κατα- 
λιπόντες vulg 24 ὑπὲρ αὐτοῦ vulg ὅ. αὐτῶν SA del Blass 26 οἱ δὲ περὶ 
αὐτόν ὄντες ξένοι καὶ πεζέταιροι 1117 28 ὁ om SFY! 
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καὶ χωρὶς ἰδίαι τὸν τρόπον τὸν τοῦ βασιλέως φοβεῖσϑαι συμβέβηκεν, ἔτι 
δὲ τῶν μὲν πολλῶν ἐὰν ἁμάρτηι τις, ζημίας κατὰ τὴν ἀξίαν εἴληφεν" οἱ δ᾽ 
ὅταν μάλιστα κατορϑώσωσι, τότε μάλιστα σχορακίζονται καὶ προπηλαχί- 
ζονται παρὰ τὸ προσῆκον. (12) καὶ τούτοις οὐδ᾽ ἂν εἷς εὖ φρονῶν ἀπι- 

5 στήσειεν' οὕτω γὰρ φιλότιμον αὐτὸν εἶναί φασιν oi συνδιατρέψαντες ὥστε 
βουλόμενον τὰ κάλλιστα τῶν ἔργων πάνϑ᾽ αὑτοῦ δοκεῖν εἶναι μᾶλλον 
ἄχϑεσθαι τῶν στρατηγῶν καὶ τῶν ἡγεμόνων τοῖς ἄξιον ἐπαίνου τι πράξασιν 
ἢ τοῖς ὅλως ἀποτυχοῦσι. (13) πῶς οὖν, εἴπερ ἐστὶ ταῦτα τοιαῦτα, πιστῶς 
ἤδη πολὺν χρόνον αὐτῶι παραμένουσιν: ὅτι νῦν μέν, ὦ ἄνδρες ᾿4ϑηναῖοι, 

ἴὸ τὸ κατορϑοῦν αὐτὸν ἐπισχοτεῖ πᾶσι τοῖς τοιούτοις" al γὰρ εὐπραξίαι 
δειναὶ συγχρύψαι xal συσκιάσαι τὰς ἁμαρτίας τῶν ἀνθρώπων εἰσίν" εἰ δέ 
τι πταίσει, τότ᾽ ἀκριβῶς διακαλυφϑήσεται ταῦτα πάντα. (14) συμβαίνει 
γάρ, ὥσπερ ἐν τοῖς σώμασιν ἡμῶν" ὅταν μὲν ἐρρωμένος ἦι τις, οὐδὲν 
ἐπαισθάνεται τῶν καϑ' ἕκαστα σαϑρῶν, ἐπὰν δ᾽ ἀρρωστήσηι, πάντα 

15 κινεῖται, κἂν ῥῆγμα κἂν στρέμμα χἂν ἄλλο τι τῶν ὑπαρχόντων ἦι μὴ 
τελέως ὑγιεινόν" οὕτω καὶ τῶν βασιλειῶν καὶ πασῶν τῶν δυναστειῶν, ἕως 
μὲν ἂν ἔν τοῖς πολέμοις κατορϑῶσιν͵ ἀφανῆ τὰ καχὰ τοῖς πολλοῖς ἐστιν, 
ἐπὰν δέ τι πταίσωσιν, ὃ νῦν παϑεῖν εἰκὸς ἐκεῖνον μεῖζον φορτίον ἢ καϑ᾽ 
αὑτὸν αἰρόμενον, γίγνεται φανερὰ τὰ δυσχερῆ πάντα τοῖς ἅπασιν. 

20 (15) εἰ δέ τις ὑμῶν, ὦ ἄνδρες ᾿4ϑηναῖοι, τὸν Φίλιττπον ὁρῶν εὐτυχοῦντα 
φοβερὸν εἶναι νομίζει καὶ δυσπολέμητον, σώφρονος μὲν ἀνδρὸς χρῆται 
προνοίαι" μεγάλη γὰρ ῥοπή, μᾶλλον δὲ ὅλον ἧ τύχη ἐστὶ πρὸς ἅπαντα τὰ 
τῶν ἀνθρώπων πράγματα: κατὰ πολλοὺς μέντοι τρόπους ἕλοιτ᾽ ἄν τις 
οὐχ ἧττον τὴν ἡμετέραν εὐτυχίαν ἢ τὴν ἐκείνου, (16) παρά ze γὰρ τῶν 

35 προγόνων ἔκ πλείονος χρόνου παρειλήφαμεν τὴν εὐδαιμονίαν οὐ τούτου 
μόνον͵ ἀλλὰ συνελόντε φράσαι πάντων τῶν ἐν Μακεδονίαι βασιλευσάντων" 
κἀχεῖνοι μὲν ᾿Αϑηναίοις φόρους ἤνεγκαν, ἡ δ᾽ ἡμετέρα πόλις οὐδενί πω τῶν 
ἁπάντων [ἀνθρώπων]. ἔτι δὲ τοσούτωι πλείους ἀφορμὰς αὐτοῦ πρὸς τὴν 
τῶν ϑεῶν εὔνοιαν ἔχομεν, ὅσωι διατελοῦμεν εὐσεβέστερα καὶ δικαιότερα 

so πράττοντες. (17) τί ποτ᾽ οὖν ἐχεῖνος ἐν τῶι προτέρωι πολέμωι πλείω 
κατώρϑωσεν ἡμῶν; ὅτι, ὦ ἄνδρες ᾿Αϑηναῖοι, --- παρρησιάσομαι γὰρ πρὸς 
ὑμᾶς --- ὃ μὲν αὐτὸς στρατεύεται καὶ ταλαιπωρεῖ καὶ τοῖς κινδύνοις πάρεστιν, 





1 ἰδίαι φοβεῖσϑαι FYO 2 ζημίας S ζημίαν cett εἴληφεν: ἔτυχεν Cobet 
3 μάλιστα SA μέγισια vulg (est huius auctoris Isocratico more variare verba’ Β]) 
5 αὐτὸν φιλότιμον vwulg 11 τὰς ἁμαρτίας τ. d.: τὰ τοιαῦτα ὀνείδη A II 20 
16 ὑγιεινόν SFYO ὑγιαῖνον vulg πασῶν: ἁπασῶν 8 17 τὰ κακὰ τ. π. ἐστιν 
vulg 1121 τὰ κακά ἔστι τ. π. 8 18 τι οἵὰ 5 19 ἀράμενον vulg 20—30:815—16 
vgl. Dem. II 22—23 22 ὅλον YO (11 29 S Dion Hal) τὸ ὅλον cett 25 εὐδαιμονίαν 
SA ἡγεμονίαν vulg 28 ἀνϑροῶπων om SA 29 παρὰ τῶν ϑεῶν AY γρ0 II 22 
32—121, 4: Demosth. II 23 
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οὔτε χαιρὸν παριεὶς οὔϑ᾽ ὥραν ἔτους παραλείπων οὐδειιίαν, ἡμεῖς δὲ 
— εἰρήσεται γὰρ τἀληϑῆ — οὐδὲν ποιοῦντες ἐνθάδε καϑήμεϑα, μέλλοντες 
ἀεὶ καὶ ψηφιζόμενοι καὶ πυνϑανόμενοι χατὰ τὴν ἀγορὰν εἴ τι λέγεται 
νεώτερον. καίτοι τί γένοιτ᾽ ἂν νεώτερον ἢ Μακεδὼν ἀνὴρ καταφρονῶν 
᾿Αϑηναίων χαὶ τολμῶν ἐπιστολὰς πέμπειν τοιαύτας οἵας ἠχούσατε μικρῶι 
πρότερον; (18) καὶ τῶι μὲν ὑπάρχουσι μισϑοφόροι στρατιῶται, καὶ νὴ 
Jia πρὸς τούτοις τῶν παρ᾽ ἡμῖν ῥητόρων τινές, οἱ τὰς παρ᾽ ἐκείνου δωρεὰς 
οἴκαδε λαμβάνειν νομέζοντες οὐκ αἰσχύνονται Φιλίππωι ζῶντες, οὐδ᾽ αἰσϑά- 
γονται πάντα χαὶ τὰ τῆς πόλεως καὶ τὰ σφῶν αὐτῶν μικροῦ λήμματος 
σεωλοῦντες. ἡμεῖς δ᾽ οὔτε τῶν ἐχείνου πραγμάτων οὐδὲν στασιάζειν 
παρασχευάζομεν οὔτε ξενοτροφεῖν ἐϑέλομεν οὔτε στρατεύεσθαι τολμῶλϊιεν. 
(19) οὔκουν ἐστὶν οὐδὲν δεινόν, ei τι πεεπλεονέχτηκεν ἡμῶν χατὰ τὸν περό- 
τερον πόλεμον, ἀλλὰ μᾶλλον εἰ μηδὲν ποιοῦντες ἡμεῖς ὧν προσήκει τοὺς 
πολεμοῦντας, νομίζομεν χρατήσειν τοῦ πάντα πράττοντος ἃ δεῖ τοὺς 
πλεονεχτήσειν μέλλοντας. 

(20) ὧν, ὦ ἄνδρες ᾿Αϑηναῖοι, χρὴ λαβόντας ἔννοιαν καὶ λογισαμένους ὡς 
οὐδ᾽ ἐφ᾽ ἥμιν ἔστι τὸ φάσχειν ἄγειν εἰρήνην --- ἤδη γὰρ ἐκεῖνος καὶ τεροη- 
γόρευχε τὸν πόλεμον καὶ τοῖς ἔργοις ἐξενήνοχε --- μηδενὸς μὲν φείδεσθαι μήτε 
τῶν δημοσίων μήτε τῶν ἰδίων, στρατεύεσθαι δέ, ἄν που καιρὸς ἦι, προϑύμως 
ἅπαντας, χρῆσθαι δὲ στρατηγοῖς ἀμείνοσιν ἢ πρότερον. (21) μὴ γὰρ 
ὑπολάβηι τις ὑμῶν, δι’ ὧν ἐγένετο τὰ πράγματα χείρω τὰ τῆς πόλεως, 
διὰ τούτων αὐτὰ πάλιν ἀναλήψεσθαι καὶ γενήσεσϑαι βελτέω- μηδὲ νομίσητε 
ῥαιϑυμούντων ὑμῶν, ὥσπερ πρότερον, ἑτέρους ὑπὲρ τῶν ὑμετέρων ἀγωνι- 
εἴσϑαι προϑύμως" ἀλλ᾽ ἐννοεῖσϑ᾽ ὡς αἰσχρόν ἐστι τοὺς μὲν πατέρας ὑμῶν 
πολλοὺς πόνους καὶ μεγάλους κινδύνους ὑποστῆναι “Ζακεδαιμονέοις πολε- 
μοῦντας, (22) ὑμᾶς δὲ μηδ᾽ ὑπὲρ ὧν ἐκεῖνοι δικαίως χτησάμενοι παρέδοσαν 
ὑμῖν ἐθέλειν ἐρρωμένως ἀμύνεσϑαι, ἀλλὰ τὸν μὲν ἐκ Μακεδονίας ὁρμώμενον 
οὕτως εἶναι φιλοκένδυνον GI ὑπὲρ τοῦ μείζω ποιῆσαι τὴν ἀρχὴν κατα- 
τετρῶσϑαι πᾶν τὸ σῶμα τοῖς πολεμίοις μαχόμενον, ᾿4ϑηναίους δέ, οἷς 
πάτριόν ἐστι μηδενὸς ἀκούειν͵ ἁττάντων δὲ χρατεῖν ἐν τοῖς πολέμοις, τού- 
τοὺς διὰ ῥαιϑυμίαν ἢ μαλαχέαν ἐγκαταλείπειν τά τε τῶν προγόνων ἔργα 
χαὶ τὰ συμφέροντα τῆς πατρίδος. 


2 τἀληϑὲς vulg 4—6: Demosth. IV 10 7 ἡμῶν SFYO 7—10: 
[Demosth.] VII 17 7 ἐκείνου vulg VII 17 &xeivov S 8 λαμβάνοντες vulg VII 17 
[αἰσχύνονται --- οὐδ᾽] Cobet 9 χαὶ τὰ: κατὰ 8 τὰ σφῶν: τὰς φωνὰς 5 


11 αὐτοὶ στρατεύεσϑαι vulg VIII 21: 23 12: 819 vgl. Demostb. II 28 δεινὸν 
SABFYyo ϑαυμαστὸν vulg II 23 16: 820 vgl. Demosth. IX 8 17—18 προη- 
γόρευσε 8 20: 8 21 vgl. Demosth. II 26 21 ὑπολάβηι SAFY —oı vulg δι᾽ ὧν 
&x χρηστῶν vulg II 26 25 κινδύνους μεγάλους vulg 26: 8.29 vgl. Demosth 
XVII 671. 30 ὑπακούειν vulg 31 Eyxarakeineıv S —Aıneiv cett 
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(23) ἵνα δὲ μὴ maxgoloyw, φημὶ χρῆναε παρεσχευάσϑαι μὲν πρὸς τὸν 
πόλεμον, παρακαλεῖν δὲ τοὺς “Ἕλληνας, μὴ λόγοις ἀλλὰ τοῖς ἔργοις, πρὸς 
τὴν παρ᾽ ἡμῶν συμμαχίαν: ὡς ἅπας μέν ἐστε λόγος μάταιος πράξεων 
ἄμοιρος γενόμενος, τοσούτωι ὁὲ μάλισϑ᾽ ὃ παρὰ τῆς ἡμετέρας πόλεως, 

5 ὅσωι δοκοῦμεν αὐτῶι προχειρότατα χρῆσϑαι τῶν ἄλλων Ἑλλήνων. 

H 
12 (12) HARPOKR. 5. Καβύλη- Ζημοσϑένης ἐν ἡ Φιλιππικῶν (VIII 44). a 340j39 

χωρίον ἐστὶ “Ξ Θράικης, ὥς φῆσι Θεόπομπός τε ἐν μξ (115 F 220) καὶ 
᾿Δἀναξιμένης ἔν ἡ Φιλιππιικῶν. οὗτος δέ φησιν αὐτὸ ἱδρῦσϑαι πρὸς τῶι 

10 Τάξωι ποταμῶι κατὰ μέσον τῆς Θράικης. 5. F 10. 


OHNE BUCHZAHL 


ς 


13 (14) HARPOKR. SUID. 5. ὃ χάτωϑεν νόμος (= LEX. « sw: 
DEMOSTH. Pap. Berol. 5008 Β 7ff.)- Δημοσθένης ἐν τῶι κατ᾽ Aguoro- 
κράτους (XXI 28). Δίδυμος ἥτοι: φησί “τὴν ἡλιαίαν λέγει ὃ δήτωρ διὰ 

15 τὸ τῶν δικαστηρίων τὰ μὲν ἄνω τὰ δὲ κάτω ὀνομάζεσθαι" ἢ διὰ τὸ σχῆμα 
τῆς ἐν τοῖς ἄξοσι γραφῆς βουστροφηδὸν γεγραμμένης, ἧε τὸν ἀπὸ τῶν 
εὐωνύμων ἀρχόμενον νόμον χάτωθϑεν ὀνομάζει ὃ 4ημοσϑένης ...... 2; 
“ἐστεῖ φησί, “τοὺς ἄξονας καὶ τοὺς κύρβεις ἄνωϑεν ἐκ τῆς ἀκροπόλεως εἰς 
τὸ ἐσυλενε θεν καὶ τὴν ἀγορὰν μετέστησεν ᾿Βφιάλτης, ὥς a Avası- 

20 μένης ἐν Φιλιππικοῖς. 

14 (13) HARPOKR. 5. Migravov- Δημοσθένης ὑπὲρ Κτησιφῶντος a. 340: 
(XVII 27). φρούριον ἦν ἐν Θράικηι, ὡς Μαρσύας ὃ πρεσβύτερος ἐν T 
“Μακεδονικῶν (185 F 1) καὶ Ἀναξιμένης ἐν Φιλιππικοῖς. 


TA ΠΕΡῚ AAEZANdPON 
38 (5. T 3; 6; 30. F 29). 
A 
15 (16) HARPOKR. 5. ἀκινάχης: Δημοσθένης ἐν τῶι χατὰ Tıuo- 
χράτους (XXIV 129). Περσικὸν ξίφος ἐστί. καὶ ᾿Αναξιμένης ἐν α Τῶν 
περὶ ᾿Αλέξανδρον, 





1: 823 vgl. Demosth. 1112 χρῆναι παρεσκευάσϑαι S χρῆναι πάντας ἡμᾶς 
παρασχευάσασϑαι vulg 2 τοὺς ἄλλους Ἕ. vulg ci. Demosth. IX 73 3 παρ᾽ 
SAFYO ὑπὲρ vulg 10 Τάξωι: Τόνζωι Tafel 16 ἦι Diels ἢ τὸν Harp ἢ Epit 
Suid [ἢ] Valesius [ἢ τὸν] ἀπὸ τ. εὐ. ἀρχόμενος τὸν v. κ. ὃ 17—20 ἢ --- Φιλιππικοῖς 
im Pap fast ganz zerstört 18 ἐκ Epit om Harp 230 Φιλιππικοῖς Ὁ —xöı Harp 
Epit Suid ἐν τῆι. [τῶν Φιλιππικῶν] Pap (Blass) 21 μυρτώνιον Epit Suid Μύρτη- 
vov Demosth 22 ὁ πρεσβύτης AC 23 Φιλιππικοῖς Bekker —xöı Harp 
28—29 ἐστὶ — ᾿᾿Ἀλέξανδρον nur in Ὁ 
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B 
16 (17) HARPOKR. 5. ᾿Δλκέμαχος" Δημοσϑένης ἐν τῶι κατ᾽ Εὐέργου a. 335/4 
xai Μνησιβούλου (XLVII 50; 78). στρατηγὸς οὗτός ἐστιν, ’Avayvodorog 
τῶν δήμων, στρατηγήσας ἔν τῶι πρὸς Φίλιππτον πολέμωι. ἕτερος δέ ἐστιν 
5 Alxiuaxog Μακεδών, οὗ μνημονεύει Ὑπερείδης ἐν τῶι κατὰ Ζημάδου 
( 77 Bl-Jensen) οὕτως" “᾿Αλκέμαχον καὶ ᾿Αντίπατρον ᾿ϑηναίους καὶ 
προξένους ἐποιησάμεϑα᾽, ᾿Αναξιμένης δὲ ἐν τῆι βὶ Τῶν περὶ ᾿Αλέξανδρον 
ἀνέγραψεν αὐτοῦ δημηγορίαν, πρὸς ἣν ἀντειπεῖν φησι 4ημοσϑένην, 


00) 

10 17 (—) DIDYMOS zu Demosth. 9, 43: δύο Agsoround[euls εἰσίν, a. 333 
[ἕτερος μὲν] ὃ Φεραῖος ὃ eg τοῖς βαπουάωᾳ στρατηγοῖς Φιλέππωι, 
περὶ [οὗ] & ἄλ[λοι] τὲ χαὶ αὐτὸς [6] Φίλιππος ἐν τῆι πρὸς Asmvaiovg 
ἐπιστολῆι διείλεκται καὶ Θεόϊπομτπος) ἐν τῆι ἡ καὶ u Τῶν περὶ Φίλιτιπτον 
(115 F 222). τ[ῶι] ᾿ἡλεξάνδρωι δὲ περὶ Κιλικίαν ἀντιταξάμενος σὺν “αρείωι 

15 eig Κύτερον διέδρα, καϑά φησιν Ἀναξιμένης ἐν τῆι +9 Τῶν περὶ ᾿Αλέξανδρον. 


BAZIAE2EN METAAAAT AI 

18 (19) ATHEN. XII 41 p. 531 DE: Ἀναξιμένης δ᾽ ἐν τῶι ἐπι- 
yoapousvwı Βασιλέων Μεταλλαγαὶ περὶ τοῦ Στράτωνος τὰ αὐτὰ ἱστορήσας 
(wie Theopompos 115 F 114) διημελλῆσϑαί φησιν αὐτὸν Νικοχλεῖ τῶι τῆς ἔν 

3. Κύπρωι Σαλαμῖνος βασιλεύσαντι, ἐσπουδακότι περὶ τρυφὴν καὶ ἀσέλγειαν, 
ἀποθανεῖν τ᾽ ἀμφοτέρους βιαίως. 

19 (18) STEPH. ΒΥΖ. 8. Πασσαργάδαι' πόλις: ϑηλυχῶς. Διότιμος 
ἐν Es Παντοδαπῶν ᾿Αναγνωσμάτων (IV) παρατιϑέμενος ᾿Αναξιμένην ἐν 
Μεταλλαγαῖς Βασιλέων οὕτω γράφοντα: «τὰς δὲ Πασσαργάδας 

οδ ἔχτεσεν ὃ Κῦρος ἐφ᾽ οὗ τόπου παραταξάμενος Ἀστυάγην 
ἐνέκησεν. ὀνομάζεται δὲ ἣ πόλις διερμηνευϑεῖσα Περ- 
σῶν στρατόπεδον.» ᾿πολλόδωρος (244 F 296) δὲ ἀρσενικῶς φησιν ..... 


ΠΈΡΙ ΟΜΗΡΟΣ 
(s. T 13; F 30) 


80 8EONOMNOY ΤΡΙΚΑ͂ΡΑΝΟΣ 
(5. T 6) 
20 (—) a) AFRICAN. bei EUSEB. ΡῈ X 10 p. 491 A: τῶν γὰρ 
Αἰγυπτίων ὀργῆι ϑεοῦ χαλάζαις τε καὶ χειμῶσι μαστιζομένων εἰκὸς ἦν 


4 τῶν δήμων Suid AB τὸν δῆμον Harp Phot Berol 77,26 Lex Seguer. 378, 23 ΒΚ 

6—7 ἀϑηνᾶς πρόξενον BC(F)H ἀϑηναῖοι x. no. AM ὦ ᾿Αϑηναῖοι, προξένους Sauppe 

10—15 erg Diels-Schubart 15 © Pap (sicher) E Jac (Herm. LVIII 457) B? 

A Koerte 22 πόλις (Περσική) Meineke (ἡ) πόλις ϑ. (s. schluß des artikels: 

ὅπεο ἄμεινον, ἐπὶ μὲν τῆς πόλεως ϑηλυχῶς, ἐπὶ δὲ τῶν οἰκητόρων ἀνδρωνύμως) 
26—27 ὀνομάξεται --- στρατόπεδον noch A? 
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μέρη τινα συμπάσχειν τῆς γῆς, Förı τε ’AImvalovs τῶν αὐτῶν «Αἰγυπτίοις 
ἀπολαύειν εἰκὸς ἦν, ἀποίκους ἐχεένων ὑπονοουμένους, ὥς φασιν ἄλλοι τε 
καὶ ἐν τῶι Τρικαράνωι Θεόπομπος. b) PROKLOS zu Plat. Timai. 
21 E (1 97, 27 Diehl): τοὺς δὲ 4ϑηναίους Καλλισϑένης (124 F 5l) μὲν 
καὶ Φανόδημος (III) πατέρας τῶν Σαιτικῶν ἱστοροῦσι γενέσϑαι, Θεόπομπος 
δὲ ἀνάπαλιν ἀποίκους αὐτῶν εἶναί φησιν. Ἀττικὸς ὃ Πλατωνιχὸς διὰ 
Baoxaviay φησὶ μεταποιῆσαι τὴν ἱστορίαν τὸν Θεόπομπον" ἐπ᾽ αὐτοῦ γὰρ 
ἀφικέσϑαι τινὰς ἐκ τῆς Σάεως ἀνανεουμένους τὴν πρὸς ᾿““ϑηναίους συγγένειαν. 

21 (—) ARISTEID. ΧΧΥ͂Ι 50 (II 10ὅ Keil): ἐπειδή τε τοῖς ἐκείνων 
10 (sc, τῶν «“ακεδαιμονίω») ἀδικήμασι καὶ τῶι μίσει τῶε διὰ ταῦτα eig αὐτοὺς 
παρὰ τῶν Ἑλλήνων αὐξηϑέντες Θηβαῖοι ἐκράτησαν αὐτοὺς [τὴν ἐν “εύχτροις 
μάχην], ὅμοῦ τε “ακεδαιμόνιοι ἐχπτοδὼν ἦσαν καὶ Θηβαίους οὐδεὶς αὖ φέρειν 
ἐδύνατο μέαν μάχην εὐτυχήσαντας, ἀλλ᾽ ἀπεφάνϑη λυσιτελοῦν ἔτι τὴν Ka- 
ὁμείαν ἔχεσϑαι μᾶλλον ἢ κεκρατηκέναι “αχεδαιμονέων {θηβαίους) --- οὕτως 
ἐμισήϑησαν, (51) καὶ ταῦτα οὐ δή που κατηγορίας ἕνεχα κοινῆς τῶν 
Ἑλλήνων συνεσχευασάμην, ὥσπερ ὃ ϑαυμαστὸς ἐχεῖνος 6 τὸν Τρικάρανον 
ποιήσας --- μήποτε ἀνάγκη τοσαύτη γένοιτο ---, ἀλλ᾽ ἐκεῖνο ἐπιδεικνύναι 
βουλόμενος, ὅτε οὔπω πρὸ ὑμῶν ἦν τὸ ἄρχειν εἰδέναι. 


σι 


- 
σι 


Fragmente ohne Buchtitel. 
30 AUS DEN NP2TAI ΙΣΤΟΡΙΑ͂Ι (F 2—3) 

22 (—) DIOG. LAERT. 140: ᾿“ναξιμένης δέ φησι πάντας (sc. τοὺς 
ἑπτὰ σοφούς) ἐπιϑέσϑαι ποιητικῆι. 

23 (0)] HARPOKR. 5. ’Apxuödusiog πόλεμος" “υσίας ἐν τῶι κατ᾽ 
Avdooziwvog (F 9 Fuhr) καὶ {Δείναρχος xara) Πυϑέου ξενίας. τὰ πρῶτα 
δέκα ἔτη τοῦ Πελοποννησιακοῦ πολέμου ᾿Αρχιδάμειος ἐκλήϑη πόλεμος, 
ὡς ἔοικεν, ἀπὸ τοῦ τὸν ᾿Αρχίδαμον εἰς τὴν ᾿Αττικὴν ἐμβαλεῖν, καϑὰ Θου- 
κυδίδης καὶ Ἔφορος (70 F 197) καὶ ᾿Ζναξιμένης φασίν. 

24 (5) PLUTARCH. Public. 9: λέγεται δὲ καὶ τῶν Ἑλληνικῶν ἐπι- 
ταφέων ἐκεῖνος (des Publicola auf Brutus) γενέσθαι πρεσβύτερος, εἴ γε 
so μὴ καὶ τοῦτο Σόλωνός ἐστιν, ὡς ᾿Αναξιμένης ὃ ῥήτωρ ἱστόρηκεν. 

25 (3) STRAB. XIII 1, 19: Μιλησίων δ᾽ εἰσὶ καὶ ai Κολωναὶ αἱ 
ὑπὲρ “αμψάχου ἐν τῆι μεσογαίαι τῆς “αμψακηνῆς" ἄλλαι δ᾽ εἰσὶν ἐπὶ 
τῆι ἐχτὸς Ἑλλησποντίαι ϑαλάττηι, ᾿Ιλίου διέχουσαι σταδίους τετταράχοντα 


& 


1 ὅτι ve Eus ὅτε Synk ἔτι τε Routh Ad. τεῦ 9 re: ‘malim δὲ᾽ Keil 
11 αὐτοὺς SD αὐτῶν UT 11—12 [τὴν --- μάχην] Keil 18 ἀλλ᾽ ἀπεφάνϑη 
λυσιτελοῦν ἔτι (sentenz aus dem Τρικάρανος) Wilamowitz ἀλλὰ τί ἐφάνϑη λυσι- 
τελοῦν; ἔτι Ar ἄλλο τί ἐφάνϑη ἢ λυσιτελεῖν ἔτι ὃ 14 ἔχεσϑαι Reiske ἀνέχεσθαι Ar 
(Θηβαίους) Keil 24 (Asivaoxos κατὰ) Maussac 25 δέκα om BCF Epit 
Suid Lex Seguer 450, 2 ΒΚ [ö&xa] o. ὁ Ullrich 26 τὸν om B 


ca. 688,2 


a. 431/21 


a. 594,5? 
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πρὸς τοῖς ἑκατόν, ἐξ ὧν τὸν Κύκνον φασίν. ᾿Αναξιμένης δὲ καὶ ἐν τῆι 
Ἐρυϑραίαι φησὶ λέγεσθαι Κολωνὰς καὶ ἐν τῆι Φωχίδι καὶ ἔν Θετταλίαι. 
ἐν δὲ τῆι Παριανῆι ἐστιν ᾿Ιλιοκολώνη. 
20 (4 — XIV 1,6: πολλὰ δὲ τῆς πόλεως ἔργα ταύτης (sc. MiAn- 
5 τοῦ), μέγιστον δὲ τὸ πλῆϑος τῶν ἀποιχιῶν: ὅ τε γὰρ Εὔξεινος πόντος 
ὑπὸ τούτων συνώιχισται πᾶς καὶ ἣ Προποντὶς καὶ ἄλλοι πλείους τόποι. 
Ἀναξιμένης γοῦν ὃ “αμψακηνὸς οὕτω φησίν, ὅτι καὶ Ἴκαρον τὴν νῆσον 
καὶ “έρον Μιλήσιοι συνώικισαν καὶ περὶ Ἑλλήσποντον Ev μὲν τῆι χερρονήσωι 
Aiuvas, ἐν δὲ τῆι ᾿Ασίαι ᾿άβυδον ’Agioßav, Παισόν: ἐν δὲ τῆι Κυζικηνῶν 
10 γήσωι Αρτάχην, Κύζικον" ἐν δὲ τῆι μεσογαίαι τῆς Τρωάδος Σκῆψιν. 


AUS DEN ΦΙΔΑΊΠΠΙΚΑ (F 4—14) 


27 (8) ATHEN. V 58 p. 217 Ὁ: Περδίκκας τοίνυν πρὸ ᾿Αρχελάου A: 
βασιλεύει, ὡς μὲν ὃ AxavIuög φησιν Νικομήδης (II) ἔτη μα, Θεόπομπος 
(115 F 279) δὲ λε, Ἀναξιμένης u, “Ἱερώνυμος (154 F 1) κῃ, Μαρσύας 

ıs (135—136 F 15) δὲ καὶ Φιλόχορος (III) xy. 

28 (—) DIDYMOS zu Demosth. 8, 8: τοῦ Φιλίππου ἐπὶ ἄρχοντος a. 344,3 
Avrionov ᾿Αϑήναζε περὶ εἰρήνης πέμψαντος, βασιλέως πρέσβεις ouungoon- "’ 
xavro οἱ ᾿Αϑηναῖοι, ἀλλὰ ὑπεροπτικώτερον ἢ ἐχρῆν διελέχϑησαν αὐτοῖς" 
εἰρηνεύσειν γὰρ τερὸς Α[ρταξέρξ]ην, ἐὰν μὴ ἐπὶ τὰς “Ἑλλην[ἐδας] ἴηι [πόλεις. 
ἀφηγοῦνἾεαι τί αὔτ]α Avögoriwv (III), ὃς καὲ τίοτ᾽ (?) εἶπε, καὶ ᾿ΔναἸξιμένης" 
εἴη δ᾽ ἂν ἄμεινον [τὰ τοῦ Φι]λ[οἸχόρου (II) παραγράψαι .... 


2 


o 


AUS ΠΕΕΙ͂ AAEZANAPON (F 15—17) 

29 (15) PLUTARCH. De Alex. fort. I 3 p. 327 Ὁ: ... μᾶλλον a. 3 
δὲ τὴν πάντων ἀνθρώπων ἀρχὴν εἰς νοῦν ἐμβαλέσϑαι (sc. ἐθάρρησεν Τ᾿ 
᾿Αλέξανδρος), τοῖς τρισμυρίοις, οἴεσθαι, πεζοῖς καὶ τετρακισχιλίοις ἱππεῦσι 
πιστεύσας" τοσοῦτοι γὰρ ἦσαν, ὡς ᾿Δριστόβουλός φησιν (139 F 4): ὡς δὲ 
Πτολεμαῖος ὃ βασιλεύς (138 F 4), τρισμύριοι πεζοί, πεντακισχίλιοι δ᾽ 
ἱππεῖς: ὡς δ᾽ ᾿Αναξιμένης, τετραχισμύριοι πεζοὶ καὶ τρισχίλιοι, πεντα- 
κισχίλιοι δὲ καὶ πενταχόσιοι ἱππεῖς. τὸ δὲ λαμπρὸν αὐτῶι καὶ μέγα 
so σσαρασχευασϑὲν ὑπὸ τῆς Τύχης ἐφόδιον ἑβδομήκοντα τάλαντ᾽ ἦν, ὥς φησιν 

᾿Αριστόβουλος: ὡς δὲ Δοῦρις (16 F 40), τρεάκοντα μόνον ἡμερῶν ἐπισι- 
τισμός. 5. 76 F 40. 


2 


σι 


ὅ ἀποικιῶνχ ἀποίκων οοἰῦ 16—2lerg.Diels-Schubart 17—18 οὐ προσήκαντο 
Wendland 19 Aforafeoäjnv liest Croenert Aloraseo&n]v D-Sch αἰὐτοὺς zino]v 
Fuhr 20 τότ᾽ sehr zweifelhaft, ‘nicht T..., eher Y oder P’ Croenert Avasfı- 
μένης Wilamowitz ...]&iuereis 0... .]vouevers Pap (‘Z sicher’ Croenert) 25 πῶς 
οἴεσϑε Reiske οἴκοϑενϑ 28---29 πεντακισχίλιοι: τετρακισχίλιοι ϑ 


10 


15 


30 


35 
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AUS ΠΕΡῚ OMHPOr (T 13) 
30 (20) VıT. HoM. Rom. VI p. 30, 24 Wil: ᾿“ναξιμένης μὲν οὖν 
καὶ Jaudorng (5 F 11) καὶ Πένδαρος (F 264) .... Xiov αὐτὸν ἀποφαί- 
γονται, καὶ Θεόκριτος ἐν τοῖς ᾿Επιγράμμασιν. 


UNGEWISSER STELLUNG. 


81 (—) 8108. Flor. ΠῚ 8, 17: ᾿ἀναξιμένους" «τὸ γὰρ δυσλόγιστον τοῦ 
βίου τοῖς ἀνϑρώποις τύχην προσαγορεύειν εἰώϑαμεν. εἰ γὰρ ταῖς 
γνώμαις πάντα κατωρϑοῦμεν, ὄνομα (τῆς) τύχης οὐκ ἂν ἦν.» 

82 (21) — Flor. III38, 44: Ἀναξιμένους «οἱ γὰρ μετὰ φϑόνου κρίνον- 
τες τὸ πρωτεῖον ἀπονέμουσι τοῖς χειρίστοις, οὐ τοῖς βελτίστοις.» 

88 (22) — — III38, 45: τοῦ αὐτοῦ: «ὅσοι γὰρ τὰ καλῶς ῥηϑέντα ἢ 
πραχϑέντα διὰ φϑόνον odx ἐπαινοῦσι, πῶς ἂν οὗτοι τοῖς ἔργοις 
ὠφελήσειαν;» 

84 (24 — — IV 25,87: Ἀναξιμένους: «οὗτος γὰρ μάλιστα πάντων 
φιλοπάτωρ ἐστίν, ὅστις ζητεῖ δι' οὗ μηδὲν λυπήσας τὸν πατέρα 
πλεῖστ' αὐτὸν εὐφραίνειεν ἄν. τί γάρ ἐστι δικαιότερον ἢ τοὺς 
γενέσεως καὶ παιδείας αἰτίους ὄντας ἀντευεργετεῖν;» 

35 (26) — — IV33, 21: Ἀναξιμένους" «οὐ γὰρ οὕτως ol πλουτοῦντες 
ὡς οἱ πένητες τοὺς ἀτυχοῦντας οἰκτίρειν εἰώϑασι' δεδιότες γὰρ 
περὶ αὑτῶν τὰς τῶν ἄλλων συμφορὰς ἐλεοῦσιν.» 

86 (25) — — IV 88,32: (τοῦ αὐτοῦ)" «ἡ γὰρ πενία καὶ πρὸς τὰς τὲἐχ- 
νας δεινοιτιέρους καὶ πρὸς τὸν βίον τεχνικωτέρους τοὺς ἀνθρώπους 
καϑίστησι.» 


87 (258) — — IV 88, 22a: (τοῦ αὐτοῦ)" «χαλεπὴ γὰρ διδάσκαλος ἡ 
nevia τοῦ μικρὸν φρονεῖν.» 
38 (26) — — IV 50,91: ᾿Αναξιμένους" «τοις γὰρ ἀστείοις πρεσβύταις 


ὅσον al κατὰ τὸ σῶμα ἡδοναὶ ἀπομαραίνονται, τοσοῦτον al περὶ 
τοὺς λόγους ἐπιϑυμίαι πάλιν αὔξονται, καὶ τοσούτωι βεβαιότερον 
αὐτοῖς παρέχει τὸ λέγειν τί χρήσιμον τοῖς ἄλλοις καὶ παρ᾽ ἑτέρων 
αὐτοὺς ἀκούειν" ὥστε τὰς μὲν ἀπὸ τῶν βρωτῶν καὶ ποτῶν καὶ 
ἀφροδισίων ἡδονὰς γινομένας ἐδεῖν ἐστιν οὐχ οὕτως εἰς τὸ παρα- 
χρῆμα εὐφραινούσας ὡς ὕστερον λυπούσας, ἡ δὲ περὶ τοὺς λόγους 
ἡδονὴ καὶ μάϑησις ἔν τε τῶι παραυτίκα εὐφραίνει καὶ πρὸς τὸν 
ἄλλον βίον τοὺς μανϑάνοντας ἡδέως παρασκευάζει.» 

39 (—) ϑὅυτρ. 5. ἔχετον᾽ ἀντὶ τοῦ ἐχέτωσαν, δυικῶς. “λέγετον τοῦτο Τίμαιος (III) 
καὶ Ἀναξιμένης, ἔχετον δὲ καὶ Κλείταρχον (187 Ἐ' 86) αὐτοῖς νοοῦντα ἐς μίαν καὶ 
τὴν αὐτήν." 


8 κατωρϑοῦμεν Meineke κατορϑοῦμεν Stob ὄνομα τῆς τύχης Heeren ὄν. 
τύχης Ῥ ὀνόματα ψυχῆς Ε' 12 ἂν οὗτοι Blass οὗτοι ἂν Stob 16 εὐφραίνειεν ἂν 
Blass εὐφράναιτ᾽ ἄν Stob 21—25 ‘de Anaximene vix dubites. quattuor lemmata 
se excipiunt litterarum ordine’ Hense 29 παρέχει: ὑπάρχει Meineke πάρεστι 
Serruys 33 πρὸς (Tö) τὸν Meineke 34 ἡδέως S (Hense) διάνειν ἡδέως. ΜΑ 
vulg 36 νοοῦντα Bernhardy — as Suid 
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Zweifelhaftes. 


DE PICTURIS ANTIQUIS. 

40 (p.33) FuLGent. myth. III 3 p. 62 Helm: Anarimenes, qui de picturis 
antiquis disseruit, libro secundo ait venationem Acteonem dilexisse; qui cum ad maturam 
5 pervenisset aetatem, consideratis venationum periculis, id est quasi nudam artis suae 
rationem videns, timidus factus est; unde et cor cervi habens, unde et Homerus ait 
᾿οἰνοβαρές, κυνὸς ὄμματ' ἔχων, κραδίην 6’ ἐλάφοιο᾽ ... sed dum periculum venandi 
fugiret, affectum tamen canum non dimisit, quos inaniter pascendo paene omnem sub- 

stantiam perdidit. ob hanc rem a canibus suis devoratus esse dicitur. 


10 Anhang. 
41 (—) [Dewoste.] or. XII: Ἐπιστολὴ Φιλίππου. Φίλιππος ᾿Αϑηναίων τῆι 
βουλῆι καὶ τῶι δήμωι χαίρειν. Ἐπειδὴ πολλάκις μου πρέσβεις ἀποστείλαντος, 


iv’ ἐμμείνωμεν τοῖς ὅρκοις καὶ ταῖς ὁμολογίαις, οὐδεμίαν ἐποιεῖσϑ' ἐπιστροφήν, 
ὦιμην δεῖν πέμψαι πρὸς ὑμᾶς ὑπὲρ ὧν ἀδικεῖσϑαι νομίζω. μὴ ϑαυμάσητε δὲ τὸ 
μῆκος τῆς ἐπιστολῆς" πολλῶν γὰρ ὑ-τταρχόντων ἐγκλημάτων ἀναγκαῖόν ἐστιν ὑπὲρ 
ἁπάντων δηλῶσαι καϑαρῶς. 

(2) πρῶτον μὲν γὰρ Νικίου τοῦ κήρυκος ἁρπασϑέντος ἐκ τῆς χώρας τῆς 
ἐμῆς, οὐχ ὅτι τοῖς παρανομοῦσιν ἐπετιμήσατε τὴν δίκην, ἀλλὰ τὸν ἀδικούμενον 
elofare ὀέκα μῆνας" ἃς δ᾽ ἔφερε παρ' ἡμῶν ἐπιστολάς, ἀνέγνωτ' ἐπὶ τοῦ βήματος. 
40 ἔπειτα Θασίων ὑποδεχομένων τὰς Βυζαντίων τριήρεις καὶ τῶν ληιστῶν τοὺς βου- 

λομένους οὐδὲν ἐφροντίζετε, τῶν συνθηκῶν διαρρήδην λεγουσῶν πολεμίους εἶναι 
τοὺς ταῦτα ποιοῦντας. (8) ἔτι τοίνυν περὶ τοὺς αὐτοὺς χρόνους Διοπείϑης ἐμβαλὼν 
εἰς τὴν χώραν Κρωβύλην μὲν καὶ τὴν Τιρίστασιν ἐξηνδραποδίσατο, τὴν δὲ προσεχῆ 
Θράικην ἐπόρϑησε, τέλος δ᾽ εἰς τοῦτ᾽ ἦλϑε παρανομίας ὥστ' ᾿Αμφίλοχον ὑπὲρ τῶν 
45 αἰχμαλώτων ἐλϑόντα πρεσβευτὴν συλλαβὼν καὶ τὰς ἐσχάτας ἀνάγκας ἐπιϑεὶς ἀπελύ- 
τρῶσε ταλάντων ἐννέα᾽ καὶ ταῦτα τῶι δήμωι συνδοκοῦντ᾽ ἐποίησεν. (4) καίτοι τὸ 
παρανομεῖν eis κήρυκα καὶ πρέσβεις τοῖς ἄλλοις τε πᾶσιν ἀσεβὲς εἶναι δοκεῖ καὶ 
μάλισϑ' ὑμῖν. Μεγαρέων γοῦν ᾿Ανϑεμόκριτον ἀνελόντων εἰς τοῦτ' ἐλήλυϑεν 6 δῆμος 
ὥστε μυστηρίων μὲν εἶργον αὐτούς, ὑπόμνημα δὲ τῆς ἀδικίας ἔστησαν ἀνδριάντα 
so πρὸ τῶν πυλῶν. καίτοι πῶς οὐ δεινόν, ἐφ᾽ οἷς παϑόντες οὕτως ἐμισήσατε τοὺς 
ὁράσαντας, νῦν αὐτοὺς φαΐνεσϑαι ποιοῦντας; (5) Καλλίας τοίνυν ὃ παρ᾽ ὑμῶν 
στρατηγὸς τὰς μὲν πόλεις τὰς ἐν τῶι Παγασίτηι κόλπωι κατοικουμένας ἔλαβεν 
ἁπάσας, ὑμῖν μὲν ἐνόρκους, ἐμοὶ δὲ συμμαχίδας οὔσας, τοὺς 6’ εἰς Μακεδονίαν 
πλέοντας ἐπώλει πάντας πολεμίους κρίνων" καὶ διὰ ταῦϑ' ὑμεῖς ἐπηινεῖτ' αὐτὸν ἐν 
35 τοῖς ψηφίσμασιν. ὥστ᾽ ἔγωγ᾽ ἀπορῶ τί nor’ ἔσται καινότερον, ἐὰν ὁμολογήσητέ μοι 
πολεμεῖν" καὶ γὰρ ὅτε (οὔπω) φανερῶς διεφερόμεϑα, ληιστὰς ἐξεπέμπετε καὶ τοὺς 
πλέοντας ὡς ἡμᾶς ἐπωλεῖτε, τοῖς ἐναντίοις ἐβοηϑεῖτε, τὴν χώραν μου κακῶς ἐποιεῖτε. 
(6) χωρὶς τοίνυν εἰς τοῦτο παρανομίας ἀφῖχϑε καὶ δυσμενείας ὥστε καὶ πρὸς 

τὸν Πέρσην πρέσβεις ἀπεστάλκατε πείσοντας αὐτὸν ἐμοὶ πολεμεῖν" ὃ μάλιστ᾽ ἄν τις 
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11 der brief fehlt in SLA 18 οὐχ ὅτι — τὴν δίκην Weil οὐ — ὅτι τ. 
ὃ. Dem 23 χώραν τὴν ἐμὴν ο. ἃ. ὃ Blass 26 συνδοκοῦντα Cobet εὖ δοκοῦντα 
Dem 28 γοῦν FYO οὖν vulg τοῦτ᾽ (ὀργῆς) Wolf 29 εἴργον Cobet 
eloyeıw Dem ὑπόμνημα Reiske ὑπομνήματα Dem 36 (oöno) Wendland 
(od) Richards 
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ϑαυμάσειεν. πρὸ μὲν γὰρ Tod λαβεῖν αὐτὸν Αἴγυπτον καὶ Φοινίκην ἐψηφίσασϑε, ἂν 
ἐχεῖνός τι νεωτερίζηι, παρακαλεῖν ὁμοίως ἐμὲ καὶ τοὺς ἄλλους Ἕλληνας ἅπαντας 
En?’ αὐτόν. (1) νῦν δὲ τοσοῦτον ὑμῖν περίεστι τοῦ πρὸς ἐμὲ μίσους ὥστε πρὸς 
ἐκεῖνον διαλέγεσϑε πεοὶ τῆς ἐπιμαχίας. καίτοι τὸ παλαιὸν οἱ πατέρες ὑμῶν, ὡς 
ἐγὼ πυνϑάνομαι, τοῖς Πεισιστρατίδαις ἐπετίμων ὡς ἐπάγουσι τὸν Πέρσην ἐπὶ τοὺς 
Ἕλληνας" ὑμεῖς 6’ οὐκ αἰσχύνεσϑε ταῦτα ποιοῦντες ἃ διατελεῖτε τοῖς τυράννοις 
ἐγκαλοῦντες. 

(8) ἀλλὰ πρὸς τοῖς ἄλλοις καὶ γράφετ' ἐν τοῖς ψηφίσμασιν ἐμοὶ προστάττοντες 
Τήρην καὶ Κερσοβλέπτην ἐᾶν Θράικης ἄρχειν, ὡς ὄντας ᾿Αϑηναίους. ἐγὼ δὲ τούτους 
οὔτε τῶν περὶ τῆς εἰρήνης συνθηκῶν οἶδα μετασχόντας ὑμῖν οὔτ' ἐν ταῖς στήλαις 
ἀναγεγραμμένους οὔτ' ᾿Αϑηναίους ὄντας, ἀλλὰ Τήρην μὲν μέτ᾽ ἐμοῦ στρατευόμενον 
ἐφ᾽ ὑμᾶς, Κερσοβλέπτην δὲ τοῖς παρ᾽ ἐμοῦ πρεσβευταῖς ἰδίαι μὲν τοὺς ὅρκους ὀμόσαι 
προϑυμούμενον, κωλυϑέντα 6’ ὑπὸ τῶν ὑμετέρων στρατηγῶν ἀποφαινόντων αὐτὸν 
᾿Αϑηναίων ἐχϑρόν. (9) καίτοι πῶς ἐστὶ τοῦτ᾽ ἴσον ἢ δίκαιον, ὅταν μὲν ὑμῖν συμφέρηι, 
πολέμιον εἶναι φάσκειν αὐτὸν τῆς πόλεως, ὅταν δ᾽ ἐμὲ συκοφαντεῖν βούλησϑε, πολίτην 
ἀποδείκνυσϑαι τὸν αὐτὸν ὑφ᾽ ὑμῶν" καὶ Σιτάλκου μὲν ἀποϑανόντος, ὧι μετέδοτε τῆς 
πολιτείας, εὐϑὺς ποιήσασϑαι πρὸς τὸν ἀποκτείναντα φιλίαν, ὑπὲρ δὲ Κερσοβλέπτου 
πόλεμον αἴρεσϑαι πρὸς ἡμᾶς; καὶ ταῦτα σαφῶς εἰδότας ὅτι τῶν λαμβανόντων τὰς 
δωρεὰς τὰς τοιαύτας οὐδεὶς οὔτε τῶν νόμων οὔτε τῶν ψηφισμάτων οὐδὲν φροντίζει 
τῶν ὑμετέρων. (10) οὐ μὴν ἀλλ᾽ εἰ δεῖ πάντα τἄλλα παραλιπόντα συντόμως eisteiv, 
ὑμεῖς ἔδοτε πολιτείαν Εὐαγόραι τῶι Κυπρίωι καὶ Διονυσίωι τῶι Συρακοσίωι καὶ τοῖς 
ἐχγόνοις τοῖς ἐκείνων. ἐὰν οὖν πείσητε τοὺς ἐκβαλόντας ἑκατέρους αὐτῶν ἀποδοῦναι 
πάλιν τὰς ἀρχὰς τοῖς ἐκπεσοῦσι, κομίζεσϑε καὶ παρ' ἐμοῦ τὴν Θράικην, ὅσης Τήρης 
καὶ Κερσοβλέπτης ἦρχον. εἰ δὲ τοῖς μὲν ἐκείνων κρατήσασι und’ ἐγκαλεῖν ἀξιοῦτε 
μηδέν, ἐμὲ δ' ἐνοχλεῖτε, πῶς οὐ δικαίως ὑμᾶς ἀμυνοίμην ἄν; 

(11) περὶ μὲν οὖν τούτων πολλὰ λέγειν ἔχων ἔτι δίκαια, παραλιπεῖν προαι- 
ροῦμαι" Καρδιανοῖς δὲ φημι βοηϑεῖν, γεγονὼς αὐτοῖς πρὸ τῆς εἰρήνης σύμμαχος, 
οὐκ ἐϑελόντων δ' ὑμῶν ἐλϑεῖν εἰς κρίσιν, πολλάκις μὲν ἐμοῦ δεηϑέντος, οὐκ ὀλιγάκις 
δ᾽ ἐκείνων" ὥστε πῶς οὐκ ἂν εἴην πάντων φαυλότατος, εἰ καταλιπὼν τοὺς συμμάχους 
μᾶλλον ὑμῶν φροντίζοιμι τῶν πάντα μοι τρόπον ἐνοχλούντων ἢ τῶν βεβαίως μοι 
φίλων ἀεὶ μενόντων; 

(12) εἰ τοίνυν δεῖ μηδὲ τοῦτο παραλιπεῖν, εἰς τοσοῦτον ἐληλύϑατε πλεονεξίας 
ὥστε πρότερον μὲν ἐνεκαλεῖτέ μοι τὰ προειρημένα μόνον, τὰ δ᾽ ὑπογυιότατα Πεπα- 
ρηϑίων φασκόντων δεινὰ πεπονϑέναι προσετάξατε τῶι στρατηγῶι δίκην παρ᾽ ἐμοῦ 
λαβεῖν ὑπὲρ ἐκείνων, οὃς ἐγὼ μὲν ἐτιμωρησάμην ἐνδεεστέρως ἢ προσῆκεν, ἐκεῖνοι 
δ᾽ εἰρήνης οὔσης καταλαβόντες Ἁλόννησον οὔτε τὸ χωρίον οὔτε τοὺς φρουροὺς ἀπε- 
δίδοσαν πέμψαντος ὑπὲρ αὐτῶν ἐμοῦ πολλάκις. (18) ὑμεῖς 6’ ὧν μὲν ἠδίκησαν ἐμὲ 
Πεπαρήϑιοι, τούτων μὲν οὐδὲν ἐπεσκέψασϑε, τὴν δὲ τιμωρίαν * ἀκριβῶς εἰδότες * 
καίτοι τὴν νῆσον οὔτ᾽ ἐκείνους οὔτ᾽ ὑμᾶς ἀφειλόμην, ἀλλὰ τὸν ληιστὴν Σώστρατον. 
εἰ μὲν οὖν αὐτοί φατε παραδοῦναι Σωστράτωι, ληιστὰς ὁμολογεῖτε καταπέμπειν" εἰ 


4 διαλέγεσϑε Dobree —odaı Dem [τῆς] Cobet ἐπιμαχίας O! συμμαχίας 
al ἐπισυμμαχίας vulg 18 αἴρεσϑαι GHSchaefer αἱρεῖσϑαι Dem ἄρασϑαι Dobree 
cf, XIV 3 24 ἦρχον Blass noxev FY εἶχεν νὰ] 286’FYOomvulg 34 (Κηφι- 
σοφῶντι) (vgl. Schaefer Demosth. II 461) τῶν στρατηγῶι ο. τῶι {παρ᾽ ὑμῖν) στρα- 
τηγῶιϑ (nicht Ἀριστομήδει aus Didym. zu Demosth. 9, 48) doch 5. 816 38 lücken 
‚Jac d. εἴδετε Blass ἃ. E&erdßere? Weil d. εἰδότες ὅτι Felieianus 
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δ᾽ ἀκόντων ὑμῶν ἐκεῖνος ἐκράτει, τί δεινὸν πεπόνϑατε λαβόντος ἐμοῦ καὶ τὸν τόπον 
τοῖς πλέουσιν ἀσφαλῆ παρέχοντος; (14) τοσαύτην δέ μοι ποιουμένου πρόνοιαν τῆς 
ὑμετέρας πόλεως καὶ διδόντος αὐτῆι τὴν νῆσον, οἱ δήτορες λαμβάνειν μὲν οὐκ εἴων, 
ἀπολαβεῖν δὲ συνεβούλευον, ὅπως ὑπομείνας μὲν τὸ προσταττόμενον τὴν ἀλλοτρίαν 

5 ἔχειν ὁμολογῶ, μὴ προέμενος δὲ τὸ χωρίον ὕποπτος γένωμαι τῶι πλήϑει. γνοὺς ἐγὼ 
ταῦτα προὐκαλούμην κριϑῆναι περὶ τούτων πρὸς ἡμᾶς, iv’ ἐὰν μὲν ἐμὴ γνωσϑῆι, 
παρ' ἐμοῦ δοϑῆι τὸ χωρίον ὑμῖν, ἐὰν 6’ ὑμετέρα κριϑῆι, τότ' ἀποδῶ τῶι δήμωι. 
(15) ταῦτα δ' ἐμοῦ πολλάκις ἀξιοῦντος, ὑμεῖς μὲν οὐ προσείχετε, Πεπαρήϑιοι δὲ 
τὴν νῆσον κατέλαβον. τί οὖν ἐχρῆν με ποιεῖν; οὐ δίκην λαβεῖν παρὰ τῶν ὕπερβε- 

10 βηκότων τοὺς ὅρκους; οὐ τιμωρήσασϑαι τοὺς οὕτως ὑπερηφάνως ἀσελγαΐίνοντας; καὶ 
γὰρ εἰ Πεπαρηϑίων ἦν ἡ νῆσος, Ti προσῆκεν ἀπαιτεῖν ᾿Αϑηναίους; εἰ δ' ὑμετέρα, 
πῶς οὐκ ἐκείνοις ὀργίζεσϑε καταλαβοῦσι τὴν ἀλλοτρίαν; 

(16) εἰς τοῦτο δὲ προβεβήκαμεν ἔχϑρας ὥστε βουλόμενος ταῖς ναυσὶν εἰς τὸν 
Ἑλλήσποντον παραβαλεῖν ἠναγκάσϑην αὐτὰς παραπέμψαι διὰ Χερρονήσου τῆι στρατιᾶι, 

15 τῶν μὲν κληρούχων κατὰ τὸ Πολυκράτους δόγμα πολεμούντων ἡμῖν, ὑμῶν δὲ τοιαῦτα 
ψηφιζομένων, τοῦ δὲ στρατηγοῦ Βυζαντίους τε παρακαλοῦντος καὶ διαγγέλλοντος πρὸς 
ἅπαντας ὅτι πολεμεῖν αὐτῶι προστάττετε, ἂν καιρὸν λάβηι. τοιαῦτα δὲ πάσχων ὅμως 
τῆς πόλεως καὶ τῶν τριήρων καὶ τῆς χώρας ἀπεσχόμην, ἱκανὸς ὧν τὰ πλεῖστα λαβεῖν 
ἢ πάντα, καὶ διατετέλεκα προκαλούμενος ὑμᾶς εἰς κρίσιν ἐλϑεῖν ὑπὲρ ὧν αἰτιώμεϑ᾽ 

40 ἀλλήλους. (17) καίτοι σκοπεῖσϑε πότερον κάλλιόν ἐστιν ὅπλοις ἢ λόγοις διακρίνεσθαι, 
καὶ πότερον αὐτοὺς εἶναι βραβευτὰς ἢ πεῖσαί τινας ἑτέρους" καὶ λογίζεσϑ' ὡς ἄλογόν 
ἐστιν ᾿Αϑηναίους Θασίους μὲν καὶ Μαρωνίτας ἀναγκάσαι περὶ Στρύμης διακρυϑῆναι 
λόγοις, αὐτοὺς δὲ πρὸς ἐμὲ μὴ διαλύσασϑαι περὶ ὧν ἀμφισβητοῦμεν τὸν τρόπον 
τοῦτον, ἄλλως τε καὶ γιγνώσκοντας ὅτι νικηϑέντες μὲν οὐδὲν ἀποβαλεῖτε, κρατήσαντες 

46 δὲ λήψεσϑε τὰ νῦν ὑφ᾽ ἡμῖν ὄντα. 

(18) πάντων δέ μοι δοκεῖ πδραλογώτατον εἶναι, διότι πέμψαντος ἐμοῦ πρέσβεις 
ἀπὸ τῆς συμμαχίας πάσης, ἵν’ ὦσι μάρτυρες, καὶ βουλομένου ποιήσασϑαι πρὸς ὑμᾶς 
δικαίας ὁμολογίας ὑπὲρ τῶν Ἑλλήνων, οὐδὲ τοὺς περὶ τούτων λόγους ἐδέξασϑε παρὰ 
τῶν πρεσβευόντων, ἐξὸν ὑμῖν ἢ τῶν κινδύνων ἀπαλλάξαι τοὺς δυσχερὲς ὑποπτεύοντάς 

30 τι καϑ' ἡμῶν ἢ φανερῶς ἐξελέγξαι με φαυλότατον ὄντα τῶν ἁπάντων. (19) τῶι μὲν 
οὖν δήμωι ταῦτα συνέφερε, τοῖς δὲ λέγουσιν οὐκ ἐλυσιτέλει. φασὶ γὰρ οἱ τῆς πολιτείας 
τῆς παρ᾽ ὑμῖν ἔμπειροι τὴν μὲν εἰρήνην πόλεμον αὐτοῖς εἶναι, τὸν δὲ πόλεμον εἰρήνην᾽ 
ἢ γὰρ συναγωνιζομένους τοῖς στρατηγοῖς ἢ συχοφαντοῦντας ἀεί τι λαμβάνειν παρ' 
αὐτῶν, ἔτι δὲ τῶν πολιτῶν τοῖς γνωριμωτάτοις καὶ τῶν ἔξωϑεν τοῖς ἐνδοξοτάτοις 

35 λοιδορουμένους ἐπὶ τοῦ βήματος περιποιεῖσϑαι παρὰ τοῦ πλήϑους δόξαν ὥς εἰσι 
δημοτικοί. 

(20) ῥάιδιον μὲν οὖν ἐστί μοι παῦσαι τῆς βλασφημίας αὐτοὺς μιχρὰ πάνυ 
προεμένων καὶ ποιῆσαι λέγειν ἐπαίνους ὑπὲρ ἡμῶν. ἀλλ᾽ αἰσχυνοίμην ἄν, εἰ τὴν 
πρὸς ὑμᾶς εὔνοιαν παρὰ τούτων φαινοίμην ὠνούμενος, οἵ πρὸς τοῖς ἄλλοις εἰς τοῦτο 

40 τόλμης ἥκουσιν ὥστε καὶ περὶ ᾿Αμφιπόλεως πρὸς ἡμᾶς ἀμφισβητεῖν ἐπιχειροῦσιν, 





1 ἐκράτει ἘΒ ΨΙΠΑΙ κατεκράτει vulg 8 πόλεως (ζὥστε) Blass 5 προέ- 
μενος Cobet προειμένος Dem γνοὺς δ᾽ Reiske 6 ἡμᾶς Richards ὑμᾶς Dem 
12 ὠργίξεσϑε Blass 16 διαγγέλλοντος Felicianus ---ἔλλεῖν Dem 17 πολεμεῖν 


Felicianus πόλιν FYO πάλιν al 18 τῶν πόλεων Blass 22 Maowvirag 
Blass (Meisterhans Att. Inschr.? 54) —eizas Dem 23 ἀμφισβητοῦμεν F —oöcı 
vulg 32 ἔμπειροι Oyo ἔμποροι vulg 33 dei τι λαμβάνειν Felicianus dvzı- 


Aaußävsı(v) Dem 31 τῶν ἔξωϑεν Palat. 113 τοῖς 2. vulg 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 9 


10 
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ὑπὲρ ἧς τῶν ἀντιποιουμένων αὐτῆς οἶμαι πολὺ δικαιότερα λέγειν αὐτός. (21) εἴτε 
γὰρ τῶν ἐξ ἀρχῆς κρατησάντων γίγνεται, πῶς οὐ δικαίως ἡμεῖς αὐτὴν ἔχομεν, ᾿Αλε- 
ξάνδρου τοῦ προγόνου πρώτου κατασχόντος τὸν τόπον, ὅϑεν καὶ τῶν αἰχμαλώτων 
Μήδων ἁπαρχὴν ἀνδριάντα χρυσοῦν ἀνέστησεν εἰς Δελφούς: εἴτε τούτων μὲν ἀμφισβη- 
τήσειέ τις, ἀξιοῖ δὲ γίγνεσϑαι τῶν ὕστερον γενομένων κυρίων, ὑπάρχει μοι καὶ τοῦτο 
τὸ δίκαιον" ἐχπολιορκήσας γὰρ τοὺς ὑμᾶς μὲν ἐκβαλόντας, ὑπὸ Λακεδαιμονίων δὲ 
κατοικισϑέντας, ἔλαβον τὸ χωρίον. (22) καίτοι πάντες οἰκοῦμεν τὰς πόλεις ἢ τῶν 
προγόνων παραδόντων ἢ κατὰ πόλεμον κύριοι καταστάντες. ὑμεῖς ὁ᾽ οὔτε πρῶτοι 
λαβόντες οὔτε νῦν ἔχοντες, ἐλάχιστον δὲ χρόνον ἐν τοῖς τόποις ἐμμείναντες, ἀντιποιεῖσϑε 
τῆς πόλεως, καὶ ταῦτα πίστιν ὑπὲρ ἡμῶν αὐτοὶ βεβαιοτάτην ἐπιϑέντες" πολλάκις 
γὰρ ἐμοῦ γράφοντος ἐν ταῖς ἐπιστολαῖς ὑπὲρ αὐτῆς, ἐγνώκατε δικαίως ἔχειν ἡμᾶς, 
τότε μὲν ποιησάμενοι τὴν εἰρήνην ἔχοντος ἐμοῦ τὴν πόλιν, xdıra συμμαχίαν ἐπὶ ταῖς 
αὐταῖς ὁμολογίαις. (38) καίτοι πῶς ἂν ἑτέρα γένοιτο βεβαιοτέρα ταύτης κτῆσις, τῆς 
τὸ μὲν ἐξ ἀρχῆς καταλειφϑείσης ἡμῖν ὑπὸ τῶν προγόνων, πάλιν δὲ κατὰ πόλεμον 
ἐμῆς γεγενημένης, τρίτον δὲ συγχωρηϑείσης ὑφ᾽ ὑμῶν τῶν εἰϑισμένων ἀμφισβητεῖν 
καὶ τῶν οὐδὲν ὑμῖν προσηκόντων; 

ἃ μὲν οὖν ἐγκαλῶ, ταῦτ᾽ ἐστίν" ὡς δὲ προυπαρχόντων καὶ διὰ τὴν ἐμὴν εὐλά- 
βειαν μᾶλλον ἤδη τοῖς πράγμασιν ἐπιτιϑεμένων καὶ καϑ' ὅσον ἂν δύνησϑε κακοποι- 
οὔντων ὑμῶν, ἀμυνοῦμαι μετὰ τοῦ δικαίου, καὶ μάρτυρας τοὺς ϑεοὺς ποιησάμενος 
διαλήψομαι περὶ τῶν καϑ' ὑμᾶς. 


73. DIYLLOS VON ATHEN. 
T . 
1 ῬΙΟΡ. XVI 14, 5 (ol. 105, 4; 357/6): Δέυλλος δὲ ὃ A9r- 
vaiog ἦρχται τῆς ἱστορίας ἀπὸ τῆς ἱεροσυλήσεως καὶ γέγραφε βύβλους 


26 εἴχοσι καὶ ἕξ, συμπεριλαβὼν πάσας τὰς ἐν τοῖς χρόνοις τούτοις γενομένας 


so 


πράξεις περί τε τὴν Ἑλλάδα καὶ τὴν Σικελίαν. 5.70 T 9; 124 T 27. 
2 — XVI76,6 (ο]. 109,4; 3410): Δίυλλος δ᾽ ὁ ᾿Αϑηναῖος τῆς 
ὁευτέρας συντάξεως ἀρχὴν πεποίηται τῆς ᾿Εφόρου ἱστορίας τὴν τελευτὴν 
(10 T 10) καὶ τὰς ἑξῆς πράξεις συνεέρει τάς τε τῶν Ἑλλήνων καὶ τῶν 
βαρβάρων μέχρι τῆς Φιλίππου τελευτῆς (9974|θ). 
ὃ -- XXI5 (Exe. Hoesch.): ὅτε Δίυλλος ϑηναῖος συγγραφεὺς 
τὰς κοινὰς πράξεις συντάξας ἔγραψε βιβλέα εἴκοσιν ἕξ, Ydwv δὲ (TE Τ' 1)... 


5 ὕστατον ἢ Blass 11 ἐγνώκατε Felicianus ἐγνωκότες Dem ἐγνωκότες 
{φαίνεσϑαι) Cobet ἐγνωκότες ὃ. ἔ. ἡμᾶς (ἐψηφίσασϑ᾽ ἑκατέρους ἔχειν ἃ ἔχουσιν o.ä.) 
Weil 12 τότε μὲν — κἄιτα (κατὰ Dem): οὐ μόνον --- ἀλλὰ καὶ Blass 5. Wend- 
land Anax. v. Lamps. 22 17—20 προυπαρχόντων — καϑ' ὑμᾶς Didym. zu 
Demosth. 10, 24f. 19 ὑμῶν, Guvvoönaı Cobet ὑμᾶς ἃ. Dem 23 δίυλος X! 
24 ἀπὸ τῆς τοῦ ἱεροῦ συλήσεως Cobet 25 εἴκοσι καὶ ἕξ PXR εἴκοσι πέντε 
F εἴκοσι καὶ ἑπτά vulg συμπαραλαβὼν Ῥ 26 τε om F 27 δ' om PX 
29—30 καὶ βαρβάρων PX 


367 /6—997% 
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4 PLUTARCH. De glor. Athen. 1 p. 345 EF: οἱ δ᾽ ἄλλοι πάντες 
iorogınoi, Κλειτόδημοι (III) Δέυλλοι Φιλόχορος (II) Φύλαρχος (81 T 2), 
ἀλλοτρίων γεγόνασιν ἔργων ὥσπερ δραμάτων ὑποκριταί, τὰς τῶν στρα- 
τηγῶν καὶ βασιλέων πράξεις διατυϑέμενοι καὶ ταῖς ἐχείνων ὑποδυόμενοι 

5 μνήμαις. 

ὅ -- De Herod. mal. 26 p. 862B: ἀνὴρ 49ϑηναῖος οὐ τῶν παρη- 
μελημένων ἐν ἱστορίαι, Δίυλλος ... (F 3). 

6 PLW. ΝΕ 171: continentur gentium mirabiles figurae (6. q. 8.) 
re er auctoribus ... externis .... Alexandro Polyhistore ($ 155), 

ı0 Xenophonte ($ 155), Callimacho, Democrito ($ 189), Diyllo historico, Stra- 
tone qui contra Ephori εὑρήματα scripsit, Heraclide Pontico ($ 175) ... 


F 
ΙΣΤΟΡΙΑ͂Ι A—KF 


Θ 
16 1 (II360,3) ATHEN.IV 41 p. 155 A: Δέυλλος δ᾽ ὁ ᾿Αϑηναῖος ἐν τῆι 
ἐνάτη: τῶν ᾿Ιστοριῶν φησιν ὡς Κάσανδρος ἐχ Βοιωτίας ἐπανιὼν καὶ ϑάψας 
τὸν βασιλέα καὶ τὴν βασίλισσαν ἐν Alyalaıg καὶ μετ᾽ αὐτῶν τὴν Κύνναν 
τὴν Εὐρυδίκης μητέρα καὶ τοῖς ἄλλοις τιμήσας οἷς προσήκει καὶ μονο- 
μαχίας ἀγῶνα ἔϑηκεν, εἰς ὃν κατέβησαν τέσσαρες τῶν στρατιωτῶν. 


30 OHNE BUCHTITEL. 

2 (2) HARPOKR. 5. Agıoriwv' Ὑπερείδης κατὰ 4Φημοσϑένους (p. 13 
Bl.®). οὗτος Σάμιος μέν ἐστιν ἢ Πλαταιεύς, ὡς Aivkhög φησιν, Ex μειρα- 
χυλλίου δ᾽ ἑταῖρος Δημοσθένους. ἐπέμφϑη δ᾽ ὑπ᾽ αὐτοῦ πρὸς Ἧφαι- 
στίωνα ἕνεκα διαλλαγῶν, ὥς φησι Μαρσύας ἐν ε Τῶν περὶ ᾿Αλέξανδρον 

» (135 F 2). 

3 (1) PLUTARCH. De Herod. mal. 26 p. 862 B: ὅτε μέντοι δέκα 
τάλαντα δωρεὰν ἔλαβεν (sc. Ἡρόδοτος) ἐξ ᾿Αϑηνῶν, Avvrov τὸ ψήφισμα 
γράψαντος, ἀνὴρ ᾿Αϑηναῖος οὐ τῶν παρημελημένων ἐν ἱστορίαι 4ίυλλος 
εἴρηκεν. 








2 Κλειτόδημοι Westermann χλεινόδημοι Plut δίυλοι Plut Φύλαρχος 
Reiske φίλαρχος Plut 3 ἔργων Polus ἐρώτων Plut 10 Diyllo historico Harduin 
Dyiülo (duilio) polystore historico Plin 15 AivAAog Casaubonus διύαλος A 17 Ai- 
yarais: Diod. XIX 52,5 (RX aiyrais F); Justin. VII1,10 Αἰγέαι Diod. XVI 92,1 
(alyais RP); XXII 12 Aiyai Diod. XVI3,5; Arrian. Ill,1; Steph. Byz. 5. v.; Plin. 
NHIV33 (aeglae v.1) Aiyaia (aiyai X) Ptolem. III 12, 36. 19 dyöva Musurus 
ἀγῶνας A 21 Ἀρισταίων Lex. Seg. 444,19 ΒΚ 22 6’ ὕλλος ΑΒΕ 27 ᾿Ανύτου 
Turnebus ἀντὶ τοῦ Plut 

9* 


a. 316/65 


a. 331 
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ZWEIFELHAFTES. 
4 (4) Arsen. XIII 65 p.593 EF: Δημήτριος δ' ὁ Φαληρεὺς Aaunıroös τῆς 
Zauias Eraloas ἐρασϑεὶς ἡδέως di αὐτὴν καὶ Λαμπιτὼ προσηγορεύετο, ὥς φησι 
Δίυλλος. ἐκαλεῖτο δὲ καὶ Χαριτοβλέφαρος. 


δ 74. EUPHANTOS VON OLYNTH. 


T 
1 DIOG. LAERT.II 110: Εὐβουλίδου δὲ καὶ Εὔφαντος γέγονε (sc. γνώ- 
ριμος) ὃ Ὀλύνϑιος, ἱστορέας γεγραφὼς τὰς κατὰ τοὺς χρόνους τοὺς ἕαυ- 
τοῦ. ἐποίησε δὲ καὶ τραγωιδίας πλείους, ἐν αἷς εὐδοχίμει κατὰ τοὺς ἀγῶ- 
10 yag. γέγονε δὲ καὶ ᾿Αντιγόνου τοῦ βασιλέως (ij. 6. τοῦ Tovara) διδάσχαλος, 
πρὸς ὃν καὶ λόγον γέγραφε περὶ βασιλείας σφόδρα εὐδοκιμοῦντα. τὸν 
βίον δὲ γήραι κατέστρεψεν. 
2 -- 1118: περὶ τούτου (sc. Στίλπωνος) φησὶ Φίλιππος 6 Μεγαρικὸς κατὰ 
λέξιν οὕτω" παρὰ μὲν γὰρ Θεοφράστου Μητρόδωρον ...... ἀπέσπασε .... Δίφιλον 
16 δὲ τὸν Βοσποριανὸν Εὐφάντου καὶ Μύρμηκα τὸν Ἐξαινέτου παραγενομένους ὡς 
ἐλέγξοντας ἀμφοτέρους ζηλωτὰς ἔσχε᾽. 


8 Par. Harc. 1112 fr. 2 (Croenert Kolotes u. Menedemos 36): ...... KEVO- 
öofllla A...|....- vro τῆς ovraro.|..[rapla[x]eıuevn Ereoo..|[..... ]o.o Μέμ- 
vovog κ[αὶ | ᾿Αλεξίνου καὶ σοῦ καὶ Εἰ ὑϊβουλίδογυ καὶ Edgdvrlov|..... ϑεϊωρου- 

40 μένων .....- 
Ε 
ZTOPIAI 
Ζ 


1 (II 19,2) ATHEN. ΥἹ 59 Ρ. 351 Ὁ (EUSTATH. Od. μ 70): Εὔ- 

25 (αντος δ᾽ ἐν τετάρτηι “Ιστορειῶν Πτολεμαίου φησὶ τοῦ ὑτρίτου βασιλεύ- 

σαντος «Αἰγύπτου κόλαχα γενέσθαι Καλλικράτην, ὃς οὕτω δεινὸς ἦν, ὡς μὴ 

μόνον Ὀδυσσέως εἰκόνα Ev τῆι σφραγῖδι περιφέρειν, ἀλλὰ καὶ τοῖς τέκνοις 
ὀνόματα ϑέσθϑαι Τηλέγονον καὶ ᾿Αντέχλειαν. 


OHNE BUCHZAHL ODER BUCHTITEL. 

80 2 (1) DIOG. LAERT. II 141: δοχεῖ δ᾽ ἐμβριϑέστατα πρεσβεῦσαι 
(sc. ὅ Μενέδημος) τερὸς Δημήτριον ὑπὲρ τοῦ ᾿Ωρωποῦ, ὡς xai Εὔφαντος 
ἐν “Ἰστορίαις μνημονεύει. 

3 (—) PHILODEM. Περὶ τῶν Στωικ. VI: ...a.. πολλάκις ἐξ [.... 
ΚἈλεάν]ϑην. ἃ γὰρ λέγομεν, Ἱερώνυϊμός ve (154 F 19) μαρτυρεῖ χ[αὶ] ö 
ss Χαλκιδεὺς | Εὔφαντος, ἔτε δ᾽ Ἡγήμων ὃ Ά9ϑη)ναϊῖος (9)... 





8 δι’ αὐτὴν Jacobs δ᾽ αὐτὴν A προσηγορεύετο Jacobs προσηγόρευτο A 
4 Δίυλλος: Δίδυμος Casaubonus (Diog. L. V 76 — 228 T 1) 25 πρώτου Mallet 
Hist. de l’&cole de Megare 96 26 (neoi τῶν μυϑολογουμένων) δεινὸς Croenert 


a. 8105 


ca. 242 
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ZWEIFELHAFTES. 


4 PorPHYR.De abst. IV 10: ἐκεῖνο μέντοι οὐ παραπεμπτέον, ὅτι τοὺς ἀπο- 
ϑανόντας τῶν εὖ γεγονότων ὅταν ταριχεύωσιν (sc. οἱ Αἰγύπτιοι). ἰδίαι τὴν κοιλίαν 
ἐξελόντες καὶ εἰς κιβωτὸν ἐνθέντες, μετὰ τῶν ἄλλων ὧν διαπράττονται ὑπὲρ τοῦ 

5 νεκροῦ, καὶ τὴν κιβωτον κρατοῦντες πρὸς τὸν ἥλιον μαρτύρονται, ἑνὸς [τῶν] ὑπὲρ 
τοῦ νεκροῦ ποιουμένου λόγον τῶν ταριχευτῶν. ἔστι δὲ καὶ 6 λόγος, ὃν ἑρμήνευσεν 
Εὔφαντος ἐκ τῆς πατρίου διαλέχτου, τοιοῦτος" ᾿ὦ δέσποτα Ἥλιε καὶ ϑεοὶ πάντες ol 
τὴν ζωὴν τοῖς ἀνθρώποις δόντες, προσδέξασϑέ με καὶ παράδοτε τοῖς ἀιδίοις ϑεοῖς 
σύνοικον. ἐγὼ γὰρ τοὺς ϑεούς, οὗς οἱ γονεῖς μοι παρέδειξαν, εὐσεβῶν διετέλουν 

10 ὅσον χρόνον ἔν τῶι ἐκείνων αἰῶνι τὸν βίον εἶχον, τούς τε τὸ σῶμά μου γεννήσαντας 
ἐτίμων del, τῶν τε ἄλλων ἀνϑοώπων (οὐδένα) οὔτε ἀπέκτεινα οὔτε παρακαταϑήκην 
ἀπεστέρησα οὔτε ἄλλο οὐδὲν ἀνήκεστον διεπραξάμην. εἰ δέ τι ἄρα κατὰ τὸν ἐμαυτοῦ 
βίον ἥμαρτον ἢ φαγὼν ἢ πιὼν ὧν μὴ ϑεμιτὸν ἦν, οὐ δι' ἐμαυτὸν ἥμαρτον, ἀλλὰ διὰ 
ταῦτα᾽ --- δείξας τὴν κιβωτόν, ἐν ἧι ἡ γαστὴρ ἦν. καὶ ταῦτα εἰπὼν εἰς τὸν ποταμὸν 

15 ἀφίησι, τὸ δὲ ἄλλο σῶμα ὡς καϑαρὸν ταριχεύει. οὕτως ἀπολογίας δεῖσϑαι ὠινήϑησαν 
πρὸς τὸ ϑεῖον ὑπὲρ ὧν ἔφαγον καὶ ἔπιον καὶ διὰ ταῦτα ὕβρισαν. 


75. DEMOCHARES VON ATHEN. 


T 

1 [Puwur.] Vit. X or. 847 C—E: εἶχε δὲ καὶ ἀδελφὴν (sc. ὁ Anuoodeung), ἐξ 
20 ἧς καὶ Δάχητος Δευκονοέως ἀδελφιδοῦς αὐτῶι Δημοχάρης ἐγένετο, ἀνὴρ καὶ κατὰ 
πόλεμον ἀγαϑὸς καὶ κατὰ τοὺς πολιτικοὺς λόγους οὐδενὸς χείρων. ἔστι 6’ αὐτοῦ 
εἰκὼν ἐν τῶι πρυτανείωι εἰσιόντων πρὸς τὴν ἑστίαν (ἐν) δεξιᾶι 6 πρῶτος περιεζωσ- 
μένος ἅμα τῶι ἱματίωι καὶ ξίφος" οὕτω γὰρ δημηγορῆσαι λέγεται, ἡνίκα ᾿Αντίπατρος 
ἐξήιτει τοὺς δήτορας. χρόνωι δ' ὕστερον ᾿Αϑηναῖοι σίτησίν τ' ἐν πρυτανείωι τοῖς 
46 συγγενέσι τοῦ Δημοσϑένους ἔδοσαν καὶ αὐτῶι τετελευτηκότι τὴν εἰκόνα ἀνέϑεσαν ἐν 
ἀγορᾶι ἐπὶ Γοργίου ἄρχοντος (280/79), αἰτησαμένου αὐτῶι τὰς δωρεὰς τοῦ ἀδελφιδοῦ 
Δημοχάρους" ὧι καὶ αὐτῶι πάλιν ὁ υἱὸς Δάχης Δημοχάρους Δευκονοεὺς ἠιτήσατο 
δωρεὰς ἐπὶ Πυϑαράτου ἄρχοντος (271/0), δεκάτωι ὕστερον ἔτει ... καὶ ἔστι τὰ 
ψηφίσματα ὑπὲρ ἀμφοτέρων ἀναγεγραμμένα (850 F --- 851 F), ἡ δ᾽ εἰκὼν τοῦ Anuo- 

80 χάρους εἷς τὸ πρυτανεῖον μετεκομίσϑη, περὶ ἧς προείρηται. 

2 Porys. ΧΙΙ 18: ὅτι Τίμαιός φησι (III) Δημοχάρην ἡταιρηκέναι μὲν τοῖς ἄνω 
μέρεσι τοῦ σώματος, οὐκ εἶναι δ' ἄξιον τὸ ἱερὸν πῦρ φυσᾶν, ὑπερβεβηκέναι δὲ τοῖς 
ἐπιτηδεύμασι τὰ Βότρυος ὑπομνήματα καὶ τὰ Φιλαινίδος καὶ τῶν ἄλλων ἀναισχυντο- 
γράφων. (2) ταύτην δὲ τὴν λοιδορίαν καὶ τὰς ἐμφάσεις οὐχ οἷον ἄν τις διέϑετο 

35 πεπαιδευμένος ἀνήρ, ἀλλ᾽ οὐδὲ τῶν ἀπὸ τέγους [ἀπὸ τοῦ σώματος] εἰργασμένων οὐδείς. 
(8) 006’ ἵνα πιστὸς φανῆι κατὰ τὴν αἰσχρολογίαν καὶ τὴν ὅλην ἀναισχυντίαν, καὶ 
προσκατέψευσται τἀνδρός. κωμικόν τινα μάρτυρα προσεπισπασάμενος ἀνώνυμον. 
(4) πόϑεν δ' ἐγὼ καταστοχάζομαι τοῦτο; πρῶτον μὲν ἐκ τοῦ καὶ πεφυκέναι καὶ 


5 [τῶν] Nauck 11 (οὐδένα) Porson 12 ἐμὸν Nauck 16 ὕβρισαν 
Fogerolles ὑβρίσαι Por 20 Λάχητος We(stermann) λάχου Pl “Λευκονοέως We 
λευκονέως Pl 22 (&v) We 24 2önırsı Lambin ἐζήτει Pl 30 προείρηται: 
Keil Herm. XXX 210 35 [ἀπὸ τοῦ σώμ.] Jac. ἐπὶ τέγους Valesius τἀπὶ τοῦ σώμ. 
Hultsch 36 οὐδ᾽: ὃ δ᾽ Suid. 5. ἔμφασις ὅλην Ῥ ἄλλην Suid 
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τετράφϑαι καλῶς Δημοχάρην, ἀδελφιδοῦν ὄντα Δημοσϑένους᾽ (5) δεύτερον ἐκ τοῦ 
μὴ μόνον στρατηγίας αὐτὸν ἠξιῶσϑαι παρ᾽ ᾿Αϑηναίοις, ἀλλὰ καὶ τῶν ἄλλων τιμῶν 
ae (7) ἀλλ᾽ οὐκ ἔστιν τούτων οὐδέν. οὐ γὰρ ἂν ᾿Αρχέδικος ὃ κωμωιδιογράφος 
(III 278, 4 Kock) ἔλεγε ταῦτα μόνος περὶ Δημοχάρους, ὡς Τίμαιός φησιν, ἀλλὰ 
πολλοὶ μὲν ἂν τῶν ᾿Αντιπάτρου φίλων ...... (F 4) 

3 Οἵα Brut. 286: ei quidem duo fuerunt per idem iempus dissimiles 
inter se, sed Attici tamen: quorum Charisius muliarum orationum, quas 
scribebat aliis, cum cupere videretur imitari Lysiam; Demochares autem, 
qui fuit Demostheni sororis filius, et orationes scripsit aliquot et earum 
rerum historiam quae erant Athenis ipsius aetate gesiae non tam historico 
quam oratorio genere perscripsit. 

4 Cıc. De or. II 95: posteagquam exstinctis his omnis eorum memoria 
sensim obscurata est εἰ evanuit, alia quaedam dicendi molliora ac remissiora genera 
viguerunt. inde Demochares, quem aiunt sororis filium fuisse Demostheni, tum Pha- 
lereus ille Demetrius (228), omnium istorum mea sententia politissimus, aliique horum 
similes exstiterunt. 


F 
IZTOPLAI 


K 
1 (TI 449,3) ATHEN. V162p. 252 F— 253 B: διαβόητος δὲ ἐγένετο 
ἐπὶ κολακείαι καὶ ὃ τῶν ’AImvaiwv δῆμος. Δημοχάρης γοῦν ὃ Δημοσϑένους 
τοῦ ῥήτορος ἀνεψιὸς ἐν τῆε εἰκοστῆι τῶν “Ιστοριῶν διηγούμενος περὶ ἧς ἐποι- 
oövro οἱ ᾿Αϑηναῖοι κολακείας πρὸς τὸν Πολεορκητὴν Δημήτριον καὶ ὅτι τοῦτ᾽ 
οὐκ ἦν ἐκείνωι βουλομένωι, γράφει οὕτως: «ἐλύπει μὲν καὶ τούτων 
ἔνια αὐτόν, ὡς ἔοικεν, οὐ μὴν ἀλλὰ καὶ ἄλλα γε παντε- 
λῶς αἰσχρὰ καὶ ταπεινά, “εαένης μὲν καὶ “αμέας Ἄφρο- 
δέτης ἱερὰ καὶ Βουρέχου καὶ Αἀδειμάντου καὶ Ὀξυϑέμιδος 
τῶν κολάκων αὐτοῦ καὶ βωμοὶ καὶ ἡρῶια καὶ σπονδαί. 
τούτων ἑκάστωι καὶ παιᾶνες ἤεδοντο, ὥστεκαὶ αὐτὸν τὸν 
4“ηιντριον ϑαυμάζειν ἐπὶ τοῖς γινομένοις καὶ λέγειν 
ὅτε ἐπ᾽ αὐτοῦ οὐδεὶς ᾿4ϑηναίων γέγονε μέγας καὶ ἅδρὸς 
τὴν ψυχήν.» 
ΚΑ 
2 (4) ATHEN. VI 62 p. 253 B—D: τέ οὖν παράδοξον οἱ ᾿Αϑηναῖοι 
(οἵδ τῶν κολάχων κόλακες ἐποίησαν [οἷ] eis αὐτὸν τὸν “ἼΠὩμήτριον παιᾶνας 
καὶ προσόδια ἄιδοντες; φησὶ γοῦν 6 Δημοχάρης ἐν τῆι πρώτηι καὶ εἰκοστῆε 


15 potentissimus Mm 23 πρὸς τὸν Ο πρός τε τὸν A 25 ἀλλὰ om C 
ἄλλα γ᾽ ἐςφδόκει) ὃ Kaibel 27 ἱερὰ Ο ἐρᾶι A 35 (ol) Οοταῖβ' τῶν κολάκων: 
sc. τοῦ Δημητρίου (Fl) [οἱ] Corais 


a. 294/3? 


a. 291 
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γράφων: «ἐπανελθόντα δὲ τὸν Jnunrouov ἀπὸ τῆς devad- 
dog καὶ Κερκύρας εἰς τὰς ᾿Αϑήνας οἱ Αϑηναῖοι ἐδέχοντο 
οὐ μόνον ϑυμιῶντες καὶ στεφανοῦντες χαὶ οἰνοχοοῦντες, 
ἀλλὰ καὶ προσοδιακοὶ χοροὶ καὶ ἰϑύφαλλοι μετ᾽ ὀρχή- 

50EWG καὶ ὠιδῆς ἀπήντων αὐτῶι καὶ ἐφιστάμενοι κατὰ 
ἱτοὺς ὄχλους ἦεδον ὀρχούμενοι καὶ Emdıdovreg ὡς εἴη 
μόνος ϑεὸς ἀληϑινός, οἱ δ᾽ ἄλλοι καϑεύδουσιν ἢ ἀποδη- 
μοῦσιν ἢ οὐκ εἰσέν, γεγονὼς δ᾽ εἴη ἐκ Ποσειδῶνος καὶ 
Ἀφροδέτης, τῶι δὲ κάλλει διάφορος καὶ τῆι πρὸς πάντας 

ιφελανϑρωπίέαι κοινός. δεόμενοι δ᾽ αὐτοῦ ἱκέτευον», φησί, 
«καὶ προσηύχοντο». ὃ μὲν οὖν Δημοχάρης τοσαῦτα εἴρηκε περὶ τῆς 
᾿Αϑηναίων κολακείας, “Δοῦρις δ᾽ ὃ Σάμιος ἐν τῆι χβ τῶν Ἱστοριῶν (76 F 13) 
καὶ αὐτὸν τὸν ἰϑύφαλλον {παρατέϑεταιν ...... 


OHNE BUCHZAHL ODER BUCHTITEL 


16 3 (1) PLUTARCH. Demosth. 30: τῶν δ᾽ ἄλλων ὅσοι γεγράφασι περὶ 
αὐτοῦ (über Demosthenes’ tod) — πάμπολλοι δέ εἶσι --- τὰς διαφορὰς 
οὐκ ἀναγκαῖον ἐπεξελϑεῖν, πλὴν ὅτι Ζημοχάρης ὃ τοῦ 4Δημοσϑένους οἰκεῖος 
οἴεσθαί φησιν αὐτὸν οὐχ ὑπὸ φαρμάκου, ϑεῶν δὲ τιμῆε καὶ προνοίαι 
τῆς Μακεδόνων ὠμότητος ἐξαρπαγῆναι, συντόμως καταστρέψαντα καὶ ἀλύπως. 

30 4 (2) POLYB. XII 13, 8: (T 2) πολλοὶ μὲν ἂν τῶν Ἀντιπάτρου 
φίλων, καϑ᾽ οὗ πεπαρρησίασται (sc. ὃ 4ημοχάρης) πολλὰ καὶ δυνάμενα 
λυπεῖν οὐ μόνον αὐτὸν Ἀντίπατρον, ἀλλὰ καὶ τοὺς ἐχείνου διαδόχους καὶ 
φίλους γεγονότας, πολλοὶ δὲ τῶν ἀντιττεπολιτευμένων, ὧν ἦν καὶ 4Ζημή- 
τρίος ὃ Φαληρεύς. (9) οὗ ᾽χεῖνος οὐ τὴν τυχοῦσαν πεποίγται κατηγορίαν 

25 ἐν ταῖς “Ιστορίαις, φάσκων αὐτὸν γεγονέναι τοιοῦτον προστάτην τῆς πατρέδος 
καὶ ἐπὶ τούτοις σεμνύνεσϑαι κατὰ τὴν πολιτείαν, ἐφ᾽ οἷς ἂν καὶ τελώνης 
σεμνυνϑείη (N) βάναυσος. (10) ἐπὲ γὰρ τῶι πολλὰ καὶ λυοιτελῶς τεωλεῖσϑαι 
χατὰ τὴν πόλιν χαὶ δαψιλῆ τὰ πρὸς τὸν βίον ὑπάρχειν πᾶσιν, ἐπὶ τούτοις 
φησὶ μεγαλαυχεῖν αὐτόν. (11) καὶ διότε κοχλίας αὐτομάτως βαδίζων 

so προηγεῖτο τῆς πομπῆς αὐτῶι, σίαλον ἀναπτύων, σὺν δὲ τούτοις ἄνθρωποι 
διεπτέμποντο διὰ τοῦ ϑεάτρου * * διότι δὲ πάντων τῶν τῆς Ἑλλάδος καλῶν 
ἡ πατρὶς παρακεχωρηκυῖα τοῖς ἄλλοις ἐποίει Κασάνδρωι τὸ τεροσταττόμενον, 
ἐπὶ τούτοις αὐτὸν οὐκ αἰσχύνεσθαί φησιν. 5. 398 F 28. 


1—2 τὸν Δημήτριον --- οἱ ᾿Αϑηναῖοι scheint zusatz des Ath; vgl. Blass Att. Ber.? 
III 2, 340, 2. 4 προσοδιακοὶ Bernhardy προσόδια καὶ AC 5—6 κατὰ τὰς ὁδοὺς 
Meineke 13 (naoarideraı) Hullemann 17 Δημοχάρης Lambin δημόχαρις Pl 
27 (ἢ) Bernhardy om P Suid 29 καὶ δὴ ὅτι Toup αὐτομάτως Suid αὐτό- 
μάτος Ῥ 80 ἀποπτύων Suid 5. σίαλος ἄνϑρωποι (ἄνοι P): ὄνοι Toup 
81 lücke Jac διότι δὴ Valesius 


ἃ. 323 


8. 307 
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5 (6) [LUKIAN.] Macrob. 10: Ἀγαϑοχλῆς δὲ 6 Σικελίας τύραννος = 389 
ἐτῶν ἐνενηκονταπέντε τελευτᾶι, καϑάπερ Anuoxdong καὶ Τίμαιος (TI) 
ἱστοροῦσιν. 


ZWEIFELHAFTER HERKUNFT UND UNSICHERES 

5 6 (—) a) VITA AISCHIN. II 7: Δημοχάρης δὲ ὃ ἀδελφιδοῦς An- = 380: 
μοσϑένους, ei ἄρα πιστευτέον αὐτῶι λέγοντι περὶ «Αἰσχίνου, φησὶν Ισχάνδρου 
τοῦ τραγωιδοποιοῦ τριταγωνιστὴν γενέσϑαι τὸν «ἰσχένην καὶ ὑποκρινόμενον 
Οἰνόμαον διώκοντα Πέλοπα αἰσχρῶς πεσεῖν καὶ ἀναστῆναι ὑπὸ Σαννέωνος 
τοῦ χοροδιδασχάλου --- ἐνθένδ᾽ οὖν ὃ Δημοσθένης (ΧΥΤΠ 242) Οἰνόμαον 

10 αὐτὸν ὀνομάζει, τπερὸς εἰδότας τὸ τερᾶγμα ἐπισκώπτων ---- καὶ μετὰ Σωχρά- 
τους καὶ Σιμύλου τῶν καχῶν ὑποκριτῶν ἀλᾶσϑαι χατ᾽ ἀγρούς" εἴη ἂν οὖν 
ἐνϑένδε ἀρουραῖος λεγόμενος, b) HARPOKR. 5. Ἰσχανδρος" 4Ζημοσϑένης 
κατ᾽ Αἰσχίνου (XIX 10). τραγικὸς ὑποκριτὴς 6 ᾿Ισχανδρός ἐστι. δοκεῖ 
δ᾽ αὐτῶι συνυποχρινόμενος Aloyivns ὃ δήτωρ ἐν Κολλυτῶι καταπεσεῖν, 

15 χαϑά φησι Δημοχάρης ἐν τοῖς Διαλόγοις. 6) [PLUT.] Vit. X or. 840 E: 
ἐγένετο δ᾽ εὔφωνος, ὡς δῆλον ἔκ τε ὧν φησι Δηιιοσϑένης (XIX 337) καὶ 
ἐκ τοῦ Δημοχάρους λόγου. 


7 () Pıut. Demetr. 27: Δημοχάρης δ᾽ ὁ Σόλιος τὸν Δημήτριον αὐτὸν ἐκάλει 
Μῦϑον᾽ εἶναι γὰρ αὐτῶι καὶ Δάμιαν. 
40 8 (—-) HARPORR. 8. ἐπωπτευκότων᾽ Ὑπερείδης ἐν τῶν Ὑπὲρ Φρύνης (Ε 175 
BI—J). οἱ μυηϑέντες ἐν Ἐλευσῖνι ἐν τῆι δευτέραι μυήσει ἐποπτεύειν λέγονται, ὡς 
δῆλόν ἐστιν ἔκ τε τοῦ Δημοσϑένους λόγου καὶ ἐκ τῆς δεκάτης Φιλοχόρου (III). 


76. DURIS VON SAMOS. 


τ 
25 1 ATHEN.IV1p.128A: τοῖς χρόνοις uw .... κατὰ “υγκέα καὶ 
Joögıv τοὺς Σαμίους, Θεοφράστου δὲ τοῦ Ἐρεσίου μαϑητάς. 

2 -- VII 18 p. 887 D: «“Τυγχεὺς δ᾽ ὃ Σάμιος, ὃ Θεοφράστου μὲν 
μαϑητής, Δούρεδος δὲ ἀδελφὸς τοῦ τὰς ἱστορέας γράψαντος xal τυραννή- 
σαντος τῆς πατρίδος. --- SUID. 5. «Ζυγκεὺς Σάμιος. 

80 3 PLUT. Alkib. 32: Δοῦρις ὃ Σάμιος ᾿Αλκιβιάδου φάσκων ἀπόγονος 
εἶναι... (F 70). 


6 ’Ioxdvöoov: Demosth. XIX 10 ἔχων "Ioxavdoov τὸν Νεοπτολέμου δευτερα- 
γωνιστήν, προσιὼν μὲν τῆι βουλῆι ri. 246 οὔτε Θεόδωρος οὔτ᾽ ᾿Αριστόδημος ὑπε- 
κρίναντο, οἷς οὗτος τὰ τρίτα λέγων διετέλεσε. 18 ὑποκριτὴς: ποιητὴς C 15 Δια- 
λόγοις bezweifelte Ruhnken 18 Σόλιος: Λευκονοεὺς C Mueller 22 (κατὰ) 
Δημοσϑένους (sc. des Hyperides)? Dindorf Δημοχάρους A Schaefer 26 μαϑητάς 
Corais μαϑητήῆς AC 


1 


1 


2 


3 


σ' 


0 


δ 


oO 


δ 


Θ 
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4 Paus. VI13,5: ΖΧιόνιδος δὲ οὐ πόρρω τῆς ἐν ᾿Ολυμπίαι στήλης Σκαῖος 
ἕστηκεν 6 Δούριος, Σάμιος, κρατήσας πυγμῆι παῖδας" τέχνη δὲ ἡ εἰκών ἐστι μὲν Ἱππίου 
τοῦ * * τὸ δὲ ἐπίγραμμα δηλοῖ τὸ En’ αὐτῶι, νικῆσαι [Xioviv] ἡνίκα ὁ Σαμίων δῆμος 
ἔφευγεν ἔκ τῆς νήσου (365—322), τὸν δὲ T καιρὸν * * ἐπὶ τὰ οἰκεῖα τὸν δῆμον. 
(6) παρὰ δὲ τὸν τύραννον ... 


ö DIOD. XV 60, 3—6 (ol. 102, 3; 370/69): ἴδιον δέ τι συνέβη κατὰ 
τοῦτον τὸν ἐνιαυτόν. τῶν γὰρ ἐν δυναστείαις ὄντων τρεῖς ἐτελεύτησαν 
περὶ τὸν αὐτὸν χαιρόν' ᾿Αμύντας μὲν ὃ ᾿ἀρριδαίου βασιλεύων τῆς Maxe- 
δονίας ἐτελεύτησεν ἄρξας ἔτι; εἴχοσι καὶ τέτταρα, υἱοὺς ἀπολιπὼν τρεῖς, 


Ἀλέξανδρον καὶ Περδίκκαν χαὶ Φίλετεπτον ..... (4) ὁμοίως δὲ καὶ Aynoi- 
πολις ὃ τῶν “Ταχεδαιμονέων βασιλεὺς ...... (5) τρίτος δὲ ᾿Ιάσων ὃ Φε- 
ραῖος ...... (6) 4“οῦρις δ᾽ ὃ Σάμιος 6 ἱστοριογράφος τῆς τῶν “Ἑλληνικῶν 


ἱστορίας (F 1 11) ἐντεῦϑεν ἐποιήσατο τὴν ἀρχήν. 

6 Ciıc.ad Att. 1,18; Duris Samius, homo in historia diligens 
νον (F 73). 

ἢ DIDYM. zu Demosth. 12, 50: ὃ δὲ Δοῦρις — ἔδεε γὰρ αὐτὸν 
κἀνταῦϑα τερατεύσεσϑαι -- ..... (F 36). 

8 PLUT. Per. 28: Δοῦρις δ᾽ ὃ Σάμιος τούτοις ἐπιτραγωιδεῖ (F 67) 
ἐνένονς, Δοῦρις μὲν οὖν οὐδ᾽ ὕπου μηδὲν αὐτῶι πρόσεστιν ἴδιον πάϑος 
εἰωθὼς κρατεῖν τὴν διήγησιν ἐπὶ τῆς ἀληϑείας. 


9 PHOoT. Bibl. 176 p. 121® 3: (Fl) καέτοι Ζοῦρις καὶ τῆς ἐν αὖ- 
τοῖς τούτοις οἰκονομίας, οἷς αἰτιᾶται, πολλὰ τῶν ἀνδρῶν (sc. Ἐφόρου καὶ 
Θεοπόμπτου) λειπόμενος ....... 

10 Dion. HAL. De comp. verb. 4 (II 20, 16 UR): χρόνωι δ᾽ ὕστερον 
παντάπασιν ἠμελέϑη (sc. τὸ συντιϑέναι δεξιῶς τὰ Övoudre) καὶ οὐδεὶς ὥνετο 
δεῖν ἀναγκαῖον αὐτὸ εἶναι οὐδὲ συμβάλλεσϑαί τι τῶι κάλλει τῶν λόγων" 
τοιγάρτοι τοιαύτας συντάξεις κατέλιπον οἵας οὐδεὶς ὑποιιένει μέχρε κορω- 
γέδος διελϑεῖν, Φύλαρχον (81) λέγω καὶ Joügıv χαὶ Πολύβιον καὶ Ψάωνα 
(78) καὶ τὸν Καλλατιανὸν Ζ4Ζημήτριον (85) “ερώνυμόν τε (154) καὶ Avri- 
yovov (III) καὶ Ἡρακλείδην (IV) καὶ γησιάναχτα (45) καὶ ἄλλους μυρίους. 


1 Χιόνιδος L? χίονις cett Σκαῖος Schubart-Walz καὶ ὃς Paus παῖς Eckertz 
De Duride Samio 1842 Ὡ χαὶ δῚ, Δούριος: ‘der großvater des historikers’ 
E Schwartz [6] Δοῦρις Σάμιος Eckertz τέχνης L 3röomL [Xtovıv] 
E Schwartz 2xaiov Schubart-Walz Aoöoıv Hullemann Duridis Samii α. 5. Utrecht 
1841 u.a. 4 lücke nach καιρὸν 1,1 Σκαιὸν (τυραννεῦσαι Enavayaydvra) Schwartz 
τὸν δὲ καιρὸν (nad ὃν) ἐπὶ τ. οἱ. τ. ὃ. (κατελϑεῖν συνέβη, 6 Δοῦρις αὐτὸς καταλέγει 
κτλ) Luebbert De Pindari poetae etc. Bonn 1886 5 τύραννον: i. 6. Skaios 
8 ὁ Aooıdalov Dindorf ϑαρραλέου Di 12 τῆς οὰ 28 φύταρχον PM Ψάωνα 


φ 
Valesius σάωνα PMV στάτωνα F 29—30 dvriyovov F ἀντίλογον PMV ᾿Αντίλοχον 
Vossius Ἀντίοχον al 30 ἡγησι(άγναχτα PF ἡγησίνναχτα M ἡγησίαν udyvnta V 
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il Hınerıos Declam. XIV 27 (Εἰς τὸν ᾿Εομογένην τὸν τῆς ᾿Ασίας ἀνθύπατον): 
ἀτεχνῶς γὰρ οἷον μέλιτος σταγόνες τῶν τούτου λόγων ἀ-πτοστάζουσαι γλυκείας πληροῦσιν 
ἡδονῆς τοὺς ἀκροωμένους ἅπαντας ...... μικροὶ δέ μοι λοιπὸν Ἑλλάνικοί τε καὶ 
Δούριδες, ἔτι δὲ ἡ τοῦ ᾿Αλικαρνασέως ποίησις καὶ ὅσοις λόγωι γράψαι τὴν οἰκουμένην 
σπουδὴ εγένετο ...... 

12 a) PLIN. ΝΕ IT: continentur ... grodigiosi gartuus (5. 3)... 


σι 


ex ... Onesicrito ($ 28), Olitarcho (ξ 29; 30), Duride (δ 80 = F48), ..... 
b) — I8: continentur ... canum natura (5. 61—63) ... ex ... Otesia 
(8 75;107?), Duride (8 143=F 55), Philisio ($ 144) ..... e) 112.13: 
10 continentur arborum naiurae ... ex Callisthene, Isigono, Clitarcho, 
Anazimene, Duride (—), Nearcho, Onesicrito (834) ..... d) 1[33]. 34: 


continentur metallorum naturae .... ex ... Menaechmo qui de toreutice 
scripsit, Xenocrate qui item, Antigono qui item, Duride qui item (34, 61 
= F 32) e) 136: continentur ... pyramides ... ex Alexandro Poly- 
histore (8 78) .... Duride (8 78=F43) ... 5. 68 F 10. 


1 


σι 


F 


MAKEAONIKA (IETOPIAI) 
(T5. F 36—55. 88? 92?) 
4 
20 1 (II 469, 1) PHOT. Bibl. 176 p.121a 41: Δοῦρις μὲν οὖν ὃ Σάμιος 
ἐν τῆι πρώτηι τῶν αὑτοῦ Ἱστοριῶν οὕτω φησίν «Ἔφορος δὲ καὶ 
θεόπομπος τῶν γενομένων πλεῖστον ἀπδλείφϑησαν" 
οὔτε γὰρ μιμήσεως μετέλαβον οὐδεμιᾶς οὔτε ἡδονῆς ἐν 
τῶι φράσαι, αὐτοῦ δὲ τοῦ γράφειν μόνον ἐπεμελή- 
ϑησαν,» (folgt T 9) 


2 


οι 


B 

2 (2) ATHEN.XIII10 p.560B: .... ὅτε καὶ οἱ μέγιστοι πόλεμοι 
διὰ γυναῖχας ἐγένοντο᾽ ὃ ᾿Ιλιαχὺὸς δι Ἕλένην, ὃ λοιμὸς διὰ Χρυσηίδα, 
᾿Αχιλλέως μῆνις διὰ Βρισηίδα" χαὶ 6 ἱερὸς δὲ καλούμενος πόλεμος di’ ἑτέραν 
γαμετήν, φησὶν Δοῦρις ἐν δευτέραι “Ιστορεῶν, Θηβαίαν γένος, ὄνομα Θεανώ, 
ἁρπασϑεῖσαν ὑπὸ Φωκέως τινός. δεχαετὴς δὲ καὶ οὗτος γενόμενος τῶι 
δεκάτωι ἔτει Φιλίππου συμμαχήσαντος πέρας ἐσχεν᾽ τότε γὰρ εἷλον οἵ 
Θηβαῖοι τὴν Φωχίδα. 


[- 





12—13 Antigono — Me — [Xen. — Duride] Detlefsen 22 τῶν γενομένων: 
‘sie haben nicht geschichte zu schreiben verstanden’ Blass Att. Beredts.? II 409, 8 
‘longo intervallo post ipsius vitae veritatem relicta expositio’ Scheller De hellenist. 
hist. conser. arte 1911, 69 (Diod. XX 43, 7 ὥστε τὴν μὲν ἀλήϑειαν τῶν πεπραγμένων 
τὸ πάϑος ἔχειν, τὴν δ᾽ ἀναγραφὴν ἐστερημένην τῆς ὁμοίας ἐξουσίας μιμεῖσϑαι μὲν 
τὰ γεγενημένα, πολὺ δὲ λείπεσϑαι τῆς ἀληϑοῦς συνϑέσεως). 


a. 867,8 
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E 

3 (8). ATHEN. VI 55 p. 249 CD: ἀλλ᾽ οὐκ Agxadiwv ὃ Axaög 
κόλαξ ἦν' περὶ οὗ ὃ αὐτὸς ἱστορεῖ Θεόπομπος (115 F 280) καὶ Δοῦρις 
ἔν euren Μακεδονικῶν. οὗτος δὲ ὃ Ἀρκαδίων μισῶν τὸν Φίλιππον 
5 ἑχούσιον ἐκ τῆς πατρίδος φυγὴν ἔφυγεν. ἦν δ᾽ εὐφυέστατος, χαὶ πλείους 
ἀποφάσεις αὐτοῦ μνημονεύονται. ἔτυχεν δ᾽ οὖν ποτε ἐν Δελφοῖς ἐπιε- 
δημοῦντος Φιλίππου παρεῖναι καὶ τὸν ᾿ἀρκαδίωνα' ὃν ϑεασάμενος ὃ Μακε- 
δὼν καὶ προσκαλεσάμενος “μέχρι τίνος φεύξηε, φησίν, “Αρκαδίων; καὶ ὅς" 
“ἔς τ᾽ ἂν τοὺς ἀφίκωμαι, oi οὐκ ἴσασι Φίλιππον (Od. A 22). Φύλαρχος 
10 δ᾽ ἐν τῆι πρώτηι χαὶ εἰκοστῆι τῶν ᾿Ιστοριῶν (81 F 37) γελάσαντα τὸν 
Φίλιππον ἐπὶ τούτωι καλέσαι τε ἐπὶ δεῖτονον τὸν Aoxadiwva καὶ οὕτω τὴν 

ἔχϑραν διαλύσασϑαι. 


Ζ 

4 (12) ATHEN. IV 68 p. 167 CD: Δοῦρις δ᾽ ἐν T Μακεδονικῶν 
15 περὶ Πασικύπρου λέγων τοῦ ἐν Κύπρωι βασιλέως ὅτι ἄσωτος ἦν γράφει καὶ 
τάδε" «Ἀλέξανδρος μετὰ τὴν Τύρου πολιορκίαν Πνυτα- 
γόραν ἀποστέλλων ἄλλας τε δωρεὰς ἔδωκε xal χωρίον 
ὃ ἠιτήσατο. πρότερον δὲ τοῦτο Πασέκυπρος [ὃ] βασι- 
λεύων ἀπέδοτο δι ἀσωτέαν πεντήκοντα ταλάντων Πυγ- 
»uakiwvı τῶε Κιτιεῖ, ἅμα τὸ χωρίον καὶ τὴν αὑτοῦ βασι- 
λείαν" καὶ λαβὼν τὰ χρήματα κατεγήρασεν ἐν Aua- 

ϑοῦντι.» 
5 (13) — X 45 p. 434 EF (EUST. Od. σ 3): παρὰ δὲ Πέρσαις 
τῶι βασιλεῖ ἐφέεται μεϑύσκεσθαι ur ἡμέςαι, ἐν ἧι ϑύουσι τῶι Μίϑρηι. 
36 γράφει δὲ οὕτως περὶ τούτου “οῦρες ἐν τῆι ἑβδόμη: τῶν “στοριῶν" «ἐν 
μόνηι τῶν ἑορτῶν τῶν ἀγομένων ὑπὸ περᾶν τῶι Μέίϑρηι 
βασιλεὺς μεϑύσκεται καὶ τὸ Πὲέρσικὸν ὀρχεῖται" τῶν δὲ 
λοιπῶν οὐδεὶς κατὰ τὴν Ἀσίαν, ἀλλὰ πάντες ἀπέχονται 
χατὰ δὴν ἡμέραν ααύσῃν τῆς ὀρχήσεως. Πέρσαι γὰρ 
ϑοὥσπερ ἱππεύειν οὕτω καὶ ὀρχεῖσϑαι μανϑάνουσι καὶ 
νομέζουσι τὴν ἐκ τῆς ἐργασίας ταύτης κίνησιν δμμεαδῇ 
Tıva λαμβάνειν γυμνασέαν τῆς τοῦ σώματος ῥώμης.» 


Η 
86 6 (16) ScHoL. DION. THRAC. [Gr. Gr. III] p. 184, 27 Hilgard: 
Δοῦρις δὲ ὃ Σάμιος ὃ ἱστορικὸς ἐν ὀγδόης Μακεδονικῶν ἀπὸ Φοίνικος τοῦ 
᾿Αχιλλέως τροφοῦ (sc. τὰ Φοινίκεια γράμματα AEyeodaı). 
11 καλέσαι Casaubonus ἐκάλεσε AC 18 [6] Kaibel 19—20 Πυγμαλίωνι 
Droysen πυμάτωνι AC 26 τῆι ἀγομένην Meineke 31 [κένησιν] (om Eust 
7]. N 731)? Kaibel 





a. 338/6? 


8. 333 


1 


o 


15 


30 
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Θ 

7 (17) ATHEN. XIII 85 p. 606 CD: δελφῖνα δ᾽ ἐν ᾿Ιασῶι παιδὸς 
ἐρασθῆναι λόγος, ὡς ἱστορεῖ Δοῦρις ἐν τῆι dvarnı. ὃ δὲ λόγος ἐστὶν αὖ- 
τῶι [δ] περὶ ᾿Αλεξάνδρου καὶ λέγει οὕτως" «μετεπέμψατο δὲ καὶ 
τὸν ἐκ τῆς Ἰασοῦ παῖδα. περὶ γὰρ τὴν πόλιν ταύτην 
4ΔΦιονύσιός τις ἦν παῖς, ὃς μετὰ τῶν ἄλλων ἐκ παλαέ- 
στρας παραγινόμενος ἐπὶ τὴν ϑάλατταν ἐκολύμβα'" δελ- 
φὶς δὲ πρὸς αὐτὸν ἐκ τοῦ πελάγους ἀπήντα καὶ ἀναλαμ- 
βάνων ἐπὶ τὰ νῶτα ἔφερεν ἐπὶ πλεῖστον νηχόμενος καὶ 
πάλιν ἀποκαϑέστα εἰς τὴν γῆν.» 


1 
τς 8 (21) SUID. 5. ϑι τὸ ἱερὸν πῦρ οὐκ ἔξεστε φυσῆσαι" Τίμαιος ἐν 
An (II) ἱστορεῖ ὡς οἱ περὶ Δημοκλείδην κατὰ 4Ζημοχάρους εἶπον . ..... 


Δοῦρις δὲ ἐν τῆι ı Πυϑέαν κατὰ Δημοσϑένους τὸ ὅμοιον εἰπεῖν. 


IE 
9 (26) SCHOL. APOLL. RHOD. IV 264: Δοῦρις δὲ ἐν πέμπτωι καὶ 
δεκάτωι τῶν Μαχεδονικῶν Apxdde φησίν, ἀφ᾽ οὗ ἡ Agxadia καλεῖται, 
Ὀρχομενοῦ υἱἷόν' διὸ καὶ πόλιν τῆς Apxadias Ὀρχομενόν. 


IF 

10 (27) ATHEN. XII 60 p. 542 B—E: Δημήτριος δ᾽ 6 Φαληρεύς, 
ὥς φησι Δοῦρις ἔν τῆε ἑκκαιδεκάτης τῶν “Ιστορεῶν, χελέων καὶ δια- 
κοσέων ταλάντων κατ᾿ ἐνιαυτὸν κύριος γενόμενος καὶ 
ἀπὸ τούτων βραχέα δαπανῶν εἰς τοὺς στρατεώτας καὶ 
τὴν τῆς πόλεως διοέκησιν τὰ λοιπὰ πάντα διὰ τὴν 
ἔμφυτον ἀκρασίαν ἠφάνεζεν, ϑοίνας καϑ' ἑκάστην ἣμέ- 
ραν λαμπρὰς ἐπιτελῶν καὶ πλῆϑός τι συνδεέπνων ἔχων. 
καὶ ταῖς μὲν δαπάναις ταῖς εἰς τὰ δεῖπνα τοὺς Μακε- 
δόνας ὑπερέβαλε, τῆι δὲ καϑαρειότητι Κυπρίους καὶ 
Φοίνικας" δάσματά τε μύρων ἔπιπτεν ἐπὶ τὴν γῆν, 
ἀνϑινά ve πολλὰ τῶν ἐδαφῶν ἐν τοῖς ἀνδρῶσιν κατε- 
σκευάζετο διαπεποικιλμένα ὑπὸ δημιουργῶν, ἦσαν δὲ 
καὶ πρὸς γυναῖκας ὁμιλέαι σιωπώμεναε καὶ veanvioxwv 


4 [δ] ς 12—13 Τίμαιος --- ἱστορεῖ Jac Τίμαιος, Τίμαιον --- ἱστορεῖν, ἱστο- 
ριῶν Suid 18 Τιμοκλείδην Valesius 14 πυϑίαν BE 17 φασιν L 26 [τ|] 
o. τι ζὑπερβάλλον o.ä.) Kaibel 28 ὑπερβαλὼν E καϑαριότητι A ‘vocabulum 
suspectum’ Kaibel 30 ἀνϑινὰ Musurus ἄϑινα A καὶ καϑ' ἑκάστην ἔτους ὥραν 
τὰ ἐναχμάζοντα τῶν ἀνθῶν ταῦτα ὑπεσπείρετο αὐτῶι, ἵνα κατ’ αὐτῶν βαδίζηι 
Aelian. ΝΗ ΙΧ 9 82 αὐτῶι ὃδμιλίαι E ἦν δὲ καὶ π. γ. ἀκόλαστος Ael 


a. 3243} 


ἃ. 3282} 


a. 3184 


8. 307 
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ἔρωτες vuxregıvoi, καὶ ὃ τοῖς ἀλλοις τιϑέμενος ϑεσ- 
μοὺς Anunrouog καὶ τοὺς βίους τάττων ἀνομοϑέτητον 
ἑαυτῶι τὸν βίον κατεσχεύαζεν. ἐπεμελεῖτο δὲ καὶ τῆς 
ὄψεως, τήν τε τρέχα τὴν ἐπὶ τῆς κεφαλῆς ξανϑιζόμενος 
καὶ παιδέρωτι τὸ πρόσωπον ὑπαλειφόμενος καὶ τοῖς 
ἄλλοις ἀλείμμασεν ἐγχρέων ἑαυτόν" ἠβούλετο γὰρ τὴν 
ὄψιεν ἱλαρὸς καὶ τοῖς ἀπαντῶσιν ἡ δὺς φαίνεσϑαι. ἐν 
δὲ τῆι πομπῆι τῶν Διονυσίων, ἣν ἔπεμψεν ἄρχων γενό- 
μενος (309/8), ἦεδὲν ὃ χορὸς εἰς αὐτὸν ποιήματα Σεέρω- 
γος (Ὁ) τοῦ Σολέως, ἐν οἷς ἡλιόμιορφος προσηγορεύετο (ΠῚ 261,2 Diehl*)' 
ἐξόχως δ᾽ εὐγενέτας ἡλιόμορφος ζαϑέοις ἄρχων σε 
Tınaioı yegpaipeı. 
11 (28) SCHOL. B EURIP. Alk. 249: μαρτυρεῖ καὶ Δοῦρις ἔν τῆι « 50312 

ἰς τῶν Μακεδονικῶν, ὅτι ἐν Ἰωλχῶι ἐνυμφεύϑη (sc. ἣ Αλκηστις)" Ἰωλκοῦ 
γὰρ Πελίας ἐβασίλευσεν. 


σι 


1 


o 


1 


a 


IZ 
12 (29) ATHEN. IV 42 p. 155c: Δοῦρις δ᾽ ὃ Σάμιος dv τῆι τῶν nach 808 
Jorogıöv εξ Πολυσπέρχοντά φησιν εἰ μεϑυσϑείη καίτοι πρεσβύτερον ὄντα 
ὀρχεῖσϑαι, οὐδενὸς Μακεδόνων ὄντα δεύτερον οὔτε κατὰ τὴν στρατηγίαν 
οὔτε κατὰ τὴν ἀξίωσιν, καὶ ἐνδυόμενον αὐτὸν χροχωτὸν χαὶ ὑποδούμενον 
Σικυώνια διατελεῖν ὀρχούμενον. 


S 


KB 
13 (30) ATHEN. VI 63 p. 253 D-F: ὃ μὲν οὖν Δημοχάρης (75 F 2) * ” 
τοσαῦτα εἴρηχε περὶ τῆς ᾿Αϑηναίων κολακείας" Δοῦρις δ᾽ ὃ Σάμιος ἐν τῆι 
δευτέραι καὶ εἰκοστῆι τῶν “Ιστοριῶν καὶ αὐτὸν τὸν ἰϑύφαλλον (παρατίϑεται)" 
“ὥς οἱ μέγιστοι τῶν ϑεῶν καὶ φίλτατοι 
τῆι πόλει πάρεισιν" 
ἐνταῦϑα {γὰρ Ζήμητρα καὶ» 4ημήτριον 
ἅμα παρῆγ᾽ ὃ καιρός" 
30 χὴ μὲν τὰ σεμνὰ τῆς Κόρης μυστήρια 
ἔρχεϑ᾽ ἵνα ποιήσηι, 
6 δ᾽ ἱλαρός, ὥσπερ τὸν ϑεὸν δεῖ, καὶ καλὸς 
χαὶ γελῶν πάρεσει. 
σεμνόν τι φαίνεϑ᾽, οἱ φίλοι πάντες κύχλωι, 
86 ἐν μέσοισι δ᾽ αὐτός, 


2 


σι 





9 δοιὰ ἃ 9—10 Σείρωνος om E Καστορίωνος Leopardi 11 δὲ Α τε Ἐ 
ἡλιόμοοφος Kuhn ἠπιόμοιρος AE 12 τιμαῖσι Meineke τιμαῖς A 14 Μακε- 
δονικῶν Anon λακεδαιμονικῶν Β 24 τῆς (τῶν) 25 {παοατίϑεται) Hulle- 
mann 28 (γὰρ A.xai) Toup δημήτριον Cas(aubonus) δημήτριος A 29 παρῆγ᾽ 
Porson παρῆν A 34 τι Mei(neke) ödı A 55 αὐτὸς Ο αὐτοῖς A 
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ὅμοιον ὥσπερ οἱ φίλοι μὲν ἀστέρες, 
ἥλιος δ᾽ ἐκεῖνος. 
ὦ τοῦ κρατίστου παῖ Ποσειδῶνος ϑεοῦ 
χαῖρε κἀφροδέτης. 
5 ἀλλοὶ μὲν ἢ μακρὰν γὰρ ἀπέχουσιν ϑεοὶ 
ἢ οὐκ ἔχουσιν ὦτα 
ἢ οὐχ εἰσὶν ἢ οὐ προσέχουσιν ἡμῖν οὐδὲ ἕν, 
σὲ δὲ παρόνϑ᾽ δρῶμεν, 
οὐ ξύλινον οὐδὲ λέϑινον͵ ἀλλ᾽ ἀληϑινόν" 

10 εὐχόμεσϑα δή σοι. 
πρῶτον μὲν εἰρήνην ποίέησον, φίλτατε" 
κύριος γὰρ εἶ σύ. 
τὴν δ᾽ οὐχὶ Θηβῶν, ἀλλ᾽ ὅλης τῆς Ἑλλάδος 
Σφέγγα περικρατοῦσαν, 
15 «Αἰτωλὸς ὅστις ἐπὶ πέτρας καϑήμενος, 
ὥσπερ ἡ παλαιά, 
τὰ σώμαϑ᾽ ἡμῶν πάντ᾽ ἀναρπάσας φέρει, 
κοὺχ ἔχω μάχεσϑαι" 
«Αἰτωλικὸν γὰρ ἅρπάσαι τὰ τῶν πέλας, 

30 γῦν δὲ καὶ τὰ πόρρω. 
μάλιστα μὲν δὴ σχόλασον αὐτός" εἰ δὲ μή, 
Οἰδίπουν τιν᾽ εὑρέ, 
τῆν Σφίγγα ταύτην ὅστις ἢ καταχρημνιεῖ 
ἢ Foneıvov ποιήσει. 

96 ταῦτ᾽ ἦιδον οἱ Μαραϑωνομάχαι οὐ δημοσίαι μόνον, ἀλλὰ καὶ κατ᾽ οἰκίαν, 
οἱ τὸν προσχυνήσαντα τὸν Περσῶν βασιλέα ἀποκτείναντες, ol τὰς ἀναρέϑ- 
μους μυριάδας τῶν βαρβάρων φονεύσαντες. 

14 (31) ATHEN. XII 50 p. 535 E—536 A: Δοῦρις δ᾽ ἐν τῆι δευτέραι 
xal εἰχοστῆε τῶν Ἰστοριῶν «Παυσανίας μέν» φησίν «ὃ τῶν Σπαρ- 
βοτεατῶν βασιλεὺς καταϑέμενος τὸν πάτριον τρίβωνα τὴν 
Περσικὴν ἐνεδύετο στολήν. ὃ δὲ Σικελίας τύραννος Jıo- 
γύσιος ξυστίδα καὶ χρισοῦν στέφανον ᾿έπὶ περόνηι μετε- 
λάμβανε τραγικόν. Ἀλέξανδρος δ᾽ ὡς τῆς ᾿Δσίας ἐκυρίευ- 
σὲν Περσιχαῖς ἐχρῆτο στολαῖς. Δημήτριος δὲ πάντας 
1 ὅμοιον Mei ὅμοιος A 11 uev C με A 14 περικρατοῦσαν (85 περί- 
πατοῦσαν AC 15 Αἰτωλὸς A αἰτωλίδ᾽ Ο 16 παλαιά 845 πάλαι AU 21 χό- 
λασον Toup 24 πεινῆν C σπίλον Mei onivov Schweighäuser σποδὸν Wilamo- 
witz 32 (καὶ) ἐπιπόρπημα Hullemann (ἔτι δ᾽) ἐπιπόρπημα 0. ἐπὶ πορπήματι 
. τραγικῶν (Lex Seg 284, 14 ΒΚ ξυστὶς ... τραγικὸν ἔνδυμα ἐσχκευοποιημένον καὶ 
ἔχον ἐπιπόοπηιμια) 
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ὑπερέβαλεν. τὴν μὲν yagümödeoıv ἣν εἶχεν κατεσκεύαζεν 
ἐκ πολλοῦ δαπανήματος". ἦν γὰρ κατὰ μὲν τὸ σχῆμα τῆς 
ἐργασίας σχεδὸν ἐμβάτης πίέλημα λαμβάνων τῆς πολυ- 
τελεστάτης πορφύρας" τούτωι δὲ χρυσοῦ πολλὴν ἐνύφαι- 
ὄνον ποικιλέαν ὀπίσω καὶ ἔμπροσϑεν ἐνιέντες οἱ τεχνῖ- 
ται. αἱ δὲ χλαμύδες αὐτοῦ ἦσαν ὄρφνενον ἔχουσαι τὸ 
φέγγος τῆς χρόας, τὸ δὲ πᾶν [ὃ πόλος] ἐνύφαντο χρυσοῦς 
ἀστέρας ἔχον καὶ τὰ δώδεκα ζώὠώιδια. μέτρα δὲ χρυσό- 
παστος ἦν, (ἣ) καυσέαν ἁλουργῆ οὖσαν ἔσφιγγεν, ἐπὶ τὸ 

ιγῶτον φέρουσα τὰ τελευταῖα καταβλήματα τῶν üpaoud- 
των. γινομένων δὲ τῶν Δημητρίων ΑἈϑήνησιν ἐγράφετο 
ἐπὶ τοῦ προσκηνίου ἐπὶ τῆς οἰκουμένης ὀχούμενος.» 


ΚΓ 
15 (32) ATHEN. XII 66 p. 546 CD: καὶ “οῦρις δέ φησὶν ἐν τῆι a. 2866? 

15 xy τῶν Ἱστοριῶν ὡς ἦν τὸ παλαιὸν τοῖς δυνάσταις ἐπιϑυμία τῆς μέϑης. 

διὸ ποιεῖν τὸν Ὅμηρον τῶι Ayausuvovi λοιδορούμενον τὸν Ayıl)da καὶ 

λέγοντα (Jl. A 225) “οἰνοβαρές, xvvög ὄμματ᾽ ἔχων, καὶ τὸν ϑάνατον δ᾽ 

ἀποσημαίνων τοῦ βασιλέως φησίν (Od. A 418)" “ὥς ἀμφὶ κρητῆρα τραπέζας 

τὲ πληϑούσας κείιιεϑα᾽, δεικνύων καὶ τὸν ϑάνατον αὐτοῦ παρ᾽ αὐταῖς ταῖς 
20 ἐπιϑυμίαις τῆς μέϑης γενόμενον. 


TA ΠΕΡῚ ATA80KAEA 4--Ζ0) 
(F 56--9) 
B 
16 (34) ATHEN.XIV 9 p.618BC: «“έἐβυν- δὲ τὸν αὐλὸν «. 309 
2 προσαγορεύουσιν οἱ ποιηταί» φησὶ Δοῦρις ἐν βὶ Τῶν περὶ Ἄγα- 
ϑοχλέα, «ἐπειδὴ Σειρέτης δοκεῖ πρῶτος εὑρεῖν τὴν αὐλη- 
τικήν, “έίβυς ὧν τῶν νομάδων, ὃς καὶ κατηύλησεν τὰ 
μητρῶια πρῶτος.» 
17 (35) PHOT. SUID. 5. “ἄμεια (SCHOL. ARISTOPH. vesp. 1035): a. 809 
so ταύτην ἐν τῆι “ιβύηει Δοῦρις ἐν δευτέρωι “ιβυχῶν ἱστορεῖ γυναῖκα καλὴν 
γενέσϑαι, μιχϑέντος δ᾽ αὐτῆς Διὸς ὑφ᾽ Ἥρας ζηλοτυπουμένην ἃ ἔτιχτεν 
ἀπολλύναι" διόπερ ἀπὸ τῆς λύπης δύσμορφον γεγονέναι χαὶ τὰ τῶν ἄλλων 
παιδία ἀναρπάζουσαν διαφϑείρειν. 


1 ὑπερέβαλλε E κατεσκευάζετο Kaibel 3 πίλημμα A 7 [ὁ πόλος] 
Vollgraff Mnem. XLII178 8 ἔχον Vollgraff ἔχων A 9 ἦν, (9) Schweighäuser 
ἣν Α 19—20 παρ᾽ αὐτὰς τὰς ἐπιϑυμίας Kaibel 26 σειρίτης no A Σειρίτης τις ὃ 
Kaibel πρῶτος E πρῶτον A 27 ὧν Kaibel ἦν A ηὔλησε Meineke 
31 ξηλοτυπουμένης ed. Apostolii (X 44) Plantiniana Hullemann 
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P 
18 (36) ATHEN. XII 84 p. 605 DE: ἐμοὲ μὲν γὰρ καὶ κατὰ φύσιν a. s03j2 
δοκεῖ πεποιηκέναι Κλεώνυμος ὃ Σπαρτιάτης, πρῶτος ἀνθρώπων eis Öun- 
ρέαν λαβὼν παρὰ Μεταποντίένων γυναῖκας καὶ παρϑένους τὰς ἐνδοξοτάτας 
5 χαὶ καλλίστας διακοσίας, ὡς ἵστορεῖ Δοῦρις ὃ Σάμιος ἐν τῆι τρίτης Τῶν 
περὶ ᾿ἀγαϑοκλέα ἱστοριῶν. 


d 

19 (41) ATHEN. XII 59 p. 542 A: Δοῦρις δὲ ἐν τῆι δεκάτη!) Τῶν a 395 

περὶ ᾿Αγαϑοχλέα καὶ πλησίον Ἱππωνίου πόλεως ἄλσος τι δείκνυσθαι 
10 χάλλει διάφορον καὶ κατάρρυτον ὕδασιν, ἐν ὧι καὶ τόπον τινὰ εἶναι καλού- 
μενον Ἀμαλθείας Κέρας, ὃ τὸν Γέλωνα κατασκευάσαι. 

20 (38) SUID. 5. Εὐρύβατος. πονηρός. ἀπὸ τοῦ πεμφϑέντος ὑπὸ 
Κροίσου ἐπὶ ξενολογίαν (Ephoros 70 F 58) ..... οἱ δὲ τὸν Κέρχωπα τὸν 
ἕτερον .....- Νίκανδρος (F 112 Schn) Aiyıvaiov Εὐρύβατον πανουργό- 

τό τατον, οὗ μνημονεύει Ἀριστοτέλης ἐν α Περὶ δικαιοσύνης (F 84 Rose). 
Δοῦρις δὲ ἐν ὃ Τῶν περὶ Ἀγαϑοχλέα ἀπὸ τοῦ Ὀδυσσέως ἑταίρου. 


OHNE BUCHZAHL 
21 (42) SCHOL. LYKOPHR. 772: καὶ Δοῦρις δὲ ἐν τῶι Περὶ 
Ἀγαθοκλέους μάχλον φησὶ τὴν Πηνελόπην καὶ συνελϑοῦσαν πᾶσι τοῖς 
30 μνηστῆρσι γεννῆσαι τὸν τραγοσχελῆ Πᾶνα, ὃν εἰς ϑεοὺς ἔχουσιν. 


ZAMISN 2PO1 
(5. F 60—71. 45?) 
B 
22 (51) D1OG. LAERT.I119—120: φησὶ δὲ Δοῦρις ἔν τῶι δευτέρωι ». VI 
36 τῶν “ὥρων ἐπιγεγράφϑαι αὐτῶι (sc. τῶι Φερεκύδει) τὸ ἐπίγραμμα τόδε" 
Τῆς σοφίης πάσης ἐν ἐμοὶ τέλος" ἢν δέ τι πλεῖον, 
Πυϑαγόρηι τὠμῶι λέγε Tabs” ὅτι πρῶτος ἅπάντων 
ἔστιν ἀν’ Ἑλλάδα γῆν" οὐ ψεύδομαι ὧδ᾽ ἀγορεύων. 
Ἴων δ᾽ ὁ Χῖός φησι περὶ αὐτοῦ" 
30 ὡς 6 μὲν ἠνορέηι τε κεκασμένος ἠδὲ καὶ αἰδοῖ 
καὶ φϑίμενος ψυχῆι τεοπρνὸν ἔχει βίοτον, 
εἴπερ Πυϑαγόρης ἐτύμως ὃ σοφὸς περὶ πάντων 
ἀνϑρώπων γνώμας ἤιδεε κἀξέμαϑεν. 


8 ὃ Hullemann δεκάτην A 14 Αἰγιναῖον Hemsterhuys αἰγίνεον (εὐγύ- 
vaıov E) Suid 25 Ὥρων Cobet ἱερῶν Di 26 δ᾽ ἔτι Scaliger ‘wenn es noch 
etwas weiseres gibt’ Diels 27 λέγε ταῦϑ᾽ sc. εἶναι. γ᾽ ἔνι τοῦϑ᾽ 1615 33 ἤιδεε 
Diels εἰδε, ἴδε, οἷδε Di 


δ 


30 


ı5 


ο 


25 


30 
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23 (56) PORPHYR. Vit. Pyth. 3: Δοῦρις δ᾽ ὃ Σάμιος ἐν δευτέρωι e. νι 


τῶν Ὥρων παῖδά τ᾽ αὐτοῦ (sc. Πυϑαγόρου) ἀναγράφει Apiuynorov καὶ 
διδάσχαλόν φησι γενέσϑαει Anuoxgirov. τὸν δ᾽ Ἀρίμνηστον κατελϑόντ᾽ 
ἀπὸ τῆς φυγῆς χαλκοῦν ἀνάϑημα τῶι ἱερῶι τῆς Ἥρας ἀναϑεῖναι τὴν διά- 
μέτρον ἔχον ἐγγὺς δύο πήχεων, οὗ ἐπίγραμμα ἦν ἐγγεγραμμένον τόδε" 
Πυϑαγόρεω φίλος υἱὸς Agiurnorög μ᾽ ἀνέϑηκε 
πολλὰς ἐξευρὼν eivi λόγοις σοφίας. 

τοῦτο δ᾽ ἀνελόντα Σῖμον τὸν ἁρμονικὸν καὶ τὸν κανόνα σφετερισάμενον 
ἐξενεγκεῖν ὡς ἴδιον. εἶναι μὲν οὖν ἑπτὰ τὰς ἀναγεγραμμένας σοφίας, διὰ 
δὲ τὴν μέαν, ἣν Σῖμος ὑφείλετο, συναφανισϑῆναι καὶ τὰς ἄλλας τὰς ἐν 
τῶι ἀναϑήματι γεγραμμένας. 

24 (50) SCHOL. M EURIP. Hek. 934: Δοῦρις ἐν τῆι [1 τῶν 
ὭὍρων γράφει οὕτως «κατὰ δὲ τοῦτον τὸν χρόνον ὑπὸ Alyıyny- 
τῶν ᾿Αϑηναῖοει κατὰ ϑάλατταν ὀχλούμενοι πέμπουσι 
πεζοὺς ** εἰς τὴν νῆσον ὑπολαμβάνοντες, ἂν φϑάσωσι 
[πεζοὺς] ἀποβάντες, πολλὰ (ἂν) βλάψαι τὴν 4ἴγιεναν. 
οἱ δὲ ἐπεξελθόντες — ἔτυχον γὰρ αὐτοῖς προσκατα- 
πεπλευκότες τῶν Σπαρτιατῶν τινὲς — τοὺς Αϑηναίους 
ἀπαντῶντας ἀπέκτειναν πλὴν ἑνός, τοῦτον δὲ ἀπέστει- 
λὰαν ἀπαγγελοῦντα. τὸν δέ, ὡς ἦλϑεν, περιέστησαν ei 
τῶν τεϑνεώτων γυναῖκες, αἱ μὲν ἐρωτῶσαι τοὺς ἄνδρας 
ti γεγόνασιν, αἱ δὲ τοὺς υἱούς, αἱ δὲ τοὺς ἀδελφούς" 
ἐτύγχανον δὲ φοροῦσαι κατ᾽ ἐκεῖνον τὸν χρόνον Δωρίδα 
στολήν. τὰς περόνας οὖν ἀπὸ τῶν ὥμων ἑλκυσάμεναι 
τὸν ἄνθρωπον πρῶτον ἐξετύφλωσαν, εἶτα ἀπέχτειεναν. 
οἱ δὲ Adnvaloı μεγάλην ἡγήσαντο συμφορὰν τὸ γενό- 
μενον πάϑος, ἔδοξε δὲ αὐτοῖς περιελέσϑαι τῶν γυναι- 
κῶν τὰς περόνας, ἐπείπερ εἰς ὁπλισμὸν αὐταῖς περιεέ- 
στησαν, οὐ φυλακὴν τῆς ἀμπεχόνης. πάντων δὲ ἰδεαέ- 
τατον συνέβαινεν ἐπὶ τῶν Αϑηναίων" οἱ μὲν γὰρ κόμας 
ἐφόρουν, αἱ δὲ γυναῖκες ἐκείροντο, καὶ τοῖς μὲν ἀνδράσι 
ποδήρεις ἦσαν χιτῶνες, αἱ δὲ γυναῖκες ἐβρύζαζ)ον ἐν 
τῆι Δωρέδι στολῆι. διόπερ καὶ εἰς ἡμᾶς πολλοὶ τὰς 
ἀχίτωνας δωριζάδζειν ἔφασαν.» 


4 (ἐν) τῶιϑ 12 [18 Hullemann 13 γράφει edd γὰο M 15 Ἐπ Jac 


(zahl ausgefallen) 16 [πεζοὺς] Jac π. ἀποβιβάσαντες Cobet (ἂν) Cobet 
23 φοροῦσαι Cobet φέρουσαι M 28 ἐπείπερ Din(dorf) ἐπεί yaoM 32 ἐβρύαζον 
Din Z8ovov M 88 εἰς Din ἕως M ἕως ἡμῶν Cobet 84 δωριάζειν Din 
δωρίζειν Μ 


Jacoby. Fragm. Griech. Hist. IL 10 
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OHNE BUCHZAHL 

25 (—) INSCHR. PRIENE 37, 107: καὶ παρείχοντο (sc. οἱ Σάμιοι) 
ἱστοριογράφους τοὺς μαρτυροῦντας αὐτοῖς, ὅτι μὲν τὸ Κάριον ἔλαχον μετὰ 
τὸν Μελιαχὸν πόλεμον, ὅτε διωρίξαντο ποτὶ τοὺς Πριανεῖῖς ὡς ὑδάτ]ων 
ῥοαί, Εὐάγωνά τε καὶ Ὀλύμπιεχον καὶ “οῦριν, τὸ δὲ Κάριον ἔφασαν αὐτῶν 
καταλαβέσϑαι τοὺς Πριανεῖς το[ὺς ἐχπ]εσόντας ὑπὸ τοῦ “Ἱέρωνος] ..... 
ἁμὲς (die rhodischen schiedsrichter) δὲ ϑεωροῦντες τοὺς γράψαντας τὸμ 
[πόλεμον τὸμ] Μελιακὸν καὶ τὰν διαίρεσιυ τᾶς χώρας τοὺς μὲν ἄλλους 
πάντας φαμένους ἐκ τᾶς διαιρέσιος λ[αχ]όϊντας Σαμίους) Φύγελα, καίπερ 
ὄντας τέσσερας μὲν Σαμίους Οὐλιάδην (III) zei Ὀλύμπιχον (III) καὶ Aoögıv 
“ci Εὐάγωνα (III), δύο δὲ ᾿Εφεσίους Κρεώφυλον (III) καὶ Εὐάλκη (III), 
Χῖον δὲ τὸν Θεόπομττον (115 F 305), oög πάντας ἐν ταῖς ἱστορίαις εὑρί- 
σχομὲν καταχεχωριχότας διότι ἔλαχον [duo] Φύγελα' μόνον δὲ ἐν ταῖς 
ἐπιγεγραμιιέναις Μαιανδρίου τοῦ Μιλησίου (III) ἱστορίαις χατακεχωρι- 
σμένον διότε ἔλαχον Σάμιοι Κάριον καὶ Ζίρυοῦσσαν᾽ αἷς πολλοὶ τῶν συγγρα- 
φέων ἀντιγράφοντι, φάμενοι ψευδεπιγράφους εἶμεν. 

26 (65) ATHEN.XV 52 p. 696E: οὐχ ἔχει δ᾽ οὐδὲ τὸ παιανιχὸν 
ἐπέίρρημα, καϑάπερ ὃ εἰς “ύσανδρον τὸν Σπαρτιάτην γραφεὶς ὄντως παιάν, 
ὅν φησι Δοῦρις ἔν τοῖς Σαμίων ἐπιγραφομένοις Ὧροις ἄιδεσϑαι ἐν Σάμωι. 
5. Ε 1], 


ΠΈΡΙ ΝΌΜΩΝ A (?) 
(F 79—81?) 

27 (71) ET. M. 460, 49: YJoögıs ὃ Σάμιος ἐν τῶι Περὶ νόμων 
φησὶν ὅτε «Jı0vuoog ἐπιστρατεύσας Ἰνδοῖς καὶ μὴ δυνά- 
μενος αὐτοὺς χειρώσασθαι κρατῆρα οἴνου πληρώσας 
πρὸ τῆς χώρας αὐτῶν EInxev οἱ δὲ ἐμφορηϑέντες τοῦ 
πόματος ἀσυνήϑεις ὄντες οὕτως ἐχειρώϑησαν μεϑυ- 
oHEvres. ὅὕὅϑεν οἱ ποιηταὶ τὸ μεϑύειν ϑωρήσσεσϑαι 
λέγουσιν.» 


ΠΕΡῚ ΤΡΑΓΩΙΔΊΑΣ 4(?) 
28 (69) ATHEN.XIV 40 Ρ. 636 F: Δοῦρις δ᾽ ἐν τῶι Περὶ τραγωιδίας 
ὠνομάσθαι φησὶ τὴν μάγαδιν ἀπὸ Μάγδιος Θραιχὸς γένος. 


ΠΕΡῚ ΕΥ̓ΡΙΠΙΔΟΥ͂ ΚΑΊ ΣΟΦΟΚΛΈΟΥΣ A(?) 
29 (70) ATHEN. IV 84 p. 184 D: “οῦρις δ᾽ ἐν τῶι Περὶ Εὐριπέδου 
χαὶ Σοφοκλέους ᾿Αλχιβιάδην φησὶ μαϑεῖν τὴν αἰλητικὴν οὐ παρὰ τοῦ 
τυχόντος, ἀλλὰ Προνόμου τοῦ μεγίστην ἐσχηκότος δόξαν. 


86 {παρὰλ Π]οονόμπου 


ca. 700 


a. 4043 
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IPOBAHMATA OMHPIKA 
(5. F 882 92? 8991), 
A 
30 (—) SCHOL. GEN. ΗΟΜ. Jl. 8 499: “ητὼ δὲ προσέειπε διάχτορος 
s ᾿Αργειφόντης" ““Δητοῖ, ἐγὼ δέ τοι οὔτι μαχήσομαι κτλ.] Δοῦρις δὲ ἐν α 
Προβλημάτων Ὁμηρικῶν γράφει" «εἰκότως τοῦτο ποιεξῖ' ὃ γὰρ 
Ἑρμῆς οὐ πολέμου αὐξητικός, ἀλλ᾽ εἰρήνης: οὐκ ἤϑελεν 
οὖν ἰσχυρὸν ποιεῖν τὸν ἐν τοῖς ὅπλοις ἀγῶνα.» ἢ διότι κατα- 
φρονητὴς ἦν πολέμου: ὃ μὲν γὰρ πόλεμος ἄλλων, τὸ δὲ Ἑρμοῦ κηρύκιον 
‚0 τὸν πόλεμον καταστρέφεται. καὶ (ὃ) αὐτὸς ἐν τῶι αὐτῶι περὶ τὰ τελευ- 
ταῖα * * * 


ΠΈΡΙ ZSTPA®BIAZ A(?) 
31 (77) D1OG. LAERT. I 38: τέταρτος (sc. Θαλῆς) οὗ μέμνηται 
“Ιοῦρις ἐν τῶι Περὶ ζωγραφίας. 


16 ΠΕΡῚ TOPEYTIKHE 
(5. T 12 ἃ) 

32 (79) PLIN. NH XXXIV 61: Lysippum Sicyonium Duris negat 
ullius fuisse discipulum, sed primo aerarium jahrum audendi rationem 
cepisse pictoris Eupompi response. eum emim interrogatum, quem se- 

90 queretur autecedentium, dizisse monstrata hominum multitudine naturam 
ıpsam imitandam esse, non artificem. 


ΠΕΡῚ AT2N2N A(?) 
(s. F 82) 
33 (74) PHOT. SUID. 5. σελένου στέφανος" πένϑιμος. τὸ γὰρ σέλι- 
25 yov πένϑεσι προσήχει, ὡς ἔφη καὶ «-Ιοῦρις ἐν τῶι Περὶ ἀγώνων. 
34 (73) SCHOL. LYKOPHR. 614: φησὶ δὲ -Ποῦρις ἐν τῶι Περὶ ἀγώ- 
γων τοὺς βωμοὺς τάφους χαλεῖσϑαι. 


Fragmente olıne Buchtitel. 
AUS DEN /270P1.41 (F 1—15) 


30 35 (5) ATHEN. XII #3 p. 532 D—F: ἐν δὲ τῶι ἐπιγραφομένωι a. 


toi Θεοπόιιπου συγγράμματι (115 F 249) Περὶ τῶν ἐκ “ελφῶν συληϑέντων 
, ς ’ > u Ma 3 3 N r r Cr 
χρημάτων “Χάρητι, φησί, "rin ᾿Αϑηναίωι διὰ “υσάνδρου τάλαντα ἑξήκοντα. 








10 (ὁ, Nicole 14 ζωγράφων Ἐ' 17—18 Duris n. ullius B due n. tullius 


cett 18 fabrum om Bt 19 cepisse-responso B coepisse pichuris ituponmpi (euponpi 
V) responsio cett eo B 20 moustrata B demonstrata cett 24—25 σελίνου 
Phot 26—27 ἀγῶνος 53 32 διὰ Λυσάνδρου: διαναλωϑῆναι Schweighäuser 


ὁδιαλυϑῆναι Wichers 
1C* 
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ἀφ᾽ ὧν ἐδείτονισεν ᾿Αϑηναίους ἐν τῆι ἀγορᾶε ϑύσας τὰ ἐπινίκια τῆς 
γενομένης μάχης πρὸς τοὺς Φιλίππου ξένους: ὧν ἡγεῖτο μὲν Ἀδαῖος ὃ 
Alexroviv ἐπικαλούμενος. περὶ οὗ καὶ Ἡρακλείδης ὃ τῶν χωμωιδιῶν 
ποιητὴς μέμνηται οὕτως (II 435 Κ) “Alexrgvova τὸν τοῦ Φιλίππου 
5 παραλαβὼν | ἀωρὶ κοχκύζοντα καὶ πλανιύμενον | κατέκοψεν: οὐ γὰρ 
εἶχεν οὐδέπω λόφον. | ἕνα κατακόψας μάλα συχνοὺς ἐδεέίπνισεν | Χάρης 
᾿Αϑηναίων τόϑ᾽- ὡς γενναῖος Tv. τὰ αὐτὰ ἱστορεῖ καὶ Δοῦρις. 

86 (—) DIDYMOoS zu Demosth. [Berl. Klass.-T I] 12, 50: ὅ δὲ « 358 
Aoögıs — ἔδει γὰρ αὐτὸν χἀνταῦϑα τερατεύσεϊσϑαι --- ᾿ΑἸστέρα φησὶ εἶναι 

τὸ τοὔνομα τοῦ τὸ ἀχί όντιον καιρίως] ἐπ᾽ αὐτὸν (sc. Φίλιτεπτον) ἀφέντος, τῶν 
[συνεστρα]τευκχότων αὐτῶι σχεδὸν [πάντων τοξεύματι λεγόντων αὐτὸν τε- 
τρῶσϑαι. τὰ μὲν γὰρ περὶ τῶν αὐλητῶν ὁμολογεῖται καὶ παρὰ Μαρσύαι 
(135—136 F 17), διότι συντελοῦντι μουσιχοὺς ἀγῶνας αὐτῶι μικρὸν ἐπάνω 
τῆς συμφορᾶς κατὰ δαίμονα συνέβη τὸν Κύχλωπα πάντας αὐλῆσαι, ᾿ντι- 

15 yeveidnv μὲν τὸν Φιλοξένου, Χρυσόγονον δὲ τὸν Στησιχόρου, Τιμόϑεον δὲ 
τὸν Oivıddov. voraufgeht Theopomp. 115 F 52. 

37 (4) a) ATHEN.VI19 p. 231 BC: σπάνιος γὰρ ὄντως ἦν τὸ 
παλαιὸν παρὰ τοῖς “Ἕλλησιν ὃ μὲν χρυσὸς ..... διὸ καὶ Φίλιππον τὸν τοῦ 
μεγάλου βασιλέως ᾿Αλεξάνδρου πατέρα φησὶν Δοῦρις ὃ Σάμιος φιάλιον 

29 χρυσοῦν χκεχτημένον ἀεὶ τοῦτ᾽ ἔχειν κείμενον ὑπὸ τὸ προσκεφάλαιον. 
b) — IV 42 p. 155 Ὁ: ἐπιλελησμένοι δ᾽ ἦσαν οὗτοι (sc. οἱ ἑστιῶντες 
AhtEavögov φίλοι 81 F 41: 86 Ε' 2---8), ὡς καὶ Δοῦρις ἱστορεῖ, ὅτι καὶ 
Φίλιππος ὃ τοῦ ᾿Αλεξάνδρου πατὴρ ποτήριον χρυσοῦν ὅλχὴν ἄγον πεν- 
τήχοντα δραχμὰς χεχτημένος τοῦτο ἐλάμβανε κοιμώμενος ἀεὶ καὶ πρὸς 

25 κεφαλὴν αὑτοῦ κατετίϑετο. 

38 (6) PLUT. Demosth. 19: τὸν δὲ Θερμώδοντά φασιν εἶναι παρ᾽ a 388 
ἡμῖν ἐν Χαιρωνείανι ποτάμιον μιχρὸν εἰς τὸν Κηφισὸν ἐμβάλλον. ἡμεῖς 
δὲ νῦν μὲν οὐδὲν οὕτω τῶν δευμάτων ἴσμεν ὀνομαζόμενον, εἰκάζομεν δὲ 
τὸν καλούμενον Aluora Θερμώδοντα λέγεσθαι τότε" χαὶ γὰρ παραρρεῖ 

8. χαρὰ τὸ Ἡράχλειον, ὅπου κατεστρατοπέδευον οὗ “Ἕλληνες, καὶ τεχμαιρό- 
μεϑα τῆς μάχης γενομένης αἵματος ἐμπελησϑέντα καὶ νεχρῶν τὸν ποταμιὸν 
ταύτην διαλλάξαι τὴν προσηγορίαν. ὃ δὲ Δοῦρις οὐ ποταμὸν εἶναί φησι 
τὸν Θερμώδοντα, all ἱστάντας τινὰς σκηνὴν καὶ περιορύττοντας ἀνδριαν- 
τίσκον εὑρεῖν λέϑινον, ὑπὸ γραμμάτων τινῶν διασημαινόμενον ὡς εἴη 

85 Θερμώδων, ἔν ταῖς ἀγκάλαις ᾿“μαζόνα φέροντα τετρωμένην, ἐπὶ δὲ τού- 
τωι χρησιὸν ἄλλον ἄιδεσθϑαι λέγοντα" 


2 δοῖὰ ἃ 3—7 περὶ οὗ — ἦν zusatz des Athenaios? 8 ὁ Ἡρακλείδης A 
5 χαταλαβὼν Meineke 6 ἕνα κατακόψας A χἄτα κόψας E 7 ᾿Αϑηναίους E 
8—16 erg. Diels-Schubart 10 καιρίως erg. Wilamowitz 14—15 avrıyevenv Pap 
22—23 (ὅτι), ὡς 2.4. ἱ., [örı καὶ] Φίλιππος ὕ 24 χοιμησόμενος Meineke 
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Τὴν δ᾽ ἐπὶ Θερμώδοντι μάχην μένε, παμμέλαν ὄρνι" 
τηνεί τοι χρέα πολλὰ παρέσσεται ἀνϑρώπεια. 

89 (9) --- Demosth. 23: εὐθὺς (nach Thebens einnahme) δ᾽ ὅ 
᾿Αλέξανδρος ἐξήιτει πέμπων τῶν δηιιαγωγῶν δέκα μέν, ὡς Ἰδομενεὺς (IV) 

5 χαὶ Δοῦρις εἰρήκασιν, ὀχτὼ δ᾽, ὡς οἱ πλεῖστοι καὶ δοκιμώτατοι τῶν συγγρα- 
φέων, τούσδε: 4ημοσϑένην Πολύευκτον ᾿Εφιάλτην “υχοῦργον Μοιροκλέα 
Δήμωνα Καλλισϑένην Χαρέδημον. 

40 (10) — Alex. 15 (= De Alex. fort. 1 8 p. 827 Ε): ἐφόδιον δὲ 
τούτοις (für die nach Asien mitgeführten truppen) οὐ πλέον ἑβδομήκοντα 

1 ταλάντων ἔχειν αὐτὸν (sc. ᾿““λέξανδρον) ᾿ἀριστόβουλος (139 F 4) ἱστορεῖ" 
Δοῦρις δὲ τριάχοντα μόνον ἡμερῶν διατροφήν" Ὀνησίκριτος (184 F 2) δὲ 
καὶ διαχόσια τάλαντα προσοφείλειν. 5. 72 F 29; 81 F 77. 

41 (11) a) CLEM. ALEX. Strom. I 139, 4 p. 86, 21 Stä: ὡς 
δὲ Δοῦρις, ἀπὸ Τροίας ἁλώσεως ἐπὶ τὴν ’Ahebavöoov εἰς ᾿Ασίαν διάβασιν 

16 ἔτη χίλια᾽ ἐντεῦϑεν ἐπὶ + Ἐαίνετον τὸν ᾿Αϑήνησιν ἄρχοντα, ἐφ᾽ οὗ ϑνήσκει 
᾿Αλέξανδρος, ἔτη ia. 5. 70 F 223. b) TZETZ. Posthom. 770: δωδεκάτη 
μὲν ἔην μηνὸς Θαργηλειῶνος .... νὺξ δ᾽ ἀρ᾽ ἔην μέσση .... κείνην ἐν ὥρηι, 
κείνη, νυχτί, ὃ “έσβιος Ἑλλάνικος (4 F 152) ἀείδει, σὺν τῶι καὶ Δοῦρις, 
Τροίαν ἑλέειν Παναχαιούς. 

20 42 (14) ATHEN. XII 38 p. 629 Α: οἱ μὲν πολλοί, ὧν ἐστι καὶ 
Δοῦρις, ἱστοροῦσιν ὑπὸ τούτου (sc. Apßaxov) ἀγαναχτήσαντος εἰ τοιοῦτος 
αὐτῶν βασιλεύει συγκεντηϑέντα ἀποθανεῖν (sc. τὸν Σαρδανάπαλλον). 

48 (15) PLIN. NH XXXVI 79: qui de is (sc. de pyramidibus) 
scripserint — sunt Herodotus, Euhemerus (63 F 10), Duris Samius ..... 

26 5. θ8 F 10. 

44 (36) SCHOL. LYKOPHR. 848: ὃ γὰρ Νεῖλος δέων διίστησι τὴν 
Αἰθιοπίαν ἀπὸ τῆς Aßüng. τινὲς δέ φασιν ἐν Διβύηι εἶναι τὰς πηγὰς 
τοῦ Νείλου, ὡς Δοῦρις. 

45 (48) STFPH. ΒΥΖ. 5. «“ὐασίς: πόλις Αἰγύπτου..... Ἡ ρόδοτος 

30. (ΠῚ 26) δὲ καὶ Δοῦρις Μακάρων αὐτὴν ὠνόμασαν νῆσον. 

46 (18) PLUT. Alex. 46: ἐνταῦϑα (am Orexartes, ὃν αὐτὸς Wıero 
Τάναιν εἶναι) δὲ πρὸς αὐτὸν ἀφιχέσϑαι τὴν "Aualöva οἱ πολλοὶ λέγου- 
σεν «ον νον ᾿Πριστόβουλος (139 F 21) δὲ καὶ Χάρης ὃ εἰσαγγελεὺς (125 
F 12) καὶ Πτολεμαῖος (188 F 28) ...... πρὸς δὲ τούτοις Ἕχαταῖος ὃ 

5 “ΒΕρετριεὺς (VI) καὶ Φίλισσπος ὃ Χαλκιδεὺς (VI) χαὶ ΖΔοῦρις ὃ Σάμιος 
πλάσμα φασὶ γεγονέναι τοῦτο. 5. 184 Fl. 


4 ἑξήιτει Lambin ἐζήτει Plut 15 [Edaiverov] Victorius Ἡγησίαν Potter 
27 Aidıoniav: Aoaßiav? Scheer 29 Αὔασις Meineke 30 νῆσος Herod α 
γῆσοι β 


ἃ. 335 


ἃ. 334 


a. 334 


a. 333 


a. 332/1 


a. 329/8? 


150 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





47 (19) SCHOL. APOLL. RHOD. II 1249: δεϑῆναι τὸν Προμηϑέα a. 328 
φησὶν Ἡσίοδος (Th. 521 ff.) καὶ τὸν ἀετὸν ἐπιπεμφϑῆναι αὐτῶι διὰ τὴν 
τοῦ πυρὸς χλοπήν. Δοῦρις δέ φησι διὰ τὸ τῆς ᾿41ϑηνᾶς ἐρασϑῆναι" 
ὅϑεν τοὺς περὶ τὸ Καυκάσιον οἰχοῦντας μόνωι Διὶ καὶ AImvaı μὴ ϑύειν 

5 διὰ τὸ κολάσεως αἰτίους Προμηϑεῖ γενέσϑαι, καϑ'᾽ ὑπερβολὴν δὲ σέβειν 
Ἡρακλέα τῆς τοῦ ἀετοῦ τοξείας χάριν. 

48 (19a) ΡΙΙΝ. NH ΜΠ 80: Duris Indorum quosdam cum feris a. sazjs 
coire mixtosque et semiferos esse partuus. in Calingis eiusdem Indiae 
gente quinquennes concipere jeminas, oclavum vitae annum non ex- 

ıo cedere. et alibi cauda villosa homines nasci pernicitatis eximiae, alios 
auribus totos contegi. 

49 (20) ATHEN.I31 p.17F: καϑέζονται δ᾽ ἐν τοῖς avvöeinvong a. 335|: 
οἱ ἥρωες, οὐ καταχέκλινται. τοῦτο δὲ καὶ παρ᾽ Ahskavdowı τῶι βασιλεῖ 
ἐνίοτε Tv, ὥς φησι Δοῦρις. ἑστιῶν γοῦν ποτε ἡγομόνας εἰς ἑξακισχιλίους 

15 ἐχάϑισεν ἐπὶ δίφρων ἀργυρῶν καὶ κλιντήρων, ἁλουργοῖς περιστρώσας 
ἱματίοις. 

50 (22) PLUT. Phok. 4: Φωχέωνα γὰρ οὔτε γελάσαντά τις οὔτε a. 818: 
χλαύσαντα ῥαιδίως ᾿4ϑηναίων εἶδεν οὐδ᾽ ἐν βαλανείωι δημοσιεύοντι λου- 
σάμενον, ὡς ἱστόρηχε Δοῦρις, οὐδὲ ἐχτὸς ἔχοντα τὴν χεῖρα τῆς περιβολῆς, 

20 ὅτε τύχοι περιβεβλημένος. ἐπεὶ κατά γε τὴν χώραν καὶ τὰς στρατείας 
ἀνυπόδητος ἀεὶ καὶ γυμνὸς ἐβάδιζεν, εἰ μὴ ψῦχος ὑπερβάλλον εἴη καὶ 
δυσχαρτέρητον͵, ὥστε καὶ παίζοντας ἤδη τοὺς στρατευομένους σύμβολον 
μεγάλου ποιεῖσϑαι χειμῶνος ἐνδεδυμένον Φωκέωνα. 

51 (28) --- — 17: ἐδίαε δὲ τὸν Φωκέωνα ποιησάμενος αὑτοῦ φέλον a. 3187 

36 xal ξένον (sc. ᾿Δλέξανδρος) εἰς τοσαύτην ἔϑετο τιμήν, ὅσην εἶχον ὀλίγοι 
τῶν ἀεὶ συνόντων. 6 γοῦν Δοῦρις εἴρηκεν, ὡς μέγας γενόμενος καὶ Ζαρείου 
χρατήσας ἀφεῖλε τῶν ἐπιστολῶν τὸ “χαίρειν τελὴν ἐν ὅσαις ἔγραφε Φω- 
xiwvı τοῦτον δὲ μόνον, ὥσττερ ᾿ἀντέπατρον, μετὰ τοῦ “χαέρειν᾽ προση- 
γόρευε. τοῦτο δὲ καὶ Χάρης (125 F 10) ἱστόρηκε. 

80 52 (24) ATHEN. XIII 10 p. 560 F: Δοῦρις δ᾽ ὃ Σάμιος καὶ πρῶ- a. 5:1 
τον γενέσϑαι πόλεμόν φησι δύο γυναικῶν (Tov) Ὀλυμπιάδος καὶ Εὐρυ- 
δέκης" ἐν ὧι τὴν μὲν βαχχιχώτερον μετὰ τυμπάνων προελϑεῖν, τὴν δ᾽ 
Eögvöixnv Μακεδονικῶς καϑωπλισμένην, ἀσκηϑεῖσαν τὰ πολεμικὰ παρὰ 
Κύννηι τῆι ᾿Ιλλυρίδι. 





4 Καυκάσιον (ὄρος) ὃ μόνους p 7 Duris edd viros Η ὃ (Ὁ) iuris cett 
8 Calingis Barb quolingis R colingis cett 10 et alios ibi? Mayhoff 14 ἑστιῶν 
CvE γοῦν Dindorf οὖν CE 15 ἐπιστρώσας Meineke 31 (röv) Kaibel 
34 Κύννηι Hullemann Kaibel (Diyllos 73 F 1; Hieron.-Diod. XIX 52,5; Satyros 
Athen. XIII 557 C) Κυννάνηι A (Arrian. Phot. bibl. 92 p. 70a 42. Κυνάννη Polyaen. 
Strat. VIII 60) 
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53 (7) PLUT. Eumen. 1: Εὐμένη δὲ τὸν Καρδιανὸν ἱστορεῖ 4οῦρις sıs? 
πατρὸς μὲν ἁμαξεύοντος ἐν Χερρονήσωι διὰ πενίαν γενέσθαι, τραφῆναι 
δὲ ἐλευϑερίως ἐν γράμμασι χαὶ περὶ παλαίστραν" ἔτι δὲ παιδὸς ὄντος 
αὐτοῦ Φίλιππον παρεπιδημοῦντα καὶ σχολὴν ἄγοντα τὰ τῶν Καρδιανῶν 
5 ϑεάσασϑαι παγχράτια μειρακίων xal παλαίσματα παίδων, ἐν οἷς εὐημερή- 
σαντα τὸν Εὐμένη καὶ φανέντα συνετὸν καὶ ἀνδρεῖον ἀρέσαι τῶι Φιλέππωι 
καὶ ἀναληφϑῆναι, δοκοῦσι δὲ εἰκότα λέγειν μᾶλλον οἱ διὰ ξενίαν καὶ φιλίαν 
πατρώιαν τὸν Εὐμένη λέγοντες ὑπὸ τοῦ Φιλίππου προαχϑῆναι. 
54 (25) STRAB. 13,19: Δοῦρις δὲ τὰς Ῥάγαϊδα)ς τὰς χατὰ Μηδίαν 5315: 
ı ὠνομάσϑαι φησὶν ὑπὸ σεισμῶν ῥαγείσης τῆς περὶ τὰς Κασπίους πύλας 
γῆς, ὥστε ἀνατραπῆναι πόλεις συχνὰς καὶ κώμας καὶ ποταμοὺς ποικίλας 
μεταβολὰς δέξασϑαι. 
55 (33) PLIn. NH VIII 148: is vero (sc. canis) cui nomen Hyr- = zsı 
cani reddit Duris accenso regis Lysimachi rogo iniecit se flammae. 


16 AUS T4 ΠΕΡῚ ATA00KAEA (F 16---21) 


56 (40) a) DIOD. XXI 6 (Exc. Hoesch.): ὅτε ἐπὶ τοῦ πολέμου τῶν x 205 
Τυρρηνῶν καὶ Γαλατῶν καὶ Σαμνιτῶν χαὶ τῶν ἑτέρων συμμάχων ἀνηιρέ- 
ϑησαν ὑπὸ Ῥωμαίων Φαβίου ὑπατεύοντος δέχα μυριάδες, ὥς φησι Δοῦρις. 
8) Tzerz. Lykophr. 1378: γράφει τοιοῦτόν τι Δοῦρις, Διόδωρος καὶ Δίων (I 92 Boiss.) 

20 ὅτι Σαμνητῶν Τυρρηνῶν καὶ ἑτέρων ἐϑνῶν πολεμούντων Ῥωμαίοις 6 Δέκιος ὕπατος 
Ῥώμης συστρατηγὸς ὧν Ἰουρκουάτου οὕτως ἀπέδωκεν ἑαυτὸν εἰς σφαγήν, καὶ ἀνηιρέ- 
ϑησαν τῶν ἐναντίων ο χιλιάδες αὐϑήμερον. 

57 (44) ATHEN.I35 p. 19 EF: Ξενοφῶν ὃ ϑαυματοποιός .... ὃς 
πῦρ τε αὐτόματον ἐποίει ἀναφύεσϑαι καὶ ἄλλα πολλὰ φάσματα ἐτεχνᾶτο, 

» ἀφ᾽ ὧν ἐξίστα τῶν ἀνθρώπων τὴν διάνοιαν. τοιοῦτος ἦν καὶ Νυμφό- 
δωρος ὃ ϑαυματοποιός, ὃς προσχρούσας Ῥηγένοις, ὥς φησι Ζοῦρις, εἰς 
δειλίαν αὐτοὺς ἔσκωψε πρῶτος. 

58 (43) SCHOL. THEOKR. ΥἹ ἢ Ρ. 189, 18 Wendel: Joögig φησι διὰ 
τὴν εὐβοσίαν τῶν ϑρεμμάτων καὶ Tod γάλαχτος πολυπλήϑειαν τὸν Πολύ- 

so φημον ἱδρύσασθαι ἱερὸν παρὰ τῆι Alıynı Γαλατείας" Φιλόξενον δὲ τὸν 
Κυϑήριον ἐπιδημήσαντα καὶ μὴ δυνάμενον ἐπινοῆσαι τὴν αἰτίαν ἀναπλάσαι 
ὡς ὅτι Πολύφημος ἤρα τῆς Γαλατείας. 

59 (46) STEPH. ΒΥΖ. 5. ἀκράγαντες" πόλεις ε. Σικελίας, ἀπὸ 
ποταμοῦ παραρρέοντος. φησὶ γὰρ Δοῦρις ὅτε αἱ πλεῖσται τῶν Σικελικῶν 

86 πόλεων ἐκ τῶν ποταμῶν ὀνομάζονται, Συραχούσας Γέλαν Ἱμέραν Σελι- 

9 Ῥάγας Wesseling ῥαγάδας, δωγάδας Strab 10 κασπίας BÜ 11 [καὶ 
κώμας] Corais καὶ κώμας (δισχιλίας) (ΧῚ 9,1)? 14 Duris ἘΠῚἶ) uris cett 20 oau- 
νειτῶν II 21 [ovoroarnyös ὧν T.) Hullemann ἐπέδωκεν ὃ 28 Δοῦοις 


Par. 2763 δοῦλις 61 ϑοῦοις cett 81 νοῆσαι K 82 ὡς om G Call 33 (a) 
Σικελίας 34 σικελῶν P 35 συρακόσας RV Ἱμέραν edd ἵμερον RVP 


1 


1 


2 


o 


5 


σι 
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γοῦντα καὶ Φοινιχοῦντα καὶ ᾿Ερύχην καὶ Καμιχκὸν Akinvag τε χαὶ Θέρμον 
καὶ Καμαρῖναν, ὡς καὶ ἐν Ἰταλίαι. οἱ δὲ ἀπὸ ᾿Ακράγαντος τοῦ Διὸς καὶ Aore- 
ρόπης τῆς Ὠκεανοῦ .... Πολύβιος (IX 27, 10) δὲ τὸν ποταμὸν zai τὴν πόλιν ἀπὸ 
τῆς χώρας ὠνομάσϑαι ᾿Ακράγης διὰ τὸ εὔγεων. 


AUS DEN Z4MI2N 2POI (F 22---26) 

60 (47) ATHEN. XII 30 p. 525 EF: περὶ δὲ τῆς Σαμέων τρυφῆς 
Joögıg ἱστορῶν παρατέϑεται ᾿Ασίου ποιήματα, ὅτι ἐφόρουν χλιδῶνας περὶ 
τοῖς βραχίοσιν καὶ τὴν ἑορτὴν ἄγοντες τῶν Ἡραίων ἐβάδιζον κατε- 
χτενισμένοι τὰς κόμας ἐπὶ τὸ μετάφρενον καὶ τοὺς ὥμους. τὸ δὲ νόμιμον 
τοῦτο μαρτυρεῖσϑαι καὶ ὑπὸ παροιμίας τῆσδε “βαδίζειν (eis) Ἥραϊον 
ἐμπεπληγμένον᾽, ἔστι δὲ τὰ τοῦ Aoiov ἔπη οὕτως ἔχοντα" 

οἱ δ᾽ αὔτως φοίτεσχον ὅπως πλοχάμους χτενίσαιντο 
εἰς Ἥρας τέμενος, πεπυχασμένοι εἵμασι καλοῖς, 
χειονέοισι χιτῶσι πέδον χϑονὸς εὐρέος εἶχον" 
χρύσειαι δὲ κορύμβαι ἐπ᾽ αὐτῶν τέττιγες ὥς" 
χαῖται δ᾽ ἠιωρεῦντ᾽ ἀνέμωι χρυσέοις ἐνὶ δεσμοῖς, 
δαιδάλεοι δὲ χλεδῶνες ἄρ᾽ ἀμφὶ βραχίοσιν ἦσαν, 
ἘΝ κι zes ὑπασπίέδιον πολεμιστήν." 


61 (49a) STEPH. BYZ. 5. Γόργυρα' τόπος ἐν Σάμωι, ὡς ἱστορεῖ c. 515: 


“Ζοῦρες" ἐν ὧι Διόνυσος Γοργυρεὺς τιμᾶται. 


62 (—) PROVERB. COD. PARIS. gr. 676 (S: Bresl. Phil. Abh. II 5. see 


2,80): Τὸν (Ev Zauwe) κομήτην" (a) Σάμιόν φασιν πύχτην κομῶντα eig 
Ὀλύμπια ἀφικόμενον {καὶ νικήγσαντα ἐπὶ τῶι ϑηλυπρεπεῖ πρὸς τῶν 
ἀνταγωνιστῶν χλευαζόμενον εἰς παροιμζίαν ἐλϑεῖν). (0) Ἐρατοσϑένης 
(241 F11) δὲ xara τὴν un ὀλυμπιάδα (688) Πυϑαγόραν Σάμιον τὸν κοζμήτηνν 
γιχῆσαι. ἁ΄οῦρις δὲ ἐκχριϑέντα τοὺς ἄνδρας προκαλεσάμενον νικῆσαι, καὶ 
{(διὰλ πολλῶν τοῦτο παρίστησιν. (6) Agrorelöng (III) δὲ ῥαεδιουργόν 
τινα ἐπιδημήσαντός τίνος Σαμίου ἐμπόρου ὠνήσασϑαι καὶ διδόντα ὀλίγον 
ἀρραβῶνα παραζλαβεῖν» τὸ φορτίον καὶ χομίσαντα εἰς οἶχον κείρασϑαι 





1 Ἐρύκην edd ἔρυχαν RVP AAıxdag Mei(neke) ἀλυκόν VP ἁλὺ R ‘pro 
urbium nominibus nomina fluviorum posuisse videtur excerptor’ Berkel Θέρμαϑ 
Mei 2 Kauaoivav edd καμάρι(ν)ον Steph ἀκράμαντος Steph 4 εὔγειον VP 
8—9 κατεκχνενισμένοι A 10 (eis) Mei 12 οἵ δ᾽ ὅτε φ. ὀπίσω πλ. κτενίσαντες 0. ἃ. 
Kaibel 13 πεπυκασμένοι Musurus nenot- A 15-z000ußaı Wilamowitz 18 ἄρ᾽ 
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yooyvıedg P γοργονεὺς V 22—29: ( ) die in S unlesbaren buchstaben erg. 


L Cohn 23 ὀλυμπιάδα 8 26 ἐχκρυϑέντα Jac (sc. ἐκ τῶν παίδων Diog. L. VIII 
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τὴν χόμην ὑπὲρ Tod μὴ Enıyvwosivar τοῦ δὲ ἐμπόρου εὐήϑως τὸν 
χομήτην ἀναζητοῦντος διὰ τὸ μὴ ἔχειν ἄλλο γνώρισμα, εἰς παροιμέαν ἀ- 
χϑῆναι. τῆς παροιμίας ταύτης μεμνῆσϑαι καὶ Δίφιλον ἐν Πήραι (—) καὶ 
Φιλήμονα ἐν 4Δαχτυλίωι (—). 

63 (49) ZENOB. Prov. V 64: Πολυκράτης μητέρα νέμει. μέμνηται 
ταύτης Δοῦρις" λέγει δὲ ὅτι Πολυκράτης ὃ Σάμιος τῶν ἐν τῶι πολέμωι 
ἀποθανόντων τὰς μητέρας συναγαγὼν δέδωκε τοῖς πλουσίοις τῶν πολιτῶν 
τρέφειν, πρὸς ἕκαστον λέγων ὅτι “μητέρα σοι ταύτην δίδωμι, ὅϑεν ἣ 
παροιμία ἐκράτησεν. 

64 (57) SUID. 5. Πανύασις Πολυάρχου “ἁλικαρνασσεύς" τερατοσχόπος 
χαὶ ποιητὴς ἐπῶν, ὃς σβεσϑεῖσαν τὴν ποιητικὴν ἐπανήγαγε. Δοῦρις δὲ 
Διοκλέους τε παῖδα ἀνέγραψε καὶ Σάμιον: ὁμοίως δὲ καὶ Ἡρόδοτον (Töv) 
θούριον. 

65 (58) HARPOKR. 5. σπασία" .... δοκεῖ δὲ δυοῖν πολέμων alria 
γεγονέναι, τοῦ τε Σαμιαχοῦ καὶ τοῦ Πελοποννησιακοῦ, ὥς ἔστι μαϑεῖν παρά 
τε Δούριδος τοῦ Σαμίου καὶ Θεοφράστου ἐχ τοῦ ὃ τῶν Πολιτιχῶν, καὶ ἐχ 
τῶν ᾿Δριστοφάνους ᾿ἀχαρνέων (523 ff.). 

66 (59) PHOT. SUID. 5. Σαμέων ὃ δῆμός ἐστὲν ὡς πολυγράμματος" 
Agıoropavns Βαβυλωνίοις (1 408, 64 K) ἐπισκώπτων τοὺς ἐστιγμένους. (a) οὗ 
γὰρ Σάμιοι καταπονηϑέντες ὑπὸ τῶν τυράννων σπάνει τῶν πολιτευομένων 
ἐπέγραψαν τοῖς δούλοις ἐχ πέντε στατήρων τὴν ἰσοπολιτείαν, ὡς ᾿ἄριστο- 
τέλης ἐν τῆι Σαμίων Πολιτείαι (III). (Ὁ) ἢ ὅτε παρὰ Σαμίοις εὑρέϑη 
πρώτοις τὰ χὸ γράμματα ὑπὸ Καλλιστράτου, ὡς ᾿άνδρων ἐν Τρίποδι (IV). 
τοὺς δὲ ᾿4ϑηναίους ἔπεισε χρῆσϑαι τοῖς τῶν ᾿Ιώνων γράμμασιν ᾿Αρχῖνος 
[δ᾽ ᾿“ϑηναίοις] ἐπὶ ἄρχοντος Εὐκλείδου (403/2)- τοὺς δὲ Βαβυλωνίους 
ἐδίδαξε διὰ Καλλιστράτου ᾿ἀριστοφάνης ἔτεσι πρὸ τοῦ Εὐχλείδου χε ἐπὶ 
Εὐχλέους (427/6). περὶ δὲ τοῦ πείσαντος ἱστορεῖ Θεόπομπος (115 F 155). 
6) οἱ δὲ ὅτε ᾿4ϑηναῖοι μὲν τοὺς ληφϑέντας ἐν πολέμωι Σαμέους ἔστεζον 
γλαυχί, Σάμιοι {δὲ Ἔ *) τῆι σαμαίνηι (ἔστε πλοῖον δίκροτον ὑπὸ Πολυχρά- 
τους πρῶτον χατασχευασϑὲν τοῦ Σαμίων τυράννου, ὡς Avoluaxog ἐν β 
Νόστων [1Π]}᾿" τὸ δὲ πλάσμα “ούριδος (οἱ δὲ τὴν σάμαιναν νόμισμα εἶναι). 





5 μητέρας Schott 12 Ἡρόδοτον (τὸν) Krausse (s. RE suppl. II 207) 
Ἡρόδοτος Suid Ἡρόδοτον Wesseling 18 ἐστιν om Phot £. ὡς πολ. om Suid erg. 
Plut. Per. 26 24-25 Aoxivog [δ᾽ ᾿Αϑηναίοις] Bernhardy ἄρχειν οἱ δ᾽ ᾿Αϑηναίοις 
Phot ’Aoxivov δ᾽ ᾿Αϑηναίου Suid A. ὁ ᾿Αϑηναῖος Porson Dobree 26 χε Bouhier 
καὶ Phot Suid κὸ Clinton 29 {δὲ τοὺς ᾿Αϑηναίους) Hullemann (δ᾽ ἀντέστιζονν ὃ 
τῆν σαμαίνηι edd τῆ(ς) σαμενῆς (σαμένης, ---αἰνης) Phot Suid 29—31 (δ) ἐστι 
πλοῖον (ποίον Phot) edd ἥ ἐστιν κτλ. Phot. 5. τὰ Σαμίων. aber ἔστι --- Νόστων und 
οἱ δὲ — εἶναι gehört zusammen. über die weitere sachliche verwirrung 5. Komm. 
30 κατασχκευασϑὲν Suid (Plut. a. 0.) παρα — Phot 


e. 530 


ς. 460 
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67 (60) PLUT. Per. 28: &varwı δὲ μηνὶ τῶν Zauiwv παραστάντων 
6 Περικλῆς τὰ τείχη καϑεῖλε καὶ τὰς ναῦς παρέλαβε καὶ χρήμασι πολλοῖς 
ἐζημίωσεν, ὧν τὰ μὲν εὐθὺς ἤνεγκαν οἱ Σάμιοι, τὰ δ᾽ ἐν χρόνωι ῥητῶι 
ταξάμενοι κατοίσειν ὅμήρους ἔδωχαν. Δοῦρις δ᾽ ὃ Σάμιος τούτοις ἐπι- 

δ τραγωιδεῖ πολλὴν ὠμότητα τῶν AImvaiwv χαὶ τοῦ Περικλέους κατηγορῶν, 
ἣν οὔτε Θουχυδίδης ἱστόρηκεν οὔτ᾽ Ἔφορος (70 F 195) οὔτ᾽ Aguororeing (1Π). 
ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἀληϑεύειν ἔοικεν, ὡς ἄρα τοὺς τριηράρχους καὶ τοὺς ἐπιβάτας 
τῶν Σαμίων εἰς τὴν Μιλησίων ἀγορὰν ἀγαγὼν καὶ σανίσι προσδήσας ἐφ᾽ 
ἡμέρας δέκα κακῶς ἤδη διακειμένους προσέταξεν ἀνελεῖν, ξύλοις τὰς κεφαλὰς 

10 συγχόψαντας, εἶτα προβαλεῖν ἀκήδευτα τὰ σώματα. Δοῦρις μὲν οὖν (T 8) 
ae μᾶλλον ἔοικεν ἐνταῦϑα δεινῶσαι τὰς τῆς πατρέδος συμφορὰς ἐπὶ 
διαβολῆι τῶν ᾿4ϑηναίων. 

68 (62) HARPOKR. 5. ᾿ἀνδοκέδου Ἑρμῆς (PHOT. BEROL. 125,18 Rei)' 
Αἰσχίνης ἐν τῶε Κατὰ Τιμάρχου (1 125)" “ἔπειτα τὸν Ἑρμῆν τὸν Avdoxidov 

15 καλούμενον οὐκ ᾿Ανδοκίδου, ἀλλ᾽ Alynidog φυλῆς εἶναι ἀνάϑημα᾽, καὶ αὐτὸς 
᾿Ανδοκίδης ἐν τῶι Περὶ τῶν μυστηρέων (1 62) ὅτε τῆς Alynidos εἴη τὸ 
ἀνάϑημα εἴρηκεν. ὥστε ὃ Δοῦρις adrooysdıdle.Avdoxidov αὐτὸ εἶναι λέγων. 

69 (63) PLUT. Ages. 3: βασιλεύοντος δὲ "Ayıdog ἧκεν ᾿Αλκιβιάδης ἐκ 
Σικελίας φυγὰς εἰς “αχεδαίμονα- καὶ χρόνον οὔπω πολὺν Ev τῆι πόλει 

30 διάγων αἰτέαν ἔσχε τῆι γυναικὶ τοῦ βασιλέως Τιμαίαι συνεῖναι. καὶ τὸ 
γεννηϑὲν ἐξ αὐτῆς παιδάριον οὐχ ἔφη γινώσχειν ὃ Ayıs, ἀλλ᾽ ἐξ Ἀλκιβιάδου 
γεγονέναι. τοῦτο δὲ οὐ πάνυ δυσκόλως τὴν Τιμαίαν ἐνεγκεῖν φησι Δοῦρις, 
ἀλλα καὶ ψιϑυρίζουσαν οἴχοι πρὸς τὰς εἱλωτίδας ᾿Αλκιβιάδην τὸ παιδίον, 
οὐ “εωτυχέδην καλεῖν. 

36 70 (64) — Alkib. 32: ö δὲ ᾿Αλκιβιάδης ἰδεῖν τε ποϑῶν ἤδη τὰ 
οἴκοι καὶ ἔτε μᾶλλον ὀφϑῆναι βουλόμενος τοῖς πολίταις νενιχηχὼς τοὺς 
πολεμίους τοσαυτάχις, ἀνήχϑη, πολλαῖς μὲν ἀσπίσι καὶ λαφύροις κύχλωε 
κεχοσμημένων τῶν ᾿Αἀττικῶν τριήρων, πολλὰς δ᾽ ἐφελκόμενος αἰχμαλώτους, 
ἔτι δὲ πλείω κομίζων ἀκροστόλια τῶν διερϑαρμένων ὑπ᾽ αὐτοῦ καὶ κεκρατη- 

80 μένων. ἦσαν γὰρ οὐκ ἐλάττους συναμφότεραι διαχοσίων. ἃ δὲ Δοῦρις ὃ 
Σάμιος ᾿Αλκιβιάδου φάσχων ἀπόγονος εἶναι προστέίϑησι τούτοις, αὐλεῖν 
μὲν εἰρεσίαν τοῖς ἐλαύνουσι Χρυσόγονον τὸν πυϑιονίκην, κελεύειν δὲ 
Καλλιππέδην τὸν τῶν τραγωιδιῶν ὑποχριτήν, στατοὺς καὶ ξυστίδας καὶ 
τὸν ἄλλον ἐναγώνιον ἀμπεχομένους κόσμον, ἱστέωι δ᾽ ἁλουργῶι τὴν ναυ- 

ss ἀρχέδα προσφέρεσϑαι τοῖς λιμέσιν ὥσπερ Ex μέϑης ἐπικωμάζοντος, οὔτε 
Θεόπομπος (115 F 824) οὔτ᾽ Ἔφορος (70 F 200) οὔτε Ξενοφῶν (Hell. I 4) 
γέγραφεν, οὔτ᾽ εἰκὸς ἦν οὕτως ἐντρυφῆσαι τοῖς ᾿4ϑηναίοις μετὰ φυγὴν 
καὶ συμφορὰς τοσαύτας χατερχόμενον, ἀλλ᾽ ἐκεῖνος καὶ δεδιὼς κατήγετο .... 

71 (65) — Lys. 18: πρώτωι μὲν γάρ, ὡς ἱστορεῖ Δοῦρις, “λλή- 
+ vw ἐχείνωι (sc. “υσάνδρω) βωμοὺς αἵ πόλεις ἀνέστησαν ὡς ϑεῶι καὶ 


a. 44039 
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ἃ. 415/4 
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ϑυσίας ἔϑυσαν, εἰς πρῶτον δὲ παιᾶνες ἤισϑησαν, ὧν ἑνὸς ἀρχὴν ἀπομνη- 
μονεύουσι τοιάνδε" 
“τὸν Ἑλλάδος ἀγαϑέας 
στραταγὸν ἀπ᾽ εὐρυχόρου 
δ REGERE ὑμνήσομεν ὦ 
in Παιάν". 
Σάμιοι δὲ τὰ παρ᾽ αὐτοῖς Ἥραϊα “υσάνδρεια καλεῖν ἐψηφίσαντο. 5. Ἐ' 26. 


AUS ANDEREN SCHRIFTEN. 

72 (45) ATHEN. XI 111 p. 504B: καὶ ὃ τοὺς uiuovg δὲ πεποι- 

ιὸ ηχώς, οὗς αἰεὶ διὰ χειρὸς ἔχειν Δοῦρίς φησι τὸν σοφὸν Πλάτωνα. 

73 (61) CIC.ad Att. VIl,18: quis enim non dixit Εὔπολιν τὸν 
τῆς ἀρχαίας ab Alcibiade navigante in Siciliam deiectum esse in mare? 
redarguit Eratosthenes (241 F 19); adfert enim quas ille post id tempus 
fabulas docuerit. num ideirco Duris Samius, homo in historia diligens, 

16 guod cum multis erravit, inridetur ? 

74 (52) DIOG. LAERT. 122: ἦν τοίνυν ὃ Θαλῆς, ὡς μὲν Ἡρόδοτος 
(I 170) καὶ 4Ζοῦρις καὶ Δημόχριτός (55 Β 115 Diels) φασι, πατρὸς μὲν 
᾿Εξαμύου, μητρὸς δὲ Κλεοβουλίνης, ἐκ τῶν Θηλιδῶν, οἵ εἶσι Φοίνικες 
εὐγενέστατοι τῶν ἀπὸ Κάδμου καὶ ᾿Δγήνορος. .... ἐπολιτογραφήϑη δὲ ἐν 

20 Μιλήτων ὅτε ἦλϑε σὺν Νείλεωι ἐχπεσόντε Φοινίκης. ὡς δ᾽ οἱ πλείους 
φασίν, ἰϑαγενὴς Μιλήσιος ἦν καὶ γένους λαμπροῦ. 


75 (53) — — I 74: Πιττακὸς Ὑρραδίου Μυτιληναῖος" φησὶ δὲ 
Δοῦρις τὸν πατέρα αὐτοῦ Θρᾶικα εἶναι. 
76 (54) — — Ἰ 82: Βίας Τευτάμου Πριηνεύς .... τοῦτον οὗ μὲν 
25 πτολέτην, Δοῦρις δὲ πάροικόν φησι γεγονέναι. 
77 (655) — — 189: Κλεόβουλος Εὐαγόρου Aivdıuog‘ ὡς δὲ 4οῦ- 
oıs, Κάρ. 
78 (78) — — Π 19: Δοῦρις δὲ καὶ δουλεῦσαι αὐτὸν (sc. Σωκράτην) 
χαὶ ἐργάσασϑαι λέϑους. 
80 79 (66) ET.M. 469,45: ᾿Ιήειος δὲ καὶ ὅ ὁ ᾿ἡπόλλων λέγεται, ὡς μὲν 


Joögıs, ὅτε ἐν ἀγκάλαις βασεάσασα τὸ παιδίον ἣ “ητὼ ἐνεκελεύσατο εἰττοῦσα 
“ἑήιε παιῆον᾽, 
80 (88) --- 513, 26 (ET. GUD. 321, 50): κέϑαρος" καϑ' ὁμοιότητα 
τῶν ὀστῶν πρὸς τὰς χορδάς. ὃ δὲ Δοῦρις ἀπὸ τοῦ Κιϑαιρῶνός φησιν, 
86 ὅτι ᾿Διφίων ἐχεῖσε ἐμουσικξύετο. 
18 Νηλειδῶν Bywater 19 den einschub nach ’Aynvooog sonderte Diels 
aus ἐπολιτογροαφή ϑη : derstammvatcer der Theliden 20 νειλ()αίω P(B) νηλίω F 


25 πολίτην Gent πλούσιον ὨΪὶ πλούσιον (καὶ πολίτην) ὃ πάροικον: πενιχρόν Μεπαρὶαβ 
81 τὸ παιδίον Jac τὸν ἥλιον EtM υἱὸν Hemsterhuys ἡπόλλωνα Gaisford ἐήιε EtM 


Π. 
Νόμων 
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81 (83) LEX. SEG. 451, 31 ΒΚ: ᾿““σιάς" ἣ κιϑάρα, ἀπὸ Aolov τινός. II. vorne 


καὶ “σία καὶ ᾿“σιώνη: ἧ ἀπὸ ᾿Ασίας τῆς μητρὸς Προμηϑέως. Joügıv δὲ 
+ ᾿ἀριστοτέλης φησὶ λέγειν, ὅτε ἐκλήϑη ᾿“σιὰς ἀπὸ τῶν χρωμένων “εσβίων, 
οἵτινες οἰκοῦσι πρὸς τῆι ᾿Ασίαι. οἱ δὲ ἀπὸ Τυρρηνοῦ “υδοῦ, εὑρόντος 
5 πρώτου τὸ τρίγωνον ὄργανον. οἱ δὲ ἀπὸ Τερπάνδρου. 


82 (75) PHOT. 5. ἀγών (PHOT. BEROL. 28, 7): ὄνομα κύριον δηλοῖ, IT ἀγών 


ὡς Δοῦρις ἱστορεῖ. 

88 (67) PROKL. zu Plat. Timai. I 90, 20 Diehl: εἴπερ γάρ τις 
ἄλλος καὶ ποιητῶν ἄριστος χριτὴς ὃ Πλάτων, ὡς καὶ Aoyyivog συνίστησιν" 

10 Ἡρακλείδης γοῦν 6 Ποντιχός (F 91 Voss) φησιν, ὅτε τῶν Χοιρίλου τότε 
εὐδοκιμούντων, Πλάτων τὰ ᾿Αντιμάχου προὐτίμησε καὶ αὐτὸν ἔπεισε τὸν 
Hooxkeiönv εἰς Κολοφῶνα ἐλθόντα τὰ ποιήματα συλλέξαι τοῦ ἀνδρός. 
μάτην οὖν φληναφῶσι Καλλίμαχος (F 74® Schn) καὶ Δοῦρις ὡς Πλάτωνος 
οὐκ ὄντος ἱκανοῦ κρίνειν ποιητάς. 

15 84 (80) [PLUT.] Prov. Alex. 148: δέχεται καὶ βῶλον ᾿ἡλήτης" ἐπὶ 
τῶν ἅπαντα πρὸς τὸ κχρεῖττον ἐχδεχομένων. ᾿“λήτης γάρ, ὥς φησι Δοῦρις, 
ἀποπεσὼν Κορένϑου κατὰ χρησμὸν τοῦ ϑεοῦ ἀπεπειρᾶτο πάλιν T χτηϑεῖν" 
ἐνὶ τῆε χώραι περιεδών + τινα βουκόλον, ἤιτει τροφήν, ὃ δὲ βῶλον ἐκ 
τῆς πήρας ἀράμενος ἐδίδου: ὃ δὲ ᾿4λήτης ἐδέξατο οἰωνισάμενος καὶ εἰπὼν 

20 ἱδέχεται χαὶ βῶλον ᾿Αλήτης.. 

85 (81) PROVERB. BODL. [Paroem. Gr. I 88] 874: ἐπὶ σαυτῶι τὴν 
σελήνην καϑαιρεῖς" ᾿Ασκλησειάδης (12 F 20) φησὶ τὰς Θετταλὰς .... πράττειν 
οὐ χωρὶς τῆς αὐτῶν καχώσεως ...«..--..«.- Δοῦρις δέ φησιν ἀστρολόγον 
προαγορεύοντα τὰς τῆς σελήνης ἐκλείψεις οὐκ εὖ ἀπαλλάξαι. 

35 86 (28) SCHOL. APOLL. RHOD. I 211 Ζήτης καὶ Κάλαις] τού- 
τους ἐκ διαφόρων τόπων συμπλεῦσαι τοῖς ’doyovavraısg φασίν. oi μὲν 
γὰρ ἐκ Θράικης, ὡς ᾿ἀπολλώνιος" “Hoödwgog (31 F 46) δὲ ἐκ Δαυλέδος" 
Δοῦρις δὲ ἐξ Ὑπερβορέων .... Φανόδιχος δὲ ἐν a Δηλμιαχῶν (III) ἐξ 
Ὑπερβορέων αὐτοὺς ἐλϑεῖν ἐπὶ τὸν πλοῦν. 

30 87 (39). — — — 1501: Δοῦρίς φησι τοὺς ὑπὸ τῶν Γιγάντων 
χατενεχϑέντας λίϑους τοὺς μὲν εἰς τὴν ϑάλασσαν πεσόντας γενέσϑαι 
γήσους, τοὺς δὲ εἰς τὴν γῆν ὄρη. 

88 (3) SCHoL. BT ΗΟΜ. Jl. T 826 ἠὲ τὸν ὃς Σχύρωι μοι ἔνι 
τρέφεται φέλος viög, εἴ που Erı ζώει γε Νεοπτόλεμος ϑεοειδής] .... ἔστι 


1—2 Ἀσιάς" καὶ ᾿Ασία καὶ ᾿Ασιώνη" ἀπὸ ᾿Ασίου τινός" ἢ Weil-Reinach 3 Aoı- 
στοκλῆς C Mueller Ἀριστείδης Preller Δοῦρις- Ἀριστοτέλην ἢ Hullemann 16 Δοῦρις 
Wyfttenbach) δυρης Pl 17—18 πάλιν κατελϑεῖν (vgl. Zenob. III 22 κατελϑεῖν Bov- 
λόμενον)" καὶ ἐν (ἐν δὲ Hullemann) τ. χ. [περι]ιδών Wy (21909 οὖν εἰς Κόρινϑον) 
ἐν τ. x. Leutsch 18 ὁ δὲ: τὸν δὲ εἰπεῖν, τροφὴν μὲν οὐκ ἔχειν, ἄραντα δὲ βῶλον δοῦ- 
ναι αὐτῶι ὡς τοῦ Διὸς ὄντα Hes. 5. Διὸς Κόρινϑος 28 {τὸν δεῖνα) ἀστρολόγον Ὁ 


Προβλ. 
‚2 


"On 
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δέ, ὥς τινες, ἐξ ᾿Ιφιγενείας: φησὶ γὰρ Δοῦρις, ὅτι χλαπεῖσα εἰς Σκῦρον 
ἐξετέϑη ὑπ᾽ αὐτοῦ. 5. F 92. 

89 (-) SCHOL. GEN. I ΗΟΜ. 7]. 8 257 ἕπετο μεγάλωι ὀρυμαγδῶι" 
ὡς δ᾽ ὅτ᾽ ἀνὴρ ὀχετηγὸς κταλ.] τῆι ἑρμηνείαι ἐνέϑηχε γλαφυρὸν πλάσμα. 
Joögis δ᾽ αἰτιᾶται τὴν εἰκόνα ὡς τοῦ ὀρυμαγδοῦ καὶ τῆς ἀπειλῆς ἐν- 
δεεστέραν χαί φησι ««αὔτα διὰ (To) τὴν ἐν τοῖς κήποις ὗδρα- 
γωγέαν ἐκμιμεῖσϑαι λανθάνει πως τοὺς ἀναγιγνώ- 
σχοντας, ὥστε μηδεμίαν ἔννοιαν λαμβάνειν πρὸς ὃ 


οι 


πεποίηκε.» 


10 90 (--Ὁ — — — 262 φϑάνει δέ τε καὶ τὸν ἄγοντα] “υσανίας 
γράφει “φϑανέει᾽, καὶ 4οῦρις. 
91 (—) — — — 481 Hera schilt Artemis ὀνεεδείοις ἐπέεσσι] 


Joögıs ὅτι πιχρῶς διάκειται ἣ μητρυιά, διὸ ἐπεγέλα τὸ Σαρδόνιον. 

92 (8) SCHOL. LYKOPHR. 513 (TZETZ. 102. 143. 183): φησὶ δὲ 
ὁ ἝἙλλάνιχος (4 F 168) ἑπταετῆ οὖσαν Ἑλένην ἁρπαγῆναι ὑπὸ Θησέως. 
Δοῦρις δὲ λέγει ἀποδοθῆναι αὐτὴν τετοχυῖαν τὴν ᾿Ιφιγένειαν. 5. Ἐ' 88. 

93 (76) SCHOL. PLAT. Phaid. 89 C: πρὸς δύο οὐδ᾽ ὃ Ἡρακλῆς] 
ταύτης τὴν αἰτίαν ὃ Δοῦρις οὕτως ἀφηγεῖται. ἫἩ ραχλέα φησὶ βωμὸν δει- 
μάμενον ἐπὶ τῶι ᾿ἀλφειῶι πυγμῆς ἀγῶνα ϑεῖναι καὶ νικῆσαι" τὴν (δ᾽) 
ἑξῆς ὀλυμπιάδα πάλεν ἀγωνιζόμενον ὑπὸ Ἐλάτου καὶ Φεράνδρου πάληι 
ληφϑῆναι" καὶ ἐξ ἐκείνου τὸ πρὸς δύο οὐδ᾽ Ἣραχκλῆς παροιμιασϑῆναι. 
5.3 Ε 79. 

94 (72) SCHOL. PLAT.Hipp. mai. 298 A: βάλλ᾽ εἰς Μακαρίαν: Ἥρα- 
χλέους ϑυγάτηρ Μαχαρία τοὔνομα, ἣν λόγος χατὰ τὴν Εὐρυσϑέως ἐπὶ τὰς 
25 AINvag στρατείαν αὐτοχέλευστον ἑαυτὴν ὑπὲρ τῆς πόλεως εἰς σφαγὴν 

ἐπιδοῦναι. τοὺς οὖν ᾿4ϑηναίους χατὰ τιμὴν τῆς σπταιδὸς βάλλοντας αὐτὴν 

ἄνϑεσι χαὶ στεφάνοις παραχελεύεσθαι τοῖς ἄλλοις “βάλλ᾽ εἰς Μαχαρίαν᾽ 

Ἐκ το τῆ Δοῦρις δέ φησιν ὅτι αὕτη τὴν πυρὰν τοῦ πατρὸς χατέσβεσε, καὶ 
ἐκείνου παρὰ Μαχεδόσι νενόμισται τὰς ϑυγατέρας τῶν χηδευομένων, 
30 οἷς ἂν (μὴ) ὦσι παῖδες, τὸ αὐτὸ πράττειν ἐπὶ τοῖς πατράσιν. 

95 (82) ZENOB. Prov. II 26: ᾿Ζττιχοὶ τὰ ᾿Ελευσίνια" ἐλλείπει τὸ 
καϑ᾽ ἑαυτούς. λέγει δὲ Joügıs ὅτι ὅταν za ἑαυτοὺς συλλεγέντες τινὲς 
πράττωσί τι ἐπιλέγουσιν αὐτοῖς “᾿“ττιχοὶ τὰ ᾿Ελευσίνια. 

96 (68) -- — Π 28 (ANON. IN ARISTOT. RHET. II 21; Comm. 

5. Arist. Gr. XXI 2, 128, 20): Arrıxög πάροικος. “οὔρις δὲ περὶ αὐτῆς 


m 
οι 


2 


Θ 


ω 
οἱ 


2 ὑπ᾽ αὐτοῦ οτὰ Τ 6 (to) Nicole {τὸν διὰ ὃ 18 ἡ: ὡς ἐπεγέλα τὸ Nicole 
ἐπεγελᾶτο Gen 16 Δοῦρις 5 δώροις 8 Δ. ὃ Σάμιος Tzetz 102; 145 19 νικῆσαι" τὴν 
(δ᾽) Jac νικήσαντα τὴν Schol 29 Μαλιεῦσι3 C Mueller 30 (un) Jac 32 za0’ 
ἑαυτῶνΒ xad’ ἑαυτοὺς Diog.151; II 38; Ps. Plut.58 καϑ' ἑαυτὸν Zen 33 αὐτοῖς 
Jac ἑαυτοῖς Zen 35 δὲ Jac καὶ Zen [καὶ] Leutsch Exrwı Meineke Steph Byz 720* 


DooßA. 
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λέγει, ὅτε ἐπειδὴ Agmvaloı τοὺς περιοικοῦντας αὐτοῖς καὶ γειτνιῶντας ἐξέ- 
βαλον, ἣ παροιμία ἐχράτησε. Κράτερος (III) δὲ ἀπὸ τῶν εἰς Zauov 
πεμφϑέντων ᾿4ϑήνηϑεν ἐποίκων τὴν παροιμίαν εἰρῆσθαι. 


77. EUMELOS. 
5 F 
ISTOPIAI 
E 
1 (—) D10G. LAERT. V 5: (Aristoteles) ὑπεξῆλθεν εἰς Χαλκίδα, a. 3221 
Εὐρυμέδοντος αὐτὸν τοῦ ἱεροφάντου δίκην ἀσεβείας γραψαμένοι (ἢ Amuo- 
10 φίλου, ὥς φησι Φαβωρῖνος ἐν Παντοδατιῆι “Ιστορέαι), ἐπειδήττερ τὸν ὕμνον 
3 ΄ > € , > - x x r 2 ‘ r 
ἐποίησεν εἰς ... “Ἑρμείαν (6) ...... ἐνταῦϑα δὴ “τεὼν ἀκόνιτον ἐτελεύ- 
τησεν, ὥς φησιν Εὔμηλος ἐν τῆι πέμπτηι τῶν “Ιστοριῶν, βιοὺς ἔτη ἐβδο- 
μήκοντα. ὃ δ᾽ αὐτός φησιν αὐτὸν καὶ Πλάτωνι τριακοντούτην συστῆναι, 
διαπίπτων" βεβίωχε γὰρ τρία μὲν πρὸς τοῖς ἑξήχοντα, Πλάτωνι δὲ ἕπτα- 
15 καιδεκέτης συνέστη. 


ΠΕΡῚ ΤΗΣ ΑΡΧΑΙΑΣ ΚΩΜΩΙΔΙΑΣ 


Tr 
2 (—) Scaor. Aıscarn. Timarch. 39: Εὔμηλος ὁ Περιπατητικὸς Er τῶι τρίτωι 
Περὶ τῆς ἀρχαίας κωμωιδίας φησὶ Νικομένη τινὰ ψήφισμα ϑέσϑαι μηδένα τῶν er’ 
20 Εὐχλείδην ἄρχοντα μετέχειν τῆς πόλεως, ἂν μὴ ἄμφω τοὺς γονέας ἀστοὺς ἐπιδείξηται, 
τοὺς δὲ πρὸ Εὐκλείδου ἀνεξετάστως ἀφεῖσθαι. 


78. PSAON VON PLATAIAI. 297j6- > 
Τ 
1 (III 198) ῬΙΟΡ. XXI 5 (Exc. Hoesch.): ὅτε Ζέυλλος ᾿“ϑηναῖος 
25 (73 T 3) συγγραφεὺς τὰς χοινὰς πράξεις συντάξας ἔγραψε βιβλία εἴχοσιν 
ἕξ (357/6—297/6), Yawv δὲ Ö Πλαταιεὺς τὰς ἀ:τὸ τούτου διαδεξάμενος 
πράξεις ἔγραψε βιβλέα τριάκοντα. 
2 ὍΙΟΝ. HAL. De Dinarch. 8: οἱ δ᾽ ᾿Ισυκράτην χαὶ τὰ ᾿Ισυχράτους 
ἀποτυτιώσασϑαινι ϑελήσαντες ὕπτιοι χαὶ ψυχροὶ χαὶ ἀσύστροφοι καὶ ἄνα- 
so ληϑεῖς (sc. ἐγένοντο): οὗτοι δ᾽ εἰσὶν οἱ :τερὶ Τίμαιον (III) καὶ Ψάωνα 
χαὶ Σωσιγένην (VI). 


8 ἐποίκων Ps. Plut. 59 ἐποίει Zen 19 Nızou&vi; Meineke νικωμένη Schol 
29—30 ὧν ἀληϑεῖς Di ἀναλϑεῖς Ruhnken 30 οὗ πεοὲ Victorius 6TFo Di Peiova 


Ruhnken πλάτωνα Di 31 Σωσίλον A Schaefer 


zu 


1 


σι 


1m 
- 
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3 — — De comp. verb.4 (II 20, 16 UR): χρόνωι δ᾽ ὕστερον παντά- 
πασιν ἐμελήϑη (sc. τὸ συντιϑέναι δεξιῶς τὰ ὀνόματα) καὶ οὐδεὶς ὥιετο δεῖν 
ἀναγκαῖον αὐτὸ εἶναι οὐδὲ συμβάλλεσθαί τι τῶι κάλλει τῶν λόγων" τοι- 
γάρτοι τοιαύτας συντάξεις χατέλιπον οἵας οὐδεὶς ὑπομένει μέχρε χορωνίδος 
διελθεῖν, Φύλαρχον λέγω (81) καὶ Aoögıv (16) καὶ Πολύβιον καὶ Ψάωνα 
καὶ τὸν Καλλατιανὸν 4ημήτριον (85) ερώνυμόν τὲ (154) χαὶ Avriyovov 
(III) καὶ Ἡρακλείδην (IV) καὶ ᾿Ἡγησιάναχτα (45) καὶ ἄλλους μυρίους. 

F 


79. EUDOX0S VON RHODOS. 


= 

1 DIOG. LAERT. VIII 90: γεγόνασι δ᾽ Εὔδοξοι τρεῖς" αὐτὸς οὗτος 
(sc. ὃ Kvidıos)‘ ἕτερος Ῥύδιος ἱστορίας γεγραφώς" τρίτος Σιχελεώτης 
(Apollod. 244 F 48). 

2 MARKIAN. Epit. Peripl. Menipp. 2: ἔτε μὴν ᾿ἀπελλᾶς ὃ Κυρη- 
γαῖος (V) καὶ Εὐθυμένης ὃ Μασσαλιώτης (V) καὶ Φιλέας ὃ ᾿ϑηναῖος (V) 
χαὶ ᾿ἀνδροσϑένης ὃ Θάσιος (V) καὶ Κλέων ὃ Σικελιώτης (V) Εὔδοξός τε 
ὃ Ῥόδιος καὶ 'ἄννων ὁ Καρχηδόνιος, οἱ μὲν μερῶν τινων, οἱ δὲ τῆς ἐντὸς 
πάσης ϑαλάσσης, οἱ δὲ τῆς ἐκτὸς sregischovv ἀναγράψαντες. οὐ μὴν ἀλλὰ 
καὶ Σκύλαξ ὁ Καρυανδεὺς (V) χαὶ ὑ Βωτϑαῖος (Νὴ): οὗτοι δὲ ἑκάτεροι διὰ 
τῶν ἡμερησίων πλῶν͵ οὐ διὰ τῶν σταδίων τὰ διαστήματα τῆς ϑαλάσσης 
ἐδήλωσαν. 


F 
IETOPIAI 
0 
1 (IV 407,2) ET.M.p.18,54: ᾿χδρέας" τὸ πέλαγος. Διονύσιος Σικελίας 
τύραννος FÖg πρότερον ἐπὶ τῆι * ὀλυμπιάδι πόλιν ἔχτισεν ᾿“δρίαν ἐν τῶι 
᾿Ιονικῶι χόλπτωι, ἀφ᾽ ἧς καὶ τὸ πέλαγος ᾿Αδρίας καλεῖται. Ἐἔδοξος δὲ ἐν 
τῶι ϑ τῶν Ἱστοριῶν τὸ τιέλαγος χαὶ τὴν πόλιν ὀνομασϑῆναι ᾿“δρίαν 





ὅ φύταρχον ῬΜ Vaova Valesius σάωνα PMV FA F 6 zalalv)- 
tavov P(MV) καλανδιανὸν F ἀντίγονον F ἀντίλογον PMV Ἀντίλοχον Reiske 
Ἀντίοχον al 7 ἡγησι(άγνακτα PF ἡγησίννακτα M ἡγησίαν uayınra V 14 Ἀπελ- 
λᾶς: Ὀφέλας (Strab. XVII 3,3) C Mueller 15 Εὐϑιυκιένης Miller —udıng (aus 
-μώνης ο. ııavns) P 16 Θάσιος Hudson ἰάσιος P Εὔδοξος edd --ξιος P 
20 πλῶν Letronne ἡχῶν P 26 [ὃς] ο. ὁ πρότερος ἢ (ςὴ) ὁλ. Ritschl 28 &vrd- 
τωι Va ἕνα τῶν D ἐν a τῶν Ritschl 


ca. 88δ: 
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φησὶν ἀπὸ ᾿Αδρίου τοῦ Μεσσατπείου τοῦ Παύσωνος. Φλέγων Ev Ὀλυμπίασιν 
(257 F 23). οὕτως ᾿Ωρίων. 


NEPINAOYE (Ὁ) 
(T 2; F 2—4?). 
δ Ohne Buchtitel. 

2 (l) APOLLON. Hist. mir. 24: Εὔδοξος ὁ Ῥύδιος περὶ τὴν Κελτικὴν 
εἶναί τι ἔϑνος φησίν, ὃ τὴν ἡμέραν οὐ βλέπειν, τὴν δὲ νύκτα δρᾶν. 

8 (--Ὁ Arııan. NAXVI14: ἐγὼ μὲν οὐ πεπίστευκα, εἰ δὲ ἕτερος Εὐδόξωι 
πείϑεται, πιστευέτω ὃ φησιν Εὔδοξος, ὑπερβαλὼν τὰς Ἡρακλείους στήλας ἐν λίμναις 

το ἑωρακέναι ὄρνιϑάς τινας καὶ μείζους βοῶν. 

4(—) — — XVII 19: Γαλάτας Εὔδοξος τοὺς ἑώιους λέγει ὁρᾶν τοιαῦτα, 
καὶ εἰ φανεῖταί τωι πιστά, πιστευέτω, εἰ δὲ ἧττον [τοιαῦτα], μὴ προσεχέτω. ὅταν αὐτῶν 
τῆι γῆι νέφη παρνόπων ἐπιφοιτήσαντα εἶτα λυπήσηι τοὺς καρπούς, οἵδε οἱ Γαλάται 
εὐχάς τινας εὔχονται καὶ ἱερουργίας καταϑύουσιν ὀρνίϑων κατακηλητικάς" οἵ δὲ ὑπα- 

15 κούουσι καὶ ἔρχονται στόλωι κοινῶι καὶ τοὺς πάρνοπας ἀφανίζουσιν. ἐὰν δὲ τούτων 
τις ϑηράσηται Γαλάτης, τίμημά οἱ ἐκ τῶν νόμων τῶν ἐπιχωρίων ϑάνατός ἐστιν" 
ἐὰν δὲ συγγνώμης τύχηι τινὸς καὶ ἀφεϑῆι, ἐς μῆνιν ἐμβάλλει τοὺς ὄρνιϑας, καὶ 
τιμωροῦντες τῶν ἑαλωκότι οὐκ ἀξιοῦσιν ὑπακοῦσαι, ἐάν γε καλῶνται αὖϑις. 


Zweifelhaftes oder Unechtes. 


20 5 (—) [ARrısTor.] m. davu. ἀκ. 175: ἐν ὄρει Βερεκυνϑίωι γεννᾶσϑαι Aldov 
καλούμενον μάχαιραν, ὃν ἐὰν εὕρηι τις τῶν μυστηρίων τῆς Ἑκάτης ἐπιτελουμένων 
ἐμμανὴς γίνεται, ὡς Εὔδοξός φησιν. 


80. PYTHERMOS VON EPHESOS. 
F 
26 IZTOPIAI 


H 

1 (IV 488, 2) ATHEN. VII 35 p. 289 F: καὶ Θεμίσων δὲ ὃ Κύπριος, 
τὰ ᾿Αντιόχου τοῦ βασιλέως παιδιχά, ὥς φησι Πύϑερμος ὃ ’Epenos ἐν τῆι 
ὀγδόηι τῶν “Ἰστοριῶν, οὐ μόνον ἐν ταῖς πανηγύρεσιν ἀνεχηρύττετο “Θεμίσων 
80 Μακεδών, ᾿Αντιόχου βασιλέως ρακλῆς᾽. ἔϑυον δὲ αὐτῶι πάντες οἱ ἐγχώριοι 
ἐπιλέγοντες “Ἡραχλεϊῖ Θεμίσωνι᾽, καὶ παρῆν αὐτὸς ὅπότε τις τῶν ἐνδόξων 
ϑύοι καὶ ἀνέκειτο στρωμνὴν nad” αὑτὸν ἔχων ἠμφιεσμένος λεοντῆν. ἐφόρει 

δὲ καὶ τόξα Σχυϑικὰ καὶ ῥόπαλον ἐκράτει. 


1 φῆσιν om VaD τοῦ Παύσωνος VaD Παύσωνος al(?) τοῦ Μεσσάπου 
τοῦ Αὔσονος Holste Roscher Μεσσάπου υἱοῦ Ποσειδῶνος ἢ Höfer ὀλυμπίαι VaD 
7 βλέπει — δρᾶν Hercher 12 [τοιαῦτα] Hercher 16 τις: τινὰ Reiske 
17 [τινὸς] Hercher 30 ἀλλ᾽ ἔϑυον αὐτῶι C 81 τις Ο τι ἃ 
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OHNE BUCHTITEL. 

2(1) ATHEN.II 21p. 44 C: ΠπΠύϑερμος δὲ ἔν τοῖς Πειραιῶς τυραν- 
γεύουσι καταγράφει καὶ Γλαύχωνα ὕδροπότην. Ἡγήσανδρος δὲ (IV) ..... 

8 (3) -- II37p.52 A: Πύϑερμος δὲ ἱστορεῖ, ὥς φησιν Ἡγήσανδρος 
(IV), καϑ᾽ αὑτὸν τὰς συκαμίνους οὐκ ἐνεγκεῖν καρπὸν ἐτῶν εἴχοσι, καὶ 
γενέσθαι ἐπιδημίαν ποδαγρικὴν τοσαύτην, ὥστε μὴ μόνον ἄνδρας τῶι πάϑει 
ἐνσχεϑῆναι ἀλλὰ καὶ παῖδας καὶ κόρας καὶ εὐνούχους, ἔτει δὲ γυναῖχας. 
περιπεσεῖν δὲ οὕτω τὸ δεινὸν καὶ αἰπολίωι, ὡς τὰ δύο μέρη τῶν προβάτων 
ἐνσχεϑῆναι τῶι αὐτῶι πάϑει. 

4 (4) PARADOX. FLORENT. De aquis mir. 84: Πύϑερμός φησιν" 
«ἐάν τες σκύφον εἰς τὰς τοῦ Στρυμόνος ποταμοῦ divag 
ἐμβάληι, τοῦτον εὑρήσει ἔν τῆι περὶ 'ἀπολλωνίαν λίμνη ι.» 


81. PHYLARCHOS (VON ATHEN?). 


τ 

1 SUID. 5. Φύλαρχος" ᾿άϑηναῖος ἢ Ναυχρατίτης (=F 60)" οἱ δὲ 
Σικυώνιον, ἄλλοι δὲ «Αἰγύπτιον (ἀνγ)έγραψαν" ἱστορικός. Τὴν ἐπὶ Πελοπόν- 
γησον Πύρρου τοῦ Ἠπειρώτου στρατείαν (a. 272) ἐν βιβλίοις un --- κατάγει 
δὲ καὶ μέχρι Πτολεμαίου τοῦ Εὐεργέτου κληϑέντος (247/6—221/0) καὶ 
τῆς Βερενέκης τελευτῆς (220) καὶ ἕως τοῦ ϑανάτου Κλεομένους τοῦ “αχεδαι- 
μονίου (220/19), ἐπιστρατεύσαντος αὐτῶι ᾿Αντιγόνου. Τὰ κατὰ ᾿Αντίοχον 
χαὶ τὸν Περγαμηνὸν Εὐμένη. Ἐπιτομὴν Μυϑικήν. Περὶ τῆς τοῦ Διὸς 
ἐπιφανείας. Περὶ Εὑρημάτων. Παρεμβάσεων βιβλία 9. 

2 PLUT. De glor. Ath.1 p. 8348 E: οἱ δ᾽ ἄλλοι πάντες ἱστορικοί, 
Κλειτόδημοι (III) Δέυλλοι (18 T 4) Φιλόχορος (III) Φύλαρχος, ἀλλοτρίων ye- 
γόνασιν ἔργων ὥσπερ δραμάτων ὑποκριταί. 

3 POLYB. Πδὅ6: ἐπεὶ δὲ τῶν κατὰ τοὺς αὐτοὺς καιροὺς ᾿ἀράτωι 
(231) γεγραφότων παρ᾽ ἐνίοις ἀποδοχῆς ἀξιοῦται Φύλαρχος, ἐν πολλοῖς 
ἀντιδοξῶν καὶ τἀναντία γράφων αὐτῶι (5. F 52), χρήσιμον ἂν εἴη, μᾶλλον 
δ᾽ ἀναγχαῖον ἡμῖν Aparwı προηιρημένοις κατακολουϑεῖν περὶ τῶν Κλεομε- 
γικῶν, μὴ παραλιπεῖν ἄσκεπτον τοῦτο τὸ μέρος, ἵνα μὴ τὸ ψεῦδος ἐν τοῖς 
συγγράμμασιν ἰσοδυναμοῦν ἀπολείπωωμεν πρὸς τὴν ἀλήϑειαν. χαϑόλου 





5 χκαϑ' αὑτὸν Dindorf κατ᾿ αὐτὸν CE 6 ποδαγρικῶν E 15—16 οἱ δὲ Zıx. 
om Eudok 16 δὲ om AVE ἀνέγραψαν Bernhardy ἔγραψαν Suid 19 Κλεο- 
μένους G J Vossius Κλεωνύμου Suid 20 Ἀντίοχον ABV τὸν ’A. cett 22 lIaoex- 
βάσεων Sevin ὃ χαὶ ἄλλα τινά Eudok 24 Κλειτόδημοι Westermann 
κλευνό--- Pl δίυλοι Pl Φύλαρχος Reiske φίλαρχος Pl 25 ἔργων Polus 
ἐρώτων Pl 31 συγγράμμασιν AB γράμμασιν CDE 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 11 
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μὲν οὖν ὃ συγγραφεὺς οὗτος πολλὰ ag’ ὅλην τὴν πραγιιατείαν εἰκῆι καὶ 
ὡς ἔτυχεν εἴρηκεν... (F 53) σπουδάζων δ᾽ εἰς ἔλεον ἐχκαλεῖσθαι τοὺς 
ἀναγινώσκοντας χαὶ συμπαϑεῖς σπτοιεῖν τοῖς λεγομένοις. .. ποιεῖ δὲ τοῦτο 
παρ᾽ ὅλην τὴν ἱστορίαν, πειρώμενος (Ev) ἑχάστοις ἀεὶ πρὸ ὀφϑαλμῶν 
δ τιϑέναι τὰ δεινά, τὸ μὲν οὖν ἀγεννὲς χαὶ γυναικῶδες τῆς αἱρέσεως 
αὐτοῦ παρείσϑω, τὸ δὲ τῆς ἱστορίας οἰκεῖον ἅιια καὶ χρήσιμον ἐξεταζέσϑω. 
δεῖ τοιγαροῦν οὐκ ἐπιπλήττειν τὸν συγγραφέα τερατευόμενον διὰ τῆς 
ἱστορίας τοὺς ἐντυγχάνοντας οὐδὲ τοὺς ἐνδεχομένους λόγους ζητεῖν καὶ τὰ 
παρεπόμενα τοῖς ὑποχειμένοις ἐξαριϑμεῖσθαι καϑάπερ οἱ τραγωιδιογράφοε 
10 (5. Ε' 76), τῶν δὲ πραχϑέντων καὶ ῥηθέντων κατ᾽ ἀλήϑειαν αὐτῶν μνημο- 
νεύειν πάμπαν, {κ)ἂν πάνυ μέτρια τυγχάνωσιν ὄντα" τὸ γὰρ τέλος ἵστο- 
ρέας καὶ τραγωιδίας οὐ ταὐτὸν... χωρὶς δὲ τούτων τὰς πλείστας ἡμῖν 
ἐξηγεῖται τῶν περιπετειῶν οὐχ ὑποτιϑεὶς αἰτίαν χαὶ τρόπον τοῖς γινο- 
μένοις, ὧν χωρὶς οὔτ᾽ ἐλεεῖν εὐλόγως οὔτ᾽ ὀργίζεσθαι καϑηχόντως δυνατὸν 
15 ἐπ οὐδενὶ τῶν συμβαινόντων... (F 54—56; 58). 

4 DION. HAL. De comp. verb. 4: τοιγάρτοι τοιαύτας συντάξεις 
κατέλιπον οἵας οὐδεὶς ὑπομένει μέχρε χορωνίδος διελϑεῖν, Φύλαρχον λέγω 
καὶ Joögw ... 5.76 7 10. 

5 a) PLIN. ΝΕ 17: gentium mirabiles figurae ....ex... N ympho- 

30 doro (8 16), Apollonide (ξ 17), Phylarcho ($ 17=F 78), Damone (8 117) ..... 
b) — 18: .... equorum natura ... ex Duride ($ 143), Philisto ($ 144), 
Archyta, Phylarcho ($158=F49) .... 0) — I10: ... exempla affec- 
tuus serpentium ... ex... Onesicrito, Phylarcho (ξ 208=F 28), Hesiodo. 


F 
25 IETOPLAI 
Γ 
1 (I 334,1) ATHEN. VID 9 p. 334 ΑΒ: οἶδα δὲ καὶ Φύλαρχον 
εἰρηκότα που περὶ μεγάλων ἰχϑύων καὶ τῶν συμπεμφϑέντων αὐτοῖς σύκων 
χλωρῶν, ὅτι αἰνιττόμενος Πάτροχλος ὃ Πτολεμαίου στρατηγὸς ᾿Αντιγόνωι τῶε 
30 βασιλεῖ ἔπεμπεν, ὡς Japeiwı Σκύϑαι ἐπερχομένων αὐτῶν τῆι χώραι. 
ἔπεμψαν γὰρ οὗτοι μέν, ὥς φησιν ᾿ρόδοτος (IV 131) ὄρνεν καὶ ὀιστὸν 
καὶ βάτραχον: ἀλλ᾽ ὅ γε Πάτροκλος, ὡς διὰ τῆς τρίτης τῶν “Ἱστοριῶν 
φησιν ὃ Φύλαρχος, πεμφϑέντων τῶν προειρημένων σύχων καὶ ἰχϑύων 
(Nvirtero διὰ τούτων»). ἐτύγχανεν δὲ κωθωνιζόμενος ὃ βασιλεύς, καὰ 
86 ὡς πάντες διηποροῦντο ἐπὶ τοῖς δώροις, ὃ ᾿Αντέγονος γελάσας πρὸς τούς 
8 λεγομένοις: γενομένοις ὃ 4 (ἐν) E Schulze 7 ἐχπλήττειν Casaubonus 
11 (x)&v Schweighäuser 17 φύταρχον PM 20 philarco, philargo Plin 
31—32 ὄρινϑά τε καὶ μῦν καὶ βάτραχον καὶ ὀιστοὺς πέντε Her 84 (Nwirtero) 
Schweighäuser {διὰ τούτων) Jac 
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φίλους ἔφη γινώσχειν τί βούλεται τὰ ξένια" ἢ γὰρ ϑαλαττοχρατεῖν ἡμᾶς 
φησι Πάτροκλος ἢ τῶν σύκων τρώγειν. 

2 (2) — IV 34 p. 150 D—F: ἐν δὲ τῆι τρίτης ὃ αὐτὸς Φύλαρχος 
Agıduvyv φησὶ τὸν Γαλάτην πλουσιώτατον ὄντα ἐπαγγείλασϑαι ἑστιᾶσαι 
Γαλάτας πάντας ἐνιαυτόν, καὶ τοῦτο συντελέσαι ποιήσαντα οὕτως" κατὰ 
τόπους τῆς χώρας [καὶ] τὰς ἐπιχαιροτάτας τῶν ὁδῶν διέλαβε σταϑμοῖς 
ἐπί τὲ τούτοις ἔχ χαράκων χαὶ [τῶν] καλάμων τῶν [τε] οἰσυίνων ἐπεβάλ- 
λετο σκηνὰς χωροΐσας ἀνὰ τετραχοσίους ἄνδρας καὶ πλείους ἔτι, χαϑὼς 
ἂν ἐχποιῶσιν οἱ τόποι τό T ἀπὸ τῶν πόλεων δέξασϑαι καὶ τῶν κωμῶν 
μέλλον ἐπιρρεῖν πλῆϑος. ἐνταῦϑα δὲ λέβητας ἐπέστησε χρεῶν παντοδαπῶν 
μεγάλους, οὃς πρὸ ἐνιαιτοῦ καὶ πρὸ τοῦ μέλλειν μεταπεμψάμενος τεχνίτας 
ἐξ ἄλλων πόλεων ἐχαλχεύσατο. ϑύματα δὲ καταβάλλεσθαι ταύρων χαὶ 
συῶν καὶ προβάτων TE καὶ (TÜV) λοιπῶν κτηνῶν ἑκάστης ἡμέρας πολλά, 
πέϑους τε οἴνου παρεσχειάσϑαι καὶ πλῆϑος ἀλφίτων πεφυραμένων. «καὶ 
οὐ μόνον» φησίν «οἱ παραγινόμενοι τῶν Γαλατῶν ἀπὸ τῶν 
κωμῶν καὶ τῶν πόλεων ἀπέλαυον, ἀλλὰ καὶ oimugıövreg 
ξένοι ὑπὸ τῶν ἐρεστηκότων παίδων οὐκ ἠφίεντο ἕως ἂν 
μεταλάβωσι τῶν παρασχευασϑέντων.» 

8 (8) — X 4 ρ. 412 F—413 A: Φύλαρχος δέ φησιν ἐν τῆι γ 
8. τῶν Ἱστοριῶν τὸν Μίλωνα ταῦρον χαταφαγεῖν καταχλιϑέντα πρὸ τοῦ 

βωμοῦ τοῦ Διός. διὸ καὶ ποιῆσαι εἰς αὐτὸν Φωριέα τὸν ποιητὴν τάδε" 


a 


1 


o 


1 


σ' 


Τοῖος ἔην Μίλων, ὅτ᾽ ἀπὸ χϑονὸς ἤρατο βρῖϑος, 
τετραέτη δαμάλην ἐν Διὸς εἰλαπίναις" 
ὥμοις δὲ κτῆνος τὸ πελώριον ὡς νέον ἄρνα 
35 ἤνεγκεν δι’ ὅλης κοῦφα πανηγύρεως. 
χαὶ ϑάμβος μέν, ἀτὰρ τοῦδε πλέον ἤνυσε ϑαῦμα 
σπερόσϑεν Πισαίου, ξεῖνε, ϑυηπολίου" 
ὃν γὰρ ἐττόμπευσεν βοῦν ἄζυγον, εἰς κρέα τόνδε 
χόψας πάντα χατ᾽ οὖν μοῦνος ἐδαίσατό νιν. 
so 4 
4 (4) a) ATHEN. VIII6p. 333 A: οἶδα δὲ καὶ πολλαχοῦ ὕσαντα τὸν 
ϑεὸν ἐχϑίύίσι" Φαινίας γοῦν ἐν δευτέρωι Πρυτάνεων ᾿Ερεσίων (III) ἐν Χερρο- 
νήσωι (φησὶν ἐπὶ τρεῖς ἡμέρας ἦσαι τὸν ϑεὸν ἰχϑύας. καὶ Φύλαρχος δ᾽ ἐν 
τετάρτηι ἑωραχέναι τινὰς [πολλαχοῦ τὸν ϑεὸν ὕσαντα ἰχϑύσι] Ἐ Ἐ πολλάκις 





1 (δεῖν) ἡμᾶς Madvig 4 ἑστιάσειν ὃ Kaibel 6 [zai] C ἐπικαιροτάτας 
Ο —ovs A 7 [röv]—[re] Kaibel 8 χαϑώς: F 73 13 (τῶν) Meineke 
14 naoaozevaodıı A 16 ἀπέλαυον Dindorfi ἀπήλαυον AC ἀπέλαϑον Hoeschel 
34 [πολλάκις — ἰχϑύσι) ** Jac 
11* 
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ee ee ee 
δὲ καὶ γυρένοις τοῦ αὐτοῦ συμβαίνοντος καὶ ἐπὶ βατράχων. Ἡρακλείδης 
γοῦν ὃ “έμβος Ev τῆι κα τῶν ᾿Ιστοριῶν (IV) περὶ τὴν Παιονίαν καὶ Aag- 


δανίαν βατράχους", φησίν, “ber ὃ ϑεὸς ....... * b) PAP. Ox. XV 1801 
(Glossar 8. I) col. I 43: [...]. orıs ἀκρέδας [.] 9 [.]. area [.......... ΤΙ 
5 καὶ Φύλαρχος ἐν τῆι Ö[........-- 


5 (6) ATHEN. IX 64p. 401 Ὁ: καὶ «“ἰτωλῶν δὲ οἶδα στρατηγὸν 
Σύαγρον, οὗ μνημονεύει Φύλαρχος ἐν τετάρτηι Ἱστοριῶν. 


F 
(F 19 ? 49) 

10 6 (7) ATHEN. X 51 p.438 CD: Φύλαρχος δὲ Ev τῆς ἕχτηι τῶν a. 20140 
“Ἰστοριῶν ᾿Αντέοχόν φησι τὸν βασιλέα φίλοινον γενόμενον μεϑύσχεσθαί TE 
καὶ κοιμᾶσϑαι ἐπὶ πλέον, εἶϑ᾽ ἑσπέρας πάλιν ἀφυπνιζόμενον ἐπιπένειν. 
«ἐχρημάτιζέ τε», φησί, vipwv μὲν βραχέα τελέως μεθύων 
δὲ τὰ πολλά. διὸ περὶ αὐτὸν δύο ἦσαν οἱ διοικοῦντες 

τὴν βασιλείαν, ἄριστος (148 Τ 8) καὶ Θεμέσων, Κύπριοι 
μὲν γένος καὶ ἀδελφοί, ἐρώμενοι δὲ ἀμφότεροι τοῦ 
Ἀντιόχου.» 

7 (10) — X 59p.442 C (EUST. 7]. Φ 388): Φύλαρχος δ᾽ ἐν ἕχτηι ca. 2607 
Βυζαντίους οἰνόφλυγας ὄντας ἐν τοῖς χαπηλείοις oixelv, ἐχμισϑώσαντας 

80. τοὺς ἑαυτῶν ϑαλάμους μετὰ τῶν γυναιχῶν τοῖς ξένοις, πολεμίας σάλπεγγος 
οὐδὲ ἐν ὕπνοις ὑπομένοντας ἀκοῦσαι. 

8 (10 4) — ΥἹΙΟΙ p. 271 ΒΟ: Φύλαρχος δ᾽ ἐν ἕκτης “Ἰστοριῶν ca. 360 
χαὶ Βυζαντίους φησὶν οὕτω Βιϑυνῶν δεσπόσαι ὡς “ακεδαιμονίους τῶν 
εἱλώτων. 

25 9 (11) — IV 84}. 160 Ὁ: παρὰ δὲ Γαλάταις φησὶ Φύλαρχος ἐν « 260/66? 
τῆι ἕχτηε ἐπὶ ταῖς τραπέζαις ἄρτους πολλοὺς καταχεχλασιιένους πταρα- 
τίϑεσϑαι χύδην καὶ κρέατα Er τῶν λεβήτων, ὧν οὐδεὶς γεύεται εἰ μὴ 
πρότερον ϑεάσηται τὸν βασιλέα εἰ ἥψατο τῶν παραχειμένων. 

10 (9) — ΠῚ 31 Ρ. 81 Ε: Φύλαρχος δ᾽ ἐν τῆι ς τῶν “Ἱστοριῶν τὰ 

3. χυδώνεά φησι μῆλα τῆι εὐωδίαι καὶ τὰς τῶν ϑανασίμων φαρμάκων 
δυνάμεις ἀπαμβλύνειν. τὸ γοῦν Φαρεακὸν φάρμακον ἐμβληϑ ἕν, 
φησίν͵ εἰς δίσκον ἔτι ὀδωδότα ἀπὸ τῆς τῶν μήλων τούτων 
συνθέσεως ἐξίτηλον γενέσθαι μὴ τηρῆσαν τὴν ἰδέαν 


1 γυρίνοις Dobree πυροῖς Atk [καὶ ἐπὲ βατράχων) Dobree 4 βερ]κχνίς 
(Hesych. 5. βερκνίς" ἀχρίς.) βερπνίδας Croenert κ]α[ὲ β]ατράϊχους ὃ 12 ᾿ἐπὶ 
πλέον (Hueoas)? 20—21 Aelian. VH ΠῚ 14 αὐλοῦ μὲν ἀκούοντες χαίρουσι, καὶ 
τὸ ἔργον αὐτοῖς αὐλεῖσϑαί ἐστι, σάλπιγγα δὲ οὐδὲ ἀοχὴν ὑπομένουσι; Eust. εἰπὼν 
παοοιμιωδῶς τὸ 'πολεμίας σάλπιγγος οὐδ᾽ ἐν ὕπνοις ὑπομένων drodocat. 26 ἐπὶ 
Kaibel ἐν AC 27 χρέα ς κρέατα (ta)? 81 φάοιον CE φαρικὸν al 
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δύναμιν. χερασϑὲν γοῦν καὶ δοϑὲν πιεῖν τοῖς eig τοῦτο 
ἐνεδρευϑεῖσιν ἀπαϑεῖς αὐτοὺς διατηρῆσαι. ἐπιγνωσϑῆς 
vaı δὲ τοῦτο ὕστερον ἐξ ἀναχρίσεως τοῦ τὸ φάρμακον 
πωλήσαντος καὶ ἐπιγνόντος τὸ γενόμενον ἐκ τῆς τῶν 
μήλων συνϑέσεως. 

11 (8) — VI58p. 251 Ο: Φύλαρχος δὲ ἔν ς Ἱστοριῶν Νικησίαν 
φησὶ τὸν ᾿ἀλεξάνδρου χόλαχα ϑεασάμενον τὸν βασιλέα σπαρασσόμενον 
ὑφ᾽ οὗ εἰλήφει φαρμάχου εἰπεῖν “ὦ βασιλεῦ, τί δεῖ ποιεῖν ἡμᾶς, ὅτε καὶ 
ὑμεῖς οἱ ϑεοὶ τοιαῦτα πάσχετε; καὶ τὸν ᾿ἡλέξανδρον μόλις ἀναβλέψαντα, 
“ποῖοι ϑεοί:᾽, φῆσαι, ᾿φοβοῦμαι μή τε ϑεοῖσιν ἐχϑροί᾽, 

12 (6) — XIV 8 p. 614 E—615 A: φιλόγελως δὲ ἦν καὶ Anun- 
τρίος ὃ Πολιορχητής, ὥς φησι Φύλαρχος ἐν τῆι ς τῶν “Ἰστοριῶν, ὅς γε 
χαὶ τὴν “Μυσιμάχου αὐλὴν κωμικῆς σχηνῆς οὐδὲν διαφέρειν ἔλεγεν" 
ἐξιέναι γὰρ ἀπ᾽ αὐτῆς πάντας δισυλλάβους (τόν τε Βῖϑυν χλευάζων καὶ 
τὸν Πάριν, μεγίστους ὄντας παρὰ τῶι “ιυσιμάχωι, καί τινας ἑτέρους τῶν 
φίλων), παρὰ δ᾽ αὑτοῦ Πευκέστας χαὶ Μενελάους, Erı δὲ Ὀξυϑέμιδας. 
ταῦτα δ᾽ ἀχούων 6 “υσίμαχος ᾿ἐγὼ τοίνυν, ἔφη, “πόρνην dr τραγικῆς 
σχηνῆς οὐχ ἑώρακα ἐξιοῦσαν᾽, τὴν αὐλητρίδα “άμιαν λέγων, ἀπαγγελϑόντος 
δὲ καὶ τούτου πάλιν ὑπολαβὼν ὃ Δημήτριος ἔφη" “ἀλλ᾽ N παρ᾽ ἐμοὶ πόρνη 
σωφρονέστερον τῆς παρ᾽ Exeivwı Πηνελόπης ζῆι. 5. Ἐ' 19. 


Ζ 
(Ε 64 ἢ) 

13 (13) ATHEN. II 21 p. 44 B (CONSTANT. PORPH. De adm. 
imp. 23): φησὶ δὲ καὶ (Ev τῆι ἑβδόμη!) τοὺς Ἴβηρας πάντας ὑδροποτεῖν 
καίτοι πλουσιωτάτους ἀνϑρώπων ὄντας" {ζκέχτηνται γὰρ ἄργυρον χαὶ χρυσὸν 
πλεῖστον). μονοσιτεῖν τε αὐτοὺς ἀεὶ λέγει διὰ μιχρολογίαν, ἐσθῆτας δὲ 
φορεῖν πολυτελεστάτας. 

14 (12) — XV 15 p. 673 F: μόνον γὰρ τοῦτ᾽ ἴδιον εἴρηκεν (sc. 
“ΗἩφαιστίων), ὅτε Φύλαρχος ἐν τῆι ἑβδόμην τῶν Ἱστοριῶν οἶδεν τὴν κατὰ 
(wmv) λύγον ἱστορίαν, καὶ ὅτε οὔτε τὰ Νικαινέτου (618 ΒΟ) οἶδεν οὔτε 
τὰ ᾿Δἀναχρέοντος (637 D) ὃ συγγραφεύς" ἀπέδειξε δὲ καὶ διαφωνοῦντα 
αὐτὸν χατ᾽ ἔνια τῶν ἱστορηϑέντων παρὰ τῶι Μηνοδότωι (82). 

15 (14) SCHOL. APOLL. RHOD. IV 1561: Εὐρύπυλος Ποσειδῶνος 
υἱὸς καὶ Κελαινοῦς τῆς ᾿ἥτλαντος, βασιλεὺς δὲ Κυρήνης. Φύλαρχος δὲ ἐν 
ἑβδόμωι Εὔρυτον αὐτὸν χαλεῖ καὶ ἀδελφὸν αὐτοῦ ἀναγράφει “υκάονα. 


4 [τὸ] γεν. ὃ Kaibel 6 νικητᾶν C 10 μή τι Meineke μὴ) τοῦ A μὴ τοῖς C 
19 ἐμοὶ E ἐμοῦ A 24 φίλαρχος μὲν Const (ἐν τῆι ©) add Const 25 τυγ- 
xavovrag Const 25—26 {κέκτηνται — πλεῖστον) add Const 26 δὲ Musurus τὲ 
CH Const 30 (τὴν) Wilamowitz 81 δὲ Wil te A 34 τοῦ Ἄτλαντος I, 
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᾿ἀκέσανδρος δὲ ἐν πρώτωι περὶ Κυρήνης (II) μετ᾽ αὐτὸν βασιλεῦσαί φησι 
Διβύης Κυρήνην τὴν Ὑψέως. 
*16 (15) SCHOL. APOLL. RHOD. II 498: ᾿ἠκέστωρ (?) ... ἱστορεῖ 
ἐπ᾿ Εὐρυπύλου βασιλεύοντος Κυρήνης ὡς ὑπὸ ᾿ἀπόλλωνος διακομισϑείη ἣ 
5 Κυρήνη, λέοντος δὲ τὴν χώραν λυμαινομένου προϑεέη τὴν βασιλείαν ὃ Εὐρύ- 
πύυλος ἄϑλον τῶι ἀποχτενοῦντι τὸν λέοντα" τὴν δὲ διαχρήσασϑαι αὐτὸν καὶ 
τὴν βασιλείαν λαβεῖν. παῖδας δὲ αὐτῆς γενέσϑαι Abroögov καὶ Agıoralov, 
φησὶ δὲ αὐτὴν Φύλαρχος ἐλϑεῖν μετὰ πλειόνων εἰς Λιβύην, τούτων δὲ ἐκ- 
σπεμφϑέντων ἐπὶ τὴν κυνηγεσίαν τούτοις καὶ αὐτὴν συνεξελϑεῖν κἀκεῖ ἀνελεῖν 
10 τὸν λέοντα καὶ λαβεῖν τὴν βασιλείαν. ἐγέννησε δὲ ἐξ Ἀπόλλωνος παῖδας δύο, Ad- 
τοῦχον καὶ ᾿ἈΑρισταῖον᾽ Αὐτοῦχος μὲν ἐν Λιβύηι ἔμεινεν, Aoıoralog δὲ ἀφίκετο εἰς Κέω. 


H 
17 (16) APOLLON. Hist. mir. 14: Φύλαρχος ἐν τῆι ἡ τῶν Ἵστο- 
ρεῶν καὶ κατὰ τὸν ᾿ἀράβιόν φησι κόλττον πηγὴν εἶναι ὕδατος, ἐξ οὗ εἴ τις 
τὸ τοὺς πόδας χρίσειεν, συμβαίνειν εὐθέως ἐντείνεσϑαι ἐπὶ πολὺ τὸ αἰδοῖον, 
καὶ τινῶν μὲν μηδ᾽ ὅλως συστέλλεσϑαι, τινῶν δὲ μετὰ μεγάλης κακχο- 
παϑείας καὶ ϑεραπείας ἀποχκαϑίέστασϑαι. 


Θ 
18 (17) SEXT. EMP. adv. math. I 262 (SCHOL. EURIP. Alk. 1; 
320 SCHOL. PIND. P. IH 96): Φύλαρχος δὲ ἐν τῆι ἐνάτης διὰ τὸ τοὺς Φινέως 
υἱοὺς τυφλωϑθέντας ἀποκαταστῆσαι, χαριζόμενον αὐτῶν τῆι μητρὶ Κλεο- 
πάτραι τῆι Ἐρεχϑέως (sc. κεραυνωθῆναι τὸν ᾿Ασχληπιὸν λέγει). 5. 3 F 35. 


1 
19 (20) Aruex. VI 78 p. 261 B: καὶ Δημήτριος δ᾽ ὁ Πολιορκητὴς φιλόγελως 
45 ἦν, ὡς ἱστορεῖ Φύλαρχος ἐν τῆι dexdenı τῶν “Ἰστοριῶν. s.F 12. 

20 (19) — XII 51 p.536D: Φύλαρχος δὲ ἐν τῆι ı τῶν Ἱστοριῶν 
Θραικῶν φησι τῶν καλουμένων Κροβύζων βασιλέα γενέσϑαι ᾿Ισάνϑην, τρυφῆε 
πάντας τοὺς καϑ' ἑαυτὸν ὑπερβαλλόμενον. ἦν δὲ καὶ πλούσιος καὶ καλός. 

21 (18) --- XII 89 p. 609BC: καλλέστη δ᾽ ἦν καὶ Παντίκα ἣ 

so Κυπρέα, περὶ ἧς φησι Φύλαρχος ἐν τῆι δεκάτην τῶν “Ἰστοριῶν ὅτι παρ᾽ 
Ὀλυμπιάδι οὖσαν τῆι ᾿Δἀλεξάνδρου μητρὶ ἤιτει πρὸς γάμον Μόνιμος ὃ 
Πυϑίωνος. καὶ ἐπεὶ ἦν ἀκόλαστος ἣ γυνή, ἔφη ἣ Ὀλυμπιάς" “ὦ πόνηρε, 
τοῖς ὀφϑαλμοῖς γαμεῖς καὶ οὐ τῶι νῶι’ καὶ τὴν καταγαγοῦσαν δὲ Πεισί- 
στρατον ἐπὶ τὴν τυραννίδα, ὡς ᾿Αϑηνῆς ἵπειραν εἶδος ἔχουσαν, καλήν φησι γεγονέναι, 

3 ᾿Ακέσανδρος vulg 6—7 καὶ --- λαβεῖν οτα 1, 9 κυνηγίαν, 9--Ἰ] κἀκεῖ 
— Κέω om 1, Αὐτοῦχος --- Κέω om f 13—14 Ἱστοριῶν Westermann ἱστορικῶν Ap 
14 [xai] Hercher 20 φίλαρχος Schol Pind CQ 25 δεκάτηι: ἕχτηι Casaubonus 
29 Παντικᾶ Wilamowitz Παντίμα ὃ Kaibel 32 Πύϑωνος Brueckner 33 xara- 
yayodoav Kaibel zarayovoav AE 34 ὡς — ἔχουσαν: ὡς ᾿Αϑηνᾶ δῆϑεν E ὡς A. Zu- 
τείρας Valckenaer ὡς ᾿Αϑηνᾶς πεῖραν [εἶδος] ἔχοντα ὃ φησι: φασι Schweighäuser 
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ἥτις καὶ. τῆι ϑεῶι εἴχαστο τὴν μορφήν. στεφανόπωλις δ᾽ ἦν, καὶ αὐτὴν ἐξέδωκε ποὸς 
γάμου κοινωνίαν ὁ Πεισίστρατος Ἱππάρχωι τῶι υἱῶι, ὡς ᾿ἈΑντικλείδης ἱστορεῖ ἐν Ἢ 
Νόστων (140 F 6): ᾿ἐξέδωκεν .. .᾿ 

22 (21) Por. Suip. s. τιάρα (ΒΟΗΟΙ,. ΑΚΙΒΤ. av. 487): κόσμος ἐπικεφάλαιος, 
ἣν οἱ βασιλεῖς μόνοι ὀρϑὴν ἐφόρουν παρὰ Πέρσαις, οἱ δὲ στρατηγοὶ κεκλιμένην. καὶ 
Δημάρατος ὁ Λακεδαιμόνιος, ὃς δὴ μετὰ Ξέρξου ἦλϑεν ἐπὶ τὰς ᾿Αϑήνας, ἐπί τινος 
εὐημερίας συγχωρήσαντος αὐτῶι τοῦ βασιλέως ὃ ϑέλει αἰτήσασϑαι, ἠιτήσατο ἐν ὀρϑῆι 
τῆι τιάραι eis Σάρδεις εἰσελάσαι, ὡς Φύλαρχος ἐν τ. 


14 
23 (22) ATHEN. XII 37 p. 528C: τοὺς δὲ Κουρῆτας Φύλαρχος 
διὰ τῆς τὰ τῶν Ἱστοριῶν Aloyihov ἱστορεῖν διὰ τὴν τρυφὴν τυχεῖν τῆς 
προσηγορίας (F 313 N?) ᾿χλειδῶν τε πλόκαμος ὥστε παρϑένοις ἁβραῖς" 
ὅϑεν καλεῖν Κουρῆτα λαὸν ἤινεσαν. 


IB 

24 (23) ATHEN. XIII 64 p. 593B—D: Δανάην δὲ τὴν Aeovriov 
τῆς ᾿Επικουρείου ϑυγατέρα ἑταιριζομένην καὶ αὐτὴν Σώφρων εἶχεν ὃ ἐπὶ 
τῆς Ἐφέσου" δι’ ἣν αὐτὸς μὲν ἐσώϑη ἐπιβουλευόμενος ὑπὸ “αοδίχης, ἣ 
δὲ κατεχρημνίσϑη, ὡς γράφει Φύλαρχος διὰ τῆς Öwdexdeng τάδε (λέγων)" 
«ἡ πάρεδρος τῆς Παοδίκης Δανάη, πιστευομένη ὑπ᾽ αὐτῆς 
τὰ πάντα, Δεοντίου δ᾽ οὖσα τῆς μετ Ἐπιχούρου τοῦ 
φυσικοῦ σχολασάσης ϑυγάτηρ, Σώφρονος δὲ γεγονυῖα 
πρότερον ἐρωμένη, παρακολουϑοῦσα διότε ἀποκχτεῖναι 
βούλεται τὸν Σώφρονα ἡ Παοδίκη διανεύει τῶι Σώφρονι 
μηνύουσα τὴν ἐπιβουλήν. ὃ δὲ συλλαβὼν καὶ προσποειῆη- 
ϑεὶς συγχωρεῖν περὶ ὧν λέγει δυ ἡμέρας παρηιτήσατο 
εἰς σκέψιν: καὶ συγχωρησάσης νυχτὸς ἔφυγεν εἰς Ἔφε- 
σον. μαϑοῦσα δὲ ἡ αοδίκη τὸ ποιηϑὲν ὑπὸ τῆς Δανάης 
κατεκρήμνισεν τὴν ἄνθρωπον, οὐδὲν τῶν προγεγενη- 
μένων φιλανθρώπων ἐπὶ νοῦν βαλομένη. τὴν δὲ Javdanv 
φασίν, ὡς ἤισϑετο τὸν ἐπηρτημένον αὐτῆι κίνδυνον, 
ἀναχρινομένην ὑπὸ τῆς Δαοδίχης οὐδ᾽ ἀποκρίσεως 
αὐτὴν ἀξιῶσαι, ἀπαγομένην re ἐπὶ τὸν κρημνὸν εἰπεῖν 
ὡς δεκαίως οἱ πολλοὶ καταφρονοῦσι τοῦ ϑείου, ὅτε “ἐγὼ 
μὲν τὸν γενόμενόν μοι ἄνδρα σώσασα τοιαύτην χάριτα 


2 Ἁντικλείδης Stiehle Kieiönuos AE 5 κεκλημένην Phot Schol Plat ὑπο- 
κεκλιμένην Hes 8 φίλαρχον ı Phot φύλαοχος (pı —) vi AV ἐν ἑνδεκάτωι cett (?) 
Κλείταρχος ἐν τῆι δεχάτηι (137 F 5) Schol Ar 18 (λέγων) τάδε Meineke [τάδε] ς 
24—25 ‘haec mutila, λέγει 1. 6. Λαοδίκη᾽ Kaibel; aber das ergab sich aus dem vor 
ἡ (δὲ) πάρεδρος κτλ. von Laodike erzählten. 25 συγχωρεῖν: ἀπορεῖν Dalecamp 
29 ἐπὶ νοῦν βαλομένη Casaubonus ἐπισυμβαλομένη A 32 τε: δὲ Musurus 
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παρὰ τοῦ δαιμονίου λαμβάνω, Auodiar δὲ τὸν ἔδεον 
ἀποχτείνασα τηλιχαύτης τιμῆς ἀξιοῦται» 
25 (24) ATHEN.XV 48 p. 698 EF (EUST. Od. x 519): παρὰ δὲ 
τοῖς +EAlmoı ὡς ϑύοντες τῶι Ἡλίωι, ὥς φησι Φύλαρχος ἐν τῆι ιβ τῶν 
5 Ἱστοριῶν, μέλε σπένδουσιν, οἶνον οὐ φέροντες τοῖς βωμοῖς, δεῖν λέγοντες 
τὸν τὰ ὅλα συνέχοντα χαὶ διαχρατοῦντα ϑεὸν καὶ ἀεὶ περιπολοῦντα τὸν 
κόσμον ἀλλότριον εἶναι μέϑης. 
20 (25) — ΣΙΠ 85 p. 606 DE: Φύλαρχος γοῦν ἐν τῆι δωδεχάτηε 
«Κοίρανος» φησίν «ὁ Μιλήσιος ἰδὼν ἅλιέας τῶι διχτύωι 
ολαβόντας δελφῖνα καὶ μέλλοντας κατακόπτειν ἀργύρεον 
δοὺς καὶ παραιτησάμενος ἀφῆκεν εἰς τὸ πέλαγος. καὶ 
μετὰ ταῦτα vavayiaı χρησάμενος περὶ Μύκονον καὶ 
πάντων ἀπολομένων μόνος ὑπὸ δελφῖνος ἐσώϑη ὃ Κοί- 
ρανος. τελευτήσαντος δ᾽ αὐτοῦ γηραεοῦ ἐν τῆι πατρίδε 
δχαὶ τῆς ἐκφορᾶς παρὰ τὴν ϑάλατταν γιγνομένης κατὰ 
τύχην [ἐν τῆι Μιλήτω!) ἐν τῶι λειμένε πλῆϑος δελφίνων 
ἐφάνη ἐν τῆι ἡμέραι ἐκείνηε μικρὸν ἀπωτέρω τῶν 
συνεχχομιζόντων τὸν Κοίρανον, ὡσεὶ συνεχφερόντων 
χαὶ συγκηδευόντων τὸν ἄνθρωπον.» 

27 (26) AELIAN. NA ΧΥΠΙ ὅ: Φύλαρχος ἐν τῆι δωδεχάτηε ὑπὲρ 
τῶν Αἰγυπτίων ἀσπίδων ἄιδει τοιαῦτα. τιμάσϑαί φησιν αὐτὰς ἰσχυρῶς, 
καὶ ἐκ ταύτης γε τῆς τιμῆς ἡμερωτάτας τε καὶ χειροήϑεις γίνεσϑαι ἔκ 
τῆς τροφῆς πεπωλευμένας. τοῖς παιδίοις οὖν συντρεφομένας μηδὲν ἀδι- 
κεῖν͵ καὶ καλουμένας δὲ ἐξέρπειν τῶν φωλεῶν καὶ ἀφικνεῖσθαι. κλῆσις δὲ 
αὐταῖς ὃ τῶν δαχτύλων ἐστὶ χρότος. προτείνουσι δὲ ἄρα οἱ «Αἰγύπτιοι 
χαὶ ξένια αὐταῖς. ἐπὰν γὰρ ἀπὸ δείπνου γένωνται, ἄλφιτα οἴνωι καὶ 
μέλειτε ἀναδεύσαντες κατὰ τῆς τραπέζης τιϑέασιν, ἐφ᾽ ἧς ἔτυχον δε- 
δεισενηχότες, εἶτα μέντοι κροτήσαντες οἱονεὶ δαιτυμόνας καλοῦσι. καὶ 
ἐκεῖναι ὥσπερ οὖν ὑπὸ συνθήματι παραγίνονται, καὶ ἄλλη ἀλλαχόϑεν 
ἐξέρτεει, χαὶ περιστᾶσαι τὴν τράπεζαν τὴν μὲν λοιπὴν σπεῖραν ἐῶσι κατὰ 
τοῦ δαπέδου, ἄρασαι δὲ τὴν κεφαλὴν περιλιχμῶνται, καὶ ἡσυχῆ χαὶ κατ᾽ 
ὀλίγον ἐμπίμπλανται τῶν ἀλφίτων καὶ καταναλίσχουσιν αὐτά. νύχτωρ δὲ 
ἐὰν ἐπτείγηε τε τοὺς «Αἰγυπτίους, χροτοῦσι πάλιν" ὑποσημαΐίνει δ᾽ ἄρα ὅδε 
6 ψόφος ἐξίστασϑαί τε αὐτὰς καὶ ἀναχωρεῖν. οὐχοῦν συνιᾶσιν χαὶ ἐκεῖ- 
var τὴν τοῦ χτύτεου διαφορὰν καὶ ἐφ᾽ ὅτωι τοῦτο δρᾶται, καὶ παραχρῆμα 
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4 Ἕλλησι ὡς A διὸ καὶ ἄνω Ἡλίωι ϑύοντες Ἕλληνες Eust ᾿Εμεσηνοῖς Wila- 
mowitz 5 μέλιτος Eust προσφέροντες Eust δεῖν E δεινα A 6 περι- 
πολοῦντα E Eust πεοιπολεύοντα A 11 παραιτησάμιενος Dobree παραστησάμενος A 
16 [ἐν τ. Μιλ.] Kaibel 18 συνεχκοιιζόντων AE &xx0o— Kaibel 
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ἀναστέλλονται καὶ ἀφανίζονται, ἐς τοὺς χηραμούς τε χαὶ φωλεοὺς ἕρπου- 
σαι. ὃ γοῦν ἀνιστάμενος οὔτε ἐμβαίνει τινὶ αὐτῶν οὔτε περιπίπτει. 
*28 (27) PLIN. NH X 208: de aspide miraculum Phylarcho 
reddatur. is enim auctor est, cum ad mensam cuiusdam veniens in 
5 Aegypto aleretur adsidue, enixa catulos, quorum ab uno filium hospitis 
interemptum, illam reversam ad consueludinem οὐδὲ intellexisse culpam 
et necem intulisse catulo nec postea in tecium id reversam. 


IT 
29 (28) ATHEN. VI 66 p. 254 F—255 A: κόλακας δ᾽ εἶναί φησι 
1. Φύλαρχος χαὶ τοὺς ἐν Anuvwı χατοιχοῦντας ᾿4ϑηναίων Ev τῆι τρισχαι- 
δεκάτην τῶν Ἱστοριῶν. χάριν γὰρ ἀποδιδόντες τοῖς Σελεύχου χαὶ ᾿Αντιόχου 
ἀπογόνοις, ἐπεὶ αὐτοὺς ὃ Σέλευκος πικρῶς ἐπιστατουμένους Und Δυσι- 
μάχου οὐ μόνον ἐξείλετο, ἀλλὰ καὶ τὰς πόλεις αὐτοῖς ἀπέδωκεν ἀμφοτέρας, 
οἱ Anuvodev Admvaloı οὐ μόνον ναοὺς κατεσκεύασαν τοῦ Σελεύχου, ἀλλὰ 
15 χαὶ τοῦ υἱοῦ ᾿Αντιόχου: καὶ τὸν ἐπιχεόμενον κύίαϑον ἐν ταῖς συνουσίαις 
Σελεύχου Σωτῆρος καλοῦσιν. 
1Ζ 

80 (80) ATHEN. XIII 64 p. 593E: ὃ δ᾽ αὐτὸς Φύλαρχος καὶ περὶ 

Μύστας ἱστορεῖ ἐν τῆι τεσσαρεσχκαιδεχάτηι οὕτως: «Μύστα Σελεύκου 

τοῦ βασιλέως ἐρωμένη ἦν' ἥτις ὑπὸ Γαλατῶν Σελεύκου 
γικηϑέντος καὶ μόλες ἐκ τῆς φυγῆς διασωθϑέντος αὐτὴ 
μεταμφιεσαμένη τὴν βασιλικὴν ἐσϑῆτα καὶ ῥδάκια λα- 
βοῦσα ϑεραπαινίδος τῆς τυχούσης συλληφϑεῖσα ἀπήχϑη 
μετὰ τῶν ἄλλων αἰχμαλώτων καὶ πραϑεῖσα ὁμοίως ταῖς 

2. ἑαυτῆς ϑεραπαινίέσιν ἦλϑεν εἰς Ῥόδον. ἔνϑα ἐκφήνασα 
ἑαυτὴν ἥτις ἦν περισπουδάστως ὑπὸ τῶν Ῥοδίων τῶι 
Σελεύκωει διεπέμφῳφϑη.» 

81 (29) — ΥἹ 78 p.261B: ἐν δὲ τῆι τεσσαρεσχαιδεχάτην γράφει 

οὕτως. «περιεώρα 4ημήτρεος (86. ὃ Πολιορκητής) τοὺς 

βϑϑ χολαχεύοντας αὐτὸν ἐν τοῖς συμποσίοις καὶ ἐπιεχεο- 
μένους Snunroiov μὲν μόνου βασιλέως, Πτολεμαίου δὲ 
[μόνου] ναυάρχου, Avcıuayov δὲ γαζοφύλακος, Σελεύχου 
δ᾽ ἐλεφαντάρχου. καὶ ταῦτα αὐτῶι οὐ τὸ τυχὸν συνῆγε 
wLoog.» 

11 ἀποδιδόντες Brueckner -τὰς E 19 Μύστας Ath Polyaen. Exc. IZöora 
Polyaen. VIII61 Μύστης Kaibel U περὶ ἄγκυραν ὑπὸ Γαλατῶν Pol 22 μιεεταιμι- 
φιασαμένη E Pol 22—23 χαὶ ῥάκια λαβοῦσα Kaibel καὶ ἀναλαβοῦσα A ϑεραπαι- 
γίδος ἀϑλιωτάτης δάκια λαβοῦσα ῬΟῚ 28 ἀπήχϑη Meineke ἂν -- AE 26—27 ἐς 


Ἀντιόχειαν ἐξέπειιψαν Pol 29 περιεώρα Schweighäuser ὥσπερ (om C) ἑώρα Ath 
82 [μόνου] Lucht Dindorf μόνον ἢ Schweighäuser 33 αὐτῶι Casaubonus οὕτως AC 


(a. 238) 


170 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





IE 

32 (33) a) PARTHEN. narr. am. 15: Περὶ Aapvns. ἣ ἱστορία 
παρὰ Διοδώρωι τῶι "Ekairyı ἐν ἐλεγείαις καὶ Dökapywı ἐν 12. περὶ δὲ 
τῆς ᾿Αμύκλα ϑυγατρὸς τάδε λέγεται Δάφνης. αὕτη τὸ μὲν ἅπαν εἰς πόλεν οὐ 
χατήεει οὐδ᾽ ἀνεμίσγετο ταῖς λοιπαῖς πτιαρϑένοις, τταρασχευασαμένη δὲ πολλοὺς 
κύνας ἐϑήρευεν καὶ ἔν τῆι “αχωνικῆι καὶ ἔστιν ὅτε ἐπιφοιτῶσα εἰς τὰ 
λοιπὰ τῆς Πελοποννήσου ὄρη. δι’ ἣν αἰτίαν μάλα καταϑύμιος ἦν ᾿Αρτέ- 
μεδι, καὶ αὐτὴν εὔστοχα βάλλειν ἐποίει. (2) ταύτης περὶ τὴν Ἡλιδίαν 
ἀλωμένης Aeöxırırcog, Οἰνομάου παῖς, εἰς ἐπιϑυμίαν ἦλϑε καὶ τὸ μὲν ἄλλως 
πως αὐτῆς πειρᾶσϑαι ἀπέγνω, ἀμφιεσάμενος δὲ γυναικείαις ἀμπεχόναις 
χαὶ ὁμοιωθεὶς κόρηε συνεϑήρα αὐτῆι. ἔτυχε δέ πως αὐτῆι κατὰ νοῦν 
γενόμενος οὐ μεϑίει τε αὐτὸν ἀμφιπεσοῦσά τε καὶ ἐξηρτημένη πᾶσαν ὥραν. 
(3) ᾿πόλλων δὲ καὶ αὐτὸς τῆς παιδὸς πόϑωι καιόμενος ὀργῆι τὲ καὶ 
φϑόνωι εἴχετο τοῦ “Ἰευκίπσπτου συνόντος καὶ ἐπὶ νοῦν αὐτῆι βάλλει σὺν 
16 ταῖς Aoımais παρϑένοις ἐπὶ χρήνην ἐλϑούσαις λούεσθαι. ἔνϑα δὴ ὡς 
ἀφικόμεναι ἀπεδιδύσχοντο καὶ ἑώρων τὸν “εύκιππτον μὴ βουλόμενον, 
περιέρρηξαν αὐτόν. μαϑοῦσαι δὲ τὴν ἀπάτην καὶ ὡς ἐπεβούλευεν αὐταῖς, 
πᾶσαι μεϑίεσαν εἰς αὐτὸν τὰς αἰχμάς. (4) καὶ ὃ μὲν δὴ κατὰ ϑεῶν βού- 
λησιν ἀφανὴς γίνεται, ᾿ἀπόλλωνα δὲ Φάφνη ἐπ᾽ αὐτὴν ἰόντα προιδομένη 
μάλα ἐρρωμένως ἔφευγεν. ὡς δὲ συνδιώκετο, παρὰ Διὸς αἰτεῖται ἐξ 
ἀνθρώπων ἀπαλλαγῆναι. καὶ αὐτήν φασι γενέσθαι τὸ δένδρον τὸ ἐπι- 
χληϑὲν ἀπ᾽ ἐκείνης δάφνην. b) PLUTARCH. Agis 9: verhandlung 
in der spartanischen ekklesie über das gesetz des Agis-Lysandros be- 
treffend χρεῶν ἀποχοπή und γῆς ἀναδασμός. die befürworter verweisen 
» auf die alten orakel, τὴν φιλοχρημοσύνην ὡς ὀλέϑριον τῆν Σπάρτηι 
φυλάττεσϑαι διακελευομένων, καὶ τῶν ἔναγχος ἐκ Πασιφάας κεχομιεσμένων 
αὐτοῖς. ἱερὸν δὲ Πασιφάας καὶ μαντεῖον ἦν ἐν Θαλάμαις τιμώμενον ..... 
6 δὲ Φύλαρχος ᾿ἀμύκλα ϑυγατέρα Δάφνην τοὔνομά φησιν ὑποφυγοῦσαν 
Ἀπόλλωνα βουλόμενον αὐτῆε μιγῆναι καὶ μεταβαλοῦσαν εἰς τὸ φυτὸν ἐν 
so τιμῆι τοῦ ϑεοῦ γενέσθαι χαὶ μαντικὴν λαβεῖν δύναμιν. ἔφασαν οὖν καὶ 
τὰ παρὰ ταύτης μαντεῖα προστάττειν τοῖς Σπαρτιάταις ἴσους γενέσθαι 

πάντας καϑ᾽ ὃν ὃ Avxoüpyog ἐξ ἀρχῆς ἔταξε νόμον. 
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3 Διοδώρωι: Δούριδι Hecker 4 παράπαν Martini 5—6 πολλοὺς 
κύνας' Zang(ioannes) πυκνὰς P 6 ἔστιν ὅτε hinter ἐϑήοευεν P; transp Zang 
8 Ἠλιδίαν Meineke ἡλικίαν P 9 Λεύκιππος Froben εὔιππος P 12 μεϑίει 
Gale μεϑιείς P 18 δὴ Legrand 7 P 26 τῶν Β τὸ(ν») cett κεκομισμένων 
Corais κεχοσμημένον GL om PR 27 Θαλάμαις Xylander ϑαλαμίαις Pl 
28 ὑποφυγοῦσαν Schaefer ὑποφεύγουσαν Pl 29 μεταβαλοῦσαν Corais μετα- 
βάλλουσαν Pl 


(a. 243 
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32 
33 (34) JOANN. LYD. De mens. IV 154 p. 171,3 Wü: ἐν δὲ τῶι 
xar’ αὐτὸν (sc. Κρόνον) ἱερῶι, ὥς φησι Φύλζαρχος ἐν τῆι ἑ) ππτακαιδεκάτηε 
καὶ Μένανδρός γε (ἔν) α (III), οὔτε γυνὴ οὔτε (κύων οὔτ)ε uvila) εἰσήκει. 


δ Io 
34 (35) ATHEN. XIII 89 p. 609 AB: Φύλαρχος δὲ ἐν τῆι ἔννεα- 
καιδεκάτηε Τιμῶσάν φησι τὴν Ὀξυάρτου παλλαχίδα πάσας γυναῖκας ὕπερ- 
βεβληκέναι κάλλει, ταύτην δ᾽ ἀπεστάλχει δῶρον ὃ τῶν «Αἰγυπτίων βασι- 
λεὺς Στατίραι τῆε βασιλέως γυναικί. 

10 K 

35 (37) 8) APOLLON. Hist. mir. 18: Φύλαρχος ἐν κ τῶν “Ιστοριῶν 
ἐκ τῆς ᾿Ινδικῆς φησιν ἐνεχϑῆναι λευχὴν ῥίζαν, ἣν κόπτοντας μεϑ' ὕδατος 
καταπλάττειν τοὺς πόδας, τοὺς δὲ καταπλασϑέντας ἄνδρας τῆς συνουσίας 
λήϑην ἴσχειν καὶ γίγνεσθαι ὅμοίως εὐνούχοις. διὸ καὶ ἔτε ἀνήβων ὄντων 

15 καταχρέουσι, χαὶ μέχρε ϑανάτου οὐκ ἐπαέρουσιν. b) ATHEN. I 832 
Ρ. 18 DE: Φύλαρχος δὲ Σανδρόκοττον φησι τὸν ᾿Ινδῶν βασιλέα Σελεύκωε 
μεϑ᾽ ὧν ἔπεμψε δώρων ἀποστεῖλαέ τινας δυνάμεις στυτικὰς τοιαύτας ὡς 
ὑπὸ τοὺς πόδας τιϑεμένας τῶν συνουσιαζόντων οἷς μὲν δρμὰς ἐμποιεῖν 
ὀρνέϑων Ölumv, οὃς δὲ καταπαύειν. 

40 36 (36) ATHEN. XII 85 p. 606 F—607 A: ö δὲ αὐτὸς ἱστορεῖ 
Φύλαρχος διὰ τῆς εἰκοστῆς ὅσην ἐλέφας τὸ ζῶιον φιλοστοργέαν ἔσχεν εἰς 
παιδίον. γράφει δὲ οὕτως. «τούτωι δὲ τῶε ἐλέφαντι συνε- 
τρέφετο ϑήλεια ἐλέφας, ἣν Nixarvav ἐκάλουν" ἧι τελευ- 
τῶσα ἡ τοῦ τρέφοντος Ἰνδοῦ γυνὴ παιδίέον αὑτῆς τρια- 

Δ. χοσταῖον παρακατέϑετο. ἀποθανούσης δὲ τῆς ἀνθρώπου 
δεινή τες φιλοστοργέα γέγονε τοῦ ϑηρίου πρὸς τὸ παε- 
δίον" οὔτε γὰρ ἀπ᾽ αὐτοῦ χωριζόμενον τὸ βρέφος ὑπέ- 
μενεν, τὸ δὲ εἰ μὴ βλέποι τὸ παιδέον ἤσχαλλεν. ὅτ᾽ οὖν 
ἡ τροφὸς ἐμπλήσειεν αὐτὸ τοῦ γάλαχτος, ἀνὰ μέσον 

βϑυτῶν ποδῶν τοῦ ϑηρίου ἐτέϑει αὐτὸ ἐν σκάφηι. εἰ δὲ μὴ 

4 Μελάνϑιος Stiehle Meineke Μενάνδριος o. Λεάνδριος CF Schultze Quaest. 


Lyd. 54 (ἐν) Jac (τῆι) Hase Wünsch a “lectio incerta’ Wünsch εἰσήιει 
Hase εἰσείη Lyd 9 Zrareloaı Brückner 11 ἐν (τῆι) Hercher 12 χόπ- 


τοντας Hercher — res Ap 16 σανδρόκυττον Ο 17 στυτικὰς Casaubonus 
στυπτικὰς CE 18 τυϑεμένας Musurus —vos CE 21 [Φύλαρχος] s 23 [ἐλέ- 
φας] Kaibel ἦι Jac ὧι Ath ταύτηι Aelian. NA XI 14 24 τρέφοντος add 


E Aelian 26—27 παιδίον, (τοῦ τε παιδίου πρὸς τὸ ϑηρίον) Meineke 28 τὸ 
δὲ Wilamowitz ὁ δὲ AE 29 τοῦ γάλακτος A Aelian τοῦ om E 30 σχάφηι E 
σχάφει A 
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N F A > 2 + ς 2 , x 
τοῦτο πεποιήχοι, τροφὴν οὐκ ἐλάμβανεν ἡ ἐλέφας. καὶ 
μετὰ ταῦτα δι’ ὅλης τῆς ἡμέρας [τοὺς] καλάμους λαμ- 
βάνων ἐκ τῶν παρατιϑεμένων χορτασμάτων καϑεύ- 
δοντος τοῦ βρέφους τὰς μυέας ἀπεσόβει" ὅτε δὲ κλαίοι, 
τῆι mooßooxidı τὴν σχάφην ἐχίνει καὶ xarexoiuılev 

> 2 x w > x 2 A x < : ΄ Ἷ 
adro. τὸ δ᾽ αὐτὸ ἐποίεε καὶ ὁ ἄρρην ἐλέφας πολλάκες.» 


ΚΑ 

37 (88) ATHEN. VI 55 p. 349 D: (Duris 76 F 3 = Theopomp. 115 
F 280) Φύλαρχος δ᾽ ἐν τῆι πρώτηι χαὶ elnooriı τῶν Torogıwv γελάσαντα 
τὸν Φίλιππον ἐπὶ τούτωι χαλέσαι τε ἐπὶ Öeimvov τὸν Apradiwva καὶ 
οὕτω τὴν ἔχϑραν διαλύσασϑαι. 

38 (389). HARPOKRR. 85. Πάραλος"... μέα τῶν παρ᾽ ᾿Αϑηναίων πρὸς 
τὰς δημοσίας χρείας διαπεμπομένων τριήρων, ἀπό τενος ἥρωος τοὔνομα 
λαβοῦσα Παράλου .... μέμνηται δὲ τοῦ Παράλου ἥρωος καὶ Φύλαρχος ἐν κα. 


ΚΒ 

89 (400) ATHEN.XI 6 0.462B: πολλοῖς δὲ καὶ ὅ ἐν ᾿Ιλλυριοῖς 
τόπος διαβόητός ἐστιν ὃ καλούμενος Κύλιχκες, παρ᾽ ὧι ἐστε τὸ Κάδμου 
καὶ Apuoviag μνημεῖον, ὡς ἱστορεῖ Φύλαρχος ἐν τῆι δευτέραι καὶ εἰχοστῆε 
τῶν “Ἰστοριῶν. 

40 (40a) — XI 51 p.536 DE: ἐν δὲ τῆι δευτέραι καὶ εἰκοστῆι 
ὃ αὐτὸς Πτολεμαῖόν φησι τὸν δεύτερον Αἰγύπτου βασιλεύσαντα, πάντων 
σεμνότατον γενόμενον τῶν δυναστῶν χαὶ παιδείας εἴ τινα καὶ ἄλλον καὶ 
αὐτὸν ἐπιμεληϑέντα, οὕτως ἐξαπατηϑῆναι τὴν διάνοιαν καὶ διαφϑαρῆναι 
ὑπὸ τῆς ἀκαίρου τρυφῆς ὥστε τὸν πάντα χρόνον ὑπολαβεῖν βιώσεσϑαι 
καὶ λέγειν ὅτε μόνος εὕροι τὴν ἀϑανασίαν. κατατεινόμενον οὖν ὑπὸ 
ποδάγρας πλείους ἡμέρας, ὥς ποτ᾽ οὖν ἐρράισεν καὶ χατεῖδεν διά τινων 
ὑπολαμπάδων τοὺς «ἰγυπτίους παρὰ τὸν ποταμὸν ἀριστοποιουμένους καὶ 
τὰ τυχόντα προσφερομένους ἐπί τε τῆς ἄμμου χύδην ἐρριμένους, εἶπεν" 


“ὦ τάλας ἐγώ, τὸ μηδὲ τούτων ἕνα yerdodar. 


KT 
41 (41) ATHEN. XII 55 p. 539B — 540 A: Φύλαρχος δ᾽ ἔν τῆι 
τρίτην καὶ eixoorjı τῶν Ἱστοριῶν χαὶ ᾿4γαϑαρχίδης ὃ Κνίδιος Ev τῶι Öexd- 


1 πεποιήκει Α 2 [τοὺς] Wilamowitz 8 ἐκ Kaibel xai AomE 
14 Παράλου: ἦν δ᾽ οὗτος Ποσειδῶνος Schol. Patm. Demosth. VIII 29 καὶ ἥρωος A 
ἐν τῆι BAld 17 τόπος E τόποις A 26 ποτ᾽ dveooaıoe Meineke κατίδεν A 
27 ὑπολαμπάδων: 8.115 588,219 (Delos) ἐπισκευείσαντι τὸ κλεῦϑρον τῆς ὑπολαμπάδος 
29 γενέσϑαι μὲ Eust. Od. ε 806 
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τωι Περὶ ᾿Ασίας (86 F 3) καὶ τοὺς ἑταίρους φασὶ τοὺς ᾿4λεξάνδρου ὕπερ- 
βαλλούσηε τρυφῆι χρήσασϑαι. ὧν εἷς ὧν καὶ ἔγνων χρυσοῦς ἥλους ἐν 
ταῖς κρηπῖσι [καὶ τοῖς ὑποδήμασιν] ἐφόρει. Κλεῖτος δ᾽ 6 “ευχὸς καλού- 
μενος ὅτε χρηματίζειν μέλλοι, ἐπὶ πορφυρῶν ἱματίων διαπεριπατῶν τοῖς 
ἐντυγχάνουσιν διελέγετο. Περδίκκαι δὲ χαὶ Κρατερῶι φιλογυμναστοῦσιν 
ἠχολούϑουν διφϑέραι σταδιαῖαι τοῖς μεγέϑεσιν, ὑφ᾽ αἷς περιλαμβάνοντες 
τόπον (εὐμεγέθη) Ev ταῖς καταστρατοπεδείαις ἐγυμνάζοντο" ἠκολούϑει 
δὲ αὐτοῖς χαὶ ὑποζύγια πολλὰ τὰ τὴν χόνιν κομίζοντα πρὸς τὴν ἐν τῆι 
παλαίστραι χρείαν. “εοννάτωι δὲ καὶ Μενελάωι φιλοχυνήγοις οὖσιν αὐλαζαι 
σταδίων ἑκατὸν ἠχολούϑουν, αἷς περιιστάντες τὰς ϑήρας ἔκυνήγουν. τὰς 
δὲ χρυσᾶς πλατάνους χαὶ τὴν χρυσῆν ἄμπελον, ὑφ᾽ ἣν οἱ Περσῶν βασι- 
λεῖς ἐχρημάτιζον πολλάχες χαϑήμενοι, σμαραγδίνους βότρυς ἔχουσαν καὶ 
τῶν Ἰνδικῶν ἀνθράκων ἄλλων Te παντοδαπῶν λίϑων ὑπερβαλλόντων ταῖς 
πολυτελείαις, ἐλάττω φησὶν ὃ Φύλαρχος φαίνεσϑαι τῆς καϑ᾽ ἡμέραν ἑκάστοτε 
γινομένης παρ᾽ ᾿Δλεξάνδρωι δαπάνης. ἦν γὰρ αὐτοῦ ἣ σκηνὴ κλινῶν og, 
χρυσοὶ δὲ κίονες ν κατεῖχον αὐτήν. οἱ δὲ ὑπερτείνοντες οὐρανίσκοι διάχρυσοι 
σποικίλμασιν ἐχκττεττονημένοι πολυτελέσιν ἐσχέπαζον τὸν ἄνω τόπον. καὶ 
πρῶτοι μὲν Πέρσαι φ μηλοφόροι περὶ αὐτὴν ἐντὸς εἱστήκεσαν πορφυραῖς 
χαὶ μηλίναις ἐσθῆσιν ἐξησκημένοι" μετὰ δὲ τούτους τοξόται τὸν ἀριϑμὸν 
χίλιοι, οἱ μὲν φλόγινα ἐνδεδυχότες, οἱ δὲ ὑσγινοβαφῆ, πολλοὶ δὲ καὶ κυάνεα 
εἶχον περιβόλαια. προειστήχεσαν δὲ τούτων ἀργυράσπιδες Μακεδόνες 
πενταχόσιοι. κατὰ δὲ μέσην τὴν σχηνὴν χρυσοῦς ἐτίϑετο δίφρος, ἐφ᾽ οὗ 
χαϑήμενος ἐχρημάτιζεν ὁ ᾿ἡλέξανδρος, τῶν σωματοφυλάκων πανταχόϑεν 
ἐξμεστηχότων. ἔξωϑεν δὲ κύχλωι τῆς σχηνῆς τὸ τῶν ἐλεφάντων ἄγημα 
διεσχευασμένον ἐφειστήχει καὶ Μαχεδόνες χίλιοι Μακεδονιχὰς στολὰς ἔχοντες, 
εἶτα μύριοι Πέρσαι, τό τε τὴν πορφύραν ἔχον πλῆϑος εἰς πεντακοσίους 
ἦν, οἷς ᾿ἀλέξανδρος ἔδωκε φορεῖν τὴν στολὴν ταύτην. τοσούτων δὲ ὄντων 
χαὶ τῶν φίλων καὶ τῶν ϑεραπευόντων οὐδεὶς ἐτόλμα προσπορεύεσϑαι 
ἐνλεξάνδρωε" τοιοῦτον ἐγεγόνει τὸ περὶ αὐτὸν ἀξίωμα. ἔγραψεν δὲ καί 
ποτε ᾿ἡλέξανδρος [καὶ] ταῖς ἐν ᾿Ιωνίαι πόλεσιν χαὶ πρώτοις Χίοις, ὅπως 
αὐτῶι πορφύραν ἀτπτοστείλωσιν: ἤϑελεν γὰρ τοὺς ἑταίρους ἅπαντας ἅλουρ- 
„as ἐνδῦσαι στολάς. ἀναγνωσϑείσης δὲ τῆς ἐπιστολῆς Χίοις παρὼν Θεό- 
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1 φασὶ Jac φησὶ Ath 8 [καὶ τ. 6.] Kaibel T (εὐμεγέϑη) Jac aus 
Aelian. ΝῊ IX 3 καταστρατοπεδιαῖς A 12 ἔχουσαν Schweighäuser —oas AE 
κἀκ τῶν (p.5IAF βότρυας ἐκ τῶν πολυτελεστάτων ψήφων συντεϑειμένους) 17 ἐκπε- 
πονημένοι Perizonius (Aelian Polyaen. IV 3, 24) ἐχπεμπόμενοι A 20 ὑσγινοβαφῆ E 


Aelian Polyaen ὑσσινοβαφῆ A 21 οἱ doyvoaon. Ael 22 πεντακόσιοι τῶν 
μεγίστων ἀνδρῶν Polyaen 23 πανταχόϑεν A Ael ἑκατέρωϑεν Pol 24 ἐφεστη- 
κότων: τοῦ βασιλέως δικάζοντος add Pol 25 ἐφεστήκχει A Pol 26 τὸ δὲ 


Kaibel (5. Pol) 30 ποτε Kaibel τότε A [καὶ] Musurus 
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κρίτος ὃ σοφιστὴς νῦν ἐγνωχέναι ἔφη τὸ παρ᾽ Ὁμήρωι εἰρημένον (E 83) 
“ἔλλαβε πορφύρεος ϑάνατος καὶ μοῖρα xgaraın). 

42 (42) ATHEN. XII 91 p. 610 D: ὅστες οὖν οὐδὲ τοῦτ᾽ οἶδας, 
χαίτοι συνεχῶς Φυλάρχου μνήμην ποιούμενος, ὅτε ἐν ταῖς Κείων πόλεσιν 
οὔτε ἑταίρας οὔτε αὐλητρίδας ἰδεῖν ἐστι; καὶ ὃ Μυρτίλος" “τοῦτο δὲ ποῦ 
εἴρηχεν 6 Φύλαρχος; κατανέγνων γὰρ αὐτοῦ πᾶσαν τὴν ἱστορίαν. εἰπτόν- 
τος δέ “ἐν τῆι τρίτην καὶ εἰχοστῆν᾽ ...... 


ΚΕ 
(F 52?) 

43 (44) ATHEN. VI 102 p. 271 EF: οἱ δὲ μόϑακες καλούμενοι παρὰ 
Aarsdauuovioıg ἐλεύϑεροι μέν εἶσιν, οὐ μὴν “ακεδαιμόνιοι. λέγει δὲ περὶ 
αὐτῶν Φίλαρχος ἐν τῆι πέμπτηι καὶ εἰκοστῆι τῶν ᾿Ιστοριῶν οὕτως" «εἰσὶ 
δ᾽ οἱ μόϑακες σύντροφοι τῶν Πακεδαιμονίων. ἕκαστος 
γὰρ τῶν πολιτικῶν παίδων, ὡς ἂν κατὰ τὰ ἴδια ἐκποεῶ- 
σιν, οἱ μὲν ἕνα, οἱ δὲ δύο, τινὲς δὲ πλείους ποιοῦνται 
BUSEDEEROR αὑτῶν. εἰσὶν οὖν οἱ μόϑακες ἐλεύϑεροι μέν, 
οὐ μὴν Πακεδαιμόνεοί γε, μετέχουσεν δὲ τῆς παιδείας 
πάσης. τούτων ἕνα φασὶ γενέσϑαι καὶ Λύσανδρον τὸν 
καταναυμαχήσαντα τοὺς ᾿ἀϑηναίους, πολίτην γενόμενον 
δ᾽ ἀνδραγαϑίαν.» 

44 (43) -- IV 20—21p.141F — 149 Ε: Φύλαρχος γοῦν ἐν τῆι [εε 
καὶ κ τῶν Ἱστοριῶν τάδε γράφει περὶ αὐτῶν: «Πακεδαιμόνεοι εἰς 
μὲν τὰ φιδίτια οὐκ ἤρχοντο κατὰ τὸ πάτριον ἔϑος" ὅτε 
δὲ καὶ παραγένοιντο, μικρὰ συιμπεριενεχϑεῖσι νόμου 
χάριν εθφεσκευνάξενά καὶ πάλιν αὐτοῖς σεφωμναὶψε in 
μεγέϑεσιν οὕτως ἐξησκημέναι πολυτελῶς χαὶ τῆι ποικ 
λέαι διαφόρως ὥστε τῶν ξένων ἐνίους τῶν wog a 
των ὀκνεῖν τὸν ἀγκῶνα ἐπὶ τὰ προσχεφάλαιεα ἐρείδειν. 
οἱ δὲ πρότερον ἐπὶ τοῦ χλιντηρίου ψελοῦ διακαρτεροῦν- 
τες [τῆς κλίνης] παρ᾽ ὅλην τὴν συνουσίαν, ὅτε τὸν ἀγ- 
„uva ἅπαξ ἐρείσειαν, * εἰς δὲ τὴν προειρημένην τρυ- 
φὴν ἦλθον ποτηρίων τ᾿ ἐκϑέσεις πολλῶν καὶ βρωμάτων 
παντοδαπῶς πεποιημένων παραϑέσεις, ἔτι δὲ μύρων 


1 σοφιστὴς Valesius σοφὸς AE 8 [οὖν] Kaibel 4 Κείων Broendsted 
ziov A 13 ἑχκάστωιϑ 14 κατὰ Lucht καὶ A 17 γε Dindori τ A παιδείας C 
παιδιᾶς A 21 [16 Brueckner 23 nozovro: ἤισαν Kaibel 24 συμπερι- 
ενεχϑεῖσι νόμου Casaubonus —oıv ὁμοῦ A 25 καὶ σκιάδεια αὐτοῖς o.ä. Kaibel 
30 [τῆς κλίνης] Wilamowitz 31 lücke Kaibel eis τήνδε τὴν Corais εἰς [δὲ] τὴν 
Lucht 33 παντοδαπῶς Casaubonus —üv A 


ca. 230 


a. 227,8 
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ἐξηλλαγμένων, ὡς δ᾽ αὕτως οἴνων καὶ τραγημάτων. καὶ 
τούτων ἦρξαν οἱ μικρὸν πρὸ Κλεομένους βασιλεύσαντες 
Ἄρευς καὶ ᾿Ακρότατος αὐλιχκὴν ἐξουσίαν ζηλώσαντες" οὕς 
τοσοῦτον αὖϑις ὑπερῆράν τινες τῶν ἰδιωτῶν τῶν ἐν 
5 Σπάρτηι γενομένων κατ᾽ ἐχεῖνον τὸν χρόνοντῆι πολυτε- 
λείαε τῆι καϑ' αὑτούς, ὥστε δοχεῖν τὸν Ἄρεα zal τὸν 
Ἀκρότατον εὐτελείαι πάντας ὑπερβεβληκέναι τοὺς ἀφε- 
λεστάτους τῶν πρότερον. Κλεομένης δὲ πολὺ διενέγκας 
τῶι τὲ συνιδεῖν πράγματα xairoı νέος dv Ἐ Ἐ χαὶ κατὰ 
τὴν δέαιταν ἀφελέστατος γέγονεν. ἤδη γὰρ τηλικούτων 
πραγμάτων ἡγούμενος ἔμφασιν τοῖς παραλαμβανομέ- 
νοις πρὸς τὴν ϑυσίαν ἐποίει, διότι τὰ παρὰ ἐκείνοις 
τῶν παρ᾽ αὐτὸν οὐδὲν καταδεέστερον εἴη παρασχευαζό- 
μενα. πολλῶν δὲ πρεσβειῶν παραγινομένων πρὸς αὐτὸν 
οὐδέποτε ἐνωρίστερον τοῦ κατειϑισμένου συνῆγεν και- 
ροῦ πενταχλένου ve διεστρώννυτο οὐδέποτε πλεῖον" ὅτε 
δὲ μὴ παρείη πρεσβεία, τρέκλενον. καὶ πρόσταγμα οὐκ 
ἐγένετο δι ἐδεάτρου τίς εἵσεται χαὶ κατακλιϑήσεται 
πρῶτος, ἀλλ ὃ πρεσβύτατος ἡγεῖτο ἐπὶ τὰς κλένας, εἶ 
um τιν αὐτὸς προσκαλέσαιτο. κατελαμβάνετο δὲ ἐπὶ τὰ 
πολὺ μετὰ τοῦ ἀδελφοῦ κατακείμενος ἢ μετά τινος τῶν 
ἡλικιωτῶν. ἐπέ τε τῶιτρίποδι ψυχτὴρ χαλχοῦς ἐπέκειτο 
χαὶ κάδος καὶ σχαφίον ἀργυροῦν δύο κοτύλας χωροῦν καὶ 
κύαϑος, ἡ δ᾽ ἐπέχυσις χαλχῆ. πιεῖν δ᾽ οὐ προσεφέρετα 
8. εἰ μή τες αἰτήσειεν' ἐδίδοτο δὲ κύαϑος εἷς πρὸ τοῦ δεί- 
πνου, αὐτῶι δὲ πολὺ πρώτωι; καὶ ὅτε προσνεύσειεν 
ἐκεῖνος, οὕτως Hırovv καὶ οἱ λοιποί. τὰ δὲ παρατιϑέμενα 
ἐπὶ μὲν τραπεζέου ἦν τοῦ τυχόντος, τὰ δὲ λοιπὰ ὥστε 
uns ὑπεραίρειν μήτ᾽ ἐλλείπειν, ἀλλ ἱκανὰ ἅπασι γίνε- 
βοσϑαι χαὶ μὴ προσδεῖσϑαι τοὺς παρόντας. οὔτε γὰρ οὕ- 
τως ὥιετο δεῖν ὥσπερ ἐν τοῖς pıdırioıs δέχεσθαιζωμῶε 
καὶ χρεαιδίοις ἀφελῶς οὔτε πάλιν οὕτως ὑπερτείνειν 
ὡς εἰς τὸ μηϑὲν δαπανᾶν, ὑπερβάλλοντα τὸ σύμμετρον 
τῆς διαίτης. τὸ μὲν γὰρ ἀνελεύϑερον ἐνόμεζε, τὸ δ᾽ 





4 abdısaddC 9 (καὶ τῶι μετρίως αὐτοῖς χρήσασϑαι) 0.ä.Kaibel 18 κατα- 
δεέστερον Kaibel —oa A 21 μετὰ τοῦ C μετ A 25 αἰτήσειεν᾽ ἐδίδοτο Casau- 
bonus αἰτήσει" ἐνεδίδοτο A 26 αὐτῶι δὲ Kaibel τὸ δὲ A 28 {χρεαιδια) ἦν 
Wilamowitz ‘quod non suffieit’ Kaibel doch 5. Plut. Kleom. 13 ὥστ᾽ ἀφϑονωτέρας 
εἶναι τὰς παραϑέσεις καὶ φιλανϑρωπότερον τὸν οἶνον 29 und Dindorf μὴ AC 
wnt’ &Akeineıw Meineke μήτε λείπειν AC 81 φειδιτίοις Α΄ 84 ἐνόμιζε Meineke- 
ἐνομίζετο AC 
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ὑπερήφανον. ὃ δ᾽ οἶνος ἦν μικρῶι βελτέων, ὅτε mapein- 
σάν τινες. ἐπεὶ δὲ δειπνήσειαν, ἐσεώπων πάντες, ὅτε 
παῖς ἐφειστήκει κεκραμένον ἔχων τὸ ποτὸν καὶ τῶε αἰ- 
τοῦντε προσέφερε. τὸν αὐτὸν δὲ τρόπον καὶ μετὰ τὸ 
δ δεῖπνον οὐ πλεῖον ἐδέδοτο δύο κυάϑων, καὶ τοῦτο προσ- 
vevoayrı προσεφέρετο. ἀκρόαμα δὲ οὐδὲν οὐδέποτε παρ- 
{(εισλδεπορεύετο, διετέλει δ᾽ αὐτὸς προσομιλῶν πρὸς 
ἕκαστον καὶ πάντας ἐκκαλούμενος εἰς τὸ τὰ μὲν ἀκούειν, 
τὰ δὲ λέγειν αὐτούς, ὥστε τεϑηρευμένους ἀποτρέχειν 
ἅπαντας.» 

45 (45) ATHEN. XII 20—21 p.521 B-E: Φύλαρχος δ᾽ ἐν τῆι 
πέμπτηι καὶ εἰκοστῆι τῶν “Ιστοριῶν εἰπτσὼν ὅτι παρὰ Zvgaxooioıs νόμος 
ἦν τὰς γυναῖκας μὴ κοσμεῖσϑαι χρυσῶι μηδ᾽ ἀνϑινὰ φορεῖν μηδ᾽ ἐσθῆτας 
ἔχειν πορφυρᾶς ἐχούσας παρυφάς, ἐὰν μή τις αὐτῶν συγχωρῆε ἑταίρα εἶναι 
χοινή, καὶ ὅτε ἄλλος ἦν νόμος τὸν ἄνδρα μὴ καλλωπίζεσθαι μηδ᾽ ἐσϑῆτι 
περιέργωε χρῆσϑαι καὶ διαλλαττούσηι, ἐὰν μὴ ὁμολογῆι μοιχεύειν ἢ κέναι- 
dog εἶναι, καὶ τὴν ἐλευϑέραν μὴ ἐκπορεύεσθαι ἡλίου δεδυχότος, ἐὰν μὴ 
μοιχευϑησομένην" ἐκωλύετο δὲ καὶ ἡμέρας ἐξιέναι ἄνευ τῶν γυναικονόμων 
ἀχολουϑούσης αὐτῆι μιᾶς ϑεραπαινίδος, «Συβαρῖται», φησίν, «ἐξο - 
βϑοχεέλαντες εἰς τρυφὴν ἔγραψαν νόμον {περὶ τοῦ τὰς 

γυναῖκας εἰς τὰς ἑορτὰς καλεῖν καὶ τοὺς εἰς τὰς ϑυσίας 
καλοῦντας πρὸ ἐνιαυτοῦ τὴν παρασκευὴν ποιεῖσϑαε, 
ἵνα ἀξέως ποιούμενοι (dı&) τοῦ χρόνου τῶν τε ἱματέων 
“al τοῦ λοιποῦ κόσμου {τὴν παρασκευὴν) moodywoıv οὕ- 
τως εἰς τὰς κλήσεις. εἰ δέτις τῶν ὀψοποιῶν ἢ μαγείρων 
ἴδιον εὕροι βρῶμα καὶ περιττόν, [τὴν] ἐξουσίαν μὴ εἶναι 
χρήσασϑαι τούτωι ἕτερον προ ἐνεαυτοῦ ἀλλ (ἢν) αὐτῶι 
τῶι εὑρόντι, τὸν χρόνον τοῦτον ὅπως ὃ πρῶτος εὑρὼν 
καὶ τὴν ἐργασέαν ἔχηι, πρὸς τὸ τοὺς ἄλλους φιλοπονοῦν- 
βϑοτας αὑτοὺς ὑπερβάλλεσϑαι τοῖς τοιούτοις. ὡσαύτως δὲ 
μηδὲ τοὺς τὰς ἐγχέλεις πωλοῦντας τέλος ἀποτίνειν μηδὲ 
τοὺς ϑηρεύοντας. τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ τοὺς τὴν πορ- 
φύραν τὴν ϑαλαττέαν βάπτοντας καὶ τοὺς εἰσάγοντας 


U 


a 


2—3 ὃ δὲ παῖς Musurus 7 παρ(εισ) ἐπορεύετο Kaibel 12—17 Eust. 
71. 1 282 20 {περὶ τοῦ) Jac 22 παρασκευὴν: κλῆσιν Casaubonus (Plut. Sept. 
Sap. conv. 2 p. 147 E Συβαρῖται... πρὸ ἐνιαυτοῦ τὰς κλήσεις ποιοῦνται τῶν γυναι- 
κῶν, ὅπως ἐκχγένοιτο κατὰ σχολὴν παρασκευασαμέναις ἐσϑῆτι καὶ χρυσῶι φοιτᾶν ἐπὶ 
τὸ δεῖπνον) 28 ποιούμεναι Schweighäuser (διὰ τούτου) Kaibel 24 (τὴν 
σπαρασκευὴν) Casaubonus 26 ἴδιον E ἥδιον A [τὴν] E 27 [ἕτερον] — (ἢ) 
Wilamowitz 
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ἀτελεῖς ἐποίησαν. πάνυ οὖν ἐξοκεέλαντες eig ὕβρεν τὸ 
τελευταῖον παρὰ Κροτωνιατῶν ἃ πρεσβευτῶν ἡκόντων 
ἅπαντας αὐτοὺς ἀπέχτειναν καὶ πρὸ τοῦ τεέχους τὰ σώ- 
ματα ἐξέρριψαν καὶ ὑπὸ ϑηρέων εἴασαν διαφϑαρῆναι. 
εαὕτη δ᾽ αὐτοῖς καὶ τῶν χακῶν ἐγένετο ἀρχή, μηνέσαντος 
τοῦ δαιμονίου. ἔδοξαν γοῦν μετ᾽ ὀλίγας ἡμέρας πάντες 
αὐτῶν οἱ ἄρχοντες τὴν αὐτὴν ἰδεῖν ὄψεν ἐν τῆι αὐτῆι 
νυκτί; τὴν γὰρ Ἥραν ἰδόντες ἐλϑοῦσαν εἰς μέσην τὴν 
ἀγορὰν καὶ ἐμοῦσαν χολήν. ἀνέβλυσεν δὲ χαὶ αἵματος 
πηγὴ ἐν τῶε ἱερῶι αὐτῆς. καὶ οὐδὲ οὕτως ἔληξαν τῆς 
ὑπερηφανίας, ἕως πάντες ὑπὸ Κροτωνιατῶν ἀπώλοντο.» 


ΚΗ 
(F 53—60?) 
46 (46) ATHEN. VI 58 p. 251 Ὁ: & δὲ τῆε ὀγδόην καὶ εἰκοστῆι ὃ 
16 αὐτὸς Φύλαρχος Ἀντιγόνου τοῦ κληϑέντος ᾿Επιτρόπου τοὺς “αχεδαιμονέους 
ἑλόντος κόλακα γενέσϑαι ᾿Απολλοφάνη τὸν εἰπόντα τὴν ᾿Αντιγόνου τύχην 


ἀλεξανδρίζειν. 


TA KATA ANTIOXON KAI ΤΟΝ NEPTAMHNON ΕΥ̓ΜΕΝΗ͂ 


EIITOMH MYOIKH 


20 ΠΕΡῚ ΤΗΣ ΤΟΥ͂ JIOE EIIIBANEIAF 





ErYPHMATA 


ATPAD®A 
47 (79) SCHOL. ARISTEID. Panath. p. 320, 9 Däf.: τὸ Παλλάδιον 
. τὸ ἀπὸ Τροίας ... λέγει δὲ ἂν καὶ περὶ ἄλλων πολλῶν Παλλαδίων" 
25 τοῦ τε κατ᾽ ᾿Αλζαλ)χομενὸν τὸν αὐτόχϑονα καὶ τῶν παρὰ ᾿εἰϑηναίοις γε- 
φυραίων καλουμένων, ὡς Φερεχύδης (8 F 179) καὶ ᾿Αντίοχος (VD ἕστο- 
ροῦσι" xal τῶν κατενηνεγμένων μὲν (ἔν) τῆι τῶν γιγάντων μάχηι, ὡς ἐν 
ἀγράφοις ὃ Φύλαρχός φησιν. 





4 διαφορηϑῆναι Meineke 8 [yao] Meineke 25 κατ᾽ ᾿Αλαλκομενὸν 

O Mueller καταλκομένον, καταλυόμενον 50801 25—26 παρὰ ᾿Αϑηναίοις γεφυραίων 

Jac περὶ αὐτῶν γεφυρῶν (αὐτεφυρῶν D) Schol 27 (ἐν) Jac 28 φίλαρχος B 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 12 
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Fragmente ohne Buchtitel 


DATIERBARES 

48 (47) PLUT. Pyrrh. 27: das von Pyrrhos bedrohte Sparta =. ar 
setzt die stadt unter mitarbeit der frauen durch einen graben in 
verteidigungszustand. ἦν δὲ τὸ μὲν πλάτος αὐτῆς πήχεων ἕξ, τὸ δὲ 
βάϑος τεττάρων, τὸ δὲ μῆκος ὀχτάπλεθϑρον, ὡς ἱστορεῖ Φύλαρχος, ὡς δ᾽ 
Ἱερώνυμος (154 F 14), ἔλαττον. 5. Tl. 

49 (31) PLIN. NH VII 158: Phylarchus refert Centaretum e Galatis =. 361 
in proelio occiso Antiocho potitum equo eius conscendisse ovantem, at illum 
indignatione accensum domitis frenis, ne regi posset, praecipitem in abrupta 
isse exanimatumque una. 

50 (32) ATHEN. II 51 p.58 Ο: Φύλαρχος ὁ ᾿4ϑηναῖος ἢ Navapari- cn. 235 
της ἐν οἷς ὃ λόγος ἐστὶν αὐτῶι περὶ Ζηλᾶ τοῦ Βιϑυνῶν βασιλέως, ὃς ἐπὶ 
ξένια καλέσας τοὺς τῶν Γαλατῶν ἡγεμόνας ἐπιβουλεύσας αὐτοῖς καὶ αὐτὸς 
διεφϑάρη, φησὶν οὕτως, εἰ μνήμης εὐτυχῶ: «πρόπομά τε πρὸ τοῦ 
δεέπνου περιεφέρετο, καϑὼς εἰώϑει τὸ πρῶτον.» 

51 (55) PLUT. Kleom. 5: nach der niederlage am Lykaion = 321 
nimmt Aratos überraschend Mantineia. τῶν δὲ “αχεδαιμονέων παντά- 
πασι ταῖς γνώμαις ἀναπεσόντων καὶ τῶι Κλεομένει πρὸς τὰς στρατείας 
ἐνισταμένων, ὥρμησε μεταπέμπεσϑαι τὸν Ἄγιδος ἀδελφὸν Apxldauov ἐκ 
Μεσσήνης, ὧι βασιλεύειν ἀπὸ τῆς ἑτέρας οἰκίας ἦν προσῆχον, οἰόμενος 
ἀμβλυτέραν τὴν τῶν ἐφόρων ἀρχὴν ἔσεσϑαι τῆς βασιλείας ἰσορρόπου καὶ 
ὅλοχλήρου γενομένης. οἱ δ᾽ ἀνηιρηχότες πρότερον τὸν ἅγιν αἰσϑόμενοι 
τοῦτο χαὶ φοβηϑέντες μὴ δίκην δῶσι τοῦ ᾿Ἀρχιδάμου κατελϑόντος, ἐδέ- 
ξαντο μὲν αὐτὸν εἰς τὴν πόλιν παραγενόμενον χρύφα καὶ συγχατῆγον, 
εὐθὺς δ᾽ ἀπέκτειναν, εἴτ᾽ ἄχοντος τοῦ Κλεομένους, ὡς οἴεται Φύλαρχος, 
εἴτε πεισϑέντος ὑπὸ τῶν φίλων καὶ προεμένου τὸν ἄνθρωπον αὐτοῖς. 
τῆς γὰρ αἰτίας τὸ πλέϊξστον ἐπ᾽ ἐκείνους ἦλϑε, βεβιάσϑαι τὸν Κλεομένη 
δοκοῦντας. j 

52 (59) PLUT. Arat. 38: διὸ καὶ μέμφονται τὸν Ἄρατον Ev σάλωι μεγάλωι = 2254 
καὶ χειμῶνι τῶν πραγμάτων φερομένων ὥσπερ κυβερνήτην ἀφέντα καὶ προέμενον KE-Er 
ἑτέρωι τοὺς οἴακας, ὅτε καλῶς εἶχε καὶ ἀκόντων ἐπιστάντα σώιζειν τὸ κοινόν" (Ei δ᾽) 
ἀπεγνώκει τὰ πράγματα καὶ τὴν δύναμιν τῶν ᾿Αχαιῶν, εἶξαι τῶι Κλεομένει καὶ μὴ 
πάλιν τὴν Πελοπόννησον ἐχβαρβαρῶσαι φρουραῖς Μακεδόνων μηδὲ πληρῶσαι τὸν 
᾿Ἀἀκροκόρινϑον Ἰλλυρικῶν ὅπλων καὶ Γαλατικῶν, und’ οὃς αὐτὸς ἐν ταῖς πράξεσι 


8 Κεντοαρέτην Aelian HA VI 44 13 Ζιαηλας Head HN? 519; Trog. prol. 27 
(var. zaelas, zielas, cielas) Ζιήλας Steph. Byz. s. Ζήλα (RVP); Eust. Jl. T17; Tzetz. 
Chil. III 968 ZniAag Phot. bibl. 228 Ὁ 8 Ζηλας Strab. ΧΙ] 4,8 (Ζηιλάς Steph. 5. 
IIooöoa cod.R. Ζιηλας VP). 14 ξένια Meineke ξενίαν CE 16 καϑὼς: F 73 
21 συμβασιλεύειν Fuhr (Tib. u. C. Grach. 45) 22 ἀμβλύτερον II 32 τὸν κοινὸν P 
(εἰ 6’) Anon 
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καταστρατηγῶν καὶ καταπολιτευόμενος, ἐν δὲ τοῖς Ὑπομνήμασι (281) λοιδορῶν διε- 
τέλει, τούτους ἐπάγεσϑαι δεσπότας ταῖς πόλεσι, συμμάχους ὑποκοριζόμενον. εἰ δὲ 
Κλεομένης ἦν --- λεγέσϑω γὰρ οὕτως --- παράνομος καὶ τυραννικός, ἀλλ' Ἡρακλεῖδαι 
“πατέρες αὐτῶι καὶ Σπάρτηι πατρίς, ἧς τὸν ἀφανέστατον ἠξίουν (ἂν) ἀντὶ τοῦ πρώ- 
του Μακεδόνων ἡγεμόνα ποιεῖσϑαι τοὺς ἔν τινι λόγωι τὴν Ἑλληνικὴν τυϑεμένους 
εὐγένειαν. καίτοι Κλεομένης ἤιτει τὴν ἀρχὴν παρὰ τῶν ᾿Αχαιῶν ὡς πολλὰ ποιήσων 
ayada τὰς πόλεις ἀντὶ τῆς τιμῆς καὶ τῆς προσηγορίας Exeivng‘ ᾿Αντίγονος δὲ καὶ 
κατὰ γῆν καὶ κατὰ ϑάλατταν αὐτοκράτωρ ἡγεμὼν ἀναγορευϑείς, οὐχ ὑπήκουσε πρὶν 
τὸν μισϑὸν αὐτῶι τῆς ἡγεμονίας ὁμολογηθῆναι τὸν ᾿Ἀχροκόρινϑον, ἀτεχνῶς τὸν 
Αἰσώπου μιμησάμενος κυνηγόν. οὐ γὰρ πρότερον ἐπέβη τοῖς ᾿ἈΑχαιοῖς δεομένοις καὶ 
ὑποβάλλουσιν αὑτοὺς διὰ τῶν πρεσβειῶν καὶ τῶν ψηφισμάτων, ἢ τῆι φρουρᾶι καὶ 
τοῖς ὁμήροις ὥσπερ χαλινουμένους ἀνασχέσϑαι. καίτοι πᾶσαν ὁ Ἄρατος (231 F 4) 
ἀφίησι φωνὴν ἀπολογιζόμενος τὴν ἀνάγκην. ὃ Πολύβιος (II 47, 4) δ᾽ αὐτὸν ἐκ 
πολλοῦ φησι χαὶ πρὸ τῆς ἀνάγκης, ὑφορώμενον τὸ ϑράσος τὸ τοῦ Κλεο- 
μένους, κρύφα τῶι Avrıyovwı διαλέγεσϑαι, καὶ τοὺς Meyakorolirag 
προχαϑιέναι δεομένους ᾿ἡχαιῶν ἐπικαλεῖσθαι τὸν ᾿Αἀντίγονον- οὗτοι γὰρ 
ἐπιέζοντο τῶι πολέμων μάλιστα, συνεχῶς ἄγοντος αὐτοὺς καὶ φέροντος 
τοῦ Κλεομένους. ὁμοίως δὲ καὶ Φύλαρχος ἱστόρηχε περὶ τούτων, ὧι μὴ 
τοῦ Πολυβίου μαρτυροῦντος οὐ πάνυ τι πιστεύειν ἄξιον ἦν" ἐνθουσιᾶι γὰρ 
ὅταν ἅψηται τοῦ Κλεομένους ὑπ᾽ εὐνοίας, καὶ καϑάπερ ἐν δίκηι τῆι ioro- 
ρέαι τῶι μὲν ἀντιδικῶν διατελεῖ τῶι δὲ συναγορεύων. 

53 (61) POLYB. II 56, 6: (T 3) βουλόμενος δὴ διασαφεῖν τὴν ὧμό- 
τητα τὴν ’Avrıydvov καὶ Μαχεδόνων, ἅμα δὲ τούτοις τὴν ᾿ἀράτου χαὶ τῶν 
᾿ἀχαιῶν, φησὶ τοὺς Μαντινέας γενομένους ὑποχειρίους μεγάλοις περιπεσεῖν 
ἀτυχήμασι, καὶ τὴν ἀρχαιοτάτην καὶ μεγίστην πόλιν τῶν κατὰ τὴν ’40- 
καδίαν τηλιχαύταις παλαῖσαι συμφοραῖς ὥστε πάντας εἰς ἐπίστασιν καὶ 
δάκρυα τοὺς Ἕλληνας ἀγαγεῖν. (7) σπουδάζων δ᾽ εἰς ἔλεον ἐκκαλεῖσθαι τοὺς 
ἀναγινώσκοντας καὶ συμπαϑεῖς ποιεῖν τοῖς λεγομένοις, εἰσάγει πιεριτελοχὰς 
γυναικῶν καὶ χόμας διερριμένας χαὶ μαστῶν ἐκβολάς, πρὸς δὲ τούτοις 
δάχρυα καὶ ϑρήνους ἀνδρῶν καὶ γυναικῶν ἀναμὶξ τέχνοις καὶ γονεῦσι 
γηραιοῖς ἀπαγομένων. 5. F 56, 11—12. 

54 (52) — ΠΠ 89, 1: πάλεν ᾿“ριστόμαχον τὸν ’doyeiöv φησιν, ἄνδρα 
τῆς ἐπιφανεστάτης oixiag ὑπάρχοντα καὶ τετυραννηχότα μὲν ᾿Αργείων 
πεφυκότα δ᾽ ἐκ τυράννων, ὑποχείριον ᾿Αντιγόνωι zal τοῖς ᾿ἀχαιοῖς γενόμενον 
εἰς Κεγχρεὰς ἀπαχϑῆναι καὶ στρεβλούμενον ἀπτοϑανεῖν, ἀδικώτατα καὶ 
δεινότατα παϑόντα πάντων ἀνϑρώπων. (2) τηρῶν δὲ καὶ περὶ ταύτην 
τὴν πρᾶξιν ὃ συγγραφεὺς τὸ καϑ' αὑτὸν ἰδίωμα, φωνάς τινας πλάττει διὰ 
τῆς νυχτὸς αὐτοῦ στρεβλουμένου προσπιπτούσας τοῖς σύνεγγυς κατοικοῦσιν, 








2 ὑποκχοριζόμενον LG?R (6 corr) --ος PR (ant. corr) —ovs G! 4 (ἂν) Reiske 
ἠξίου G ἄξιον Solanus 17 μάλιστα συνεχῶς τῶι πολ. ΠῚ, 26 ἔκστασιν C 
29 διερεγμένας C (διεορηγμένας Re*) 30 ἀναμὶξ ἅμα τέκνοις C 
12* 
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ὧν τοὺς μὲν Eurehmrrousvovg τὴν ἀσέβειαν͵ τοὺς δ᾽ ἀπιστοῦντας, τοὺς δ᾽ 
ἀγαναχτοῦντας ἐπὶ τοῖς γινομένοις προστρέχειν πρὸς τὴν οἰκίαν φησίν. 

55 (53) POLYB. II 61, 1: χωρίς τε τούτων τὰς μὲν Μαντινέων 
ἡμῖν συμφορὰς μετ᾽ αὐξήσεως καὶ ϑιαϑέσεως ἐξηγήσατο (F 53), δῆλον ὅτι 
χαϑήχειν ὑπολαμβάνων τοῖς συγγραφεῦσι τὰς παρανόμους τῶν πράξεων 
ἐπισημαίνεσθαι, (2) τῆς δὲ Μεγαλοπολιτῶν γενναιότητος, ἧι περὶ τοὺς 
αὐτοὺς ἐχρήσαντο καιρούς, οὐδὲ κατὰ ποσὸν ἐποιήσατο μνήμην, (8) ὥσπερ 
τὸ τὰς ἁμαρτίας ἐξαριϑμεῖσϑαι τῶν πραξάντων οἰχειότερον ὑπάρχον 
τῆς ἱστορίας τοῦ τὰ καλὰ καὶ δίκαια τῶν ἔργων ἐπισημαίνεσθαι .... (4) 
ὃ de, πῶς μὲν ἔλαβε Κλεομένης τὴν πόλιν καὶ πτῶς ἀκέραιον διαφυλάξας 
ἐξαπέστειλε παραχρῆμα πρὸς τοὺς Μεγαλοπολίτας εἰς τὴν Μεσσήνην 
γραμματοφόρους, ἀξιῶν αὐτοὺς ἀβλαβῆ κομισαμένους τὴν ἑαυτῶν πατρίδα 
χοινωνῆσαι τῶν ἰδίων πραγμάτων, ταῦτα μὲν ἡμῖν ἐδήλωσε βουλόμενος 
ὑποδεῖξαι τὴν Κλεομένους μεγαλοψυχέαν καὶ μετριότητα πρὸς τοὺς πολε- 
uiovg. (5) Erı δὲ πῶς οἱ Μεγαλοπολῖται τῆς ἐπιστολῆς ἀναγινωσχομένης 
οὐκ ἐάσαιεν εἰς τέλος ἀναγνωσθῆναι, μικροῦ δὲ καταλεύσαιεν τοὺς γραμμα- 
τοφόρους, ἕως τούτου διεσάφησε. (6) τὸ δ᾽ ἀχόλουθον καὶ τὸ τῆς ἧστο- 
ρίας ἴδιον ἀφεῖλεν, τὸν ἔπαινον καὶ τὴν ἐπ ἀγαϑῶι μνήμην τῶν ἀξιο- 
λόγων προαιρέσεων. 

56 (54) — Π|62,1: οὐ μὴν ἀλλὰ τούτοις ἑξῆς φησιν ἀπὸ τῶν ἐκ 
τῆς Μεγάλης πόλεως λαφύρων ἑξακισχίλια τάλαντα τοῖς “ακεδαιμονίοις 
πεσεῖν, ὧν τὰ δισχίλια Κλεομένει δοϑῆναι κατὰ τοὺς ἐϑισμούς. (2) ἐν δὲ 
τούτοις πρῶτον μὲν τίς οὐκ ἂν ϑαυμάσειεν τὴν ἀπειρίαν καὶ τὴν ἄγνοιαν τῆς κοινῆς 
ἐννοίας ὑπὲρ τῆς τῶν Ἑλληνικῶν πραγμάτων χορηγίας καὶ δυνάμεως; .... ἐγὼ γὰρ 
οὐ λέγω κατ' ἐκείνους τοὺς χρόνους, ἐν οἷἴς ὑπό τε τῶν ἐν Μακεδονίαι βασιλέων, ἔτι 
δὲ μᾶλλον ὑπὸ τῆς συνεχείας τῶν πρὸς ἀλλήλους πολέμων ἄρδην κατέφϑαρτο τὰ 
Πελοποννησίων, ἀλλ᾽ ἐν τοῖς καϑ' ἡμᾶς καιροῖς, ἐν οἷς ... μεγίστην καρποῦσϑαι 
δοκοῦσιν εὐδαιμονίαν, ὅμως ἐκ Πελοποννήσου πάσης, ἐξ αὐτῶν τῶν ἐπίπλων χωρὶς 
σωμάτων, οὐχ οἷόν τε συναχϑῆναι τοσοῦτο πλῆϑος χρημάτων en... (9) κατὰ δὲ 


80 ἐχείνους τοὺς καιροὺς ἐξ αὐτῆς τῆς Μεγάλης πόλεως ὑπερβολιχῶς ἀποφαινό- 


μενος οὐκ ἄν τις εἰτιεῖν τολμήσειεν τελείω γενέσθαι τριακοσίων, (10) ἐπει- 
δήπερ ὁμολογούμενόν ἐστι διότε χαὶ τῶν ἐλευϑέρων καὶ τῶν δουλιχῶν 
σωμάτων τὰ πλεῖστα συνέβη διαφυγεῖν εἰς τὴν Μεσσήνην. μέγιστον δὲ τῶν 
χεροξιρημένων τεχμήριον" (11) οὐδενὸς γὰρ ὄντες δεύτεροι τῶν ᾿ρκάδων 


86 Μαντινεῖς οὔτε χατὰ τὴν δύναμιν οὔτε κατὰ τὴν περιουσίαν, ὡς αὐτὸς 


οὗτός φησιν, ἔκ πολιορκίας δὲ καὶ παραδόσεως ἁλόντες ὥστε μήτε δια- 
φυγεῖν μηδένα μήτε διαχλαπῆναι ῥαιδίως μηδέν, ὅμως τὸ πᾶν λάφυρον 
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ἐποίησαν μετὰ τῶν σωμάτων κατὰ τοὺς αὐτοὺς καιροὺς τάλαντα τριαχόσια. 
(folgt F 58) 

57 (58) SCHOL. MAXIM. CONF. zu Dion. Areop. II 156 ed. 
Antv. 1634: 7 γὰρ boupeia Bapßapıxov ἔστιν ὅπλον, ὡς ἱστορεῖ Φύλαρχος. 

58 (54) POLYB. Π 63, 1: (F 56) τὸ δὲ συνεχὲς τούτωι τίς οὐχ ἂν 
ἔτει μᾶλλον ϑαυμάσειε; ταῦτα γὰρ ἀποφαινόμενος λέγει πρὸ τῆς παρατά- 
ξεως (bei Sellasia) ἡμέραις δέκα μάλιστα τὸν παρὰ Πτολεμαίου πρεσβευ- 
τὴν ἐλθεῖν ἀγγέλλοντα πρὸς τὸν Κλεομένη διότε Πτολεμαῖος τὸ μὲν 
χορηγεῖν ἀπολέγει, διαλύεσθαι δὲ παρακαλεῖ πρὸς τὸν Avriyovov, (2) τὸν 
δ᾽ ἀκούσαντά φησι χρῖναι διότι δεῖ τὴν ταχίσην ἐχκυβεύειν τοῖς ὅλοις, 
πρὸ τοῦ συνεῖναι τὰ προσπεπτωχότα τὰς δυνάμεις, διὰ τὸ μηδεμίαν 
ὑπάρχειν ἐν τοῖς ἰδίοις πράγμασιν ἐλπίδα τοῦ δύνασθαι μισϑοδοτεῖν. 
(8) ἀλλ᾽ εἴπερ ἑξακισχιλίων ἐγκρατὴς ἐγεγόνει ταλάντων χατὰ τοὺς αὐτοὺς καιρούς. 
τὸν Πτολεμαῖον αὐτὸν ἠδύνατο ταῖς χορηγίαις ὑπερϑέσϑαι. πρὸς δὲ τὸν ᾿ἈΑντίγονον; 
εἰ μόνον τριακοσίων ὑπῆρχε κύριος, καὶ λίαν ἱκανὸς ἦν ἀσφαλῶς ὑπομένων τρίβειν 
τὸν πόλεμον. τὸ δ᾽ ἅμα μὲν πάσας ἀποφαίνειν τῶι Κλεομένει τὰς ἐλπίδας ἐν Πτολε- 
μαίωι διὰ τὰς χορηγίας, ἅμα δὲ τοσούτων χρημάτων αὐτὸν φάναι κύριον γεγονέναι 
κατὰ τοὺς αὐτοὺς καιρούς, πῶς οὐ τῆς μεγίστης ἀλογίας, ἔτι δ' ἀσκεψίας ἐστὶ 
σημεῖον; πολλὰ δὲ καὶ ἕτερα τῶι συγγραφεῖ τοιαῦτα καὶ κατὰ τοὺς ὑποκειμένους 
καιροὺς καὶ παρ᾽ ὅλην τὴν πραγματείαν κατατέτακται. 

ὅ9 (566) PLUT. Kleom. 27: ... ὁ Ἀντίγονος, ἐκ πολλῆς ἀναφέρων δυνά- 
μεὼς πρὸς τὸν πόλεμον, ἐξεπόνει καὶ κατήϑλει τὸν Κλεομένη, γλισχρῶς καὶ μόλις 
πορίζοντα τοῖς ξένοις μισϑὸν καὶ τροφὴν τοῖς πολίταις. Ertel τἄλλά γε πρὸς τοῦ 
Κλεομένους ὁ χρόνος ἦν, τῶν οἴκοι πραγμάτων ἀνιστάντων τὸν Ἀντίγονον. βάρβαροι 
γὰρ περιέκοπτον ἀπόντος καὶ κατέτρεχον τὴν Μακεδονίαν, καὶ τότε δὴ πολὺς ἄνωϑεν 
Ἰλλυριῶν ἐμβεβλήκει στρατός, ὑφ᾽ οὗ πορϑούμενοι μετεπέμποντο τὸν ᾿ἈΑντίγονον οἱ 
Μακεδόνες. καὶ παρ᾽ ὀλίγον πρὸ τῆς μάχης συνέτυχε ταῦτα τὰ γράμματα πομισϑῆναι 
πρὸς αὐτόν᾽ ὧν κομισϑέντων εὐϑὺς ἂν ἀπῆλϑε μακρὰ χαίρειν φράσας ᾿Αχαιοῖς. ἀλλ᾽ 
ἡ τὰ μέγιστα τῶν πραγμάτων κρίνουσα τῶι παρὰ μικρὸν Τύχη τηλικαύτην ἀπεδείξατο 
ῥοπὴν καιροῦ καὶ δύναμιν, ὥστε, τῆς μάχης ἐν Σελλασίαι γενομένης καὶ τοῦ Κλεο- 
μένους ἀποβεβληκότος τὴν δύναμιν χαὶ τὴν πόλιν, εὐϑὺς παρεῖναι τοὺς καλοῦντας 
τὸν Ἀντίγονον. ὃ καὶ μάλιστα τὴν δυστυχίαν τοῦ Κλεομένους οἰκτροτέραν ἐποίησεν. 
εἰ γὰρ ἡμέρας δύο μόνας ἐπέσχε καὶ παρήγαγε φυγομαχῶν, οὐκ ἂν ἐδέησεν αὐτῶι 
μάχης, ἀλλ᾽ ἐφ᾽ οἷς ἐβούλετο διηλλάγη πρὸς τοὺς ᾿Αχαιοὺς ἀπελϑόντων τῶν Μακεδό- 
νων. νῦν 6’ ὥσπερ εἴρηται διὰ τὴν ἀχοηματίαν ἐν τοῖς ὅπλοις τὸ πᾶν ϑέμενος 
ἡναγκασϑη δισμυρίοις, ὡς Πολύβιός φησι (II 65, 1—7), πρὸς τρισμυρίους ἀντι- 
παρατάξασϑαι. 
(28) καὶ ϑαυμαστὸν μὲν ἐν τῶι χινδύνωε παρασχὼν ἑαυτὸν στρατηγόν, 
ἐχϑύμοις δὲ χρησάμενος τοῖς πολίταις, οὐ μὴν οὐδὲ τῶν ξένων μεμπτῶς 
ἀγωνισαμένων, τῶι τρόπωι τῆς ὅπλίσεως καὶ τῶι βάρει τῆς ὁπλιτικῆς 
φάλαγγος ἐξεϑλίβη. Φύλαρχος δὲ καὶ προδοσίαν γενέσϑαε φησὶ τὴν 

10 φησὶ Reiske φασι Pol 11 συνιέναι C 18 πῶς Anon ὅπως Pol 


24 ἀνιστάντων G ἀνϑιστάντων ΠῚ, 31 παρεῖναι τοὺς καλοῦντας ἃ παραγεγόνασιν 
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μάλιστα τῶι Κλεομένει τὰ πράγματα διεργασαμένην. τοῦ γὰρ ᾿Αντιγόνου 
τοὺς ᾿Ιλλυριοὺς καὶ τοὺς ᾿ἀκαρνᾶνας ἐχπεριελθϑεῖν χρύφα κελεύσαντος καὶ 
κυχλώσασϑαι ϑάτερον κέρας, ἐφ᾽ οὗ τεταγμένος ἦν Εὐχλείδας ὃ τοῦ Κλεο- 
μένους ἀδελφός, εἶτα τὴν ἄλλην ἐπὶ μάχηι δύναμιν ἐκτάττοντος, ἀπὸ σκχο- 
πῆς ϑεωρῶν ὃ Κλεομένης, ὡς οὐδαμοῦ τὰ ὅπλα τῶν ᾿Ιλλυριῶν καὶ τῶν 
᾿ἀκαρνάνων κατεῖδεν, ἐφοβήϑη μὴ πρός τι τοιοῦτον αὐτοῖς ὃ ᾿Αντίγονος 
χέχρηται. καλέσας δὲ Δαμοτέλη τὸν ἐπὶ τῆς κρυπτείας τεταγμένον, δρᾶν 
ἐκέλευσε καὶ ζητεῖν, önwg ἔχει τὰ κατὰ νώτου καὶ κύκλωι τῆς παρατάξεως. 
τοῦ δὲ Δαμοτέλους --- ἦν γάρ, ὡς λέγεται, χρήμασι πρότερον ὑπ᾽ ’Avrı- 
γόνου διεφϑαρμένος — ἀμελεῖν ἐχείνων εἰπόντος ὡς καλῶς ἐχόντων, 
τοῖς δὲ συνάπτουσιν ἐξ ἐναντίας προσέχειν καὶ τούτους ἀμύνεσϑαι, πιστεύ- 
σας ἐπὶ τὸν ᾿Αντίγονον ἐχώρει χαὶ τῆι δύμηι τῶν περὶ αὐτὸν Σπαρτι- 
ατῶν ὠσάμενος τὴν φάλαγγα τῶν Μακεδόνων ἐπὶ πέντε που σταδίους 
ὑποχωρούντων ἐχβιαζόμενος καὶ κρατῶν ἠκολούϑησεν. εἶτα τῶν περὶ 
τὸν Εὐχλείδαν ἀπὸ ϑατέρου κυχλωϑέντων, ἐπιστὰς καὶ κατιδὼν τὸν κίν- 
δυνον “οἴχηε μοι φίλτατ᾽ ἀδελφέ εἶπεν “οἴχηι, γενναῖος ὧν καὶ παισὶ ζηλω- 
τὸς Σπαρτιατῶν καὶ γυναιξὶν ἀοίδιμος: οὕτω δὲ τῶν περὶ τὸν Εὐκλείδαν 
ἀναιρεϑέντων καὶ τῶν ἐκεῖϑεν ὡς ἐκράτουν ἐπιφερομένων, ταραττομένους 
ὁρῶν τοὺς στρατιώτας καὶ μένειν οὐχέτι τολμῶντας, ἔσωιζεν ἑαυτόν. ἀπο- 
ϑανεῖν δὲ καὶ τῶν ξένων πολλοὺς λέγουσι καὶ “ακεδαιμονίους ἅπαντας 
πλὴν διακοσίων, ἑξακισχιλίους ὄντας. 

(29) ἐπεὶ δ' εἰς τὴν πόλιν ἀφίκειο, τοῖς μὲν ἀπαντήσασι τῶν πολιτῶν παρήινει δὲ- 
χεσϑαι τὸν ᾿Αντίγονον, αὐτὸς δ᾽ εἶπεν εἴτε ζῶν εἴτε ἀποϑανών, ὃ μέλλοι τῆν Σπάρτηι 
συνοίσειν, τοῦτο πράξειν. ὁρῶν δὲ τὰς γυναῖκας τοῖς μετ᾽ αὐτοῦ πεφευγόσι προστρε- 
χούσας καὶ δεχομένας τὰ ὅπλα καὶ ποτὸν προσφερούσας, αὐτὸς εἰσῆλϑε μὲν εἰς τὴν 
οἰκίαν τὴν ἑαυτοῦ" τῆς δὲ παιδίσκης, ἣν εἶχεν ἐλευϑέραν οὖσαν ἐκ Μεγάλης πόλεως 
ἀνειληφὼς μετὰ τὴν τῆς γυναικὸς τελευτήν, ὡς εἴϑιστο προσιούσης καὶ βουλομένης 
ὑπὸ στρατείας ἥκοντα δεραπεύειν, οὔτε πιεῖν ἐκδεδιψηκὼς ὑπέμεινεν οὔτε καϑίσαι 
χκεχμηκώς, ἀλλ᾽ ὥσπερ ἐτύγχανε τεϑωρακισμένος τῶν κιόνων τινὶ τὴν χεῖρα προσβαλὼν 
πλαγίαν καὶ τὸ πρόσωπον ἐπὶ τὸν πῆχυν ἐπυϑεὶς καὶ χρόνον οὐ πολὺν οὕτω διανα- 
παύσας τὸ σῶμα καὶ τῆι διανοίαι περιόραμὼν ἅπαντας τοὺς λογισμούς, ὥρμησε μετὰ 


τῶν φίλων εἰς τὸ Γύϑιον. καἀκεῖϑεν ἐπιβάντες ἐπ’ αὐτὸ τοῦτο παρεσκευασμένων 
πλοίων ἀνήχϑησαν. 


60 (57) PLUT. Kleom. 30: ὁ δ᾽ Ἀντίγονος ἐξ ἐφόδου παραλαβὼν τὴν πόλιν a. 


καὶ χρησάμενος τοῖς Λακεδαιμονίοις φιλανϑρώπως ... ἀνεχώρησεν ἡμέραι τρίτηι, 
πυϑόμενος ἐν Μακεδονίαι πολὺν πόλεμον εἶναι καὶ πορϑεῖσϑαι τὴν χώραν ὑπὸ τῶν 
βαρβάρων. ἤδη δὲ καὶ τὸ νόσημα κατεῖχεν αὐτόν, εἰς φϑίσιν ἐκβεβηκὸς ἰσχυρὰν 
καὶ κατάρρουν σύντονον. οὐ μὴν ἀπεῖπεν, ἀλλ᾽ ἀντήρκεσε πρὸς τοὺς οἰκείους ἀγῶνας, 
ὅσον ἐπὶ νίκηι μεγίστηι καὶ φόνωι πλείστωι τῶν βαρβάρων εὐκλεέστερον ἀποϑανεῖν, 
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ὥς μὲν εἶκός ἐστε χαὶ λέγουσιν οἱ περὶ Φύλαρχον, αὐτῆι τῆι περὶ τὸν 
ἀγῶνα χραυγῆι τὸ σῶμα προσαναρρήξας: ἐν δὲ ταῖς σχολαῖς ἦν ἀκούειν, 
ὅτι βοῶν μετὰ τὴν νίκην ὑπὸ χαρᾶς “ὦ καλῆς ἡμέρας πλῆϑος αἵματος 
ἀνήγαγε καὶ πυρέξας συντόνως ἐτελεύτησε. 


Fragmente unsicherer Stellung. 

61 (49) a) AELIAN. NA VI 29: Φύλαρχος μέμνηται παῖδα ἰσχυρῶς 
φιλόρνιϑα ἀετοῦ νεοττὸν λαβεῖν δῶρον καὶ τρέφειν τροφῆι ποικίλης καὶ 
κηδεμονίαν αὐτῶι προσφέρειν πᾶσαν" οὐ γάρ τι που ὡς ἄϑυρμι ἐς παιδιὰν 
ἔτρεφε τὸν ὄρνιν, ἀλλ᾽ ἐρωμένου δίκην ἢ ἀδελφοῦ νεωτέρου, οὕτως ἄρα ὃ 
παῖς τοῦ ἀετοῦ προμηϑῶς εἶχεν. καὶ προιὼν δὲ (δ) χρόνος ἐς φιλίαν αὖ- 
τοὺς ἐξῆψεν ἀλλήλων ἰσχυράν, συνηνέχϑη δὲ καμεῖν τὸ σῶμα τὸν παῖδα" 
καὶ τὸν ἀετὸν παραμένειν καὶ νοσηλεύειν τὸν τροφέα, χαὶ καϑεύδοντος μὲν 
ἡσυχάζειν, ἐγρηγορότος δὲ παρεστάναι, ἀσιτοῦντος δὲ τροφὴν μὴ προσίεσϑαι. 
ἐπεὶ δὲ καὶ τὸν βίον ὃ παῖς κατέστρεψεν, ἠκολούϑησε καὶ ὃ ἀετὸς μέχρε 
τοῦ μνήματος" χαομένου δὲ ἑαυτὸν ἐς τὴν πυρὰν ἐνέβαλεν. b) TZETZ. 
Chil. IV 288: Φύλαρχος νέον ἱστορεῖ ὡς ἀετὸν ϑηράσας ἐϑρέψατο καὶ 
εἴϑεισεν ἐκείνωι παραμένειν, ὡς καὶ νοσήσαντά ποτε τὸν νέον ϑεραπεύειν 
χαὶ νοσηλεύειν δεξιῶς σπουδῆι συντονωτάτηι᾽ τοῦ νέου τεϑνηχότος δὲ καὶ 
πρὸς πυρὰν ἀχϑέντος ὃ ἀετὸς συνείπετο τῆε ἐχφορᾶι τῆι τούτου, καυϑέντος 
τούτου δὲ πυρᾶι καὶ οὗτος συνεκαύϑη. καὶ γυναικὶ δὲ ἀετὸς σύντροφος συντε- 
ϑνήσκει, τῶν πόϑωι ταύτης ἀσιτῶν καὶ τελευτήσας οὕτω. καὶ Πύρρωι τῆς Ἠπείρου 
δὲ τῶι βασιλεῖ ὑπῆρχεν ὅμοιος τούτοις ἀετός, ὃς ἔχαιρεν ἀκούων, εἴ τίς ποτε 
προσφϑέγξαιτο Πύρρος ὁ Ἠπειρώτης. καὶ οὗτος τεϑνηκότος δὲ τοῦ Πύρρου ovvre- 
ϑνήσκει ἐξ ἀσιτίας καὶ λιμοῦ, τῶι πόϑωι τῶι ἐκείνου. καὶ ϑεριστήν τις ἀετὸς 
ἐρρύσατο ϑανάτου, dvd’ ὧν αὐτὸς ἐξέσωσεν ἐκ δράκοντος ἐκεῖνον ....... 

62 (73) ΑΜΜΟΝ. De diff. verb. p. 147 Valck: χλαμὺς καὶ χλαῖνα 
διαφέρει, καϑὸ διὰ πολλῶν ἀπέδειξε Aiövuog (p. 180 Schm) ἐν ὑπομνήματι 
B Ἰλιάδος. ἣ μὲν χλαῖνα ἡρωικὸν φόρημα, χλαμὺς δὲ Μακεδονικόν μετὰ 
ἑξακόσια ἔτη τῶν ἡρωικῶν ὀνομασϑεῖσα" Σαπφὼ πρώτη γὰρ μέμνηται τῆς 
χλαμύδος. διαφέρειν φησί καὶ τῶι σχήματι ..... σεροσάγεται ᾿ἄριστο- 
τέλην (F 500 Rose), Φύλαρχον, Πολέμωνα (III), ὅτι πολὺ διαφέρουσιν. 

63 (67) ATHEN.II19 p.43F: Φύλαρχος δέ φησιν ἐν Κλείτορι 
εἶναι χρήνην, ἀφ᾽ ἧς τοὺς πιόντας οὐκ ἀνέχεσθαι τὴν τοῦ οἴνου ὀδμήν. 


64 (—) — II21p.44B: ὅτε Φύλαρχός φησι Θεόδωρον τὸν Aagıo- 2? 


σαῖον ὑδροπότην γενέσϑαι, τὸν ἀλλοτρίως ἀεί ποτε πρὸς ᾿Αντίγονον 
ἐσχηχότα τὸν βασιλέα. 

65 (50) — III 8 p. 73B—D: Φύλαρχος δέ φησιν: «οὐδέποτε 
πρότερον Ev οὐδενὶ τόπωι χυάμων Alyunriwv οὔτε 


2 σχολαῖς: λέσχαις Anon 10 (6) Hercher ὩΣ τιϑ 82 χλίτορι C κλιτῆρι E 
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σπαρέντων οὔτ᾽ εἰ σπείρειέ τις τεχτομένων εἰ μὴ κατὰ 
Αἴγυπτον, ἐπὶ τοῦ βασιλέως Δλεξάνδρου τοῦ Πύρρου 
παρὰ τὸν θύαμιν ποταμὸν τῆς ἐν Ἠπείρωι Θεσπρωτίας 
ἐν ἕλει τινὶ συνέβη φυῆναι. δύο μὲν οὖν ἤνεγκέ πως 
Bern καρπὸν ἐκτενῶς καὶ ηὔξησε" τοῦ δ᾽ ᾿λεξάνδρου 
φυλαχὴν ἐπιστήσαντος καὶ κωλύοντος οὐχ ὅτι λαμβά- 
νειν τὸν βουλόμενον, ἀλλὰ μηδὲ προσέρχεσϑαι πρὸς 
τὸν τόπον, ἀνεξηράνϑη τὸ ἕλος καὶ τὸ λοιπὸν οὐχ ὅτι 
τὸν προειρημένον ἤνεγκε καρπόν, ἀλλ οὐδὲ ὕδωρ εἴ 
wwore ἔσχε φαίνεται. τὸ παραπλήσιον ἐγένετο καὶ ἐν 
«α«ἰδηψῶι. χωρὶς γὰρ τῶν ἄλλων ὕδάτων ναμάτιεόν τι 
ἐφάνη ψυχρὸν ὕδωρ προιλέμενον οὐ πόρρω τῆς ϑαλάσ- 
σης. τούτου πίνοντες οὗ ἀρρωστοῦντες τὰ μέγιστα 
ὠφελοῦντο' διὸ πολλοὶ παρεγίνοντο καὶ μακρόϑεν τῶι 
södarı χρησόμενοι. οἱ οὖν τοῦ βασιλέως Ἀντιγόνου 
στρατηγοὶ βουλόμενοι οἰκονομικώτεροι εἶναι διάφορόν 
τι ἔταξαν διδόναι τοῖς πίνουσι, καὶ ἐκ τούτου ἀπεξη- 
ράνϑη τὸ νᾶμα. καὶ ἐν Τρωιάδι δὲ ἐξουσίαν εἶχον οἱ 
βουλόμενοι τὸν πρὸ τοῦ χρόνον τὸν Τραγασαῖον ἅλα 
βὭολαμβάνειν' Πυσιμάχου δὲ τέλος ἐπεβαλόντος ἠφανίσϑη. 
ϑαυμάσαντος δὲ καὶ ἀφέντος τὸν τόπον ἀτελῆ πάλιν 
ηὐξήϑη.» 
66 (62) ATHEN. XII 31 ρ.ὅ96.--Ο: Κολοφώνιοι δ᾽, ὥς φησι 
Φύλαρχος, τὴν ἀρχὴν ὄντες σκληροὶ ἐν ταῖς ἀγωγαῖς, ἐπεὶ 
εὶς τρυφὴν ἐξώκειλαν πρὸς Avdovg φιλίαν χαὶ συμμα- 
χίαν ποιησάμενοι, προήεεσαν διησκημένοι τὰς κόμας 
χρυσῶι κόσμωι, ὡς καὶ Ξενοφάνης (11 Β 8 Diels) φὴσέν" 


βροσύνας δὲ μαϑόντες ἀνωφελέας παρὰ Avdüyv, 
ὄφρα τυραννέης ἦσαν ἄνευ στυγερῆς, 
8. ἤιλεσαν εἰς ἀγορὴν παναλουργέα φάρε᾽ ἔχοντες, 
οὐ μεέους ὥσπερ χέλιεοι εἰς ἐπίπαν, 
αὐχαλέοι, χαίτηεισειν ἀγαλλόμεν εὐπρεπέεσσιν 
ἀσχκητοῖς ὀὸμὴν χρίμασι δευόμενοι. 
οὕτω δ᾽ ἐξελύϑησαν διὰ τὴν ἄκαιρον μέϑην ὥστε τινὲς 
βεαὐτῶν οὔτε ἀνατέλλοντα τὸν ἥλιον οὔτε δυόμενον ἑωρά- 





3 Θύαμυν Dalec ϑύραμιν CE 5 ηὐξήϑη Ῥ Kaibel 10—22 noch Phy- 
larch? 28 ἁβροσύνας Schneider ἀφροσύνας A 29 ἦσαν ἄνευ edd nooa | vev A 
32 αὐχαλέοι: Hesych. ad." σεμνοί ἀγάλμενοι Wilamowitz ‘tolero vulgarem eli- 
sionem Delphis crebram’ Diels 
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κασιν. νόμον τε ἔϑεντο, ὃς ἔτι καὶ ἐφ᾽ ἡμῶν ἢν, τὰς αὐλη- 

τρίδας καὶ τὰς ψαλτρίας καὶ πάντα τὰ τοιαῦτα τῶν 

ἀκροαμάτων τὰ μισϑώματα λαμβάνειν ἀπὸ πρωὶ μέχρε 

μεσούζσης» ἡμέραςκαὶ μέχρειλύχνων ἁφῶν" ἀπὸ δὲτούτου 
δτὴν λοιπὴν νύκτα ἦσαν πρὸς τῶι μεϑύεειν. 

67 (61) DIOG. LAERT. IX 115: ὡς δ᾽ Ἱππόβοτός φησι (IV) καὶ 
Σωτίων (IV), διήκουσαν αὐτοῦ (sc. Tiuwvog) Διοσκουρίδης Κύπριος καὶ 
Νικόλοχος Ῥόδιος καὶ Εὐφράνωρ Σελευκεὺς Πραύλος τ᾽ ἀπὸ Τρωάδος, ὃς 
οὕτω καρτερικὸς ἐγένετο, χαϑά φησι Φύλαρχος ἱστορῶν, ὥστ᾽ ἀδίκως 

10 ὑπομεῖναι ὡς ἐπὶ προδοσίαι χολασϑῆναι, μηδὲ λόγου τοὺς πολίτας κατα- 
ξιώσας. 

68 (70) ET.M. 205, 35: Βόσπορος “... ὠνόμασται δὲ Arco Ἰοῦς .... 
Φύλαρχος δέ, ὅτι οἱ ἐντὸς τοῦ Εὐξείνου πόντου ἦσαν ἄπειροι γεωργίας, 
οἱ δὲ ἐχτὸς ἔμπειροι" διὸ καὶ Βόσπορος ἐκεῖνο τὸ μέρος ἐχαλεῖτο τοῦ 

16 πελάγους, ὅτε Eomeigero. τινὲς δὲ τούς στενοὺς πορϑμοὺς βοσπόρους 
εἰρῆσθαι ..... 

69 (83) ΗΎὙΟΘΙΝ. Poet. astr. Π 40: de cratera autem hanc historiam 
Phylarchus scribit: in Chersoneso, quae confinis est Troiae, ubi Protesilai sepulerum 
statulum conplures dixerunt, urbs Elaeusa nomine dicitur. in qua Demiphon 

20 quidam cum regnaret, incidit eorum finibus repentina vastitas et civium interitio 
miranda; qua re Demiphonta permotum ferunt misisse ad Apollinis oraculum 
quaerentis remedium vastitatis, responso autem dato ut quotannis una de nobilium 
genere virgo diis penatibus eorum immolaretur, Demiphon omnium filias praeter 
suas sorie ductas interficiebat, usgue dum cuidam civium loco nobilissimo eorum 

35 nato perdoluit inceptum Demiphontis, qui negare coepit de sua filia se passurum 
sortiri, nisi eodem regis filiae essent coniectae. quo facto rex permotus üllius 
filiam sine sorte ductam interfecit. quod Matusius nomine, virginis pater, instanti 
tempore simulavit se patriae causa non aegre ferre factum (poluisset enim posteu 
sorte ducta nihilominus interire), quod paulatim dies regi in oblivionem perduxit. 

so itaque cum se prope amicissimum regi virginis pater ostendisset, solenne sacri- 
fieium se habere dirit eumque et filias eius ad id conficiendum invitavit, qui 
nihil aliter futurum suspicatus filias ante misit, ut ipse occupatus in re civili 
postea veniret. quod cum ex optato Matusio accidisset, filias regis interfecit 
et sanguinem earum cum vino in cratere mixtum advenienti regi pro potione 
86 dari iussit. qui cum filias desideraret et quid his factum esset rescisset, Matusiun 


4 ueooö(ns) Kaibel καὶ {πάλιν), ‘sed ne sic quidem omnia plana’ Kaibel 
9 * Ἰστοριῶν᾽ῃ 19 Elaeusa Is. Vossius phlagusa Hy Demophon G (sonst stets 
Demi—) 20 interitio DG internecio vulg 22 quaerentis codd. Ulitii quaerens vulg 
27 Ma(s)tusius Micyllus (Plin. NH IV 49 promunturium Cherronesi Mastusia adversum 
Sigeo) 33 ex optato D ex optanti vulg regis DG eius vulg 
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cum cratere in mare proici iussit. quo facto mare, quo ülle est proiectus, memoriae 
causa Matusium mare vocatum est, portus autem adhuc Orater appellatur. quem 
antiqui astrologi stellis deformarunt, ut homines meminissent, maleficium neminem 
temere lucrari posse neque oblivionem inimicitiarum fieri solere. 

5 70 (60) PARTHEN. narr. am. 25: Περὶ Φαύλλου. ἱστορεῖ Φύλαρχος. 
Φάυλλος δὲ τύραννος ἠράσϑη τῆς Apiorwvog γυναικός, ὃς Οἰταίων προ- 
στάτης ἦν. οὗτος διαπεμπόμενος πρὸς αὐτὴν χρυσόν τε πολὺν καὶ ἄργυρον 
ἐπηγγέλλετο δώσειν, εἴ τε Tivog ἄλλου δέοιτο φράζειν ἐκέλευεν ὡς οὐχ 
ἁμαρτησομένην. (2) τὴν δ᾽ ἄρα πολὺς εἶχε πόϑος ὅρμου τοῦ τότε κει- 

10 μένου ἐν τῶι τῆς Προνοίας ᾿4ϑηνᾶς ἱερῶι, ὃν εἶχε λόγος Ἐριφύλης γεγο- 
γέναι, ἠξίου τε ταύτης τῆς δωρεᾶς τυχεῖν. Φάυλλος δὲ τά τε ἄλλα κατα- 
σύρων ἔκ Δελφῶν ἀναϑήματα ἀναιρεῖται καὶ τὸν ὅρμον. (3) ἐπεὶ δὲ 
διεκομίσϑη εἰς οἶχον τὸν Apiorwvog, χρόνον μέν τινα ἐφόρει αὐτὸν ἣ 
γυνὴ μάλα περίπυστος οὖσα, μετὰ δὲ ταῦτα παραπλήσιον αὐτῆι πάϑος 

16 συνέβη τῶν περὶ τὴν Ἐριφύλην γενομένων. ὃ γὰρ νεώτερος τῶν υἱῶν 
αὐτῆς μανεὶς τὴν οἰκίαν ὑφῆψε καὶ τήν TE μητέρα καὶ τὰ πολλὰ τῶν 
χτημάτων κατέφλεξεν. 

71 (81) — — 31: Περὶ Διμοίτου. ἱστορεῖ Φύλαρχος. λέγεται δὲ 
καὶ Διμοίτην ἁρμόσασθαι μὲν Τροιζῆνος [τἀδελφοῦ] ϑυγατέρα Εὐῶπιν" 

30 αἰσϑανόμενον δὲ συνοῦσαν αὐτὴν διὰ σφοδρὸν ἔρωτα τἀδελφῶει δηλῶσαι 
τῶι Τροιζῆνι. τὴν δὲ διά τε δέος καὶ αἰσχύνην ἀναρτῆσαι αὑτὴν πολλὰ 
πρότερον λυπηρὰ καταρασαμένην τῶι αἰτίωι τῆς συμφορᾶς. (2) ἔνϑα δὴ 
τὸν Διμοίτην μετ οὐ πολὺν χρόνον ἐπιτυχεῖν γυναικὶ μάλα καλῆι τὴν 
ὄψιν ὑπὸ τῶν χυμάτων ἐκβεβλημένη: καὶ αὐτῆς εἰς ἐπιϑυμέαν ἐλϑόντα 

25 συνεῖναι. ὡς δὲ ἤδη ἐνεδίδου τὸ σῶμα διὰ μῆκος χρόνου, χῶσαι αὐτῆι μέγαν 
τάφον καὶ οὕτως μὴ ἀνιέμενον (ὑττὸ) τοῦ πάϑους ἐπιχατασφάξαι αὑτόν. 

72 (14) PHOT. 5. οἐκουρὸν ὄφιν: τὸν τῆς Πολιάδος φύλακα" καὶ 
Ἡρόδοτος (VIII 41). Φύλαρχος δὲ αὐτοῦ (2) δύο. 
78 (712) ῬΗΒΎΝΊΟΗ. 60]. 397: καϑώς" Γαιός τις ᾿ἀρεϑούσιος γραμμα- 

80 τιχὸς ἔφασκε δόχιμον εἶναι τοὔνομα" κεχρῆσϑαι γὰρ αὐτῶι Φύλαρχον 
(Ε 2; 50). ὦ τοῦ μάρτυρος ὡς οἴκοϑεν ἐπαγομένου ὃς οὐδὲ Θουκυδίδου 
ἤκουσε λέγοντος ᾿χαϑὸ δεῖ εἰς Σικελίαν πλεῖν, ἀλλ᾽ οὐ καϑώς. καὶ τὸ 
χαϑὰ δόχιμον. 


6 δ᾽ ὁ Hirschig 10 Προναίας Wesseling 5. Preller-Robert Griech.Myth.I‘ 195 
14 [ταῦτα] Hirschig 15 τῶι --- γενομένωι Schneider 18 Θυμοίτου Maass GGA 
1889, 827 19 [τἀδελφοῦ] Jac 20 αἰσϑανόμενον Heyne —os P 21 διά τε 
Rohde διὰ τὸ P 26 (ön6) Martini 27 οἰκουρὸν: ὄφιν Phot 28 Ἡρόδοτος 
(μὲν Eva φησιν ἐν τῶι ἱερῶι), Φύλαρχος --- Creuzer (Hes. 5. οὐ. ὄ." τὸν τῆς Πολιάδος 
φύλακα δράκοντα. καὶ οἱ μὲν ἕνα φασίν, οἱ δὲ δύο ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ Ἐρεχϑέως) 
Φύλαοχος: Φιλόχοοος Lucht 
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74 (66) PLUT. Camill. 19: τῆι ἑβδόμης φϑίνοντος, περὶ ἣν δοκεῖ 
χαὶ τὸ Ἴλιον ἁλῶναι, [Θαργηλεῶνος], ws Ἔφορος (10 F 226) καὶ Καλλε- 
σϑένης (124 F 10) καὶ Ζαμάστης (5 F 7) καὶ Φύλαρχος ἱστορήχασιν. 

75 (65) — Demosth. 27: ἐν δ᾽ Aoxadiaı καὶ λοιδορίαν τοῦ Πυϑέου 

5 χαὶ τοῦ Δημοσθένους γενέσθαι πρὸς ἀλλήλους (8282) εἴρηκεν ὃ Φύλαρχος 
ἐν ἐχκλησίαι, τοῦ μὲν ὑπὲρ τῶν Μακεδόνων, τοῦ δ᾽ ὑπὲρ τῶν Ἑλλήνων 
λέγοντος. λέγεται δὲ τὸν μὲν Πυϑέαν εἰπεῖν ὅτι, καϑάπερ οἴκίαν, εἰς ἣν 
ὄνειον εἰσφέρεται γάλα, κακόν τι πάντως ἔχειν νομιζόμενον, οὕτω καὶ 
πόλεν ἀνάγκη νοσεῖν, εἰς ἣν ᾿ϑηναίων πρεσβεία τιαραγίνεται. τὸν δὲ 

10 Φημοσϑένην στρέψαι τὸ παράδειγμα φήσαντα, καὶ τὸ γάλα τὸ ὄνειον ἐφ᾽ 
ὑγιείανι καὶ τοὺς ᾿4“ϑηναίους ἐπὶ σωτηρίαι παραγίνεσϑαι τῶν νοσούντων. 

76 (64) — Them. 82: καὶ τάφον μὲν αὐτοῦ (sc. Θεμιστοχλέους) 
λαμπρὸν ἐν τῆι ἀγορᾶι Μάγνητες ἔχουσι" περὶ δὲ τῶν λειψάνων οὔτ᾽ ’Aydo- 
xiönı προσέχειν ἄξιον Ev τῶι Πρὸς τοὺς ἑταίρους (F 3 Bl.) λέγοντι, φωρά- 

τὸ σαντας τὰ λείψανα διαρρῖψαι τοὺς ᾿4ϑηναίους .... ὅ τε Φύλαρχος ὥσπερ 
ἔν τραγωιδίαι τῆι ἱστορίαι μονονοὺ μηχανὴν ἄρας καὶ προαγαγὼν Νεοκλέα 
τινὰ καὶ Δημόπολιν, υἱοὺς Θεμιστοκλέους, ἀγῶνα βούλεται κινεῖν καὶ πάϑος, 
ὃ οὐδ᾽ ἂν ὃ τυχὼν ἀγνοήσειεν ὅτι πέπλασται. 

77 (71) — De Alex. fort. II 11 p. 342 Ὁ: ἐκ τούτου διέβαινεν (sc. 

80 AltEavdgog), ὡς μὲν Φύλαρχός φησιν, ἡμερῶν τριάκοντ᾽ ἔχων ἐφόδιον. 
5. Duris 76 F 40. 

78 (80) — De Js. et Os. 29 p. 362 BC: οὐ γὰρ ἄξιον προσέχειν 
τοῖς Φρυγίοις γράμμασιν, ἐν οἷς λέγεται Χάροπος μὲν τοῦ Ἡρακλέους 
γενέσϑαι ϑυγάτηρ ἾἾσις, Αἰακοῦ δὲ τοῦ Ἣρακλέους 6 Τυφών" οὐδὲ Φυ- 

25 λάρχου μὴ καταφρονεῖν γράφοντος, ὅτι πρῶτος εἰς Αἴγυπτον ἐξ ᾿Ινδῶν 
Διόνυσος ἤγαγε δύο βοῦς, ὧν ἦν τῶι μὲν Anz ὄνομα τῶι δ᾽ Ὄσιρις. Σάραπις 
δ᾽ ὄνομα τοῦ τὸ πᾶν κοσμοῦντός ἐστι παρὰ τὸ σαίρειν, ὃ καλλύνειν τινὲς 
καὶ κοσμεῖν λέγουσιν. ἄτοπα γὰρ ταῦτα τοῦ Φυλάρχου" πολλῶι δ᾽ ἀτοπώ- 
τερα τὰ τῶν λεγόντων, οὐχ εἶναι ϑεὸν τὸν Σάραπιν, ἀλλὰ τὴν "Ἄπιδος 

80 σορὸν .... 

79 (68) a) --- Quaest. conv. V'7, 1 p. 680E: καίτοι τούς γε 
περὶ τὸν Πόντον οἰχοῦντας πάλαι Θιβεῖς προσαγορευομένους ἱστορεῖ 
Φύλαρχος οὐ παιδίοις μόνον ἀλλὰ καὶ τελείοις ὀλεθρίους εἶναι" καὶ γὰρ 
τὸ βλέμμα καὶ τὴν ἀναπνοὴν χαὶ τὴν διάλεκτον αὐτῶν παραδεχομένους 

36 τήχεσϑαι χαὶ νοσεῖν" ἤισθϑοντο δ᾽ ὡς ἔοιχε τὸ γιγνόμενον οἱ ἡ μιγάδες, 
οἰκέτας ἐχεῖϑεν ὠνίους ἐξάγοντες. b) PLIN. NHVII17: Phylarchus 





2 [Θαργηλιῶνος] Reiske 20 Φύλαρχος: Kisitaoxos C Mueller (s. zu 
F 22; 137 F 7) 23 Χάροπος Emperius χαροπῶς τοῦ Pl 24 Ἶσις, Αἰακοῦ 
Emperius ἰσαιακοῦ Pl 24—25 φιλάρχου Pl 26 Ὄσιρις: Ὄνουφις Parthey 
32 ϑηβεῖς Pl 35 μιγάδας Valesius 
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et τὰ Fonto Ihibiorum genus multosque alios eiusdem naturae, quorum notas 
tradit in altero oculo geminam pupillam, in altero equi effigiem, eosdem 
praeterea non posse mergi ne veste quidem degravatos. 

80 (63) PORPHYR. De abst. II 56 (EUSEB. PE IV 16 p. 156 B): 

5 Φύλαρχος δὲ χοινῶς πάντας τοὺς “Ἕλληνας πρὶν ἐπὶ πολεμίους ἐξιέναι 
ἀνθϑρωποχτονεῖν ἱστορεῖ. 

81 (82) SCHOL. PINDAR. N IV 81 (TZETZ. Lyk. 175): Φύλαρχός 
φησι Θέτιν πρὸς Ἥφαιστον ἐλϑεῖν εἰς τὸν "Okvumor, ὅπως ᾿Αχιλλεῖ ὅπλα 
χκατασχευάσηι, τὸν δὲ ποιῆσαι. ἐρωτικῶς δὲ ἔχοντα τὸν Ἥφαιστον τῆς 

ı0 Θέτιδος, οὐ φάναι ἂν δώσειν αὐτῆι, εἰ μὴ αὐτῶι προσομιλήσαι. τὴν δὲ αὐτῶι 
ὑποσχέσϑαι, ϑέλειν μέντοι ὁπλίζεσθαι, ὅπως ἴδηι εἰ ἁρμόζει ἃ ἐπεποιή- 
xeı ὅπλα τῶι Ayıhlei- ἴσην γὰρ αὐτὴν ἐκείνωι εἶναι. τοῦ δὲ παραχωρή- 
σαντος ὅπλισαμένην τὴν Θέτιν φυγεῖν, τὸν δὲ οὐ δυνάμενον καταλαβεῖν 
σφύραν λαβεῖν χαὶ πατάξαι εἰς τὸ σφυρὸν τὴν Θέτεν᾽ τὴν δὲ χαχῶς 

16 διατεϑεῖσαν ἐλϑεῖν εἰς Θετταλίαν καὶ ἰαϑῆναι ἔν τῆι πόλει ταύτηι τῆι 
ἀπ᾽ αὐτῆς Θετιδείωε καλουμένηι. 

82 (76) SCHOL. SOPH. OK 39: Φύλαρχός φησι δύο αὐτὰς (sc. τὰς 
Εὐμενίδας) εἶναι, τά τε ᾿4ϑήνησιν ἀγάλματα δύο" Πολέμων (III) δὲ τρεῖς 
αὐτάς φησιν. 

30 83 (69) ZENOB. Prov. ΥἹ 18 (SUID. 5. Aevxn ἡμέρα): τὰς ἐν τῆι 
φαρέτραι ψηφῖδας: Φύλαρχός φησι τοὺς Σχύϑας μέλλοντας καϑεύδειν 
ἄγειν τὴν φαρέτραν, χαὶ εἰ μὲν ἀλύπως τύχοιεν τὴν ἡμέραν ἐκείνην δια- 
γαγόντες, καϑιέναι εἰς τὴν φαρέτραν ψηφῖδα λευκήν" εἰ δὲ ὀχληρῶς, 
μέλαιναν. ἐπὶ τοίνυν τῶν ἀποθνησχόντων ἐχφέρειν τὰς φαρέτρας καὶ 

36 ἀριϑμεῖν τὰς ψήφους" καὶ εἰ εὑρεϑείησαν πλείους αἱ λευχαί, εὐδαι- 
μονέζειν τὸν ἀπογενόμενον. ὅϑεν παροιμιασϑῆναι τὴν ἀγαϑὴν ἡμῶν 
ἡμέραν λεγόντων τῶν ἐκ τῆς φαρέτρας εἶναι. καὶ Μένανδρος δέ φησι ἐν 
Aevxaödlaı (ΤΠ 90, 315 K) τὴν ἀγαϑὴν ἡμέραν λευκὴν καλεῖσθαι. 


Unsicheres and Zweifelhaftes. 
30 84 (75) Athen. XIV 44 p. 689 Ὁ: Κῶιοι δὲ τοὐναντίον ὁρῶσιν, ὡς ἱστορεῖ 
Μακαρεὺς ἐν τρίτων Κωιαχῶν (111) ὅταν γὰρ τῆν Ἥραι ϑύωσιν, δοῦλοι οὐ παρα- 
γίνονται ἐπὶ τὴν εὐωχίαν. διὸ καὶ Φύλαρχον εἰρηκέναι" 





1 tibiorum R thybiorum cett 9 χατασχευάσην ὁ Ἥφαιστος D 10 οὐ 
φάναι edd οὔ φησιν BD οὐ paoıw V προσομιλήσηι V 11 ϑέλει B ϑέλοι V 
ἴδηι Β ἴδοι cett 12 αὐτὴν DV αὑτὴν vulg εἶναι: ἔλεγε(ν) DB 14 λαβεῖν: 
βαλεῖν ὃ C Mueller τὸν σφυρὸν Ὁ 16 αὐτῆς: ἐκείνης BD 22—23 δια- 
γαγόντες BV διάγοντες vulg 26 ἡμῶν ‘suspectum’ Schneidewin 27 τῶν Β 
om vulg 32 Φύλαρχον: Εὐφορίωνα Meineke Φιλητᾶν Kaibel 


1 


2 


2 


οι 


ς 


Ὁ 


σ' 
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T σουρίηι μοῦνοι μὲν ἐλεύϑεροι ἱεροεργοί, 
ἀνόράσι + προσκεινοισιν ἐλεύϑερον ἅμαρ ἔχοντες" 
δούλων δ᾽ οὔτις πάμπαν ἐσέρχεται οὐδ᾽ ἠβαιόν. 


85 (78) Schol. Veron. Verg. A IV 146: Scaurus: ‘Oretes’, quia responso accepto 
ex insula Oreta profec(ti esse) et ducem secuti Delphum Phocidam tenuisse dicuntur 
adque ab eo se Delphos nominasse, ut Philarc(hus ait). 


82. MENODOTOS VON PERINTH. 


μὴ 
1 (IT 103) ῬΙΟΡ. XXVI 4 (a. 218/72): Μηνόδοτος δὲ ὃ Περίνϑιος 
τὰς Ἑλληνικὰς πραγματείας ἔγραψεν ἐν βιβλίοις πεντεχαίδεκα. Σωσύλος 
δ᾽ ὃ {Δαχεδαιμόγνιος τὰ regt ᾿Αννίβαν ἔγραψεν (176 Τ' 3).... 


Ε 
EAAHNIKAI IPATMATEIAI 


(s. ΠῚ u. Samos) 


83. ANONYMOI DES POLYBIOS. 
ὁ 


1 POLYB.V 38: καίτοι γ᾽ οὐχ ἀγνοῶ διότι καὶ πλείους ἕτεροι τῶν 
συγγραφέων τὴν αὐτὴν ἐμοὶ προεῖνται φωνήν, φάσχοντες τὰ χαϑόλου 
γράφειν χαὶ μεγίστην τῶν προγεγονότων ἐπιβεβλῆσϑαι πραγματείαν. 
(2) περὶ ὧν ἐγώ, παραιτησάμενος Ἔφορον τὸν πρῶτον xal μόνον ἐπι- 
βεβλημένον τὰ καϑόλου γράφειν (70 T 7), τὸ μιὲν πλείω λέγειν ἢ μνη- 
μουεύειν τινὸς τῶν ἄλλων ἐπ’ ὀνόματος παρήσω" (3) μέχρι δὲ τούτου 
μνησϑήσομαι, διότε τῶν χαϑ᾽ ἡμᾶς τινες γραφόντων ἱστορίαν ἐν τρισὶν 
ἢ τέτταρσιν ἐξηγησάμενοι σελίσιν ἡμῖν τὸν “Ῥωμαίων χαὶ Καρχηδονέων 
πόλεμον φασὶ τὰ χαϑόλου γράφειν. (4) καίτοι διότι πλεῖσται μὲν καὶ 
μέγισται τότε περί τὲ τὴν ᾿Ιβηρίαν καὶ Apinv ἔτε δὲ τὴν Σιχελίαν χαὶ 
Ἰταλίαν ἐπετελέσϑησαν τιράξεις, ἐπιφανέστατος δὲ χαὶ πολυχρονιώτατος 
ὃ κατ ᾿Αννίβαν πόλεμος γέγονεν schljv τοῦ περὶ Σικελίαν, πάντες δ᾽ 
ἐναγκάσϑημεν πρὸς αὐτὸν ἀτιοβλέπειν διὰ τὸ ιιέγεϑος, δεδιότες τὴν 
συντέλειαν τῶν ἀποβησομένων, τίς οὕτως ἐστὶν ἀδαὶς ὃς οὐχ οἶδεν; 
(6) ἀλλ᾽ ἔνιοι τῶν πραγματευομένων οὐδ᾽ ἐφ᾽ ὅσον οἱ τὰ χατὰ καιροὺς 
: ὡς δῆ τς τς - τος er 

1 ‘ab initio fuit Iunonis sive nomen sive cognomen’ Kaibel 2 πρὸς 
(παρ᾽ Meineke) Κώινοισι Villebrun ‘latet aliud’ Kaibel ἐλεύϑερον Musurus 
ἕλευρον A 6 Philarc(hus) Herrmann, Keil Phalarc(?) hs Alexarchus Mai (Serv. 
Dan. III 334) 11 μαχεδαιμόνιος Jac Ἴλιος Exec Hoesch Ἰλιεὺς vulg 27 ἠναγχά- 


σϑησαν Schweighaeuser 
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ἐν ταῖς χρονογροφίαις ὑπομνηματιζόμενοι πολιτικῶς εἰς τοὺς τοίχους, 
οὐδ᾽ ἐπὶ τοσοῦτο μνησϑέντες πάσας φασὶ τὰς κατὰ τὴν “Ελλάδα καὶ βάρ- 
βαρον περιειληφέναι πράξεις, 


F 
5 I. AUS DER PTOLEMAEERGESCHICHTE. 

1 POLYB. XV 34,1: ἐγὼ δὲ οὐκ ἀγνοῶ μὲν τὰς τερατείας καὶ 
διασκευάς, αἷς κέχρηνται πρὸς ἔχπληξιν τῶν ἀχουόντων ἔνιοι τῶν γεγρα- 
φότων τὰς πράξεις ταύτας (sc. τὰ περὶ τὸν Ayadorıea καὶ τὴν Aya- 
ϑόχλειαν χαὶ τοὺς τούτων συγγενεῖς), πλείω τὸν ἐπιμετροῦντα λόγον δια- 
τιϑέμενοι τοῦ συνέχοντος τὰ πράγματα καὶ κυρίου, (2) τινὲς μὲν ἐπὶ 
τὴν τύχην ἀναφέροντες τὰ γεγονότα καὶ τιϑέντες ὑπὸ τὴν ὄψιν τὸ 
ταύτης ἀβέβαιον καὶ δυσφύλαχτον, οἱ δὲ τὸ παράδοξον τῶν συμβερηχότων 
ὑπὸ λόγον ἄγοντες, πειρώμενοι τοῖς γεγονόσιν αἰτέας καὶ πιϑανότητας 
ὑποτάττειν. 


Σ 


o 


1 


οι 


II. AUS DER GESCHICHTE DER LETZTEN MAKEDONISCHEN KÖNIGE. 
2 POLYB. VII 10: ὅτε Φίλιππος παραγενόμενος eig τὴν Μεσσήνην 
ἔφϑειρε τὴν χώραν δυσμενιχῶς ....... (3) προήχϑην δὲ καὶ νῦν καὶ διὰ 
τῆς προτέρας βύβλου σαφέστερον ἐξηγήσασθαι περὶ τούτων οὐ μόνον διὰ 
τὰς πρότερον ἡμῖν εἰρημένας αἰτίας, ἀλλὰ καὶ διὰ τὸ τῶν συγγραφέων τοὺς 
20 μὲν ὅλως παραλελοιτεέναι τὰ κατὰ τοὺς Μεσσηνίους, (4) τοὺς δὲ καϑόλου 
διὰ τὴν πρὸς τοὺς μονάρχους εὔνοιαν ἢ τἀναντία φόβον οὐχ οἷον ἐν 
ἁμαρτέαι γεγονέναι τὴν sig τοὺς Μεσσηνίους ἀσέβειαν Φιλίππου καὶ παρα- 
γομέαν, ἀλλὰ τοὐναντίον ἐν ἐπαίνωι καὶ κατορθώματι τὰ πεπραγμένα 
διασαφεῖν ἡμῖν. 

26 (5) οὐ μόνον δὲ ττερὶ Μεσσηνίους τοῦτο merromxörag ἰδεῖν ἔστι τοὺς 
γράφοντας τοῦ Φιλίππου τὰς πράξεις, ἀλλὰ χαὶ περὶ τῶν ἄλλων παρα- 
πλησίως. 

3 — XVI12,3: (Philippos in Asien) χαταπεφήμισται δὲ xai 
πεπίστευται παρὰ μὲν τοῖς Βαργυλιήταις διότι τὸ τῆς Κινδυάδος Agre- 
so μέδος ἄγαλμα, καίπερ ὃν ὑπαίϑριον, οὔτε νίφεται τὸ παράπαν οὔτε βρέ- 
χεται, (4) παρὰ δὲ τοῖς ᾿Ιασεῦσι τὸ τῆς ᾿Αστιάδος" καὶ ταῦτά τινες εἰρή- 
χασι καὶ τῶν συγγραφέων. 
4 — XXII18: περὶ δὲ τὴν τῶν ἐν Maxedoviaı βασιλέων οἴχίαν 
ἤδη τις ἀπὸ τούτων τῶν χαιρῶν ἐφύετο κακῶν ἀνηκέστων ἀρχή. (3) καί- 
ss vo γε οὐκ ἀγνοῶ διότι τινὲς τῶν συγγραφόντων περὶ τοῦ {συστάντος 
Ῥωμαίοις πολέμου πρὸς Περσέα, βουλόμενοι τὰς αἰτίας ἡμῖν ἐπιδεικνύναι 


1 χρωματογραφίαις CDE 35 {συστάντος) Bekker 


a. 2035 


a. 214? 


ἃ. 2018 


a. 1854 
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τῆς διαφορᾶς, πρῶτον μὲν ἀποφαίνουσι τὴν ᾿Αβρουπόριος ἔχπτωσιν ἐκ 
τῆς ἰδίας δυναστείας, ὡς καταδραμόντος αὐτοῦ τὰ παρὰ τὸ Πάγγαιον 
μέταλλα μετὰ τὸν Φιλίππου ϑάνατον, (3) Περσεὺς δὲ παραβοηϑήσας καὶ 
τρεψάμενος Öhooxegwg ἐξέβαλε τὸν προειρημένον ἔκ τῆς ἰδίας ἀρχῆς" 
5(4) ἑξῆς δὲ ταύτηι τὴν εἰς Δολοπίαν εἰσβολὴν χαὶ τὴν εἰς Δελφοὺς παρου- 
σίαν Περσέως, (5) ἔτε δὲ τὴν περὶ Εὐμενοῦς τοῦ βασιλέως ἐπιβουλὴν γενο- 
μένην ἐν Δελφοῖς καὶ τὴν τῶν ἐκ Βοιωτίας πρεσβευτῶν ἐπαναίρεσιν, ἐξ 
ὧν ἔνιοί φασι φῦναι Περσεῖ τὸν πρὸς Ῥωμαίους πόλεμον. ... 
(8) τῶν γὰρ ἄρτι ῥηθέντων πραγμάτων τὰ μὲν πρῶτα προφάσεις εἰσί, τὰ δὲ 
10 τελευταῖα περὶ τὴν τοῦ βασιλέως Εὐμενοῦς ἐπιβουλὴν καὶ τὰ περὶ τῶν πρεσβευτῶν 
ἀναίρεσιν καὶ τούτοις ἕτερα παραπλήσια τῶν κατὰ τοὺς αὐτοὺς καιροὺς γεγονότων 
ἀρχαὶ πρόδηλοι τοῦ συστάντος Ῥωμαίοις καὶ Περσεῖ πολέμου καὶ τοῦ καταλυϑῆναι 
τὴν Μακεδόνων ἀρχήν᾽ αἰτία δὲ τούτων ἁπλῶς ἐστιν οὐδεμία. (9) δῆλον δὲ τοῦτ᾽ 
ἔσται διὰ τῶν ἑξῆς δηϑησομένων. (10) καϑάπερ γὰρ εἴπομεν Φίλιππον τὸν ᾿Αμύντου 
15 διανοηϑῆναι καὶ προϑέσθϑαι συντελεῖν τὸν πρὸς τοὺς Πέρσας πόλεμον, ᾿Αλέξανδρον 
δὲ τοῖς ὑπ᾽ ἐκείνου κεχριμένοις χρῆσϑαι τῶν πράξεων, οὕτω καὶ νῦν Φίλιππον μὲν 
τὸν Δημητρίου φαμὲν διανοηϑῆναι πρότερον πολεμεῖν Ῥωμαίοις τὸν τελευταῖον 
πόλεμον καὶ τὰς παρασκευὰς ἑτοίμους πάσας πρὸς ταύτην ἔχειν τὴν ἐπιβολήν, 
ἐκείνου δ᾽ ἐκχωρήσαντος Περσέα γενέσϑαι χειριστὴν τῶν πράξεων. (11) εἰ δὲ τοῦτ᾽ 
40 ἀληϑές, καὶ ἐκεῖνο σαφές" οὐ γὰρ οἷόν τε ταύτας ὕστερον γενέσϑαι τῆς τελευτῆς 
τοῦ κρίναντος καὶ προϑεμένου πολεμεῖν" (19) ὃ συμβαίνει τοῖς ὑπὸ τῶν ἄλλων 
συγγραφέων εἰρημένοις" πάντα γάρ ἐστι τὰ λεγόμενα παρ᾽ αὐτοῖς ὕστερα τῆς 
Φιλίππου τελευτῆς. 


84. NEANTHES VON KYZIKOS. 


T 
25 1 a) Suın. 5. Νεάνϑης" Κυζικηνός" ρήτωρ᾽ μαϑητὴς Φιλίσκου τοῦ Μιλησίου. 
b) Euporıa 712: Νεάνϑης --- Μιλησίου. ἔγραψε Περὶ κακοζηλίας ῥητορικῆς καὶ 
λόγους πολλοὺς πανηγυρικούς. 
2 ῬΕΙΡΗΙΒΟΗΒ Is. Syll.® 877: Θεοί. Δελφοὶ ἔδωκαν Νεάνϑει Πολυκλεῖ 
Νικοτέλου Κυζικηνοῖς, αὐτοῖς καὶ ἐκγόνοις, προξενίαν προμαντείαν προδυκίαν εὖ- 
80 ξργεσίαν ἀσυλίαν προεδρίαν ἀτέλειαν παντων ἐπιτιμὰν καϑάπερ Δελφοῖς. ἄρχοντος 
Ἡρακλείδα (ca. 287), βουλευόντων Κλέωνος Θευγένευς Aoxıada. 
8 ATHEN. XIII 79 p. 602 Ε: Πολέμων ὃ περιηγητὴς ἐν ταῖς Πρὸς 
τὸν Νεάνϑην ᾿Αντιγραφαῖς. 5. F 16. 
4 PLUT. Quaest. conv. 1 10, 2 p. 628 Ὁ: τὴν Νεάνϑους ἐν ἐνίοις 
ss εὐχέρειαν, 5. F 10, 





2 παρὰ: περὶ Spengel 6 περὶ Εὐμενοῦς Heyse περιμένους V 8 φῦναι 
Mai φᾶναι V 10 τελευταῖα (ra) Lucht τὴν (κατὰ) τοῦ Heyse (τὴν) τῶν 
πρεσβευτῶν Geel 20 ταύτας: τὰς αἰτίας Geel 
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F 
EAAHNIKA 
B 
1 (IT 2,1) ATHEN. III 76 p. 111 Ὁ: ϑρόνος ἄρτου ὄνομα. Nedv- 
5 Img ὃ Κυζικηνὸς ἐν B Ἑλληνικῶν γράφων οὕτως" «ὃ δὲ Κόδρος τόμον 
ἄρτου τοῦ καλουμένου ϑρόνου λαμβάνει καὶ κρέας καὶ 
τῶι πρεσβυτάτωει νέμουσι.» 


Τ-- 4 (Ὁ) 
(F 17) 

10 2 (2) a) ATHEN. ΧΙΠ 37 p. 576 CD: οὐ καὶ αὐτὸς Θεμιστοκλῆς 
ἐξ ἑταίρας ἦν γεγενημένος ὄνομα ᾿Αβροτόνου, ὡς ᾿Αμφικράτης (IV) ἱστορεῖ 
ἐν τῶι Περὶ ἐνδόξων ἀνδρῶν συγγράμματι" “᾿«βρότονον Θρήισσα γυνὴ γένος" 
ἀλλὰ τεκέσϑαι τὸν μέγαν “Ἕλλησιν φασὶ Θεμιστοχλέα᾽. Νεάνϑης δ᾽ ὃ 
Κυζικηνὸς ἐν τῆι τρίτην καὶ τετάρτη. τῶν Ἑλληνικῶν “Ιστοριῶν Εὐτέρπης 

16 αὐτὸν εἶναί φησιν υἱόν. b) PLUT. Them. 1: γνόϑος δὲ πρὸς μητρός, 
ὡς λέγουσιν “Αβρότονον --- Θεμιστοκλέα, Φανίας (III) μέντοι τὴν μητέρα 
τοῦ Θεμιστοκλέους οὐ Θρᾶιτταν ἀλλὰ Καρίνην, οὐδ᾽ ᾿Αβρότονον ὄνομα ἀλλ᾽ 
Εὐτέρπην ἀναγράφει. Νεάνϑης δὲ καὶ πόλιν αὐτῆι τῆς Καρίας “4λι- 
καρνασσὸν περοστέϑησι. 


20 F 
3 (4) ATHEN. VII 87 p. 311 DE: ö δὲ Γαίσων ... ἣ Γαισωνὶς 
λίμνῃ ἐστὶ μεταξὺ Πριήνης καὶ Μιλήτου δ᾽ ἐς τῆι ϑαλάσσηι, ὡς Νεάνϑης 
ὃ Κυζικηνὸς ἱστορεῖ ἐν τῆι ς τῶν Ἑλληνικῶν. Ἔφορος δὲ ἐν τῆι πέμπτηι 
(70 F 48) ποταμὸν εἶναί φησι τὸν Γαίσωνα περὶ Πριήνην, ὃν εἰσρεῖν εἰς 
35 λέμνην. 
ΠΈΡΙ ΑΤΤΑ͂ΖΟΝ IETOPIAI 
A 
4 (ἢ Arnen. XV 57 p. 699 Ὁ (Eusr. Od. ἡ 101): ἄλλος δὲ ἑλάνην (sc. ἔλεγε), 
ὁ δέ τις ἑλάνας, τὰς λαμπάδας οὕτω φάσκων καλεῖσϑαι παρὰ τὴν ἕλην" οὕτω δ' 
30 εἰπεῖν Νεάνϑην ἐν a τῶν Περὶ Ἄτταλον Ἱστοριῶν. 5. 171 Fl. 


2POI (ΚΥΖΙΚΗΝΩ͂Ν) 
(F 39 τ 
Ξ (6) ATHEN. IV 77 Ρ. 175 DE: * * σαμβύκην. τοῦτο δὲ τὸ ὄργανον 
Νεάνϑης ὃ Κυζικηνὸς ἐν a "2ow εὕρημα εἶναι λέγει ᾿Ιβύκου τοῦ Ῥηγένου 
ss ποιητοῦ, ὡς καὶ ᾿ἀναχρέοντος τὸ βάρβιτον. 





6 τοῦ καλουμένου ϑρόνου Cas(aubonus) τὸν --ον --ον A 7 νέμει Cas 
11 ἀμφικτύων E 80 ἐν a τῶν ς ἑεατων A 33 ** Bapp 
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KATA IOAIN MYO6IKA 


B 

*6 (28) PARTHEN. narr. am. 33: Περὶ ᾿Ασσάονος. ἱστορεῖ Ξάνϑος Avdıaxois 
(I) καὶ Νεάνϑης B καὶ Σιμίας ὁ Ῥόδιος (F 16 Fraenkel). sdiapdons δὲ [καὶ] 
ὁ τοῖς πολλοῖς ἱστορεῖται καὶ τὰ Νιόβης. οὐ γὰρ Ταντάλου φασὶν γενέσθαι, ἀλλ᾽ 
Aoodovog μὲν ϑυγατέρα, Φιλόττου δὲ γυναῖκα᾽ εἰς ἔριν δὲ ἀφικομένην Λητοῖ περὶ 
καλλιτεκνίας ὑποσχεῖν τίσιν τοιάνδε. (2) τὸν μὲν Φίλοττον ἐν κυνηγίαι διαφϑαρῆναι, 
τὸν δὲ ᾿Ασσάονα τῆς ϑυγατρὸς πόϑωι σχόμενον αὐτὴν αὑτῶι γήμασϑαι" μὴ ἐνδιδούσης 
ὁὲ τῆς Νιόβης τοὺς παῖδας αὐτῆς εἰς εὐωχίαν καλέσαντα καταπρῆσαι. (8) καὶ τὴν 
10 μὲν διὰ ταύτην τὴν συμφορὰν ἀπὸ πέτρας ὑψηλοτάτης αὑτὴν ῥῖψαι, ἔννοιαν δὲ λα- 

βόντα τῶν σφετέρων ἁμαρτημάτων διαχρήσασϑαι τὸν ᾿Ασσάονα ἑαυτόν. 


Γ 
7 (29) ΑΜΜΟΝ. De diff. verb. 5. βωμός (EUST. Od. ζ 305): ἐδέως 
δὲ Νεάνϑης ὃ Κυζικηνὸς ἐν τρίτωι τῶν κατὰ πόλιν (Ὁ) βωμοὺς ϑεῶν φησιν, 
16 ἐσχάρας δὲ ἡρώων. 


Ἑ (ἢ 
8 (30) PORPHYR Vit. Pyth. 1—2: 5.ὄ F 29. 


OHNE BUCHZAHL. 

9 (35) ATHEN. XIII 31 p. 572 EF: Πόρνης δὲ ᾿ἀφροδίτης ἱερόν 
80 ἐστι παρὰ ᾿Αβυδηνοῖς, ὥς φησι Πάμφιλος" κατεχομένης γὰρ τῆς πόλεως 
δουλείαι τοὺς φρουροὺς τοὺς ἐν αὐτῆς ποτε ϑύσαντας, ὡς ἱστορεῖ Νεάνϑης 
ἐν τοῖς Μυϑικοῖς, καὶ μεϑυσϑέντας ἑταίρας πλείονας προσλαβεῖν, ὧν μίαν 
κατακοιμηϑέντας αὐτοὺς ἰδοῦσαν ἀνελομένην τὰς κλεῖς καὶ τὸ τεῖχος ὑπερ- 
βᾶσαν ἀπαγγεῖλαι τοῖς ᾿Αβυδηνοῖς. τοὺς δ᾽ αὐτίκα μεϑ᾽ ὅπλων ἀφικομένους 
86 ἀνελεῖν μὲν τοὺς φύλαχας, χρατήσαντας δὲ τῶν τειχῶν καὶ γενομένους 
ἐγκρατεῖς τῆς ἐλευϑερίας χαριστήρια τῆι πόρνηι ἀποδιδόντας ᾿“φροδίτης 

Πόρνης ναὸν ἱδρύσασϑαι. 
10 (32) PLUT. Quaest. conv. I 10,2 p. 628 Β: Νεάνϑη τὸν Κυζικη- 
νὸν ἔφη λέγειν ἐν τοῖς Κατὰ πόλιν μυϑικοῖς, ὅτε τῆι Alavridı φυλῆε γέρας 
so ὑπῆρχε τὸ μὴ κρένεσϑαι τὸν (αὐτῆς) χορὸν ἔσχατον. εἶ (Ὁ) μὲν οὖν ἔφη 
πρὸςς ἀπόδειξιν ἱστορίας ὃ ἀνα... ........ εἰ δὲ τοῦτο γοῦν νοϑεύει, 


4 Νεάνϑης Heyne νέανϑος Ῥ Σιμίας Cobet σιμμίας Ῥ [καὶ] Meineke 
5 φασί (tives) Rohde 5—6 ἀλλὰ Σάωνος Hercher 8 ἐχόμενον Scaliger 
γήμασϑαι {(βούλεσϑαι) Zangoiannes 11 τῶν κατὰ πόλιν vulg τῶν κατὰ πολὺ 
Amm Te)eröv καταπολὺ Valckenaer ϑεῶν: δαιμόνων Eust 21 Νεάνϑης 
C Mueller xAedvdng A 22 πλείους E 30 (αὐτῆς) Xylander..... Pi οὐδὲν 
μὲν οὖν C Mueller ὁ u. οὖν Dübner 31 πρὸς ἀπόϑειξιν Doehner ne0....... ξιν Pl 
ἀναζγράψας αὐτήν) C Mueller 6 ἀνα(φέρων ἱκανός, ἐῶ) Bernardakis γοῦν Pl 
γ᾽ οὐ Dübner 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. IL. 13 
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προχείσϑω τῆς αἰτίας ἐν κοινῶι πᾶσιν ἣ ζήτησις. εἰπόντος δὲ τοῦ ἑταίρου 
Μίλωνος ἂν οὖν ψεῦδος ἦι τὸ λεγόμενον; “οὐδέν᾽ ἔφη “δεινόν, ὃ Φιλό- 
παππος, “εἰ ταὐτὸ πεισόμεθα Δημοχρέτωι τῶι σοφῶε διὰ φιλολογέαν ..... 
οὐκοῦν μηδ᾽ ἡμεῖς τὴν Νεάνϑους ἐν ἐνίοις εὐχέρειαν ἀποδράσεως ποιησώμεϑα 
5 πρόφασιν" ἐγγυμνάσασϑαι γάρ, εἰ μηδὲν ἄλλο χρήσιμον, ὃ λόγος παρέξει. 
11 (34) SCHOL. APOLL. RHOD.11063 οὐδ᾽ ἄλοχος Κλείτη] ὃ μὲν 
᾿Απολλώνιος νεόγαμον τὸν Κύζικον καὶ ἄπαιδα ἱστορεῖ, Εὐφορίων δὲ ἐν 
᾿Απολλοδώρωε (F 4 Sch) μελλόγαμον" τὴν δὲ ὑ Κλείτην οὐ Μέροπος λέγει 
ϑυγατέρα, “άρισαν δὲ τὴν Πιάσου-: οὐδὲ παϑεῖν τι, ἀπαχϑῆναι δὲ αὐτὴν 
10 ὑπὸ τοῦ πατρός. Νεάνϑης δὲ ἐν τοῖς Μυϑικοῖς συμφωνεῖ τῶι ᾿“πολλωνίωι. 
περὶ δὲ τῆς Κλείτης φησὶ 4ηίλοχος (III) ὑπὸ λύπης τελευτῆσαι. ἱστορεῖ 
δὲ ᾿Απολλώνιος ἄτεκνον τὸν Κύζικον ἀνηιρῆσϑαι, Νεάνϑης δὲ ἐσχηκέναι 
φησὶ παῖδα ὁμώνυμον. 
12 (34) -- — I 1065: NedvIng δὲ καὶ Amihoxos ἱστοροῦσιν, ὅτε 
τὸ ἀπήγξατο ἡ Κλείτη καὶ ὅτι ἐκ τῶν δακρύων αὐτῆς κρήνη ἐν Kulixwı ἐγένετο 
χληϑεῖσα ἐπὶ τῶι ὀνόματι αὐτῆς Κλείτη. 


ΠΕΡῚ ἘΝΖΌΞΩΝ “ΝΖΩΡΩΝ 
(Ε 18--2ὅ. 26—33? 34. 35? 40?) 
13 (8) STEPH. BYZ. 5. Ἀραστός" πόλις Σικελίας .... ἐκ ταύτης ἦν 
3. Επίχαρμος ὃ κωμικὸς καὶ “αὶς ἣ ἑταίρα, ὡς Νεάνϑης ἐν τῶι Περὶ ἐνδόξων 
ἀνδρῶν. ἔχει δὲ ἣ πόλις εὐπρεπεστάτας γυναῖχας, ὡς Φιλήμων (TI 534, 
918 Κ)ὄ. Aniwv δὲ ὅτι μόνος Πολέμων (IM) ἔφη τὴν» Acida Κορινϑίαν. 


ΠΕΡῚ ΤΩΝ ΠΥΘΑΤΙΟΡΙΚΩΝ (Ὁ) 
(5. F 28—29. 33) 


as ΠΕΡῚ TEAET2N 
(F 7? 37. 38? 41?) 


“4 
14 (23) ET. Μ. (GEN) p. 214, 28: Βριτόμαρτις" καὶ "Aoreuug καὲ 
νύμφη" Καλλίμαχος (h.i. Dian. 190) ᾿ἐλλόφονον Βριτόμαρτιν ξύσκοπον᾽. τῆς 
so δὲ ϑεοῦ Βριτομάρτιδος, ὅτι ταῖς Βρίσαις νύμφαις οὕτω καλουμέναις ὅμαρ- 
rei, καὶ Νεάνϑης ἐν τῶι πρώτωι Περὶ τελετῶν φησι χρησμὸν 4Διὲ δοθῆναι, 


4 ποιησώμεϑα Bernardakis ---ὀμεϑα Pl 8 τὴν δὲ (γαμετὴν) οὐ Κλείτην 
λάρισαν 

(τὴν) Μέροπος Meineke 9 dojooav L ϑρῆσσαν fp 10 Νεάνϑης L(?) εὐάνϑης Ip 

12 Neavöns C Mueller εὐάνϑης Schol 14 Νεάνϑης C Mueller εὐάνϑης Schol 

15—16 ὅτι ἐκ — Kisten p ὅτι ἡ ταύτης κρήνη ἐν Κυζίκωι L 20 ἐν τοῖς 29 lücke 

vor τῆς Gaisford τῆς δὲ ϑεοῦ ἐπώνυμον 81 νεανϑεῖ V 
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ὅτι ἐκ τῆς μήτρας τῆς “Ἑχάτης ὃ γεννώμενος μεταστήσει τῆς βασιλείας αὐτόν" 
γεννηϑείσης δὲ τῆς “Αρτέμιδος, τὰς συμπαρούσας κόρας τῆι λεχοῖ ἀναβοῆσαι 
“βρίτον᾽ (τούτεσιν ἀγαϑόν), παρὰ τοῦτο δὲ τὸ ἐπίφϑεγμα ὠνομάσϑαι τὴν ϑεόν. 
B 
5 15 (25) ATHEN. IX 18 p. 376 A: περὶ δὲ ὑῶν ὅτι ἱερόν ἐστι τὸ 
ζῶιον παρὰ Κρησὶν ᾿ἀγαϑοκλῆς ὃ Βαβυλώνιος ἐν πρώτωι Περὶ Κυζίκου (III) 
φησὶν οὕτως" “μυϑεύουσιν ἐν Κρήτηι γενέσθαι τὴν Διὸς τέκνωσιν ἐπὶ τῆς 
Δίκτης, ἐν ἧι καὶ ἀπόρρητος γένεται ϑυσία. λέγεται γὰρ ὡς ἄρα Διὶ 
ϑηλὴν ὑπέσχεν ὗς καὶ τῶι σφετέρωι γρυσμῶι περιοιχνεῦσα τὸν χνυζηϑμὸν 
10 τοῦ βρέφεος ἀνεπάιστον τοῖς παριοῦσιν Erideı. διὸ πάντες τὸ ζῶιον τοῦτο 
περέσεπτον ἡγοῦνται καὶ οὐκ ἄν͵ φησί “τῶν κρεῶν δαίσαιντο. Ilgaloıoı 
δὲ καὶ ἱερὰ δέζουσιν Ü, καὶ αὕτη προτελὴς αὐτοῖς ἣ ϑυσία νενόμισται. 
τὰ παραπλήσια ἱστορεῖ καὶ Νεάνϑης ὃ Κυζικηνὸς ἐν δευτέρωι Περὶ τελετῶν. 
16 (24) ATHEN. XII 78 p. 602 CD: διαβόητα δ᾽ ἐστὶν καὶ τὰ 
16 ἐπὶ Κρατίνωι τῶι ᾿4ϑηναίωι γενόμενα" ὃς μειράκιον (ὃν) εὔμορφον, Ἔπι- 
μενίδου καϑαέροντος τὴν ᾿Δττικὴν ἀνθρωπείωι αἵματι διά τινα μύση παλαιά, 
ὡς ἱστορεῖ Νεάνϑης ὃ Κυζικηνὸς ἐν β' Περὶ τελετῶν, ἑκὼν αὑτὸν ἐπέδωκεν 
[6 Κρατῖνος] ὑπὲρ τῆς ϑρεψαμένης. ὧι καὶ ἐπαπέϑανεν ὃ ἐραστὴς 
ἡφριστόδημος, λύσιν τ᾽ ἔλαβε τὸ δεινόν. .... οὐκ ἀγνοῶ δὲ ὅτι τὰ περὶ 
80 Κρατῖνον καὶ Apuordönuov πεπλάσϑαι φησὶν Πολέμων ὃ περιηγητὴς ἐν 
ταῖς Πρὸς τὸν Νεάνϑην ᾿Αντιγραφαῖς (II). 


Ohne Buchtitel. 
17 (2) a) PLUT. Them. 29: πόλεις δ᾽ αὐτῶι (sc. Θεμιστοκλεῖ) τρεῖς 
μὲν οἱ πλεῖστοι δοϑῆναι λέγουσιν εἰς ἄρτον καὶ οἶνον καὶ ὄψον, Μαγνησίαν 
26 καὶ Μάμψαχον καὶ Μυοῦντα: δύο δ᾽ ἄλλας προστέϑησιν 6 Κυζικηνὸς 
ΜΝεάνϑης καὶ Φανίας (III), Περκώτην xal Παλαίσκηψιν εἰς στρωμνὴν καὶ 
ἀμπεχόνην. b) SCHOL. ARISTOPH. eg. 84: ... ὃ βασιλεὺς δωρεῖται 
αὐτῶι τρεῖς πόλεις, Μαγνησίαν eis σῖτον, “Πάμψακον eis οἶνον, Μυοῦντα 
eis ὄψα" ὡς δὲ Νεάνϑης, καὶ Περχώτην εἰς στρωμνὴν καὶ Παλαίσκηψιν 
so eic στολήν. 
18 (9) ΑΝΟΝ. Vit. Soph. 14: τελευτῆσαι δ᾽ αὐτὸν Ἴστρος (IT) καὶ 
Νεάνϑης φασὶ τοῦτον τὸν τρόπον. Καλλιππίδην ὑποκριτὴν ἀπὸ ἐργασίας 
ἐξ ’Onoövrog ἥκοντα περὶ τοὺς Χόας πέμψαι αὐτῶι σταφυλήν, τὸν δὲ 





1 γεννώμενος V γεννησόμενος vulg 2 γεννησάσης ὃ Gaisford Ἀρτέμιδος 
Jac Ἑκάτης Et 8 δὲ: γ.1. δὴ 9 περιιχνεῦσα τὸν κνιζισμὸν A (corr C) 10 παρι- 
οὖσιν Eust παροῦσιν A 11 οὐκ ἂν Kaibel οὖς A οὐ C Mueller 12 νενόμισται C 
ενόμισται A 18 τελετῆς Ath 15 (ὃν) Schweighäuser (ὧν) Dindorf 18 [6Ko.] 
Kaibel 29 ὄψον Nedvöng edd KAsdvöng Schol 33 [ἥκοντα] Jahn 
13* 
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Σοφοκλέα λαβόντα εἰς τὸ στόμα ῥᾶγα Erı ὀμφακίζουσαν ὑπὸ τοῦ ἄγαν 
γήρως ἀποπνιγέντα τελευτῆσαι. Σάτυρος (IV) δέ φησι τὴν ᾿Αντιγόνην 
ἀναγινώσχοντα καὶ ἐμπεσόντι περὶ τὰ τέλη νοήματι uaxgwı καὶ μέσην ἢ 
ὑποστιγμὴν πρὸς ἀνάπαυσιν μὴ ἔχοντι, ἄγαν ἐπιτείναντα τὴν φωνὴν σὺν 

5 τῆι φωνῆι καὶ τὴν ψυχὴν ἀφεῖναι. οἱ δ᾽ ὅτι μετὰ τὴν τοῦ δράματος 
ἀνάγνωσιν, ὅτε νιχῶν ἐκηρύχϑη, χαρᾶι νικηϑεὶς ἐξέλιπε. 

19 (10) D10G. LAERT.I98—99: Σωτέων (IV) δὲ καὶ “Ηρακλείδης 
(IV) καὶ Παμφίλη ἐν τῶν neunsw τῶν Ὑπομνημάτων δύο φασὶ Περι- 
άνδρους γεγονέναι, τὸν μὲν τύραννον, τὸν δὲ σοφὸν καὶ ᾿Δμβρακιώτην. 

10 τοῦτο καὶ Νεάνϑης φησὶν ὃ Κυζικηνός, ἀνεψιούς τε εἶναι ἀλλήλοις. καὶ 
᾿Αριστοτέλης (F 517 Β) μὲν τὸν Κορένϑεόν φησιν εἶναι τὸν σοφόν: Πλάτων 
δὲ οὔ φησιν. 

20 (12) -- III 3: Νεάνϑης δέ φησιν αὐτὸν (sc. Πλάτωνα) δύο καὶ 
ὀγδοήκοντα τελευτῆσαι ἐτῶν. 

16 21 (13) a) — IH 4: ἐγυμνάσατο δὲ παρ᾽ ᾿Αρίστωνι τῶι Apyeiwı 
παλαιστῆι. ἀφ᾽ οὗ καὶ Πλάτων διὰ τὴν εὐεξίαν μετωνομάσϑη, πρότερον 
᾿Αριστοχλῆς ἀπὸ τοῦ πάππου καλούμενος ὄνομα, καϑά φησιν Ἀλέξανδρος 
ἐν Διαδοχαῖς (II). ἔνιοι δὲ διὰ τὴν πλατύτητα τῆς ἑρμηνείας οὕτως ὀνο- 
μασϑῆναι" ἢ ὅτι πλατὺς ἦν τὸ μέτωπον, ὥς φησι Νεάνϑης. b) PHILO- 

30 DEM. Ind. Ac. Herc. II 36 p. 21 Mekler: Νεάνθης δὲ [Φ]ιλ[έσκου (9) 
φησὶν ἀκηκοέναι τοῦ «Αἰγινήτου, διότι Πλάτων... | ὑπὸ τῶν προσηχόντων 
μετεκλήϑη διὰ μετ ὠπΊοζυ πλάτος] καὶ (Ὁ) διότι ΣπίαἹρτεατῶν [ἔχ]ω[»] τὴν 
προφορ]ὰν (3) εὑρέθη]. 

22 (14) — ΠῚ 25: τούτου (sc. Πλάτωνος) φησὶ Νεάνϑης ὃ Κυζι- 

25 χηγός εἰς Ὀλύμπια ἀνιόντος τοὺς “Ἕλληνας ἅπαντας ἐπιστραφῆναι εἰς 
αὐτόν: ὅτε καὶ Δίωνι συνέμιξε μέλλοντι στρατεύειν ἐπὶ Ζιονύσιον͵ 

28 (—) SCHOL. PHILODEM. Ind. Ac. Herc. V: ἠβούλετο Νεάνθης 
γι der ἀδελφιδὼ eo | j " 
24 (15) DIOG. LAERT. VI13: χαὶ πρῶτος ἐδίπλωσε (sc. Ἄντι- 

80 σϑένης) τὸν τρίβωνα, καϑά φησι Διοκλῆς (IV), καὶ μόνωι αὐτῶι ἐχρῆτο. 
βάκτρον τ᾽ ἀνέλαβε χαὶ πήραν. πρῶτον δὲ καὶ Νεάνθης φησὶ διπλῶσαι 
ϑοιμάτιον --- Σωσικράτης δ᾽ (IV) .... Διόδωρον τὸν ἈἈσπένδιον --- καὶ 
πώγωνα καϑεῖναι καὶ πήραι καὶ βάκτρωι χρῆσϑαι. 

2 γήρως: δριμέως ο. ὀξέως Michaelis 4 ἐπιτείναντα Nauck ὑπο---, ἀπο--- An 
6 ἀναγόρευσιν Usener 14 δύο Jac τεττάρων Diog ἑνὸς Diels 19 εὐάνϑης (π 
20 Φιλίσκου Gomperz o....|x0v Mekler 22 μετώπου πλάτος H Schöne Mekler 
23 τὴν προφορὰν Gomperz (Schol. Theokr. XV 87 οὗ γὰρ Δωριεῖς πλατυστομοῦσι 
τὸ a πλεονάζοντες) 'nimium pro intervallo videtur, nec satis conveniunt litterarum 
vestigia’ Mekler 24 φησι(ν) avöns PQVr 25 ὀλυμπιάδα (δα in ras. m!) PQ 
eis: πρὸ PQnVi 27—28 [ὡς μὲν] ἠβούλετο N., οἵ δ᾽ ἔτ᾽ Mekler (der OJAEII las; 
NIAET. Croenert) 31 διπλῶσαι Salmasius ἁπλῶσαι Diog 
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25 (11) — IX 3—4: καὶ τέλος μισανϑρωπήσας (sc. Ἡράκχλειτος) καὶ 
ἐχπατήσας ἐν τοῖς ὄρεσι διηιτᾶτο πόας σιτούμενος καὶ βοτάνας. καὶ μέντοι 
καὶ διὰ τοῦτο περιτραπεὶς eig ὕδερον κατῆλϑεν εἰς ἄστυ καὶ τῶν ἰατρῶν 
αἰνιγματωδῶς ἐπυνθάνετο, εἰ δύναιντο ἐξ ἐπομβρίας αὐχμὸν ποιῆσαι" 
τῶν δὲ μὴ συνιέντων, αὑτὸν εἰς βούστασιν κατορύξας τῆι τῶν βολίτων 
ἀλέαι ἤλπισεν ἐξατμισϑήσεσϑαι, οὐδὲν δὲ ἀνύων οὐδ᾽ οὕτως ἐτελεύτα 
βιοὺς ἔτη ἑξήκοντα. .... (4) “Ἕρμιππος (IV) δέ φησι λέγειν αὐτὸν τοῖς 
ἰατροῖς, εἴ τις δύναται τὰ ἔντερα κεινώσας {τὸν ὑγρὸν ἐξερᾶσαι" ἀπει- 
πόντων δὲ ϑεῖναι αὑτὸν εἰς τὸν ἥλιον καὶ κελεύειν τοὺς παῖδας βολίτοις 
καταπλάττειν, οὕτω δὴ κατατεινόμενον δευτεραῖον τελευτῆσαι χαὶ 9ϑα- 
φϑῆναι ἐν τῆι ἀγορᾶι. Νεάνθης δ᾽ ὃ Κυζικηνός φησι μὴ δυνηϑέντα αὐτὸν 
ἀποσπάσαι τὰ βόλιτα μεῖναι καὶ διὰ τὴν μεταβολὴν ἀγνοηϑέντα κυνό- 
βρωτον γενέσϑαι. 

26 (20) — VII 54—55: ἀκοῦσαι δ᾽ αὐτὸν (sc. ᾿Ἐμπεδοχλέα) Πυϑα- 
γόρου Τίμαιος διὰ τῆς ἐνάτης (III) ἱστορεῖ, λέγων ὅτι καταγνωσθεὶς ἐπὸὶ 
λογοκλοπίαι τότε (καϑὰ καὶ Πλάτων) τῶν λόγων ἐκωλύϑη μετέχειν ...... 
(55) φησὶ δὲ Νεάνϑης ὅτι μέχρι Φιλολάου καὶ ᾿Εμπεδοκλέους ἐκοινώνουν 
οἱ Πυϑαγορικοὶ τῶν λόγων" ἐπεὶ δ᾽ αὐτὸς διὰ τῆς ποιήσεως ἐδημοσέωσεν 
αὐτά, νόμον ἔϑεντο μηδενὶ μεταδώσειν ἐποποιῶι. τὸ δ᾽ αὐτὸ καὶ Πλάτωνα 
παϑεῖν φησί" καὶ γὰρ τοῦτον κωλυϑῆναι. τίνος μέντοι γε αὐτῶν ἤκουσεν 
ὁ Ἐμπεδοκλῆς, οὐκ eine“ τὴν γὰρ περιφερομένην ὡς Τηλαύγους ἐπιστολήν, 
ὅτι ve μετέσχεν Ἱππάσου χαὶ Βροτίνου, μὴ εἶναι ἀξιόπιστον, 

27 (21) — VII58: καϑόλου δέ φησι (sc. ᾿ἀριστοτέλης) καὶ τρα- 
ywıdlag αὐτὸν (sc. Ἐμιπεδοχλέα) γράψαι καὶ πολιτικούς" Ἡρακλείδης δὲ 
ὃ τοῦ Σαραπίωνος (IV) ἑτέρου φησὶν εἶναι τὰς τραγωιδίας. “Ἱερώνυμος 
δὲ τρισὶ καὶ τετταράκοντά φησιν ἐντετυχηκέναι. Νεάνϑης δὲ νέον ὄντα 
γεγραφέναι τὰς τραγωιδίας, καὶ αὐτῶν ἑπτὰ ἐντετυχηχέναι. 

28 (22) — VIII 72 --18: Νεάνϑης δ᾽ ὃ Κυζικηνὸς ὃ καὶ 
περὶ τῶν Πυϑαγορικῶν εἰπών φησι Μέτωνος τελευτήσαντος 
τυραννίδος ἀρχὴν ὑποφύεσθαι" εἶτα τὸν Ἐμπεδοκλέα πεῖσαι τοὺς ᾿ἄκρα- 
γαντένους παύσασϑαι μὲν τῶν στάσεων, ἰσότητα δὲ πολιτικὴν ἀσκεῖν. 
(73) ἔτι ve πολλὰς τῶν πολιτίδων ἀπροίκους ὑπαρχούσας αὐτὸν προικίσαι 
διὰ τὸν παρόντα πλοῦτον. [[διὸ δὴ πορφύραν τε ἀναλαβεῖν αὐτὸν καὶ 
στρόφιον ἐπιϑέσθαι χρυσοῦν, ὡς Φαβωρῖνος ἐν ᾿ἀπομνημονεύμασιν (IV), 
ἔτι τ᾽ ἐμβάτας χαλκᾶς καὶ στέμμα Δελφικόν: κόμη τὲ ἦν αὐτῶι βαϑεῖα 
καὶ παῖδες ἀκόλουθοι" καὶ αὐτὸς ἀεὶ σκυϑρωπὸς ἐφ᾽ ἑνὸς σχήματος ἦν. 


5 βουστάσιον ᾧ βολβίτων ΒΦ 8 τὰ ἔντερα κεινώσας Diels ἔντερα 
ταπεινώσας Diog τὰ ἔντερα πιέσας Cobet (τὸ) Cobet 18 δ᾽ οὗτοῦ 21 ὡς 
Diels πρὸς Diog 22 τε BP μὲν F [re]? Boovrivov BF 84 noAırxa Cobet 
(λόγους) 0A.? 27 αὐτῶν ἑπτὰ Diels αὐτὸν ἔπειτα Diog 88 δὴ ΒΡ καὶ ® 
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τοιοῦτος δὴ προήιδι, τῶν πολιτῶν ἐντυχόντων καὶ τοῦτο ἀξιωσάντων olovei 
βασιλείας τινὸς παράσημον.) ὕστερον δὲ διά τίνα πανήγυριν πορευόμενον 
ἐφ᾽ ἁμάξης ὡς εἰς Μεσσήνην πεσεῖν καὶ τὸν μηρὸν κλάσαι" νοσήσαντα δ᾽ ἐκ 
τούτου τελευτῆσαι ἐτῶν ἑπτὰ καὶ ἑβδομήκοντα. εἶναι δ᾽ αὐτοῦ καὶ τάφυν 
ἔν Μεγάροις. περὶ δὲ τῶν ἐτῶν ᾿Αριστοτέλης διαφέρεται ... 

29 (80: 17) a) PORPHYR. Vit. Pyth. 1—2: συμφωνεῖται μὲν δὴ 
παρὰ τοῖς πλείστοις Μνησάρχου γεγενῆσθαι παῖς" περὶ δὲ τοῦ γένους τοῦ 
Μνησάρχου διαπεφώνηται. οἱ μὲν γὰρ Σάμιον αὐτὸν εἶναί φασι, Νεάνϑης 
δ᾽ ἐν τῶι πέμπτωι τῶν Μυϑικῶν (Ὁ) Σύρον ἐκ Τύρου τῆς Συρίας. σιτο- 
δείας δὲ καταλαβούσης τοὺς Σαμίους προσπλεύσαντα τὸν Μνήσαρχον κατ᾽ 
ἐμπορίαν μετὰ σίτου τῆε νήσωι ἀποδόμενον τιμηϑῆναι πολιτείαι. Πυϑα- 
γόρου δ᾽ ἐκ παίδων εἰς πᾶσαν μάϑησιν ὄντος εὐφυοῦς, τὸν Μνήσαρχον 
ἀπαγαγεῖν αὐτὸν εἰς Τύρον, ἐχεῖ δὲ τοῖς Χαλδαίοις συστάντα μετασχεῖν 
τούτων ἐπὶ πλεῖον ποιῆσαι. ἐπανελϑόντα δ᾽ εἰς τὴν ᾿Ιωνίαν ἐντεῦϑεν τὸν 
Πυϑαγόραν πρῶτον μὲν Φερεχύδει τῶι Συρίωι ὁμιλῆσαι, δευτερον δ᾽ Ἕρμο- 
δάμαντι τῶι Κρεοφυλείωι ἐν Σάμωι ἤδη γηράσκοντει, (2) λέγει δ᾽ ὃ Nedv- 
Ins ἄλλους εἶναι οἱ τὸν πατέρα αὐτοῦ Τυρρηνὸν ἀποφαίνονται τῶν τὴν 
Anuvov ἐποικησάντων" ἐντεῦϑεν δὲ κατὰ πρᾶξιν εἰς Σάμον ἐλϑόντα κατα- 
μεῖναι καὶ ἀστὸν γενέσϑαι᾽ πλέοντος δὲ τοῦ Μνησάρχου εἰς τὴν ᾿Ιταλίαν 
συμπλεύσαντα τὸν Πυϑαγόραν νέον ὄντα κομιδῆι σφόδρα οὖσαν εὖ- 
δαίμονα καὶ τόϑ᾽ ὕστερον εἰς αὐτὴν ἀποπλεῦσαι. καταλέγει δ᾽ αὐτοῦ 
καὶ ἀδελφοὺς δύο Εὔνοστον καὶ Τυρρηνὸν πρεσβυτέρους. b) CLEM. 
ALEX. Strom. I 62,2: πΠυϑαγόρας μὲν οὖν Μνησάρχου Σάμιος, ὥς φησιν 
“Ἱππόβοτος (ΤΥ): ὡς δὲ ἉἈριστόξενος ἐν τῶι Πυϑαγόρου βίωι (TV) καὶ 
ἸΜριστοτέλης (F 190 Rose) καὶ Θεόπομπος (115 F 72), Τυρρηνὸς ἦν" ὡς 
δὲ Νεάνθης, Σύριος ἢ Τύριος. 

80 (18) -- — 55: συναγαγὼν οὖν τοὺς φίλους (sc. ὃ Κύλων) 
διέβαλλε τὸν Πυϑαγόραν καὶ παρεσχεύαζεν ὡς ἐπιβουλεύσων αὐτῶι τε 
καὶ τοῖς γνωρίμοις. τοὐντεῦϑεν δ᾽ οἱ μέν φασι τῶν ἑταίρων τοῦ Ilv- 
ϑαγόρου συνηγμένων ἐν τῆι Μίλωνος οἰκίαι τοῦ ἀϑλητοῦ παρὰ τὴν Πυ- 
ϑαγόρου ἀποδημίαν --- ὡς γὰρ Φερεχύδη τὸν Σύριον αὑτοῦ διδάσκαλον 
γενόμενον εἰς Δῆλον πεπόρευτο νοσοκομήσων τε αὐτὸν περιπετῆ γενόμενον 
τῶι ἱστορουμένωι τῆς φϑειριάσεως πάϑει καὶ κηδεύσων --- πάντας πανταχῆ 








1 προήιει edd προσήει ῬΦ προσείη BF 8 ἐπ᾽ ἁμάξης PB! 8 Νεάνϑης 
Menagius κλεάνϑης Por 9 πέμπτωι τῶν Πυϑαγορικῶν Menagius περὶ τῶν Πυϑα- 
γορικῶνϑ Τύρου Holste πύρρου Por 11x (ausım??) dnoddusvovB 18 Τύρον 


Holste πύρραν Por ovornoavra Nauck 16 Κρεοφυλείωι Nauck ---ἰων Por 
16—17 Nedvöng Menagius »Aedvöng Por 17 Tvoonvöv Holste πύρρινον Por 
18 xaroıxıodvrav Nauck δὲ edd δ᾽ εἰς Por 22 Εὔνομον Diog. L. VIII 2 


25 ᾿Δριστοτέλης Preller doioraoxos Cl 33 τῆς edd τῶι τῆς Por 
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ἐνέπρησαν Ταὐτοῦ TE καὶ κατέλευσαν, δύο ἐκφυγόντων Ex τῆς πυρᾶς 
᾿Ἀρχίπππου τε καὶ “ύσιδος, ὥς φησι Νεάνϑης" ὧν ὃ “ῦσις ἐν “Ἑλλάδι 
ὥιχησε καὶ Θήβας ἐπώικησεν ᾿Επαμεινώνδαι τε συγγέγονεν, οὗ καὶ διδά- 
σκαλος γέγονεν. (56) Ζικαέαρχος (IV) δὲ καὶ οἱ ἀκριβέστεροι καὶ τὸν Πυ- 
ϑαγόραν φασὶν παρεῖναι τῆι ἐπιβουλῆι. 

81 (22a) a) — — 61: (Aristoxenos über Phintias und Damon 
8 59—61) Ἱππόβοτος (IV) δὲ καὶ Νεάνϑης περὶ Μυλλίου καὶ Τιμύχας 
ἱστοροῦσι * * b) JAMBLICH. Vit. Pyth. 189: καὶ ἐξ ὧν δ᾽ Ἱππόβοτος καὶ 
ΜΝεάνϑης περὶ Μυλλέου καὶ Τιμύχας τῶν Πυϑαγορείων ἱστοροῦσι, μαϑεῖν 
ἔνεστι τὴν ἐκείνων τῶν ἀνδρῶν σωφροσύνην καὶ ὅπως αὐτὴν Πυϑαγόρας 
παρέδωχε. τὸν γὰρ Διονύσιον τὸν τύραννόν φασιν, ὡς πάντα ποιῶν οὐδενὸς 
αὐτῶν ἐπετύγχανε τῆς φιλίας, φυλαττομένων καὶ περιισταμένων τὸ μοναρχι- 
κὸν αὐτοῦ καὶ παράνομον, λόχον τινὰ τριάχοντα ἀνδρῶν, ἡγουμένου Εὐ- 
ρυμένους Συρακουσίου Δίωνος ἀδελφοῦ, ἐπιπέμψαι τοῖς ἀνδράσι, λοχήσοντα 
τὴν μετάβασιν αὐτῶν τὴν ἀπὸ Τάραντος εἰς Μεταπόντιον εἰωϑυῖαν κατὰ 
καιρὸν γίνεσθαι" ἡρμόζοντο γὰρ πρὸς τὰς τῶν ὡρῶν μεταβολὰς καὶ τό- 
πους εἰς τὰ τοιάδε ἐπελέγοντο ἐπιτηδείους. (190) ἐν δὴ Φάλαις, χωρίωι 
τῆς Τάραντος φαραγγώδει, καϑ' ὃ συνέβαινεν αὐτοῖς ἀναγκαίως τὴν ὅδοι- 
πορέαν γενήσεσθαι, ἐλόχα καταχρύψας τὸ πλῆϑος ὃ Εὐρυμένης. ἐπειδὴ 
δὲ οὐδὲν προειδόμενοι ἀφέκοντο οἱ ἄνδρες περὶ μέσον ἡμέρας εἰς τὸν τό- 
πον, ληιστρικῶς αὐτοῖς ἐπαλαλάξαντες ἐπέϑεντο οἱ στρατιῶται" οἱ δὲ 
ἐχταραχϑέντες μετ᾽ εὐλαβείας ἅμα τε διὰ τὸ αἰφνίδιον καὶ αὐτὸ τὸ πλῆϑος 
(ἦσαν γὰρ αὐτοὶ σύμπαντες δέχα mov τὸν ἀριϑμόν) καὶ ὅτι ἄνοπλοι πρὸς 
ποικίλως ὡπλισμένους διαγωνισόμενοι ἔμελλον ἁλίσχεσϑαι, δρόμωι καὶ 
φυγῆι διασώζει» αὑτοὺς διέγνωσαν, οὐδὲ τοῦτο ἀλλότριον ἀρετῆς τεϑέμενοι" 
τὴν γὰρ ἀνδρείαν ἤιδεισαν φευκτέων τε καὶ ὑπομενετέων ἐπιστήμην, ὡς 
ἂν ὃ ὀρϑὸς ὑπαγορεύηε λόγος. (191) καὶ ἐπετύγχανον δὲ ἤδη τούτου 
(βαρούμενοι γὰρ τοῖς ὅπλοις ἀπελείποντο οἵ σὺν Εὐρυμένει τοῦ διωγμοῦ), 
εἰ μή περ φεύγοντες ἐνέτυχον πεδίωι τινὶ κυάμοις ἐσπαρμένωι καὶ τεϑη- 
λότι ἱκανῶς" καὶ μὴ βουλόμενοι δόγμα παραβαένειν τὸ κελεῦον κυάμων μὴ 
ϑιγγάνειν ἔστησαν, καὶ ὑπ᾽ ἀνάγχης λέϑοις καὶ ξύλοις καὶ προστυχοῦσιν 
ἕκαστος μέχρι τοσούτου ἠμύνοντο τοὺς διώκοντας, μέχρι τινὰς αὐτῶν μὲν 
ἀνηιρηκέναι, πολλοὺς δὲ τετραυματικέναι. πάντας μὲν (οὖν) ὑπὸ τῶν δο- 
ρυφόρων ἀναιρεϑῆναι καὶ μηδένα τὸ παράπαν ζωγρηϑῆναι, ἀλλὰ πρὸ τού- 
τῶν ϑάνατον ἀσμενίσαι κατὰ τὰς τῆς αἱρέσεως ἐντολάς. (192) ἐν συγχύσει 
δὲ πολλῆι τόν τε Εὐρυμέτην καὶ τοὺς σὺν αὐτῶι καὶ οὐ τῆι τυχούσηι 
γενέσϑαι, εἰ μηδὲ ἕνα ζῶντα ἀγάγοιεν τῶι πέμψαντι Διονυσίωι, εἰς αὐτὸ 

1 ἐνέπρησαν αὐτοῦ: Jamblich. v. Pyth. 252 πάντας πανταχῆ ἐνέπρησαν, αὐτοί 


τε ὑπὸ τῶν ᾿Ιταλιωτῶν κατελεύσϑησαν ἐπὶ τούτωι καὶ ἐξερρίφησαν ἄταφοι. 17 Φά- 
ναῖς Scaliger 
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μόνον τοῦτο προτρεψαμένωι αὐτούς. γῆς οὖν ἐπαμήσαντες τοῖς πεσοῦσι 
καὶ ἡρῶιον πολυάνδριον ἐπιχώσαντες αὐτόϑι ὑπέστρεφον. εἶτα αὐτοῖς 
ἀπήντησε Μυλλέας Κροτωνιάτης καὶ Τιμύχα “ακεδαιμονία γυνὴ αὐτοῦ, 
ἀπολελειμμένοι τοῦ πλήϑους, ὅτι ἔγκυος οὖσα ἣ Τιμύχα τὸν δέκατον ἤδη 
5 μῆνα εἶχε καὶ σχολαέως διὰ τοῦτο ἐβάδιζε. τούτους δὲ ζωγρήσαντες ἄσμενοι 
πρὸς τὸν τύραννον ἤγαγον, μετὰ πάσης κομιδῆς καὶ ἐπιμελείας διασώσαντες. 
(198) ὃ δὲ περὲ τῶν γεγονότων διαπυϑόμενος καὶ σφόδρα ἀϑυμήσας (ὡς 
ἐν)έφαινεν “ἀλλ᾽ ὑμεῖς ye’, εἶπεν, “ὑπὲρ τιάντων τῆς ἀξίας τεύξεσϑε παρ᾽ 
ἐμοῦ τιμῆς, εἴ μοι συμβασιλεῦσαι ϑελήσετε, τοῦ δὲ Μυλλίου καὶ τῆς 
ο Τιμύχας πρὸς πάντα ἃ ἐπηγγέλλετο ἀνανευόντων, “ἀλλὰ ἕν γέ με ἔφη 
“διδάξαντες μετὰ τῆς ἐπιβαλλούσης προπομπῆς διασώζεσϑες. πυϑομένου 
δὲ τοῦ Μυλλίου καὶ τί ποτ᾽ ἐστὶν ὃ μαϑεῖν πτροϑυμεῖται͵ “ἐχεῖνο᾽, εἶπεν Ö 
Διονύσιος, “is ἣ αἰτία, δι’ ἣν "οἱ ἑταῖροί σου ἀποϑανεῖν μᾶλλον εἵλοντο 
ἢ κυάμους πατῆσαι. καὶ ὃ Μυλλίας εὐϑύς “ἀλλ᾽ ἐκεῖνοι μέν εἶπεν “ὑπέ- 
s μειναν, ἵνα μὴ κυάμους πατήσωσιν, ἀποθανεῖν" ἐγὼ δὲ αἱροῦμαι, ἵνα 
τούτου σοι τὴν αἰτίαν μὴ ἐξείπω, κυάμους μᾶλλον πατῆσαι΄. (194) κατα- 
πλαγεντος δὲ τοῦ Διονυσίου καὶ μεταστῆσαι κελεύσαντος αὐτὸν σὺν βίαι, 
βασάνους δὲ ἐπιφέρειν τῆι Τιμύχαι τεροστάττοντος (ἐνόμιζε γάρ, ἅτε γυναῖκα 
te οὖσαν καὶ ἔπογκον, ἐρήμην δὲ τοῦ ἀνδρός, ῥαιδίως τοῦτο ἐχλαλήσειν 
φόβωι τῶν βασάνων), ἣ γενναία δὲ συμβρύξασα ἐπὶ τῆς γλώσσης τοὺς 
ὀδόντας καὶ ἀποκόψασα αὐτὴν ττροσέπτυσε τῶι τυράννωι, ἐμφαίνουσα ὅτι, 
εἰ καὶ ὑπὸ τῶν βασάνων τὸ ϑῆλυ αὐτῆς νικηϑὲν συναναγκασϑείη τῶν 
ἐχεμυϑουμένων τι ἀνακαλύψαι, τὸ μὴν ὑπηρετῆσον ἐχποδὼν ὕπ᾽ αὐτῆς 
περικέκοπται. οὕτως δυσχατάϑετοι πρὸς τὰς ἐξωτερικὰς φιλέας ἦσαν, εἰ 
χαὶ βασιλικαὶ τυγχάνοιεν. 

32 (81) PORPHYR. De abstin. IV 15 (HIERON. adv. Jovin. II 14): 
καὶ μὴν καὶ τοὺς Σύρους ἱστοροῦσι τὸ παλαιὸν ἀπέχεσϑαι τῶν ζώιων καὶ 
διὰ τοῦτο μηδὲ τοῖς ϑεοῖς ϑύειν, ὕστερον δὲ ϑῦσαι μὲν εἰς ἀποτροττήν 
τινων καχῶν, αὐτοὺς δὲ μηδὲ ὅλως προσίεσϑαι τὴν σαρχοφαγέαν. προιόν- 
οτος δὲ τοῦ χρόνου, ὥς φησι Νεάνϑης ὃ Κυζικηνὸς καὶ ᾿“σκληπιάδης ὃ 

Κύπριος (1Π), κατὰ Πυγμαλίωνα τὸν γένει μὲν Φοίνικα, βασιλεύσαντα δὲ 
καὶ Κυπρίων, τὴν σαρχοφαγίαν παραδεχϑῆναι ἔχ τοιαύτης παρανομίας. 
λέγει δὲ ὃ ᾿Δσχληπιάδης ἔν τῶι Περὶ Κύπρου καὶ Φοινίκης ταῦτα .....-...- 
33 (19) THEOL. ARITHM. p. 40 Ast: ᾿ἀνδροκύδης δὲ ὃ Πυϑαγορικὸς 

ὁ ὃ Περὶ τῶν συμβόλων γράψας καὶ Εὐβουλίδης ὃ Πυϑαγορικὸς καὶ ᾿ἄριστό- 
ξενος (IV) χαὶ Ἱππόβοτος (IV) καὶ Νεάνϑης οἱ {τὰν κατὰ τὸν ἄνδρα 
ἀναγράψαντες σις ἔτεσι τὰς μετεμψυχώσεις τὰς αὐτῶι συμβεβηκυίας ἔφασαν 
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7—8 ὡς ἐνέφαινεν Kiessling ἔφαυνεν Diog 9 v.1. συμβουλεῦσαι 82 [καὶ] 
edd 36 (ra) Ast 
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γεγονέναι. μετὰ τοσαῦτα γοῦν ἔτη εἰς παλιγγενεσίαν ἐλϑεῖν Πυϑαγόραν 
καὶ ἀναζῆσαι ὡσανεὶ μετὰ τὴν πρώτην ἀνακύχλωσιν καὶ ἐπάνοδον τοῦ 
ἀπὸ ἕξ ψυχογονικοῦ κύβου, τοῦ δ᾽ αὐτοῦ καὶ ἀποκαταστατικοῦ διὰ τὸ 
σφαιρικόν, ὡς δὲ καὶ ἄλλην διὰ τούτων ἀνάζησιν ἔσχες ὧι καὶ συμφωνεῖ 
τὸ Εὐφόρβου τὴν ψυχὴν ἐσχηκέναι κατά γε τοὺς χρόνους" ῳ γὰρ καὶ ıd 
ἔτη ἔγγιστα ἀπὸ τῶν Τρωικῶν ἱστορεῖται μέχρε Ξενοφάνους τοῦ φυσικοῦ 
καὶ ᾿ἀναχρέοντός τε καὶ Πολυκράτους χρόνων καὶ τῆς ὑπὸ “Ἁρπάγου τοῦ 
Μήδου ᾿Ιώνων πολιορκίας καὶ ἀναστάσεως, ἣν Φωκεῖς φυγόντες Μασσαλέαν 
ὥικησαν. πᾶσι γὰρ τούτοις Öuöxgovog ὃ Πυϑαγόρας" ὑπὸ Καμβύσου γοῦν 
ἱστορεῖται 4ἴγυπτον ἑλόντος συνηιχμαλωτίσϑαι ἐκεῖ διατρίβων τοῖς ἱερεῦσι, 
καὶ εἰς Βαβυλῶνα μετελϑὼν τὰς βαρβαρικὰς τελετὰς μυηϑῆναι, ὅτε Καμ- 
βύσης τῆι Πολυκράτους μέχρι τυραννίδι συνεχρόνει, ἣν φεύγων εἰς Αἴγυπτον 
μετῆλθε Πυϑαγόρας. δὶς οὖν ἀφαιρεϑείσης τῆς περιόδου (τουτέσει δὲς 
τῶν σις ἐτῶν) λοιπὰ γίνεται τὰ τοῦ βίου αὐτοῦ πρ. 


84 (—) ῬΑΡ. HERC. 327 fr. 4 (Croenert Kolotes und Menedemos 
128): || ὃν (Xenophanes?) λέγ]ει Νεάν[ϑης καὶ ἐκβειβλῆσ]ϑαι τῆς [πατρέδος 
διὰ | τὴν ἀ]σέβειαν αὐτοῦ | ..... ν πανμι[αρὸν] καὶ | [λέγου]σιν τὸ ϑεῖον | 
Year ν πρώτου | [.....] φησαμένους | [.....TJoig λόγοις ὧν | ...........0 


35 (16) SCHOL. ARISTOPH. Lys. 808 (SUID. 5. ἀπορρῶγας u. 
Τίμων): Τίμων οὗτος ἦν ὃ λεγόμενος μισάνϑρωπος, ὅν φησι Νεάνθης ἀπὸ 
ἀχράδος πεσόντα χωλὸν γενέσϑαι, μὴ προσιέμενον δὲ ἰατροὺς ἀποϑανεῖν 
σαπέντα. καὶ μετὰ τὴν τελευτὴν αὐτοῦ τὸν τάφον ἄβατον γενέσϑαι ὑπσοὺ 
ϑαλάσσης περιρραγέντα ἐν ὁδῶι τῆι ἐκ Πειραιῶς εἰς Ζωστῆρα καὶ Σούνιον 
φερούσηι. 


86 (27) CLEM. ALEX. Strom. V 46, 4---47, 1: βέδυ μὲν γὰρ τοὺς 
Φρύγας τὸ ὕδωρ φησι χαλεῖν, καϑὰ καὶ Ὀρφεὺς (F 219 Kern) “καὶ βέδυ 
γυμφάων καταλείβεται ἀγλαὸν ὕδωρ᾽. ἀλλὰ καὶ ὃ ϑύτης Δίων (IV) ὁμοίως 
φαίνεται γράφων ὑχαὶ βέδυ λαβὼν κατὰ χειρῶν καταχέου ....... ᾿ ἔμπαλεν 
δὲ ὃ κωμικὸς Φιλύλλεος (I 787, 20 Κ) βέδυ τὸν ἀέρα βιόδωρον ὄντα διὰ 
τούτων γινώσχει" Ἕἕλχειν τὸ βέδυ σωτήριον προσεύχομαι, ὅπερ μέγιστόν 
ἐστιν ὑγιείας μέρος, τὸ τὸν ἀέρα ἕλκειν χαϑαρόν, οὐ τεϑολωμένον᾽. συν»- 
ομόλογος τῆς τοιᾶσδε δόξης καὶ ὃ Κυζικηνὸς Νεάνθης, γράφων τοὺς Maxe- 
δόνων ἱερεῖς ἔν ταῖς κατευχαῖς βέδυ κατακαλεῖν ἵλεω αὐτοῖς τε καὶ τοῖς 
τέκνοις, ὅπερ ἑρμηνεύουσιν ἀέρα. 
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37 (26) HARPORR. 5. Ἄττης" .... 6 ’Arıng παρὰ Φρυξὶ μάλιστα 
τιμᾶται ὡς πρόσπολος τῆς Μητρὸς τῶν ϑεῶν. τὰ δὲ περὶ αὐτὸν δεδήλωκε 
ΜΝεάνϑης" μυστικὸς δὲ ὃ λόγος. 

38 (36) SCHOL. EURIP. Troad. 90: Καφηρεὺς [δὲ] ἀκρωτήριον 

5 Εὐβοίας xaravrızgb Exvpov. Νεάνϑης δὲ ὃ Κυζικηνὸς Καϑηρέα αὐτόν 
φησι πρότερον χεκλῆσϑαι" εἶναι γὰρ ἐκεῖ βωμὸ: Διὸς εἰς ὃν Εὐβοιεῖς 
καϑαιρόμενοι ἔϑυον. χρόνου δὲ προιόντος Καφηρεὺς ἐκλήϑη παραφϑειράν- 
των τῶν ἐνοικούντων τὴν λέξιν. 

39 (6) STRABON I 2, 38: οὐδ᾽ ὃ Σκήψιος δὲ Δημήτριος (V) εὖ, 

10 ἀλλὰ καὶ τῶι Anoklodwgwı (244 F 157) τῶν ἁμαρτιῶν ἐνίων αἴτιος ἐκεῖνος 
κατέστη. πρὸς γὰρ Νεάνϑη τὸν Κυζικηνὸν φιλοτιμοτέρως ἀντιλέγων εἰπόντα 
ὅτε οἱ ᾿Αργοναῦται πλέοντες εἰς Φᾶσιν τὸν ὕφ᾽ Ὁμήρου καὶ τῶν ἄλλων 
ὁμολογούμενον πλοῦν ἱδρύσαντο τὰ τῆς ᾿Ιδαέας μητρὸς ἱερὰ περὶ Κύζικον, 


15 Zweifelhaftes. 

40 (—) CERTAM. ΗΟΜ. ET HES. 3: περὶ δὲ τῶν γονέων αὐτοῦ 
(sc. Ὁμήρου) πάλιν πολλὴ διαφωνία παρὰ πᾶσέν ἐστιν. Ἑλλάνικος (4 F 5) 
μὲν γὰρ καὶ Κλεάνϑης (Ὁ) Μαίονα λέγουσιν. 

41 (83) Prm. ΝῊ VIO 81: Euanthes inter auctores Graeciae non spretus 

40 tradit Arcadas scribere ex gente Anthi cuiusdam sorte familiae lectum ad stagnum 
quoddam regionis eius duci vestitugue in quercu suspenso tranare atque abire in deserta 
transfigurarique in lupum et cum ceteris eiusdem generis congregari per annos VILL. 
quo in tempore si homine se abstinuerit, reverti ad idem stagnum et, cum tranaverit, 
effigiem recipere ad pristinum habitum addito novem annorum senio. id quoque 

35 fab(ulos)ius, eandem reciperare vestem. 

42 (—) Scaor. AroLı. Ruop. I 308: Κλάρον᾽ τόπος Κολοφῶνος ἀνιερωμένος 
Ἀπόλλωνι καὶ χρηστήριον τοῦ ϑεοῦ, ὑπὸ Μαντοῦς ... καϑιδρυμένον ἢ ὑπὸ Κλάρου 
τινὸς ἥρωος, ὡς Θεόπομπος (115 F 346). Νέαρχος δέ φησιν ὅτι κατὰ κλῆρον 6 
Ἀπόλλων ἔλαχε τὴν πόλιν, καὶ ἀπὸ τοῦ κλήρου οὕτως αὐτὴν ὠνομάσϑαι. 


80 85. DEMETRIOS VON KALLATIS. 


ἦν 
1 DIOG. LAERT. V 83: γεγόνασι δὲ 4ημήτριοι ἀξιόλογοι εἴκοσι 
RR &xtog Καλλατιανός, ὃ γεγραφὼς Περὶ ᾿Ασίας καὶ Εὐρώπης εἴχοσι 


2 αὐτῶν ΑΒ 2—3 δεδήλωκεν ὁ ἄνϑης A 4 [δὲ] Schwartz δ καφηρεὺς 
καϑηρέα A 6—7 εἰς ὃν (τοὺς πλέοντας) Ed. καϑηρούμενοιν Schwartz (Steph. 
ΒΥΖ. 5. Καφηρεύς" ἐπίνειον Εὐβοίας, ὃς τις Καϑηρεὺς ἐκαλεῖτο, ὅτι τοὺς πλέοντας ἐκεῖ 
καϑῆρον [καϑήιρουν Berkel ἐκάϑαιρον Meineke] οἱ Εὐβοεῖς) 18 Νεάνϑης v. Arnim 
19 Neanthes C Mueller 20 scribit Arcadas tradere Mayhoff 25 fabulosius 
Pellicerius fabius Pl adicit Mayhoff 28 Νεάρχος L κλέαρχος p Nedvöng Immisch 
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2 DIONYS. HAL. De comp. verb. 4 (II p. 20, 19 UR): τοιγάρτοι 
τοιαύτας συντάξεις κατέλιπον οἵας οὐδεὶς ὑπομένει μέχρι κορωνίδος διελϑεῖν, 
Φύλαρχον (81) λέγω καὶ Aoöpır (76) καὶ Πολύβιον καὶ Ψάωνα (18) καὶ 
τὸν Καλλατιανὸν Δημήτριον “Iegwvvudv (154) τὲ καὶ Arziyovov (III) καὶ 
Ἡρακλείδην (IV) καὶ Ἡγησιάνακτα (45) καὶ ἄλλους μυρίους. 

8 AGATHARCHID. De m. rubr. 64: τῆς ὅλης οἰκουμένης ἐν 
τέτταρσι κυχλιζομένης μέρεσιν ... τὰ δὲ πρὸς τὰς ἄρκτους (sc. ἐξεέργα- 
oraı) Διόφαντος (III) καὶ ωημήνριος ... 

4 PS. ΒΚΎΜΝ. 718—720: μετὰ ταῦτα δ᾽ ἔσϑ᾽ ὃ Πόντος, οὗ δὴ τὴν 
10 ϑέσιν ὃ Καλλατιανὸς συγγράφων 4Ζημήτριος ἔοικεν ἐπιμελεστάτως πεπυσμένος. 


5 -- 117: Munrgiwı τε Καλλατιανῶι συγγραφεῖ (sc. συμπεπεισ- 
μένος 70 T 32). 


οι 


F 
ΠΕΡΙ AZIAE KAI ΕΥ̓ΡΩΠῊΣ A—K 


16 1 (IV 380, 1) ΑΝΟΝ. PERIPL. P.E. 45 (= Ps. SKYMNn. 874 ff.): 
τὸν δὲ Τάναιν ποταμόν, ὅς ἐστι τῆς ᾿Ασίας ὅρος, rer πρῶτοι γέμονται 
[αὐτὸν] Σαρμάται, δισχέλια στάδια ἐπέχοντες ..... εἶτα μετὰ τοὺς Σαρμάτας 
Μαιωτῶν γένος Ἰαζαματῶν λεγόμενον, ὡς Δημήτριος εἴρηκεν, ἐφ᾽ οἷς καὶ Μαιῶ- 
τις λέμνη λέγεται" ὡς δὲ Ἔφορος (Τ0 F 160) λέγει, Σαυροματῶν λέγεται ἔϑνος. 

30 29 (1) — — 64—65 (= PS. ΒΚΎΜΝ. 792 ff.): κατὰ τοῦτο μάλιστα 
τὸ Ψιλὸν στόμα τοῦ Ἴστρου En’ εὐθὺ πλέοντι ἀνέμωι ἀπαρκτίαι ὡς τὸ 
πέλαγος νῆσος πρόκειται͵ ἥντινα οἱ μὲν ᾿Αχιλλέως νῆσον, οἱ δὲ δρόμον 
᾿Αχιλλέως, οἱ δὲ “ευκὴν ἀπὸ τῆς χροιᾶς ὀνομάζουσιν. (65) ἔχει δὲ πλῆϑος 
χειρόηϑες ὀρνέων ϑέαν τε ἱεροπρεπῆ τοῖς ἀφικνουμένοις. οὐ δυνατὸν δέ 

25 ἔστιν ἀπὸ ταύτης χώραν ἰδεῖν, καίπερ ἀπεχούσης αὐτῆς ἀπὸ τῆς ἠπείρου 
σταδίους v ... ὡς δὴ συγγράφει Δημήτριος. 

3 (5) [LUKIAN.] Macrob. 10: Ἱέρων τε ὃ Συρακουσίων τύραννος δύο 
καὶ ἐνενήκοντα ἐτῶν γενόμενος ἐτελεύτα νόσωι (a. 2165), βασιλεύσας ἕβ- 
δομήκοντα ἔτη, ὥσπερ Δημήτριός τε ὃ Καλλατιανὸς καὶ ἄλλοι λέγουσιν. 

50 4 (4) SCHOL. THEOKRIT. I 65—66a: ἣ δὲ Αἴτνη Σικελέας ὄρος 
ἀπὸ Αἴτνης τῆς Οὐρανοῦ καὶ Γῆς, ὥς φησιν "ἄλκιμος Ev τῶι Περὶ Zinekiag 
(11) Σιμωνίδης (F 200 Β Bgk) δὲ “ἴτνην φησὶ κρῖναι Ἥφαιστον καὶ 
Δήμητραν περὶ τῆς χώρας ἐρίσαντας' Δἀημήτριος δὲ ὃ Καλλατιανὸς τοῦ 


4 καλα(υ)τιανόν PMV καλανδιανὸν F ἀντίγονον F ἀντίλογον PMV 5 ἡγη- 
σι(άγνακτα, ἡγησίνναχτα PFM ἡγησίαν μάγνητα V 17 [αὐτὸν] C Mueller ἐπέ- 


χοντες Meineke ἐπέχοντα An 18 ἸΙαξαματῶν Hudson 26 v: πεντακοσίων 
Strab. VII 3, 16 28 νόσωι Burmeister νοσῶν Luk 31 τῆς Wendel τοῦ Καὶ 
ἐν — Σικελίας nach Σιμωνίδης δὲ K; transp Bergk 33 Καλλατιανὸς Warton 


καλ(λ)αιτιανὸς Sch 
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Βριάρεω, ἑνὸς τῶν Κυχλώπων, παῖδας γενέσϑαι Σικανὸν καὶ Αἴτνην, ἀφ᾽ 
ἧς τὸ ὄνομα {τῶι ὄρει». 
5 (3) STEPH. ΒΥΖ. 5. ᾿Δντέκυραι" πόλεις δύο, ἣ μέα Φωχίδος, ὡς 
Ζημήτριος ὃ Καλλατιανός, ἣ δὲ ἐν Μαλιεῦσιν, ὡς ᾿ἀπολλόδωρος (244 F 187). 
δ 6 (2) STRABON I 3, 20: Δημήτριος δ᾽ ὃ Καλλατιανὸς τοὺς καϑ' 
ὅλην τὴν Ἑλλάδα γενομένους ποτὲ σεισμοὺς διηγούμενος τῶν τε “ιχάδων 
νήσων καὶ τοῦ Κηναίου τὰ πολλὰ καταδῦναί φησι, τά τε ϑερμὰ τὰ ἐν 
Aldnyar καὶ Θερμοπύλαις ἐπὶ τρεῖς ἡμέρας ἐπισχεϑέντα πάλιν ῥυῆναι, 
τὰ 0° ἐν Αἰδηψῶι καὶ καϑ' ἑτέρας ἀναρραγῆναι πηγάς. ᾿Θρεοῦ δὲ τὸ 
10 πρὸς ϑαλάττηι τεῖχος καὶ τῶν οἰχιῶν περὶ ἑπτακοσίας συμπεσεῖν" "Exivov 
τε καὶ Φαλάρων καὶ Ἡρακλείας τῆς Τραχῖνος, τῶν μὲν πολὺ μέρος πε- 
σεῖν, Φαλάρων δὲ καὶ ἐξ ἐδάφους ἀναστραφῆναι τὸ κτίσμα" παραπλήσια 
δὲ συμβῆναι καὶ “αμιεῦσι καὶ “αρισαίοις. καὶ Σκάρφειαν δ᾽ ἐκ ϑεμελίων 
ἀναρριφῆναι, καὶ καταδῦναι σώματα χιλίων καὶ ἑπτακοσίων οὐκ ἐλάττω" 
16 Θρονέους δὲ ὑπὲρ ἥμισυ τούτων᾽ κῦμά τε ἐξαρϑὲν τριχῆ, τὸ μὲν πρὸς 
Σκάρφην ἐνεχϑῆναι καὶ Θρόνιον, τὸ δὲ πρὸς Θερμοπύλας, ἄλλο δὲ εἰς τὸ 
πεδίον ἕως τοῦ Φωκιχοῦ Δαφνοῦντος. πηγάς τε ποταμῶν ξηρανϑῆναι 
πρὸς ἡμέρας τινάς, τὸν δὲ Σπερχειὸν ἀλλάξαι τὸ ῥεῖϑρον καὶ ποιῆσαι 
πλωτὰς τὰς ὅδούς" τὸν δὲ Βοάγριον κατ᾽ ἄλλης ἐνεχϑῆναι φάραγγος. 
30 καὶ ᾿ἡλόπης δὲ καὶ Κύνου καὶ ᾿Οποῦντος πολλὰ καταβλαβῆναι μέρη, Οἷον 
δὲ τὸ ὑττερχείμενον φρούριον πᾶν ἀνατραπῆναι, Ἐλατείας δὲ τοῦ τείχους 
καταρραγῆναι μέρος, περὶ δὲ "Ahrewvov ϑεσμοφορίων ὄντων πέντε καὶ εἴ- 
κοσι παρϑένους ἀναδραμούσας εἰς πύργον τῶν ἐλλιμενίων κατὰ ϑέαν 
πεσόντος τοῦ πύργου πεσεῖν καὶ αὐτὰς εἰς τὴν ϑάλατταν. λέγουσι δὲ καὶ 
25 τῆς ᾿Αταλάντης τῆς πρὸς Εὐβοίαι τὰ μέσα δήγματος γενομένου διάπλουν δέξασθϑαι, 
μεταξὺ καὶ τῶν πεδίων ἔνια καὶ μέχοι εἴκοσι σταδίων ἐπικλυσϑῆναι, καὶ τριήρη τινὰ 
ἐκ τῶν νεωρίων ἐξαιρεϑεῖσαν ὑπερσπεσεῖν τοῦ τείχους. 


—. HERAKLEIDES LEMBOS. 





JETOPIAI 
30 5. IV. 
2 ἧς KT οὗ cett {τῶι ὄρει) Clüver 3 ἀντίκυρα πόλις R 4 μαλλι- 


περὶ ρων 
eöow Ἐ 8 (ἃ. ν. 9) ἐδεψῶι Str 10 περὶξ A 11 φαλάνου A (Ὁ) φαλάρου Β- 
ρου ἀναστραφῆναι 
12 φαλάνου A(?) φαλάρου BeC τραπῆναι A ἀνατραπῆναι Be (2) 13 Δαμιεῦσι 
Corais λαριεῦσι Str λαριαίοις C σκαρφίαν BC δ᾽ omA 15-16 πρὸ 
ordopnv BC πρὸς Τάρφην Groskurd 22 Ἄλπωνον Corais ἄλγωνον Str 


idov 
27 νεωρίων A νεωρίδων BC 





—. HERAKLEIDES LEMBOS 86. AGATHARCHIDES V. KNIDOS 205 





86. AGATHARCHIDES VON KNIDOS. 


τ 
1 STRABON. XIV 2, 15: εἶτ᾽ ᾿ἡγαϑαρχίδης (sc. Κνέδεος ἦν) ὃ ἐκ 
τῶν Περιπάτων, ἀνὴρ συγγραφεύς. 

δ 2 PHOor. Bibl. 213: ἀνεγνώσθη ᾿γαθαρχίδου Ἱστορικόν" ἔνεοι δὲ 
αὐτὸν ᾿ἀγάϑαρχον ὀνομάζουσι. τούτωι πατρὶς μὲν ἡ Κνίδος ἦν, ἡ δὲ 
τέχνη γραμματικὸν ἐπεδείκνυτο" ὑπογραφέα δὲ καὶ ἀναγνώστην ὃ τοῦ 
Aeußov Ἡρακλείδης (IV), δι᾽ ὧν αὐτῶι ἐξυπηρετεῖτο, παρέσχε γνωρίζεσθαι. 
ἦν δὲ καὶ τρεπτὸς Κινέου. (3) γούψαι δὲ τὸν ἄνδρα τοῦτον τὰ χατά τὴν 
᾿Ασίαν ἐγνωσμένα ἐν βιβλίοις ı. καὶ τῶν κατὰ τὴν Εὐρώπην δὲ εἰς ὃ. καὶ 
u παροτείνεται αὐτῶι ἡ ἱστορία" ἀλλὰ καὶ € βιβλέα τὴν Ἐρυϑρὰν αὐτῶι 
πᾶσαν καὶ τὰ περὶ ταύτην ἐξιστοροῦσι. τὴν οὖν εἰρημένην ἅπασαν συγ- 
γραφὴν καὶ αὐτὸς ἐπὶ τέλει τοῦ ε λόγου εἰς μνήμην ἀνάγει, ἐν ὧι καὶ 
πεπαῦσϑαι τοῦ γράφειν διὰ τινάς τε αἰτίας ἄλλας καὶ ὅτι τὰ τῆς ἡλικίας 
ἀποκλίνοι πρὸς τὸ ἔξωρον (T 3). (3) πλήν γέ εἰσὶν οἵ φασιν αὐτὸν καὶ ἕτέ- 
ρας συγγεγραφέναι πραγματείας, ὧν ἡμεῖς οὐδὲν οὐδέπω ἴσμεν. ᾿Επιτομὴν 
δὲ αὐτόν φασι τῶν περὶ τῆς Ἔρυϑρᾶς ϑαλάσσης ἀναγεγραμμένων ἐν ἕνὶ 
συντάξαι βιβλίωι" χαὶ μὴν καὶ Περὶ Τρωγλοδυτῶν βιβλία ε' ἀλλὰ καὶ 
Ἐπιτομὴν τῆς ᾿Αντιμάχου “ύδης" καὶ πάλιν ἄλλην ᾿Επιτομὴν τῶν συγγε- 
γραφότων + περὶ συναγωγῆς ϑαυμασίων ἀνέμων: ᾿Εχλογάς τε ἱστοριῶν 
αὐτὸν συντάξαι" χαὶ περὶ τῆς πρὸς φέλους ὁμιλίας. 

(4) ἔστι δέ, ἐξ ὧν τὸν ἄνδρα τοὺς λόγους αὐτοῦ διελθόντες ἐπέγνωμεν, 
μεγαλοπρεπής τε χαὶ γνωμολογικός, καὶ τῶι μὲν τοῦ λόγου μεγέϑει καὶ 
ἀξιώματι τῶν ἄλλων μᾶλλον χαίρων, λέξεσι μέντοι λογάσιν οὐ πάνυ 
προστεϑειμένος, οὐδὲ διὰ τῶν ἐθίμων δὲ διὰ παντὸς πορευόμενος, γεννῶν 
δὲ αὐτὸς οὐ λέξεις, ἀλλ᾽ εἴ τις ἄλλος δημιουργὸς τῆς περὶ τὰς λέξεις 
χρήσεως, καινήν τένα μὴ καιναῖς κεχρημένος λέξεσι φαντασίαν πέμπουσαν 
ἀποτελεῖ τὴν φράσιν: οὕτω δὲ προσφυῶς ὑποβάλλεται τὴν πρᾶξιν, ὡς 
τήν TE καινοτομίαν μὴ δοκεῖν εἶναι καινοτομίαν, χαὶ τὸ σαφὲς οὐκ ἔλαττον 
Ξοτῶν ἐξ ἔϑους λέξεων παρέχειν. (5) χέχρηται δὲ χαὶ γνώμαις τὸ νουνεχὲς 

χαὶ δραστήριον ἐπιδηλούσαις. τροπὰς δὲ ὑπελϑεῖν, εἴ τις ἄλλος, ἄριστα 
παρεσχευασμένος τὸ μὲν ἡδὺ καὶ κηλοῦν καὶ τὴν ψυχὴν διαχέον λεληϑότως 
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5 die lesungen der Marciani AM verdanke ich Martini. 7—8 ὁ τοῦ Λέμβου 
Diels Doxogr. 148,3 ὁ τοῦ λέμβρου Ph ὁ Λέμβος Casaubonus 8 αὐτῶι om M 
9 Κινέου C Mueller Κινναίου Ph Κιναίαν Polyb. XXVIII 19,1 (Κινέαν Ursinus) 
10 ἐγνωσμένα Μ ἔγνωμεν A ÖdEomM 16 οὐδὲν Bekker οὐδένα Ph 19—20 Ἔπι- 
τομὴν --- ἀνέμων: 2 titel (Συνανωγὴ Θαυμασίων, ᾿Επιτομὴ τῶν συγγεγρ. π. ἀνέμων) 
Jonsius, E Schwartz ἐϑῶν ο. νόμων C Mueller νομίμων v Gutschmid ἀκουσμάτων 
Westermann ἀνϑρώπων Rohde 5. Phot. 250 p. 4410 17 21 συντάξαι αὐτὸν M 
προοσφιλοῦς M 25 δὲ om M 26 ἄλλος om M 27 xevais M 
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δι’ ὅλου διασπείρει τοῦ γράμματος, εἰς τροπὴν δὲ ὅ τε ragevivexrar, οὐδε- 
μέαν λύπην δηλοῦσαν ἀφίησι. ποιεῖ δὲ αὐτῶι τοῦτο μάλιστα οὐχὶ ἣ τῶν 
λέξεων αὐτὴ nad” ἑαυτὴν μεταβολή, ἀλλ᾽ ἣ ἀπὸ πραγμάτων ἑτέρων εἰς 
ἕτερα μετά TIvos σοφῆς χαὶ ἠρεμαίας μεταχειρήσεως μετάβασίς τε καὶ 
5 μετατροπτή. ἀλλὰ γὰρ καὶ ἀντιλαβεῖν μὲν ὄνομα ῥήματος, ἀμεῖψαι δὲ τὸ 
ῥῆμα εἰς ὄνομα, καὶ λῦσαι μὲν λέξεις εἰς λόγους, συναγαγεῖν δὲ λόγον εἰς 
τύπον ὀνόματος, οὐδενὸς ἀνεπιτηδειότερος ὧν ἴσμεν. (6) καὶ ζηλωτὴς μέν 
ἔστε Θουκυδίδου ἔν τε τῆι τῶν δημηγοριῶν δαψελείαι τε καὶ διασκχευῆι, 
τῶι μεγαλείων δὲ μὴ δευτερεύων τοῦ λόγου τῶι σαφεῖ παρελαύνει τὸν 
ἄνδρα. (T) ἀλλὰ γὰρ ὃ μὲν ἀνὴρ τοιοῦτος, καὶ τὸ ἀπὸ τῆς γραμματικῆς 
ἔχων κλέος" εἰ δὲ καὶ τὸ τῆς δητορικῆς ἐπώνυμον αὐτῶι ἣ μὴ νήφουσα 
ψῆφος οὐκ ἐπέϑετο, ἀλλὰ γὰρ ἔμοιγε δοκεῖ οὐδὲν ἔλαττον τῶν γραμματικῶν 
od δεύτερος ἢ τῶν ῥητόρων, δι’ ὧν καὶ γράφει καὶ διδάσκει, καταφαίνεσϑαι. 

3 AGATHARCHID. Phot. Bibl. 250 p. 4600 8: τὰ μὲν οὖν ὑπὲρ 
τὸτῶν ἐϑνῶν τῶν ἐχκειμένων πρὸς μεσημβρίαν, ὡς ἦν ἐφ᾽ ἡμῖν, ἐν ε βιβλίοις 
ἐπιμελῶς ἱστορήκαμεν" ὑπὲρ δὲ τῶν ἐν τῶι πελάγει νήσων ὕστερον τεϑεωρη- 
μένων καὶ τῶν ἑξῆς ἐϑνῶν καὶ τῶν εὐωδῶν ὅσα φέρειν συμβαίνει τὴν 
Τρωγλοδῦτεν χώραν, ἡμεῖς μὲν παραιτησάμενοι τὴν ἐξήγησιν ἄρδην ἀπολε- 
λοίπαμεν, οὔτε τὸν πόνον τῆς ἡλικίας ὁμοίως ὑποφέρειν δυναμένης, πολλῶν 
ἡμῖν ὑπέρ τε τῆς Εὐρώπης καὶ τῆς ᾿Ασίας ἀναγεγραμμένων, οὔτε τῶν 
ὑπομνημάτων διὰ τὰς κατ᾽ Αἴγυπτον ἀποστάσεις ἀχριβῆ παραδιδόντων 
σχέψιεν. 
4 JOSEPH. Α ΧΙ δ: Ayasapyiöns ὃ Κνίδιος ὃ τὰς τῶν διαδόχων 

πράξεις συγγραψάμενος ..... (5. Ε' 30 b). 
36 5 ΡΙΩ͂Ν. ΝῊ 1717: ... ex aucoribus ... exiernis Herodoto (8 10), 

Aristea ($ 10), Baetone (δ 11), Isigono ($ 12) Cratete ($ 13), Agatharchide 

(8 29—=F 22), Caliphane (8 15) ...... 


„ 
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ΓΙ 
. 


ΤΩΝ ΚΑΤΑ ΤΗΝ ASIAN A—I 


“ 
φΦ 


(5. F 19. 20—22?) 
B 
1 (TI 195, 14) DIOD. III 11: περὶ δὲ τῶν συγγραφέων ἡμῖν διο- 
ριστέον, ὅτι πολλοὶ συγγεγράφασι περί ve τῆς «Αἰγύπτου καὶ τῆς AlYıorias, 
ὧν οἱ μὲν ψευδεῖ φήμην πεπιστευκότες, οἱ δὲ παρ᾽ ἑαυτῶν πολλὰ τῆς 
ss ψυχαγωγίας ἕνεχα πεπλακότες, δικαίως ἂν ἀπιστοῖντο. (2) Ayasapxiöng 


1 κατασπείρει M 4 μεταχειρήσεως A ---ἰσεως M 12 ἐλάττων M 16 τῶι 
om A 18 μὲν add A 29 Τὰ κατὰ τὴν ᾿Ασίαν T2 Ὑπὲρ τῆς ᾿Ασίας T3 Ta 
περὶ τὴν ᾿Ασίαν F 1 Περὶ ᾿Ασίας F 8 Αἱ περὶ τῆς ᾿Α. ἱστορίαι F 4 ᾿Ασιατικά F2 
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μὲν γὰρ ὃ Κνίδιος ἔν τῆι δευτέραι βίβλωι τῶν περὶ τὴν ᾿Ασίαν καὶ ὃ τὰς 
Γεωγραφίας συνταξάμενος ᾿Αρτεμίδωρος ὃ ᾿Εφέσιος κατὰ τὴν ὀγδόην βίβλον 
(V) καέ τινες ἕτεροι τῶν ἐν Αἰγύπτωι κατοικούντων, ἱστορηκότες τὰ πλεῖστα 
τῶν προειρημένων (c. 2—10) ἐν πᾶσι σχεδὸν ἐπιτυγχάνουσι. (3) καὶ γὰρ 
ἡμεῖς xad” ὃν καιρὸν παρεβάλομεν εἰς Αἴγυπτον πολλοῖς μὲν τῶν ἱερέων ἐνετύχομεν, 
οὐκ ὀλίγοις δὲ καὶ πρεσβευταῖς ἀπὸ τῆς Αὐϑιοπίας παροῦσιν εἰς λόγους ἀφικόμεϑα" 
παρ᾽ ὧν ἀκριβῶς ἕκαστα πυϑόμενοι καὶ τοὺς λόγους τῶν ἱστορικῶν ἐξελέγξαντες τοῖς 
μάλιστα συμφωνοῦσιν ἀκόλουϑον τὴν ἀναγραφῆν πεποιήμεϑα. 


σι 


H 

10 2 (16) ATHEN. IV 42 p.155 CD: (Duris 76 F 12) ᾿γαϑαρχίδης on. 534 
δ᾽ ὁ Κνίδιος ἐν ὀγδόην ᾿Ασιατικῶν ἱστορεῖ ὡς οἱ ἑστιῶντες ᾿4λέξανδρον τὸν 
Φιλίππου τῶν φίλων τὸ μέλλον παρατεϑήσεσϑαι τῶν τραγημάτων περιε- 
χρύσουν: ὅτε δὲ ϑέλοιεν ἀναλίσκειν, περιελόντες τὸν χρυσὸν ἅμα τοῖς 
λειψάνοις ἐξέβαλλον, ἵνα τῆς μὲν πολυτελείας οὗ φίλοι ϑεαταὶ γένωνται, 

15 οὗ δ᾽ οἰκέται κύριοι, ἐπιλελησμένοι δ᾽ ἦσαν οὗτοι, ὡς καὶ Δοῦρις ἱστορεῖ 
(18 Ε 37) ..... 

3 (18) — XII 55 p. 539 B—D: Φύλαρχος δ᾽ ἐν τῆι τρίτης καὶ 
εἰχοστῆι τῶν Ἱστοριῶν (81 F 41) καὶ Ayasapgiöng ὃ Κνίδιος ἐν τῶι ἢ 
Περὶ Aoiag καὶ τοὺς ἑταίρους φασὶ τοὺς ᾿Αλεξάνδρου ὑπερβαλλούσηι τρυ- 

30 φῆε χρήσασϑαι. ὧν εἷς ὧν καὶ Ayvywv χρυσοῦς ἥλους ἐν ταῖς χρηπῖσε [καὶ 
τοῖς ὑποδήμασιν] ἐφόρει. Κλεῖτος δ᾽ ὃ Δευκὸς καλούμενος ὅτε χρηματί- 
ζειν μέλλοι, ἐπὶ πορφυρῶν ἱματίων διαπεριπατῶν τοῖς ἐντυγχάνουσιν 
διελέγετο. Περδίκκαι δὲ καὶ Κρατερῶι φιλογυμναστοῦσιν ἠκολούϑουν διφϑέ- 
gaı σταδιαῖαι τοῖς μεγέϑεσιν, ὑφ᾽ αἷς περιλαμβάνοντες τόπον (εὐμεγέϑην 

25 ἐν ταῖς καταστρατοπεδείαις ἐγυμνάζοντο" ἠκολούϑει δὲ αὐτοῖς καὶ ὑποζύγια 
πολλὰ τὰ τὴν κόνιν κομίζοντα πρὸς τὴν ἐν τῆι παλαίστραι χρείαν. 
Acovyarwı δὲ καὶ Μενελάωι φιλοχυνήγοις οὖσιν αὐλαῖαι σταδίων ἑκατὸν 
ἠχολούϑουν, αἷς περιιστάντες τὰς ϑήρας ἐκυνήγουν. τὰς δὲ χρυσᾶς πλα- 
τάνους καὶ τὴν χρυσῆν ἄμπελον, ὕφ᾽ ὧν οἱ Περσῶν βασιλεῖς ἐχρημάτιζον 

so πολλάκις χαϑήμενοι, -.-.... ἐλάττω φησὶν ὃ Φύλαρχος φαίνεσϑαι τῆς καϑ᾽ 
ἡμέραν Exdorore γινομένης παρ᾽ ᾿Αλεξάνδρωι δαπάνης. ἦν γὰρ αὐτοῦ ἣ 
σκηνὴ (81 Ε' 41) ...... 
6 

4 (17) a) PHLEGON Macrob. 2: Ἱερώνυμος ὃ συγγραφεὺς (154 T 2) (ca 500% 

86 πολλοὺς μὲν χρόνους ἐν ταῖς στρατείαις ἀνατλήσας, πλείστοις δὲ τραύμασιν 
ἐν πολέμοις περιπεσὼν ἐτελεύτησεν βιώσας ἔτη ἑχατὸν τέσσαρα, ὥς φησιν 

12 [τῶν φίλων} Kaibel 18 περιελόντες Ο περιελϑόντες A 14 λειψάνοις 


Jac ἄλλοις A γείνωνται A yivowro Kaibel 18 ἡ Jac δεκάτωι A 19 gaoi 
Jac φησὶ A 20—21 [καὶ τοῖς ör.] Kaibel 24 (εὐμεγέϑη) Jac (Aelian. VHIX3) 
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Ayasapyiöns ἐν τῆι ἐννάτηε τῶν Περὶ τῆς Ασίας ἱστοριῶν. b)[LUKIAN.] 
Macrob. 22: Ἱερώνυμος δὲ ἐν πολέμοις γενόμενος καὶ πολλοὺς καμάτους 
ὑπομείνας καὶ τραύματα ἔζησεν ἔτη τέσσαρα χαὶ ἑκατόν, ὡς Ayadapylöng 
ἐν τῆι ἐνάτηι τῶν Περὶ τῆς ᾿Ασίας ἱστοριῶν λέγει. καὶ ϑαυμάζει γε τὸν 
5 ἄνδρα ὡς μέχρι τῆς τελευταίας ἡμέρας ἄρτιον ὄντα ἐν ταῖς συνουσίαις καὶ 
πᾶσι τοῖς αἰσϑητηρίοις, μηδενὸς γενόμενον τῶν πρὸς ὑγέειαν ἐλλιπῆ. 


1 
— ATHEN. XII 55 p. 539 Β--Ὁ: 5. Εὶ 8 


ΤΩΝ KATA ΤΗΝ EYP2IIHN A—M8 
10 (s. F 18; 20) 
F 
5 (1) ATHEN. VII 50 p. 297 Ὁ: φησὶ γοῦν Ayasdapyiöns ἐν ἕχτηι 
Εὐρωπιακῶν τὰς ὑπερφυεῖς τῶν Κωπαίδων ἐγχέλεων ἱερείων τρόπον ore- 
φανοῦντας καὶ κατευχομένους οὖλάς τ᾽ ἐπιβάλλοντας ϑύειν τοῖς ϑεοῖς τοὺς 
16 Βοιωτούς. xal πρὸς τὸν ξένον τὸν διαποροῦντα τὸ τοῦ ἔϑους παράδοξον 
καὶ πυνϑανόμενον ἕν μόνον εἰδέναι φῆσαι τὸν Βοιωτὸν φάσκειν τε ὅτι δεῖ 
τηρεῖν τὰ προγονικὰ νόμιμα καὶ ὅτι μὴ καϑήκχει τοῖς ἄλλοις ὑπὲρ αὐτῶν 
ἀπολογίζεσϑαι. 
IB 
20 6 (2) ATHEN. XI 33 p. 527 BC: περὶ δὲ Altwi@v Πολύβιος μὲν 
ἔν τρισκαιδεκάτηι “Ἰστοριῶν (1,1) φησιν ὡς διὰ τὴν τῶν πολέμων συνέχειαν 
καὶ τὴν τῶν βίων πολυτέλειαν κατάχρεοι ἐγένοντο. ᾿4γαϑαρχέδης δ᾽ ἐν δωδε- 
κάτηι «Ἱστοριῶν «Αἰτωλοί» φησί «:-οσούτωι τῶν λοιπῶν ἕτοι- 
μότερον ἔχουσι πρὸς ϑάνατον ὅσωιπερ καὶ ζῆν πολυ- 
stelöwg [καὶ] ἐκτενέστερον ζητοῦσι τῶν ἄλλων.» 
IF 
7 (3) ATHEN. XII 74 p. 550 ΒΟ: ᾿Δγαϑαρχίδης δ᾽ ἐν τῆι Exxaude- 
χάτηι Εὐρωπιακῶν Μάγαν φησὶ τὸν Κυρήνης βασιλεύσαντα ἔτη πεντήκοντα 
ἀττολέμητον γενόμενον καὶ τρυφῶντα κατάσαρχον γενέσθαι ἐκτόπως τοῖς 
80 ὄγχοις κατὰ τὸν ἔσχατον καιρὸν καὶ ὑπὸ τοῦ πάχους ἀποπνιγῆναι δὲ 
ἀργίαν σώματος καὶ τῶι προσφέρεσϑαι πλῆϑος τροφῆς. (esfolgenF 10: 11). 
19 
8 (4) ATHEN. XIV 64}. 650 F: σέδας δ᾽ ὅτε τὰς ῥοιὰς καλοῦσι 
Βοιωτοὶ Ayasapxiöng ἐν τῆι ἐννεακαιδεκάτης τῶν Εὐρωπιακῶν οὕτως γρά- 
9 Τὰ κατὰ τ. Εὐ. Τ' ὃ Ὑπερ τ. Εὐ. Τ᾿ 8 Εὐρωπιακά F5; 7—12; 14—17 Ἱστορίαι 


F6; 13 15 &dovs Elmsley γένους A 16 φάσκειν τε om C φάσκοντα ὅτι Kaibel 
25 [καὶ] Meineke 81 τῶι A! τὸ A? 


ca, 25 
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ge: «ἀμφισβητούντων Adnyaiwv πρὸς Βοιωτοὺς περὶ τῆς 
χώρας ἣν καλοῦσι Σίδας, Ἐπαμζ(εδεινώνδας δικαεολογού- 
μενος ἐξαίφνης ἐκτῆς ἀριστερᾶς μεταλαβὼν κεχρυμμένην 
ῥδόαν καὶ δεέξας ἤρετο τὲ καλοῦσι τοῦτο. τῶν δ᾽ εἰπόντων 


δ'δόαν,, “ἀλλ ἡμεῖς, εἶπε, σέδαν — ὃ δὲ τόπος τοῦτ᾽ ἔχει 

τὸ φυτὸν ἐν αὑτῶι πλεῖστον, dp οὗ τὴν ἐξ ἀρχῆς εἴληφε 
προσηγορέαν -- καὶ ἐνίκησεν.» 
ΚΒ 


τς 9 (8) ATHEN. VI49p. 246 E: Ayasapyiöns δ᾽ ὃ Κνίδιος ἐν τῆι 
10 βὶ καὶ εἰκοστῆι τῶν Εὐρωπιακῶν ᾿Δριστομάχου τοῦ ᾿Αργείων τυράννου παρά- 
σιτον γενέσϑαι φησὶν ᾿Ανϑεμόκριτον τὸν παγχρατιαστήν. 


ΚΖ 

10 (6) ATHEN. XII 74 p. 550 CD: (voraufgeht F 7) παρὰ δὲ 

“ακεδαιμονίοις ὃ αὐτὸς ἱστορεῖ διὰ τῆς ἑβδόμης καὶ εἰκοστῆς οὐ τῆς τυ- 
15 χούσης ἀδοξίας νομίζεσϑαι, εἴ τις [ἦν] ἢ τὸ σχῆμα ἀνανδρότερον ἔχων ἢ 
τὸν ὄγκον τοῦ σώματος προπετῆ Epaivero, γυμνῶν κατὰ δέκα ἡμέρας 
παρισταμένων τοῖς ἐφόροις τῶν νέων. κἀϑεώρων δ᾽ οἱ ἔφοροι καὶ καϑ᾽ 
ἑκάστην ἡμέραν καὶ τὰ περὶ τὴν ἔνδυσιν καὶ τὴν στρωμνὴν τῶν νέων. 
εἰκότως" καὶ γὰρ ὀψοποιοὶ ἦσαν παρὰ “Τκεδαιμονίοις κρέως σχευασίας, 
40 ἄλλου δ᾽ οὐδενός. 

11 (6) — XII ΤΆ p. 550 DE: κἀν τῆι δὲ 1 ἑβδόμης καὶ εἰκοστῆι ὃ 
Ayasapxiöns ἔφη ὡς “ακεδαιμόνιοι Ναυκλείδην τὸν Πολυβιάδου παντελῶς 
ὑπερσαρκοῦντα τῶε σώματι καὶ παχὺν διὰ τρυφὴν γενόμενον καταβιβάσαντες 
εἰς μέσην τὴν ἐκκλησίαν καὶ “υσάνδρου πολλὰ ὀνειδίσαντος ἔν τῶι κοινῶι 

2 ὡς τρυφῶντι παρ᾽ ὀλίγον ἐξέβαλον Er τῆς πόλεως, ἀπειλήσαντες τοῦτο 
ποιήσειν, εἰ μὴ τὸν βίον ἐπανορϑώσοιτο" εἰπόντος τοῦ Avadvögov ὅτι καὶ 
᾿Αγησίλαος, ὅτε διέτριβεν περὶ τὸν Ἑλλήσποντον πολεμῶν τοῖς βαρβάροις, 
ὁρῶν τοὺς ᾿Δσιαγενεῖς ταῖς μὲν στολαῖς πολυτελῶς ἠσχημένους, τοῖς σώμασιν 
δ᾽ οὕτως ἀχρείους ὄντας, γυμνοὺς πάντας ἐκέλευσε τοὺς ἁλισχομένους ἐπὶ 

30 τὸν κήρυκα ἄγειν καὶ χωρὶς πωλεῖν τὸν τούτων ἱματισμόν, ὅπως ol σύμμα- 


15 [ἦν] Schweighaeuser ἢ τὸ χρῶμα av. [ἔχων] ἢ τ. d. τ. σ. προπετῆ 
(ἔχων) ὃ vgl. Aelian. ΝῊ XIV 7 μηδένα τῶν Λακεδαιμονίων ἀνανδρότερον ὁρᾶσϑαι 
τὴν χρόαν ἢ τὸν ὄγκον τοῦ σώματος ἔχειν ὑπὲρ τὰ γυμνάσια. 16 προπετῆ E 
προπετὴς A διὰ δέκα ἡμερῶν Ael 17 κἀφεώρων Kaibel Eridevro δὲ καὶ 
φροντίδα --- πολυπραγμονεῖν Ael 18 ἡμέραν om Ael 19 χρέως μόνου ΑΘ] 
21 ὀγδόηι καὶ εἰ. C Mueller τῆι (αὐτῆι) δὲ [ἐβὸ. x. ei.]? 22 ᾿Αγαϑαρχίδας A 
vgl. Plut. mor. 733 B 26 ἐπανορϑώσοιτο Wilamowitz —aıro ΔῈ ἐὰν μὴ — 
μεϑαρμόσηται Ael 28 ταῖς μὲν (στολαῖς μὲν E) Schweighaeuser τοὺς μὲν A 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 14 


ca. 250/40 


a. 244/3 
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χοι γιγνώσχοντες, διότε πρὸς μὲν ἄϑλα μεγάλα, πρὸς δ᾽ ἄνδρας εὐτελεῖς 
ὃ ἀγὼν συνέστηκε, προϑυμότερον ταῖς ψυχαῖς ὁρμῶσιν ἐπὶ τοὺς ἐναντίους. 
ΚΗ 
12 (7) ATHEN. IV 66 p. 168 D: ᾿Δἡγαϑαρχίδης δ᾽ ὃ Κνίδιος ἐν τῆι 
5 ὀγδόη: πρὸς ταῖς x τῶν Εὐρωπιαχῶν «Γνώσιππον» φησίν «ἄσωτον 
γενόμενον ἐντῆι Σπάρτηι ἐκώλυον οἱ ἔφοροι συναναστρέ- 
φεσϑαι τοῖς νέοις.» 


A 
13 (8) ATHEN. VI 59 p. 251 F: ’Iyadapxiöng δ᾽ ἐν τῆι τριακοστῆι 
10 τῶν “Ιστοριῶν «ἱρήσιππος» φησίν «ὁ Σπαρτιάτης, ἄνϑρωπος 
οὐ μετρέως φαῦλος οὐδὲ δοκῶν χρηστὸς εἶναι, πιϑανὸν δ᾽ 
ἔχων ἐν κολακεέαι λόγον λαὶ ϑεραπεῦσαι τοὺς εὐπόρους 
μέχρι τῆς τύχης δεινός.» 
AA 
15 14 (9) ATHEN. XII 35 p. 528 A: (voraufgeht F 16) ἐν δὲ τῆι Aa 
Ζακυνϑίους φησὶν ἀπείρους εἶναι πολέμου διὰ τὸ ἐν εὐπορέαι καὶ πλού- 
τωι τρυφῶντας ἐϑίζεσϑαι. 
“4Ζ 
15 (10) ATHEN. IX 38 p. 387 Ο: ᾿ἀγαϑαρχίδης δ᾽ ὃ Κνίδιος ἐν 
80 τῆι τετάρτηι χαὶ τριαχοστῆι τῶν Εὐρωπιαχῶν περὶ τοῦ Φάσιδος ποταμοῦ 
τὸν λόγον ποιούμενος γράφει καὶ ταῦτα: «πλῆϑος δ᾽ ὀρνέϑων τῶν 
καλουμένων φασιανῶν φοιτᾶει τροφῆς χάριν πρὸς τὰς 
ἐκβολὰς τῶν στομάτω ν.» 
AE 
25 16 (11) ATHEN. ΧΠ 35 p. 527 F: ᾿ἡγαθαρχίδης δ᾽ ἔν τῆι τρια- 
χοστῆε πέμπτη. τῶν Εἰὐρωπιαχῶν «dpvxayöcig» φησί «Avxiag 
ὅμοροι ὄντες “ιμυρεῦσι διὰ τὴν περὶ τὸν βίον ἀσωτέαν 
καὶ πολυτέλειαν κατάχρεοι γενόμενοι καὶ διὰ τὴν ἀργίαν 
καὶ φιληδονίαν ἀδυνατοῦντες ἀποδοῦναι τὰ δάνεια 
ϑοπροσέκλιναν ταῖς Μιϑριδάτου ἐλπίσιν ἄϑλον ἕξειν 
γνομέσαντες χρεῶν ἀποκοπάς.» 


AH 
17 (12) ATHEN. VI 103 p. 272 D: Masooyiöns δ᾽ ὃ Κνίδιος ἐν 


τῆι Öydonı καὶ τριακοστῆι τῶν Εὐρωπιακῶν Ζαρδανεῖς φησι δούλους xe- 


6—7 συναναστρέφεσϑαι Ο — φεῖν A 11 οὐδὲ Schweighaeuser οὔτε AC 
28 ἐχβολὰς Ο ἐμβολὰς Α 


a. 217 


10 


1 


οι 


30 


36 
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χτῆσϑαι τὸν μὲν χιλίους, τὸν δὲ καὶ πλείους" τούτων δ᾽ ἕκαστον ἐν μὲν 
εἰρήνη: γεωργεῖν, ἐν πολέμωι δὲ λοχίζεσϑαι ἡγεμόνα νέμοντας τὸν ἴδιον 
δεσπότην. 


ΠΕΡῚ ΤΗΣ EPYOPAZ ΘΑ4ΩΣΣΗΣ 


s. V 
ZYNATSTH 6AYMAZI2N (Ὁ) 
(T 2) 
EKAOTAI IETOPIQN 
(T 2) 


Fragmente ohne Buchtitel. 

18 (13) ATHEN. I51p.28D: ἐν δὲ Ἴσσηι τῆι κατὰ τὸν Aöpiav 
γήσωι ᾿Δγαϑαρχίδης φησὶν οἶνον γίνεσθαι ὃν πᾶσι συγχρινόμενον καλλίω 
εὑρίσχεσϑαι, 

19 (15) DIOD.I32—41, 8: ὁ γὰρ Νεῖλος φέρεται μὲν ἀπὸ μεσημβρίας 
ἐπὶ τὴν ἄρκτον, τὰς πηγὰς ἔχων ἐκ τόπων ἀοράτων, οἵ κεῖνται τῆς ἐσχάτης Αὐϑιοπίας 
κατὰ τὴν ἔρημον, ἀπροσίτου τῆς χώρας οὔσης διὰ τὴν τοῦ καύματος ὑπερβολήν. 
(2) μέγιστος δ᾽ ὧν τῶν ἁπάντων ποταμῶν καὶ πλείστην γῆν διεξιὼν καμπὰς ποιεῖται 
μεγάλας, ποτὲ μὲν ἐπὶ τὴν ἀνατολὴν καὶ τὴν Ἀραβίαν ἐπιστρέφων, ποτὲ δ᾽ ἐπὶ τὴν 
δύσιν καὶ τὴν Λιβύην ἐκκλίνων" φέρεται γὰρ ἀπὸ τῶν Αἰϑιοπικῶν ὁρῶν μέχρι τῆς 
εἰς ϑάλατταν ἐκβολῆς στάδια μάλιστά πως μύρια καὶ δισχίλια σὺν αἷς ποιεῖται 
καμπαῖς. (8) κατὰ δὲ τοὺς ὑποκάτω τόπους συστέλλεται τοῖς ὄγχοις ἀεὶ μᾶλλον, 
ἀποσπωμένου τοῦ ῥεύματος ἐπ᾽ ἀμφοτέρας τὰς παρακειμένας ἠπείρους. (4) τῶν δ᾽ 
ἀποσχιζομένων μερῶν τὸ μὲν εἰς τὴν Λιβύην ἐκκλῖνον ὑφ᾽ ἅμμου καταπίνεται τὸ 
βάϑος ἐχούσης ἄπιστον, τὸ δ᾽ εἰς τὴν Ἀραβίαν ἐναντίως ἐχχεόμενον εἰς τέλματα 
παμμεγέϑη καὶ λίμνας ἐκτρέπεται μεγάλας καὶ περιοικουμένας γένεσι πολλοῖς. 
(5) εἰς δὲ τὴν Αἴγυπτον ἐμβάλλει τῆι μὲν δέκα σταδίων, τῆν δ᾽ ἔλαττον τούτων, οὐκ 
ἐπ᾽ εὐθείας φερόμενος, ἀλλὰ καμπὰς παντοίας ποιούμενος" ποτὲ μὲν γὰρ ἑλίττεται 
πρὸς τὴν ἕω, ποτὲ δὲ πρὸς τὴν ἑσπέραν, ἔστι δ᾽ ὅτε πρὸς τὴν μεσημβρίαν, εἰς 
τοὐπίσω λαμβάνων τὴν παλίρροιαν. (6) ὄρη γὰρ ἐξ ἑκατέρου μέρους τοῦ ποταμοῦ 
παρήκει, πολλὴν μὲν τῆς παραποταμίας ἐπέχοντα, διειλημμένα δὲ φάραγξι καὶ 
κρημνοῖς στενοπόροις, οἷς ἐμπῖπτον τὸ ῥεῦμα παλισσυτεῖ διὰ τῆς πεδιάδος καὶ πρὸς 
τὴν μεσημβρίαν ἐφ᾽ ἱκανὸν τόπον ἐνεχϑὲν πάλιν ἐπὶ τὴν κατὰ φύσιν φορὰν ἀπο- 
καϑίσταται. (7) τηλικαύτην δ᾽ ἔχων ὑπεροχὴν ἐν πᾶσιν ὁ ποταμὸς οὗτος μόνος τῶν 
ἄλλων ἄνευ βίας καὶ κυματώδους ὁρμῆς τὴν δύσιν ποιεῖται, πλὴν ἐν τοῖς καλου- 
μένοις καταράκταις. (8) τόπος γάρ τίς ἐστι μήκει μὲν δέκα σταδίων, κατάντης δὲ 
καὶ κρημνοῖς συγκλειόμενος εἰς στενὴν ἐντομήν, ἅπας δὲ τραχὺς καὶ φαραγγώδης, 
ἔτι δὲ πέτρους ἔχων πυχνοὺς καὶ μεγάλους ἐοικότας σκοπέλοις. τοῦ δὲ ῥεύματος 
περὶ τούτους σχιζομένου βιαιότερον καὶ πολλάκις διὰ τὰς ἐγκοπὰς ἀνακλωμένου πρὸς 
ἐναντίαν τὴν καταφορὰν συνίοτανται ὀῖναι ϑαυμασταί. (9) πᾶς δ᾽ ὁ μεσάζων τόπος 


1 lücke naeh χιλίους Meineke 21 καμπαῖς: περιείληφε --- Μερόην (= 33, 1), 
ἣ εἴκοσι δυοῖν σταδίων ἐστὶ τὸ πλάτος addC 22 παραχειμένας add C 24 ἐκχεό- 
μενον Ο ξἰσχ--- cett 26 ἐλάττω D 28 πρὸς τὴν ἕω ποτὲ δὲ om Ὁ 85 μὲν 
om D μὲν ὡς vulg 39 μεσάζων: νησίζων C 
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ὑπὸ τῆς παλιρροίας ἀφροῦ τε πληροῦται καὶ τοῖς προσιοῦσι μεγάλην παρέχεται 
κατάπληξιν" καὶ γὰρ ἡ καταφορὰ τοῦ ποταμοῦ οὕτως ἐστὶν ὀξεῖα καὶ βίαιος ὥστε 
δοχεῖν μηδὲν βέλους διαφέρειν. (10) κατὰ δὲ τὴν πλήρωσιν τοῦ Νείλου, τῶν σκο- 
πέλων κατακλυζομένων καὶ παντὸς τοῦ τραχύνοντος τόπου τῶι πλήϑει τοῦ ῥεύματος 
5 καλυπτομένου, καταπλέουσι μὲν τινες κατὰ τοῦ καταράκτου λαμβάνοντες ἐναντίους 
τοὺς ἀνέμους, ἀναπλεῦσαι δὲ οὐδεὶς δύναται, νικώσης τῆς τοῦ ποταμοῦ βίας πᾶσαν 
ἐπίνοιαν ἀνθρωπίνην. (11) καταράκται μὲν οὖν εἰσι τοιοῦτοι πλείους, μέγιστος δ᾽ 
ὁ πρὸς τοῖς μεϑορίοις τῆς Αἰϑιοπίας τε καὶ τῆς Αἰγύπτου. 
(33) περιείληφε δ᾽ ὁ ποταμὸς καὶ ΝΗΣΟΥ͂Σ ἐν αὑτῶι, κατὰ μὲν τὴν Αἰϑιοπίαν 
10 ἄλλας τε πλείους καὶ μίαν εὐμεγέϑη, τὴν ὀνομαζομένην Μερόην, ἐν ἧι καὶ πόλις 
ἐστὶν ἀξιόλογος ὁμώνυμος τῆι νήσωι, κτίσαντος αὐτὴν Καμβύσου καὶ ϑεμένου τὴν 
προσηγορίαν ἀπὸ τῆς μητρὸς αὐτοῦ Μερόης. (2) ταύτην δὲ τῶι μὲν σχήματί φασιν 
ὑπάρχειν ϑυρεῶι παραπλησίαν, τῶι δὲ μεγέϑει πολὺ προέχειν τῶν ἄλλων νήσων τῶν 
ἐν τούτοις τοῖς τόποις" τὸ μὲν γὰρ μῆκος αὐτῆς εἶναι λέγουσι σταδίων τρισχιλίων, 
15 τὸ δὲ πλάτος χιλίων. ἔχειν δ᾽ αὐτὴν καὶ πόλεις οὐκ ὀλίγας, ὧν ἐπιφανεστάτην 
ὑπάρχειν τὴν Μερόην. (8) παρήκειν δὲ τῆς νήσου τὸν περικλυζόμενον πάντα τόπον 
ἀπὸ μὲν τῆς Λιβύης ϑῖνας ἔχοντας ἅμμου μέγεϑος ἀέριον, ἀπὸ δὲ τῆς ᾿Αραβίας 
κρημνοὺς κατερρωγότας. ὑπάρχειν δ᾽ Ev αὐτῆι καὶ μέταλλα χρυσοῦ τε καὶ ἀργύρου 
καὶ σιδήρου καὶ χαλκοῦ πρὸς δὲ τούτοις ἔχειν πλῆϑος ἐβένου λίϑων τε πολυτελῶν 
40 γένη παντοδαπά. (4) καϑόλου δὲ τοσαύτας νήσους ποιεῖν τὸν ποταμὸν ὥστε τοὺς 
ἀκούοντας μὴ ῥαιδίως πιστεῦσαι" χωρὶς γὰρ τῶν περικλυζομένων τόπων ἐν τῶι καλου- 
μένων Δέλτα [τὰς] ἄλλας εἶναι νήσους πλείους τῶν ἑπτακοσίων, ὧν τὰς μὲν ὑπὸ 
Αὐἰϑιόπων ἐπαντλουμένας γεωργεῖσϑαι κέγχρωι, τὰς δὲ πλήρεις ὑπάρχειν ὄφεων καὶ 
κυνοκεφάλων καὶ ἄλλων ϑηρίων παντοδαπῶν, καὶ διὰ τοῦτο ἀπροσίτους εἶναι τοῖς 
25 ἀνϑρώποις. 


(5) ὁ δ᾽ οὖν Νεῖλος κατὰ τὴν Αἴγυπτον eis πλείω μέρη σχιζόμενος ποιεῖ τὸ 
καλούμενον ἀπὸ τοῦ σχήματος ΔΕΛΤΑ. (θ) τούτου δὲ τὰς μὲν πλευρὰς καταγράφει 
τὰ τελευταῖα τῶν ῥευμάτων, τὴν δὲ βάσιν ἀναπληροῖ τὸ δεχόμενον πέλαγος τὰς 
ἐκβολὰς τοῦ ποταμοῦ. (7) ἐξίησι δ᾽ εἰς τὴν ϑάλατταν ἑπτὰ στόμασιν, ὧν τὸ μὲν 
πρὸς ἕω κεκλιμένον καὶ πρῶτον καλεῖται Πηλουσιακόν, τὸ δὲ δεύτερον Tavırıxov, 
εἶτα Μενδήσιον καὶ Φαινιτικὸν καὶ Σεβεννυτικόν, ἔτι δὲ Βολβίτινον καὶ τελευταῖον 
Κανωβικόν, 5 τινες Ἡρακλεωτικὸν ὀνομάζουσιν. (8) ἔστι δὲ καὶ ἕτερα στόματα 
χειροποίητα, περὲ ὧν οὐδὲν κατεπείγει γράφειν. ἐφ᾽ ἑκάστωι δὲ πόλις τετείχισται 
διαιρουμένη τῶι ποταμῶι καὶ xad” ἑκάτερον μέρος τῆς ἐκβολῆς ζεύγμασι καὶ φυλα- 
καῖς εὐκαίροις διειλημμένη. ἀπὸ δὲ τοῦ Πηλουσιακοῦ στόματος διῶρύξ ἐστι χειρο- 
ποίητος εἰς τὸν Ἀράβιον κόλπον καὶ τὴν Ἐρυϑρὰν ϑάλατταν. (9) ταύτην 6’ ἐπεβάλετο 
πρῶτος κατασκευάζειν Νεχῶς ὃ Ψαμμητίχου, μετὰ δὲ τοῦτον Δαρεῖος ὁ Πέρσης, καὶ 
προκχόψας τοῖς ἔργοις ἕως τινὸς τὸ τελευταῖον εἴασεν αὐτὴν ἀσυντέλεστον. (10) ἐδι- 
ὁάχϑη γὰρ ὑπό τινων ὅτι διορύξας τὸν ἰσϑμὸν αἴτιος ἔσται τοῦ κατακλυσϑῆναι τὴν 
40 Αἴγυπτον. μετεωροτέραν γὰρ ἀπεδείκνυον ὑπάρχειν τῆς Αἰγύπτου τὴν Ἐρυϑρὰν 

ϑάλατταν. (11) ὕστερον δὲ ὁ δεύτερος Πτολεμαῖος συνετέλεσεν αὐτήν, καὶ κατὰ τὸν 
ἐπικαιρότατον τόπον ἐμηχανήσατό τι φιλότεχνον διάφραγμα" τοῦτο δ᾽ ἐξήνοιγεν, ὁπότε 
βούλοιτο διαπλεῦσαι, καὶ ταχέως πάλιν συνέχλειεν, εὐστόχως ἐχλαμβανομένης τῆς 


- 


σι 





18---19 καὶ ἀργύρου om D καὶ ἀ. καὶ σιδήρου om C 19 πολυτελῶν om C 
22 [τὰς] Jac 23 ὑπαντλουμένους C 24 τῶν ἄλλων D 29 ποταμοῦ: Νείλου C 
31 φατμνιτικόν CD 32 κανωβιτικόν , 37 νεκαῦς C 


1 


1 


8 


4 


σι 


0 


δ 


[- 


σι 


0 


δ 


ΘΟ 


86. AGATHARCHIDES VON KNIDOS F 19 213 





χοείας. (12) ὁ δὲ διὰ τῆς διώρυχος ταύτης ῥέων ποταμὸς ὀνομάζεται μὲν ἀπὸ τοῦ 
κατασκευάσαντος Πτολεμαῖος, ἐπὶ δὲ τῆς ἐκβολῆς πόλιν ἔχει τὴν προσαγορευομένην 
Ἀρσινόην. 

(34) τὸ δ᾽ οὖν Δέλτα τῆι Σικελίαν τῶι σχήματι παραπλήσιον ὑπάρχον τῶν μὲν 
πλευρῶν ἑκατέραν ἔχει σταδίων ἑπτακοσίων καὶ πεντήκοντα, τὴν δὲ βάσιν ϑαλάττηι 
προσκλυζομένην σταδίων χιλίων καὶ τριακοσίων. (2) ἡ δὲ νῆσος αὕτη πολλαῖς 
διώρυξι χειροποιήτοις διείληπται καὶ χώραν περιέχει καλλίστην τῆς Αἰγύπτου. 
ποταμόχωστος γὰρ οὖσα καὶ κατάρρυτος πολλοὺς καὶ παντοδαποὺς ἐκφέρει καρπούς, 
τοῦ μὲν ποταμοῦ διὰ τὴν κατ' ἔτος ἀνάβασιν νεαρὰν ἰλὺν ἀεὶ καταχέοντος, τῶν δ᾽ 
ἀνθοώπων ῥαιδίως ἅπασαν ἀρδευόντων διά τινος μηχανῆς, ἣν ἐπενόησε μὲν Aoxı- 
μήδης 6 Συρακόσιος, ὀνομάζεται δὲ ἀπὸ τοῦ σχήματος κοχλίας. (8) πραεῖαν δὲ τοῦ 
Νείλου τὴν δύσιν ποιουμένου καὶ γῆν πολλὴν καὶ παντοδαπὴν καταφέροντος, ἔτι δὲ 
κατὰ τοὺς κοίλους τόπους λιμνάξζοντος, ἕλη γίνεται πάμφορα. (4) ῥίξαι γὰρ ἐν αὐτοῖς 
φύονται παντοδαπαὶ τῆι γεύσει καὶ καρπῶν καὶ καυλῶν ἰδιάξουσαι φύσεις, πολλὰ 
συμβαλλόμεναι τοῖς ἀπόροις τῶν ἀνθρώπων καὶ τοῖς ἀσϑενέσι πρὸς αὐτάρκειαν. 
(5) οὐ γὰρ μόνον τροφὰς παρέχονται ποικίλας καὶ πᾶσι τοῖς δεομένοις ἑτοίμας καὶ 
δαψιλεῖς, ἀλλὰ καὶ τῶν ἄλλων τῶν εἰς τὸ ζῆν ἀναγκαίων οὐκ ὀλίγα φέρουσι βοηϑή- 
ματα. (6) λωτός τε γὰρ φύεται πολύς, ἐξ οὗ κατασκευάζουσιν ἄρτους οἱ xar 
Αἴγυπτον δυναμένους ἐκπληροῦν τὴν φυσικὴν τοῦ σώματος ἔνδειαν, τό τὸ κιβώριον 
δαψιλέστατον ὑπάρχον φέρει τὸν καλούμενον Αἰγύπτιον κύαμον. (7) ἔστι δὲ καὶ 
δένδρων γένη πλείονα, καὶ τούτων αἱ μὲν ὀνομαζόμεναι περσαῖαι καρπὸν διάφορον 
ἔχουσι τῆι γλυκύτητι, μετενεχϑέντος ἐξ Αὐϑιοπίας ὑπὸ Περσῶν τοῦ φυτοῦ καϑ' ὃν 
καιρὸν Καμβύσης ἐκράτησεν ἐκείνων τῶν τόπων. (8) τῶν δὲ συκαμίνων αἱ μὲν τὸν 
τῶν μόρων καρπὸν φέρουσιν, αἱ δὲ τὸν τοῖς σύκοις ἐμφερῆ, καὶ παρ᾽ ὅλον σχεδὸν 
τὸν ἐνιαυτὸν αὐτοῦ φυομένου συμβαίνει τοὺς ἀπόρους καταφυγὴν ἑτοίμην ἔχειν τῆς 
ἐνδείας. (9) τὰ δὲ βάτα καλούμενα μυξάρια συνάγεται μὲν κατὰ τὴν ἀποχώρησιν 
τοῦ ποταμοῦ, διὰ δὲ τὴν γλυκύτητα τῆς. φύσεως αὐτῶν &v τραγήματος μέρει κατα- 
ναλίσκεται. (10) κατασκευαΐζουσι δὲ καὶ ἐκ τῶν κριϑῶν Αἰγύπτιοι πόμα λειπόμενον 
οὐ πολὺ τῆς περὶ τὸν οἶνον εὐωδίας, ὃ καλοῦσι ζῦϑος. (11) χρῶνται δὲ καὶ πρὸς 
τὴν τῶν λύχνων καῦσιν ἐπιχέοντες ἄντ' ἐλαίου τὸ ἀποϑλιβόμενον ἔκ τινος φυτοῦ, 
προσαγορευόμενον δὲ κίκι. πολλὰ δὲ καὶ ἄλλα τὰ δυνάμενα τὰς ἀναγκαίας χρείας 
παρέχεσϑαι τοῖς ἀνθρώποις δαψιλῆ φύεται κατὰ τὴν Αἴγυπτον, ὑπὲρ ὧν μακρὸν ἂν 
εἴη γράφειν. 

(85) ΘΗΡΙΑ 6’ ὁ Νεῖλος τρέφει πολλὰ μὲν καὶ ἄλλα ταῖς ἰδέαις ἐξηλλαγμένα, 
δύο δὲ διάφορα, τόν τε κροκόδειλον καὶ τὸν καλούμενον ἵππον. (2) τούτων δ᾽ ὁ μὲν 
κροκόδειλος ἐξ ἐλαχίστου γίνεται μέγιστος, ὡς ἂν ὠιὰ μὲν τοῦ ζώιου τούτου τίκτοντος 
τοῖς χηνείοις παραπλήσια, τοῦ δὲ γεννηθέντος αὐξομένου μέχοι πηχῶν ἑκκαίδεκα͵ 
(8) καὶ μακρόβιον μέν ἐστιν ὡς κατ’ ἄνϑρωπον, γλῶτταν δὲ οὐκ ἔχει. τὸ δὲ σῶμα 
ϑαυμαστῶς ὑπὸ τῆς φύσεως ὠχύρωται᾽ τὸ μὲν γὰρ δέρμα αὐτοῦ πᾶν φολιδωτόν ἐστι 
χαὶ τῆι σκληρότητι διάφορον" ὀδόντες δὲ ἐξ ἀμφοτέρων τῶν μερῶν ὑπάρχουσι πολλοί, 
δύο δὲ ol χαυλιόδοντες πολὺ τῶι μεγέϑει τῶν ἄλλων διαλλάττοντες. (4) σαρκοφαγεῖ 
δ᾽ οὐ μόνον ἀνθρώπους, ἀλλὰ καὶ τῶν ἄλλων τῶν ἐπὶ τῆς γῆς ζώιων τὰ προσπελά- 
ζοντα τῶι ποταμῶι" καὶ τὰ μὲν δήγματα ποεῖ ἁδρὰ καὶ χαλεπα, τοῖς δ᾽ ὄνυξι δεινῶς 

16 χαὶ πᾶσι: καὶ om C 20—21 xal δένδρων καὶ φύσεις πλείους καὶ 
τούτων Ο 21 περσίαι C περσέαιν 24 τῶν om D 26 μυξάρια om C del 
Vogel 30 (μὲν) &x? 39 γὰρ om Ὁ παμφολιδωτόν Ὁ 40 διαφέρον C 
42 τῆς om D 48 ἁδρὰ: μεγάλα C 
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σπαράττει καὶ τὸ ὀιαιρεϑὲν τῆς σαρκὸς παντελῶς ἀπεργάξεται δυσίατον. (5) ἐϑηρεύετο 
δὲ ταῦτα τὰ ζῶια τὸ μὲν παλαιὸν ὑπὸ τῶν Αἰγυπτίων ἀγκίστροις ἔχουσιν ἐπιόεδε- 
λεασμένας ὑείας σάρκας, ὕστερον δὲ ποτὲ μὲν δικτύοις παχέσιν ὡσπερεί τινες ἰχϑῦς, 
ποτὲ 6’ ἐμβολίοις σιδηροῖς ἐκ τῶν ἀκάτων τυπτόμενα συνεχῶς εἰς τὴν κεφαλήν. 
5 (6) πλῆϑος δ' αὐτῶν ἀμύϑητόν ἐστι κατά τε τὸν ποταμὸν καὶ τὰς παρακειμένας 
λίμνας, ὡς ἂν πολυγόνων τε ὄντων καὶ σπανίως ὑπὸ τῶν ἀνϑρώπων ἀναιρουμένων" 
τῶν μὲν γὰρ ἐγχωρίων τοῖς πλείστοις νόμιμόν ἐστιν ὡς ϑεὸν σέβεσϑαι τὸν κροκόδειλον, 
τοῖς δ' ἀλλοφύλοις ἀλυσιτελής ἐστιν ἡ ϑήρα παντελῶς, οὐκ οὔσης ἐδωδίμου τῆς 
σαρκός. (T) ἀλλ᾽ ὅμως τοῦ πλήϑους τούτου φυομένου κατὰ τῶν ἀνϑρώπων ἡ φύσις 
10 κατεσχεύασε μέγα βοήϑημα᾽ 6 γὰρ καλούμενος ἰχνεύμων, παραπλήσιος ὧν μικρῶι 
κυνί, περιέρχεται τὰ τῶν κροκοδείλων ὠιὰ συντρίβων, τίκτοντος τοῦ ζώιου παρὰ τὸν 
ποταμόν, καὶ τὸ ϑαυμασιώτατον οὔτε κατεσϑίων οὔτε ὠφελούμενος οὐδὲν διατελεῖ 
φυσικήν τινα χρείαν καὶ κατηναγκασμένην ἐνεργῶν εἰς ἀνϑρώπων εὐεργεσίαν. 
(8) ὁ δὲ καλούμενος ἵππος τῶι μεγέϑει μέν ἐστιν οὐκ ἐλάττων πηχῶν πέντε' τετρά- 
15 πους 6’ ὧν καὶ δίχηλος παραπλησίως τοῖς βουσὶ τοὺς χαυλιόδοντας ἔχει μείζους τῶν 
ἀγρίων ὑῶν, τρεῖς ἐξ ἀμφοτέρων τῶν μερῶν, ὦτα δὲ καὶ κέρκον καὶ φωνὴν ἵππωι 
παρεμφερῆ, τὸ 6’ ὅλον κύτος τοῦ σώματος οὐκ ἀνόμοιον ἐλέφαντι, καὶ δέρμα παν- 
τῶν σχεδὸν τῶν ϑηρίων ἰσχυρότατον. (9) ποτάμιον δὲ ὑπάρχον καὶ χερσαῖον τὰς 
μὲν ἡμέρας ἐν τοῖς ὕδασι ποιεῖ γυμναζόμενον κατὰ Badovs, τὰς δὲ νύκτας ἐπὶ τῆς 
40 χώρας κατανέμεται τόν τε σῖτον καὶ τὸν χόρτον, ὥστε εἰ πολύτεκνον ἦν τοῦτο τὸ 
ζῶιον καὶ xar’ ἐνιαυτὸν ἔτικτεν, EAvualver ἂν ὁλοσχερῶς τὰς γεωργίας τὰς κατ᾽ 
Αἴγυπτον. (10) ἁλίσκεται δὲ καὶ τοῦτο πολυχειρίαι τῶν τυπτόντων τοῖς σιδηροῖς 
ἐμβολίοις" ὅπου γὰρ ἂν φανῆι, συνάγουσιν En’ αὐτὸ πλοῖα καὶ περιστάντες κατα- 
τραυματίζουσιν ὥσπερ τισὶ κοπεῦσιν ἐπὶ σιδηροῖς ἀγκίστροις, εἶϑ᾽ ἑνὶ τῶν ἐμπαγέντων 
25 ἐνάπτοντες ἀρχὰς στυππίνας ἀφιᾶσι, μέχρι ἄν ὅτου παραλυϑῆι γενόμενον ἔξαιμον. 
(11) τὴν μὲν οὖν σάρκα σκληρὰν ἔχει καὶ δύσπεπτον, τῶν 6’ ἔντοσϑεν οὐδὲν ἐδώδιμον, 
οὔτε σπλάγχνον οὔτ' ἐγκοίλιον. (86) χωρὶς δὲ τῶν εἰρημένων ϑηρίων ὁ Νεῖλος 
ἔχει παντοῖα γένη IXOYQN καὶ κατὰ τὸ πλῆϑος ἄπιστα᾽ τοῖς γὰρ ἐγχωρίοις οὐ μόνον 
ἐκ τῶν προσφάτως ἁλισκομένων παρέχεται δαψιλῆ τὴν ἀπόλαυσιν, ἀλλὰ καὶ πλῆϑος 
so εἰς ταριχείαν ἀνίησιν ἀνέκλειπτον. 

(2) καϑόλου δὲ ταῖς εἰς ἀνθρώπους ΕΥ̓ΕΡΓΕΣΙΑΙ͂Σ ὑπερβάλλει πάντας τοὺς 
κατὰ τὴν οἰκουμένην ποταμούς. τῆς γὰρ πληρώσεως τὴν ἀρχὴν ἀπὸ ϑερινῶν 
τροπῶν ποιούμενος αὔξεται μὲν μέχρι τῆς ἰσημερίας τῆς μετοπωρινῆς, ἐπάγων δ᾽ 
ἀεὶ νέαν ἰλὺν βρέχει τὴν γῆν ὁμοίως τήν τε ἀργὴν καὶ σπόριμον καὶ φυτεύσιμον 

86 τοσοῦτον χρόνον ὅσον ἂν οἱ γεωργοῦντες τὴν χώραν ἐϑελήσωσι. (8) τοῦ γὰρ ὕδατος 
πραέως φερομένου δαιδίως ἀποτρέπουσιν αὐτὸν μικροῖς χώμασι καὶ πάλιν ἐπάγουσιν 
εὐχερῶς ταῦτα διαιροῦντες, ὅταν δόξηι συμφέρειν. (4) καϑόλου ὁὲ τοσαύτην τοῖς 
μὲν ἔργοις εὐκοπίαν παρέχεται, τοῖς δ' ἀνϑρώποις λυσιτέλειαν, ὥστε τοὺς μὲν πλεί- 
στους τῶν γεωργῶν τοῖς ἀναξηραινομένοις τῆς γῆς τόποις ἐφισταμένους καὶ τὸ σπέρμα 

40 βάλλοντας ἐπάγειν τὰ βοσκήματα καὶ τούτοις συμπατήσαντας μετὰ τέτταρας ἢ πέντε 
μῆνας ἁπαντᾶν ἐπὶ τὸν ϑερισμόν, ἐνίους δὲ κούφοις ἀρότροις ἐπαγαγόντας βραχέως 
τὴν ἐπιφάνειαν τῆς βεβρεγμένης χώρας σωροὺς ἀναιρεῖσϑαι τῶν καρπῶν χωρὶς 
δαπάνης πολλῆς καὶ κακοπαϑείας. (5) ὅλως γὰρ πᾶσα γεωργία παρὰ μὲν τοῖς ἄλλοις 
ἔϑνεσι μετὰ μεγάλων ἀναλωμάτων καὶ ταλαιπωριῶν διοικεῖται, παρὰ δ' Αἰγυπτίοις 





12 οὐ κατεσϑίων Ὁ 14 ἐλάττω D 18 δὲ Dindorf γὰρ Di 19 ποιεῖ: 
διατρίβει dett τὰς: om Ο τῆς Ὁ 24 χωπεῦσιν D 25 ἔξαιμον τοιαῦτον 
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μόνοις ἐλαχίστοις δαπανήμασι καὶ πόνοις συγκομίζεται. ἣ τε ἀμπελόφυτος ὁμοίως 
ἀρδευομένη δαψίλειαν οἴνου τοῖς ἐγχωρίοις παρασκευάζει. (6) οἱ δὲ χερσεύειν ἐάσαν- 
τες τὴν χώραν τὴν ἐπικεκλυσμένην καὶ τοῖς ποιμνίοις ἀνέντες μηλόβοτον διὰ τὸ 
πλῆϑος τῆς νομῆς δὶς τεκόντα καὶ δὶς ἀποκαρέντα τὰ πρόβατα καρποῦνται. 

(7) τὸ δὲ γινόμενον ΠΕΡῚ ΤῊΝ ANABAZIN ΤΟΥ NEIAOY τοῖς μὲν ἰδοῦσι 
ϑαυμαστὸν φαίνεται, τοῖς δ' ἀκούσασι παντελῶς ἄπιστον. τῶν γὰρ ἄλλων ποταμῶν 
ἁπάντων περὶ τὰς ϑερινὰς τροπὰς ἐλαττουμένων, καὶ κατὰ τὸν ἑξῆς χρόνον τοῦ 
ϑέρους ἀεὶ μᾶλλον ταπεινουμένων, οὗτος μόνος τότε τὴν ἀρχὴν λαβὼν τῆς πληρώσεως 
ἐπὶ τοσοῦτον αὔξεται καϑ' ἡμέραν ὥστε τὸ τελευταῖον πᾶσαν σχεδὸν ἐπικλύζειν τὴν 
Αἴγυπτον. (8) ὡσαύτως δὲ πάλιν εἰς τοὐναντίον μεταβαλὼν τὸν ἴσον χρόνον καϑ' 
ἡμέραν ἐκ τοῦ κατ' ὀλίγον ταπεινοῦται μέχρι ἂν εἰς τὴν προυπάρξασαν ἀφίκηται 
τάξιν. καὶ τῆς μὲν χώρας οὔσης πεδιάδος, τῶν δὲ πόλεων καὶ τῶν κωμῶν, ἔτι δὲ 
τῶν ἀγροικιῶν κειμένων ἐπὶ χειροποιήτων χωμάτων, ἡ πρόσοψις ὁμοία γίνεται ταῖς 
Κυκλάσι νήσοις. (ϑ) τῶν δὲ χερσαίων ϑηρίων τὰ πολλὰ μὲν ὑπὸ τοῦ ποταμοῦ περι- 
ληφϑέντα διαφϑείρεται βαπτιζόμενα, τινὰ δ' εἰς τοὺς μετεωροτέρους ἐκφεύγοντα 
τόπους διασώζεται, τὰ δὲ βοσκήματα κατὰ τὸν τῆς ἀναβάσεως χρόνον ἐν ταῖς κώμαις 
καὶ ταῖς ἀγροικίαις διατρέφεται, προπαρασκευαζομένης αὐτοῖς τῆς τροφῆς. (10) οἱ 
δ' ὄχλοι πάντα τὸν τῆς πληρώσεως χρόνον ἀπολελυμένοι τῶν ἔργων εἰς ἄνεσιν 
τρέπονται, συνεχῶς ἑστιώμενοι καὶ πάντων τῶν πρὸς ἡδονὴν ἀνηκόντων ἀνεμποδίστως 
ἀπολαύοντες. (11) διὰ δὲ τὴν ἀγωνίαν τὴν ἐκ τῆς ἀναβάσεως τοῦ ποταμοῦ γινο- 
μένην κατεσκεύασται Νειλοσχοπεῖον ὑπὸ τῶν βασιλέων ἐκ τῆι Μέμφει. ἐν τούτωι 
δὲ τὴν ἀνάβασιν ἀκριβῶς ἐκμετροῦντες ol τὴν τούτου διοίκησιν ἔχοντες ἐξαποστέλλουσιν 
εἰς τὰς πόλεις ἐπιστολάς, διασαφοῦντες πόσους πήχεις ἢ δακτύλους ἀναβέβηκεν ὁ 
ποταμὸς καὶ πότε τὴν ἀρχὴν πεποίηται τῆς ἐλαττώσεως. (12) διὰ δὲ τοῦ τοιούτου 
τρόπου τῆς μὲν ἀγωνίας ἀπολύεται πᾶς ὃ λαός, πυϑόμενος τὴν τῆς αὐξήσεως εἰς 
τοὐναντίον μεταβολήν, τὸ δὲ πλῆϑος τῶν ἐσομένων καρπῶν εὐθὺς ἅπαντες προ- 
ἐπεγνώκασιν, ἐκ πολλῶν χρόνων τῆς παρατηρήσεως ταύτης παρὰ τοῖς Αἰγυπτίοις 
ἀκριβῶς ἀναγεγραμμένης. 

(87) μεγάλης 6’ οὔσης ἀπορίας ΠΕΡῚ ΤῊΣ TOY ΠΟΤΑΜΟΥ͂ ΠΛΗΡΩΣΕΩΣ, 
ἐπικεχειρήκασι πολλοὶ τῶν τε φιλοσόφων καὶ τῶν ἱστορικῶν ἀποδιδόναι τὰς ταύτης 
αἰτίας" nsol ὧν ἐν κεφαλαίοις ἐροῦμεν, ἵνα μήτε μακρὰς ποιώμεϑα τὰς παρεκβάσεις 
μήτε ἄγραφον τὸ παρὰ πᾶσιν ἐπιζητούμενον ἀπολείπωμεν. (2) ὅλως γὰρ ὑπὲρ τῆς 
ἀναβάσεως τοῦ Νείλου καὶ τῶν πηγῶν, ἔτι δὲ τῆς εἰς ϑάλατταν ἐκβολῆς καὶ τῶν 
ἄλλων ὧν ἔχει διαφορῶν παρὰ τοὺς ἄλλους ποταμούς, μέγιστος ὧν τῶν κατὰ τὴν 
οἰκουμένην, τινὲς μὲν τῶν συγγραφέων ἁπλῶς 06x ἐτόλμησαν οὐδὲν εἰπεῖν, καίπερ 
εἰωϑότες μηκύνειν ἐνίοτε περὶ χειμάρρου τοῦ τυχόντος, τινὲς δ' ἐπιβαλόμενοι λέγειν 
περὶ τῶν ἐπιξητουμένων πολὺ τῆς ἀληϑείας διήμαρτον. (8) οἱ μὲν γὰρ περὶ τὸν 
EAAANIKON (4 F 178) καὶ KAAMON (III), ἔτι δ' EKATAION (1 F 802) καὶ 
πάντες ol τοιοῦτοι, παλαιοὶ παντάπασιν ὄντες, εἰς τὰς μυϑώδεις ἀποφάσεις ἀπέκλιναν. 
(4) HPOAOTOZ δὲ [ὁ] πολυπράγμων, εἰ καί τις ἄλλος, γεγονὼς καὶ πολλῆς ἱστορίας 
ἔμπειρος ἐπικεχείρηχκε μὲν περὶ τούτων ἀποδιδόναι λόγον, ἠκολουϑηκὼς δὲ ἀντιλεγο- 
μέναις ὑπονοίαις εὑρίσκεται (II 191.). ZENOBQN δὲ καὶ ΘΟΥΚΥΔΙΔΗΣ, ἐπαινού- 
μενοι κατὰ τὴν ἀλήϑειαν τῶν ἱστοριῶν, ἀπέσχοντο τελέως κατὰ τὴν γραφὴν τῶν τόπων 
τῶν κατ' Αἴγυπτον. οἱ δὲ περὶ τὸν ΕΦΟΡΟΝ (70 F 65) καὶ OEOIIOMIION (115 F 298) 
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μάλιστα πάντων εἰς ταῦτ᾽ ἐπιταϑέντες ἥκιστα τῆς ἀληϑείας ἐπέτυχον. καὶ διεσφάλησαν 
οὗτοι πάντες οὐ διὰ τὴν ἀμέλειαν, ἀλλὰ διὰ τὴν τῆς χώρας ἰδιότητα. (5) ἀπὸ γὰρ 
τῶν ἀρχαίων χρόνων ἄχοι Πτολεμαίου τοῦ Φιλαδέλφου προσαγορευϑέντος οὐχ ὅπως 
τινὲς τῶν Ἑλλήνων ὑπερέβαλον εἰς Αἰϑιοπίαν, ἀλλ᾽ οὐδὲ μέχρι τῶν ὅρων τῆς Αἰγύπτου 
προσανέβησαν' οὕτως ἄξενα πάντα ἦν τὰ περὶ τοὺς τόπους τούτους καὶ παντελῶς 
ἐπικίνδυνα. τοῦ δὲ προειρημένου βασιλέως μεϑ' Ἑλληνικῆς δυνάμεως eis Αὐἰϑιοπίαν 
πρώτου στρατεύσαντος ἐπεγνώσϑη τὰ κατὰ τὴν χώραν ταύτην ἀχριβέστερον ἀπὸ 
τούτων τῶν χρόνων. (6) τῆς μὲν οὖν τῶν προτέρων συγγραφέων ἀγνοίας τοιαύ- 
τας τὰς αἰτίας συνέβη γενέσϑαι᾽ τὰς δὲ ΠΗΓΑΣ ΤΟΥ͂ ΝΕΙΛΟΥ͂ καὶ τὸν τόπον ἐξ 
οὗ λαμβάνει τὴν ἀρχὴν τοῦ ῥεύματος ἑορακέναι μὲν μέχρι τῶνδε τῶν ἱστοριῶν γραφο- 
μένων οὐδεὶς εἴρηκεν οὐδὲ ἀκοὴν ἀπεφήνατο παρὰ τῶν ἑορακέναι διαβεβαιουμένων. 
(7) διὸ καὶ τοῦ πράγματος εἰς ὑπόνοιαν καὶ καταστοχασμὸν πυϑανὸν καταντῶντος, 
οἱ μὲν κατ’ Αἴγυπτον ἱερεῖς ἀπὸ τοῦ περιρρίοντος τὴν οἰκουμένην ὠκεανοῦ φασιν 
αὐτὸν τὴν σύστασιν λαμβάνειν, ὑγιὲς μὲν οὐδὲν λέγοντες, ἀπορίαι δὲ τὴν ἀπορίαν 
λύοντες καὶ λόγον φέροντες εἰς πίστιν αὐτὸν πολλῆς πίστεως προσδεόμενον. (8) τῶν 
δὲ Τρωγλοδυτῶν ol μεταναστάντες ἔκ τῶν ἄνω τόπων διὰ καῦμα, προσαγορευόμενον 
δὲ Βόλγιοι, λέγουσιν ἐμφάσεις τινὰς εἶναι περὶ τοὺς τόπους ἐκείνους, ἐξ ὧν ἄν τις 
συλλογίσαιτο διότι πολλῶν πηγῶν εἰς ἕνα τόπον ἀϑροιζομένων συνίσταται τὸ ῥεῦμα 
τοῦ Νείλου" διὸ καὶ πολυγονώτατον αὐτὸν ὑπάρχειν πάντων τῶν γνωριζομένων 
ποταμῶν. (ϑ) οἱ δὲ περιοικοῦντες τὴν νῆσον τὴν ὀνομαζομένην Μερόην, οἷς καὶ 
μάλιστ' ἄν τις συγκατάϑοιτο, τῆς μὲν κατὰ τὸ πυϑανὸν εὑρησιλογίας πολὺ κεχωρισμέ- 
γοίς, τῶν δὲ τόπων τῶν ζητουμένων ἔγγιστα κειμένοις, τοσοῦτον ἀπέχουσιν τοῦ λέγειν 
τι περὶ τούτων ἀκριβῶς ὥστε καὶ τὸν ποταμὸν ᾿Αστάπουν προσηγορεύκασιν, ὅπερ 
ἐστὶ μεϑεομηνευόμενον εἰς τὴν Ἑλλήνων διάλεκτον ’Ex τοῦ σκότους ὕδωρ. (10) οὗτοι 
μὲν οὖν τῶι Νείλωι τῆς ἐν τοῖς τόποις ἀϑεωρησίας καὶ τῆς ἰδίας ἀγνοίας οἰκείαν 
ἔταξαν προσηγορίαν" ἡμῖν ὁ᾽ ἀληϑέστατος εἶναι δοκεῖ λόγος ὁ πλεῖστον ἀπέχων τοῦ 
σπροσποιήματος. (11) οὐκ ἀγνοῶ δὲ ὅτι τὴν πρὸς τὴν ἕω τοῦ ποταμοῦ τούτου καὶ 
τὴν πρὸς ἑσπέραν Λιβύην ἀφορίζων Ἡρόδοτος (II 32) ἀνατίϑησι Λίβυσι τοῖς ὀνο- 
μαζομένοις Νασαμῶσι τὴν ἀκριβῆ ϑεωρίαν τοῦ ῥείϑρου, καί φησιν ἔχ τινος λίμνης 
λαμβάνοντα τὴν ἀρχὴν τὸν Νεῖλον φέρεσϑαι διὰ χώρας Αἰϑιοπικῆς ἀμυϑήτου" οὐ 
μὴν αὐτόϑεν οὔτε τοῖς εἰποῦσι Δίβυσιν, εἴπερ καὶ πρὸς ἀλήϑειαν εἰρήκασιν, οὔτε 
τῶι συγγραφεῖ προσεχτέον ἀναπόδεικτα λέγοντι. 

(88) ἐπειδὴ δὲ περὶ τῶν πηγῶν καὶ τῆς ῥύσεως αὐτοῦ διεληλύϑαμεν, πειρασό- 
μεϑα ΤΑΣ AITIAZ ἀποδιδόναι ΤΗΣ ΠΛΗΡΏΣΕΩΣ. (2) BAAHZ μὲν οὖν, εἷς τῶν 
ἑπτὰ σοφῶν ὀνομαζόμενος, φησὶ (1 A 16 Diels) τοὺς ἐτησίας ἀντιπνέοντας ταῖς ἐκ- 
βολαῖς τοῦ ποταμοῦ κωλύειν εἰς ϑάλατταν προχεῖσϑαι τὸ ρεῦμα, καὶ διὰ τοῦτ᾽ αὐτὸν 
πληρούμενον ἐπικλύξειν ταπεινὴν οὖσαν καὶ πεδιάδα τὴν Αἴγυπτον. (8) τοῦ δὲ λόγου 
τούτου, καίπερ εἶναι δοκοῦντος πιϑανοῦ, ῥάιδιον ἐξελέγξαι τὸ ψεῦδος. εἰ γὰρ ἦν 
ἀληϑὲς τὸ προειρημένον, οἱ ποταμοὶ πάντες ἂν οἱ τοῖς ἐτησίαις ἐναντίας τὰς ἐκβολὰς 
ἔχοντες ἐποιοῦντο τὴν ὁμοίαν ἀνάβασιν᾽ οὗ μηδαμοῦ τῆς οἰκουμένης συμβαίνοντος 
ζητητέον ἑτέραν αἰτίαν ἀληϑινὴν τῆς πληρώσεως. (4) ΑΝΑΞΑΓΟΡΑΣ 8’ ὁ φυσικὸς 
(46 A 91) ἀπεφήνατο τῆς ἀναβάσεως αἰτίαν εἶναι τὴν τηκομένην χιόνα κατὰ τὴν Αἷ- 
ϑιοπίαν, ὧι καὶ ὁ ποιητὴς Εὐριπίδης μαϑητὴς ὧν ἠκολούϑηκε᾽ λέγει γοῦν (Ε 228 Ν᾽ 
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'Νείλου λιπὼν κάλλιστον ἐκ γαίας ὕδωρ, ὃς Ex μελαμβρότοιο πληροῦται ῥοὰς Αἰϑιο- 
πίδος γῆς, ἡνίκ᾽ ἂν τακῆι χιών᾽. (5) καὶ ταύτην δὲ τὴν ἀπόφασιν οὐ πολλῆς ἂν- 
τιρρήσεως δεῖσϑαι συμβέβηκε. φανεροῦ πᾶσιν ὄντος ὅτι διὰ τὴν ὑπερβολὴν τῶν 
καυμάτων ἀδύνατον χιόνα πίπτειν περὶ τὴν Αἰϑιοπίαν. (6) καϑόλου γὰρ περὶ τοὺς 
τόπους τούτους οὔτε πάγος οὔτε ψῦχος οὔὐὔϑ' ὅλως χειμῶνος ἔμφασις γίνεται, καὶ 
μάλιστα περὶ τὴν ἀνάβασιν τοῦ Νείλου. εἰ δέ τις καὶ συγχωρήσαι χιόνος εἶναι 
πλῆϑος ἐν τοῖς ὑπὲρ Αἰϑιοπίαν τόποις, ὅμως ἐλέγχεται τὸ ψεῦδος τῆς ἀποφάσεως" 
(7) πᾶς γὰρ ποταμὸς ἀπὸ χιόνος ῥέων ὁμολογουμένως αὔρας ἀναδίδωσι ψυχρὰς καὶ 
τὸν ἀέρα παχύνει" περὶ δὲ τὸν Νεῖλον μόνον τῶν ποταμῶν οὔτε νέφους ὑποστάσεις 
ὑπάρχουσιν οὔτ᾽ αὖραι ψυχραὶ γίνονται οὔϑ' ὁ ἀὴρ παχύνεται. (8) ΠΡΟΔΟΤΟΣ δέ 
φησι (II 24—25) τὸν Νεῖλον εἶναι μὲν φύσει τηλικοῦτον ἡλίκος γίνεται κατὰ τὴν πλή- 
ρῶσιν, ἐν δὲ τῶι χειμῶνι τὸν ἥλιον κατὰ τὴν Λιβύην φερόμενον ἐπισπᾶσθϑαι πρὸς ἕαυ- 
τὸν πολλὴν ὑγρασίαν ἐκ τοῦ Νείλου, καὶ διὰ τοῦτο περὶ τοὺς καιροὺς τούτους παρὰ 
φύσιν ἐλάττονα γίνεσθαι τὸν ποταμόν" (9) τοῦ δὲ ϑέρους ἐπιστάντος ἀποχωροῦντα 
τῆι φορᾶι τὸν ἥλιον πρὸς τὰς ἄρχτους ἀναξηραίνειν καὶ ταπεινοῦν τούς τε πεοὶ τὴν 
Ἑλλάδα ποταμοὺς καὶ τοὺς κατὰ τὴν ἄλλην χώραν τὴν ὁμοίως ἐκείνηι κειμένην. 
(10) οὐκέτ' οὖν εἶναι παράδοξον τὸ γινόμενον περὶ τὸν Νεῖλον" οὐ γὰρ ἐν τοῖς καύ- 
μασιν αὔξεσϑαι, κατὰ τὸν χειμῶνα δὲ ταπεινοῦσϑαι διὰ τὴν προειρημένην αἰτίαν. 
(11) ῥητέον οὖν καὶ πρὸς τοῦτον ὅτι καϑῆκον ἦν, ὥσπερ ἀπὸ τοῦ Νείλου τὴν ὕγρα- 
σίαν ὁ ἥλιος ἐφ' ἑαυτὸν ἐπισπᾶται κατὰ τοὺς τοῦ χειμῶνος καιρούς, οὕτω καὶ ἀπὸ 
τῶν ἄλλων τῶν κατὰ τὴν Λιβύην ὄντων ποταμῶν ἀναλαμβάνειν τι τῶν ὑγρῶν καὶ 
ταπεινοῦν τὰ φερόμενα ῥεύματα. (12) ἐπεὶ δ' οὐδαμοῦ τῆς Λιβύης οὐδὲν τοιοῦτον 
γινόμενον ϑεωρεῖται, περιφανῶς ὃ συγγραφεὺς σχεδιάζων εὑρίσκεται" καὶ γὰρ οἱ περὶ 
τὴν Ἑλλάδα ποταμοὶ τὴν αὔξησιν ἐν τῶι χειμῶνι λαμβάνουσιν οὐ διὰ τὸ μακρότερον 
ἀφίστασϑαι τὸν ἥλιον, ἀλλὰ διὰ τὸ πλῆϑος τῶν γινομένων ὄμβρων. (89) ΔΗΜΟ- 
KPITOZ δ' ὃ ᾿Αβδηρίτης φησὶν (55 A 99) οὐ τὸν περὶ τὴν μεσημβρίαν τόπον χιονί- 
leodaı, καϑάπερ εἴρηκεν Εὐριπίδης καὶ Ἀναξαγόρας, ἀλλὰ τὸν περὶ τὰς ἄρκτους, καὶ 
τοῦτο ἐμφανὲς εἶναι πᾶσι. (2) τὸ δὲ πλῆϑος τῆς σωρευομένης χιόνος ἐν τοῖς βορείοις 
μέρεσι περὶ μὲν τὰς τροπὰς μένειν πεπηγός, ἔν δὲ τῶι ϑέρει διαλυομένων ὑπὸ τῆς 
ϑερμασίας τῶν πάγων πολλὴν τηκεδόνα γίνεσϑαι, καὶ διὰ τοῦτο πολλὰ γεννᾶσθαι 
καὶ παχέα νέφη περὶ τοὺς μετεωροτέρους τῶν τόπων, δαψιλοῦς τῆς ἀναϑυμιάσεως 
πρὸς τὸ ὕψος αἰρομένης. (8) ταῦτα δ᾽ ὑπὸ τῶν ἐτησίων ἐλαύνεσθαι, μέχρι ἂν ὅτου 
προσπέσηι τοῖς μεγίστοις ὄρεσι τῶν κατὰ τὴν οἰκουμένην, ἅ φησιν εἶναι περὶ τὴν 
Αἰϑιοπίαν- ἔπειτα πρὸς τούτοις οὖσιν ὑψηλοῖς βιαίως ϑραυόμενα παμμεγέϑεις 
ὄμβρους γεννᾶν, ἐξ ὧν πληροῦσϑαι τὸν ποταμὸν μάλιστα κατὰ τὴν τῶν ἑτησίων 
ὥραν. (4) ῥάιδιον δὲ καὶ τοῦτον ἐξελέγξαι τοὺς χρόνους τῆς αὐξήσεως ἀκριβῶς ἐξε- 
τάζοντα᾽ ὃ γὰρ Νεῖλος ἄρχεται μὲν πληροῦσϑαι κατὰ τὰς ϑερινὰς τροπάς, οὔπω τῶν 
ἐτησίων πνεόντων, λήγει 6’ ὕστερον ἰσημερίας φϑινοπωρινῆς, πάλαι προπεπαυμένων 
τῶν εἰρημένων ἀνέμων. (5) ὅταν οὖν ἡ τῆς πείρας ἀκρίβεια κατισχύηι τὴν τῶν 
λόγων πιϑανότητα, τὴν μὲν ἐπίνοιαν τἀνδρὸς ἀποδεκτέον, τὴν δὲ πίστιν τοῖς ὑπ᾽ 
αὐτοῦ λεγομένοις οὐ δοτέον. (6) παρίημι γὰρ καὶ διότι τοὺς ἐτησίας ἰδεῖν ἐστιν 
οὐδέν τι μᾶλλον ἀπὸ τῆς ἄρχτου πνέοντας ἤπεο τῆς ἑσπέρας" οὐ βορέαι γὰρ οὐδ᾽ 
ἀπαρχτίαι μόνοι, ἀλλὰ καὶ οἱ πνέοντες ἀπὸ ϑερινῆς δύσεως ἀργέσται κοινωνοῦσι 
τῆς τῶν ἐτησίων προσηγορίας. τό τε λέγειν ὡς μέγιστα συμβαίνει τῶν ὁρῶν ὑπάρχειν 





8 προσδεῖσϑαι dett 7 κατὰ τὴν Αἰϑιοπίαν Th ὁμοίως 1) καὶ αὖϑις ΤᾺ 
10 οὔϑ᾽ ὁ: οὔτε Ὁ 18 ἐκ τοῦ Νείλου om Ο ἐκ τῶν Νειλώιων ὑδάτων Th 
18 αὔξεσϑαι om D 25 τῶν γενομένων ὑδάτων C 81 μετεώρους C 
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τὰ περὶ τὴν Aldıoniav οὐ μόνον ἀναπόδεικτόν ἐστιν, ἀλλ᾽ οὐδὲ τὴν πίστιν ἔχει διὰ 
τῆς ἐναργείας συγχωρουμένην. (7) EBOPOZ (70 F 65) δὲ καινοτάτην αἰτίαν εἰσφέρων 
πυιϑανολογεῖν μὲν πειρᾶται, τῆς δ᾽ ἀληϑείας οὐδαμῶς ἐπιτυγχάνων ϑεωρεῖται. φησὶ 
γὰρ τὴν Αἴγυπτον ἅπασαν οὖσαν ποταμόχωστον καὶ χαύνην, ἔτι δὲ κισερώδη τὴν 
5 φύσιν, ῥαγάδας τε μεγάλας καὶ διηνεκεῖς ἔχειν, διὰ δὲ τούτων εἰς ἑαυτὴν ἀναλαμ- 
βάνειν ὑγροῦ πλῆϑος" καὶ κατὰ μὲν τὴν χειμερινὴν ὥραν συνέχειν ἐν ἑαυτῆι τοῦτο, 
κατὰ δὲ τὴν ϑερινὴν ὥσπερ ἱόρῶτας τινας ἐξ ἑαυτῆς πανταχόϑεν ἀνιέναι καὶ διὰ 
τούτων πληροῦν τὸν ποταμόν. (8) ὁ δὲ συγγραφεὺς οὗτος οὐ μόνον ἡμῖν φαίνεται 
μὴ τεϑεαμένος τὴν φύσιν τῶν κατὰ τὴν Αἴγυπτον τόπων, ἀλλὰ μηδὲ παρὰ τῶν εἰδό- 
10 τῶν τὰ κατὰ τὴν χώραν ταύτην ἐπιμελῶς πεπυσμένος. (9) πρῶτον μὲν γὰρ εἴπερ ἐξ 
αὐτῆς τῆς Αἰγύπτου ὁ Νεῖλος τὴν αὔξησιν ἐλάμβανεν, οὐκ ἂν ἐν τοῖς ἀνωτέρω 
μέρεσιν ἐπληροῦτο, διά τε πετρώδους καὶ στερεᾶς χώρας φερόμενος" νῦν δὲ πλείω 
τῶν ἑξακισχιλίων σταδίων διὰ τῆς Αὐϑιοπίας δέων τὴν πλήρωσιν ἔχει πρὶν ἦ ψαῦσαι 
τῆς Αἰγύπτου. (10) ἔπειτ᾽ εἰ μὲν τὸ ῥεῦμα τοῦ Νείλου ταπεινότερον ἦν τῶν κατὰ 
15 τὴν ποταμόχωστον γῆν ἀραιωμάτων, ἐπιπολαίους ἂν εἶναι τὰς ῥαγάδας συνέβαινε, 
καϑ' ἃς ἀδύνατον ἦν διαμένειν τοσοῦτο πλῆϑος ὕδατος" εἰ 6’ ὑψηλότερον τόπον 
ἐπεῖχεν ὁ ποταμὸς τῶν ἀραιωμάτων, ἀδύνατον ἦν ἐκ τῶν ταπεινοτέρων κοιλωμάτων 
εἰς τὴν ὑψηλοτέραν ἐπιφάνειαν τὴν τῶν ὑγρῶν σύρρυσιν γίνεσϑαι. (11) καϑόλου δὲ 
τίς ἂν δυνατὸν ἡγήσαιτο τοὺς ἐκ τῶν κατὰ τὴν γῆν ἀραιωμάτων ἱδρῶτας τοσαύτην 
40 αὔξησιν τοῦ ποταμοῦ ποιεῖν ὥστε ὑπ' αὐτοῦ σχεδὸν πᾶσαν τὴν Αἴγυπτον ἐπικλύζε- 
σϑαι; ἀφίημι γὰρ καὶ τὸ ψεῦδος τῆς τε ποταμοχώστου γῆς καὶ τῶν ἐν τοῖς ἀραιώμασι 
τηρουμένων ὑδάτων, ἐμφανῶν ὄντων τῶν ἐν τούτοις ἐλέγχων. (12) ὁ μὲν γὰρ Μαί- 
avöpos ποταμὸς κατὰ τὴν ᾿Ασίαν πολλὴν χώραν πεποίηκε ποταμόχωστον, ἐν ἦι τῶν 
συμβαινόντων περὶ τὴν ἀναπλήρωσιν τοῦ Νείλου τὸ σύνολον οὐδὲν ϑεωρεῖται γινό- 
25 μενον. (18) ὁμοίως δὲ τούτωι περὶ μὲν τὴν ᾿ἀκαρνανίαν ὃ καλούμενος ᾿Ἀχελῶιος ποτα- 
μός, περὶ δὲ τὴν Βοιωτίαν ὁ Κηφισὸς φερόμενος ἐκ τῶν Φωκέων προσκέχωκεν οὐκ 
ὀλίγην χώραν, Ep’ ὧν ἀμφοτέρων ἐλέγχεται φανερῶς τὸ ψεῦδος τοῦ συγγραφέως. 
ἀλλὰ γὰρ οὖκ ἄν τις παρ᾽ ᾿Εφόρωι ζητήσειεν ἐκ παντὸς τρόπου τὰἀκριβές, δρῶν αὐτὸν Ev 
πολλοῖς ὠλιγωρηκότα τῆς ἀληϑείας. (40) ΤΩΝ ΔῈΝ ΜΕΜΦΕΙ TINEZ ΦΙΛΟ- 
so ΣΌΦΩΝ ἐπεχείρησαν αἰτίαν φέρειν τῆς πληρώσεως ἀνεξέλεγκτον μᾶλλον ἢ πυιϑανήν, 
ἦι πολλοὶ συγχατατέϑεινται. (2) διαιρούμενοι γὰρ τὴν γῆν εἰς τρία μέρη φασὶν 
ὑπάρχειν ἕν μὲν τὸ κατὰ τὴν ἡμετέραν οἰκουμένην, ἕτερον δὲ τὸ τούτοις τοῖς τόποις 
ἀντιπεπονϑὸς ταῖς ὥραις, τὸ δὲ τρίτον μεταξὺ μὲν κεῖσϑαι τούτων, ὑπάρχειν δὲ διὰ 
καῦμα ἀοίκητον. (8) εἰ μὲν οὖν ὃ Νεῖλος ἀνέβαινε κατὰ τὸν τοῦ χειμῶνος καιρόν, 
35 δῆλον ὑπῆρχεν ὡς ἐκ τῆς καϑ' ἡμᾶς ζώνης λαμβάνει τὴν ἐπίρρυσιν διὰ τὸ περὶ 
τούτους τοὺς καιροὺς μάλιστα γίνεσϑαι παρ᾽ ἡμῖν τὰς ἐπομβρίας" ἐπεὶ δὲ τοὐναντίον 
περὶ τὸ ϑέρος πληροῦται, πιϑανὸν εἶναι κατὰ τοὺς ἀντικειμένους τόπους γεννᾶσϑαι 
τοὺς χειμῶνας καὶ τὸ πλεονάζον τῶν κατ' ἐκείνους τοὺς τόπους ὁδάτων εἰς τὴν καϑ' 
ἡμᾶς οἰκουμένην φέρεσϑαι. (4) διὸ καὶ πρὸς τὰς πηγὰς τοῦ Νείλου μηδένα δύνασϑαι 
40 παρελϑεῖν, ὡς ἄν ἐκ τῆς ἐναντίας ζώνης διὰ τῆς ἀοικήτου φερομένου τοῦ ποταμοῦ. 
μαρτυρεῖν δὲ τούτοις καὶ τὴν ὑπερβολὴν τῆς γλυκύτητος τοῦ κατὰ τὸν Νεῖλον ὕδατος" 
διὰ γὰρ τῆς κατακεκαυμένης αὐτὸν ῥέοντα καϑέψεσθαι καὶ διὰ τοῦτο γλυκύτατον 
εἶναι πάντων τῶν ποταμῶν, ἅτε φύσει τοῦ πυρώδους πᾶν τὸ ὑγρὸν ἀπογλυκαίνοντος. 





2 ἐναργείας Wesseling ἐνεργείας Di 9—10 εἰδότων: ἰδόντων Th (15 νυνί 
19 τὴν om D 26 προχέχωκεν D 29 Μέμφιδι Th 34 λίαν ἀοίκητον Th 
35 δῆλον (ἄν) Hertlein σύρρευσιν Th 40 παρελϑεῖν DTh προσελϑεῖν C 
43 καταγλυχαίνοντος Th 
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(5) οὗτος δ᾽ ὁ λόγος ἔχει μέν τινα φανερὰν καὶ πρόχειρον ἀντίρρησιν, ὅτι παντελῶς 
ἀδύνατον εἶναι δοκεῖ ποταμὸν ἐκ τῆς ἀντικειμένης οἰκουμένης εἰς τὴν ἡμετέραν 
ἀναφέρεσθαι, καὶ μάλιστ' εἴ τις ὑπόϑοιτο σφαιροειδῆ τὴν γῆν ὑπάρχειν. καὶ γὰρ 
ἐάν τις τοῖς λόγοις κατατολμήσας βιάζηται τὴν ἐνάργειαν, ἣ γε φύσις τῶν πραγμάτων 
οὐδαμῶς συγχωρήσει. καϑόλου μὲν γὰρ ἀνεξέλεγκτον ἀπόφασιν εἰσηγούμενοι καὶ τὴν 
ἀοίκητον χώραν μεταξὺ τιϑέμενοι, ταύτηι διαφεύξεσϑαι τοὺς ἀκριβεῖς ἐλέγχους 
γομίζουσι. (6) δίκαιον δὲ τοὺς περί τινων διαβεβαιουμένους ἢ τὴν ἐνάργειαν παρέ- 
χεσϑαι μαρτυροῦσαν ἢ τὰς ἀποδείξεις λαμβάνειν ἐξ ἀρχῆς συγκεχωρημένας. πῶς 
δὲ μόνος ὁ Νεῖλος ἐξ ἐκείνης τῆς οἰκουμένης φέρεται πρὸς τοὺς καϑ' ἡμᾶς τόπους; 
εἰκὸς γὰρ εἶναι καὶ ἑτέρους (ἐκεῖ) ποταμούς, καϑάπερ καὶ παρ᾽ ἡμῖν. (7) ἣ τε τῆς 
περὶ τὸ ὕδωρ γλυκύτητος αἰτία παντελῶς ἄλογος. εἰ γὰρ καϑεψόμενος ὑπὸ τῶν 
καυμάτων ὃ ποταμὸς ἐγλυκαίνετο, πολύγονος οὐκ ἂν ἦν οὐδὲ ποικίλας ἰχϑύων καὶ 
ϑηρίων ἰδέας εἶχε᾽ πᾶν γὰρ ὕδωρ ὑπὸ τῆς πυρώδους φύσεως ἀλλοιωϑὲν ἀλλοτριώ- 
τατόν ἐστι ζωογονίας. (8) διόπερ τῆι παρεισαγομένηι καϑεψήσει τῆς φύσεως τοῦ 
Νείλου παντάπασιν ἐναντιουμένης ψευδεῖς τὰς εἰρημένας αἰτίας τῆς πληρώσεως ἡγη- 
τέον. (41) ΟΙΝΟΠΙΔΗΣ δὲ ὁ Xiös φησι (29, 11 Diels) κατὰ μὲν τὴν ϑερινὴν ὥραν τὰ 
ὕδατα (τὰ) κατὰ τὴν γῆν εἶναι ψυχρά, τοῦ δὲ χευμῶνος τοὐναντίον ϑερμά, καὶ τοῦτο 
εὔδηλον ἐπὶ τῶν βαϑέων φρεάτων γίνεσϑαι᾽ κατὰ μὲν γὰρ τὴν ἀκμὴν τοῦ χειμῶνος 
ἥκιστα τὸ ὕδωρ ἐν αὐτοῖς ὑπάρχειν ψυχρόν, κατὰ δὲ τὰ μέγιστα καύματα ψυχρότατον 
ἐξ αὐτῶν ὑγρὸν ἀναφέρεσϑαι. (2) διὸ καὶ τὸν Νεῖλον εὐλόγως κατὰ μὲν τὸν χειμῶνα 
μικρὸν εἶναι καὶ συστέλλεσϑαι διὰ τὸ τὴν μὲν κατὰ γῆν ϑερμασίαν τὸ πολὺ τῆς 
ὑγρᾶς οὐσίας ἀναλίσκειν, ὄμβρους δὲ κατὰ τὴν Αἴγυπτον μὴ γίνεσθαι. κατὰ δὲ τὸ 
ϑέρος μηκέτι τῆς κατὰ γῆν ἀπαναλώσεως γινομένης ἐν τοῖς κατὰ βάϑος τόποις 
πληροῦσϑαι τὴν κατὰ φύσιν αὐτοῦ ῥύσιν ἀνεμποδίστως. (8) ῥητέον δὲ καὶ πρὸς 
τοῦτον ὅτι πολλοὶ ποταμοὶ τῶν κατὰ τὴν Λιβύην ὁμοίως μὲν κείμενοι τοῖς στόμασι, 
παραπλησίους δὲ τὰς ῥύσεις ποιούμενοι, τὴν ἀνάβασιν οὐκ ἔχουσιν ἀνάλογον τῶι 
Νείλωι" τοὐναντίον γὰρ ἐν μὲν τῶι χειμῶνι πληρούμενοι, κατὰ δὲ τὸ ϑέρος λήγοντες 
ἐλέγχουσι τὸ ψεῦδος τοῦ πειρωμένου τοῖς πιϑανοῖς καταμάχεσϑαι τὴν ἀλήϑειαν. 
(4) ἔγγιστα δὲ τῆι ἀληϑείαι προσελήλυϑεν ATABAPXIAHE ὃ Κνίδιος. 
φησὶ γὰρ κατ᾽ ἐνιαυτὸν ἐν τοῖς κατὰ τὴν Αἰϑιοπίαν ὄρεσι γίνεσθαι συνεχεῖς 
ὄμβρους ἀπὸ ϑερινῶν τροπῶν μέχρι τῆς μετοπωρινῆς ἰσημερίας. (5) εὐλό- 
γως οὖν τὸν Νεῖλον ἐν μὲν τῶι χειμῶνι συστέλλεσθαι, τὴν κατὰ φύσιν 
ἔχοντα δύσιν ἀπὸ μόνων τῶν πηγῶν, κατὰ δὲ τὸ ϑέρος διὰ τοὺς ἐχχεομένους 
ὄμβρους λαμβάνειν τὴν αὔξησιν. (6) εἰ δὲ τὰς αἰτίας μηδεὶς ἀποδοῦναι 
δύναται μέχρι τοῦ νῦν τῆς τῶν ὑδάτων γενέσεως, οὐ προσήκειν ἀϑετεῖσθϑαι 
τὴν ἰδίαν ἀπόφασιν" πολλὰ γὰρ τὴν φύσιν ἐναντίως φέρειν, ὧν τὰς αἰτίας 
οὐκ ἐφικτὸν ἀνθρώποις ἀκριβῶς ἐξευρεῖν. (7) μαρτυρεῖν δὲ τοῖς ὕφ᾽ ἕαυ- 
τοῦ λεγομένοις καὶ τὸ γινόμενον περέ τινας τόπους τῆς Aviag. πρὸς μὲν 
γὰρ τοῖς τόποις τῆς Σκυϑέας τοῖς πρὸς τὸ Καυκάσιον ὄρος συνάπτουσι, παρε- 





1 φανερὰν καὶ om Ὁ 4 ἐνάργειαν D mg! A ἐνέργειαν cett 7 ἐνέργειαν C 
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ληλυϑύτος ἤδη τοῦ χειμῶνος, καϑ᾽ ἕκαστον ἔτος νιφετοὺς ἐξαισίους γίνεσθαι 
συνεχῶς ἐπὶ πολλὰς ἡμέρας" ἔν δὲ τοῖς πρὸς βορρᾶν ἐστραμμένοις μέρεσι 
τῆς ᾿Ινδικῆς ὡρισμένοις καιροῖς καὶ χάλαζαν ἄπιστον τὸ μέγεϑος καὶ τὸ 
πλῆϑος καταράττειν" καὶ περὶ μὲν τὸν “γδάσπην ποταμὸν ἀρχομένου ϑέ- 
5 ρους συνεχεῖς ὄμβρους γένεσϑαι" κατὰ δὲ τὴν Aldıoriav μεϑ᾽ ἡμέρας τινὰς 
ταὐτὸ συμβαίνειν, καὶ ταύτην τὴν περίστασιν κυχλουμένην ἀεὶ τοὺς συνεχεῖς 
τόπους χειμάζειν. (8) οὐδὲν οὖν εἶναι παράδοξον εἰ καὶ κατὰ τὴν Αἰϑιο- 
niav τὴν κειμένην ὑπὲρ «Αἰγύπτου συνεχεῖς ἐν τοῖς ὄρεσιν ὄμβροι κατα- 
ράττοντες ἔν τῶι ϑέρει πληροῦσι τὸν ποταμόν, ἄλλως τε καὶ τῆς ἐναργείας 
10 αὐτῆς μαρτυρουμένης ὑπὸ τῶν περὶ τοὺς τόπους οἰκούντων βαρβάρων». 
(9) εἰ δὲ τοῖς παρ᾽ ἡμῖν γινομένοις ἐναντίαν ἔχει τὰ λεγόμενα φύσιν, οὐ 
διὰ τοῦτ᾽ ἀπιστητέον" καὶ γὰρ τὸν νότον παρ᾽ ἡμῖν μὲν εἶναι χειμέριον, 
περὶ δὲ τὴν Αἰϑιοπίαν αἴϑριον ὑπάρχειν, καὶ τὰς βορείους πνοὰς περὶ 
μὲν τὴν Εὐρώπην» εὐτόνους εἶναι, κατ᾽ ἐκείνην δὲ τὴν χώραν βληχρὰς καὶ 
16 ἀτόνους καὶ παντελῶς ἀσϑενεῖς, 

20 (19) a) JOSEPH. c. Ap. I 205: οὐκ ὀχνήσω δὲ καὶ τὸν En’ 
εὐηϑείας διασυρμῶε ... μνήμην πεποιημένον ἡμῶν Ayadapyiönv ὀνομάσαι. 
(206) διηγούμενος γὰρ τὰ περὶ Στρατονίκην, ὃν τρόπον ἦλθεν μὲν εἰς 
Συρίαν ἐκ Μακεδονίας καταλιποῦσα τὸν ἑαυτῆς ἄνδρα Δημήτριον, Σελεύκου 

30 δὲ γαμεῖν αὐτὴν οὐ ϑελήσαντος, ὅπερ ἐκείνη προσεδόκησεν, ποιουμένου δὲ 
τὴν ἀπὸ Βαβυλῶνος στρατείαν αὐτοῦ τὰ περὶ τὴν "Ἀντιόχειαν ἐνεωτέρισεν. 
(207) εἶϑ'᾽ ὡς ἀνέστρεψεν ὃ βασιλεύς, ἁλισκομένης τῆς ᾿Αντιοχείας eig 
Σελεύχειαν φυγοῦσα, παρὸν αὐτῆι ταχέως ἀποπλεῖν ἐνυπνέωι κωλύοντι 
πεισϑεῖσα ἐλήφϑη καὶ ἀπέϑανεν. (208) ταῦτα προειπὼν ὃ ᾿Δγαϑαρχίδης 

86 χαὶ ἐπισκώπτων τῆι Στρατονίχηι τὴν δεισιδαιμονίαν παραδείγματι χρῆται 
τῶι περὶ ἡμῶν λόγωι καὶ γέγραφεν οὕτως" (209) «οὗ καλούμενοι 
Ἰουδαῖοι πόλεν οἰκοῦντες ὀχυρωτάτην πασῶν, ἣν καλεῖν 
Ἱεροσόλυμα συμβαίνει τοὺς ἐγχωρίους, ἀργεῖν εἶϑι- 
σμένοι di ἑβδόμης ἡμέρας καὶ μήτε τὰ ὅπλα βαστάζεεν ἐν 

βοτοῖς εἰρημένοις χρόνοις μήτε γεωργίας ἅπτεσϑαι μήτε 
ἄλλης ἐπιμελεῖσϑαι λειτουργίας μηδεμιᾶς, ἀλλ᾽ ἐν τοῖς 
ἱεροῖς ἐκτετακότες τὰς χεῖρας εὔχεσϑαι μέχρι τῆς ἑσπέ- 
ρας, (210) εἰσιόντος εἰς τὴν πόλεν Πτολεμαέου τοῦ 
Adyov μετὰ τῆς δυνάμεως καὶ τῶν ἀνθρώπων ἀντὶ τοῦ 
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φυλάττειν τὴν πόλεν διατηρούντων τὴν ἄνοιαν N μὲν 
πατρὶς εἰλήφει δεσπότην πικρόν, ὃ δὲ νόμος ἐξηλέγχϑη 
φαῦλον ἔχων ἐϑισμόν. (211) τὸ δὲ συμβὰν πλὴν ἐκείνων 
τοὺς ἄλλους πάντας δεδέδαχε τηνικαῦτα φυγεῖν εἰς 
ἐνύπνια καὶ τὴν περὶ τοῦ νόμου παραδεδομένην ὑπό- 
yoıay, ἡνέκα ἂν τοῖς ἀνθρωπένοις λογισμοῖς περὶ τῶν 
διαπορουμένων ἐξασϑενήσωσιν.» b) — AJXI5: Ayasag- 
xiöns ὃ Κνίδιος 6 τὰς τῶν διαδόχων πράξεις συγγραψάμενος, ὀνειδίζων 
ἡμῖν δεισιδαιμονίαν ὡς δι αὐτὴν ἀποβαλοῦσι τὴν ἐλευϑερίαν, λέγων οὕτως" 
«ἔστιν ἔϑνος Ἰουδαίων λεγόμενον, οἱ πόλιν ὀχυρὰν καὶ 
μεγάλην ἔχοντες Ἱεροσόλυμα ταύτην ὑπερεῖδον ὑπὸ 
HDroksuaiwı γενομένην ὅπλα λαβεῖν οὐ ϑελήσαντες, 
ἀλλὰ διὰ τὴν ἄκαιρον δεισιδαιμονίαν χαλεπὸν ὑπέμει- 
γαν ἔχειν δεσπότην.» 
21 (20) a) PLIn. NH VII 14: simiks et in Africa Psyllorum gens 
fuit, ut Agatharchides scribit, a Psyllo rege dicta, cuius sepulchrum in parte 
Syrtium maiorum est. horum corpori ingenitum fwit virus exitiale serpen- 
tibus et cuius odore sopirent eas; mos vero liberos genitos protinus obiciendi 
saevissimis earum eoque genere pudicitiam coniugum experiendi, non profu- 
gientibus adulterino sunguine naios serpentibus. haec gens ipsa quidem prope 
internecione sublata est a Nasamonibus (Herod. IV 173), qui nunc eas tenent 
sedes; genus tamen hominum ex üs qui profugerant aut cum pugnatum est 
afuerant hodieque remanet in paucis, b) AELIAN. NA XVI 27: Ayadag- 
χίδης φησὶν εἶναι γένος ἐν τῆι Aıßiyı τινῶν ἀνθρώπων καὶ μέντοι καὶ 
8465 χαλεῖσϑαι αὐτοὺς Ψύλλους. καὶ ὅσα μὲν κατὰ τὸν ἄλλον βίον τῶν λοιπῶν 
ἀνθρώπων διαφέρειν οὐδὲ ἕν, τὸ δὲ σῶμα ἔχειν ξένον τε καὶ παράδοξον 
ὡς πρὸς τοὺς ἑτεροφύλους ἀντικρινόμενον, τὰ γάρ τοι ζῶια τὰ δακετὰ 
καὶ τὰ ἐγχρίμπτοντα πάμπολλα ὄντα μηδὲν αὐτοὺς μόνους ἀδικεῖν. οὔτε 
γοῦν ὄφεως δαχόντος ἐπαίουσιν οὔτε φαλαγγίου νύξαντος [ὡς] τοὺς ἄλλους 

80 ἐς ϑάνατον οὔτε μὴν σχορπίου χέντρον ἀπερείσαντος. ἐπὰν δὲ ἄρα τούτων 
προσπελάσηι τι καὶ παραψαύσηι τοῦ σώματος καὶ ἅμα καὶ τῆς ὀσμῆς τῆς 
ἐκείνων [ψαύσηι ἢ] σπάσηι, ὥσπερ οὖν φαρμάκου γευσάμενον ὑπνοπτοιοῦ 
κάρωσέν τινα ἑλχτικὴν ἐς ἀναισϑησίαν ἐμποιοῦντος, ἐξασϑενεῖ καὶ παρεῖται, 
ἔστ᾽ ἂν παραδράμηι ὃ ἄνθρωπος. ὅπως δὲ ἐλέγχουσι τὰ ἑαυτῶν βρέφη 

ss εἴτε ἐστὶ γνήσια εἴτε καὶ νόϑα, ἐν τοῖς ἑρπετοῖς βασανίζοντες ὡς ἐν τῶι 
πυρὶ τὸν χρυσὸν οἱ βάναυσοι χρυσουργοί, ἀνωτέρω (1 57) εἶπον. 
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7 ἐξασϑενήσωσιν- Bekker —ovow Jos 11 περιεῖδον Niese 26 διαφέρειν 
Gesner —&ı Ael 28 &yxoiuntovra Hercher &yxointovra Ael 29 [ὡς] Hercher 
32 [ψαύσηι ἢ] Jacobs 
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22 (—) PLIN. NH VII 28: Otesias (III) gentem ex his quae appelletur 
Pandarae in convallibus sitam annos ducenos vivere ... contra alios quadra- 
genos non exwcedere annos, iunctos Macrobüs, quorum feminae semel pariant. 
idque et Agatharchides tradit; praeterea locustis eos ali et esse pernices. 


δ Zweifelhaftes und Unechtes. 
s. ΠῚ u. Persien; Phrygien. 


87. POSEIDONIOS VON APAMEIA. 


T 

1 SUID. 5. Ποσειδώνιος" "Anauevg ἐκ Συρίας ἢ “Ῥόδιος: φιλόσοφος 
10 Στωικός, ὃς ἐπεκλήϑη ᾿4ϑλητής. σχολὴν δ᾽ ἔσχεν ἐν Ῥόδωι, διάδοχος 
γεγονὼς καὶ μαϑητὴς Παναιτέου, ἦλϑε δὲ καὶ εἰς Ῥώμην ἐπὶ Μάρκου 
Μαρκέλλου (a. 81). ἔγραψε πολλά, — Ποσειδώνιος ᾿Αλεξανόρεύς" φιλόσοφος 
Στωικός, μαϑητὴς Ζήνωνος τοῦ Κιτιέως. ἔγραψεν “Ioropiav τὴν μετὰ Πολύ- 
βιον (T 12 Ὁ) ἐν βιβλέοις vB ἕως τοῦ πολέμου τοῦ Κυρηναικοῦ καὶ Πτολεμαίου" 
τὸ καὶ Μελέτας ῥητορικάς" “Ὑποϑέσεις εἰς Δημοσϑένην. καὶ οἶμαι ταῦτα μᾶλλον 
Ποσειδωνίου τοῦ σοφιστοῦ εἶναι τοῦ ᾿ΟΛβιοπολίτου. --- Ποσειδώνιος Ὀλβιοπολίτης 
(ΠΠ)᾿ σοφιστὴς καὶ ἱστορικός. Περὶ τοῦ ᾿Ωχεανοῦ καὶ τῶν xar’ αὐτόν' Περὶ 
τῆς Τυρικῆς καλουμένης χώρας" ᾿Αττικὰς ἱστορίας ἐν βιβλίοις δ΄ Λιβυκὰ ἐν βιβλίοις 

wa’ καὶ ἄλλα τινά. 


30 2 STRABON XIV 2, 18: Ποσειδώνιος δ᾽ ἐπολιτεύσατο μὲν ἐν 
Ῥόδωι καὶ ἐσοφίστευσεν, ἦν δ᾽ ᾿ἡπαμεὺς ἐκ τῆς Συρίας. s.F 4. 
ὃ — XV12,10: ἐντεῦϑεν (sc. ἐξ ᾿“παμείας) δ᾽ ἐστὶ Ποσειδώνιος 
ὃ Στωιχός, ἀνὴρ τῶν καϑ᾽ ἡμᾶς φιλοσόφων πολυμαϑέστατος. 
4 [LUKIAN.] Macrob. 20: Ποσειδώνιος ὃ ᾿ἡπαμεὺς τῆς Συρίας, 
2» vouwı δὲ Ῥόδιος, φιλόσοφός τε ἅμα καὶ ἱστορέας συγγραφεὺς τέσσαρα 
καὶ ὀγδοήχοντα (sc. ἔζησεν ἔτη). 
5 a) STRABON IH 1,5: τριάκονϑ᾽ ἡμέρας διατρίψας ἐν Γαδείροις 
.... (F 45). b) — II 2,5: διὸ καὶ τρισὶ μησὶν εἰς ᾿Ιταλέαν κατᾶ- 
θαι μόλις παραδιενεχϑεὶς περέ τε τὰς Γυμνησίας νήσους καὶ περὶ Σαρδόνα 
soxal τὰ ἄλλα ἀπαντιχρὺ μέρη τούτων τῆς Außung .... (F46). s.F 56; 
59; 63; 73; 88; 100. 
6 — VII5,8: ἐν Ῥόδωι πρυτανεύοντος αὐτοῦ .... (F 97). 
7 PLUT. Mar. 45: ἱστορεῖ Ποσειδώνιος (F 37) ὃ φιλόσοφος αὐτὸς 
εἰσελϑεῖν καὶ διαλεχϑῆναι περὶ ὧν ἐπρέσβευεν ἤδη νοσοῦντι φάσκων αὐτῶι 
(sc. τῶε Μαρίωι; Dez./Jan. 87/86) 


2 Pandae Mayhoff (VI 76) 15 οἶμαι: vgl. s. Πολύβιος 
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8 a) STRABON. XI 1,6: (voraufgeht F 101) φασὶ γοῦν ἐν Ῥόδωι 
γενόμενον τὸν Πομπήιον ἡνίκα ἐπὶ τὸν ληιστριχὸν πόλεμον ἐξῆχϑεν (a. 66) 
— εὐθὺς δ᾽ ἔμελλε καὶ ἐπὶ Μιϑριδάτην ὁρμήσειν καὶ τὰ μέχρι τῆς 
Κασπίας ἔϑνη --- παρατυχεῖν διαλεγομένωι τῶι Ποσειδωνέωι, ἀπιόντα 

5 δ᾽ ἐρέσϑαι, εἴ τι προστάττει, τὸν δ᾽ εἰπεῖν “αἰὲν ἀριστεύειν καὶ ὑπεί- 
ροχον ἔμμεναι ἄλλων. (folgt T 11) b) PLUT. Pomp. 42: ἐν δὲ 
Ῥόδωι γενόμενος (Pompeius auf der rückkehr nach Italien, a. 62) 
πάντων μὲν ἠχροάσατο τῶν σοφιστῶν ... Ποσειδώνιος δὲ καὶ τὴν 
ἀκρόασιν ἀνέγραψεν, ἣν ἔσχεν ἐπ᾽ αὐτοῦ πρὸς “Eguaydpar τὸν ῥήτορα 

10 περὸ τῆς καϑόλου ζητήστως ἀντιταξάμενος. ΟἿΟ. Tusc. II 61; PLIN. 
NH ὙΠ 112. 

9 Cıc. δὰ Att. II1,2 (Juni 60): guamquam ad me rescripsit iam 
Rhodo Posidonius se, nostrum ilud ὑπόμνημα cum legeret, quod ego ad eum 
ut ornatius de isdem rebus scriberet miseram, non modo non excitatum esse ad 

16 scribendum sed etiam plane deterritum. 

10 a) Ατηβν. XII 73 Ὁ. 549 E: Ποσειδώνιος γοῦν ὁ Στωικός, συναποδημήσας 
Σκιπίωνι τῶι ᾿Αφρικανῶι κληϑέντι εἰς ᾿Αλεξάνδρειαν .... (F 6). Ὁ) — ΧΙν 75p. 
657 E: μνημονεύει δ᾽ αὐτῶν (sc. τῶν περνῶν), Στράβων ἐν τρίτην Γεωγραφουμένων 
(4, 11), ἀνὴρ οὐ πάνυ νεώτερος" λέγει γὰρ αὐτὸν ἐν τῆι ἑβδόμηι, τῆς αὐτῆς πρα- 

40 γματείας ἐγνωκέναι Ποσειδώνιον ... οὗ πολλάκις ἐμεμνήμεϑα συγγενομένου Σκιπίωνι 
τῶι τὴν Καρχηδόνα ἑλόντι. 


11 STRABON. XIl, 6: (T 8) προστέϑει δὲ τούτοις, ὅτι καὶ τὴν 

iorogiay συνέγραψε (sc. Ποσειδώνιος) τὴν περὶ αὐτόν (sc. τὸν Πομπήιον). 

12 a) ΔΤΉΕΝ. IV 86 p. 151 E: Ποσειδώνιος δὲ ὃ ἀπὸ τῆς Στοᾶς ἐν 

36 ταῖς “Ιστορίαις, αἷς συνέϑηκεν οὐκ ἀλλοτρέως ἧς προήερητο φιλοσοφίας, πολλὰ 

παρὰ πολλοῖς ἔϑιμα καὶ νόμιμα ἀναγράφων (folgt F 15). b) RAND- 

NOTIZ COD. A SUID. 8. Πολύβιος (91 T 2): ioreov ὅτι διαδέχεται τὴν 
Πολυβίου ἱστοῤίαν Ποσειδώνιος Ὀλβιοτιολίτης, σοφιστής. 


18 VITRUY. De arch. VII 8, 27: (Ε 123) ex his autem rebus sunt 

80 nonnulla quae ego per me perspexi, ceiera in libris Graecis scripta inveni, 

quorum scriptorum hi sunt auctores Theophrastos Timaeus Posidonios Hegesias 

Herodotus Aristides Metrodorus, qui magna vigilantia et infinito studio locorum 

proprietates, aquarum virtutes ab inclinatione caelique regionum qualitates ita 
esse distributas scriptis dedicaverunt. 





19 αὐτόν: “intellege Pompeium’ Kaibel δ᾽ αὐτῶν (Πολύβιος καὶ) Στράβων 
2... λέγει γὰρ αὐτὸν .... ἐγνωκέναι Ποσειδώνιον τὸν (xad” αὑτὸν) Gercke Rh M 
LXII 116,1 ἑβδόμηι: ἑνδεκάτηι (T 8)? 20 (ὡς) ovyyer.? 22 προστίϑει 
Casaubonus noooerldeı Str 31 Hegesias: Ciesias Plin 
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14 STRABON VIH 1,1: οἱ δ᾽ ἐν τῆι κοινῆι τῆς ἱστορίας γραφῆι 
χωρὶς ἀποδείξαντες τὴν τῶν ἠπείρων τοπογραφίέαν, καϑάπερ "Ἔφορός τε 
ἐποίησε (10 T 12) καὶ Πολύβιος, ἄλλοι δ᾽ εἰς τὸν φυσικὸν τόπον καὶ 
τὸν μαϑηματικὸν προσέλαβόν τινα καὶ τῶν τοιούτων, καϑάπερ Ποσειδώνιός 

5 ze χαὶ Ἵππαρχος. EBD.I1,1. 

15 a) — IT 2,1: .... ἐν τοῖς Περὶ ᾿Ωκεανοῦ (F 38)" δοκεῖ γὰρ 
ἐν αὐτοῖς τὰ πολλὰ γεωγραφεῖν, τὰ μὲν οἰκείως, τὰ δὲ μαϑηματικώτερον. 
b) — 183, 8: (F 28) πολλὰ γὰρ ἐν τοῖς καϑ᾽ ἕκαστα τυγχάνει τῆς προση- 
xodong διαίτης, ὅσα γεωγραφικά" ὅσα δὲ φυσικώτερα, ἐπισκεπτέον ἐν 

10 ἄλλοις ἢ οὐδὲ φροντιστέον: πολὺ γάρ ἔστι τὸ αἰτιολογικὸν παρὰ αὐτῶι 
καὶ τὸ ἀριστοτελίζον, ὅπερ ἐχχλίνουσιν οἱ ἡμέτεροι διὰ τὴν ἐπέκρυψεν τῶν 
αἰτιῶν. vgl. F 91 ex. 

16 —.X3,5: (Ephoros 70 T 18a) ἡμεῖς δέ, φησί (sc. ö Πολύ- 
βιος), τὰ νῦν ὄντα δηλώσομεν καὶ περὶ ϑέσεως τόπων καὶ διαστημάτων" 

15 τοῦτο γάρ ἐστιν οἰκειότατον χωρογραφίαι. ἀλλὰ μὴν σύ γε, ὦ Πολύβιε, 
ὃ τὰς λαοδογματικὰς ἀποφάσεις περὶ τῶν διαστημάτων εἰσάγων οὐκ 
ἐν τοῖς ἔξω τῆς Ἥ.:λάδος μόνον, ἀλλὰ καὶ ἐν τοῖς “Ἑλληνικοῖς τ καὶ 
διαδοὺς εὐθύνας τὰς μὲν Ποσειδωνίωι, τὰς δ᾽ ᾿ἀρτεμιδώρωι, τὰς δ᾽ ἄλλοις 
πλείοσι. 

30 17 8) — 12,1: ἐπεὶ οὐδὲ πρὸς ἅπαντας φιλοσοφεῖν ἄξιον, 
πρὸς Ἐρατοσθένη δὲ καὶ Ποσειδώνιον καὶ Ἵππαρχον καὶ Πολύβιον καὶ 
ἄλλους τοιούτους καλόν. b) — Π| 4,2: (Pytheas’ glaubwürdigkeit) 
᾿Ἐρατοσϑένους δὲ εἴρηται ἣ περὶ τὰ ἑσπέρια καὶ τὰ ἀρχτικὰ τῆς Εὐρώπης 
ἄγνοια. ἀλλ᾽ ἐκείνων μὲν καὶ Δικαιάρχωε συγγνώμη τοῖς μὴ κατιδοῦσι τοὺς 

a5 τόπους ἐχείνους, Πολυβίωε δὲ καὶ Ποσειδωνίωι τίς ἄν συγγνοίη ; 


18 STRABON III 2, 9: Ποσειδώνιος δέ, τὸ πλῆϑος τῶν μετάλλων 
ἐπαινῶν καὶ τὴν ἀρετήν (F 47), οὐκ ἀπέχεται τῆς συνήϑους ῥητορείας 
ἀλλὰ συνενϑουσιᾶι ταῖς ὑπερβολαῖς. 


19 a) PLin. ΝΗῚ 2: ..... (5. 21) de mundo geometrica ..... 

30 externis Hipparcho Timaeo Sosigene Petosiri Nechepso Pythagoricis Posidonio 

(F 75) ..... b) — I4: ... süuus, gentes .... externis .... Metrodoro, 

Cleobulo, Posidonio. 0) — I5; 6: ..... Metrodoro (V 136), Posidonio qui 

Περέπλουν aut Megınynow ...... ἃ) — Ill: ..... Themisone, Posi- 
donio Stoico, Menandris Prienaeo et Heracleote .... 


4 xai om BC 17—18 καὶ διαδοὺς: διδοῖς Casaubonus νὴ Δία δίδως 
Tyrwhit καὶ αὐτὸς δίδως Groskurd 
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F 
JETOPIAI (IETOPIA H META NOAYBION) A—NB 
(F 29—44; 47—71; 90? 103—105? 108—116) 


B 
s (F 59? 60.) 

1 (III 252,1) ATHEN. IV38 p. 153 CD: ἐν δὲ τῆι βὶ «ἐν τῆι 
Pwuaiwv» φησίν «πόλει ὅταν εὐωχῶνται ἐν τῶι τοῦ Ἥρα- 
κλέους ἱερῶι, δειπνίζοντος τοῦ κατὰ καιρὸν ϑρεαμβεύ- 
οντος, καὶ ἣἡ παρασχευὴ τῆς εὐωχίας Ἡρακλεωτιεκή ἔστι. 

το δεοενοχοεῖταε μὲν γὰρ οἰνόμελι, τὰ δὲ βρώματα ἄρτοι 
μεγάλοι καὶ καπνιστὰ κρέα ἑφϑὰ καὶ τῶν προσφάτως 
καϑιερευϑέντων ὀπτὰ δαψιλῆ. παρὰ δὲ Tvponvoig 
(5. Ε 119) δὲς τῆς ἡμέρας τράπεζαι πολυτελεῖς παρα- 
σκευάζονται ἄνϑιναί τε στρωμναὶ καὶ ἐκπώματα ἀργυρᾶ 

παντοδαπά, καὶ δούλων πλῆϑος εὐπρεπῶν παρέστηκεν 
ἐσθήσεσι πολυτελέσι κεκοσμημένων.» 


T 
(F 29? 96. 1057? 111) 
2 (5) ATHEN. IV 78 p. 176 BC: Ποσειδώνιος δ᾽ ὃ ἀπὸ τῆς Στοᾶς 
» φιλόσοφος ἐν τῆι τρίτης τῶν Ἱστοριῶν διηγούμενος περὶ τοῦ Anaucwv 
πρὸς “αρισαίους πολέμου γράφει ride «παραζωνέδια καὶ λογ- 
χάρι ἀνειληφότες ἰῶι καὶ ῥδύπωι κεκρυμμένα, πετάσεα 
δ᾽ ἐπιτεϑειμένοι καὶ προσκόπεα σκεὰν μὲν ποιοῦντα, 
χκαταπνεῖσϑάαι δ᾽ οὐ κωλύοντα τοὺς τραχήλους, ὄνους 
8. ἐφελκόμενοει γέμοντας οἴνου καὶ βρωμάτων mavro- 
δαπῶν, οἷς παρέκειτο φωτέγγια καὶ μοναύλια, κώμων 
οὐ πολέμων ὄργανα.» 
8 (6) ATHEN. XIV 61 p. 649 D: καὶ Ποσειδώνιος δὲ 6 ἀπὸ τῆς 
Στοᾶς ἐν τῆι τρίτη τῶν ᾿Ιστορειῶν γράφει οὕτως" «φέρει δὲ καὶ τὸ 
οπέρσειον ἡ ραβίέα καὶ ἡ Συρίακαὶ τὸ καλούμενον βιστά- 
κιον" ὃ δὴ βοτρυώδη τὸν καρπόν ἀφίησι λευκόφαιον 
ὄντα καὶ μακρόν, παρεμφερῆ τοῖς δακρύοις, ἃ δὴ δαγῶν 


11 χρέα ἑφϑὰ Willamowitz) &. κρ AC προσφάτως Casaubonus —wv AC 
12 χαϑιερευϑέντων Wil ---οϑένιων A (C) 22 πετάσια Villebrun neraora A 
ι 
23 ἐπιτεϑειμένοι Musurus —va A 30 περεον E περσιον A 81 λευκόφαιον 
Schweighaeuser λευκοφαοίον A λευκοφαῆ E 82 δακτύλοις Hofmann 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. IL 15 


a. 145? 
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τρόπον ἀλλήλοις Enıßakkeı, τὰ δ᾽ ἔνδον ἔγχλωρον καὶ 
τοῦ κωνίου [τῶν στροβίλων] ἧττον μὲν εὔχυμον, εὐώδη 
δὲ μᾶλλον.» 


2 


s 4 (7) ATHEN. VI61p. 252 E: Ποσειδώνιος δ᾽ ὃ ᾿Ζπαμεύς, Üore- (170 


ρον δὲ Ῥόδιος χρηματίσας, ἔν τῆι τετάρτη: τῶν “Ἰστοριῶν “Ἰέρακά φησι 

τὸν ᾿Αντιοχέα πρότερον λυσιωιδοῖς ὑπαυλοῦντα ὕστερον γενέσθαι κόλακα 

δεινὸν Πτολεμαίου τοῦ ἑβδόμου βασιλέως τοῦ καὶ Εὐεργέτου ἐπικληϑέντος 

καὶ τὰ μέγιστα δυνηϑέντα παρ᾽ αὐτῶι, καϑάπερ καὶ παρὰ τῶι Φιλο- 
10 μήτορι, ὕστερον ὑπ᾽ αὐτοῦ διαφϑαρῆναι. 
— - IV38p. 153 ΒΟ: s.F 24. 


E 
(F 71?) 
5 (8) ATHEN. IV 38 p. 152 F—153 A: ἐν δὲ τῆι πέμπτην περὶ 
15 Πάρϑων διηγούμενός φησιν" «ὃ δὲ καλούμενος φέλος τραπέζης 
μὲν οὐ κοινωνεῖ, χαμαὶ δ᾽ ὑποκαϑήμενος ἐφ᾽ ὑψηλῆς 
κλίνης καταχειμένωι τῶι βασιλεῖ τὸ παραβληϑὲν ὑπὶ 
αὐτοῦ κυνιστὶ σιτεῖται, καὶ πολλάκις διὰ τὴν τυχοῦσαν 
αἰτίαν ἀποσπασϑεὶς τοῦ χαμαιπετοῦς δεέπνου ῥάβδοις 
»xal ἱμᾶσιν ἀστραγαλωτοῖς μαστιγοῦται καὶ γενόμενος 
αἱμόφυρτος τὸν τιμωρησάμενον ὡς εὐεργέτην ἐπὶ τὸ 
ἔδαφος πρηνὴς προσπεσὼν προσχυνεῖ.» 


Ζ 
(F 30. 59?) 

25 6 (11) ATHEN. XII 73 p. 549 DE: τοιοῦτος ἐγεγόνει καὶ ITrols- 
μαῖος ὁ ἕβδομος Alyirırov βασιλεύσας, ὃ αὑτὸν μὲν Εὐεργέτην ἀνακηρύττων, 
ὑπὸ δὲ ᾿Δ“λεξανδρέων Κακεργέτης ὀνομαζόμενος. Ποσειδώνιος γοῦν ö Frwr- 
xög, συναποδημήσας Σχιπίωνε τῶι Apgınavaı κληϑέντι εἰς ᾿Δλεξάνδρειαν 
καὶ ϑεασάμενος αὐτόν, φράφει ἔν ἑβδόμηι τῶν Ἱστοριῶν οὕτως" «δεὰ δὲ 

Ξϑοτρυφὴν διέφϑαρτο τὸ σῶμα ὑπὸ παχύτητος καὶ γαστρὸς 
μεγέϑους, ἣν δυσπερέληπτον εἶναι συνέβαινεν" ἐφ᾽ ἧς 
χιτωνέσκον ἐνδεδυκὼς ποδήρη μέχρι τῶν καρπῶν χειρῖ- 
dag ἔχοντα {ζπεριήτειδ᾽ προήιει δὲ οὐδέποτε πεζός, εἶ 
μὴ διὰ Σκιπίωνα.» s.F 30; 60. 


2 τοῦ κωνίου: “aut corruptum aut spurium’ Kaibel; [τῶν στρ.] Jac, vgl. Ruther- 
ford Phryn. 484 22 πεσὼν C nooneowv? Kaibel 28 ovvanoönunoas: Ath 
verwechselt Pos., der erzählte, mit Panaitios, von dem er erzählte; T 10; F 30 
33 {περιήιει) Kaibel (noonıeı) Dindorf 


a, 1418 


a 14038 
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H 
(F 62-64; 108). 
7 (15) ATHEN. XII 59 p. 542 B: Ποσειδώνιος δ᾽ ἐν τῆι Öydonı 

τῶν Ἱστοριῶν περὶ Δαμοφίλου λέγων τοῦ Σιχελιώτου, δι’ ὃν ὃ δουλιχὸς 
5 ἐχινήϑη πόλεμος, ὅτι τρυφῆς ἦν οἰχεῖος, γράφει καὶ ταῦτα: τρυφῆς 

οὖν δοῦλος ἦν καὶ κακουργίας, διὰ μὲν τῆς χώρας τετρα- 

κύκλους ἀπήνας περιαγόμενος καὶ ἵππους καὶ ϑεράπον- 

τας ὡραίους καὶ παραδρομὴν ἀνάγωγον κολάκων τε καὶ 

παίδων στρατεωτικῶν. ὕστερον δὲ πανοικέαι ἐρφρυβρέστως 
ιοχατέστρεψε τὸν βέον ὑπὸ τῶν οἰκετῶν περιυβρεσϑείς. 5. 

F 108. 

IA 
8 (16) ATHEN. VI 84 p. 263 CD: Ποσειδώνιος δέ φησιν ὃ ἀπὸ 

τῆς Zroäg ἐν τῆι τῶν ᾿Ιστοριῶν ἑνδεκάτηι: «πολλούς τινας ἑαυτῶν 
100 δυναμένους προίστασϑαι διὰ τὸ τῆς διανοίας ἀσϑενὲς 

ἐπιδοῦναι ἑαυτοὺς εἰς τὴν τῶν συνετωτέρων ὑπηρεσίαν, 

ὅπως παρ᾽ ἐκείνων τυγχάνοντες τῆς εἰς τὰ ἀναγκαῖα 

ἐπιμελείας αὐτοὶ πάλιν ἀποδιδῶσιν ἐκείνοις δ αὑτῶν 

ἅπερ ἂν ὦσιν ὑπηρετεῖν δυνατοί. καὶ τοὐτωιτῶειτρόπωι 
9: Μαριανδυνοὶ μὲν Ἡρακλεώταις ὑπετάγησαν, δεὰ τέλους 

ὑποσχόμενοι ϑητεύσειν παρέχουσιν αὐτοῖς τὰ δέοντα, 

προσδιαστειλάμενοι μηδενὸς αὐτῶν ἔσεσϑαι πρᾶσιν ἔξω 

τῆς Ἡρακλεωτῶν χώρας, ἀλλ᾽ ἐν αὐτῆι μόνον τῆι ἰδίαι 

χώραι». 


26 14 
(8. F 69—70; 109). 

9 (17) a) ATHEN. XII 56 p. 540 BC: ἐν δὲ τῆε τεσυαρεσκαιδεκάτηι 
περὶ τοῦ ὁμωνύμου αὐτοῦ ᾿Αντιόχου (sc. τοῦ Σιδήτου) λέγων τοῦ ἐπ᾽ ᾿4ρ- 
σάκην εἰς Μηδίαν στρατεύσαντός φησιν ὅτε ὑποδοχὰς ἐποιεῖτο καϑ᾽ ἡμέραν 

30 ὀχλιχάς, ἐν αἷς χωρὶς τῶν ἀναλισκομένων χαὶ ἐκφατνιζομένων σωρευμάτων 
ἕκαστος ἀπέφερε τῶν ἑστιατόρων ὁλομελῆ κρέα χερσαέων τε καὶ πτηνῶν 
xal ϑαλαττέων ζώιων ἀδιαίρετα ἐσκευασμένα, ἅμαξαν πληρῶσαι δυνάμενα" 
χαὶ μετὰ ταῦτα μελιπήχτων καὶ στεφάνων ἐκ σμύρνης καὶ λιβανωτοῦ {σὺνν 
ἀνδρομήκεσι λημνίσκων χρυσῶν πιλήμασιν πλήϑη b)— V46p.210 CD: 

86 ὃ γὰρ τῶι προειρημένωι ᾿Δντιόχωι ὁμώνυμος βασιλεύς, Ζημητρίου δ᾽ εἷός, 
ὡς ἱστορεῖ Ποσειδώνιος, χτλ. 





7—9 οἰκετῶν στρατιωτιχῶν --- εὐπρεπῶν παίδων Ἐ' 108 ἃ 82 9 πανοικὶ 
Meineke 30 σωρεύματα Ὁ 33 (oiv) b 34 πιλήμασι χρυσοῖς Ὁ 
15* 


a. 137j6? 


a. 131j0 
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IF 

10 (18) ATHEN. XII 35 p. 527 EF (V 46 p. 210 EF): Ποσειδώνιος 
δ᾽ (ἐν) ἑχκαιδεκάτηι τῶν “᾿Ιστοριῶν περὶ τῶν κατὰ τὴν Συρίαν πόλεων 
λέγων ὡς ἐτρύφων γράφει καὶ ταῦτα᾽ «τῶν γοῦν ἐν ταῖς πόλεσιν 

ἀνθρώπων διὰ τὴν εὐβοσίαν τῆς χώρας dmolvong) τῆς 
περὶ τὰ ἀναγκαϊαχακοπαϑεέαςσυνόδους νεμόντων πλεί- 
ονας, ἐν αἷς εὐωχοῦτο συνεχῶς, τοῖς μὲν γυμνασίοις ὡς 
βαλανείοις χρώμενοι, ἀλειφόμενοι [δ ἐλαέωι πολυτελεῖ 
καὶ μύροις, τοῖς δὲ γραμματείοις (οὕτως γὰρ ἐκάλουν τὰ 

vxoıra τῶν συνδείπνων) ὡς [ἐν] οἰκητηρίοις ἐνδιεαιτώ - 
μενοι καὶ τὸ πλεῖον {μέρος τῆς ἡμέρας γαστριζόμενοι 
ἐν αὐτοῖς οἴνοις καὶ βρώμασιν, ὥστεκαὶ προσαποφέρειεν 
πολλά, καὶ καταυλούμενοι πρὸς χελωνέδος πολυχρότου 
ψόφον, ὥστε τὰς πόλεις ὅλας τοιούτοις κελάδοις συνη- 

1 χεῖσϑαι.» 

11 (20) -- X 53 p. 439 DE: φιλοπότης δ᾽ ἦν καὶ ὃ ὅμώνυμος 
αὐτῶι ᾿Αντίοχος, ὃ ἐν Μηδίαι πρὸς ᾿Αρσάκην πολεμήσας, ὡς ἱστορεῖ 
Ποσειδώνιος ὃ ᾿Ἀπαμεὺς ἔν τῆι ἑκκαιδεχάτηι τῶν Ἱστοριῶν, ἀναιρεϑέντος 
γοῦν αὐτοῦ τὸν ᾿Ἡρσάκην ϑάπτοντα αὐτὸν λέγειν. «ἔσφηλέν oe, ᾿4ν- 

»oriloxe, ϑάρσος καὶ μέϑη: ἤλπιζες γὰρ ἐν μεγάλοις ποτη- 
ρέοις τὴν Agodxov βασιλείαν ἐκπιεῖν.» 

12 (19) — IV 88 p. 153 ΑΒ: ἐν δὲ τῆι ἐς περὶ Σελεύκου διηγού- 
μενος +rod βασιλέως ὡς εἰς Μηδίαν ἀνελϑὼν καὶ πολεμῶν ᾿Αρσάκει N- 
χμαλωτίσϑη ὑπὸ τοῦ βαρβάρου καὶ ὡς πολὺν χρόνον παρὰ τῶι ᾿Αρσάκει 

36 διέτριψεν ἀγόμενος βασιλικῶς, γράφει καὶ ταῦτα: «πκαρὰ Πάρϑοις ἐν 
τοῖς δείπνοις ὃ βασιλεὺς τήν τε κλίνην ἐφ᾽ ἧς μόνος 
κατέκειτο μετεωροτέραν τῶν ἄλλων καὶ κεχωρισμένην 
εἶχε καὶ τὴν τράπεζαν μόνωι καϑάπερ ἥρωι πλήρη βαρ- 
βαρικῶν ϑοιναμάτων παρακειμένην.» 

80 13 (21) — XI 15 p. 466 ΒΟ: Ποσειδώνιος δ᾽ ἐν ἐς τῶν Ἱστοριῶν 
“υσίμαχόν φησι τὸν Βαβυλώνιον, καλέσαντα ἐπὶ δεῖπνον Ἵμερον τὸν 
τυραννήσαντα οὐ μόνον Βαβυλωνίων ἀλλὰ καὶ Σελευκέων μετὰ τριακοσίων, 


8 δ᾽ (ἐν) 746 4 τῶν: καὶ οἱ κατὰ τὴν Συρίαν δὲ πάντες --- ἔνεμον V 210 
5 ἀπούσης Bake ἄπὸ Ath 7 ἵνα εὐωχοῖντο V 210 8 [ὁ Meineke 9 γραμμα- 
τείοις E; V 210 —ios A 10 [ev] V 210 11 [καὶ] τὸ πλεῖον Kaibel (μέρος) 
v 210 13 καταυλούμενοι V 210 ---ἔνους Ath χελιδόνος V 210 14 ψόφους 
V 210 πολυχρότους ψόφους Kaibel 17 ὁ ἐν Μηδίαι C ὁ om A 23 τοῦ (vloö 
τοῦ) βασιλέως Ὁ 29 παρακειμένην Villebrun - νῶν A 30 τς C Mueller x A 
31 Ἵμερος: Trogus prol. 42; Justin. XLII1,3 Εὐήμερος Exc. De virt. I 308, 24 
(Diod. XXXIV 21) 32 uer! ἄζλλων) τριακοσίων Kaibel 


a. 130/29 


3. 130/23 


a. 1295: 


1 


1 


σι 


0 


a 
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3 > x ΄ - ,’ [4 - [4 
μετὰ τὸ τὰς τραπέζας ἀρϑῆναι τετράμνουν ἑκάστωι τῶν τριαχοσίων Ex- 
πωμα δοῦναι ἀργυροῦν καὶ σπονδοποιησάμενον προπιεῖν ἅμα πᾶσιν" καὶ 
ἀποφέρεσϑαι ἔδωκε τὰ ποτήρια. 


ΚΒ 

14 (22) ATHEN. XII 67 p. 594 E: Ἅρπαλος δ᾽ ö Μακεδὼν ὃ τῶν 
᾿Αλεξάνδρου πολλὰ χρημάτων συλήσας καὶ καταφυγὼν εἰς Ava ἐρασϑεὶς 
Πυϑιονίχης πολλὰ εἰς αὐτὴν κατανάλωσεν ἑταίραν οὖσαν. χαὶ ἀποϑανούσηι 
πολυτάλαντον μνημεῖον κατεσχεύασεν᾽ «ἐκφέρων τε αὐτὴν ἐπὶ τὰς 
ταφάς» ὥς φησι Ποσειδώνιος ἐν τῆι δευτέραι καὶ εἰκοστῆι τῶν “Ἰστοριῶν, 
«τεχνιτῶν τῶν ἐπισημοτάτων χορῶι μεγάλωι καὶ παν- 
Toioıg ὀργάνοις καὶ συμφωνέαις παρέπεμπε τὸ σῶμα.» 

ΑΓ 
(F 55; 56; 90? 110). 

*15 (25) ATHEN. IV 36 p. 151 E— 152 Ὁ: Ποσειδώνιος δὲ ὃ ἀπὸ 
τῆς Στοᾶς ἐν ταῖς “Ἱστορίαις, αἷς συνέϑηχεν οὐκ ἀλλοτρέως ἧς προήιρητο 
φιλοσοφίας πολλὰ παρὰ πολλοῖς ἔϑιμα καὶ νόμεμα ἀναγράφων «Κελτοί» 
φησέ «tag τροφὰς προτέϑενται χόρτον ὑποβάλλοντες καὶ 
ἐπὶ τραπεζῶν ξυλένων μιχρὸν ἀπὸ τῆς γῆς ἐπηρμένων. 
n τροφὴ δ᾽ ἐστὶν ἄρτοι μὲν ὀλίγοι, κρέα δὲ πολλὰ ἐν 
ὕδατι καὶ ὀπτὰ ἐπὶ ἀνθράκων ἢ ὀβελίσκων. προσφέρον- 
ται δὲ ταῦτα καϑαρείως μέν, λεωντωδῶς δέ, ταῖς χερσὶν 
ἀμφοτέραις αἴροντες ὅλα μέλη καὶ ἀποδάκνοντες, ἐὰν 
δὲ ἦε τι δυσαπόσπαστον, μαχαιρίωι μικρῶι παρατέμνον- 
τες, ὃ τοῖς κολεοῖς ἐν ἰδίαι ϑήκηι παράκειται. (2) προσ- 
φέρονται δὲ καὶ ἰχϑῦς οἵ τε παρὰ τοὺς ποταμοὺς oi- 
κοῦντες καὶ παρὰ τὴν ἔντος καὶ τὴν ἔξω ϑάλασσαν, καὶ 
τούτους δὲ ὀπτοὺς μετὰ ἁλῶν χαὶ ὄξους καὶ κυμένου. 
τοῦτο δὲ καὶ εἰς τὸ ποτὸν ἐμβάλλουσιν. ἐλαέωι δ᾽ οὐ 
χρῶνται διὰ σπάνιν, καὶ διὰ τὸ ἀσύνηϑες ἀηδὲς αὐτοῖς 
φαίνεται. (3) ὅταν δὲ πλείονες συνδειπνῶσε, κάϑηνται 
μὲν ἐν κύκλωι, μέσος δὲ ὃ κράτιστος ὡς ἂν κορυφαῖος 
χοροῦ, διαφέρων τῶν ἄλλων ἢ κατὰ τὴν πολεμικὴν εὐχέ- 
ρειαν ἢ κατὰ γένος ἢ κατὰ πλοῦτον. ὃ δ᾽ ὑποδεχόμενος 
παρ᾽ αὐτόν, ἐφεξῆς δ᾽ ἑκατέρωϑε κατ᾽ ἀξίαν ἧς ἔχουσιν 
ὑπεροχῆς. καὶ οἱ μὲν τοὺς ϑυρεοὺς ὅὁπλοφοροῦντες ἐκ 

7 xamvdidosv E κατανήλωσεν  Καῖθ6] 11 ovugpwviars Casaubonus edyw- 


γίαις A 19 πολλὰ (£99d)? Kaibel 30 φαίνεσθαι 32—33 εὐχειρίαν 
Meineke 35 ϑυραιοὺς A ϑυρεαφόροι C 


8. 1261 
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τῶν ὀπίσω παρεστᾶσεν, οἱ δὲ δορυφόροι κατὰ τὴν Ayrı- 
κρὺ καϑήμενοι κύκλωι καϑάπερ οἱ δεσπόται συνευω- 
χοῦνται. (4) τὸ δὲ ποτὸν οἱ διακονοῦντες ἔν ἀγγείοις 
περιφέρουσεν Eoıxöcı μὲν ἀμβίέκοις, ἢ κεραμέοις ἢ ἀργυ- 
ροῖς" καὶ γὰρ τοὺς πένακας ἐφ᾽ ὧν τὰς τροφὰς προτέϑεν- 
ται τοιούτους ἔχουσιν, οἵ δὲ χαλκοῦς, οἵ δὲ κάνεα ξύλενα 
καὶ πλεκτά. τὸ δὲ πινόμενόν ἔστι παρὰ μὲν τοῖς πλου- 
τοῦσιν οἶνος ἐξ Ἰταλίας καὶ τῆς Μασσαλιητῶν χώρας 
παρακομιζόμενος. ἄκρατος δ᾽ οὗτος" ἐνέοτε δὲ καὶ ὀλέγον 
ὕδωρ παραμέγνυται. παρὰ δὲ τοῖς ὑποδεεστέροις ζύϑος 
πύρενον μετὰ μέλιτος ἐσκευασμένον, παρὰ δὲ τοῖς 
πολλοῖς καϑ' αὗτό' καλεῖται δὲ κόρμα. ἀπορροφοῦσι δὲ 
ἐκ τοῦ αὐτοῦ ποτηρίου κατὰ μικρόν, οὐ πλεῖον κυάϑου" 
πυκνότερον δὲ τοῦτο ποιοῦσι. περιφέρει δὲ ὃ παῖς 
ἐπὶ τὰ δεξιὰ καὶ τὰ λαιά: οὕτως διακονοῦνται. (5) καὶ 
τοὺς ϑεοὺς προσκυνοῦσιν ἐπὶ τὰ δεξιὰ στρεφόμενοι.» 
16 (24 ATHEN. IV 40 p. 154 A—C: Ποσειδώνιος δ᾽ ἐν τρίτη: καὶ 
εἰκυστῆι τῶν Ἱστοριῶν «Κελτοί» φησίν «ἐνέοτε παρὰ τὸ δεῖπνον 
μονομαχοῦσεν. ἐν γὰρ τοῖς ὅπλοις ἀγερϑέντες σκιαμα- 
:᾽ χοῦσι καὶ πρὸς ἀλλήλους ἀχροχειρίζονται, wor: δὲ καὶ 
μέχρι τραύματος mooiaoıy καὶ ἐκ τούτου ἐβεϑισϑέντες, 
ἐὰν μὴ ἐπισχῶσιεν οἱ παρόντες, καὶ ἕως ἀναιρέσεως ἔρ- 
χονται. τὸ δὲ παλαιόν» φησίν «ὅτι παρατεϑέντων κωλή- 
γων τὸ μηρίον ὃ κράτιστος ἐλάμβανεν" εἰ δέτις ἕτερος 
8. ἀντιποιήσαιτο, συνίσταντο μονομαχήσοντες μέχρι ϑα- 
γάτου. ἄλλοι δ᾽ ἐν ϑεάτρωι λαβόντες ἀργύριον ἢ χρυ- 
σέον, οἱ δὲ οἴνου κεραμέων ἀριϑμόν τινα καὶ πιστωσά- 
μενοι τὴν δόσιν καὶ τοῖς ἀναγκαίοις φίλοις διαδωρησά- 
μενοι ὕπτεοι ἐκταϑέντες ἐπὶ ϑυρεῶν κεῖνται, καὶ 
δοπαραστάς τις ξέφει τὸν λαιμὸν ἀποκόπτει.» 
17 (23) — VI49p.246 CD: Ποσειδώνιος δ᾽ ὃ ᾿ἀπαμεὺς ἐν τῆι 
x καὶ τρίτηι τῶν Ἱστοριῶν «Κελτοί» φησί «περιάγονται μεϑ' 
αὑτῶν καὶ πολεμοῦντες συμβεωτάς, οὕς καλοῦσι παρασέ- 
τους. οὗτοι δὲ ἐγκώμια αὐτῶν καὶ πρὸς ἀϑρόους λέγου- 
019 ἀνθρώπους συνεστῶτας καὶ πρὸς ἕκαστον τῶν κατὰ 
μέρος ἐκείνων ἀκροωμένων, τὰ δὲ ἀκούσματα αὐτῶν 
εἰσιν οἱ καλούμενοι βάρδοι" ποιηταὶ δὲ οὗτοι τυγχά- 
γουσι μετ᾽ ὠιδῆς ἐπαένους λέγοντες.» 
9 καὶ add Οἱ Eust 871, 56 12 καὶ αὐτὸ xad” αὑτό Eust 19 ἀγερϑέντες 
Schweighaeuser &— AC 25 μονομᾶχήσοντες C —avres A 28 ἢ φίλοις ς 


1 


Θ 
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18 (25) — IV 37 p. 152 D—F: ἔτε ὃ Ποσειδώνιος διηγού- 
μενος καὶ τὸν “ουερνίου τοῦ Βιτύιτος πατρὸς πλοῦτον Tod ὑπὸ Ῥωμαίων 
καϑαιρεϑέντος φησὶ δημαγωγοῦντα αὐτὸν τοὺς ὄχλους ἐν ἅρματι φέρεσϑαι 
διὰ τῶν πεδίων καὶ σπείρειν χρυσὸν xal ἄργυρον ταῖς ἀχολουϑούσαις τῶν 

5. Κελτῶν μυριάσι, φράγμα τε ποιεῖν δωδεκαστάδιον τετράγωνον, ἔν ὧι 
πληροῦν μὲν ληνοὺς πολυτελοῦς πόματος, παρασχευάζειν δὲ τοσοῦτο βρω- 
μάτων πλῆϑος ὥστε ἐφ᾽ ἡμέρας πλείονας ἐξεῖναι τοῖς βουλομένοις εἰσερ- 
χομένοις τῶν παρασχευασϑέντων ἀπολαύειν ἀδιαλείπτως διαχονουμένους. 
ἀφορίσαντος δ᾽ αὐτοῦ προϑεσμίαν ποτὲ τῆς ϑοίνης ἀφυστερήσαντά τινα 

u τῶν βαρβάρων ποιητὴν ἀφικέσθαι καὶ συναντήσαντα μετὰ ὠιδῆς ὑμνεῖν 
αὐτοῦ τὴν ὑπεροχήν, ἑαυτὸν δ᾽ ἀποϑρηνεῖν ὅτι ὑστέρηκε" τὸν δὲ τερφϑέντα 
ϑυλάκιον αἰτῆσαι χρυσίου καὶ ῥῖψαι αὐτῶι παρατρέχοντι. ἀνελόμενον δ᾽ 
ἐχεῖνον πάλιν ὑμνεῖν λέγοντα διότι τὰ ἴχνη τῆς γῆς ἐφ᾽ ἧς ὁρματηλατεῖ 
χρυσὸν καὶ εὐεργεσίας ἀνθρώποις φέρει. ταῦτα μὲν οὖν ἐν τῆι τρίτηι 

15 καὶ εἰκοστῆι ἱστόρηκεν. 

KF 
— ATHEN.XI15 p. 466 ΒΟ: 5. F 13. 
ΚΖ 

19 (29) ATHEN. IX 8 p. 869 CD: Ποσειδώνιος δ᾽ ὁ ἀπὸ τῆς Στοᾶς 

30 ἐν τῆι ἑβδόμη: καὶ εἰκοστῆι τῶν “Ἰστοριῶν περὶ τὴν {4)αλματίαν φησὶ 
γίγνεσϑαι γογγυλίδας ἀκηπεύτους καὶ. ἀγρίους σταφυλίνους. 


ΚΗ 

20 (80) ATHEN. XV 46 p. 692 CD: ἥδιστον δέ, ἄνδρες φίλοι, 
ἀναγινώσχων τὴν ὀγδόην καὶ εἰκοστὴν τῶν Ποσειδωνίου “Ιστοριῶν περὶ 
36 μύρων τι λεγόμενον ἐτήρησα ... φησὶ γὰρ ὃ φιλόσοφος" «ἐν Συρέαι ἐν 
τοῖς βασιλικοῖς συμποσίοις ὅταν τοῖς εὐωχουμένοις 
δοθῶσιν οἱ στέφανοι, εἰσέασίν τενὲες μύρων Βαβυλωνέων 
ἔχοντες ἀσχίδια καὶ πόρρωϑεν ἐκ τούτων περιπορευό- 
μενοι τοὺς μὲν στεφάνους τῶν κατακειμένων δροσίζουσι 

βοτοῖς μύροις, ἄλλο μηδὲν ἔξωϑεν παραραίνοντες.» 


2 Λουέριος Strab IV 2,8 Βιτίτου Strab IV 2, 3 (Βιτυίτου Kramer) Βιτοῖτος 
Appian. Kelt. 12 Bituitum, Bituitu (gen.) Liv. per. 61 Bitwitus Florus I 37, 5; Eutrop. 
IV 22 Hituitus Val. Max. IX 6, 3 Vituitus, Vetuitus Euseb. Hier. ol. 163 Betultus Act. 
triumph. CJL I?p. 49 4 διασπείρευιν Kaibel (διασπείρων Strab) χουσίον καὶ 
ἀργύριον Kaibel χρυσοῦ νόμισμα καὶ ἀργύρου Strab 6 πληροῦν μὲν ς πληροῦμεν A 
πληροῦν C δὲ Kaibel τε AC 7—8 εἰσερχομένους ὃ Kaibel 8 διακονου- 
μένοις Sehweighaeuser 9 ὑστερήσαντα Meineke 10 τῶν βάρδων καλουμένων 
ποιητῶν Kaibel 12 ἀνελόμενον C —vor A 15 ἱστόρηκεν Wilamowitz —oev Ath 
20 Δαλματίαν Dalec aluariav A 27 δοϑῶσιν E δω-- A μύρων E μύρω A 


a. 119:7 
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21 (31) a) ATHEN. XII 56 p. 540 AB: 4yrioyov δὲ τὸν Γρυπὸν ἐπί- nach 121 
καλούμενον βασιλέα φησὶ Ποσειδώνιος ἐν τῆι ὀγδόηει καὶ εἰκοστῆε τῶν ‘Ioro- 
ρεῶν τὰς ἐπὶ Δάφνηι πανηγύρεις ἐπιτελοῦντα ὑποδοχὰς λαμπρὰς ἐπιτελεῖν». 
ἐν αἷς τὸ μὲν πρῶτον ἀναδύσεις ἐγίγνοντο ὁλομελῶν βρωμάτων, εἶτ᾽ ἤδη 

sxal ζώντων χηνῶν καὶ λαγωιῶν καὶ δορχάδων; «ἀνεδέδοντο ὃ» 
φησίν «καὶ χρυσοῖ στέφανοι τοῖς δειπνοῦσιν xal ἀργυ- 
ρωμάτων πλῆϑος καὶ ϑεραπόντων καὶ ἵππων καὶ καμή- 
λων. ἔδει δὲ ἀναβάντα ἐπὶ τὴν κάμηλον ἕκαστον πιεῖν 
καὶ λαβεῖν [re] τὴν κάμηλον καὶ τὰ ἐπὶ τὴν κάμηλον καὶ 

τὸν παρεστῶτα παῖδα.» b) — V 46 p.210E: .... «τὸ μὲν 
γὰρ πρῶτον ἀναδόσεις ἐποιήσατο xar ἀνδρα ὁλομελῶν 
βρωμάτων, μετὰ δὲ καὶ ζώντων χτλ.» 


A 
(vgl. F 31-35. 110). 
15 22 (32) ATHEN. IV 39 p. 153 E: Γερμανοὶ δέ, ὡς ἱστορεῖ Ποσει- «a. 11 
δώνιος ἔν τῆι τριακοστῆι, ἄριστον προσφέρονται χρέα μεληδὸν ὠπτημένα 
καὶ ἐπιπένουσι γάλα καὶ τὸν οἶνον ἄχρατον. 
“Ζ 
23 (33) ATHEN. VI 49 p. 346 Ὁ: ἐν δὲ τῆι τετάρτηι καὶ τρια- vor 96 
20 χοστῆι ὃ αὐτὸς συγγραφεὺς ᾿“πολλώνιόν τινα ἀναγράφει παράσιτον γεγονότα 
᾿Μντιόχου τοῦ Γρυποῦ ἐπικαλουμένου τοῦ τῆς Συρίας βασιλέως. 

*24 (36) — IV 38 p. 153 ΒΟ: ἱστορῶν δὲ καὶ περὶ Ἡρακχλέωνος τοῦ vor ser 
Βεροιαίου, ὃς ὑπὸ τοῦ Γρυποῦ καλουμένου ᾿Αντιόχου τοῦ βασιλέως προα- 
χϑεὶς μικροῦ δεῖν τῆς βασιλείας ἐξέβαλε τὸν εὐεργέτην, γράφει ἐν τῆι 

36 (A)6(?) τῶν Ἱστοριῶν τάδε" «ἐποιεῖτό τε τῶν στρατεωτῶν τὰς 
κατακλίσεις ἐπὶ τοῦ ἐδάφους ἐν ὑπαέϑρωι ἀνὰ χιλίους 
δειπνίζων. τὸ δὲ δεῖπνον ἦν ἄρτος μέγας καὶ κρέας, τὸ 
δὲ ποτὸν κεκραμένος οἶνος οἷος δήποτε ὕδατι ψυχρῶι. 
διηκόνουν δὲ ἄνδρες μαχαιροφόροι, καὶ σιωπὴ ἦν εὔ- 

βϑοτακχκτος.» 
AF 
25 (34) ATHEN. XI 89 p. 494 F: Ποσειδώνιος ὃ φιλόσοφος ἐν ἕχτηε 
καὶ τριαχοστῆι τῶν Ἱστοριῶν .... γράφων οὕτως" «ἦσαν δὲ καὶ 
ὀνύχινοι σκύφοι καὶ Τσυνδέσεις τούτων μέχρι δικοτύλων, 
sxal Παναϑηναικὰ μέγιστα, τὰ μὲν δέχοα τὰ δὲ καὶ μεί- 
ζονα.» 
8 καὶ ἔδει V 210 πιεῖν ἕκαστον V 210 9 [τε] V 210 τήν τε Meineke 


24 ἐξέβαλε Ο --λλε αὶ 25 Ad Bake τετάρτηι A τετ. (καὶ τετταρακοστῆι) C Mueller 
27 μέλας Wilamowitz 
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MI 
— ATHEN. IV 38 p. 153 BC: 5. F 24. 


MZ 
26 (37) ATHEN. XII 73 p. 550 AB: εἰς πάχος δ᾽ ἐπεδεδώχει καὶ a 885 
56 υἱὸς αὐτοῦ (sc. des Ptolemaios Physkon) ““λέξανδρος, ὃ τὴν ἑαυτοῦ 
μητέρα ἀποχτείνας συμβασιλεύουσαν αὐτῶι. φησὶ γοῦν περὶ αὐτοῦ Ποσει- 
δώνιος ἐν τῆι ἑβδόμηε καὶ τεσσαρακοστῆι τῶν “Ιστοριῶν οὕτως" «ὃ δὲ τῆς 
ΑΑἰϊἰγύπτου δυνάστης μισούμενος μὲν ὑπὸ τῶν ὄχλων, 
κολακευόμενος δ᾽ ὑπὸ τῶν περὶ αὐτόν, ἐν πολλῆι δὲ 
ττρυφῆι ζῶν, οὐδὲ {περιπατεῖν οἷός τε ἦν, εἰ μὴ δυσὶν 
ἐπαπερειδόμενος ἐπορεύετο. εἰς δὲ τὰς ἐν τοῖς συμπο- 
σέοις ὀρχήσεις ἀπὸ μετεώρων χλινῶν καϑαλλόμενος 
ἀνυπόδητος συντονωτέρας αὐτὰς τῶν ἠσκηκότων ἐποι- 
EETO.» 
15 Me 
27 (38) ATHEN. IV 66 p. 168 DE: παρὰ δὲ Ῥωμαίοις μνημονεύεται, ca. 927 
ὥς φησι Ποσειδώνιος ἔν τῆι ἐνάτην καὶ τεσσαραχοστῆι τῶν “Ἰστοριῶν, 
Arixıov τινα ἐπὶ ἀσωτίαι πάντας ἀνθρώπους ὑπερηκοντικέναι. οὗτος δ᾽ 
ἐστὶν ᾿Δπέκιος ὃ καὶ τῆς φυγῆς αἴτιος γενόμενος Ῥουτιλέωι τῶι τὴν Ῥω- 
30 μαικὴν ἱστορίαν ἐχδεδωχότι τῆι “Ἑλλήνων φωνῆι. 


Ν--ΝΒ (Ὁ) 
(5. Ε 86 -- 38). 
ΠΕΡῚ ΠΟΜΠΉΙΟΝ ΙΣΤΟΡΙΑ͂ (Ὁ) 
(Til), 
26 ΠΈΡΙ SKEANOY KAI TA KAT’ AYTON 


T1.5—6. 13—17. 19. F 45? 52? 54? 74—102. 103-105? 117—119. 120?). 
28 (68) STRABON IL 2, 1—3, 8: ἔδωμεν δὲ καὶ Ποσειδώνιον & 
φησιν ἐν τοῖς Περὶ ὠχεανοῦ" δοχεῖ γὰρ ἐν αὐτοῖς τὰ πολλὰ γεωγραφεῖν, 
τὰ μὲν οἰχείως, τὰ δὲ μαϑηματιχώτερον. οὐκ ἄτοπον οὖν ἔνια καὶ τῶν 
so ὑπὸ τούτου λεγομένων διαιτῆσαι, τὰ μὲν γῦν τὰ δ᾽ ἐν τοῖς xa9” ἕχαστα, 
ὡς ἂν ὑποπίπτηι, μέτρου τινὸς ἐχομένους, 
ἔστιν οὖν τι τῶν πρὸς γεωγραφίαν οἰκείων τὸ τὴν γῆν ὅλην ὕπο- 
Haar σφαιροειδῆ, καϑάπερ καὶ τὸν χόσμον, καὶ τὰ ἄλλα παραδέξασθαι 
τὰ ἀχόλουϑα τῆι ὑποϑέσει ταύτηι. τούτων δ᾽ ἐστὶ χαὶ τὸ πεντάζωνον 


m 


4 δ᾽ ἐπεδεδώκει Schweighaeuser δὲ ἐδεδώκει A δ᾽ ἐκδεδώκει E 10 περι- 
πατεῖν Kaibel πατεῖν AE 11 [ἐπορεύετο] Meineke 18 συντονώτερον Kaibel 
81 ἐχόμενος Ο --ἔνου Β 
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αὐτὴν εἶναι. (2) φησὶ δὴ ὃ Ποσειδώνιος (F 76—80) τῆς εἰς πέντε ζώνας 
διαιρέσεως ἀρχηγὸν γενέσϑαι Παρμενίδην (Diels 18 A 44a Nachtr.). ἀλλ᾽ 
&xeivov μὲν σχεδόν τε διπλασίαν ἀποφαίνειν τὸ πλάτος τὴν διακεκαυμένην 
[τῆς μεταξὺ τῶν τροπικῶν], ὑπερτείπττουσαν ἑκατέρων τῶν τροπικῶν εἰς 


510 ἐχτὸς καὶ πρὸς ταῖς εὐκράτοις" "Δριστοτέλη (Meteor. II 5, 10) δὲ αὐτὴν 


χαλεῖν τὴν μεταξὺ τῶν τροπιχῶν, {τὰς δὲ μεταξὺ τῶν τροπικῶν» καὶ τῶν 
ἀρκτιχῶν εὐκράτους. ἀμφοτέροις δ᾽ ἐπιτιμᾶι δικαίως" διακεκαυμένην γὰρ 


λέγεσϑαι τὸ ἀοίκητον διὰ καῦμα, τῆς δὲ μεταξὺ τῶν τροπικῶν ὑ πλέον͵ 


ἢ τὸ ἥμισυ τοῦ πλάτους οἰκήσιμόν ἔστιν ἐκ τῶν ὑπὲρ «Αἰγύπτου στοχαζο- 


10 μένοις Αἰϑιόπων, εἴπερ τὸ μὲν ἥμισυ τοῦ παντὸς πλάτους ἐστίν, ὃ διαιρεῖ 


15 


% 


80 


ἐφ᾽ ἑκάτερα ὃ ἰσημερινός. τούτου δὲ τὸ μὲν ἀπὸ τῆς Συήνης, ἥπερ ἐστὶν 
ὅριον τοῦ ϑερενοῦ τροπικοῦ, εἰς Μερόην εἰσὶ ὑ μύριοι" τὸ δ᾽ ἐνϑένϑε ἕως 
(τοῦν τῆς Κινναμωμοφόρου παραλλήλου, ὅσπερ ἐστὶν ἀρχὴ τῆς διακεκαυμένης, 
τρισχίλιοι. τοῦτο μὲν οὖν τὸ διάστημα πᾶν ἔστι μετρητόν" πλεῖται Te 
γὰρ καὶ δδεύεται. τὸ δ᾽ ἑξῆς μέχρι τοῦ ἰσημερινοῦ λόγωι δείκνυται κατὰ 
τὴν ὑπ’ Ἐρατοσϑένους γενομένην ἀναμέτρησιν τῆς γῆς, ὅτι ἐστὲ σταδίων 
ὀχτακισχιλίων ὀχταχοσίων: ὃν δὴ λόγον ἔχει τὰ ἵ μύρια τρισχίλια πρὸς 
τὰ ὀχτακισχίλια ὀχταχόσια, τοῦτον ἂν ἔχοι τὸ μεταξὺ τῶν τροπικῶν διά- 
στημα πρὸς τὸ τῆς διακεκαυμένης πλάτος. xarv τῶν νεωτέρων δὲ ἀναμετρή- 
σεων εἰσάγηται ἣ ἐλαχίστην ποιοῦσα τὴν γῆν, οἵαν ὃ Ποσειδώνιος (F 97) 
ἐγκρίνει περὶ ὀχτωχαίδεκα μυριάδας οὖσαν, περὶ ἥμισύ που ἀποφαίνει τὴν 
διαχεχαυμένην τῆς μεταξὺ τῶν τροπικῶν ἢ μικρῶι τοῦ ἡμίσους μείζονα, 
ἴσην δὲ καὶ τὴν αὐτὴν οὐδαμῶς. (3) τοῖς ὁὲ ἀρχτιχοῖς, οὔτε παρὰ πᾶσιν 
οὖσιν οὔτε τοῖς αὐτοῖς πανταχοῦ, τίς ἂν διορίζοι τὰς εὐκράτους, αἵστερ 
εἰσὶν ἀμετάπτωτοι; τὸ μὲν οὖν μὴ παρὰ πᾶσιν εἶναι τοὺς ἀρχτικούς, οὐδὲν 
ἂν εἴη πρὸς τὸν ἔλεγχον, εἰ γὰρ παρὰ τοῖς τὴν εὔκρατον οἰκοῦσιν εἶναι 
πᾶσιν, πρὸς οὕσπερ καὶ λέγεται μόνους εὔκρατος. τὸ δὲ μὴ πανταχοῦ 
τὸν αὐτὸν τρόπον, ἀλλὰ μεταπίπτειν, καλῶς εἴληπται. 

(8) αὐτὸς δὲ διαιρῶν εἰς τὰς ζώνας τιέντε μέν φησιν εἶναι χρησί- 
μους πρὸς τὰ οὐράνια (F 76). τούτων δὲ περισκίους δύο τὰς ὑπὸ τοῖς 
γόλοις μέχρε τῶν ἐχόντων τοὺς τροπιχοὺς ἀρχτικούς" ἑἕτεροσχίους δὲ τὰς 





4 [τῆς — τροπικῶν] Kramer ὑπερπίπτουσαν Brequigny --οαὐσης Str 
6 {τὰς --- τροπικῶν) Casaubonus 8 πλέον: οὐ πολὺ μεῖον ὃ oder irrtum Strabons 
infolge starker kürzung (5. die zahlenfehler) περὶ τὸ ἥμισυ interpr. Par. 9 πλάτους 
(doixntov μὲν ἔστι διὰ καῦμα, τὸ λοιπὸν δε σχεδόν τι τὸ ἥμισυ) οἰκήσιμον Groskurd 
(οὐχ) οἰκήσιμον Kramer 12 μύριοι: πεντακισχίλιοι (I E)Brequigny 5. v.9—10; 17 
13 (τοῦ) τῆς Corais ὅσπερ Xylander ὅπερ Str 14 τρισχίλιοι E —iov ABC 
15 λόγωι Corais λέγω Str 17 μύρια ἑξακισχίλια (Γ: ΕἾ (ὀκτακόσια) Kramer 
ὀκχτακισχίλια Brequigny πεντακισχίλια καὶ τρισχίλια --- διάστημα (οἰκήσιμον) Groskurd 
23 τοῖς δὲ Casaubonusr.reStr 24 οὖσιν Xylander oöcavStr 26 εἰ: δεῖ Εἰ Kramer 
27 (παρὰ) näoıwvCasaubonus 80 περισχίους Εὶ περιοίκους ABC 81 τροπικοὺς omE 


"» 


a 


10 


1 


ο 


25 


30 
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ἐφεξῆς ταύταις δύο μέχρι τῶν ὑπὸ τοῖς τροπικοῖς οἰκούντων, ἀμφέσκιον 
δὲ τὴν μεταξὺ τῶν τροπικῶν. πρὸς δὲ τὰ ἀνθρώπεια ταύτας τε καὶ δύο 
ἄλλας στενάς, τὰς ὑπὸ τοῖς τροπικοῖς, καϑ᾽ ἃς ἥμισύ πως μηνὸς κατὰ 
κορυφήν ἔστιν ὃ ἥλιος, δίχα διαιρουμένας ὑπὸ τῶν τροπικῶν. ἔχειν γάρ 
τι ἴδιον τὰς ζώνας ταύτας, αὐχμὴράς τε ἰδίως καὶ ἀμμώδεις ὑπαρχούσας 
καὶ ἀφόρους πλὴν σιλφίου καὶ πυρωδῶν τινων καρπῶν συγκεκαυμένων" 
ὄῤη γὰρ μὴ εἶναι πλησίον, ὥστε τὰ νέφη προσπίπτοντα ὄμβρους ποιεῖν͵ 
μηδὲ δὴ ποταμοῖς διαρρεῖσϑαι (F 80). διόπερ οὐλότριχας καὶ οὐλόκερως 
καὶ προχείλους καὶ πλατύρρινας γεννᾶσθαι" τὰ γὰρ ἄκρα αὐτῶν συστρέ: 
φεσϑαι. καὶ τοὺς ᾿Ιχϑυοφάγους δὲ κατὰ ταύτας τὰς ζώνας olxeiv. ὅτι δὲ 
ταῦτ᾽ ἴδια τῶν ζωνῶν τούτων δηλοῦν φησι τὸ τοὺς νοτιωτέρους αὐτῶν 
ἔχειν τὸ περιέχον εὐχρατότερον χαὶ τὴν γῆν καρπιμωτέραν καὶ εὐυ- 
ὁροτέραν. 

(8,1) Πολύβιος δὲ ποιεῖ ζώνας ἕξ (F 77), δύο μὲν τὰς τοῖς ἀρκτικοῖς ὕπο- 
πιπτούσας, δύο δὲ τὰς μεταξὺ τούτων τε καὶ τῶν τροπικῶν, (δύο δὲ τὰς μεταξὺ τού- 
τῶν) καὶ τοῦ ἰσημερινοῦ" ἡ μὲν οὖν εἰς πέντε διαίρεσις δοκεῖ μοι καὶ φυσικῶς 
ἅμα καὶ γεωγραφικῶς εἰρῆσϑαι. φυσικῶς μέν, ὅτι καὶ πρὸς τὰ οὐράνια καὶ πρὸς 
τὴν τοῦ περιέχοντος κρᾶσιν' πρὸς μὲν τὰ οὐράνια, ὅτι τοῖς περισκίοις (καὶ τοῖς 
ἑτεροσκίοις) καὶ τοῖς ἀμφισκίοις, οὕτως ἂν ἄριστα διοριζομένοις, συνδιορίξεται καὶ 
τὰ περὶ τὴν ϑέαν τῶν ἄστρων, ὁλοσχερεῖ. τινι μερισμῶι λαμβάνοντα τὴν ἐξάλλαξιν" 
πρὸς δὲ τὴν τοῦ περιέχοντος κρᾶσιν, ὅτι τῆς τούτου χράσεως πρὸς τὸν ἥλιον κρινο- 
μένης διαφοραὶ τρεῖς εἰσιν al γενικώταται καὶ συντείνουσαι πρός τε τὰς τῶν ζώιων 
καὶ φυτῶν συστάσεις καὶ τῶν ἄλλων + ἡμισυσταλεῖς τῶν ὑπὸ τῶι ἀέρι καὶ ἐν αὐτῶι 
ἐκείνωι, ὑπερβολὴ ϑάλπους καὶ ἔλλειψις καὶ μεοότης ....... ὅτι δὲ καὶ γεωγραφι- 
κός ἐστιν ὃ μερισμός, δῆλον. ζητεῖ γὰρ ἡ γεωγραφία τῆς ἑτέρας τῶν εὐκράτων 
ἀφορίσαι τὸ οἰκούμενον dp’ ἡμῶν τμῆμα. πρὸς δύσει μὲν οὖν καὶ ἀνατολῆι ϑάλαττά 
ἔστιν ἡ περατοῦσα, πρὸς δὲ: τὰ νότια καὶ τὰ βόρεια ὁ ἀήρ, ὁ μὲν μέσος [δ] εὔκρατος 
ὧν καὶ φυτοῖς καὶ ζώιοις, 6 δ᾽ ἐφ᾽ ἑκάτερα δύσκρατος ὑπεοβολῆι καὶ ἐλλείψει τοῦ 
ϑάλπους. εἰς δὲ τὰς τρεῖς διαφορὰς ταύτας ἐδέησε τῆς εἰς πέντε ζώνας διαιρέσεως. 
ἀμφ ὁ δὲ τὰς ὑπὸ τοῖς τροπικοῖς προστιϑεὶς οὐκ ἀνὰ λόγον ταῖς πέντε ταύταις 
προστίϑησιν οὐδ᾽ ὁμοίαι κεχρημένας διαφορᾶι, ἀλλ᾽ ὡς ἂν εἰ καὶ ταῖς ἐϑνικαῖς 
διαφοραῖς ἀπέφαινε ζώνας, ἄλλην μὲν τὴν Αἰϑιοπικήν, ἄλλην δὲ τὴν Σκυϑικὴν καὶ 
Κελτικήν, τρίτην δὲ τὴν ἀνὰ μέσον. (2)... 

εἰ δ᾽, ὥσπερ Ἐρατοσθένης (V) φησίν; ἧ ὑποπίπτουσα τῶι ἰσημερι- 
vor ἔστιν εὔκρατος, καϑάπερ καὶ ὃ Πολύβιος ὁμοδοξεῖ (προστίέϑησι δ᾽ οὗτος 
καὶ διότι ὑψηλοτάτη ἐστέ" διόπερ καὶ κατομβρεῖται, τῶν βορείων νεφῶν 
κατὰ τοὺς ἐτησίας ἐκεῖ τοῖς ἀναστήμασι προσπιπτόντων πλείστων), πολὺ 
χρεῖττον τρίτην [τὴν] εὔκρατον ταύτην ποιεῖν στενήν τινα ἢ τὰς ὑπὸ τοῖς 


8 διαρεῖσθϑαι Β ὁδιαιρεῖσϑαι AC 12 εὐκρατώτερον BC 12—13 &vvöoo- 
τέραν E 15—16 (xal δύο — τούτων) Casaubonus 18—19 τοῖς περισκίοις — 
ἀμφισκίοις Kramer τοὺς — ἀμφισκίους Str 19 διοριξζομένους A διοριζομένους 
(Snoyodpeı), συνδιορίξεται (δὲ) καὶ Groskurd 28 ἡμισυσταλέντων Brequigny 
μεταλλάξεις Corais [ἡμισυσταλεῖς)] aus glosse ἠγίου)ν συστάσεις Kramer 21 [6] E 
81 κεχρημένος ὃ 35 öom A 38 [τὴν] Kramer 
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τροπικοῖς εἰσάγειν. συνηγορεῖ δὲ τούτοις καὶ τὰ τοιαῦτα, ὧν μέμνηται 
καὶ Ποσειδώνιος (F 78), τὸ καὶ τὰς μεταστάσεις ὀξυτέρας εἶναι τὰς εἰς τὰ 
πλάγια, ὡς δ᾽ αὕτως καὶ τὰς ἀπ᾽ ἀνατολῆς ἐπὶ δύσιν τοῦ ἡλίου" ὀξύτεραε 
γὰρ αἱ κατὰ μεγέστου κύχλου τῶν ὁμοταχῶν χινήσεων. 

(3) ἐνέσταται δ᾽ ὃ Ποσειδώνιος τῶι Πολυβίωι, διότε φησὶ τὴν ünd τ 
τῶι ἰσημερινῶι οἴκησιν ὑψηλοτάτην. οὐδὲν γὰρ εἶναι κατὰ τὴν σφαιρικὴν 
ἐπιφάνειαν ὕψος διὰ τὴν ὁμαλότητα, οὐδὲ δὴ ὄδρεινὴν εἶναι τὴν ὑπὸ τῶε 
ἰσημερινῶι, ἀλλὰ μᾶλλον πεδιάδα ἰσόπεδόν πως τῆι ἐπιφανείαι τῆς ϑαλάττης" 
τοὺς δὲ πληροῦντας τὸν Νεῖλον ὄμβρους dx τῶν «ἰϑιοπικῶν ὁρῶν σϑμβαί- 
γειν (F 79). ταῦτα δ᾽ εἰπὼν ἐνταῦϑα ἐν ἄλλοις συγχωρεῖ, φήσας ὕπο- 
γοεῖν ὄρη εἶναι τὰ ὑπὸ τῶι ἰσημερινῶι, πρὸς ἃ ἑκατέρωθεν ἀπὸ τῶν εὐ- 
χράτων ἀμφοῖν προσπίπτοντα τὰ νέφη ποιεῖν τοὺς ὄμβρους. αὕτη μὲν 
οὖν ἣ ἀνομολογία φανερά, 

ἀλλὰ καὶ δοϑέντος τοῦ ὀρεινὴν εἶναι τὴν ὑπὸ τῶι ἰσημερινῶι, ἄλλη 5 
τις ἀναχκύπτειν ἂν δόξειεν" οἱ γὰρ αὐτοὶ σύρρουν φασὶν εἶναι τὸν ὠκε- 
ανόν (F 81--84). πῶς οὖν ὄρη κατὰ μέσον ἱδρύουσιν αὐτόν, πλὴν εἰ 
γήσους τινὰς βούλονται λέγειν; ὅπως δὲ {δή ποτε τοῦτ᾽ ἔχει, τῆς yew- 
γραφικῆς μερίδος ἔξω πίπτει. δοτέον δ᾽ ἴσως: τῶι προϑεμένωι τὴν περὶ 
ὠκεανοῦ πραγματείαν ταῦτ᾽ ἐξετάζειν. 

(4) μνησϑεὶς δὲ τῶν περιτελεῦσαι λεγομένων τὴν Außünv, Ἡρόδοτον 9 
(IV 42—44) μὲν οἴεσθαί φησιν ὑπὸ Δαρείου πεμφϑέντας τινὰς τελέσαι 
τὸν περίπλουν, “Howxkeiönv δὲ τὸν Ποντικὸν ἐν διαλόγωι (F 56 Voss) 
ποιεῖν ἀφιγμένον παρὰ Γέλωνε μάγον τινὰ περιπλεῦσαι φάσκοντα. 

ἀμάρτυρα δὲ ταῦτ᾽ εἶναι φήσας καὶ Εὔδοξόν τινα Κυζικηνόν͵ ϑεωρὸν το 
καὶ σπονδοφόρον τοῦ τῶν Κορζεδίων ἀγῶνος, ἐλϑεῖν εἰς Αἴγυπτον ἱστορεῖ 
χατὰ τὸν δεύτερον Εὐεργέτην᾽ συσταϑῆναι δὲ καὶ τῶι βασιλεῖ καὶ τοῖς 
περὶ αὐτόν, καὶ μάλιστα κατὰ τοὺς ἀνάπλους τοῦ Νείλου, ϑαυμαστικὸτ' 
ὄντα τῶν τοπιχῶν ἰδιωμάτων ἅμα καὶ οὐκ ἀπαίδευτον, τυχεῖν δή τινα 
’Ivdoy κομισϑέντα ὡς τὸν βασιλέα ὑπὸ τῶν φυλάχων τοῦ ᾿Δἡραβίου μυχοῦ, 
λεγόντων εὑρεῖν ἡμιϑανῆ καταχϑέντα μόνον ἐν νηΐ, τίς δ᾽ εἴη καὶ πόϑεν, 
ἀγνοεῖν, μὴ ovyıdvrag τὴν διάλεχτον" τὸν δὲ παραδοῦναι τοῖς διδάξουσιν 
ἑλληνίζειν. ἐχμαϑόντα δὲ διηγήσασϑαι, διότι ἐκ τῆς ᾿Ινδικῆς πλέων περι- 
πέσοι πλάνηι καὶ σωθείη δεῦρο, τοῦς σύμπλους ἀποβαλὼν λιμῶι. ὕὑπο- 
ληφϑέντα δὲ ὑποσχέσϑαι τὸν εἰς ᾿Ινδοὺς πλοῦν ἡγήσασϑαι τοῖς Uno τοῦ 
βασιλέως προχειρισϑεῖσι τούτων δὲ γενέσϑαι τὸν Εὔδοξον. πλεύσαντα 


2 τὸ ἐκεῖ Du Theil 7 δὴ οὐ ΒῈ 18 ἀνωμαλία 160 αὐτῶ AC 17 (δὴ, 
Kramer 25 Κορείων (χορίων hss.): Plut. Luc. 10 τῆς τῶν Φερεφαττίων ἑορτῆς &ve- 
στώσης (sc. τοῖς Κυζικηνοῖς); Appian. Mithr. 75; Hes. s. Κόρεια 27 (ἱστορῆσαι δὲ 
κατὰ ἄλλα) καὶ μάλιστα Groskurd 80 χαταχϑέντα ΑἹ mg κατασχεσϑέντα cett 
38 σωϑείς ΑΌ͵. 33—34 ὑπολειφϑένταΒ 5 88 {μετὰ τούτων ο. τούτων δὲ (Hyrudva)? 
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δὴ μετὰ δώρων ἐπανελϑεῖν ἀντιφορτισάμενον ἀρώματα καὶ λέϑους πολυτε- 
λεῖς, ὧν τοὺς μὲν καταφέρουσιν οἱ ποταμοὶ μετὰ τῶν ψήφων, τοὺς δ᾽ 
ὀρυκτοὺς εὑρίσκουσι, πεπηγότας ἐξ ὑγροῦ, καϑάπερ τὰ κρυστάλλινα παρ᾽ 
ἡμῖν, διαψευσϑῆναι δὲ τῶν ἐλπίδων, ἀφελέσϑαι γὰρ αὐτὸν ἅπαντα τὸν 
6 φόρτον τὸν Εὐεργέτην. τελευτήσαντος δ᾽ Exeivov τὸν βίον (a. 116) Κλεο- 
πάτραν τὴν γυναῖκα διαδέξασϑαι τὴν ἀρχήν. πάλιν οὖν καὶ ὑπὸ ταύτης 
πεμφϑῆναι τὸν Εὔδοξον μετὰ μείζονος παρασκευῆς. ἐπανιόντα δ᾽ ἀνέμοις 
παρενεχϑῆναι ὑπὲρ τὴν Αἰϑιοπίαν" προσφερόμενον δέ τισι τόποις ἐξοι- 
χειοῦσϑαι τοὺς ἀνθρώπους μεταδόσει σιτίων TE καὶ οἴνου καὶ παλαϑίδων, 
10 ὧν ἐχείνοις οὐ μετῆν, ἀντὶ δὲ τούτων ὑδρείας TE τυγχάνειν καὶ καϑοδη- 
γίας, ἀπογράφεσϑαί τε τῶν ῥημάτων ἔνια, εὑρόντα δ᾽ ἀχρόπρωρον 
ξύλινον ἐκ ναυαγίου ἵππον ἔχον ἐγγεγλυμμένον, πυϑόμενον ὡς ἀπὸ τῆς 
ἑσπέρας πλεόντων τινῶν εἴη τὸ ναυάγιον τοῦτο, χομίζειν αὐτὸ ἀναστρέ- 
ψαντα πρὸς τὸν οἰχεῖον πλοῦν. σωθέντα δ᾽ εἰς Alyunıov, οὐκέτι τῆς 
16 Κλεοπάτρας ἡγουμένης (ἵ 101) ἀλλὰ τοῦ παιδός, ἀφαιρεϑῆναι πάλιν 
πάντα φωραϑῆναι γὰρ νενοσφισμένον πολλά. τὸ δ᾽ ἀκρόπρωρον προφέ- 
ροντα ἐς τὸ ἐμπόριον, δεικνύναι τοῖς ναυχλήροις, γνῶναι δὲ Γαδειριτῶν 
ὄν" τούτων γὰρ τοὺς μὲν ἐμπόρους μεγάλα στέλλειν πλοῖα, τοὺς δὲ πέ- 
γητας μιχρά, ἃ καλεῖν ἵππους ἀπὸ τῶν ἐν ταῖς πρώραις ἐπισήμων" 
20 τούτους δὲ πλεῖν μέχρε τοῦ “ίξου ποταμοῦ περὶ τὴν Μαυρουσίαν ἅλεευ- 
ομένους. ἀλλὰ τῶν δὴ ναυκλήρων τινὰς γνωρίσαι τὸ ἀκρόπρωρον ἑνὸς τῶν 
ἀπὸ τοῦ Αίξου ποταμοῦ πορρώτερον, πλευσάντων καὶ μὴ σωϑέντων ὕπάρ- 
Eav, ἐκ δὲ τούτου συμβαλόντα τὸν Εὔδοξον, ὡς δυνατὸς εἴη ὃ περίπλους 
ὁ Außuxög, πορευϑέντα οἴχαδε τὴν οὐσίαν ἐνθέμενον πᾶσαν ἐξορμῆσαι. 
36 χαὶ πρῶτον μὲν εἰς Δικαιαρχίαν͵ εἶτ᾽ εἰς Μασσαλίαν ἐλϑεῖν καὶ τὴν ἑξῆς 
παραλέαν μέχρι Γαδείρων" πανταχοῦ δὲ διακωδωνίζοντα ταῦτα καὶ χρηματι- 
ζόμενον κατασχευάσασϑαι πλοῖον μέγα καὶ ἐφόλκια δύο λέμβοις ληιστρι- 
xois ὅμοια, (olg) ἐμβιβάσασϑαι μουσικὰ παιδισκάρια καὶ ἰατροὺς καὶ 
ἄλλους τεχνίτας, ἔπειτα πλεῖν ἐπὶ τὴν ᾿Ινδικὴν μετέωρον ζεφύροις συνε- 
30 χέσι. χαμνόντων δὲ τῶι πλῶι τῶν συνόντων ἄχοντα ἐπουρίσαι πρὸς γῆν, 
δεδοικότα τὰς πλημμυρίδας καὶ τὰς ἀμπώτεις. καὶ δὴ καὶ συμβῆναι ὅπερ 
ἐδεδέεε᾽ καϑίσαι γὰρ τὸ πλοῖον, ἡσυχῆ δέ, ὥστε und’ ἀϑροῦν διαλυϑῆναι, 
ἀλλὰ φϑῆναι τὰ φορτία σωθέντα εἰς γῆν καὶ τῶν ξύλων τὰ πλεῖστα. ἐξ 
ὧν τρίτον λέμβον συμπηξάμενον πεντηχοντόρωε πάρισον πλεῖν, ἕως 
35 ἀνθρώποις συνέμιξε τὰ αὐτὰ ῥήματα φϑεγγομένοις͵ ἅπερ πρότερον ἀπο- 
γέγραπται. ἅμα δὲ τοῦτό τε γνῶναι, ὅτι τε οἵ ἐνταῦϑα ἄνθρωποι ὅμο- 





10 ὑδρείας Xylander ὑγείας Str 18 ἐμπόρους: εὐπόρους Bredow 20 τούτοις 
Casaubonus 24 ἐξορμίσαι C 28 (οἷς) Kramer (xai) Corais ἐμβιβάσασϑαί 
(te) Casaubonus 30 ἐπουρίσαι: ἐφορμῆσαι A!mg 35—36 ἀπογέγραπτο Üorais 
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εϑνεῖς εἶεν τοῖς αἰϑίοψιν ἐκείνοις καὶ ὅτε ὁμοροῖεν τῆι Böyov βασιλείαι. 
ἀφέντα δὴ τὸν ἐπὶ ᾿Ινδοὺς πλοῦν ἀναστρέφειν: ἐν δὲ τῶι παράπλωι νῆσον 
εὔυδρον καὶ εὔδενδρον ἐρήμην ἰδόντα σημειώσασϑαι. σωϑέντα δὲ εἰς τὴν 
Μαυρουσίαν, διαϑέμενον τοὺς λέμβους πεζῆι κομισθῆναι πρὸς τὸν Βόγον 
5 καὶ συμβουλεύειν αὐτῶι τὴν ναυστολίαν ἐπανελέσθαι ταύτην" ἰσχῦσαι ©’ εἰς 
τἀναντία τοὺς φέλους ὑποτείνοντας φόβον, μὴ συμβῆι τὴν χώραν εὐεπι- 
βούλευτον γενέσϑαι δειχϑείσης παρόδου τοῖς ἔξωϑεν ἐπιστρατεύειν ἐϑέ- 
λουσιν. ὡς δ᾽ ἐπύϑετο λόγωι μὲν πεμπόμενον ἑαυτὸν ἐπὶ τὴν dvaldeı)- 
χϑεῖσαν ναυστολίαν͵ ἔργωι δ᾽ ἐχτεϑησόμενον εἰς ἐρήμην τινὰ νῆσον, φυγεῖν 
10 εἰς τὴν Ῥωμαίων ἐπικράτειαν κἀκεῖϑεν εἰς τὴν ᾿Ιβηρίαν διᾶραι. πάλιν δὲ 
κατασχευασάμενον στρογγύλον πλοῖον καὶ μακρὸν πεντηκόντορον, ὥστε τῶι 
μὲν πελαγίζειν, τῶι δὲ πειρᾶσϑαι τῆς γῆς, ἐνθέμενον γεωργικὰ ἐργαλεῖα 
καὶ σπέρματα καὶ οἰκοδόμους ὁρμῆσαι πρὸς τὸν αὐτὸν περίπλουν, διανοού- 
μενον, ei βραδύνοιτο ὃ πλοῦς, ἐνδιαχειμάσαι τῆι προεσκεμμένηι νήσωι καὶ 
16 σπείραντα καὶ ἀνελόμενον τοὺς καρποὺς τελέσαι τὸν ἐγνωσμένον ἐξ ἀρχῆς 
πλοῦν. (5) «ἐγὼ μὲν οὖν» φησὶ «μέχρι {δεῦρος τῆς περὶ τὸν 
Εὔδοξον ἱστορέας ἥκω" τί δ᾽ ὕστερον συνέβη, τοὺς ἐκ 
Γαδείρων καὶ τῆς Ἰβηρίας εἰκὸς εἰδέναι.» 
ἐκ πάντων δὴ τουτων φησὶ δείκνυσθαι, διότε ἣ οἰκουμένη κύχλωι 
20 περιρρεῖται τῶν ὠκεανῶι" “οὐ γάρ μὲν δεσμὸς περιβάλλεται ἠπείροιο, ἀλλ᾽ 
ἐς ἀπειρεσίην κέχυται" τό μεν οὔτι μιαίνει᾽, 
ϑαυμαστὸς δὴ κατὰ πάντα ἔστιν ὁ Ποσειδώνιος, τὸν μὲν τοῦ μάγου περίπλουν, 
ὃν Ἡρακλείδης εἶπεν, ἀμάρτυρον νομίσας καὶ αὐτῶν τῶν ὑπὸ Δαρείου πεμφϑέντων, 
ὃν Ἡρόδοτος ἱστορεῖ, τὸ δὲ Βεργαῖον διήγημα τοῦτο ἐν πίστεως μέρει τιϑείς, Eid” 
25 ὑπ᾿ αὐτοῦ πεπλασμένον εἴτ᾽ ἄλλων πλασάντων πιστευϑέν. (folgt beanstandung der 
‘zwar nicht unmöglichen, aber sehr unwahrscheinlichen’ einzelheiten). οὐ πολὺ οὖν 
ἀπολείπεται ταῦτα τῶν Πυϑέου καὶ Εὐημέρου καὶ ’Avrıpdvovg ψευσμάτων. ἀλλ᾽ ἐκείνοις 
μὲν συγγνώμη τοῦτ᾽ αὐτὸ ἐπιτηδεύουσιν, ὥσπερ τοῖς ϑαυματοποιοῖς᾽ τῶι δ᾽ ἀποδεικτι- 
κῶι καὶ φιλοσόφωι, σχεδὸν δέ τι καὶ περὲ πρωτείων ἀγωνιξζομένωι, ιἰς ἂν συγγνοίη; ... 
30 (6) τὸ δὲ ἐξαέρεσϑαι τὴν γῆν ποτε χαὶ ἱξήματα λαμβάνειν καὶ μετα- 
βολὰς τὰς ἐκ τῶν σεισμῶν καὶ τῶν ἄλλων τῶν παραπλησίων (F 87—91), 
ὅσα διηριϑμησάμεϑα καὶ ἡμεῖς, ὀρϑῶς κεῖται παρ᾽ αὐτῶι. πρὸς ὃ καὶ 
τὸ τοῦ Πλάτωνος εὖ παρατίϑησιν, ὅτι ἐνδέχεται καὶ μὴ πλάσμα εἶναι τὸ 
περὶ τῆς νήσου τῆς ᾿Δτλαντίδος, περὶ ἧς ἐκεῖνος ἱστορῆσαι Σόλωνά φησι 
35 TTETTVOLEVOV παρὰ τῶν «Αἰγυπτίων ἱερέων, ὡς ὑπάρχουσά ποτε ἀφανισϑείη, 
τὸ μέγεϑος οὐκ ἐλάττων ἠπείρου" καὶ τοῦτο οἴεται βέλτιον εἶναι λέγειν 
ἢ διότι 6 πλάσας αὐτὴν ἠφάνισεν, ὡς ὃ ποιητὴς τὸ τῶν ᾿Αχαιῶν τεῖχος. 





1 ὁμοροῖεν Thyrwit ὅμοιοι ἐν Str 2 δὴ: δὲ BC 8—9 ἀνα(δει) χϑεῖσαν 
Cas(aubonus) 11 χατεσκευασμένον BC 14 ei: μὴ C 16 {δεῦρο) Meineke 
(τοῦδε) Cas {τῆσδε) Kramer 22 ὁ Ποσειδώνιος Cas ὅπως Str 28 αὐτὸν 
Corais 24 διήγημα Cas διάστημα Str 31 παραπλησίων: τοιούτων B 
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εἰκάζει δὲ καὶ τὴν τῶν Κίμβρων καὶ τῶν συγγενῶν ἐξανάστασιν Ex το 
τῆς οἰχείας γενέσϑαι κατὰ ϑαλάττης ἔφοδον, οὐκ ἀϑρόαν συμβᾶσαν (F 31). 

ὑπονοεῖ δὲ τὸ τῆς οἰκουμένης μῆκος ἑπτά που μυριάδων σταδίων 20 
ὑπάρχον ἥμισυ εἶναι τοῦ ὅλου κύκλου, za ὃν εἴληπται, «ὥστ ε», φησίν, 
«ἀπὸ τῆς δύσεως εὔρωι πλέων ἐν τοσαύταις μυριάσιν 
ἔλϑοι ἂν εἰς Ἰνδούς.» 

(7) ἐπιχειρήσας δὲ αἰτιᾶσθαι τοὺς οὕτω τὰς ἠπείρους διορίσαντας, 
ἀλλὰ μὴ παραλλήλοις τισὶ τῶι ἰσημερινῶι, δι ὧν ἔμελλον ἐξαλλάξεις 
(F 102) δεέκνυσθαι ζώιων τε καὶ φυτῶν xal ἀέρων, τῶν μὲν τῆι κατε- 
ψυγμένηι συναπτόντων τῶν δὲ τῆι διακεκαυμένηι, ὥστε οἱονεὶ ζώνας εἶναι 
τὰς ἠπείρους, ἀνασχευάζει πάλιν χαὶ ἐν ἀναλύσει δίκης γίνεται ἐπαινῶν 
πάλιν τὴν οὖσαν διαίρεσιν, ϑετικὴν ποιούμενος τὴν ζήτησιν πρὸς οὐδὲν 
χρησίμως. αἱ γὰρ τοιαῦται διατάξεις οὐκ ἐκ προνοίας γίνονται, καϑάπερ οὐδὲ αἱ 
κατὰ τὰ ἔϑνη διαφοραὶ οὐδὲ (al) διάλεκτοι, ἀλλὰ κατὰ ἐπίπτωσιν καὶ συντυχίαν. 
καὶ τέχναι τε καὶ δυνάμεις καὶ ἐπιτηδεύσεις, ἀρξάντων τινῶν, κρατοῦσιν αἱ πλείους 
ἐν ὁποιωιοῦν κλίματι. ἔστι δέ τι καὶ παρὰ τὰ κλίματα, ὥστε τὰ μὲν φύσει ἐστὶν 
ἐπιχώριά τισι τὰ δ᾽ ἔϑει καὶ ἀσκήσει. οὐ γὰρ φύσει ᾿Αϑηναῖοι μὲν φιλόλογοι, Λακε- 
δαιμόνιοι δ᾽ οὐ καὶ οἱ ἔτι ἐγγυτέρω Θηβαῖοι, ἀλλὰ μᾶλλον ἔϑει" οὕτως οὐδὲ Βαβυ- 
λώνιοι φιλόσοφοι φύσει καὶ Αἰγύπτιοι, ἀλλ᾽ ἀσκήσει καὶ Eder‘ καὶ ἵππων τε καὶ 
βοῶν ἀρετὰς καὶ ἄλλων ζώιων οὐ τόποι μόνον ἀλλὰ καὶ ἀσκήσεις ποιοῦσιν" ὃ δὲ 
συγχεῖ ταῦτα. 

ἐπαινῶν δὲ τὴν τοιαύτην διαίρεσιν τῶν ἠπείρων, οἵα νῦν ἐστι, 35 
παραδείγματε χρῆται τῶι τοὺς ᾿Ινδοὺς τῶν Αἰϑιόπων διαφέρειν τῶν ἐν 
τῆι Λιβύηι" εὐερνεστέρους γὰρ εἶναι καὶ ἧττον ἕψεσθαι τῆι ξηρασίαι τοῦ 
περιέχοντος. διὸ καὶ Ὅμηρον πάντας λέγοντα Αἰϑίοπας δίχα διελεῖν “οἱ 
μὲν δυσομένου Ὑπερίονος, οἵ δ᾽ ἀνιόντος᾽, (Κράτητα δὲ γράφοντα “ἠμὲν 
δυσομένου Ὑπερίονος ἠδ᾽ ἀνιόντος) καὶ εἰσάγοντα τὴν ἑτέραν οἰκουμένην, 
ἣν οὐκ οἶδεν Ὅμηρος, δουλεύειν ὑποθέσει, καὶ «ἔδει», φησί, «μετα- 
γράφειν οὕτως" “μὲν ἀπερχομένου Ὑπερέονος᾽, οἷον dd 
τοῦ μεσημβρινοῦ περιχλέίνοντος,» (8) polemik Strabons gegen 
diese auffassung des verses mit verweis auf I 2, 24 ἢ. 

τοσαῦτα καὶ πρὸς Ποσειδώνιον. πολλὰ γὰρ καὶ ἐν τοῖς καϑ'᾽ ἕκαστα 3. 
τυγχάνει τῆς προσηχούσης διαίτης, ὅσα γεωγραφιχά" ὅσα δὲ φυσικώτερα, 
ἐπισκεπτέον ἐν ἄλλοις ἢ οὐδὲ φροντιστέον" πολὺ γάρ ἔστι τὸ αἰτιολογικὸν 
παρ᾽ αὐτῶι χαὶ τὸ ᾿Δριστοτελέζον, ὅπερ ἐκκλένουσιν οἱ ἡμέτεροι διὰ τὴν 
ἐπίκρυψιν τῶν αἰτιῶν. 


1 


6 ἔλθοις Corais 9 ἀέρων: ἀνϑρώπων ὃ 11 ἐν ἀναλύδει δίκην Α ἐν ἀλύσει 
δίκην ΒΟ ἐν d. δίκης Cas ὃν ἀλύσει διηνεκεῖ Corais 12 [πάλιν] Ὁ 14 (al) 
Corais περίπτωσιν Corais 15 τε: δὲ Corais 17 δ᾽ ἔϑει Kramer δὲ ϑέσει Str 6” 
ἔϑεσι Corais 23—24 τῶν ἐν τῆι Λιβύηι Corais ὄντων ἐν τ. A.Str 26—27 (Κράτητα 
— ἀνιόντος) Reinhardt (Κράτητα δὲ) εἰσάγοντα Cas 29 ἠμὲν: οἱ μὲν 
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Fragmente ohne Buchtitel. 
1. HISTORISCHE THATSACHEN (IZTOPIA]). 

29 (10) ATHEN. VII 7 p. 333 B—D: οἶδα δὲ καὶ Ποσειδώνιον nach 12 
τὸν ἀπὸ τῆς Στοᾶς εἰπόντα [καὶ] περὶ πλήϑους ἰχϑύων τάδε: «ὅτε ἘΞ 

εἸτΤΙρύφων ὃ Ἡπαμεὺς ὃ τὴν τῶν Σύρων βασιλείαν ἁρπάσας 
ἐπολεμεῖτῦ ὑπὸ Σαρπηδόνος τοῦ Δημητρέου στρατηγοῦ 
περὶ Πτολεμαέδα πόλιν καὶ ὡς ὃ Σαρπηδὼν ληφϑεὶς 
ἀνεχώρησεν εἰς τὴν μεσόγαιαν μετὰ τῶν ἰδέων στρατεω- 
τῶν, οἱ δὲ τοῦ Τρύφωνος ὥδευον κατὰ τὸ πλησίέαλον 

10 yıxnoavyres τῆι μάχηε, ἐξαίφνης πελάγιον κῦμα ἐξαρϑὲν 
μετέωρον εἰς ὕψος ἐξαίσιον ἐπῆλϑεν τῆι γῆι καὶ πάντας 
αὐτοὺς ἐπέκλυσεν διέφϑειρέν τε ὑποβρυχέους, ἰχϑύων 
Te πολὺν σωρὸν ἀναχωροῦν τὸ κῦμα μετὰ τῶν νεχρῶν 
κατέλιπε. καὶ οἱ περὶ τὸν Σαρπηδόνα ἀκούσαντες τὴν 

τπσυμφορὰν ἐπελθόντες τοῖς μὲν τῶν πολεμέων σώμασιν 
ἐφήσϑησαν, ἰχϑύων δὲ ἀφϑονέαν ἀπηνέγκαντο καὶ ἔϑυ- 
σαν Ποσειδῶνι roomaiwı πρὸς τοῖς προαστείοις τῆς 
πόλεως.» 

30 (13) PLUT. max. c. princ. 1 p. 777 A: καὶ Σκιπέων μετεπέμψατο = 140 

320 Ilavalsıov, ὅτ᾽ αὐτὸν ἣ σύγκλητος ἐξέπεμψεν ᾿ἀνϑρώπων ὕβριν τε καὶ 
εὐνομέην ὑφορώμενον (Od. ρ 487)’, ὥς φησι Ποσειδώνιος. 5, F 6? 

81 (75) STRABON VII 2, 1—3: περὶ δὲ Κίμβρων τὰ μὲν οὐκ εὖ ausm 
λέγεται, τὰ δ᾽ ἔχει πιϑανότητας οὐ μετρίας. οὔτε γὰρ τὴν τοιαύτην αἰτίαν a 
(F 28 8 19) τοῦ πλάνητας γενέσθαι καὶ Amorgıxodg ἀποδέξαιτ᾽ ἄν τις, ὅτι 

35 χερρόνησον οἰχοῦντες μεγάλης πλημμυρίδι ἐξελασϑεῖεν ἐκ τῶν Tony‘ 
καὶ γὰρ νῦν ἔχουσι τὴν χώραν, ἣν εἶχον πρότερον, καὶ ἔπεμψαν τῶι Σεβαστῶι δῶρον 
τὸν ἱερώτατον παρ᾽ αὐτοῖς λέβητα, αἰτούμενοι φιλίαν καὶ ἀμνηστίαν τῶν ὑπηργμένων 
(τυχόντες δὲ ὧν ἠξίουν ἀπῆραν). γελοῖον δὲ τῶι φυσικῶι καὶ αἰωνίωι πάϑει, δὲς 
ἑχάστης ἡμέρας συμβαίνοντι, προσοργισϑέντας ἀπελϑεῖν ἐκ τοῦ τόπου. ἔοικε δὲ 

so πλάσματι τὸ συμβῆναί ποτε ὑπερβάλλουσαν πλημμυρίδα' ἐπιτάσεις μὲν γὰρ καὶ 
ἀνέσεις δέχεται τεταγμένας δὲ καὶ περιοδιζούσας 6 ὡκεανὸς ἐν τοῖς τοιούτοις πάϑεσιν. 
οὐκ εὖ δ᾽ οὐδὲ ὃ φήσας ὅπλα αἴρεσϑαι πρὸς τὰς πλημμυρίδας τοὺς 
Κίμβρους" οὐδ᾽ ὅτι ἀφοβίαν οἱ Κελτοὶ ἀσκοῦντες κατακλύζεσθαι τὰς οἰχίας 
ὑπομένουσιν, εἶτ᾽ ἀνοικοδομοῦσι" καὶ ὅτι πλείων αὐτοῖς συμβαίνει φϑόρος 


Ἃ 


25 ἐξ ὕδατος ἢ πολέμου, ὅπερ "Ἔφορός φησιν (10 F 132). ἡἦ γὰρ τάξις ἡ 


Bl 


4 [καὶ] Jac Ἴ πόλιν: λίμνην C 9 πλησίαλον Ο πλυσιαλον A 10 τὴν 
μάχην C 16 ἐφήσϑησαν Ο ἐφείσϑησαν Α δὲ Ο τε A 19 Σχιπίων 
Bernardakis σκηπίων Pl 21 ἐφορώμενον Xylander 23 οὐδὲ γὰρ Corais 
25 ἐξελαϑεῖεν C (?) (olxsiov) τόπων 29 napopyıodevras Xylander παρορ- 
undsvrag Corais 80 πλημμυρίδα ὑπερβάλλουσαν BC(?) 81 περιοδιζούσας 
Tzschucke περιοριζούσας Str 
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τών πλημμυρίδων καὶ τὸ τὴν ἐπικλυζομένην χώραν εἶναι γνώριμον οὐκ 

ἔμελλε ταύτας τὰς ἀτοπίας παρέξειν. δὶς γὰρ ἑκάστης ἡμέρας τούτου 

συμβαίνοντος τὸ und ἅπαξ αἰσθάνεσθαι φυσικὴν οὖσαν τὴν παλέρροιαν 

καὶ ἀβλαβῆ, καὶ οὐ μόνοις τούτοις συμβαένουσαν, ἀλλὰ τοῖς παρωκεανίταις 
6 πᾶσι, πῶς οὐκ ἀπίϑανον; οὐδὲ Κλείταρχος (137 F 26) εὖ. φησὶ γὰρ 
τοὺς ἱππέας ἰδόντας τὴν ἔφοδον τοῦ πελάγους ἀφιππάσασϑαι καὶ φεύγον- 
τας ἐγγὺς γενέσθαι τοῦ περικαταληφϑῆναι, οὔτε δὲ τοσούτωι τάχει τὴν 
ἐπίβασιν δρμωμένην ἱστοροῦμεν, ἀλλὰ λεληϑότως προσιοῦσαν τὴν ϑάλατταν, 
οὔτε τὸ καϑ'᾽ ἡμέραν γιγνόμενον καὶ πᾶσιν ἔναυλον ἤδη ὃν τοῖς πλησιάζειν 
μέλλουσι, πρὶν ἢ ϑεάσασϑαι, τοσοῦτον ἔμελλε παρέξεσϑαι φόβον͵ ὥστε 
φεύγειν͵ ὡς ἂν εἰ ἐξ ἀδοκήτου προσέπεσε. (3) ταῦτα δὲ δικαίως ἐπιτιμᾶι 
τοῖς συγγραφεῦσι Ποσειδώνιος καὶ οὐ κακῶς εἰκάζει, διότι ληιστρικοὶ ὄντες 
καὶ πλάνητες οἱ Κίμβροι καὶ μέχρε τῶν περὶ τὴν Μαιῶτιν ποιήσαιντο 
στρατείαν, ἀπ᾽ ἐκείνων δὲ καὶ ἣ Κιμμέριος κληϑείη Βόσπορος, οἷον Kıu- 
15 βρικός, Κιμμερίους τοὺς Κίμβρους ὀνομασάντων τῶν “Ἑλλήνων. 

φησὶ δὲ καὶ Βοίους τὸν Ἕρκύνιον δρυμὸν οἰκεῖν πρότερον, τοὺς δὲ 
Κίμβρους δρμήσαντας ἐπὶ τὸν τόπον τοῦτον, ἀποχρουσϑέντας ὑπὸ τῶν 
Βοίων ἐπὶ τὸν Ἴστρον καὶ τοὺς Σχορδίσχους Γαλάτας καταβῆναι" εἶτ᾽ ἐπὶ 
Τευρίστας καὶ Ταυρίσκους, καὶ τούτους Γαλάτας" εἶτ᾽ ἐπὶ “Ἑλουηττίους, 

20 πολυχρύσους μὲν ἄνδρας (F 48), εἰρηναίους δέ. δρῶντας δὲ τὸν ἐκ τῶν 
ληιστηρίων πλοῦτον ὑπερβάλλοντα τοῦ παρ᾽ ἑαυτοῖς τοὺς Ἑλουηττίους 
ἐπαρϑῆναι, μάλιστα δ᾽ αὐτῶν Τιγυρένους τε καὶ Τωυγένους, ὥστε χαὶ 
συνεξορμῆσαι. πάντες μέντοι χατελύϑησαν ὑπὸ τῶν Ῥωμαίων, αὐτοί τε 
καὶ οἱ Κίμβροι καὶ οἱ συναράμενοι τούτοις, οἱ μὲν ὑπερβαλόντες τὰς 

Ὧ6 ᾿ἄλπεις εἰς τὴν ᾿Ιταλίαν, οἱ δ᾽ ἔξω τῶν "Ἄλπεων. 

(3) ἔϑος δέ τι τῶν Κίμβρων διηγοῦνται τοιοῦτον, ὅτι ταῖς γυναιξὲὴν 
αὐτῶν συστρατευούσαις παρηχολούϑουν προμάντεις ἱέρειαι πολιεότριχες, 
λευχείμονες, καρπασίνας ἐφαπτίδας ἐπιπεπορπημέναι, ζῶσμα χαλκοῦν 
ἔχουσαι, γυμνόποδες. τοῖς οὖν αἰχμαλώτοις διὰ τοῦ στρατοπέδου συνήντων 

30 ξιφήρεις, καταστέψασαι δ᾽ αὐτοὺς ἦγον ἐπὶ κρατῆρα χαλκοῦν ὅσον ἀμφορέων 
εἴκοσι. εἶχον δὲ ἀναβάϑραν, ἣν ἀναβᾶσα ὑπερπετὴς τοῦ λέβητος ἐλαιμοτόμει 


o 





8 ὁρμωμένην Tyrwhit ὅρω --- Str 11 ταῦτά τε δὴ Corais 14 κληϑείη 
Casaubonus κληϑεὶς Str 18 χορδίσχους C 19 Tavoioras (Cas) ἢ Ταυρίσκους 
interpr. Par. (VII 5, 2 τοὺς δὲ Σκορδίσκους ἔνιοι Σκχορδίστας [Kramer σχορδίσκας Str] 
χαλοῦσι καὶ τοὺς Ταυρίσκους [so Polyb.-Strab. IV 6, 12 u. a.] δὲ + Λιγυρίσκους 
[Tevoloxovg Atmg. Τυρίσκους Corais] καὶ Ταυρίστας φασί. Steph. Byz. 5. Ταυρίσκοι" 
Ταυρῖνοι, ὡς Πολύβιος γι Ἐρατοσϑένης Τερίσκους [1]. Tevo—?] - .. διὰ τοῦ Ἐ) 
22 Τιγυρίνους Kramer τιγυρήνους Str Τωυγενοὺς IV 1,8; verdorben aus Τωυ- 
τονούς (Diels und Wilcken Sber. Berl. Ak. 1921, 751; Stähelin Zeitschr. Schweiz. 
Gesch. 1921, 144)? 5. CJL XIII 6610 inter Toutonos 23 τῶν οτὴ ΕἸ 80 χαταστρέ- 
ψασαι AC 81 ἣν (uia) Groskurd 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. 11. 16 
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ἕκαστον μετεωρισϑέντα' dx δὲ τοῦ προχεομένου αἵματος εἰς τὸν χρατῆρα 
μαντείαν τινὰ ἐποιοῦντο. ἄλλαι δὲ διασχίσασαι ἐσπλάγχνευον ἀναφϑεγγό- 
μεναι νίκην τοῖς οἰκείοις. ἐν δὲ τοῖς ἀγῶσιν ἔτυπτον τὰς βύρσας τὰς περι- 
τεταμένας τοῖς γέρροις τῶν ἁρμαμαξῶν, ὥστ᾽ ἀποτελεῖσθαι ψόφον ἐξαίσιον. 
32 (34a) STRABON ΥΠ 4, 8: αὕτη (sc. πόλις Χερρόνησος ἣ Tav- ca 110: 
ρική) δ᾽ ἦν πρότερον αὐτόνομος, πορϑουμένη δὲ ὑπὸ τῶν βαρβάρων 
ἠναγκάσϑη προστάτην ἑλέσϑαι Μιϑριδάτην τὸν Εὐπάτορα, στρατηγιῶντα 
ἐπὶ τοὺς ὑπὲρ τοῦ ἰσϑμοῦ μέχρι Βορυσϑένους βαρβάροις καὶ τοῦ ᾿ἀδρίου (9)" 
ταῦτα δ᾽ ἦν ἐπὶ Ῥωμαίους παρασκευή. ἐκεῖνος μὲν οὖν κατὰ ταύτας τὰς 
ἐλπίδας ἄσμενος πέμψας εἰς τὴν Χερρόνησον στρατιὰν ἅμα πρός τε τοὺς 
Σκύϑας ἐπολέμει Σκχίλουρόν τε καὶ τοὺς Σχιλούρου παῖδας τοὺς περὶ 
Πάλακον, οὃς Ποσειδώνιος μὲν πεντήκοντά φήσειεν, ᾿ἅπολλω- 
γίδης (V) δὲ ὀγδοήκοντα: ἅμα δὲ τούτους τε ἐχειρώσατο βίαι καὶ Βοσπόρου 
κατέστη κύριος παρ᾽ ἑχόντος λαβὼν Παιρισάδου τοῦ κατέχοντος. ἐξ ἐκεί- 
15 vov δὴ τοῦ χρόνου τοῖς τοῦ Βοσπόρου δυνάσταις N τῶν Χερρονησιτῶν 
πόλις ὑπήκοος μέχρι νῦν ἐστι. 

33 (27) STRABONIV 1,13: καὶ τοὺς Τεχτοσάγας δέ φασι μετασχεῖν a. 106 
τῆς ἐπὶ Δελφοὺς στρατείας [καὶ] τούς τε ϑησαυροὺς τοὺς εὑρεϑέντας παρ᾽ A4-AF 
αὐτοῖς ὑπὸ Καιπίωνος τοῦ στρατηγοῦ τῶν Ῥωμαίων ἐν πόλεε Τολώσσηι 

20 τῶν ἐχεῖϑεν χρημάτων μέρος εἶναί φασι, προσϑεῖναι δὲ τοὺς ἀνθρώπους 
χαὶ ἐκ τῶν ἰδίων οἴκων ἀνιεροῦντας καὶ ἐξιλασχομένους τὸν ϑεόν. προσαψά- 
μενον δ᾽ αὐτῶν τὸν Καιπίωνα διὰ τοῦτο ἐν δυστυχήμασι καταστρέψαι τὸν 
βίον, ὡς ἱερόσυλον ἐχβληϑέντα ὑπὸ τῆς πατρίδος, διαδόχους δ᾽ ἀπολιπόντα 
παῖδας, ἃς συνέβη χαταπορνευϑείσας, ὡς εἴρηχε Τιμαγένης (88 Ε' 11) 
αἰσχρῶς ἀπολέσθαι. πιϑανώτερος δ᾽ ἐστὴν ὃ Ποσειδωνίου λόγος. τὰ μιὲν 
γὰρ εὑρεϑέντα ἔν τῆι Τολύσσηι χρήματα μυρίων που zal πενταχισχιλίων 
ταλάντων γενέσθαι φησί, τὰ μὲν ἐν σηχοῖς ἀποκείμενα, τὰ δ᾽ ἔν λίμναις 
ἱεραῖς, οὐδεμίαν κατασχευὴν ἔχοντα, ἀλλ᾽ ἀργὸν χρυσίον καὶ ἄργερον᾽ τὸ δ᾽ ἐν 
Δελφοῖς ἱερὸν κατ᾽ ἐκείνους ἤδη τοὺς χρόνους ὑπάρξαι κενὸν τῶν τοιούτων, 
σεσυλημένον ὑπὸ τῶν Φωχέων κατὰ τὸν ἱερὸν πόλεμον. εἰ δὲ καί τε ἐλείφϑη, 
διανείμασθαι πολλούς. οὐδὲ σωϑῆναι δὲ αὐτοὺς εἰχὸς εἰς τὴν οἰκείαν, ἀϑλέως 
ἀπαλλάξαντας μετὰ τὴν ἐκ Δελφῶν ἀποχώρησιν καὶ σχεδασϑέντας ἄλλους 
ἐπ᾽ ἄλλα μέρη κατὰ διχοστασίαν. ἀλλ᾽, ὥσπερ ἐκεῖνός τε εἴρηχε καὶ ἄλλοι 
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Ἴ καὶ στρατηγιῶντα A 8 καὶ τοῦ ᾿Ἀδοίου: 'suspecta; addita videantur 
propter Romanorum mentionem’ Kramer 10 στρατείαν Epit 12 IldAaxov 
(VII 3, 17): [IaAdxıov Corais 14 Παιρισάδου Tzschucke πιρισάδου ABC Epit 


(VII 4,3 AB παρισάδην cett?) Παρυσάδης Diod. XVI 52, 10; XX 22,1 Παρεισάδης 
Polyaen. VIII 37 18 [καὶ] Kramer [τε] Corais 19 (u. v. 22) Καιπίωνος, 
Kaıniova Xylander Σκιπίωνος, Σκιπίωνα Str 23 [ὑπὸ] Kramer 24 ἃς: οἷς 
B (6 corr.) C αἷς Corais καταπορνευϑεῖσιν C --Ρῥείσαις Corais 32 μεταλλά- 
Eavras C 
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πλείους, ἣ χώρα πολύχρυσος οὖσα καὶ δεισιδαιμόνων ἀνθρώπων καὶ οὐ 
πολυτελῶν τοῖς βίοις πτολλαχοῦ τῆς Κελτικῆς ἔσχε ϑησαυρούς" μάλιστα δ᾽ 
αὐτοῖς αἱ λίμναι τὴν ἀσυλίαν παρεῖχον, εἰς ἃς καϑίεσαν ἀργύρου ἢ καὶ 
χρυσοῦ βάρη. οἱ γοῦν Ῥωμαῖοι κρατήσαντες τῶν τόπων ἀπέδοντο τὰς 
λέμνας δημοσίαι, καὶ τῶν ὠνησαμένων πολλοὶ μύλους εὗρον σφυρηλάτους 
ἀργυροῦς. ἔν δὲ τῆι Τολώσσηει καὶ τὸ ἱερὸν ἣν ἅγιον, τιμώμενον σφόδρα 
ὑπὸ τῶν περιοίκων, καὶ τὰ χρήματα ἐπλεόνασε διὰ τοῦτο, πολλῶν ἀνατι- 
ϑέντων καὶ μηδενὸς προσάπτεσϑαι ϑαρροῦντος. 

84 (27) STRABON IV 1, 14: ἵδρυται δ᾽ ἣ Τολῶσσα κατὰ τὸ στενώ- 
τατον τοῦ ἰσϑμοῦ τοῦ διείργοντος ἀπὸ τῆς χατὰ Νάρβωνα ϑαλάττης τὸν 
ὠκεανόν, ὅν φησι Ποσειδώνιος ἐλάττω τῶν τρισχιλίων σταδίων. 

35 (35) ATHEN. VI 104 p. 272 E—F: καὶ αἱ πολλαὶ δὲ αὗται 
Arrıxal μυριάδες τῶν οἰκετῶν δεδεμέναι εἰργάζοντο τὰ μέταλλα. Ποσει- 
δώνιος γοῦν, οὗ συνεχῶς μέμνησαι, ὃ φιλόσοφος καὶ ἀποστάντας φησὶν 
αὐτοὺς καταφονεῦσαι μὲν τοὺς ἐπὶ τῶν μετάλλων φύλακας, καταλαβέσθαι 
δὲ τὴν ἐπὶ Σουνίωι ἀκρόπολιν καὶ ἐπὶ πολὺν χρόνον πορϑῆσαι τὴν Artı- 
κήν. οὗτος δ᾽ ἦν ὁ καιρὸς ὅτε χαὶ ἐν Σικελέαι ἣ δευτέρα τῶν δούλων 
ἐπανάστασις ἐγένετο. 

86 (41) — V 47-53 p. 211 D—-215B: .... ᾿ϑηνίωνε τῶι Περι- 
πατητικῶι φιλοσόφωι, τῶι χαὶ διατριβῆς προστάντι φιλοσόφου ᾿4ϑήνησί 
τε καὶ ἐν Μεσσήνηι, ἔτι δὲ καὶ ἐν “αρίσηι τῆς Θετταλίας καὶ μετὰ ταῦτα 
τῆς ᾿ϑηναίων πόλεως τυραννήσαντι. περὶ οὗ za” ἕχαστα ἱστορεῖ Ποσει- 
δώνιος ὃ ᾿ἀπαμεύς, ἅπερ εἰ χαὶ μαχρύότερά ἐστιν ἐκϑήσομαι, | ἵν᾽ ἐπιμελῶς 
πάντας ἐξετάζωμεν τοὺς φάσχοντας εἶναι φιλοσόφους καὶ μὴ τοῖς τριβω- 
γίοις καὶ τοῖς ἀκάρτοις πώγωσι πιστεύωμεν. .......- 

(48) «ἐν τῆι Ἐρυμνέως τοῦ Περιπατητικοῦ σχολῆι 
διέτριβέ τις ᾿᾿Ιϑηνέων προσκαρτερῶν τοῖς λόγοις, ὕστις 
Αἰγυπτέαν ὠνησάμενος ϑεράπαιναν ἐπειτλέκετο αὐτῆι.] 
ταύτης οὖν εἴτ᾽ ἐξ αὐτοῦ τεκούσης εἴτ᾽ ἐξ ἄλλου τινός, 
ὁμώνυμος ϑηνίων τῶι δεσπότην παρετρέφετο. γράμ- 
ματα δὲ μαϑὼν καὶ πρεσβύτην γενόμενον τὸν δεστιότην 
μετὰ τῆς μητρὸς ἐχειραγώγει καὶ ἀποθανόντα κληρονο- 
μήσας παρέγγραφος ἰϑηναίων πολίτης ἐγένετο. γήμας 
τε παιδισκάριον εὔμορφον μετὰ τούτου πρὸς τὸ σο- 
φιστεύειν ὥρμησε μειράκια σχολαστικὰ ϑηρεύων. [καὶ 
σοφιστεύσας ἐν Μεσσήνην κἀν Aapionı τῆι Oerralıxüı 
καὶ πολλὰ ἐργασάμενος χρήματα ἐπανῆλϑεν εἰς τὰς 





2 [τῆς Κελτικῆς] Groskurd 11 ὃν Xylander ὡς Str 14 μέμνησαι Musurus 
--ται A 80 ᾿Αϑηνίων Wil(amowitz) Sbr. Berl. Ak. 1928 ᾿Αϑηνίωνι Ath A. τ. ὃ. (παῖς) 
Kaibel 32 ἀποϑανόντος C 34 te: δὲ Kaibel 36 weonvnı Α΄ 
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᾿ϑήνας. καὶ χειροτονηϑεὶς ὑπὸ τῶν Adnvaiwy πρεσβευ- 
τής, ὅτε εἰς Μιϑριδάτην τὰ πράγματα μετέρρει, ὕπο- 
δραμὼν τὸν βασιλέα τῶν φίλων εἷς ἐγένετο, μεγέστης 
τυχὼν προαγωγῆς. διόπερ μετεώριζε τοὺς ᾿ϑηναίους 
δ ἐπιστολῶν ὡς τὰ μέγεστα παρὰ τῶι Καππαδόχηι 
δυνάμενος, ὥστε μὴ μόνον τῶν ἐπιφερομένων ὀφλη- 
μάτων ἀπολυϑέντας, ἀλλὰ καὶ τὴν δημοκρατέαν ἀνα- 
κτησαμένους ἐν ὅμονοίαι ζῆν καὶ δωϊρεῶν μεγάλων 
τυχεῖν ἰδέαικαὶ δημοσίαι. ταῦτα οἱ ᾿Αϑηναῖοι διε- 
1x0umov»V, τὴν Ῥωμαέων ἡγεμονέαν καταλελύσϑαι πεπι- 
στευκότες. 

(49) ἤδη οὖν τῆς σίας μεταβεβλημένης ὃ Adnviwv 
ἐπανῆγεν εἰς τὰς ᾿Αϑήνας καὶ ὑπὸ χειμῶνος ἐνοχληϑεὶς 
εἰς τὴν Καρυστίαν κατηνέχϑη. τοῦτο μαϑόντες οἵ Κεκρο- 

ιπίδαι ἔπεμψαν ἐπὶ τὴν ἀνακομιδὴν αὐτοῦ ναῦς μαχρὰς 
καὶ φορεῖον ἀργυρόπουν. ἀλλ᾽ εἰσήεειν ἤδη, καὶ σχεδὸν 
τὸ πλεῖστον] μέρος τῆς πόλεως ἐπὶ τὴν ἐκδοχὴν αὐτοῦ 
ἐξεκέχυτο, συνέτρεχον δὲ πολλοὶ καὶ ἄλλοι ϑεαταὶ τὸ 
παράδοξον τῆς τύχης ϑαυμάζοντες, εἰ ὃ παρέγγραφος 
οοϑηνίων εἰς ᾿Αϑήνας ἐπ᾽ ἀργυρόποδος κατακομίέζεται 
φορείου καὶ πορφυρῶν στρωμάτων, ὃ μηδέποτε ἐπὶ τοῖ 
τρίβωνος ἑωρακὼς πορφύραν πρότερον, οὐδενὸς οὐδὲ 
Ῥωμαίων ἐν τοιαύτηι φαντασίαι χαταχλιδῶντος τῆς 
Ἀττικῆς. συνέτρεχον οὖν πρὸς τὴν ϑέαν ταύτην ἄνδρες 
syvvaineg παῖδες, τὰ κάλλιστα προσδοκῶντες παρὰ 
Μιϑριδάτου, ὅπότε ᾿4ϑηνίων ὃ πένης καὶ τὰς ipavıxüs] 
ποιησάμενος ἄχροάσεις διὰ τὸν βασιλέα σιληπορδῶν διὰ 
τῆς χώρας καὶ πόλεως πομπεύει. συνήντησαν δ᾽ αὐτῶι 
καὶ οἱ περὶ τὸν Δεόνυσον τεχνῖται τὸν ἄγγελον τοῦ νέου 
8᾽ Jıovvoov καλοῦντες ἐπὶ τὴν κοινὴν ἑστίαν καὶ τὰς 
περὶ ταύτην εὐχάς τε καὶ σπονδάς. ὃ δὲ πρότερον ἐκ 
μισϑωτῆς olxiag ἐξιὼν εἰς τὴν Διοῦς οἰκίαν τοῦ τότε 


οι 


6—9 ἀπολυϑέντας ἐν ὁμονοίαι ζῆν Ath transp. Jac μὴ μόνον δωρεῶν --- δημοσίαι, 
ἀλλὰ καὶ τῶν ἐπιφ. ὀφλ. ἀπολυϑέντας ἐν ὁμονοίαι ζῆν τὴν ὃ. ἀνακτησαμένους Wil 
16 ἀλλ᾽ εἰσήιειν Kaibel ἀλλησεισιν A ἀλλ᾽ εἴσεισιν Casaubonus 21—22 ὁ μηδέ- 
ποτὲ — πρότερον: hierher gestellt, um die assonanz ’Adnviwov εἰς ᾿Αϑήνας nicht 
zu stören 23 τοιαύτηι Wil τοσαύτην AC 25 (γέροντες) παῖδες Meineke 
27 σιληπορδῶν C σιληπορδὼ A 28 ὑπήντησαν Meineke 31 ϑυσίας te? Kaibel 
32 Διοῦς (Or. Gr. Jss. sel. 219, 2) oder Διέους (Syll.? 700, 50): διδεὺυς Ath 5. BCH 
XXXII 321; Wilhelm Arch-Epigr. Mitth. XX 73; Dittenberger Syll. a. o.; Or. Gr. 
755. sel. 219, 2. 
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(μάλιστα) πλουτοῦντος ἀνθρώπου ταῖς ἐκ Ankov προσ- 
όδοις εἰσηνέχϑη, κεκοσμημένην στρωμναῖς τε xal γρα- 
φαῖς καὶ ἀνδριᾶσι καὶ ἀργυρωμάτων ἐκϑέσει. ἀφ᾽ ἧς 
ἐξήιει χλαμύδα λαμπρὰν ἐπισύρων καὶ περικείμενος! 
δακτύλιον χρυσίου ἐγγεγλυμμένην ἔχοντα τὴν Μιϑριδά- 
του εἰκόνα' προεπόμπευον δ᾽ αὐτοῦ καὶ ἐφείποντο 
ϑεράποντες πολλοί. ἐν δὲ τῶι τεμένει τῶν τεχνιτῶν 
ϑυσίαι τε ἐπετελοῦντο ἐπὶ τῆι ᾿ϑηνίωνος παρουσίαι 
Kal μετὰ κήρυκος προαναφωνήσεως σπονδαί. καὶ τῆι 
ὑστεραίαι πολλοὶ μὲν ἐπὶ τὴν οἰκίαν ἐλθόντες ἀνέμε- 
γον αὐτοῦ τὴν πρόοδον" πλήρης δ᾽ ἦν καὶ ὃ Κεραμεικὸς 
ἀστῶν καὶ ξένων, καὶ αὐτόχλητος εἰς τὴν ἐκκλησίαν 
τῶν ὄχλων συνδρομή. ὃ δὲ μόλες προῆλϑε δορυφοϊ ρού- 
μενος ὑπὸ τῶν εὐδοκιμεῖν παρὰ τῶι δήμωι ϑελόντων, 
ἑκάστου σπεύδοντος χἂν προσάψασϑαι τῆς ἐσϑῆτος. 

(50) ἀναβὰς οὖν ἐπὶ τὸ βῆμα τὸ πρὸ τῆς Arrakov 
στοᾶς ὠιχκοδομημένον τοῖς Ῥωμαίων στρατηγοῖς, στὰς 
ἐπὶ τούτου καὶ περιβλέψας κυκληδὸν τὸ πλῆϑος, ἔπειτ᾽ 
ἀναβλέψας “ἄνδρες Adnvaloı ἔφη τὰ πράγματα (μέν» 
us βεάζεται καὶ τὸ τῆς πατρίδος συμφέρον ἀπαγγέλλειν 
ἃ οἶδα, τὸ δὲ μέγεθος τῶν μελλόντων λέγεσϑαι διὰ τὸ 
παράδοξον τῆς περιστάσεως ἐμποδίζει ue. ϑρόως!] 
δ᾽ ἐπιβοησάντων αὐτῶι τῶν περιεστώτων ϑαρρεῖν καὶ 
λέγειν, λέγω τοίνυν ἔφη τὰ μηδέποτε ἐλπισϑέντα μηδὲ 
ἐν Övsiowı φαντασϑέντα. βασιλεὺς Μιϑριδάτης κρατεῖ 
μὲν Βιϑυνίας καὶ τῆς ἄνω Καππαδοκίας, κρατεῖ δὲ τῆς 
συνεχοῦς “σίας ἁπάσης ἄχρι Παμφυλέας καὶ Κιλιχίας. 
χαὶ βασιλεῖς μὲν αὐτὸν ᾿Δρμενίων καὶ Περσῶν δορυφο- 
ροῦσει, δυνάσται δὲ τῶν περὶ τὴν Μαιῶτιν καὶ τὸν ὅλον 
Πόντον κατωιχκισμένων ἐϑνῶν ἐν περιμέτρωε τρισμυ- 
ρίων σταδίων ** Ῥωμαίων δὲ στρατηγὸς μὲν Παμφυ- 
λίας Κόιντος Ὄππιος παραδοϑεὶς ἀκολουϑεῖ] δέσμιος, 
Μάνιος δὲ ᾿κύλλιος ὁ ὑπατευκχώς, ὃ τὸν ἀπὸ Σικελίας 
καταγαγὼν ϑρίαμβον (cos. 101), συνδέτην ἔχων ἁλύσει 
μακρᾶει Βαστάρνην πεντάπηχυν πεζὸς ὑπὸ ἱππέως ἕλ- 





1 (μάλιστα) Wil 3 ἀνδριᾶσι Cas ἀνδράσι A 4 ἐπισύρων Meineke 
ἐκσύρων A 11 πρόοδον Ο πρόσοδον A 19 (μὲν) Kaibel 81 * * Jac 
(ἀχούουσι τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ παραγγελλομένων 0. ἃ.) 32 Ὄππιος Dindorf (ὁ Ὄππιος 
Cas) ὁ ἵππιος A 88 Μάνιος Cas udA(A)ıos A (Ο) 
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xerau τῶν δ᾽ ἄλλων Ῥωμαίων οἱ μὲν ϑεῶν ἀγάλμασι 
προσπεπτώκασεν͵ οἱ δὲ λοιποὶ μεταμφεεσάμενοι τετρά- 
γωνα ἱμάτια τὰς ἐξ ἀρχῆς πατρίδας πάλιν ὀνομάζουσι. 
πᾶσα δὲ πόλις ταῖς ὑπὲρ ἄνθρωπον τιμαῖς ὑπαντῶσα 
5χαταχαλεῖται τὸν ϑεὺὸν βασιλέα, χρησμοὶ δὲ πάντοϑεν 
τὸ χράτος τῆς οἰκουμένης ϑεσπιωεδοῦσι. δεὸ καὶ πρὸς © 
τὴν Θράικην καὶ τὴν Μακεδονίαν μεγάλα πέμπεταε 
στρατόπεδα, καὶ τὰ τῆς Εὐρώπης ἅπαντα μέρη ἀϑρόα 
εἰς αὐτὸν μεταβέβληται. πάρεισε γὰρ πρὸς αὐτὸν πρέσβεις 
ιοοὺ μόνον ἐκτῶν Ἰταλικῶν ἐθνῶν, ἀλλὰ καὶ παρὰ Καρχη- 
δονέων, συμμαχεῖν ἀξιοῦντες ἐπὶ τὴν τῆς Ῥώμης ἀναί- 
ρεσεν,ἢ (51) μεκρὸν δ᾽ ἐπισχὼν ἐπὶ τούτοις καὶ ἐάσας 
τοὺς πολλοὺς συλλαλῆσαι περὶ τῶν παραδόξως προ- 
ηγγελμένων τρίψας τε τὸ μέτωπον “τί οὖν εἶπε συμβου- 
τ λεύω; μὴ ἀνέχεσθαι τῆς ἀναρχίας, ἣν ἣ Ῥωμαίων (υ) 
σύγκλητος ἐπισχεϑῆναι πεποίηκεν, ἕως (Av) αὐτὴ doxı- 
uaonı περὶ τοῦ πῶς ἡμᾶς πολιτεύεσθαι δεῖ. καὶ μὴ 
περιίδωμεν τὰ ἱερὰ κεκληιμένα, αὐχμῶντα δὲ τὰ γυμ- 
γάσια, τὸ δὲ ϑέατρον ἀνεκκλησίαστον, ἄφωνα δὲ τὰ δε- 
Ὡοκαστήρια καὶ τὴν ϑεῶν χρησμοῖς καϑωσιωμένην Πύκνα 
ἀφηερημένην τοῦ δήμου. μὴ περείδωμεν δέ, ἄνδρες 
᾿4ϑηναῖοι, τὴν ἱερὰν τοῦ Ἰάκχου φωνὴν κατασεσι- 
γασμένην καὶ τὸ σεμνὸν ἀνάχτορον τοῖν ϑεοῖν κεχληι- 
μένον καὶ τῶν φιλοσόφων τὰς δεατριβὰς ἀφώνους. 
πολλῶν οὖν καὶ ἄλλων τοιούτων  λεχϑέντων ὑπὸ τοῦ (Ε) 
οἰκότρεβος, συλλαλήσαντες αὑτοῖς οἱ ὄχλοι καὶ συνδρα- 
μόντες εἰς τὸ ϑέατρον εἵλοντο τὸν ᾿Αϑηνίωνα στρατηγὸν 
ἐπὶ τῶν ὅπλων. καὶ παρελϑὼν ὃ Περιπατητιεκὸς εἰς τὴν 
ὀὁρχήστραν, ἴσα βαίνων Mvdoxkei’ (Demosth. XIX 814), εὐχα- 
τΞορέστησέ τε τοῖς ᾿4ϑηναίοις καὶ ἔφη διότι “νῦν ὑμεῖς 
ἑαυτῶν στρατηγεῖτε, προέστηκα δ᾽ ἐγώ. καὶ ἂν συνεπε- 
σχύητε, τοσοῦτον δυνήσομαι ὅσον κοινῆι ἅπαντες ὑμεῖς, 
ταῦτ᾽ εἰπὼν συγκατέστησεν ἑαυτῶι τοὺς ἄλλους ἄρχον - 





τας ὧν ἠβουλετο! ὑποβαλὼν τὰ ὀνόματα. () 
5 κατακαλεῖ αὐτὸν Kaibel ὡς ϑεὸν τὸν βασιλέα 7 πέπεμπται Kaibel 


8 Εὐρώπης (xal Λιβύης) Meineke 11 τῆς Ῥώμης A Ῥωμαίων C 14 vreomC 
16 ἐπισχεϑεῖν ὃ Kaibel (ἂν) Meineke 17 ὑμᾶς C 18 κεκληιμένα Kaibel 
κεχλεισμένα AC 23 τοῖν ὃ. ἀν. Ο 23—24 χκεκληιμένον Kaibel κεχλιμένον A 
xexisıousvov C 24 ‘concinnius erat ἀφώνους γεγενημένας" Kaibel 81 δ᾽ ἐγὼ 
Cas λέγω A 31—32 συνεπισχύητε Dindorf —bons γε A — ύσητε C 
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(52) καὶ μετ᾽ od πολλὰς ἡμέρας τύραννον αὑτὸν ἀποδείξας ὃ φιλό- 
00905 καὶ τὸ τῶν Πυϑαγορικῶν ἀναδείξας δόγμα (τὸ) περὶ τῆς ἐπιβουλῆς καὶ τί 
ἠβούλετο αὐτοῖς ἡ φιλοσοφία ἣν ὁ καλὸς Πυϑαγόρας εἰσηγήσατο, καϑάπερ ἱστόρησε 
Θεόπομπος ἐν ὀγδόηι Φιλιππικῶν (115 Ἐ' 78) καὶ Ἕρμιππος ὁ Καλλιμάχειος (IV), 
εὐϑέως καὶ οὗτος τοὺς μὲν | Ed φρονοῦντας τῶν πολιτῶν παρὰ τὰ ᾿ἄριστο- (214) 
τέλους καὶ Θεοφράστου δόγματα (ὡς ἀληϑῆ εἶναι τὴν παροιμέαν τὴν λέ- 
γουσαν “μὴ παιδὶ μάχαιραν) ἐκποδὼν εὐθὺς ἐποιήσατο, φύλακας δ᾽ ἐτεὶ 
τὰς πύλας κατέστησεν, ὡς νύχτωρ πολλοὺς τῶν ᾿4“ϑηναίων εὐλαβουμένους 
τὸ μέλλον κατὰ τῶν τειχῶν αὑτοὺς καϑιμήσαντας φεύγειν. καὶ ὃ ᾿4ϑηνίων 
1. ἱππέας ἐπαποστείλας οὃς μὲν ἐφόνευσεν, οὺς δὲ καὶ δεδεμένους κατήγαγε, 

δορυφόρους ἔχων πολλοὺς τῶν ἀφραχτικῶν (?) καλουμένων. συνάγων δὲ 
καὶ ἐκκλησίας πολλάκις | τὰ Ῥωμαίων φρονεῖν προσεποιεῖτο καὶ τεολλοῖς (B) 
αἰτίας ἐπιφέρων ὡς διαπεμπομένοις πρὸς τοὺς φυγάδας καὶ νεωτερίζουσιν 
ἐφόνευεν ἀζχρέγτους. [καὶ τὰς πύλας {συγκλείσας πάσας, φύλακας τριά- 

15 κοντὰ χαταστήσας Ep’ ἑχάστης, οὔτ᾽ εἰσιέναι τὸν βουλύμενον οὐτ᾽ ἐξιέναι 

εἴα) ἀνελάμβανεν δὲ καὶ τὰς οὐσίας πολλῶν καὶ τοσαῦτα χρήματα συνή- 

ϑροισεν ὡς καὶ φρέατα πληρῶσαι πλείονα. [ἐξαπέστειλεν δὲ καὶ ἐπὶ τὴν 
χώραν ὥσπερ ὁὅδοιδόχους τῶν ἀποχωρούντων, οἵτινες αὐτοὺς ἀνῆγον ὡς 

αὐτόν" καὶ | ἀχρίτους ἀπώλλυεν προβασανίσας καὶ στρεβλώσας. πολλοῖς (C 

δὲ καὶ προδοσίας δίκας ἐπῆγεν ὡς τοῖς φυγάσι περὶ καϑόδου συνεργοῦσιν, 

ὧν οἱ μὲν διὰ τὸν φόβον πρὸ τῆς κρίσεως ἔφευγον, οἱ δ᾽ ἐν τοῖς δικα- 
στηρίοις κατεδιχάζοντο, αὐτοῦ τὰς ψήφους φέροντος.) ἐνειργάσατο δ᾽ ἐν 
τῆς πόλει καὶ τῶν πρὸς τὸ ζῆν ἀναγκαίων ἔνδειαν, κριϑίδια καὶ πυροὺς 
ὀλέγους διαμετρῶν. [[ἐξέπεμπε δὲ καὶ ἐπὶ τῆς χώρας ὅπλέτας τοὺς ϑη- 

36 ρεύσοντας, εἴ τις τῶν ἀναχεχωρηχότων ἐντός ἐστε | τῶν ὅρων ἢ τῶν (D) 
᾿ϑηναίων τις εἰς τὴν ὑπερόριον ἀποδημεῖ χαὶ τὸν ληφϑέντα ἀπετυμπάνιζεν, 
ὧν ἐνίους καὶ προχατανάλισκε ταῖς βασάνοις. ἐχήρυσσέν τε δύντος ἡλίου 
πάντας oixovgeiv καὶ μετὰ λυχνοφόρου μηδένα φοιτᾶν. 

(53) καὶ οὐ μόνον τὰ τῶν πολιτῶν διήρπαζεν, all ἤδη καὶ τὰ τῶν 
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1 --- 248,18 sind zwei (bezw. drei) excerpte ineinander geschoben (8. komm.). 
im text ist das zweite in [| ], das dritte in [[ 1] gesetzt. die verteilung der 
sätze auf die excerpte ist problematisch. s. komm. 1 ἀποδείξας Kaibel dva- 
δείξας Α΄ 2—5 καὶ τὸ --- οὗτος einlage des Ath. (ἣν --- Καλλιμάχειος Croenert) 
2 (τὸ) Kaibel 9 κατὰ Meineke διὰ AC 11 φρακτικῶν Ο καταφρακτικῶν 
Kaibel 12 πρυσεποιεῖτο * * C Mueller (quo cognosceret aliorum voluntatem?) 
Kaibel; aber φυγάδες sind die von der oligarchischen, römerfreundlichen re- 
gierung verbannten. 13 διαπεμπομένοις Musurus —Evaı A 14 ἀκρίτους Jac 
(s. v. 19) αὐτούς Ath (συγκλείσας — φύλακας) Jao lücke Kaibel 19 noo- 
βασανίσας Dalecamp προσ-- A 23 κριϑίδι᾽ ἄττα Meineke 25 ἄναχωρούν- 
τῶν C ἀποχεχωρηκότων Kaibel 27 δύντος Dindorf δύνοντος Α΄ 28 (ei 
μὴ) μετὰν 
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ξένων, ἐχτείνας τὰς χεῖρας καὶ ἐπὶ τὰ [εἰς Δῆλον] τοῦ ϑεοῦ χρήματα. 
ἐχπστέμψας γοῦν εἰς τὴν νῆσον ᾿ἀπελλικῶντα τὸν Τήεον, πολίτην δὲ ᾿49η- 
ναίων γενόμενον, ποικιλιτώτατόν τινα χαὶ ἁψίκορον ζήσαντα βίον — 
ὅτε μὲν γὰρ ἐφιλοσόφει [καὶ τὰ Περιπατητικά, καὶ τὴν ᾿Δριστοτέλους 
βιβλιοϊϑήκην καὶ ἄλλας συνηγόραζε συχνάς (ἦν γὰρ πολυχρήματος) τά τ᾽ α» 
&x τοῦ Μητρώιου τῶν παλαιῶν αὐτόγραφα ψηφίσματα ὑφαιρούμενος 
ἐχτᾶτο καὶ ἐχ τῶν ἄλλων πόλεων εἴ τι παλαιὸν εἴη καὶ ἀπόϑετον' ἐφ᾽ οἷς 
φωραϑεὶς ἐν ταῖς ᾿ἀϑήναις ἐχινδύνευσεν ἄν, εἰ μὴ ἔφυγεν" καὶ μετ᾽ οὐ 
πολὺ πάλιν κατῆλϑε, ϑεραπεύσας πολλούς, χαὶ συναπεγράφετο τῶι ᾿4ϑη- 
γίωνι ὡς δὴ ἀπὸ τῆς αὐτῆς αἱρέσεως ὄντι. [AImviov δ᾽ ἐπιλαϑόμενος | 
τῶν δογμάτων τῶν τοῦ Περιπάτου χοένιχα χριϑῶν εἰς τέσσαρας ἡἧμέ- (δ) 
ρας διεμέτρει τοῖς ἀνοήτοις ᾿4ϑηναίοις, ἀλεχτορίδων τροφὴν καὶ οὐχ 
ἀνθρώπων αὐτοῖς διδούς. ᾿“πελλικῶν δὲ μετὰ δυνάμεως ἐξορμήσας eig 
4ῆλον καὶ πανηγυριχῶς μᾶλλον ἢ στρατιωτιχῶς ἀναστρεφόμενος καὶ προ- 
φυλακὴν ἀιιελέστερον [πρὸς τὴν Δῆλον] μερίσας, μάλιστα δὲ τὰ ἐξόπισϑε 
τῆς νήσου ἐάσας ἀφύλακτα καὶ οὐδὲ χάρακα βαλόμενος ἐκοιμᾶτο. τοῦτο 
δὲ ἐπιγνοὺς ὃ Ὀρόβιος [στρατηγὸς | Ῥωμαίων καὶ φυλάσσων τὴν Δῆλον] (216) 
φυλάξας ἀσέληνον νύχτα καὶ ἐχβιβάσας τοὺς ἑαυτοῦ στρατιώτας κοιμω- 
μένοις καὶ μεϑύουσιν ἐπιπεσὼν κατέκοψε τοὺς ᾿41ϑηναίους καὶ τοὺς μετ᾽ 
αὐτῶν συστρατευομένους ὡς βοσκήματα, ἑξαχοσίους τὸν ἀρεϑμόν, ἐζώγρησε 
δὲ καὶ περὶ τετρακοσίους. καὶ ὃ καλὸς στρατηγὸς ᾿“πελλικῶν ἔλαϑε φυ- 
γὼν ἐκ 4Ζήλου" πολλοὺς δὲ καὶ συμφυγόντας κατιδὼν ὃ Ὁρόβιος εἰς ἐπαύ- 
λεις συγχατέφλεξεν αὐταῖς [oixiaıs]) καὶ πάντα αὐτῶν τὰ πολιορχητικὰ 
ὄργανα σὺν | τῆι ἑλεπόλει, ἣν εἰς 4ῆλον ἐλϑὼν κατεσκευάχει. στήσας οὖν (B) 
τρόπαιον ἐπὶ τῶν τόπων ὁ Ὀρόβιος καὶ βωμὸν ἐπέγραψε" 
τούσδε ϑανόντας ἔχει ξείνους τάφος, οἱ περὶ 4ῆλον 
μαρνάμενοι ψυχὰς ὥλεσαν ἐν πελάγει, 
τὴν ἱερὰν ὅτε νῆσον ᾿4ϑηναῖοι κεράιζον, 
χοινὸν "don βασιλεῖ Καππαδόκων ϑέμενοι.» 

37 (40) PLUT. Marius 458,8: ὕπατος μὲν οὖν ἀπεδείχϑη τὸ ἕβδομον a. ἐς 
Μάριος (a. 86), καὶ προελϑὼν αὐταῖς Καλάνδαις ᾿Ιανουαρίαις ἔτους ἀρχῆι 
Σέξτον τινὰ Aıxivyıov κατεχρήμνισεν, ὃ κἀκείνοις καὶ τῆε πόλει τῶν αὖϑις 
ἐδόκει καχῶν γεγονέναι σημεῖον μέγιστον, (4) αὐτὸς δὲ ἤδη τοῖς τε πόνοις 


1 [εἰς Δῆλον] Jac (glossem aus v. 18--- 14) ἐκ Δήλου Kaibel 4 [καὶ] Kaibel 
6 ψηφισμάτων Kaibel 7 εἴη: ἦν Meineke 9 (τοὺς) πολλούς 10 δὴ Kaibel 
ἂν A αἱρέσεως Kaibel διαιρέσεως A δὴ αἱρέσεως Musurus ἐπιλαϑόμενος ς 
--βόμενος A 10—13 gehört zu p. 217, 22—24 15 ἀμελέστερον Wil ---ἔραν A 
[πρὸς τ. A.] Jac περὶ τ. A. Wil 16 βαλόμενος Meineke βαλλόμενος A 17 [στρα- 
τηγός — Δῆλον] Jac vgl. Wil42 23 [οἰκίαις] 7}} 24 κατεσχευάκει so. 6 Ἀπελλικῶν 
31 προσελϑὼν PKL 32 Λικίννιον Vulcobius λουκίνιον, Aovxivov, λουκίννον Pl 


© 


1 


o 


1 


σι 


2 


[= 


2 


a 


7 


35 


87. POSEIDONIOS VON APAMEIA F 36—38 (ISTOP.) 249 





ἀπειρηκὼς καὶ ταῖς φροντίσιν οἷον ὑπέραντλος ὧν χαὶ κατάπονος τὴν 
ψυχὴν πρὸς τοσαύτην αὖϑις ἐπίνοιαν νέου πολέμου καὶ καινῶν ἀγώνωγ 
καὶ φόβων ὑπ᾽ ἐμπειρίας δεινῶν xal καμάτου τρέμουσαν οὐκ ἀνέφερε, 
λογιζόμενος ὡς οὐ πρὸς Ὀχτάβιον οὐδὲ Μερούλαν σύγκλυδος ὁμίλου καὶ 
στασιώδους ὄχλου στρατηγοὺς ὃ χίνδυνος ἔσοιτο, Σύλλας δὲ ἐκεῖνος ἔπεισιν 
ὃ τῆς πατρίδος αὐτὸν ἐξελάσας πάλαι, νῦν δὲ Μιϑριδάτην συνεσταλχὼς 
εἰς τὸν Εὔξεινον Πόντον. (5) ὑπὸ τοιούτων ϑραυόμενος λογισμῶν καὶ τὴν 
μαχρὰν ἄλην αὑτοῦ καὶ φυγὰς καὶ κινδύνους διὰ γῆς καὶ ϑαλάττης ἐλαυνο- 
μένου λαμβάνων πρὸ ὀφϑαλμῶν, εἰς ἀπορίας ἐνέπιπτε δεινὰς καὶ νυχτε- 
ρινὰ δείματα καὶ ταραχώδεις ὀνείρους, Gel τινος ἀκούειν φϑεγγομένον 
δοκῶν “δειναὶ γὰρ κοῖται χαὶ ἀποιχομένοιο λέοντος. (6) μάλιστα δὲ πάντων 
φοβούμενος τὰς ἀγρυπνέας ἐνέβαλεν εἰς πότους ἑαυτὸν καὶ μέϑας ἀώρους 
χαὶ παρ᾽ ἡλικίαν, ὥσπερ ἀπόδρασιν τῶν φροντίδων τὸν ὕπνον μηχανώ- 
μενος. (7) τέλος δὲ ὡς ἧχέ τις ἀπαγγέλλων ἀπὸ ϑαλάσσης, νέοι τεροστπεί- 
πτοντὲς αὐτῶι φόβοι, τὰ μὲν δέει τοῦ μέλλοντος τὰ δὲ ὥσπερ ἄχϑει καὶ 
κόρωι τῶν παρόντων͵ ῥοπῆς βραχείας ἐπιγενομένης εἰς νόσον xarn- 
νέχϑη πλευρῖτιν, ὡς ἱστορεῖ Ποσειδώνιος ὃ φιλόσοφος, 
αὐτὸς εἰσελϑεῖν nal δειαλεχϑῆναι περὶ ὧν ἐπρέσβευεν 
ἤδη νοσοῦντι φάσχων αὐτῶι. (Β) Γάιος δέ τις Πείσων, ἀνὴρ ioro- 
ρικός (F 1 Pet.), ἱστορεῖ τὸν Μάριον ἀπὸ δείπνου περιπατοῦντα μετὰ 
τῶν φίλων ἐν λόγοις γενέσϑαι περὶ τῶν καϑ' ἑαυτὸν πραγμάτων ἄνωϑεν 
ἀρξάμενον" (9) καὶ τὰς ἐπ᾿ ἀμφότερα πολλάκις μεταβολὰς ἀφηγησάμενον 
εἰπεῖν ὡς οὔκ ἐστι νοῦν ἔχοντος ἀνδρὸς ἔτι τῆι τύχηι πιστεύειν ἑαυτόν" 
x δὲ τούτου τοὺς παρόντας ἀσπασάμενον καὶ καταχλινέντα συνεχῶς ἡμέρας 
ἑπτὰ τελευτῆσαι. (10) τενὲς δὲ τὴν φιλοτιμίαν αὐτοῦ φασιν ἐν τῆι νόσωε 
παντάπασιν ἀποχαλυφϑεῖσαν εἰς ἄτοπον ἐξοχεῖλαι παρακοττήν, οἰομένου 
τὸν Μιϑριδατιχὸν στρατηγεῖν πόλεμον, εἶϑ᾽, ὥσπτερ ἐπ᾽ αὐτῶν εἰώϑει τῶν 
ἀγώνων, σχήματα παντοδαπὰ χαὶ χενήματα σώματος μετὰ συντόνου κραυ- 
γῆς καὶ πυκνῶν ἀλαλαγμάτων ἀποδιδόντος. (11) οὕτως δεινὸς αὐτῶι καὶ 
δυσπαραμύϑητος ἐκ φιλαρχίας καὶ ζηλοτυπίας ἔρως ἐντετήχει τῶν πράξεων 
ἐχείνων. (12) διὸ ἔτη μὲν ἑβδομήκοντα βεβιωχώς, ὕπατος δὲ τερῶτος ἀνθρώ- 
πων ἑἕἑπτάχις ἀνηγορευμένος, οἶκόν τε xal πλοῦτον ἀρχοῦντα βασιλείαις 
ὁμοῦ πολλαῖς κεχτημένος, ὠδύρετο τὴν ἑαυτοῦ τύχην ὡς ἐνδεὴς καὶ ἀτελὴς 
ὧν ἐπόϑει προαποϑνήισχων. 

38 (39) ATHEN. VI 91 p. 266 EF: Μιχόλαος δ᾽ ὃ Περιπατητιχὸς a. 
(90 F 95) καὶ Ποσειδώνιος ὃ Στωικὸς ἔν ταῖς “Ioropiaıs ἑχάτερος τοὺς 
Χίους φασὶν ἐξανδραποδισϑέντας ὑπὸ Μιϑριδάτου τοῦ Καππάδοχος παρα- 


4 Μερούλαν Ziegler μερούλλαν Pl 12 ἐνέβαλλεν IIK 14 ϑαλάσσης 
* * Reiske 16 ἐπιγινομένης II 19—20 ἱστορικός: τιμητικός Καὶ 
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δοδῆναι τοῖς ἰδίοις δούλοις δεδεμένους, iv’ εἰς τὴν Κόλχων γῆν κατοικι- 
σϑῶσιν, οὕτως αὐτοῖς ἀληϑῶς τὸ δαιμόνιον ἐμήνισε πρώτοις χρησαμένοις 
ὠνητοῖς ἀνδραπόδοις, τῶν πολλῶν αὐτουργῶν ὄντων χατὰ τὰς διαχονίας. 


89 (IV 661) EUNAP. Exc. De sentent. p. 84, 1 Boiss.: ὅτε 6 Ποσει- 

s δώνιος ἔλεγεν ἀπελϑόντος ᾿Αλεξάνδρου τὸ στρατόπεδον ἐοικέναι τῶν Maxe- 
δόνων ἐκτετυφλωμένωι τῶι Κύκλωπι. 

40 (47) PLUT. Brutus 1: Σερβιλία δὲ ἣ μήτηρ ἀνέφερε τὸ γένος 
εἰς ἅλαν Σερβίλιον, ὃς Μαιλίου Σπορίου τυραννίδα κατασχευαζομένου ... 
ἀπέχτεινε, τοῦτο μὲν οὖν ὁμολογούμενόν ἐστι. τὸ δὲ πατρῶιον γένος οἱ 

10 διὰ τὸν Καίσαρος φόνον ἔχϑραν τινὰ καὶ δυσμένειαν ἀποδεικνύμενοι πρὸς 
Βροῦτον οὔ φασιν εἰς τὸν ἐχβαλόντα Ταρχυνίους ἀνήκειν" οὐδὲν γὰρ 
&xeivwı λειφϑῆναι γένος ἀνελόντι τοὺς υἱούς, ἀλλὰ δημότην τοῦτον, oi- 
xovöuov υἱὸν ὄντα Βρούτου, ἄρτε καὶ πρώην εἰς ἄρχοντα προελϑεῖν. 
Ποσειδώνιος δ' ὅ φιλόσοφος τοὺς μὲν ἔνηλίχους φησὶν ἀπολέσϑαι τοῦ 

ı5 Βρούτου παῖδας ὡς ἱστόρηται, τρίτον δὲ λειφϑῆναι νήπιον, ἀφ᾽ οὗ τὸ 
γένος ὡρμῆσθαι" καὶ τῶν γε nad αὑτὸν ἐκ τῆς οἰκίας γεγονότων ἐπι- 
φανῶν ἀνδρῶν ἀναφέρειν Eviovg πρὸς τὸν ἀνδριάντα τοῦ Βρούτου τὴν 
ὁμοιότητα τῆς ἰδέας. 

41 (43) — Marcell. 1: Μάρκον δὲ Κλαύδιον τὸν πεντάχις ὑπατεύ- 

20 σαντα Ῥωμαίων Μάρκου μὲν υἱὸν γενέσθαι λέγουσι, κληϑῆναι δὲ τῶν ἀπὸ 
τῆς οἰκίας πρῶτον Μάρκελλον, ὅπερ ἐστὶν ᾿ἡρήιον, ὥς φησιν Ποσειδώνιος. 
ἦν γὰρ τῆι μὲν ἐμπειρίαε πολεμικός, τῶι δὲ σώματι ῥωμαλέος, τῆε δὲ 
χειρὶ πλήκτης, τῆι δὲ φύσει φιλοπόλεμος κὰν τούτωι δὴ πολὺ τὸ γαῦρον 
χαὶ ἀγέρωχον ἐπειφαίνων ἔν τοῖς ἀγῶσι... 

25 42 (44) a) PLUT. Marcell. 9: ὁ δὲ Ποσειδώνιός φησι τὸν μὲν Φά- 
βιον ϑυρεὸν καλεῖσθαι, τὸν δὲ Μάρκελλον ξίφος. b) — Fab. Max. 19: 
ἐπεὶ δ᾽ ‘Avvißav ἐπύϑοντο μετὰ τὴν μάχην (bei Cannae) ἀποτετράφϑαι 
πρὸς τὴν ἄλλην Ἰταλίαν, ἀναθαρρήσαντες ἐξέπεμπον ἡγεμόνας καὶ στρα- 
φτεύματα. τούτων δ᾽ ἐπιφανέστατοι Φαάβιός τε Μάξιμος καὶ Κλαύδιος 

30 Μάρχελλος ἦσαν, ἀπὸ τῆς ἐναντίας σχεδὸν προαιρέσεως ϑαυμαζόμενοι 
παραπλησίως. ὃ μὲν γάρ, ὥσπερ ἐν τοῖς περὶ αὐτοῦ γεγραμμένοις εἴρηται 
(Marcell. 1), περιλαμπὲς τὸ δραστήριον ἔχων καὶ γαῦρον ... ἔν τῶι παραβό- 
λωι καὶ ἰταμῶι καὶ πρὸς ἄνδρα τολμηρὸν τὸν Avvißav ἀντιτολμῶντι [τῶι] 
τρόπωι πολέμου συνίστατο τοὺς πρώτους ἀγῶνας" Φάβιος δὲ ... ἤλπιζε 

36 μηδενὸς μαχομένου μηδ᾽ ἐρεϑίζοντος τὸν ᾿Αννίβαν αὐτὸν ἐπηρεάσειν ἕαυ- 
τῶι καὶ κατατριβήσεσϑαι περὶ τὸν πόλεμον .... διὸ τοῦτον μὲν 6 Ποσει- 

8 τῶν πολλῶν: τῶν προγόνων Kaibel 8 Μαιλίου Xylander μαλλίου P 

18 παρεληλυϑότος (Johann. Antioch.) Cram. AP II 20 14 οὃς ὁ φιλόσοφος 

ἀντιλέγων Ποσειδώνιος ebd 33—34 [τῶι] Reiske τρόπωι (τοῦ) ὃ 
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δώνιός φησι ϑυρεόν, τὸν δὲ Μάρχελλον ξίφος ὑπὸ τῶν Ῥωμαίων καλεῖ- 
σϑαι, κιρναμένην δὲ τὴν Φαβίου βεβαιότητα καὶ ἀσφάλειαν τῆι Μαρκέλλου 

T συνηϑείαι σωτήριον γενέσθαι τοῖς Ῥωμαίοις, 
48 (45) — Marcell. 20: τῶν δὲ Ῥωμαίων τοῖς ἐχτὸς ἀνθρώποις 
6 δεινῶν μὲν εἶναι πόλεμον μεταχειρίσασϑαι καὶ φοβερῶν εἰς χεῖρας ἐλϑεῖν 
γομιζομένων, εὐγνωμοσύνης δὲ καὶ φιλανϑρωπίας καὶ ὅλως πολιτικῆς 
ἀρετῆς ὑποδείγματα μὴ δεδωχότωψν, πρῶτος δοκεῖ τότε Μάρκελλος ὕπο- 
δεῖξαι τοῖς “Ἕλλησι δικαιοτέρους Ῥωμαίους. οὕτω γὰρ ἐχρῆτο τοῖς συμ- 
βάλλουσι καὶ τοσαῦτα καὶ πόλεις καὶ ἰδιώτας εὐεργέτησεν, ὥστε εἴ τε περὲ 
ιο Ἔνναν ἢ Μεγαρεῖς ἢ Συραχουσίους ἔργον ἦν εἰργασμένον οὐκ ἐπιεικὲς αὖ- 
τοῖς, τοῦτο τῶν πεπονθότων αἰτίαι μᾶλλον ἢ τῶν πεποιηκότων δοκεῖν 
γεγονέναι. μνησϑήσομαι δὲ ἑνὸς ἀπὸ πολλῶν. πόλις ἐστὶ τῆς Σικελέας 
Eyyvıov οὐ μεγάλη, ἀρχαία δὲ πάνυ καὶ διὰ ϑεῶν ἐπιφάνειαν ἔνδοξος, 
ἃς καλοῦσι Ματέρας. ἵδρυμα λέγεται Κρητῶν γενέσθαι τὸ ἱερόν" καὶ 
16 λόγχας τινὰς ἐδείκνυσαν καὶ κράνη χαλκᾶ, τὰ μὲν ἔχοντα Μηριόνου τὰ δὲ 
Οὐλέξου, τουτέστιν Ὀδυσσέως, ἐπιγραφάς, ἀνατεϑειχότων ταῖς ϑεαῖς. ταύ- 
τὴν προϑυμότατα καρχηδονίζουσαν Νικίας, ἀνὴρ πρῶτος τῶν πολιτῶν, 
ἔπειϑε μεταϑέσϑαι πρὸς Ῥωμαίους, ἀναφανδὸν ἐν ταῖς ἐχκλησίαις παρρησια- 
ζόμενος καὶ καχῶς φρονοῦντας ἐξελέγχων τοὺς ὑπεναντίους. οἱ δὲ φοβού- 
80 uevor τὴν δύναμιν αὐτοῦ καὶ τὴν δόξαν ἐβουλεύσαντο συναρπάσαι καὶ 
παραδοῦναι τοῖς Φοίνιξιν. αἰσθόμενος οὖν ὃ Νικίας ἤδη καὶ παρα- 
φυλαττόμενον ἀδήλως ἑαυτόν, ἐξέφερεν ἐν φανερῶι λόγους περὶ τῶν 
Ματέρων ἀνεπιτηδείους καὶ πολλὰ πρὸς τὴν νομιζομένην ἐπιφάνειαν καὶ 
δόξαν ὡς ἀπιστῶν καὶ καταφρονῶν ἔπραττεν, ἡδομένων τῶν ἐχϑρῶν, ὅτε 
86 τὴν μεγίστην αἰτίαν αὐτὸς ἐφ᾽ ἑαυτὸν ὧν πείσεται παρεῖχε. γεγονότων 
δὲ τῶν πρὸς τὴν σύλληψεν ἑτοίμων ἦν μὲν ἐχκλησία τῶν πολιτῶν, ὃ δὲ 
Νικίας μεταξύ τι λέγων καὶ συμβουλεύων πρὸς τὸν δῆμον ἐξαίφνης ἀφῆκεν 
εἰς τὴν γῆν τὸ σῶμα: καὶ μιχρὸν διαλιστών, οἷον εἶχός, ἡσυχίας σὺν &x- 
πλήξει γενομένης, τὴν κεφαλὴν ἐπάρας καὶ περιενεγχὼν ὑποτρόμωι φωνῆι 
so xai βαρεέίαι κατὰ μικρὸν συντείνων καὶ παροξύνων τὸν ἦχον, ὡς ἑώῤα 
φρέκηε καὶ σιωπῆι κατεχόμενον τὸ ϑέατρον, ἀπορρίψας τὸ ἱμάτιον καὶ 
περιρρηξάμενος τὸν χιτωνίσχον ἡμίγυμνος ἀναπηδήσας ἔϑεε πρὸς τὴν 
ἔξοδον τοῦ ϑεάτρου βοῶν ὑπὸ τῶν Ματέρων ἐλαύνεσθαι. μηδενὸς δὲ 
τολμῶντος ἅψασϑαι μηδὲ ἀπαντῆσαι διὰ δεισιδαιμονέαν ἀλλ᾽ ἐκτρεπομένων, 
80 ἐπὶ τὰς πύλας ἐξέδραμεν, οὔτε φωνῆς τινὸς οὔτε κινήσεως πρεπούσης 
δειμονῶντε καὶ παραφρονοῦντε φεισάμενος. ἣ δὲ γυνὴ συνειδυῖα καὶ 
συντεχνάζουσα τῶι ἀνδρί͵ λαβοῦσα τὰ παιδία πρῶτον μὲν ἱκέτις προσεκυ- 





3 συντονίαι Corsis 9 τοσαῦτα καὶ Sintenis τοσαύτας Pl 36 φεισά- 
μενος Corais χρησάμενος Pl 37 ἱκέτις Stephanus ἱκέτης Pl 
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λενδεῖτο τοῖς μεγάροις τῶν ϑεῶν, ἔπειτα πλανώμενον ἐχεῖνον προσποιου- 
μένη ζητεῖν κωλύοντος οὐδενὸς ἀσφαλῶς ἀπῆλθεν Er τῆς πόλεως. καὶ 
διεσώϑησαν μὲν οὕτως εἰς Συραχούσας πρὸς Μάρχελλον. ἐπεὶ δὲ πολλὰ 
τοὺς ᾿Εγγυέους ὑβρέσαντας καὶ πλημμελήσαντας ἐλϑὼν Μάρκελλος ἔδησε 

5 πάντας ὡς τιμωρησόμενος, ὃ δὲ Νικίας ἐδάκρυσε παρεστώς, τέλος δὲ χει- 
ρῶν καὶ γονάτων ἁπτόμενος παρηιτεῖτο τοὺς πολίτας ἀπὸ τῶν ἐχϑρῶν 
ἀρξάμενος, ἐπικλασϑεὶς ἀφῆκε πάντας χαὶ τὴν πόλιν οὐδὲν ἠδίκησε, τῶι 
δὲ Νικίαι χώραν τε πολλὴν καὶ δωρεὰς πολλὰς ἔδωχε. ταῦτα μὲν οὖν 
Ποσειδώνιος ὃ φιλόσοφος ἱστόρησε. 

10 44 (46) PLUT. Marcell. 30: ἦν δὲ ἀνάϑηιια Μαρκέλλου δίχα τῶν 
ἐν Ῥώμηι γυμνάσιον μὲν ἐν Κατάνηι τῆς Σικελίας, ἀνδριάντες δὲ καὶ 
πένακες τῶν ἐκ Συραχουσῶν ἔν τε Σαμοϑράιχηι παρὰ τοῖς ϑεοῖς oüg Κα- 
βείρους ὠνόμαζον, καὶ περὶ Aivdov ἐν τῶι ἱερῶι τῆς ᾿4ϑηνᾶς. ἐκεῖ δὲ 
αὐτοῦ τῶι ἀνδριάντι τοῦτ᾽ ἦν ἐπιγεγραμμένον, ὡς Ποσειδώνιός φησι, τὸ 

18 ἐπίγραμμα" 

Οὗτός τοι Ῥώμης ὃ μέγας, ξένε, πατρίδος ἀστήρ, 
“Μάρκελλος κλεινῶν Κλαύδιος ἐκ πατέρων, 

ἑπτάκι τὰν ὑπάταν ἀρχὰν ἐν "don φυλάξας, 
χαὶ πολὺν ἀντιπάλων ἐγκατέχευε φόνον. 

8. τὴν γὰρ ἀνθύπατον ἀρχήν, ἣν δὶς ἦρξε, ταῖς πέντε προσκατηρίϑμησεν 
ὑπατείαις ὃ τὸ ἐτείγραμμα ποιήσας. 


2. LÄNDER UND VÖLKER. 

45 (97) STRABON III 1,5: ταῦτα (polemik Artemidors gegen 
Ephoros 70 F 130) μὲν οὖν οὕτως ἔχειν ἐγχωρεῖ, καὶ δεῖ πιστεύειν: ἃ de 
36 τοῖς πολλοῖς καὶ χυδαίοις ὁμοίως εἴρηκεν, οὐ πάνυ. λέγειν γὰρ δή φησε 
Ποσειδώνιος τοὺς πολλοὺς μείζω δύνειν τὸν ἥλιον ἐν τῆι παρωχεανίτιδι μετὰ 
ψόφου παραπλησίως ὡσανεὶ σέζοντος τοῦ πελάγους κατὰ σβέσιν αὐτοῦ διὰ 
τὸ ἐμπίπτειν εἰς τὸν βυϑόν. ψεῦδος δ᾽ εἶναι καὶ τοῦτο καὶ τὸ παραχρῆμα 
γύχτα ἀχκολουϑεῖν μετὰ τὴν δύσιν" οὐ γὰρ παραχρῆμα, μικρὸν δ᾽ ὕστερον, 
90 χαϑάπερ καὶ ἐν τοῖς ἄλλοις πελάγεσι τοῖς μεγάλοις. ὅπου μὲν γὰρ εἰς 
ὄρη δύεται, πλείω τὸν μετὰ δύσιν χρόνον τῆς ἡμέρας συμβαίνειν ἐκ τοῦ 
παραφωτισμοῦ: ἐκεῖ δὲ πλείω μὲν οὐχ ἐπαχολουϑεῖν, μὴ μέντοι μηδὲ 
παραχρῆμα συνάπτειν τὸ σκότος, καϑάπερ καὶ ἐν τοῖς μεγάλοις πεδίοις. 
τὴν δὲ τοῦ μεγέϑους φαντασίαν αὔξεσϑαι μὲν ὁμοίως κατά τε τὰς δύσεις 





4 Eyyviovs Xylander ἐγγύους Pl 16 οὗτος: v.1. ἀστός 17 v. 1. κλεινὸς, 
κλεινὸν 18 ν.]. ὑπάτων (ὑπάταν δ᾽ Preger) 19 τὸν π. ἀντιπάλοις ὃς κατέχευε 
Tzetz; v. ]. χατέχευε; εἷς κατέχευε BReiske 26 (xal) μετὰ Corais 28 καὶ 
τοῦτο om B 
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xal τὰς ἀνατολὰς ἐν τοῖς πελάγεσι διὰ τὸ τὰς ἀναϑυμιάσεις πλείους &x 
τῶν ὑγρῶν ἀναφέρεσθαι" διὰ δὲ τούτων ὥς δὶ ἡ αὐλῶν χλωμένην τὴν 
ὄψιν πλατυτέρας δέχεσθαι τὰς φαντασίας, καϑάπερ καὶ διὰ νέφους ξηροῦ 
καὶ λεπτοῦ βλέπουσαν δυόμενον ἢ ἀνατέλλοντα τὸν ἥλιον ἢ τὴν σελήνην, 
5 ἡνίχα καὶ ἐνερευϑὲς φαίνεσϑαι τὸ ἄστρον. τὸ δὲ ψεῦδος ἐλέγξαι φησὶ 
τριάχονϑ᾽ ἡμέρας διατρέψας ἐν Γαδείροις καὶ τηρήσας τὰς δύσεις. ὃ δέ 
γε Agrsulöwgog (V) ἑκατονταπλασίονά φησι δύεσϑαι τὸν ἥλιον, καὶ αὐτίκα 
γύχτα καταλαμβάνειν. ὡς μὲν οὖν αὐτὸς εἶδε τοῦτο ἐν τῶι “Ἰερῶι 
ἀκρωτηρίωι, οὐχ ὑποληπτέον προσέχοντας τῆι ἀποφάσει αὐτοῦ" ἔφη γὰρ 
πο γύχτα μηδένα ἐπιβαίνειν, ὥστ᾽ οὐδὲ δυομένου ἡλίου οὐδεὶς ἂν ἐπιβαίνοι, 
εἴπτερ εὐθὺς ἣ νὺξ καταλαμβάνει. ἀλλ᾽ οὐδ᾽ ἐν ἄλλωι τόπωι τῆς παρω- 
xeaviridog‘ καὶ γὰρ τὰ Γάδειρα ἐπὶ τῶι ὠκεανῶι, χαὶ ὃ Ποσειδώνιος 
ἀντιμαρτυρεῖ χαὶ ἄλλοι πλείους. 
46 (100) — III 23,ὅ: ἔδιον δέ τί φησι Ποσειδώνιος τηρῆσαι κατὰ 
a5 τὸν ἀνάπλουν τὸν ἐκ τῆς ᾿Ιβηρίας, ὅτε οἱ εὖροι κατ᾽ ἐκεῖνο τὸ πέλαγος ἕως 
τοῦ Σαρδώιου κόλπου πνέοιεν ἐτησίαι. διὸ καὶ τρισὶ μησὶν εἰς ᾿Ιταλίαν 
κατᾶραι μόλις παραδιενεχϑεὶς περί TE τὰς Γυμνησίας νήσους χαὶ περὶ 
Σαρδόνα καὶ τὰ ἄλλα ἀπαντικρὺ τούτων μέρη τῆς Außung. 
47 (48) --- ΠῚ 2,9: (8 8 Turdetaniens metallreichtum) Ποσει- 
20 δώνιος δὲ τὸ πλῆϑος τῶν μετάλλων ἐπαινῶν καὶ τὴν ἀρετὴν οὐχ ἀπέ- 
χεται τῆς συνήϑους ῥητορείας, ἀλλὰ συνενθουσιᾶι ταῖς ὑπερβολαῖς. οὐ 
γὰρ ἀπιστεῖν τῶι μύϑωι φησὶν, ὅτε τῶν δρυμῶν ποτε ἐμπρησϑέντων ἡ 
γῆ ταχεῖσα ἅτε ἀργυρῖτις καὶ χρυσῖτις εἰς τὴν ἐπιφάνειαν ἐξέζεσε διὰ τὸ 
πᾶν ὄρος καὶ πάντα βουνὸν ὕλην εἶναι νομίσματος ὑπό τινος ἀφϑόνου 
25 τύχης σεσωρευμένην. καϑόλου δ᾽ ἄν εἶπε, φησίν, ἰδών τις τοὺς 
τόπους ϑησαυνροὺς εἶναι φύσεως ἀενάους ἢ ταμεεῖον Üye- 
μονίας ἀνέκλειπτον. οὐ γὰρ πλουσία μόνον, ἀλλὰ καὶ ὑπό- 
πλουτος ἦν (φησίν) ἡ χώρα, καὶ παρ᾽ ἐκείνοις ὡς ἀληϑῶς 
τὸν ὑποχϑόνιον τόπον οὐχ ὃ ιδης, ἀλλ᾿ ὃ Πλούτων 
βυχατοιχεῖ. τοιαῦτα μὲν οὖν ἐν ὡραίωι σχήματι εἴρηχε περὶ τούτων, 
ὡς ἂν ἐχ μετάλλου καὶ αὐτὸς πολλῶι χρώμενος τῶι λόγωι. τὴν δ᾽ ἐπι- 
μέλειαν φράζων τὴν τῶν μεταλλευόντων παρατίϑησι τὸ τοῦ Φαληρέως 
(Ε 48 sect. Ὁ), ὅτε φησὶν ἐχεῖνος ἐπὶ τῶν ᾿Ἵττιχῶν ἀργυρείων οὕτω συν- 
τόνως ὀρύττειν τοὺς ἀνθρώπους, ὡς ἂν προσδοχώντων αὐτὸν ἀνάξειν τὸν 
35 Πλούτωνα" χαὶ τούτων οὖν ἐμφανίζει παραπλησίαν τὴν σττουδὴν χαὶ τὴν 
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φιλεργίαν, σκολιὰς τεμνόντων καὶ βαϑείας τὰς σύριγγας καὶ πρὸς τοὺς ἐν 
αὐταῖς ἀπαντῶντας ποταμοὺς πολλάκις τοῖς Alyvrrioıs ἀναντλούντων 
κοχλίαις. τὸν δὲ λόγον οὐ ταὐτὸν εἶναι τούτοις που καὶ τοῖς ᾿«ττικοῖς, 
ἀλλ᾽ ἐκείνοις μὲν αἰνίγματε ἐοικέναι τὴν μεταλλείαν --- ὅσα μὲν γὰρ ἀνέ- 
λαβον, φησίν, οὐκ ἔλαβον, ὅσα δὲ εἶχον, ἀπέβαλον" τούτοις δ᾽ ὑπεράγαν 
λυσιτελῆ, τοῖς μὲν χαλκουργοῖς τέταρτον μέρος ἐξάγουσι τῆς γῆς τὸν χαλχόν, 
τῶν δὲ ἀργυρευόντων τισὶ ἰδιωτῶν ἐν τρισὶν ἡμέραις Εὐβοιχὸν τάλαντον 
ἑξαίρουσι. τὸν δὲ κατίττερον οὐκ (ἐξ) ἐπιπολῆς εὑρίσκεσθαί φησιν, ὡς 
τοὺς ἱστορικοὺς ϑρυλεῖν, ἀλλ᾽ ὀρύττεσϑαι (F 117 c. 38,4). γεννᾶσθαι δ᾽ 
ἔν τε τοῖς ὑπὲρ τοὺς “Τυσιτανοὺς βαρβάροις καὶ ἐν ταῖς ΚΚαττιτερίσι 
γήσοις (F 115)" καὶ ἐκ τῶν Bosrravınwv δὲ εἰς τὴν Μασσαλίαν κομίζεσϑαι, 
ἐν δὲ τοῖς Apraßpoıs, οἱ τῆς Avoıraviag ὕστατοι πρὸς ἄρχτον καὶ δύσιν 
εἰσίν, ἐξανϑεῖν φησιν τὴν γῆν ἀργυρίωι, καττιτέρωι, χρυσίωε λευκῶι (ἀρ- 
γυρομιγὲς γάρ ἐστι)" τὴν δὲ γῆν ταύτην φέρειν τοὺς ποταμούς" τὴν δὲ 
σχαλίσι τὰς γυναῖχας διαμώσας πλύνειν ἐν ἠϑητηρίοις πλεκτοῖς + ἐπὶ 
χέστην. οὗτος μὲν περὲ τῶν μετάλλων τοιαῦτ᾽ εἴρηχε. 5. Ε11 1 c.35—38, 

48 (48) ATHEN. VI 23—25 p. 938 Ὁ--984 Ο: (a) * * ἐπείπερ 
ἐπιπόλαιον αὐτῶν ἐστι τὸ γένος, εἴ γ᾽ ἐν ταῖς ἐσχατιαῖς τῆς olxov- 
μένης καὶ ποτάμια τὰ τυχόντα ψήγματα χρυσοῦ καταφέρει χαὶ ταῦτα 
γυναῖκες καὶ ἄνδρες ἀσϑενεῖς τὰ σώματα σὺν ταῖς Auuoıs ὑποψήχοντες 
διιστᾶσι χἀὶ πλύναντες ἄγουσιν ἐπὶ τὴν χώνην, ὡς παρὰ τοῖς ᾿λοιητίοις 
(F 81 p. 241, 20) φησὶν ὃ ἐμὸς Ποσειδώνιος καὶ ἄλλοις τισὶ τῶν Κελτῶν 
(Ε 116 ο. 27) (Ὁ) χαὲ τά τε πάλαι μὲν Ῥιπαῖα καλούμενα ὄρη, εἶθ᾽ 
ὕστερον "OAßıa προσαγο 
αὐτομάτως ὕλης ἐμπρησϑείσης ἀργύρωι διερρύη. τὸ μέντοι γε “τολὺ τού- 
του βαϑείαις καὶ κακοταϑέσι μεταλλείαις εὑρίσκεται κατὰ τὸν Φαληρέα 
Ζημήτριον ἐλτειζούσης τῆς πλεονεξίας ἀνάξειν ἐκ τῶν μυχῶν τῆς γῆς 
αὐτὸν τὸν Πλούτωνα (F 47 p. 258, 32). χαριεντεζόμενος γοῦν φησιν ὅτι 
ἱπολλάχις καταναλώσαντες τὰ φανερὰ τῶν ἀδήλων ἕνεχα ἃ μὲν ἔμελλον 
οὐκ ἔλαβον, ἃ δ᾽ εἶχον ἀπέβαλον ὥσπερ αἰνίγματος τρόπον ἀτυχοῖντες. 





1 [πρὸς] Corais 2 ἀναντλούντων Corais üvarloövıa AB ἀναπλοῦντα C 
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(c) ““ακεδαιμόνιοι δ᾽ ὑπὸ τῶν ἐϑῶν κωλυόμενοι εἰσφέρειν | εἰς τὴν Σπάρ- 
την, ὡς ὃ αὐτὸς ἱστορεῖ Ποσειδώνιος, καὶ χτᾶσϑαι ἄργυρον καὶ χρυσὸν 
ἐχτῶντο μὲν οὐδὲν ἧττον, παρακατετίϑεντο δὲ τοῖς ὁμόροις ᾿ἡρκάσιν" εἶτα 
πολεμίους αὐτοὺς ἔσχον ἀντὶ φίλων, ὕπως ἀνυπεύϑυνον τὸ ἄπιστον διὰ 
τὴν ἔχϑραν γένηται. τῶι μὲν οὖν ἐν Δελφοῖς ᾿ἡπόλλωνι τὸν πρότερον 
ἐν τῆι Aaxedaiuovı χρυσὸν καὶ ἄργυρον ἱστοροῦσιν ἀνατεϑῆναι, δημοσίαι 
δὲ εἰς τὴν πόλιν “ύσανδρον εἰσαγαγόντα πολλῶν κακῶν αἴτιον γενέσθαι. 
Γύλιππον γοῦν τὸν Συραχοσίους ἐλευϑερώσαντα ἀποϑανεῖν ἀποχαρτερή- 
σαντα λόγος, καταγνωσθέντα ὑπὸ τῶν ἐφόρων ὡς νοσφισάμενον ἔχ τοῦ 
“Τυσανδρείου χρήματος. τοῦ δὲ ἀνατιϑεμένου Fewı καὶ συγχωρουμένου 
δήπου καϑάπερ κοσμήματος καὶ χτήματος οὐ ῥαίδιον ἦν τὸν ϑνητὸν ὀλί- 
γωρον γενέσϑαι. (ἃ) τῶν δὲ Γαλατῶν οἱ Σχορδίσται (F 81 p. 241, 18) καλού- 
μενοι χρυσὸν μὲν οὐκ εἰσάγουσιν εἰς τὴν αὑτῶν χώραν, ληιζόμενοι δὲ τὴν 
ἀλλοτρίαν καὶ ἀδικοῦντες {τὸν ἄργυρον» οὐ παραλείπουσι. τὸ δ᾽ ἔϑνος 
αὐτῶν ἔστι μὲν λείψανον τῶν μετὰ Βρέννου στρατευσαμένων ἐπὶ τὸ 4ελ- 
φικὸν μαντεῖον Γαλατῶν, Βαϑάναττος δέ τις ἡγεμὼν αὐτοὺς διώικισεν ἐπὶ 
τοὺς περὶ τὸν Ἴστρον τόπους * * ἀφ᾽ ἧς καὶ τὴν ὁδὸν δι᾽ ἧς ἐνόστησαν 
Βαϑαναττίαν καλοῦσι καὶ τοὺς ἀπογόνους τοὺς ἔχείνου Βαϑανάττους ἔτι 
καὶ νῦν προσαγορεύουσιν. ἀφωσιώχασι δὲ οὗτοι τὸν χρυσὸν καὶ οὐκ 
εἰσφέρουσιν εἰς τὰς πατρίδας, δι᾽ ὃν πολλὰ καὶ δεινὰ ἔπαϑον" ἀργύρωε 
δὲ χρῶνται καὶ τούτου χάριν πολλὰ καὶ δεινὰ ποιοῦσιν. χαίτοι γε ἐχρῆν 
οὐχὶ τὸ γένος τοῦ συληϑέντος, ἀλλὰ τὴν ἱεροσυλήσασαν ἀσέβειαν ἐξορίσαι. 


2 x N x 14 > [3 > x ‚ BJ x x “ x 
εἰ δὲ μηδὲ τὸν ἄργυρον εἰσέφερον eig τὴν χώραν, ἢ περὶ τὸν χαλκὸν Ar 


καὶ σίδηρον ἐπλημμέλουν: χαὶ εἰ μηδὲ ταῦτ᾽ ἦν παρ᾽ αὐτοῖς, περὶ τῶν 
ne nee μη ἦν παρ s, περ 

βρωτῶν καὶ ποτῶν καὶ τῶν ἄλλων ἀναγκαίων ὁπλομανοῦντες ἂν διετέλουν. 

49 (98) STRABON 1Π 8, 4: (Außsystem Lusitaniens vom Tagos bis zur 
Limia) καὶ οὗτος (sc. ὁ τῆς .ήϑης ποταμός) δ᾽ ἐκ Κελτιβήρων καὶ Οὐακκαίων 
ῥεῖ, καὶ ὃ μετ᾽ αὐτὸν Βαῖνις (οἱ δὲ Μίνιόν φασι) πολὺ μέγιστος τῶν ἐν 
«]Ἱυσιτανίαι ποταμῶν, ἐπὶ ὀκτακοσίους καὶ αὐτὸς ἀναπλεόμενος σταδίους. 
Ποσειδώνιος δὲ ἐκ Καντάβρων καὶ αὐτὸν δεῖν φησι. πρό- 
χείιταιὶ δὲ τῆς ἐχβολῆς αὐτοῦ νῆσος καὶ χηλαὶ δύο ὅρμους ἔχουσαι. ἐτται- 
γεῖν δ᾽ ἄξιον τὴν φύσιν ὕτι τὰς ὄχϑας ὑψηλὰς ἔχουσιν οἱ ποταμοὶ χαὶ 
ἱκανὰς δέχεσϑαι τοῖς ῥείϑροις τὴν ϑάλατταν πλημμυροῦσαν, ὥστε μὴ 
ὑπερχεῖσϑαι μηδ᾽ ἐπιπολάζειν ἐν τοῖς πεδίοις. τῆς μὲν οὖν Βρούτου 
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στρατείας (a. 138/6) ὅρος οὗτος" περαιτέρω δ᾽ εἰσὶν ἄλλοι πλείους ποτα- 
μοὶ παράλληλοι τοῖς λεχϑεῖσιν. 
50 (49) STRABON IH 4, 8: μετὰ ταύτην (sc. τῶν ᾿Εξιτανῶν 
πόλιν) Ἄβδηρα, Φοινίκων χτίσμα καὶ αὐτή. ὑπὲρ δὲ τῶν τόπων (τούτων) 
ὁ ἐν τῆι ὀρεινῆι δείκνυται Ὀδύσσεια καὶ τὸ ἱερὸν τῆς ᾿4ϑηνᾶς Ev αὐτῆι, ὡς 
Ποσειδώνιός τε εἴρηκε χαὶ ᾿ἀρτεμίδωρος (V) καὶ ᾿Αἀσκληπιάδης ὃ Μύυρλε- 
ανός (III). 
51 (50) — ΙΠ 4, 18: φησὶ δὲ Ποσειδώνιος Μάρχον Μάρκελλον 
(a. 152) πράξασϑαι φόρον ἐκ τῆς Κελτιβηρίας τάλαντα ἑξακόσια ἐξ οὗ 
10 τεχμαίρεσϑαι πάρεστιν, ὅτε καὶ πολλοὶ ἦοαν οὗ Κελτίβηρες καὶ χρημάτων 
εὐποροῦντες, καίπερ οἰκοῦντες χώραν παράλυπρον. Πολυβίου δ᾽ εἰπόντος 
(XXV 1, 1) τριακοσίας αὐτῶν καταλῦσαι πόλεις Τιβέριον Γράκχον, χωμωε- 
δῶν φησι τοῦτο τῶι Γράκχχωι χαρίσασϑαι τὸν ἄνδρα, τοὺς πύργους κα- 
λοῦντα πόλεις ὥσπερ ἐν ταῖς ϑριαμβικαῖς πομπαῖς. ᾿ 
15 52 (61) — II 4, 15: κάστορας φέρουσι μὲν οἱ ποταμοί (in Iberien), 
τὸ δὲ καστόριον οὐκ ἔχει τὴν αὐτὴν δύναμιν τῶι Ποντικῶε" ἴδιον γὰρ τῶι 
Ποντικῶι πάρεστι τὸ φαρμαχῶδες, καϑάπερ ἄλλοις πολλοῖς. «ἐπ εἰ» φησὶν 
ὃ Ποσειδώνιος ««αἱ ὃ Κύπριος χαλχὸς μόνος φέρει τὴν κα- 
ὁμίαν λίϑον καὶ τὸ χαλκανϑές καὶ τὸ σπόδιον.» ἴδιον δ᾽ 
20 εἴρηχεν ἐν ᾿Ιβηρίαι ὃ Ποσειδώνιος καὶ τὸ τὰς κορώνας (um) μελαίνας εἶναι" 
καὶ τὸ τοὺς ἵππους τῶν Κελτιβήρων ὑποψάρους ὄντας, ἐπειδὰν εἰς τὴν 
ἔξω μεταχϑῶσιν ᾿Ιβηρίαν, μεταβάλλειν τὴν χρόαν. ἐοικέναι δὲ τοῖς Παρ- 
ϑικοῖς" καὶ γὰρ ταχεῖς εἶναι καὶ εὐδρόμους μᾶλλον τῶν ἄλλων. 
53 (90) — ἸΠ ὅ, δ: περὶ δὲ τῆς κτίσεως τῶν Γαδείρων τοιαῦτα 
25 λέγοντος μέμνηνται Γαδιτανοὶ χρησμοῦ τίνος, ὃν γενέσϑαι φασὶ Τυρίοις, 
χελεύοντα ἐπὶ τὰς Ἡρακλέους στήλας ἀποιχίας πέμψαι. τοὺς δὲ πεμ- 
φϑέντας κατασχοπῆς χάριν, ἐπειδὴ κατὰ τὸν πορϑμὸν ἐγένοντο τὸν κατὰ 
τὴν Κάλπην, νομίσαντας τέρμονας εἶναι τῆς οἰχουμένης καὶ τῆς Ἣραχλέους 
στρατείας τὰ ἄκρα ποιοῦντα τὸν πορϑμόν, ταῦτα δ᾽ αὐτὰ καὶ στήλας 
so ὀνομάζειν τὸ λόγιον, κατασχεῖν εἴς τε χωρίον ἐντὸς τῶν στενῶν, ἔν ὧι 
νῦν ἔστιν ἣ τῶν Ἐξιτανῶν πόλις: ἐνταῦϑα δὲ ϑύσαντας, μὴ γενομένων 
καλῶν τῶν ἱερείων ἀναχάμψαι πάλιν, χρόνωι δ᾽ ὕστερον τοὺς πεμῳφϑέντας 
προελθεῖν ἔξω τοῦ πορϑμοῦ περὶ χιλέους καὶ πεντακοσίους σταδίους εἰς 
νῆσον ᾿Ηραχλέους ἕεράν, κειμένην κατὰ πόλιν ᾿Ονόβαν τῆς ᾿]βηρίας, καὶ 
30 νομίσαντας ἐνταῦϑα εἶναι τὰς Στήλας ϑῦσαι τῶι ϑεῶι" μὴ γενομένων δὲ 
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πάλιν καλῶν τῶν ἱερείων, ἐπανελθεῖν οἴχαδε. τῶι δὲ τρίτωι στόλωι τοὺς 
ἀφιχομένους Γάδειρα κτίσαι καὶ ἱδρύσασϑαι τὸ ἱερὸν ἐπὶ τοῖς ἑώιοις τῆς νήσου, 
τὴν δὲ πόλιν ἐπὶ τοῖς ἑσπερίοις. διὰ δὲ τοῦτο τοὺς μὲν δοχεῖν τὰ ἄχρα τοῦ 
πορϑμοῦ τὰς Στήλας εἶναι, τοὺς δὲ τὰ Γάδειρα, τοὺς δ᾽ ἔτε πτορρώτερον τῶν 
Γαδείρων ἔξω προκεῖσθαι. ἔνιοι δὲ Στήλας ὑπέλαβον τὴν Κάλπην καὶ τὴν 
Ἀβίλυκα, τὸ ἀντικείμενον ὄρος ἐκ τῆς Διβύης, ὃ φησιν Ἐρατοσϑένης (V) ἐν τῶι 
“Μεταγωνίωι, Nouadızör ἔϑνει, ἱδρῦσϑαι" οἱ δὲ τὰς πλησίον ἑκατέρου νησῖδας, ὧν 
τὴν ἑτέραν Ἥρας νῆσον ὀνομάζουσιν. ᾿Αρτεμίδωρος (V) δὲ τὴν μὲν τῆς Ἥρας 
νῆσον καὶ ἱερὸν λέγει αὐτῆς, ἄλλην δὲ ὑ φησιν εἶναί τινα, οὐδ᾽ ᾿Αβίλυκα ὄρος οὐδὲ 
Μεταγώνιον ἔϑνος. καὶ τὰς Πλαγχτὰς καὶ τὰς Συμπληγάδας ἐνθάδε μεταφέρουσί 
τινες, ταύτας εἶναι νομίζοντες στήλας, ἃς Πίνδαρος (F 256) καλεῖ πύλας Tadeıpi- 
δας, εἰς ταύτας ὑστάτας ἀφῖχϑαι φάσκων τὸν Ἡρακλέα. καὶ Δικαίαρχος (IV) δὲ καὶ 
Ἐρατοσϑένης (V) καὶ Πολύβιος (ΧΧΧῚΝ 9, 4 BW) καὶ οἱ πλεῖστοι τῶν Ἑλλήνων περὶ 
τὸν πορϑμὸν ἀποφαίνουσι τὰς Στήλας. οἱ δὲ Ἴβηρες καὶ “ίβυες ἐν Γαδείροις 
εἶναί φασιν --- οὐδὲν γὰρ ἐοικέναι στήλαις τὰ περὶ τὸν πορϑμόν" οἱ δὲ 
τὰς ἐν τῶι Ἡρακλείωι τῶι ἐν Γαδείροις {ζστήλας» χαλκᾶς ὀχταπήχεις, ἐν 
αἷς ἀναγέγραπται τὸ ἀνάλωμα τῆς κατασχευῆς τοῦ ἱεροῦ, ταύτας λέγεσθαί 
φασιν" ἐφ᾽ ἃς ἐρχόμενοι οἱ τελέσαντες τὸν πλοῦν καὶ ϑύοντες τῶι Ἡρακλεῖ 
διαβοηϑῆναι παρεσχεύασαν, ὡς τοῦτ᾽ εἶναι καὶ γῆς καὶ ϑαλάττης τὸ πέρας. 
τοῦτον δ᾽ εἶναι πιϑανώτατον χαὶ Ποσειδώνιος ἡγεῖται 
τὸν λόγον, τὸν δὲ χρησμὸν καὶ τοὺς πολλοὺς ἀποστόλους 
ψεῦσμα Φοινεχεκ ὄν. περὶ μὲν οὖν τῶν ἀποστόλων τί ἄν τις διισχυρίσαιτο 
πρὸς ἔλεγχον ἢ πίστιν, οὐδετέρως παράλογον (ὄν): τὸ δὲ τὰς νησῖδας ἢ τὰ ὄρη μὴ 
φάσκειν ἐοικέναι στήλαις, ἀλλὰ ζητεῖν ἐπὶ τῶν κυρίως λεγομένων στηλῶν τοὺς τῆς 
οἰκουμένης ὅρους ἢ τῆς στρατείας τῆς Ἡρακλέους, ἔχει μέν τινα νοῦν. ἔϑος γὰρ 
παλαιὸν ὑπῆρχε τὸ τίϑεσϑαι τοιούτους ὅρους, καϑάπερ οἱ Ῥηγῖνοι τὴν στυλίδα 
ἔϑεσαν τὴν ἐπὶ τῶι πορϑμῶι κειμένην, πύργιόν τι, καὶ ὃ τοῦ Πελώρου λεγόμενος 
πύργος ἀντίκειται ταύτηι τῆι στυλίδι" καὶ οἱ Φιλαίνων λεγόμενοι βωμοί ..... καὶ 
ἐπὶ τῶι ἰσϑυῶι τῶι Κοροινϑιακῶν μνημονεύεται στήλη τις ἱδρυμένη πρότερον, ἣν 
ἔστησαν κοινῆι οἱ τὴν ᾿Αττικὴν σὺν τῆι Μεγαοίδι κατασχόντες Ἴωνες ....... Ἀλέξαν- 
ὅρος δὲ τῆς Ἰνδικῆς στρατείας δοια βωμοὺς ἔϑετο .... μιμούμενος τὸν Ἡρακλέα 
καὶ τὸν Διόνυσον. ἦν μὲν δὴ τὸ ἔϑος τοῦτο. (6) ἀλλὰ καὶ τοὺς τόπους εἰκὸς 
ἐστι μεταλαμβάνειν τὴν αὐτὴν προσηγορίαν, καὶ μάλιστα ἐπειδὰν ὃ χοόνος διαφϑείρηι 
τοὺς τεϑέντας ὅρους (belege).... τὰ οὖν ἐπὶ τῶι στόματι νησίδια, ἔχοντα τὸ εὐπερί- 
γραφόν τε καὶ σημειῶδες, οὐ φαύλως στήλαις ἀπεικάζοι τις ἄν" ὡς δ᾽ αὕτως καὶ τὰ 
don τὰ ἐπικείμενα τῶι πορϑμῶι καὶ ἐξοχήν τινα τοιαύτην ἐμφαίνοντα, οἵαν αἱ στυ- 
λίδες ἢ αἱ στῆλαι. καὶ ὁ Πίνδαρος οὕτως ἂν ὀρϑῶς λέγοι πύλας Γαδειρίδας, εἰ ἐπὶ 
τοῦ στόματος νοοῖντο αἱ στῆλαι" πύλαις γὰρ ἔοικε τὰ στόματα. τὰ δὲ Γάδειρα οὐκ ἐν 
τοιούτοις ἵδουται τόποις, ὥστε ἀποδηλοῦν ἐσχατιάν, ἀλλ᾽ ἐν μέσηι πὼς κεῖται μεγάληι 
παραλίαι κολπώδει (ablehnung von P.s deutung auf die säulen im Herakleion). 





5 xeiodaı C 9 (οὔ) φησιν Corais 16 (orn)as) Jac 22 τίς ἄν 
τις BC 23 (ὄν) Casaubonus 24 ἀπὸ 81 στοατείας Corais στρατιᾶς Str 
31—35 εὐπερίγοραπτον C Eust. Dion. 64 (εὐπ. καὶ σημ. καὶ εὐόριστον) 86 ἐμφαί- 
ψοντα ς Eust ἐκφαίνοντα() AB(C) 
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54 (95) STRABON III 5, 10: ἱστορεῖ (sc. Ποσειδώνιος) δὲ καὶ 
δένδρον ἐν Γαδείροις ὄζους ἔχον χἀμπτομένους eis ἔδαφος, πολλάχις δὲ 


φύλλα ξιφοειδῆ πηχυαῖα τὸ μῆκος, πλάτος δὲ τετραδάχτυλα. περὶ 
δὲ Νέαν Καρχηδόνα δένδρον ἐξ ἀκάνϑης φλοιὸν ἀφεέναι, ἐξ οὗ ὑφάσματα 
γίνεται κάλλιστα. τῶι μὲν οὖν ἐν Γαδείροις καὶ ἡμεῖς οἴδαμεν ὅμοιον ἐν 


Αἰγύπτωι κατὰ τὴν τῶν κλάδων κατάκαμψιν, τοῖς δὲ φύλλοις ἀνόμοιον οὐδὲ καρπὸν 
ἔχον" τοῦτο δ᾽ ἔχειν φησί. τὰ 6’ ἀκάνϑινα ὑφαίνεται καὶ ἐν Καππαδοκίαι, φέρεε 
δ᾽ οὐ δένδρον τὴν ἄκανϑαν, ἐξ ἧς ὁ φλοιός, ἀλλὰ χαμαίζηλος ἡ βοτάνη. τῶι δὲ 
δένδρωι τῶι Ev Γαδείροις καὶ τοῦτο προσιστόρηται, ὅτι κλάδου μὲν ἀπο- 
χλωμένου γάλα ῥεῖ, δίζης δὲ τεμνομένης μιλτῶδες ὑγρὸν ἀναφέρεται. 


δῦ (26) STRABON. IV 4, 5: πρόσεστι δὲ τῆι ἀνοίαι (sc. τῶν Kr 


Κελτῶν) καὶ τὸ βάρβαρον καὶ τὸ ἔχφυλον, ὃ τοῖς προσβόροις ἔϑνεσι 
παραχολουϑεῖ πλεῖστον, τὸ ἀπὸ τῆς μάχης ἀπιόντας τὰς κεφαλὰς τῶν 
πολεμέων ἐξάπτειν Ex τῶν αὐχένων τῶν ἵππων, κομίσαντας δὲ προσπαττα- 
λεύειν [τὴν ϑέαν) τοῖς προπυλαίοις. φησὶ γοῦν Ποσειδώνεος 
αὐτὸς ἰδεῖν ταύτην πολλαχοῦ {τὴν ϑέαν) καὶ τὸμὲν 
πρῶτον ἀηϑίζεσϑαι, μετὰ δὲ ταῦτα φέρειν πράεως διεὰ 
τὴν συνήϑειαν. τὰς δὲ τῶν ἐνδόξων κεφαλὰς κεδροῦντες 
ἐπεδείκνυον τοῖς ξένοις καὶ οὐδὲ πρὸς ἰσοστάσιον 
χρυσὸν ἀπολυτροῦν ἠξίουν. καὶ τούτων δ᾽ ἔπαυσαν αὐτοὺς Ῥω- 
μαῖοι καὶ τῶν κατὰ τὰς ϑυσίας καὶ μαντείας ὑπεναντίως τοῖς παρ᾽ ἡμῖν 
γομίμοις. s.F 116 ο. 29, 4---ὅ. 

56 (—) — IV4, 6: ἐν δὲ τῶι ὠκεανῶι φησιν (sc. 6 Ποσειδώνιος) ΚΡ 
εἶναι νῆσον μικρὰν οὐ πάνυ πελαγίαν προκειμένην τῆς ἐκβολῆς τοῦ Aei- 
γηρος ποταμοῦ" oixeiv δὲ ταύτην τὰς τῶν Σαμνιτῶν (Ὁ) γυναῖκας Διο- 
yoowi κατεχομένας καὶ ἱλασκομένας τὸν ϑεὸν τοῦτον τελεταῖς TE καὶ 
ἄλλαις ἱεροποιίαις [ἐξιλεουμένας]. οὐκ ἐπιβαίνειν δὲ ἄνδρα τῆς νήσου, 
τὰς δὲ yuvalxag αὐτὰς πλεούσας κοινωνεῖν τοῖς ἀνδράσι καὶ πάλεν ἐπαν- 
ἐέναι. ἔϑος δ᾽ εἶναι κατ᾽ ἐνιαυτὸν ἅπαξ τὸ ἱερὸν ἀποστεγάζεσϑαι καὶ 
στεγάζεσϑαι πάλιν αὐϑημερὸν πρὸ δύσεως ἑχάστης φορτίον ἐπιφερούσης" 
ἧς δ᾽ ἂν ἐχπέσηε τὸ φορτίον, διασπᾶσϑαι ταύτην ὑπὸ τῶν ἄλλων. 
φερούσας δὲ τὰ μέρη περὶ τὸ ἱερὸν μετ᾽ εὐασμοῦ μὴ παύεσϑαι πρότερον, 
πρὶν παύσωνται τῆς λύττης" ἀεὶ δὲ συμβαίνειν, ὥστε τινὰ ἐμπίπτειν τὴν 
τοῦτο πεισομένην. 


8 οὐ δένδρον ΟοταῖΞ οὐδὲν ὃ. Str 15—16 [τὴν ϑέαν] — (τ. ὃ.) Kramer 
25 σαμνειτῶν Str Ναμνιτῶν Siebenkees 5. IV 2,1 6 δὲ Λείγηρ μεταξὺ Πικτόνων καὶ 
Ναμνιτῶν Ptol.II 8, 6 Σαμνῖται πλησιάζοντες τῶι Λέγειρι ποταμῶι 8 Κενομανοί... μεϑ'᾽ 
οὖς Ναμνῆται Dion. Per. 571 ᾿Αμνιτάων Caesar BG 1119,9 Plin NH IV 107 Namnetes 
27[2£1..]Kramer ἐξηλλαγμέναις σοταῖς 32YpeoodoagXylander-onsStr μέλη Οοταῖδ 
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57 (54) a) STRABONV 2,1: b) Drop. IV 20,1: ol δὲ ταύτην τὴν 
ἡ “ιχυστική .... οὐδὲν ἔχουσα περι- ζώθαν haar ga . νέμονται. = 
, oa ὡς τες x τραχεῖαν καὶ παντελῶς λυπράν. τῶν 
ἡγησέως ἄξιον, πλὴν ὅτε. χωμηδὸν ἐγχωρίων ταῖς ἐργασίαις καὶ ταῖς τῆς 
ζῶσι, τραχεῖαν γῆν ἀροῦντες καὶ κακοπαϑείας ὑπερβολαῖς φέρει καρποὺς 5 
5 σχάπτοντες, μᾶλλον δὲ λατομοῦντες, | πρὸς βίαν ὀλίγους. διὸ καὶ τοῖς ὄγκοις 
ὥς φησι Ποσειδώνιος. 5. Ἐ' 118. εἰσὶ συνεσταλμένοι καὶ διὰ τὴν συνεχῆ 
γυμνασίαν εὔτονοι" τῆς γὰρ κατὰ τὴν τρυ- 
φὴν ῥαιστώνης πολὺ κεχωρισμένοι ἐλαφροὶ 
μὲν ταῖς εὐκινησίαις εἰσίν, ἐν δὲ τοῖς πολε- τὸ 
μικοῖς ἀγῶσι ταῖς ἀλκαῖς διάφοροι. 
ὅ8 (58) a) STRABON III 4,17: 
κοινὰ δὲ καὶ ταῦτα πρὸς τὰ Κελτικὰ 
ἔϑνη καὶ τὰ Θράικια καὶ Σκυϑικά, κοινὰ 
10 δὲ καὶ (τὰ) πρὸς ἀνδρείαν τήν τε τῶν b) Dion. IV 20, 2--8: καϑόλου δὲ 
ἀνδρῶν καὶ τὴν τῶν γυναικῶν. γεωργοῦσιν τῶν πλησιοχώρων τὸ πονεῖν συνεχῶς 
αὗται τεκοῦσαί τε διακονοῦσι τοῖς ἀνδρά- | ἠσκχηκότων καὶ τῆς χώρας πολλῆς 
σιν, ἐκείνους dvd’ ἑαυτῶν κατακλίνασαι' ἐργασίας προσδεομένης, εἰϑύίκασι τὰς γυ- τς 
ἔν τε τοῖς ἔργοις πολλάκις αὗται (καὶ | ναῖκας τῶν καχοπαϑειῶν τῶν ἐν ταῖς 
16 τίκτουσι) καὶ λούουσι καὶ σπαργανοῦσιν, ἐργασίαις κοινωνοὺς ποιεῖσϑαι. μισϑοῦ 
ἀποκλίνασαι πρός τι deidoov. ἐν δὲ δὲ παρ᾽ ἄλλοις ἐργαζομένων τῶν τε 
τῆι “ιγυστικῆε φησιν 6 Ποσειδώνιος | ἀνδρῶν καὶ τῶν γυναικῶν ἴδιόν τι καὶ 
διηγήσασθαι τὸν ξένον ἑαυτῶι Χαρ. παράδοξον xad" ἡμᾶς συνέβη περὶ μίαν 40 


> ; γυναῖκα γενέσϑαι. ἔγκυος γὰρ οὖσα καὶ 
μόλεων, Μασσαλιώτην ἄνδρα, ὅτι μετὰ τῶν ἀνδρῶν ἐργαζομένη μισϑοῦ, 


30 μισϑώσαιτο ἄνδρας ὁμοῦ καὶ γυναῖ- | μεταξὺ συνεχομένη ταῖς ὠδῖσιν ἀπῆλϑεν 
χας ἐπὶ σχαφητόν, ὠδίνασα δὲ μέα | εἴς τινας ϑάμνους ἀϑορύβως" ἐν οἷς 
τῶν γυναιχῶν ἀπέλϑοι ἀπὸ τοῦ ἔργου τεχοῦσα καὶ τὸ παιδίον φύλλοις ἐνειλή- 535 
πλησίον, τεκοῦσα δ᾽ ἐπανέλϑοι ἐπὶ | 9000 τοῦτο μὲν [εἷς τινας ϑάμνους] ἀπέ- 


N. a fr > role xovyev, αὐτὴ δὲ συμμίξασα τοῖς ἐργα- 
τούργον αὐτίχα, πῶς μὴ ἀπολξσξιξ ομένοις τὴν αὐτὴν ἐκχείνοις ὑπέμεινε 


385: τὸν μισϑόν- αὐτὸς δὲ ἐπιπόνως χαχοπάϑειαν, οὐδὲν δηλώσασα περὶ τοῦ 
ἐδὼν ἐργαζομένην͵ οὐχ εἰδὼς τὴν συμβεβηκότος. τοῦ βρέφους δὲ κλαυϑμυρι- so 
αἰτίαν πρότερον ὀψὲ μάϑοι καὶ | ζομένου καὶ τῆς πράξεως φανερᾶς γενο- 
ἀφείη, δοὺς τὸν μισϑόν- ἡ δ᾽ ἐχκο- μένης, δὰ = ἐφεστηκὼς οὐδαμι ei) ἠδύνατο 

A Sch Α 4 πεῖοραι παύσασϑαι τῶν ἔργων" ἡ δ᾽ οὐ 
μεθαθα: DO ὙΠΜΤΟΥ ὙΠΟ Ε᾽ ER KONPLOd, πρότερον ἀπέστη τῆς καχοπαϑείας, ἕως 
so λούσασα χαὶ σπαργανώσασα οἷς εἶχε | ὁ μισϑωσάμενος ἐλεήσας καὶ τὸν μισϑὸν ss 

διασώσειεν οἴχαδε, ἀποδοὺς ἀπέλυσε τῶν ἔργων. 





59 (12; 2; 8. ATHEN. VI 105—109 p. 273 A—275 Β: σώφρονες a 
δ᾽ ἦσαν χαὶ πάντα ἄριστοι οἱ ἀρχαῖοι Ῥωμαῖοι. Σκχιπίων γοῦν ὃ Apgı- 


10 (ra) Corais 11 γεωργοῦσι γὰρ 18 παρ᾽ ἄλλοις Jac παρ᾽ (om II) 
Bi) 14-15 αὗται {κ. τ.) Jac αὐταὶ Str | ἀλλήλοις Di 24 eis ἃς I 26 [εἴς 
αὐταὶ (Tixrovoı) Groskurd 28 ἀφείη | τ. Ö.] Bekker 28 ὑπέμενε CF 
Corais dpin ABC 
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κανὸς ἐπίκλην ἐχπεμπόμενος ὑπὸ τῆς συγχλήτου ἐπὶ τὸ καταστήσασϑαι 
τὰς κατὰ τὴν οἰχουμένην βασιλείας, ἵνα τοῖς προσήχουσιν ἐγχειρισϑῶσιν, 
πέντε μόνους {ζσυν)επήγετο οἰχέτας, ὡς ἱστορεῖ Πολύβιος (F 76 ΒΥ) καὲ 
Ποσειδώνιος (F 6)" | καὶ ἑνὸς ἀποϑανόντος κατὰ τὴν ὁδοιπορίαν ἐπέστειλε (B) 
τοῖς οἰκείοις ἄλλον ἀντ᾽ ἐχείνου πριαμένους πέμψαι αὐτῶι. ....... 
(106) τί οὖν, οὐκ εἶχεν καὶ Σκιπίων καὶ ὁ Καῖσαρ οἰκέτας; εἶχον, ἀλλ᾽ ἐφύλασσον (Ὁ) 
τοὺς πατρίους νόμους καὶ κεκολασμένως ἔξων τηροῦντες τὰ τῆς πολιτείας ἔϑη. 
συνετῶν γάρ ἐστιν ἀνδρῶν ἐμμένειν τοῖς παλαιοῖς ξηλώμασιν, δι’ ὧν | στρατευόμενοι (E) 
κατεστρέφοντο τοὺς ἄλλους, [καὶ] λαμβάνοντες ἅμα τοῖς δοριαλώτοις καὶ εἴ τι 
χρήσιμον καὶ καλὸν ὑπῆρχε παρ᾽ ἐκείνοις εἰς μίμησιν, ὅπερ ἐν τοῖς πάλαι χρόνοις 
ἐποίουν οἱ Ρωμαῖοι. διαφυλάττοντες yao ἅμα καὶ τὰ πάτρια μετῆγον παρὰ τῶν 
χειρωϑέντων εἴ τι λείψανον καλῆς ἀσκήσεως εὕρισκον, τὰ ἄχρηστα ἐκχείνοις ἐῶντες, 
ὅπως μηδ᾽ εἰς ἀνάκτησιν ὧν ἀπέβαλον ἐλϑεῖν ποτε δυνηϑῶσι. παρὰ γοῦν τῶν 
Ἑλλήνων μηχανὰς xal ὄργανα πολιορκητικὰ μαϑόντες τούτοις αὐτῶν πεοιεγένοντο᾽ 
Φοινίκων τε τὰ ναυτικὰ | εὑρόντων τούτοις αὐτοὺς κατεναυμάχησαν. ἔλαβον δὲ καὶ (F) 
παρὰ Τυρρηνῶν τὴν σταδίαν μάχην φαλαγγηδὸν ἐπιόντων᾽ καὶ παρὰ Σαυνιτῶν 
δὲ ἔμαϑον ϑυρεοῦ χρῆσιν" παρὰ δὲ Ἰβήρων γαίσων" καὶ ἄλλα δὲ παρ᾽ ἄλλων μαϑόντες 
ἄμεινον ἐπεξειργάσαντο᾽ μιμησάμενοί τε κατὰ πάντα τὴν Λαχεδαιμονίων πολιτείαν 
ὀιετήρησαν αὐτὴν μᾶλλον ἢ ἐκεῖνοι. νῦν δὲ τὴν ἐκλογὴν τῶν χρησίμων ποιούμενοι 
παρὰ τῶν ἐναντίων συναποφέρονται καὶ | τὰ μοχϑηρὰ ζηλώματα. (107) πάτριος (27%) 
μὲν γὰρ ἦν αὐτοῖς, ὥς φησι Ποσειδώνιος, καρτερία καὶ λιτὴ δίαιτα καὶ 
τῶν ἄλλων τῶν πρὸς τὴν κτῆσιν ἀφελὴς καὶ ἀπερίεργος χρῆσις" ἔτι 
δὲ εὐσέβεια μὲν ϑαυμαστὴ περὶ τὸ δαιμόνιον, δικαιοσύνη δὲ καὶ 
πολλὴ τοῦ πλημμελεῖν εὐλάβεια πρὸς πάντας ἀνθρώπους μετὰ τῆς 
χατὰ γεωργίαν ἀσχήσεως. τοῦτο δ᾽ ἐστὶν ἐκ τῶν πατρίων ϑυσιῶν ὧν ἐπι- 
τελοῦμεν ἰδεῖν" ὁδούς τε γὰρ πορευόμεϑα τεταγμένας καὶ ὡρισμένας καὶ τεταγ]- 
μένα φέρομεν καὶ λέγομεν ἐν ταῖς εὐχαῖς καὶ δρῶμεν ἐν ταῖς ἱερουργίαις, ἀφελῆ (B) 
τε ταῦτα καὶ λιτά, καὶ οὐδὲν πλέον τῶν κατὰ φύσιν οὔτε ἠμφιεσμένοι καὶ περὶ τὰ 
σώματα ἔχοντες οὔτε ἀπαρχόμενοι, ἐσϑῆτάς τε ἔχομεν καὶ ὑποδέσεις εὐτελεῖς πίλους 
τε ταῖς κεφαλαῖς περικείμεϑα προβατείων δερμάτων δασεῖς, κεράμεα δὲ καὶ χαλκᾶ 
τὰ διακονήματα κομίζομεν κἀν τούτοις βρωτὰ καὶ ποτὰ πάντων ἀπεριεργότατα, 
ἄτοπον ἡγούμενοι τοῖς μὲν ϑεοῖς πέμπειν κατὰ τὰ πάτρια, | αὑτοῖς δὲ χορηγεῖν κατὰ (Ὁ) 
τὰ ἐπείσακτα' καίτοι γε τὰ μὲν εἰς ἡμᾶς δαπανώμενα τῆι χρείαι μετρεῖται, τὰ δ᾽ 
εἰς τοὺς ϑεοὺς ἀπαρχαί τινές εἶσι. (108) Μούκιος γοῦν Σχευόλας τρίτος ἐν Ῥώμηι 
τὸν Davıov ἑτήρει νόμον αὐτὸς καὶ Αἴλιος Τουβέρων καὶ ἹῬουτίλιος Ῥοῦφος ὁ τὴν 
πάτριον ἱστορίαν γεγραφώς. ἐκέλευε δ᾽ ὃ νόμος τριῶν μὲν πλείονας τῶν ἔξω τῆς 
οἰκίας μὴ ὑποδέχεσϑαι, κατὰ ἀγορὰν δὲ τῶν πέντε τοῦτο δὲ τρὶς τοῦ μηνὸς ἐγίνετο. 
ὀψωνεῖν δὲ πλείονος τῶν δυεῖν δραχμῶν καὶ ἡμίσους οὐκ ἐπέτρεπεν. χρέως δὲ 
καπνιστοῦ δεκαπέντε τάλαντα δαπανᾶν εἰς τὸν ἐνιαυτὸν | ἐπεχώρει καὶ ὅσα γῆ φέρει (Ὁ) 
λάχανα καὶ ὀσπρέων ἕψήματα. σμικρᾶς δὲ πάνυ τῆς δαπάνης ὑπαρχούσης διὰ τὸ 
τοὺς παρανομοῦντας καὶ ἀφειδῶς ἀναλίσχοντας ἀνατετιμηκέναι τὰ ὦνια πρὸς τὸ 
ἐλευϑεριώτερον νομίμως προήρχοντο᾽ ὁ μὲν γὰρ Τουβέρων παρὰ τῶν ἐν τοῖς ἰδίοις 

3 (ow)ennyero Kaibel 6 σκηπίων AC 9 [καὶ C 22 πρὸς Kaibel 
ὑπὸ AC περὶ Meineke 29 πίλους Ο πλείους ἃ 80 προβατίων Α 35 αὐτὸς 
καὶ Αἴλιος Mercerus vavrog καικίλιος A 
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ἀγροῖς ὄρνιϑας ὠνεῖτο δραχμιαίους, ὁ δὲ Ῥουτίλιος παρὰ τῶν ἁλιευόντων αὑτοῦ δούλων 
τριωβόλου τὴν μνᾶν τοῦ ὄψου καὶ μάλιστα τοῦ ϑυριανοῦ καλουμένου" μέρος δ᾽ ἐστὶ 
τοῦτο ϑαλασσίου | κυνὸς οὕτω καλούμενον. ὁ δὲ Μούκιος παρὰ τῶν εὐχοηστουμένων (E) 
ὑπ᾽ αὐτοῦ πρὸς τὸν αὐτὸν τύπον ἐποιεῖτο τὴν διατίμησιν. ἐκ τοσούτων οὖν μυριάδων 

5 ἀνϑρώπων οὗτοι μόνοι τὸν νόμον ἐνόρκως ἐτήρουν καὶ δῶρον οὐδὲ τὸ μικρότατον 
ἐδέχοντο, αὐτοὶ δ᾽ ἄλλοις ἐδίδοσαν καὶ φίλοις τοῖς ἀπὸ παιδείας ὁρμωμένοις μεγάλα. 
καὶ γὰρ ἀντείχοντο τῶν ἐκ τῆς Στοᾶς δογμάτων. (109) τῆς δὲ πολυτελείας τῆς νῦν 
ἀκμαζούσης πρῶτος ἡγεμὼν ἐγένετο Λεύκολλος... ὡς Νικόλαος .. ἱστορεῖ (90 Ε' 77) (m 
Σιν θρθὲ Κάτων δ᾽ ἐκεῖνος, ὡς Πολύβιος ἱστορεῖ (ΧΧΧΙ 34)... πρότερον δὲ «οὕ τ᾽ ὦ ς (16) 

το ὁλιγοδεεῖς ἦσαν οἱ τὴν Ἰταλίαν κατοικοῦντες ὥστε καὶ 
καϑ' ἡμᾶς ἔτι», φησὶν ὃ Ποσειδώνιος, «οἱ σφόδρα εὐκαιρού- 
μενοι τοῖς βίοις ἦγον τοὺς υἱοὺς ὕδωρ μὲν ὡς τὸ πολὺ 
πίνοντας, ἐσθίοντας δ᾽ Ö τε ἂν τύχηι. καὶ πολλάκις» 
φησίν «πατὴρ ἢ μήτηρ υἱὸν ἠρώτα πότερον ἀπίους ἢ 

1 xdova βούλεται δειπνῆσαι, καὶ τούτων] τεφαγὼν ἠρκεῖτο 4) 
χαὶ ἐκοιμᾶτο.» νῦν δέ, ὡς ὃ Θεόπομπος (115 Ἐ' 86)... 

60 (42) PLUT. Marius 1: Γαίου Μαρίου τρίτον οὐκ ἔχομεν εἰπτεῖν A-Br 
ὄνοιια, καϑάπερ οὐδὲ Κοίντου Σερτωρίου τοῦ κατασχόντος Ἰβηρίαν οὐδὲ “ευκίου 
Μομμίου τοῦ Κόρινϑον ἑλόντος" ὃ γὰρ ᾿Δχαικὸς τούτωι γε τῆς πράξεως 

30 ἐπώγυμον γέγονέν, ὡς ὃ Apgıxavög Σκιπίωνι καὶ ὃ Μαχεδονιχὸς Μετέλλωι. 
ἐξ οὗ χαὶ μάλιστα Ποσειδώνιος ἐλέγχειν οἴεταε τοὺς τὸ τρίτον ὄνομα 
Ῥωμιαίοις κύριον εἶναι νομίζοντας, οἷον τὸν Κάμιλλον καὶ τὸν Μάρκελλον 
(F 41) καὶ τὸν Κάτωνα" γίνεσθαι γὰρ (&v) ἀνωνύμους τοὺς ἀπὸ μόνων 
τῶν δυεῖν προσαγορευομένους. λανϑάνει δ᾽ ἑαυτὸν ὅτι τούτωι τῶν λόγωι πάλυν 

25 αὐτὸς ἀνωνύμους ποιεῖ τὰς γυναῖχας" οὐδεμιᾶι γὰρ γυναικὶ τίϑεται τῶν ὀνομάτων τὸ 
πρῶτον, ὅπερ οἴεται κυρίως ὄνομα Ῥωμαίοις ὑπάρχειν ὁ Ποσειδώνιος. τῶν δ᾽ ἄλλων 
τὸ μὲν χοινὸν ἀπὸ συγγενείας, τοὺς Πομπηίους καὶ τοὺς Μαλλίους καὶ τοὺς 
Kogvnkiovs, ὥσπερ ἂν “Ηραχλείδας τις εἴποι καὶ Πελοπίδας, τοῦτο δὲ 
προσηγορικὸν ἐξ ἐπιϑέτου πρὸς τὰς φύσεις ἢ τὰς πράξεις ἢ τὰ τοῦ σώματος 

so εἴδη χαὶ πάϑη τίϑεσϑαι, τὸν Μακρῖνον καὶ τὸν Τορχουᾶτον καὶ τὸν Σύλλαν, 
οἷόν ἐστιν ὃ Μνήμων ἢ ὃ Γρυπὸς ἢ ὃ Καλλίνικος. 


61 (56) ATHEN. IX 63 p. 401 A: Πολύβιος (XII 8, 10) ..... H-IAt 
γίγνεσθαί φησι παρόμοιον τῶι λαγῶι ζῶιον τὸν χούνικλον καλούμενον .... 
μνημονεύει δ᾽ αὐτῶν καὶ Ποσειδώνεος ὃ φιλόσοφος ἐν τῆι Ἱστορίαι" «καὶ 

δδ ἡμεῖς εἴδομεν πολλοὺς κατὰ τὸν ἀπὸ Jıxarapyeiag 
πλοῦν ἐπὶ Νέαν πόλιν. νῆσος γάρ ἔστιν οὐ μακρὰν τῆς 
γῆς κατὰ τὰ τελευταῖα μέρη τῆς Δικαιαρχείας, ὑπ᾽ 





2 ϑυρσίωνος Kaibel (VIII 810 E; Plin. NH IX 34) 6 αὐτοὶ Meineke οὕτο AC 
ἄλλοις (Te) — δρμωμ. μάλιστα Kaibel 23 (ἂν) Schaefer 24 ἑαυτὸν G αὐτὸν cett 
25 ποιεῖται Corais 27 μαλίους IIK 80 τουρχουᾶτον PKL! 31 γρύππος IIK 
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ὀλίγων μὲν zaroızovusvn, πολλοὺς δὲ ἔχουσα τοὺς xov- 
γνίχλους τούτους.» 


62 (82) STRABON VI 9, 1: ἔστι δ᾽ ἣ Σικελία τρίγωνος τῶε σχήματι Ἐν 
... τὸ δὲ σχῆμα διορίζουσι τρεῖς ἄκραι, Πελωριὰς μὲν ἣ πρὸς τὴν Καῖνυν 
5 χαὶ τὴν στυλίδα τὴν Ῥηγίνων ποιοῦσα τὸν πορϑμόν, Πάχυνος ... πρὸς 
ἕω ... τρίτη δ᾽ ἐστὶν ἣ προσεχὴς τῆι “ιβύηε βλέπουσα πρὸς ταύτην ἅμα 
χαὶ τὴν χειμερινὴν δύσιν Διλύβαιον. τῶν δὲ πλευρῶν, ἃς ἀφορίζουσιν αἱ 
τρεῖς ἄχραι, δύο μέν εἶσι κοῖλαι μετρίως, ἣ δὲ τρίτη χυρτή, ἡ ἀπὸ 
τοῦ Aukvßaiov καϑήκουσα πρὸς τὴν Πελωριάδα, ἥπερ 
wueyiorn ἐστί, σταδίων χιλίων καὶ ἑπτακοσίων, ὡς 
Ποσειδώνιος εἴρηκε, προσϑεὶς καὶ εἴκοσι. τῶν δ᾽ ἄλλων ἣ 
[τ ἐπὶ Πάχυνον ἀπὸ τοῦ “ιλυβαίου μείζων τῆς ἑτέρας {σταδίων ὅσον 
χιλίων καὶ πενταχοσίων καὶ πεντήχονταν" ἐλαχίστη δὲ .... ἡ ἀπὸ τῆς 
Πελωριάδος ἐπὶ τὸν Πάχυνον, σταδίων ὅσον χιλίων καὶ ἑκατὸν καὶ τριά- 
15 χοντα, τὸν δὲ περίπλουν ὃ Ποσειδώνιος σταδίων τεσσα- 
ρακοσίων ἐπὶ τοῖς τετρακισχιλίοις ἀποφαίνει. ἐν δὲ 
τῆι χωρογραφίαι μείζω λέγεται τὰ διαστήματα, κατὰ μέρος διηιρημένα 
μιλιασμῶι. 
63 (82) — VI2,1: Ποσειδώνιός τε τοῖς κλίμασιν ἀφορίζων τὴν Ἐν 
30 νῆσον [καὶ] πρὸς ἄρχτον μὲν τὴν Πελωριάδα, πρὸς νότον δὲ “ιλύβαιον, 
πρὸς ἕω δὲ τὸν Πάχυνον τίϑησιν. 
64 (88) — VI2,7: φησὶ δ᾽ ὃ Ποσειδώνιος οἷον ἀχροπόλεις ἐπὶ Hr 
ϑαλάττης δύο τὰς Συραχούσας ἱδρῦσϑαι χαὶ τὸν Ἔρυχα, μέσην δὲ ἀμφοῖν 
ὑπερκεῖσϑαι τῶν κύχλωι πεδίων τὴν Ἔνναν. 


2 65 (59) STRABON XVI 2, 4: ἣ δὲ Σελευκὶς ἀρίστη μέν ἔστι τῶν 
λεχϑεισῶν μερίδων, καλεῖται δὲ Τετράπολις καὶ ἔστε κατὰ τὰς ἐξεχούσας ἔν 
αὐτῆι πόλεις" ἐπεὶ πλείους γέ εἶσι, μέγισται δὲ τέτταρες, Ayrıöyeia ἣ ἐπὶ 
Ζάφνηε καὶ Σελεύκεια ἣ ἐν Πιερίαι xal ᾿“πάμεια δὲ καὶ “αοδίκεια, αἵπτερ 
καὶ ἐλέγοντο ἀλλήλων ἀδελφαὶ διὰ τὴν ὁμόνοιαν ..... οἰκείως δὲ τῆι 

so τετραπόλει καὶ εἰς σατραπείας διήιρητο τέτταρας N Σελευχίς, ὥς φησι 
Ποσειδώνιος, εἰς ὅσας καὶ ἡ Κοίλη Συρία, ἵ εἰς μίαν δ᾽ ἣ Μεσοποταμία. 

66 (60) — ΧΥῚ 3,11: τῶν δὲ πεδίων (in Koilesyrien) τὸ μὲν 
πρῶτον τὸ ἀπὸ τῆς ϑαλάττης Μάχρας καλεῖται χαὶ Μάχρα πεδίον. 


4 Καίνυν edd γένυν AC κένην Β 5 στυλίδα τὴν E στ. καὶ τὴν ABC 
12 [7’] Kramer μὲν Corais μείζω ΑΒ 12—13 {σταδίων x. πεντ. καὶ π.) Groskurd 
14—15 τριάκοντα: τετταράκοντα Jac 19 τε: δὲ Corais ἀφορίζει 20 [καὶ] 
Corais 30 διήιρητο D! διηιρεῖτο cett ἡ Σελευκὶς DF ἡ δὲ 2. cett 81 εἰς 
μίαν δ᾽ ἡ Κομμαγηνή Bake eis u. δ᾽ ἡ (Κομμαγηνή, καϑάπερ καὶ ἢ) Μ. o. καὶ 
ὁμοίως ἡ Παραποταμία Groskurd 
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ἐν τούτωι δὲ Ποσειδώνιος ἱστορεῖ τὸν δράχοντα πεπτωχότα ὅδραϑῆναι 
νεκρόν, μῆκος σχεδόν τι καὶ πλεϑριαῖον, πάχος δ᾽, ὥσϑ᾽ ἱππέας Enare- 
ρωϑεν παραστάντας ἀλλήλους μὴ χαϑορᾶν, χάσμα δέ, ὥστ᾽ ἔφιππον δέ- 
ξασϑαι, τῆς δὲ φολίδος λεπίδα ἑκάστην ὑπεραίρουσαν ϑυρεοῦ. 

δ 67 (61) — ΧΥΙ 2,24: Σιδόνιοι δὲ πολύτεχνοί τινες παραδέδονται 
χαὶ χαλλίτεχνοι, χαϑάπερ χαὶ ὃ ποιητὴς δηλοῖ (7]. Ζ 2389): πρὸς δὲ καὶ 
φιλόσοφοι περί τε ἀστρονομίαν καὶ ἀριϑμητικήν, ἀπὸ τῆς λογιστικῆς 
ἀρξάμενοι καὶ τῆς νυχτιπλοίας" ἐμποριχὸν γὰρ καὶ ναυχληρικὸν ἑκάτερον, 
χαϑάπερ καὶ τῶν Αἰγυπτίων εὕρεμα γεωμετρίαν φασὶ ἀπὸ τῆς χωρο- 

10 μετρίας, ἣν ὃ Νεῖλος ἀπεργάζεται συγχέων τοὺς ὅρους κατὰ τὰς ἀναβάσεις. 
τοῦτο μὲν οὖν παρ᾽ «Αἰγυπτίων ἥχειν εἰς τοὺς Ἕλληνας πεπιστεύκασιν, 
ἀστρονομίαν δὲ καὶ ἀριϑμητικὴν παρὰ Φοινίκων" νυνὶ δὲ πάσης καὶ τῆς 
ἄλλης φιλοσοφίας εὐπορίαν πολὺ πλείστην λαβεῖν ἔστιν ἔκ τούτων τῶν 
πόλεων. εἰ δὲ δεῖ Ποσειδωνέωι πιστεῦσαι, καὶ τὸ περὶ 

τῶν ἀτόμων δόγμα παλαιοῦ ἔστιν ἀνδρὸς Σιδονέου 
Μώχου πρὸ τῶν Τρωιχῶν χρόνων γεγονότος. 

68 (58) ATHEN.IT51 p.28D: ὅτε ö Περσῶν βασιλεὺς τὸν ΣΧαλυ- 
βώνιον μόνον οἶνον ἔπινεν" ὅν φησι Ποσειδώνιος κἀν Δαμασχῶι τῆς Συρίας 
γίνεσϑαι, Περσῶν αὐτόϑι καταφυτευσάντων τὰς ἀμπέλους. 


20 69 (14) Josepa. c. Ap. 11 79: ammiror autem etiam eos, qui ei (sc. Apioni.....) a. 135/4 
huiusmodi fomitem praebuerunt, id est Posidonium et Apollonium Molonis, quoniam IB-IF 
accusant quidem nos, quare nos eosdem deos cum alüis non colimus, mentientes autem 
pariter et de nostro templo blasphemias componentes incongruas ...... (80) in hoc 
enim sacrario Apion praesumpsit edicere asini caput collocasse Judaeos et eum colere 

25 ac dignum facere tanta religione; et hoc affirmat fuisse depalatum, dum Antiochus 
Epiphanes expoliasset templum et illud caput inventum ex auro compositum multis pe- 
cunüs dignum. eerenee- (89) alieram vero fabulanı derogatione nostra plenam de 
Graecis apposuit ...... (91) .... dixit Antiochum in iemplo invenisse lectum et homi- 
nem in eo iacentem et propositam ei mensam maritimis terrenisque et volatilium dapi- 

30 bus plenam, et obstipuisset his homo. (92) illum vero mox adorasse regis ingressum ... 
ac procidentem ad eius genua extensa dextra poposcisse libertatem; et iubente rege ut 
confideret et diceret, quis esset vel cur ibidem habitaret vel quae esset causa ciborum 
eius, tum hominem ..... lamentabiliter suam narrasse necessitatem ait. (93) inquit 
esse quidem se Graecum, et dum peragraret provinciam propter vitae causam direptum 

36 se subito ab alienigenis hominibus atque deductum ad templum et inclusum illic et a 
nullo conspici sed cuncta dapium praeparatione saginari. (9%) et primum quidem haec 
sibi inopinabilia beneficia ... detulisse laetitiam, deinde suspicionem, postea stuporem, 
ac postremum consulentem a ministris ad se accedentibus audisse legem ineffabilem 
Judaeorum, pro qua nutriebatur; et hoc illos facere singulis annis quodam tempore 

40 constituto, (95) et comprehendere quidem Graecum peregrinum eumque annali tempore 


1 δὲ: re EF 2 μῆκος μὲν D καὶ om D 9—10 χωρογραφίας E 
15 παλαιοῦ Corais παλαιὸν Str 
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saginare et deductum ad quandam silvam occidere quidem eum hominem eiusque corpus 
sacrificare secundum suas sollemnitates et gustare ex eius visceribus et iusiurandum 
facere in immolatione Graeci, ut inimicitias contra Graecos haberent, et tunc in quandam 
foveam reliqua hominis pereuntis abicere. (96) deinde refert eum diwisse paucos iam 
dies debita sibimet superesse atque rogasse, ut erubescens Graecorum deos et superantes 
in suo sanguine insidias Judaeorum de malis eum circumastantibus liberaret. 


σι 


70 (65) STRABON XVI 2, 34—45: τῆς δὲ ᾿Ιουδαίας τὰ μὲν ἑσπέρια IB-IF 
ἄκρα τὰ πρὸς τῶι Κασίωι κατέχουσιν ᾿Ιδουμαῖοί τε καὶ ἡ λίμνη. Ναβαταῖοι δ᾽ 
εἰσὶν οἱ Ἰδουμαῖοι, κατὰ στάσυν δ᾽ ἐκπεσόντες ἐκεῖϑεν προσεχώρησαν τοῖς Ἰουδαίοις 

10 χαὶ τῶν νομίμων τῶν αὐτῶν ἐκείνοις ἐκοινώνησαν. πρὸς ϑαλάττηι δὲ ἡ Σιρβωνὶς 
τὰ πολλὰ κατέχει καὶ ἡ συνεχὴς μέχρι Ἱεροσολύμων" καὶ γὰρ ταῦτα πρὸς ϑαλάτ- 
tnı ἐστίν" ἀπὸ γὰρ τοῦ ἐπινείου τῆς Ἰόπης εἴρηται (8 28) ὅτι ἐστὶν Ev ὄψει. 
ταῦτα μὲν προσάρκτια. τὰ πολλὰ δ᾽ ὡς ἕκαστά εἰσιν ὑπὸ φύλων οἰκούμενα μικτῶν 
ἔκ τε Αἰγυπτίων ἐϑνῶν καὶ ᾿Αραβίων καὶ Φοινίκων" τοιοῦτοι γὰρ οἱ τὴν Γαλιλαίαν 

16 ἔχοντες καὶ τὸν Ἰερικοῦντα καὶ τὴν Φιλαδέλφειαν καὶ Σαμάρειαν, [[ἣν Ἡρώδης 

Σεβαστὴν ἐπωνόμασεν). οὕτω δ᾽ ὄντων μιγάδων, ἡ κρατοῦσα μάλιστα φήμη τῶν 

περὶ τὸ ἱερὸν τὸ ἐν τοῖς Ἱεροσολύμοις πιστευομένων Αἰγυπτίους ἀποφαίνει τοὺς 
προγόνους τῶν νῦν Ἰουδαίων λεγομένων. 

(85) Μωσῆς γάρ τις τῶν Αἰγυπτίων ἱερέων, ἔχων τι μέρος τῆς (κάτω) χαλου- 
μένης χώρας, ἀπῆρεν ἐχεῖσε ἐνθένδε δυσχεράνας τὰ καϑεστῶτα, καὶ συνεξῆραν αὐτῶι 
πολλοὶ τιμῶντες τὸ ϑεῖον. ἔφη γὰρ ἐκεῖνος καὶ ἐδίδασκεν, ὡς οὐκ ὀρϑῶς φρονοῖεν 
οἱ Αἰγύπτιοι ϑηρίοις εἰκάζοντες καὶ βοσκήμασι τὸ ϑεῖον [οὐδ᾽ οἱ Λίβυες], οὐκ εὖ δὲ 
οὐδ᾽ οἱ Ἕλληνες ἀνϑρωπομόρφους τυποῦντες" εἴη γὰρ ἕν τοῦτο μόνον ϑεὸς τὸ 
περιέχον ἡμᾶς ἅπαντας καὶ γῆν καὶ ϑάλατταν, ὃ καλοῦμεν οὐρανὸν καὶ κόσμον 
καὶ τὴν τῶν ὄντων φύσιν. τούτου δὴ τίς ἂν εἰκόνα πλάττειν ϑαρρήσειεν νοῦν ἔχων 
ὁμοίαν τινὲ τῶν παρ᾽ ἡμῖν; ἀλλ᾽ ἐᾶν δεῖν πᾶσαν ξοανοποιίαν, τέμενος (δ᾽) ἀφορί- 
σαντας καὶ σηκὸν ἀξιόλογον τιμᾶν ἕδους χωρίς. [ἐγκοιμᾶσϑαι δὲ καὶ αὐτοὺς ὑπὲρ 
ἑαυτῶν καὶ ὑπὲρ τῶν ἄλλων ἄλλους τοὺς εὐονείρους] καὶ προσδοκᾶν δεῖν ἀγαϑὸν 
παρὰ τοῦ ϑεοῦ καὶ δῶρον ἀεί τι καὶ σημεῖον τοὺς σωφρόνως ζῶντας καὶ μετὰ 
δικαιοσύνης, τοὺς δ᾽ ἄλλους μὴ προσδοκᾶν. (86) ἐκεῖνος μὲν οὖν τοιαῦτα λέγων 
ἔπεισεν εὐγνώμονας ἄνδρας οὐκ ὀλίγους καὶ ἀπήγαγεν ἐπὶ τὸν τόπον τοῦτον, ὅπου 
γῦν ἐστι τὸ ἐν τοῖς Ἱεροσολύμοις κτίσμια. κατέσχε δὲ δαιδίως οὐκ ἐπίφϑονον ὃν τὸ 
χωρίον οὐδ᾽ ὕπερ οὗ ἄν τις ἐσπουδασμένως μαχέσαιτο" ἔστι γὰρ πετρῶδες, αὐτὸ μὲν 
εὔυδρον, τὴν δὲ κύχλωι χώραν ἔχον λυπρὰν χαὶ ἄνυδρον, τὴν δ᾽ ἐντὸς ἑξήκοντα 
35 σταδίων καὶ ὑπόπετρον. ἅμα δ᾽ ἀντὶ τῶν ὅπλων τὰ ἱερὰ προὐβάλλετο καὶ τὸ ϑεῖον, 

ἵδρυσιν τούτου ζητεῖν ἀξιῶν καὶ παραδώσειν ὑπισχνούμενος τοιοῦτον σεβασμὸν καὲ 
τοιαύτην ἱεροποιίαν, ἥτις οὔτε δαπάναις ὀχλήσει τοὺς χρωμένους οὔτε ϑεοφορίαις 
οὔτε ἄλλαις πραγματείαις ἀτόποις. οὗτος μὲν οὖν εὐδοκιμήσας τούτοις συνεστήσατο 
ἀρχὴν οὐ τὴν τυχοῦσαν, ἁπάντων προσχωρησάντων ῥαιδίως τῶν κύχλωι διὰ τὴν 


3 


σι 


Θ6 


7 — p. 267, 14 zusätze Strabons sind mit [[ ]] bezeichnet 8 χασσίωι CDF 
10 σερβωνὶς E 11 χατέχει Corais κατεῖχε Str 12 ἰόππης CE 15 Ἱερικοῦντα 
edd ($ 40-41) ἱεριχοῦντα E ἐρικοῦντα cett Φιλαδέλφειαν edd --φίαν Str 
19 (κάτω) Corais 22 [οὐδ᾽ ol A.] Jac 26 τινὶ Casaubonus τινὰ Str δεῖν 
Corais δεῖ Str (5°) Corais 27 ἕδους dett αἰδοῦς, εἴδους Str 27—28 [ἐγκου- 
μᾶσϑαι --- εὐονείρους] Jac (randnotiz o. zusatz Strabons 5. komm.) 30 ἄλλως 
Corais 37 οὔτε δαπάναις Corais οὐδὲ ὃ. Str 
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ὁμιλίαν καὶ τὰ προτεινόμενα. (87) ol δὲ διαδεξάμενοι χρόνους μέν τινας ἐν τοῖς 
αὐτοῖς διέμενον δικαιοπραγοῦντες καὶ ϑεοσεβεῖς ὡς ἀληϑῶς ὄντες. ἔπειτ᾽ ἐφιστα- 
μένων ἐπὶ τὴν ἱεροσύνην τὸ μὲν πρῶτον δεισιδαιμόνων, ἔπειτα τυραννικῶν ἀνϑρώ- 
πῶν, ἐκ μὲν τῆς δεισιδαιμονίας αἱ τῶν βρωμάτων ἀποσχέσεις, ὧνπερ καὶ νῦν ἔϑος 
ἐστὶν αὐτοῖς ἀπέχεσϑαι, καὶ (al) περιτομαὶ καὶ αἱ ἐχτομαὶ καὶ εἴ τινα τοιαῦτα 
ἐνομίσϑη, ἔκ δὲ τῶν τυραννίδων τὰ ληιστήρια. οἱ μὲν γὰρ ἀφιστάμενοι τὴν χώραν- 
ἐκάκουν καὶ αὐτὴν καὶ τὴν γειτνιῶσαν, οἱ δὲ συμπράττοντες τοῖς ἄρχουσι καϑήρ- 
παζον τὰ ἀλλότρια καὶ τῆς Συρίας κατεστρέφοντο καὶ τῆς Φοινίκης πολλήν. ἣν 6” 
ὅμως εὐπρέπειά τις περὶ τὴν ἀκρόπολιν αὐτῶν, οὐχ ὡς τυραννεῖον βδελυττομένων, 
ἀλλ᾽ ὡς ἱερὸν σεμνυνόντων καὶ σεβομένων. 

(88) πέφυχε γὰρ οὕτω καὶ κοινόν ἔστι τοῦτο καὶ τοῖς Ἕλλησι καὶ τοῖς βαρβά- 
ροις. πολιτικοὶ γὰρ ὄντες ἀπτὸ προστάγματος κοινοῦ ζῶσιν᾽ ἄλλως γὰρ οὐχ οἷόν τε 
τοὺς πολλοὺς ἕν τι καὶ ταὐτὸ ποιεῖν ἡομοσμένως ἀλλήλοις, ὅπερ ἦν τὸ πολιτεύεσϑαι, 
καὶ ἄλλως πως νέμειν βίον κοινόν. τὸ δὲ πρόσταγμα διττόν᾽ ἢ γὰρ παρὰ ϑεῶν ἢ 
παρὰ ἀνϑρώπων. καὶ οἵ γε ἀρχαῖοι τὸ παρὰ τῶν ϑεῶν ἐπρέσβευον μᾶλλον καὶ 
ἐσέμνυνον" καὶ διὰ τοῦτο καὶ ὁ χρηστηριαζόμενος ἦν τότε πολὺς καὶ τρέχων εἰς μὲν 
Δωδώνην, ὅπως “Er δρυὸς ὑψικόμοιο Διός βουλὴν ἐπακούσηϊν (Od. & 328), συμβούλωι 
τῶι Ali χρώμενος, εἰς δὲ Δελφοὺς τὸν ἐκτεϑέντα παῖδα μαστεύων μαϑεῖν, εἰ μηκέτ᾽ 
ein’ (Eurip. Phoen. 86), αὐτὸς δὲ ὁ παῖς “ἔστειχε τοὺς τεχόντας Exuadeiv ϑέλων 
πρὸς δῶμα Φοίβου᾽ (Eurip. Phoen. 34). καὶ ὁ Μίνως παρὰ τοῖς Κρησὶν “ἐννέωρος 
βασίλευε Διὸς μεγάλου ὀαριστής᾽ (Od. τ 179), δι’ ἐννέα ἐτῶν, ὥς φησι Πλάτων (Minos 
819 0), ἀναβαίνων ἐπὶ τὸ ἄντρον τοῦ Διὸς καὶ παρ᾽ ἐκείνου τὰ προστάγματα λαμβά- 
γὼν καὶ παραχομίζων εἰς τοὺς ἀνθρώπους. τὰ δ᾽ ὅμοια ἐποίει καὶ Λυκοῦργος ὃ 
ζηλωτὴς αὐτοῦ" πυκνὰ γάρ, ὡς ἔοικεν, ἀποδημῶν ἐπυνϑάνετο παρὰ τῆς Πυϑίας, ἃ 
προσήκει παραγγέλλειν τοῖς Λακεδαιμονίοις. (39) ταῦτα γὰρ ὅπως ποτὲ din- 
ϑείας ἔχει, παρά γε τοῖς ἀνϑρώποις ἐπεπίστευτο καὶ ἐνενόμιστο, καὶ διὰ τοῦτο καὶ 
οἱ μάντεις ἐτιμῶντο, ὥστε xal βασιλείας ἀξιοῦσϑαι, ὡς τὰ παρὰ τῶν ϑεῶν ἡμῖν 
ἐκφέροντες παραγγέλματα καὶ ἐπανορϑώματα καὶ ζῶντες καὶ ἀποϑανόντες, καϑάπερ 
καὶ ὁ Τειρεσίας, ἱτῶι καὶ τεϑνεῶτι νόον πόρε Π]Ἰερσεφόνεια οἵωι πεπνῦσϑαι" τοὶ δὲ 
σκιαὶ αἴσσουσι᾽ (Od. κ 495). τοιοῦτος δὲ ὁ ᾿Αμφιάρεως καὶ 6 Τροφώνιος καὶ (ὃ) 
Ὀρφεὺς καὶ ὁ Μουσαῖος καὶ ὁ παρὰ τοῖς Γέταις ϑεός, [[rö μὲν παλαιὸν Ζάμολξις 
Πυϑαγόρειός τις, Kat’ ἡμᾶς δὲ 6 τῶι Βυρεβίσται ϑεσπίξζων Δεκαίνεος])]" παρὰ δὲ 
τοῖς Βόσπορηνοῖς ᾿Αχαίχαρος, παρὰ δὲ τοῖς Ἰνδοῖς οἱ γυμνοσοφισταί, παρὰ δὲ τοῖς 
Πέρσαις οἱ Μάγοι καὶ νεκυομάντεις καὶ ἔτι οἱ λεγόμενοι λεκανομάντεις καὶ ὑδρο- 
μάντεις, παρὰ δὲ τοῖς ᾿Ασσυρίοις οἱ Χαλδαῖοι, παρὰ δὲ τοῖς Ῥωμαίοις οἱ Τυρρη- 
νικοὺ + ὡροσκόποι. τοιοῦτος δέ τις ἦν καὶ ὁ Μωσῆς καὶ οἱ διαδεξάμενοι ἐκεῖνον, 
τὰς μὲν ἀρχὰς λαβόντες οὐ φαύλας, ἐκτραπόμενοι δ᾽ ἐπὶ τὸ χεῖρον. 

(40) ἤδη δ᾽ οὖν φανερῶς τυραννουμένης τῆς ᾿Ιουδαίας macht sich Alexandros 
(a, 104—78) zum könig von Judaea. [[dem streit seiner söhne macht Pompeius 
ein ende xai αὐτὰ ἐν πρώτοις τὰ Ἱεροσόλυμα βίαι καταλαβών (a. θ8)" ἦν γὰρ πετρῶ- 





5 (ai) Kramer ἐκτομαὶ F ἐκτομίαι cett 9 τύραννον CDF 13 καὶ ταὐτὸ 
Corais xat’ αὐτὸ CDF 14 χοὶ duwoyenwg? Corais 17 ἐπακούσηι Corais (Hom) 
ön— Str 18 μηκέτι CF 19 τοὺς φύσαντας Eurip 25 προσῆκε 0. E00NXÖL 
Corais 26 ἔχειν CDF 30 (6) Kramer 32 Bvosßioraı Kramer (VII 3, 5) 
Bvoeßioda Str 36 ἱεροσκόποι Cas(aubonus) οἰωνοσχόποι Letronne (XVII, 43 
τοῖς Ἰυρρηνικοῖς ϑεοπροπίοις διά τε σπλάγχνων καὶ ὀρνιϑείας καὶ διοσημειῶν) 
40 καταλαβών Cas ---βαλών Str 
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des καὶ εὐερκὲς ἔρυμα, ἐντὸς μὲν εὔυδρον, ἐκτὸς δὲ παντελῶς διψηρόν κτλ. er zer- 
störte auch die ληιστήρια, von denen zwei an den wegen nach Jericho lagen]]. 

(41) Teoıxods δ᾽ ἐστὶ πεδίον κύκλωι περιεχόμενον ὀρεινῆι τινι καί που καὶ 
ϑεατροειδῶς πρὸς αὐτὸ κεκλιμένηι. ἐνταῦϑα δ᾽ ἐστὶν ὁ φοινικών, μεμιγμένην ἔχων 
καὶ ἄλλην ὕλην ἥμερον καὶ εὔκαρπον, πλεονάζων δὲ τῶι φοίνικι, ἐπὶ μῆκος σταδίων 
ἑκατόν, διάρρυτος ἅπας καὶ μεστὸς κατοικιῶν" ἔστι δ᾽ αὐτοῦ καὶ βασίλειον καὶ ὃ τοῦ 
βαλσάμου παράδεισος. ἔστι δὲ τὸ φυτὸν ϑαμνῶδες, κυτίσωι ἐοικὸς καὶ τερμίνϑωι, 
ἀρωματίζον. οὗ τὸν φλοιὸν ἐπισχίσαντες ὑπολαμβάνουσιν ἀγγείοις τὸν ὀπόν, γλί- 
σχρωι γάλακτι παραπλήσιον. ἀναληφϑεὶς δ᾽ εἰς κογχάρια λαμβάνει πῆξιν. λύει δὲ 
κεφαλαλγίας ϑαυμαστῶς καὶ ὑποχύσεις ἀρχομένας καὶ ἀμβλυωπίας. τίμιος οὖν 
ἐστι, καὶ διότι ἐνταῦϑα μόνον γεννᾶται. καὶ ὁ φοινικὼν δὲ τοιοῦτος, ἔχων τὸν 
καρυωτὸν φοίνικα ἐνταῦϑα μόνον, πλὴν τοῦ Βαβυλωνίου καὶ τοῦ ἐπέκεινα πρὸς τὴν 
ἕω. μεγάλη οὖν an’ αὐτῶν ἣ πρόσοδος. καὶ τῶι ξυλοβαλσάμωι δὲ ὡς ἀρώματι 
χρῶνται. 

(42) ἡ δὲ [[Σιρβωνὶς}] λίμνη πολλὴ μέν ἐστι" καὶ γὰρ χιλίων σταδίων εἰρή- 
κασί τινες τὸν κύκλον. τῆι μέντοι παραλίαι παρεκχτέταται μικρῶι τι πλέον τῶν δια- 
κοσίων σταδίων μῆκος ἐπιλαμβάνουσα" ἀγχιβαϑής, βαρύτατον ἔχουσα ὕδωρ, ὥστε μὴ 
δεῖν κολύμβου, ἀλλὰ τὸν ἐμβάντα καὶ μέχοις ὀμφαλοῦ προβάντα εὐϑὺς ἐξαίρεσθϑαι. 
μεστὴ δ᾽ ἐστὶν ἀσφάλτου" αὕτη [τοῦτο] δὲ ἀναφυσᾶται κατὰ καιροὺς ἀτάχτους ἐκ 
μέσου τοῦ βάϑους μετὰ πομφολύγων, ὡς ἂν ζέοντος ὕδατος" κυρτουμένη δ᾽ ἡ ἐπι- 
φάνεια λόφου φαντασίαν παρέχει. συναναφέρεται δὲ καί ἄσβολος πολλή, καπνώδης 
μέν, πρὸς δὲ τὴν ὄψιν ἄδηλος, ὑφ᾽ ἧς κατιοῦται καὶ χαλκὸς καὶ ἄργυρος καὶ πᾶν 
τὸ στιλπνὸν μέχρι καὶ χρυσοῦ. ἀπὸ δὲ τοῦ κατιοῦσϑαι τὰ σκεύη γνωρίζουσιν ol 
περιοικοῦντες ἀρχομένην τὴν ἀναβολὴν τοῦ ἀσφάλτου καὶ παρασκευάζονται πρὸς 
τὴν μεταλλείαν αὐτοῦ ποιησάμενοι σχεδίας καλαμίνας. ἔστι δ᾽ ἡ ἄσφαλτος γῆς 
βῶλος, ὑγραινομένη μὲν ὑπὸ ϑερμοῦ καὶ ἀναφυσωμένη καὶ διαχεομένη, πάλιν δὲ 
μεταβάλλουσα εἰς πάγον ἰσχυρὸν ὑπὸ τοῦ ψυχροῦ ὕδατος, οἷόν ἐστι τὸ τῆς λίμνης 
ὕδωρ, ὥστε τομῆς καὶ κοπῆς δεῖσθαι" εἶτ᾽ ἐπιπολάζουσα διὰ τὴν φύσιν τοῦ ὕδατος, 
xad” ἣν ἔφαμεν μηδὲ κολύμβοι δεῖσϑαι μηδὲ βαπτίζεσϑαι τὸν ἐμβάντα, ἀλλ᾽ ἐξαί- 
ρεσϑαι. προσπλεύσαντες de ταῖς σχεδίαις κόπτουσι καὶ φέρονται τῆς ἀσφαλτου ὅσον 
ἕκαστος δύναται. (43) τὸ μὲν οὖν συμβαῖνον τοιοῦτον" γόητας δὲ ὄντας 


< 


σκήπτεσϑθαί φησιν ἐπωιδὰς 6 Ποσειδώνιος τοὺς ἀνθρώπους καὶ οὖρα 
xal ἄλλα δυσώδη ὑγρά, ἃ περικαταχέαντας καὶ ἐχπιάσαντας πήττειν τὴν 
ἄσφαλτον, εἶτα τέμνειν. ei μή τίς ἐστιν ἐπιτηδειότης τῶν οὔρων τοιαύτη, καϑάπερ 
καὶ ἐν ταῖς κύστεσι τῶν λιϑιώντων καὶ ἐκ τῶν παιδικῶν οὔρων ἡ χρυσόκολλα συνί- 
σταται. Ev μέσηι δὲ τῆι λίμνηι τὸ πάϑος συμβαίνειν εὔλογον, ὅτι καὶ ἡ πηγὴ τοῦ 
πυρὸς καὶ τῆς ἀσφάλτου κατὰ μέσον ἐστὶ καὶ τὸ πλῆϑος. ἄτακτος δὲ ἡ ἀναφύσησις, 
ὅτι καὶ ἡ τοῦ πυρὸς κίνησις οὖκ ἔχει τάξιν ἡμῖν φανεράν, ὥσπερ καὶ ἄλλων πνευ- 
μάτων πολλῶν. τοιαῦτα δὲ καὶ τὰ ἐν Ἀπολλωνίαι τῆι Ἠπειρώτιδι (F 98). 

(48) τοῦ δὲ ἔμπυρον τὴν χώραν εἶναι καὶ ἄλλα τεκμήρια φέρουσι πολλά" καὶ 
γὰρ πέτρας τινὰς ἐπικεκαυμένας δεικνύουσι τραχείας περὶ Μοασάδα καὶ σήραγγας 


3 ἱεριχοὺς E ἱερικοὺς cett BäyeisıE [10 ὑποσχύσεις α'Ἤ 15 σερβωνὶς Εἰ 
18 προβάντα om Epit προεμβάντα CDF 19 [τοῦτο] Groskurd αὕτη" τοῦτο vulg 
21 συναναφαίνεται E ἄσβαλος E ἀσβῶλος F βῶλος Epit 24 τῆς üog.E 
25 αὐτῆς E 27 ἀπὸ ψυχροῦ E καὶ τὸ E 88 [ἃ] Corais περικατα- 
χέαντας Kramer —£ovras Str 
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πολλαχοῦ καὶ γῆν τεφρώδη σταγόνας τε πίσσης &x λισσάδων λειβομένας καὶ δυσώδεις 
πόρρωϑεν ποταμοὺς ζέοντας κατοικίας τε ἀνατετραμμένας σποράδην, ὥστε πιστεύειν 
τοῖς ϑρυλουμένοις ὑπὸ τῶν ἐγχωρίων, ὡς ἄρα ὠικοῦντό ποιε τρισκαίδεκα πόλεις 
ἐνταῦϑα, ὧν τῆς μητροπόλεως Σοδόμων σώζοιτο κύκλος ἑξήκοντά που σταδίων, ὑπὸ 
δὲ σεισμῶν καὶ ἀναφυσημάτων πυρὸς καὶ ϑερμῶν ὑδάτων ἀσφαλτωδῶν τε καὶ ϑειωδῶν 
ἡ λίμνη προπέσοι καὶ πέτραι πυρίληπτοι γένοιντο al τε πόλεις ai μὲν καταποϑεῖεν, 
ἃς δ᾽ ἐκλίποιεν οἱ δυνάμενοι φυγεῖν. Ἔρατοσϑένης (V) δέ φησι τἀναντία, λιμναζούσης 
τῆς χώρας ἐκρήγμασιν ἀνακαλυφϑῆναι τὴν πλείστην, καϑάπερ τὴν ὑ ϑάλατταν. 

(45) ἔστι δὲ καὶ ἐν τῆι Γαδαρίδι ὕδωρ μοχϑηρὸν λιμναῖον, οὗ τὰ γευσάμενα 
κτήνη τρίχας καὶ ὁπλὰς καὶ κέρατα ἀποβάλλει. ἐν δὲ ταῖς καλουμέναις Ταριχέαις 
ἡ λίμνη μὲν ταριχείας ἰχϑύων Gorelag τιαρέχει, φύει δὲ δένδρα καρποφόρα, μηλέαις 
ἐμφερῆ. χρῶνται δ' Αἰγύπτιοι τῆι ἀσφάλτωι πρὸς τὰς ταριχείας τῶν νεχρῶν. 

[[(46) Pompeius macht Hyrkanos zum hohenpriester. schicksale des Herodes 
und seines geschlechtes unter Antonius und Augustus.]] 


71 (9) STRABON XI 9,3: εἰρηκότες δὲ πολλὰ περὶ τῶν Παρϑιχῶν 
vouiuwv ἔν τῆι ἕχτηι τῶν “Iorogınav Ὑπομνημάτων βίβλωι (91 Ἐ' 1) ....- 
παραλείψομεν ἐνταῦϑα .... τοσοῦτον εἴπόντες μόνον, ὅτε τῶν Παρϑυαίων 
συνέδριόν φησιν εἶναι Ποσειδώνιος διττόν, τὸ μὲν συγγενῶν, τὸ δὲ σοφῶν 
καὶ μάγων, ἐξ ὧν ἀμφοῖν τοὺς βασιλεῖς καϑίστασϑαι. 

72 (57) ATHEN. II 24 p. 48 F: οὐ δεῖ δὲ προπίνειν καϑὰ τοὺς Καρ- 
μζα)νούς φησι Ποσειδώνιος: τούτους γὰρ φιλοφρονουμένους ἔν τοῖς 
συμποσίοις λύειν τὰς ἐπὶ τῶε προσώπωι φλέβας καὶ τὸ καταρρέον αἷμα 
μιγνύντας τῶι πόματι προσφέρεσϑαι, τέλος φιλίας νομίζοντας τὸ γεύεσθαι 
τοῦ ἀλλήλων αἵματος. 


73 (86) STRABON XVII 8,4: φέρει δὲ (sc. ἣ Mavgovoie) ..... 
πυιϑήχων Te πάμπολυ πλῆϑος, περὶ ὧν καὶ Ποσειδώνιος εἴρηκεν, ὅτε πλέων 
&x Γαδείρων εἰς τὴν Ἰταλίαν προσενεχϑείη τῆι «“ιβυχῆε παραλίαι καὶ ἴδοι 
τῶν ϑηρίων μεστόν τινα τούτων ἁλιτενῆ δρυμόν, τῶν μὲν ἐπὶ τοῖς δέν- 
ὄρεσι, τῶν δ᾽ ἐπὶ γῆς, ἐχόντων ἐνίων καὶ σχύμνους καὶ ἐπεχόντων μαστόν" 
γελᾶν οὖν ὁρῶν βαρυμάστους, ἐνίους δὲ φαλακρούς, τοὺς δὲ κηλήτας καὶ 
ἄλλα τοιαῦτα ἐπιφαίνοντας σίνη. 


8. GEOGRAPHISCHES (ΠΕΡῚ 2£KEANOrY) 


74 (101) STRABON 13, 21: εἰσὶ δέ τινες, οἵ φασιν εἶναι δύο τοὺς METEORO- 


χυριωτάτους ἀνέμους Βορέαν καὶ Νότον, τοὺς δὲ ἄλλους κατὰ μικρὰν 





1 ἐκ λισσάδων E ἐκ κλ(ε)λισσάδων CDF 1--- λειβομένας δυσώδεις π. καὶ ποτ. 
Corais 2 τε DE δὲ cett 8 λεγομένοις D! ὥικουν πώποτε D 6 (al) “πέτραι 
Corais 8 τὴν Θετταλίαν Corais τ. ϑαλ. (ταπεινωϑῆναιν Letronne (I 2, 31) 9 γαρί- 
τιδι D 10 Taoız&aıs Salmasius ταριχ(ε)ίαις Str 19 καϑίστασϑαι E xadlornoıw 
cett καϑιστᾶσιν Casaubonus 20—21 Καρμανούς Musurus xaouvoös CE 22 πυοσ- 
ὦπωι: μετώπωι Wilamowitz 
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ἔγκλισιν διαφέρειν, τὸν μὲν ἀπὸ ϑερινῶν ἀνατολῶν Εὖρον, χειμερινῶν δὲ 
᾿ἡπηλεώτην, δύσεων δὲ ϑερινῶν μὲν Ζέφυρον, χειμερινῶν δὲ ᾿4ργέστην. 
τοῦ δὲ δύο εἶναι τοὺς ἀνέμους ποιοῦνται μάρτυρας Θρασυάλχην (24® 1 Diels) 
τὲ καὶ τὸν ποιητὴν αὐτὸν (Ta) τὸν μὲν ᾿Δργέστην τῶι Νότωι προσνέμειν 

5. — ςἀργέσταο Νότοιο᾽ (Jl. A306; Φ 334) —, τὸν δὲ Ζέφυρον τῶι Βορέαι 
— “Βορέης καὶ Ζέφυρος, τώ τε Θρήικηϑεν ἄητον" (1305). φησὶ δὲ Ποσει- 
δώνιος, μηδένα οὕτως παραδεδωκέναι τοὺς ἀνέμους τῶν γνωρίμων περὲ 
ταῦτα, οἷον ᾿Αριστοτέλη Τιμοσϑένη Βίωνα τὸν ἀστρολόγον, ἀλλὰ τὸν μὲν 
ἀπὸ ϑερινῶν ἀνατολῶν Καικίαν, τὸν δὲ τούτωι κατὰ διάμετρον ἐναντίον 

ı0 Aida ἀπὸ δύσεως ὄντα χειμερινῆς, πάλιν δὲ τὸν μὲν ἀπὸ χειμερινῆς 
ἀνατολῆς Εὖρον, τὸν δ᾽ ἐναντίον ᾿Αργέστην, τοὺς δὲ μέσους ᾿Δἀπηλιώτην 
χαὶ Ζέφυρον. τὸν δὲ ποιητὴν δυσαῆ μὲν Ζέφυρον λέγειν τὸν ὕφ᾽ ἡμῶν 
καλούμενον ᾿Δργέστην, λίγα δὲ πνέοντα Ζέφυρον τὸν ὑφ᾽ ἥμῶν Ζέφυρον, 
ἀργέστην δὲ Νότον τὸν “ευκόνοτον --- οὗτος γὰρ ὀλίγα τὰ νέφη ποιεῖ, 

1 τοῦ λοιποῦ Νότου + ὅλου Εὔρου πως ὄντος" “ὥς ὅπότε Ζέφυρος νέφεα 
στυφελίξηι, ἀργέσταο Νότοιο Pageinı λαίλαπε τύπτων (J1. A 305). τὸν 
γὰρ δυσαῆ Ζέφυρον νῦν λέγει, ὃς εἴωϑε διασκιδνάναι τὰ ὑπὸ τοῦ “ευχο- 
γότου συταγόμενα ἀσϑενῆ ὄντα, ἐπιϑέτως τοῦ Νότου νῦν ἀργέστου 
λεγομένου. 

20 75 (—) Pıin. NH II 85: Posidonius non minus quadraginta stadiorum a terra 
altitudinem esse in quam nubila ac venti nubesque perveniant ; inde purum liguidumque 
et inperturbatae lucis aera. sed a turbido ad lunam viciens centum milia stadiorum, 
inde ad solem quinquiens miliens; eo spatio fieri ut tam inmensa eius magnitudo non 
exurat terras. 


2 76 (70) STRABON II 5, 43: (lehre von den κχλέματα) τὰ δὲ ἐπέ- ZONEN- 
xeıva, ἤδη πλησιάζοντα τῆι ἀοικήτωι διὰ ψῦχος, οὐκέτε χρήσιμα τῶι γεω- 
γράφωι ἐστίν. ὃ δὲ βουλόμενος καὶ ταῦτα μαϑεῖν καὶ ὅσα ἄλλα τῶν οὐρανίων 
Ἵππαρχος μὲν εἴρηκεν, ἡμεῖς δὲ παραλείπομεν διὰ τὸ τρανότερα εἶναι 
τῆς νῦν προκειμένης πραγματείας, παρ᾽ Exeivov λαμβανέτω. τρανότερα 

80 δ᾽ ἐστὶ καὶ τὰ περὶ τῶν περισχίων καὶ ἀμφισχέων καὶ ἑτεροσκίων ἅ φησι 
Ποσειδώνιος (F 28 ὃ 1—T). ὅμως δὲ καὶ τούτων τό γε τοσοῦτον ἐπιμνηστέον, 
ὥστε τὴν ἐπίνοιαν διασαφῆσαι καὶ πῆ χρήσιμον πρὸς τὴν γεωγραφίαν 
χαὶ πῆ ἄχρηστον. ἐπεὶ δὲ περέ τῶν ἀφ᾽ ἡλίου σκιῶν ὃ λόγος ἐστίν, ὅ 
δὲ ἥλιος πρὸς αἴσϑησιν κατὰ παραλλήλου φέρεται, καϑ' οὗ καὶ ὃ κόσμος, 

ss παρ᾽ οἷς καϑ' ἑκάστην κόσμου περιστροφὴν ἡμέρα γίνεται καὶ νύξ, ὅτε 
μὲν ὑπὲρ γῆς τοῦ ἡλίου φερομένου, ὅτε δ᾽ ὑπὸ γῆν, παρὰ τούτοις οἵ τε 
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ἀμφίσκιοι ἐπινοοῦνται καὶ οὗ ἑτερόσχιοι. ἀμφίσκιοι μέν, ὅσοι κατὰ μέσον 
ἡμέρας τοτὲ μὲν ἐπὶ τάδε πιπτούσας ἔχουσι τὰς σκιάς, ὅταν ὃ ἥλιος Arco 
μεσημϑρίας τῶι γνώμονι mooonintn τῶι ὀρϑῶι πρὸς τὸ ὑποκείμενον 
ἐπίπεδον, τοτὲ δ᾽ eig τοὐναντίον, ὅταν ὃ ἥλιος εἰς τοὐναντίον περιστῆι" 
τοῦτο δὲ συμβέβηκε μόνοις τοῖς μεταξὺ τῶν τροπικῶν οἰκοῦσιν. ἑτερόσχιοι 
δ᾽ ὅσοις ἢ ἐπὶ τὴν ἄρχτον ἀεὶ πίπτουσιν, ὥσπερ ἡμῖν, ἢ ἐπὶ τὰ νότια, 
ὥσιτερ τοῖς ἐν τῆι ἑτέραι εὐχράτωι ζώνηι οἰκοῦσι" τοῦτο δὲ συμβαίνει 
πᾶσι τοῖς ἐλάττονα ἔχουσι τοῦ τροπικοῦ τὸν ἀρχτιχόν. ὅταν δὲ τὸν αὐτὸν 
ἢ μείζονα, ἀρχὴ τῶν περισχέων ἐστὲ μέχρι τῶν οἰχούντων ὑπὸ τῶι πόλωι. 
τοῦ γὰρ ἡλίου καϑ' ὅλην τὴν τοῦ κόσμου περιστροφὴν ὑπὲρ γῆς φερομένου, 
δηλονότι καὶ ἡ σκιὰ κύχλωι περιενεχϑήσεται περὶ τὸν γνώμονα, καϑὸ δὴ 
καὶ περισχίους αὐτοὺς ἐχάλεσεν, οὐδὲν ὄντας πρὸς τὴν γεωγραφέαν-: οὐ 
γάρ ἔστιν οἰκήσιμα ταῦτα τὰ μέρη διὰ ψῦχος, ὥσπερ ἐν τοῖς πρὸς Πυϑέαν 
λόγοις εἰρήκαμεν. ὥστ᾽ οὐδὲ τοῦ μεγέϑους τῆς ἀοικήτου ταύτης φροντιστέον 
ἐκ τοῦ λαβεῖν, ὅτε οἱ ἔχοντες ἀρχτιχὸν τὸν τροπικχὸν ὑποττεπττώχασει τῶι 
γραφομένων κύχλωι ὑπὸ τοῦ πόλου τοῦ ζωιδιαχοῦ κατὰ τὴν τοῦ χόσμου 
περιστροφήν, ὑποχειμένου τοῦ μεταξὺ διαστήματος τοῦ τε ἰσημερινοῦ καὶ 
τοῦ τροπιχοῦ τεττάρων ἑξηχοστῶν τοῦ μεγίστου κύχλου. 

77 (11) Acasırı. Tar. Isag. p. 67, 27 Maass: πρῶτος δὲ Παρμενίδης ... τὸν 
περὶ τῶν ζωνῶν ἐκίνησε λόγον. περὶ δὲ τοῦ ἀρυϑμοῦ αὐτῶν πολλὴ διαφωνία τοῖς 
μετ᾽ αὐτὸν γέγονεν" ol μὲν γὰρ ἕξ αὐτὰς εἶπον, ὡς Πολύβιος καὶ Ποσειδώνιος, τὴν 
διακεχαυμένην εἰς δύο διαιροῦντες, οἵ δὲ πέντε παρέλαβον, ὥσπεο Ἐρατοσϑένης καὶ 
ἄλλοι πολλοί. 5. Ε' 28 8 4. 

78 (72) KLEOMED. De mot. circ. 1 6 p. 56, 27 Ziegler: σχολαιό- 
τερον δέ, καϑάπερ ἔφαμεν, τοῦ ἡλίου προσιόντος τοῖς τροπιχοῖς καὶ 
ἀποχωροῦντος χαὶ διὰ τοῦτο ἐπὶ πλέον περὶ αὐτοὺς ἐγχρονίζοντος καὶ 
οὐκ ὄντων ἀοικήτων τῶν ὑπ᾽ αὐτοῖς οὐδὲ τῶν ἔτι ἐνδοτέρω (N γὰρ Συήνη 
ὑπὸ τῶι ϑερινῶι χεῖται χύχλωι, ἣ δ᾽ «ἰϑεοττία ἔτι ταύτης ἐνδοτέρω), ἀπὸ 
τούτων ὃ Ποσειδώνιος τὸ ἐνδόσιμον λαβὼν καὶ πᾶν τὸ ὑπὸ τὸν ἰσημερινὸν 
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λεγομένην οἰχουμένην καὶ εὔχρατον εἶναι ἀπεφήνατος «ὅπου γὰρ» 
φησίν «ἐπὶ πλέον τοῦ ἡλίου περὶ τοὺς τροπιχοὺς διατρέ- 
βοντος, οὐκ ἔστιν ἀοίκητα τὰ ὑπ᾽ αὐτοῖς, οὐδὲ τὰ ἔτι 
τούτων ἐνδοτέρω, πῶς οὐκ ἂν πολὺ πλέον τὰ ὑπὸ τῶι 
ἐσημερινῶι εὔκρατα εἴη, ταχέως τῶι κύχλωι τούτωι χαὶ 
προσίοντος τοῦ ἡλέου χαὶ πάλιν ἴσωι τάχει ἀφισταμένου 
αὐτοῦ καὶ μὴ ἐγχρονέζοντος περὶ τὸ χλίμα, καὶ μὴν διὰ 





2 μὲν ἐμπιπτούσας C 26 περὶ αὐτοὺς ΜΝ αὐτοῖς L 27 γὰο Ν γοῦν ΜΙ, 
28 ἐπὶ τῶι ΜΤ, 36 τούτωι om 1, 


σι 


10 


15 


2 


© 


25 


30 


w 
οι 


40 


210 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





παντός» φησιν «Long τῆς νυχτὸς τῆι ἡμέραι οὔσης ἐνταῦϑα 
καὶ διὰ τοῦτο σύμμετρον ἐχούσης πρὸς ἀνάψυξιν τὸ 
δεάστημα; καὶ τοῦ ἀέρος τούτου ἐν τῶι μεσαιτάτωι καὶ 
βαϑυτάτωε τῆς σκιᾶς ὄντος, καὶ ὄμβροι γενήσονται καὶ 
πνεύματα δυνάμενα ἀναψύχειν τὸν ἀέρα" ἐπεὶ καὶ περὶ 
τὴν Αἰϑιοπέαν ὄμβροι συνεχεῖς καταφέρεσϑαι ἱστοροῦν- 
ται περὶ τὸ ϑέρος καὶ μάλιστα τὴν ἀκμὴν αὐτοῦ, ἀφ᾽ οὗ 
καὶ ὁ Νεῖλος πληϑύειν τοῦ ϑέρους ὑπονοεῖται (F288 17)». 
ὃ μὲν οὖν Ποσεδώνιος οὕτω φέρεται. καὶ δεήσει, ἂν οὕτως ἔχηι τὰ ὑπὸ 
τῶι ἰσημερινῶι, δὶς τοῦ ἔτους γίνεσϑαι τὰς ὥρας παρ᾽ αὐτοῖς, ἐπειδὴ καὶ 
ὃ ἥλιος δὶς αὐτοῖς χατὰ κορυφὴν γίνεται, δύο γε ἰσημερίας ποιῶν. οἱ δὲ 
ἀντιλέγοντες τῆι δόξηι ταύτην τοῦ Ποσειδωνίου ...... 

79 (74) STRABON XVI 1, 5: οἱ μὲν οὖν ἀρχαῖοι στοχασμῶι τὸ πλέον, 
ol δ' ὕστερον αὐτόπται γενηϑέντες ἤισϑοντο ὑπὸ ὄμβρων ϑερινῶν πληρούμενον τὸν 
Νεῖλον, τῆς Αἰϑιοπίας τῆς ἄνω κλυζομένης καὶ μάλιστα ὃν τοῖς ἐσχάτοις ὄρεσι, 
παυσαμένων δὲ τῶν ὄμβρων παυομένην κατ᾽ ὀλίγον τὴν πλημμυρίδα. τοῦτο δ᾽ 
ὑπῆρξε μάλιστα δῆλον τοῖς πλέουσι τὸν Ἀράβιον κόλπον μέχρι τῆς Κινναμωμοφόρον 
καὶ τοῖς ἐκπεμπομένοις ἐπὶ τὴν τῶν ἐλεφάντων ϑήραν καὶ εἴ τινες ἄλλαι χρεῖαι 
παρώξυνον ἐκεῖσε ἄνδρας προχειρίζεσθαι τοὺς τῆς Αἰγύπτου βασιλέας τοὺς Πτολε- 
μαικούς. οὗτοι γὰρ ἐφρόντισαν τῶν τοιούτων, διαφερόντως δ᾽ ὁ Φιλάδελφος ἐπι- 
κληϑείς, φιλιστορῶν καὶ διὰ τὴν ἀσϑένειαν τοῦ σώματος διαγωγὰς ἀεί τινας καὶ 
τέρψεις ζητῶν καινοτέρας. οἱ πάλαι δὲ βασιλεῖς οὐ πάνυ ἐφρόντισαν τῶν τοιούτων, 
καίπερ οἰκεῖοι σοφίας γεγονότες καὶ αὐτοὶ καὶ οἱ ἱερεῖς, ud ὧν ἦν αὐτοῖς 6 
πλείων βίος, ὥστε καὶ ϑαυμάζειν ἄξιον καὶ διὰ τοῦτο καὶ διότι Σέσωστρις τὴν 
Αἰϑιοπίαν ἐπῆχϑεν ἅπασαν μέχοι τῆς Κινναμωμοφόρου καὶ ὑπομνήματα τῆς στρατείας 
αὐτοῦ καὶ νῦν ἔτι δείκνυται στῆλαι καὶ ἐπιγραφαί. Καμβύσης τε τὴν Αἴγυπτον 
κατασχὼν προῆλϑε καὶ μέχρι τῆς Μερόης μετὰ τῶν Αἰγυπτίων" καὶ δὴ καὶ τοὔνομα 
τῆι τε νήσωι καὶ τῆι πόλει τοῦτο παρ᾽ ἐκείνου τεϑῆναί φασιν, ἐκεῖ τῆς ἀδελφῆς 
ἀποθανούσης αὐτῶν Μερόης (οἱ δὲ γυναῖκά φασι)" τὴν ἐπωνυμίαν οὖν ἐχαρίσατο 
αὐτῆι τιμῶν τὴν ἄνϑρωπον. ϑαυμαστὸν οὖν πῶς ἐκ τῶν τοιούτων ἀφορμῶν οὐ τελέως 
ἐναργὴς ἦν ἢ περὶ τῶν ὄμβρων ἱστορία τοῖς τότε, καὶ ταῦτα τῶν ἱερέων φιλοπρα- 
γμονέστερον ἀναφερόντων εἰς τὰ ἱερὰ γράμματα καὶ ἀποτιϑεμένων, ὅσα μάϑησιν 
περιττὴν ἐπιφαίνει. εἰ γὰρ ἄρα, τοῦτ᾽ ἐχοῆν ζητεῖν, ὅπερ καὶ νῦν ἔτι ζητεῖται, τί 
δήποτε ϑέρους, χειμῶνος δὲ οὖ, καὶ ἐν τοῖς νοτιωτάτοις, ἐν δὲ τῆι Θηβαίδι καὶ τῆι 
περὶ Συήνην οὐ συμπίπτουσιν ὄμβροι. τὸ δ᾽ ὕτε ἐξ ὄμβρων αἱ ἀναβάσεις, μὴ 
ζητεῖν μηδὲ τοιούτων δεῖσθαι μαρτύρων, οἵους Ποσειδώνιος εἴρηκε. φησὶ γὰρ 
Καλλίσϑένη (124 F 12) λέγειν τὴν ἐχ τῶν ὄμβρων αἰτίαν τῶν ϑερινῶν, τταρὰ 
᾿Δἀριστοτέλους λαβόντα" ἐκεῖνον δὲ παρὰ Θρασυάλχου τοῦ Θασίου (τῶν ἀρχαίων 
δὲ φυσικῶν εἷς οὗτος)" ἐχεῖνον δὲ rag’ Τἄλλου" τὸν δὲ παρ᾽ Ὁμήρου διιτιετέα 
φάσχοντος τὸν Νεῖλον --- -ἂψ δ᾽ εἰς “ἰγύπτοιο διιπετέος ποταμοῖο (Od. δ΄477). 


4d—5 καὶ ἄνεμοι καὶ πνεύματα N 8 πληϑύνειν LN ὑπονοοῦνται M 
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80 (73) STRABON XVII 3, 10: Ποσειδώνιος δ᾽ οὐκ οἶδ᾽ εἰ ἀληϑεύει 
φήσας Ökiyoıg καὶ μικροῖς διαρρεῖσϑθαι ποταμοῖς τὴν Außunv‘ αὐτοὺς γὰρ, 
οὃς ᾿Αρτεμίδωρος (V) εἴρηκε, τοὺς μεταξὺ τῆς “υγγὸς καὶ Καρχηδόνος, 
χαὶ πολλοὺς εἴρηκε καὶ μεγάλους. ἐν δὲ τῆι μεσογαίαι ταῦτ᾽ ἀληϑέστερον 
εἰπεῖν. εἴρηκε ὁὲ τούτου τὴν αἰτίαν αὐτός" μὴ γὰρ κατομβρεῖσϑαι τοῖς 
ἀρχτικοῖς μέρεσι, καϑάπερ οὐδὲ τὴν AlYıorciav φασί. διὸ πολλάκις λοιμικὰ 
ἐμπίπτειν ὑπὸ αὐχμῶν καὶ τὰς λίμνας τελμάτων πίμπλασϑαι καὶ τὴν 
ἀκρίδα ἐπιπολάζειν. ἔτε φησὶ τὰ μὲν ἀνατολιχὰ ὑγρὰ εἶναι (τὸν γὰρ 
ἥλιον ἀνίσχοντα ταχὺ παραλλάττειν), τὰ δ᾽ ἑσπέρια ξηρά (ἐκεῖ γὰρ κατα- 
στρέφειν). ὑγρὰ γὰρ καὶ ξηρὰ τὰ μὲν παρ᾽ ὑδάτων ἀφϑονίαν ἢ σπάνιν λέγεται, 
τὰ δὲ παρὰ τὴν τῶν ἡλίων" βούλεται δὲ λέγειν τὰ παρὰ τοὺς ἡλίους. ταῦτα δὲ 
πάντες ἀρχτικοῖς καὶ μεσημβρινοῖς κλίμασι ἀφορίζουσι. καὶ μὴν ἀνατολικά τε καὶ 
δυσμικά, τὰ μὲν πρὸς τὰς οἰκήσεις λεγόμενα, καϑ᾽ ἑκάστην τὴν οἴκησιν καὶ τὴν μετά- 
πτωσιν τῶν ὁριξζόντων ἄλλα καὶ ἄλλα ἐστίν, ὥστ᾽ οὐδ᾽ ἔνεστι καϑολικῶς εἰπεῖν ἐπὶ 
τῶν ἀπεριλήπτων τὸ πλῆϑος, ὅτε τὰ μὲν ἀνατολικὰ ὑγρά, τὰ δὲ δυσμικὰ ξηρά. ὡς 
δὲ λέγεται πρὸς τὴν οἰκουμένην ὅλην καὶ τὰς ἐσχατιὰς τὰς τοιαύτας, οἵα καὶ ἡ 
Ἰνδικὴ καὶ ἡ ᾿Ιβηρία, λέγοι ἄν, εἰ ἄρα, τὴν τοιαύτην ἀπόφασιν. τίς οὖν ἡ πυιϑανό- 
της τῆς αἰτιολογίας; &v γὰρ περιφορᾶι συνεχεῖ τε καὶ ἀδιαλείπτωι τοῦ ἡλίου τίς ἂν 
εἴη καταστροφή; τό τε τάχος τῆς παραλλαγῆς πανταχοῦ ἴσον. ἄλλως τε παρὰ τὴν 
ἐνάργειάν ἐστι τὰ ἔσχατα τῆς Ἰβηρίας ἢ τῆς Μαυρουσίας τὰ πρὸς δύσιν ξηρὰ λέγειν 
ἁπάντων μάλιστα καὶ γὰρ τὸ περιέχον εὔκρατον ἔχει καὶ πλείστων ὑδάτων εὐπορεῖ. 
εἰ δὲ τὸ καταστρέφειν τοιοῦτον εἴληπται, ὅτι ἐνταῦϑα (κατὰ) τὰ ὕστατα τῆς olxov- 
μένης ὑπὲρ γῆς γίνεται, τί τοῦτο συντείνει πρὸς ξηρασίαν; καὶ γὰρ ἐνταῦϑα καὶ ἐν 
τοῖς ἄλλοις τόποις τῆς οἰκουμένης τοῖς ταὐτοκλινέσι, τὸν ἴσον διαλιπὼν χρόνον τὸν 
τῆς νυκτός, ἐπάνεισι πάλιν καὶ ϑερμαΐνει τὴν γῆν. 


81 (—) STOBAE. ΕΟ]. I 38 (Doxogr. Gr. 388 Ὁ 8): Ποσειδώνιος 
ὑπὸ μὲν τῆς σελήνης κινεῖσϑαι τοὺς ἀνέμους, ὑπὸ δὲ τούτων τὰ πελάγη, 
ἐν οἷς τὰ προειρημένα γίγνεσϑαι πάϑη (sc. πλημμύρας καὶ ἀμπώτεις). 

82 (93) a) STRABON 11,9: Ἵππαρχος δ᾽ οὐ πιϑανός ἔστιν ἀντι- 
λέγων τῆι δόξηι ταύτηι, ὡς οὔϑ᾽ ὁμοιοπαϑοῦντος τοῦ ὠκεανοῦ παντελῶς οὔτ᾽, 
εἰ δοθείη τοῦτο, ἀκολουϑοῦντος αὐτῶι τοῦ σύρρουν εἶναι πᾶν τὸ κύχλωι 
πέλαγος τὸ ᾿“τλαντικόν͵, πρὸς τὸ μὴ ὁμοιοπαϑεῖν μάρτυρι χρώμενος Σελεύκωι 
τῶι Βαβυλωνίωι. ἡμεῖς δὲ τὸν μὲν πλείω λόγον περὶ τοῦ ὠκεανοῦ καὶ τῶν 
πλημμυρίδων εἰς Ποσειδώνιον (F 28 8 8) ἀναβαλλόμεϑα καὶ ᾿41ϑηνόδωρον ἵχα- 
γῶς + διαχρατήσαντας τὸν περὶ τούτων λόγον" πρὸς δὲ τὰ νῦν ἐπὶ τοσοῦτον 
λέγομεν, ὅτι πρός TE τὴν ὁμοιοπάϑειαν οὕτω βέλτιον νομίσαι τά τε οὐράνια 
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συνέχοιτ᾽ ἂν κρεῖττον ταῖς ἐντεῦϑεν ἀναϑυμιάσεσιν, ei πλεῖον εἴη τὸ 
ὑγρὸν περικεχυμένον. b) — 13,12: περὶ μὲν οὖν τῶν πλημμυρίδων 
χαὶ τῶν ἀμπώτεων εἰρήκασιν ἱκανῶς Ποσειδώνιός τε καὶ ᾿Αἀϑηνόδωρος. 

88 (94) STRABON 11,7: ἔχεται δὲ τῆς αὐτῆς φιλοπραγμοσύνης 

sxal τὸ μὴ ἀγνοεῖν τὰ περὶ τὰς πλημμυρίδας τοῦ ὠκεανοῦ καὶ τὰς ἀμπώ- 
τεις, “ἀψορρόου ὠκεξανοῖο᾽ (71. Σ 399; Od. υ 65) λέγοντι καὶ “τρὶς μὲν γάρ 
τ᾽ ἀνίησιν ἐπ᾽ ἤματι, τρὶς δ᾽ ἀναροιβδεῖ᾽ (Od. u 105) ....- Ποσειδώνιος 
ὁὲ xal ἐκ τοῦ σχοπέλους λέγειν τοτὲ μὲν καλυπττομένους τοτὲ δὲ γυμνου- 
μένους καὶ ἐκ τοῦ ποταμὸν φάναι τὸν ὠχεανὸν (7]. Ξ 245 ὃ.) εἰκάζει τὸ 
1ὸ ῥοῶδες αὐτοῦ τὸ περὶ τὰς πλημμυρίδας ἐμφανέζεσϑαι. 

84 (98) — ΠῚ 8, 3: ὑψηλὸν δ᾽ ἐστὶ τὸ ἑωθινὸν (sc. μέρος τῆς 
«Τυσιτανίας) καὶ τραχύ, ἣ δ᾽ ὑποκειμένη χώρα πεδιὰς πᾶσα καὶ μέχρι 
ϑαλάττης πλὴν ὀλίγων ὀρῶν οὐ μεγάλων. ἧι δὴ καὶ τὸν ᾿ἀριστοτέλη φησὶν 
ὃ Ποσειδώνιος οὐκ ὀρϑῶς αἰτιᾶσθαι τὴν παραλέαν {τῆς ᾿Ι1βηρέας) καὶ τῆς 

15 Μαυρουσίας τῶν πλημμυρέδων καὶ τῶν ἀμπώτεων" παλιρροεῖν γὰρ φάναι 
τὴν ϑάλατταν διὰ τὸ τὰς ἄχρας ὕψηλάς τε καὶ τραχείας εἶναι, δεχομένας 
τὸ τὸ χῦμα σχληρῶς καὶ ἀνταποδιδούσας [τῆι ᾿Ιβηρίαι]. τἀναντία γὰρ 
ϑινώδεις εἶναι καὶ ταπεινὰς τὰς πλείστας, ὀρϑῶς λέγων. 

85 (95) — ΠῚ ὅ, 7: φησὶ δὲ ὁ Πολύβιος (XXXIV 9, 5 BW) κρήνην 

20 ἐν τῶι Ἡρακλείωι τῶι ἐν Γαδείροις εἶναι βαϑμῶν ὀλίγων κατάβασιν ἔχουσαν εἰς τὸ 
ὕδωρ πότιμον, ἣν ταῖς παλιρροίαις τῆς ϑαλάττης ἀντιπαϑεῖν, κατὰ μὲν τὰς πλήμας 
ἐκλείπουσαν, κατὰ δὲ τὰς ἀμπώτεις πληρουμένην. αἰτιᾶται δ᾽ ὅτι τὸ πνεῦμα τὸ ἐκ 
τοῦ βάϑους εἰς τὴν ἐπιφάνειαν τῆς γῆς ἐχπῖπτον, καλυφϑείσης μὲν αὐτῆς ὑπὸ τοῦ 
κύματος κατὰ τὰς ἐπιβάσεις τῆς ϑαλάττης, εἴργεται τῶν οἰκείων τοιούτων ἐξόδων, 

46 ἀναστρέψαν δὲ εἰς τὸ ἐντὸς ἐμφράττει τοὺς τῆς πηγῆς πόρους καὶ ποιεῖ λειψυδρίαν" 
γυμνωϑείσης δὲ πάλιν, εὐϑυπορῆσαν ἐλευϑεροῖ τὰς φλέβας τῆς πηγῆς, ὥστ᾽ ἀνα- 
βλύειν εὐπόρως. Aoreuiöwoog (V) δὲ ἀντειπὼν τούτωι καὶ ἅμα παρ᾽ αὑτοῦ τινα 
ϑεὶς αἰτίαν, μνησϑεὶς δὲ καὶ τῆς Σιλανοῦ δόξης τοῦ συγγραφέως (175 Ἐ' 9) οὔ μοι 
δοκεῖ μνήμης ἄξια εἰπεῖν, ὡς ἂν ἰδιώτης πεοὶ ταῦτα καὶ αὐτὸς καὶ Σιλανός. 

30 Ποσειδώνιος δὲ ψευδῆ λέγων τὴν ἱστορίαν εἶναι ταύτην δύο φησὶν εἶναι 
φρέατα ἐν τῶι Ἡραχλείωι καὶ τρέτον ἐν τῆι πόλει. τῶν δ᾽ ἐν τῶι Ἥρα- 
χλείωι τὸ μὲν μικρότερον ὑδρευομένων συνεχῶς αὐϑωρὸν καὶ Eukeimev 
καὶ διαλειπόντων τῆς ὑδρείας πληροῦσϑαι πάλιν" τὸ δὲ μεῖζον δι’ ὅλης 
τῆς ἡμέρας τὴν ὑδρείαν ἔχον, μειούμενον μέντοι, καϑάσπτεερ καὶ τἄλλα 

86 φρέατα πάντα, νύχτωρ πληροῦσϑαι μηκέτι ὑδρευομένων. ἐπειδὴ δὲ συμ- 
πίπτει κατὰ τὸν τῆς συμπληρώσεως καιρὸν ἡ ἄμπωτις πολλάκις, πεπειστεῦ- 
σθαι χενῶς ὑπὸ τῶν ἐγχωρίων τὴν ἀντιπτάϑειαν. ὅτι μὲν οὖν ἡ ἱστορία 


18 ἦι δὴ dett ἤδη ABC 14—15 {τῆς ’L) καὶ τῆς M. Kramer καὶ τὴν Μαυ- 
oovolav Str (τὴν) κατὰ τὴν M. Corais (ταύτην) καὶ τὴν M. Groskurd 17 [τῆι Ἶἴβ.] 
Kramer 30 [εἷναι] ταύτην 32 [καὶ] ἐκλείπειν ὃ 33 διαλειπόντων Kramer 
διαλιπόντων Str 34 (dv)&zov Xylander 37 χενῶς Casaubonus zawög Str 
ἀντιπάϑειαν Xylander ἀντίπλοιαν Str 
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πεπίστευται, καὶ οὗτος εἴρηκε καὶ ἡμεῖς ἐν τοῖς Παραδόξοις ϑρυλουμένην παρει- 
λήφαμεν. (weitere besprechung; ansicht des Athenodoros). (8) οὐκ οἷδα δέ, πῶς 
χατ᾽ ἄλλα δεινοὺς ἀποφαίνων ὃ Ποσειδώνιος τοὺς Φοίνικας, ἐνταῦϑα μωρίαν 
μᾶλλον ἢ ὁριμύτητα αὐτῶν κατέγνωκεν. ἡμέρα μὲν γὰρ καὶ νὺξ τῆι τοῦ ἡλίου 
φεριφορᾶι μετρεῖται, τοτὲ μὲν ὑπὸ γῆς ὄντος τοτὲ δὲ ὑπὲρ γῆς φαινομένου. 
φησὶ δὲ τὴν τοῦ ὠχεανοῦ κίνησιν ὑπέχειν ἀστροειδῆ περίοδον, τὴν μὲν 
ἡμερήσιον ἀποδιδοῦσαν, τὴν δὲ μηνιαίαν, τὴν δὲ ἐνεαυσιαίαν συμπαϑῶς 
τῆι σελήνηι. ὅταν γὰρ αὕτη ζωιδίου μέγεϑος ὑπερέχηι τοῦ ὅρίζοντος, 
ἄρχεσϑαί τε διοιδεῖν τὴν ϑάλατταν καὶ ἐπιβαίνειν τῆς γῆς αἰσϑητῶς μέχρι 
μεσουρανήσεως" ἐχχλίναντος δὲ τοῦ ἄστρου, πάλιν ἀναχωρεῖν τὸ πέλαγος 
xar’ ὀλίγον, ἕως ἂν ζώιδιον ὑπερέχη: τῆς δύσεως ἣ σελήνη" εἶτα μένειν 
τοσοῦτον ἐν τῆι αὐτῆι καταστάσει χρόνον, ὅσον ἣ σελήνη συνάπτει πρὸς 
αὐτὴν τὴν δύσιν, καὶ ἔτε μᾶλλον τοσοῦτον, ὅσον κινηϑεῖσα ὑπὸ γῆς ζώι- 
διον ἀπόσχοι ἂν τοῦ δρίζοντος" εἶτ᾽ ἐπιβαίνειν πάλιν ἕως τοῦ ὑπὸ γῆν 
μεσουρανήματος" εἶτ᾽ ἀναχωρεῖν, ἕως ἂν πρὸς τὰς ἀνατολὰς περιχωρήσασα 
ἡ σελήνη ζώιδιον τοῦ δρίζοντος ἀπόσχηε' μένειν δέ, μέχρις ἂν ζώιδιον 
ὑπὲρ γῆς μετεωρισϑῆι, καὶ πάλιν ἐπιβαίνειν. ταύτην μὲν εἶναι λέγει τὴν 
ἡμερήσιον περίοδον. τὴν δὲ μηνιαίαν, ὅτι μέγισται μὲν αἱ παλίρροιαι 
γίνονται περὶ τὰς συνόδους, εἶτα μειοῦνται μέχρι διχοτόμου" πάλιν δ᾽ 
αὔξονται μέχρι πανσελήνου χαὶ μειοῦνται πάλιν ἕως διχοτόμου φϑινάδος" 
εἶθ᾽ ἕως τῶν συνόδων al αὐξήσεις" πλεονάζειν δὲ καὶ χρόνωι καὶ τάχει 
τὰς αὐξήσεις. τὰς δ᾽ ἐνιαυσίας παρὰ τῶν ἐν Γαδείροις πυϑέσθϑαι φησὶ 
λεγόντων, ὡς κατὰ ϑερινὰς τροπὰς μάλιστα αὔξοιντο καὶ ai ἀναχωρήσεις 
χαὶ αἱ ἐπιβάσεις. εἰκάζει δ᾽ αὐτὸς ἀπτὸ τῶν τροπῶν μειοῦσϑαι μὲν ἕως 
ἰσημερίας, αὔξεσθαι δὲ ἕως χειμερινῶν τροπῶν" εἶτα μειοῦσϑαι μέχρι 
ἐαρινῆς ἰσημερίας, εἶτ᾽ αὔξεσθαι μέχρι ϑερινῶν τροττῶν. τῶν δὲ περιόδων 
πούτων οὐσῶν καϑ' ἑκάστην ἡμέραν καὶ νύκτα .... τεταγμένως δὲ καὶ τῶι ἡμερησίων 
χρόνωι καὶ τῶι νυχτερινῶι, πῶς οἷόν τε πολλάκις μὲν συμβαίνειν κατὰ τὰς ἀμπώ- 
τεις τὴν πλήρωσιν τοῦ φρέατος, μὴ πολλάκις δὲ τὴν λειψυδρίαν; ἢ πολλάκις μέν, 
μὴ ἰσάκις δέ; ἢ καὶ ἰσακις δέ, τοὺς δὲ Γαδειρίτας ταῦτα μὲν μὴ ἱκανοὺς γενέσϑαι 
τηρῆσαι τὰ καϑ᾽ ἡμέραν γινόμενα, τὰς δ᾽ ἐνιαυσίους πεοιόδους ἐκ τῶν ἅπαξ συμβαι- 
γόντων κατ᾽ ἔτος τηρῆσαι [τὰ καϑ᾽ ἡμέραν γινόμενα]. ἀλλὰ μὴν ὅτι γε πιστεύει 
αὐτοῖς, δῆλον ἐξ ὧν καὶ προσεικάζει γίνεσϑαι τὰς μειώσεις καὶ πάλιν αὐξήσεις ἀπὸ 
τροπῶν ἐπὶ τροπάς τε ἑτέρας κἀκεῖϑεν πάλιν ἐπανόδους. καὶ μὴν οὐδὲ ἐχεῖνο εἰκός, 
ὅτι τηρητιχοὶ ὄντες τὰ μὲν συμβαίνοντα οὐκ εἶδον, τοῖς δὲ μὴ συμβαίνουσιν ἐπίστευσαν. 

86 (95) STRABON ΠῚ 5, 9: φησὶ δ᾽ οὖν Σέλευχον τὸν ἀπὸ τῆς 


4 τῆι Corais ἡ Str 5 φερομένου ὃ 7 ἡμερησίαν E ἐνιαυσίαν Epit 
γον. 22: p.274,8 8 ζωιδίου E Epit ζωιδιακοῦ ABC 9 ἄρχεσϑαι τε διοιδεῖν Epit 
ἄρχεσϑαι δεῖν ΑΒ ΟΕ [τε] Kramer 17 λέγειν Α΄ 18 ἡμερησίαν BC 19 πάλιν: 
εἶτα E 22 ἐνιαυσιαίας E 26 δὲ: δὴ BC 27—23 τῶι — νυχτερινῶι Kramer 
τῶν — νυκτερινῶν Str 28 οἷόν τε Beorr οἴονται ABC 32 [τὰ — γινόμενα] 
Corais 33 γίνεσϑαι Corais γενέσϑαι Str 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. IL 18 


274 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





Ἐρυϑρᾶς ϑαλάττης καὶ ἀνωμαλίαν τινὰ ἐν τούτοις καὶ ὁμαλότητα λέγειν 
χατὰ τὰς τῶν ζωιδίων διαφοράς" Ev μὲν γὰρ τοῖς ἰσημερινοῖς ζωιδίοις 
τῆς σελήνης οὔσης ὁμαλίζειν τὰ πάϑη, ἐν δὲ τοῖς τροπικοῖς ἀνωμαλίαν 
εἶναι καὶ πλήϑει καὶ τάχει, τῶν δ᾽ ἄλλων ἑκάστου κατὰ τοὺς συνεγγισμοὺς 

5 εἶναι τὴν ἀναλογίαν. 

αὐτὸς δὲ κατὰ τὰς ϑερινὰς τροπὰς περὶ τὴν πανσέληνόν φησιν Er 
τῶι Ἡρακλείωι γενόμενος τῶι ἐν Γαδείροις πλείους ἡμέρας μὴ δύνασϑαι 
συνεῖναι τὰς ἐνιαυσίους διαφοράς. περὶ μέντοι τὴν σύνοδον ἐκείνου τοῦ 
μηνὸς τηρῆσαι μεγάλην παραλλαγὴν ἐν Ἰλίσπαι τῆς τοῦ Βαίτιος ἀνακοπῆς 

10 παρὰ τὰς ἔμπροσθεν, ἐν αἷς οὐδὲ ἕως ἡμίσους τὰς ὄχϑας ἔβρεχε" τότε 
δ᾽ ὑπερχεῖσϑαι τὸ ὕδωρ, ὥστ᾽ ὑδρεύεσϑαι τοὺς στρατιώτας αὐτόϑι" διέχεε 
δ᾽ ἡ Ἴλιπα τῆς ϑαλάττης περὶ ἑπτακοσίους σταδίους. τῶν δ᾽ ἐπὶ ϑαλάττηε 
πεδίων καὶ ἐπὶ τριάκοντα σταδίους εἰς βάϑος καλυπτομένων ὑπὸ τῆς 
πλημμυρίδος, ὥστε καὶ νήσους ἀπολαμβάνεσθαι, τὸ τῆς κρηπῖδος ὕψος τῆς 

1 ce τοῦ νεὼ τοῦ ἐν τῶν Ἣραχλείωε xal τῆς τοῦ χώματος, ὃ τοῦ λιμένος 
πρόκειται τοῦ ἔν Γαδείροις, οὐδ᾽ ἐπὶ δέκα πήχεις καλυπτόμενον ἀνα- 
μετρῆσαί φησι" κἂν προσθῆι δέ τις τὸ διπλάσιον͵ τούτου κατὰ τὰς γενο- 
μένας ποτὲ παραυξήσεις, {οὐδ οὕτω παρασχεῖν ἂν τὴν ἔμφασιν, ἣν ἐν 
τοῖς πεδίοις παρέχεται τὸ μέγεϑος τῆς πλημμυρίδος. 

20 τοῦτο μὲν δὴ τὸ πάϑος χοινὸν ἱστορεῖται κατὰ πᾶσαν τὴν κύχλωε 
παρωκεανῖτιν" τὸ δὲ τοῦ Ἴβηρος ποταμοῦ καινὸν καὶ ἴδιόν φησιν οὗτος" 
πλημμυρεῖν γὰρ ἔσϑ᾽ ὅπου [τε] καὶ χωρὶς ὄμβρων καὶ χιόνων, ἐπειδὰν τὰ 
βόρεια πνεύματα πλεονάσηι. αἰτίαν δ᾽ εἶναι τὴν λίμνην, δι᾿ ἧς ῥεῖ" 
συνεχβάλλεσθϑαι γὰρ τὸ λιμναῖον ὑπὸ τῶν ἀνέμων. 


25 87 (76) STRABON I 3,16: ἀνὰ μέσον γὰρ Θήρας καὶ Θηρασίας ἐχπε- 
σοῦσαι φλόγες ἔκ τοῦ πελάγους ἐφ᾽ ἡμέρας τέσσαρας, ὥστε πᾶσαν ζεῖν καὶ φλέ- 
γεσϑαι τὴν ϑάλατταν, ἀνεφύσησαν κατ᾽ ὀλίγον ἐξαιρομένην ὡς ἂν ὀργανικῶς καὶ 
συντιϑεμένην ἐκ μύδρων νῆσον ἐπέχουσαν δώδεκα σταδίων τὴν περίμετρον. μετὰ δὲ 
τὴν παῦλαν τοῦ πάϑους ἐϑάρρησαν πρῶτοι Ῥόδιοι ϑαλαττοκρατοῦντες ἐπιπροσπλεῦ- 

so σαὶ τῶι τόπωι καὶ Ποσειδῶνος ᾿Ασφαλίου ἱερὸν ἱδρύσασϑαι κατὰ τὴν νῆσον. 


&v δὲ τῆι Φοινίκης φησὶν Ποσειδώνιος γενομένου σεισμοῦ καταποϑῆναι 
πόλιν ἱδρυμένην ὑπὲρ Σιδόνος, καὶ αὐτῆς δὲ Σιδόνος σχεδόν τι τὰ δύο 
μέρη πεσεῖν, ἀλλ᾽ οὐκ ἀϑρόως, ὥστε μὴ πολὺν φϑόρον ἀνθρώπων γενέ- 
σϑαι. τὸ δ᾽ αὐτὸ πάϑος καὶ ἐπὶ τὴν Συρίαν ὅλην δἰέτεινε, μετρίως δέ 
ss πως. διέβη δὲ καὶ ἐπί τινας νήσους τάς τε Κυχλάδας καὶ τὴν Εὔβοιαν, 
ὥστε τῆς Agedovong (ἔστι δ᾽ ἐν Χαλκίδι κρήνη) τὰς πηγὰς ἀποτυφλωϑῆναι, 
συχναῖς δ᾽ ἡμέραις ὕστερον ἀναβλύσαι κατ᾽ ἄλλο στόμιον, μὴ παύεσϑαι 
4 ἑκάστου Corais ἕκαστον Str ἐν ἑκάστωι Groskurd 12 ἡ οα ἃ 18 τριά- 


κοντα: ν B (6 corr?) C 18 (οὐδ᾽) Casaubonus 22 πλημμυρεῖν Groskurd 
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δὲ σειομένην τὴν νῆσον κατὰ μέρη, πρὶν ἢ χάσμα γῆς ἀνοιχϑὲν ἐν τῶι 
“ηλάντωι πεδίωι πηλοῦ διαπύρου ποταμὸν ἔξήμεσε. (17) πολλῶν δὲ συνα- 
γωγὰς ποιησαμένων τοιαύτας, ἀρκέσει τὰ ὑπὸ τοῦ Σκηψίου Δημητρίου (V) συνηγμένα 
οἰκείως παρατεϑέντα ........ ἡ δὲ Φάρος ἡ κατ᾽ Αἴγυπτον ἦν ποτε πελαγία, 
γῦν δὲ τρόπον τινὰ χερρόνησος γέγονεν" ὡς δ᾽ αὕτως καὶ Τῦδος καὶ Κλαζομεναί. 
τα ϑὼ Κ οὐδὲν οὖν ϑαυμαστόν, οὐδ᾽ ei ποτε διαστὰς ὃ ἰσϑμὸς ἢ ἵξημα λαβὼν ὁ διείρνων 
τὸ Αἰγύπτιον πέλαγος ἀπὸ τῆς Bovdoäs ϑαλάττης (Ε 101) ἀποφανεῖ πορϑμὸν καὶ 
σύρρουν ποιήσει τὴν ἐκτὸς ϑάλατταν τῆι ἐντός, καϑάπερ ἐπὶ τοῦ κατὰ τὰς Ἧρα- 
κλέους στήλας πορϑμοῦ συνέβη .... (18) τόν τε Πειραιᾶ νησιάζοντα πρότερον 
καὶ πέραν τῆς ἀκτῆς κείμενον οὕτως φασὶν ὀνομασϑῆναι. ὑπεναντίως δ᾽ ἡ Λευκὰς 
Κορινϑίων τὸν ἰσϑμὸν διακοψάντων νῆσος γέγονεν, ἀκτὴ πρότερον οὖσα" περὶ ταύτης 
γάρ φασι λέγειν τὸν Λαέρτην (Od. ὦ 876) οἷος Νήριτον eilov ἐυκτίμενον πτολίεϑρον, 
ἀκτὴν ἠπείροιο ἐνταῦϑα μὲν δὴ διακοπαὶ χειρότμητοι γεγόνασιν, ἀλλαχόϑι δὲ 
προσχώσεις ἢ γεφυρώσεις, καϑάπερ ἐπὶ τῆς πρὸς Συρακούσαις νήσου νῦν μὲν γέφυρά 
ἐστιν N συνάπτουσα αὐτὴν πρὸς τὴν ἤπειρον, πρότερον δὲ χῶμα, ὥς φησιν Ἴβυκος 
(F 21 Diehl) λογαίου λίϑου, ὃν καλεῖ ἐκλεκτόν. Βοῦρα δὲ καὶ Ἑλίκη ἡ μὲν ὑπὸ 
χάσματος, ἡ δ᾽ ὑπὸ κύματος ἠφανίσϑη. [ἡ] περὶ Μεϑώνην δὲ τὴν ἐν τῶν Ἑρμιονικῶι 
κόλπωι ὄρος ἑπταστάδιον τὸ ὕψος ἀνεβλήϑη γενηϑέντος ἀναφυσήματος φλογώδους, 
MED ἡμέραν μὲν ἀπρόσιτον ὑπὸ τοῦ ϑερμοῦ καὶ τῆς ϑειώδους ὀδμῆς, νύκτωρ δ᾽ 
εὐῶδες, ἐκλάμπον πόρρω καὶ ϑερμαῖνον, ὥστε Leiv τὴν ϑάλατταν ἐπὶ σταδίους πέντε, 
ϑολερὰν δ᾽ εἶναι καὶ ἐπὶ εἴκοσι σταδίους, προσχωσϑῆναι δὲ πέτραις ἀπορρῶξι πύργων 
οὐκ ἐλάττοσιν. ὑπὸ δὲ τῆς Κωπαίδος λίμνης ἢ τε Ἄρνη κατεπόϑη καὶ Μίδεια, ἃς 
ὠνόμακεν ὁ ποιητὴς ἐν τῶι καταλόγωι (Jl. Β 507) οὗ τε πολυστάφυλον Ἄρνην ἔχον 
οἵ τὸ Μίδειαν᾽. καὶ ὑπὸ τῆς Βιστονίδος δὲ καὶ τῆς νῦν Agwiridog λίμνης ἐοίκασι 
καταχεχλύσϑαι πόλεις τινὲς Θραικῶν" οἱ δὲ καὶ Τρηρῶν ὡς συνοίκων τοῖς Θραιξὶν 
ὄντων. καὶ ἡ πρότερον δὲ ᾿Αοτεμίτα λεγομένη μία τῶν ᾿Εχινάδων νήσων ἤπειρος 
γέγονε" καὶ ἄλλας δὲ τῶν περὶ τὸν Ἀχελῶον νησίδων τὸ αὐτὸ πάϑος φησὶ παϑεῖν ἐκ 
τῆς ὑπὸ τοῦ ποταμοῦ προσχώσεως τοῦ πελάγους" συγχοῦνται δὲ καὶ αἱ λοιπαί, ὡς 
Ἡρόδοτός φησι (11 10). καὶ Αἰτωλικαὶ δέ τινες ἄκραι εἰσὶ νησίζουσαι πρότερον, καὶ 
ἡ ᾿Αστερία ἤλλακται, ἣν Ἀστερίδα φησὶν ὁ ποιητής (Od. ὁ 844) “ἔστι δέ τις νῆσος 
μέσσηι ἁλὶ πετρήεσσα ᾿Αστερίς, οὐ μεγάλη, λιμένες δ᾽ ἐνὶ ναύλοχοι αὐτῆι ἀμφίδυμοι᾽" 
γυνὶ δὲ οὐδ᾽ ἀγκυροβόλιον εὐφυὲς ἔχει. ἔν τε τῆι Ἰϑάκην οὐδέν ἐστιν ἄντρον τοιοῦτον 
οὐδὲ Νυμφαῖον, οἷόν φησιν Ὅμηρος (Od. ν 108)" βέλτιον δὲ αἰτιᾶσϑαν μεταβολὴν ἢ 
ἄγνοιαν ἢ κατάψευσιν τῶν τόπων κατὰ τὸ μυϑῶδες. τοῦτο μὲν δὴ ἀσαφὲς ὃν (ἐῶν) 
ἐν κοινῶι σχοπεῖν. (19) ἡ δὲ Ἄντισσα νῆσος ἦν πρότερον, ὡς Μυρσίλος (III) 
φησί" τῆς (γὰρ) Λέσβου καλουμένης πρότερον Ἴσσης, καὶ τὴν νῆσον Ἄντισσαν 


1 καὶ τὰ μέρη BC 2 ἐξήρασεν Epit 7 ἀποφαίνει AB(?)C 8 τῆι 


τῆς νήριτον 
Epit ΟΣ τῆι A τῆς cett 12 νήρικον CE νήρικον A 18 χειρόκμητοι E 17 [ἡ] 


Xylander 18 ὄρος add Epit om ABC ἑπταστάδιον Epit ἑπτὰ σταδίων cett 
19 ὑπὸ τῆς τοῦ ϑερμοῦ καὶ (om Β) ὃ. ὅ. ABC Epit 21 προχωσϑῆναι A mg? 


στο κατακεκλύσθϑαι : 
24 βιστωνίδος A βιστωνίδος BC 25 χεχαλύφϑαι A αἱ δὲ Casaubonus 


ua 
26 ἀρτέμητα A ἀρτέμητα BC 27 φησὶ (sc. Ποσειδώνιος): φασὶ Kramer 28 προ- 


σ 
χώσεως A προχώσεως Epit 29 Ἡρόδοτος Corais Ἡσίοδος Str 84 ἐῶ add A?B? 
36 {γὰρ) Corais {δὲ Kramer γῆσον (ἐκείνην) 0. ἐκείνην τ. ν. ὃ 
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καλεῖσϑαι ovveßn' νῦν δὲ τῆς A&oßov πόλις ἐστίν. οἱ δὲ καὶ τὴν Λέσβον τῆς Ἴδης ἀπερ- 
ρωγέναι πεπιστεύκασι, καϑάπερ τὴν Προχύτην καὶ τὴν Πιϑηκοῦσσαν τοῦ Μισηνοῦ, τὰς 
δὲ Καπρέας τοῦ Αϑηναίου, τὴν Σικελίαν δὲ τῆς Ῥηγίνης, τὴν Ὄσσαν δὲ τοῦ Ολύμπου᾽ γε- 
γόνασι γὰρ καὶ περὶ ταῦτα τοιαῦται μεταβολαί. καὶ ὁ Λάδων δὲ ὁ Ev’Agxadiaı ἐπέσχε ποιὲ 
τὸ δεῦμα. Δοῦρις (76 Ἐ' ὅ4) δὲ τὰς Ῥάγας | 87a STRABON ΧΙ9,1: τοὔνομα 
τὰς κατὰ Μηδίαν ὠνομάσϑαι φησὶν ὑπὸ δὲ ταῖς Ῥάγαις ἀπὸ τῶν γενομένων 
rn ῥαγείσης BE ὐτξον ΤῸΒ “λασπίοος σεισμῶν γενέσϑαι φασίν, ὗφ᾽ ὧν πό- 
πύλας γῆς, ὥστε ἀνατραπῆναι πόλεις 

συχνὰς καὶ κώμας, καὶ ποταμοὺς ποικίλας λεῖις τὲ συχναὶ καὶ χῶμαι δισχίλιαι, 
μεταβολὰς δέξασϑαι. Ἴων δὲ περὶ τῆς, ὡς Ποσειδώνιός φησι, ἀνετράπησαν. 
Εὐβοίας φησὶν ἐν ᾿Ομφάληι Σατύροις (Ε 18 N?) ᾿Εὐβοίδα μὲν γῆν λεπτὸς Εὐρίπου 
κλύδων Βοιωτίας ἐχώρισ᾽, ἀκτὴν ἐκτεμὼν προβλῆτα πορϑμῶι. (20) δημήτριος δ᾽ ὁ 
Καλλατιανὸς (85 F 6) τοὺς xad” ὅλην τὴν Ἑλλάδα γενομένους ποτὲ σεισμοὺς διηγού- 
μενος .... λέγουσι δὲ καὶ τῆς ᾿ἀΑταλάντης τῆς πρὸς Εὐβοίαι τὰ μέσα ῥήγματος γενο- 
μένου διάπλουν δέξασϑαι, μεταξὺ καὶ τῶν πεδίων ἔνια καὶ μέχρι εἴκοσι σταδίων 
ἐπικλυσϑῆναι καὶ τριήρη τινὰ ἐκ τῶν τεωρίων ἐξαιρεϑεῖσαν ὑπερπεσεῖν τοῦ τείχους. 
(21) völkerwanderungen. 5. F 28 8 18—19. 

88 (78) STRABON VI 2, 11: Ποσειδώνιος δὲ κατὰ τὴν ἑαυτοῦ 
μνήμην φησὶ περὶ τροπὰς ϑερινὰς ἅμα τῆι ἕωι μεταξὺ τῆς “Ιερᾶς καὶ 
τῆς Εὐωνύμου πρὸς ὕψος ἀρϑεῖσαν ἐξαίσιον τὴν ϑάλατταν ὁραϑῆναι καὶ 
συμμεῖναί τινα χρόνον ἀναφυσωμένην συνεχῶς, εἶτα παύσασϑαι. τοὺς δὲ 
τολμήσαντας προσπλεῖν, ἰδόντας νεχροὺς ἐχϑύας ἐλαυνομένους ὑπτὸ τοῦ 
ὁοῦ [τοὺς δὲ] καὶ ϑέρμηνι καὶ δυσωδίαι πληγέντας φυγεῖν" ἕν δὲ τῶν 
πλοιαρίων τὸ μᾶλλον πλησιάσαν τοὺς μὲν τῶν ἐνόντων ἀποβαλεῖν, τοὺς 
δ᾽ εἰς Διπάραν μόλις σῶσαι, τοτὲ μὲν ἔχφρονας γινομένους ὁμοίως τοῖς 
ἐπιληπτικοῖς τοτὲ δὲ ἀνατρέχοντας &ig τοὺς οἰκείους λογισμούς. πολλαῖς 
δ᾽ ἡμέραις ὕστερον ὁρᾶσϑαι πηλὸν ἐπανϑοῦντα τῆι θαλάττηι, πολλαχοῦ 
δὲ καὶ φλόγας ἐχπισπτούσας καὶ καπνοὺς καὶ λιγνύας" ὕστερον δὲ παγῆναι 
καὶ γενέσϑαι τοῖς μυλίαις λίϑοις ἐοικότα τὸν πάγον. τὸν δὲ τῆς Σικελίας 
στρατηγὸν Τίτον Φλαμινίζν)ον δηλῶσαι τῆι συγκλήτωι, τὴν δὲ πέμψασαν 
ἐκθύσασθαι ἔν TE τῶι νησιδίων καὶ Ev “ιπάραις τοῖς τε χαταχϑονίοις 
ϑεοῖς καὶ τοῖς ϑαλαττίοις. 

89 (55) — V 1,8: Ποσειδώνιος δέ φησι ποταμὸν τὸν Τίμαυον ἔκ 
τῶν ὀρῶν φερόμενον καταπίπτειν εἰς βέρεϑρον, ELF ὑπὸ γῆς ἐνεχϑέντα 
περὶ ἑκατὸν καὶ τριάκοντα σταδίους ἐπὶ τῆι ϑαλάττηι τὴν ἐχβολὴν 
ποιεῖσϑαι. 


4 γὰρ Corais δὲ Str 5 Ῥάγας Wesseling ῥαγάδας AC ῥωγάδας Β 
7 κασπίας BC 9 χώμας B ο. πολλάς 11 σατυρεῖς A σατύραις C 
12 ἐχώρισ᾽ ἀκτῆς Xylander ἐκτεμὼν Casaubonus ἀκτῆς ἐχώρισεν ἐχτέμνων Str 
προβλῆτα Bentley no’c χρῆτα Str 16 νεωρίων A? νεωρίδων cett 21 ovu- 
μεῖναι: συμμιγῆναι C 23 [τοὺς δὲ] Siebenkees Ev ς ἐκ ABC 29 μυλίαις 
Epit μυλίταις ABC 30 Φλαμινῖνον Du Theil (Münzer RE VI 2502, 5) φλαμί- 
vıov A φλαμήνιον BC 
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90 (28) — IV 1,7: μεταξὺ γὰρ τῆς Μασσαλίας xal τῶν ἐχβολῶν 
τοῦ Ῥοδανοῦ πεδίον ἐστὶ τῆς ϑαλάττης διέχον εἰς ἑχατὸν σταδίους, 
τοσοῦτον δὲ χαὶ τὴν διάμετρον, κυκλοτερὲς τὸ σχῆμα" καλεῖται δὲ «“Ζιϑῶδες 
ἀπὸ τοῦ συμβεβηκότος" μεστὸν γάρ ἐστι λίϑων χειροπληϑῶν, ὑποπεφυ- 
κυῖαν ἐχόντων αὑτοῖς ἄγρωστιν, ἀφ᾽ ἧς ἄφϑονοι νομαὶ βοσχήμασίν εἶσιν" 
ἐν μέσωι δ᾽ ὕδατα καὶ ἁλυκίδες ἐνίστανται καὶ ἅλες. ἅπασα μὲν οὖν χαὶ 
ἡ ὑπερχειμένη χώρα προσήνεμός ἔστι, διαφερόντως δ᾽ εἰς τὸ πεδίον τοῦτο 
{τὸν μελαμβόρειον χαταιγίζει, πνεῦμα βίαιον χαὶ φρικῶδες" φασὶ γοῦν 
σύρεσϑαι χαὶ κχυλινδεῖσϑαι τῶν λίϑων ἐνίους, καταχλᾶσϑαι δὲ τοὺς 
ἀνθρώπους ἀπὸ τῶν ὀχημάτων καὶ γυμνοῦσϑαι καὶ ὅπλων καὶ ἐσϑῆτος 
ἀπὸ τῆς ἐμπνοῆς. ᾿Δριστοτέλης (Meteor. II 8, 44) μὲν οὖν φησιν ὑπὸ 
σεισμῶν τῶν καλουμένων βραστῶν ἐχπεσόντας τοῦς λίϑους εἰς τὴν ἐπι- 
φάνειαν συνολισϑεῖν εἰς τὰ χοῖλα τῶν χωρίων. Ποσειδώνιος δὲ λέμνην 
οὖσαν παγῆναι μετὰ χλυδασμοῦ καὶ διὰ τοῦτο εἰς πλείονας μερισϑῆναι 
λέϑους, καϑάπερ τοὺς ποταμίους κάχληκας καὶ τὰς ψήφους τὰς αἰγιαλί- 
τιδας, ὁμοίους δὲ καὶ λείους καὶ ἰσομεγέϑεις {πρὸς τῆι ὁμοιότητι. 
τῷ ὦ ἢ τὸ μέντοι δυσαπολόγητον «Αἰσχύλος καταμαϑὼν ἢ παρ᾽ ἄλλου 
λαβὼν εἰς μῦϑον ἐξετόπισε. φησὶ γοῦν Προμηϑεὺς παρ᾽ αὐτῶι (F 199 N?), 
καϑηγούμενος Ἣ ραχλεῖ τῶν ὅδῶν τῶν ἀπὸ Καυχάσου πρὸς τὰς "Ἑσπερίδας" 
Ἥξεις δὲ Διγύων εἰς ἀτάρβητον στρατόν, ἔνϑ᾽ οὐ μάχης, σάφ᾽ οἶδα, καὶ 
ϑοῖρός περ ὼν μέμψει" πέπρωται γάρ σε καὶ βέλη λιπεῖν ἐνταῦϑ᾽, ἑλέσϑαι 
δ᾽ οὔ τιν᾽ ix γαίας λίϑον ἕξεις, ἐπεὶ πᾶς χῶρός ἔστι μαλϑαχός. ἰδὼν 
δ᾽ ἀμηχανοῦντά σ᾽ ὃ Ζεὺς οἰχτερεῖ, νεφέλην δ᾽ ὑποσχὼν νιφάδε γογγύλων 
πέτρων ὑπόσχκιον ϑήσει χϑόν᾽, οἷς ἔπειτα σὺ βαλὼν διώσει ῥαιδίως “ίγυν 
στρατόν. «ὥσπερ οὐ κρεῖττον ὄν» φησὶν ὃ Ποσειδώνιος «εἰς 
αὐτοὺς τοὺς “ίγυας ἐμβαλεῖν τοὺς λίϑους καὶ κατα- 
χῶσαι πάντας ἢ τοσούτων δεόμενον ποιῆσαι λίϑων τὸν 
Ἡρακλέα.» 

91 (99) — 1 8, 8—9: αἴτιον δὲ τοῦ μὴ φϑάνειν τὴν χοῦν 
εἰς τὸ πέλαγος προιοῦσαν τὴν ὑπὸ τῶν ποταμῶν καταφερομένην τὸ τὴν 
ϑάλατταν ἀναχόπτειν αὐτὴν εἰς τοὐπίσω, παλειρροοῦσαν φύσει. ἔοικε γὰρ 
τοῖς ζώιοις, καὶ καϑάπερ ἐκεῖνα συνεχῶς ἀναπνεῖ τε καὶ ἐκτενεῖ, τὸν αὐτὸν 
τρόπον καὶ αὐτὴ ἐξ αὑτῆς τε καὶ εἰς ἑαυτὴν συνεχῶς παλινδρομικήν τινὰ 
χινουμένη κίνησιν. δῆλον δὲ τῶι ἐπὶ τοῦ αἰγεαλοῦ ἑστῶτι κατὰ τὴν xuud- 


3 τὴν: τὸ AC Epit 6 συνίστανται Corais 8 (τὸ) Corais μελαμ- 
βόρειον Kramer —ıov Str βίαιον: βόρειον C 16 ὁμοίους ΑΒ ὁμοίως C 
(πρὸς) Groskurd 21 μέμψην ABeorr 24 σὺ βαλὼν Salmasius συμβαλὼν Str 
διώσει Dobree δηιώσει Str διώσεις Leopardi 25 οὐ Β οὖν AB!C 26 ἐμβαλεῖν 
Corais ἐμβάλλειν Str 27 τοσοῦτον Berl 30 χαταφερομένην Corais κάτω 
φερομένην Str 34 xivnoiv (dotıv)? δῆλον Casaubonus δηλοῖ Str 
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wow" ἅμα γὰρ κλύζονται οἱ πόδες καὶ γυμνοῦνται χαὶ πάλιν κλύζονται, 
xal τοῦτο συνεχῶς. τῶι δὲ χλύδωνι καὶ κῦμα ἐπιτρέχει, κἂν γαληνότατον 
ἦι. ἐπιφερόμενον (δ᾽) ἔχει τινὰ βίαν πλείω καὶ ἀπορρίπτει πᾶν τὸ 
ἀλλότριον εἰς τὴν γῆν --- πολλὸν δὲ παρὲξ ἅλα φῦκος ἔχευε᾽ (J1.J 7). 
5 μᾶλλον μὲν οὖν ἐν ἀνέμωι συμβαίνει τοῦτο, ἀλλὰ καὶ ἐν νηνεμίαι καὶ ἐν 
ἀπογαίοις πνεύμασιν: οὐδὲν γὰρ ἧττον ἐπὶ γῆν φέρεται τὸ χῦμα ὕπεναν- 
τέως τῶι ἀνέμωι, ὡς ἂν ἰδίαν τινὰ τῆς ϑαλάττης κίνησιν συγχινούμενον 
αὐτῆι. τοιοῦτον δὲ καὶ τὸ “ἀμφὶ δέ τ᾽ ἄχρας κυρτὸν ἐὸν χορυφοῦται, 
ἀποπτύει δ᾽ ἁλὸς ἄχνην᾽ (7]. 4 425) καὶ τὸ “ἠεόνες βοόωσιν ἐρευγομένης 
10 ἁλὸς ἔξω (Jl. P 265). (9) ἣ μὲν οὖν ἔφοδος τοῦ κύματος ἔχει τινὰ 
βίαν, ὥστ᾽ ἀπωϑθεῖσϑαι τὸ ἀλλότριον. καὶ δὴ καὶ κάϑαρσίν τινα τῆς 
ϑαλάττης ταύτην φασί, καϑ᾽ ἣν καὶ τὰ νεχρὰ σώματα καὶ τὰ ναυάγια 
εἰς γῆν ἐχκυμαένεται. ἡἣ δ᾽ ἀναχώρησις οὐκ ἔχει τοσαύτην βίαν, ὥστε 
γεχρὸν ἢ ξύλον ἢ τὸ κουφότατον, φελλόν, + ὑπὸ τοῦ κύματος εἰς γῆν 
16 ἀναβληϑῆναι οὕτω δὲ καὶ τῶν πλησίον ἀχτῆς τόπων εἰς τὸ πέλαγος 7700- 
πεσεῖν ὑποληφϑέντων ὑπὸ τοῦ κύματος. οὕτω δὴ καὶ τὴν χοῦν καὶ τὸ 
σὺν αὐτῆι τεϑολωμένον ὕδωρ ἐκχυμαίνεσϑαι συιιβαίνει, καὶ τοῦ βάρους 
ἅμα συνεργοῦντος, ὥστε ϑᾶττον κατενεχϑῆναι πρὸς τὴν γῆν κάτω, πρὶν 
εἰς τὸ πρόσω πελαγίσαι. χαὶ γὰρ ἣἧ τοῦ ποταμοῦ βία παύεται μικρὸν 
20 πιροελϑοῦσα τοῦ στόματος. οὕτω μὲν οὖν ἐνδέχεται προσχωσθϑῆναι τὸ 
πέλαγος πᾶν ἀπὸ τῶν αἰγιαλῶν ἀρξάιιενον, ἂν συνεχεῖς ἔχηι τὰς ἐκ τῶν 
ποταμῶν ἐπιρρύσεις. τοῦτο δ᾽ ἂν συμβαίη, κἂν τοῦ Σαρδωνίου πελάγους 
βαϑύτερον ὑποθώμεϑα τὸν Πόντον, ὅπερ λέγεται τῶν ἀναμετρηϑέντων 
βαϑύτατόν που χιλίων ὀργυιῶν, ὡς Ποσειδώνιός φησιν. (10) τὴν μὲν οὖν 
25 τοιαύτην αἰτιολογίαν ἧττον ἄν τις ἀποδέξαιτο" μᾶλλον δ᾽ ἀπὸ τῶν φανερωτέρων καὶ 
τῶν xad” ἡμέραν τρόπον τινὰ ὁρωμένων ἀναπτέον τὸν λόγον. 


92 (79) STRABON VI2, 3: ὑπέρχειται δὲ μάλιστα τῆς Κατάνης ἡ 

Airvn, καὶ τῶν περὶ τοὺς κρατῆρας παϑῶν πλεῖστον κοινωνεῖ" χαὶ γὰρ 
οἱ ῥύακες εἰς τὴν Καταναίαν ἐγγυτάτω χαταφέρονται χαὶ τὰ περὶ τοὺς 
so εὐσεβεῖς ul) τεϑρύληται τὸν Augpivouov καὶ τὸν Avaniay, ol τοὺς 
γονέας ἐπὶ τῶν ὥμων ἀράμενοι διέσωσαν ἐπιφερομένου τοῦ καχοῦ. ὅταν, 
Frau Ποσειδώνιζοςν, ἱ φαίνηται τὰ περὶ τὸ ὄρος, κατατεφροῦται πολλῶι 


2 (6), κἂν Casaubonus 3 (δ᾽) Kramer 13 δ᾽ Corais τ᾽ Str 13—15 (ὡς) 
ὑπὸ — καὶ (Ex) τῶν Casaubonus ὥστε — ἀναβληϑέντα, οὐδ᾽ ἐκ Groskurd ἐκ γῆς 
ἀναβληϑῆναι, οὐδὲ καὶ τ. πλ. Kramer φελλόν, {πρὶν &x) τῶν πλησίον ἀκτῆς τόπων 
εἰς τ. π. προπεσεῖν, ὑποληφϑέντα ὃ. τ. κύματος εἰς γῆν ἀναβληϑῆναι Reinhardt 
15 ἀκτῆς Reinhardt αὐτῆς Str 15—16 προπεσεῖν Kramer προσ--- Str 28 (ἐκείνη) 
κοινωνεῖ Groskurd 30 ἐκεῖ τεϑρύληται Xylander &xre— Str 32 τῶι ποσί(ε)ι- 
δῶι φαίνηται: οὖν φησι Ποσειδώνιος Corais δ᾽, ὁ II. φησι, γίνηται Meineke καταντε- 
φρούρηται Α΄ 


ERD- 
ARTEN 


87. POSEIDONIOS VON APAMEIA F 92—95 (II. QKEANOY) 279 





βάϑει τὰ Καταναίων χωρία. ἣ μὲν οὖν σποδός, λυπήσασα πρὸς καιρόν, 
εὐεργετεῖ τὴν χώραν χρόνοις ὕστερον: εὐάμπελον γὰρ παρέχεται καὶ 
χρηστόκαρπον, τῆς ἄλλης οὐχ ὁμοίως οὔσης eboivov. τάς τε ῥίζας, (ἃς) 
ἐκφέρει τὰ κατατεφρωϑέντα χωρία, πιαίνειν [δ᾽ ἐπὶ τοσοῦτον τὰ πρόβατά 
δ φασιν, ὥστε πνίγεσϑαι" διόπερ Er τῶν ὥτων ἀφαιροῦσιν αἷμα δι’ ἡμερῶν 
τεσσάρων ἢ πέντε, καϑάπερ τοῦτο καὶ κατὰ τὴν ᾿Ερύϑειαν συμβαῖνον εἰρή- 
καμεν (III 5, 4). ὃ δὲ ῥύαξ εἰς πῆξιν μεταβάλλων ἀπολιϑοῖ τὴν ἐπιφάνειαν 
τῆς γῆς ἐφ᾽ ἱκανὸν βάϑος, ὥστε λατομίας εἶναι χρείαν τοῖς ἀνακαλύψαι 
βουλομένοις τὴν ἐξ ἀρχῆς ἐπιφάνειαν. Taxeiong γὰρ ἔν τοῖς κρατῆρσι 
0 τῆς πέτρας, εἶτ᾽ ἀναβληϑείσης τὸ ὑπερχυϑὲν τῆς χορυφῆς ὑγρὸν πηλός 
ἔστι 'μέλας, δέων χατὰ τῆς ὀρεινῆς εἶτα πῆξιν λαβὼν γίνεται λίϑος 
μυλίας, τὴν αὐτὴν φυλάττων χρόαν, ἣν ῥέων εἶχε. xal ἧ σποδὸς δὲ 
χαιομένων τῶν λίϑων ὡς ἀπὸ τῶν ξύλων γίνεται. καϑάπερ οὖν τὸ 
πήγανον τῆι ξυλίνηι σποδῶι τρέφεται, τοιοῦτον ἔχειν τι οἰκείωμα πρὸς 
15 τὴν ἄμπελον εἰχὸς τὴν Aitvaiav σποδόν. 

93 (64) -- VII ὅ, 8: ἐν δὲ τῆι χώραι τῶν ᾿“πολλωνιατῶν 
χαλεῖταέ τι Νυμφαῖον, πέτρα δ᾽ ἐστὶ πῦρ ἀναδιδοῦσα: ὑπ᾽ αὐτῆι δὲ 
χρῆναι δέουσι χλιαροῦ καὶ ἀσφάλτου, καιομένης, ὡς εἰκός, τῆς βώλου τῆς 
ἀσφαλτίτιδος. μέταλλον δ᾽ αὐτῆς ἐστὶ πλησίον ἐπὶ λόφου" τὸ δὲ τμηϑὲν 

0 ἐχπληροῖται πάλιν τῶι χρόνωι, τῆς ἐγχωννυμένης εἰς τὰ ὀρύγματα γῆς 
μεταβαλλούσης εἰς ἄσφαλτον, ὥς φησι Ποσειδώνιος (F Τὺ p. 261, 39). 
λέγει δ᾽ ἐχεῖνος καὶ τὴν ἀμπελῖτιν γῆν ἀσφαλτώδη τὴν ἐν Σελευχείαι 
τῆι Πιερίαι μεταλλευομένην ἄχος τῆς φϑειριώσης ἀμπέλου" χρισϑεῖσαν 
γὰρ μετ᾽ ἐλαίου φϑείρειν τὸ ϑηρίον, πρὶν ἐπὶ τοὺς βλαστοὺς τῆς ῥίζης 
26 ἀναβῆναι. τοιαύτην δ᾽ εὑρεϑῆναι χαὶ ἐν Ῥόδωι πρυτανεύοντος αὐτοῦ, 
πλείονος δ᾽ ἐλαίου δεῖσϑαι. 


94 (62) — XVI 1, 15: Ποσειδώνιος δέ φησι τοῦ ἔν Βαβυ- 
λωνίαι νάφϑα τὰς πηγὰς τὰς μὲν εἶναι λευκοῦ, τὰς δὲ μέλανος. τούτων 
δὲ τὰς μὲν εἶναι ϑείου ὑγροῦ --- λέγω δὲ τὰς τοῦ λευκοῦ" ταύτας δ᾽ 


so εἶναι τὰς ἐπισττώσας τὰς φλόγας —, τὰς δὲ τοῦ μέλανος ἀσφάλτου ὕγρᾶς, 
ὧι ἀντ᾽ ἐλαίου τοὺς λύχνους κάουσι. 

95 (52) — ΧΙΠῚ, 67: φασὶ δ᾽ ἐν τῆι Πιτάνηι τὰς πλίνϑους ἐπιπο- 

λάζειν ἐν τοῖς ὕδασι, καϑάπερ καὶ ἐν τῆι Τυρρηνίαι νησὶς (Ὁ) πέπονϑε" 

χουφοτέρα γὰρ ἣ γῆ τοῦ ἐπισόγχου ὕδατός ἐστιν, ὥστ᾽ ἐποχεῖσϑαι. ἐν 





3—4 (ἃς) --- [ὁ Corais 4 πιαίνει δ᾽ Epit 6 τεσσαράκοντα ἢ πεντήκοντα 
vulg (IIT5, 4) ö Epit Eovdiav ABC 14 vom BC 18 χλιαροῦ ἀσφάλτου B 
καιομένης: τηχομένης Corais 20 εἰς Ο ὡς εἰς ΑΒ 23 μεταβαλλομένην C 
24 (ἀπὸ) τῆς Corais (&x) τῆς Kramer 27 δὲ: δὴ Ὁ 81 καίουσι ΟΕ 
33 τυραννίαι CDF γνησὶς: γῆ τις Corais 


οι 


1 


o 


1 


σι 


2 


[- 


2 


σι 


3 


Ss 


35 


280 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





᾿Ιβηρίαι δέ φησιν ἰδεῖν Ποσειδώνιος ἔκ τινος γῆς ἀργιλώδους, ἧι τὰ 
ἀργυρώματα ἐχμάττεται, πλίνϑους πηγνυμένας καὶ ἐπισλεούσας. 

96 (65) STRABON ΧΥῚ 4, 20: εἰσὶ δὲ καὶ ἅλες εὐώδεις ἔν "Aparır, 
ὥς φησι Ποσειδώνιος. 


97 (80) KLEOMED. De mot. cire. 1 10 p. 90 Ziegler: περὶ δὲ τοῦ 
μεγέϑους τῆς γῆς πλείους μὲν γεγόνασι δόξαι παρὰ τοῖς φυσικοῖς, βελτίους 
δὲ τῶν ἄλλων εἰσὶν ἥ Te Ποσειδωνίου καὶ ἣ ᾿Ερατοσθϑένους" αὕτη μὲν 
διὰ γεωμετρικῆς ἐφόδου δεικνύουσα τὸ μέγεϑος αὐτῆς, ἧ δὲ Ποσειδωνίου 
ἐστὶν ἁπλουστέρα. ἑκάτερος δὲ αὐτῶν ὑποϑέσεις τινὰς λαμβάνων διὰ τῶν 
ἀκολούϑων ταῖς ὑποϑέσεσι ἐπὶ τὰς ἀποδείξεις παραγίνεται. ἐροῦμεν δὲ 
περὶ προτέρας τῆς Ποσειδωγίου. 

φησὶν οὖν ὑπὸ τῶι αὐτῶι μεσημβρινῶε χεῖσθαι Ῥόδον καὶ ᾽4λε- 
ξάνδρειαν .... καὶ τὸ διάστημα τὸ μεταξὺ τῶν πόλεων πενταχισχιλίων 
σταδίων εἶναι δοκεῖ" xal ὑποκείσθω οὕτως ἔχειν. ... ἑξῆς ὃ Ποσειδώνιος 
ἴσον ὄντα τὸν ζωιδιαχὸν τοῖς μεσημβρινοῖς ... εἷς ὀχτὼ καὶ τεσσαράκοντα 
μέρη διαιρεῖ, ἕκαστον τῶν δωδεκατημορίων αὐτοῦ εἰς τέσσαρα τέμνων. 
ἂν τοίνυν καὶ ὃ διὰ Ῥόδου καὶ ᾿“λεξανδρείας μεσημβρινὸς εἰς τὰ αὐτὰ 
τῶι ζωιδιακῶι τεσσαράκοντα χαὶ ὀχτὼ μέρη διαιρεϑῆι, ἴσα γίνεται αὐτοῦ 
τὰ τμήματα τοῖς προειρημένοις τοῦ ζωιδιαχοῦ τμήμασιν. ... τούτων 
οὕτως ἐχόντων ἑξῆς φησιν ὃ Ποσειδώνιος, ὅτε (6) Κάνωβος καλούμενος 
ἀστὴρ λαμπρότατός ἔστε πρὸς μεσημβρίαν ὡς ἐπὶ τῶι πηδαλίωι τῆς 
doyoüs. οὗτος ἐν Ἑλλάδι οὐδ ὅλως ὁρᾶται, ὅϑεν οὐδ᾽ ὃ Aparog ἐν 
τοῖς Φαινομένοις μιμνήσκεταε αὐτοῦ. ἀπὸ δὲ τῶν ἀρχτικῶν ὡς πρὸς 
μεσημβρίαν ἰοῦσιν ἀρχὴν τοῦ ὁρᾶσϑαι ἐν Ῥόδωι λαμβάνει χαὶ ὀφϑεὶς ἐπὲ 
τοῦ δρίζοντος εὐθέως κατὰ τὴν στροφὴν τοῦ κόσμου καταδύεται. ὅπόταν 
δὲ τοὺς ἀπὸ Ῥόδου πεντακισχιλίους σταδίους διαπλεύσαντες ἐν ᾿“λεξανδρείαε 
γενώμεϑα, εὑρίσκεται Ö ἀστὴρ οὗτος ἐν ᾿“λεξανδρείαι ὕψος ἀπέχων τοῦ 
ὁρίζοντος, ἐπειδὰν ἀκριβῶς μεσουρανήσηι, τέταρτον ζωιδίου, ö ἔστι τεσσα- 
ραχοστὸν ὄγδοον τοῦ ζωιδιακοῦ" ἀνάγκη τοίνυν χαὶ τὸ ὑπερκχείιιενον τοῦ 
αὐτοῦ μεσημβρινοῦ τμῆμα τοῦ διαστήματος τοῦ μεταξὺ Ῥόδου χαὶ Ake- 
ξανδρείας τεσσαρακοστὸν ὄγδοον μέρος αὐτοῦ εἶναι διὰ τὸ καὶ τὸν δρίζοντα 
τῶν Ῥοδίων τοῦ ὁρίζοντος τῶν ᾿Δλεξανδρέων ἀφίστασϑαι τεσσαρακοστὸν 
ὄγδοον τοῦ ζωιδιακοῦ κύκλου. ἐπεὶ οὖν τὸ τούτωι τῶι Tunuarı ὑποκείμενον 
μέρος τῆς γῆς πεντακισχιλίων σταδίων εἶναι δοκεῖ, καὶ τὰ τοῖς ἄλλοις 
τμήμασιν ὑποκείμενα πενταχισχιλίων σταδίων ἐστί. χαὶ οὕτως ὃ μέγιστος 
τῆς γῆς κύκλος εὑρίσκεται μυριάδων τεσσάρων καὶ εἴχοσιν, ἐὰν ἐῶσιν οἱ 
ἀπὸ Ῥόδου εἷς ᾿“λεξάνδρειαν πενταχισχίλιοι" εἰ δὲ μή, πρὸς λόγον τοῦ 
διαστήματος. χαὶ ἧ μὲν τοῦ Ποσειδωνίου ἔφοδος περὶ τοῦ χατὰ τὴν γῆν 
μεγέϑους τοιαύτη. 
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98 (69) a) AGATHEM. ge. inf. 12: οὗ μὲν οὖν παλαιοὶ τὴν οἴκου OIKOY- 


μένην ἔγραφον στρογγύλην ... πρῶτος δὲ ΖΔημόχριτος ... συνεῖδεν, ὅτι 
προμήκχης ἐστὶν ἣ γῆ, ἡμιόλιον τὸ μῆκος τοῦ πλάτους ἔχουσα. συνήινεσε 
τούτωι χαὶ Δικαίαρχος ...." Εὔδοξος δὲ τὸ μῆκος διπλοῦν τοῦ πλάτους" 
ὃ δὲ ᾿Ερατοσθένης (Νὴ πλεῖον τοῦ διπλοῦ: Κράτης δὲ ὡς ἡμικύχλιον" 
Ἵππαρχος δὲ τραπεζοειδῆ: ἄλλοι οὐροειδῆ᾽ Ποσειδώνιος δὲ ὃ Στωικὸς 
σφενδονοειδῆ καὶ μεσόπλατον ἀπτὸ νότου εἰς βορρᾶν, στενὴν πρὸς ἕω καὶ 
δύσιν, τὰ πρὸς εὖρον δ᾽ ὅμως πλατύτερα {τὰν πρὸς τὴν ᾿Ινδικήν. 
b) EUST. Dion. Per. 1: .... προμήκης .... δέώκην σφενδόνης. τοι- 
αύτη γὰρ τὸ σχῆμα ἣ οἰχουμένη γῆ, καϑὰ χαὶ Ποσειδωνίωι δοκεῖ" διὸ 
καὶ εἰς δύο κώνους τέμνεται N οἰχουμένη, ὡς ἐν τοῖς μετὰ ταῦτα 
ἐρεῖ Ö Διονύσιος, ὧν εἷς μὲν ὃ ἀποτελῶν τὴν ᾿“σίαν, εἷς δὲ ὃ ἐκ τῆς 
Εὐρώπης καὶ τῆς “ιβύης ἀπαρτιζόμενος. τῆς δὲ τοιαύτης οἴχουμενιχῆς 
σφενδόνης τὰ ὀξύτερα μὲν πρός τε τῆι ἀνατολῆι ἐστι καὶ πρὸς τῆι 
δύσει, ἃ δὴ κελεύϑους ἠελίου καλεῖ, τὰ εὐρύτερα δὲ πρός τε τῶι ἀρ- 
χτώωι χεῖται μέρει καὶ τῶι νοτίωι, ὥστε τῶν δύο κώνων διιοῦ κατὰ τὰς 
βάσεις ὄντων τὸ μὲν χατὰ τὰς χορυφὰς ὀξὺ πρὸς ἕω χεῖσϑαι καὶ δυσμάς, 
τὸ δὲ κατὰ τὰς βάσεις εὐρὺ πρὸς νότον καὶ βορρᾶν. 

99 (81) STRABONII5, 14: δυσμικώτατον μὲν γὰρ σημεῖον τῆς οἰκουμένης 


a 


τὸ τῶν Ἰβήρων ἀχρωτήριον, ὃ καλοῦσιν Ἱερόν. κεῖται δὲ κατὰ τὴν γραμμήν πως 
[πρὸς] τὴν διὰ Γαδείρων τε καὶ Στηλῶν καὶ τοῦ Σικελικοῦ πορϑμοῦ καὶ τῆς Ῥοδίας" 
συμφωνεῖν γὰρ χαὶ τὰ ὡροσχοπεῖα καὶ τοὺς ἀνέμους φασὶ τοὺς ἑκατέρωσε φοροὺς 
καὶ τὰ μήκη τῶν μεγίστων ἡμερῶν τε καὶ νυκτῶν: ἔστι γὰρ τεσσαρεσκαίδεκα ὡρῶν 
ἰσημερινῶν (xai ἡμίσους) ἡ μεγίστη τῶν ἣἥἣἥμερῶν τε καὶ νυχτῶν. ἔν τε τῆι παρα- 
λίαι τῆι κατὰ Γάδειρα καὶ (τοὺς πλησιαιτάτους τοῦ Κανώβου ἀστέγρας ποτὲ ὁρᾶσϑαι * *. 
Ποσειδώνιος δ᾽ ἔχ τινος ὑψηλῆς oixiag ἐν πόλει, διεχούσηι τῶν τόπων 
τούτων ὅσον τετραχοσίους σταδίους, φησὶν ἰδεῖν ἀστέρα, ὃν τεχμαίρεσϑαι 
x ’ 2 ,% > - x x > - 2 , ’ 

τὸν Κάνωβον αὐτὸν Ex τοῦ τε (τοὺς) μιχρὸν ἐκ τῆς ᾿Ιβηρίας προελϑόντας 
ἐπὶ τὴν μεσημβρίαν ὁμολογεῖν ἀφορᾶν αὐτόν, καὶ ἐκ τῆς ἱστορίας τῆς ἐν 
Κνίδωι: τὴν γὰρ Εὐδόξου σχοπὴν οὐ πολὺ τῶν οἰκήσεων ὑψηλοτέραν 
εἶναι, λέγεσθαι δ᾽ ὅτι ἐντεῦϑεν ἐκεῖνος ἀφεώρα τὸν Κάνωβον ἀστέρα" 
εἶναι δ᾽ ἐπὶ τοῦ Ῥοδιαχοῦ κλίματος τὴν Κνίδον, ἐφ᾽ οὗ καὶ τὰ Γάδειρα 
χαὶ ἡ ταύτηι παραλία. 


100 (87 PLIN. ΝῊ VI57: Posidonius ab aestivo solis ortu ad hibernum 


8 δ᾽ ὅμως C’Mueller δ᾽ ὁμοίως Ag (ta) ο. πλατυτέραν C Mueller 14 ἐστι 
Jac εἰσι Eust 16 κεῖνται CUK 17 [xeiodaı]) R Stephanus 21 ἱπρὸς] om 
Pleth epit 24 (καὶ ἡμίσους) Groskurd ἡ μεγίστη τῶν add Bert om BCE ἡ — 
ἡμερῶν om A ἔστι — ὁρᾶσϑαι (23—25) om Pleth epit 25 καὶ --- ἀστέρας Jac καὲ 
Ἴβηρας Str καὶ Στήλας π. do. (τοὺς πλησιαιτάτους τ. K. ἀ.) Groskurd 28 αὐτὸν 
(εἶναι) Corais &x τοῦ τε τοὺς Corais ἐκ τούτου τε Str προελϑόντα E 
81 ἐκεῖνος ἐντεῦϑεν BC 88 ταύτηι Xylander ταύτης Str 
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exortum metatus est eam (sc. Jndiam), adversam Galliam statuens, quam ab 
occidente aestivo ad occidentem hibernum metabatur totam a favonio. itaque 
adversam eius venti adflatu iuvari Jndiam salubremque fieri haud dubia ratione 
docuit. 

101 (89) a) STRABON XI 1, 5: (das land zwischen Pontos und 
Kaspischem Meer wird begrenzt) ἐκ νότου δὲ τῆι ἀπὸ τῆς ἐκβολῆς τοῦ Κύρου 
μέχρι τῆς Κολχίδος, ὅσον τρισχιλίων οὔσηι σταδίων ἀπὸ ϑαλάττης ἐπὶ ϑάλατταν, δι᾽ 
Ἀλβανῶν καὶ Ἰβήρων ὥστε ἰσϑμοῦ λόγον ἔχειν. οἱ δ᾽ ἐπὶ τοσοῦτον συναγαγόντες 
τὸν ἰσϑμὸν ἐφ᾽ ὅσον Κλείταρχος (187 F 13), ἐπίχλυστον φήσας ἐξ ἑκατέρου τοῦ 
πελάγους, οὐδ᾽ ἂν λόγου ἀξιοῖντο. Ποσειδώνιος δὲ χιλίων χαὶ τπιενταχοσίων 
εἴρηχε τὸν ἐσϑμόν͵ ὅσον καὶ τὸν ἀπὸ Πηλουσίου ἰσϑμὸν ἐς τὴν Ἔρυϑράν᾽" 
«δοκῶ δέ» φησί «μὴ πολὺ διαφέρειν μηδὲ τὸν ἀπὸ τῆς 
Μαιώτεδος εἰς τὸν ᾿Θκεανόν,» (θ) οὐκ olda δέ, πῶς ἄν τις περὶ τῶν 
ἀδήλων αὐτῶι πιστεύσειε, μηδὲν εἰκὸς ἔχοντι εἰπεῖν περὶ αὐτῶν, ὅταν περὶ τῶν φανερῶν 
οὕτω παραλόγως λέγηι, καὶ ταῦτα φίλος Πομπηίωι γεγονὼς τῶι στρατεύσαντι ἐπὶ 
τοὺς Ἴβηρας καὶ τοὺς ᾿Αλβανοὺς μέχρι τῆς ἐφ᾽ ἑκάτερα ϑαλάττης, τῆς τε Κασπίας 
καὶ τῆς Κολχικῆς. (es folgen T 8 u. 11). b) — XVII 1, 21: ὃ δὲ μεταξὺ 
ἰσθμὸς Πηλουσίου καὶ Tod μυχοῦ τοῦ καϑ᾽ Ἡρώων πόλεν χιλίων μέν ἐστι 
σταδίων: ὡς δὲ Ποσειδώνιός φησιν, ἐλαττόνων ἢ χιλέων καὶ πενταχοσίων. 


102 (84) GALEN. De plac. Hippocr. et Plat.5 (V 468 Κ): συνά- ANTHRO 
πτει δὲ εἰκότως τοῖς λόγοις τούτοις ὃ Ποσειδώνιος τὰ κατὰ τὸν φυσιο- VOLKER- 
γνώμονα φαινόμενα. καὶ γὰρ τῶν ζώιων καὶ τῶν ἀνθρώπων 600 μὲν δόντες 


εὐρύστερνά τε χαὶ ϑερμότερα ϑυιιικώτερα πάνϑ᾽ ὑπάρχειν φύσει, ὅσα δὲ 
συλατυίσχεά TE καὶ ψυχρότερα δειλότερα. καὶ κατὰ τὰς χώρας οὐ σμιχρῶι 
τίνι διενηνοχέναι τοῖς ἤϑεσι τοὺς ἀνθρώπους eig δειλίαν καὶ τόλμαν ἢ τὸ 
φιλήδονόν TE χαὶ φιλόπονον, ὡς τῶν παϑητιχῶν χινήσεων τῆς ψυχῆς 
ἑπομένων ἀεὶ τῆι διαϑέσει τοῦ σώματος, ἣν ἐκ τῆς κατὰ τὸ περιέχον 
κράσεως οὐ κατ᾽ ὀλίγον ἀλλοιοῦσϑαι. καὶ γὰρ δὴ καὶ τὸ αἷμα διαφέρειν 
ἐν τοῖς ζώιοις φησὶ ϑερμότητι καὶ ψυχρότητι καὶ πάχει καὶ λεπτότητι, χαὶ 
ἄλλαις φησὶ διαφοραῖς οὐκ ὀλίγαις, ὑπὲρ ὧν ᾿Δριστοτέλης (Pol. VII 6; 
Problem. XIV 111) ἐπὶ πλεῖστον διῆλθεν. 5. F117—119. 


103 (90) SCHOL. Apoll. Rhod. II 675: Ὑπερβορέους μὴ εἶναι τελέως 
φησὶν “Hoödorog (IV 32—36) ...... Ποσειδώνιος δὲ εἶναί φησι τοὺς Ὕπερ- 
βορέους, κατοικεῖν δὲ περὶ τὰς ᾿ἄλπεις τῆς ᾿Ιταλίας. 

104 (91) STRAB. VII 8, 1—3: (im südlichen Germanien zwischen 
Elbe und Donau lassen sich genaue grenzbestimmungen nicht geben) 








1 galliae Solin. 52, 2 ab dom EDR 3 adversam Harduin adversum, 
—so Pl 18 χιλίων Epit &vvazociwv Str 19 ἐλάττων Casaubonus (οὐχὶ ἐλ. 
Kramer 
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διὰ δὲ τὴν ἄγνοιαν τῶν τόπων τούτων οἱ τὰ Ῥιπαῖα ὄρη καὶ τοὺς Ὕπερ- 
βορείους μυϑοποιοῦντες λόγου ἠξίωνται χαὶ ἃ Πυϑέας 6 Μασσαλεώτης 
κατεψεύσατο [ταῦτα] τῆς παρωχεανίτιδος, προσχήματι χρώμενος τῆι περὶ 
τὰ οὐράνια χαὶ τὰ μαϑηματιχὰ ἱστορίαι. ἐχεῖνοι μὲν οὖν ἐάσϑωσαν. 
5 οὐδὲ γὰρ εἴ τινα Σοφοχλῆς (F 870 N?) τραγωιδεῖ περὶ τῆς ᾿Θρειϑυίας λέγων, 
ὡς ἀναρπαγεῖσα ὑπὸ Βορέου κομισϑείη ὑπέρ τε πόντον πάντα ἐπ᾽ ἔσχατα 
χϑονὸς νυχτός TE πηγὰς οὐρανοῦ τε ἀναπτυχὰς Φοίβου τε παλαιὸν κῆπον" 
οὐδὲν ἂν εἴη πρὸς τὰ νῦν, ἀλλ᾽ ἐατέον, ὥσπερ καὶ ἐν. τῶι Φαίδρωι (239 Β) 
ὃ Σωχράτης: ἃ δὲ ἔκ τε τῆς παλαιᾶς ἱστορίας καὶ τῆς νῦν παρειλή- 
10 φαμεν, ταῦτα λέγωμεν. 

(2) οὗ τοίνυν Ἕλληνες τούς [τε] Γέτας Θρᾶικας ὑπελάμβανον" ὥικουν 
δ᾽ ἐφ᾽ ἑκάτερα τοῦ Ἴστρου καὶ οὗτοι καὶ οἱ Μυσοί, Θρᾶικες ὄντες καὶ αὐτοί, 
καὶ oüg νῦν Μοισοὺς καλοῦσιν, dp’ ὧν ὡρμήϑησαν καὶ οἱ νῦν μεταξὺ “υδῶν 
καὶ Φρυγῶν χαὶ Τρώων οἰχούντες Μυσοί. καὶ αὐτοὶ δ᾽ οὗ Φρύγες Βρέγες 

15 εἰσί, Θράικιόν τε ἔϑνος, καϑάπερ καὶ Μυγδόνες χαὶ Βέβρυκες καὶ Μαι- 
δοβιϑυνοὶ χαὶ Βιϑυνοὶ καὶ Θῦνοι, δοκῶ δὲ καὶ τοὺς Μαριανδυνούς. οὗτοι 
μὲν οὖν τελέως ἐκλελοίπτασι πάντες τὴν Εὐρώπην, οἱ δὲ Μυσοὶ συνέμειναν. 
χαὶ Ὅμηρον {δὲν ὀρϑῶς εἰχάζειν μοι δοχεῖ Ποσειδώνιος [δὲ] τοὺς ἐν τῆε 
Εὐρώπηι Μυσοὺς κατονομάζειν (λέγω δὲ τοὺς ἐν τῆι Θράιχηϊ), ὅταν φῆι 

30 (7]. N 8). “αὐτὸς δὲ πάλιν τρέπεν ὄσσε φαεινὼ νόσφιν ἐφ᾽ ἱπποπόλων 
Θρηικῶν καϑορώμενος alav Μυσῶν τ᾽ ἀγχεμάχων. ἐπεὶ ei γε τοὺς κατὰ 
τὴν ᾿Ασίαν Μυσοὺς δέχοιτό τις, ἀπηρτῃμένος ἂν εἴη ὃ λόγος" τὸ γὰρ ἀπὸ 
τῶν Τρώων τρέψαντα τὴν ὅρασιν ἐπὶ τὴν Θραικῶν γῆν συγχαταλέγειν 
ταύτηι τὴν τῶν Μυσῶν, τῶν οὐ “νόσφιν ἐόντων ἀλλ᾽ ὁμόρων τῆι Τρωάδι 

25 χαὶ ὄπισϑεν αὐτῆς ἱδρυμένων καὶ ἑκατέρωθεν, διειργομένων δ᾽ ἀπὸ τῆς 
Θράικης πλατεῖ Ἑλλησπόντωι, συγχέοντος ἂν εἴη τὰς ἠπείρους καὶ ἅμα 
τῆς φράσεως οὐκ ἀκούοντος. τὸ γὰρ “πάλιν τρέπεν᾽ μάλιστα μέν ἐστιν 
εἰς τοὐπίσω- ὃ δὲ ἀπὸ τῶν Τρώων μεταφέρων τὴν ὄψιν ἐπὶ τοὴς ἢ 
ὄπισϑεν αὐτῶν ἢ ἐκ πλαγίων ὄντας προσωτέρω μὲν μεταφέρει, εἰς τοὐ- 

80 πίσω δ᾽ οὐ πάνυ. καὶ τὸ ἐπιφερόμενον δ᾽ αὐτοῦ τούτου μαρτύριον, ὅτι 
τοὺς Ἱππημολγοὺς καὶ Γαλαχτοφάγους καὶ ᾿Αβίους συνῆψεν αὐτοῖς, οἵπερ 
εἰσὶν οἱ ἁμάξοιχοι Σχύϑαι καὶ Σαρμάται. καὶ γὰρ νῦν ἀναμέμικται ταῦτα 
τὰ ἔϑνη τοῖς Θραιξὶ καὶ τὰ Βασταρνιχά, μᾶλλον μὲν τοῖς ἐχτὸς Ἴστρου, 





1 τούτων om E 2—4 χαὶ ἃ --- ἐάσϑωσαν zusatz Strabons (Norden Germ. 
Urg. 131) 3 ταῦτα omE (5. Ζὰ v.4) τ᾽ αὐτῶ Ο πάντα Corais 4 ἐχεῖνοι: 
ταῦτα E 11 [re] edd 13 [καὶ] οὖς ὃ Μοισοὺς Tyrwhit μυσοὺς Str 
15—16 Μαιδοβιϑυνοὶ Tzschucke μεό--- Str 16 xai Θῦνοι om E 18 (δὲν 
Kramer [δὲ] C 20 ὅσφιν A 22 (οὐκ) ἀπηρτ. Corais 24 ὄντων Corais 
27 τρέπειν C(?) 28 ἢ: aut Guarinus un Str 30 δ᾽ αὐτοῦ τούτου Groskurd 
δ᾽ αὖ τοῦτο AC δ᾽ αὐτοῦ τὸ Β 82 ἁμαξικοὶ ABC 
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ἀλλὰ καὶ τοῖς ἐντός. τούτοις δὲ καὶ τὰ Κελτιχά, οἵ τε Βόιοι καὶ Σχορ- 
dloxoı χαὶ Tavgioxoı (F 81). τοὺς δὲ Σχορδέσχους ἔνιοι Σκορδίστας καλοῦσι 
χαὶ τοὺς Ταυρίσκους δὲ ᾧ “ιγυρίσκους καὶ Ταυρίστας φασί. 
(8) λέγει δὲ τοὺς Μυσοὺς ὃ Ποσειδώνιος καὶ ἐμψύχων ἀπέχεσθαι 
sxar’ εὐσέβειαν, διὰ δὲ τοῦτο καὶ ϑρεμμάτων, μέλιτι δὲ χρῆσϑαι καὶ 
γάλαχτι καὶ τυρῶι, ζῶντας καϑ'᾽ ἡσυχίαν": διὰ δὲ τοῦτο καλεῖσθαι ϑεοσεβεῖς 
TE καὶ χαπνοβάτας. εἶναι δέ τινας τῶν Θραικῶν, οἱ χωρὶς γυναιχὸς ζῶσιν, 
ος xriorag καλεῖσθαι ἀνιερῶσθαί τε διὰ τιμὴν χαὶ μετὰ ἀδείας ζῆν. 
τούτους δὴ συλλήβδην ἅπαντας τὸν ποιητὴν εἰπεῖν ἀγαυοὺς “ππτημολγούς, 
10 γλαχτοφάγους ἀβίους τε, δικαιοτάτους ἀνθρώπους. ἀβίους δὲ προσα- 
γορεύειν μάλεστα, ὅτε χωρὶς γυναικῶν, ἡγούμενον ἡμιτελῆ τινα βίον τὸν 
χῆρον, καϑάπερ καὶ τὸν οἶχον ἡμιτελῆ τὸν Πρωτεσιλάου (J1. Β 701), δεότε 
χῆρος. ἀγχεμάχους δὲ τοὺς Μυσούς, ὅτε ἀπόρϑητοι, καϑὰ οἱ ἀγαϑοὶ 
πολεμισταί" δεῖν δὲ ἐν τῶι {τρισχαιδ δεκάτωι ἐγγράφειν ἀντὶ τοῦ Μυσῶν 
15 7° ἀγχεμάχων {Μοισῶν τ᾽ ἀγχεμάχων). 
105 (85—86) a) STRABON 1 2, 84: περὶ δὲ τῶν Ἐρεμβῶν πολλὰ μὲν 
εἴρηται, πιϑανώτατοι δ᾽ εἰσὶν ol νομίζοντες τοὺς Ἄραβας λέγεσθαι. Ζήνων δ᾽ ὁ 
ἡμέτερος καὶ γράφει οὕτως" ᾿Αἰϑίοπας ©” ἱκόμην καὶ Σιδονίους Ἄραβάς τε. τὴν 
μὲν οὖν γραφὴν οὐκ ἀνάγκη κινεῖν παλαιὰν οὖσαν ..... ἄριστα δ᾽ ἂν δόξειεν 
20 εἰπεῖν ὁ Ποσειδώνιος, κἀνταῦϑα ἀπὸ τῆς τῶν ἐϑνῶν συγγενείας καὶ κοινό- 
τητος ἐτυμολογῶν. τὸ γαρ τῶν Ἀρμενίων ἔϑνος καὶ τὸ τῶν Σύρων καὶ 
Ἀράβων πολλὴν ὁμοφυλίαν ἐμφαίνει κατά τε τὴν διάλεχτον nal τοὺς βίους 
χαὶ τοὺς τῶν σωμάτων χαραχτῆρας, καὶ μάλιστα καϑὸ πλησιόχωροέ εἶσι. 
δηλοῖ δ᾽ ἣ Μεσοποταμία ἐκ τῶν τριῶν συνεστῶσα τούτων ἐθνῶν" μάλιστα 
36 γὰρ ἐν τούτοις ἣ ὁμοιότης διαφαίνεται. εἰ δέ τις παρὰ τὰ κλέματα γίνεται 
διαφορὰ τοῖς προσβόρροις ἐπὶ πλέον πρὸς τοὺς μεσημβρινοὺς καὶ τούτοις 
πιρὸς μέσους τοὺς ὅρους, ἀλλ ἐπικρατεῖ γε τὸ κοινόν. καὶ οἱ ᾿Ασσύριοι 
δὲ καὶ οἱ ᾿Δριμάνιοι (?) παραπλησίως πως ἔχουσι καὶ πρὸς τούτους καὶ 
πρὸς ἀλλήλους. εἰκάζει γε δὴ καὶ τὰς τῶν ἐϑνῶν τούτων χατονομασίας 
so ἐμφερεῖς ἀλλήλαις εἶναι. τοὺς γὰρ ὕφ᾽ ἡμῶν Σύρους καλουμένους ὑτὲ 
αὐτῶν τῶν Σύρων ᾿Αριμαίους καὶ ᾿ἀραμ[μ]αίους καλεῖσθαι" τούτωι Ö? 
ἐοικέναι τοὺς ᾿Δρμενίους καὶ τοὺς άραβας καὶ Ἐρεμβούς, τάχα τῶν πάλαι 
Ἑλλήνων οὕτω καλούντων τοὺς Ἄραβας ἅμα καὶ τοῦ ἐτύμου συνεργοῦντος πρὸς 
τοῦτο. ἀπὸ γὰρ τοῦ εἰς τὴν ἔραν ἔμβαίνειν τοὺς Ἐρεμβοὺς ἐτυμολογοῦσιν οὕτως 





2 Σκχορδίστας Casaubonus Kramer σκορδίσχας Str 3 Atyvoioxovg: Tev- 
οίσκους Amg! (Kramer) Tvoioxovs Corais 6 ζῶντας: Amg τοὺς πιλοφόρους γέτας, 
ὡς ἄλλοι τε φασὶ ἡ (1. καὶ) Κρίτων ἐν τοῖς Γετιχοῖς 11 ἡγούμενον Corais —vor AC 
—vos B 13 καϑὰ οἱ: καϑὸ Pleth 14 δεῖ C (τροισκαι) δεκάτωι Corais 
15 (ΔΜΙοισῶν τ᾽ d.) Corais 28 ἀριμάνιοι ἀριανοί (καὶ ol ἀρμένιοι m?) A dgtavol 
C mg! ἀραμμαῖοι Beorr 31 ᾿Αριμαίους Friedemann (5. p. 285, 19) dousviovg Str 
[ἀρμ. καὶ] Corais Apaululaiovs Jac 34 ᾿Ερεμβοὺς Casaubonus τρωγλοδύτας Str 
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ol πολλοί, odg μεταλαβόντες ol ὕστερον ἐπὶ τὸ σαφέστερον Τρωγλοδύτας ἐκάλεσαν. 
οὗτοι δέ εἶσιν Ἀράβων οἱ ἐπὶ ϑάτερον μέρος τοῦ Ἀραβίου κόλπου κεκλιμένοι, τὸ 
πρὸς Αἰγύπτωι καὶ Αἰϑιοπίαι. b) --- XVI4, 27: μᾶλλον περὶ τῶν Ἐρεμβῶν 
ἡ ζήτησις, εἴτε τοὺς Τρωγλοδύτας ὑπονοητέον λέγεσϑαι, καϑάπερ οἱ τὴν ἐτυμολογίαν 
5 βιαζόμενοι ἀπὸ τοῦ εἰς τὴν ἔραν ἐμβάινειν .... εἴτε τοὺς Ἄραβας (wie Zenon 
schrieb) .... πεϑανώτερον δὲ Ποσειδώνιος γράφει τῶι παρὰ μιχρὸν ἀλλά- 
ξαι “καὶ Σιδονίους καὶ ᾿ἀραμβούς᾽, ὡς τοῦ ποιητοῦ τοὺς νῦν ἄραβας οὕτω 
καλέσαντος, καϑάπερ καὶ ὑπὸ τῶν ἄλλων ὠνομάζοντο χατ᾽ αὐτόν, φησὶ 
δὲ ταῦτα τρία ἔϑνη, συνεχῆ ἀλλήλοις ἱδρυμένα, ὁμογένειάν τινα ἐμφαίνειν 
10 πρὸς ἄλληλα καὶ διὰ {τοῦτο παρακειμένοις ὀνόμασι χεχλῆσϑαι, τοὺς μὲν 
᾿Αρμενίους, τοὺς δὲ ᾿ἡραμαίους, τοὺς δὲ ᾿ραμβούς. ὥσπερ δὲ ἀπὸ ἔϑνους 
(Evög) ὑπολαμβάνειν ἐστὶν εἰς τρία διηιρῆσϑαι κατὰ τὰς τῶν κλιμάτων 
διαφορὰς ἀεὶ καὶ μᾶλλον ἐξαλλαττομένων, οὕτω καὶ τοῖς ὀνόμασι χρήσασϑαι 
πλείοσιν ἀνϑ᾽ ἑνός. οὐδ᾽ οἱ ᾿Ερεμνοὺς γράφοντες πιϑανοί" τῶν γὰρ Αὐϑιόπων 
15 μᾶλλον ἴδιον. 
λέγει δὲ καὶ τοὺς Apiuovg ὃ ποιητής (1]. B 783), οὕς φησι Ποσει- 
ὁώνιος δέχεσθαι δεῖν μὴ τόπον τινὰ τῆς Συρίας ἢ τῆς Κιλικίας ἢ ἄλλης 
τινὸς γῆς, ἀλλὰ τὴν Συρίαν αὐτήν. ᾿ἀραμαῖοι γὰρ ol ἐν αὐτῆι. τάχα δ᾽ 
οἱ Ἕλληνες Apıuaiovs ἐκάλουν ἢ Apiuovg. ai δὲ τῶν ὀνομάτων μετα- 
30 πτώσεις, καὶ μάλιστα τῶν βαρβαρικῶν, πολλαί, καϑάπερ τὸν Ζαριήχην 
Δαρεῖον ἐχάλεσαν, τὴν δὲ Φάρζιριν Παρύσατιν, Arapyarıv δὲ τὴν 
Koysagalv) (Δερκετὼ δ᾽ αὐτὴν Κτησίας καλεῖ). 


4. VERSCHIEDENES. 

106 (4) ATHEN. VII 10 p. 279 DE: ἀσπάζονται δὲ οὐ μόνον οἱ 

25 Επικούρειοι τὴν ἡδονήν, ἀλλὰ καὶ οὗ Κυρηναικοὶ καὶ (ol) Ἡνησιστράτειοι 

δὲ καλούμενοι" καὶ γὰρ οὗτοι Liv μὲν ἡδέως χαίρουσιν, ὥς φησι Ποσει- 
δώνιος. 

107 (07) --- XIV 87 p. 635 CD: διαποροῦσι δ᾽ ἔνιοι ὅπως τῆς 

μαγάδιδος (οὐκέτι) οὔσης κατὰ Avangkovra (ὀψὲ γάρ ποτε τὰ πολύχορδα 

so ὀφθῆναι) μνημονεύων αὐτῆς ὃ Avanpewv λέγει (F 70 Diehl) ᾿ψάλλω δ᾽ 

εἴκοσι χορδαῖσι μάγαδιν ἔχων, ὦ “εύκασπι᾽. χαὶ ὃ μὲν Ποσειδώνιός φησιν 

τριῶν μελωιδιῶν αὐτὸν μνημονεύειν, Φρυγίου τε {καὶ Δωρίουν καὶ “υδίου" 





1 μεταβαλόντες ὃ 2 τὸ: τῶι Α΄ 4 τὴν ἐτυμολογίαν Kramer τῆι ---ἰίαι Str 
7 ᾿Αραμβούς (v. 11) Kramer ἐρεμβοὺς Str ᾿Αρεμβούς Tyrwhit 10 (toö)ro 
Groskurd τὸ Str 11 Aoauaiovg Kramer do μαίους F mg (ἐν ἄλλωι δὲ —) 
ἀραμίους F doaßiovg cett ᾿Αραμβοὺς Fmg ἐρεμβοὺς cett 12 (ἑνὸς) Tyrwhyt 
18 Συρίαν: Tvoia Eust Jl. B 783 Aoauaioı Corais ἀριμαῖοι Str 19 ’Aoıuaiovg 

ιν 

Corais ἀραμαίους Str 2] ἀταργάτην D Araoyazıv vulg 22 Aodaoav Casau- 
bonus ἀϑάρα Str 25 (ol) Kaibel 26 ἡδέως * * Wilamowitz 29 (οὐκέτι) 
0. (οὐκ) Jac 32 (καὶ Δωρίου) Musurus 





286 


A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





ταύταις γὰρ μόναις τὸν ᾿ἀναχρέοντα κεχρῆσϑαι: ὧν ζ χορδαῖς ἐχάστης 
περαινομένης εἰκότως φάναι ψάλλειν αὐτὸν κ χορδαῖς, τῶι ἀρτίωι χρησά- 


μενον ἀριϑμῶι τὴν μίαν ἀφελόντα. 


ἐστιν ὄργανον ἣ μάγαδις .... 


108 (—) a) Ρεοτ. 
Bibl. 244 p. 384» 31: 
ἐκ τοῦ Ad (sc. Διοδώ- 
ρου). ὅτι μετὰ τὴν 
10 Καρχηδονίων κατάλυ- 
σιν ἐπὶ ὃ ἔτεσι τῶν 
Σικελῶν εὐροούντων ἐν 
πᾶσιν ὃ δουλικὸς αὐτοῖς 
ἐπανέστη πόλεμος ἐξ 
18 αἰτίας τοιαύτης. 


20 


25 


30 


35 


40 


112 (δ) ἐπὶ Unger Philol. LV 101 
42° συναπονοησαμένων ἐκείνωι Vallesius) —dusvogs —vov P 


Anhang. 

b) Exc. De vırr. 1302, 3—22: 
ὅτι οὐδέποτε στάσις ἐγένετο τηλι- 
καύτη δούλων, ἡλίκη συνέστη ἐν 
τῆι Σικελίαι. δι᾽ ἣν πολλαὶ μὲν 
πόλεις δειναῖς περιέπεσον συμ- 
φοραῖς, ἀναρίϑμητοι δὲ ἄνδρες 
καὶ γυναῖκες μετὰ τέκνων ἐπει- 
ράϑησαν τῶν μεγίστων ἀτυχημά- 
των, πᾶσα δὲ ἡ νῆσος ἐκινδύνευσεν 
πεσεῖν εἰς ἐξουσίαν ὁραπετῶν, 
ὅρον τῆς ἐξουσίας τυϑεμένων τὴν 
τῶν ἐλευϑέρων ὑπεοβολὴν τῶν 
ἀκληρημάτων. καὶ ταῦτα ἀπήν- 
τῆσε τοῖς μὲν πολλοῖς ἀνελπίστως 
καὶ παραδόξως, τοῖς δὲ πραγμα- 
τικῶς ἕκαστα δυναμένοις κρίνειν 
οὐκ ἀλόγως ἔδοξε συμβαίνειν. 
διὰ γὰρ τὴν ὑπερβολὴν τῆς εὐπο- 
ρίας τῶν τὴν κρατίστην νῆσον 
Exxaonovusvwv ἅπαντες σχεδὸν 
οἱ τοῖς πλούτοις προκεκοφότες 
ἐξήλωσαν τὸ μὲν πρῶτον τρυφήν, 
εἶϑ' ὑπερηφανίαν καὶ ὕβοιν. ἐξ ὧν 
ἁπάντων αὐξανομένης En’ ἴσης τῆς 
τε κατὰ τῶν οἰχετῶν κακουχίας 
καὶ τῆς κατὰ τῶν δεσποτῶν ἀλλο- 
τριότητος, ἐρράγη ποτὲ σὺν καιρῶι 
τὸ μῖσος. ἐξ οὗ χωρὶς παραγγέλ- 
ματος πολλαὶ μυριάδες συνέδρα- 
μον οἰκετῶν ἐπὶ τὴν τῶν δεσποτῶν 
ἀπώλειαν. τὸ παραπλήσιον δὲ 
γέγονε καὶ κατὰ τὴν ᾿Ασίαν κατὰ 
τοὺς αὐτοὺς καιρούς, ᾿Αριστονίκου 
WEV ἀντιποιησαμένου τῆς μὴ προσ- 
ηκούσης βασιλείας, τῶν δὲ δούλων 
διὰ τὰς ἐκ τῶν δεσποτῶν καχου- 
χίας συναπονοησαμένων ἐκείνωι 
καὶ μεγάλοις ἀτυχήμασι πολλὰς 
πόλεις περιβαλόντων. 





ἀγνοεῖ δ᾽ ὁ Ποσειδώνιος ὅτι ἀρχαῖόν 


9) Exc. DE sENT. 
888, 30—384, 11: ὅτι 
οὐ μόνον κατὰ τὰς πο- 
λιτικὰς δυναστείας τοὺς 
ἐν ὑπεροχῆι ὄντας ἐπι- 
EIXÖS χοὴ προσφέρε- 
σϑαι τοῖς ταπεινοτέροις, 
ἀλλὰ καὶ κατὰ τοὺς 
ἰδιωτικοὺς βίους πράως 
προσενεκτέον τοῖς οἰκέ- 
ταις τοὺς εὖ φρονοῦν- 
τας. ἡ γὰρ ὑπερηφανία 
καὶ βαρύτης ἐν μὲν ταῖς 
πόλεσιν ἀπεργάζεται 
στάσεις ἐμφυλίους τῶν 
ἐλευϑέρων, ἐν δὲ τοῖς 
κατὰ μέρος τῶν ἰδιω- 
τῶν οἴκοις δούλων ἐπι- 
βουλὰς τοῖς δεσπόταις 
καὶ ἀποστάσεις φοβε- 
ρὰς κοινῆι ταῖς πόλεσι 
κατασχευάζει. ὅσωι δ᾽ 
ἄν τὰ τῆς ἐξουσίας εἰς 
ὠμότητα καὶ παρανο- 
μίαν ἐκτρέπηται, το- 
σούτωι μᾶλλον καὶ τὰ 
τῶν ὑποτεταγμένων ἤϑη 
πρὸς ἀπόνοιαν ἀποϑη- 
ριοῦται. πᾶς γὰρ ὃ τῆι 
τύχηι ταπεινὸς τοῦ μὲν 
καλοῦ καὶ τῆς δόξης 
ἑκουσίως ἐχχωρεῖ τοῖς 
ὑπερέχουσι, τῆς δὲ 
καϑηκούσης φιλανϑρω- 
πίας στερισκόμενος πο- 
λέμιος γίνεται τῶν ἀνη- 
μέρως δεσποζόντων. 


255 ἐχκαρπουμένων Sallmasius) εὖ--- P 
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(2) ἐπὶ πολὺ τοῖς 
βίοις ἀναδραμόντες καὶ 
μεγάλους περιποιησά- 
μενοι πλούτους συνη- 
γόραζον οἰκετῶν πλῆ- 
dog, οἷς ἐκ τῶν σωμα- 
τοτροφείων ἀγεληδὸν 
ἀπαχϑεῖσιν εὐθὺς χα- 
ρακτῆρας ἐπέβαλλον καὶ 
στιγμὰς τοῖς σώμασιν. 
ἐχρῶντο δὲ αὐτῶν τοῖς 
μὲν νέοις νομεῦσι, τοῖς 
δ᾽ ἄλλοις ὥς πηι Exd- 
στωι ἡ χρεία ἐπέβαλλε. 
βαρέως δ᾽ αὐτοῖς κατά 
τε τὰς ὑπηρεσίας ἐχρῶν- 
το καὶ ἐπιμελείας παν- 
τελῶς ὀλίγης ἠξίουν, 
ὅσα τε ἐντρέφεσϑαι καὶ 
ὅσα ἐνδύσασϑαι, ἐξ ὧν 
οἱ πλείους ἀπὸ ληιστεί- 
ας τὸ ζῆν ἐπορίζοντο. 
χαὶ μεστὰ φόνων ἦν 
ἅπαντα, καϑάπερ στρα- 
τευμάτων διεσπαρμένων 
τῶν ληιστῶν. (8) οἱ δὲ 
στρατηγοὶ κωλύευν μὲν 
ἐπεχείρουν, κολάξειν δὲ 
οὐ τολμῶντες διὰ τὴν 
ἰσχὺν καὶ τὸ βάρος τῶν 
κυρίων, οἱ ἐδέσποζον 
τῶν ληιστῶν, ἠναγκά- 
ζοντο περιορᾶν ληιστευ- 
ομένην τὴν ἐπαρχίαν. 
οἱ πλεῖστοι γὰρ τῶν 
κτητόρων Inmeis ὄντες 
τῶν Ῥωμαίων καὶ κρι- 
ταὶ τοῖς ἀπὸ τῶν ἐπαρ- 
χιῶν κατηγορουμένοις 
στρατηγοῖς γινόμενοι 
φοβεροὶ τοῖς ἄρχουσιν 
ὑπῆρχον. 





ἃ) Exc. De vırr. I p. 302, 23—303, 28: ὅτι παρα- 
πλησίως καὶ πρὸς τὰς γεωργίας ἕκαστος τῶν πολλὴν χώραν 
κεκτημένων ὅλα σωματοτροφεῖα συνηγόραζον, * * τοὺς μὲν 
πέδαις δεσμεύειν, τοὺς δὲ ταῖς βαρύτησι τῶν ἔργων κατα- 
πονεῖν, παντας δὲ τοῖς ὑπερηφάνοις χαρακτῆοσι κατέστιζον. 
διὸ καὶ τοσοῦτο τῶν οἰκετῶν ἐπέκλυσε πλῆϑος ἅπασαν 
Σικελίαν, ὥστε τοὺς ἀκούοντας τὴν ὑπεοβολὴν μὴ πιστεῦσαι. 
καὶ γὰο τῶν Σικελιωτῶν οἱ πολλοὺς πλούτους κεκτη- 
μένοι διημιλλῶντο πρὸς τὰς τῶν Ἰταλιωτῶν ὑπερηφανίας 
τε καὶ πλεονεξίας καὶ κακουργίας. εἰς τοιαύτην γὰρ συνή- 
ϑὲειαν ῥαιδιουργίας τοὺς νομεῖς ἤγαγον οἱ πολλοὺς οἰκέτας 
κεχτημένοι τῶν Ἰταλικῶν, ὥστε τροφὰς μὲν μὴ παρέχειν, 
ἐπιτρέπειν δὲ ληιστεύειν. τοιαύτης δοϑείσης ἐξουσίας ἀν- 
Δδρώποις διὰ μὲν τὴν ἰσχὺν τῶν σωμάτων δυναμένοις πᾶν 
τὸ κρυιϑὲν ἐπιτελεῖν, διὰ δὲ τὴν ἄνεσιν καὶ σχολὴν εὐκαι- 
ροῦσι, διὰ δὲ τὴν τῆς τροφῆς ἔνδειαν ἀναγκαζομένοις ταῖς 
παραβόλοις ἐγχειρεῖν πράξεσιν, συνέβη ταχὺ τὴν παρανο- 
μίαν αὐξηϑῆναι. τὸ γὰρ πρῶτον ἐν τοῖς ἐπιφανεστάτοις 
τόποις τοὺς xad” ἕνα καὶ δύο τὰς ὁδοιπορίας ποιουμένους 
ἐφόνευον" εἶτα ἐπὶ τὰς τῶν ἀσϑενεστέρων ἐπαύλεις νυχτὸς 
ἀϑροόοι συντρέχοντες ἐξήιρουν βίαι ταύτας καὶ τὰς κτήσεις 
διήρπαζον καὶ τοὺς ἀνϑισταμένους ἀνήιρουν. ἀεὶ δὲ μᾶλλον 
τῆς τόλμης προβαινούσης, οὔτε τοῖς ὁδοιπόροις νυχτὸς ἡ 
Σικελία βάσιμος ἦν οὔτε τοῖς ἐπὶ τῆς χώρας ζῆν εἰωϑόσιν 
ἀσφαλὴς ἐπὶ ταύτης ἡ διατριβή, πάντα δὲ βίας καὶ ληι- 
στείας καὶ παντοδαπῶν φόνων ἦν μεστά. τοῖς δὲ νομεῦσιν 
ἀγραυλίας γεγενημένης καὶ σκευῆς στρατιωτικῆς, εὐλόγως 
ἅπαντες ἐνεπιμπλῶντο φρονήματος καὶ ϑράσους. περι- 
φέροντες γὰρ ῥόπαλα καὶ λόγχας καὶ καλαύροπας ἀξιολόγους 
καὶ δέρματα λύκων ἢ συάγρων ἐσκχεπασμένοι τὰ σώματα 
καταπληκτικὴν εἶχον τὴν πρόσοψιν καὶ πολεμικῶν ἔργων 
οὐ πόροω κειμένην. κυνῶν TE ἀλκίμων ἄϑροισμα συνεπό- 
μενον ἑκάστωι καὶ τροφῆς καὶ γάλακτος καὶ κρεῶν παρα- 
κειμένων πλῆϑος ἐξηγρίου τάς τε ψυχὰς καὶ τὰ σώματα. 
ἦν οὖν πᾶσα χώρα μεστὴ καϑάπερ στρατευμάτων διεσπαρ- 
μένων, ὡς ἂν ὑπὸ τῆς τῶν δεσποτῶν ἐπιτροπῆς τοῦ ϑράσους 
τῶν δούλων καϑωπλισμένου. οἱ δὲ στρατηγοὶ κωλύειν μὲν 
ἐπεχείρουν τὴν ἀπόνοιαν τῶν οἰκετῶν, κολάζειν δὲ οὗ 
τολμῶντες διὰ τὴν ἰσχὺν καὶ τὸ βάρος τῶν κυρίων ἠναγκά- 
ζοντο περιορᾶν τὴν ἐπαρχίαν ληιστευομένην. οἱ πλεῖστοι γὰρ 
τῶν κτητόρων ἱππεῖς ὄντες ἐντελεῖς τῶν Ῥωμαίων καὶ 
χριταὶ τοῖς ἀπὸ τῶν ἐπαρχιῶν κατηγορουμένοις στρατηγοῖς 
γινόμενοι φοβεροὶ ταῖς ἀρχαῖς ὑπῆρχον. 





3? σωματοτροφεῖα Val —iaP 
8—9! χαρακτῆρας Jac - oaPh 
281 μεστὰ: μετὰ ς 


6°? ἅπασαν Val ἄπαν Ῥ 
τελεῖν Val 
Val καϑοπλησμένων P 


(iv εἰώϑεσαν) ο. ἃ. Jac 52 πάντας Sal πάντα Ρ 
102 τοσαύτην 152 &x- 
31—321 ἐδέσποζον ληιστῶν ς 873 καϑωπλισμένου 


483 γινόμενοι Val γινομένοις P 
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6) Exc. De vırr.1p.303, 29-32: ὅτι ol περὶ τὰς γεωργίας 
ἀσχολούμενοι τῶν ᾿Ιταλικῶν naunimdeis οἰκέτας ὠνούμενοι 
καὶ πάντας χαράττοντες τοῖς στίγμασι τροφὰς μὲν οὐχ 
ἱκανὰς παρείχοντο, τῆι δὲ βαούτητι τῶν ἔργων κατέξαινον 

5 τὴν παρ᾽ αὐτῶν ταλαιπωοίαν. 

(4) πιεζόμενοι δὲ οἱ δοῦλοι ταῖς ταλαιπωρίαις καὶ πληγαῖς τὰ πολλὰ παραλόγως 
ὑβροιζόμενοι, οὐχ ὑπέμενον. συτιόντες οὖν ἀλλήλοις κατὰ τὰς εὐκαιρίας συνελάλουν 
περὶ ἀποστάσεως, ἕως εἰς ἔργον τὴν βουλὴν ἤγαγον. (5) ἦν δέ τις οἰκέτης Σύρος 
᾿Αντιγένους ’Ewalov, τὸ γένος ἐκ τῆς Ἀπαμείας, ἄνϑρωπος μάγος καὶ τερατουργὸς 

1ὸ τὸν τρόπον. οὗτος προσεποιεῖτο ϑεῶν ἐπιτάγμασι καϑ᾽ ὕπνον προλέγειν τὰ μέλλοντα 
καὶ πολλοὺς διὰ τὴν εἰς τοῦτο τὸ μέρος εὐφυίαν ἐξηπάτα. ἐντεῦϑεν προιὼν οὗ μόνον 
ἐξ ὀνείρων ἐμαντεύετο, ἀλλὰ καὶ ἐγρηγοοότως ϑεοὺς δοᾶν Önexoivero καὶ ἐξ αὐτῶν 
ἀκούειν τὰ μέλλοντα. (6) πολλῶν δ᾽ ὑπ᾽ αὐτοῦ σχεδιαζομένων ἀπὸ τύχης ἔνια πρὸς 
ἀλήϑειαν ἐξέβαινε. καὶ τῶν μὲν μὴ γινομένων ὕπ᾽ οὐδενὸς ἐλεγχομένων, τῶν δὲ. 

15 συντελουμένων ἐπισημασίας τυγχανόντων, προκοπὴν ἐλάμβανεν ἡ περὶ αὐτὸν δόξα. 
τελευταῖον διά τινος μηχανῆς πῦρ' μετά τινος ἐνθουσιασμοῦ καὶ φλόγα διὰ τοῦ 
στόματος ἠφίει καὶ οὕτω τὰ μέλλοντα ἀπεφοίβαξζεν. (7) εἰς γὰρ κάρυον 7 τι τοιοῦτο 
τετρημένον ἐξ ἑκατέρου μέρους ἐνετίϑει πῦρ καὶ τὴν συνέχειν αὐτὸ δυναμένην ὕλην" 
εἶτα ἐντυϑεὶς τῶι στόματι καὶ προσπνέων ποτὲ μὲν σπινϑῆρας ποτὲ δὲ φλόγα ἐξέκαεν. 

20 οὗτος πρὸ τῆς ἀποστάσεως ἔλεγε τὴν Συρίαν ϑεὸν ἐπιφαινομένην αὐτῶι λέγειν ὅτι 
βασιλεύσει" καὶ τοῦτο οὐ πρὸς ἄλλους μόνον ἀλλὰ καὶ πρὸς αὐτὸν τὸν κύριον αὑτοῦ 
διετέλει λέγων. (8) εἰς δὲ γέλωτα τρεπομένου τοῦ πράγματος ὁ μὲν ᾿Αντιγένης 
ψυχαγωγούμενος ἐπὶ τῆι τερατείαι παρῆγε τὸν Εὔνουν εἰς τὰ σύνδειπνα --- τοῦτο 
γὰρ ὄνομα τῶι τερατίαι --- καὶ διηρώτα περὶ τῆς βασιλείας καὶ πῶς ἑκάστωι χρήσε- 

.25 ται τῶν παρόντων. τοῦ δὲ ἀτρέπτως πάντα διηγουμένου καὶ ὡς μετρίως χρήσεται 
τοῖς κυρίοις καὶ τὸ σύνολον ποικίλως τερατευομένου, γέλωτες ἐγίνοντο τοῖς παρα- 
κεχλημένοις καί τινες αὐτῶν ἀπὸ τῆς τραπέζης ἀξιολόγους μερίδας αἴροντες ἐδω- 
ροῦντο, ἐπιλέγοντες ὅπως, ὅταν γένηται βασιλεύς, τῆς χάριτος μνημονεύοι. (9) οὐ 
μὴν ἀλλ᾽ ἡ τερατεία προῆλϑεν εἰς ἀληϑινὸν ἀποτέλεσμα βασιλείας, καὶ τὴν ἄντα- 

30 πόδοσιν τοῖς παρὰ τὰ δεῖπνα δεξιωσαμένοις ἐν γέλωτι οὐ χωρὶς σπουδῆς ἐποιήσατο 
τῆς χάριτος. 

(10) ἀρχὴ δὲ τῆς f) Exc. De vırr. I 304, 1—31: g) Exc. DE sent. 
ὅλης ἀποστάσεως ὅτι Δαμόφιλός τις ἦν τὸ γένος Ἔν- | 384, 12—17: ὅτι Aauo- 
ἐγένετο τοιαύτη. Δα- | ναῖος, τὴν οὐσίαν μεγαλόπλουτος, | φιλος ὁ ᾿Ενναῖός ποτε 

35 μόφιλός τις ἦν Ἐν- | τὸν τρόπον ὑπερήφανος, ὃς πολλὴν | προσελϑόντων αὐτῶι 
ψαῖος, τὴν δ᾽ οὐσίαν | χώρας περίοδον γεωργῶν, παμπληϑεῖς | τινων οἰκετῶν γυμνῶν 
μεγαλόψυχος, ὑπερή- δὲ βοσκημάτων ἀγέλας κεκτημένος καὶ διαλεγομένων ὑπὲρ 
φανος δὲ τὸν τρόπον. | οὐ μόνον τὴν τρυφὴν τῶν κατὰ Σι- | ἐσθῆτος οὐκ ἠνέσχετο 
οὗτος κακῶς εἰς | κελίαν Ἰταλικῶν ἐζήλωσεν, ἀλλὰ καὶ | τὴν ἔντευξιν, ἀλλ᾽ εἰ- 

40 ὑπερβολὴν ἐκέχρητο | τὸ κατὰ τοὺς οἰκέτας πλῆϑος καὶ τὴν  πών “τί γάρ; οἱ διὰ τῆς 
τοῖς δούλοις" καὶ ἡ | εἰς τούτους ἀπανϑρωπίαν καὶ βαρύ- | χώρας ὁὅὁδοιποροῦντες 
γυνὴ δὲ Μεγαλλὶς | τητα. ἐπὶ μὲν γὰρ τῆς χώρας ἵππους | γυμνοὶ βαδίξουσι καὶ 


1-οϑ ὅτι --- ταλαιπωρίαν: zweites excerpt von p. 387, 1—5 6 παρὰ λόγον ς 
10 οὗτος: αὐτὸς ς 11 μέρος: γένος ς 15 αὐτὸν: αὐτῶν A 18 καί τινα 3 
371 ‘aptius μεγαλόπλουτος᾽ Bekker (5. ἢ) 36° χώρας Val χώραν Ῥ περίοδον 
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ἀντεφιλονείκει τὰν- 
ὁρὶ πρὸς τὴν τιμω- 
oiav καὶ τὴν ἄλλην 
ἀπανϑρωπίαν τὴν 
περὶ τοὺς δούλους. 


85 [ἀλλ Dindort 


44 ε« « Jac 


τε πολυτελεῖς καὶ τετρακύκλους 
anıwas μετ᾽ οἰκετῶν στρατιωτικῶν 
περιήγετο, πρὸς δὲ τούτοις εὐπρε- 
πῶν παίδων πλῆϑος" ἔτι δὲ κολά- 
κων ἀνάγωγον παραδρομὴν ἔχειν 
ἐφιλοτιμεῖτο. κατὰ δὲ τὴν πόλιν καὶ 
τὰς ἐπαύλεις ἀργυρωμάτων ἐκϑέσεις 
τορευτῶν καὶ στρωμάτων ϑαλαττίων 
πολυτελείας ἐκπονούμενος παρετί- 
dero τραπέζας ὑπερηφάνους καὶ 
βασιλικὰς ταῖς δαψιλείαις, ὑπεραΐ- 
ρὼν τὴν Περσικὴν τρυφὴν ταῖς δα- 
πάναις καὶ πολυτελείαις. ὑπερέβαλε 
(δὲ) καὶ κατὰ τὴν ὑπερηφανίαν. 
ἀνάγωγος γὰρ καὶ ἀπαιδευτότροπος 
ἐξουσίας ἀνυπευϑύνου καὶ τύχης 
μεγαλοπλούτου κυριεύσας τὸ μὲν 
πρῶτον κόρον ἐγέννησεν, εἶδ ὕβριν, 
τὸ δὲ τελευταῖον ὄλεϑρον ἑαυτῶι 
καὶ συμφορὰς μεγάλας τῆι πατρίδι. 
ἀγοράξων γὰρ οἰκετῶν πλῆϑος ὕβρι- 
στικῶς αὐτοῖς προσεφέρετο, στίγμασι 
σιδήρου χαράττων τὰ σώματα τῶν 
ἐλευϑέρων μὲν ἐν πατρίσι γεγενημέ- 
γῶν, αἰχμαλωσίας δὲ καὶ δουλικῆς 
τύχης πεπειραμένων. καὶ τούτων 
τοὺς μὲν πέδαις δεσμεύων εἰς τὰς 
συνεργασίας ἐνέβαλλε, τοὺς δὲ νομεῖς 
ἀποδεικνύων οὔτ᾽ ἐσϑῆτας οὔτε τρο- 
φὰς ἐχορήγει τὰς ἁρμοττούσας. 

ὅτι ὃ αὐτὸς Δαμόφιλος διὰ τὴν 
αὐθάδειαν καὶ τὴν ὠμότητα τῶν 
τρόπων οὐκ ἦν ἡμέρα, ad’ ἣν οὐκ 
ἠικίζετό τινας τῶν οἰκετῶν En’ αἷ- 
τίαις οὐ δικαίαις. οὐχ ἧττον δὲ ἡ 
γυνὴ τούτου Μεγαλλὶς χαίρουσα ταῖς 
ὑπερηφάνοις τιμωρίαις ὠμῶς προσε- 
φέρετο ταῖς ϑεραπαινίσι καὶ τῶν 
οἰκετῶν τοῖς ὑποπεσοῦσιν. καὶ διὰ 
τὴν ἐξ ἀμφοτέρων ὕβριν καὶ τιμω- 
ρίαν ἀπεϑηριώϑησαν οἱ δοῦλοι πρὸς 
τοὺς κυρίους καὶ διαλαβόντες μηδὲν 
ἔτι χεῖρον τῶν παρόντων αὐτοῖς 
κακῶν ἁπαντήσεσϑαι * * 


οὐχ ἑτοίμην παρέχονται 
τὴν χορηγίαν τοῖς χρείαν 
ἔχουσιν ἱματίων; [ἀλλ᾽] 
ἐπέταξε προσδῆσαι τοῖς 
κίοσι καὶ πληγὰς ἐμ- 
φορήσας ἐξαπέστειλεν 
ὑπερηφάνως. 


13—142 ὑπερέβαλ(λ)ε (δὲ Val 84---,)83 αἰτίαις οὐ δικαίαις 
Val αἰτίας οὐ δικαίας Ῥ 36% Μεγαλλίς ἃ Μεταλλὶς Ῥ 


Jacoby, Fragm. Griech. Hist. IL 


37? ὠμῶς Sal ὠμὸς P 
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ἐξ ὧν ἀποϑηριωϑέντες ol προπηλακι- 
ζόμενοι συνέϑεντο πρὸς ἀλλήλους ὑπὲρ 
ἀποστάσεως καὶ φόνου τῶν κυρίων, καὶ 
πρὸς τὸν Εὔνουν ἑλϑόντες ἠρώτων εἰ 
συγχωρεῖται παρὰ τῶν ϑεῶν αὐτοῖς τὸ 
βεβουλευμένον. 6 δὲ μετὰ τερατείας, ὡς 
εἰώϑει, συνϑέμενος ὅτι συγχωροῦσι παρα- 
χοῆμα πείϑει ἔχεσϑαι τῆς ἐγχειρήσεως. 
(11) εὐθὺς οὖν τετραχοσίους τῶν Öuo- 
δούλων συνήϑροισαν καὶ ὡς ἂν ὁ καιρὸς 
ἐδίδου καϑοπλισϑέντες εἰς τὴν Ἔνναν 
τὴν πόλιν εἰσπίπτουσιν, ἀφηγουμένου 
αὐτῶν καὶ τοῦ πυρὸς τὰς φλόγας τε- 
ρατευομένου τούτοις τοῦ Εὔνου. ταῖς δ᾽ 
οἰκίαις ἐπεισελϑόντες πλεῖστον φόγον 
εἰργάζοντο, μηδ᾽ αὐτῶν τῶν ὑπομαζίων 
φειδόμενοι. (12) ἀλλὰ ταῦτα μὲν τῆς 
ϑηλῆς ἀποσπῶντες προσήρασσον τῆι γῆι" 
eis δὲ τὰς γυναῖκας οὐδ᾽ ἔστιν εἰπεῖν, 
καὶ τότε βλεπόντων τῶν ἀνδρῶν, ὅσα 
ἐνύβριζόν τε καὶ ἐνησέλγαινον, πολλοῦ 
αὐτοῖς πλήϑους τῶν ἃπὸ τῆς πόλεως 
δούλων προστεϑέντος, ol καὶ κατὰ τῶν 
κυρίων πρότερον τὰ ἔσχατα ἐνδεικνύμενοι 
οὕτω πρὸς τὸν τῶν ἄλλων φόνον ἐτρέ- 
ποντο. (13) οἱ δὲ περὶ τὸν Εὔνουν πυϑό- 
μενοι τὸν Δαμόφιλον ὅτι κατὰ τὸν πλη- 
σίον τῆς πόλεως περίκηπον διατρίβει 
μετὰ τῆς γυναικός, εἴλκον ἐκεῖϑεν διά 
τινων ἐξ αὑτῶν σταλέντων αὐτόν τε καὶ 
τὴν γυναῖκα δεδεμένους ἐξαγκωνίσαντες, 
πολλὰς κατὰ τὴν ὁδὸν ὕβρεις ὑποσχόντας. 

μόνης δὲ τῆς ϑυγατρὸς αὐτῶν οἱ δοῦ- 
λοι ὥφϑησαν εἰς πάντα φεισάμενοι, διὰ 
τὰ φιλάνϑρωπον αὐτῆς ἦϑος καὶ περὶ 
τοὺς δούλους συμπαϑὲς καὶ βοηϑητικὸν 
κατὰ δύναμιν. ἐξ ὧν ἐδείκνυτο τῶν δού- 
λων οὐχὶ ὠμότης εἶναι φύσεως τὰ γινό- 
μενα εἰς τοὺς ἄλλους, ἀλλὰ τῶν προυπ- 
ηργμένων εἰς αὐτοὺς ἀδιχημάτων 
ἀνταπόδοσις. (14) τὸν δὲ Δαμόφιλον καὶ 
τὴν Μεγαλλίδα eis τὴν πόλιν ol ἀπεσταλ- 
μένοι ἑλκύσαντες, ὥσπερ ἔφημεν, εἰς τὸ 
ϑέατρον εἰσήγαγον, συνεληλυϑότος ἐν- 


83 φόνου Jac φόνων 5 
151 ὑπεισελϑόντες ς 
edd —vev ς 


85 {(πυϑόμενος) περὶ Feder 
201 καὶ τότε A καί τοι ς καὶ τοῦτο 
82? πολλοὺς Jac τούτους ς 


h) Exc. Dz ıssıp. p. 206, 29—207, 14: 
ὅτι ovveridevro πρὸς ἀλλήλους ol δοῦλοι 
περὶ ἀποστάσεως καὶ φόνου τῶν κυρίων. 
παρελϑόντες δὲ πρὸς τὸν Εὔνουν οὐκ 
ἄπωθϑεν διατρίβοντα ἠρώτων, εἰ συγχω- 
ρεῖται παρὰ τῶν ϑεῶν αὐτοῖς τὸ βεβουλευ- 
μένον. ὃ δὲ τερατευόμενος μετ᾽ ἐνθϑου- 
σιασμοῦ καὶ περὶ τίνων ἥκουσιν διεσάφησεν 
ὅτι διδόασιν αὐτοῖς οἱ ϑεοὶ τὴν ἀπόστασιν, 
ἐὰν μηδεμίαν ὑπερβολὴν ποιησάμενοι 
παραχρῆμα μὲν ἐγχειρήσωσι ταῖς ἐπι- 
βολαῖς" ὑπὸ γὰρ τῆς πεπρωμένης αὐτοῖς 
κεκχυρῶσθϑαι τὴν πατρίδα τὴν Ἔνναν, οὖσαν 
ἀκρόπολιν ὅλης τῆς νήσου. τοιούτων Ad- 
γῶν ἀκούσαντες καὶ διαλαβόντες ὅτι τὸ 
δαιμόνιον αὐτοῖς συνεπιλαμβάνεται τῆς 
προαιρέσεως, οὕτως παρέστησαν ταῖς ψυ- 
χαῖς πρὸς τὴν ἀπόστασιν, ὥστε μηδεμίαν 
ἀναβολὴν τῶν δεδογμένων ποιεῖσϑαι. εὐ- 
ϑὺς οὖν τοὺς μὲν δεδεμένους ἔλυον, τῶν 
δὲ ἄλλων τοὺς πλησίον διατρίβοντας 
συλλαβόμενοι περὶ υ συνήϑροισαν ἐπί 
τινος ἀγροῦ πλησίον ὄντος τῆς Ἔννης. 
συνϑέμενοι δὲ πρὸς ἀλλήλους καὶ πίστεις 
ἐπὶ σφαγίων ἐνόρκους νυκτὸς ποιησάμενοι 
καϑωπλίσϑησαν, ὥς ποτ᾽ οὖν ὁ καιρὸς 
συνεχώρει" πάντες δὲ τὸ κράτιστον τῶν 
ὅπλων τὸν ϑυμὸν ἀνελάμβανον κατὰ τῆς 


ἀπωλείας τῶν ὑπερηφάνων κυρίων. καὶ 
τούτων ἀφηγεῖτο Εὔνους. καὶ παρα- 


καλοῦντες ἀλλήλους περὶ μέσας νύκτας 
εἰσέπεσον εἰς τὴν πόλιν καὶ πολλοὺς 
ἀνήιρουν. 

1) Exc. De vırr. I 305, 1—11: ὅτι 
κατὰ τὴν Σικελίαν ἦν τοῦ Δαμοφίλου 
ϑυγάτηρ, παρϑένος μὲν τὴν ἡλικίαν, 
ἁπλότητι δὲ τρόπων καὶ φιλανϑρωπίαι 
διαφέρουσα. αὕτη τοὺς μαστιζομένους 
ὑπὸ τῶν γονέων ἀεὶ φιλοτίμως εἰώϑει 
παρηγορεῖσϑαι καὶ τοῖς δεδεμένοις τῶν 
οἰκετῶν ἑπαρκοῦσα διὰ τὴν ἐπιείκειαν 
ϑαυμαστῶς ὑπὸ πάντων ἠγαπᾶτο. καὶ 
τότ᾽ οὖν τῆς προγεγενημένης χάριτος 
ξενολογησάσης αὐτῆι τὸν παρὰ τῶν εὖ 


ἥκουσιν (ἀκούσας) Mueller 
285 ἀνελάμβανον 
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ταῦϑα τοῦ πλήϑους τῶν ἀποστατῶν. 
καὶ τοῦ Δαμοφίλου τεχνάσασϑαί τι πρὸς 
τὴν σωτηρίαν ἐγχειρήσαντος καὶ πολλοὺς 
τοῦ πλήϑους τοῖς λόγοις ἐπαγομένου, 
Ἑρμείας καὶ Ζεῦξις πικρῶς πρὸς αὐτὸν 
διακείμενοι πλάνον τε ἀπεκάλουν καὶ 
οὐκ ἀναμείναντες τὴν ἀκριβῆ τοῦ δήμου 
κρίσιν ὃ μὲν διὰ τῶν πλευρῶν τὸ ξίφος 
ὠϑεῖ, ὁ δὲ πελέκει τὸν τράχηλον ἔκοψεν. 
ἐκεῦῖϑεν αἱρεῖται βασιλεὺς ὁ Εὔνους, οὔτε 
δι᾿ ἀνδρείαν οὔτε διὰ στρατηγίαν, διὰ δὲ 
μόνην τερατείαν καὶ τὸ τῆς ἀποστάσεως 
ἄρξαι, ἅμα δὲ καὶ τῆς προσηγορίας olovei 
τινα καλὸν οἰωνὸν ἐχούσης πρὸς τὴν τῶν 
ὑποταττομένων εὔνοιαν. 


(15) τῶν ὅλων δὲ τοῖς ἀποστάταις 
καταστὰς κύριος καὶ συναγαγὼν ἐκκλη- 
σίαν ἀνεῖλε μὲν τοὺς ἐξωγρημένους τῶν 
Ἔνναίων, ὅσοις οὐκ ἦν ἡ τέχνη ὅπλα 
ἐργάξεσϑαι, ἐκείνους δὲ δεδεμένους τοῖς 
ἔργοις ὑπέβαλεν. ἔδωκε δὲ καὶ ταῖς 
ϑεραπαίναις τὴν Μεγαλλίδα χρήσασϑαι 
ὡς ἂν βούλοιντο, καὶ αὗται κατεκρήμνισαν 
αἰκισάμεναι, καὶ αὐτὸς δὲ τοὺς ἰδίους 
ἀνεῖλε κυρίους Avrıyeım καὶ Πύϑωνα. 
(16) περυϑέμενος δὲ διάδημα καὶ πάντα 
τὰ ἄλλα τὰ περὶ αὑτὸν βασιλικῶς δια- 
κοσμήσας τήν τε συμβιοῦσαν αὐτῶι, Σύραν 
καὶ συμπολῖτιν οὖσαν, βασίλισσαν ἀπο- 
δείξας συνέδρους τε τοὺς συνέσει δοκοῦν- 
τας διαφέρειν ποιησάμενος, ὧν ἦν ᾿Αχαιὸς 
καὶ τοὔνομα καὶ τὸ γένος, ἀνὴρ καὶ βου- 
λῆι καὶ χειρὶ διαφέρων, καὶ ἐν τρισὶν 
ἡμέραις πλείους τῶν ἑξακισχιλίων τὸν 
δυνατὸν καϑοπλίσας τρόπον καὶ ἑτέρους 
συνεπαγόμενος ἀξίναις καὶ πελέκεσι χρω- 
μένους ἢ σφενδόναις ἢ ὁρεπάνοις ἢ ξύλοις 
πεπυρακτωμένοις ἢ καὶ μαγείρων ὀβελοῖς, 
ἐπήιει πᾶσαν λεηλατῶν τὴν χώραν, καὶ 
πλῆϑος ἄπειρον οἰκετῶν προσλαμβάνων 
ἐθάρρησε καὶ στρατηγοῖς Ῥωμαίων πολε- 


πεπονθότων ἔλεον, οὐ μόνον οὐδεὶς ἐτόλ- 
unse μεϑ᾽ ὕβρεως ἐπιβαλεῖν τῆι κόρηι 
τὰς χεῖρας, ἀλλὰ πάντες ἄϑικτον πάσης 
ὕβρεως τὴν ἀκμὴν αὐτῆς ἐτήρησαν. προ- 
χειρισάμενοι δὲ ἐξ αὑτῶν τοὺς εὐϑέτους, 
ὧν ἐκχτενέστατος ἦν ἙἭ. μείας, ἀπήγαγον 
εἰς Κατάνην πρός τινας οἰκείους. 

k) Exc. Der sent. p. 384, 18—24: 
ὅτι ἀπηγριωμένων τῶν ἁποστατῶν δούλων 
πρὸς ὅλην τὴν οἰκίαν τῶν δεσποτῶν καὶ 
τρεπομένων πρὸς ἀπαραΐτητον ὕβριν καὶ 
τιμωρίαν, ὑπέφαινον ὡς οὐ δι᾿ ὠμότητα 
φύσεως, ἀλλὰ διὰ τὰς προγεγενημένας 
εἰς αὐτοὺς ὑπερηφανίας ἐλύττων πρὸς 
τὴν προαδικησάντων κόλασιν τραπέντες. 

ὅτι καὶ παρὰ τοῖς οἰκέταις αὖτο- 
ὁδίδακτός ἐστὶν ἡ φύσις εἰς δικαίαν ἀπό- 
δοσιν χάριτός τε καὶ τιμωρίας. 

1) Ex. De vırr. 1305, 12—18: ὅτι ὁ 
Εὔνους μετὰ ἀναγορευϑῆναι βασιλεὺς 
πάντας ἀνελών, ἐκκλέψας μόνους ἀφῆκε 
τοὺς ἐν τοῖς ἔμπροσϑεν χρόνοις κατὰ τὰς 
ἐκ τοῦ κυρίου συμπεριφορὰς ἐν τοῖς συν- 
δείπνοις ἀποδεδεγμένους αὐτὸν ἐν τῆι τε 
μαντικὴν καὶ κατὰ τὰς τῆς τραπέζης δόσεις 
φιλανϑρώπως" ὥστε ϑαυμάσαι τήν τε τῆς 
τύχης περιπέτειαν καὶ τὸ κατὰ τὴν τῶν 
εὐτελεστάτων εὐεργεσίαν ἀμειφϑῆναι σὺν 
καιρῶι τηλικαύτην χάριτι. 

m) ῬΕΟΤ. 386b 8: ὅτι ὁ τῶν dno- 
στατῶν βασιλεὺς Εὔνους ἑαυτὸν μὲν 
Ἀντίοχον, Σύρους δὲ τῶν ἀποστατῶν τὸ 
πλῆϑος ἐπωνόμασεν. 

n) Exc. DE sent. 384, 25—33: ὅτι 
Ἀχαιὸς ὃ τοῦ βασιλέως Avrıözov σύμ- 
βουλος τοῖς πραττομένοις ὑπὸ τῶν δρα- 
πετῶν οὐκ εὐαρεστούμενος ἐπετίμα TE 
τοῖς τολμωμένοις ὑπ᾽ αὐτῶν καὶ μάλα 
ϑρασέως προέλεγεν ὅτι συντόμου τεύξονται 
τιμωρίας. ὃν ὁ Εὔνους παρρησιαζόμενον 
τοσοῦτον ἀπέσχε τοῦ ϑανάτωι περιβαλεῖν 
ὥστε οὐ μόνον ἐδωρήσατο τὴν τῶν δεσπο- 
τῶν οἰκίαν, ἀλλὰ καὶ σύμβουλον ἐποιή- 
σατο. 
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μῆσαι, καὶ συμπλακεὶς τῶι πλήϑει πολ- 
λάκις ἐκράτησεν, ἔχων ἤδη στρατιώτας 
ὑπὲρ τοὺς μυρίους. 


δ (17) ἐν τούτωι δὲ Κλέων τις Κίλιξ 
ἄλλων δούλων ἀποστάσεως ἦρξε. καὶ 
πάντων ταῖς ἐλπίσι μετεωρισϑέντων, ὡς 
ἀντιπολεμήσει τὰ στασιάσαντα πρὸς ἀλλή- 
λους καὶ αὐτοὶ ἑαυτοὺς οἱ ἀποστάται 

10 διαφϑείροντες ἐλευϑερώσουσι τὴν Σικε- 
λίαν τῆς στάσεως, παρὰ δόξαν ἀλλήλοις 
συνέβησαν, τοῦ Κλέωνος ὑποταγέντος 
ψιλῶι τοῦ Εὔνου προστάγματι καὶ τὴν 
τοῦ στρατηγοῦ, οἷα δὴ βασιλεῖ, χρείαν 

τὸ ἀποπληροῦντος, ἔχοντος οἰκεῖον πλῆδος 
στρατιωτῶν πεντακισχιλίων. ἡμέραι δ᾽ 
ἐγγὺς ἦσαν ἀπὸ τῆς ἀποστάσεως τριά- 


ὅτι ἡ κατεπείγουσα χρεία καὶ σπάνις 
ἠνάγκαζε πάντα δοκιμάζειν τοὺς ἀπο- 
στάτας δούλους, οὐ διδοῦσα τὴν τῶν 
κρειττόνων ἐκλογήν. 


9) Exc. De vırr. I 305, 19---27: ὅτι 
καὶ ἄλλη τις ἐγένετο ἀπόστασις δραπετῶν 
καὶ σύστημα ἀξιόλογον. Κλέων γάρ τις 
Kii£ ἐκ τῶν περὶ τὸν Ταῦρον τόπων 
συνήϑης ὧν ἐκ παίδων τῶι ληιστρικῶι 
βίωι καὶ κατὰ τὴν Σικελίαν νομεὺς γεγο- 
γὼς ἱπποφορβίων οὐ διέλιπεν ὁδοιδοκῶν 
καὶ παντοδαποὺς φόνους ἐπιτελούμενος 
ὃς πυϑόμενος τὴν κατὰ τὸν Εὔνουν προ- 
κοπὴν καὶ τὰς (τῶν) μετ᾽ αὐτοῦ ὁραπετῶν 
εὐημερίας ἀποστάτης ἐγένετο καί τινας 
τῶν πλησίον οἰκετῶν πείσας συναπο- 
γοήσασϑαι κατέτρεχε τὴν πόλιν τῶν ᾿άκρα- 


κοντα. 


(18) καὶ μετὰ βραχὺ ἐκ Ῥώ- 

40 uns ἤἥκχοντι στρατηγῶι Λειυκίωι 
Ὑψαίωι ἔχοντι στρατιώτας ἐκ 
Σικελίας ὀκτακισχιλίους εἰς πόλε- 
μον καταστάντες οἱ ἀποστάται 
ἐνίκησαν πλῆϑος ὄντες δισμύριοι. 

45 μετ᾽ οὐ πολὺ δὲ ddooilerar τὸ 
σύστημα αὐτῶν εἰς μυριάδας εἴ- 
κοσι, καὶ πολλοῖς τοῖς πρὸς 
Ῥωμαίους πολέμοις ἐνευδοκιμή- 
σαντες ἔλαττον αὐτοὶ ἕπταιον. 
80 (19) οὗ διαβοηϑέντος κατά τε 
Ῥώμην δούλων ἀπόστασις ἑκατὸν 
πεντήκοντα συνωμοσάντων dvn- 
πτετο καὶ κατὰ τὴν ᾿Αττικὴν ὑπὲρ 
χιλίων ἔν τε Δήλωι καὶ κατ᾽ 
36 ἄλλους πολλοὺς τόπους" οὕς 
τάχει τε τῆς βοηϑείας καὶ τῆι 
σφοδρᾶι κολάσει τῆς τιμωρίας 
οἱ xad” ἕκαστον ἐπιμεληταὶ τῶν 
κουνῶν ϑᾶττον ἠφάνισαν, σω- 
40 φρονίσαντες καὶ τὸ ἄλλο ὅσον 
ἦν ἐπὶ ἀποστάσει μετέωρον. 
(20) κατὰ δὲ Σικελίαν ηὔξετο τὸ 


1? κατεπείγουσα Mai κατεπήγουσα V 
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16° πλησίον Sal πλησίων P 


γαντίνων καὶ τὴν πλησιόχωρον πᾶσαν. 


p) Exc. De vırr. I 306, 25—27: ὅτι οἱ Σύροι 
οἱ δραπέται τῶν αἰχμαλώτων τὰς χεῖρας ἀπέ- 
κοπτον, οὐκ ἀρκούμενοι ταῖς παρὰ τοὺς καρποὺς 
τομαῖς, ἀλλὰ σὺν αὐτοῖς τοῖς βραχίοσιν dxow- 
τηριάζοντες. 

a) — — 1306, 28—33: ὅτι ἡ σύγκλητος δεισι- 
δαιμονοῦσα ἐξαπέστειλεν εἰς Σικελίαν [meol τοὺς 
Σιβύλλης χρησμοὺς] κατὰ Σιβυλλιακὸν λόγιον. 
οἱ δὲ ἐπελϑόντες nad’ ὅλην τὴν Σικελίαν τοὺς 
τῶι Αἰτναίωι Au καϑιδρυμένους βωμοὺς ϑυσιά- 
σαντες καὶ περιφράγματα ποιήσαντες ἀβάτους 
ἀπεδείκνυον τοὺς τόπους πλὴν τοῖς ἔχουσι καϑ᾽ 
ἕκαστον πολίτευμα πατρίους ϑύειν ϑυσίας. 

r) — — 1 807, 1—12: ὅτι ἦν τις Γοργὸς 
Mooyavrivog ἐπικαλούμενος Κάμβαλος, πλούτωι 
καὶ δόξηι διαφέοων, ὃς ἐπὶ κυνηγίαν ὁρμήσας καὶ 
περιπεσὼν ληιστηρίων δραπετῶν ἔφευγε πεζὸς 
πρὸς τὴν πόλιν. ἀπαντήσαντος δὲ αὐτῶι + Γοργοῦ 
τοῦ τούτου πατρὸς ἐφ᾽ ἵππου καὶ καϑαλλομένου 
καὶ παραδιδόντος τὸν ἵππον, ὅπως ἐφαλλόμενος 
ἀφιππεύσην πρὸς τὴν πόλιν, οὔϑ᾽ ὁ παῖς τὴν 
ἰδίαν σωτηρίαν τῆς τοῦ πατρὸς προέκρινεν, οὔϑ᾽ 
6 πατὴρ προσεδέχετο τῶι τοῦ τέκνου ϑανάτωι 
διαφυγεῖν τὸν κίνδυνον. δεομέγτων δὲ ἀλλήλων 
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xaxöv, καὶ πόλεις ἡλίσκοντο αὖ- 
τανόροι καὶ πολλὰ στρατόπεδα 
ὑπὸ τῶν ἀποστατῶν κατεχόπη- 
σαν, ἕως Ῥουπίλιος ὁ Ῥωμαίων 
στρατηγὸς τὸ Ταυρομένιον ἀνε- 
σώσατο Ῥωμαίοις, καρτερῶς μὲν 
αὐτὸ πολιορκήσας καὶ εἰς ἄφατον 
ἀνάγκην καὶ λιμὸν τοὺς dno- 
στάτας συγκλείσας, ὥστε ἀρξα- 
μένους ἐκ παίδων βορᾶς καὶ 
διελϑόντας διὰ γυναικῶν μηδὲ 
τῆς αὑτῶν ἀλληλοφαγίας μηδ᾽ 
ὅλως φείσασϑαι. ὅτε καὶ Koua- 
γὸν τὸν ἀδελφὸν Κλέωνος φεύγοντα 
τῆς πολιορχουμένης πόλεως εἷλε. 
(21) καὶ τὸ τελευταϊονΣαραπίωνος 
Σύρου τὴν ἄκραν προδόντος συμ- 
πάντων τῶν ἐν τῆι πόλει ὁραπετῶν 
ὁ στρατηγὸς ἐκυρίευσεν" οὺς καὶ 
αἰκισάμενος κατεκρήμνισεν. ἐκεῖ- 
dev ἐπὶ τὴν Ἔνναν ἐλϑὼν παρα- 
πλησίως ἐπολιόρκει, εἰς ἐσχάτην 
ἀνάγκην συγκλείων τὰς τῶν ἀπο- 
στατῶν ἐλπίδας. καὶ Κλέωνα τὸν 
στρατηγὸν ἐξελϑόντα τῆς πόλεως 
καὶ ἡρωικῶς ἀγωνισάμενον μετ᾽ 
ὀλίγων ὑπὸ τῶν τραυμάτων δείξας 
γεκρόν, εἶλε καὶ ταύτην προδοσίαι 
τὴν πόλιν͵ ἐπεὶ οὐδ᾽ ἦν ἁλώσιμος 
διὰ τὴν ὀχυρότητα βίαι χειρός. 
(22) ὁ δὲ Εὔνους ἀναλαβὼν τοὺς 
σωματοφύλακας ὄντας χιλίους 
ἔφευγεν ἀνάνδρος εἷς τινας παρα- 
κρήμνους τόπους. ἀλλ᾽ οἱ μὲν 
σὺν αὐτῶι ἄφυκτον τὸ περὶ αὖ- 
τοὺς δεινὸν ἐπιστάμενοι --- ἤδη 
γὰρ καὶ ὁ στρατηγὸς “Ρουπίλιος 
ἐπ᾽ αὐτοὺς ἤλαυνεν --- ἀλλήλους 
τοῖς ξίφεσιν ἔσφαζον ἀπαυχενί- 
σαντες ὁ δὲ τερατίας Εὔνους καὶ 
βασιλεὺς καταφυγὼν διὰ δειλίαν 
ἔν τισι κοιλάσιν ἐξειλκύσϑη ἅμα 
χεττάρων, μαγείρου καὶ ἀἄρτο- 
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μετὰ δακρύων καὶ διαφιλοτιμουμένων ὑπὲρ EboE- 
βείας τε καὶ φιλοστοργίας, σύὐγκρισίν τε λαμβά- 
vovrog ἤϑους φιλοτέκνου πρὸς τρόπον φιλοπά- 
τορα, συνέβη τοὺς ληιστὰς ἐπιφανέντας ἀμφοτέρους 
ἀνελεῖν. 

8) Exc. De sent. 385, 1—5: ὅτι ὑπῆρχεν οὐ 
διοσημείας δεόμενον τὸ συλλογίσασϑαι τῆς πόλεως 
τὸ εὐάλωτον. φανερὸν γὰρ ἦν καὶ τοῖς εὐηϑεστά- 
τοις, ὅτι τῶν τειχῶν διὰ τὴν πολυχρόνιον εἰρήνην 
κατερρυηκότων καὶ πολλῶν ἐξ αὐτῆς στρατιωτῶν 
ἀπολωλότων ἔσται τῆς πόλεως εὐκατόρϑωτος N 
πολιορκία. 

Ὁ -- — 385, 6—11: ὅτι ὁ Εὔνους ἐκτὸς 
βέλους ἐπιστατήσας τὴν δύναμιν ἐβλασφήμει τοὺς 
Ῥωμαίους, ἀποφαινόμενος οὐχ ἑαυτοὺς ἀλλ᾽ ἐκεί- 
γους εἶναι δραπέτας τῶν κινδύνων. μίμους δὲ 
ἐξ ἀποστάσεως τοῖς ἔνδον ἐπεδείκνυτο, δι᾿ ὧν οὗ 
δοῦλοι τὰς (ἀπὸ) τῶν ἰδίων κυρίων ἀποστασίας 
ἐξεϑεάτριζον, ὀνειδίζοντες αὐτῶν τὴν ὑπερηφα- 
νίαν καὶ τὴν ὑπερβολὴν τῆς εἰς τὸν ὄλεϑρον προ- 
αγούσης ὕβρεως. 

u) -- — 385, 12---18: ὅτι τὰ ἐξηλλαγμένα 
δυστυχήματα, εἰ καί τινες πεπεισμένοι τυγ- 
χάνουσι μηδενὸς τῶν τοιούτων ἐπιστροφὴν ποι- 
εἴσϑαι τὸ ϑεῖον, ἀλλ᾽ οὖν γε σύμφορόν ἔστι 
τῶν κοινῶν βίων τὴν ἐκ ϑεῶν δεισιδαιμονίαν 
ἐντετηκέναι ταῖς τῶν πολλῶν ψυχαῖς. ὀλίγοι γὰρ 
δι ἀρετὴν ἰδίαν δικαιοπραγοῦντες, τὸ δὲ πολὺ 
φῦλον τῶν ἀνϑρώτπων νομικαῖς κολάσεσι καὶ ταῖς 
ἐκ ϑεοῦ τιμωρίαις ἀπέχεται τῶν κακουργημάτων. 

γ) -- -- 385, 19-30: ὅτι πολλῶν καὶ 
μεγάλων κακῶν ἐπισυμβάτων τοῖς Σικελιώταις, 
τούτοις ἅπασιν ὁ δημοτικὸς ὄχλος 00x οἷον συνέ- 
πασχεν, ἀλλὰ τοὐναντίον ἐπέχαιρε προσεπιφϑονῶν 
ἀνίσου τύχης καὶ ἀνωμάλου ζωῆς. ὁ γὰρ φϑόνος 
ἐκ τῆς προγεγενημένης λύπης μετέβαλεν εἰς χα- 
ράν, ὁρῶν τὸ λαμπρὸν τῆς τύχης μεταπεπτωκὸς 
εἰς τὸ πρότερον ὑπ᾽ αὐτῆς ὑπερορώμενον σχῆμα, 
καὶ τὸ πάντων δεινότατον, οἱ μὲν ἀποστάται 
προνοηϑέντες ἐμφρόνως περὶ τοῦ μέλλοντος οὔτε 
τὰς ἐπαύλεις ἐνεπύριζον οὔτε τὰς ἐν αὐταῖς 
κτήσεις καὶ καρπῶν ἀποϑέσεις ἐλυμαίνοντο τῶν 
τε πρὸς τὴν γεωργίαν ὡρμηκότων ἀπείχοντο, ol 
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σποιοῦ καὶ τοῦ τρίβοντος αὐτὸν | δὲ δημοτικοὶ διὰ τὸν φϑόνον, ἐπὶ τῆι προφάσει 
ἐν τῶι λουτρῶι καὶ τετάρτου τοῦ | τῶν ὁραπετῶν, ἐξιόντες ἐπὶ τὴν χώραν οὐ μόνον 
παρὰ τοὺς πότους εἰωθότος ψυ- τὰς κτήσεις διήρπαζον ἀλλὰ καὶ τὰς ἐπαύλεις 
χαγωγεῖν αὐτόν. (28) καὶ παρα- | ἐνεπύριζον. 

5 δοϑεὶς εἰς φυλακὴν καὶ τοῦ σώ- w) Exc. Ds sent. 387, 16—21: ὅτι τοῖς 
ματος αὐτοῦ διαλυϑέντος εἰς | καταφαγοῦσι τοὺς ἱερωμένους ἰχϑῦς οὐκ ἦν παῦλα 
φϑειρῶν πλῆϑος οἰκείως τῆς τῶν καχῶν. τὸ γὰρ δαιμόνιον ὥσπερ ἐπίτηδες 
περὶ αὐτὸν ῥαιδιουργίας κατέ- | εἰς παραδειγματισμὸν τοῖς ἄλλοις ἅπαντας τοὺς 
στρεψε τὸν βίον ἐν τῆι Μοργαν- | ἀπονενοημένους περιεῖδεν ἀβοηϑήτους. οὗτοι 

10 τίνηι. ἐντεῦϑεν Ῥουπίλιος ἐπι- | μὲν οὖν ἀκολούϑως τῆι παρὰ ϑεῶν κολάσει καὶ 
τρέχων ὅλην τὴν Σικελίαν ἅμα τῆς διὰ τῆς ἱστορίας βλασφημίας τετευχότες 
λογάσιν ὀλίγοις ϑᾶττον ἤπερ τις | ἀπήλαυσαν τῆς δικαίας ἐπιτιμήσεως. 
ἤλπισε παντὸς αὐτὴν ἠλευϑέρωσε 
ληιστηρίου. 


16 109 (—) Ῥηοτ. Bibl. 244 p. 8794 84: ἐκ τοῦ 1ὃ (sc. Διοδώρου). ὡς Ἀντίοχος IB-IF 
ὁ βασιλεύς, φησιν, ἐπολιόρκει τὰ Ἱεροσόλυμα, οἱ δὲ Ἰουδαῖοι μέχοι μέν τινος ἀντέσχον, 
ἐξαναλωθέντων δὲ τῶν ἐπιτηδείων ἁπάντων ἠναγκάσϑησαν περὶ διαλύσεως δια- 
πρεσβεύσασϑαι. οἱ δὲ πλείους αὐτῶι τῶν φίλων συνεβούλευον κατὰ κράτος αἱρήσειν 
τὴν πόλυν καὶ τὸ γένος ἄρδην ἀνελεῖν τῶν Ἰουδαίων. (2) μόνους γὰρ ἁπάντων ἐϑνῶν 

20 ἀχοινωνήτους εἶναι τῆς πρὸς ἄλλο ἔϑνος ἐπιμιξίας καὶ πολεμίους ὑπολαμβάνειν 
πάντας. ἀπεδείκνυον δὲ καὶ τοὺς προγόνους αὐτῶν ὡς ἀσεβεῖς καὶ μισουμένους 
ὑπὸ τῶν ϑεῶν ἐξ ἁπάσης τῆς Αἰγύπτου πεφυγαδευμένους. τοὺς γὰρ ἀλφοὺς ἢ λέπρας 
ἔχοντας ἐν τοῖς σώμασι καϑαρμοῦ χάριν ὡς ἐναγεῖς συναϑροισϑέντας ὑπερορίους 
ἐκβεβλῆσϑαι" τοὺς δὲ ἐξορισϑέντας καταλαβέσϑαι μὲν τοὺς περὶ τὰ Ἱεροσόλυμα 

35 τόπους, συστησαμένους δὲ τὸ τῶν Ἰουδαίων ἔϑνος παραδόσιμον ποιῆσαι τὸ μῖσος 
τὸ πρὸς τοὺς ἀνθρώπους. διὰ τοῦτο δὲ καὶ νόμιμα παντελῶς ἐξηλλαγμένα κατα- 
δεῖξαι, τὸ μηδενὶ ἄλλωι ἔϑνει τραπέζης κοινωνεῖν μηδ᾽ εὐνοεῖν τὸ παράπαν. 
(8) ὑπέμνησαν δὲ αὐτὸν καὶ περὶ τοῦ προγενομένου μίσους τοῖς προγόνοις πρὸς 
τοῦτο τὸ ἔϑνος. ᾿Αντίοχος γὰρ ὃ προσαγορευϑεὶς Ἐπιφανὴς καταπολεμήσας τοὺς 

80 Ιουδαίους εἰσῆλϑεν εἰς τὸν ἄδυτον τοῦ ϑεοῦ σηκόν, οἵ νόμιμον εἰσιέναι μόνον τὸν 
ἱερέα. εὑρὼν δὲ ἐν αὐτῶι λύϑινον ἄγαλμα ἀνδρὸς βαϑυπώγωνος καϑήμενον En’ 
ὄνου, μετὰ χεῖρας ἔχον βιβλίον, τοῦτο μὲν ὑπέλαβε Μωυσέως εἶναι τοῦ κτίσαντος τὰ 
Ἱεροσόλυμα καὶ συστησαμένου τὸ ἔϑνος, πρὸς δὲ τούτοις νομοϑετήσαντος τὰ μισάν- 
ϑρωπα καὶ παράνομα ἔϑη τοῖς Ἰουδαίοις, αὐτὸς δὲ στυγήσας τὴν μισανϑρωπίαν 

86 πάντων ἐϑνῶν ἐφιλοτιμήϑη καταλῦσαι τὰ νόμιμα. (4) διὸ τῶι ἀγάλματι τοῦ κτίστου 
καὶ τῶι ὑπαίϑρωι βωμῶι τοῦ ϑεοῦ μεγάλην ὅν ϑύσας τό τε αἶμα προσέχεεν αὐτοῖς 
καὶ τὰ κρέα σκευάσας προσέταξε τῶι μὲν ἀπὸ τούτων ζωμῶι τὰς ἱερὰς αὐτῶν βίβλους 
καὶ περιεχούσας τὰ μισόξενα νόμιμα καταρρᾶναι, τὸν δὲ ἀϑάνατον λεγόμενον παρ᾽ 
αὐτοῖς λύχνον καὶ καόμενον ἀδιαλείπτως ἐν τῶι ναῶι κατασβέσαι, τῶν τε κρεῶν 

40 ἀναγκάσαι προσενέγκασϑαι τὸν ἀρχιερέα καὶ τοὺς ἄλλους Ἰουδαίους. (5) ταῦτα 
δὴ διεξιόντες οἱ φίλοι τὸν Ἀντίοχον παρεκάλουν μάλιστα μὲν ἄρδην ἀνελεῖν τὸ ἔϑνος, 
εἰ δὲ μή, καταλῦσαι τὰ νόμιμα καὶ συναναγχάσαι τὰς ἀγωγὰς μεταϑέσϑαι. ὁ᾽ δὲ 
βασιλεὺς μεγαλόψυχος ὧν καὶ τὸ ἦϑος ἥμερος, λαβὼν ὁμήρους ἀπέλυσε τῶν ἐγκλη- 
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μάτων τοὺς ᾿Ιουδαίους, φόρους τε τοὺς ὀφειλομένους πραξάμενος καὶ τὰ τείχη περι- 
ελὼν τῶν Ἱεροσολύμων. 5. F 69—70. 

110 (—) a) Exc. Ds vırr. I 306, 17 (= Dion. XXXIV/V 5): ὅτι Τιβέριος ὃ 
Γράκχος ἦν διὸς Τιβερίου (τοῦ) δὶς ὑπατευκότος καὶ πολέμους ἐπιφανεῖς καὶ μεγά- 

5 λους κεχειρικότος, ἔτι δὲ καλῶς πεπολιτευμένου, ϑυγατριδοῦς δὲ Ποπλίου Σκιπίωνος 
τοῦ καταπεπολεμηκότος ᾿Αννίβαν καὶ Καρχηδονίους. ἐξ ἀμφοτέρων δὲ τῶν γονέων 
ἐπισημοτάτου γένους πεφυκὼς ἰδίαι πολὺ προεῖχε τῶν ἡλικιωτῶν τῆι συνέσει τε καὶ 
λόγου δεινότητι καὶ τὸ σύνολον πάσηι παιδείαι, καὶ δυνάμενος παρρησίαν ἄγειν 
πρὸς τὴν ὑπεροχὴν τῶν ἀντιπραττόντων. 

0 b) Exc. De sent. p. 386, 17 (= Diop. XXXIV/V 6, 1): καὶ συνέρρεον εἰς τὴν 
Ῥώμην οἱ ὄχλοι ἀπὸ τῆς χώρας ὡσπερεὶ ποταμοί τινες eig τὴν πάντα δυναμένην 
δέχεσϑαι ϑάλατταν. οἱ δὲ ὄχλοι μετεωρισϑέντες πρὸς τὸ βοηϑεῖν ἑαυτοῖς, νόμον 
μὲν ἔχοντες ἡγεμόνα καὶ σύμμαχον, προστάτην δὲ ἄρχοντα τὸν μήτε χάριτος μήτε 
φόβου δοῦλον, ὑπὲρ δὲ τοῦ τὴν χώραν ἀνακτήσασϑαι τῶι δήμωι πάντα πόνον καὶ 

5 κίνδυνον ὑπομένειν κεκρικότα μέχρι τῆς ἐσχάτης ἀναπνοῆς. 

ec) — — p. 386, 24 (= 6, 2): ἔχων πλῆϑος οὐ νεοσύλλογον καὶ φυλῶδες ἀλλὰ 
τὸ πραχτικώτατον τοῦ δήμου καὶ τοῖς βίοις xdonıuov. διὸ καὶ τῆς βίας ἐν ἀμφοτέ- 
ροις τοῖς μέρεσιν ταλαντευομένης καὶ τῆς ῥοπῆς δεῦρο κἀκεῖσε πάλιν ἐκκλινούσης, 
πολλῶν μυριάδων ἡϑροισμένων, τὰ μέρη βιαίως συνίσταντο καὶ καϑάπερ ἐν τῆι 


20 ϑαλάττηι κυμάτων φαντασίαι καὶ διαϑέσεις ἐγίνοντο κατὰ τὰς τοῦ πλήϑους ἐκκλησίας. 


ἃ) — — p. 8387, 1 (ΞΞ 7, 1): ὅτι ὁ Ὀκτάβιος μετὰ τὴν καϑαίρεσιν οὔϑ᾽ ὅμο- 
λογῶν ἑαυτὸν ἰδιώτην ὑπάρχειν οὔϑ᾽ ὡς ἄρχων τολμῶν πρᾶξαί τι δημαρχικὸν ἔμενε 
κατὰ τὴν ἰδίαν οἰκίαν ἡσυχάζων. καίτοι γε ἐξῆν αὐτὸν οὕτως ἔχειν, ὅτε ὁ Γράκχος 
εἰσέφερε ψήφισμα περὶ τῆς κατ᾽ ἀρχὴν ἀφαιρέσεως αὐτοῦ, κἀκεῖνον ἅμα ψήφισμα 


46 κυροῦν περιέχον τὴν ἀφαίρεσιν τῆς Γράκχου δημαρχίας" ἢ γὰρ ἂν ἑκάτεροι κατέ- 


8 


4 


στησαν ἰδιῶται τῶν ψηφισμάτων ἐννόμων ὄντων, ἢ πάλιν διακατεῖχον τὴν ἀρχὴν 
δοξάντων παρανόμως ἐπενηνέχϑαι. 

6) — — p. 387, 9 (= 7, 2): οὗτος μὲν οὖν ἀμετάπτωτον ἔχων τὴν ἐπὶ τὸν 
ὄλεϑρον ὁρμὴν ταχὺ τῆς προσηκούσης κολάσεως ἔτυχεν. καὶ ὁ Σκιπίων ξύλον 

ο ἁρπάσας ἐκ τῶν παρακειμένων --- ὁ γὰρ ϑυμὸς παντὸς τοῦ δοκοῦντος εἶναι δυσκόλου 
negLeyevero — * * 

N — — p. 387, 13 (= 7, 3): ὅτι προσέπεσε τοῖς περὶ τὸ στρατόπεδον ἣ Tod 
Γράκχου τελευτή, καὶ τὸν ᾿Αφρικανόν φασιν ἐπιβοῆσαι [τοιαῦτα] ὡς ἀπόλοιτο καὶ 
ἄλλος ὅτις τοιαῦτά γε ῥέζοι.᾽ 

δ 111(—) a) Exc. Ds sent. p. 389, 15 (= Dıop. XXXIV/V 24): τὸ δὲ πλῆϑος οὐ 
μόνον λαβόντι τὴν ἀρχήν (sc. C. Gracchus), ἀλλὰ καὶ μεταπορευομένωι καὶ πρὸ τοῦ 
μετιέναι παρηκολούϑει, καὶ καταπλέοντι ἐκ τῆς Σαρδόνος συνήντα ἐχβάντι μετ᾽ 
εὐφημίας καὶ κρότων ἐδέχετο. τοσαύτη πρὸς αὐτὸν ἦν εὐνοίας ὀχλικῆς ὑπερβολή. 

Ὁ) — — p. 889, 19 (= Diop. XXXIV/V 25, 1): ὅτι ὁ Γράκχος Önumyo- 
ρήσας (περὶ) τοῦ καταλῦσαι ἀριστοκρατίαν, δημοκρατίαν δὲ συστῆσαι, καὶ ἐφικόμενος 
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τῆς ἁπάντων εὐχρηστίας τῶν μερῶν, οὐχέτι συναγωνιστὰς ἀλλὰ καϑάπερ αὐϑέντας 
εἶχε τούτους ὑπὲρ τῆς ἰδίας τόλμης. δεδεκασμένος γὰρ ἕκαστος ταῖς ἰδίαις ἐλπίσιν 
ὡς ὑπὲρ ἰδίων ἀγαϑῶν τῶν εἰσφερομένων νόμων ἕτοιμος ἦν πάντα κίνδυνον ὕπο- 
μένειν. τῶν μὲν γὰρ συγκλητικῶν τὸ δικάζειν ἀφελόμενος καὶ ἀποδείξας τοὺς ἱππεῖς 
5 Ἀριτὰς τὸ χεῖρον τῆς πολιτείας τοῦ κρείττονος κύριον ἐποίησε καὶ τὴν προυπάρχουσαν 
τῶι συνεδρίωι πρὸς τοὺς ἱππεῖς σύμπνοιαν διαστήσας βαρὺν τὸν ὄχλον κατ᾽ ἀμφοτέ- 
ρων κατεσκεύασε, διὰ δὲ τῆς πάντων διχοστασίας ἑαυτῶι δυναστείαν κατασκευάζωι 
καὶ τὸ κοινὸν ταμιεῖον εἰς αἰσχρὰς καὶ ἀκαίρους δαπάνας καὶ χάριτας ἀναλίσκων 
εἰς ἑαυτὸν πάντας ἀποβλέπειν ἐποίησε, καὶ τῆν μὲν τῶν δημοσι(ζων)ῶν τόλμηι καὶ 

10 πλεονεξίαι τὰς ἐπαρχίας ἀἁπορρίψας ἐπεσπάσατο παρὰ τῶν ὑποτεταγμένων δίκαιον 
μῖσος κατὰ τῆς ἡγεμονίας, τοῖς δὲ στρατιώταις διὰ τῶν νόμων τὰ τῆς ἀρχαίας 
ἀγωγῆς αὐστηρὰ καταχαρισάμενος ἀπείϑειαν καὶ ἀναρχίαν εἰσήγαγεν εἰς τὴν πολιτείαν. 
τῶν γὰρ ἀρχόντων καταφρονήσας κατεξανίσταται καινοτομῶν. ἐκ δὲ τούτων τῶν 
ἐθῶν ὀλέϑριος ἀνομία καὶ πόλεως ἀνατροπὴ γίνεται. 

16 6) Exc. De sent. p. 390, 10 (= 25, 2): ὅτι ὁ Γράχχος ἐπὶ τοσοῦτο προέβη Övva- 
στείας καὶ ὕβρεως, ὥστε τῶν ὄχλων χρινάντων ἐχβαλεῖν τὸν Ὀχτάσυιον ἐκ τῆς πόλεως 
ἀφῆκεν αὐτὸν εἰπὼν τῶι δήμωι διότι ταύτην χάριν δίδωσι τῆι μητρὶ προεντετευγμένος 
ὑπ᾽ αὐτῆς. 

ἃ) — — p. 890, 14 (= 26): ὅτι ὁ Ποπ(ίγ)λιος μετὰ δακρύων ὑπὸ τῶν ὄχλων 

20 προεπέμφϑη ἐκβαλλόμενος ἐκ τῆς πόλεως. οὐ γὰρ ἠγνόει τὸ πλῆϑος τὸ τῆς ἐκβολῆς 
ἄδικον, ἀλλὰ τῆι κατ᾽ αὐτοῦ δωροδοκίαι δεκαζόμενον ἀπεστέρητο τῆς μισοπονηρούσης 
παρρησίας. 

9) — — p. 390, 18 (ΞΞ 27): ὅτι ἑπτακαίδεκα φυλαὶ τὸν νόμον ἀπεδοκίμαζον, 
ἄλλαι δὲ ταύταις ἴσαι παρεδέχοντο" τῆς δὲ ὀχτωκαιδεκάτης διαριϑμουμένης μία 

25 ψῆφος ὑπερῆρε τῶν κυρούντων τὸν νόμον. τῆς δὲ τοῦ δήμου κρίσεως εἰς οὕτω 
μικρὰν ῥοπὴν συγκλειομένης ὃ Toaxxos ἠγωνία ὡς ὑπὲρ τοῦ ζῆν κινδυνεύων, τῆι δὲ 
προσϑήκηι μιᾶς γνώμης μαϑὼν ἑαυτὸν νικῶντα μετὰ χαρᾶς ἀνεφϑέγξατο ᾿τὸ μὲν 
ξίφος ὑπόκειται τοῖς ἐχϑροῖς, περὶ δὲ τῶν ἄλλων ὡς ἂν ἡ τύχη βραβεύσηι στέρξομεν᾽. 

f) Exc. De ıns. p. 207, 15—34 (ΞΞ 38 a): ὅτι πολλοὺς ἔχων τοὺς συναγωνιστὰς 

380 ἀντετάττετο 6 Γράχχος" καὶ dei καὶ μᾶλλον ταπεινούμενος καὶ παρὰ προσδοκίαν 
ἀποπίπτων εἰς λύτταν τινὰ καὶ μανιώδη διάϑεσιν ἐνέπιπτε. συναγαγὼν γὰρ τοὺς 
συνωμότας εἰς τὴν ἰδίαν οἰκίαν καὶ μετὰ Tod DAdx(x)ov συνεδρεύσας ἔκρινε τοῖς 
ὅπλοις δεῖν κρατεῖν τῶν ἀντιπραττόντων καὶ τὰς χεῖρας τοῖς τε ἄρχουσι καὶ τῆι 
συγκλήτωι προσφέρειν. διὸ παρεχελεύσατο πᾶσιν ὑπὸ ταῖς τηβένναις φέρειν ξίφη 

86 καὶ συνακολουϑοῦντας αὐτῶι τὸν νοῦν προσέχειν τοῖς παραγγελλομένοις. ᾿Οπιμίου 
δὲ βουλευομένου εἰς τὸ Καπετώλιον περὶ τοῦ συμφέροντος ὥρμησεν ἐκεῖσε μετὰ τῶν 
καχεχτῶν. εὑρὼν δὲ τὸν νεὼ προκατειλημμένον καὶ πλῆϑος τῶν ἀρίστων ἠϑροισ- 
μένον ἀπεχώρησεν εἰς τὴν ὀπίσω τοῦ νεὼ στοὰν ἀδημονῶν καὶ ποινηλατούμενος. 
οὕτω δ᾽ αὐτοῦ παροιστρηχότος, Κόιντός τις συνήϑειαν ἔχων πρὸς αὐτὸν προσέπεσε 

40 τοῖς γόνασιν αὐτοῦ δεόμενος μηδὲν βίαιον ἢ ἀνήκεστον πρᾶξαι κατὰ τῆς πατρίδος. 
ὁ δὲ τυραννικῶς ἤδη διεξάγων αὐτὸν μὲν προέωσε πρηνῆ ἐπὶ τὴν γῆν, τοῖς δὲ ἀκολου- 
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ϑοῦσι προσέταξε διαχειοίσασϑαι καὶ ταύτην ἀρχὴν ποιήσασϑαι τῆς κατὰ τῶν Evar- 
τιουμένων τιμωρίας. ὃ δὲ ὕπατος καταπλαγεὶς τόν τε φόνον ἐδήλωσε τῆι συγκλήτωι 
καὶ τὴν κατ᾽ αὐτῶν ἐπίϑεσιν. (ζήτει ἐν τῶι πεοὶ συμβολῆς πολέμων). 

g) Exc. De vırrur. I 309, 81 (ΞΞ 29): ὅτι μετὰ τὸ ἀποϑανεῖν τὸν Γράκχον 
ὑπὸ τοῦ ἰδίου δούλου τῶν γεγονότων αὐτοῦ φίλων Λεύκιος Οὐιτέλλιος πρῶτος ἐπιστὰς 
τῶι πτώματι αὐτοῦ οὐχ ὅπως ἠχϑέσϑη τῆι συμφορᾶι τοῦ τετελευτηκότος, ἀλλὰ τὴν 
κεφαλὴν ἀφελὼν καὶ κομίσας πρὸς ἑαυτὸν εἰς olxov ἰδίαν τινὰ πλεονεξίας ἐπίνοιαν 
καὶ ὠμότητος ὑπερβολὴν ἐπεδείξατο. ὁ γὰρ ὕπατος ἦν ἐπικεκηρυχὼς τῶι τὴν κεφαλὴν 
ἀπενέγκαντι δώσειν ἰσόσταϑμον χρυσίον" ὁ δὲ τὸν τράχηλον διατρήσας καὶ τὸν ἐγχέ- 
φαλον ἐκκενώσας ἐνέτηξεν ἀντὶ τούτου μόλυβδον. ἀναδοὺς δὲ τὴν κεφαλὴν ἐκομίσατο 
μὲν τὸ χρυσίον, κατεγνώσϑη δὲ εἰς ἅπαντα τὸν βίον ἐπὶ προδοσίαι φιλίας. ὁμοίως 
δὲ οἱ Φλάκκοι διεχειοίσϑησαν. 

h) Exc. De sexr. p. 391, 17 = 80): ὅτι ὁ Φλάκκος ἐπι 


„0... 2a0Lv yeveav δηλοῦν ς ..... ρον ἐπειδὰν τὸν ......τὉ.Ὁ διαδροϊδ. τὸν ς το 
[7 (60) 
«+ MMETNS προγραφῆς ανεῖνα ..ν......-Ὁ 121] SEE WERE IE PEN μυίας EIG nen δου δου 
μὼ ρονδιχην (20) 
θα τών τὴν προσδοκίαν ......« «οὖν ευομένοις N παρανομία α τὴ προς ....-. 


112 (—) Exc. De vırr. I 310, 22 (= θοῦ. XXXIV/V 33): ὅτι Νασικᾶς ὁ 
ὕπατος ὑπῆρχεν ἀνὴρ καὶ κατ᾽ ἀρετὴν ἀξιόλογος καὶ κατὰ τὴν εὐγένειαν ϑαυμαζό- 
μενος. ἐξ ἐκείνου γὰρ ἦν τοῦ γένους ἐξ οὗ τοὺς ᾿Αφρικανοὺς καὶ τοὺς ᾿Ασιαγενεῖς 
χαὶ τοὺς ᾿Ισπανοὺς ὀνομάζεσϑαι συμβέβηκεν, ὧν ὃ μὲν τὴν Λιβύην, ὃ δὲ τὴν ᾿Ασίαν, 
ὁ δὲ τὴν "Ionaviav καταστρεψάμενος ἔτυχε τῆς ἀπὸ τῶν πράξεων φερωνύμου προση- 
γορίας. καὶ πρὸς δὲ τῆι κοινῆι τοῦ γένους δόξηι πατέρα καὶ πάππον ἔσχεν ἐπι- 
φανεστάτους Ῥωμαίων" ἄμφω μὲν γὰρ προεκάϑισαν τοῦ συνεδρίου καὶ πρώτην 
ἐπεῖχον γνώμην μέχρι τῆς τελευτῆς, ὁ δὲ πάππος αὐτοῦ καὶ κατὰ δόγμα τῆς συγκλήτου 
τῶν πλείστων ἄριστος ἐκρίϑη. (2) ἐν μὲγ γὰρ τοῖς τῆς Σιβύλλης χρησμοῖς εὑρέϑη 
γεγραμμένον, ὅτι δεῖ τοὺς Ῥωμαίους ἱδρύσασϑαι νεὼν τῆς μεγάλης μητρὸς τῶν ϑεῶν. 
καὶ τῶν μὲν ἱερῶν τὴν καταγωγὴν ἐκ Πεσινοῦντος τῆς ᾿Ασίας ποιήσασϑαι, τὴν δὲ 
ἐχδοχὴν αὐτῶν ἐν τῆι Ῥώμηι γενέσϑαι πανδημεὶ τῆς ἀπαντήσεως γενομένης, καὶ τῶν 
τε ἀνδρῶν τὸν ἄριστον καὶ γυναικῶν ὁμοίως τὴν ἱ ἀγαϑήν, καὶ τούτους ἀφηγεῖσϑαι 
τῆς ἀπαντήσεως γενομένης καὶ δέξασϑαι τὰ ἱερὰ τῆς ϑεᾶς. τῆς δὲ συγκλήτου πάντα 
συντελούσης κατὰ τὸν χρησμόν, ἐκρίϑη τῶν μὲν ἀνδρῶν ἄριστος Πόπλιος Νασικᾶς, 
τῶν δὲ γυναικῶν Οὐαλερία. (8) οὐ μόνον γὰρ τῆι πρὸς ϑεοὺς εὐσεβείαι διαφέρειν 
ἔδοξεν, ἀλλὰ καὶ πολιτικὸς ὑπῆρξεν καὶ συνετὸς ἐν τῶι τὴν γνώμην ἀποφαίνεσθαι. 
μετὰ γὰρ τὸν ᾿Αννιβιακὸν πόλεμον Μάρκος μὲν Κάτων ὁ ἐπικληϑεὶς Δημοσϑένης 
εἰώϑει λέγειν παρ᾽ ἕχαστον ἐν τῆι συγκλήτωι κατὰ τὴν ἀπόφασιν τῆς ἰδίας γνώμης 
Καρχηδόνα μὴ εἶναι" καὶ τοῦτο ἐποίει πολλάκις οὐχ ὑποκειμένης περὶ τούτου βουλῆς, 
ἀλλ᾽ ἑτέρων τινῶν ἀεὶ ζητουμένων. ὁ δὲ Νασικᾶς ἀεὶ τοῦναντίον ἀπεφαίνετο, Καρχη- 
δόνα διὰ παντὸς εἷναι. (4) ἑκατέρα μὲν οὖν ἀπόφασις ἐδόκει τῶι συνεδρίωι μεγάλην 
ἔχειν ἀναϑεώρησιν, τοῖς δὲ διαφέρουσι τῆι φρονήσει πολὺ προτερεῖν ἡ τοῦ Νασικᾶ 
διελαμβάνετο. οὐ γὰρ ἐκ τῆς ἄλλων ἀσϑενείας ἔχριναν δεῖν ϑεωρεῖσϑαι τὴν τῆς 
Ῥώμης ἰσχύν, ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ walveodaı τῶν μεγάλων μείζονα. (5) πρὸς δὲ τούτοις 





20 κατ᾽ ἀρετὴν Sal μετ ἀρετὴν P 25 προεκάϑισαν Din —noav P 29 ἐκ 
Πεσινοῦντος Val ἔκ πεσεῖν οὕτως P 81 τὸν ἄριστον Sal τῶν ἀρίστων Ῥ 
ἀγαϑήν: ἀρίστην 82 [γενομένης] Sal 86 ᾿Αννιβαιχὸν Din 87 λέγειν Sal 
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σωζομένης μὲν τῆς Καρχηδόνος 6 ἀπὸ ταύτης φόβος ἠνάγκαζεν ὁμονοεῖν τοὺς Ῥω- 
μαίους καὶ τῶν ὑποτεταγμένων ἐπιεικῶς καὶ ἐνδόξως ἄρχειν, ὧν οὐδὲν κάλλιόν ἔστιν 
πρὸς ἡγεμονίας διαμονήν τε καὶ αὔξησιν. ἀπολομένης δὲ τῆς ἀντιπάλου πόλεως 
πρόδηλος ἦν ἐν μὲν τοῖς πολίταις ἐμφύλιος πόλεμος ἐσόμενος, ἐκ δὲ τῶν συμμάχων 
ἁπάντων μῖσος εἰς τὴν ἡγεμονίαν διὰ τὴν εἰς αὐτοὺς ἐκ τῶν ἀρχόντων πλεονεξίαν 
τε καὶ παρανομίαν. (6) ἅπερ ἅπαντα συνέβη τῆι Ῥώμηι μετὰ (τὴν) τῆς Καρχηδόνος 
κατασκαφήν' καὶ γὰρ ἐπικίνδυνοι δημαγωγίαι καὶ χώρας ἀναδασμοὶ καὶ συμμάχων 
ἀποστάσεις μεγάλαι καὶ ἐμφύλιοι πόλεμοι πολυετεῖς καὶ φοβεροὶ καὶ τἄλλα τὰ 
προαγορευϑέντα ὑπὸ τοῦ Σκιπίωνος ἠκολούϑησεν. (17) ὁ τούτου δὲ υἱὸς πρεσβύτης 
ἦν τὴν ἡλικίαν καὶ Τιβέριον Γράκχον τυραννεῖν ἐπιχειρήσαντα ταῖς ἰδίαις χερσὶν 
ἀπέκτεινε, προηγούμενος τῆς συγκλήτου. τῆς δὲ {συγκλήτου ἀγανακτούσης καὶ 
τεϑηριωμένης πρὸς τοὺς τὸν φόνον δράσαντας, ἔτι δὲ τῶν δημάρχων καϑ᾽ ἕνα τῶν 
συγκλητικῶν προαγαγόντων ἐπὶ τὰ ἔμβολα καὶ ἐπερωτώντων τίς ἐστιν ὁ ἀνελών, οἱ 
μὲν ἄλλοι ἅπαντες κατεπιηχότες τὴν τῶν ὄχλων δρμὴν καὶ βίαν ἠρνοῦντο καὶ τὰς 
ἀποκρίσεις ἐξηλλάττοντο, ὁ δὲ Σκιπίων μόνος ὡμολόγησεν ὑφ᾽ ἑαυτοῦ γεγονέναι τὴν 
ἀναίρεσιν, ἐπειπὼν ὅτι τοὺς μὲν ἄλλους ὁ Γράκχος ἐλάνϑανεν ἐπιτιϑέμενος τυραννίδι, 
ἑαυτὸν δὲ καὶ τὴν σύγκλητον οὐκ ἔλαϑεν. ὁ δὲ ὄχλος καίπερ ἀγανακτῶν ἡσύχασεν 
ἐντραπεὶς τὸ βάρος καὶ τὴν παρρησίαν τἀνδρός. (8) ἀλλὰ μὴν καὶ ὁ τούτου υἱὸς 
[[κατὰ τὸν ὑποκείμενον ἐνιαυτὸν τελευτήσας] ἀδωροδόκητος μὲν ἅπαντα τὸν βίον 
διετέλεσεν, μετασχὼν δὲ τῆς πολιτείας καὶ τῶι βίωι πρὸς ἀλήϑειαν ἀλλ᾽ οὐ τοῖς 
λόγοις μόνοις φιλοσοφήσας ἀκόλουθον ἔσχε τῆι τοῦ γένους διαδοχῆι καὶ τὴν τῆς 
ἀρετῆς κληρονομίαν. 

118 (—) PLuTarcna. Marius 21, 7: Μασσαλιήτας μέντοι λέγουσι τοῖς ὀστέοις (der 2 
bei Aquae Sextiae gefallenen) περυϑοιγκῶσαι τοὺς ἀμπελῶνας, τὴν δὲ γῆν, τῶν 
γεχρῶν καταναλωϑέντων ἐν αὐτῆι καὶ διὰ χειμῶνος ὄμβρων ἐπιπεσόντων, οὕτως 
ἐκλιπανϑῆναι καὶ γενέσϑαι διὰ βάϑους περίπλεω τῆς σηπεδόνος ἐνδύσης, ὥστε καρπῶν 
ὑπερβάλλον εἰς ὥρας πλῆϑος ἐξενεγκεῖν καὶ μαρτυρῆσαι τῶι ᾿Αρχιλόχωι (F 148 B*) 
λέγονιν πιαίνεσϑαι πρὸς τοῦ τοιούτου τάς ἀρούρας. (8) ἐπιεικῶς δὲ ταῖς μεγάλαις 
μάχαις ἐξαισίους ὑετοὺς ἐπικαταρρήγνυσθαι λέγουσιν, εἴτε δαιμονίου τινὸς τὴν γῆν 
καϑαροῖς καὶ διιπετέσιν ἁγνίζοντος ὕδασι καὶ κατακλύζοντος, εἶτε τοῦ φόνου καὶ 
τῆς σηπεδόνος ἐξανιείσης ὑγρὰν καὶ βαρεῖαν ἀναϑυμίασιν, ἣ τὸν ἀέρα συνίστησιν, 
εὔτρεπτον ὄντα καὶ ῥάιδιον μεταβάλλειν ἀπὸ σμικροτάτης ἐπὶ πλεῖστον ἀρχῆς. 


114 (—) Dion. II 49—54, 1: ἡ δὲ ἐχομένη τῆς ἀνύδρου καὶ ἐρήμου χώρας Fr 


᾿Δραβία τοσοῦτο διαφέρει ταύτης ὥστε διὰ τὸ πλῆϑος τῶν ἐν αὐτῆι φυομένων καρ- 
πῶν τε καὶ τῶν ἄλλων ἀγαϑῶν Εὐδαίμονα ᾿Αραβίαν προσαγορευϑῆναι. (2) κάλαμον 
μὲν γὰρ καὶ σχοῖνον καὶ τὴν ἄλλην ὕλην τὴν ἀρωματίζουσαν πολλὴν φέρει καὶ xad- 
όλου παντοδαπὰς φύλλων εὐωδίας, καὶ τῶν ἀποσταζόντων δαχρύων ὀσμαῖς ποικίλαις 
διείληπται" τήν τε γὰρ σμύρναν καὶ τὸν προσφιλέστατον τοῖς ϑεοῖς εἷς τε τὴν οἴκου- 
μένην πᾶσαν διαπόμπιμον λιβανωτὸν [ἀπ᾽ αὐτῆς] αἱ ταύτης ἐσχατιαὶ φέρουσι. (8) τοῦ 
δὲ κόστου καὶ κασίας, ἔτι δὲ κιναμώμου καὶ τῶν ἄλλων τῶν τοιούτων χόρτοι καὶ 
ϑάμνοι βαϑεῖαι τοσαῦται πεφύκασιν ὥστε τὰ παρὰ τοῖς ἄλλοις σπανίως ἐπὶ βωμοὺς 
ϑεῶν τυιϑέμενα παρ᾽ ἐκείνοις καὶ κλιβάνων ὑπάρχειν ἐκκαύματα, καὶ τὰ παρὰ τοῖς 


6 (m) Val 11 τοῦ δὲ πλήϑους ἀγαναχτοῦντος κτλ. Val τῆς δὲ 
πληϑύος Büttner-Wobst τῆς δὲ πόλεως ὃ 19 χατὰ --- τελευτήσας in dieser form 
zusatz Diodors 26 ἀνάπλεω Phot v.1. ἐνδυ(υ)γούσης 28 τοῦ τοιούτου 


G Phot AB τὸ τοιοῦτο(ν) cett 29 τὴν γῆν: τοῖς Phot τὴν γῆν τοῖς ὃ 87 ποι- 
κίλως Ὁ 89 πᾶσαν Ο ἅπασαν cett [ἀπ᾿ αὐτῆς] Reiske 40 οἱ χόρτοι C 
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ἄλλοις μικοῶι δείγματι ὑπάρχοντα παρ᾽ ἐκείνοις στιβάδας οἰκετικὰς ἐπὶ τῶν οἰκιῶν 
παρέχεσϑαι. τό τε καλούμενον κινάμωμον διάφορον χρείαν παρεχόμενον καὶ ᾿δητίνη 
καὶ τερέβινϑος ἄπλατος εὐώδης φύεται περὶ τοὺς τόπους. (4) ἐν δὲ τοῖς ὄρεσιν οὐ 
μόνον ἐλάτη καὶ πεύκη φύεται δαψιλής, ἀλλὰ καὶ κέδρος καὶ ἄρκευϑος ἄπλατος καὶ 
τὸ καλούμενον βόρατον. πολλαὶ δὲ καὶ ἄλλαι φύσεις εὐώδεις καρποφοροῦσαι τὰς 
ἀπορροίας καὶ προσπνεύσεις ἔχουσι τοῖς ἐγγίσασι προσηνεστάτας. καὶ γὰρ αὐτὸ τὸ 
τῆς γῆς ἔχει τι φυσικὸν ἔνατμον καὶ ϑυμιάμασιν ἡδέσιν ἐοικός. (5) διὸ καὶ κατά 
τίνας τόπους τῆς ᾿Αραβίας ὀρυττομένης τῆς γῆς εὑρίσκονται φλέβες εὐώδεις (F 96), 
ὧν μεταλλευομένων ἐξαΐσιοι τὸ μέγεϑος λατομίαι γίνονται. ἐκ δὲ τούτων τὰς οἴκίας 
συλλέγοντες κατασκευάζουσιν" αἷς ὅταν ἐκ τοῦ περιέχοντος προσπέσωσι ψέκαδες, τὸ 
διατηκόμδνον ὑπὸ τῆς ἰκμάδος συρρεῖ εἰς τὰς ἁρμογὰς τῶν λίϑων καὶ πηγνύμενον 
συμφυεῖς ἀπεργάζεται τοίχους. (50) μεταλλεύεται δὲ κατὰ τὴν Ἀραβίαν καὶ 6 προσ- 
αγορευόμενος ἄπυρος χρυσός, οὐχ ὥσπερ παρὰ τοῖς ἄλλοις ἐκ ψηγμάτων καϑεψό- 
μενος ἀλλ᾽ εὐθὺς ὀρυττόμενος εὑρίσκεται, τὸ (μὲν) μέγεϑος καρύοις κασταναικοῖς 
παραπλήσιος, τὴν δὲ χρόαν οὕτω φλογώδης ὥστε τοὺς ἐντιμοτάτους λίϑους ὑπὸ τῶν 
τεχνιτῶν ἐνδεϑέντας ποιεῖν τὰ κάλλιστα τῶν κοσμημάτων. 

(2) ϑοεμμάτων τε παντοδαπῶν τοσοῦτο κατ᾽ αὐτὴν ὑπάρχει πλῆϑος ὥστε ἔϑνη 
πολλὰ νομάδα βίον ἡιρημένα δύνασϑαι καλῶς διατρέφεσϑαι, σίτου μὲν μὴ προσ- 
δεόμενα, τῆι δ᾽ ἀπὸ τούτων δαψιλείαι χορηγούμενα. ϑηρίων τε πλῆϑος ἀλκίμων ἡ 
προσορίζουσα τῆν Συρίαι τρέφει" καὶ γὰρ λέοντας καὶ παρδάλεις ἐν αὐτῆι πολλῶι 
πλείονας καὶ μείζους καὶ ταῖς ἀλκαῖς διαφόρους πεφυκέναι ἤἢπερ ἐν τῆι Λιβύηι 
συμβέβηκε' πρὸς δὲ τούτοις οἱ καλούμενοι Βαβυλώνιοι τίγρεις. (8) φέρει δὲ «καὶ 
ζῶια διφυῆ καὶ μεμιγμένα ταῖς ἰδέαις, ὧν αἱ μὲν ὀνομαζόμεναι στρουϑοκάμηλοι 
περιειλήφασι τοῖς τύποις μίγματα χηνῶν καὶ καμήλων ἀκολούϑως τῆι προσηγορίαι. 
46 τὸ μὲν γὰρ μέγεϑος ἔχουσι νεογενεῖ καμήλων παραπλήσιον, τὰς δὲ κεφαλὰς πεφοικυίας 
Δροιξὶ λεπταῖς, τοὺς δ᾽ ὀφθαλμοὺς μεγάλους καὶ κατὰ τὴν χρόαν μέλανας, ἀπαραλλάκ- 
τοὺς κατὰ τὸν τύπον καὶ τὸ χρῶμα τοῖς τῶν καμήλων. (4) μακροτράχηλον δ᾽ ὑπάρχον 
ῥύγχος ἔχει βραχὺ παντελῶς καὶ εἰς ὀξὺ συνηγμένον. ἑπτέρωται δὲ ταρσοῖς μαλακῶς 
τετριχωμένοις, καὶ δυσὶ σκέλεσι στηριζόμενον καὶ ποσὶ ὀιχήλοις χερσαῖον ἅμα φαίνεται 
καὶ πτηνόν. (5) διὰ δὲ τὸ βάρος οὐ δυνάμενον ἐξᾶραι καὶ πέτεσϑαι κατὰ τῆς γῆς 
ὠκέως ἀκροβατεῖ, καὶ διωκόμενον ὑπὸ τῶν ἱππέων τοῖς ποσὶ τοὺς ὑποπίπτοντας 
λίϑους οὕτως εὐτόνως ἀποσφενδονᾶι πρὸς τοὺς διώκοντας ὥστε πολλάκις καρτεραῖς 
πληγαῖς αὐτοὺς περιπίπτειν. (6) ἐπειδὰν δὲ περικατάληπτον ἦι, τὴν κεφαλὴν εἷς 
τινα ϑάμνον ἢ τοιαύτην σκέπην ἀποκρύπτεται, οὐχ, ὡς οἴονταί τινες, ἀφροσύνην καὶ 
γωϑρότητι ψυχῆς διὰ τὸ μὴ βλέπευν ἑτέρους μηδ᾽ αὐτὸ βλέπεσϑαι διαλάμβανον ὑφ᾽ 
ἑτέρων, ἀλλὰ διὰ τὸ τοῦ σώματος ἔχειν τοῦτο τὸ μέρος ἀσϑενέστατον σκέπην αὐτῶι 
πρὸς σωτηρίαν περιποιεῖ. (7) ἀγαϑὴ γὰρ ἡ φύσις διδάσκαλος ἅπασι τοῖς ζώιοις πρὸς 
διατήρησιν οὐ μόνον ἑαυτῶν, ἀλλὰ καὶ τῶν γεννωμένων, διὰ τῆς συγγενοῦς φιλοζωίας 
τὰς διαδοχὰς εἰς ἀίδιον ἄγουσα διαμονῆς κύκλον. (dl) αἱ δὲ καλούμεναι καμηλο- 
παρδάλεις τὴν [μὲν] μῖξιν ἀμφοτέρων ἔχουσι τῶν ἐν τῆι προσηγορίαι περιειλημμένων 
ζώιων. τῶν μὲν γὰρ μεγέϑει μικρότεραι τῶν καμήλων εἰσὶ "καὶ βραχυτραχηλότεραι, 
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7 ἡδέσιν: εὐώδεσιν TI 10-11 τὸ διατηκόμενον Wesseling διὰ τὸ (om D) 
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τὴν δὲ κεφαλὴν καὶ τὴν τῶν ὀμμάτων διάϑεσιν παρδάλει παρεμφερεῖς διατετύπωνται. 
τὸ δὲ κατὰ τὴν ὁάχιν κύρτωμα παρεμφερὲς ἔχουσαι καμήλωι τῶι χρώματι καὶ τῆι 
τριχώσει παρδάλεσιν ἐοίκασιν. ὁμοίως δὲ καὶ τὴν οὐρὰν μακρὰν ἔχουσαι τὴν τοῦ 
ϑηρίου φύσιν ἀποτυποῦνται. (2) γίνονται δὲ καὶ τραγέλαφοι καὶ βούβαλοι καὶ ἄλλα 

5 πλείω γένη δίμορφα ζώιων καὶ τὴν σύνϑεσιν ἐκ τῶν πλεῖστον τὴν φύσιν κεχωρισμένων 
ἔχοντα, [[περὶ ὧν τὰ κατὰ μέρος μακρὸν ἂν εἴη γράφει]. 

(8) δοκεῖ γὰρ ἡ συνεγγίζουσα χώρα τῆι μεσημβρίαι τὴν ἀφ᾽ ἡλίου δύναμιν 
ζωτικωτάτην οὖσαν πολλὴν ἐμπνεῖσϑαι καὶ διὰ τοῦτο πολλῶν καὶ ποικίλων, ἔτι δὲ 
καλῶν ζώιων φύσεις γεννᾶν. (4) διὰ δὲ τὰς αὐτὰς αἰτίας κατὰ μὲν τὴν Αἴγυπτον 

10 τούς τε χροκοδείλους φύεσϑαι καὶ τοὺς ποταμίους ἵππους" κατὰ δὲ τὴν Aldıonlav 
καὶ τὴν τῆς Λιβύης ἔρημον ἐλεφάντων τε πλῆϑος καὶ παντοδαπῶν ὄφεών τε καὶ 
τῶν ἄλλων ϑηρίων καὶ δρακόντων ἐξηλλαγμένων τοῖς τε μεγέϑεσι καὶ ταῖς ἀλκαῖς" 
ὁμοίως δὲ καὶ τοὺς περὶ τὴν Ἰνδικὴν ἐλέφαντας ὑπερβάλλοντας τοῖς τε ὄγχοις καὶ 
πλήϑεσιν, ἔτι δὲ ταῖς ἁλκαῖς. (52) οὐ μόνον δ᾽ ἐν ταύταις ταῖς χώραις ζῶια 

15 γεννᾶται ταῖς ἰδέαις ἐξηλλαγμένα διὰ τῆν dp’ ἡλίου συνεργίαν καὶ δύναμιν, ἀλλὰ 
καὶ λίϑων παντοίων ἐκφύσεις διάφοροι ταῖς χρόαις καὶ ταῖς λαμπρότησι διαφανεῖς. 
(2) τοὺς γὰρ κρυστάλλους λίϑους ἔχειν τὴν σύστασιν ἐξ ὕδατος καϑαροῦ, παγέντος 
οὐχ ὑπὸ ψύχους ἀλλ᾽ ὑπὸ ϑείου πυρὸς δυνάμεως, δι᾿ ἣν ἀσήπτους μὲν αὐτοὺς δια- 
μένειν, βαφῆναι δὲ πολυμόρφως ἀναϑυμιάσει πνεύματος. ᾿(8) σμαράγδους γὰρ καὶ 

20 τὰ καλούμενα βηρύλλια κατὰ τὰς ἐν τοῖς χαλκουργείοις μεταλλείας γινόμενα διὰ 
τὴν ἀπὸ τῶν ϑείων βαφὴν καὶ σύνδεσιν συγχρώιζεσϑαι" τοὺς δὲ χρυσολίϑους ὑπὸ 
καπνώδους ἀναϑυμιάσεως ἡλίου ϑερμότητι φυομένους λέγουσι τυγχάνειν τούτου τοῦ 
χοώματος. (4) διὸ καὶ τοὺς ὀνομαζομένους ψευδοχρύσους κατασκευάζεσϑαι διὰ τοῦ 
ϑνητοῦ καὶ ὑπ᾽ ἀνθρώπων γεγονότος πυρὸς βαπτομένων τῶν κρυστάλλων" τὰς δὲ 

36 τῶν ἀνϑράχων φύσεις φωτὸς δύναμιν ἐμπιληϑεῖσαν τῆι πήξει φασὶν ἀποτελεῖν τῶι 
μᾶλλον καὶ ἧττον τὰς ἐν αὐτοῖς διαφοράς. (5) παραπλησίως δὲ καὶ τὰς τῶν ὀρνέων 
μορφὰς ἐπιχρώιξεσϑαι, τὰς μὲν ὁλοπορφύρους φαινομένας, τὰς δὲ κατὰ μέρος παν- 
τοίαις χρόαις διειλημμένας" τὰ μὲν γὰρ φλόγινα, τὰ δὲ κροκώδη, τινὰ δὲ σμαραγδί- 
ζοντα, πολλὰ δὲ χρυσοειδῆ φαίνεσθαι κατὰ τὰς πρὸς τὸ φῶς ἐγκλίσεις αὐτῶν, καὶ 

80 χαϑόλου πολυειδεῖς καὶ δυσερμηνεύτους ἀποτελεῖσϑαι χρόας" ὅπερ καὶ ἐπὶ τῆς κατ᾽ 
οὐρανὸν ἴριδος ὁρᾶσϑαι γινόμενον ὑπὸ τοῦ περὶ τὸν ἥλιον φωτός. (6) ἐκ δὲ τούτων 
τοὺς φυσιολόγους συλλογιζομένους ἀποφαίνεσθαι διότι καὶ τὴν ἄνωθεν τῆς τῶν 
προειρημένων ἐκφύσεως ποικιλίαν ἔβαψεν ἡ συγγενὴς ϑερμασία, συνεργήσαντος ἡλίου 
τοῦ ζωοποιοῦντος τὰς ἑκάστων μορφάς. (7) καϑόλου δὲ καὶ τῆς περὶ τὰ ἄνϑη διαφορᾶς 

86 τῆς χρόας καὶ τῆς τῆς γῆς ποικιλίας τοῦτον ὑπάρχειν αἴτιον καὶ δημιουργόν" οὗ τὴν 
φυσικὴν ἐνέργειαν τὰς ϑνητὰς τέχνας μιμησαμένας βάπτειν ἕκαστα καὶ ποικίλλειν, 
μαϑητρίας γενομένας τῆς φύσεως. (8) τὰ μὲν γὰρ χρώματα τὸ φῶς ἀπεργάζεσθαι, 
τὰς δὲ ὀσμὰς τῶν καρπῶν καὶ τὰς ἰδιότητας τῶν χυλῶν, ἔτι δὲ τὰ μεγέϑη τῶν ζώιων 
καὶ τὰς ἑκάστου διαϑέσεις, πρὸς δὲ τούτοις τὰς τῆς γῆς ἰδιότητας γεννᾶν τὴν περὶ 

40 τὸν ἥλιον ϑερμασίαν, eis πολυτραφῆ χώραν καὶ γόνιμον ὕδωρ ἐνθάλπουσαν καὶ 
δημιουργὸν γινομένην τῆς ἑκάστου φύσεως. (9) διόπερ οὔτε ἡ Παρία λύγδος οὔτ᾽ 
ἄλλη ϑαυμαζομένη πέτρα τοῖς Apaßioıs λίϑοις ἐξισωϑῆναι δύναται, ὧν λαμπροτάτη 


1 παρεμφερεῖς Hertlein --εἴ Ο προσεμφερῆ D 5 τῆι φύσει II 9 καλῶν: 
μεγάλων ο. καλῶν καὶ μεγάλων 19 πολυμόρφων Reiske . 22 ϑερμότητος C 
φυομένης Vogel 23 wevöozovo(oAld)ovs Salmasius 24—25 ταῖς -- φύσεσι 
Vogel 25 ἐμπιληϑείσας ὃ φασὶν Rhodomannus φύσιν Diod 81 ἴριος Ὁ 
32—33 [τῆς] τ. πρ. ἐκ φύσεως Reiske 41 λίγος, λίϑος dett}***D 
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μὲν ἡ λευκότης, βαρύτατος δὲ ὁ oraduös, ἡ δὲ λειότης ὑπερβολὴν ἑτέροις οὐκ ἀπολεί- 
πουσα. αἰτία δὲ τῆς χώρας τῆς κατὰ μέρος ἰδιότητος, καϑάπερ προεῖπον, ἡ περὶ 
τὸν ἥλιον δύναμις, ϑερμασίαι μὲν πήξασα, ξηρότητι δὲ πιλήσασα, φέγγει δὲ .λαμ- 
πρύνασα. (53) διὸ καὶ τὸ τῶν ὀρνέων γένος πλείστης ϑερμασίας κεκοινωνηκὸς 
ἐγένετο διὰ μὲν τὴν κουφότητα πτηνόν, διὰ δὲ τὴν ἀφ᾽ ἡλίου συνεργίαν ποικίλον, 
καὶ μάλιστα κατὰ τὰς προ(σ)κειμένας ἡλίωι χώρας. (2) ἡ μὲν γὰρ Βαβυλωνία ταώνων 
ἐκτρέφει πλῆϑος παντοίαις χρόαις ἐπηνθϑισμένων, αἱ δὲ τῆς Συρίας ἐσχατιαὶ ψιττακοὺς 
καὶ πορφυρίωνας καὶ μελεαγρίδας καὶ ἄλλας ζώιων ἰδίας φύσεις τοῖς χρώμασι καὶ 
ποικίλας συγκρίσεις. (8) ὁ δ᾽ αὐτὸς λόγος καὶ κατὰ τὰς ἄλλας χώρας τῆς γῆς τὰς 
10 κατὰ τὴν ὁμοίαν κρᾶσιν κειμένας, λέγω δ᾽ Ἰνδικὴν καὶ τὴν Ἔρυϑροὰν ϑάλατταν, ἔτι 
δὲ Αἰϑιοπίαν καί τινα μέρη τῆς Λιβύης. (4) ἀλλὰ τῆς μὲν πρὸς ἀνατολὰς κεχλιμένης 
πιοτέρας οὔσης εὐγενέστερα καὶ μείζονα φύεται ζῶια, τῆς δ᾽ ἄλλης ἀεὶ κατὰ τὸν τῆς 
ἀρετῆς λόγον ἕκαστα ταῖς διαϑέσεσι γεννᾶται. (5) ὁμοίως δὲ καὶ τῶν δένδρων οἱ 
φοίνικες κατὰ μὲν τὴν Λιβύην αὐχμηροὺς καὶ μικροὺς ἐκφέρουσι καρπούς, τῆς δὲ 
15 Συρίας κατὰ μὲν τὴν Κοίλην οἱ καρυωτοὶ προσαγορευόμενοι γεννῶνται, διάφοροι 
κατά τε τὴν γλυκύτητα καὶ τὸ μέγεϑος, ἔτι δὲ τοὺς χυμούς. (θ) τούτων δὲ πολλῶι 
μείζους κατὰ τὴν ᾿Αραβίαν καὶ τὴν Βαβυλωνίαν ὁρᾶν ἐστι γινομένους, κατὰ μὲν τὸ 
μέγεϑος ἕξ δακτύλων ὄντας, τῆι δὲ χρόαι τοὺς μὲν μηλίνους, τοὺς δὲ φοινικοῦς, 
ἐνίους δὲ πορφυρίζοντας, ὥσϑ᾽ ὑπ᾽ αὐτῶν ἅμα καὶ τὴν ὄψιν τέρπεσϑαι καὶ τὴν 
40 γεῦσιν ψυχαγωγεῖσϑαι. τὰ δὲ στελέχη τῶν φοινίκων τὸ μὲν μῆκος ἀέριον ἔχει, τὴν 
δὲ περιφέρειαν ψιλὴν πανταχόϑεν μέχρι τῆς κορυφῆς. (7) ἀκρόκομα δ᾽ ὄντα διαφό- 
ρους ἔχει τὰς ἀπὸ τῆς κόμης διαϑέσεις" τὰ μὲν γὰρ πάντηι τοὺς ῥάδικας ἔχει περικεχυ- 
μένους καὶ κατὰ μέσον ἔκ τίνος περιρραγέντος φλοιοῦ βοτρυώδη καρπὸν ἀνίησι, τὰ 
δὲ ἐφ᾽ ὃν μέρος ἔχοντα κεκλιμένας τὰς ἐπὶ τῆς κορυφῆς κόμας σχηματισμὸν ἀποτελεῖ 
25 λαμπάδος ἀπαιϑυσσομένης, ἔνια δ᾽ ἐπ᾽ ἀμφότερα τὰ μέρη περικλώμενα καὶ διπλῆι 
τῆι καταϑέσει τῶν κλάδων ἀμφίχαιτα γινόμενα γραφικὴν ἀποτελεῖ τῆν πρόσοψιν. 
115 (—) ΒΤΈΑΒΟΝ 18,11: αἱ δὲ Καττιτερίδες δέκα μέν εἶσι, κεῖνται δ᾽ 
ἐγγὺς ἀλλήλων, πρὸς ἄρκτον ἀπὸ τοῦ τῶν ᾿Αρτάβρων λιμένος πελάγιαι. μία δ᾽ αὐτῶν 
ἔρημός ἐστι τὰς δ᾽ ἄλλας οἰκοῦσιν ἄνϑρωποι μελάγχλαινοι, ποδήρεις ἐνδεδυκότες 
80 τοὺς χιτῶνας, ἐζωσμένοι περὶ τὰ στέρνα, μετὰ ῥάβδων περιπατοῦντες, ὅμοιοι ταῖς 
τραγικαῖς Ποιναῖς. ζῶσι δ᾽ ἀπὸ βοσκημάτων νομαδικῶς τὸ πλέον. μέταλλα δὲ 
ἔχοντες καττιτέρου καὶ μολύβδου κέραμον ἀντὶ τούτων καὶ τῶν δερμάτων διαλλάτ- 
τονται καὶ ἅλας καὶ χαλκώματα πρὸς τοὺς ἐμπόρους. πρότερον μὲν οὖν Φοίνικες 
μόνοι τὴν ἐμπορίαν ἔστελλον ταύτην ἐκ τῶν Γαδείρων κρύπτοντες ἅπασι τὸν πλοῦν 
35 τῶν δὲ Ῥωμαίων ἐπακολουϑούντων ναυκλήρωι τινί, ὅπως καὶ αὐτοὶ γνοῖεν τὰ ἐμπόρια, 
φϑόνωι ὁ ναύκληρος ἑκὼν εἰς τέναγος ἐξέβαλε τὴν vadv' ἐπαγαγὼν δ᾽ εἰς τὸν αὐτὸν 
ὄλεϑρον καὶ τοὺς ἑπομένους αὐτὸς ἐσώϑη διὰ ναυαγίου καὶ ἀπέλαβε δημοσίαι τὴν 
τιμὴν ὧν ἀπέβαλε φορτίων. οἱ Ῥωμαῖοι δὲ ὅμως πειρώμενοι πολλάκις ἐξέμαϑον 
τὸν πλοῦν. ἐπειδὴ δὲ καὶ Πόπλιος Κράσσος (96—94 a. Chr.) διαβὰς En’ αὐτοὺς 
40 ἔγνω τὰ μέταλλα ἐκ μικροῦ βάϑους ὀρυττόμενα καὶ τοὺς ἄνδρας εἰρηναίους ἐκ περι- 
ουσίας ἤδη, τὴν ϑάλατταν Eoydleodaı ταύτην τοῖς ἐϑέλουσιν ἐπέδειξε, καίπερ οὖσαν 
πλείω τῆς διειργούσης [εἰς] τὴν Πρεττανικήν. F 47 p. 254,10; 117 c. 38, 4, 
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116 (-) Dıop. V 25—32: ἐπεὶ δὲ περὶ τῆς τῶν Γαλατῶν προσηγορίας διήλ- EF 
ϑομεν (c. 24), καὶ περὶ τῆς χώρας αὐτῶν δέον ἐστὶν εἰπεῖν. ἡ τοίνυν Γαλατία κατοι- 
κεῖται μὲν ὑπὸ πολλῶν ἐϑνῶν διαφόρων τοῖς μεγέϑεσι" τὰ μέγιστα γὰρ αὐτῶν σχεδὸν 
εἴκοσι μυριάδας ἀνδρῶν ἔχει, τὰ δ᾽ ἐλάχιστα πέντε μυριάδας, ὧν ὃν ἐστι πρὸς 

5 Ῥωμαίους ἔχον συγγένειαν παλαιὰν καὶ φιλίαν τὴν μέχρι τῶν καϑ᾽ ἡμᾶς χρόνων 
διαμένουσαν. 


(2) κειμένη δὲ κατὰ τὸ πλεῖστον ὑπὸ τὰς ἄρκτους χειμέριός ἐστι καὶ ψυχρὰ 
διαφερόντως. κατὰ γὰρ τὴν χειμερινὴν ὥραν ἐν ταῖς συννεφέσιν ἡμέραις ἀντὶ μὲν 
τῶν ὄμβρων χιόνι -τολλῆι νίφεται, κατὰ δὲ τὰς αἰϑοίας κρυστάλλωι καὶ πάγοις ἐξαι- 

10 σίοις πλήϑει, δι᾿ ὧν οἱ ποταμοὶ πηγνύμενοι διὰ τῆς ἰδίας φύσεως γεφυροῦνται. οὐ 
μόνον γὰρ οἱ τυχόντες ὁδῖται κατ᾽ ὀλίγους κατὰ τοῦ κρυστάλλου πορευόμενοι δια- 
βαίνουσιν, ἀλλὰ καὶ στρατοπέδων μυριάδες μετὰ σκευοφόρων καὶ ἁμαξῶν γεμουσῶν 
ἀσφαλῶς περαιοῦνται. 

(8) πολλῶν δὲ καὶ μεγάλων ποταμῶν ῥεόντων διὰ τῆς Γαλατίας καὶ τοῖς 

18 δείϑροις ποικίλως τὴν πεδιάδα γῆν τεμνόντων, οἱ μὲν ἐκ λιμνῶν ἀβύσσων ῥέουσιν, 
οἱ δ᾽ ἐκ τῶν ὀρῶν ἔχουσι τὰς πηγὰς καὶ τὰς ἐπιρροίας. τὴν δ᾽ ἐκβολὴν οἱ μὲν εἰς 
τὸν ὠκεανὸν ποιοῦνται, οἱ δ᾽ eis τὴν nad” ἡμᾶς ϑάλατταν. (4) μέγιστος δ᾽ ἐστὶ τῶν 
εἰς τὸ ad” ἡμᾶς πέλαγος ῥεόντων ὁ ἹῬοδανός, τὰς μὲν πηγὰς ἔχων ἐν τοῖς ᾿λπείοις 
ὄρεσι, πέντε δὲ στόμασιν ἐξερευγόμενος εἰς τὴν ϑάλατταν. τῶν δ᾽ εἰς τὸν ᾿Ωκεανὸν 

20 ῥεόντων μέγιστοι δοκοῦσιν ὑπάρχειν ὅ τε Δανούβιος καὶ ὁ Ῥῆνος, [[6v ἐν τοῖς xad” 
ἡμᾶς χρόνοις Καῖσαρ ὁ κληϑεὶς Θεὸς ἔξευξε παραδόξως, καὶ περαιώσας πεζῆι τὴν 
δύναμιν ἐχειρώσατο τοὺς πέραν κατοικοῦντας αὐτοῦ Γαλάτας]. (5) πολλοὶ δὲ καὶ 
ἄλλοι πλωτοὶ ποταμοὶ κατὰ τὴν Κελτικήν εἶσι, περὶ ὧν μακρὸν ἂν εἴη γράφειν. 
πάντες δὲ σχεδὸν ὑπὸ τοῦ πάγου πηγνύμενοι γεφυροῦσι τὰ ῥεῖϑρα, καὶ τοῦ κρυστάλλου 

45 διὰ τὴν φυσικὴν λειότητα ποιοῦντος τοὺς διαβαίνοντας ὀλισϑάνειν, ἀχύρων ἐπιβαλ- 
λομένων En’ αὐτοὺς ἀσφαλῆ τὴν διάβασιν ἔχουσιν. (26) ἴδιον δέ τι καὶ παρά- 
δοξον συμβαίνει κατὰ τὴν πλείστην τῆς Γαλατίας, περὶ οὗ παραλιπεῖν οὐκ ἄξιον 
ἡγούμεϑα. ἀπὸ γὰρ ϑερινῆς δύσεως καὶ ἄρκτου πνεῦν εἰώϑασιν ἄνεμοι τηλικαύτην 
ἔχοντες σφοδρότητα καὶ δύναμιν, ὥστε ἀναρπάζειν ἀπὸ τῆς γῆς λίϑους χειροπλη- 

so ϑιαίους τοῖς μεγέϑεσι καὶ τῶν ψηφίδων ἁδρομερῆ κονιορτόν᾽ καϑόλου δὲ καταιγί- 
ζοντες λάβρως ἁρπαζουσι ἀπὸ μὲν τῶν ἀνδρῶν τὰ ὅπλα καὶ τὰς ἐσθῆτας, ἀπὸ δὲ 
τῶν ἵππων τοὺς ἀναβάτας. 

(2) διὰ δὲ τὴν ὑπερβολὴν τοῦ ψύχους διαφϑειρομένης τῆς κατὰ τὸν ἀέρα 
κράσεως οὔτ᾽ οἶνον οὔτ᾽ ἔλαιον φέρει" διόπερ τῶν Γαλατῶν οἱ τούτων τῶν καρπῶν (F 15) 

35 στερισκόμενοι πόμα κατασκευάζουσιν ἐκ τῆς κρυϑῆς τὸ προσαγορευόμενον ζῦϑος καὶ 
τὰ κηρία πλύνοντες τῶι τούτων ἀποπλύματι χρῶνται. (3) κάτοινοι δ᾽ ὄντες xad” Öneo- 
βολὴν τὸν εἰσαγόμενον ὑπὸ τῶν ἐμπόρων οἶνον ἄκρατον ἐμφοροῦνται, καὶ διὰ τὴν 
ἐπιϑυμίαν λάβρωι χρώμενοι τῶι ποτῶι καὶ μεϑυσϑέντες εἰς ὕπνον ἢ μανιώδεις δια- 
ϑέσεις τρέπονται" διὸ καὶ πολλοὶ τῶν Ἰταλικῶν ἐμπόρων διὰ τὴν συνήϑη φιλαργυρίαν 

40 ἕρμαιον ἡγοῦνται τὴν τῶν Γαλατῶν φιλοινίαν. οὗτοι γὰρ διὰ μὲν τῶν πλωτῶν ποταμῶν 
πλοίοις, διὰ δὲ τῆς πεδιάδος χώρας ἁμάξαις κομίζοντες τὸν οἶνον ἀντιλαμβάνουσι 
τιμῆς πλῆϑος ἄπιστον" διδόντες γὰρ οἴνου κεράμιον ἀντιλαμβάνουσι παῖδα, τοῦ 
πόματος διάκονον ἀμειβόμενοι. 





1 [[ ]] bezeichnet zusätze oder veränderungen Diodors 4 ἕν ἐστι A ἕν 
om Ὁ (ΟΕ) ἐστιν ἕν cett 9 [τῶν] Dindorf 15 yjv om A 18 Airioıs Ὁ 
Ἄλπεσιν FG 19 δὲ om Ὁ τὴν omD 25 λειότητα: ἰδιότητα Ὁ 
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(27) κατὰ γοῦν τὴν Γαλατίαν ἄργυρος μὲν οὐ γίνεται τὸ σύνολον, χρυσὸς δὲ (F 48) 


πολύς, ὃν τοῖς ἐγχωρίοις ἡ φύσις ἄνευ μεταλλείας καὶ κακοπαϑείας ὑπουργεῖ. ἡ γὰρ 
τῶν ποταμῶν ῥύσις σκολιοὺς τοὺς ἀγκῶνας ἔχουσα καὶ τοῖς τῶν παρακειμένων ὀρῶν 
ὄχϑοις προσαράττουσα καὶ μεγάλους ἀπορρηγνῦσα κολωνοὺς πληροῖ χρυσοῦ ψήγματος. 
(2) τοῦτο 6’ οἱ περὶ τὰς ἐργασίας ἀσχολούμενοι συνάγοντες ἀλήϑουσιν ἢ συγκόπτουσι 
τὰς ἐχούσας τὸ ψῆγμα βώλους, διὰ δὲ τῶν ὑδάτων τῆς φύσεως τὸ γεῶδες πλύναντες 
παραδιδόασιν ἐν ταῖς καμίνοις εἷς τὴν χωνείαν. (8) τούτωι δὲ τῶι τρόπωι σωρεύοντες 
χρυσοῦ πλῆϑος καταχρῶνται πρὸς κόσμον οὐ μόνον αἱ γυναῖκες, ἀλλὰ καὶ οἱ ἄνδρες. 
σερὶ μὲν γὰρ τοὺς καρποὺς καὶ τοὺς βραχίονας ψέλια φοροῦσι, περὶ δὲ τοὺς αὐχένας 
κρίκους παχεῖς δλοχρύσους καὶ δακτυλίους ἀξιολόγους, ἔτι δὲ χρυσοῦς ϑώρακας. 


(4) ἴδιον δέ τι καὶ παράδοξον παρὰ τοῖς ἄνω Κελτοῖς ἐστι περὶ τὰ τεμένη τῶν ϑεῶν (Ε ss) 


γινόμενον" ἐν γὰρ τοῖς ἱεροῖς καὶ τεμένεσιν ἐπὶ τῆς χώρας ἀνειμένοις ἔρριπται πολὺς 
χρυσὸς ἀνατεϑειμένος τοῖς ϑεοῖς, καὶ τῶν ἐγχωρίων οὐδεὶς ἅπτεται τούτου διὰ τὴν 
δεισιδαιμονίαν, καίπερ ὄντων τῶν Κελτῶν φιλαργύρων xad” ὑπερβολήν. 

(28) οἱ δὲ Γαλάται τοῖς μὲν σώμασίν εἰσιν εὐμήκεις, ταῖς δὲ σαρξὶ κάϑυγροι 
καὶ λευκοί, ταῖς δὲ κόμαις οὐ μόνον ἐκ φύσεως ξανϑοί, ἀλλὰ χαὶ διὰ τῆς κατασκευῆς 
ἐπιτηδεύουσιν αὔξειν τὴν φυσικὴν τῆς χρόας ἰδιότητα. τιτάνου γὰρ ἀποπλύματι 
σμῶντες τὰς τρίχας συνεχῶς [καὶ] ἀπὸ τῶν μετώπων ἐπὶ τὴν κορυφὴν καὶ τοὺς 
τένοντας ἀνασπῶσιν, ὥστε τὴν πρόσοψιν αὐτῶν φαίνεσϑαι Σατύροις καὶ Πᾶσιν 
ἐοικυΐζαν᾽ παχύνονται γὰρ αἱ τρίχες ἀπὸ τῆς κατεργασίας, ὥστε μηδὲν τῆς τῶν ἵππων 
χαίτης διαφέρειν. (8) τὰ δὲ γένεια τινὲς μὲν ξυρῶνται, τινὲς δὲ μετρίως ὑποτρέφουσιν. 
οἱ δ᾽ εὐγενεῖς τὰς μὲν παρειὰς ἀπολειαίνουσι, τὰς δ᾽ ὑπήνας ἀνειμένας ἐῶσιν, ὥστε 
τὰ στόματα αὐτῶν ἐπικαλύπτεσθαι" διόπερ ἐσϑιόντων μὲν αὐτῶν ἐμπλέκονται ταῖς 


τροφαῖς, πινόντων δὲ καϑαπερεὶ διά τινος ἡϑμοῦ φέρεται τὸ πόμα. (4) δειπνοῦσι ( 15) 


δὲ καϑήμενοι πάντες 00x ἐπὶ ϑρόνων, ἀλλ᾽ ἐπὶ τῆς γῆς, ὑποστρώμασι χρώμενοι λύκων 
ἢ κυνῶν δέρμασι. διακονοῦνται δ᾽ ὑπὸ τῶν νεωτάτὼν παίδων ἐχόντων ἡλικίαν, ἀρρέ- 
γῶν τε καὶ ϑηλειῶν. πλησίον δ᾽ αὐτῶν ἐσχάραι κεῖνται γέμουσαι πυρὸς καὶ λέβητας 
ἔχουσαι καὶ ὀβελοὺς πλήρεις κρεῶν ὁλομερῶν. τοὺς δ᾽ ἀγαϑοὺς ἄνόρας ταῖς καλλί- 
σταῖς τῶν χρεῶν μοίραις γεραίρουσι, καϑάπερ καὶ ὁ ποιητὴς τὸν Αἴαντα παρεισάγει 
τιμώμενον ὑπὸ τῶν ἀριστέων, ὅτε πρὸς Ἕκτορα μονομαχήσας ἐνίκησε (J1. Η 821) ἱνώτοι- 
σιν δ᾽ Αἴαντα διηνεκέεσσι γέραιρε᾿. (5) καλοῦσι ὀὲ καὶ τοὺς ξένους ἐπὶ τὰς εὐωχίας, 


καὶ μετὰ τὸ δεῖπνον ἐπερωτῶσι, τίνες εἰσὶ καὶ τίνων χρείαν ἔχουσιν. εἰώϑασι δὲ ( 16) 


καὶ παρὰ τὸ δεῖπνον, &x τῶν τυχόντων πρὸς τὴν διὰ τῶν λόγων ἅμιλλαν καταστάντες, 
ἐκ προκλήσεως μονομαχεῖν πρὸς ἀλλήλους, παρ᾽ οὐδὲν τιϑέμενοι τὴν τοῦ βίου τελευ- 
τήν. (6) ἐνισχύει γὰρ παρ᾽ αὐτοῖς ὁ Πυϑαγόρου λόγος, ὅτι τὰς ψυχὰς τῶν ἀνϑρώπων 
ἀϑανάτους εἶναι συμβέβηκε καὶ δι᾿ ἐτῶν ὡρισμένων πάλιν βιοῦν, eis ἕτερον σῶμα 
τῆς ψυχῆς εἰσδυομένης᾽ διὸ καὶ κατὰ τὰς ταφὰς τῶν τετελευτηκότων ἐνίους ἐπιστολὰς 
γεγραμμένας τοῖς οἰκείοις τετελευτηκόσιν ἐμβάλλειν εἰς τὴν πυράν, ὡς τῶν τετελευτη- 
κότων ἀναγνωσομένων ταύτας. (29) ἐν δὲ ταῖς ὁδοιπορίαις καὶ ταῖς μάχαις χρῶνται 
συνωρίσιν, ἔχοντος τοῦ ἅρματος ἡνίοχον καὶ παραβάτην. ἀπαντῶντες δὲ τοῖς ἐφιππεύ- 
οὐυσιν ἐν τοῖς πολέμοις σαυνιάζουσι τοὺς ἐναντίους, καὶ καταβάντες εἰς τὴν ἀπὸ τοῦ 
ξίφους συνίστανται μάχην. (2) ἔνιοι δ᾽ αὐτῶν ἐπὶ τοσοῦτο τοῦ ϑανάτου καταφρονοῦσιν 
ὥστε γυμνοὺς καὶ περιεζωσμένους καταβαίνειν εἰς τὸν κίνδυνον. ἐπάγονται δὲ καὶ 





1 γοῦν: γὰρ Din 2. καὶ κακοπαϑείας om C ὑπορρεῖ D 3 καὶ (vor 
τοῖς) om Ὁ 7 εἰς τὴν ἐν ταῖς καμίνοις Wilamowitz 8 ταῖς πρὸς Ὁ 18 [καὶ] 
Din 20 τε γὰρ Ὁ ὑπὸ D 28 ὁλομελῶν Wilamowitz 41 eisom D 
43 δὲ: τε D 
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ϑεοάποντας ἐλευϑέρους ἐκ τῶν πενήτων καταλέγοντες, οἷς ἡνιόχοις καὶ παρασπισταῖς 
χρῶνται κατὰ τὰς μάχας. κατὰ ὃὲ τὰς παρατάξεις εἰώϑασι προάγειν τῆς παρατάξεως 
καὶ προκαλεῖσϑαι τῶν ἀντιτεταγμένων τοὺς ἀρίστους εἰς μονομαχίαν, προανασείοντες 
τὰ ὅπλα καὶ καταπληττόμενοι τοὺς ἐναντίους. (8) ὅταν δέ τις ὑπακχούσηι πρὸς τὴν 
μάχην, τάς τὸ τῶν προγόνων ἀνδραγαϑίας ἐξυμνοῦσι καὶ τὰς ἑαυτῶν ἀρετὰς προφέ- 
ρονται καὶ τὸν ἀντιταττόμενον ἐξονειδίξζουσι καὶ ταπεινοῦσι καὶ τὸ σύνολον τὸ ϑάρσος 
τῆς ψυχῆς τοῖς λόγοις προαφαιροῦνται. (4) τῶν δὲ πεσόντων πολεμίων τὰς κεφαλὰς (F 56) 
ἀφαιροῦντες περιάπτουσι τοῖς αὐχέσι τῶν ἵππων, τὰ δὲ σκῦλα τοῖς ϑεράπουσι παρα- 
δόντες ἡιμαγμένα λαφυραγωγοῦσιν, ἐπιπαιανίζοντες καὶ ἄιδοντες ὕμνον ἐπινίκιον, 
10 xal τὰ ἀχροϑίνια ταῦτα ταῖς οἰκίαις προσηλοῦσιν ὥσπερ οἱ ἐν κυνηγίοις τισὶ κεχειρω- 
μένοι τὰ ϑηρία. (5) τῶν δ᾽ ἐπιφανεστάτων πολεμίων κεδρώσαντες τὰς κεφαλὰς ἐπι- 
μελῶς τηροῦσιν ἐν λάρνακι καὶ τοῖς ξένοις ἐπιδεικνύουσι σεμνυνόμενοι, διότι τῆσδε 
τῆς κεφαλῆς τῶν προγόνων τις ἢ πατὴρ ἢ καὶ αὐτὸς πολλὰ χρήματα διδόμενα οὐκ 
ἔλαβε. φασὶ δέ τινας αὐτῶν καυχᾶσθαι, διότι χρυσὸν ἀντίσταϑμον τῆς κεφαλῆς οὐκ 
16 ἐδέξαντο, βάρβαρόν τινα μεγαλοψυχίαν ἐπιδεικνύμενοι" οὐ γὰρ τὸ μὴ πωλεῖν τὰ 
σύσσημα τῆς ἀρετῆς εὐγενές, ἀλλὰ τὸ πολεμεῖν τὸ ὁμόφυλον τετελευτηκὸς ϑηριῶδες. 
(80) ἐσθῆσι δὲ χρῶνται καταπληκτικαῖς, χιτῶσι μὲν βαπτοῖς χρώμασι παντοδαποῖς διην- 
ϑισμένοις καὶ ἀναξυρίσιν, ἃς ἐκεῖνοι βράκας προσαγορεύουσιν" ἐπιπορποῦνται δὲ σάγους 
ῥαβδωτοὺς ἐν μὲν τοῖς χειμῶσι δασεῖς, κατὰ δὲ τὸ ϑέρος ψιλούς, πλινϑίοις πυκνοῖς 
20 καὶ πολυανϑέσι διειλημμένους. (2) ὅπλοις δὲ χρῶνται ϑυρεοῖς μὲν ἀνόρομήκεσι, 
πεποικιλμένοις ἰδιοτρόπως" τινὲς δὲ καὶ ζώιων χαλκῶν ἐξοχὰς ἔχουσιν, οὐ μόνον 
πρὸς κόσμον͵ ἀλλὰ καὶ πρὸς ἀσφάλειαν εὖ δεδημιουργημένας. κράνη δὲ χαλκᾶ 
περιτίϑενται μεγάλας ἐξοχὰς ἐξ ἑαυτῶν ἔχοντα, παμμεγέϑη φαντασίαν ἐπιφέροντα 
τοῖς χρωμένοις" τοῖς μὲν γὰρ πρόσχειται συμφυῆ κέρατα, τοῖς δὲ ὀρνέων ἢ τετρα- 
45 πόδων ζώιων ἐκτετυπωμέναι προτομαί. (8) σάλπιγγας δ᾽ ἔχουσι ἰδιοφυεῖς καὶ βαρ- 
βαρικάς" ἐμφυσῶσι γὰρ ταύταις καὶ προβάλλουσιν ἦχον τραχὺν καὶ πολεμικῆς ταραχῆς 
οἰκεῖον. ϑώρακας δ᾽ ἔχουσιν οἱ μὲν σιδηροῦς ἁλυσιδωτούς, ol δὲ τοῖς ὑπὸ τῆς φύσεως 
δεδομένοις ἀρκοῦνται, γυμνοὶ μαχόμενοι. ἀντὶ δὲ τοῦ ξίφους σπάϑας ἔχουσι μακρὰς 
σιδηραῖς ἢ χαλκαῖς ἁλύσεσιν ἐξηρτημένας, παρὰ τὴν δεξιὰν λαγόνα παρατεταμένας. 
so τινὲς δὲ τοὺς χιτῶνας ἐπιχρύσοις ἢ καταργύροις ζωστῆρσι συνέζωνται. (4) προ- 
βάλλονται δὲ λόγχας, ἃς ἐκεῖνοι λαγκίας καλοῦσι, πηχυαῖα τῶι μήκει τοῦ σιδήρου 
καὶ ἔτι μείζω τὰ ἐπιϑήματα ἐχούσας, πλάτει δὲ βραχὺ λείποντα διπαλαίστων" τὰ 
μὲν γὰρ ξίφη τῶν παρ᾽ ἑτέροις σαυνίων εἰσὶν οὐκ ἐλάττω, τὰ δὲ σαυνία τὰς ἀκμὰς 
ἔχει τῶν ξιφῶν μείζους. τούτων δὲ τὰ μὲν ἐπ᾽ εὐθείας κεχάλκευται, τὰ δ᾽ ἑλικοειδῆ 
86 δι᾿ ὅλων ἀνάκλασιν ἔχει πρὸς τὸ καὶ κατὰ τὴν πληγὴν μὴ μόνον τέμνειν, ἀλλὰ καὶ 
ϑραύειν τὰς σάρκας καὶ κατὰ τὴν ἀνακομιδὴν τοῦ δόρατος σπαράττειν τὸ τραῦμα. 
(81) αὐτοὶ δ᾽ εἰσὶ τὴν πρόσοψιν καταπληχτικοὶ καὶ ταῖς φωναῖς βαρυηχεῖς καὶ 
παντελῶς τραχύφωνοι, κατὰ δὲ τὰς ὁμιλίας βραχυλόγοι καὶ αἰνιγματίαι καὶ τὰ πολλὰ 
αἰνιττόμενοι συνεχδοχικῶς" πολλὰ δὲ λέγοντες ἐν ὑπερβολαῖς ἐπ᾿ αὐξήσει μὲν ἑαυτῶν, 
40 μειώσει δὲ τῶν ἄλλων" ἀπειληταί τε καὶ ἀνατατικοὶ καὶ τετραγωιδημένοι ὑπάρχουσι, 
ταῖς δὲ διανοίαις ὀξεῖς καὶ πρὸς μάϑησιν οὐκ ἀφυεῖς. 


σι 


6 καὶ ταπεινοῦσι om C 8 τοῖς αὐχέσι om C 10 ἀκρωτήρια Ὁ 14 καυ- 
χήσασθϑαι ΤΙ 16 τὸ (vor πολεμεῖν) om D 17 χιτῶνας μ. βαπτοὺς --- διηνϑι- 
σμένους ΟἿ (corr A) 21—22 μόνον --- καὶ Ὁ 28 αὐτῶν καὶ παμμεγέϑη A 
π. (68)? Vogel 24 χρωμένοις: ϑεωμένοις Π ὧν τοῖς πρόσκειται D 31 dy- 
κείας I πηχυαῖα Reiske --οΟαἂς Diod 82 λείποντα Reiske λειπούσας Diod 
37 δ᾽ εἰς D 38-39 [καὶ τὰ πολλὰ alv.] Reiske 40 τε Vogel δὲ Diod 
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(2) εἰσὶ δὲ παρ᾽ αὐτοῖς καὶ ποιηταὶ μελῶν, οὺς βάρδους ὀνομάζουσιν. οὗτοι (Ε 17) 


δὲ μετ᾽ ὀργάνων ταῖς λύραις ὁμοίων ἄιδοντες οὗς μὲν ὑμνοῦσιν, οὃς δὲ βλασφημοῦσι. 
φιλόσοφοί τε τινές εἰσι καὶ ϑεολόγοι περιττῶς τιμώμενοι, οὃς ὁρουίδας ὀνομάζουσι. 
(8) χρῶνται δὲ καὶ μάντεσιν, ἀποδοχῆς μεγάλης ἀξιοῦντες αὐτούς. οὗτοι δὲ διά τε 
τῆς olwvooxoniag καὶ διὰ τῆς τῶν ἱερείων ϑυσίας τὰ μέλλοντα προλέγουσι, καὶ πᾶν 
τὸ πλῆϑος ἔχουσιν ὑπήκοον. μάλιστα δ᾽ ὅταν περί τινων μεγάλων ἐπισκέπτωνται, 
παράδοξον zal ἄπιστον ἔχουσι νόμιμον. ἄνϑρωπον γὰρ κατασπείσαντες τύπτουσι 
μαχαίραι κατὰ τὸν ὑπὲρ τὸ διάφραγμα τόπον, καὶ πεσόντος τοῦ πληγέντος ἐκ τῆς 
πτώσεως καὶ τοῦ σπαραγμοῦ τῶν μελῶν, ἔτι δὲ τῆς τοῦ αἵματος ῥύσεως τὸ μέλλον 
γοοῦσι, παλαιᾶιν τινι καὶ πολυχρονίων παρατηρήσει περὶ τούτων πεπιστευκότες. 
(4) ἔϑος δ᾽ αὐτοῖς ἔστι μηδένα ϑυσίαν ποιεῖν ἄνευ φιλοσόφου" διὰ γὰρ τῶν ἐμπείρων 
τῆς ϑείας φύσεως ὡσπερεί τινων ὁμοφώνων τὰ χαριστήρια τοῖς ϑεοῖς φασι δεῖν 
προσφέρειν, καὶ διὰ τούτων οἴονται δεῖν τἀγαϑὰ αἰτεῖσϑαι. (5) οὐ μόνον δ᾽ ἐν ταῖς 
εἰρηνικαῖς χρείαις, ἀλλὰ καὶ κατὰ τοὺς πολέμους τούτοις μάλιστα πείϑονται καὶ 
τοῖς μελωιδοῦσι ποιηταῖς, οὐ μόνον οἱ φίλοι, ἀλλὰ καὶ οἱ πολέμιοι" πολλάκις (γὰρ) 
ἐν ταῖς παρατάξεσι πλησιαζόντων ἀλλήλοις τῶν στρατοπέδων καὶ τοῖς ξίφεσιν ἄνατε- 
ταμένοις καὶ ταῖς λόγχαις προβεβλημέναις, εἰς τὸ μέσον οὗτοι προελϑόντες παύουσιν 
αὐτούς, ὥσπερ τινὰ ϑηρία κατεπάισαντες. οὕτω καὶ παρὰ τοῖς ἀγριωτάτοις βαρβά- 
ροις ὃ ϑυμὸς εἴκει τῆι σοφίαι καὶ ὁ Ἄρης αἰδεῖται τὰς Μούσας. 

(82) [[χρήσιμον δ᾽ ἐστὶ διορίσαι τὸ παρὰ πολλοῖς ἀγνοούμενον]. τοὺς γὰρ 
ὑπὲρ Μασσαλίας κατοικοῦντας ἐν τῶι μεσογείωι καὶ τοὺς παρὰ τὰς Ἄλπεις, ἔτι δὲ 
τοὺς ἐπὶ τάδε τῶν Πυρηναίων ὁρῶν [{Κελτοὺς ὀνομάζουσι, τοὺς δ᾽ ὑπὲρ ταύτης τῆς 
Κελτικῆς}] εἰς τὰ πρὸς ἄρχτον νεύοντα μέρη παρά τε τὸν ὠκεανὸν καὶ τὸ ᾿ΕἙρκύνιον 
ὄρος καϑιδρυμένους καὶ πάντας τοὺς ἑξῆς μέχρι τῆς Σχυϑίας Γαλάτας προσαγο- 
οεύουσι. [[οἱ δὲ Ῥωμαῖοι πάλιν πάντα ταῦτα τὰ ἔϑνη συλλήβδην μιᾶι προσηγορίαι 
περιλαμβάνουσιν, ὀνομάζοντες Γαλάτας ἅπαντας ]]. 

(2) αἱ δὲ γυναῖκες τῶν Γαλατῶν οὐ μόνον τοῖς μεγέϑεσι παραπλήσιοι 
τοῖς ἀνδράσιν εἰσίν, ἀλλὰ καὶ ταῖς ἀλκαῖς ἐνάμιλλοι. τὰ δὲ παιδία 
παρ᾽ αὐτοῖς ἐκ γενετῆς ὑπάρχει πολιὰ κατὰ τὸ πλεῖστον, προβαίνοντα 
δὲ ταῖς ἡλικίαις εἰς τὸ τῶν πατέρων χρῶμα ταῖς χρόαις μετασχημα- 
τίζεται. 
(8) ἀγριωτάτων δ᾽ ὄντων τῶν ὑπὸ τὰς ἄρχτους κατοικούντων καὶ τῶν τῆι Σκυϑίαι 
πλησιοχώρων φασί τινας ἀνθρώπους ἐσϑίειν, ὥσπερ καὶ τῶν Πρεττανῶν τοὺς κατοι- 
χοῦντας τὴν ὀνομαζομένην Ἴριν. (4) διαβεβοημένης δὲ τῆς τούτων ἁλκῆς καὶ ἀγριό- 
τητος φασί τινες &v τοῖς παλαιοῖς χρόνοις τοὺς τὴν ᾿Ασίαν ἅπασαν καταδραμόντας, 


ὀνομαζομένους δὲ Κιμμερίους, τούτους εἶναι, βραχὺ τοῦ χρόνου τὴν λέξιν φϑείραντος (Ε 31) 


ἐν τῆι τῶν καλουμένων Κίμβρων προσηγορίαι" ζηλοῦσι γὰρ ἐκ παλαιοῦ ληιστεύειν 
ἐπὶ τὰς ἀλλοτρίας χώρας ἐπερχόμενοι καὶ καταφρονεῖν ἁπάντων. (5) οὗτοι γάρ εἰσιν 
οἱ τὴν μὲν Ῥώμην ἑλόντες, τὸ δὲ ἱερὸν τὸ ἐν Δελφοῖς συλήσαντες καὶ πολλὴν μὲν 
τῆς Εὐρώπης, οὐκ ὀλίγην δὲ καὶ τῆς ᾿Ασίας φορολογήσαντες καὶ τῶν καταπολεμη- 





3 δρουΐδας Ortel σαρογέδας Diod 8 τόπον ἦτοι τὸν λαιμόν C 9 ἔτι δὲ 
ἐπὶ D 15 (yao) Jac δ᾽ A om CD cett 17 προσελϑόντες D 18 zarendı- 
σαντες: καταπαύσαντες D 20 παρὰ πολλοῖς: παράδοξον ἄλλοις D γὰρ om D 
21 παρὰ: περὶ II 22 ὑπὲρ: ὑπὸ II 23 ἄρκτον Wurm νότον Diod 24 zadı- 
ὁρυμένα II 25 πάλαι Madvig 35 τίνας 0. τοὺς ἐν τοῖς π. χορ. ὃ 88 ἐπὶ τῆς Ὁ 
39 τὸ (vor & A.) om Ὁ 
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ϑέντων τὴν χώραν κατοικήσαντες (ol διὰ τὴν πρὸς τοὺς Ἕλληνας ἐπιπλοκὴν Ἑλλη- 
νογαλάται κληϑέντες), τὸ δὲ τελευταῖον πολλὰ καὶ μεγάλα στρατόπεδα Ῥωμαίων 
συντρίψαντες. 
(6) [[ἀκολούϑως δὲ τῆι κατ᾽ αὐτοὺς ἀγριότητι])ῇ] καὶ περὶ τὰς ϑυσίας 
[{ἐκτόπως ἀσεβοῦσι)]" τοὺς γὰρ κακούργους κατὰ πενταετηρίδα φυλάξαν- 
τες ἀνασχολοπίζουσι τοῖς ϑεοῖς καὶ μετ᾽ ἄλλων πολλῶν ἀπαρχῶν καϑα- 
γίζουσι, πυρὰς παμμεγέϑεις κατασκευάζοντες. χρῶνται δὲ καὶ τοῖς 


αἰχμαλώτοις ὡς ἱερείοις πρὸς τὰς τῶν ϑεῶν τιμάς. τινὲς δ᾽ αὐτῶν καὶ (Fsı 53) 


τὰ κατὰ πόλεμον ληφϑέντα ζῶια μετὰ τῶν ἀνϑρώπων ἀποκτείνουσιν ἢ 
κατακάουσιν N τισιν ἄλλαις τιμωρίαις ἀφανίζουσι. 

(7) γυναῖχας δ᾽ ἔχοντες εὐειδεῖς ἥκιστα ταύταις προσέχουσιν, ἀλλὰ 
πρὸς τὰς τῶν ἀρρένων ἐπιπλοκὰς ἐκτόπως λυττῶσιν. εἰώϑασι 
δ᾽ ἐπὶ δοραῖς ϑηρίων χαμαὶ καϑεύδοντες ἐξ ἀμφοτέρων τῶν μερῶν 
παρακοίτοις συγκυλίεσϑαι. τὸ δὲ πάντων παραδοξότατον, τῆς ἰδίας 
εὐσχημοσύνης ἀφροντιστοῦντες τὴν τοῦ σώματος ὥραν ἑτέροις εὖ- 
κόλως προίενται, καὶ τοῦτο αἰσχρὸν οὐχ ἡγοῦνται, ἀλλὰ μᾶλλον ὅταν 
τις αὐτῶν χαριζομένων μὴ προσδέξηται τὴν διδομένην χάριν ἄτιμον 
ἡγοῦνται. 


117 (—) Dion. V 33—38: ... ἐπὶ τοὺς πλησιοχώρους τούτοις (sc. τοῖς Κελτοῖς) Ἡ--ΓᾺ} 


Κελτίβηρας. οὗτοι γὰρ τὸ παλαιὸν περὶ τῆς χώρας ἀλλήλοις διαπολεμήσαντες ol τε 
Ἴβηρες καὶ οἱ Κελιοί, καὶ μετὰ ταῦτα διαλυϑέντες καὶ τὴν χώραν κοινῆι κατοική- 
σαντες, ἔτι δ᾽ ἐπιγαμίας πρὸς ἀλλήλους συνϑέμενοι, διὰ τὴν ἐπιμιξίαν λέγονται 
ταύτης τυχεῖν τῆς προσηγορίας. δυεῖν δ᾽ ἐϑνῶν ἀλκίμων μιχϑέντων καὶ χώρας ὑπο- 
χειμένης ἀγαϑῆς συνέβη τοὺς Κελτίβηρας ἐπὶ πολὺ τῆι δόξηι προελϑεῖν καὶ Ῥωμαίοις 
πολλοὺς χρόνους ἀντίταξαμένους μόγις καταπολεμηϑῆναι. 

(2) δοκοῦσι δ᾽ οὗτοι κατὰ τοὺς πολέμους οὐ μόνον ἱππεῖς ἀγαϑούς, ἀλλὰ καὶ 
πεζοὺς παρέχεσϑαι διαφόρους ταῖς ἁλκαῖς καὶ ταῖς καρτερίαις. φοροῦσι δ᾽ οὗτοι 
σάγους μέλανας τραχεῖς καὶ παραπλήσιον ἔχοντας τὸ ἔριον ταῖς αἰγείαις ϑοιξίν. 
(8) ὁπλίζονται δὲ τινες τῶν Κελτιβήρων Γαλατικοῖς ϑυρεοῖς κούφοις, τινὲς δὲ χυρ- 
τίαις κυκλοτερέσιν ἀσπίδων ἐχούσαις τὰ μεγέϑη, καὶ περὶ τὰς κνήμας τριχίνας εἰλοῦσι 
κνημῖδας, περὶ δὲ τὰς κεφαλὰς κράνη χαλκᾶ περιτίϑενται φοινικοῦς ἠσκημένα λόφοις. 
ξίφη δ᾽ ἀμφίστομα καὶ σιδήρωι διαφόρωι κεχαλκευμένα φοροῦσιν, ἔχοντες σπυϑαμιαίας 
παραξιφίδας, αἷς χρῶνται κατὰ τὰς ἐν ταῖς μάχαις συμπλοκάς. (4) ἴδιον δέ τι παρ᾿ 
αὐτοῖς ἐστι καὶ πευὶ τὴν τῶν ὅπλων {τῶν) ἀμυντηρίων κατασκευήν ἐλάσματα γὰρ 
σιδήρου καταχρύπτουσιν εἰς τὴν γῆν, καὶ ταῦτα ἐῶσι μέχρι ἂν ὅτου διὰ τὸν χρόνον 
τοῦ ἰοῦ περιφαγόντος τὸ ἀσϑενὲς τοῦ σιδήρου καταλειφϑῆνι τὸ στερεώτατον, ἐξ οὗ 
χκατασχευάζουσι διάφορα ξίφη καὶ τἄλλα τὰ πρὸς πόλεμον ἀνήχοντα. τὸ δ᾽ οὕτω 
χκατασκευασϑὲν ὅπλον πᾶν τὸ ὑποπεσὸν διαιρεῖ, ἀφ᾽ οὕπεο οὔτε ϑυρεὸς οὔτε κράνος 
οὔτε ὀστοῦν ὑπομένει τὴν πληγὴν διὰ τὴν ὑπερβολὴν τῆς ἀρετῆς τοῦ σιδήρου. 
(5) διμάχαι δ᾽ ὄντες, ἐπειδὰν ἀπὸ τῶν ἵππων ἀγωνισάμενοι νικήσωσι, καταπηδῶντες 
καὶ τὴν τῶν πεζῶν τάξιν μεταλαμβάνοντες ϑαυμαστὰς ποιοῦνται μάχας. 


8xaiomD φ89 ἀποκτέννουσιν Ὁ 15—16 εὐκόπως ἑτέροις C 21—22 oixn- 
σαντες Ὁ 22—23 λέγονται ταύτης τυχεῖν Ο ταύτης ἔτυχον cett 28 αἰγίαις Ὁ 
84 καὶ περὶ τ. τ. 6. (τῶν) Jac neol τ. τ. δ. καὶ Diod [ὅπλων καὶ] Eichstaedt καὶ 
π. τ. τ. ἀμυντηρίων (ο. ἄλλων) ὅπλων Vogel 40 διμάχαι A δυσμάχοι Β διμά- 
χαιροι cett 
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(6) ἴδιον δὲ τι καὶ παράδοξον νόμιμον παρ᾽ αὐτοῖς ἐστιν᾽ ἐπιμελεῖς γὰρ ὄντες καὶ 
καϑάρειοι ταῖς διαίταις Ev ἔργον ἐπιτηδεύουσι βάναυσον καὶ πολλῆς ἀκαϑαρσίας 
κεχοινωνηκός" παρ᾽ ἕχαστα γὰρ τὸ σῶμα λοῦσιν οὔρωι, καὶ τοὺς ὀδόντας παρατοί- 
βοντες ταύτην ἡγοῦνται ϑεραπείαν εἶναι τοῦ σώματος. 

δ (84) τοῖς δ᾽ ἤϑεσι πρὸς μὲν τοὺς κακούργους καὶ πολεμίους ὑπάρχουσιν ὠμοί, 
πρὸς δὲ τοὺς ξένους ἐπιεικεῖς καὶ φιλάνϑρωποι" τοὺς γὰρ ἐπιδημήσαντας ξένους 
ἅπαντες ἀξιοῦσι παρ᾽ αὐτοῖς ποιεῖσθαι τὰς καταλύσεις καὶ πρὸς ἀλλήλους ἁμιλλῶν- 
ται περὶ τῆς ψιλοξενίας, οἷς δ᾽ ἂν οἱ ξένοι συνακολουϑήσωσι, τούτους ἐπαινοῦσι καὶ 
Δεοφιλεῖς ἡγοῦνται. (2) τροφαῖς δὲ χρῶνται κρέασι παντοδαποῖς καὶ δαψιλέσι καὶ 

10 οἰνομέλιτος πόματι, χορηγούσης τῆς χώρας τὸ μὲν μέλι παμπληϑές, τὸν δ᾽ οἶνον παρὰ 
τῶν ἐπιπλεόντων ἐμπόρων ὠνούμενοι. 

(8) χαριέστατον δὲ τῶν πλησιοχώρων ἐϑνῶν αὐτοῖς ἐστι τὸ τῶν Οὐακκαίων 
ὀνομαζομένων σύστημα" οὗτοι γὰρ xad” ἕκαστον ἔτος διαιρούμενοι τὴν χώραν γεωρ- 
γοῦσι καὶ τοὺς καρποὺς κοινοποιούμενοι μεταδιδόασιν ἑκάστωι τὸ μέρος" καὶ τοῖς 

15 νοσφισαμένοις τι γεωργοῖς ϑάνατον τὸ πρόστιμον τεϑείκασι. 

(4) τῶν δ᾽ Ἰβήρων ἀλκιμώτατοι μὲν εἰσιν οἱ καλούμενοι Λυσιτανοί,. φοροῦσι 
δ᾽ ἐν τοῖς πολέμοις πέλτας μικρὰς παντελῶς, διαπεπλεγμένας νεύροις καὶ δυναμένας 
σχέπειν τὸ σῶμα περιττότερον διὰ τὴν στερεότητα᾽ ταύτην δ᾽ ἕν ταῖς μάχαις μετα- 
φέροντες εὐλύτως ἄλλοτε ἄλλως ἀπὸ τοῦ σώματος διακρούονται φιλοτέχνως πᾶν τὸ 

20 φερόμενον En’ αὐτοὺς βέλος. (5) χρῶνται δὲ καὶ σαυνίοις ὁλοσιδήροις ἀγκιστρώδεσι, 
φοροῦσι δὲ κράνη καὶ ξίφη παραπλήσια Κελτίβηρσιν. ἀκοντίζουσι δ᾽ εὐστόχως καὶ 
μακράν, καὶ καϑόλου καοτεροπληγεῖς ὑπάρχουσιν. εὐκίνητοι δ᾽ ὄντες καὶ κοῦφοι 
ῥαιδίως καὶ φεύγουσι καὶ διώκουσι" κατὰ δὲ τὰς ἐν ταῖς συστάσεσι τῶν δεινῶν ὑπο- 
μονὰς πολὺ λείπονται τῶν Κελτιβήρων. ἐπιτηδεύουσι δὲ κατὰ μὲν τὴν εἰρήνην 

25 ὄρχησίν τινα κούφην καὶ περιέχουσαν πολλὴν εὐτονίαν σκελῶν, ἐν δὲ τοῖς πολέμοις 

πρὸς δυϑμὸν ἐμβαίνουσι καὶ παιᾶνας ἄιδουσιν, ὅταν ἐπίωσι τοῖς ἀντιτεταγμένοις. 

(6) ἴδιον δέ τι παρὰ τοῖς Ἴβηρσι καὶ μάλιστα παρὰ τοῖς Λυσιτανοῖς ἐπιτηδεύεται" 
τῶν γὰρ ἀκμαζόντων ταῖς ἡλικίαις οἱ μάλιστα ἀπορώτατοι ταῖς οὐσίαις, ῥώμηι δὲ σώμα- 
τος καὶ ϑράσει διαφέροντες, ἐφοδιάσαντες αὑτοὺς ἀλκῆι καὶ τοῖς ὅπλοις εἰς τᾶς ὀρεινὰς 
δυσχωρίας ἀϑροίζονται, συστήματα δὲ ποιήσαντες ἀξιόλογα κατατρέχουσι τὴν ᾿Ιβηρίαν 
καὶ ληιστεύοντες πλούτους ἀϑροίζουσι. καὶ τοῦτο διατελοῦσι πράττοντες μετὰ πάσης 
καταφρονήσεως" κούφοις γὰρ χρώμενοι καϑοπλισμοῖς καὶ παντελῶς ὄντες εὐκίνητοι 
καὶ ὀξεῖς δυσχειρότατοι τοῖς ἄλλοις εἰσί. (7) καϑόλου δὲ τὰς ἐν τοῖς ὄρεσι δυσχω- 
ρίας καὶ τραχύτητας ἡγούμενοι πατρίδας εἶναι Eis ταύτας καταφεύγουσι, δυσδιεξόδους 

86 οὔσας μεγάλοις καὶ βαρέσι στρατοπέδοις. διὸ καὶ Ῥωμαῖοι πολλάκις En’ αὐτοὺς 
στρατεύσαντες τῆς μὲν πολλῆς καταφρονήσεως ἀπέστησαν αὐτούς, εἰς τέλος δὲ τὰ 
ληιστήρια καταλῦσαι πολλάκις φιλοτιμηϑέντες οὐκ ἠδυνήϑησαν. 

(86) ἐπεὶ δὲ τὰ περὶ τῶν Ἰβήρων διήλϑομεν, οὐκ ἀνοίκειον εἶναι διαλαμβά- 
γομεν περὶ τῶν ἐν αὐτῆι μετάλλων ἀργυρείων διελϑεῖν. αὕτη γὰρ ἡ χώρα σχεδόν τι 

40 πλεῖστον χαὶ κάλλιστον ἔχει μεταλλευόμενον ἄργυρον καὶ πολλὰς τοῖς ἐργαζομένοις 
παρέχεται προσόδους. (2) εἴρηται μὲν οὖν ἡμῖν καὶ ἐν ταῖς πρὸ ταύτης βίβλοις ἐν 
ταῖς περὶ Ἡρακλέους πράξεσι τὰ κατὰ τὴν Ἰβηρίαν ὄρη τὰ καλούμενα Πυρηναῖα. 
ταῦτα δὲ καὶ κατὰ τὸ ὕψος καὶ κατὰ τὸ μέγεϑος ὑπάρχει διάφορα τῶν ἄλλων" παρήκει 


ο 





2 καϑαροὶ D 7 ἅπαντες Din — rag Diod 10 παμπληϑεῖ D 12 αὐτοῖς 
om D οὐαγκαίων D 13 ὀνομαζομένων Stephanus —vov Diod 16 δ᾽ 
Ἰβήρων: δὲ κίμβρων II 2% καρτεροπλῆγες II 33 δυσχειρότατοι D δυσχείρω- 
τοι cett 35 (ol) “Ponaioı? 41—42 [ἐν ταῖς π. Ἡ. nod£eoı]? 
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γὰρ ἀπὸ τῆς κατὰ τὴν μεσημβρίαν ϑαλάττης σχεδὸν ἄχρι πρὸς τὸν ὑπὸ τὰς ἄρχτους 
ὠκεανόν, διείργοντα (δὲ) τὴν Γαλατίαν καὶ τὴν Ἰβηρίαν, ἔτι δὲ τὴν Κελτιβηρίαν, (Ε 3% 
παρεκτείνει σταδίους ὡς τρισχιλίους. (8) πολλῶν δ᾽ ὄντων ἐν αὐτοῖς ὁρυμῶν καὶ 
πυκνῶν τοῖς δένδρεσι φασὶν ἐν τοῖς παλαιοῖς χρόνοις ὑπό τινων νομέων ἀφέντων 
σοῦρ κατακαῆναι παντελῶς ἅπασαν τὴν ὀρεινὴν χώραν᾽ διὸ καὶ συχνὰς ἡμέρας ( 41; 48) 
συνεχῶς πυρὸς ἐπιφλέγοντος καῆναι τὴν ἐπιφάνειαν τῆς γῆς, καὶ τὰ μὲν ὄρη διὰ τὸ 
συμβεβηκὸς κληϑῆναι Πυρηναῖα, τὴν δ᾽ ἐπιφάνειαν τῆς κατακεκαυμένης χώρας 
ἀργύρωι δυῆναι πολλῶι, καὶ χωνευϑείσης τῆς φύσεως, ἐξ ἧς ὃ ἄργυρος κατασκευά- 
ζεται, ῥύακας γενέσϑαι πολλοὺς ἀργύρου καϑαροῦ. (4) τῆς δὲ τούτου χρείας ἀγνοού- 
ung παρὰ τοῖς ἐγχωρίοις τοὺς Φοίνικας ἐμπορίαις χρωμένους καὶ τὸ γεγονὸς μαϑόντας 
ἀγοράζειν τὸν ἄργυρον μικρᾶς τινος ἀντιδόσεως ἄλλων φορτίων" διὸ δὴ τοὺς Φοίνι- 
κας μετακομίζοντας eis τε τὴν Ἑλλάδα καὶ τὴν ᾿Ασίαν καὶ τἄλλα πάντα ἔϑνη 
μεγάλους περιποιήσασθαι πλούτους. ἐπὶ τοσοῦτο δὲ τοὺς ἐμπόρους διατεῖναι τῆς 
φιλοκερδίας ὥστε, ἐπειδὰν καταγόμων ὄντων τῶν πλοίων περιττεύηι πολὺς ἄργυρος, 
ἐκκόπτειν τὸν ἐν ταῖς ἀγκύραις μόλιβδον καὶ ἐκ τοῦ ἀργύρου τὴν ἐκ τοῦ μολίβδου 
χρείαν ἀλλάττεσϑαι. (5) διόπερ ἐπὶ πολλοὺς χρόνους οἱ Φοίνικες διὰ τῆς τοιαύτης 
ἐμπορίας ἐπὶ πολὺ] λαβόντες [χρόνον] αὔξησιν ἀποικίας πολλὰς ἀπέστειλαν, τὰς 
μὲν εἰς Σικελίαν καὶ τὰς σύνεγγυς ταύτης νήσους, τὰς δ᾽ εἰς τὴν Λιβύην καὶ Σαρ- 
δόνα καὶ τὴν Ἰβηρίαν. (86) ὕστερον δὲ πολλοῖς χρόνοις οἱ μὲν Ἴβηρες μαϑόντες 
τὰ περὶ τὸν ἄργυρον ἰδιώματα κατεσκεύασαν ἀξιόλογα μέταλλα' διόπερ ἄργυρον 
κάλλιστον καὶ σχεδόν τι πλεῖστον κατασκευάζοντας μεγάλας ἐλάμβανον προσόδους. 
ὁ δὲ τρόπος τῆς μεταλλείας καὶ τῶν ἔργων τοιοῦτός τίς ἐστι παρὰ τοῖς "Ἴβηρσιν. 
(2) ὄντων χαλκοῦ καὶ χρυσοῦ καὶ ἀργύρου μετάλλων ϑαυμαστῶν οἱ μὲν ἐργαζόμενοι 
τὰ χαλκουργεῖα τὸ τέταρτον μέρος χαλκοῦ καϑαροῦ ἐκ τῆς ὀρυττομένης γῆς λαμβά- 
γουσι, τῶν δ᾽ ἀργυρευόντων τινὲς ἰδιωτῶν ἐν τρισὶν ἡμέραις Εὐβοικὸν ἐξαίρουσι 
τάλαντον" πᾶσα γὰρ ἡ βῶλός ἐστι ψήγματος συμπεπηγότος καὶ ἀπολάμποντος μεστή. 
διὸ καὶ ϑαυμάσαι τις ἂν τήν τε τῆς χώρας φύσιν καὶ τὴν φιλοπονίαν τῶν ἐργαζο- 
μένων αὐτὴν ἀνϑρώπων. (8) τὸ μὲν οὖν πρῶτον οἱ τυχόντες τῶν ἰδιωτῶν προσεκαρ- 
τέρουν τοῖς μετάλλοις καὶ μεγάλους ἀπεφέροντο πλούτους διὰ τὴν ἑτοιμότητα καὶ 
δαψίλειαν τῆς ἀργυρίτιδος γῆς ὕστερον δὲ τῶν Ῥωμαίων κρατησάντων τῆς ᾿]βηρίας, 
πλῆϑος Ἰταλῶν ἐπεπόλασε τοῖς μετάλλοις καὶ μεγάλους ἀπεφέροντο πλούτους διὰ 
τὴν φιλοκερδίαν. (4) ὠνούμενοι γὰρ πλῆϑος ἀνδραπόδων παραδιδόασι τοῖς ἐφεστηκόσι 
ταῖς μεταλλικαῖς ἐργασίαις" οὗτοι δὲ κατὰ πλείονας τόπους ἀνοίξαντες στόμια καὶ κατὰ 
βάϑους ὀρύττοντες τὴν γῆν ἐρευνῶσι τὰς πολυαργύρους καὶ πολυχρύσους πλάκας τῆς γῆς" 
καταβαίνοντές τε οὗ μόνον εἰς μῆκος, ἀλλὰ καὶ εἰς βάϑος παρεκτείνοντες ἐπὶ πολλοὺς 
σταδίους τὰ ὀρύγματα καὶ πλαγίας καὶ σκολιὰς διαδύσεις ποικίλως μεταλλουργοῦν- 
τες ἀνάγουσιν ἐκ βυϑῶν τὴν τὸ κέρδος αὐτοῖς παρεχομένην βῶλον. (87) μεγάλην 
6’ ἔχει παραλλαγὴν τὰ μέταλλα ταῦτα συγκρινόμενα τοῖς κατὰ τὴν ᾿Αττικήν. ἐκεῖνα 
μὲν γὰρ οἱ μεταλλεύοντες καὶ πρὸς ταῖς ἐργασίαις μεγάλας προιέμενοι δαπάνας ἃ 
μὲν ἤλπισαν ἐνίοτε λαβεῖν οὐκ ἔλαβον, ἃ δ᾽ εἶχον ἀπέβαλον, ὥστε δοκεῖν αὐτοὺς 
ὥσπερ αἰνίγματος τρόπον ἀτυχεῖν" (2) οἱ δὲ κατὰ τὴν Σπανίαν μεταλλουργοὶ ταῖς 
ἐλπίσι μεγάλους σωρεύουσι πλούτους ἐκ τούτων τῶν ἐργασιῶν. τῶν γὰρ πρώτων ἔργων 


2 (δὲ) Eichstaedt 3 παρατείνει D αὐτῆι II 6 τοῦ πυρὸς Eichstaedt 
καῆναι: τακῆναι (vgl. F47 p. 253,23)? 10 γεγονὸς: γένος D 13 πλ. περιποιή- 
σασϑαι D 11 ἐπὶ noAö[v] λαβ. [xo.] Vogel πολλὴν λαβόντες Wesseling 25 ἀργυ- 
ρευόντων A (F 47 p. 254, 7) ἀργυρευτῶν cett 31 ᾿Ιταλικῶν C 36 πλαγίους II 
σκολιοὺς Ὁ 41 Ἱσπανίαν II 41—42 (ἀκολούϑως) ταῖς ἐλπίσι Wurm 
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ἐπιτυγχανομένων διὰ τὴν τῆς γῆς εἷς τοῦτο τὸ γένος ἀρετὴν dei μᾶλλον εὑρίσκουσι 
λαμπροτέρας φλέβας γεμούσας ἀργύρου τε καὶ χρυσοῦ" πᾶσα γὰρ ἡ σύνεγγυς γῆ 
διαπέπλεκται πολυμερῶς τοῖς ἑλιγμοῖς τῶν ῥάβδων. (8) ἐνίοτε δὲ καὶ κατὰ βάϑους 
ἐμπίπτουσι ποταμοῖς ῥέουσιν ὑπὸ τὴν γῆν, ὧν τῆς βίας περιγίνονται διακόπτοντες 
6 τὰς δύσεις αὐτῶν τὰς ἐμπιπτούσας τοῖς ὀρύγμασι πλαγίοις. ταῖς γὰρ ἀδιαψεύστοις 
τοῦ κέρδους προσδοκίαις πιεζόμενοι πρὸς τὸ τέλος ἄγουσι τὰς ἰδίας ἐπιβολάς" καὶ 
τὸ πάντων παραδοξότατον, ἀπαρύτουσι τὰς δύσεις τῶν ὑδάτων τοῖς Αἰγυπτιακοῖς 
λεγομένοις κοχλίαις, οὖς ᾿Αρχιμήδης ὁ Συρακόσιος εὕρεν, ὅτε παρέβαλεν εἰς Αἴγυπτον. 
διὰ δὲ τούτων συνεχῶς ἐκ διαδοχῆς παραδιδόντες μέχρι τοῦ στομίου τὸν τῶν μετάλλων 
10 τόπον ἀναξηραίνουσι καὶ κατασκευάζουσιν εὔϑετον πρὸς τὴν τῆς ἐργασίας προγμα- 
τείαν. (4) φιλοτέχνου δ᾽ ὄντος τοῦ ὀργάνου καϑ' ὑπερβολὴν διὰ τῆς τυχούσης ἐργα- 
σίας ἄπλατον ὕδωρ ἀναρριπτεῖται παραδόξως, καὶ πᾶν τὸ ποτάμιον ῥεῦμα ῥαιδίως 
ἐκ βυϑοῦ πρὸς τὴν ἐπιφάνειαν ἐκχεῖται. [[davudoaı δ᾽ ἄν τις εἰκότως τοῦ τεχνίτου 
τὴν ἐπίνοιαν οὐ μόνον ἐν τούτοις, ἀλλὰ καὶ ἐν ἄλλοις πολλοῖς καὶ μείζοσι, δια- 
18 βεβοημένοις κατὰ πᾶσαν τῆν οἰχουμένην, περὶ ὧν τὰ κατὰ μέρος, ὅταν ἐπὶ τὴν 
Ἀρχιμήδους ἡλικίαν ἔλϑωμεν, ἀκριβῶς διέξιμιεν]]. (88) οἱ δ᾽ οὖν ταῖς ἐργασίαις 
τῶν μετάλλων ἐνδιατρίβοντες τοῖς μὲν κυρίοις ἀπίστους τοῖς πλήϑεσι προσόδους 
περιποιοῦσιν, αὐτοὶ δὲ κατὰ γῆς ἐν τοῖς ὀρύγμασι καὶ καϑ' ἡμέραν καὶ νύκτα κατα- 
ξαυνόμενοι τὰ σώματα πολλοὶ μὲν ἀποϑνήσκουσι διὰ τὴν ὑπερβολὴν τῆς κακοπαϑείας 
40 — ἄνεσις γὰρ ἢ παῦλα τῶν ἔργων οὐκ ἔστιν αὐτοῖς, ἀλλὰ [ταῖς] τῶν ἐπιστατῶν πληγαῖς 
ἀναγκαζόντων ὑπομένειν τὴν δεινότητα τῶν κακῶν ἀτυχῶς προίενται τὸ ζῆν —, τινὲς 
δὲ ταῖς δυνάμεσι τῶν σωμάτων καὶ ταῖς τῶν ψυχῶν καρτερίαις ὑπομένοντες πολυ- 
χρόνιον ἔχουσι τὴν ταλαιπωρίαν — αἱρετώτερος γὰρ αὐτοῖς ὁ ϑάνατός ἐστι τοῦ ζῆν 
διὰ τὸ μέγεϑος τῆς ταλαιπωρίας. (2) πολλῶν ὃ ὄντων περὶ τὰς προειρημένας 
25 μεταλλείας παραδόξων οὐχ ἥκιστ᾽ ἄν τις ϑαυμάσειε διότι τῶν μεταλλουργείων οὐδὲν 
πρόσφατον ἔχει τὴν ἀρχήν, πάντα δ᾽ ὑπὸ τῆς Καρχηδονίων φιλαργυρίας ἀνεώιχϑη 
xad” ὃν καιρὸν καὶ τῆς Ἰβηρίας ἐπεκράτουν" ἐκ τούτων γὰρ ἔσχον τὴν ἐπὶ πλέον 
αὔξησιν μισϑούμενοι τοὺς κρατίστους στρατιώτας καὶ διὰ τούτων πολλοὺς καὶ μεγά- 
λους πολέμους διαπολεμήσαντες. (8) καϑόλου γὰρ ἀεὶ Καρχηδόνιοι διεπολέμουν 
so οὔτε πολιτικοῖς στρατιώταις οὔτε τοῖς ἀπὸ τῶν συμμάχων ἀϑροιζομένοις πεπουϑότες͵ 
ἀλλὰ καὶ Ῥωμαίους καὶ Σικελιώτας καὶ τοὺς κατὰ τὴν Λιβύην οἰκοῦντας εἰς τοὺς 
μεγίστους ἦγον κινδύνους καταπλουτομαχοῦντες ἅπαντας διὰ τὴν ἐκ τῶν μετάλλων 
γινομένην εὐπορίαν. δεινοὶ γάρ, ὡς ἔοικεν, ὑπῆρξαν οἱ Φοίνικες ἐκ παλαιῶν χρόνων 
εἰς τὸ κέρδος εὑρεῖν, οἱ δ᾽ ἀπὸ τῆς Ἰταλίας eis τὸ (μηδὲν) μηδενὶ τῶν ἄλλων 
86 καταλιπεῖν. 

(4) γίνεται δὲ καὶ κασσίτερος ἐν πολλοῖς τόποις τῆς Ἰβηρίας, οὐκ ἐξ ἐπιπολῆς 
εὑρισκόμενος, ὧς ἐν ταῖς Ἱστορίαις τινὲς τεϑουλήκασιν, ἀλλ᾽ ὀρυττόμενος καὶ χωνευό- 
μενος ὁμοίως ἀργύρωι τε καὶ χρυσῶι. ὑπεράνω γὰρ τῆς τῶν Λυσιτανῶν χώρας ἔστι 
μέταλλα πολλὰ τοῦ κασσιτέρου (καὶ) κατὰ τὰς προκειμένας τῆς Ἰβηρίας ἐν τῶι  ım) 

40 ὠκεανῶι νησῖδας τὰς ἀπὸ τοῦ συμβεβηκότος Καττιτερίδας ὠνομασμένας. (5) πολὺς 
δὲ καὶ ἐκ τῆς Πρεττανικῆς νήσου διακομίζεται πρὸς τὴν κατ᾽ ἀντικρὺ κειμένην 





8 βάϑος Ὃ 5 πλαγίους 7 ἀπαρύτουσι D ἀπορύττουσι γὰρ cett 
10 eöderov: ἔντεχνον I τὴν πρὸς τὰς ἐργασίας D (C?) 15 τὰ omD 
17 διατρίβοντες Ὁ 18 αὐτοὶ: οὗτοι D 20 [ταῖς] Vogel 22—23 πολυ- 
χοόνιον Din πολὺν χρόνον Diod Ἐ 28 60mD 81 τοὺς omD 84 (μηδὲν) 
Reiske 37—38 καὶ χων. om C 38 τῆς om Ὁ 89 (καὶ) Jac; s. F47 p. 254, 10 
40 Καττιτερίδας Ὁ Kaoo— cett 41 Πρεττανικῆς D Bo— cett 
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Γαλατίαν, καὶ διὰ τῆς μεσογείου Κελτικῆς ἐφ᾽ ἵππων ὑπὸ τῶν ἐμπόρων ἄγεται παρά 
τε τοὺς Μασσαλιώτας καὶ εἰς τὴν ὀνομαζομένην πόλιν Ναρβῶνα (αὕτη 6’ ἐστὶν 
ἄποικος μὲν Ῥωμαίων, διὰ δὲ τὴν εὐκαιρίαν [καὶ τὴν εὐπορίαν] μέγιστον ἐμ-τόριον 
ἔχουσα τῶν ἐν ἐκείνοις τοῖς τόποις). 

δ 118 (—) Dıop. V 39: ... ἐπὶ τοὺς Λίγυας μεταβησόμεϑα. οὗτοι γὰρ νέμονται (F 51--δ8) 
μὲν χώραν τραχείαν καὶ παντελῶς λυπράν, τοῖς δὲ πόνοις καὶ ταῖς κατὰ τὴν λει- 
τουργίαν συνεχέσι κακοπαϑείαις ἐπίπονόν τινα βίον καὶ ἀτυχῆ ζῶσι. (2) καταδένδρου 
γὰρ τῆς χώρας οὔσης, οἱ μὲν αὐτῶν ὑλοτομοῦσι δι᾿ ὅλης τῆς ἡμέρας σιδηροφοροῦντες 
ἐνεργοὺς πελέκεις καὶ βαρεῖς, οἱ δὲ τὴν γῆν ἐργαζόμενοι τὸ πλέον πέτρας λατομοῦσι 

10 διὰ τὴν ὑπερβολὴν τῆς τραχύτητος" οὐδεμίαν γὰρ βῶλον τοῖς ἐργαλείοις ἀνασπῶσιν 
ἄνευ λίϑου. καὶ τοιαύτην ἔχοντες ἐν τοῖς ἔργοις κακοπάϑειαν τῆι συνεχείαι περι- 
γίνονται τῆς φύσεως καὶ πολλὰ μοχϑήσαντες ὀλίγους καρποὺς καὶ μόγις λαμβάνουσι. 
διὰ δὲ τὴν συνέχειαν τῶν γυμνασιῶν καὶ τὸ τῆς τροφῆς ἐλλιπὲς τοῖς σώμασιν 
ὑπάρχουσιν ἰσχνοὶ καὶ εὔτονοι. πρὸς δὲ τὴν κακοπάϑειαν ταύτην συνεργοὺς ἔχουσι 

15 τὰς γυναῖκας εἰϑισμένας ἐπ᾽ ἴσης τοῖς ἀνδράσιν ἐργάζεσϑαι. (8) κυνηγίας δὲ ποι- 
οὔνται συνεχεῖς, ἐν αἷς πολλὰ τῶν ϑηρίων χειρούμενοι τὴν ἐκ τῶν καρπῶν σπάνιν 
διορϑοῦνται. διόπερ ἐμβιοῦντες ὄρεσι χιονοβολουμένοις καὶ τραχύτητας ἀπίστους 
ὀρειβατεῖν εἰωϑότες, edrovor καὶ μυώδεις γίνονται τοῖς σώμασιν. (4) ἔνιοι δὲ διὰ 
τὴν παρ᾽ αὐτοῖς στενοκαρπίαν πίνουσι μὲν ὕδωρ, σαρκοφαγοῦσι δὲ τὰς τῶν ἡμέρων 

20 τε καὶ ἀγρίων ζώιων σάρκας καὶ τῶν ἀπὸ τῆς χώρας λαχάνων ἐμπίμπλανται, τὴν χώραν 
ἔχοντες ἄβατον τοῖς προσφιλεστάτοις τῶν ϑεῶν Δήμητρι καὶ Διονύσωι. (5) νυκτερεύ- 
ουσι δ᾽ ἐπὶ τῆς χώρας σπανίως μὲν ἔν τισιν εὐτελέσιν ἐπαύλεοιν ἢ καλιαῖς, τὰ δὲ 
πολλὰ ἐν ταῖς κοίλαις πέτραις καὶ τοῖς σπηλαίοις αὐτοφυέσι καὶ δυναμένοις σκέπην 
ἱκανὴν παρέχεσϑαι. (6) ἀκολούϑως δὲ τούτοις καὶ τἄλλα ποιοῦσι, διαφυλάττοντες 

35 τὸν ἀρχαῖον καὶ ἀκατάσκευον βίον. καϑόλου δ᾽ ἐν τοῖς τόποις (τούτοις) αἱ μὲν 
γυναῖκες ἀνόρῶν, οἱ δ᾽ ἄνδρες ϑηρίων ἔχουσιν εὐτονίαν καὶ ἀλκήν᾽ πολλάκις γοῦν 
φασιν ἐν ταῖς στρατείαις τὸν μέγιστον τῶν Γαλατῶν ὑπὸ Λίγυος ἰσχνοῦ παντελῶς 
ἐκ προκλήσεως μονομαχήσαντα ἀνηιρῆσθϑαι. (7) ὁπλισμὸν δ᾽ ἔχουσιν οἱ Λίγυες 
ἐλαφρότερον τῶν Ῥωμαίων τῆι κατασκευῆι" σχεπάξζει γὰρ αὐτοὺς παραμήκης ϑυρεὸς 

80 εἰς τὸν Γαλατικὸν ῥυϑμὸν δεδημιουργημένος καὶ χιτὼν συνειλημμένος ζωστῆρι, καὶ 
περιτίϑενται ϑηρίων δορὰς καὶ ξίφος σύμμετρον. τινὲς δ᾽ αὐτῶν διὰ τὴν ἐπιμιξίαν 
τῆς Ῥωμαίων πολιτείας μετεσχημάτισαν τὸν ὁπλισμόν, ἐξομοιοῦντες ἑαυτοὺς τοῖς 
ἡγουμένοις. (8) ϑρασεῖς δ᾽ εἰσὶ καὶ γενναῖοι οὐ μόνον εἰς πόλεμον, ἀλλὰ καὶ 
πρὸς τὰς ἐν τῶι βίωι περιστάσεις τὰς ἐχούσας δεινότητας. ἐμπορευόμενοι γὰρ πλέ- 

35 Ουσι τὸ Σαρδόνιον καὶ τὸ Λιβυκὸν πέλαγος, ἑτοίμως ἑαυτοὺς ῥιπτοῦντες εἰς ἀβοη- 
ϑήτους κινδύνους᾽ σκάφεσι γὰρ χρώμενοι τῶν σχεδιῶν εὐτελεστέροις καὶ τοῖς ἄλλοις 
τοῖς κατὰ ναῦν χρησίμοις ἥκιστα κατεσκευασμένοις ὑπομένουσι τὰς ἔκ τῶν χειμώνων 
φοβερωτάτας περιστάσεις καταπληκτικῶς. 

119 (—) Ριον. V 40: λείπεται δ᾽ ἡμῖν εἰπεῖν περὶ τῶν Τυρρηνῶν. οὗτοι γὰρ 

«0 τὸ μὲν παλαιὸν ἀνόρείαι διενεγκόντες χώραν πολλὴν κατεκτήσαντο καὶ πόλεις ἀξιο- 
λόγους καὶ πολλὰς ἔκτισαν. ὁμοίως ὁὲ καὶ ναυτικαῖς δυνάμεσιν ἰσχύσαντες καὶ 





8 [καὶ τὴν εὐπορίαν] Wurm καὶ ἐμπορειαν 1) μέγιστον ἐμπόριον C 
(Strab. IV 1, 6) μεγίστην ἐμπορεῖαν D 6 μὲν add D 9 ἐνεργῶς D 15 ἀν- 
öpdow: avoıs D 18 ὀριβατεῦῖν D 19 στενοκαρπίαν Ὁ onavoxapriay cett 
σπάνιν καὶ orevoxaprılav? 23 τοῖς om Ὁ 25 τόποις: τ. (τούτοις) Jac πόνοις 
Madvig 81 περιτίϑεται D 82 αὐτοὺς D 85 σαρόῶον II ἑτοίμους D 
37 ναυ(τιλία)ν ὃ 40 περὶ τὸ παλαιὸν D 





πολλοὺς χρόνους ϑαλαττοχρατήσαντες τὸ μὲν παρὰ τὴν ᾿Ιταλίαν πέλαγος ἀφ᾽ ἑαυτῶν 
ἐποίησαν Τυρρηνικὸν προσαγορευϑῆναι, τὸ δὲ κατὰ τὰς πεζὰς δυνάμεις ἐκπονήσαντες 
τήν τε σάλπιγγα λεγομένην ἐξεῦρον, εὐχρηστοτάτην μὲν εἰς τοὺς πολέμους, ἀπ᾽ 
ἐκείνων δ᾽ ὀνομασϑεῖσαν Τυρρηνήν᾽ τό τε περὶ τοὺς ἡγουμένους [στρατηγοὺς] ἀξίωμα 
5 κατευχεύασαν, περιϑέντες τοῖς ἡγουμένοις ῥαβδούχους καὶ δίφρον ἐλεφάντινον καὶ 
περιπόρφυρον τήβενναν, ἔν τε ταῖς οἰκίαις τὰ περίστωια πρὸς τὰς τῶν ϑεραπευόν- 
τῶν ὄχλων ταραχὰς ἐξεῦρον εὐχρηστίαν. ὧν τὰ πλεῖστα Ῥωμαῖοι μιμησάμενοι καὶ 
πρὸς τὸ κάλλιον αὐξήσαντες μετήνεγκαν ἐπὶ τὴν ἰδίαν πολιτείαν. (2) γράμματα δὲ 
καὶ φυσιολογίαν καὶ ϑεολογίαν ἐξεπόνησαν ἐπὶ πλέον καὶ τὰ περὶ τὴν κεραυνοσχο- 
10 πίαν μάλιστα πάντων ἀνϑρώπων ἐξειργάσαντο" διὸ καὶ μέχρι τῶν νῦν χρόνων οἱ τῆς 
οἰκουμένης σχεδὸν ὅλης ἡγούμενοι (Ῥωμαῖοι) ϑαυμάζουσί τε τοὺς ἄνδρας καὶ κατὰ 
τὰς ἐν τοῖς κεραυνοῖς διοσημείας τούτοις ἐξηγηταῖς χρῶνται. (8) χώραν δὲ νεμό- 
μενοι πάμφορον καὶ ταύτην ἐξεργαζόμενοι καρπῶν ἀφϑονίαν ἔχουσιν οὐ μόνον πρὸς 
τὴν ἀρκοῦσαν διατροφήν, ἀλλὰ καὶ πρὸς ἀπόλαυσιν δαψιλῆ καὶ τρυφὴν ἀνήκουσαν. 
16 παρατίϑενται γὰρ δὶς τῆς ἡμέρας τραπέζας πολυτελεῖς καὶ τἄλλα τὰ πρὸς τὴν ὕπερ- ( 1) 
βάλλουσαν τρυφὴν οἰκεῖα, στρωμνὰς μὲν ἀνϑεινὰς κατασκευάζοντες, ἐκπωμάτων δ᾽ 
ἀργυρῶν παντοδαπῶν πλῆϑος καὶ τῶν διαχονούντων οἰκετῶν οὐκ ὀλίγον ἀρυϑμὸν 
ἡτοιμακότες" καὶ τούτων οἱ μὲν εὐπρεπείαι διαφέροντές εἰσιν, οἱ δ᾽ ἐσϑῆσι πολυ- 
τελεστέραις ἢ κατὰ δουλικὴν ἀξίαν κεκόσμηνται. (4) οἰκήσεις τε παντοδαπὰς ἰδια- 
40 ζούσας ἔχουσιν παρ᾽ αὐτοῖς οὐ μόνον οἱ ἄρχοντες, ἀλλὰ καὶ τῶν ἐλευϑέρων οἱ 
πλείους. καϑόλου δὲ τὴν μὲν ἐκ παλαιῶν χρόνων παρ᾽ αὐτοῖς ζηλουμένην ἀλκὴν 
ἀποβεβλήκασιν, ἐν πότοις δὲ καὶ ῥαυϑυμίαις ἀνάνδροις βιοῦντες οὐκ ἀλόγως τὴν τῶν 
πατέρων δόξαν ἐν τοῖς πολέμοις ἀποβεβλήκασι. (5) συνεβάλετο δ᾽ αὐτοῖς πρὸς τὴν 
τρυφὴν οὐκ ἐλάχιστον καὶ ἣ τῆς χώρας ἀρετή" πάμφορον γὰρ καὶ παντελῶς εὔγειον 
25 νεμόμενοι χώραν παντὸς καρποῦ πλῆϑος ἀποϑησαυρίζουσιν. καϑόλου γὰρ ἡ Τυρρη- 
γία παντελῶς εὔγειος οὖσα πεδίοις ἀναπεπταμένοις ἐγκάϑηται καὶ βουνοειδέσιν 
ἀναστήμασιν τόπων διείληπται γεωργησίμοις. ὑγρὰ δὲ μετρίως ἐστὺν οὐ μόνον κατὰ 
τὴν χειμερινὴν ὥραν, ἀλλὰ καὶ κατὰ τὸν τοῦ ϑέρους καιρόν. 


120 (—) Manır. IV 711-743: (2. 2x.) 
80 ἑαοῖτορ in varias leges variasque figuras 
dispositum genus est hominum proprioque colore 
formantur gentes sociataque iura per artus 
materiamque parem privato joedere signant. 
715 flava per ingentes surgit Germania partus; 
35 Gallia vicino minus est infecta rubore; 
asperior solidos Hispania contrahit artus; 
Martia Romanis urbis pater induit ora 
Gradivumque genus miscens bene temperat artus; 
2 τὸ CD τὰ cett 3 [λεγομένην] Wesseling 4 ἰστρατηγοὺς] Vogel 
6 τιβένναν D τὴν βένναν C περίστωια D περίστοα cett 7 εὐχρησίαν {παρέ- 
χοντα) Stephanus {πλείστην παρέχοντα) εὖ. ὃ 8 χάλλιστον Ο πολιτείαν: 
πολυτέλειαν D 11 (Ῥωμαῖοι) Jac 18 ἐξεργαζόμενοι (ἐπιμελῶς ο. ἃ.) ὃ 
14 ἀρκοῦσαν πρὸς τὴν Din 16 μὲν: δ᾽ Ὁ 20 μόνον οἷ: μόνοι D ἄρχοντες 
Vogel ϑεράποντες Diod’ ἐλευϑέρων: ϑεραπόντων ο. ἰδιωτῶν ὃ 22 δὲ add D 
23 πολεμίοις D συνεβάλετο D —Alsıo cett 25 χώραν om D 27 τόπων: 
λόφων Dind 38 genus: Venus Bentley 
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720 perque coloratas subtilis Graecia gentes 
gymmasium praefert vultu fortesque palaestras; 
et Syriam produnt torti per tempora crines; 
Aethiopes maculant orbem tenebrisque figurant 
perfusas hominum gentes; minus India tostas 

725 progenerat mediumque jacit moderata tenorem. 
iam propior tellusque natans Aegyptia Nilo 
lenius irriguis infuscat corpora campis; 
Phoebus arenosis Afrorum pulvere terris 
exsiccat populos, et Mauretania nomen 

730 oris habet titulumque suo fert ipsa colore. 
adde sonos totidem vocum, totidem insere linguas 
et mores pro sorte paris ritusque locorum; 
adde genus proprium simili sub semine frugum 
et Cererem varia redeuntem messe per urbes 

735 nec paribus siliquas referentem viribus omnis; 
nec te, Bacche, pari donantem munere terras 
atque alias aliis fundentem collibus uvas; 
cinnama nec totis passim nascentia campis; 
diversas pecudum facies, propriasque jerarum 

740 et duplici clausos elephantas carcere terrae. 
quot partes orbis, totidem sub partibus orbes, 
et certis discripta nitent regionibus astra 
perfundunique suo subiectas aeihere gentes. 

121 (—) Vırruv.V11,1: haec autem ita erunt recte disposita, si primo animad- 
versum fuerit quibus regionibus aut quibus inchnationibus mundi constituantur ... 
(3) haec autem ex natura rerum sunt animadvertenda .. . atque etiam ex membris cor- 
poribusque gentium observanda. namque sol quibus locis mediocriter profundit vapores, 
in his conservat corpora temperata, quaeque proxime currendo deflagrat, eripit exu- 
rendo temperaturam umoris. contra vero refrigeratis regionibus, quod absunt a meridie 
longe, non exhauritur a caloribus umor, sed ex caelo roscidus aer in corpora fundens 
umorem efficit ampliores corporaturas vocisque sonitus graviores. ex eo quoque quae 
sub septentrionibus nutriuntur gentes inmanibus corporibus, candidis coloribus, directo 
capillo et rufo, oculis caesüis, sanguine multo ab umoris plenitate caelique refrigerationi- 
bus sunt conformati. (4) qui autem sunt proximi ad axem meridianum subiectique 
solis cursui, brevioribus corporibus, colore fusco, crispo capillo, oculis nigris, cruribus 
squalidis, sanguine exiguo solis impetu perficiuntur. itaque etiam propter sanguinis 
exiguitatem timidiores sunt ferro resistere, sed ardores ac febres sufferunt sine timore, 
quod nutrita sunt eorum membra cum fervore. itaque corpora quae nascuntur sub 
septentrione a febri sunt timidiora et inbecilla, sanguinis autem abundantia ferro 
resistunt sine timore. 
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(5) non minus sonus vocis in generibus gentium dispares et varias habet quali- 
tates, ideo quod terminatio orientis et occidentis circa terrae librationem, qua dividitur 
pars superior et inferior mundi, habere videtur libratam naturali modo circumitionem, 
quem etiam mathematici orizonta dicunt. igitur cum id habemus certum animo susti- 
nentes, ab labro quod est in regione septentrionale, linea traiecia ad id quod est supra 
meridianum axem ab eoque altera obliqua in altitudinem ad summum cardirem qui 
est post stellas septentrionum, sine dubitatione animadvertemus ex eo esse schema trigoni 
mundo, uti organi quam sambucen Graeci dicunt. (6) itaque quod est spatium proxi- 
mum imo cardini ab axis linea in meridianis finibus, sub eo loco quae sunt nationes 
propter brevitatem altitudinis ad mundum sonitum vocis faciunt tenuem et acutissimum, 
uti in organo chorda quae estiproxima angulo. secundum eam autem reliquae ad mediam 
Graeciam remissiores efficiunt in nationibus sonorum scansiones, item a medio in 
ordinem crescendo ad extremos septentriones sub altitudines caeli nationum spiritus 
sonitibus gravioribus a natura rerum exprimuntur. ita videtur mundi conceptio tota 
propter inclinationem consonantissime per solis temperaturam ad harmoniam esse 
composita. (7) igitur quae nationes sunt inter axis meridiani cardinem ac septentrio- 
nalis medio positae, uti in diagrammate musico medianae vocis habent sonitum in 
sermone; quaeque progredientibus ad septentrionem sunt nationes, quod altiores habent 
distantias ad mundum, spiritus vocis habentes umore repulsos ad hypatas et proslam- 
banomenon, a natura rerum sonitu graviore coguntur uti. eadem ratione (e) medio 
progredientibus ad meridiem gentes paranetarum (netarum) que acutissimam sonitus vo- 
cis perficiunt tenuitatem. (8) hoc autem verum esse, ex umidis naturae locis graviora 
fieri et ex fervidis acutiora, licet ita experiendo animadvertere. calices duo in una 
fornace aeque cocti aequoque pondere ad crepitumque uno sonitu sumantur, ex"is unus 
in aquam demiltatur, postea ex aqua eximatur, tunc utrique tangantur. cum enim ita 
Jactum fuerit, largiter inter eos sonitus d'screpabit aequoque pondere non poterunt esse. 
ita et hominum corpora uno genere figurationis ei una mundi coniunctione concepta 
alia propter regionis ardorem acutum spiritum aeris exprimunt tactu, alia propter 
umoris abundantiam g.avissimas effundunt sonorum qualitates. 

(9) item propter tenuitatem caeli meridianae nationes ex acuta jervore mente 
expeditius celeriusque moven’ur ad consiliorum cogitationes; septentrionales autem 
gentes infusae crassitudine caeli propter obstantiam aeris umore refrigeratae stupentes 
habent mentes. hoc autem ita esse a serpentibus licet aspicere, quae per calorem cum 
exhaustam habent umoris refrigerationem, tunc acerrime moventur, per brumalia autem 
et hiberna tempora ab mutatione caeli refrigeratae inmotae sunt stupore. ita non est 
mirandum, si acutiores efficit calidus aer hominum mentes, refrigeratus autem contra 
tardiores. (10) cum sint autem meridianae nationes animis acutissimis infinitaque 
sollertia consiliorum, simul ad fortitudinem ingrediuntur ibi succumbunt, quod habent 
exsuctas ab sole animorum virtuies. qui vero refrigeratis nascuntur regionibus, ad 
armorum vehementiam paratiores sunt magnis virtutibus sine timore, sed tarditate 
animi sine considerantia inruentes sine sollertia suis consiliis refragantur. cum ergo 
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haec ia sint ab natura rerum in mundo conlocata et ommes nationes inmoderatis 
miztionibus disparatae, veros inter spatium totius orbis terrarum regionesque medio 
mundi populus Romanus possidet fines. (folgen laudes Italiae ὃ 11—12.) 

122 (—) Prix. NH II 189—190: coniexenda sunt his caelestibus πόσα causis. 
namque et Aethiopas vicini sideris vapore torreri adustisque similis gigni, barba 
et capillo vibraio, non est dubium; et adversa plaga mundi candida atque glaciali 
cute esse genies, flavis promissas crinibus; truces vero ex caeli rigore has, illas mobilitate 
sapientes; ipsoque crurum argumento illis in supera sucum revocari natura vaporis, 
his in inferas partes depelli umore decidua; hic graves Jeras, illic varias effigies ani- 
malium provenire εἰ mazxime alitum [in] multas figuras igni volucres; corporum autem 
proceritatem utrobique, illic ignium nisu, hic umoris alimento. (190) medio vero terrae 
salubri utrimque miztura fertiles ad ommnia tractus, modicos corporum habitus magna 
et in colore temperie, ritus molles, sensus liquidos, ingenia jecunda totiusque naturae 
capacia. isdem imperia, quae nunguam extimis gentibus fuerint, sicut ne illae quidem 
his paruerint avolsae ac pro immanitate naturae urguentis illas solitariae. 

123 (—) Vırruv. VIII3, 1—19; 26—27: sunt autem etiam nonnulli fontes 
calidi, ex quibus profluit aqua sapore optimo, quae in potione ita est suavis οὐδὲ 
nec jontalis ab Camenis nec Marcia saliens desideretur. haec autem ab natura perfi- 
ciuntur his rationibus. cum in imo per alumen aut bitumen seu sulphur ignis exeitatur, 
ardore percandefacit terram quae est supra, a se autem fervidum emittit in superiora 
loca vaporem, et ita si qui in is locis quae sunt supra, fontes dulcis aquae nascuniur, 
offensi eo vapore effervescunt inter venas et ita profluunt incorrupto sapore. (2) sunt 
etiam odore et sapore non bono frigidi fontes, qui ab inferioribus locis penitus orti per 
loca ardentia transeunt et ab eo per longum spatium terrae percurrentes refrigerati per- 
veniunt supra terram sapore odore coloreque corrupto ... hi autem cum sunt frigidi, 
ideo videntur aspectu fervere quod cum in ardentem locum alte penitus inciderunt, 
umore et igni inter se congruentibus, offensa vehementi fragore validos recipiunt in se 
spiritus et ita inflati vi venti coacti bullientes crebre per fontes egrediuntur, ex his autem 
qui non sunt aperti sed ab sawis continentur, per angustias venas vehementia spiritus 
extruduntur ad summos grumorum tumulos. (3)... 

(4) omnis auiem aqua calida ideo quidem est medicamentosa quod in pravis 
rebus percocta aliam virtutem recipit ad usum. namque sulphurosi fontes nervorum la- 
bores reficiunt percalefaciendo exurendoque caloribus e corporibus umores vitiosos. 
aluminosi autem, cum dissoluta membra corporum paralysi aut tali qua vi morbi rece- 
perunt, fovendo per patentes venas refrigerationem contraria caloris vi reficiunt ei hoc 
continenter restituunt antigquam membrorum conversationem. bituminosi autem interi- 
oris corporis vitia potionibus purgando solent mederi. (5) est autem aquae frigidae 
genus nitrosum, uti Pinnae Vestinae, Cutiliis aliisque locis similibus, quae potionibus 
depurgat per alvumque transeundo etiam strumarum minuit tumores. ubi vero aurum 
argentum ferrum aes plumbum reliquaeque res earum similes fodiuntur, fontes inveni- 
untur copiosi; sed hi mazime sunt vitiosi. habent enim, uti aquae calidae sulphur 

7—8 mobilitate sapientes Detlefisen mobilitates kabentes Plin 10 [in] Mayhoff 
(ο. innumeras) igni ἘΠ (Mayhoff) signi, —ne, —no, cigni, gigni cett 12 fertiles 
Mayhoff —is Plin 14 extimis gentibus Barbarus eztimescentibus Plin 15 im- 
muanitate Barbarus nunciate, unitate u. ἃ, Plin numine Mayhoff 31 quidem edd 
quod Vi 34 tali qua Rose aliqua Vi tali aliqua Detleisen 41 uti edd vitia Vi 
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alumen bitumen * * eademque per potiones cum in corpus iniit ei per venas perma- 
nando nervos attingit et artus, eos durat inflando, igitur nervi inflatione turgentes e 
longitudine contrahuntur ei ita aut nervicos aut podagricos ejficiunt homines, ideo 
quod ex durissimis ei spissioribus frigidissimisque rebus intinctas habent venarum 
raritates. (6) aquae auiem species est, quae cum habeat non satis perlucidiatis, ex 
ipsa uti flos natat in summo, colore similis vitri purpurei. haec maxime consideratur 
Athenis; ibi enim ex eiusmodi locis et fontibus in asty et ad portum Piraeeum ductae 
sunt salientes, e quibus bibit nemo propter eum causam, sed lavationibus et reliquis 
rebus utuntur; bibunt autem ex puteis et ita vitant earum vitia. T’roezeni non potest 
id vitari, quod ommino aliud genus aquae non reperitur nisi quod Cibdeli habent, 
itaque in ea civitate aut omnes aut mazima parte sunt pedibus vitiosi, Cilicia vero 
civitate Tarso flumen est nomine Cydnos, in quo podagrici crura macerantes 
levantur dolore. 

(7) sunt autem et alia multia genera quae habent suas proprietates, ut in Sicilia 
flumen est Himeras, quod a fonte cum est progressum dividitur in duas parties. quae 
pars profluit contra Etruriam, quod per terrae dulcem sucum percurrit, est infinita dul- 
cedine; quae altera pars per eam terram currit unde sal foditur, salsum habet suporem. 
item Paraetonio et quod est iter ad Ammonem et Casio ad Aegyptum lacus sunt palu- 
stres, qui ita sunt salsi ut habeant insuper se salem congelatum. sunt autem et alüis 
pluribus locis et fontes et flumina (et) lacus, qui per salifodinas percurrentes necessa” 
rio salsi perficiuntur. (8) alii autem per pingues terrae venas profluentes uncti oleo 
fontes erumpunt, uti Solis, quod oppidum est Ciliciae, flumen nomine Liparis, in quo 
natantes aut lavantes ab ipsa aqua unguntur. similiter Aethiopia lacus est qui unctos 
homines ejficit qui in eo nataverint; et India qui sereno caelo emittit olei magnam 
multitudinem; item Carthagini fons in quo natat insuper oleum odore uti scobis citrea, 
quo oleo etium pecora solent ungui. Zacyntho et circa Dyrrachium et Apolloniam 
(F 93) fontes sunt qui pieis magnam multitudinem cum aqua evomunt. Babylone (F 94) 
lacus amplissima magnitudine, qui limne asphaltitis appellatur, habet supra natans 
liquidum bitumen, quo bitumine et latere testaceo structum murum Samiramis circum- 
dedit Babyloni. itam Iope in Syria Arabiaque (vgl. F 96) Nomadum lacus sunt inmani 
magnitudine, qui emittunt bituminis mazimas moles, quas diripiunt qui habitant 
circa. (9) id autem non est mirandum; nam crebrae sunt ibi lapidicinae bituminis 
duri. cum ergo per bituminosam terram vis erumpit aquae, secum extrahit, et cum sit 
egressa extra terram secernitur et ita reicit ab se bitumen. etiamque est in Cappadocia 
in itinere quod est inter Mazaca et Tuana lacus amplus, in quem lacum pars sive 
harundinis sive alii generis si demissa fuerit ei postero die exempta, ea pars quae fuerit 
exempta invenietur lapidea, quae autem pars extra aquam manserit permanet in sua 
proprietate. (10) ad eundem modum Hierapoli Phrygiae effervet aquae calidae multi- 
tudo, e qua circum hortos et vineas fossis ductis immittitur; haec autem efficitur post 
annum crusta lapidea. itaque quotannis dextra ac sinistra margines ex terra Jaciundo 
inducunt eam et efficiunt [in] his crustis in agris saepta. hoc autem ita videtur natura- 
liter fieri, quod in is locis et ea terra quibus nacitur, sucus subest coaguli naturae similis, 
deinde cum commiszta vis egreditur per jontes extra terram, a solis ei aeris calore cogitur 
congelari, ut etiam in areis salinarum videtur. (11) item sunt ex amaro suco terrae 
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fontes exeuntes vehementer amari, ut in Ponto est flumen Hypanis. (is) a capite pro- 

fluit circiter milia XL sapore dulcissimo; deinde cum pervenit ad locum qui est ab 

ostio ad milia CLX, admiscetur ei fonticulus oppido quam parvulus. is cum in eum 

influit, tunc tantam magnitudinem fluminis facit amaram, ideo quod per id genus 
δ terrae et venas unde sandaracam fodiunt ea aqua manando perficitur amara. 

(12) haec autem dissimilibus saporibus a terrae proprietate efficiuntur, uti 
etiam in fructibus videtur. si enim radices arborum aut vitium aut reliquorum seminum 
non ex terrae proprietatibus sucum capiendo ederent fructus, uno genere essent in 
omnibus locis et regionibus omnium sapores. sed animadvertimus insula Lesbo vinum 

10 protropum, Maeonia catacecaumeniten, Lydia Tmoliten, Sicilia Mamertinum, Cam- 
pania Falernum, inter Terracinam et Fundos Caecubum reliquisque locis pluribus 
innumerabili multitudine genera vini virtutesque procreari. quae non aliter possunt 
fieri nisi cum terrenus umor suis proprietatibus saporis in radicibus infusus enutrit 
materiam, per quam egrediens ad cacumen profundat proprium loci et generis sui 

ı5 frucius saporem. (13) quod si terra generibus umorum non essetdissimilis et disparata, 
non tantum in Syria et Arabia in Harundinibus et iuncis herbisque omnibus essent 
odores (F 114) neque arbores turiferae, neque piperis darent bacas nec murrae glaebulas, 
nec Oyrenis in ferulis laser nasceretur, sed in omni terra regionibus eodem genere omnia 
procrearentur. 

20 has autem varietates regionibus et locis inclinatio mundi (efficit) et solis impetus 
(qui) propius aut longius cursum faciendo tales efficit terrae umorisque qualitates. 
nec solum in his rebus sed etiam in pecoribus et armentis. haec non ita (dis) similiter 
efficerentur, nisi proprietates singularum terrarum (umorum) generibus ad solis 
potestatem temperarentur. (14) sunt enim Boeotia flumina Cephisos et Melas, Lucania 

35 Crathis, Troia Xanthus inque agris Clazomeniorum et Erythraeorum et Laodicensium 
fontes. ad (ea) flumina, cum pecora suis temporibus anni parantur ad conceptionem 
partus, per id tempus adiguntur cotidie potum, ex eoque quamvis sint alba procreant 
aliis locis leucophaea aliis locis pulla aliis coracino colore. ita proprietas liquoris cum 
inüt in corpus, proseminat intinctam sui cuiusque generis qualitatem. igitur quod in 

so campis Troianis proxime flumen armenta rufa et pecora leucophaea nascuntur, ideo id 
}lumen Ilienses Xanthum appellavisse dicuntur. 

(15) etiamque inveniuntur aquae genera mortifera, quae per maleficum sucum 
terrae percurrentia recipiunt in se vim venenatam, uti dicitur fuisse Teerracinae fons 
qui vocabatur Neptunius, ex quo qui biberant imprudentes vita privabantur; quapropter 

ss antiqui eum obstruxisse dicuntur. et Chrobsi Thracia lacus, ex quo non solum qui 
biberint moriuntur sed etiam qui laverint. item in Thhessalia fons est profluens, ex quo 
Jonte nec pecus ullum gustat nec bestiarum genus ullum propius accedit, ad quem 
jontem proxime est arbor florens purpureo colore. (16) non minus in Macedonia quo 
loco sepultus est Euripides, dextra ac sinistra monumenti advenientes duo rivi con- 

40 currunt in unum, e quibus ad unum accumbentes viatores pransitare solent propter 
aquae bonitatem, ad rivum autem qui est ex altera parte monumenti nemo accedit 
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quod mortiferam aquam dicitur habere. item est in Arcadia Nonacris nominata terrae 
regio, quae habet in montibus ex saxo stillantes frigidissimos umores. haec autem 
aqua Stygos hydor nominatur, quam neque argenteum neque aeneum neque ferreum 
vas potest sustinere, sed dissilit et dissipatur. conservare autem eam et continere nihil 
aliud potest nisi mulina ungula, qua etiam memoratur ab Antipatro in provinciam 
ubi erat Alexander per Iollam filium perlata esse et ab eo ea aqua regem esse necatum. 
(17) item Alpibus in Cottii regno est aqua ex qua qui gustant statim concidunt. agro 
autem Falisco via Campana in campo Corneto est lucus in quo fons oritur, ibique 
avium et lacertarum religquarumque serpentium ossa iacentia apparent. 

item sunt nonnullae acidae venae fontium, uti Lyncesto et in Italia Velino, 
Campania Teano aliisque locis pluribus, quae hanc habent virtutem uti caleulos in vesicis 
quinascuntur in corporibus hominum potionibus discutiant. (18) fieri autem hoc natura- 
liter ideo videtur quod acer et acidus sucus subest in ea terra, per quam egredientes 
venae intinguntur acritudine, et ita cum in corpus inierunt, dissipant quae ex aquarum 
subsidentia in corporibus exconcrescentia offenderunt. quare autem discutiantur ex 
acidis eae res, sic possumus animadvertere: ovum in aceto si diutius positum fuerit, 
cortex eius mollescet et dissolvetur. item plumbum, quod est lentissimum et gravissimum, 
si in vase conlocatum fuerit et in eo acetum suffusum, id autem opertum et oblitum 
erit, efficietur uti plumbum dissolvatur, et fiet cerussa. (19) eisdem rationibus aes, 
quod etiam solidiore est natura, similiter curatum si fuerit, dissipabitur et fiet aerugo. 
item margarita. non minus sazxa silicea, quae neque ferrum neque ignis potest per 
se dissolvere, cum ab igni sunt percalefacta, aceto sparso dissiliunt et dissolvuntur. 
ergo cum has res ante oculos ita fieri videamus, ratiocinemur isdem rationibus ex 
acidis propter acritudinem suci etiam calculosos e natura rerum similiter posse 
curari ... 

(26) cum haec tanta varietas sit disparibus rebus natura distributa, quod huma- 
num corpus est ex aliqua parte ierrenum, in eo autem multa genera sunt umorum, 
uti sanguinis lactis sudoris urinae lacrimarum, ergo si in parva particula terreni tanta 
discrepantia invenitur saporum, non est mirandum si etiam in magnitudine terrae 
innumerabiles sucorum reperientur varietates, per quarum venas aquae vis percurrens 
tincta pervenit ad fontium egressus, et ita ex eo dispares variique perficiuntur in proprüs 
generibus fontes propter locorum discrepantiam et regionum qualitates terrarumque 
dissimiles proprietates. 

(27) ex his autem rebus sunt nonnulla quae ego per me perspexi, cetera in libris 
Graecis scripta inveni, quorum scriptorum hi sunt auctores: Theophrastos Timaeus 
Posidonios Hegesias Herodotus Aristides Metrodorus, qui magna vigilantia et infinito 
studio locorum proprietates, aquarum virtutes, ab inclinatione caelique regionum 
qualitates ita esse distributas scriptis dedicaverunt. 


—. CHARON VON NAUKRATIS. 
BAZIAEIE ΟἹ ΕΚ NAAAIOY TEIONOTEE ΠΑ͂Ρ EKAZTEI EONEI, 
s. II u. Ägypten. 
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—. CHARON VON KARTHAGO. 
TYPANNOI OZOI EN THI ΕΥ̓́ΡΩΠΗ͂Ι KAI AZIAI TETONAZI. 
s. IV u. Biographie. 


MENANDROS VON EPHESOS. 
s AI Ed’ EKAZTOY TON ΒΑΣΙΛΈΩΝ IIPASEIZ AI ΠΑΡΑ ΤΟΙ͂Σ ΕΛΛΗΣΙ ΚΑΙ 
BAPBAPOIZ ΓΕΝΌΜΕΝΑΙ. 
5. ΠῚ u. Phönikien. 


88. TIMAGENES VON ALEXANDREIA. 


T 

10 1 SUID. s. Τιμαγένης" βασιλικοῦ ἀργυραμοιβοῖ υἱός, "Ahebavdgeüg‘ 
ῥήτωρ ὡς δέ τινες, Αἰγύπτιος. ὃς ἐπὶ Πομπηίου τοῦ Μεγάλου (a. 55) 
αἰχμάλωτος ἀχϑεὶς [ἐν Ῥώμηι] ὑπὸ τοῦ Γαβινίου ἐξωνήϑη ὑπὸ Φαύστου 
τοῦ υἱοῦ Σύλλου" καὶ ἐσοφίστευσεν ἐν Ῥώμηι || ἐπί τε τοῦ αὐτοῦ Πομπηίου 
καὶ μετ᾽ αὐτόν, || ἐπέ τε Καίσαρος τοῦ Alyovorov καὶ μετέπειτα ἅμα 
16 Καικιλίωι. ἐχπτεσὼν δὲ τῆς σχολῆς διὰ τὸ παρρησιαστὴς εἶναι ἐν ἀγρῶι 
διῆγε Τουσκλάνωε λεγομένωι. ἐτελεύτησε δ᾽ ἐν ᾿Αλβάνωι, ἐμέσαι βουληϑεὶς 

χαὶ σφηνωϑείς. βιβλία δὲ ἔγραψε πολλά. 
2 SENECA Contr. X 5, 21—22: hic est Craton ... professus Asianus, 
qui bellum cum omnibus Atticis gerebat ...... (22) saepe solebat apud 
30 Caesarem cum Timagene confligere, homine acidae linguae et qui nimis liber 
erat: puto quia diu non fuerai. ex captivo cocus, ex coco lecticarius, er 
lecticario usque in amicitiam (Caesaris enizus, usque eo ulramque fortunam 
contempsit ... ut, cum illi multis de causis iratus Caesar interdirisset domo, 
combureret historias rerum ab ilo gestarum, quasi et ipse Ül ingenio suo 
25 interdiceret. disertus homo et dicax, a quo mulia improbe, sed venuste dicta, 
3 — De ira II 23, 4—8: Timagenes historiarum _scriptor 
quaedam in ipsum (sc. Augustum), quaedam in urorem eius et in totam 
domum dizerat nec yperdiderat dicta; magis enim circumfertur et in ore 
hominum est temeraria urbanitas. saepe ilum Cuesar monuit, moderatius 


11 ὡς — Αἰγύπτιος gehört hinter Ἀλεξανδρεύς 12 [ἐν ἹΡώμηι (AV εἰς ἹΡώμην 
cett)] Jace 18 τοῦ οὰ A 13—14 ἐπί τε --- αὐτὸν und ἐπί τε --- μετέπειτα doppel- 
fassung ἐπί τε Καίσαρος {τοῦ Θεοῦ καὶ Καίσαρος) τοῦ Ady.? 14 [καὶ] μετέ- 
πειτα Bernhardy σὺν ἅμα EMed 15 zul’ A 16 δ᾽ ἐν ᾿Αλβάνωι Toup 
δαβάνωι Suid 16—17 Τιμαγένης οὗτος κληϑεὶς ἐπὶ δεῖπνον καὶ σφ. ἀπέϑανεν 
Suid s. σφηνωϑείς 20 Timagene edd (t)imaginem Sen acidae edd acidate, 
eacide Sen 22 inamiciciam AV in intimam amicitiam Kiessling enizus 
Thomas felix Sen in eo Sen 25 dicax Dr dizit AV 
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lingua uteretur; perseveranti domo sua interdirit. postea Timagenes in contu- 
bernio Pollionis Asinii consenuit ac tota civitate direptus est: nullum üÜk 
limen praeclusa Caesaris domus apstulit. historias, quas postea scripserat, 
recitavit [et combussit], et libros acta Caesaris Augusti continentis in igne posuit 
5 (et combussil) ....... tulit hoc ... Caesar patienier ...... hoc dumtaxot 
Pollioni Asinio dirit: “ϑηριοτροφεῖς. sparanti deinde excusalionem opstitit 
et “fruere' inquit ‘mi Pollio, [ruere'; et cum Pollio diceret “si iubes, Caesar, 
statim ill domo mea interdicam’, “hoc me’ inquit “putas facturum, cum ego 
vos in gratiam reduxerim fuerat enim aliquando Timageni Pollio iratus 
τὸ nec ullam aliam habuerat causam desinendi, quam quod Caesar coeperat. 

4 SUID. 5. Mwllwv' ὃ Aoivıos χρηματίσας, Τραλλιανός, σοφισεὴς 
καὶ φιλόσοφος. σοφιστεύσας ἐν Ῥώμηι ἐπὶ Πομπηίου τοῦ Μεγάλου xai 
διαδεξάμενος τὴν σχολὴν Τιμαγένους. ᾿ 

5 PLUT. Anton 72: ᾿“λεξᾶς 6 “αοδικεύς, γνωρισϑεὶς μὲν ἐν Ῥώμηι 

15 (sc. τῶε Ayrwviwı) διὰ Τιμαγένους. 

6 QUINTILIAN. Inst. or. X 1, 75: longo post intervallo temporis 
natus (sc. nach Kleitarchos 137 T 6) Timagenes vel hoc est ipso probabilis 
quod intermissam historias scribendi industriam nova laude repuranit. 

7 AMMIAN. Marc. XV 9, 2: Timagenes, et diligentia Graecus et 

»0 lingua, haec quae diu sunt ignorata, collegit ex multiplieibus libris. s.F 2. 

8 Smneca epp. 91,13: Timagenes felicitati urbis inimicus aiebat Romae sibi 

incendia ob hoc unum dolori esse, quod sciret meliora surrectura quam arsissent. 


9 Lmıus IX 18, 6: id vero periculum erat, quod levissimi ex Graecis, qui 

Parthorum quoque contra nomen Romanum gloriae favent, dictitare solent, ne maiestatem 

25 nominis Alexandri, quem ne fama quidem illis notum arbitror fuisse, sustinere non 
potuerit populus Romanus. 


10 PLIN. NHI3: ... siluus, gentes .... Nymphodoro, Calliphane, 
Timagene (F 7). 
11 SUID.s. Εὐαγόρας" Aivdiog, ἱστοριχός (III). ἔγραψε βίον Τιμα- 
30 γένους καὶ ἑτέρων λογίων. 


Ε 
IIEPI BAZIAE2N 


A 
1 (II 322, 2) STEPH. BYZ. 5. Μιλύαι" οὗ πρότερον Σόλυμοι, ὡς 
ss Τιμαγένης a Βασιλέων. 


4—5 transp. Madvig 11 Aoiviog: ᾿Ασσύριος A 13 v.1. τοῦ Τιμαγένους 
30 λογίων ἀνδρῶν Eudok 34 οἱ edd αἱ Steph 
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Fragmente ohne Buchtitel. 


2 (7) AMMIAN. MARC. XV 9, 2: ambigentes super origine prima 
Gallorum scriptores veteres notitiam reliquere negotii semiplenam; sed postea 
Timagenes, et diligentia Graecus et lingua, haec quae diu suni ignorata collegit 

5 er multiplicibus lbris. cuius fidem secuti, obscuritate dimota, eadem dislincte 
docebimus et aperte. 


(3) Aborigines primos in his regionibus quidam visos esse firmaruni, Celtas 
nomine regis amabilis et matris eius vocabulo Galatas dicios — ia enim Gallos 
sermo Graecus appellat —, ai Doriensis antiquiorem secutos Herculem oceani 

10 locos inhabitasse confines. (4) Dryidae memorant revera. fuisse popuk partem 
indigenam, sed alios quoque ab imsulis extimis conflurisse et tractibus trans- 
rhenanis, crebritate bellorum et adluvione fervidi maris sedibus suis expulsos. 
(5) aiunt quidam paucos post exeidium Troiae [et] fugitantes Graecos ubique 
dispersos loca haec occupasse tunc vacua. (6) regionum autem incolae id 

16 magis omnibus adseverant, quod etiam nos legimus in monumentis eorum incisum, 
Amfitryonis filium Herculem ad Geryonis et Taurisci saev(iyum tyrannorum 
perniciem festinasse, quorum alter Hispanias, alter Gallias infestabat, supera- 
tisque ambobus coisse cum generosis feminis suscepisseque Üiberos plures, et eos 
partes quibus imperitabant suis nominibus appellase. (7) a Focaea vero 

a0 Asiaticus populus, Harpali inclementiam vitans Oyri regis praefecti, Italiam 
navigio petit, cuius pars in ‚Lucania Veliam, alia condidit in Viennensi Massi- 
liam; dein secutis aetatibus oppida aucta virium copia instituere non pauca. 
sed declinanda varietas saepe satietati coniuncta, 


(8) per haec loca hominibus paulatim excultis viguere studia laudabilium 
25 doctrinarum, inchoata per bardos et euhagis et dryidas. et bardi quidem fortia 
virorum inlustrium facta heroicis conposita versibus cum duleibus Iyrae modulis 
cantitarunt, euhages vero scrutantes  serviani et sublimia naturae pandere 
conabantur. “inter es drylarjidae ingenüs celsiores, ut auctoritas Pythagorae 
decrevit, sodalicüis adstricti consortüs quaestionibus occultarum rerum altarumque 
30 erech sunt, et despeciantes humana pronuntiaruni animas immortales. 
s.F 7; 14—15. 


4 ut imagines V 10 Dryidae Klotz drasidae V drysidae Valesius 12 ei 
Gelenius ex V 13 [et] Gelenius ‘Graecos ist ... objekt’ Norden (Germ. Urg. 52) 
16 saevium Valesius saevum V (Norden a. o. 51, 5) saevorum Gelenius 25 uar- 
dos V Eubages Gelenius; verlesen aus OYATEIZ Zeuss 5. Sontheimer Klio XX 23 
druidas Gelenius dratis V uardi V 27 euhagis V [serviuni] Kellerbauer 
seriem W?N summa Gelenius 28 inter es: ceteris Heraeus inter eos Sont- 
heimer j 
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3 (1) CURTIUS. RUF. IX 5, 21: Piolemaeum, qui postea regnavit, 
huic pugnae (bei den Mallern) adfuisse auctor est Clitarchus (137 F 24) et 
Timagenes; sed ipse scilicet gloriae suae non refragatus afuisse se missum in 
expeditionem memoriae tradidit (138 F 26). 

4 (3) JOSEPH. c. Ap. II 83—84: quia vero Antiochus (sc. Epiphanes) 
neque iustam fecit templi depraedationem, sed egestate pecuniarum ad hoc 
accessit, cum non esset hostis, et super nos auziliatores suos et amicos adgressus 
est nec aliquid dignum derisione illie invenit, multi et digni conscriptores super 
hoc quoque testantur, Polybius Megalopolita, Strabon Ca z (91 F 10), 
Nicolaus Damascenus (90 F 91), Timagenes et Casior temporum conscriptor 
(250 F 13) et Apollodorus (244 F 79), (qui) omnes dicunt pecuniis indigentem 
Antiochum transgressum foedera Judaeorum expoliasse templum auro argen- 
toque plenum. 

5 (4) — AJ XII 319: φύσει δ᾽ ἐπιεικεῖ κέχρητο (sc. Apıorößoviog 
ὃ Ὑρκανοῦ) καὶ σφόδρα ἦν αἰδοῦς ἥττων, ὡς μαρτυρεῖ τούτωι καὶ Στράβων 
(91 Ἐ' 11), ἐκ τοῦ Τιμαγένους ὀνόματος λέγων οὕτως" «ἐπιεικής τε 
ἐγένετο οὗτος ὃ ἀνὴρ καὶ πολλὰ τοῖς Ἰουδαίοις χρήσι- 
wog" χώραν τε γὰρ αὐτοῖς προσεκτήσατο καὶ τὸ μέρος 
τοῦ τῶν Ἰτουραίων (Ὁ) ἔϑνους ὠικειώσατο, δεσμῶι συνά- 
was τῆι τῶν αἰδοίων περιτομῆι.» 

6 (ὃ — AJ XIII 844: (niederlage des Alexandros, Hyrkanos’ 
sohn, bei Asophon am Jordan) τρισμυρίους γοῦν ἔφασαν αὐτῶν (sc. τῶν 
Ιουδαίων) ἀποϑανεῖν — Τιμαγένης δὲ πενταχισμυρίους εἴρηκεν —, τῶν δὲ 
ἄλλων τοὺς μὲν αἰχμαλώτους ληφϑῆναι, τοὺς δ᾽ εἰς τὰ οἰκεῖα διαφυγεῖν 
χωρία. 5.91 Ε 12. 

7 (10) ῬΙΙΝ. ΝῊ ΙΠ 132: Alpis in longitudinem [Χ] p. patere a 
Supero mari ad Inferum Caelius tradit (F 13 Pet.), Timagenes XXV p.deductis, 
in Iatitudinem autem Cornelius Nepos C, 1. Livius IIT stadiorum, uterque 
diversis in locis; namque et centum milia excedunt aliquando, ubi Germaniam 
ab Italia submovent, nee LXX. inplent reliqua sui parte graciles, veluti naturae 
providentia. 

8 (11) — XXXII 118: Juba (III) minium nasci et in Carmania 
tradit, Timagenes et in Aethiopia. 

9 (6) PLUT. Pomp. 49: Τιμαγένης δὲ καὶ ἄλλως τὸν Πτολεμαῖον 
35 (sc, «Αὐλητήν) οὐκ οὔσης ἀνάγκης ἀπελϑεῖν φησι καὶ καταλιπεῖν Αἴγυπτον 
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11 (qui) Hudson 12 expoliasse Niese et spoliasse Jos 19 Ἰδουμαίων 
EMeyer Christentum II 274, 4 26 |X| Silig X Plin 27 v.]. imagenes, 
imagines 30 v.1. explent 33 ν. 1. imagines et om V 

Jacoby,-Fragm. Griech. Hist. IL 21 
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ὑπὸ Θεοφάνους πεισϑέντα πράττοντος Πομπηίωι χρηματισμοὺς καὶ στρα- 
τηγίας καινῆς ὑπόϑεσιν. ἀλλὰ τοῦτο μὲν οὐχ οὕτως ἣ Θεοφάνους μοχϑηρία 
πιϑανόν, ὡς ἄπιστον ἣ Πομπηίου ποιεῖ φύσις, οὐκ ἔχουσα κακόηϑες οὐδ᾽ 
ἀνελεύϑερον οὕτω τὸ φιλότιμον. 

10 (12) @QUINTILIAN. Inst. or. I 10, 9—10: nam quis ignorat musicen 
sank tantum iam illis antiquis temporibus non studü modo, verum eliam 
venerationis habuisse, ut idem musiei et vates et sapientes iudicarentur, mittam 
alios, Orpheus et Linus: quorum utrumque dis genitum, allerum vero, quia 
rudes quoque alque agrestes animos admiratione mulceret, non feras modo, sed 
sara etiam silvasque duzisse posteritatis memoriae traditum est. (10) iaque 
et Timagenes auctor est omnium in lüteris studiorum antiquissimam musicen. 
ertilisse; et testimonio sunt clarissimi poetae, apud quos inter regalia convivia 
laudes heroum ac deorum ad citharam canebantur. Iopas vero üle Vergili 
(A [ 742) nonne canit “errantem lunam solisque labores’ et cetera? quibus certe 
palam confirmat auctor eminentissimus musicen cum divinarum etiam rerum 
cognitione esse coniunctam. 

11 (9) STRABON IV 1,13: καὶ τοὺς Τεκτοσάγας δέ φασι μετασχεῖν 
τῆς ἐπὶ Δελφοὺς στρατείας [χαὶ] τούς τε ϑησαυροὺς τοὺς εὑρεϑέντας cap’ 
αὐτοῖς ὑπὸ Καιπίωνος τοῦ στρατηγοῦ τῶν Ῥωμαίων ἐν πόλει Tolwoonı 
τῶν ἐχκεῖϑεν χρημάτων μέρος εἶναί φασι" προσϑεῖναι δὲ τοὺς ἀνθρώπους 
χαὶ ἐκ τῶν ἰδίων οἴκων ἀνιεροῦντας καὶ ἐξιλασκομένους τὸν ϑεόν. προσα- 
ψάμενον δ᾽ αὐτῶν τὸν Καιπίωνα διὰ τοῦτο ἐν δυστυχήμασι καταστρέψαι 
τὸν βίον ὡς ἱερόσυλον ἐχβληϑέντα ὑπὸ τῆς πατρίδος, διαδόχους δ᾽ ἀπο- 
λιπόντα παῖδας, ἃς συνέβη χαταπορνευϑείσας, ὡς εἴρηκε Τιμαγένης, 
αἰσχρῶς ἀπολέσϑαι. πεϑανώτερος δ᾽ ἐστὶν ὃ Ποσειδωνίου λόγος (81 F 33)... 

12 (112) — XV 1,57: μῦϑος δὲ καὶ τὸ ὑπὸ Τιμαγένους λεχϑέν, 
[ὡς] ὅτι χαλκὸς ὕοιτο (in Indien) σταλαγμοῖς χαλκοῖς καὶ σύροιτο. ἐγγυ- 
τέρω δὲ πίστεώς φησιν ὃ Μεγασϑένης (TI), ὅτε οἱ ποταμοὶ καταφέροιειν 
ψῆγμα χυσοῦ ..... 


Unechtes. 


i3(8) [Prur.] De fluv. 6, 1-3 (5108. FLor. IV 36,16; Joa. Lypus De mens. 
III11p.52,1 W): Ἄραρ ποταμός ἐστι τῆς Κελτικῆς, τὴν προσηγορίαν εἰληφὼς παρὰ 
τοῦ ἡρμόσϑαι τῶι Ῥοδανῶι" καταφέρεται γὰρ εἰς τοῦτον κατὰ τὴν χώραν τῶν ᾿Α4λλο- 
βρόγων. ἐκαλεῖτο δὲ πρότερον Βρίγουλος, μετωνομάσϑη δὲ δι᾽ αἰτίαν τοιαύτην" 
Ἄραρ κυνηγεσίας χάριν εἰς ὕλην προχωρήσας καὶ εὑρὼν τὸν ἀδελφὸν Κελτίβηρον ὑπὸ 


18 [καὶ] Kramer 19 τὶ 32 Καιπίωνος, Καιπίωνα Xylander Σκιπίωνος, 
Σκιπίωνα Str 28 [ὑπὸ] Kramer 234 οἷς B°C αἷς Corais KATATTOOVEV- 
ϑεῖσιν Ο ---εἰσαις Corais 27 [ὡς] Corais 
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ϑηρίων ἀνηλωμένον διὰ λύπης ὑπερβολὴν ἑαυτὸν καιρίως πλήξας ἔβαλεν eis τὸν 
ποταμὸν Βρίγουλον, ὃς ἀπ᾿ αὐτοῦ μετωνομάσϑη Ἄραρ. (2) γεννᾶται δ᾽ ἐν αὐτῶι 
μέγας ἰχϑὺς κλουπαῖα προσσγορευόμενος ὑπὸ τῶν ἐγχωρίων. οὗτος αὐξανομένης 
τῆς σελήνης λευκός ἐστι, μειουμένης δὲ μέλας γίνεται παντελῶς" ὑπεραυξήσας δ᾽ 
ἀναιρεῖται ὑπὸ τῶν ἰδίων ἀκανϑῶν. (8) εὑρίσκεται δ᾽ ἐν τῆι κεφαλῆι αὐτοῦ λίϑας, 
χόνδρωι παρόμοιος ἁλός, ὃς κάλλιστα ποιεῖ πρὸς τεταρταίας νόσους, τοῖς ἀριστεροῖς 
μέρεσι τοῦ σώματος προσδεδεμένος τῆς σελήνης μειουμένης, καϑὼς ἱστορεῖ Καλλι- 
σϑένης ὁ Συβαρίτης ἐν ıy Γαλατικῶν (II), παρ᾽ οὗ τὴν ὑπόϑεσιν εἴληφε Τιμαγένης 
ὁ Σύρος. 


Anhang. 


14 (—) Αμαν. Marc. XV 10, 9:.et primam (sc. per Alpes viam) T'hebaeus 
Hercules ad Geryonem extinguendum, ut relatum est, et Tauriscum lenius gradiens 
prope maritimas conposuit Alpes, hisque Graiarum indidit nomen, Monoeci similiter 
arcem et portum ad perennem sui memoriam consecravit, deinde emensis postea 
saeculis multis hac ex causa sunt Alpes excogitatae Poeninae. 


15 —) — XV, 12: celsioris staturae et candidi paene Galli sunt omnes et 
rutili luminumque torvitate terribiles, avidi iurgiorum et sublatius insolentes, nec 
enim eorum quemquem adhibita uxore rixantem, multo se fortiore et glauca, pere- 
grinorum ferre poterit globus, tum maxime cum illa inflata cervice suffrendens pon- 
deransque niveas ulnas et vastas admiztis calcibus emittere coeperit pugnos, ut cata- 
pultas tortilibus nervis excussas. (2) metuendae voces complurium et minaces, placa- 
torum iuxta et irascentium, tersi tamen pari diligentia cuncti et mundi, nec in tractibus 
illis, mazximeque apud Aqgu(itanos, vir) poterit aliquis videri vel femina, licet per- 
quam pauper, ut alibi frustis squalere pannorum. (3) ad militandum omnis aelas 
aptissima, et pari pectoris robore senex"ad procinctum ducitur et adultus, gelu duratis 
artubus et labore adsiduo, multa contempturus et formidanda. nec eorum aliquando 
quisquam (ut in Italia) munus Martium pertimescens pollicem sibi praecidit, quos 
localiter murcos appellant. (4) vini avidum genus, adfectans ad vini similitudinem 
multiplices potus, et inter eos humiles quidam obtunsis ebrietate continua sensibus 
[[quam furoris voluntariam speciem esse Catoniana sententia definivit]] raptantur 
discursibus vagis, [[ut verum illud videatur, quod ait defendens Fonteium Tullius: 
‘Gallos post haec dilutius esse poturos, quod illi venenum esse arbitrabuntur’]]. 





2 δ᾽ ἐν αὐτῶι: μᾶλλον δὲ (Alodowı add Wünsch) Συβάρεως Lyd 3 xAov- 
παῖα Stob oxoAönıdog Plut κλοπίας Lyd Anon Boiss Anecd gr I 417 αὐξο(υ)- 
μένης Stob 6 ἁλός add Stob τεταρταίους Plut T προσδεσμευόμενος Stob 
8—9 παρ᾽ οὗ — Σύρος add Plut 13 hisque Graiarum Valesius hique harum V 
hisque harum Sontheimer moeneci at \ 16 celsiores V candi V 18 multo 


se Heraeus mulios V multo ed. Bonn vultu Cornelissen torviore Cornelissen 
et add V? 19 suffrendens edd sufferendus V 20 ulnas edd vinas V admissis 
ed. Bonn. Gelenius calcibus Vat. lat. 2969 adceibus V 22 tractibus edd 
fractibus V 23 Aquitanos vir Valesius Heraeus aqua ...........- V aliquis 
cod. Bessarionis aliqui V? 24 frustis Gelenius frustra V pannorum Gelenius 
pannosorum V pannosis. horum? Heraeus 26 ad labore V* 26—28 nec — 
appellant zusatz Ammians? 30—32 [[ ]] zusätze Ammians 32 arbirabuntur 


Bentley —antur V 
21* 
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89. BION. 
T 
1 ῬΙοσ. LAERT. IV 58: γεγόνασι δὲ Biwves δέχα' πρῶτος 6 
Φερεχύδην τῶι Συρίωε συναχμάσας (14 T 1) .... πέμπτος Zokevg, 
s Αὐἰϑιοπικὰ γεγραφώς (1Π) ἕκτος ῥητορικός, οὗ φέρεται ἐννέα βιβλία 
Μουσῶν ἐπιγραφόμενα. 


F 
ΜΟΥ͂ΣΩΝ A—0 


Ohne Buchtitel. 


10 1 (IV 351, 6) AGATH. Hist. II25 (SYNKELL. p. 617, 15 Bonn): 
πρῶτοι μὲν γὰρ ὧν ἀκοῆι ἴσμεν ᾿Ασσύριοι λέγονται ἅπασαν τὴν ᾿Ασίαν 
χειρώσασϑαι, πλὴν ᾿Ινδῶν τῶν ὑπὲρ Γάγγην ποταμὸν ἱδρυμένων. Νῖνός 
τε πρότερον φαίνεται καὶ βασιλείαν ἐνταῦϑα βεβαίαν καταστησάμενος, 
Σεμίραμίς τε αὖ μετ᾽ ἐκεῖνον καὶ ἑξῆς ἅπαντες οἱ τούτων ἀπόγονοι μέχρε 

16 καὶ ἐς Βελεοῦν τὸν Jeoxeradov. ἐς τοῦτον γὰρ δὴ τὸν Βελεοῦν τῆς τοῦ 
Σεμεραμείου φύλου διαδοχῆς παυσαμένης, Βελητάρας τις ὄνομα, φυτουργὸς 
ἀνὴρ καὶ τῶν ἐν τοῖς βασιλείοις κήπων μελεδωνὸς καὶ ἐπιστάτης, ἐκαρ- 
πώσατο παραλόγως τὴν βασιλείαν καὶ τῶι οἰκείωι ἐνεφύτευσε γένει, ὥς 
που Βίωνι γέγραπται καὶ ᾿Δλεξάνδρωε τῶι Πολυίστορι (1Π), ἕως ἐς Σαρδα- 

20 νάπαλον, ὡς ἐκεῖνοί φασι, τῆς ἀρχῆς ἀπομαρανϑείσης, ᾿Ὡρβάκης ὃ Μῆδος 
καὶ Βέλεσυς ὃ Βαβυλώνιος ἀφήιρηνται αὐτὴν τοὺς Aoovgiovg, καϑελόντες 
τὸν βασιλέα, καὶ ἐς τὸ Μηδιχὸν μετέστησαν ἔϑνος, ἕξ τε καὶ τριαχοσίων 
ἤδη πρὸς τοῖς χιλίοις ἢ καὶ ὀλίγωι πλειόνων ἐτῶν παρωιχηκότων, ἐξ 
οὗ τὰ πρῶτα ὃ Νῖνος τῶν ἐκεϊζνηι)] κατέσχεν πραγμάτων: οὕτω γὰρ 

65 Κτησίαι τῶι Kyıdiwı (III) τοὺς χρόνους ἀναγραψαμένωι καὶ Διόδωρος 
ξύμφησιν ὃ Σικελιώτης. 


90. NIKOLAOS VON DAMASKOS. 
(s. F 181--- 189). 
80 1. SUID. s. Νικόλαος Δαμασχηνός" γνώριμος Ἡρώδου τοῦ τῶν Ἴοι- 
δαίων βασιλέως (37—4 a. Chr.) καὶ “ὐγούστου Καίσαρος (31 a.—14 Ὁ. Chr.)‘ 
φιλόσοφος Περιπατητιχός ἢ Πλατωνικός. ἔγραψεν ἱστορίαν καϑολικὴν ἐν 


18 βεβαίαν add R(?) 19—20 Sardanapalum sub quo interpr. Σαρὸ. (ἐφ᾽ οὗν 
Niebuhr 23—24 ἐξ οὗ Ἐ ἀφ᾽ οὗ vulg 24 ἐκεῖ Jac ἐκείνων R ἐκείνην vulg 
32 ἢ: καὶ Corais s. Chatzis Ptolemaios Chennos 1914 p. XII 
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βιβλίοις + ὀγδοήκοντα (F 1—102)° xai τοῦ 7 βίου Καίσαρος ἀγωγήν 
(Ε 125—130). οὕτως δὲ ἠσπάσατο αὐτὸν Καϊσαρ,ὡς τοὺς ὑπ᾽ ἐκείνου πεμπομένους 
πλακοῦντας Νικολάους αὐτὸν καλεῖν (T 18)" καὶ διαμένει τοῦτο ἄχοι τῆς σήμερον. 
ἔγραψε καὶ Περὶ τοῦ ἰδίου βίου καὶ τῆς ἑαυτοῦ ἀγωγῆς (F 181 --- 139). 


5 2 SOPHRONIOS V. DAMASKOS Eyx. εἰς τοὺς ἁγίους Κῦρον x. 
’Iw. 54 [Migne Patrol. Gr. 87, 3 col. 3621 ἃ]: Δαμασχηνὸς ἦν xal τῶν 
ἐν τέλει λαμπρῶν Διονύσιος, ἔκ γένους βλαστήσας dei διαλάμψαντος, 
οὗπερ ἀρχὴ καὶ ῥίζα Νικόζαος ἦν ὃ φιλόσοφος, ὁ Ἡρώδου παιδευτὴς καὶ 
παίδων τῶν ’Avrwviov καὶ Κλεοπάτρας διδάσχαλος. ἀφ᾽ οὗ καὶ Νικόλαοι 

10 δώδεκα κατὰ διαδοχὴν ἐξανϑήσαντες, φιλοσοφίαι γαυρούμενοι, τὸ γένος 
ἐφαίδρυναν καὶ εἰς μέγα δόξης καὶ λαμπρότητος ἤγαγον. 

8 CONSTANT. PORPH. De them. 1 8 p. 24, 1 Bonn (= Fl): 
Νικόλαος ὃ Δαμασχηνὸς ... ὃ γεγονὼς ὑπογραφεὺς “Ἡρώδου τοῦ βασιλέως. 

4 JOSEPH. AJ XVI 27 ff. (14 a. Chr.): τότε δὲ περὶ τὴν ᾿Ιωνίαν 

16 αὐτῶν γενομένων (sc. ᾿Δγρίππτου καὶ Ἡρώδου) πολὺ πλῆϑος ᾿Ιουδαίων 
ὃ τὰς πόλεις ὥικει προσήιει .... καὶ τὰς ἐπηρείας ἔλεγον ... (29) τοι- 
adra καταβοώντων παρεστήσατο μὲν ὃ βασιλεὺς ἀκοῦσαι τὸν "Aypinnav 
αὐτῶν δικαιολογουμένων, Νικόλαον δέ τινα τῶν αὐτοῦ φίλων ἔδωκεν εἰπεῖν 
ὑπὲρ αὐτῶν τὰ δίκαια. (80) τοῦ δὲ Ayginnov Ῥωμαίων τὲ τοὺς ἔν τέλει 

80 χαὶ βασιλέων καὶ δυναστῶν τοὺς παρόντας αὐτῶι συνέδρους ποιησαμένου 
χαταστὰς ὃ Νικόλαος ὑπὲρ τῶν ᾿Ιουδαίων ἔλεξεν. (5, F 81; 142). 

5 — AJXVI299 (8 a. Chr.): πέρας δ᾽ οὐδὲν ὁρῶν τῶν περιεστώ- 
των χαχῶν (sc. der wegen seines Araberkrieges bei Augustus in 
ungnade gefallene Herodes) ἔγνω πάλιν eis Ῥώμην ἀποστέλλειν, εἴ τι 

25 δύναιτο μετριώτερον εὑρεῖν διά TE τῶν φίλων καὶ πρὸς αὐτὸν Καίσαρα 
τὴν ἐντυχίαν ποιησάμενος. χἀχεῖ μὲν ὃ Ζαμασκηνὸς ἀτπτήιει Νικόλαος. 
ae (335) τὰ γὰρ περὲ τὴν Νικολάου πρεσβείαν ἀπέβη τοῦτον τὸν 
τρόπον (--- ὃ 355. BJ I 574). 

6 — AJ XVI 370 (7 a. Chr.): xdxei$ev (von Berytos, wo 

so Herodes’ söhne von Mariamne Alexandros und Aristobulos zum 
tode verurteilt waren) μὲν εὐθὺς Ἡρώδης ἧχεν ἄγων αὐτοὺς εἰς Τύρον, 
χαὶ τοῦ Te Νικολάου πλεύσαντος ὡς αὐτὸν Er τῆς Ῥώμης ἐπυνθάνετο 
προδιηγησάμενος τὰ ἐν Βηρυτῶι, ἥντινα ἔχοιεν γνώμην περὶ τῶν παίδων 
αὐτοῦ καὶ οἱ ἐν Ῥώμηι αὐτοῦ φίλοι. (371) κἀκεῖνος εἶπεν ὅτι δοκεῖ μὲν 


1 ὀγδοήκοντα: ἑκατὸν καὶ τεσσαράκοντα πρὸς ταῖς τέτταρσι T 11 vgl. F 72—81 
[ϑίου] Bernhardy τοῦ νέου Καίσαρος v Gutschmid τοῦ Σεβαστοῦ K.Daub RhM 
XXXV 68 (s.komm. zu F 125/130 8 1—2) καὶ τὸν βίον K. καὶ τὴν ἀγωγήν C Mueller 
26 εὐτυχίαν PM ποιησόμενος PW 31 εὐϑὺς om Epit 32 ve: ye AMW Epit 
34 αὐτοῦ: αὐτός ὃ & τῇ W 
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ἀσεβῆ εἶναι τὰ ἐκείνοις περὶ σὲ ἐγνωσμένα, χρῆναι μέντοι αὐτοὺς καϑείρ- 
ξαντα δεσμώτας φυλάττειν" (372) καὶ εἰ μὲν ἑτέρως σοι δοκοίη κολάζειν 
αὐτούς͵ μὴ φαίνοιο ὀργῆι τὸ πλεῖον ἢ γνώμηι κεχρῆσθαι, εἰ δὲ τἀναντία 
ἀπολύειν, μὴ ἀνεπανόρϑωτον εἴη σοι τὸ ἀτύχημα. ταῦτα doxei καὶ ἐν 
ὃ Ῥώμηι τοῖς πλείστοις τῶν σῶν φίλων. καὶ ὃς σιωπήσας ἔν πολλῆι 
ἐγένετο συννοίαι κἀκεῖνον ἐκέλευσεν συμπλεῖν αὐτῶι. 

7 JOSEPH. AJ XVII 99 (5 a. Chr.): ταῦϑ᾽ ἅμα λέγων (Herodes bei 
der anklage gegen seinen Sohn Antipatros) eig δάκρυα τρέπεται λέγειν τε 
ἄπορος ἦν. καὶ Νικόλαος ὃ Δαμασκηνός, φέλος τε ὧν τοῦ βασιλέως καὶ 

1. τὰ πάντα συνδιαιτώμενος ἐχείνωι καὶ τοῖς πράγμασιν ὃν πραχϑεῖεν τρόπον 
παρατετευχώς, δεηϑέντει τῶι βασιλεῖ τὰ λοιπὰ εἰπεῖν ὁπόσα ἀποδείξεών 
τε καὶ ἐλέγχων ἐχόμενα ἦν. ...... (106) ἐπὶ τούτοις τροπῆς τοῦ συνεδρέου 
γενομένης ... φανερὸν δὲ ἤδη καὶ Ἡρώδην εἶναι καμπτόμενόν τι τῆι γνώμηι 
καίπερ μὴ βουλόμενον ἔχδηλον εἶναι, Νικόλαος ἀρξάμενος οἷς τε ὃ βασιλεὺς 

16 κατήρξατο λόγοις παλιλλογεῖ μειζόνως ἐκδεινῶν καὶ ὅπόσα ἐκ βασάνων ἢ 
μαρτυριῶν συνῆγεν τὴν ἀπόδειξιν τοῦ ἐγκλήματος (Ε 148). Β7.1 629, 637—638. 

8 (95a) — AJXVII 219 (4a. Chr.): Yoxelaog δ᾽ ἐπὶ ϑαλάσσης 
κατήιει μετὰ τῆς μητρός, Νικόλαον καὶ Πτολεμαῖον καὶ Πτόλλαν τῶν φίλων 
ἐπαγόμενος. ...... (224) πλεῖ δὲ κατὰ τοῦτον τὸν καιρὸν ἐπὶ Ῥώμης καὶ 

30 “ἀγτίπας Ἣρώδου μὲν παῖς .... (225) ἐπήγετο δὲ οὗτος τήν τε μητέρα 
xal τὸν ἀδελφὸν τὸν Νικολάου Πτολεμαῖον φέλον τε Ἡρώδηι τιμεώτατον 
γεγενημένον καὶ αὐτῶι προσχείμενον. bei den verhandlungen über 
die nachfolge ἀνίσταται ... Νικόλαος ὑπὲρ ᾿Αρχελάου ($ 2401). BJ II 
l4ff. 34—36, 

95 9 (96) — AJ ΧΥ͂Π 315 (4 a. Chr.): τοιαῦτα δὲ τῶν ᾿Ιουδαίων 
εἰρηκότων (die Archelaos vor Augustus verklagten) Νικόλαος τούς τε 
βασιλεῖς ἀπήλλασσε τῶν ἐγκλημάτων, Ἡρώδην μὲν διὰ τὸ παρ᾽ ὃν ἔζη 


χρόνον τυχεῖν ἀκατηγόρητον ..... (316) τὰ δ᾽ ὑπ᾽ ᾿ἀρχελάωι πραχϑέντα 
ὕβρει τῆι ἐκείνων ἀνετίϑει ..... 
80 10 a) ATHEN. XIV 66 p.652 A: περὲ δὲ τῶν Νικολάων καλουμένων 


φοινέκων ... τῶν ἀπὸ τῆς Συρέας καταγομένων, ὅτι ταύτης τῆς προση- 
γορέας ἠξιώϑησαν ὑπὸ τοῦ Σεβαστοῦ αὐτοκράτορος σφόδρα χαίροντος τῶι 
βρώματι, Νικολάου τοῦ Δαμασχηνοῦ ἑταίρου ὄντος αὐτῶι καὶ πέμποντος 
φοίνικας συνεχῶς. τῶν ἀπὸ τοῦ Περιπάτου δ᾽ ἦν ὃ Νικόλαος καὶ ἕστο- 
ss ρέαν συνέγραψεν πολλήν. b) PLUTARCH. Quaest. conv. VIII 4, 1 


2 ἕτερον A!W Lat(?) 4 μὲν μὴ AMW ἐπανόρϑωτον PW Epit ταῦτα: 
τὰ αὐτὰ δὲ AMWEPpIit δοκεῖν AME 9 ὁ add Epit 11 ἔλεγεν ὁπόσα Epit 
16 παλιλλογεῖν ΑΜ ἢ: καὶ 16 συνεῖχε Ernesti proferens congregabat Lat 
18 Πτόλλαν: πολλοὺς AM Epit Lat Πόπλας BJ 90 avuma...o P antipater Lat 
21 τοῦ Νικολάου Epit φίλων A'M 4ö’WEOWA 
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p. 723 Ὁ: ὃ γοῦν βασιλεύς, ὥς φασιν͵ ἀγαπήσας διαφερόντως τὸν Περι- 
πατητικὸν φιλόσοφον Νικόλαον, γλυκὺν ὄντα τῶι ἤϑει, ῥαδινὸν δὲ τῶι 
μήκει τοῦ σώματος, διάπλεων δὲ τὸ πρόσωπον ἐπιφοινίσσοντος ἐρυϑήματος, 
τὰς μεγίστας καὶ καλλίστας τῶν φοινιχοβαλάνων Νικολάους ὠνόμαζε, καὶ 
μέχρι νῦν οὕτως ὀνομάζονται. PLIN. ΝῊ ΧΙΠ 45; ISIDOR. Origg. XVII7, 1. 


11 ATHEN. VI 54 p. 249 A: Νικόλαος δ᾽ ὃ Δαμασχηνός (εἷς δ᾽ ἦν 
τῶν ἐκ τοῦ Περιπάτου) ἐν τῆι πολυβίβλωι “ἱστορίαι — ἑκατὸν γὰρ καὶ 
τεσσαράχοντά εἶσι πρὸς ταῖς τέσσαρσι ..... (F 80). 

— EXxc. DE VIRTUT. 1327, 9: 5. F 135. 

12 JOSEPH. AJ XVI 183: τούτου χαὶ Νικόλαος ὃ κατ᾽ αὐτὸν 
(sc. τὸν ἉΗΠρώδην) ἱστοριογράφος μέμνηται (F 101) .... (184) ζῶντε γὰρ 
ἐν τῆι βασιλείαι καὶ { σὺν αὐτῶι χεχαρισμένως ἐχείνωι χαὶ καϑ᾽ ὕπη- 
ρεσίαν ἀνέγραφεν, μόνων ἅπτόμενος τῶν πρὸς εὔχλειαν αὐτῶι φερόντων, 
πολλὰ δὲ καὶ τῶν ἐμφανῶς ἀδίκων ἀντικατασκευάξων καὶ μετὰ πάσης 
σπουδῆς ἐπικρυπτόμενος (F 102) ......- (185) ..... χαὶ διατετέλεκεν 
τῆε γραφῆι τὰ μὲν πεπραγμένα δικαίως τῶι βασιλεῖ περιττότερον ἔγκω- 
μιάζων, ὑπὲρ δὲ τῶν παρανομηϑέντων ἐσπουδασμένως ἀπολογούμενος. 
(186) ἐκείνωι μὲν οὖν πολλὴν ἄν τις, ὡς ἔφην, ἔχοι τὴν συγγνώμην" οὐ γὰρ 
ἱστορίαν τοῖς ἄλλοις, ἀλλὰ ὑπουργίαν τῶι βασιλεῖ ταύτην ἐποιεῖτο. 
vgl. F 96. 

13 PHOT. Bibl. 189 p. 145 Ὁ 28: ἀνεγνώσϑη Σωτίωνος τῶν σποράδην 
περὶ ποταμῶν καὶ χρηνῶν καὶ λιμνῶν παραδοξολογουμένων ..... ἐν 
ταὐτῶι δὲ συνανεγνώσϑη καὶ Νικολάου λόγος Ἡρώδηι τῶι Ιουδαίων βασιλεῖ 
προσπτεφωνημένος, ἐν ὧι Παραδόξων ἐθῶν ἐστὶ συναγωγή (F 108 --- 134). 
συμβαίνει μὲν εἰς ταὐτὸν ἐνίοις τῶν ὑπὸ ᾿ἀλεξάνδρου παραδόξων συνει- 
λεγμένων, καὶ περὶ ὧν δὲ Κόνων συνέταξεν οὐκ ὀλίγα προσέγραψε" 
πλὴν ἔν τισι παραλλάσσει ταῖς ἱστορέαις ἑτεροτρόπως αὐτὰ διεξιών. 
τὴν δὲ φράσιν ἐστὲ μὲν καὶ αὐτὸς χεφαλαιώδης, οὐ μὴν οὐδὲ τοῦ 
σαφοῦς ἀναχεχωρηχώς, μετέχων δέ πως καὶ τῶν προειρημένων μᾶλλον 
συστροφῆς τινος χαὶ δεινότητος. λέγει δ᾽ ἔνια μὲν πολλοῖς, εἶ 
καὶ ξενίζοντα εἴη, ὅμως ὁμολογούμενα, τινὰ δ᾽ ἀγνοούμενα μέν, οὐ μὴν &x 
τοῦ ἐμφανοῦς πρὸς μάχην τῶι πιϑανῶι καϑιστάμενα: ἔϑη γὰρ ἐϑνῶν 
ἰδιόσροπα τὰ πολλὰ περιαγγέλλει, εὑρεῖν δ᾽ ἐστὶν ἐν αὐτοῖς καὶ τὸ 
ἀπίϑανον προισχόμενα. ὃ ἐκ Δαμασκοῦ δ᾽ ἐστὶν οὗτος οἶμαι Νικόλαος, 
ὁ ἐπὶ τῶν Αὐγούστου χρόνων ἀχμάσας χαὶ φίλος αὐτῶι χρηματίσας. ἐξ 


11 ζῶν τε Cocceji συζῶν γε Gutschmid vivente rege Lat 12 αὺν αὐτῶι: 
συνὼν αὐτῶι AM εἰ cum eo degens Lat [καὶ] συνὼν αὐτῶι Niese 18 γέγραφεν 
Naber ἔγραφεν Niese μόνον PW πρὸς add AMW Lat(?) 14 ἐμφανῶν 
ἀδικιῶν PW 23 συνανέγνω — λόγον A 26 προσανέγραψε ς 80 τινὸς A τες 
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οὗ χαὶ πλακούντων τι εἶδος, ἃ διέπσεμπε Kaivagı, εἰς τιμὴν τοῦ δεξιου- 
μένου Νικολάους 6 Καῖσαρ ἐκάλεσεν (Τ' 1; 10). οὗτος καὶ ᾿ἀσσυριακὴν ἱστορίαν 
(F 11) ἐν πολυστίχωι βιβλίωι ὅσα παλαιὰν μνήμην ἀναγνωσμάτων ἔχομεν 
καταλέλοιπε. 

δ 14 JULIAN. ep. δὰ Themist. p. 343 Hertl.: (vergleich des βέος 
ϑεωρηματικός und πρακτικός) Ageiov, Νικολάου, Θρασύλλου καὶ Movowviov 
μνημονεύσω. τούτων γὰρ οὐχ ὅπως τις ἦν κύριος τῆς αὑτοῦ πόλεως, ἀλλ᾽ 
ὃ μὲν "Ἄρειος, ὥς φασι, καὶ διδομένην αὐτῶι τὴν Alyvrrrov ἐπιτροττεῦσαι 
παρηιτήσατο ........- Νικόλαος δὲ πράξεων μὲν οὐ μεγάλων αὐτουργὸς 

10 γέγονε, γνώριμος δέ ἔστε μᾶλλον διὰ τοὺς ὑπὲρ αὐτῶν λόγους. 

15 ῬΉΟΤ. bibl. 189 p. 146 a 15; ἐν ταὐτῶι (Τ' 13) δὲ τεύχει συνα- 
γνεγνώσϑη ... ᾿ἀκεστορίδου (28 Τ'1)ὴ Τῶν κατὰ πόλιν μυϑικῶν. ...... πολλὰ 
μὲν οὖν ἐστιν ἐν τούτοις εὑρεῖν, & τε συνείλεχται Κόνωνι ... καὶ Νικόλαος 
προσεφώνησε ..... 


15 F 
IETOPIQN A—PMA 
A—B 
(T 1; 10—14; F 142—143) 

1 (TI 356,7) Exc. DE INSID. p. 3, 24 de Boor [EXC. HISTOR. 
CONSTANT. PORPH. II]: ὅτι μετὰ τὸν Ἰνδικὸν πόλεμον Σεμέραμις ἐπεὶ 
ὁδοιπτοροῦσα ἐγένετο ἐν Μήδοις ἀναβᾶσα ἐπί τε ὑψηλὸν ὄρος πάντοϑεν 
πλὴν καϑ' ἕν μέρος περιερρωγὸς καὶ ἄβατον λισσάδι καὶ ἀποτόμωι πέτραι, 
ἐϑεᾶτο τὴν στρατιὰν ἀπό τινος ἐξέδρας, ἣν παραχρῆμα ὠικοδομήσατο. 
ἐνταῦϑα δὲ στρατοπεδευσαμένηι Σατιβάρας 6 εὐνοῦχος ἐπεβούλευσε μετὰ 
385: τῶν Ὄννεω παίδων, αὐτὸς τὸ πᾶν συστήσας καὶ πρὸς τοὺς νεανίσχους 

λέγων, ὅτι κίνδυνος αὐτοῖς εἴη ἐκ Νινύου βασιλεύσαντος ἀποϑανεῖσθαι" 
δεῖν οὖν ὑποφϑάσαντας ἐκεῖνόν TE καὶ τὴν μητέρα κτείναντας βασιλεύειν. 
καὶ ἄλλως δὲ αὐτοῖς ἔφη αἴσχιστον εἶναι περιορᾶν ἀκόλαστον μητέρα ἐν 
τοιᾶιδὲ ἡλικίαι ὁσημέραι λιχνευομένην ὑφ᾽ ὧν ἐτύγχανεν ἀνθρώπων τοσούσδε 
so νεανίας ὄντας. πυνθανομένων δ᾽ ἐκείνων “χαὶ τίς γενήσεται τρόπος; 
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1 ἃ: ὃ Corais 1—2 δεξιουμένου: ἐξισουμένου ς 8 παλαιᾶς μνήμης d. 
ἐχόμενα Scaliger 

Abkürzungen im apparat: E = Exerpta De insidiis ed. De Boor; De vir- 
tutibus et vitiis ed. Buettner-Wobst Va= Valesius Cor=Corais Mue = C Mueller 
Dü = Dübner Fe = Feder Pic = Piccolos Di = Dindorf 

16 Ἱστορία (καϑολική T1 πολύβιβλος Τ' 11) Τ 10; F6;135. ᾿Εκ τῆς ἱστορίας 
Νικ. Δαμ. Exc. De ins. p. 1,1 (F136). τέλος τοῦ L λόγου τῆς Νικολάου ἱστορίας 
Exc. De virt. I 353, 10 (nach F 70). ᾿ἈἈσσυριακὴ Ἱστορία T 18. ᾿ἈΑρχαιολογία F 88. 
25 ὄννεω aus ὄννεων ἘΠ 27 ὑποφϑάσαντας edd ἀπο--- E 29 λιχνευομένην: 
μοιχευομένην Di 
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εἶπεν ὡς οὐδὲν χρὴ κάμνειν, ἀλλ᾽ ἀναβάντας πρὸς αὐτὴν ἐπὶ κορυφὴν 
τοῦ ὄρους ἐπειδὰν αὐτὸς χκελεύσηι (εἶχε δὲ ταύτην τὴν ἐπιμέλειαν) ὠϑεῖν 
αὐτὴν ἀπ᾽ ἄκρου εἰς τὰ κάτω. καὶ οἱ μὲν ταῦτα συνέϑεντο καὶ πίστεις 
ἔδοσαν ἀλλήλοις ἐπί τινος ἱεροῦ. ἔτυχε δὲ κατόπισϑε τοῦ βωμοῦ ἔνϑα 
συνετίϑεντο ἀνὴρ Μῆδος ἀναπεπτωχὼς καὶ πάντα ἀχούων, ὃς ἐπεὶ ἤισϑετο 
γράψας ἅπαν εἰς διφϑέραν Σεμιράμει πέμπει διά τινος. ἡ δὲ ἀναγνοῦσα 
τῆι ὑστεραίαι ἐπ᾽ ἄκρου τοῦ ὄρους ἀναβιβασαμένη καλεῖ τοὺς ᾽Ὄννεω παῖδας 
καὶ κελεύει ὅτι δήποτ᾽ ἐννοουμένη ἥκειν ὧὡτελισμένους. καὶ ὃ Σατιβάρας 
χαίρων τοὺς νεανίσχους μετήιει ὡς ὑπὸ ϑεοῦ ὀρϑουμένης σφίσιν τῆς 
πράξεως, ἐπειδὴ ὡπλισμένους αὐτοὺς ἣ μήτηρ ἐχάλει. ἀφικομένων δὲ 
μεταστῆναι τὸν εὐνοῦχον χελεύσαζσαν Σεμίραμις λέγει πρὸς τοὺς νεανίσχους" 
“ὦ καλοῦ κἀγαϑοῦ πατρὸς χαχοὶ παῖδες, οἱ πεισθέντες ὑπὸ κακοῦ δούλου 
μητρὶ τῆι ἑαυτῶν ϑάνατον ἐβουλεύσασϑε, ὥς με ἐνθένδε ὥσετε παρὰ ϑεῶν 
τὰ κράτη ἔχουσαν" ἀλλ᾽ ἥδ᾽ ὑμῖν ἐγώ" καί μὲ κατὰ κρημνοῦ τοῦδε ὠϑεῖτε, 
ἵνα δὴ κλέος ἔχοιτε πρὸς ἀνϑρώπων καὶ βασιλεύοιτε χτείναντες τήν TE 
μητέρα Zeuigauv καὶ Νινύαν τὸν ἀδελφόν. ἐδημηγόρησε πρὸς ᾿Ἀσσυρίους 
(ζήτει ἐν τῶι Περὶ δημηγοριῶν.) 

2 (8) EXC. DE VIRTUT. I p. 329, 16 Buettner-Wobst [EXC. 
HIST. CONSTANT. PORPH. 1]: ὅτε Σαρδανάπαλος ᾿Ασσυρίων ἐβασίλευσεν, 
ἀπό τε Νίνου καὶ Σεμιράμεως τὴν βασιλείαν παραδεξάμενος, οἴκησιν ἔχων 
ἐν Νίνωι, ἔνδον τὸ σύμπαν ἐν τοῖς βασιλείοις διατρέβων, ὅπλων μὲν οὐχ 
ἁπτόμενος οὐδ᾽ ἐπὶ ϑήραν ἐξιὼν ὥσπερ οἱ πάλαι βασιλεῖς, ἐγχριόμενος δὲ 
τὸ πρόσωπον καὶ τοὺς ὀφϑαλμοὺς ὑπογραφόμενος πρός τε τὰς παλλαχίδας 
ἁμιλλώμενος περὶ κάλλους καὶ ἐμπλοκῆς τό τε σύμπαν γυναικείων ἤϑει 
χρώμενος. κατὰ δὲ τὰ πρότερον συντεταγμένα ἐπὶ τὰς ϑύρας αὐτῶι 
παρῆσαν οἵ τε ἐκ τῶν ἄλλων ἐϑνῶν σατράπαι ἄγοντες τὰς εἰρημένας 
δυνάμεις καὶ δὴ ᾿ἀρβάκης ὃ Μήδων ὕπαρχος, ἀνὴρ τόν τε βίον σώφρων καὶ 
πραγμάτων εἰ δή τις ἄλλος ἔμπειρος τετριμμένος τε ἐν κυνηγεσίοις καὶ 
πολέμοις καὶ πολλὰ ιιὲν πάλαι γενναῖα ἐξειργασμένος, πλείω δ᾽ ἔτι καὶ 
μείζω τότε διανοούμενος. οὗτος ἀχηχοὼς τόν τε βίον καὶ τὰ ἤϑη, οἷς 
χρῆται ὃ βασιλεύς, εἰς νοῦν ἐνεβάλετο καὶ ἐνεϑθυμήϑη ἄρα, ὅτι ἀπορίαι 


8 πίστεις edd πίστις E 7 ἄχρον Dü 11 χκελεύσασα edd 18 ὥς we 
Di ὡς μὲν E ὡς ἐμὲ Mue ὥὦὥσαιτε Dü 13—14 παραϑῶντα E 14 76° Mue 
ἰδ᾽ E 16 τὸν ἀδελφόν Mue νινύαν, τὸν δ᾽ αὐτὸν, ἐδημηγόρησε E 19 Σαρδανά- 
παλος --- (27) δυνάμεις: Suid 5. Σαρδανάπαλος 20 παραδεξάμενος Va ---ἔνων 
E om Suid 22 ϑήοραν Suid ϑύραν E &yxoiov Suid 5. ὑπογραφόμενος 
24 πλοκῆς Suid ἔϑει Suid 25 τὸ πρότερον, τὰ πρότερα Suid 26 τὰς 
Bremi τάσ τε E τὰς δυνάμείς Suid 21 Ἀρβάκης --- ἀρχῆς (880, 2): Suid 5. Ἀρβάκης 
28 ἄλλος om Suid 29—30 πλείω — τότε E μείζω δὲ τότε Suid 81 ὁ om 
Suid ἐς Suid 
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γενναίου ἀνδρὸς οὗτος ἔχοι τὰ τῆς ᾿Ασίας κράτη: καὶ βουλὴν συντέϑεται 
περὶ τῆς ὅλης ἀρχῆς. 

8 (9) EXCc.DE INSID.p. 4, 23: ὅτι ἐπὶ Σαρδαναπάλλου τοῦ βασιλέως τῶν 
Ἀσσυρίων Aopdans ὁ Μῆδος ἀκηκοὼς τὸν βίον καὶ τὰ ἤϑη, οἷς χρῆται ὁ βασιλεύς, 
εἰς νοῦν ἐνεβάλετο καὶ ἐνεϑυμήϑη ἄρα, ὅτι ἀπορίαι γενναίου ἀνδρὸς οὗτος ἔχοι τὰ 
τῆς ᾿Ασσυρίας κράτη. ἀνδρειότατον δὲ φῦλον τὸ Μηδικὸν ἐδόχει τότε μετὰ 
τὸ ᾿Ασσύριον εἶναι. οὗτος οὖν ὃ ᾿ἀρβάκης ἐν ὁμιλίαι γενόμενος Βελέσυι 
τῆς Βαβυλῶνος ἄρχοντι καὶ συνεδρίτης ὧν αὐτῶι πρὸ τῶν βασιλειῶν ϑυρῶν, 
ἀνδρὶ τοῦ Χαλδαίων γένους (ἱερεῖς δ᾽ οὗτοι ἦσαν καὶ πρώτην ἔφερον τιμήν) 
10 συντίϑεται αὐτῶι, καὶ κοινῆι βουλεύουσιν ἐπιϑέσϑαι τῆι ὅληι ἀρχῆι τά τε 

Aooveiwy κράτη μεταστῆσαι εἰς Μήδους. ἀστρονομζικ)ώτατοι δὲ πάντων 
ἦσαν Βαβυλώνιοι καὶ σοφέαι καὶ μαντικῆε τῆε τε δι᾿ ὀνειράτων καὶ τεράτων 
προύχοντες πάσηι τε ὡς εἰπεῖν τῆι ἀμφὶ τὰ ϑεῖα ἐπιστήμηι. καὶ δὴ καὶ 
τότε ὃ Βελέσυς τῶι Aoßanmı διαλεγόμενος πρὸ τῶν ϑυρῶν πλησίον τινὸς 
15 φάτνης, ἐν ἧι δύω ἵπποι ἐξεφατνίζοντο (καί πως ἦν μεσημβρία) κατέδαρϑεν 
αὐτόϑι, καὶ ἐν τῶν ὕπνωι ἔδοξεν ὁρᾶν τὸν ὅταρον τῶν ἵππων ἐπιφορεῖν 
τῶι στόματι ἐπὶ τὸν ᾿ρβάκην καϑεύδοντα καὶ αὐτὸν ἄχυρα, τὸν δὲ E ἕτερον 
ἐρέσϑαι τί τοῦτο ποιεῖς, ὦ δαιμόνιε, καὶ τὰ ἄχυρα τῶι ἀνϑρώπωι ἐπι- 
φέρεις"; τὸν δὲ ἀποχκρένασϑαι" “φϑονῶ αὐτῶι" μέλλει γὰρ βασιλεύειν ἅπάν- 
βϑοτὼων ὧν νῦν ἄρχει Σαρδανάπαλλος᾽, ταῦτ᾽ ἰδών τε καὶ ἀκούσας ὃ Βαβυ- 
λώνιος τὸν Μῆδον ἐγείρει καϑεύδοντα, καὶ ὡς δή τι πλεῖον τὰ ϑεῖα εἰδὼς 
συμβάλλει τὴν τοῦ ὀνείρου φήμην καὶ κελεύει τὸν Apßaxıy ἰέναι παρὰ τὸν 
Τίγριν ποταμὸν δέοντα πλησίον τῆς Νίγου καὶ προσχλύζοντα τὸ τεῖχος. 
ἰόντων δὲ καὶ πολλὰ λεσχηνευομένων, ὡς ἂν ἑταίρων, λέγει ὃ Βελέσυς" 
36 “ἄγε δή, ὦ ᾿ἀρβάκη, εἰ σὲ ϑείη σατράπην Κιλικίας Σαρδανάπαλλος ὃ δεσπότης, 
τί ἄν μοι δοίης τῶι εὐαγγελιζομένωι᾽; ὃ δὲ ἀποκρίνεται" “τί μου, ὦ δαιμόνιε, 
καταγελᾶις; διὰ τί δ᾽ ἄν μὲ σαταράπην Κιλικίας ϑεῖτο ἄλλους ἐμοῦ κρείτ- 
τους παρελϑών᾽; καὶ ὅς" “ἀλλ᾽ εἴ γε δοίη, πλέον γάρ τι εἰδὼς λέγω, τίς 
ἐμοὶ κείσεται χάρις παρά σοι; κἀκεῖνος “οὔτε μέμψη ἔφη, ᾿μεϑέξεις 
γὰρ τῆς ἀρχῆς οὐκ ἐλάχιστον μέρος. ὃ δὲ εἶπεν" “εἰ δὲ Βαβυλῶνός σε 
πάσης σατράπην ποιήσειεν, πῶς ἐμοὶ χρήσηι᾽; καὶ ὅς" παῦσαι πρὸς τοῦ 
Διός, ἔφη, σφόδρα μου κατακερτομῶν" οὐ γὰρ οἶμαι ἐπιτήδειος εἶναι Μῆδος 
ὧν ὑπὸ Βαβυλωνίου καταγελᾶσϑαι᾽. κἀκεῖνος" “ἀλλ᾽ οὐ μὰ τὸν μέγαν Βῆλον 
ἔγωγέ σου καταγελῶν ταῦτα λέγω, ἀλλὰ πλέον Tı τεχμαιρόμενος᾽. καὶ ὃς 
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ὅλης σατραπείας. καὶ ὃ Βαβυλώνιος" “ἀλλ᾽ ἔγωγέ σοι οὐκ ἀπιστῶ" τόδε 
{δέν μοι λέξον" εἰ βασιλεὺς εἴης ἁπάσης ὁπόσης νῦν Σαρδανάπαλλος ἄρχει, 
τί ἐμὲ ποιήσειας᾽; ὃ δὲ ᾿ἀρβάκης εἶπεν" “εἴ σου, ὦ τλῆμον, ταῦτα ἀκούσειεν 
Σαρδανάπαλλος, εὖ ἴσϑι, ὅτι καὶ σὺ κἀγὼ κακῶς ἀπολούμεϑα. ἀλλὰ τί 
ὅσοι ἐπῆλϑε ταῦτα ληρεῖν; οὐ παύηι φλυαρῶν᾽; καὶ ὃς τῆς χειρὸς αὐτοῦ 
λαβόμενος εὐτόνως" “ἀλλὰ μὰ τήνδε τὴν δεξιὰν τὴν ἐμοὶ τιμίαν καὶ τὸν 
μέγαν Βῆλον, οὐ παίζων λέγω, ἀλλὰ τὰ ϑεῖα κάλλιστα εἰδώς. καὶ ὃ 
Aoßaxng εἶπεν" “δώσω σοι Βαβυλῶνα ἔχειν ἱ καὶ ταῦτα ὑπὸ ταύτηι ἀτελῆ. 
καὶ ἐπὶ τούτοις δεξιὰν αἰτοῦντος μάλα προϑύμως δίδωσι. καὶ ὃς εἶπε" 

10 “βασιλεύσεις τοίνυν, εὖ ἴσϑι, ἀψευδῶς. καὶ ἐπεὶ ταῦτα συνέϑεντο, ἐπὶ 
ϑύρας ὥιχοντο ὀπίσω ϑεραπεύσοντες τὰ εἰωθότα. μετὰ δὲ ταῦτα ἐν 
ὁμιλίαι γενόμενος ἑνὶ τῶν πιστοτάτων εὐνούχων ὃ ᾿ἀρβάκης ἐδεήϑη αὐτοῦ 
δεῖξαί οἱ τὸν βασιλέα: σφόδρα γὰρ ἐπιϑυμεῖν τὸν δεσπότην ὅστις εἴη 
ϑεάσασθϑαι. τοῦ δὲ εἰπόντος ἀδυνάτων αὐτὸν ἐρᾶν, μηδένα γὰρ πώποτε 

15 τυχεῖν τούτου, τότε μὲν ἡσύχασεν. αὖϑις δὲ μικρὸν διαλεπτὼν λιπαρέστερον 
αὐτοῦ ἐδεῖτο φάσχων ἀντὶ πολλοῦ χρυσοῦ καὶ ἀργύρου ταύτην ἀλλάττεσϑαι 
τὴν χάριν. ὃ δὲ εὐνοῦχος νικώμενος ὕπ᾽ αὐτοῦ, ἦν γὰρ ἐς τὰ μάλιστα 
ἐπιτήδειος, καὶ οὐ βουλόμενος αὐτῶι ἀχαριστεῖν, ὑπέσχετο, εἰ καιρὸς εἴη 
μνησϑήσεσθϑαι τῶι δεσπότηι Ἐ * ὥιχει ἔνϑα ἐτελεύτησεν. 

20 4 (10—11) Exc. DE VIRTUT. I p. 330, 5: ὅτι ἐπὶ Ἀρβάκου τοῦ 
βασιλέως Μήδων τοῦ διαδόχου Σαρδαναπάλλου τοῦ ᾿Ασυρίων βασιλέως ἦν ἐν Μήδοις 
τότε κατά τε ἀνδρείαν καὶ ῥώμην δοχιμώτατος Παρσώνδης, παρά τε βασιλεῖ 
μάλιστα ἐπαινούμενος καὶ ἐν Πέρσαις, ὅϑεν ἦν γένος, ἐπί τε εὐβουλίαι καὶ 
κάλλει σώματος, δεινός τε καὶ ϑῆρας αἱρεῖν ἐν σταδίαι τε μάχηι καὶ ἀπὸ 

3. ἅρματος καὶ ἵππου μάχεσϑαι. Οὗτος ὁρῶν Νάναρον τὸν Βαβυλώνιον 
διαπρεπεῖ κόσμωι ᾿'χρώμενον ἀμφὶ τὸ σῶμα καὶ ἐλλόβια ἔχοντα καὶ κατ- 
εξυρημένον εὖ μάλα, γυναικώδη τε καὶ ἄναλκιν, ἔπειϑεν Agraiov ἀφελέσϑαι 
αὐτὸν τὴν ἀρχὴν καὶ ἑαυτῶι δοῦναι, δυσχεραίνων σφόδρα τὸν ἄνϑρωπον. 
ὃ δὲ ὥκνει συγχέας τὰ συγχείμενα ὑπ᾽ ᾿Αρβάκεω ἀδικεῖν τὸν Βαβυλώνιον. 

so ἐπεὶ δὲ δὲς καὶ τρὶς ὃ Παρσώνδης ἐνέτυχεν Apralwı καὶ ταὐτὸν ἤκουσεν, 
ἡσύχαζεν" οὐ μὴν τὸν Νάναρον ἔλαϑεν. αἰσϑόμενος δ᾽ ἐκεῖνος τὴν γνώμην 
τἀνδρὸς μεγάλα δῶρα τοῖς ἱ ἑαυτῶν ὑπέσχετο καπήλοις, εἴ τις αὐτῶι 
Παρσώνδην συλλαβὼν ἄγει" ἕπονται δ᾽ οὗτοι πολλοὶ τῶι βασιλέως στρατῶι. 

2 (δὲ) Fe 5 παύσει Herwerden 8 καὶ ndvra? De Boor [ὑπο ταύτη] 
Di (Diod. II 28, 4 καὶ τὴν Βαβυλῶνα ἔχειν ἀτελῆ συνεχώρησεν. Herod. III 160) ὑπὸ 
σεαυτῶν Mue καὶ πάντα ὑπὸ ταύτηι Ὁ 14 ἀδυνάτων Fe -τῶ E 18 ἀχαριστεῖν 
edd εὐχαριστεῖν E 19 blattausfall bez. edd 20—21 [ἐπὶ — βασιλέως] Di 
Aoralov Va (Diod.I1 33,1). eher irrtum des excerptors (8. zu Ρ. 862,34 25 Nava- 
ρον Cor νάνυβρον (p. 333,13) E Avvaoog Ktesias (Athen. XII 530 B) 29 Aoßd- 
xe0 Va ᾿Αρβάκεως (p. 333, 26) E 32 ἑαυτοῦ Va vulg & αὐτῶν E ἐν τῶι στρατῶιϑ 
33 ἄγηι Va ἄγοι Cor 
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καί ποτε κατὰ δαίμονα κυνηγετῶν ὃ Παρσώνδης ἐλαύνει πόρρω ἀπὸ βασι- 
λέως εἴς τι πεδίον οὐχ ἑχὰς Βαβυλῶνος. τοὺς δὲ ϑεράποντας εἰς τὴν 
πλησίον ὕλην τρέψας ἐκέλευσε βοῆε τε (xal) ἀλαλητῶι χρῆσϑαι, ὡς δὴ 
τὰ ϑηρία σοβήσειν εἰς τὰ πεδία" καὶ πολλοὺς μὲν ὗς ἀγρίους, πολλοὺς δ᾽ 
ἐλάφους algei. τέλος δ᾽ ὄνον ἄγριον διώκων ἐπὶ πλεῖστον ἀποσπᾶται τῶν 
ἑαυτοῦ καὶ μόνος ἐλαύνων ἧκεν εἰς τὴν Βαβυλωνίαν, ἔνϑα ἦσαν οἱ κάπηλοι 
ἀγορὰς εὐτρεπίίζοντες τῶι βασιλεῖ. οὃς ϑεασάμενος ὑπὸ δίψους πιεῖν 
ἤιτει. οἱ δὲ ἄσμενοι ἰδόντες Παρσώνδην προσίασιν αὐτῶι πιεῖν τε ἐνέχεον 
καὶ τὸν ἵππον δεξάμενοι ἀριστᾶν ἐκέλευσαν. ὃ δὲ οἷα πανημέριος ϑηρῶν 
οὐκ ἀηδῶς ἤκουσεν ἐκέλευσέ τε ἀποττέμψαι βασιλεῖ τὸν ὄνον, ὃν κατέλαβεν, 
καὶ τοῖς ἀνὰ τὸν δρυμῶνα οἰκέταις φράσαι, ἔνϑα εἴη. οἱ δὲ πάντα ποιήσειν 
ὑποσχόμενοι καταχλένουσι τὸν Παρσώνδην. καὶ δαῖτα παρέϑεσαν παντοίαν 
οἶνόν τε ἥδιστον πίνειν ὑπέχεον, ἀχρατέστερον ἐπίτηδες, ὡς μεϑυσϑείη. 
καὶ ἐπεὶ ἄδην εἶχεν, ὃ μὲν ἤιτει τὸν ἵππον, ὡς ἀπίοι ἐπὶ τὸ βασιλέως 
16 στράτευμα" οἱ δὲ γυναῖκας εὐπρεπεῖς παραγαγόντες ἐδείχνυόν τε αὐτῶι 
καὶ ἐχέλευον κοιμηϑέντα αὐτόϑι καὶ εἰς νύχτα χρησάμενον αὐταῖς ἕωϑεν 
ἀπιέναι. ὃ δ᾽ εὐπρεπεῖς γυναῖκας δρῶν ἔμεινέ τε καὶ ηὐλίσατο. καὶ τὰ 
μὲν διὰ τὴν συνουσίαν, τὰ δὲ διὰ τὸν κόττον ὕπνος αὐτὸν ἔλαβεν. οἱ δ᾽ 
ἀναστήσαντες τὴν παρακοιμωμένην γυναῖκα πολλοὶ ἅμα ἐπιπεσόντες συνέδη- 
σαν τὸν ἄνθρωπον καὶ ἐπὶ Νάναρον ἐκόμισαν. ὃ δ᾽ ὡς εἶδεν αὐτὸν (ἤδη 
δὲ ἀνένηψεν ἐκ τοῦ οἴνου καὶ ἔγνω, ἵνα ἦν κακοῦ) ἤρετο" “ἄρα, ὦ Παρσώνδη, 
κακόν τι ὑπ᾽ ἐμοῦ πάλαι ἔπαϑες ἢ αὐτὸς ἢ τῶν σῶν τις" ὃ δ᾽ οὐκ ἔφη. 
“τέ δέ; πείσεσϑαι προσεδόκησας-" “οὐχ ἔγωγε᾽ εἶπεν. “τί οὖν αὐτὸς ἀδικίας 
ἦρξας εἰς ἐμέ, ἀνδρόγυνόν τε καλῶν καὶ βασιλείαν τὴν ἐμὴν αἰτῶν παρὰ 
Aoraiov, ὡς δῆτα οὐδενὸς ἀξίου αὐτὸς γενναῖος ὥν; πολλὴ δὲ χάρις 
Apraiwı οὐ πεισϑέντι τὴν ὑπ᾽ ᾿ἀρβάχεω δεδομένην ἡμῖν ἀρχὴν ἀφελέσϑαι. 
διὰ τέ δὴ ταῦτ᾽ ἐποίεις, ὦ κακὴ κεφαλή; ὃ δ᾽ οὐδὲν ὑποθωπεύσας εἶπεν" 
“ὦιμην αὐτὸς ἀξιώτερος εἶναι τοῦτο τὸ γέρας ἔχειν, ἀνδρειότερός τε ὧν 
καὶ ὠφελεμώτερος βασιλεῖ ἢ σὺ ὃ κατεξυρημένος τε καὶ καϑυπεστιβισμένος 
τὼ ὀφϑαλμώ, ψιμιϑίωι δὲ τὸ χρῶμα ἐναλειφόμενος. καὶ ὃς “εἶτ᾽ οὐκ 
αἰσχύνηι᾽ ἔφη, “σὺ ὃ τηλικοῦτος ὑπὸ τοῦ χείρονος συνειλημμένος, ἐπειδὴ 
γαστρὸς ἥττων καὶ αἰδοέων ἐγένου; ἀλλ᾽ ἐγώ σε, ἔφη, “ϑήσω γυναικῶν 
ἅπαλώτερον καὶ λευκότερον τὴν χροιὰν οὐ πολλοῦ χρόνου. καὶ ἐπώμοσε 
τόν τε Βῆλον χαὶ τὴν Μόλιν (οὕτως γὰρ τὴν ᾿ἀφροδίτην καλοῦσι Βαβυλώ- 
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γιοι). xal ἅμα καλέσας τὸν εὐνοῦχον τὸν τὰς μουσουργοὺς πεπιστευμένον 
τοῦτον ἔφη “ἄπαγε χαὶ ξυρήσας τὸ ὅλον σῶμα καὶ κισηρέσας πλὴν κεφα- 
λῆς δὶς τῆς ἡμέρας λοῦε καὶ σμῆχε ἀπὸ λεχέϑου καὶ τοὺς ὀρθαλμοὺς ὑπο- 
γραφέσϑω καὶ τὰς κόμας ἐμιπελεκέσϑω, ὥσπερ αἱ γυναῖκες" μανϑανέτω δὲ 
ἄιδειν καὶ κιϑαρίζειν καὶ ψάλλειν, ἵνα μοι μετὰ τῶν μουσουργῶν λειτουργῆε 
γυναικὶ ὡμοιωμένος, μεϑ᾽ ὧν καὶ δίαιταν ἕξει λεῖος ὧν τὸ σῶμα καὶ τὴν 
ἐσθῆτα τὴν αὐτὴν καὶ τὴν τέχνην ἔχων. ταῦτα (Ö’) εἰπόντος ὃ εὐνοῦχος 
παραδεξάμενος τὸν Παρσώνδην χκατεξύρφρησέ τε ὅλον πλὴν κεφαλῆς καὶ τὰ 
προσταχϑέντα ἐδίδασκε καὶ ἐσκιατράφει, λούων ἑκάστης ἡμέρας dig καὶ 
λεαίνων ὁμοδίαιτόν τε ποιῶν ταῖς γυναιξίν, ὥσπερ ὃ δεσπότης προσέταξεν. 
καὶ οὐ πολλοῦ χρόνου γένεται ἄνθρωπός τε λευκὸς καὶ ἁπαλὸς καὶ γυναι- 
χώδης, Tide τε καὶ ἐχιϑάριζεν πολὺ κάλλιον τῶν μουσουργῶν, οὐδείς τε 
ἂν ἰδὼν αὐτὸν λειτουργοῦντα ἐν συμποσίωι Νανάρωε οὐχὶ γυναῖκα ὑπέλαβε, 
καὶ πολύ γε ἐκείνων εὐπρεπέστερον, μεϑ’ ὧν ἑκάστοτε ἐλειτούργει. βασι- 
λεὺς δὲ ὃ Μήδων ᾿ἀρταῖος, ἐπειδὴ πάντη μαστεύων Παρσώνδην ἐξέκαμε 
καὶ δῶρα προτείνων, εἴ τις αὐτὸν ἀνεύροι ἢ ζῶντα ἢ τεϑνεῶτα, ὑπελάμ- 
βανέ που ἐν κυνηγεσίωι ὑπὸ λέοντος ἢ ἄλλου του ϑηρίου καταβεβρῶσϑαι 
καὶ μεγάλως ἐπ᾽ αὐτῶι ἠνιᾶτο, ἅτε ἀνδρειοτάτωι ὄντι. ὡς δ᾽ ἑπτὰ ἔτη 
ἐγένετο αὐτῶι τοιαύτην δίαιταν ἔχοντι ἐν Βαβυλῶνι, τῶν εὐνούχων τινὰ 
ὃ Νάναρος μαστιγοῖ τε χαλεπῶς xal τὸ σῶμα αἰκίζεται. καὶ αὐτὸν ὃ 
Παρσώνδης μεγάλαις ἐλπίσιν ἐπάρας ἀναπεέϑει παρὰ τὸν ᾿Αρταῖον εἰς 
Μήδους ἀποδρᾶναι καὶ πάντα φράσαι τὰ περὶ αὐτὸν βασιλεῖ, ὡς “ζῆι τε 
καὶ λελώβηται μετὰ μουσουργῶν δίαιταν ἔχων Παρσώνδης ὁ σὸς φίλος 
ἐχεῖνος ὃ τιολεμιστήριος᾽. χαὶ ἐπειδὴ ταῦτ᾽ ἔφρασεν ὃ εὐνοῦχος βασιλεῖ, 
ἥσϑη τε ἅμα καὶ μέγα στενάξας einev φεῦ λώβης ἀνδρὸς ἀγαϑοῦ. πῶς 
ἠνέσχετο ὃ Παρσώνδης, ὃν ἐγὼ οἶδα, ϑηλυνόμενος τὸ σῶμα ὑπὸ ἐχϑροῦ"; 
χαὶ ἅμα πέμπει τινὰ τῶν πιστοτάτων ἄγγαρον παρὰ τὸν Βαβυλώνιον 
(οὕτω γὰρ ἐκάλουν τοὺς βασιλέως ἀγγέλους). ὃ δὲ Νάναρος ἀφικομένωι 
τῶι dyyapwı χαὶ ἀπαιτοῦντε Παρσώνδην ἔξαρνος γενόμενος [καὶ] οὐδαμοῦ 
ἔφη ἐκεῖνον ἑωραχέναι, ἐξ ὅτου ἀφανὴς ἐγένετο. ὡς δὲ ταῦτα ἤκουσεν 
Agralog, ἕτερον ἔπεμψεν ἄγγαρον πολὺ μείζω τοῦ προτέρου καὶ δυνατώ- 
τερον" ἐπέστειλέ τε ἐν διφρϑέραι ῥέψαντα τὴν Βαβυλωνίαν ἀπάτην ὀπίσω 
ἀποπέμπειν τὸν ἄνδρα παρ᾽ ἑαυτόν, ὃν ταῖς μουσουργοῖς τε καὶ εὐνούχοις 
παρέδωχεν, ἢ ὅτι τὴν κεφαλὴν αὐτὸς οὐχ ἕξει. ταῦτα ἔγραψε χαὶ ἅμα 
ἐκέλευσε τῶι ἀνδρί, εἰ μὴ παραδῶι Νάναρος τὸν Παρσώνδην, λαβόμενον τῆς 
ζώνης ἄγειν αὐτὸν ἐπὶ ϑανάτωι. ἀφικομένου δὲ τοῦ δευτέρου ἀγγάρου εἰς 
Βαβυλῶνα καὶ ταῦτα ἀπαγγείλαντος, ὃ Νάναρος δείσας περὶ τῆς ψυχῆς παρα- 

7 (δ) Jac 13 νανύβρωι E 5. p. 331, 25 27—28 πέμπει — ἀγγέλους 
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δώσειν τε ὑπέσχετο τὸν ἄνθρωπον καὶ προσέτι ἀπολογούμενος τῶι ἀγγάρωε 
πείσειν ἔφη βασιλέα, ὡς δικαίως μετῆλϑεν ἄνδρα ἄρξαντα μεγάλης ἀδικέας 
εἰς ἑαυτόν" πεπονϑέναι γὰρ αὐτὸς ὑπ᾽ ἐχείνου χαλεπώτερα, εἰ μὴ βασιλεὺς 
ὃ δεσπότης αὐτοῦ ὑπέρσχοι τὴν δεξιάν. ἐκ τούτου ἐπὶ πότον ἐτράπετο 
5 καὶ συνουσίαν ἑστιῶν τὸν ἄγγαρον. καὶ τοῦ δείπνου παρακειμένου εἰσελη- 
λύϑεσαν ai μουσουργοί, g καὶ ν γυναῖχες, u ὧν ἦν καὶ Παρσώνδης. καὶ 
αἱ μὲν ἐκιϑάριζον, αἱ δ᾽ ηὔλουν, αἱ δ᾽ ἔψαλλον, ἐν πάσαις δὲ διέπερεπε 
μάλιστα Παρσώνδης καὶ κάλλει καὶ τέχνηε, γυνὴ καὶ αὐτὸς νομιζόμενος. καὶ 
ἐπειδὴ δείπενου ἄδην εἶχον, ἤρετο ὃ Νάναρος τὸν ἄγγαρον, ἥτις αὐτῶι δοκεῖ 
10 πασῶν προφέρειν εὐμορφίαι τε καὶ εὐμουσίαι. ὃ δὲ οὐδὲν μελλήσας ἔφη 
ἐκείνην, Παρσώνδην δεικνύς. χαὶ ὃ Νάναρος κροτήσας τὰ χεῖρε ἐγέλα ἐττὶ 
πολὺν χρόνον καὶ εἶπε ταύτην ἄρα καὶ βούλει ἔχων εἰς νύχτα Gvanaveodaı'; 
ὁ δὲ 'πάνυ μὲν οὖν᾽ ἔφη. “ἀλλ᾽ οὐ δώσω᾽ εἶπεν ὃ Νάναρος. “τί οὖν᾽ ἔφη 
ὃ ἄγγαρος, “ἐμοῦ πυνϑάνηι: μιχρὸν δὲ διαλισπεών “οὗτός ἐστιν ἔφη “Παρ- 
16 σώνδης, ἐφ᾽ ὃν ἥκεις, ἀπιστοῦντος (δ᾽) ἐκείνου ὥμοσεν. καὶ ὃ ἄγγαρος 
«ϑαῦμα u’ ἔχει’ ἔφη ὅπως ζῆν ὑπέμεινε γυναικιζόμενος ἀνὴρ ἄλκιμος καὶ 
οὐ διεχρήσατο ἑαυτόν, ei μὴ καὶ ἄλλους ἐδύνατο" πῶς de ταῦτ᾽ ἀνέξεται 
ὃ δεσπότης ἀκούσας. ὃ δὲ Νάναρος einev “ἐγὼ ῥαιδίως αὐτὸν ἀναδιδάξω 
ὡς οὐδὲν ἀδικῶ. τότε μὲν δὴ τοιαῦτα διελέγοντο καὶ ἐκοιμήϑησαν. τῆι 
20 δὲ ὑστεραίαι ἐνθεὶς ὁ Βαβυλώνιος eis ἁρμάιαξαν Παρσώνδην ἀποπέμπεται 
σὺν τῶι ἀγγάρωι. ἐπεὶ δ᾽ ἦχον εἰς Σοῦσα, ἔνϑα ἦν βασιλεύς, δείκνυσιν 
αὐτῶι ὃ ἄγγαρος τὸν ἄνδρα. καὶ ἐπὶ πολὺν χρόνον ὃ ᾿ἄρταῖος ἔν ἀνοίαι 
γενόμενος, ἐπειδὴ ἑώρα ἀντ᾽ ἀνδρὸς γυναῖχα γεγονότα “ὦ ταλαίπωρε ἔφη 
ἱπῶς ὑπέμεινας ὧδε λωβηϑῆναι καὶ οὐ πρότερον ἀπέϑανες᾽; ὃ δ᾽ ἀπε- 
25 χρέίνατο ἣ τοι ἀνάγκη, ὦ δέσποτα, καὶ ϑεῶν λέγεται κρείττων ὑπάρχειν. 
ἐγὼ δ᾽ ἔτλην καὶ ἐχ τοιῶνδε παϑημάτων ζῶν͵ ἵνα ἅμα μέν σε ἐγγένοι- 
τό μοι ϑεωρῆσαι, ἔπειτα δὲ Νάναρον τιμωρήσασϑαι διὰ σοῦ, ὅπερ ἐμοὶ 
οὐκ ἂν ὑπῆρξε τετελευτηκότι. ἀλλὰ μή με ἔφη ᾿δέσποτα, ψεύσηι τῆς ἑτέρας 
ἐλπίδος, ἀλλά μοι τὴν δίκην ἀπόδος παρὰ ἀνδρὸς κακοῦ. καὶ ὃ Agralog 
80 ὑπέσχετο, ἐπειδὰν εἰς Βαβυλῶνα ἀφίχηται. οὐ πολλοῦ δὲ χρόνου ὅ τε 
Παρσώνδης ἀπέλαβεν τὴν ἀνδρείαν φύσιν χαὶ βασιλεὺς ἀφίκετο εἰς Βαβυ- 
λῶνα" κατεβοᾶτό τε ὁσημέραι ὕτι᾽ αὐτοῦ, ὕπως τιμωρήσεται τὸν Νάναρον. 
καὶ ὃς Tue παρὰ βασιλέα καὶ ἔφη δίκαια ποιῆσαι" “πρότερος γὰρ ἐκεῖνος 
οὐθὲν κακὸν παϑὼν ἐμὲ διέβαλεν᾽ ἔφη “παρά σοί ὥς με χτείνειάς τὲ καὶ 
38. τὴν Βαβυλῶνος ἀρχὴν αὐτῶι δοίης. ᾿ἄρταῖος δ᾽ ἔφη δικαιότερα Παρσών- 
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δὴν αἰτεῖσθαι" “χρῆν γὰρ μὴ σαυτῶι δικάζειν μηδὲ τοιαύτας ἐξευρίσκειν 
δίκας, ἀλλὰ ἐμοὶ ἐπιτρέπειν τὴν κρίσιν" τέλος δέ σοι εἰς δεκάτην ἐξοίσω 
ἡμέραν τὸ σοὶ πρέπον. ὃ δὲ Νάναρος ταῦτα ἀχούσας ἐν δεινῶι φόβωι 
ἦν καὶ ἐπὶ “Μιτραφέρνην καταφεύγει, ὃς ἦν τῶν εὐνούχων δυνατώτατος, 
καὶ ὑπισχνεῖτο αὐτῶι χρυσίου τάλαντα ı καὶ φιάλας χρυσᾶς ı καὶ ἀργυρᾶς 
σ καὶ (Παρσώνδηιδ ἀργυρίου νομίσματος τάλαντα ρ καὶ ἄλλας ἐσθῆτας 
πολυτελεῖς, βασιλεῖ δὲ χρυσοῦ μὲν τάλαντα ρ καὶ φιάλας χρυσᾶς g, 
ἀργυρᾶς δὲ τ, ἀργυροῦ δὲ νομίσματος τάλαντα a ἐσθῆτάς τε παμπλη- 
ϑεῖς καὶ ἄλλα πολλὰ καλὰ δῶρα, εἰ τὴν ψυχὴν αὐτῶι ἐξαιτήσειεν καὶ 
τὴν Βαβυλῶνος βασιλείαν παρὰ ᾿Αρταίουι καὶ ὃ ἐυνοῦχος ὥιχετο παρὰ 
βασιλέα καὶ πολλὰ δεηϑείς, ἅτε ὧν τιμῆς τῆς πρώτης, εἶπεν ὅτι οὐχ εἴη 
ϑανάτου ἄξιος ὃ ἀνήρ' οὐ γὰρ κτείνειε Παρσώνδην, ἀλλὰ ὑβρισϑεὶς καὶ 
δεινὰ παϑὼν ἀνϑυβρίσειεν. “εἰ δὲ καὶ ϑανάτου εἴη ἄξιος, ἐμοί, ὦ δέσποτα, 
δός᾽ ἔφη “τὴν χάριν ταύτην καὶ τὴν παραίτησιν ὑπὲρ αὐτοῦ. δώσει δ᾽ ὃ 
ἀνὴρ σοὶ μὲν τῶι δεσπότης πολὺν [μὲν] χρυσὸν καὶ ἄργυρον, Παρσώνδηι 
δὲ ποινὴν ὧν ἔδρασεν ρ τάλαντα ἀργυρίου", πείϑεται τούτοις 6 βασιλεὺς 
χαὶ τοῦτο τὸ τέλος ἐχπέμπει Navapwı. καὶ ὃ μὲν προσεχύνησεν, 
Παρσώνδης δὲ κινῶν τὴν κεφαλήν “ὅλοιτο᾽ ἔφη “ὃ πρῶτος χρυσὸν ἐξευρὼν 
εἰς ἀνθρώπων γένος" διὰ τοῦτο γὰρ ἐγὼ νῦν γέλως γέγονα ἀνδρὶ Βαβυ- 
λωνέωι. καὶ ὃ εὐνοῦχος αἰσθόμενος αὐτὸν βαρέως φέροντα “ὦγαϑέ᾽ ἔφη 
“παῦσαι ὀργιζόμενος καί μοι πείϑου φίλος τε γίνου Νανάρωι' ταῦτα γὰρ 
δεσπάτης βούλεται᾽. ὃ δὲ Παρσώνδης καιρὸν ἐτήρει ἀμύνασϑαι, εἰ δύναιτο, 
τὸν εὐνοῦχον καὶ Νάναρον, καὶ εὗρεν καὶ ἠμύνατο. (ζήτει ἐν τῶι περὶ στρα- 
τηγημάτων.) 

5 (12) Exc. DE VIRT. Ip. 335, 20. Ὅτι ὃ Στρυαγγαῖος μετὰ 
τὴν ἀναίρεσιν Μαρμάρεω τοῦ Σακῶν βασιλέως εἴχετο ἔρωτι Ζαριναίας 
σιγῆι πάλαι, κἀκείνη δὲ αὐτοῦ. καὶ ἐπεὶ πλησίον γίνεται (6) ἀνὴρ 
Ῥωξανάκης τῆς πόλεως, ἔνϑα Σάχαις τὸ βααίλειον ἦν, ὑπήντησεν αὐτῶι 
Ζαριναία καὶ ϑεασαμένη σὺν πολλῆι χαρᾶι ἐδεξιοῦτό τε αὐτὸν καὶ ἐφίλησε 


1 αἰτήσϑαι E χρῆν € (in rasur) E χρῆναι Va 4 Miroapeovnv 
Orelli un— (n in rasur) E 6 (Παρσώνδηι) Cor 9 (καὶ) καλὰ Mue 13 δὲ 
Orelli δὴ E 15 [μὲν] Va 23—24 Va weist hierher Suid. 5. ἐξεκεχλήκχει" 


ἐκ τοῦ δείπνου ἀνίστη (ἀνέστη AE). “νυκτὸς δὲ γενομένης τοὺς οἰκέτας ἐξεκεκλήπει 
τοὺς Ναννάρου (E Med om A. τ. ἀννάρου V)’ und 5. σφοδροῦ (5. πότος)" λαμπροῦ, 
πολυδαπάνου. ᾿'σφοδροῦ τε (δὲ 5. πότος. δὲ τοῦ ἢ) πότου γενομένου ἐνεδρεύων ὁ Παρ- 
σώνδης (ὃ ἑστιάτωρ 5. πότος) αὐτὸς μὲν ὀλίγον ἔπινεν, ἐκείνοις δὲ πολὺν (αὐτοῖς δὲ 
πολὺ 8. πότος) ἐγχεῖν τῶι ϑεράποντι (τοῖς ϑεράπουσι 8. πότος) ἐκέλευε 26 Στρυά- 
γλιος Demetr. De eloc. 213 τοῦ ἀγγαίου Anon. De mul. 2 Στρυγγαῖος Suid. 5. ν. 
26 μαρμαρέω E Μέρμερος Anon. De mul. 2 Σακῶν Va (Diod. II 34, 1) doa- 
κῶν E Ζαρίνα Diod. II 34, 3 27 (ὃ) Cor ἁνὴρ B-W 28 Ῥοξονοχαία 
Steph. Byz. 5. v. 
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πάντων δρώντων, εἴς TE τὸ ἅρμα αὐτοῦ μετενέβη καὶ διαλεγόμενοι ἧκον 
εἰς τὸ βασίλειον. ὑποδέχεται δὲ ἧ Ζαριναία καὶ τὴν ἑπομένην αὐτῶι 
στρατιὰν λαμπρότατα. ἐκ τούτου ἐπὶ τὴν αὑτοῦ καταγωγὴν Στρυαγγαῖος 
ἀπελύετο ὑποστενάζων διὰ τὸν Ζαριναέας ἔρωτα. οὐ καρτερῶν δὲ κοινοῦ- 
5ται τῶι πιστοτάτων. τῶν εὐνούχων, οἱ συνείποντό οἷ. ὃ δὲ ϑαρρύνας 
αὐτὸν παρήινει, τὴν πολλὴν ἀτολμέαν ῥίψαντα αὐτῆι εἰπεῖν Ζαριναίαι. 
καὶ ὃς πεισϑεὶς ἀναπηδήσας ὥιχετο παρ᾽ αὐτήν. ἀσμένως δὲ ἐκείνης 
παραδεξαμένης αὐτόν, πολλὰ διαμελλήσας καὶ στενάξας καὶ μεταβαλὼν τὸ 
χρῶμα ἐτόλμησεν ὅμως καὶ εἶπε πρὸς αὐτήν, ὡς δι’ ἔρωτος εἴη σφοδροῦ 

10 χαιόμενος τῶ: πόϑωε αὐτῆς. ἣ δὲ πράως μάλα ἀναινομένη καὶ ἑαυτῆι 
ἔφη τὸ πρᾶγμα ἐπαισχὲς εἶναι καὶ βλαβερὸν, κἀχείνωι πολὺ αἴσχιον 
καὶ βλαβερώτερον γυναῖκα ἔχοντι Ῥοιταίαν τὴν Aorıßaga ϑυγατέρα, ἣν 
ἀκούειν πολὺ καλλίω καὶ αὑτῆς εἶναι καὶ ἄλλων πολλῶν γυναικῶν. δεῖν 
οὖν αὐτὸν μὴ πρὸς πολεμέους μόνον ἀνδρίζεσθαι, ἀλλὰ καὶ πρὸς τὰ 

15 τοιαῦτα, ἐπειδάν τε προσπέσηε τῆι ψυχῆι, καὶ μὴ βραχείας τέρψεως χάρεν, 
ἣν καὶ ἐκ παλλακίδων οἷόν τ᾽ ἔχειν, τὸν πτολὺν ἀνιᾶσθαι χρόνον, εἰ αἴσϑοιτο 
Ῥοιταία" τοῦτ᾽ οὖν μεϑέντει ἔφη ἄλλο τι αἰτεῖσθαι" οὐδενὸς γὰρ ἀτυχήσειν 
παρ᾽ αὐτῆς. ὃ μὲν δὴ τοιαῦτα εἰπούσης ἐπὶ πολὺ ἥσυχος ἦν, αὖϑις δ᾽ 
ἀσπασάμενος αὐτὴν ἀπέρχεται καὶ ἐν πλέονι ἀϑυμίαι ἦν πρός τε τὸν 

20 εὐνοῦχον ὠδύρετο. τέλος δὲ γράψας εἷς διφϑέραν ἐξώρκωσε τὸν εὐνοῦχον, 
ἐπειδὰν αὑτὸν διαχρήσηται, μηδὲν προχατειπόντα τὴν διφϑέραν ἀπο- 
δοῦναι Ζαριναίαι. ἐγέγραπτο δέ' “Στρυαγγαῖος Ζαριναέαι λέγει τάδε" 
ἐγὼ μέν σε ἔσωσά TE καὶ τῶν νῦν παρόντων ἀγαϑῶν αἴτιος γέγονα" σὺ 
δέ μὲ ἀπέκτεινας καὶ πάντων ἀνόνητον πεποίηκας. εἰ μὲν οὖν σοι ταῦτα 

85 πτέπρραχται δικαίως, σὺ δὲ πάντων τύχοις τῶν ἀγαϑῶν καὶ εἴης μακαρέα- 
εἰ δὲ ἀδίκως, σὺ δὲ τοῦ αὐτοῦ πάϑους ἐμοὶ πεῖραν λάβοις" xal γάρ 
μοι παρήινεσας τοιοῦτον γενέσθαι. ταῦτα γράψας ὑπὸ τῶι προσχεφαλαίωι 
τέϑησι {καὶ εἰς “Διδου ἀπιὼν ἀνδρείως τὸ ξέφος ἤιτει. ὃ δὲ εὐνοῦχος Ἔ *. 
5. F 82. 

80 6 (13) ET.M. p. 180, 42: ᾿ἀχαιμένης ὃ ἥρως, ἀφ᾽ οὗ καὶ οἱ Πέρσαι 
᾿ἀχαιμενίδαι. γέγονεν υἱὸς Περσέως, ὠνόμασται δὲ ἀπὸ τοῦ εἶναι τὸν 
προπάτορα αὐτοῦ ἀπὸ τῆς ᾿ἀχαίας. οὕτω Νικόλαος ἐν δευτέρωι τῶν 
“στοριῶν. 


1 μετανέβη Bremi 5 ovveinovrö ol. ὃ δὲ Mue owveinovro' οἷα δὲ 1 
19 ἀϑυμίαι Va ραϑυμία E 25 σύ te Cor eins Cor ἧς E 26 σὺ δὲ Di 
σύ τε (Te in ras) E 26 καὶ γάρ Jac ἀλλὰ y.E σὺ γ. Cor 28 (καὶ) 
Cor ἀνδρείως σὺ γάρ μοι παρήνεσας τοιοῦτον yeveodaı' καὶ E 29 Di 


weist hierher Suid. .5. ἐπρυτάνευσε᾽ παρέσχε, διωικήσατο. ᾿δῶρά τε πέμπει ἐπὶ 
φιλίαι τε καὶ συμμαχίαι, ἣν Στρυ(α)γγαῖος ἐπρυτάνευσεν." 
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(4) 
(s. F 83—84). 

7 (14) EXC. DE INSID. p. 6, 17: ὅτι ᾿ἀμφέων καὶ Ζῆϑος οἱ τῆς 
᾿Δντιόπης υἱοὶ γεννηϑέντες 109 ὁδοῦ ἐξετέϑησαν. “ύκου δὲ τῆς βασιλείας 
ἐχπεσόντος καὶ “αΐου ἤδη βασιλέως καταστάντος ὑπὸ Καὸδμεέων, Ζῆϑος 
καὶ ἀμφίων ἐφοίτων ἐκ τοῦ Κιϑαιρῶνος εἰς Θήβας πρὸς τὸν “ύκον καὶ 
τὴν μητέρα" καὶ ἤεδεσαν οἷα πάσχοι καὶ ἥτις ein, οὐ μέντοι μόνηι ἐδύναντο 
ἀφίκεσϑαι εἰς λόγους" εἷρχτο γὰρ τὰ πολλὰ ὑπὸ τῆς Δίρκης. “Δαΐου δὲ 
βασιλεύοντος, ἀφικομένοις εἰς τὸν “ύκου χῆπον ἣ μήτηρ αὐτῶν ᾿Αντιόπη 
ὑδρευομένη διψῶσι τὸν γαυλὸν προσσχοῦσα πιεῖν ἔδωκεν καὶ μονωϑθεῖσα 
ὠδύρετο τὰς πάϑας, προπεπυσμένη ὅτε παῖδές εἰσιν αὐτῆς, ἱκέτευέ 
τε ἀμφιπίπτουσα τὴν μητέρα κακῶν ἐξελέσθαι, ἐδήλωσέ τε ὅτι ταῦτα 
πάσχοι διὰ τὸν ἐκείνων τόχον. οἱ δ᾽ ἐπεὶ πάντα ἔγνωσαν, ἀχϑόμενοι 
τοῖς κακοῖς τῆς μητρὸς “ύκον εὐθέως ἀπέχτειναν καὶ ΖΦίρχην καταλεύσαντες 
15 εἰς ποταμὸν ἔρριψαν, ὃς ἀπὸ τοῦ πάϑους Jipan καλεῖται. “άιος δὲ αὐτοῖς 

συνέγνω ταῦτα δράσασι, καὶ τὸν “ύχου καὶ Νυκτέως οἶκον ἔδωκεν, ἀνϑ᾽ 
ὧν ἠδίκηντο. καὶ οὕτω τὴν μητέρα ἐρρύσαντο. 
8 (15) -- — »- 7,1: ὅτε βασιλείοντε τῶε Aaiwı καὶ γήμαντι 
Ἐπικάστην παῖδες οὐκ ἐγένοντο. τούτων ἕνεκα εἰς Δελφοὺς χρησό- 
20 uevog τῶι μαντείωι ἀφίκετο. ϑεὸς δὲ αὐτῶι ἔχρησε παῖδα ποιήσεσθαι 
ὅστις αὐτὸν ἀποχτείνας τὴν μητέρα γυναῖχα ἕξει. μετὰ δὲ τὸν χρησμὸν 
γίνεται τῶι “αΐωι κόρος, ὅντινα εὐθὺς γενόμενον ἀπέϑετο ἐν Κίϑαιρῶνι, 
ὅπως ἂν φϑαρείη. βουκόλοι δὲ Πολύβου τοῦτον ἀνείλοντο (λέγεται δὲ 
ς ΄ ς - 5 a 2 L ἢ - N , ς x 
ὃ Πόλυβος Ἕρμοῦ εἶναι), ὃν ἐφευρόντες ἀπεχόμεσαν τῶι δεσπότηι. ὃ δὲ 
λαβὼν ἔτρεφεν ὡς ἂν αὐτοῦ γενόμενον Οἰδίπουν ὀνομάσας" ὥεδει γὰρ 
τοὺς πόδας Und σπαργάνων, τιερμόντι δὲ τῶι χρόνωι ἐπεὶ ἀνὴρ ἐγένετο, 
ἐπὶ ζήτησιν ἵππων εἰς Ὀρχομενὸν ἀφικνεῖται τῆς Βοιωτίας, καί πως 
> “« , = x > > , x 1 x 
αὐτῶι Adıog ἀπαντᾶν ϑεωρὸς εἷς Δελφοὺς βαδίζων μετὰ τῆς γυναικὸς 
ὙἘπιχάστης. ὃ δὲ κήρυξ, ὅστις συνὴν αὐτοῖς, ἐκέλευσεν προϊὼν τὸν 
Οἰδίπουν εἶξαι τῶι βασιλεῖ τῆς ὅδοῦ. ὁ δὲ ὑπὸ μεγαλοφροσύνης τῶι 
ξίφει πλήξας αὐτὸν καὶ Adıov ἐπιβοηϑοῦντα ἀπέκτεινε, τῆς δὲ γυναικὸς 
οὐχ ἥψατο. ταῦτα δὲ πράξας ἀνέφυγεν εἰς τὸ ὄρος καὶ ἐν τῆν ὕληι 
ἀφὰνὴς ἐγένετο. Ἐπικάστη δέ, ὀλίγον ὕστερον ἀφικομένων τῶν ϑερα- 
πόντων͵ ἐζήτει τὸν φονέα τοῦ “αΐου: ἐπεὶ δὲ οὐχ εὑρίσκετο, ϑάψασα 
ΕΝ , ,»,“ \ \ , a \ 
s adrodı ἐν Aagyvoriwı “άιόν Te καὶ τὸν κήρυκα, ἵναπερ καὶ ἀπέϑανον, 
ἐπανῆλθεν εἰς Θήβας. ὃ δὲ Οἰδίπους ἐκ τοῦ Ὀρχομενοῦ εἰς Κόρινθον 
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παρὰ Πόλυβον ἀφίκετο, καὶ τὰς ἡμιόνους τοῦ Aaiov (ἤλαυνε γὰρ καὶ 
ταύτας) ἀγαγὼν Πολύβωι ἔδωχεν, καὶ ὁ λευκίδα συνῆν καὶ ὡς πάλαι ατέρα 
αὐτὸν ἐνόμεζεν. ᾿ 

9 (16) ἘΧΟ. DE VIRTUT. Ip. 336, 25. ἘἘ * εἴτε Βελλεροφόντης 
εἴτε τὸ ϑηρίον ἀποθάνοι. κτείνει δ᾽ οὖν τὴν Χίμαιραν ὃ Βελλεροφόντης 
καὶ τὴν “υκίαν ἐλευϑεροῖ τῶν φόβων. ἀγασϑεὶς (δ᾽) αὐτοῦ τὸ γενναῖον 
᾿ἀμφιάναξ τήν τε ϑυγατέρα ἔδωχε χαὶ βασιλείαν ἔχειν. μετὰ δὲ ταῦτα 
Σϑενεβοίας ἀπαγξαμένης ἀνάπυστος ὁ ἔρως ἐγένετο καὶ 7; Βελλεροφόντου 
δικαιοσύνη" καὶ ὃ Προῖτος. αὐτῶι ὑπέχειν δίκας ἕτοιμος ἦν. 

10 (17) ἘΧΟ. DE INSID. 7, 24: ὅτε ἐπὶ Πέρσέως ταῦτα ἐγένετο. 
Τάνταλος ὃ Τμώλου, ἀφ᾽ οὗ τὸ ὄρος ὃ Τμῶλος ἐν “υδίαι καλεῖται, πόλε- 
μον ἔχων πρὸς Ἶλον τὸν Τρῶα Φρυγῶν βασιλέα, ἡττηϑεὶς μάχηι ἐκλείπει 
τὴν χώραν" μέλλων δὲ εἰς Πελοπόννησον ἐξοικέζεσϑαι, αὐτὸς μὲν ὑπὸ 
γήρως ἔν Avdiar ἔμεινεν, τὸν υἱὸν δὲ Πέλοπα σὺν στρατῶι ἔπεμψεν eig 
τὴν γῆν. ὁ δὲ ἐπεὶ ἀφίκετο ζὑπὸν πολλῶι πλούτωι τὴν ἀδελφὴν Νιόβην 
ἄγων, ὁρμηϑεὶς τὸ τελευταῖον ἐκ Σιπύλου, ταύτην μὲν ἔδωκεν ᾿ἀμφίονε 
τῶι Θηβαίωι, αὐτὸς δὲ τῆς Πελοττοννήσου ἦλϑεν εἰς Πίσαν, ἔνϑα ἐβασίλευσεν 
Οἰνόμαος ϑυγατέρα ἔχων Ἱπποδάμειαν, ἣν ἄλλοι τε ἐμιινῶντο καὶ δὴ καὶ 
Μυρτίλος ὃ “Υπεροχίδου, συγγενὴς Οἰνομάου. ταύτης ὃ πατὴρ ἐρῶν οὐδενὶ 
ἤϑελε καταινεῖν πρὸς γάμον" ἣ δ᾽ ἀναινομένη ἔφυγε τὸν πατέρα. ὡς δὲ 
ἦλθεν εἰς Πίσαν ὃ Πέλοψ ὑπὸ πολλῶι στρατῶι, πέιμιψας Μυρτέλον Οἰνόμαος 
πρὸς αὐτὸν ἐπυνθάνετο ὕτου χάριν ἀφίκοιτο: προσεδόκα δὲ μνηστῆρα αὐτὸν 
γενέσϑαι τῆς ϑυγατρός. ὃ δὲ ἀπεχρίνατο πρὸς τὸν Μυρτίλον, ὅτε τὴν 
χώραν οἰκήσων. καὶ ὃ Μυρτίλος εἶπεν, ὅτι οὐκ εὐπετὲς εἴη ἄκοντος Οἶνο- 
μάου" αὐτὸς μέντοι δύνασθαι ἀντ᾽ ἐκείνου πρᾶξαι, εἰ ὑπόσχοιτο Οἰνομάου 
χρατήσας δώσειν αὐτῶι πρὸς γάμον τὴν ἐχείνου ϑυγατέρα. ὃ δ᾽ ὑπέσχετο 
χαὶ ὥμοσε ταῦτα ποιήσειν, μετὰ ταῦτα ἔρχεται πρὸς Οἰνόμαον ὃ Μυρτίλος 
χαὶ τὰ παρὰ Πέλοπος διηγήσατο: ὁ δὲ τὸν στρατὸν ἁλέσας καὶ αὐτὸς 
ὁπλισϑεὶς ἐξῆλθεν εἰς μάχην ἐκβαλεῖν Πέλοπα χρήιζων ἀπὸ τῆς χώρας. 
6 δὲ αὐτῶι ὑπαντιάζει μετὰ τῶν ἑπομένων, καὶ ἀρχομένης τῆς μάχης ὃ 
Μυρτίλος παραιβάτης ὧν ἐπὶ τοῦ ἅρματος πλήξας ξίφει τὸν Οἰνόμαον ἀπὸ 
τοῦ δίφρου κατέβαλε, καὶ ταῦτα πράξας πρὸς Πέλοπα ἀπεχώρησεν. πεσόν- 
τος δὲ Οἰνομάου ὃ στρατὸς διεσκεδάσϑη καὶ ἄλλοι ἄλληι ἔφευγον. ὃ δὲ 
Πέλοψ καϑ' ἡσυχίαν eig Πίσαν ἐλάσας ἐκείνην κατέσχε καὶ τὴν Οἰνομάου 
πᾶσαν ἀρχήν. ὕστερον δὲ ᾿Ἱππτοδάμειαν γῆμαι ϑέλων, τὸν Μυρτίλον, διά 
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TE τοῦτο χαὶ τῆι ᾿Ἱπποδαμείαι χαριζόμενος δεομένης τιμωρήσασϑαι τὸν 
φονέα τοῦ πατρός, ἀγαγὼν εἰς πέλαγος ἐπόντωσεν καὶ μετὰ ταῦτα ἔγημε 
τὴν Ἱπποδάμειαν. 5, F 23. 

11 (18). EXc. DE VIRT.I p. 337, 4: ὅτι οἱ 4oyovadraı πλέοντες 
ἐπὶ Κόλχους ἐπεὶ ἐγένοντο ἐν “ήμνωι ὑπὸ γυναικῶν τότε οἰκουμένηι, ἧς 
“γψιπύλη ἐβασίλευεν (} οἱ δὲ ἄνδρες ἤδη κατέλιπον τὰς γυναῖκας ὑπὸ 
ζηλοτυπίας, ὅτι ταῖς Θρήισσαις ἐμίγνυντο καταλιμπάνοντες ταύτας) ἔρχεται 
εἰς λόγους ᾿Ιάσονι “Υψισσύλη" καὶ δῶρα δοῦσα ἔπεισεν αὑτῆι συγκοιμηϑῆναι 
καὶ τοὺς ἄλλους πεῖσαι ταῖς λοιπαῖς συνευνᾶσϑαι, ὡς ἂν ἐγγεννήσειαν 
παῖδας ἐξ αὐτῶν. ὃ δὲ ἐπείσϑη, καὶ συγγίγνονται ταῖς “ημνίαις οἵ 
Aeyovadraı" καὶ ἣ “Ὑψιπύλη παῖδα ἔσχεν Εὔνηον. καὶ μείναντες ὀλίγον 
χρόνον πάλεν ὥιεχοντο. 

12 (19) ἘΧΟ. DE INSID. p. 8, 25: ὅτε Adgıoa ὑπὸ Πιάσου τοῦ 
πατρὸς ἐρασϑεῖσα καὶ βιασϑεῖσα καὶ βαρέως φέρουσα τὸ πάϑος, τῶν 
τινας οἰχετῶν προσποιησαμένη τὸν πατέρα κεχυφότα εἰς πέϑον οἴνου 
ὥσασα ἐπὶ κεφαλῆς ἀπέκτεινεν. 

13 (20) EXc. DE VIRTUT. I p. 337, 13: ὅτε μετὰ τοὺς γάμους 
Ἡρακλῆς εἴτε χολῆς ζεσάσης εἴτε ἄλλωι τρόπωι παραφρονήσας καὶ μανεὶς 
κτείνει μὲν δύο τῶν ᾿Ιφικλέους παίδων (τὸν γὰρ πρεσβύτατον ᾿Ιόλαον ὅ 
πατὴρ ἐξήρπτασε), χτείνεει δὲ τοὺς Μεγάρας υἱεῖς, ὧν τὸν νεώτατον ἔἐπι- 
μαστίδιον ὄντα ἀποσπάσας βίαι τῆς μητρὸς ὀλίγου ἐδέησε Μεγάραν ἀπο- 
χτεῖναι ἀντεχομένην τοῦ παιδός, εἰ un καὶ ταύτην ἐρρύσατο ἐπελϑὼν 
᾿Ιφικλῆς. μετ᾽ οὐ πολὺ δὲ ταῦτα δράσας ἔννους ἐγένετο καὶ ἐσωφρόνησεν 
ἐχλιπεῖν τε διενοεῖτο τὰς Θήβας, ἀχϑόμενος ἐπὶ τῆι συιιφορᾶι. ᾿Ιφικλῆς 
δὲ καὶ “ικύμνιος παρεκάλουν αὐτὸν ἀπτενιαυτίσαντα, ὡς νόμος Eoriv, ἔξω 
καὶ καϑηράμενον ἐπανελϑεῖν εἰς Θήβας καὶ οἰχεῖν. ὡς δ᾽ οὐκ ἔπειϑον, 
καὶ αὐτοὶ συνεξώρμησαν. Μεγάρα δὲ καὶ αὐτὴ συνεξώρμα τῆς μητρὸς 
κωλνούσης, τοῦ δὲ πατρὸς συνεπαινοῦντος Κρέοντος. Εὐρυσϑεὺςς δὲ ὃ) 
Σϑενέλου τοῦ Περσέως αἰσϑόμενος τὰ καταλαβόντα ᾿Ηφαχλέα μετεπέμπετο 
αὐτὸν εἰς Τίρυνϑα" ὃ δὲ εἰς νοῦν βαλόμενος τὸ ᾿ἀμφιτρύωνι χρησϑέν͵ ὅτε 
χρεὼν εἴη πείϑεσϑαι Εὐρυσϑεῖ καὶ εἰς αὖϑις μέγα ἕξειν κλέος, ἐναγόντων 
ἅμα “ικυμνίου καὶ ᾿Αλχμήνης κατὰ τὴν συγγένειαν, ὥρμησεν εἰς Τίρυνϑα 
μετὰ πάντων. καὶ ἐπεὶ ἀφίκοντο, Εὐρυσϑεὺς “ικυμνίωι μὲν καὶ ᾿Ιφικλεῖ 
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εὐθέως φίλος ἦν, Ἡρακλέα δὲ ὑφεωρᾶτο καὶ οὐδαμῶς ὠικειοῦτο, προσέ- 
ταττέ τε αὐτῶι τοὺς πόνους ἐχτελεῖν, οὕστινας ἄϑλους καλοῦμεν. ὃ δὲ 
ἐπείϑετο τῶι μαντείωι ἑπόμενος. ζήτει ἐν τῶι περὶ ἀνδραγαϑημάτων. ᾿ 

14 (21) EXxc. DE VIRTUT. Ip. 338, 9: ὅτε Σχάμανδρος ὃ βασι- 
λεύσζας) πρῶτος τῶν Τρώων Σάμωνε χρησάμενος ovvegywı τοὺς ἐν τῆι 
Τρωάδι ἐνίκησεν. ἀποθανόντος δὲ Σάμωνος κατὰ τὴν μάχην, τὴν γυναῖκα 
αὐτοῦ Addav, μητέρα τῶν νεανίπ,ων, εἰς τὸ Πόλεον ἐξέπεμψε διὰ κήρυκος, 
ὡς ἂν ἐκεῖ συνοικήσειεν ὅτωι βούλεται. ὃ δὲ κήρυξ κατὰ τὴν ὁδὸν βιασά- 
μενος αὐτὴν ἤισχυνεν" ἣ δὲ τὸ ξέφος ἔχουσα τὸ τοῦ ἀνδρὸς αὑτὴν διεχρή- 
τοσατο. αἰσθόμενοι δὲ οἱ Κρῆτες τὸν κήρυχα κατέλευσαν, ἔνϑα ὃ χῶρος 

(Avcudeias) ὠνομάσϑη. 


“--Ὲ 
(s. F 85; 86 [2]; 87—89). 
15 (22) STEPH. BYZ. 5. Τόρρηβος" πόλις Avdiag ἀπὸ Τορρήβου 
τό τοῦ Arvog. τὸ ἐϑνικὸν Τορρήβιοι, καὶ ϑηλυκὸν Τορρηβίς" “ἐν δὲ τῆι 
Τορρηβίδι ἐστὶν ὄρος Κάριος καλεόμενον, καὶ τὸ ἱερὸν τοῦ Καρίου ἐκεῖ᾽. 
Κάριος δὲ Διὸς παῖς καὶ Τορρηβίας, ὡς Νικόλαος ὁ, (od Μάνης, οὗ άτυς, 
οὗ ΤόρρηβοςΣ ὃς πλαζόμενος περί τινα λίμνην, ἥτις ἀπ’ αὐτοῦ Τορρηβία 
ἐχλήϑη, φϑογγῆς νυμφῶν ἀχούσας, ἃς xal Μούσας “υδοὶ καλοῦσι, καὶ 
20 (αὐτὸς) μουσικὴν ἐδιδάχϑη καὶ [αὐ͵τοὺς “υδοὺς ἐδίδαξε: καὶ τὰ μέλη 
διὰ τοῦτο Τορρήβια ἐχαλεῖτο. 

16 (24) EXC. DE VIRTUT. I p. 338, 17: ὅτε Μόξος ὃ “υδὸς 
πολλὰ καὶ καλὰ ἐργασάμενος καὶ τὸν Μήλην τῆς τυραννίδος καϑελὼν τοῖς 
Avdois παρεκελεύσατο τὴν δεκάτην ἀποδοῦναι, καϑὰ ηὔξατο, τοῖς ϑεοῖς. 
οἱ δὲ ἐπείϑοντο xal ἀπαριϑμοῦντες τὰ χτήματα ἐξήιρουν τὴν δεχάτην 
ἁπάντων καὶ κατέϑυον. ἐπὶ τούτου μέγιστος αὐχμὸς καταλαμβάνει 
Avdiov, καὶ οἵ ἄνθρωποι ἐπὶ μαντείαν κατέφευγον * * πολλὰς δὲ 
στρατείας λέγεται πειτοιῆσϑαι οὗτος ὃ ἀνήρ, καὶ ἦν αὐτοῦ κλέος μέγιστον 
ἐν “υδοῖς ἐπί τε ἀνδρείαι καὶ δικαιοσύνηι. ταῦτα δὲ πράξας αὖϑις ἐπὶ τὴν 
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Κράβον (?) ἐστάλη, καὶ πολὺν χρόνον αὐτὴν τεολιορχήσας elle καὶ ἐπόρϑησε, 
τοὺς δὲ ἀνθρώπους εἰς τὴν πλησίον λίμνην ἀγαγὼν οἷα ἀϑέους ἐπόντωσεν. 
17 (25) STEPH. ΒΥΖ. 5. Νήραβος" πόλις Συρίας. Νικόλαος ὃ, 
18 (26) — — 5. ᾿σκάλων: πόλις Συρίας πρὸς τῆι ᾿Ιουδαίαι. 

5 Ξάνϑος ἐν ὃ “υδιακῶν (1Π) φησιν, ὅτι Τάνταλος καὶ ᾿άσχαλος παῖδες 
{Τγ)υμεναίου" τὸν δὲ σκαλον ὑπὸ Arıauod τοῦ “υδῶν βασιλέως αἱρεϑέντα 
στρατηγὸν εἰς Συρίαν στρατεῦσαι, κἀκεῖ παρϑένου ἐρασϑέντα πόλιν χτίσαι, 
ἣν ἀφ᾽ ἑαυτοῦ οὕτως ὠνόμασε. τὰ αὐτὰ καὶ Νικόλαος ἐν ὃ ἱστορίαι͵ 

19 (30) JOSEPH. ΑΥἹ 159 (EUSEB. PE IX 16 p. 417 C): Δικό- 

10 Aaog δὲ ὃ Δαμασχηνὸς ἐν τῆι ὃ τῶν Ἱστοριῶν λέγει οὕτως" «βράᾶμης 
ἐβασίλευσεν (Jauaoxoö), ἔπηλυς σὺν στρατῶι ἀφιγμένος 
ἐκ τῆς γῆς τῆς ὑπὲρ Βαβυλῶνος Χαλδαίων λεγομένης. 
μετ᾽ οὐ πολὺν δὲ χρόνον μεταναστὰς καὶ ἀπὸ ταύτης τῆς 
χώρας σὺν τῶι σφετέρωι kawı εἰς τὴν τότε μὲν Χανα- 

ısyaiav λεγομένην, νῦν δὲ Ἰουδαίαν μετώικησε, καὶ οἱ ἀπ᾽ 
ἐκείνου πληϑύσαντες, περὶ ὧν ἐν ἑτέρωι λόγωι διέξειμι 
τὰ ἱστορούμενα. τοῦ δὲ Aßoduov ἔτι καὶ νῦν ἐν τῆι 
Δαμασκηνῆι τὸ ὄνομα δοξάζεται, καὶ κώμη δεέκνυται 
ἀπ᾿ αὐτοῦ Aßoduov οἴκησις λεγομένη.» 

30 20 (31) — Α VI 101: μέμνηται δὲ τούτου τοῦ βασιλέως 
καὶ Νικόλαος ἐν τῆι ὃ τῶν Ὡστοριῶν αὐτοῦ λέγων οὕτως" «μετὰ δὲ 
ταῦτα πολλῶι χρόνωι ὕστερον τῶν ἐγχωρέων τις Adadog 
ὄνομα πλεῖον ἰσχύσας. Δαμασχοῦ τε χαὶ τῆς ἄλλης Συ- 
ρέας, ἔξω Φοινίκης, ἐβασίλευσε. πόλεμον δ᾽ ἐξενέγκας 

ὁ πρὸς Δαυίδην τὸν βασιλέα τῆς Ἰουδαίας καὶ πολλαῖς 
μάχαες κριϑείς, ὑστάτηι δὲ παρὰ τὸν Εὐφράτην, ἐν ἧι 
ἡττᾶτο, ἄριστος ἔδοξεν εἶναι βασιλέων ῥδώμηι καὶ ἀν- 
δρείαι» (102) πρὸς τούτοις δὲ χαὶ περὶ τῶν ἀπογόνων αὐτοῦ φησιν, 
ὡς μετὰ τὴν ἐκείνου τελευτὴν ἐξεδέχοντο παρ᾽ ἀλλήλων καὶ τὴν βασιλείαν 

8. χαὶ τὸ ὄνομα, λέγων οὕτως. «τελευτήσαντος δὲ ἐκείνου οἱ 
ἀπόγονοι ἐπὶ δέκα γενεὰς ἐβασίλευον, ἑκάστου παρὰ 
τοῦ πατρὸς ἅμα καὶ τὴν ἀρχὴν καὶ τοὔνομα ἐκδεχομένου, 
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ὥσπερ οἱ Πτολεμαῖοι ἐν Αἰγύπτωι. (103) ueyıorov δὲ 
ἁπάντων δυνηϑεὶς ὃ τρίτος ἀναμαχέσασϑαι βουλόμενος 
τὴν τοῦ προπάτορος ἧτταν στρατεύσας ἐπὶ τοὺς Ἰου- 
δαέους ἐπόρϑησε τὴν νῦν Σαμαρεῖτεν καλουμένην γῆν.» 

5 οὐ διήμαρτε δὲ τῆς ἀληϑείας" οὗτος γάρ ἐστιν "Aöadog ὃ στρατευσάμενος 
ἐπὶ Σαμάρειαν ᾿Αχάβου βασιλεύοντος τῶν ᾿Ισραηλιτῶν, περὶ οὗ κατὰ χώραν 
ἐροῦμεν. 

21 (27) ἘΧΟ. DE. VIRT. Ip. 339, 1: ὅτε Σαλμωνέως ϑυγάτηρ 
ἐγένετο, ἥτις ἐρασϑεῖσα τοῦ πατρὸς ὑπ᾽ ἀμηχανίας αὑτὴν διειργάσατο, 

10 πρὶν γάμου κυρῆσαι. ὃ πατὴρ δὲ αὐτῆι τιμὴν ἔταξεν ἀνὰ πᾶν ἔτος 
πανήγυριν ἄγεσθαι. 

22 (238) — — I p. 339, 5: ὅτε Καιιβλέτας βασιλεὺς Avdiag. τοῦτον 
λέγεται οὕτω γαστρίμαργον σφόδρα γενέσθαι, ὥστε καὶ τὴν αὑτοῦ γυναῖκα 
ἐπιϑυμήσαντα καταφαγεῖν. αὐτός γε μὴν ἑαυτὸν δόξας ὑπὸ φαρμαχῶν 

15 βεβλάφϑαι, περιβοήτου τοῦ πράγματος γενομένου ξίφος ἔχων πληϑυούσης 
ἀγορᾶς Ev μέσωι στὰς εἶπεν: “ὦ Ζεῦ, εἰ μὲν ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ δέδρακα ταῦτα 
ἃ δέδρακα, τίσαιμι ἐν ἐμαυτῶι τὰς δέκας" εἰ δὲ ὑπτὸ φαρμαχῶν διαφϑαρείς, 
οἱ ἐμὲ φαρμάξαντες πάϑοιεν. ταῦτα εἶπε καὶ δρώντων πάντων ἑαυτὸν 
ἀπέσφαξεν. καὶ οἱ μὲν τοῦτον ἐκερτόμουν ὡς γαστρέμαργον, οἱ δὲ ὥικτειρον 

80 ὡς φρενοβλαβῆ ὑπὸ φαρμακῶν" ἐδόξαζον δὲ τὸν ’Iaodavov ταῦτα πεποιη- 
κέναι διὰ τὸ ἔχϑος. 

23 (32) CONSTANT. PORPH. De them. Π 6 p. 52 Bonn: N δὲ 
Πελοπόννησος τρεῖς ἔχει ἐπωνυμίας, ὡς Νικόλαος ὃ “Ιαμασχηνὸς γράφει ἐν 
τετάρτης ἱστορίαι. «μέγιστον οὖν τῶν τότε ἴσχυον οἱ Πελο- 

»s πίδαι, καὶ ἣἧ Πελοπόννησος εἰς αὐτοὺς ἀφεώρα, καὶ αὐτὸ 
τοὔνομα ἔχουσα ἀπ᾽ ἐκείνων, τρεῖς ἤδη πρότερον ἀλλά- 
ξασα τὰς ἐπωνυμίας. ἐπὶ μὲν γὰρ ᾿πέου τοῦ Φορωνέως 
ἐκαλεῖτο Amin, ἐπὶ δὲ Πελασγοῦ τοῦ αὐτόχϑονος Πελασ- 
yia, ἐπὶ δὲ Ἄργου καὶ αὐτὴ ὁμωνύμως ἐκαλεῖτο Ἄργος" 

Ξοἐπὶ δὲ Πέλοπος τοῦ τὸνΟἰνόμαον νεκήσαντος (F 10) Πελο- 
πόννησος ἔσχε τοῦτο τὸ κύριον ὄνομα.» 

24 (33) EXC. DE ΨΙΒΤ.Ι p. 339, 16: ὅτε ἐδόκει φρονήσει τὸ τῶν 





2 πάντων MSP 3 προπάτορος: avi Lat πατρὸς RO τοὺς om MSP 
4 yivom MSP 5 δὲ: autem historiographus Lat 12 Καμβλίτας: Κάμβλης 
Av? (Κάμβλητα τὸν βασιλεύσαντα Xanthos Athen. X 8 Ρ. 418 Ο) 14 ἐπυιϑυμή- 
σαντα: καταχρεουργήσαντα Xanthos ἐπιϑύσαντα Cor φαρμάκων Di 15 πλη- 
ϑυούσης Suid (8. πλήϑουσα dyooa) πληϑούσης E 22—31 aus Steph Byz, 
wo jetzt das zitat fehlt 23 ἔσχεν Steph 27 Ἄπεως Steph ”"Anıog? Mei 
Ἄπιδος ο. Ἄπεως Di 28 Ania Steph 29 Ἄργους Steph 30 τῶν Πελο- 
πιδῶν Steph 
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Auvsaovıdov γένος τὸ παλαιὸν ἐν τοῖς “Ἕλλησι πρωτεύειν" ὥσπερ καὶ 

Ἡσίοδός φησι ἐν τούτοις (F 205)- 

ἀλκὴν μὲν γὰρ ἔδωκεν ᾿Ολύμπιος Alaxidnıor, 
γοῦν δ᾽ ᾿ἡμυϑαονίδαις" πλοῦτος δὲ παρ᾽ ᾿Δτρείδηισι. 

δ 25 (34) EXC DE INSID. p. 8, 39: ὅτε “ἴγισϑος ᾿ἡγαμέμνονα 
κτείνας τὸν βασιλέα συμβουλῆι τῆς γυναικὸς Κλυταιμινήστρας καὶ τὸν 
’Oo&ornv τὸν τοῦ Ayausuvovog υἱὸν ἔμελλεν ἀνελεῖν. τοῦτον δὲ ἐρρύσατο 
Ταλθύβιος ἐξαρπάσας καὶ ἐχϑέμενος εἰς τὴν Φωκίδα παρὰ Στρόφιον. 
δεχάτωε δ᾽ ἔτει ἐκ Φωχέων ἐλϑὼν μετὰ Πυλάδου τοῦ Στροφίου Alyıodov 

10 xal τὴν μητέρα χτείνας τῶν Μυχηνῶν ἐβασίλευεν. ἐλαυνόμενος δὲ ὑπὸ 
τῶν Αἰγέσϑου φίλων (κατὰ δὲ τὸν πλεῖστον λόγον ὑπὸ ᾿Ερινύων) ὡς 
ἐναγής, ϑεοῦ χελεύσαντος εἰς ᾿4ϑήνας ἀφίκετο, καὶ ἐν Ageiwı πάγωι κριϑεὶς 
ἀπέφυγεν. αὕτη δίχη φόνου τετάρτη ἐν ᾿“ϑήναις ἐκρίϑη. 5. F 48. 

26 (29) STEPH. BYZ. 5. ἀσχανία: πόλις Τρωική. Νικόλαος ὃ 

15 ἱστορίαι: «Σκαμάνδριος Ἕκτορος καὶ ᾿ἀνδρομάχης ἐκ τῆς 
Ἴδης καὶ τοῦ Jaoxvkelov καὶ τῆς ᾿σκανέας καλουμένης, 
ἣν ἔκτισεν ὃ Aiveiov παῖς ᾿σχάνιος.» 

97 (38) — — 5. Χαρνία: πόλις Ἰωνίας" Νικόλαος ὃ. 
28 (36) Exc. DE VIRT.I p. 339, 21: ὅτε τὸν ᾿“μυκλαῖον νομὸν 

20 χατὰ τὰς Öuokoyiag τῶι προδότην Φιλονόμωι ἐξελόντες οἱ Ἡρακλεῖδαι 
ἀφῆχαν. ὃ δὲ αἰσχυνόμενος ἐπὶ τῆι προδοσίαι οὐδαμοῦ ἐφαίνετο. οἱ δὲ 
Ἡραχλεῖδαι ἀναδασάμενοι καὶ τοῦτον ἐνέμοντο. ὕστερόν γε μὴν ἀφικο- 
μένων ἔκ “ήμνου σὺν λαῶε, ὅντινα ἐ τὶ τῆι ἴσηε καὶ ὁμοίαι * *, πάλιν 
ἀπέδοσαν. καὶ ὃς τοῖς ἥχουσι διελὼν τὴν γῆν ὥικει ἅμα αὐτοῖς βασιλεύων 

25 ᾿Δμυχλῶν. 

29 (37) STEPH. ΒΥΖ. 5. Θόρναξ- ὄρος τῆς “ακωνιχῆς. Νικόλαος ὃ. 
30 (38) EXc. DE INSID. p. 9, 5: ὅτε Τήμενος ὑπὸ τῶν ἑαυτοῦ 
παίδων ἀπέϑανε δι’ αἰτίαν τοιάνδε. ἦσαν αὐτῶι τέτταρες υἱεῖς, Κίσσος 
καὶ Φάλκης χαὶ Κερύνης καὶ ᾿ἀγαῖος, ϑυγάτηρ δὲ τοὔνοιια “γρνηϑώ, ἥντινα 

30 ἔδωχε γυναῖχα Ζηιφόντηι τῶι ᾿Αντιμιάχου τοῦ Θρασυάνορος τοῦ Κτησίππου 

τοῦ Ἡρακλέους. στέργων οὖν ταύτην χαὶ τὸν γαμβρὸν πολὺ μᾶλλον (N) 


1 Auvdaovıdav edd ἀμαϑαονιδων E 3—4 Suid 5. ἀλκή Alaxi- 
δηισι Suid —ccı E + δ᾽ Auvdaovidars Suid δαμαϑαονιδες E πλοῦτος 
Jac πλοῦτον E Suid δὲ παρ᾿ E δέ neo Suid δὲ πόρ᾽ Reiz δ᾽ ἔπορ᾽ Hermann 
18 αὕτη (ἡ) edd 16 Ἴγνης ὃ Meineke σκυλείου P 17 Jücke nach Ἀσκάνιος 
Mue, nach καλουμένης andere 18 ’Ioviag: Steph. Byz. 5. Κάρνη᾽ πόλις ... 
Αἰολίδος, ἧς τὸ ἐϑνικὸν Kuovalog. 28 (ἦγε used’ ἑαυτοῦ) Va ({(συνεπήγετο) Cor 
26 ϑόραξ ν᾽ 28 Κίσσος (p. 823, 9 Κίσος Exc. p. 198, 1) Fe κρασσος E Κεῖσος Mue 
29 Κερύνης Mue κοουνής E (βερυνῆς p. 198, 1) Ἀγαῖος: 70 Ἐ' 18 Ὁ Ὑονηϑώ 
edd (v. p. 344, 7) ὠρνηϑώ E 30 (und p. 344,7) Anıpövrmı edd δηιφόντι E 
31 (ἢ) edd 
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τοὺς υἱεῖς καὶ εἰς ἅπαντα χρώμενος διετέλει. ἐπὶ τούτωι οἱ νεανίσχοι 
βαρέως φέροντες ἐξευρόνζτεςΣ κακούργους ἀνθρώπους ἐπὶ μισϑῶι ἔπεισαν 
τὸν Ἰήμενον ἀνελεῖν. Ayalog δὲ ὁ νεώτατος οὐ μετεῖχε τοῦ βουλεύματος. 
χαὶ οἱ μὲν τὸν ἄνθρωπον λουόμενον παρὰ τὸν ποταμὸν Ev ἐρημίαι ἐπι- 
πεσόντες καὶ κατατρώσαντες ἐχποδῶν ἐγένοντο, ἔτι ζῶντα ὑπὸ ϑορύβου 
λιπόντες. ὃ δὲ κομισϑεὶς εἰς τὸ στράτευμα ἀγνοὼν τοὺς φονέας ϑνήσχει, 
τὴν ἀρχὴν ὙὙρνηϑοῖ καὶ “ηιφόντηι καταλιπὼν καὶ τὰ λόγια φράσας ἅπερ 
ἤιδει τοῦ πολέμου πέρι. μετὰ ταῦτα δὲ ζητουμένου τοῦ (φύνου τὸ σύμπαν 
ἐγνώσϑη, ὅτε ὑπτὸ τῶν περὶ Κίσσον ἐβουλεύϑη" καὶ οἱ μὲν διὰ τὴν Τημένου 
ἡ ἐπισκίασιν ἐξεώζσγϑησαν ἐκ τῆς ἀρχῆς, Δηιφόντης δὲ {καὶ “γρνηϑὼ 
ἐβασίλευον διά τε ταῦτα καὶ ὅτι τὰ λόγεα ἤιδεσαν, ἐν οἷς τῆς χαϑόδου ἣ 
ἐλπὶς ἦν. οἵ γε μὴν παῖδες ἔξαρνοι ἦσαν τὸν φόνον χοὺχ ἄρα ἔμελλον 
τῆς ἀρχῆς πέρι ἀτρεμήσειν. τοὐντεῦϑεν 4ηιφόντης τιρῶτον μὲν ὕπο- 
πέμψας πρέσβεις χρύφα Τροιζηνίους καὶ ᾿“σιναίους καὶ “Ἑρμιονεῖς zal 
πάντας ὅσοι τῆιδε Ζρύοτπτες Wıxovv ἀφίστησι τῶν ᾿ἡργείων ἐθελοντὰς καὶ 
αὐτούς, μὴ τῶι χρόνωι ὅμοῦ κείνοις ὑπὸ Ζωριέων ἐξανασταῖεν. 

31 (39) EXc. DE INSID. p. 9, 28: Ὅτι Κρεσφόντης πάντων ἐβασί- 
hevev τῶν Μεσσηνίων" ὃς ἐπειδὴ διένειμε τὴν γῆν eis €, + μετεμέλησε 
δ᾽ αὐτῶι ἐξ ἴσου διελόντι, Teig ὃ συνετέλουν οἱ λοιποί. ταῦτα δὲ μετα- 
βουλευσάμενος κινεῖν τὰ περάγματα ἐπειρᾶτο, ἐκ μὲν τοῦ εὐπερεποῦς λέγων 
ἅπερ καὶ οἵ ἐν “αχεδαίμονι, ὅτε οὐ δίκαιον εἴη τῶν ἴσων μετέχειν τοὺς 
ἐγχωρίους τοῖς Ζωριεῦσι. συνέβη δ᾽ αὐτῶι scoög τ᾽ ἐκείνους διαβεβλῆσϑαι 
καὶ πρὸς τοὺς Δωριέας, οἱ καὶ τότε αὐτοῦ ἤχϑοντο τῆι βίαι οὐκ ἀνεχό- 
μενοι τὸ ἰσόμοιρον, καὶ πάλαι δ᾽ αὐτῶι προσεχεχρούχεσαν ἄνευ σφῶν 
συμβαίνοντι τοῖς ἐγχωρίοις χαὶ μετὰ ταῦτα τῶν ἴσων αὐτοῖς μεταδιδόντι" 
πάντων δὲ μάλιστα ὑφεωρῶντο τὴν μεταχόσμησιν τῶν τότε καϑεστώτων, 
πρὸ ἧς ἄμεινον ἡγήσαντο εἶναι ἀνελόντες αὐτὸν κατὰ χώραν ἀτρεμεῖν. 
καὶ ἐποίησαν ταῦτα, καὶ Κρεσφόντηζν) μὲν du ἐπιβουλῆς ἀπέχτειναν, 
ταχὺ δὲ καὶ τοὺς υἱεῖς ἤϑελον͵ οὃς τότε ὃ μητροπάτωρ ἅμα τῆι ϑυγατρὶ 
κυοΐσηι ϑύειν μέλλων Διὶ Argaiwı εἰς Τραπεζοῦντα μετεπέμψατο" καὶ 


1 τούτωι Mue τοῦτο E 2 ἐξευρόντες Jac ἐξεῦρον E ἐξεῦρον — ἀνϑοώπους 
(oög) vulg; asyndetische participialsätze infolge der verkürzung häufig 5 κατα- 
τρώσαντες edd κατε-- E 7 Yovndoi edd ὑρνήϑω (und v.10) E 9 τῶν περὶ 
Κίσσον edd τὸν περυκίσσον E ἐπεβουλεύϑη Mue οἱ μὲν Fe ἅμα E (κατὰ) 
Τημένου L Cohn 10 ἐπισκίασιν: ἐπίσχηψιν Mue ἐπαναίρεσιν ο. ἃ. Di ἐξεώ- 
σὕϑησαν edd (xal) edd 12 κοὐκ ἄρα edd κουρκάρα E 16 ὑποδωριένων E 
18 Μεσσηνίων: Σπαρτιατῶν E 18—19 sinn etwa εἰς € (nöisıs) 0. (μέρη), eis ἃς 
συνετέλουν οἱ λοιποί, (ἀγανακτούντων τῶν Δωριέων) μετεμέλησεν --- διελόντι (5. 70 
F 116). der eingang ist unvernünftig verkürzt. 23 τότε edd ποτὲ E 
23—24 ἀνεχόμενοι Dü —u&vov E 24 αὐτῶι edd αὑτὸ E 27 πρὸ Mue πρὸς E 
28 Κρεσφόντην edd 
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> >. ar ς ’ pr x ΄ 2 ᾿ 3 c 
παρ᾽ αὐτῶι ἔτεκεν ἡ ϑυγάτηρ Αἴπυτον τὸν τρίτον. ἐτεχνάσαντο οὖν οἱ 
- [4 x (4 ° c [4 8x ’ 
φονεῖς ἀφικόμενοι παρὰ Κύψελον ὡς ἂν παραλαβόντες τοὺς Κρεσφόντου 
παῖδας ἀνέλοιεν, λέγοντες ὅτι ὃ πατὴρ αὐτοὺς εἰς Μεσήνην μέτεισιν ἱερὰ 
ϑύειν μέλλων εὐχταῖα, ὃ δὲ Κύψελος τοὺς μὲν δύο ἐξέπεμψε σὺν αὐτοῖς 
ἐξαπατηϑείς, οὃς ἐχεῖνοι κατὰ τὴν ὁδὸν ἀπέχτειναν, τὸν δὲ τρίτον ἅτε 
γεογενῇ οὐκ ἔδωχε φήσας ἐν σπαργάνοις εἶναι" καὶ οὗτος μὲν παρὰ τῶι 

μητροπάτορε ἐτρέφετο. 

32 (40) STEPH. ΒΥΖ. 5. Μεσόλα: πόλις (Meonyvns, μία τῶν ε. 
Νικόλαος ὃ. 

33 (40) — — 5. Νηρίς: πόλις Μεσήνης. Νικόλαος ὃ. 

34 (39) EXC. DE INSID. p. 10, 22: ὅτι ἀϊἴπυτος ὃ υἱὸς Κρεσφόντου 
ἐπεβουλεύϑη παρὰ τῶν ἐιμπρησάντων τὴν αὐτοῦ olxiav, καὶ τῆς ἐπιβουλῆς 
ἀνώτερος γέγονεν. αὖϑις δὲ πάλιν ἐπεβουλεύετο ὑττὸ τοῦ δήμου καὶ αὐτὸς 

x € [4 x > [4 [ar ἢ »»᾿ 113 
καὶ οἱ ἀπόγονοι, χαὶ οὐ διέλιπον ἀλλήλοις διαστασιάζοντες, ἄχρις ὅτου 
ὑπὸ Aaxsdaruovilwv) ἠνδραποδίσϑησαν. 


35 (41) — — — p. 10, 27: ὅτε Φείδων κατὰ φιλίαν στασιάζουσιν 
Κορινϑίοις βοηϑῶν ἐπιϑέσεως Er τῶν ἑταίρων γενομένης ἀπέϑανεν. 
86 (41) -- — — p. 10, 29: ὅτε Κορίνϑωι, ἐξ οὗ Κόρινθος ἣ πόλις, 


ς x - 2 ‚ 2c 2 nm , , ᾿ ’ > [4 
ὑπὸ τῶν ἐγχωρίων ἐξ ἐπιβουλῆς opayevrı Σίσυφος ἀμύνων τούς TE αὐτό- 
χειρας ἐτιμωρήσατο καὶ ἀντὶ τούτου βασιλεὺς γίνεται. 


37 (42) STEPH. ΒΥΖ. 5. ρκαδία" ..... ἐκαλεῖτο δὲ Πελασγέα, ὡς 
Νικόλαος ε. 

38 (43) EXC. DE VIRT.I p. 340, 4: ὅτε Avadwv ὃ Πελασγοῦ υἱός, 
βασιλεὺς ᾿Ἰρχάδων, ἐφύλαττε τὰ τοῦ πατρὸς εἰσηγήματα ἐν δικαιοσύνηι. 
ἀποστῆσαι {δὲν βουλόμενος καὶ αὐτὸς τῆς ἀδικίας τοὺς ἀρχομένους ἔφη τὸν 
Jia ἑκάστοτε φοιτᾶν παρ᾽ αὐτὸν ἀνδρὶ ξένωι ὁμοιούμενον εἰς ἔποψιν τῶν 
δικαίων TE καὶ ἀδέκων. καί ποϑ', ὡς αὐτὸς ἔφη, μέλλων ὑποδέχεσϑαι τὸν 
ϑεὸν ϑυσίαν ἐπιτελεῖν. τῶν δὲ υἱῶν αὐτοῦ πεντήχοντα, ὥς φασιν, ὄντων 
ἐκ πολλῶν γυναιχῶν βουλόμενοι γνῶναι (Tives) οἱ τῆι ϑυσίαι παρόντες, εἰ 
τῶι ὄντε ϑεὸν μέλλουσι ξενοδοχεῖν, ϑύυσαντές τινα παῖδα ἐγκατέμιξαν τοῖς 
τοῦ ἱερείου χρέασιν, ὡς οὐ λήσοντες, εἴπερ ὄντως ϑεὸς ἔπεισιν. ὑπὸ δὲ 
τοῦ δαιμονίου χειμώνων μεγάλων χαὶ κεραυνῶν ῥαγέντων, φασὶ τοὺς αὐτό- 
χείρας ἅπαντας τοῦ παιδὸς ἀπολέσϑαι. 


8 αὐτοὺς edd αὐτοῦ E Ev μέτεισιν E 5 ἀπέχτειναν edd —vev E 
8 Μεσσήνης Xylander ....vng Steph 10 Nneis = Ῥίον 70 F 116 = Νήριον 
Suid s. v.? 15 Λακεδαιμονί(ζων) edd 16—20 die zettel F 35, 36 scheint 
der schreiber versehentlich umgestellt zu haben 23—33 Suid. 5. Λυκάων 


25 δὲ add Suid 28 ἐπιτελεῖ Va 29 τινες add Suid BVE [οἱ] τ. ὃ. zao.? 
30 ξενοδοκεῖν Di (5. p. 347, 3; 10) 31 ἱερείου Suid lieooö E 
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39 (44) STEPH. BYZ. s. Bwrexidaı- τόπος Apradiag, ἀπὸ Βωτάχου. 
Νικόλαος € «Ἰοκρέτου δὲ τοῦ Avxovoyov Βώταχος, ἀφ᾽ οὗ 


ς 


ὁ τόπος Βωταχέδαι ἐν τῆι Τεγέαι ἐκλήϑη.» 


40 (47) — — 5. Σίφνος" περὶ τὴν Κρήτην νῆσος ἀπὸ Σίφνου τοῦ 
5 Σουνίου, ὡς Νικόλαος €. ἐκαλεῖτο δὲ πρότερον Μερόπη. 
41 (47) — — 5. Σκῦρος" νῆσος, περὶ ἧς Νικόλαος ἐν εἰ «Σκῦρον 
δὲ τὸ μὲν παλαιὸν ὥικουν Πελασγοί τε καὶ Κᾶρες.» 
42 (48) — — 5. Ayaurön τόπος τιερὶ Πύρραν τῆς “έσβου, ἀπὸ 


Ayaunöng τῆς Μακαρίας τῆς καὶ Πύρρας ἐπικληϑείσης. ἔσει καὶ χρήνη 
10 Ayaundn, ὡς Νικόλαος ε. 
43 (45) -- -- 5. Μεσημβρία: πόλις Ποντική. Νικόλαυς ε. ἐκλήϑη 
ἀπὸ Μέλσου. βρίαν γὰρ τὴν πόλιν φασὶ Θρᾶικες. ὡς οὖν Σηλυμβρέα ἣ 
τοῦ Σήλυος πόλις, Πολτυμβρία ἣ Πόλτυος, οὕτω Μελσηιιϑρία ἣ Μέλσου πόλις, 
καὶ διὰ τὸ εὐφωνότερον λέγεται Meomußgia ..... ἔστι καὶ Θράικης Meonu- 
16 βρία πρὸς τῶι τέλει τῆς χερρονήσον ὡς Ἡρόδοτος T (108). 


F 
(F 86?) 
44 (49) EXC. DE INSID. p. 10, 32: ὅτε ᾿δυάττεω τοῦ Avdav βασι- 
λέως παῖδες δίδυμοι, Καδὺς καὶ "Aodvg‘ τούτοις κατέλιπε τὴν ἀρχήν, καὶ 
30 διιοῦ ἐβασίλευον ἀμφότεροι στέργοντες ἀλλήλους καὶ αὐτοὶ ὑπὸ τοῦ πελήϑους 
στεργόμενοι. (2) καί πως ἣ τοῦ Καδύος γυνὴ “Ιαμοννὼ λεγομένη ὑπό τινος 
ἀνεψιοῦ τοῦ ἀνδρὸς εὐτερεποῦς Σπέρμου ὄνομα μοιχευϑεῖσα σὺν ἐχείνωι 
ϑάνατον ἐβουλεύετο τῶι ἀνδρὶ" δοῦσα δὲ αὐτῶι φάρμαχον ἔκτεινε μὲν οὔ, 
εἰς νόσον δ᾽ ἐνέβαλεν, ϑεραπευϑεὶς δ᾽ ὑπὸ ἰατροῦ ὃ Καδὺς ῥᾶιον ἔσχεν. 
86 ἐχ τούτου τὸν ἰατρὸν ἀνελεῖν βουλοιιένη ἣ γυνὴ φάρμαχα μὲν αὐτῶι οὐχ 
ἔκρινε διδόναι διὰ τὴν τέχνην, βόϑρον δ᾽ ἐν τῆι οἰκέαι ὀρύξασα καὶ ἐπι- 
πολῆς αὐτὸν ἄδηλον ποιήσασα χλίνην καϑύπερϑεν ἔστρωσεν καὶ ἄλλας 
ἐφεξῆς. καλέσασα δ᾽ αὐτὸν ἐπὶ δεῖπνον ἐλϑόντα χατέχλινεν ἵναττερ ὃ 
βόϑρος ἦν. οἰχομένου δὲ κάτω, Erraumoauevn τὴν γῆν ἄδηλον ἐτεοίησεν. 
80 (3) μετ᾽ οὐ πολὺ δὲ καὶ ὃ Καδὺς ἀπέϑανεν: αὐτὴ δὲ σὺν τῶι μοιχῶιε 
πρῶτον μὲν ἐξελαύνει τὸν ἐχείνου ἀδελφὸν ᾿ἄρδυν πολλοὺς “υδῶν χρήμασι 
1 Πωταχίδαι Paus. VIII 45,1 ὃ βωταχῖδαι RV τῆι οτὰ αὶ 9 μαχρίας 
Ῥ Μάκαρος Meineke ἐπίκλησιν Β, —oıs V 12 βρίαν R Boia VP 12—13 Av- 
σημβοία ἡ τοῦ λύσιος R 18 πυλυτιβρία R ---τυμβοία V πολτυβρία Ῥ πόλτιος RB 
μεσηβοία R μελσοῦ RV 19 χατέλιπε Mue ---λειπε E 21 Καδύος Mue 
κάνδυο (v exp.?) E Κάδυος vulg Δαμοννὼ aus —uovo E (St) λεγομένη Mue 
γενομένη E 22 εὐπρεποῦς Σπέοιιου Jac εὐπέλθου E Σπέρμου vulg 27 ποιή- 
oaoa edd ποιήσαντα E ἄλλας edd ἄλλος E 
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ϑεραπεύσασα, ἔπειτα συνώικησεν αὐτῶι xal βασιλέα ἀπέδειξεν. ὃ δὲ 
Aodvs ἐξαπιναίως φυγὼν ὅμοῦ γυναικί τε καὶ ϑυγατρὶὲ οὕτω σφόδρα 
ἐπενήτευσεν, ὥστε ἐν Κύμην ἀμαξοπτηγῶν διέζη, ὕστερον δὲ πανδοκεύων. 
φασὶ δ᾽ αὐτὸν τοὺς ἐγκαταγομένους “υδῶν φιλανϑρωπευόμενον φίλους 
πάντας ἀποπέμπεσϑαι. 

(4) τῶι δὲ μοιχῶν Σπέρμωι οὐκ ἤρκεσε ταῦτα δράσαντι, ἀλλὰ καὶ 
ἐς Κύμην πέμψας τινὰ ληιστὴν Κέρσην ὄνομα κτεῖναι τὸν ἄνδρα παρε- 
χελεύετο. ὁ δὲ ὑπέστη τὸ ἔργον ἐπὶ τῶι γῆμαι τοῦ Σπέρμου τὴν ϑυγατέρα 
χαὶ χιλίους στατῆρας λαβεῖν δωρεάν. (5) ἀφιχόμενος δ᾽ ὃ Κέρσης εἰς 
Κύμην χατήγετο ἐν τῶι ’Agövog πανδοκείωι" ὃ δὲ αὐτὸν ὁμοίως ἐθεράπευε. 
καὶ τοῖς τε ἄλλοις ἠρέσκετο Κέρσης χαὶ δὴ καὶ τὴν ϑυγατέρα αὐτοῦ διαχο- 
γοῦσαν (ἰδὼν) ἠράσθη" καί πως αὐτὸν εἰς γάμον αἴτεῖται τὴν κόρην ἐπὶ 
τῶι τὰ μέγιστα ὑπ᾽ αὐτοῦ εὖ πείσεσϑαι. ὃ δ᾽ ἄλλως οὐκ ἂν διδοὺς διὰ 
τὴν φαυλότητα τἀνθρώπου En’ εὐγενείαι μέγα φρονῶν ὅμως διὰ τὴν ὕπό- 
σχεσιν δώσειν ὡμολόγησεν. ὡς δὲ ταῦτα συνέϑεντο, πᾶσαν αὐτῶι κατεῖπεν 
ὃ Κέρσης τὴν ἀλήϑειαν͵, ὅτι ἥκοι ἀναπεισϑεὶς ὑπὸ Σπέρμου ἐπὶ τῶι γάμωε 
τῆς ἐχείνου ϑυγατρὸς ἀνελεῖν τὸν “Aodvv, ἕτοιμος δὲ νῦν εἶναι τὴν 
“πέρμου χεφαλὴν κομίσας ἐπὶ τούτοις τὴν ᾿άρδυος γῆμαι ϑυγατέρα. 
ὡς δὲ συνεπτήενεσεν, ἐχέλευσεν αὐτὸν ἀποχείρασϑαι τέως κοιιῶντα, κατα- 
σχευάσας δὲ ξυλίνην κεφαλὴν ἐοικυῖαν τῆι ’dodvog καὶ τὰς χόμας αὐτῆι 
προσπλάσας ἵετο εἰς Avdiar. (6) ἀφικόμενος δὲ τῶι Σπέρμωιν πυνϑανο- 
μένωι περὶ ὧν αὐτὸν ἔπεμψεν ἔφη πάντα διαπέπραχται᾽, κοταϑεὶς τιρό- 
Tegov τὴν κεραλὴν ἐν οἰκίσκωι. κελεύσαντος δὲ τοῦ Σπέρμου δεῖξαι τὴν 
κεφαλὴν ἣν ἐχόμισεν, ἔφη ἄτοπον εἶναι πολλῶν δρώνῴζτωνν δεικνύναι, ἀλλὰ 
παρελθόντα αὐτὸν εἰς τὸ οἴκημα ἐκέλευσεν δρᾶν μόνον μετὰ μόνου. καὶ 
ὃς ἐττείσϑη, (Kal) δείξαντος αὐτῶι χαμαὶ κειμένην [καὶ] ἐπέκυπτεν ὡς 
χαταμάϑοι. ἐν τῶιδε ξίφει αὐτὸν παίσας κατέβαλεν, καὶ τὴν κεφαλὴν 
ἀποτεμὼν διεξέπεσε διὰ τῆς ϑύρας χαὶ ἔξω πρὸς τὸν ἔάρδυν ἠπείγετο. 
(7) οὗ δὲ πρὸς ταῖς ϑύραις “υδοὶ τέως μὲν εἰσελϑόντος τοῦ Σπέρμου 
σεροσέμενον" ὡς δὲ οὐκ ἐξήιει ττολλοῦ χρόνου διαγενομένου, εἰσελθόντες 
δρῶσι χαμαὶ νεκρὸν κεέιενον, κεφαλὴν οὐκ ἔχοντα. γνόντες δὲ τὸ γεγονὸς 
ἡσυχίαν ἦγον ἐπιχαίροντες adıwı ἦν γὰρ δὴ κάκιστος, καὶ ἄλλως βασι- 
λεύοντος αὐτοῦ ηὔχμησεν ἡ γῆ. Σπέρμης μὲν οὕτως ἐτελεύτησεν βασιλεύσας 
ἔτη δύω" ἐν δὲ τοῖς βασιλείοις οὐκ ἀναγράφεται. 





1 ϑεραπεύσασα edd ---σας E 2 ἐξαπιναίως edd --οαίας E 3 dua- 
ξοπηγῶν edd dualo— E 4 ἐγκαταγομένους edd Eyxararrousvovg E 6 Σπέρμηι 
Fe (p.347,21;33; 348,7) 12 (ἰδὼν) LCohn ἠγάσϑη Dü (p. 349,34) αὐτὸν 
edd αὐτὴν E Ἄρδυν Mue 16 ἥκοι Fe οἴκοι E 17—18 τὴν Σπέρμου edd 
τῆς Zn. E 19 συνεπήιϊνεσεν πο Fe συνεπήνευσεν E 20 ἐοικυῖαν τῆι edd 
ἐοικύαν τῆς E 23 ἐν οἰκίσκωι: ἔν κίστει van Herwerden 24 ὁρώνζ(των) edd 
26 (καὶ — [καὶ] Mue 28 ἄοδην E 33 Σπέομης: Σπέρμος Mue (τ. 6) 
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(8) Kegong δὲ φεύγων εἴς τι καπηλεῖον ἀφίχετο" ἐγκαταχϑεὶς δέ, ἅτε 
περιχαρὴς τῶι ἔργωι, εἰς μέϑην ὥρμησε καὶ τῶι καπήλωι πάντα διηγήσατο 
καὶ τὴν κεφαλὴν ἔδειξε τὴν Σπέρμου. ὃ δὲ συμφρονήσας ὅτι Ex τούτων 
Ἄρδυς βασιλεύσει, τὸν Κέρσην μεϑύσας πολλῶι οἴνωι ἀπέχτεινεν, καὶ τὴν 
χεφαλὴν αὐτοῦ τε καὶ τοῦ Σπέρμου λαβὼν εἰς Κύμην ἦλϑε παρὰ τὸν Aodw. 
(3) ἐν φροντέδι δ᾽ αὐτῶι ὄντι περὶ τούτων ἔλεξεν ὅτι ἀγαθὰ μέγιστα ἥχοι 
χομέζων. ὃ δ᾽ εἶπε" “Σπέρμον ἄρα τεϑνηκέναι καὶ Κέρσην οὐκ ἔσεσϑαί μοι 
γαμβρόν, ἐμοὶ γὰρ ταῦτα μέγιστά ἐστιν. ἀποκρένεται Θυεσσός (τοῦτο γὰρ 
ἦν ὄνομα τῶι καπήλωι)" “ἀλλὰ ταῦτα δὴ ταῦτα φέρω᾽. καὶ ἅμα δείκνυσιν 
ἀμφοτέρας τὰς κεφαλάς. ὃ δὲ ἡσϑεὶς ἐκέλευζσγεν αἰτεῖν αὐτὸν ὅτι ϑέλοι 
ἀντὶ τούτων. Θυεσσὸς δ᾽ εἶπεν" “οὔτι 08 οὔτε τὴν ϑυγατέρα οὔτε χρυσὸν 
αἰτῶ, ἀλλά uoı τὸ καπηλεῖον τοὐμὸν ἀτελὲς ἔχειν δός, ὅταν βασιλεὺς γένη". 
καὶ ὃς ἔδωχεν αὐτῶι. καὶ Θυεσσὸς ἀνὰ χρόνον ἐκ τοῦ καπηλεύειν ἐπλού- 
τησεν, χαὶ ἀπὸ τούτου ἀγορὰν πλησίον αὐτοῦ καὶ Ἑρμαῖον εἴσατο, Θυεσσοῦ 
λεγόμενον. «Τυδοὶ δὲ ἄρδυν ἐτὶ βασιλείαν καλοῦσιν ἀγγέλους τε ἄλλους 
πέμψαντες καὶ τῶν Ἡρανλειδῶν τινας. (10) χατελϑὼν δὲ ὁ ἔάρδυς ἐβασί- 
λευσε μετὰ ᾿ἀκίμιον πάντων ἄριστα, καὶ σφόδρα γίνεται “υδοῖς καταϑύμιος 
καὶ φιλοδίχαιος. συνηρέϑμησε δὲ καὶ τὸν “ύδιον στρατὸν 6 ἔάρδυς (ἦν 
δ᾽ ἱππότης 6 πλεῖστος), καὶ εὗρεν, ὥς φασι, μυριάδας γ ἱππέων. 

(11) 4odve δὲ γηράσχοντι ἤδη προσφιλέστατος ἦν Adoxvlog Γύγεω 
γένος Μερμνάδζης). οὗτος ἅπασαν ὡς εἰπεῖν τὴν “υδῶν ἀρχὴν διὰ χειρὸς 
εἶχεν. δείσας οὖν ᾿ἀδυάττης 6”Apdvog μὴ τοῦ πατρὸς τελευτήσαντος ἐχεῖνος 
μὲν πάνϑ᾽ ὑφ᾽ ἑαυτῶι “ποιήσαιτο, ἀποχτείνει [δὲ] χρύφα τὸν 4άσκυλον. 
ἡ (δ᾽) ἐκείνου γυνὴ χύοισα ἔφυγεν εἰς Φρυγίαν, ὅϑεν zal ἦν, δείσασα τοὺς 
φονέας τοῦ ἀνδρός. ὡς δὲ ταῦτα ἤισθετο ὃ ἄρδυς, σφόδρα ἠχϑέσϑη, καὶ 
«Τυδοὺς ἐκάλεσεν εἰς ἐχκλησίαν" καὶ αὐτὸς εἰς τούτους χομισϑείς (δεμνιοπετὴς 
γὰρ ἦν ὑπὸ γήρως) κατηγόρει τῶν αἰτίων, οὐϑὲν εἰδὼς οἵτινες ἦσαν, καὶ 
Avdovg παρεχάλει ζητεῖν τὸν Δασχύλου φόνον, ἐπηρᾶτο TE μυρία τοῖς 
φονεῦσι καὶ τέλος ἀνεῖπεν ἐξεῖναι τῶι χρήιζοντι κτείνειν αὐτούς, εἰ ἀνεύροι. 
(12) ἥρδυς μὲν οὖν βασιλεύσας ο (2) ἔτη ϑνήσκει. 

45 (49) ΕΧΟ. DE INSID. p. 13, 19: ἐπὶ Μήλεω δὲ βασιλεύοντος 
Avdav σφόδρα ἐλίμηνε (ἣ) Avdia, καὶ οἱ ἄνθρωποι ἐπὶ μαντείας ἐτρά- 





5 παρὰ 83 πρὸς S! 1 ὁ δ᾽ eine‘ Σπέομην Fe ὁ δὲ παῖς πέρμων E 
8 (v. 11;18;14) Θυεσσός Mue (Steph. Byz. 5. Θυεσσός" πόλις Λυδίας, ὀξυτόνως. ἀπὸ 
Θυεσσοῦ καπήλου) ϑύοσος E 9 ἀλλ᾽ αὐτὰ Di 10 ἐκέλευσεν Jac —evev E 
11 οὔτι Mue οὔτε E 17 Ἀκίμιον: Ἄλκιμος Xanthos (Suid. 5. Ξάνϑος) 
21 Μερμνάδης Mue μερμναδ᾽ E Μερμναδῶν Fe 22 ᾿Αδυάττης: Σαδυάττης F 46 
vgl. F47 p. 349, 14 23 ἀποκτείνει edd --ν E [δὲ] Mue δὴ Fe 24 (6°) 
Mue ἐκείνου edd εκύνου E 25 ἠχϑέσϑη edd ἠσχέϑη E 26 δεμνιοπέτης E 
δειινιοτήρης ὃ Mue 80 βασιλεύσας: βιώσας Mue 82 (N) Jac 
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ποντο. τοῖς δ᾽ ἐσήμαινε τὸ δαιμόνιον δίκας πράττεσϑαι τοῦ 4ασχύλου 
φόνου παρὰ τῶν βασιλέων. ταῦτα ἀκούσας παρὰ τῶν χρησμολόγων, καὶ 
ὅτι δεῖ φεύγοντα ἐπὶ γ ἔτη καϑήρασϑαι τὸν φόνον, ἔφυγεν ἐϑελουσίως εἰς 
Βαβυλῶνα. ἔπεμψε δὲ καὶ εἰς Φρυγίαν παρὰ τὸν Δασκύλου παῖδα, 4Φάσκυλον 
καὶ αὐτὸν ὄνομα, ὅντινα ἣ μήτηρ ἐν γαστρὶ ἔχουσα ἔφυγε, κελεύων εἰς 
Σάρδεις ἀφικνεῖσθαι καὶ δίκας δέχεσθαι τοῦ πατρώιου φόνου παρ᾽ αὐτῶν" 
οὕτως γὰρ ἐθέσπιζον οἱ μάντεις. ὃ δ᾽ οὐκ ἐπείσϑη, λέγων μὴ ἑωρακέναι 
τὸν πατέρα" κυεῖσϑαι γὰρ ἔτι ὅτε ἀνήιρητο" οὔχουν προσήχειν αὐτῶι ταῦτα 
πολυπραγμονεῖν. Μήλης δὲ φεύγων τὴν ἀρχὴν ἐπίστευσε Σαδυάττηι τῶι 
Καδύος γένος ὄντε τὸ ἀνέκαϑεν ἀπὸ Tulwv(og), ὅστις φεύγοντα ἐπετρό- 
πευσε καὶ κατιόντα ἐκ Βαβυλῶνος ἐδέξατο μετὰ τρία ἔτη καὶ τὴν βασιλείαν 
οὗ ἀπέδωχε πιστῶς. 

46 (40) — — p. 13, 34: βασιλεύοντος δὲ Μύρσου Δάσκυλος 
ὃ Ζασκύλου τοῦ σφαγέντος ὑπὸ Σαδυάττεω, μὴ τὴν ἐπιβουλὴν eig ἑαυτὸν 
ἐπισπάσηται ὑπὸ τῶν Ἡραχλειδῶν φοβηϑείς, Er Φρυγίας φεύγων ὥιχετο 
εἰς Σύρους τοὺς ἐν τῶι Πόντωι ὑπὲρ Σινώπης οὐχοῦντας" ἐκεῖ δὲ χκατα- 
μείνας γυναῖχα τῶν ἐγχωρίων ἔγημε Σύραν, ἐξ ἧς αὐτῶι γίνεται Γύγης. 

47 (49) — — p. 14, 4: ὅτι ᾿Αδυάττης ὃ ἔσχατος βασιλεὺς 
Avdüv κατελύϑη τρόπωι τοιούτωι. ἦν τις ἐν Σάρδεσι Δασχύλου ϑεῖος τοῦ 
εἰς Πόντον ἀποχωρήσαντος Apdvg ὄνομα, Γύγεω παῖς" οὗτος ᾿Αδυάττηε τῶι 
βασιλεῖ ἐνέτυχεν ἀχϑόμενος ἀτεχνέαι δοῦναί οἱ μεταπεμψαμένωι Ζάσκυλον 
ἐκ τοῦ Πόντου ϑέσϑαι παῖδα, ὡς μὴ ἔρημος αὐτοῖς ὃ οἶκος γένοιτο, αὐτοῦ 
μὲν ὄντος ἄπαιδος, ἐκεένων δὲ οἰχομένων" ἐπιεικὲς δὲ ἤδη εἶναι σπένδεσϑαι 
τοῖς Δασκυλίοις" καὶ γὰρ τοὺς τοῦ βασιλέως προπάτορας ἔφη καλεῖν αὐτοὺς 
εἰς “υδίαν ἀπὸ τῆς φυγῆς. (2) ταῦτα δεομένωι τῶι "ἄρδυι δίδωσιν ὃ βασι- 
λεύς-" χαὶ ὃς ἐπὶ 4Δάσκυλον πέμψας eis Avdiav αὐτὸν ἐχάλει. ὁ δὲ φιλο- 
χωρῶν οὐχ ὑπήκουσεν, τὸν μέντοι παῖδα Γύγην ἔπεμψε περὶ τη ἔτη γεγονότα. 
τοῦτον ἐλθόντα δέχεται ὃ ἄρδυς καὶ παῖδα ἀπέδειξεν. (3) ἦν δὲ 6 Γύγης 
κάλλει TE καὶ μεγέϑει διαφέρων, τά τε πολέμια γενναῖος καὶ τῶν ἡλίκων 
μαχρῶι τὰ πάντα ἄριστος, ἵππων TE χαὶ ὅπλων χρῆσιν ἤσχει. καί τις 
ὑπὲρ αὐτοῦ λόγος ἐφοίτησεν πρὸς βασιλέα, οἷος εἴη κατά τε ἔργα καὶ ἐδέαν, 
εἴτε καὶ ὄντως ἐπαινοῦντος τοῦ λέγοντος, εἴτε καὶ ὑπὸ φϑόνου, ὡς ἂν αὐτῶι 
xax09 τι γένοιτο. (4) βασιλεὺς δὲ ἡσϑεὶς μετεπέμψατο τὸν Γύγην καὶ 
ϑεασάμενος ἠγάσϑη τό τε εἶδος καὶ τὸ μέγεϑος, ἐκέλευσέ τε μετὰ τῶν 
δορυφόρων εἶναι. ὀλέγου δὲ χρόνου καὶ αὐτός, ὥς φασιν, ὑττοτοττήσας τὸ 
γενναῖον τοῦ νεανίσκου, Er μὲν τοῦ φανεροῦ διαφϑείρειν αὐτὸν οὐχ ἐβούλετο, 





10 Τύλωνος Mue τυλῶν E ὅστις Mue ὅντινα E ὃς τὸν Fe 14 Zaöv- 
ἄττεω: 1. Ἀδυάττεω (F 44 p. 318, 22)? 18 Aövarıns: p. 349, 20; 350,4; 81 Σαόυ- 
drıns p. 350, 4; 12; 13; 34; 351,14; vgl zu p 349,14 21 Δασκυλείδαις Herwerden 
35 ὑποπτεύσας Herwerden 
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μηδεμιᾶς ὑπούσης αἰτίας, ἑτέρωι μέντοι τρόπωι πόνους προστάττων χαλε- 
πούς TE καὶ μεγάλους, ἐπί TE χάπρους καὶ ἄλλα ϑηρέα στέλλων. ἅπαντα 
δὲ Γύγης 6wunı κατειργάζετο: κἄπειτα br αὐτῶν τούτων μεταβαλὼν ὃ 
Σαδυάττης ἔστεργεν αὐτόν, θαυμάζων τὸ δραστήριον, χαὶ τῆς πρόσϑεν 
ὑποψίας λήξας γῆν αὐτῶι πολλὴν ἐνεχείρισεν: ἐν ὧι ἄριστα ἔπραξεν ὃ 
Γύγης. (δ) ἐπεὶ δὲ αὐτὸν σφόδρα ἔστεργεν καὶ πάντων μάλιστα προυτίμα 
πολλοὶ δὴ διὰ φϑόνον ἤχϑοντό οἱ καὶ ἐμέμφοντο τῶι βασιλεῖ, ὧν καὶ “ίξος 
τοῦ Τυλωνίου γένους. οὗτος τὸν Advarımv ἠιτεᾶτο, ὅτε τὸν Γύγην ἐχϑρὸν 
πατρῶιον ὄντα μεγάλως ἀσπάζεται καὶ πάντων ἡγημόνα ἀττοδείξει. ὃ δ᾽ οὐ 
προσεῖχε τὸν νοῦν, ἀλλ᾽ ὑπὸ φϑόνου ὥιετο ταῦτα λέγειν. ἐπεὶ δὲ πολλάκις 
ταῦτα λέγων ὃ Αἰξος οὐκ ἔπειϑεν, μαίνεσϑαι προσποιηϑεὶς διὰ τοῦ Σάρδεων 
ἄστεος φοιτῶν ἐβόα, ὅτι Σαδυάττην τὸν βασιλέα χτείνειν μέλλοι Γύγης ὃ 
Δασκχύλου. (6) ἐκ τούτων {γαμεῖν» ἔμελλε Σαδυάττης τὴν ApvWooov ϑυγα- 
τέρα ὄνομα Τουδὼ τοῦ Μυσῶν βασιλέως, ὅστις πόλιν ᾿ἀρδύνιον ἔχτισεν ἐν 
Θήβης πεδίωι. ἐπεὶ δὲ καιρὸς ἦν μετιέναι τὴν γυναῖκα, ἅρμα ζεύξας καὶ 
Γύγην ἐπιβιβάσας ἐπ᾽ αὐτὸ ἐξέπεμψε παρὰ τὸν πενϑερόν, ὡς ἂν κομίσειεν 
τὴν νύμφην. φασὶ δὲ τέρας αὐτοῖς τοιόνδε συνενεχϑῆναι" ἀετοὺς β ὕπερ- 
μεγέϑεις, ἡνίχ᾽ ἔμελλεν ἐξορμᾶν, ἐφίζεσθϑαι ἐπὶ τὸν ϑάλαμον ἔνϑα ἦν, τοὺς 
δὲ μάντεις εἰπεῖν, ὅτι δυοῖν βασιλέων ἣ παῖς γυνὴ ἔσοιτο ἐν τῆι πρώτηι 
γνυχτί. (7) μετ᾽ οὐ πολὺ δὲ Γύγης παρῆν: καὶ τοῦ πατρὸς δόντος τὴν 
γύμφην ἀπεχόμιζεν, ὀχούμενος δ᾽ ἐπὶ τοῦ ἅρματος ὁ Γύγης εἰς ἔρωτα 
ἐνέπεσεν χαὶ χαρτερεῖν οὐ δυνάμενος ἐπειρᾶτο αὐτὴν καὶ τι καὶ προσεφιλο- 
φρονεῖτο. ἧ δὲ μάλα καρτερῶς ἀναινομένη ἐξεπιχραίνετό τε χαὶ ἠπείλει 
αὐτῶι πολλὰ καὶ δεινά. ὡς δὲ ἀφίκετο παρὰ τὸν βασιλέα, πάντ᾽ ἔφρασεν 
ὅσα ὃ Γύγης ἐποίει καὶ ὡς μιγῆναί οἱ ἤϑελεν. ὃ δὲ ὀργισϑεὶς ὥμοσε τῆι 
ὑστεραίαν Γύγην χτείνειν. (8) ταῦτα ἤκουσε ϑεράπαινα παροῦσα ἐν τῶι 
δωματίωε στέργουσα σφόδρα τὸν Γύγην: ἣ δὲ πάντ᾽ ἐχείνωι παραχρῆμα 
ἤγγειλεν. ὃ δὲ νυχτὸς ἔτι οὔσης περιδραμὼν τοῖς φίλοις κοινοῦται τὸν 
λόγον καὶ ἀξιοῖ βοηϑεῖν bguwv(rı) κτεῖναι τὸν βασιλέα. προσανεμίμνησχε 
δὲ καὶ τῆς Ἄρδυος ἀρᾶς, ὅτε ἐπηράσατο τοῖς Δασκύλου φονεῦσι. χρίνων 
δ᾽ οὖν ἐκ τῶν παρόντων ἀνελεῖν ᾿Ἰδυάττην μᾶλλόν περ ἢ αὐτὸς ἀτοϑανεῖν 
ὑπ᾽ αὐτοῦ, ἐπεὶ τοὺς πιστοτάτους τῶν φίλων ηὐτρεπίσατο, ἵεται σὺν ξέφει ἐπ᾽ 
αὐτόν: τῆς δὲ ϑεραπαίνης τὰς ϑύρας τοῦ δωματίου διοιξάσης, ἐτεεισελϑὼν 
χτείνει καϑεύδοντα Σαδυάττην βασιλεύσαντα ἔτη γ. 





7 δὴ edd δὲ Καὶ 8 Τυλωνίου edd τελωνίου E 9 πατρῶιον Fe 
πρωὼων (= πατέρων) E πάντων Mue Fe πάντως E 13 (γαμεῖν) Mue 
ἔμελλε: ἔγημε Dü ἀονωσσοῦυ E 11 Τουδὼ τοῦ Μυσῶν Mue (46 F 2) τρυδωνου- 
μυσῶν E 17 αὐτοῖς: αὐτῆι Herwerden. E scheint gekürzt zu haben. 118 ἦν" "Ὁ 
26 κτενεῖν Di 28 τοῖς φίλοις Fe τοὺς φίλους E 29 ἀξιοῖ edd ἐξιοῖ E 
ὁρμῶν(τι) Mue 80 Ἄρδυος edd ἄρδονος E 81 ἤπερ Di 
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(9) ἕωϑεν δὲ καϑ' ἡσυχέαν μετεπέμπετο ἕχαστον τῶν φίλων xal 
τῶν ἐχϑρῶν, ὡς τοῦ βασιλέως αὐτοὺς καλοῦντος, καὶ τοὺς μὲν ἀνήερει, οὃς 
ὥιετο ἐναντίους ἔσεσθαι, τοῖς δὲ δῶρα διδοὺς ἐπικούρους ἐποιεῖτο. ἐπεὶ 
δὲ αὐτῶι πολλοὶ συνηλίσϑησαν, ἐπιβατεύων τῆς ἀρχῆς πασσυδεὶ ἐξοτπελίζεται 
καὶ ἐξέρχεται εἰς τὴν ἀγορὰν καὶ συγκαλεῖ “υδοὺς εἰς ἐχχλησίαν. οἱ 
δὲ τὸ μὲν πρῶτον ἐταράχϑησαν δυσανασχετοῦντες τὸ ἔργον χαὶ ἐπὶ Γύγην 
ὡρμῶντο: πραὔνοντος δ᾽ αὐτοὺς ἐχείνου καὶ λόγον αἰτουμένου, ὡς ἂν 
διδάξην τὸ πλῆϑος περὶ ὧν ἠγνόει, μόλις τοῦ ϑορύβου ἔληξαν, τὰ μὲν 
ἀκοῦσαξ τε σαφὲς ἐπιποθοῦντες τὰ δὲ χαὶ φοβούμενοι τοὺς ὁπλίτας, καὶ 
ἐσιώπησαν. (10) καὶ ἔπεμψαν εἰς Ζελφοὺς πεισόμενοι εἰ Γύγην στήσαιντο 
ἑαυτῶν βασιλέα. ϑεὸς δ᾽ ἐκέλευσε τοσόνδε περοζσλ)ειπτὼν ὅτι τοῖς Ἡρακλείδαις 
εἰς πέμπτην γενεὰν ἥχοι τίσις παρὰ τῶν Μερμναδῶν. (11) τοὐντεῦϑεν 
Γύγης ὃ 4Δασκύλου “υδῶν βασιλεύει καὶ γαιιεῖ τὴν Μυσὴν γυναῖκα, ἥντινα 
Σαδυάττης ἠγάγετο, οὐδὲν μνησικαχήσας ὧν αὐτοῦ κατεῖπε πρὸς ἐκεῖνον. 
“Πίξον δὲ προεῖπεν εἰς ὄψιν μὴ ἀφικνεῖσθαι ἐπομόσας ἦ μὴν κατορύξειν 
αὐτὸν ἐν ὧι ἂν ἴδοι χωρίωι πρῶτον. (12) ὃ δὲ ἐξετρέπετο τὸν ττάντα 
χρόνον as” ἑτέρας ὁδοὺς φοιτῶν, εἰργόμενος τῶν βασιλείων. συλλαβεῖν 
δ᾽ οὖν αὐτὸν ἐπιϑυμῶν Γύγης ὅμως οὐκ ἐβούλετο τεαρὰ τὴν δήτραν. καί 
τις αὐτῶι τῶν φίλων Üne$ero, εἰ κατὰ τὰ συγκείμενα λαβεῖν αὐτὸν ἐϑέλοι, 
τρέπεσθαι κατὰ τὰς ὅδυοὺς ἃς ἔϑος ἦν ἐχείνωι διεξιέναι" αὐτὸς δ᾽ ἔφη 
ταύτας γινώσχειν. ὃ δὲ Γύγης ἐκέλευε τὸν ἄνϑρωπον ἡγεῖσθαι καὶ αὐτὸς 
ἐχείνηι τὸ ἅρμα χατήλαυνεν, καί πως αὐτῶι κατὰ δαίμονα συντυγχάνει 
[Γύγης] ἐν ἐπικάμψει τῆς ὁδοῦ. στενὴς δ᾽ οὔσης οὐχ ἔχων ὕπηι τράπηται 
ἐξ ὀφθαλμῶν τοῦ βασιλέως ὁ “ίξος ὑποδίεται ὑπὸ τὸ ἅρμα καὶ κρύτιτεται. 
(18) Γύγης δὲ προνοήσας ἐκσπᾶν αὐτὸν ἐκέλευεν, χαὶ ἐπεὶ ἐξείλκυσαν οἱ 
ϑεράποντες χαὶ ἐναντίον ἔστησαν τοῦ ἅρματος, εἶπεν ὃ Γύγης" ᾿ἐνταῦϑα 
δή σε χρή, ὦ “ἰξε, κατορύξαι" τοῦτο γὰρ ἡμῖν συγχείιιενον. καὶ ὃς οὐδὲν 
ὑποθωπεύσας" “σὲ μὲν οὖν, ἔφη, “ταῦτα παϑεῖν δικαιότερον, ὃς Zus διώκων 
ἐχτρεπτόμενον ὁδοὺς ἦλθες οὐ πρεπούσας βασιλεῖ. οἱ δὲ φίλοι τὸν Γύγην 
ἐπὶ συννοίας γενόμενον πολὺν χρόνον ἔπεισαν ἀφεῖναι Μίξον τοῦ ϑανάτου. 
καὶ ὃς ἔφη ὀιμιωμοκέναε κατορύξειν αὐτὸν ἔνϑα ἂν τύχοι πρῶτον. οἱ δ᾽ 
ἔφασαν" ᾿ἐπειδὰν τελευτήσηι τοιγαροῦν, ἐνταυϑοῖ κατόρυξον, καὶ εὔορχά σοι 
ἔσται. ὃ δὲ ἐπείσϑη τε καὶ διὰ ταῦτα ἀφῆχεν “ίξον. (14) μετὰ δὲ ταῦτα 
ἐπὶ δεῖτενον ἐχάλεσε χαμαί τε ἀνέχλινε καὶ τὰ ὀστᾶ πιαρετέϑει φαῦλα τε 
σιτέα πίνειν τὲ ὄξος ἐνέχει" καί πὼς δειτινοῦντα ἤρετο πῶς [τε] δειπενοέη. 








8 μόλις Di μάλιστα E μόλις ποτὲ Pic 11 προσειπὼν Mue 12 ἥξοι 
Di 15 Aitoı Pic 22 χατήλαυνεν edd καὶ ἤλαυνεν E 23 [Γύγης] Jac 
27 δὴ (μέ) oe Herwerden ἡμῖν edd ὑμῖν E ὃς edd ὡς E 30 λίξιν E 
32 ἐνταυϑοῖ Fe ἐνταυϑεῖ E &vradda vulg 35 πῶς (δὴ πίνοιν) τε ἤρετο Herwerden 
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ὁ δ᾽ εἶπεν" “ὥς εἰχὸς παρὰ ἀνδρὶ &ydomı” ὁὃ δὲ γελάσας εὖ μάλα τῶν 
αὕτωι παρακειμένων ἐπεδαψιλεύετό τε καὶ εὐμενέστερος ἐγένετο. χρόνου 
δὲ προϊόντος διαλλαγεὶς φίλον ἐποιήσατο καὶ οὐδὲν Erı εἶχεν ἐν γνώμηι 
τῶν πάλαι. 


οι 


48 (60) EXC. DE INSID. Ρ. 17, 6: ὅτε ἐν ᾿ϑήναις Δημοφῶν EBa- 
σίλευσεν, ἐφ᾽ οὗ ᾿Ορέστης μητροχτονήσας εἰς ᾿4ϑήνας ἧκεν" μετὰ δὲ τοῦτον 
᾿Ὀρξύντης" μετὰ δ᾽ Exeivov Θυμοίτης, ὃς τοῦ πατρὸς τελευτήσαντος εἰδὼς 
τὴν βασιλείαν τῶι γνησίωι ἀδελφῶι προσήκουσαν δολοφονήσας αὐτὸν κατέσχε 
τὴν ἀρχήν. 5. F 25. 

49 (61) ΕΧΟ. DE VIRTUT.I p. 340, 16: ὅτε Ἱππομένης ὃ ᾿48η- 
γαίων ἄρχων ἐξέπεσε τῆς ἀρχῆς δι’ αἰτίαν τοιάνδε. ἦν αὐτῶι ϑυγάτηρ, 
ἥντινα τῶν ἀστῶν τινος λάϑρα αἰσχύναντος ὑπ᾽ ὀργῆς καϑεῖρξεν εἰς οἴκημα 
δήσας σὺν ἵππωι, καὶ τροφὴν οὐδετέρωι εἰσέπεμπεν. πιεσϑεὶς οὖν λιμῶι 
ὃ ἵππος, ἐφορμήσας τῆι παιδὲ ἀναλώσας τε αὐτὴν καὶ αὐτὸς ὕστερον 
ἄπεϑανεν. μετὰ ταῦτα: ἐπισκαφείσης αὐτοῖς τῆς οἰκήσεως ἀπ᾽ ἐκείνου ὃ 
χῶρος ἐκαλεῖτο Ἵππου καὶ Κόρης. 

50 (52) EXC. DE INSID.p.17, 11: ὅτε Κυρηναίοις οἱ Βάττου παῖδες 
Aoxsoilaog (xal οἱ ἀδελφοὶ» πρὸς ἀλλήλους στασιάσαντες μάχην ἤγειραν 
Aißvag ἐπ᾿’ αὐτοὺς ἐνεγκόντες. καὶ ἧττῶνται Κυρηναῖοι" ἑπτακισχίλιοι γὰρ 
40 ἀπέϑανον ἐν τῶι πολέμωι. ᾿Δρκεσίλαος δ᾽ ἐπὶ τούτοις φάρμακον πένδι" 

δυσθνητοῦντα δ᾽ αὐτὸν ὃ ἀδελφὸς ἦγξε “έαρχος. τὸν δὲ “έαρχον ἣ τοῦ 
Hoxrsoilsw γυνὴ κτείνει ᾿ρυξώ" τὴν δὲ ἀρχὴν ὃ τοῦ ᾿Αρκεσίλεω παῖς 
ἐχδέχεται Βάττος χωλὸς ὥν. 
51 (53) — — p. 17, 18: ὅτε Φωκεῖς ἐν τῶι πρὸς ᾿Ορχομενίους 
46 πολέμωι καταδραμόντες αὐτῶν τὰς κώμας γυναῖκας αἰχμαλώτους πολλὰς 
ἠγάγοντο- καταπαλλακεύοντες δ᾽ αὐτὰς παῖδας ἐξεγέννησαν. ὑποτραφείσης 
δὲ τῶν νόϑων νεότητος οὐκ ὀλίγης, δείσαντες οἱ γνήσιοι ἐκ τῆς χώρας αὐτοὺς 
ἐξανέστησαν. οἱ δ᾽ εἰς Θορικὸν τῆς ᾿ἀττικῆς ἀποχωρήσαντες, ἡγημόνας αὑτῶν 
προστησάμενοι ὁμοῦ τοῖς Ἴωσιν ἐξέπλευσαν" συνήιεσαν δὲ αὐτοῖς πολλοὶ 
so Πελοποννήσιοι. σχόντες δὲ πρὸς τῶι Ἕρμωει ταῖς ναυσὶ καί τινα νησῖδα 
καταλαβόμενοι οὐχ ἑκὰς τῆς ἠπείρου πολλῶν αὐτοῖς βαρβάρων ἐπιόντων 
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1 εἰκὸς edd εἰκὼς E 2 ἐπεδαψιλεύετό τε edd ἐπεδαψιλευϊτότε E 
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ἀντεῖχον κρατοῦντες καὶ ἐπέ τινα λόφον τῆς ἠπείρου περάσαντες τὸ δὴ 
μεταξὺ πᾶν χωννύναι διενοοῦντο. κἀνταῦϑα τειχοδομεῖν κωλύοντος αὐτοὺς 
Μέννεω τοῦ Κύμης τυράννου, ὃς τότε τῶν ταύτηι χωρίων ἐκράτει, Οὐατίας 
ἀδελφὸς αὐτοῦ φιλίαν καὶ ἐπιγαμίαν συντέϑεται πρὸς αὐτοὺς ἐπὶ τῶι κεῖνον 
καταλῦσαι καὶ αὐτοῖς χώραν δοῦναι αὐτάρκη. οἱ δὲ ὡμολόγησαν. ἐκεῖνος 
δὲ καὶ τῶν Κυμαίων ὅσους ἐδύνατο ἄγων ἐπεξῆλϑεν ἐπὶ τὸν Μέννην. ταχὺ 
δὲ καὶ τοῦ δήμου προσϑεμένου αὐτῶι, νικήσας μάχηι παραδίδωσι τοῖς 
Κυιιαίοις τὸν ἀδελφόν" οἱ δ᾽ ἐκ χειρὸς βαλόντες αὐτὸν κατέλευσαν καὶ τὸν 
Οὐατίαν ἐστήσαντο βασιλέα. ὃ δ᾽ εὐθέως τὰς πρὸς Φωκαίους συνϑήχας 
ἠξίου ἐμπεδοῦν, ἃς ὑπὲρ τῆς ἐκείνων ἐλευϑερίας συνέϑετο" οἱ δ᾽ ἐπείσϑησαν 
καὶ τὴν γῆν ἔδοσαν. 

52 (54) — -- p. 18, 9: ὅτε “εώδαμας ἐβασίλευσε Μιλησίων, 
χαὶ ἐν τοῖς μάλιστα ἐπηινεῖτο δικαιός TE ὧν καὶ τῆι πόλει κατα- 
ϑύμιος, εἰς ὃ φόνον αὐτῶι βουλεύσας ᾿Δμφιτρὴς ἐν ἑορτῆι ᾿Απόλλωνος 
ἄγοντα ἑχατόμβην τῶι ϑεῶι κατὰ τὴν ὁδὸν ἀπέκτεινεν, αὐτὸς δὲ μετὰ 
τῶν αὐτοῦ στασιωτῶν τὴν πόλιν κατελάβετο καὶ τύραννος ἐγένετο ἰσχύι 
προύχων Μιλησίων. οἱ δὲ “εωδάμαντος παῖδες καὶ φίλοι νυχτὸς ἀπεχώ- 
θησαν εἰς ᾿Ασσησόν, ὑποδεχομένου αὐτοὺς προϑύμως τοῦ ἐνόντος ἄρχοντος, 
ὅντινα “εωδάμας πρότερον κατέστησεν. μετ᾽ οὐ πολὺ δὲ ᾿Διφιτρὴς ἐπ᾽ 
αὐτοὺς σὺν στρατῶι ἦλθε καὶ προσχαϑίσας ἐπολεόρχει. οἱ δὲ μέχρι μέν 
τινος ταλαιπωρούμενοι ἀντεῖχον" μετὰ δὲ ταῦτα εἰς μαντεῖον πέμψαντες 
ἐχρηστηριάζοντο περὶ τοῦ πολέμου. ϑεὸς δ᾽ ἔφη ἐκ Φρυγίας αὐτοῖς ἥξειν 
βοηϑούς, οἱ τίσιν τε πράξονται τοῦ “εωδάμαντος φόνου κἀχείνους τε καὶ 
Μιλησίους κακῶν ἀπαλλάξουσιν. χρονιζομένης δὲ τῆς πολιορκίας, ἀφικ- 
γοῦνται veavioxoı Τύττης καὶ Ὄννης ἐκ Φρυγίας ἱερὰ ἔχοντες Καβείρων ἐν 
κίστει χεχαλυμμένα" ἐχόμενοι δὲ τῆς χίστεως ἀμφότεροι ὃ μὲν ἔνϑεν ὃ δὲ 
ἔνϑεν, νυχτὸς ἔτι οὔσης προῆλϑον εἰς τὸ τεῖχος καὶ ἐκέλευον σφᾶς δέχεσϑαι. 
βαρυνόμενοι δὲ ὑπὸ τῶν φυλάκων καὶ ἐρωτώμενοι τίνες εἶεν, ἔφασαν ὅτι 
κατὰ πρόσταξιν ϑεοῦ ἱερὰ ἐκ Φρυγίας χομίζοιεν ἐπὶ τῶι Μιλησίων τε καὶ 
᾿Ασσησίων ἀγαϑῶι. οἱ δ᾽ εἰς νοῦν βαλόμενοι τὸν χρησμὸν δέχονται τοὺς 
γεανίσχους. ἕωϑεν δ᾽ εἰς ἐκκλησίαν συνῆλθον οἵ Te τοῦ “εωδάμαντος 
παῖδες καὶ οἱ ἄλλοι ἅπαντες καὶ τοὺς Φρύγας ἤροντο, οἵτινές τε εἶεν 
καὶ ἐφ᾽ ὅτωι ἥκοιεν. οἱ δ᾽ ἔφασαν ϑεὸν αὐτοῖς κελεῦσαι σὺν τοῖς ἱεροῖς 
εἰς ᾿ἀσσησὸν ἐλϑεῖν τιμωροὺς ἐσομένους τοῦ “εωδάμαντος φόνου, ὅστις 


1 δὴ Fe δὲ Ε [δὲ] Mue 5—6 ἐκεῖνος δὲ --- ἄγων ἐπεξῆλϑεν Wilamowitz 
ἐχείνοις τε --- ἐδύναντο καὶ ἐπεξῆλϑον E (ἐπηγάγοντο) καὶ ἐπεξῆλϑον Mue 
9 τὰς edd τὰ E Φωκαίους Fe (proleptischh φωκχέους E Φωκαέας Mue 
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αὐτοῖς εἴη ὁ “εωδάμας (αὐτοὶ γὰρ οὐ γιγνώσκειν), καὶ κακῶν δύεσϑαι Μιλη- 
σίους καὶ ᾿Ασσησίους. δεῖν οὖν, ὅπως ἂν ταῦτα γένοιτο ἐπιτελῆ, ϑῦσαι τὰ 
νομιζόμενα αὐτοῖς. οἱ δὲ ταῦτα ἀκούοντες ὃ πᾶς δῆμος ἐν χαρᾶι ἦσαν 
(τοῖς γὰρ λογίοις σύνδρομα ἐφαίνετο) ὑπέσχοντό τε τὰ ἱερὰ ἱδρύσειν 
παρὰ σφίσιν καὶ τιμήσειν, εἰ ταῦτα γένοιτο. ἔχ τούτου μετὰ τὰς ἱερουργέας 
ἐκέλευον αὐτοὺς οἱ Φρύγες ὅπλισαμένους πανστρατιᾶε χωρεῖν ἐπὶ τοὺς 
πολεμίους ἡγουμένων τῶν ἱερῶν πρὸ τὴς φάλαγγος" καὶ ἐποίησαν ταῦτα. 
οἱ δὲ περὶ ᾿ἀμφιτρὴν ὑπαντιάσαντες ὡς ἤδη πλησίον ἐγένοντο, εἰς φυγὴν 
ἐτράποντο δείματος ϑείου ἐμπτεσόντος" οἱ δ᾽ ἑπόμενοι τοὺς μὲν ἔσφαττον, 
τοὺς δ᾽ ἐδίωκον: ᾿ἀμφιτρὴν δ᾽ οἱ “εωδάμαντος παῖδες xreivovan, καὶ ὃ 
πόλεμος χαὶ ἣ τυραννὶς ἐπέπαυτο Μιλησίοις. 

53 (54) EXC. DE INSID. p. 19, 15: ὅτε ᾿ΕἘπιμένης μετὰ ταῦτα 
αἰσυμνήτης ὑπὸ Tod δήμου χειροτονεῖται λαβὼν ἐξουσίαν xıeivew ος 
βούλεται. καὶ ὃς τῶν μὲν παίδων ᾿ἀμφιτρῆτος οὐδενὸς οἷός τ᾽ ἦν ἐγκρατὴς 
γενέσϑαι (ὑπεξῆλθον γὰρ παραχρῆμα δείσαντες), τὰ δὲ ὄντα αὐτοῖς ἐδή- 
μευσεν χαὶ ἀργύριον ἐκήρυξεν, εἴ τις αὐτοὺς χτείνειεν. τῶν δὲ κοινωνῶν 
τοῦ φόνου τρεῖς ἀπέχτεινε, τοῖς δὲ ἄλλοις φυγὴν προεῖπεν" οἱ δὲ ὥιχοντο. 
οἱ μὲν δὴ Νηλεῖδαι κατελύϑησαν ὧδε. 


54 (55) — — p. 19,22: ὅτε μετὰ τὸ ἀγαγεῖν τὸ νάχος τοὺς 
᾿Αργοναύτας τῶι Πελίαι ᾿Ιάσων εὐθὺς ἐλθὼν Πελίαι φόνον ἐβούλευε τῆς 
ἀρχῆς πέρι, Μήδεια δ᾽ αὐτῶι ὑπέστη ἀνιδρωτὶ τοῦτο πράξειν. ταχὺ δὲ 
ταῖς ἐχείνου ϑυγατράσιν ἐν ὁμιλέαι γενομένη ἔπειϑεν, ὅτε αὐταῖς τὸν 
πατέρα γηραιὸν ὄντα ἀνηβῆσαι ποιήσειε διὰ φαρμάκων, εἴ μὲν κατακόψασαε 
εἰς λέβητα ζέοντα ἐμβάλοιεν- εἰς δὲ πίστιν τοῦ λόγου, ὥς φασιν, ἄλλα 
ἄττα κατακόψασα πρόβατα νέα ἐκ παλαιῶν ἐποίει. αἱ δὲ διὰ τοῦτο 
μάλιστα πεισϑεῖσαι τὸν πατέρα ἔχτειναν" καὶ ὡς οὐδὲν ἐγένετο ὧν προσ- 
εδόκων, ἐν πένϑει μεγάλωι ἦσαν. οἱ δὲ Ἰωλχοὶ ἐπὶ τῶι ἔργωι ἤχϑηραν 
Μήδειαν τε καὶ ᾿Ιάσονα, καὶ τοὺς μὲν φυγῆι ἐζημέωσαν (οἱ δ᾽ εἰς Κόρινϑον 
ἀπεχώρησαν), ταῖς δὲ παισὶ συνέγνωσαν ὑπὸ ἀχακέας ἐξαπατηϑείσαις" 
ϑανάτου γὰρ δυόμεναι τὸν πατέρα ἐκ γήρως ἄχουσαι ἀπέκτειναν. ἐπὶ δὲ 
τῶι Πελίου τάφωι ἄϑλα ἐτέϑη μέγιστα, καὶ τὰς ϑυγατέρας αὐτοῦ ἠγάγοντο, 
ὡς. ἂν καϑαρὰς φόνου, οἱ ἄριστοι. ἐκ Πελοπίας δὲ Κύκνος ἐγένετο, ὧι 
ρακλῆς ἐμαχέσατο ἐν ᾿Ιτώνωι τῆς Ayalag. "Axaorog δ᾽ ὃ Πελίου ἐν Ἰωλκῶι 
ἐβασίλευεν τοῦ πατρὸς τελευτήσαντος, ᾿Ιάσονος φυγόντος εἰς Κόρινϑον σὺν 
Μηδείαι. 
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55 (56) EXC. DE VIRTUT. Ip. 340, 23: ὅτε ἡ Ardorov γυνὴ Πηλέως 
ἐρασϑεῖσα λόγους ὑπὲρ μίξεως εἰσφέρει" ἀναινομένου δὲ δείσασα, μή μεν 
κατείποι πρὸς τὸν ἄνδρα, ὑποφϑάσασα αὐτὸν προδιαβάλλει πρὸς τὸν ἄνδρα, 
ὡς εὐνηϑῆναί οἱ ϑέλοντα. ὃ δὲ λόχον ὑφείσας ἐπεβούλευσε Πηλεῖ. καὶ 
ὃς αἰσϑόμενος εἰς πόλεμον κατέστη πρὸς αὐτόν, ἐπικαλεσάμενος βοηϑοὺς 
τούς τε Τυνδαρίδας καὶ ᾿Ιάσονα, ἐχϑρὸν ὄντα χκἀκείνωι, φίλος αὐτὸς ὧν 
διὰ τὸ σύμπλους ἐν τῆι Apyoi γεγονέναι' χαὶ τήν τε Ἰωλκὸν αἱρεῖ καί 
τὴν ᾿Ακάστου γυναῖχα σφάττει. 


56 (57) — — Ip. 841,6: ὅτε “υυχούργωι τοιάδε N τελευτὴ τοῦ 
βίου ἐγένετο. βουλόμενος, ὥς φασι, ϑεὸν ἐρέσϑαι περί τινων ὑπολοί- 
πῶὼν νόμων, ὥρκωσε Acredauuoviovg, ἄχρι ἐπάνεισι μηδένα λῦσαι τῶν 
κειμένων. ὀμοσάντων δ᾽, ἐπεὶ χρηστηριαζόμενος ἤχουσεν παρὰ τοῦ 
ϑεοῦ, ὡς εὐδαίμων N πόλις ἔσοιτο, εἰ τοῖς ἐκείνου νόμοις ἐμμένοι, ἔγνω 
μηκέτι ἐπανελθεῖν, τὸ βέβαιον τῆς φυλακῆς ἐκ τοῦ Öpxov ποιησάμενος. 
καταβὰς δὲ εἰς Κρῖσαν αὑτὸν διεργάζεται. (2) «Ταχεδαιμόνιοι δὲ αἰσϑόμενοι 
διά TE τὴν προτέραν ἀρετὴν καὶ τὴν τότε χριϑεῖσαν περὶ τὸν ϑάνατον 
γαόν τε αὐτῶι ἐτεμένισαν καὶ βωιιὸν ἱδρυσάμενοι ϑύουσιν ὡς ἥρωι ἀνὰ 
πᾶν ἔτος. (3) περιφανῶς γὰρ δὴ Σπαρτιάταις αἴτιος ἐγένετο τῆς εἰς 
ἅπαν ἀρετῆς τε καὶ ἡγεμονίας, οὐδὲν ἄμεινον τῶν ἄλλων πάλαι διαχει- 
μένοις, οὐ μόνον ὅτι αὐτοὶς νόμους ἔϑετο ἀρίστους, ἀλλὰ καὶ ὅτε ἄκοντας 
προυτρέψατο χρῆσϑαι αὐτοῖς τρόπωι τοιῶιδε, δύο σχύλακας λαβὼν ἀπὸ 
τῆς αὐτῆς μητρὸς ἔτρεφεν. χωρὶς δὲ ἀλλήλων ἀνομοίοις ἤϑεσι, τὸν μὲν 
κατ᾽ οἶχον, ὄψα τε διδοὺς καὶ τὴν ἄλλην λιχνείαν, τὸν δὲ ἐν κυνηγεσίοις 
ϑηρᾶν ἀναγκάζων χαὶ στιβεύειν ἐν ὄρεσιν. ὡς δ᾽ ἑχάτερος αὐτῶν ὅμοιος 
ἐγένετο τῆι τροφῆι, Σπαρτιάταις ἐχκλησιάζουσι πρὸς τοὺς περιοίκους 
γολέμου πέρι καὶ ἀμηχαγοῦσι παραγαγὼν ἀμφοτέρους εἰς μέσον xal σὺν 
αὐτοῖς δόρχους τε [καὶ] ζωοὺς καὶ ὄψα ἐσχευασμένα ἔλεξεν" “ἀλλ᾽ ὅτι μέν, 
ὦ ἄνδρες Σπαρτιᾶται, τοῦ εὖ τε καὶ καχῶς πράττειν οὐκ ἄλλο ἐστὶν αἴτιον 
πλὴν τὸ ἔϑεσι χρῆσϑαι φαύλοις ἢ σώφροσι, πάρεστιν ὑμῖν ὁρᾶν. οἵδε γέ 
τοι (τοὺς σχύλαχας δείξας) τῆς αὐτῆς μητρὸς ὄντες, ἐναντίον δὲ ἀλλήλοις 
τεϑραμμένοι παρ᾽ αὐτὸ τοῦτο ἀνόμοιοι ἐχβεβήκασιν. ὃ μὲν γὰρ ϑηρᾶν 
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μαϑών, ὃ δὲ λιχνεύειν, οὐδὲν (ἂν) ἀντὶ τοῦδε, εἰ mageixoı, ποιήσειεν." 
χαὶ ἅμα προσέταξε τῶι κυνουλκῶι μεϑεῖναι ἀμφοτέρους ἐπὶ τὰ ἧἥτοι- 
μασμένα. τῶν δ᾽ ὃ μὲν κατοικίδιος ἐπὶ τοὔψον ὥρμησεν, ὃ δὲ ϑηράτωρ 
ἐπὶ τὸν δόρχον καὶ καταβαλὼν ἐσπάραττεν. καὶ «“υκοῦργος πάλεν “ταῦτα᾽ 
6 ἔφη “νομίσατε, ὦ Σπαρτιᾶται, καὶ εἰς ὑμᾶς τείνειν καὶ τοὺς ἄλλους πάν- 
τας ἀνθρώπους" ὅποίοις γὰρ ἂν ἔϑεσι καὶ νόμοις χρῆσϑε, τοιούτους ἀπο- 
βαίνειν ἀνάγκη πρός τε πόνους καὶ τρυφήν" πάντα γὰρ ἀνθρώποις μαϑητὰ 
οἱ ϑεοὶ ἔδοσαν. ἕπεται δὲ τῶι μὲν πονεῖν ἐθέλειν τὸ ἐλευϑέροις εἶναι 
καὶ τὸ εὖ πράττειν καὶ χρατεῖν πάντων, τῶι δὲ ἡδυπαϑεῖν τό τε δουλεύειν 
10 xal κακοπραγμονεῖν καὶ μηδενὸς ἀξίοις εἶναι. (4) ὃ μὲν τοιαῦτα λέγων πρου- 
τρέπετο τοὺς Σπαρτιάτας μεταβαλεῖν τε τὸν χαϑεστῶτα τρόπον τοῦ βίου 
καὶ βελτέοσι νόμοις ἐϑθισϑῆναι. οἱ δὲ πεισϑέντες οὐ τῶν περιοίκων μόνον 
ἀλλὰ καὶ πάντων Ἑλλήνων διαφανῶς ἄριστοι ἐγένοντο ἡγημόνες τε συνεχῶς 
ἐξ ὅτου παρεδέξαντο τοὺς νόμους ἐπὶ ἔτη φ, xal οὐ πολλοῦ χρόνου ἐπὶ 
15 μέγα ἐχώρησαν δυνάμεως. 
τέλος τοῦ ς λόγου Νικολάου “αμασχηνοῦ. 


Ζ 

(Ε 71). 
57 (58) EXC. DE INSID.p. 30, 6: ὅτε Κύψελος Βακχιάδης καὶ αὐτὸς 
20 ὧν ἐκ κήδους γυναικείου πρῶτος κτεένας τὸν τελευταῖον “Immorkeiönv ἐβα- 
σίλευσεν ἀντ᾽ αὐτοῦ τρύπωι τοιῶιδε. (2) λόγιον ἦν τοῖς Βακχχιάδαις ὑπὸ 
τοῦ Κυψέλου τοῦ ᾿Δετίωνος καταλυϑεῖσιν τὴν ἀρχὴν ἀφαιρεϑῆναι. γενό- 
μενον οὖν αὐτὸν καὶ ἐν σπαργάνοις ἔτι ὄντα ὑποπέμψαντες τῶν ὑπασπιστῶν 
τινὰς ἐκέλευον κτεῖναι. τῶν δὲ ἐπὶ τούτωι ἐλϑόντων ἐπὶ τὴν οἰκίαν καὶ 
36 μελλόντων ἀναιρεῖν, ὀρέγον τὰς χεῖρας τὸ παιδάριον περοσεμειδία τοῖς 
ἀνθρώποις" τοὺς δὲ οἶχτος εἰσῆλϑε, καὶ ἔγνωσαν μηκέτι ἀναιρεῖν, ἀλλὰ 
φράσαντες τῶι πατρὶ τὰς ἀληϑείας ἐκποδῶν ἀπιέναι. (3) δόξαν δὲ οἱ 
μὲν εἶπαν, ὃ δὲ ‘Aeriwv εἰς ᾿Ολυμπίαν αὐτὸ ὑπεχτίϑεται καὶ ἔτρεφεν, ὡς 
ἂν ἱχέτην τοῦ ϑεοῦ. μετὰ δὲ ταῦτα ϑαρσήσας εἷς Κλεωνὰς ἤγαγε μειράκιον 
80 Erı ὄντα καὶ πολλῶν διαφέροντα τὴν ἰδέαν καὶ τὴν ἀρετήν. (4) ἀνὰ δὲ 
χρόνον ὃ Κύψελος βουλόμενος κατελϑεῖν εἰς Κόρεινϑον ἐχρηστηρεάζετο ἐν 
4ελφοῖς. συμφέρουσαν δὲ δεξάμενος φήμην οὐδὲν μελλήσας ἧκεν εἰς 
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Κόρινϑον καὶ ταχὺ τῶν ἀστῶν ἐν τοῖς μάλιστα ἀγαστὸς ἦν, ἀνδρεῖός τε καὶ 
σώφρων καὶ δημωφελὴς δοχῶν εἶναι παρὰ τοὺς ἄλλους Βαχχιάδας, ὕβριστάς 
τε ὄντας καὶ βιαίους. (5) πολεμαρχήσας δὲ ἔτε μᾶλλον ἐστέρχϑη, τῶν πώποτε 
ταύτην ἀρξάντων τὴν ἀρχὴν μαχρῶι ἄριστος γενόμενος. τἄλλα TE γὰρ 
ὀρϑῶς ἔπραξε καὶ τόδε: νόμος καϑεστήχει Κορινϑίοις τοὺς ἐν δικαστηρίωι 
ἁλισχομένους ἀπάγεσθαι πρὸς τὸν πολέμαρχον χαὶ καϑείργνυσθαι τῶν 
ἐπιτιμίων ἕνεκα, ὧν καὶ αὐτῶι μέρος τι ἦν. ὃ δὲ οὔτε καϑεῖρξέ τινα 
πολίτην οὔτε ἔδησεν, ἀλλὰ τοὺς μὲν ἀπέλυεν δεχόμενος ἐγγυητάς, τῶν δὲ 
αὐτὸς ἐγίνετο, πᾶσί τε ἠφέει τὸ αὑτοῦ μέρος" ἐξ ὧν μάλιστα ἐν rw 
πλήϑει ἐστέργετο. (6) ὁρῶν δὲ τοὺς Κορινϑίους ἐχϑρωδῶς πρὸς Βαχχιάδας 
διακειμένους, προστάτην δ᾽ οὐχ ἔχοντας, ὧι χρησάμενοι καταλύσειαν αὐτούς, 
ἐπέδωκεν αὑτὸν καὶ ἐδημαγώγει τὸ πλῆϑος, τόν τε χρησμὸν λέγων, ὅτι ὑπ᾽ 
αὐτοῦ πέπρωται χαταλυϑῆναι αὐτούς, ἀνθ᾽ ὅτου χαὶ πάλαι γενόμενον 
αὐτὸν ὁρμήσειαν ἀνελεῖν καὶ νῦν ἐπιβουλεύειν" ἀλλ᾽ οὐ δεδυνῆσϑαι παρα- 
τρέψαι τὰ μοιρίδια. οἱ δ᾽ ἀσμένως προσίεντο τοὺς λόγους, τοῖς μὲν 
δυσμενεῖς ὄντες, τῶι δὲ εὖνοι χαὶ τὸ βέβαιον τοῦ χατορϑώσειν τὸ ἔργον 
ἐκ τῆς περὶ αὐτὸν ἀνδρείας ἔχοντες. τέλος δὲ συστήσας ἑταιρικὸν κτείνει 
βασιλεύοντα Πατροκλείδην παράνομον ὄντα καὶ ἐπαχϑῆ. ταχὺ δὲ ἀντ᾽ 
ἐκείνου ὃ δῆμος αὐτὸν βασιλέα κατέστησεν. (T) ὁ δὲ τούς τε φυγάδας 
χατάγει καὶ τοὺς ἀτίμους ὑπὸ τῶν Βαχχιαδῶν γενομένους ἐπιτίιιους πτάλεν 
ἐποίησεν" καὶ διὰ τοῦτο ἐχρῆτο εἰς ὅ τι βούλοιτο αὐτοῖς. εἴς τε ἀποικίαν 
ἐξῆγε τοὺς μὴ φίλους, ὅπως ἂν ῥδιον ἄρχοι τῶν λοιπῶν" ἔπεμψε δὲ εἴς 
τὲ Asvadda καὶ ᾿Αναχτόριον, οἰκιστὰς αὐτῶν Πυλάδην καὶ ᾿Εχιάδην τάξας, 
παῖδας αὐτοῦ νόϑους. τοὺς δὲ Βαχχιάδας φυγαδεύσας ἐδήμευσε τὰς οὐσίας 
αὐτῶν" οἱ δὲ εἰς Κέρχυραν ἀπεχώρησαν. (8) Κύψελος δὲ Κορίνϑου πράως 
ἦρχεν οὔτε δορυφόρους ἔχων οὔτ᾽ ἀποϑύμιος ὧν Κορινϑίοις. βασιλεύσας 
δὲ ἔτη ἃ ἐτελεύτησεν τέσσαρας υἱοὺς καταλιπών, ὧν γνήσιος ιιὲν ἦν 
Περίανδρος, οἱ δὲ λοιποὶ νόϑοι. 

58 (59) EXC. DE VIRTUT.Ip. 342, 22: ὅτι Περίανδρος ὃ Κυψέλου 
υἱὸς τοῦ βασιλέως Κορίνϑου τὴν βασιλείαν παρὰ τοῦ πατρὸς κατὰ πρεσβεῖον 
παραλαμβάνει καὶ ὑτὸ ὠμότητος καὶ βίας ἐξέτρεψεν αὐτὴν εἰς τυραννίδα 
καὶ δορυφόρους εἶχε τ. ἐχώλυέ τε τοὺς πολίτας δούλους κτᾶσϑαι καὶ 
σχολὴν ἄγειν, ἀεί τινα αὐτοῖς ἔργα ἐξευρίσχων. εἰ δέ τις ἐπὶ τῆς ἀγορᾶς 
χκαϑέζοιτο, ἐζημίου, δεδιὼς μή τι βουλεύοιντο κατ᾽ αὐτοῦ. (2) λέγεται καὶ 
ἄλλο αὐτὸν ἔργον ἄνομον ἐργάσασϑαι, νεχρᾶι τῆι ἑαυτοῦ γυναικὶ μιγέντα 
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ὑπ ἔρωτος. (3) ἐστρατεύετο δὲ συνεχῶς καὶ ἦν πολεμικός" τριήρεις Te 
γαυπηγησάμενος ἀμφοτέραις ἐχρῆτο ταῖς ϑαλάτταις. (4) φασὶ δέ τινες 
αὐτὸν καὶ τῶν T σοφῶν γεγονέναι: τὸ δὲ οὐκ ἦν. 

59 (60) ExC. DE INSID. Ρ. 21,18: ὅτε Περιάνδρωι τῶι τυράννωει 
Κορινϑίων γηραιῶν ἤδη ὄντι πάντες οἱ υἱεῖς ἐτελεύτησαν, ὧν Εὐαγόρας 
μὲν ἀποικίαν εἰς Ποτίδαιαν ἐξαγαγών, “υκόφρων δὲ τυραννίδα κατασχευα- 
ζόμενος παρὰ τοῖς περιοίκοις, Γόργος δὲ ἅρμα ἡνιοχῶν καὶ πεσὼν ἐπὶ 
τράχηλον, Νικόλαος δέ, ὅσπερ ἐδόκει μετριώτατος εἶναι, ὑπὸ Κερκυραίων 
δολοφονηϑεὶς τρόπωι τοιῶιδε. (2) Περίανδρος βουλόμενος τελευτήσαντος 
10 αὐτοῦ μένειν τοῖς ἐχγόνοις τὴν ἀρχὴν καὶ λογιζόμενος ὅτε αὐτῶε μὲν ἐπί- 

ϑόοῖντο Κορίνϑιοι, Νικόλαον δὲ βασιλεύοντα ἀνάσχοιντο (ἂν) διὰ τὴν ἐπι- 

εἔκειαν, ἔγνω ἀποχωρήσας αὐτὸς εἰς Κέρκυραν Νικολάωε παραδοῦναι τὴν 

Κόρινϑον. αἰσϑόμενοι δὲ ταῦτα Κερκυραίων τινὲς [τὴν Περιάνδρου γνώμην] 

καὶ ἐλευϑεροῦν τὴν μητρόπολιν ϑέλοντες τόν τε Περίανδρον, εἰ ἀφίκοιτο, 
15 ὀρρωδοῦντες σιστάντες χτείνουσει τὸν Νικόλαον διαιτώμενον παρὰ σφίσιν. 
(3) ὁ δὲ Περίανδρος ἀϑροίσας στράτευμα ἐνέβαλεν εἰς Κέρκυραν, χαὶ τὴν 
πόλιν ἑλὼν ν τοὺς αἰτίους τοῦ φόνου ἀπέκχτεινεν, τοὺς δὲ τούτων υἱέας 
πλείστους ὄντας ἔπεμψε πρὸς ᾿Αλυάττην τὸν “υδῶν βασιλέα ἐπ᾽ ἐκτομῆι. 
οἱ δὲ προσσχόντες Σάμωι ἱκέται τῆς Ἥρας ἐγένοντο, καὶ αὐτοὺς Σάμιοι 
αἰσϑόμενοι τὸ σύμπαν ἐρρύσαντο. (4) Περίανδρος δὲ Ψαμμητίχωι Κέρχυραν 
παραδούς, ὕστις ἦν Γόργου μὲν υἷός, ἀδελφιδοὺς δὲ ἑαυτῶι, ἐπανῆλϑεν εἰς 
Κόρενϑον. 
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60 (60) — — p. 22, 4: ὅτε ἐκδέκχτορα τῆς βασιλείας κατέ- 
λιπε Περίανδρος Κύψελον (2) τὸν Γόργου παῖδα, τοῦ σφετέρου ἀδελφοῦ, 
ὃς ἐκ Κερκύρας ἀφικόμενος ἐτυράννευσε Κορίνϑου ἄχρε αὐτὸν συστάντες 
τινὲς τῶν Κορινθίων ἔχτειναν βραχὺν χρόνον κατασχόντα τὴν τυραννέδα 
καὶ τὴν πόλεν ἠλευθέρωσαν. ὃ δὲ δῆμος τάς TE οἰκίας τῶν τυράννων 
κατέσχαψεν χαὶ τὰς οὐσίας ἐδήμευσεν ἄταφόν τε ἐξώρισε τὸν Κύψελον καὶ 
τῶν προγόνων τοὺς τάφους ἀνορύξας τὰ ὀστᾶ ἐξέρρεψεν. (2) αὐτὸς δὲ 
παραχρῆμα + ἐστρατεύσατο πολιτείαν τοιάνδε" μίαν μὲν ὀχτάδα προβυύλων 
ἐποίησεν, ἔκ δὲ τῶν λοιπῶν βουλὴν κατέλεξεν ἀνδρῶν +3. ζήτει ἐν τῶι 
Περὶ πολιτικῶν. 


3 
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61 (61) — — 22, 14: ὅτε Μύρων ὃ Σικυωνίων βασιλεὺς ἀπὸ 
ρϑαγόρου κατάγων τὸ γένος ἦν περί τὲ τὰ ἄλλα καὶ περὶ τὰς γυ- 
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γαῖχας ἀχόλαστος: (&s) οὐ λάϑρα μόνον, ἀλλὰ χαὶ φανερῶς βιασάμενος 
ἤισχυνεν. τελευτῶν δὲ καὶ τὴν ᾿Ισοδήμου τοῦ ἀδελφοῦ γυναῖκα ἐμοίχευσεν. 
(2) 6 δὲ ἠισϑημένος πρότερον μὲν ἡσύχαζεν, ἐλθόντι δὲ ἐκ “ιβύης τῶι 
ἑτέρωι ἀδελφρῶι ἔφρασεν ἀδημιονῶν. ἦν δ᾽, ὥς φασιν, αὐτὸς μὲν ἁπλοῦς 
τὸ ἦϑος καὶ ἄκαχος, ὃ δὲ Κλεισϑένης δόλιος. καὶ τότε πυνϑανομένου ti 
χρὴ ποιεῖν, αὐτὸς μὲν εἶπεν οὐδ᾽ ἂν μίαν ἡμέραν ἀνασχέσϑαι τοιαῦτα 
παϑών, ἀλλὰ δι’ αὐτοχειρίας ἂν τὸν δράσαντα τιμωρήσασϑαι. ἔλεγε δὲ ταῦτα 
καὶ πτιαρώξυνε τὸν ᾿Ισόδημον ἐπὶ τὸν Migwva ἐπιβουλεύων τῆι τυραννίδι, 
τοῦ μὲν ἀποϑανόντος, τοῦ δὲ ϑύειν τοῖς ϑεοῖς οὐκ ἂν ἔτει δυναμένου διὰ 
τὸ αἷμα τοῦ ἀδελφοῦ. (3) ὅπερ ἐδήλωσεν. ὡς γὰρ ὃ ᾿Ισόδημιος ἔχτεινε 
τὸν Μύρωνα | ἔτη τυραννεύσαντα εὑρὼν ἐπὶ τῆι γυναικὶ καὶ πρὸς τὸν 
Κλεισϑένη ἔφρασε μέγα στενάξας, ἐκεῖνος συνάχϑεσθαι ἀμφοτέροις ἔφη, 
τῶι μὲν ἀττοϑανόντι, ὅτε ὑπὸ τἀδελφοῦ πάϑοι ταῦτα, ἐχείνωι δ᾽ αὖ, ὅτι 
τὸν ἀδελφὸν χτείνας οὐκ ἂν ἔτι δύναιτο τοῖς ϑεοῖς ϑύειν, ἀλλὰ δεῖν 
ἕτερον τοῦτο ποιεῖν. ὃ δ᾽ ἵνα μὴ τῆς ἀρχῆς διὰ τοῦτ᾽ ἐχπέσοι, πεισϑεὶς 
ἀληϑῆ λέγειν αὐτὸν ἐνιαυτὸν διαλιπὼν προσείλετο κοινωνόν. καὶ ὁ μὲν 
τοῦϑ᾽ ὅπερ ἐτέχναζεν χατειργάσατο διὰ τὴν εὐήϑειαν ἐχείνου, καὶ ἀμφό- 
τέροι Σικυῶνος ἦρχον. (4) πολὺ μέντοι μᾶλλον Κλεισϑένει τεροσεῖχον οἱ 
ἄνθρωποι ἅτε φοβϑερῶι ὄντι καὶ δραστηρίωι" καὶ οἱ ἐχείνου φίλοι τούτωι 
προσεχώρουν. τελευτῶν δὲ καὶ τῆς ἀρχῆς τὸν ᾿Ισόδηιιον ἀττεστέρησεν τοι- 
ὄνδε τι τεχνάσας. ἦν τις Χαιρέδημος ἀνὴρ τῶν ἀστῶν ᾿Ισοδήμου φίλος. 
οὗτος ὁρῶν τὸν Κλεισϑένη ἐργασιμώτερον, προσιὼν τεερὶ φιλίας διελέγετο. 
πολλὰ δὲ ὑπισχνουμένου Κλεισθένης ἐχέλευσεν αὐτὸν εἰς πίστιν ὧν φησι 
παρελϑόντα ᾿Ισοδήμωι παραινεῖν ἀπενιαυτίσαι διὰ τὸν φόνον, ὅπερ ἔϑος 
ἦν ποιεῖν, ὡς χαὶ τὰ ἱερὰ ϑύειν αὐτῶι ἐξέσται [καὶ] κεκαϑαρμένωι καὶ 
τοῖς ἐχείνου παισὶν ἄρχειν. εἰ δὲ μή, ἔνοχον ὄντα χαλεπῶς μὲν αὐτὸν 
ἐμμενεῖν τῆι τυραννίδι, χαλεπῶς de ἐγγόνοις λείψειν. ταῦτα λέγοντα ὃ 
“Χαιρέδημος ἐδέξατο χαὶ τῶι ᾿Ισοδήμωι συνεβούλευε μεταστῆναι ἐπ᾽ ἐνιαυτόν. 
(5) ὁ δὲ οἷα ἀνὴρ ἄκακος πεισϑεὶς ἐπ᾽ εὐνοίαι λέγειν αὐτόν, ἀπεχώρησεν 
εἰς Κόρινϑον παραδοὺς Κλεισϑένει τὴν τυραννίδα. ὃ δὲ παραχρῆμα ἐξελ- 
ϑόντος διέβαλλεν ὡς μετὰ τῶν Κυψελιδῶν οἱ ἐπιβουλεύοντα, ὅπως ἂν 
μόνος ἄρχοι. καὶ διὰ τοῦτο στρατὸν ὁπλίσας ἐξεῖργε κατιόντα καὶ αὐτὸς 
ἐτυράννει βιαιότατος ὼν τῶν πρὸ αὐτοῦ zal ὠμότατος, καὶ βοηϑείας πολλοῖς 
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ἐχπέμπων, ὡς ἂν ἔχοι συμμάχους. (6) κατασχὼν δὲ τὴν ἀρχὴν ἕν καὶ A 
(ἔτη) ἐτελεύτησεν. 


62 (62) EXc. DE VIRTUT. I p. 343, 6: ὅτε Μάγνης ἦν ἀνὴρ 
Zuvgvalog, καλὸς τὴν ἰδέαν εἴ τις καὶ ἄλλος, ποιήσει τε καὶ uovomft 
δόκιμος, ἤσκητο δὲ καὶ τὸ σῶμα διαπρεπεῖ κόσμωι, ἅλουργῆ ἀμπεχόμενος 
καὶ κόμην τρέφων χρυσῶι σερόφωι κεκορυμβωμένην. περιήιει τε τὰς πόλεις 
ἐπιδεικνύμενος τὴν ποίησιν. τούτου δὲ πολλοὶ μὲν καὶ ἄλλοι ἤρων, Γύγης 
δὲ καὶ μᾶλλόν τι ἐφλέγετο καὶ αὐτὸν εἶχε παιδικά. γυναῖκάς γε μὴν 
πάσας ἐξέμηνεν, ἔνϑα ἐγένετο ὃ Μάγνης, μάλιστα δὲ τὰς Μαγνητῶν, καὶ 
10 συνῆν αὐταῖς. οἱ δὲ τούτων συγγενεῖς ἀχϑόμενοι ἐπὶ τῆι αἰσχύνηι, πρό- 
φασιν ποιησάμενοι, ὅτι ἐν τοῖς ἔπεσιν Tuoev ὃ Μάγνης Avdüv ἀριστείαν 
ἐν ἱππομαχίαι πρὸς ᾿Δμαζόνας, αὐτῶν δὲ οὐδὲν ἐμνήσϑη, ἐπάιξαντες περι- 
χατέρρηξάν τε τὴν ἐσθῆτα καὶ. τὰς κόμας ἐξέκειραν καὶ πᾶσαν λώβην 
προσέϑεσαν. ἐφ᾽ οἷς ἤλγησε μάλιστα Γύγης καὶ πολλάκις μὲν εἰς τὴν 

16 Μαγνητῶν γῆν ἐνέβαλεν, τέλος δὲ καὶ χειροῦται τὴν πόλιν ἐπανελθὼν 
δὲ εἰς Σάρδεις πανηγύρεις ἐποιήσατο μεγαλοπρεπεῖς. 

63 (63) — — p. 343, 21: ὅτι Σαδυάττης ὃ “υδῶν βασιλεύς, 
Ahvdrrew παῖς, ἦν μὲν τὰ πολέμια γενναῖος, ἄλλως δὲ ἀκόλαστος. καὶ 
γάρ ποτε τὴν ἑαυτοῦ ἀδελφήν, γυναῖκα Μιλήτου ἀνδρὸς δοκίμου, καλέσας 

20 ἐφ᾽ ἱερὰ βίαι ἤισχυνεν καὶ τὸ λοιπὸν αὐτὴν ἴσχει γυναῖκα. (2) ὃ δὲ Μίλητος 
ἦν Μέλανος τοῦ Γύγου γαμβροῦ ἀπόγονος. δυσανασχετῶν δ᾽ ἐπὶ τούτοις, 
φεύγων ὥιχετο εἰς 4ασχύλεον. Σαδυάττης δὲ κἀχκεῖϑεν αὐτὸν ἐξέωσεν. ὃ 
δὲ ἀπεχώρησεν εἰς Προχόνησον. (8) Σαδυάττης δὲ ὀλίγον ὕστερον ἔγημεν 
ἑτέρας δύο γυναῖκας ἀλλήλαις ἀδελφάς, καὶ ἴσχει παῖδας ἔκ μὲν τῆς 

25 ᾿ἀττάλην, ἔκ δὲ τῆς ᾿ἀδραμυν νόϑους, ἐκ δὲ τῆς αὑτοῦ ἀδελφῆς γνήσιον 
Ahvarenv. 

64 (64) — — p. 344, 5: ὅτε Akvdreng ὃ Σαδυάττεω υἱός, βασι- 
λεὺς “υδῶν, ἕως μὲν νέος ἦν ὑβριστὴς ἦν καὶ ἀκόλαστος, ἐκβὰς δὲ εἰς 
ἄνδρα σωφρονέστατος καὶ δικαιότατος. (2) ἐπολέμησε δὲ Σμυρναίοις καὶ 

80 εἷλεν αὐτῶν τὸ ἄστυ. 

65 (65) — — p. 344, 9: ὅτε Alvarıng 6 Κροίσου πατὴρ τοῦ 
“υδῶν βασιλέως ἐπὶ Καρίαν στρατεύων περιήγγειλε τοῖς ἑαυτοῦ στρα- 
τὸν ἄγειν εἰς Σάρδεις ἐν ἡμέραι ταχτῆι, ἐν οἷς χαὶ Κροίσωι, ὅστις ἦν 
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αὐτοῦ πρεσβύτατος τῶν παίδων, ἄρχων ἀποδεδειγμένος ᾿Αδραμυττείου τε 
χαὶ Θήβης πεδίου. [[4λυάττου πολιορκοῦντος Πριήνην φησίν}. ὃ δέ, ὥς 
φασιν, ὑπὸ ἀκολασίας οὐχ οἷός τε ἦν καί πως διεβέβλητο πρὸς τὸν πατέρα. 
(2) βουλόμενος δὲ ἐν τῶιδε τῶι ἔργωι ἀπολύσασϑαι τὰς αἰτίας καὶ ἀπορῶν, 
ὅπόϑεν μισϑώσαιτο ἐπικούρους (μισϑωτοῖς γὰρ ἐχρῶντο), ἦλϑεν ἐπὶ Σαδυ- 
ἅττην τὸν ἔμπορον, πλουσιώτατον Avdav ὄντα, δανείζεσθαι βουλόμενος. 
6 δὲ αὐτὸν πρῶτον μὲν ἀναμένειν ἐχέλευσε πρὸ τῶν ϑυρῶν, ἄχρι λούσηται" 
μετὰ δὲ ἐντυγχάνοντι ἀποχρίνεται, ὅτι πολλοὶ παῖδες εἶεν ᾿ἁλυάττηι, οἷς 
πᾶσιν εἰ ὁεήσοι αὐτὸν ἀργύριον διδόναι, οὐκ ἐξαρκέσει" οὔκουν δοῦναι 
δεομένωι. (8) Κροῖσον δὲ ἀποτυχόντα τἀνθρώπου εἰς Ἔφεσον ἀφικέσθαι 
χατὰ ζήτησιν ἀργυρίου. καὶ τότε μὲν εὔξασϑαι τῆι ᾿“ρτέμιδι, εἰ βασι- 
λεύσειεν, τὸν οἶχον ἅπαντα καϑιερώσειν τοῦ ἐμπόρου. (4) ἦν δέ τις 
Kooiowı φίλος ἀνὴρ Ἴων ὄνομα Παμφάης υἱὸς Θεοχαρίδου εὖ μάλα 
εὐττόρου. οὗτος ὁρῶν τὴν Κροίσου σπουδὴν ἐδεήϑη τοῦ πατρὸς χιλίους 
στατῆρας δοῦναί οἱ πάσηι μηχανῆε' τυχὼν δὲ παρ᾽ αὐτοῦ δίδωσι Κροίσωι. 
ἀνθ᾽ ὧν μέγαν τε αὐτὸν Κροῖσος ὕστερον ἐποίησε βασιλεὺς γενόμενος καὶ 
εἰς τὴν ἀκρόπολιν εἰσαγαγὼν ἅμαξαν αὐτῶι ἔδωκε μεστὴν χρυσίου" τὸν δὲ 
τοῦ ἐμπόρου οἶκον ᾿ἀρτέμιδι καϑιέρωσεν, καί αὐτὰ τὰ ϑεμέλια ἀποδόμενος 
διὰ τὴν εὐχήν, ὡς μηδὲν λείποιτο. (5) ὃ δὲ Κροῖσος τοὺς χιλέους λαβὼν 
χρυσοῦς στράτευμά τὲ ἤγειρε καὶ πρῶτος εἰς τὴν κυρίαν ἡμέραν ἄγων 
ἔδειξε τῶι πατρὶ καὶ συνεισέβαλεν εἰς τὴν Καρίαν, κρείττων Te ἐξ ἐκείνου 
τοῦ ἔργου τῶν αἰτὸν διαβαλλόντων γίνεται. 


66 (66) EXCc. DE INSID. p. 23, 23: ὅτε ἐν τῆι Aoiaı (Aorıpaga) 
τελευτήσαντος τοῦ Μήδων βασιλέως ἐχδέχεται τὴν ἀρχὴν Aorvayng ὃ παῖς, 
ὅντινα μετὰ ᾿Τρβάχην λόγος ἔχει γενναιότατον γεγονέναι. Ertl τούτου βασι- 
λεύοντος ἣ μεγάλη γίνεται μεταβολή, καϑ' ἣν εἰς Πέρσας ἐκ Μήδων περι- 
ἦλθεν ἣ ἀρχή, δι’ αἰτίαν τοιάνδε. (2) νόμος ἐγένετο ἐν Μήδοις, ὅστις 
πένης τροφῆς ἕνεχα προσίηι ἀνδρὶ εὐπόρωι ἑαυτὸν διδούς, ὅπως τρέφοιτό 
τε καὶ ἀμπέχοιτο, ἴσα καὶ δοῦλον νομίζεσϑαι ἐκείνου" ἢν δὲ μὴ παρέχηι 
ταῦτα ὃ λαβών, ἐξεῖναι παρ᾽ ἄλλον ἀποχωρεῖν. (8) προσέρχεται δή τις 
μειρακίσκος ὄνομα Κῦρος, Μάρδος γένος, ϑεράποντι βασιλείωι, ὃς ἦν ἐπὶ 
τοῖς καλλύνουσι τὰ βασίλεια. ἦν δὲ ὃ Κῦρος οὗτος ᾿Δτραδάτου παῖς, ὅστις 





1 Adoauvrreiov Suid ---τίου E te add Suid 5. Ἀλυάττης 2 Ἀλυάττου 
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2 ’ ε x ΄ ξ x x > - 2 ! ” 4 ’ ’ 
ἐλήιστευεν Uno πενίας" ἣ δὲ γυνὴ αὐτοῦ, Aoyoorn ὄνομα, 7) Κύρου μήτηρ, 
αἰπολοῖσα ἔζη. (4) ἐκδίδωσιν οὖν αὑτὸν ὃ Κῦρος ἐπὶ τῶι τρέφεσϑαι τῶι 
ἀνδρί, καὶ ἐχάλλυνε τὰ βασίλεια, καὶ ἦν ἐπιμελής. βελτίω οὖν αὐτῶι 
στολὴν ὃ ἐπιστάτης δίδωσι καὶ ἐκ τῶν ἔξω εἰσήγαγεν εἰς τοὺς ἔσω καλλύ- 
γοντας παρὰ βασιλεῖ καὶ τῶι τούτων ἐπιστάτηι συνίσιησι. χαλεπὸς δ᾽ ἦν 
οὗτος καὶ ἐμαστίγου πολλάχις Κῦρον" καὶ ὃς ἀφίσταται παρὰ τὸν λυχνο- 
φόρον: κἀκεῖνος αὐτὸν ἠγάπα, καὶ προσάγεται πλησίον βασιλέως, ἵν᾽ ἐν 
τοῖς λυχνοφοροῦσι αὐτῶι εἴη. (5) εὐδοχιιιῶν δὲ χαὶ ἐν τούτοις μετῆλϑε 
παρὰ ᾿ἀρτεμβάρην, ὅστις τῶν οἰνοχόων ἐπεστάτει καὶ αὐτὸς βασιλεῖ ὥρεγε 
πιεῖν τὴν φιάλην. ὃ δὲ αὐτὸν προϑύμως δέχεται καὶ οἰνοχοεῖν κελεύει 
τοῖς ὁμοτραπέζοις βασιλέως. οὐ πολλοῦ δὲ χρόνου ἐπεὶ ἑώρα αὐτὸν 
[“3ρτεμβάρης] εὖ καὶ ἐπιστρεφῶς διακονοῦντα καὶ τὴν φιάλην εὐσχημένως 
ἐπιδιδόντα, πυνθάνεται βασιλεὺς ᾿Αρτεμβάρου ὅπόϑεν εἴη ὃ νεανίσκος, 
(ög οὕτγως καλῶς οἰνοχοεῖ. ὃ δ᾽ εἶπεν: “ὦ δέσποτα, σὸς δοῦλος, Πέρσης 
γένος ἐκ τῶν Μάρδων, τροφῆς δὲ χάριν ἑαυτὸν δεδωχώς μοι’. (6) ἦν δὲ 
ὃ ᾿ἀρτεμβάρης πρεσβύτης" καί score δεῖται βασιλέως, ἐπεὶ ἐπύρεξε, μεϑεῖναι 
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αὐτὸν εἰς οἶκον ἔστ᾽ ἂν ὑγιάνηι. “ἀντὶ δ᾽ ἐμαυτοῦ ἔφη “ὃ νεανίσκος ὅδε 
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(Κῦρον λέγων), “ὃν σὺ ἐπαινεῖς, οἰνοχοήσει᾽" υἱὸν δ᾽ αὐτὸν κἀγὼ ποιήσομαι, 
εὐνοῦχος ὥν, εἴ σοι τῶι δεσπότης οἰνοχοῶν καταϑύμιος γένοιτο. ταῦτα 
ἐπήινει ὃ ᾿Αστυάγης" καὶ ὃ μὲν ἀπελύετο πολλὰ ἐντειλάμενος Κύρωι καὶ 
φιλοφρονησάμενος ὥς ἂν υἱῶι, ὃ δὲ παρεστὼς βασιλεῖ τήν τε φιάλην 
ἐδίδου zul ὠινοχόει νύχτα χαὶ ἡμέραν, ὑπέφαινέ τε πολλὴν σωφροσύνην 
καὶ ἀνδρείαν. (1) ὁ δὲ ᾿ἀρτεμβάρης ἐκ τῆς νόσου ταύτης ϑνήσχει υἱοποιη- 

, > = ‚ 5} > = .ς-Σ ΄ c >» x ᾿ 
σάμενος τὸν Κῦρον. ὁέδωσιν οὖν αὐτῶι ὃ Aorvdyns ὡς ἂν υἱεῖ τὸν σύμ- 
navra βίον ᾿Αρτεμβάρεω χαὶ ἄλλα πολλὰ δῶρα, μέγας τε ἦν καὶ ὄνομα 
αὐτοῦ πάντηι διεφέρετο. 

(8) ἦν δὲ Aorvaynı ϑυγάτηρ πάνυ γε γενναία χαὶ εὐειδής, ἥντινα 
Σπιτάμαι δίδωσι τῶ: Μήδωι ἐπὶ προικὶ πάσηι Μηδίαι. (9) Κῦρος δὲ 
μεταπέμπεται τόν τε πατέρα ᾿ἀτραδάτην χαὶ Agyoornv τὴν μητέρα ἔχ 
Μάρδων: οἱ δὲ ἧκον ἐπ᾽ αὐτῶι μεγάλωι ὄντι. ἐξηγήσατο δ᾽ αὐτῶι καὶ ἡ 
μήτηρ ὄνειρον, ὡς κύουσα αὐτὸν δόξαι χοιμηϑεῖσα ἐν τῶι ἱερῶι, ἡνίκα ἐν 
Μάρδοις (Av) αἰπολοῦσα. “ἔδοξα γάρ᾽ ἔφη “οὐρῆσαι τοσοῦτον χύουσα, ὦ 

0015 («ἢ * γάρ Ep e7 ’ 
Κῦρε, σέ, ὥστε ποταμοῦ μεγάλου ῥεύματι ὅμοιον γενέσθαι τὸ τιλῆϑος τοῦ 
οὔρου καὶ καταχλῦσαι πᾶσαν τὴν Aoiar, ῥυῆναι δὲ αὐτὸ ἄχρι ϑαλάιτης.. 
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καὶ 6 πατὴρ ἀκούσας κελεύει τοῖς ἔν Βαβυλῶνι Χαλδαίοις ὑπερϑεῖναι. 
Κῦρος δὲ τὸν λογεώτατον αὐτῶν καλέσας ἐξηγήσατο" καὶ ὃς ἀποχρίνεται 
μέγα TE εἶναι τὸ προφαινόμενον ἀγαθὸν χαὶ τὴν πρώτην αὐτῶι τιμὴν 
φέρον ἐν Ασίαι" δεῖν δὲ χρύπτειν ὡς μὴ Yorvayng ἀκούσηι. “χάκιστα γὰρ 
σέ TE ἀποχτενεῖ χἀμὲ τὸν κριτῇρα αὐτοῦ" ὥμοσαν δὲ ἀλλήλοις μηδενὶ 
κατερεῖν τὴν ὄψιν μεγάλην τε οὖσαν καὶ οἵαν οὐκ ἄλλην. (10) ἐκ τούτου 
πολὺ μείζων ὃ Κῦρος γενόμενος σατράπην τὸν αὐτοῦ πατέρα Περσῶν 
ἐποίησεν καὶ τὴν μητέρα πλούτωι τε χαὶ δυνάμει Περσίδων ντρώτην. 

(11) Καδούσιοι δὲ τότε πολέμιοι ἦσαν βασιλεῖ, ἄρχοντα ἔχοντες 
ὈθὈναφέρνην, ὕστις προδιδοὺς τὸ ἔϑνος τὰ βασιλέως ἐφρόνει καὶ πέμψας 
ἄγγελον παρὰ ᾿Αστυάγην ἠιτεῖτο ἄνδρα πιστόν, ὡς σὺν αὐτῶι βουλεύσειεν 
τὰ περὶ τῆς προδοσίας. καὶ ὃς ἐκπέμπει Κῦρον, ὡς ἂν πάντα συμπράξειεν" 
ἡμέραι δὲ τεσσαραχοστῆι ὥρισεν αὐτῶι παρ᾽ αὐτὸν εἰς ᾿Εχβάτανα ἀνελϑεῖν. 
καὶ ὃ τοῦ ὀνείρου χριτὴς παρεϑάρρυνεν αὐτὸν εἰς Καδουσίους ἀπελϑεῖν, 
χαὶ φρονήματος ἐνεπίμπτλα. (12) εἰσήιει δὲ Κῦρον, ἅτε φύσει γενναῖον 
χαὶ μεγαλόφρονα, ὡς χρὴ ϑεοῦ συλλαμβανομένου Πέρσας ἀποστῆσαι καὶ 
᾿Αστυάγην πειρᾶσϑαι τῆς ἀρχῆς παύειν, πιστεύειν τε τῶι Βαβυλωνίωι τὰ 
ϑεῖα κάλλιστα ἐξεπισταμένωι. ἐθάρρυνον δ᾽ ἀλλήλους" ὃ μὲν Βαβυλώνιος 
Κῦρον ὅτι εἱμαρμένον εἴη αὐτὸν καταλῦσαι Aorvdyıv χαὶ τὴν ἐκείνου 
βασιλείαν ἑλεῖν, καὶ τοῦτ᾽ αὐτὸς ἄριστα γινώσχειν: ὃ δ᾽ αὖ Κῦρος τὸν 
Βαβυλώνιον ὅτι μεγάλων αὐτὸν καταξιώσει γενομένων τούτων, ἐὰν αὐτὸς 
βασιλεὺς γένηται. ἐνεθυμεῖτο δὲ ὡς χαὶ Apßdung παύσας Σαρδανάπαλλον 
πρότερον τὴν ἐχείνου τιμὴν ἀφέλοιτο. “χαίτοι οὔτε Μῆδοι χρείσσοις Περσῶν, 
οἷς ἐκεῖνος ἐπίστευεν, οὔτε ᾿ἀρβάχης φρονιμώτερος ἐμοῦ" τύχη δὲ καὶ μοῖρα 
κἀμοὶ προδείκνυσιν, ὥσπερ ἄρα κἀχείνωι᾽, (18) ταῦτα ἐνθυμουμένωι ὑπήν- 
τὴσε μεμαστιγωμένος ἀνὴρ κόπρον ἐν χοφίνωε ἐχφέρων, ἐπειδὴ ἐν τοῖς 
ὅροις γίνεται Καδουσίων: (ὃ) οἰωνισάμενος καϑυπερτίϑεται τῶι Βαβυ- 
λωνέωι. ὃ δὲ ἐκέλευζσ)ε τουϑέσθϑαι Tig ve εἴη ὃ ἀνὴρ καὶ ποδαπὸς γένος. 
πυϑομένωι δὲ Κύρωι ἀποκχρίνεεαι ἐκεῖνος ὅτε Πέρσης εἴη, Οἱβάρας ὄνομα. 
καὶ ὃς ἥσϑη ᾽τάνυ" ὃ γὰρ οἱβάρας δύναται “Ἑλλάδι γλώσσηι ἀγαϑάγγελος. 
ἔφη δ᾽ ὃ Βαβυλώνιος πρὸς Κῦρον καὶ τἄλλα σύμβολα εἶναι ἄριστα. “ὅτι 
τε Πέρσης ἐστί σοι πολίτης καὶ ὅτι κόπρον ἱππίαν φέρει, ἥτις πλοῦτον 
καὶ δύναμιν προσημαίνει, ὥσπερ καὶ τοὔνομα λέγει. ταχὺ δὴ τὸν ἄνθρωπον 
ὃ Κῦρος παραλαμβάνει συνεῖναί τε ἐκέλευζσ)εν αὐτῶι" ὃ δὲ πείϑεται. 

(14) ἐκ τούτου παρὰ τὸν ᾿οναφέρνην εἰς Καδουσίους ἧκε καὶ πίστεις 
λαμβάνει τε καὶ δίδωσι περὶ τῆς προδοσίας. ἐπανήμει τε εἰς Μηδίαν" τὸν 
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δὲ Oißdoav ἵππωι ve καὶ στολῆι Περσίδι καὶ ϑεραπείαι ἐτίμησεν εἶχέ τὲ 
πέλας, τὴν γνώμην ὁρῶν ἀγαϑόν, καὶ ἅμα τοῦ Βαβυλωνίου κελεύοντος 
διαλέγεσϑαι αὐτῶι. Ex δὲ τοῦ κατ᾽ ὀλίγον ἑταιριζόμενος ἐποιεῖτο καὶ 
σύμβουλον" χαί ποτ᾽ eig λόγους ἦλϑε τοιούτους, ὡς ἄχϑοιτο ὁρῶν Πέρσας 
ὑπὸ Μήδων κακουμένους, καὶ ταῦτα οὐδὲν χείρους ὄντας τὰς φύσεις. 
(15) καὶ ὃ Οἱβάρας εἶπεν" “ὦ Κῦρε, οὐ γάρ ἔστιν ἀνὴρ τὰ νῦν μεγαλόφρων 
τε καὶ μεγαλογνώμων, ὃς παῦσαι Μήδους ἐθελήσει τῶν κρειττόνων ἄρχειν 
ἀξιοῦντας. καὶ Κῦρος ἔφη" “πῶς οὐκ ἔστιν, ὦ Οἱβάρα; {ὃ δὲ Οἱβάρας)" 
“ἔστιν μὲν ἴσως, ἀλλὰ πολλῆι καὶ καχῆι ἀτολμίαι χρῆται, δι’ ἣν οὐδὲν δρᾶιε 
10 δυνάμενος. καὶ ὃ Κῦρος ἐχπειρώμενος" “el δὲ φανείη τολμητὴς ἀνήρ, πῶς 
ἂν δύναιτο τοῦτο κατεργάζεσθαι; ὃ δὲ ἀποχρίνεται" “πρῶτον μὲν Καδου- 
σίους προσαγαγόμενος ἐθέλοντας" Πέρσας μὲν {γὰρ φιλοῦσι, Μήδους δὲ 
πάνυ μισοῦσι" ἔπειτα δὲ καὶ Πέρσας ϑαρρύνας τε καὶ ὁπλίσας περὶ u 
ὄντας μυριάδας, καὶ ἀσμένως ἂν ἐϑελήσαντας δι᾽ ἃ πάσχουσιν ὑπὸ Μήδων" 
ἐπιτηδειοτάτη δ᾽ αὐτοῖς πρὸς τοῦτο καὶ ἣ χώρα πετρώδης τε καὶ ὀρεινὴ 
οὖσα, ἐφ᾽ ἣν εἰ στρατεύειν Μῆδοι ϑέλοιεν, καχῶς ἀπαλλάξουσι᾽, Κῦρος 
δὲ ἠρώτα" “εἰ ἀνὴρ φανείη ταῦτα δρῶν, συνανακινδυνεύσεις αὐτῶι; καὶ 
ὅς" “εἶ γάρ, ὦ Zei’ ἔφη “μάλιστα μὲν σὺ εἴης ὁ {τούγτοις ἐγχειρῶν, ἐπειδὴ 
καὶ ὃ σὸς πατὴρ ἄρχει Περσῶν, καὶ σὺ + ἐνασυλώτατος εἶ καὶ δυνατώτατος" 
εἰ δὲ μή, ὅστις (odyv εἴη. 
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(16) ἐκ τούτου τὸ ὅλον βούλευμα ἐχκαλύτιτει τε αὐτῶι ὃ Κῦρος καὶ 
συμβούλωι χρῆται, ὁρῶν ἄνδρα φρόνιμον καὶ ἀνδρεῖον καὶ ἔν αὐτῶι πάσας 
ἔχοντα τὰς ἐλπίδας. καὶ ὃς συνεπήινει τε καὶ συνεξώτρυνε γνώμας TE 
ἀγαϑὰς ὑφηγεῖτο, καὶ ὥς χρὴ πέμψαντα παρὰ Argaddenv τὸν πατέρα 
κελεύειν ὁπλίζειν Πέρσας, τῶι λόγωι μέν, ὡς ἕτοιμοι εἶεν βασιλεῖ ἐπὶ 
Καδουσίους, τῶι ἔργωι δὲ εἰς ἀπόστασιν" ἔπειτα ὡς χρὴ παρὰ dorvayov 
αἰτησάμενον ἡμέρας ἐλθεῖν αὐτὸν εἰς τὴν Περσίδα, ὡς ἱερὰ εὐχταῖα 
ϑύσειεν ὑπὲρ βασιλέως καὶ τῆς ἐχείνου σωτηρίας, ἅμα δὲ καὶ τοῦ πατρός, 
ἐπειδὴ φαύλως ἔχει ὑπὸ νόσου. εἰ δὲ ταῦτα πράξει, ἐγχειρητέον ἔσται 
so τῶν σύμπαντι ἀνδρείως. “οὔτοι δεινόν, ὦ Κῦρε, καὶ ἀποκινδυνεύειν τῆι 

ψυχῆι μεγάλοις ἐγχειροῦντα ἔργοις, καὶ παϑεῖν, εἰ δέοι, τοῦτο ὃ καὶ 
μηδὲν δρῶντας ἀναμένει παϑεῖν᾽. (17) ἥσϑη τε οὖν ὃ Κῦρος ἐπὶ τῆι 
γενναιότητι τοῦ ἀνδρός, χαὶ ἅμα ϑαρρύνων αὐτὸν καὶ τὸν ὄνειρον ἐξηγήσατο 
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τῆς μητρὸς καὶ τὴν τοῦ Βαβυλωνίου γνώμην, ἣν eine περὶ αὐτοῦ. καὶ ὃ 
Οἱβάρας ἅτε ἀγχίνους πολὺ μᾶλλον αὐτὸν ἐξώτρυνεν καὶ διεκελεύσατο 
φυλάττειν τὸν Βαβυλώνιον, ὡς μὴ ἐξάγγελος εἴη βασιλεῖ τοῦ ὀνείρου" “εἰ 
ἄρα χτείνειν αὐτὸν οὐχ ὑπομένοις, ὅπτερ ἦν ἄριστον. καὶ ὃ Κῦρος" “ἀπο- 
τρόπαιον (&v) εἴη τοῦτό γ᾽᾽ εἶπεν. (18) συνεσιτοῦντο δὴ καὶ συνῆσαν 
Κύρωι τὸ ἀπὸ τοῦδε ὅ τε Oißdoag καὶ ὃ Βαβυλώνιος. ἐν δέει δὲ ὧν ὃ 
Πέρσης, μὴ κατείποι πρὸς ᾿Αστυάγην ὃ Βαβυλώνιος περὶ τοῦ ὀνεέρου, 
προσεποιήσατο ἱερὰ πάτρια νύχτωρ ἐπιτελεῖν τῆι Σελήνηι, χαὶ τὸν Κῦρον 
fırnoe ϑύιιατά τε καὶ οἶνον καὶ οἰχέτας καὶ στρώματα χαὶ τἄλλα ὧν ἔδει" 
ἠξίου δὲ Κῦρον προστάξαι τοῖς ϑεραπεύουσι πείϑεσϑαι αὐτῶι. καὶ ὃς 
προσέταξέ τε χαὶ τῆς ϑυσίας οὐ μετεῖχεν, Οἱβάρα τεχνήσαντος, (Ög) παρα- 
σκευάζεται τά τε ἄλλα (εἰς τὴν») νύχτα χαὶ στιβάδας βαϑείας, ἐφ᾽ ὧν 
εὐωχήσονται" καὶ βύϑρον ὥρυξεν ἐν τῆι αὑτοῦ σχζην)ῆι βαϑύτατον. ἐπεὶ 
δὲ πάντα ἔπραξε χαὶ εὐώχησε τὸν Βαβυλώνιον καὶ ἐμέϑυσεν, ὑπέρ Te τὸν 
βόϑρον αὐτῶι κοίτην στορέσας, ὡς κατέχλινεν εἰς ταύτην, ὦσεν αὐτὸν εἰς 
τὸν βόϑρον κάτω' συνζενδέβαλε δ᾽ αὐτῶι χαὶ τὸν οἰκέτην. (19) καὶ ἅμα 
ὄρϑρωι Κύρου ἀπάραντος συνωδοιπόρει. οὐ πολὺ δὲ περοελϑόντων, ἐπεζήτει 
τὸν ἄνθρωπον ὃ Κῦρος" ὃ δὲ τὸ μὲν πρῶτον ἔφη καταλελοιπέναι αὐτὸν 
ἔτι χκαϑεύδυντα ὑπὸ μέϑης. ἀγαναχτοῦντος δὲ Κύρου, τελευταῖον ἐξέφηνε 
τἀληϑές, ὅτι αὐτὸν χτείνειεν, ἐπειδὴ μόνην σωτηρίαν ταύτην ἑώρα Κύρωι 
τε χαὶ τοῖς Κύρου παισὶν οὖσαν. λυπηϑεὶς δὲ πάνυ ἐπὶ τοῖς πραχϑεῖσι 
xai ἔτει μᾶλλον ὀργισθείς, ὥστε μωχκέτι προσίεσϑαι τὸν Oißagev, αὖϑις 
μετέγνω καὶ προσίετο αὐτὸν συμβούλωε τε ἐχρῆτο περὶ τῶν αὐτῶν. τῆι δὲ 
τοῦ Βαβυλωνίου γυναικὶ πυνϑανομένηε περὶ τοῦ ἀνδρὸς εἶπεν ὅτι ὑπὸ 
25 ληιστῶν ἀποϑάνοι χαὶ ταφείη ὑπ᾽ αὐτοῦ. 
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(20) μετὰ ταῦτα παρὰ βασιλέα Κῦρον ἀφικόμενον ὃ Οἱβάρας ἀνεδέ- 
δασχε χαὶ ἐξώτρυνε τὰ βεβουλευμένα σφίσιν ὁρᾶν καὶ πέμπειν TE εἰς 
Πέρσας καὶ ὁπλίζειν τοὺς ἐν ἥβηε καὶ ᾿“στυάγην αἰτεῖσθαι δοῦναί οἱ 
ἡμέρας, ὥς TE τὰ ἱερὰ ϑύσειε καὶ τὸν πατέρα νοσηλεύσειε φαύλως 
ἔχοντα. (21) καὶ ὃς ἐπείσϑη, τά τε ἄλλα [ὅτελα] ἤδη ἦν ἕτοιμα, καὶ ὃ 
Κῦρος ἠιτήσατο βασιλέα τὴν εἰς Πέρσας πορείαν, ὡς ἂν ϑύσειεν ὑπὲρ αὐτοῦ 
καὶ ἅμα τὸν πατέρα ἴδοι χαχῶς διακείμενον. ὃ δ᾽ οὐ δίδωσιν αὐτῶι ὑπ᾽ 
εὐνοίας συνεῖναι ϑέλων- χαὶ ὃ Κῦρος ἐν ἀϑυμίαι ἦν Οἱβάραι δηλώσας ὡς 
ἀποτύχοι. χαὶ ὃς ἐϑάρρυνέ τε αὐτὸν nal αὖϑις ἐχέλευε διαλιπόντα ἡμέρας 
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δεῖσθαι αὐτοῦ περὶ τῶν αὐτῶν, καὶ τεύξεσθαι" δεῖν δὲ αὐτὸν ϑεραπεύειν 
προϑύμως ἔτι μᾶλλον ἢ πρότερον" καὶ ἐπειδὰν δέηται, δι’ ἑτέρου τοῦτο 
ποιεῖν καὶ μὴ δι’ αὑτοῦ. (22) χαὶ ὃ μὲν ὥιχειο παρὰ βασιλέα καὶ τοῦ 
πιστοτάτου τῶν εὐνούχων ἔχρηιζεν, ὅταν ἦε καιρός, αἰτήσασϑαι αὐτῶι τὴν 
ἄφοδον παρὰ βασιλέως. ἐπεὶ δ᾽ οὖν ποτε ἑώρα βασιλέα ἐν πολλῆι ὄντα 
παιδιᾶι τε καὶ μέϑηι νεύει τῶι εὐνούχωι λέγειν βασιλεῖ ὅτε “Κῦρος ὃ σὸς 
δοῦλος αἰτεῖται δοῦναι αὐτῶι ἅ πότε εὔξατο ἱερὰ ὑπὲρ σοῦ, ὅπως ἂν 
αὐτῶι εὐμενὴς εἴης, ϑῦσαι, καὶ ἅμα τὸν αὑτοῦ πατέρα ἀσϑενῶς ἔχοντα 
ϑεραπεῦσαι᾽. καὶ ὃ Aorvayng καλέσας Κῦρον καὶ μειδιῶν δίδωσι αὐτῶι € 
μῆνας δρίσας, τῶι δὲ ἕχτωι ὅπως ἐπάνεισι διεκελεύσατο. (23) {ὃ δὲ Κῦρος 
προσκυνήσας καϑίστησιν ἀνϑ᾽ ἑαυτοῦ Τιριδάζτην» οἰνοχόον βασιλεῖ, ἄχρε 
αὐτὸς ἐπανίοι. χαὶ ἐπὶ Οἱβάραν ἦλϑε γεγηϑώς. ὃ δ᾽ αὐτὸν ἐκέλευσε 
παραχρῆμα τοὺς οἰκέτας συλλαβόντα ἀπαίρειν- καὶ (ἦν γὰρ αὐτὸς ἐπι- 
μελητής) νύχτωρ πάντα εὐτρεπίζει, καὶ ἕωϑεν εἰς Πέρσας ὁδοιπόρουν. 
(24) ἣ δὲ τοῦ Βαβυλωνίου γυνή, ὃς τὸν ὄνειρον ἔφρασε Κύρωι, 
προαχηχουῖα ἄρα παρὰ τοῦ ἑαυτῆς ἀνδρός, ἡνίκα ἔζη, τὴν ὄψιν, ἥντενα 
ἔφρασεν αὐτῶι ὃ Κῦρος, τελευτήσαντος αὐτῆι τοῦ ἀνδρός συνοικοῦσα τῶι 
ἐχείνου ἀδελφῶι, ἐχείνης τῆς νυκεὸς Ovvavanavoueım ἤχουσε παρ᾽ αὐτοῦ, 
ὅτι μέγας γενόμενος οἴχοιτο εἰς Πέρσας. ἡἧ δὲ αὐτῶι διηγεῖτο τὸν ὄνειρον 
χαὶ τὴν τούτου χρίσιν, ὥσπερ ἤχουσε παρὰ τοῦ ἀνδρός, ὅτι βασιλεύσει 
Περσῶν. (25) ἕωϑεν δὲ ὁ ἀνὴρ ἀτρέμας ἧκε παρὰ Aorvaynv, καὶ δι᾽ 
εὐνούχου εὑρόμενος τὴν εἴσοδον πάντα ἀπήγγειλεν, ὡς ἀκούσειε παρὰ τῆς 
ἑαυτοῦ γυναικός ὅτε Κύρωι ἐφράσϑη ὑπὸ τοῦ ἀποϑανόντος ἀνδρὸς ϑεολόγου 
πρὸς τὴν γενομένην ὄψιν βασιλεῦσαι, καὶ τοῦδ᾽ οὕνεκα ἄρα οἴχοιτο νῦν 


25 εἰς Πέρσας" οὐ πάλαι δὲ χαὶ αὐτὸς ταῦτα ἀχηκοέναι παρὰ τῆς γυναιχός" 
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ἕχαστά τε σαφῶς διηγήσατο τοῦ τε ὀνείρου καὶ τῆς κρίσεως. ἐν πολλῆι 
δὲ συννοίαι γενόμενος ᾿ἀστυάγης πυνϑάνεται τοῦ Βαβυλωνίου, τί οὖν χρὴ 
ποιεῖν, καὶ ὃς ἔφη, κτείνειν αὐτὸν ἐπανελϑόντα ὡς τάχιστα" “μόνη γὰρ 
αὕτη ἀσφάλεια ἂν ein’. (26) καὶ ὃ ᾿ἀστυάγης ἀποπεμψάμενος τὸν Βαβυ- 
λώνιον μᾶλλόν τι ἐνεθυμεῖτο τοὺς λόγους αὐτοῦ. εἰς ἑσπέραν δὲ πίνων 
ἐκάλεσε τὰς παλλαχίδας ὀρχησιρίδας οὔσας καὶ κιϑαρισερίδας. χαί τις 
αὐεῶν ἄιδουσα τοιαῦτ᾽ ἔλεγεν" “ὃ λέων τὸν κάπρον ὑποχείριον ἔχων μεϑῆκεν 
εἰς τὰς λόχιιας τὰς ἑαυτοῦ, ἐν αἷς κρείττων γενόμενος πολὺν πόνον αὐτῶι 
παρέξει, καὶ τελευτῶν ἀσϑενέστερος ὧν τὸν ἰσχυρότερον χειρώσεται. ταῦτα 
ἀιδούσης ἐνθύμια ποιεῖται ᾿Αστυάγης ὡς τείνοντα εἰς αὐτόν. παραχρῆμα 





3—4 τοῦ πιστοτάτου edd τῶ --τω E 7 αἱτεῖται edd αἰτιᾶται E 
9 μηδιῶν E 10 ἑπανίοι Mue ἐπανίηι Pie (6 δὲ Κῦρος) Fe 11 dvd’ 
edd ἀφ᾽ Εὶ Τιριδάτην edd τιριδά (zeilenende) E 14 ἕωϑεν edd Zowdev E 
15 ὃς edd ὡς E 22 εὑρόμενος Di ἐρόμενος E 24 ἕνεκα Mue 26 χρέ- 


σεως Mue χρηστύος E 28 γὰρ Mue neo Εἰ 33 ἑαυτοῦ edd ἑαυτῶν E 


90. NIKOLAOS VON DAMASKOS F 66 (ΙΣΤ. Ζ) 367 





δὴ πέμπει τ ἱπ:τεῖς ἐπὶ Κῦρον, οἷς ἐκέλευσεν αὐτὸν καλεῖν ὀπίσω" ἐὰν δὲ 
un ἕπηται, τὴν κεφαλὴν ἀποτεμόντας φέρειν. (27) οἱ δὲ ὥεχοντο, καὶ ἐπεὶ 
ἧχον παρὰ Κῦρον, ἔφρασαν τὰ παρ᾽ ᾿Αστυάγους. κἀχεῖνος, οἷα ἀγχίνους, 
εἴτε καὶ Οἷβάρα παραινοῦντος, εἶπεν: πῶς δ᾽ οὐ μέλλω ἰέναι καλοῦντός 
δμὲ τοῦ δεσπότου; ἀλλὰ νῦν δειπονήσατε, πρωὶ δὲ χωρῶμεν παρ᾽ αὐτόν. 
οἱ δὲ ταῦτ᾽ ἐπήενουν. ὃ δὲ περσικῶς ὀπτὰ καταχόψας ἱερεῖα πολλὰ xal 
βοῦς εἱστία τε τοὺς ἱππέας καὶ μεϑύσκχει' προαπέσταλτο δ᾽ αὐτῶι ἄγγελος 
ἐπὶ τὸν πατέρα χιλίους ἱππεῖς κελεύων καὶ πεντακισχιλίους τεεζοὺς ἐπὶ 
ὝὝρβαν εὐερχῆ πόλιν πέμπειν πρὸ ὅδδοῦ κειμένην, τοὺς δὲ ἄλλους Πέρσας 
10 ὁχελίζειν αὐτὸν τάχιστα, ὡς βασιλέως προστάττοντος" οὐ γὰρ ἐδήλωσε τὸν 
ὄντα λόγον. (28) μετὰ δὲ τὴν ἑστίασιν εἰς ἵπνον τετραμμένων τῶν 
ἱππέων αὐτός τε καὶ Oißagas ὡς εἶχον ἀναβάντες ἐπὶ τοὺς ἵππους ἀπε- 
λαύνουσι" χαὶ ἧκον ἐπὶ τὴν "Yoßav ἔτι νυχτὸς οὔσης, καὶ ἁπλίζει ὃ Κῦρος 
τοὺς ἀνθρώπους καὶ συντάττει τοὺς παρὰ τοῦ πατρὸς ἥχοντας ὡς εἰς 
15 μάχην" καὶ αὐτὸς μὲν ἐν τῶι δεξιῶι ἵσταται, καὶ Οἱβάρας ἐν τῶι εὐωνύ- 
uwı. (39) καὶ ὃ οἶνος ἀνῆχε τοὺς παρὰ Aorvayovg πρωὶ οἰχομένους καὶ 
γνόντες Κῦρον διώχουσι. καὶ ἧχον ἐπὶ τὴν "Yoßav καὶ εὑρόντες ἐχτετα- 
γμένον συμβάλλουσιν ὡς εἰς μάχην. ἔνϑα δὴ πρῶτον πολλὴν ἀνδρείαν 
Κῦρος ἀποδειξάμενος σὺν τρισὶ Πέρσαις χτείνει περὶ σ καὶ ν ἱππεῖς" οἱ 
20 λοιτεοὶ δὲ φεύγουσι παρὰ βασιλέα καὶ πάντ᾽ ἀπήγγειλαν. (30) καὶ ὃς 
παΐέσας τὸν μηρὸν εἶπεν: “ὥ μοι ὡς πολλάχις γνοὺς ὅτε οὐ χρὴ καχοὺς 
εὖ ποιεῖν ὅμως ἁλίσκομαι χρηστοῖς λῤγοις, ὃς καὶ Κῦρον παραλαβὼν αἰπόλον 
κακόν, Μάρδον γένος, ὄλεθρον τηλικοῦτον ἐποίησα κατ᾽ ἐμαυτοῦ" ἀλλὰ καὶ 
γῦν οὐ χαιρήσει οἷς ϑέλει καὶ παραχρῆμα καλέσας τοὺς στρατηγοὺς 
25 ἀϑροίζειν τὴν δύναμιν χελεύει. ὡς δὲ ἠϑροίσϑη εἰς ρ μὲν πεζῶν μυριάδας, 
εἴκυσιν δὲ ἱππέων, τρισχίλια δὲ ἅρματα, ἐλαύνει [δέ] ἐπὶ Πέρσας. (31) ἤδη 
δὲ ὥπλιστο κἀκεῖ ἧ στρατιὰ ὑπὸ Argaddra πάντα εἰδότος" καὶ ἦσαν λ μὲν 
μυριάδες πελταστῶν, ε δὲ (inme)wv, ρ {δὲν δρεπανηφόρα. ὡς δ᾽ εἰς ἕν 
συνῆλθε Κύρωι ἡ δύναμες, παρήινεσε τούτοις (ζήτει ἐν τῶν Περὶ δημηγοριῶν). 
80 (32) ἐκ τούτου αὐτός τε καὶ ὃ πατὴρ συνέταττον τὴν στρατιᾶν, χαὶ 
Οἱϑάραν ἀποφαίνουσι στρατηγόν, ἄνδρα εὔβουλον καὶ δραστήριον͵ ὃς προ- 
χαταλαμβάνει μὲν τὰς στενοπόρους ὅδοὺς φυλαχαῖς καὶ τὰ ὑψηλόταζταν 
ὄρη, τὸν δὲ ὄχλον ἐκ τῶν ἀτειχίστων πόλεων εἰς τὰς εὐερχεῖς μετάγει, 
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φρούρια δ᾽ ἔνϑα καιρὸς ἦν ἐντειχίζεται. (33) καὶ μετ᾽ od πολὺ ’Aorvayng 
ἧκε σὺν τῶι στρατῶι καὶ τὰς ἐρήμους πόλεις κατέκαε. πρός τε Κῦρον καὶ 
Aoaddrav τὸν τούτου πατέρα πέμψας ἀγγέλους πολλά τε ἠπείλει καὶ 
ὠνείδιζε τὴν πρόσϑεν πτωχείαν, ἐκέλευέ τε ὀπίσω παρ᾽ αὐτὸν ἰέναι" δήσειν 
γὰρ αὐτοὺς μόνον παχείαις πέδαις" “εἰ δ᾽ ἁλώσεσϑε᾽, ἔφη, “κακοὶ κακῶς 
ἀπολεῖσθε. Κῦρος δὲ ἀποκχρένεται" “οὐχ ἄρα σύ γε, ὦ Aorudym, ϑεῶν 
δύναμεν ἤιδεις, ὃς οὐκ οἶσϑα ὑπ᾽ ἐκείνων τοὺς αἰπόλους ἐποτρυνϑέντας 
ἐπὶ τάδε τὰ πράγματα, οἷς ἑπόμεϑα καὶ εἰς τέλος. καὶ σοὶ πιαραινοῦμεν, 
ὅτε ἡμᾶς καὶ αὐτὸς εὖ ἐποίεις ϑεῶν σοι ἐπὶ νοῦν ἀγόντων, ἀπάγειν τὴν 
δύναμιν καὶ Πέρσας ἐλευϑέρους ἐᾶν κρείττους ὄντας Μήδων, ὡς μὴ τούτους 
δουλούμενος καὶ τῶν ἄλλων ἀποστερηϑῆις. ταῦτα μὲν ὃ ἄγγελος ἀτπεήγ- 
γειλεν Aorvaynı. (84) ὃ δὲ ὑπὸ ὀργῆς ἐξάγει τὴν στρατιὰν εἰς μάχην καὶ 
ἐχτάττει" αὐιὸς δὲ προεκάϑητο ἀναβὰς δισμυρίους ἔχων δορυφόρους περὶ 
αὑτόν. ἀντεπήιει δὲ Κῦρος, Argaddenv μὲν ἐν τῶι δεξιῶι κέρατι στήσας, 
Οἱβάραν δὲ ἐπὶ τῶι εὐωνύμων" αὐτὸς δὲ μετὰ τῶν ἀρίστων Περσῶν ἐν μέσοις 
ἦν. ἔνϑα δὴ δεινὴ μάχη γίνεται" καὶ πλείστους ἔχτεινε Κῦρός τε καὶ οἵ 
λοιποὶ Πέρσαι. σχετλιάζων δὲ ὃ Aorvayng ἐπὶ τοῦ ϑρόνου εἶπεν" “οἵ uor 
τοὺς τερμινϑοφάγους Πέρσας οἷα ἀριστεύουσι. καὶ πέμψας ἠπείλει τοῖς 
ἑαυτοῦ στρατηγοῖς, εἰ μὴ νικήσουσι τοὺς ἀντίους, οἷα πείσονται. (35) κά- 
30 uvovreg δὲ οἱ Πέρσαι ὑπὸ πλήϑους πολεμέων ἄλλων ἐπ᾽ ἄλλοις ἐπιόντων, 

χλιϑέντες ἀναχωροῦσιν εἰς τὴν πόλιν, πρὸ ἧς ἐμάχοντο. εἰσεληλυϑόταζςς» 

δὲ ϑαρρύνει Κῦρος καὶ Οἱβάρας, ὅτι πλείους αὐτοὶ τῶν πολεμίων ἔχτειναν, 

καὶ παραινοῦσι παῖδας μὲν καὶ γυναῖχας εἰς Πασαργάδας (τὸ ὑψηλότατον 

ὄρος) ἀποπέμψαι, αὐτοὶ δὲ εἰς αὔριον (αὖϑις) ἐπεξελϑόντες τέλος ἐπι- 
86 ϑεῖναι τῆι νίκηι. “πρόχειται γὰρ ἀποθανεῖν πᾶσιν (ἢ νικήσασιν) ἢ ἥττη- 
ϑεῖσι. βέλτιον οὖν μετὰ τοῦ νικᾶν, ei δέοι, τεαϑεῖν τοῦτο, ἐλευϑερώσαντας 
τὴν πατρέδα᾽. (36) ταῦτα εἰπόντος ὀργὴ καὶ μῖσος παρίσταται πᾶσιν ἐπὶ 
“Μήδους, καὶ ἕωθεν ἀναπετάσαντες τὰς πύλας ἐπεξίασιν ἡγουμένου Κύρου 
καὶ Oißaga. ὃ δ᾽ ᾿ἀτραδάτης μετὰ τῶν γερόντων ἐρρύετο τὸ τεῖχος. ἀντ- 
ἑπίασι δ᾽ αὐτοῖς παμπληϑεῖς Aorvdyov φάλαγγες σὺν ὅπλίταις Te καὶ 
ἱππεῦσι. τῶν δὲ μαχομένων ı μυριάδες ἐχπεριελϑοῦσαι, καϑότι ἔταξεν 
Aorvdyng, αἱροῦσι τὴν πόλιν καὶ Argaddınv πολλὰ τραύματα ἔχοντα ἀνα- 
πέμπουσι ἐπὶ βασιλέα. γενναίως δὲ καὶ οἱ Κύρου ἀγωνισάμενοι φεύγουσιν 
εἰς Πασαργάδας, ἔνϑ᾽ αὐτοῖς τέκνα καὶ γύναια ἦν. (37) Aorvayng δ᾽, ἐπεὶ 
αὐτῶι ἤχϑη ὁ Κύρου πατήρ, ἔφη" “οὗτος σὺ δή μοι ἀγαϑὸς σατράπης, ὃν 
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ἐγὼ ἐτίμησα, τοιαύτας χάριτας σὺν τῶι viel ἀπεδώκατε᾽. καὶ ὃ γέρων 
ἐχτενέων ἤδη" “οὐκ old’ ἔφη “ὦ δέσποτα, ὅστις ϑεῶν τήνδε τὴν μανίαν 
ἐφώρμησε τῶι ἐμῶι παιδί" σὺ δὲ μή με αἰκίζου" ταχὺ γὰρ ὥδ᾽ ἔχων ἀπο- 
πνεύσομαί 001. καὶ ὃς ὥικτειρεν αὐτὸν καὶ εἶπεν" “τοιγαροῦν σε ἐγὼ 
οὐδὲν αἰχίζομαι: οἶδα γὰρ ὅτι, εἴ σοι ὃ υἱὸς ἐπείσϑη, οὐκ ἂν ταῦτα 
ἔπραξεν. ἀλλὰ καὶ ϑάπτειν σε χελεύω οὐχ ὄντα Exeivmı ὁμογνώμονα 
τῆσδε τῆς μανίας. (38) τοῦτον μὲν οὖν ταχὺ ἀποϑανόντα ϑάπτουσι 
καλῶς τὲ καὶ εὖ, Aorudyns δ᾽ ἐπὶ Πασαργάδας ἤιει διὰ στενῶν ὅδῶν. 
ἔνϑεν δὲ nal ἔνϑεν λισσάδες πέτραι χαὶ ὄρος διερρωγὸς ὑψηλὸν ἦν" διὰ 
μέσου δὲ διεξιέναι τὰς ἐιιβολὰς Οἱβάρας ἐφύλαττε μυρίοις ὅπλίταις: καὶ ἦν 
ἀνέλπιστον διελϑεῖν. (39) ἃ δὴ γνοὺς Aorvayng ἐχπεριελϑεῖν ἐχέλευσε 
τὸ ὄρος δέκα μυριάσι ἐν κύχλωι, εἰς ὃ εὑρόντες ἄνοδον ἀνέρπουσι καὶ τῶν 
ἄκρων κρατοῦσιν. Οἱβάρας δὲ καὶ Κῦρος σὺν τῶι πλήϑει παντὶ νύχτωρ 
φεύγουσιν εἰς ἄλλο ὄρος χϑαμαλώιερον τοῦ προτέρου. (40) εἵπετο δ᾽ ἣ 
Aorvayew στρατιὰ κατ᾽ ἴχνος διώκουσα ἤδη μεταξὺ τῶν ὀρῶν" ἐπήιει 
δὴ τοὐντεῦϑεν ἧ ᾿Αστυάγου στρατιὰ καὶ ἐιμιάχετο πρὸς τὸ ὄρος ἀνιοῦσα 
μάλα εὐψύχως. κρημνοὶ δὲ πάντην καὶ δρυμῶνες ἀγριέλαιοί τε συνεχεῖς 
ἦσαν. γενναιότερον δ᾽ ἔτι οἱ Πέρσαι ἐμάχοντο, ἔνϑεν Κύρου ἐξορμῶντος, 
ἔνϑεν Οἰἱβάρα, ὃς αὐτοὺς ἀνεμίμγησχε παίδων τε καὶ γυναιχῶν καὶ 
πατέρων γερόντων καὶ μητέρων, oög αἰσχρὸν εἶναι προέσϑαι Μήδοις 
χατατέμνειν TE καὶ αἰκίζεσϑαι. ὧν ἀχούοντες ἐρρώσϑησαν καὶ σὺν ἀλα- 
λαγμῶι κατιόντες χερμάσι τε ἀπλέτοις βάλλοντες ἀπορίαι βελῶν κατα- 
ράσσουσιν ἐκ τοῦ ὄρους τοὺς πολεμίους. (41) καί πως Κῦρος ἧκεν ἐπὶ τὸ 
πατρῶιον οἴκημα αὐτοῦ, ἔνϑα αἰπολῶν, ὅτε μικρὸς ἦν, ηὐλίζετο, καὶ ἐν 
αὐτῶι ἔϑυσεν ἄλευρα πυρῶν καὶ χυπαρίττου ὕλην δάφνην τε ὑποϑεὶς καὶ 
γχεῦρ ἐχτρίψας, ὥς" ἂν κεκιιηκώς τὲ καὶ ἀπόρως ἔχων. εὐϑὺς δ᾽ ἐκ δεξιᾶς 
ἤσεραψέ τε καὶ ἐβρόντησεν (Κῦρος δὲ προσεκύνησεν), οἰωνοί τε αἴσιοι ἐπὶ 
τῶι οἰκήματι αὐτῶι ἑζόμενοι προύφαινον ὡς εἰς Πασαργάδας ἀφίκοιτο. 
(42) ἐκ τούτου δειπνοττοιησάμενοι ἐχοιμήϑησαν Ev τῶι ὄρει" καὶ τῆε ὕστε- 
ραίαι τοῖς οἰωνοῖς πίσυνοι ἐπικαταβαίνουσιν ἐπὶ τοὺς πολεμίους ἀνέρ- 
ποντας ἤδη εἰς τὸ ὄρος" καὶ ἐπὶ πολὺ ἐμάχοντο ἀνδρείως. ᾿Αστυάγης δὲ 
πενταχισμυρίους ἐπὶ τὸ ὄρος ἔστησε καὶ ἐκέλευσε τοὺς χκατορρωδοῦντας τὴν 
ἀνάβασιν ἢ φεύγοντας κάτω τιαρὰ σι(ᾶς ἀτεοχτείνειν. ἀνάγκηι οὖν ἐχόμενοι 
Μῆδοί τε καὶ οἱ σύμμαχοι ἀνήιεσαν ἐπὶ τοὺς Πέρσας. (43) ἔνϑα δὴ 
χάμνοντες ὑπὸ τοῦ πλήϑους οἱ Πέρσαι ἔφευγον ἐπ᾽ ἄκρον τὸ ὄρος, ἵνα 
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αὐτοῖς ai γυναῖκες ἦσαν. αἱ δὲ ἀνασυράμεναι ἐβόων" ποῖ φέρεσϑε, ὦ 
χάχιστοι; ἢ ἄχρι ἂν εἰσδύητε ἔνϑεν. γεγένησθε; διὰ τοῦτο ὃ Περσῶν 
βασιλεύς, ἐπειδὰν eig Πασαργάδας ἀφίκηται, χρυσὸν δωρεῖται ταῖς Περσίσι 
γυναιξὶν καὶ διανέμει ἑκάστηι εἰς λόγον δραχμῶν εἴκοσιν ᾿Δἀττικῶν. (44) οἱ 
δὲ Πέρσαι καταισχυνϑέντες ἐφ᾽ οἷς εἶδον καὶ ἤκουσαν ἐπιστρέφουσιν ἐπὶ 
τοὺς πολεμίους, καὶ μιᾶι ὁρμῆι ἐπιδραμόντες ἐξωθοῦσιν αὐτοὺς ἐκ τοῦ 
ὄρους καὶ χτείνουσιν οὐκ ἐλάττους ἑξακισμυρίων. οὐ μὴν ᾿Ασευάγης ἀφί- 
στατο τῆς πολιορχίας. 

(ζήτει ἐν τῶν Περὶ ἀνδραγαϑημάτων καὶ στρατηγημάτων.) 

(45) πολλῶν δὲ ἀναμεταξὺ γενομένων Κῦρος εἰς τὴν σχηνὴν παρελϑὼν 
χαϑίζει εἰς τὸν τοῦ ᾿Αστυάγου ϑρόνον καὶ τὸ σχῆπτρον αὐτοῦ λαμβάνει. 
ἐπευφήμησαν δὲ Πέρσαι, καὶ Οἱβάρας αὐτῶι τὴν κίδαριν ἐπιτίϑησιν εἰττών" 
᾿ἀξιώτερος σύ γε εἶ ᾿ἀστυάγου φορεῖν ϑεοῦ σοι διδόντος δι’ ἀρετήν, καὶ Πέρ- 
σαι Μήδων βασιλεύειν. τά τε χρήματα πάντα εἰς Πασαργάδας ἀπεχόμιζον 
ἐφεστῶτος Οἱβάρα καὶ ἐπιμελητὰς καταστήσαντος. ἄπλετα δ᾽ ἦν καὶ ἃ 
οἱ Πέρσαι κατὰ σκηνὰς τρεπόμενοι τὰς ἰδιωτικὰς ὠφελοῦνζτο). (46) καὶ 
μετ᾽ οὐ πολὺ φήμη πάντηι διήγγειλεν τὴν Acıvayov φυγήν τε καὶ ἧτταν, 
ὥς τε ὑπὸ ϑεῶν του ἀφήιρηται τὸ κράτος. καὶ οἱ ἄνθρωποι ἀφίσταντο 
καὶ τὰ ἔϑνη. πρῶτος δ᾽ Ὑρκανῶν ἄρχων ᾿ἀρτασύρας ἧχε € μυριάδας ἄγων 
στρατιᾶς Κύρωι καὶ προσεχύνησεν εἶπέ τε ἑτοίμην εἶναι χαὶ ἄλλην πολὺ 
πλείω, ἐὰν κελεύηι' μετὰ δὲ ὅ Te Παρϑυαῖος καὶ Σάκης καὶ Βάχτριος καὶ 
οἱ ἐφεξῆς ἅπαντες, ὥστε σπουδὴν εἶναι ἑχάστου τὸν ἕτερον φϑῆναι ϑὲ- 
λοντος, εἷς ὃ ᾿Αστυάγης μετ᾽ ὀλίγων ὑπολειφϑείς, ἐπάιξαντος μετ᾽ οὐ πολὺ 
Κύρου καὶ ἐκ τοῦ ῥάιστου μάχηι κρατήσαντος, αἰχμάλωτος ἐπ᾽ αὐτὸν ἄγεται. 

67 (67) EXc. DE VIRTUT.I 345, 14: örı Κῦρος ὃ Περσῶν βασι- 
λεὺς ἦν φιλοσοφίας, εἰ καί τις ἄλλος, ἔμπειρος, ἥντινα παρὰ τοῖς μάγοις 
ἐπαιδεύϑη. δικαιοσύνην τε καὶ ἀλήϑειαν ἐδιδάχϑη κατὰ δή τινας πατρίους 
νόμους καϑεστῶτας Περσῶν τοῖς ἀρίστοις. (3) ὃς καὶ μετεπέμψατο Σί- 
βυλλαν ἐξ Ἐφέσου τὴν Ἡροφίλαν καλουμένην χρησμωιδόν. 

68 (68) — — 1345, 19: ὅτι ὁ Κῦρος ὥικχτειρε Κροῖσον τὸν Λυδῶν 
βασιλέα διὰ τὴν οἰκείαν ἀρετήν. (2) χαὶ οἱ Πέρσαι μεγάλην ἔνησαν 
πυρὰν Kooiowı ὗπό τινα ὑψηλὸν τόπον, ἀφ᾽ οὗ ἔμελλον ϑεάσασθϑαι 
τὰ γινόμενα. καὶ μετὰ ταῦτα Κῦρος ἐξήλαυνεν ἐκ τῶν βασιλείων, καὶ ἣ 
δύναμις παρῆν ἅπασα πολύς τε ὅμιλος καὶ ἀστῶν καὶ ξένων. (3) ὀλίγον 
δ᾽ ὕστερον ϑεράποντες ἦγον Κροῖσον δεσμώτην καὶ Avdan δὶς ἑπτά, ὡς 
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δὲ ἐϑεάσοντο Avdoi, ττάντες οἰμωγῆς καὶ orovwı ἀνέχλαυσαν καὶ ἔπληξαν 
τὰς χεφαλάς. τοσοῖτος δ᾽ ἐκ τοῦ ὁμίλου κωχυτὸς ἀνδρῶν ὁμοῦ καὶ γυναικῶν 
μετὰ δακρύων χαὶ βυῆς ἐξερράγη, ὁπόσος οὐδὲ ἁλισκομένης τῆς πόλεως. 
τότε δή τις ἂν χαὶ τὴν τύχην ὥιχτειρεν καὶ Κροῖσον ἐθαύμασε τῆς τιρὸς 
τῶν ἀρχομένων φιλίας. ὥσπερ γὰρ πατέρα ἑωραχότες οἱ μὲν τὰς ἐσθῆτας 
χατερρήγνυντο, οἱ δὲ τὰς κόμας ἔτιλλον: γυναικὼν δὲ ἡγεῖτο πληϑὺς μυρία 
μετὰ κόμμου καὶ ὀλολυγῆς. αὐτὸς δὲ ἄδακρυς προυήιει καὶ σκυϑρωπστός. 
(4) ὁ δὲ Κῦρος ταῦτ᾽ ὁρῶν γινόμενα οὐχ ἐκώλτε. βουλόμενος χαὶ τοὺς 
Πέρσας οἶχτόν τινα λαβεῖν αὐτοῦ. ὡς δὲ προϊὼν zar” αὐτὸν γίνεται ὁ 
Κροῖσος, ἐφϑέγξατο μεγάληι τῆι φωνῆι δεόμενος τὸν υἱὸν ἀχϑῆναί οἱ, ὃς 
οὐκέτι ἐπεπήρωτο τὴν φωνήν, ἐξ ὅτοι τὸ πρῶτον ἐφϑέγξατο: ἦν δὲ καὶ 
τἄλλα ἔμφρων. καὶ ὁ Κῦρος ἄγειν ἐκέλειεσε τὸν νεανέσχον. καὶ μετ᾽ οὐ 
“τολὺ ἤγετο ἑποιιένων αὐτῶι πολλῶν ἡλίκων. (5) ϑεασάμενος δὲ αὐτὸν ὃ 
Κροῖσος οὐκέϑ' ὃ αἰτὸς ἦν, ἀλλὰ τότε τιρῶτον ἐδάχρυσεν. ὃ δὲ μετὰ 
χλαυϑμοῦ καὶ βοῆς τιροσπεσὼν τιρὸς τὸν Κροῖσον “οἴμοι, τεώιερ᾽ ἔφη “ἣ σὴ 
εὐσέβεια. πότε δ᾽ ἡμῖν οἵ ϑεοὶ βοηϑήσουσιν; ἀποβλέψας δ᾽ εἰς τοὺς 
Πέρσας ᾿ἄγεϑ᾽, ἱκετεύω, κἀμέ ἔφη “καὶ σινεμτιρήσατε" κἀγὼ γὰρ ὑμῶν 
πολέμιός eluı οὐχ ἧττον ἢ ὃ τεατήρ.᾽ καὶ ὁ Κροῖσος “οὐκ ὀρϑῶς λέγεις ἔφη, 
“μόνος γὰρ ἐγὼ τὸν πόλεμον ἐξήνεγκα, ὑμῶν δὲ χαὶ τῶν ἄλλων “υδῶν 
οὐδείς" ἐμὲ χρὴ καὶ τὴν τιμωρίαν ὑττοσχεῖν. (6) ἐμφὺς δὲ τῶι πατρὶ ὁ 
γεανίσκος οὐκέτ᾽ ἀφίστατο, ἀλλ᾽ ὀδυρόμενος οἴκτου πάντα ἐνέπλησεν, ἀφεεὶς 
καὶ ἑαυτὸν ἄγειν ἐ:τὶ τὴν πττυράν. “οὐ γάρ᾽ ἔφη ᾿λελείψομαι τῆς σῆς μοίρας, 
ὦ πάτερ. εἰ δὲ νῦν μὲ οὐκ ἐάσουσιν ἀλλὰ προσδέχου μὲ ταχί. τίς ἔτι 
μοι τοῦ βίου ἐλτείς; ὃς ἐξ ὅτουπερ ἔφυν, ἀεὶ μὲν σοὶ λυττηρὸς ἦν, ἀεὶ δ᾽ 
ἐμαυτῶι- εὐτυχοῦντα μὲν ἐχτρεπόμενος bie αἰδοῦς διὰ τὴν τότε μοι προσ- 
οὖσαν ἀφωνίαν τε «καὶ λώβην" ἐπεὶ δ᾽ ἠρξάμεϑα δυσιυχεῖν, τότε πρῶτον 
φωνὴν ἀφῆκα, καί μ᾽ εἰς τοῦτο μόνον ἤρϑρωσαν οἱ ϑεοί, ὕττως ἂν ὀδύ- 
ρωμαι τὰς ἡμετέρας τύχας. ὃ δὲ τ:εατὴρ ἐφη “μὴ παντάπασιν, ὦ παῖ, 
σεαυιὸν ἀπογνῶις νέος ὼὧν χαὶ τευλλοῦ σοι ἔτι ὄντος τοῦ λοιποῦ βίου, 
ὅπου γε κἀμοὶ λείπειαί τις ἐλπὶς ὅιίως καὶ οὔπω τὰἀκ ϑεοῦ ἀπέγνων. 
(7) ἅμα δὲ ταῦτα λέγοντι προσήιεσαν τεολλαὶ δή τινες ϑεράπαιναι xoui- 
ζουσαι ἐσθῆτας πολυτελεῖς καὶ ἄλλον τεαμπληϑῆ κόσμον, ὃν ἔπεμψαν συγ- 
χαταχαησόμενον αἱ τῶν “Ἰυδῶν γυναῖχες. ὃ δὲ τὸν vi) ἀσπασάμενος zul 
τοὺς ἐν χύχλωε Δυδοὺς ἐπὶ τὴν πυρὰν ἤιει. χαὶ ὃ τιαῖς εἰς τὸν οὐρανὸν 
τὰς χεῖρας ἀνασχὼν “ὦναξ ἔχπολλον καὶ ϑεοὶ πάντες", εἶπεν, “οὕστινας 6 
πατὴρ ἐτίμησεν, ἔλθετε νῦν γε ἡμῖν βοηϑοί, καὶ μὴ συναπόληται Κροίσωι 
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πᾶσα ἀνθρώπων εὐσέβεια. ταῦτα εἰπόντα μόλις ἀπῆγον οἱ φίλοι βια- 
ζόμενον εἰς τὴν πυρὰν αὑτὸν συνειιβαλεῖν. (8) Κροίσου δ᾽ ἐπιβαίνοντος 
αὐτῆι ἣ Σίβυλλα ὥφϑη ἀπό τινος ὑψηλοῦ χωρίου καταβαίνουσα, ἵνα καὶ 
αὐιὴ ἴδηε τὰ γινόμενα. ταχὺ δὲ ϑροῦς διῆλθε διὰ τοῦ ὁμίλου, ὅτι ἣ 
5 χρησμωιδὸς ἥκει, καὶ ἐν προσδοκέαι πάντες ἐγένοντο, εἴ τι πρὸς τὰ παρόντα 
ϑειάσειε. καὶ μετ᾽ οὐ πολὺ ἔντονόν τε φϑεγξαμένη βοᾶι" 
“2 μέλεοι, τί σπεύδεϑ᾽ ἃ μὴ ϑέμις; οὐ γὰρ ἐάσει 
Ζεὺς ὕπατος Φοῖβός τε καὶ ὁ κλυτὸς ᾿ἀμφιάραζος. 
ἀλλά γ᾽ ἐμῶν ἐπέων πείϑεσϑ᾽ ἀψευδέσι χρησμοῖς, 
10 μὴ κακὸν οἶτον ὄλοισϑε παρὲκ ϑεοῦ ἀφραίνοντες.᾽ 
(9) Αὔρος δ᾽ ἀκούσας ἐκέλευσε τὸν χρησμὸν διενεγχεῖν τοῖς Πέρσαις, ὡς 
ἐξευλαβηϑεῖεν ἁμαρτάνειν. οἱ δὲ di’ ὑποψίας γίνονται ὡς κατεσχευασμένης, 
ἵνα σώζοιτο Κροῖσος. ὃ δ᾽ ἤδη ἐπὶ τῆς πυρᾶς καϑῆτο, καὶ σὺν αὐτῶι 
dig ἑπτὰ Avdav, ἔν κύκλωι δὲ Πέρσαι δᾶιδας ἔχοντες ἧπτον. σιωπῆς δὲ 
15 γενομένης, στενάξας μέγα εἰς τρὶς ἀνακαλεῖται πάλιν Σόλωνα. καὶ ὃ 
Κῦρος ἀκούσας ἐδάκρυσεν, Evvondeig ὅτι νεμεσητὰ δρᾶι βιασϑεὶς ὑπὸ Περσῶν, 
βασιλέα οὐδὲν ἐλάττονα αὑτοῦ τὴν τύχην ἐμπιπεράς. συνεκέχυντο δ᾽ ἤδη 
καὶ Πέρσαι τὰ μὲν ἐπὶ Κροίσωι, τὰ δὲ ἐπὶ τῶι σφετέρωι βασιλεῖ δρῶντες 
ἀχϑόμενον ἐπὶ τούτοις, καὶ ἐκέλευον σώζειν Κροῖσον. (10) ταχὺ δὲ Κῦρος 
20 πέμψας τοὺς ἀμφ᾽ αὐτὸν ἐχέλευσε τὴν πυρὰν σβεννύναι. ἣ δ᾽ ἤιϑετο, καὶ 
οὐχέϑ᾽ οἷόντ᾽ ἦν ἐξημμένην ἐν χύκλωι προσιέναι τινά. φασὶ δὴ Κροῖσον 
ἐμβλέψαντα εἰς τὸν οὐρανὸν εὔξασϑαι τῶι ᾿Δπόλλωνι ἀρῆξαί οἱ, ὅπότε 
καὶ οἱ ἐχϑροὶ σώζειν αὐτὸν ἐθέλοντες οὐ δύναιντο. χειμὼν δ᾽ ἔτυχε τὴν 
ἡμέραν ἐκείνην ἐξ ἠοῦς, οὐ μὴν ὕετός γε. Κροίσου δ᾽ εὐξαμένου ζοφερὸς 
25 ἐξαίφνης ἀὴρ συνέδραμε νεφούμενος [οὐ] πάντοϑεν, βρονταὶ τε γίνονται 
καὶ ἀστραπαὶ συνεχεῖς, τοσοῦτός τε κατερράγη ὕετός, ὥστε μὴ μόνον τὴν 
πυρὰν σβεσθῆναι, (ἀλλὰ καὶ τοὺς ἀνθρώπους μόλις ἀντέχειν. (11) Kooi- 
σωι μὲν οὖν ταχὺ στέγασμα πορφυροῦν ὕπερέτειναν" τοῖς δὲ ἀνθρώποις 
τὰ μὲν ὑπὸ ζόφου καὶ λαίλαπος ταραττομένοις τὰ δὲ ὑπὸ ἀστραπῶν (nal) 
80 χαταπατουμένοις ὑπτὸ τῶν ἵππων, τραχυνομένων πρὸς τὸν ψόφον τῶν βρον- 
τῶν, δείματα δαιμόνια ἐνέπιπτεν, καὶ οἵ τε τῆς Σιβύλλης χρησμοὶ τὰ τὲ 
Ζωροάστρου λόγια ἐσήιει. Κροῖσον μὲν οὖν ἐβόων ἔτι μᾶλλον ἢ πάλαι 
σώζειν" αὐτοὶ δὲ καταπίπτοντες eig γῆν προσεκύνουν, εὐμένειαν παρὰ τοῦ 
ϑεοῦ αἰτούμενοι. (12) φασὶ δέ τινες, Θαλῆν προιδόμενον ἔχ τινων σημείων 
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ὄμβρον γενησόμενον κζελεῦσγαι ἀναμένειν τὴν ὥραν Exeivnv. τόν γε μὴν 
Ζωροάστρην Πέρσαι ἀπ᾽ ἐχείνου διεῖπααν μήτε νεχροὺς καίειν μήτ᾽ ἄλλως 
μιαίνειν πῦρ, καὶ πάλαι τοῦτο καϑεστὼς τὸ νόμιμον τότε βεβαιωσάμενοι. 
(18) Κῦρος δ᾽ εἰς τὰ βασίλεια Κροῖσον ἄγων παρεχάλει TE καὶ ἐφελοφρο- 
veiro πειϑόμενος εἶναι ϑεοσεβέστατον, ἐχέλευέ τε, εἴ τι βούλεταί οἱ γε- 
γνέσϑαι, μὴ ὀκνεῖν ἀλλ᾽ αἰτεῖσθαι. ὃ δὲ εἶπεν" “ὦ δέσποτα, ἐπεὶ μέ σοι 
ϑεοὶ ἔδοσαν σύ τὲ χρηστὰ ἐπαγγέλλεις, αἰτοῦμαί oe δοῦναί μοι πέμψαι 
Πυϑοῖδε τὰς πέδας τάσδε, καὶ τὸν ϑεὸν ἐρέσθαι, τί παϑὼν ἐξηπάτα με 
τοῖς χρησμοῖς ἐπάρας στρατεύειν ἐπὶ σὲ ὡς περιεσόμενον, ἐξ ὅτου αὐτῶι 
τάδε ἀκροϑίνεα τιέμπω (δείξας τὰς πέδας) καὶ τί δήποτε ἀμνημονοῦσιν 
χάριτος οἱ τῶν Ἑλλήνων ϑεοί. Κῦρος δὲ γελάσας καὶ τάδε ἔφη δώσειν 
καὶ ἄλλων οὐκ ἀτυχήσειν αὐτὸν μειζόνων. (14) Κῦρος δὲ ὀλίγου χρόνου 
φίλον ἐπεποίητο Κροῖσον ἐξιών τὲ ἐκ Σάρδεων ἀπέδωκε παῖδας καὶ 
γυναῖχας χαὶ σὺν αὑτῶι ἀπήγετο. φασὶ δέ τινες καὶ ἐπιτρέψαι ἂν αὐτῶι 
τὴν πόλιν, εἰ μὴ ὥιετο νεωτεριεῖν. 

69 (69) Exc. De vırtur. 1349, 9 (= Dıonx. Hau. AR I 82, 3ff.): ἐν ὧι δὲ οὗτοι 
περὶ ταῦτα ἦσαν, ὁ Φαιστύλος ἀπάγεται πρὸς ᾿Αμόλιον. δεδοικὼς γάρ, μὴ οὐ πιστὰ 
δόξηι τῶι Νεμέτορι λέγειν ὁ Ῥωμύλος ἄνευ σημείων ἐμφανῶν μεγάλου πράγματος 
μηνύτης γενόμενος, τὸ γνώρισμα τῆς ἐκϑέσεως τῶν βρεφῶν τὴν σκάφην ἀναλαβὼν 
ὀλίγον ὕστερον ἐδίωκεν εἰς τὴν πόλιν. (4) διερχόμενον δ᾽ αὐτὸν τὰς πύλας ταραχωδῶς 
πάνυ χαὶ περὶ πολλοῦ ποιούμενον μηδενὶ ποιῆσαι καταφανὲς τὸ φερόμενον, τῶν 
φυλάκων τις καταμαϑών (ἦν δὲ πολεμίων ἐφόδου δέος, καὶ τὰς πύλας οἱ μάλιστα 
πεπιστευμένοι παρὰ τοῦ βασιλέως ἐφρούρουν) συλλαμβάνει δὴ καὶ τὸ κρυπτὸν 6 τι 
δήποτ᾽ ἦν καταμαϑεῖν ἀξιῶν ἀποκαλύπτει βίαι τὴν περιβολὴν. ὡς δὲ τὴν σκάφην 
ἐϑεάσατο καὶ τὸν ἄνϑοωπον ἔμαϑεν ἀπορούμενον, ἠξίου λέγειν, τίς ἡ ταραχὴ καὶ τί 
τὸ βούλημα τοῦ μὴ φανερῶς εἰσφέρειν σκεῦος (οὐδὲν) δεόμενον ἀπορρήτου φορᾶς. 
(5) ἐν δὲ τούτωι πλείους τῶν φυλάκων συνέορεον᾽ καί τις αὐτῶν γνωρίζει τὴν σχάφην, 
αὐτὸς ἐν ἐκείνην τὰ παιδία κομίσας ἐπὶ τὸν ποταμὸν, καὶ φράζει πρὸς τοὺς παρόντας. 
οἱ δὲ συλλαβόντες τὸν Φαιστύλον ἄγουσιν ἐπ᾽ αὐτὸν τὸν βασιλέα καὶ διηγοῦνται τὰ 
γενόμενα. (6) Ἀμόλιος δὲ ἀπειλῆν βασάνων καταπληξάμενος τὸν ἄνϑρωπον εἰ μὴ 
λέξει τὰς ἀληϑείας ἑκών, πρῶτον μὲν εἰ ζῶσιν ol παῖδες ἤρετο" ὡς δὲ ταῦτ᾽ ἔμαϑεν, 
τῆς σωτηρίας αὐτοῖς ὅστις ὃ τρόπος ἐγένετο. διηγησαμένου δὲ αὐτοῦ πάντα ὡς 
ἐποάχϑη, ᾿ἄγε δή᾽ φησὶν ὁ βασιλεύς, ᾿ἐπειδὴ ταῦτα ἀληϑεύσας ἔχεις, φράσον, ὅπου 
γῦν ἂν εὑρεϑεῖεν" οὐ γὰρ ἔτι δικαιοί εἰσιν ἐν βουκόλοις καὶ ἀδόξωι βίωι ζῆν, ἔμοιγε 
ὄντες συγγενεῖς, ἄλλως τε καὶ ϑεῶν προνοίαι σωζόμενοι." (83, 1) Φαιστύλος δὲ 


1 κελεῦσαι Orelli καὶ E 2 Ζωροάστρην (αἰδούμενοι) Va 'Zoroastris vero 
dietam illud ex hoc Persae celebrare coeperunt’ HGrotius; danach τό ye μὴν 
Ζωροάστρου Bremi Πέρσαι — (ἔτι μᾶλλον ἐτίμησαν) διείπανζταλ ὃ 8 xa- 
ϑεστὸς Di 9 ἐπὶ σὲ Va ἔπεισεν E 10 ἀμνημονοῦσιν Va ---σαν E 17 ᾿ἈΑμόλιον 
Difon. Hal.) αἰμίλιον E 18 Ῥωμύλος Sylburg Φαιστύλος E Di 21 φερόμενον 
Gelenius Sylburg λεγόμενον Εἰ Di 23 πιστευόμενοι Di önEreDi 26 εἰσφέρειν 
EDi A ἐχφέρειν Di rell (οὐδὲν) Di 28 κομίσας Di γνωρίσας E 81 λέξοι Di 
τὰς Di τῆς E τὰ τῆς Va ἤρετο Di εἴρετο P τοῦτ᾽ Di 82 ὡς: ὅσα DiR 
84 ἄδοξον βίον Usener [καὶ] ἄδοξον ϑίον ὃ 
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τῆς ἀλόγου πραότητος ὑποψίαι κινηϑεὶς μὴ φρονεῖν αὐτὸν ὅμοια τοῖς λόγοις, ἀπο- 
κρίνεται ὧδε" ‘ol μὲν παῖδές εἶσιν ἐν τοῖς ὄρεσι βουκολοῦντες, ὅσπερ ἐκείνων βίος, 
ἐγὼ δ᾽ ἐπέμφϑην παρ᾽ αὐτῶν τῆι μητρὶ δηλώσων, ἐν αἷς εἰσι τύχαις. ταύτην δὲ 
παρὰ σοὶ φυλάττεσθαι ἀκούων, δεήσεσϑαι τῆς σῆς ϑυγατρὸς ἔμελλον, ἵνα με πρὸς 
5 αὑτὴν ἀγάγοι. τὴν δὲ σκάφην ἔφερον, ἵν᾽ ἔχω δεικνύναι τεχμήριον ἐμφανὲς ἅμα τοῖς 
λόγοις. νῦν οὖν ἐπεὶ δέδοκταί (σοι) τοὺς νεανίσχους δεῦρο κομίσαι χαίρω τε καὶ 
πέμψον οὕστινας βούλει σὺν ἐμοί δείξω μὲν οὖν τοῖς ἐλϑοῦσι τοὺς παῖδας, φράσουσι 
δ᾽ αὐτοῖς ἐκεῖνοι τὰ παρὰ σοῦ. (2) ὁ μὲν δὴ ταῦτ᾽ ἔλεγεν, ἀναβολὴν εὑρέσϑαι βου- 
λόμενος τοῖς παισὶ τοῦ ϑανάτου καὶ ἅμα αὐτὸς ἀποὸράσεσϑαι τοὺς ἄγοντας, ἐπειδὰν 
10 ἐν τοῖς ὄρεσι γένηται, ἐλπίσας. ᾿Αμόλιος δὲ τοῖς πιστοτάτοις τῶν φίλων ἐπιστείλας 
κρύφα, obs ἄν ὁ συοφορβὸς αὑτοῖς δείξηι συλλαβόντας ὡς αὐτὸν ἄγειν, ἀποστέλλει 
διὰ ταχέων. ταῦτα (δὲ) διαπραξάμενος αὐτίκα γνώμην ἐποιεῖτο καλέσας τὸν ἀδελφὸν 
ἐν φυλάκηι ἀδέσμωι ἔχειν, ἕως ἂν εὖ ϑῆται τὰ παρόντα, καὶ αὐτὸν ὡς En’ ἄλλωι 
δή τινι ἐκάλει. (8) ὁ δὲ ἀποσταλεὶς ἄγγελος εὐνοίαι τε τοῦ κινδυνεύοντος καὶ ἐλέωι 
15 τῆς τύχης ἐπιστρέψας κατήγορος γίνεται Νεμέτορι τῆς ᾿Αμολίου γνώμης. ὁ δὲ τοῖς 
παισὶ δηλώσας τὸν κατειληφότα κίνδυνον αὐτοὺς καὶ παρακελευσάμενος ἄνδρας ἀγα- 
ϑοὺς γενέσϑαι, παρῆν ἄγων ὡπλισμένους ἐπὶ τὰ βασίλεια, τῶν τε ἄλλων πελατῶν 
καὶ ἑταίρων καὶ ϑεραπείας πιστῆς χεῖρα οὐκ ὀλίγην. ἧκον δὲ καὶ οἱ ἐκ τῶν ἀγρῶν 
συνελϑόντες εἰς τὴν πόλιν, ἐκλιπόντες τὴν ἀγοράν, ἔχοντες ὑπὸ ταῖς περιβολαῖς ξίφη 
20 χεχρυμμένα, στῖφος καρτερόν. βιασάμενοι δὲ τὴν εἴσοδον ἀϑρόαι δρμῆι πάντες, οὐ 
πολλοῖς ὁπλίταις φρουρουμένην, ἀποσφάττουσιν εὐπετῶς Audiwv, καὶ μετὰ τοῦτο 
τὴν ἄκραν καταλαμβάνουσι. ταῦτα εἴρηται τοῖς περὶ Φάβιον. (84, 1) ἕτεροι δὲ 
οὐδὲν τῶν μυϑωδεστέρων ἀξιοῦντες ἱστορικῆι γραφῆι προσήχειν τήν τε ἀπόϑεσιν τὴν 
τῶν βρεφῶν οὐχ ὡς ἐκελεύσϑη τοῖς ὑπηρέταις γενομένην ἀπίϑανον sival φασι, καὶ 
46 τῆς λυχαίνης τὸ τιϑασόν, ἣ τοὺς μασϑοὺς ἐπεῖχε τοῖς παιδίοις, ὡς ὁραματικῆς 
μεστὸν ἁτοπίας διασύρουσιν. (2) ἀντιδιαλλαττόμενοι δὲ πρὸς ταῦτα λέγουσιν, ὡς ὁ 
Νεμέτωρ, ἐπειδὴ τὴν Ἰλουίαν ἔγνω κύουσαν, ἕτερα παρασκευασάμενος παιδία νεογνὰ 
διηλλάξατο τεκούσης αὐτῆς τὰ βρέφη, καὶ τὰ μὲν ὀϑνεῖα δέδωχε τοῖς φυλάττουσι 
τὰς ὠδῖνας ἀποφέρειν, εἴτε χρημάτων τὸ πιστὸν τῆς χρείας αὐτῶν πριάμενος εἶτε 
so dia γυναικῶν τὴν ὑπαλλαγὴν ποιησάμενος. καὶ αὐτὰ λαβὼν 6 ᾿Αμόλιος ὅτωι δὴ 
τρόπωι ἀναιρεῖ, τὰ δὲ ἐκ τῆς ᾿Ιλουίας γενόμενα περὶ παντὸς ποιούμενος ὁ μητρο- 
πάτωρ διασώζξεσϑαι δίδωσι τῶι Φαιστύλωι. 
70 (70) Exc. De vırr. I 351, 21 (= Dıox Har. AR II 82, 114): ὅτι τοῦ 
Ῥωμύλου πληϑυσμοῦ Evexev ἀνόρῶν ἁρπαγὴν ποιησαμένου τῶν παρϑένων, ὡς Öte- 
86 βοήϑη τὰ περὶ τὴν ἁρπαγὴν τῶν παρϑένων καὶ τὰ περὶ τοὺς γάμους εἰς τὰς πλησιο- 


2 ὅσπερ DiBb ὥσπερ E Di ΑΒΔ 3 παρ᾽ EDiB ὑπ᾽ Direll 4 τῆς σῆς 
ϑυγατρὸς EDiB τῆς ὃ. τῆς σῆς Di rell 6 ἐπεὶ EDiB ἐπειδὴ Di rell δέδοκταί 
σοι Di (δέδοκ * B) παῖδας EDiB παῖδας ἐγὼ Di rell 9 ἀποδράσασϑαι Di 
10 φίλων: ὁπλοφόρων Di 11 oögooßos Di B 12 (δὲ) Di 13 εὖ ϑῆται Di 
ὠὦφϑηται E 13—14 ἐπ᾽ ἄλλο δή τι Di 15 ἐπιστρέψας EDiB ἐπιτρέψας Di reil 
16 παρακαλεσάμενος Di Ba 18 ἑταίρων EDi Bb ἑτέρων Di ABa 19 περι- 
βολαῖς EDiB π. ἑαυτῶν Di rell 22 καταλαμβάνονται Di ταῦτα μὲν οὖν τ. π. Φ. 
εἴρηται Di 23reReiskey Ὁ 23—24 τὴν τῶν EDiBzörDirell 24 οὕτως ὡς 
BReiske ϑ8ὅ μαστοὺς ΠΪ ὁραματικῆς EDiB ὁραστικῆς ὨΪ 101 27(u.31) ᾿Ιλουίαν 
EDiB ülav Direll 29 (διὰ) χρημάτων Plüss 30 ποιησάμενος: μηχανησά- 
μενος Di ὁ EDiB om rell δή τινι Di 31 ἀναιρεῖ Di ἀναιρεῖται E 
33—34 ὅτι --- παρϑένων add E 84 ὡς δὲ Di 
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χώρους πόλεις, al μὲν αὐτὸ τὸ πρυαχϑὲν πρὸς ὀργὴν ἐλάμβανον al de dp’ ἧς ἐπράχϑη 
διαϑέσεως καὶ εἰς ὃ τέλος ἐχώρησεν ἀναλογιζόμεναι μετρίως αὐτὸ ἔφερον. κατέ- 
σχηψε δ᾽ οὖν ἀνὰ χρόνον εἰς πολέμους, τοὺς μὲν ἄλλους εὐπετεῖς, ἕνα δὲ τὸν πρὸς 
Σαβίνους μέγαν χαὶ χαλεπόν. οἷς ἅπασι τέλος ἐπηκολούϑησεν εὐτυχές, ὥσπερ αὐτῶι 
τὰ μαντεύματα προεϑέσπισε, πρὶν ἐπιχειρῆσαι τῶι ἔργωι πόνους μὲν καὶ κινδύνους 
μεγάλους προσημαίνοντα, τὰς δὲ τελευτὰς αὐτῶι ἔσεσϑαι καλάς. (2) ἦσαν δὲ καὶ 
αἱ πρῶται πόλεις ἄρξασαι τοῦ πολέμου Κησίνη καὶ ἄλλαι, πρόφασιν μὲν ποιούμεναι 
τὴν ἁρπαγὴν τῶν παρϑένων καὶ τὸ μὴ λαβεῖν ὑπὲρ αὐτῶν δίκας" ὡς δὲ τἀληϑὲς 
εἶχεν, ἀχϑόμεναι τῆι κτίσει τε καὶ αὐξήσει τῆς Ῥώμης, δι’ ὀλίγου πολλῆι γενομένηι, 
καὶ οὐκ ἀξιοῦσαι περιιδεῖν κοινὸν ἐπὶ τοῖς περιοίκοις ἅπασι κακὸν φυόμενον. 
(3) τέως μὲν οὖν πρὸς τὸ Σαβίνων ἔϑνος ἀποστέλλουσαι πρέσβεις ἐκείνους ἠξίουν 
τὴν ἡγεμονίαν τοῦ πολέμου παραλαβεῖν, ἰσχύν τε μεγίστην ἔχοντας καὶ χρήμασι 
πλείοσι δυναμένους, ἄρχειν τε ἀξιοῦντας τῶν πλησιοχώρων καὶ οὐκ ἐλάχιστα περι- 
υβρισμένους τῶν ἄλλων" τῶν γὰρ ἡρπασμένων αἱ πλείους ἦσαν ἐκείνων. (83, 1) ἐπεὶ 
δ᾽ οὐδὲν ἐπέραινον, ἀντικαϑισταμένων αὐταῖς τῶν παρὰ τοῦ Ῥωμύλου πρεσβειῶν καὶ 
ϑεραπευουσῶν λόγοις τε καὶ ἔργοις τὸ ἔϑνος, ἀχϑόμεναι τῆι τριβῆι τοῦ χρόνου, 
μελλόντων ἀεὶ τῶν Σαβίνων καὶ ἀναβαλλομένων eis χρόνους μακροὺς τὴν περὶ τοῦ 
πολέμου βουλήν, αὐταὶ xad’ ἑαυτὰς ἔγνωσαν τοῖς Ῥωμαίοις παλεμδῖν, ἀποχρῆν old- 
μεναι τὴν δύναμιν τὴν οἰκείαν, εἰ xad’ ἕν al τρεῖς γένοιντο, μίαν αἱρῆσαι πάλιν οὐ 
μεγάλην. ἐβουλεύσαντο μὲν ταῦτα, συνελϑεῖν δ᾽ οὐκ ἔφϑασαν εἰς ἕν ἅπασαι στρα- 
τόπεδον, προεξαναστάντων προχειρότερον τῶν ἐκ τῆς Καινίνης, οἵἴπεο καὶ μάλιστα 
ἐδόκουν τὸν πόλεμον ἑἐνάγειν. (2) ἐξεστρατευμένων δὲ τούτων καὶ δηιούντων τὴν 
ὅμορον (ἐξαγαγὼν τὴν δύναμιν ὁ Ῥωμύλος) ἀφυλάκτοις οὖσιν ἔτι τοῖς πολεμίοις 
ἀπροσδοκήτως ἐπιτίϑεται καὶ τοῦ τε χάρακος αὐτῶν ἀρτίως ἱδρυμένου γένξται κύριος, 
τοῖς τε φεύγουσιν εἰς τὴν πόλιν ἐκ ποδὸς ἑπόμενος, οὐδέπω τῶν ἔνδον πεπυσμένων 
τὴν περὶ τοὺς σφετέρους συμφοράν, τεῖχός τε ἀφύλακτον εὑρὼν καὶ πύλας ἀχλείστους 
αἱρεῖ τὴν πόλιν ἐξ ἐφόδου καὶ τὸν βασιλέα τῶν Καινινιτῶν ὑπαντήσαντα σὺν καρ- 
τερᾶι χειρὶ μαχόμενος αὐτοχειρίαι κτείνει καὶ τὰ ὅπλα ἀφαιρεῖται. (84,1) τοῦτον δὲ 
τὸν τρόπον ἁλούσης τῆς πόλεως, τὰ ὅπλα παραδοῦναι τοὺς ἁλόντας κελεύσας καὶ παῖδας 
εἰς ὁμηρείαν οὃς ἐβούλετο λαβὼν ἐπὶ τοὺς λοιποὺς ἐχώρει. γενόμενος δὲ καὶ τῆς ἐκείνων 
δυνάμεως, ἐσκεδαομένης ἔτι κατὰ τὰς προνομάς, τῆι παρ᾽ ἐλπίδας ἐφόδωι, καϑάπερ 
καὶ τῆς προτέρας, ἐγκρατὴς καὶ τὰ αὐτὰ τοὺς ἁλόντας ὀιαϑεὶς ἀπῆγεν ἐπ᾿ οἴκου τὴν δύνα- 
μιν, ἄγων σκῦλά τε ἀπὸ τῶν T ἀποίκων κατὰ τὴν μάχην καὶ ἀκροϑίνια ϑεοῖς λαφύρων. 
τέλος τοῦ ζ λόγου τῆς Νικολάου ἱστορίας. ζήτει τὰ λείποντα 
περὶ ἑλληνικῆς ἱστορίας. 

I πρὸς ὀργὴν EDiB δι᾿ ὀργῆς Di rell 4 Σαβίνους Di σαμίνους E 6 αὐτῶν 
Di καὶ om Di 7 τοῦ πρὸς αὐτὸν πολέμου Di Καινίνη καὶ Ἄντεμνα καὶ 
Κρουστομέρεια Di 9 ἀχϑόμεναι EDiB omDi rell γινομένην Di B 12 ἔχον- 
τας Di ἔχουσαι E 13 πλεῖον Stephanus πλεῖστον Sylburg δυναμένους Di 
—vaıs E 13—14 περιυβοισμένας τ. &. E τ. ἄ. περιυβρισμένους Di 19 τὴν οἰκείαν 
δύναμιν Di xa®” ἕνα EDiB καϑ᾽ ἕν αἱ Direll αἱρῆσαι E Di dett (αἱρεῖσϑαι A 
alonosıv Bb αἱρῆισϑαι Ba) αἱρεῖν Hertlein ἄρασϑαι Cobet 20 ἔφϑησαν Di (B?) 
21 xevıyns E (xevivns Di Bb) 22 &vayeıv Di ἐξάγειν E ἐξεστρατευμένων Di 
ἐκστρ-- E 23 ἐξαγαγὼν — Ῥωμύλος Di 24 τοῦ τε χάρακος Di τούστε 
χάρακας E 27 Καινινιτῶν Di Β8 (ἢ) καινιτων E 28 μαχόμενος Di —vov E 
30 λοιποὺς: ᾿Αντεμνάτας Di γενόμενος Di ---μένης E 88 ἀποίκων E οἴχων Di 
ἀποϑανόντων Stephanus ἀπολωλότων Reiske 88 λαφύρων ϑεοῖς Di 
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IH (Ὁ) 

71 (71) CONSTANT. PORPH. De them. I 3 p. 22 Bonn: τὸ δὲ 
γῦν καλούμενον Θραιχήσιον ϑέμα πάλαι μὲν καὶ κατ᾽ ἀρχὰς Aoia μικρὰ 
ὠνομάζετο ... Θραιχήσιοι δὲ ἐπεχλήϑησαν ἀπὸ τῆς τοιαύτης αἰτίας. ἐπὶ 

ἐτῶν ἡμερῶν ᾿ἡλυάττου τοῦ τῶν “υδῶν βασιλέως ἀνήρ τις μετὰ τῆς γυναι- 
χὸς καὶ τῶν αὑτοῦ τέκνων ἔκ Μυσίας τῆς τῶν Θραικῶν χώρας ὁρμώμιενος, 
ἧς καὶ Ὅμηρος (7]. N 8) μνημονεύει λέγων οὕτως “Μυσῶν τ᾽ ἀγχεμάχων 
καὶ ἀγαυῶν ἹἹππημολγῶν᾽, διεπέρασεν εἰς τὰ μέρη τῆς “σίας εἰς χώραν 
τὴν λεγομένην Avdiav καὶ κατώικησε πλησίον τῆς πόλεως Σάρδεων. τοῦ 

1) οὖν βασιλέως πρὸς τῶι τῆς πόλεως τείχει καϑεζομένου διήρχετο ἣ γινὴ 
τοῦ Θραιχκὸς ἐπὶ μὲν τῆς κεφαλῆς βαστάζουσα στάμνον, ἐπὶ δὲ τῶν χειρῶν 
ἠλαχάτην καὶ ἄτραχτον, ὄπισϑεν δὲ πρὸς τὴν ζώνην ἵππος τις προσεδέδετο. 
καὶ ἐπὶ μὲν τῆς κορυφῆς ὃ στάμνος ἦν μεστὸς [τοῦ] ὕδατος, ἐν δὲ ταῖς 
χερσὶν εἰργάζετο νήϑουσα ἔκ τῆς ἠλαχάτης τὸν ἄτραχτον, ὄπισϑεν δὲ πρὸς 

18 τὴν ζώνην ἠκολούϑει ὃ ἵππος ἀπὸ πηγῆς πεποτισμένος. ταύτην ἰδὼν ὃ 
βασιλεὺς μεγάλως ἐθαύμασε χαὶ ἠρώτησε πόϑεν καὶ τίς καὶ ποίας ἐστὶ 
πόλεως" ἣ δὲ ἀπεχρίνατο, Μυσὴ μὲν εἶναι τὸ γένος, “Θράιχης δ᾽ ἐστὶν 
αὕτη τὸ πολίχνιον, λαβὼν οὖν ὃ βασιλεὺς ἀπὸ τῆς γυναικὸς ἀφορμήν, 
πρεσβείαν πρὸς τὸν τῆς Θράικης βασιλέα ποιησάμενος Κότυν ὀνομαζόμενον. 

20 ἐκεῖϑεν ἔλαβεν ἄνδρας μετοίκους μετὰ γυναικῶν καὶ τέχνων ὄχλον ἱκανόν. 
ἐκ τούτου τοῦ γένους ὠνομάσθησαν οἱ τὴν μιχρὰν ᾿“σίαν οἰκοῦντες Θραι- 
χκήσιοι, διὰ τὸ εἶναι αὐτοὺς ἐργοπόνους ἐργώδεις τε καὶ χειρώνακτας .... 
ταύτην δὲ τὴν ἱστορίαν Νικόλαος ὃ Φαμασχηνὸς γράφει ἐν τῶι tın αὐτοῦ 
βιβλέωι, ὃ γεγονὼς ὑπογραφεὺς “Howdov τοῦ βασιλέως. 


e 18-58 
(F 90—91?) 
GF 
12 (76) JOSEPH. AJ 193 (EUSEB. PE IX 11 p.414 B): τοῦ δὲ 
κατακλυσμοῦ τούτου καὶ τῆς Adovaxog μέμνηνται πάντες οἱ τὰς βαρβαριχὰς 
:0 ἱστορίας ἀναγεγραφότες, ὧν ἐστι καὶ Βηρωσσὸς ὃ Χαλδαῖος (II) ...... (94) 
μέμνηται δὲ τούτων καὶ Ἱερώνυμος ὃ «Αἰγύπτιος (III)... καὶ Ἡνασέας 
(V) δὲ καὶ ἄλλοι πλείους" καὶ Νικόλαος δὲ ὃ Δαμασχηνὸς ἐν τῆι ἐνενηχοστὴῆι 
καὶ ἕχτηι βίβλωι ἱστορεῖ περὶ αὐτῶν λέγων οὕτως" «ἔστιν ὑπὲρ τὴν 
Μινυάδα μέγα ὄρος κατὰ τὴν Agusviav Βάρις λεγόμενον, 
"εὶς ὃ πολλοὺς συμφυγόντας ἐπὶ τοῦ καταχλυσμοῦ λόγος 


ο΄ 18 [τοῦ] CMueller 15 τῆς πηγῆς dett 17 τὸ γένος (iur)? Bm: 
£ 0.n Μὰ 80 καὶ add MSPL Eus 32 καὶ ἄλλοι --- Nix. δὲ om ROLE Lat 
Zonaras 84 unvvdda ROL Μιλυάδα Js. Vossius βάρεις R beris Hieronymus 
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ἔχει περισωϑῆναι καί τινα ἐπὶ λάρνακος ὀχούμενον 
ἐπὶ τὴν ἀκρώρειαν ὀὁκεῖλαι, καὶ τὰ λείψανα τῶν ξύλων 
ἐπὶ πολὺ σωϑῆναι. γένοιτο δ᾽ ἂν οὗτος, ὅντινα καὶ 
Μωυσῆς ἀνέγραψεν ὃ Ἰοιδαίων νομοϑέτης.» 


PT 
(s. Ε 94—95). 

73 (77) ATHEN. X 9 p. 415 E: Νιχόλαος δ᾽ ὃ Περιπατητικὸς ἐν 
τῆι τρίτης τιρὸς ταῖς ἑχατὸν τῶν Ἱστοριῶν Μιϑριδάτην φησὶ τὸν Ποντικὸν 
βασιλέα προϑέντα ἀγῶνα πολυφαγίας χαὶ πολυποσίας (ἦν δὲ τὸ ἄϑλον 
τάλαντον ἀργυρίου) ἀμφότερα νιχῆσαι, τοῦ μέντοι ἄϑλου ἐχστῆναι τῶι 
μει᾿ αὐτὸν κριϑέντε Καλαμόδρυι τῶι Κυξιχηνῶι ἀϑλητῆι. 


Pa 
74. (80) ATHEN. VIII6 p. 332 F: Νικόλαος δ᾽ 6 “Ζαμασχηνὸς ἐν 
τῆι τετάρτηι πρὸς ταῖς ἑκατὸν τῶν “Ἱστοριῶν «τεερὶ ᾿πάμειαν» 
φησὶ ««-ἣν Φρυγιακὴν χατὰ τὰ Μιϑριδατιχὰ σεισμῶν 
γενομένων ἀνεφάνησαν περὶ τὴν χώραν αὐτῶν λέμναι τε 
[ei] πρότερον οὐκ οὖσαι καὶ ποταμοὶ καὶ ἄλλαι πηγαὶ 
ὑπὸ τῆς κινήσεως ἀνοιχϑεῖσαι, πολλαὶ δὲ καὶ ἠφα- 
νίσϑησαν' τοσοῦτόν te ἄλλο ἀνέβλυσεν αὐτῶν ἐν τῆι 
γῆι πικρόν τὲ καὶ γλαυκὸν ὕδωρ πλεῖστον ὕσον ἀπεχού- 
σης τῶν τόπων τῆς ϑαλάσσης, ὥστε ὀστρέων πλη- 
σθϑῆναι τὸν πλησίον τόπον ἅπαντα καὶ ἐχϑύων τῶν τε 
ἄλλων, ὅσα τρέφει ἡ ϑάλασσα.» 


ΡΖ 
75 (81]) ATHEN. ΥἹ 18 p. 261 C: ΜΝικόλαος δ᾽ ἐν τῆι ἑβδόμης καὶ 
ἑχατοστῆι τῶν Ἱστοριῶν Σύλλαν φησὶ τὸν Ῥωμαίων σιρατηγὸν οὕτω χαίρειν 
μέμοις καὶ γελωτοποιοῖς φιλόγελων γενόμενον, ὡς καὶ πολλὰ γῆς μέτρα 
αὐτοῖς χαρίζεσϑαι τῆς δημοσίας. ἐμφανίζουσι δ᾽ αὐτοῦ τὸ περὶ ταῦτα 
ἱλαρὸν αἱ ὑπ᾽ αὐτοῦ γραφεῖσαι σατυρικαὶ χωμωιδίαι τῆι πατρίωι φωνῆι. 
PH 
76 (82) ATHEN. XV 28 p.682 A: Νικόλαος δ᾽ ὃ “αμασχηνὸς ἐν τῆι 
ὀγδόης. τῶν Ἱστοριῶν πρὸς ταῖς ἑχατὸν περὶ τὰς ᾿ἄλπεις λίμνην τινά 


φησιν εἶναι πολλῶν σταδίων οὖσαν, ἧς περὶ τὸν κύχλον πεφυκέναι δι᾽ 


ἔτους ἄνθη ἥδιστα καὶ εὐχρούστατα, διιοια ταῖς καλουμέναις κχάλχαις. 





17 [αἴ Kaibel 26 ἑκατοστῆι Valesius εἰκοστῆι Ath 29 ἱλαρὸν»: ἁδοὸν Kaibel 
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PI 

77 (83) a) ATHEN. XII 61 p.543 A: Διχόλαος δ᾽ ὁ Περιπατητικὸς 
ἐν τῆι δεκάτηι καὶ ἑκατοστῆι τῶν ᾿Ιστοριῶν “εύκολλόν φησιν ἀφικόμενον 
εἰς Ῥώμην καὶ ϑριαμβεύσαντα λόγον τε ἀποδόντα τοῦ πρὸς Μιδριδάτην 
πολέμου ἐξοκεῖλαε εἰς πολυτελῆ δίαιταν ἐκ τῆς παλαιᾶς σωφροσύνης 
τρυφῆς τε πρρῶτον εἰς ἅπαν Ῥωμαίοις ἡγεμόνα γενέσϑαι, καρπ᾿ωσάμενον δυεῖν 
βασιλέων πλοῦτον Μιϑριδάτου χαὶ Τιγράνου. b) — VI109 p. 274E: 
τῆς δὲ πολυτελείας τῆς νῦν ἀκμαζούσης πρῶτος ἡγεμὼν ἐγένετο “εύκολλος 
ὃ καταναυμαχήσας Μιϑριδάτην, ὡς Νιχόλαος ὃ Περιτιατητιχὸς ἱστορεῖ. 
ἀφικόμενος γὰρ εἰς τὴν Ῥώμην μετὰ τὴν ἧτταν τὴν Μιϑριδάτου ἔτι τε 
τὴν Τιγράνου τοῦ Agusviov καὶ ϑριαμβεύσας λόγον τε ἀποδοὺς τῶν τοῦ 


1 


o 


πολέμου πράξεων ὥχειλεν — σωφροσύνης καὶ πρῶτος τρυφῆς εἰσηγητὴς 
Ῥωμαίοις ἐγένετο, καρπωσάμενος -- πλοῦτον. 
78 (84) — — IV 39 p.153 F: Νικόλαος δ᾽ ὃ ΦΖαμασχηνύς, εἷς τῶν 


16 ἀπὸ τοῦ Περιπάτου φιλοσόφων, ἐν τῆι δεκάτηι πρὸς ταῖς ἑκατὸν τῶν 
“Ιστοριῶν Ῥωμαίους ἱστορεῖ παρὰ τὸ δεῖπνον συμβάλλειν μονομαχίας, 
γράφων οὕτως" «Tag τῶν μονομάχων ϑέας οὐ μόνον ἐν πανη- 
γύρεσι καὶ ϑεάτροις ἐποιοῦντο Ῥωμαῖοι, παρὰ Τυρρηνῶν 
παραλαβόντες τὸ ἔϑος, ἀλλὰ κἀν ταῖς ἑστιάσεσεν. ἐκά- 

ϑλουν γοῦν τινὲς πολλάκις ἐπὶ δεῖπνον τοὺς φίλους ἐπί 
τὸ ἄλλοις καὶ ὅπως ἂν δύο ἢ τρία ζεύγη ἴδοιεν μονο- 
μάχων, ὅτε καὶ κορεσϑέντες δείπνου καὶ μέϑης εἰσε- 
χάλουν τοὺς μονομάχους" καὶ ὁ μὲν ἅμα ἐσφάττετο, 
αὐτοὶ δ᾽ ἐκρότουν ἐπὶ τούτωι ἡδόμενοι. ἤδη δέτις κἀν 

»Taig διαϑήκαις γέγραφεν γυναῖκας εὐπρεπεστάτας 
μονομαχῆσαι, ἃς ἐκέκτητο" ἕτερος δὲ παῖδας ἀνήβους 
ἐρωμένους ἑαυτοῦ. ἀλλὰ γὰρ οὐκ ἠνέσχετο ὃ δῆμος τὴν 
παρανομίαν ταύτην, ἀλλ᾽ ἄκυρον τὴν δειαϑήκην ἐποέησεν. 


PIA—PIT 
30 5. F 95—98. 
PId 


79 (88) ATHEN.VI 61p.252 Ὁ: Arxıvviov δὲ Κράσσου τοῦ ἐπὶ Πάρ- ». 


ϑοὺυς στρατεύσαντος κόλακά φησι γενέσϑαι Νικόλαος Ev τῆι τεσσαρεσ- 
χαιδεχάτηι πρὸς ταῖς ἑχατὸν ᾿ἀνδρόμαχον τὸν Καρρηνόν- ὧι τὸν Κράσσον 
ss πάντα ἀνακοινούμενον προδοϑῆναι Πάρϑοις ὕπ᾽ αὐτοῦ καὶ ἀπολέσθαι. 
οὐκ ἀτιμώρητος δ᾽ ὑπὸ τοῦ δαιμονίου παρείϑη 6 ᾿ἀνδρόμαχος" μισϑὸν 


3 ἑκατοστῆν Valesius εὐκοστῆι Ath 6 änavra? Kaibel 12 ὥκειλεν C 
ὥὦικει μὲν A 18 Τυρρηνῶν Musurus τυράννων Ath 
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γὰρ λαβὼν τῆς πράξεως τὸ τυραννεῖν Καρρῶν τῆς πατρίδος διὰ τὴν 
ὠμότητα καὶ βίαν ὑπὸ τῶν Καρρηνῶν πανοικέαι ἐνεπρήσϑη. 


PIF 
80 (89) ATHEN.VI54p.249 A: Νικόλαος δ᾽ ὃ Δαμασχηνὸς .....««««ν 
5 (Τ' 11) τῆι ἑκχαιδεκάτηε καὶ ἑκατοστῆι φησιν Abıdrouov τὸν τῶν Σωτιανῶν 
βασιλέα (ἔϑνος δὲ τοῦτο Κελτικόν) ἑξαχοσίους ἔχειν λογάδας περὶ αὑτὸν, 
oüs καλεῖσθαι ὑπὸ Γαλατῶν τῆι πατρίωει γλώττηι σολιδούρους" τοῦτο δ᾽ 
ἐστὶν “Ἑλληνιστὶ εὐχωλιμαῖοι. «τούτους δ᾽ οἱ βασιλεῖς ἔχουσι 
συζῶντας καὶ συναποϑνήισχοντας, ταύτην ἐκείνων 
εὐχὴν ποιουμένων" ἀνϑ᾽ ἧς συνδυναστεύουσέ τὲ αὐτῶι 
τὴν αὐτὴν ἐσθῆτα καὶ δέαιταν ἔχοντες καὶ συναπο- 
ϑνήισχουσι κατὰ πᾶσαν ἀνάγκην, εἴτε νόσωι τελευτήσξιε 
βασιλεὺς εἴτε πολέμωι εἴτ᾽ ἄλλως πως. καὶ οὐδεὶς 
εἰπεῖν ἔχει τινὰ ἀποδειλιάσαντα τούτων τὸν ϑάνατον 

sörav ἥκηε βασιλεῖ ἢ διεκδύντα.» 


ΡΚΙ-- ΚΖ 

(8. F 101---102). 
81 (92) JOSEPH. A. J. XII 125: ὅμοιον δέ τε τούτωε καὶ Μᾶρκον 
Ayginnav φρονήσαντα περὶ τῶν Ἰουδαίων οἴδαμεν. τῶν γὰρ Ἰώνων 
30 χιγηϑέντων ἐπ᾽ αὐτοὺς καὶ δεομένων τοῦ ᾿Δγρέππου, ἵνα τῆς πολιτείας, 
ἣν αὐτοῖς ἔδωχεν ᾿Αντίοχος ὁ Σελεύχου υἱωνὸς ὃ παρὰ τοῖς “Ἕλλησι Θεὸς 
λεγόμενος, μόνοι μετέλθωσιν, (126) ἀξιούντων δ᾽, εἶ συγγενεῖς εἰσιν αὐτοῖς 
Ἰουδαῖοι, σέβεσθαι τοὺς αὐτῶν ϑεούς, καὶ δίκης περὶ τούτων συστάσης 
ἐνέχησαν οἱ Ἰουδαῖοι, τοῖς αὐτῶν ἔϑεσι χρῆσϑαι συνηγορήσαντος αὐτοῖς Νικο- 
86 λάου τοῦ ΖΦαμασκηνοῦ. ὃ γὰρ Aypinnag ἀπεφήνατο μηδὲν αὐτῶι καινίζειν 
ἐξεῖναι. (127) τὸ δ᾽ ἀκριβὲς εἴ τις βούλεται καταμαϑεῖν, ἀναγνώτω τοῦ 
Νιχολάου τὴν ἑκατοστὴν καὶ εἰχοστὴν καὶ τρίτην καὶ τετάρτην. 5.Τ' 4: F 142. 


Fragmente ohne Buchzahl. 
82 (12) SUIDAS 5. ὠμή τις εἶναι: «ἐδοικα μὴ δόξηες ὠμήτις 
βϑοεῖναι δεινῶς οὕτω τιμωρουμένη.» Νικόλαος ὃ Δαμασχηνός φησιν. 


1 χαρρῶν Ο καρπῶν A 5 Adiatunnus, Adcatuannus Caes. BG III 22, 1 
(Adiatuanus Meusel) So(n)tiates Caes Sot(t)iates Plin. NH IV 108; Oros. VI 8,19 
ἀπιάται Dio Cass. XXXIX 46, 2. 7 σολιδούρους Kaibel (soldurios Caes) 
σιλοδούνους A —oovs C 10 ἀνθ᾽ ὧν C 12 εἴτε νόσωι Kaibel εἴτ᾽ ἐν νυ. 
Ath 18 τούτωι (νι in ras) A τούτων PVWE τούτοις Niese 21 υἱὸς W 
22 μετέχωσιν E possiderent Lat 23 ἰδίους (Ἰουδαίους Ἐ) αὐτῶν FLVE Lat 
καὶ om Lat 24 οἱ om PFLV αὐτῶν: αὐτοῖς FLV 25 αὐτῶι: eis Lat 
27 τῶν vıxoidov ἱστοριῶν FLAVW Lat 
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83 (—) SCHOL. STRABON. VII 3, 6: ὅτε μεταγενέστερος “Oungov (I?) 
Ἡσίοδος, ὃ μὴ βούλεται Νικόλαος Jauaoxmvög ἐν τῆι ᾿ἀρχαιολογίαε αὐτοῦ" 
χαὶ ταῦτα ἰσόχρονος ὧν τοῦ παρόντος γεωγράφου Στράβωνος. 

84 (21a) SCHOL. VINDOB. HOMER. Od. α 21: ἀντεϑέωι ᾿᾽Οδυσῆι] (T) 

5 Ὀδυσσεὺς δὲ λέγεται παρὰ τὸ ὁδὸς καὶ τὸ ὕω (27 Fl)...... ἐγὼ (Tzetzes?) 
δὲ καὶ Νικόλαος λέγει ὅτε Ὀδυσσεὺς λέγεται παρὰ τὸ ὀδυσσεύω, τὸ μισῶ. 
οὕτω γὰρ ἐκλήϑη διὰ τὸ ovudeßnnos, ὡς καὶ ἐκ τῶν ῥαψωιδιῶν (Od. α 62; 
€ 340; 423; τ 275; 399) ἔξεστι μαϑεῖν, 

85 (23) STEPH. ΒΥΖ. 8. “2υχοσϑένη" πόλις “υδίας" Ξάνϑος α Avdie- (7°) 

τὸ χῶν (1Π)᾿ ἣν καὶ “υκοσϑένειαν Νικόλαός φησιν. 

86 (44) — — 5. Παρώρεια' πόλις Agradiag. λέγεται δὲ καὶ Πα- (Ε ο. Ἐ) 
ρωραία. οἱ πολῖται Παρωρεῖς. Νικόλαος δὲ Παρωρεάτας φησίν. 

87 (47) — — 5. ἅμοργός" νῆσος μία τῶν Κυκλάδων....... Νικόλαος (Ε) 
δ᾽ ᾿ἀμόργην αὐτὴν καλεῖ᾽ ἥντινα Καρχήσιος ἀνὴρ Νάξιος ὥικισε καὶ Καρ- 

16 χησίαν ὠνόμασεν. 

88 (48) -- — 5. (γπερδέξιον' χωρίον “Ιέσβου, ἐν ὧι Ζεὺς Ἵ περδέξιος (E) 
καὶ Ὑπερδεξία ᾿4ϑηνᾶ...... Νικόλαος δὲ πληϑυντικῶς Ὑπερδεξίους φησίν. 

89 (46) SOKRAT. HE VII 28: Χρυσόπολις ἐπίνειον ἀρχαῖόν ἐστιν, (E) 
ὃ κεῖται μὲν ἐν ἀρχῆι τοῦ Βοσπόρου, μέμνηνται δὲ αὐτοῦ πολλοὶ τῶν 

30. σσαλαιῶν συγγραφέων, καὶ Στράβων (XII 4, 3) τε καὶ ὁ Jauaoxnvög Νικό- 
λαος xal.... Ξενοφῶν (An. ΥἹ 8, 16)..... 

90 (72) ATHEN. XIII 64 p. 593 A: Μυρρίνην δὲ τὴν Σαμίαν ἑταίραν vor 285 
Δημήτριος εἶχεν ὁ βασιλεὺς ὃ τῆς διαδοχῆς τελευταῖος, καὶ ἔξω τοῦ δια- 
δήματος κοινωνὸν εἶχε τῆς βασιλείας, ὥς φησι Νικόλαος ὃ Δαμασχηνός. 

35 91 (73) JOSEPH. c. Apion. II 88: quia vero Antiochus neque = ı70 
tustam fecit templi depraedationem, sed egestate pecuniarum ad hoc 
accessit, cum non esset hostis, et super nos auzxiliaiores suos et amicos 
adgressus est nec aliquid dignum derisione illic invenit, (84) multi et 
digni conscriptores super hoc quoque testantur, Polybius Megalopolita, 

so Strabon Cappadox (91 F 10), Nicolaus Damascenus, Timagenes (88 F 4) 
et Castor (250 F 13)..... et Apollodorus (244 F 79), (qui) omnes dicunt 
pecuniis indigentem Antiochum transgressum foedera Judaeorum ex- 
poliasse templum auro argentoque plenum. 





6 τὸ Jac τοῦ Schol 9 λυχοσϑένης P 11—12 παρωραῖα Ῥ 12 παρω- 
ραιάτας VP 18 ἄμοργος RV 14 δ᾽ ἀμόργην αὐτὴν Ῥ δὲ μόργην αὐτὴν V 
o 
δ᾽ ἁμοργίτην αὐτήν R! καρκίσιος RV Καοκησός ὃ Meineke Νάξιος Valesius 
ἄξιος Steph ὦικισε edd ὥινπησε Steph 16 ὑπεοδέξιοι R 31 (qui) Hudson 
32—33 expoliasse Niese ei spoliasse Jos 
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92 (74) JOSEPH. A.J. XII 250: γένεται δ᾽ αὐτῶι (sc. Yoxaviı) 
χαὶ πρὸς Avrioyov (sc. τὸν Σιδήτην) φιλέα χαὶ συμμαχία, καὶ δεξάμενος 
αὐτὸν εἰς τὴν πόλιν ἀφϑόνως πάντα τῆι στρατιᾶι καὶ φιλοτίμως παρ- 
ἔοχεν. χαὶ ποιουμένων. τὴν ἐπὶ Πάρϑους αὐτῶι στρατείαν συνεξώρμησεν 
Ὑρχανός. μάρτυς δὲ τούτων ἡμῖν ἐστιν χαὶ Νικόλαος ὃ Δαμασχηνὸς οὕτως 
ἱστορῶν: «τρόπαιον δὲ στήσας Ἀντίοχος ἐπὶ τῶι Λύχωι 
ποταμῶι νικήσας Ἰνδάτην τὸν Πάρϑων στρατηγὸν αὖ- 
τόϑι ἔμεινεν ἡμέρας δύο δεηϑέντος Τρκανοῦ τοῦ Ἰου- 
δαίου διά τινα ἑορτὴν πάτριον, ἐν ἧι τοῖς Ἰουδαίοις οὐκ 
ἦν νόμεμον ἐξοδεύειν.» 

93 (75) — — XII 345: Πτολεμαῖος (sc. ὃ AdFovgog) δὲ μετὰ τὴν 
γίχην (sc. τὴν περὶ Ἀσωφὼν οὐ πόρρω τοῦ ᾿Ιορδάνου) προσχαταδραμὼν 
τὴν χώραν ὀψίας ἐπιγενομένης ἔν τισι χώμαις τῆς Ιουδαίας κατέμεινεν" 
ἃς γυναιχῶν εὑρὼν μεστὰς καὶ νηπίων ἐχέλευσεν τοὺς στρατιώτας ἀπο- 
σφάττοντας αὐτοὺς καὶ κρεουργοῦντας, ἔπειτα εἰς λέβητας ζέοντας ἐνιέντας 
τὰ μέλη ἀπάρχεσϑαι. (346) τοῦτο δὲ προσέταξεν, iv’ οἱ διαφυγόντες ἐκ 
τῆς μάχης καὶ πρὸς αὑτοὺς ἐλϑόντες σαρχοιφάγους ὑπολάβωσιν εἶναι τοὺς 
πολεμίους καὶ διὰ τοῦτο ἔτε μᾶλλον αὐτοὺς καταπλαγῶσι ταῦτ᾽ ἰδόντες. 
(347) λέγει δὲ καὶ Στράβων (91 F 12) χαὶ Νικόλαος, ὅτι τοῦτον αὐτοῖς 
ἐχρήσαντο τὸν τρόπον͵ χαϑὼς κἀγὼ προείρηχα. 

94 (78) ATHEN. VI 61 p. 252 F: Μιϑριδάτου δ᾽ ἀναγράφει κόλακα 
Σωσίπατρον, ἄνθρωπον γόητα, Νικόλαος ὃ Περιπατητιχός. 

95 (79) — — VI91p.266E: Νικόλαος δ᾽ ὃ Περιπατητιχὸς καὶ Ποσει- 
δώνιος 6 Σεωικὸς (87 F 38) ἐν ταῖς ἹΙστορίαις ἑχάτερος τοὺς Χίους φασὶν 
ἐξανδραπτοδισϑέντας ὑπὸ ἡῆιϑριδάτου τοῦ Καππάδοχος παραδοθῆναι τοῖς 
ἰδίοις δούλοις δεδεμένους, ἵν᾿ εἰς τὴν Κόλχων γῆν κατοιχισϑῶσιν. οὕτως 
αὐτοῖς ἀληϑῶς τὸ δαιμόνιον ἐμήνισε πρώτοις χρησαμένοις ὠνητοῖς ἀνδρα- 
πόδοις, τῶν πολλῶν αὐτουργῶν ὄντων χατὰ τὰς διακονίας. 

96 (85) JOSEPH. A. 7. XIV 8: (Hyrkanos wird von seinem 
bruder Aristobulos gezwungen, ihm die herrschaft zu überlassen) φέλος 
δέ τις Ὑρχανοῦ ᾿Ιδουιαῖος, ’dvristargos λεγόμενος, πολλῶν μὲν εὐπόρει 
χρημάτων" δραστήριος δὲ ὧν τὴν φύσιν καὶ στασιαστὴς ἀλλοτρίως εἶχε 
πρὸς τὸν ᾿Αριστόβουλον καὶ διαφόρως διὰ τὴν πρὸς τὸν ᾿γρχανὸν εὔνοιαν. 
(9) Νικόλαος μέντοι φησὶν ὃ Δαιιασχηνὸς τοῦτον εἶναι γένος ἐκ τῶν πρώ- 
τῶν Ιουδαίων τῶν ix Βαβυλῶνος εἰς τὴν ᾿Ιουδαίαν ἀφικομένων. ταῦτα 








7 σινδάτην PFV indatim Lat Σίνδαν τινὰ Synkellos 12 προσκαταλαβὼν PF 
13 γενοιιένης FL κώμαις: χώραις AMWE 16 ἀπέοχεσϑαι Naber 18 καὶ 
om AMWE 20 ἐχρήσατο v Gutschmid 28 τῶν πολλῶν: τ. προγόνων Kaibel 
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δὲ λέγει χαριζόμενος Ἡρώδηι τῶι παιδὶ αὐτοῦ βασιλεῖ τῶν ᾿Ιουδαίων ἐκ 
τύχης τινὸς γενομένωι. 

97 (87) JOSEPH. A. 7. XIV. 104: περὶ δὲ τῆς Πομπηίου καὶ Γαβι- 
viov στρατείας ἐπὶ Ιουδαίους γράφει Νικόλαος ὃ Φαμασκηνὸς καὶ Στράβων 
ὃ Καππάδοξ (91 F 13), οὐδὲν ἕτερος ἑτέρου καινότερον λέγων. 

98 (86) -- — XIV 66: xai γὰρ ἁλούσης τῆς πόλεως (Jerusalem) 
περὶ τρίτον μῆνα τῆι τῆς νηστείας ἡμέραι κατὰ τὴν ἐνάτην χαὶ ἐβδο- 
μηχοστὴν καὶ Exarooriiv ὀλυμπιάδα ὑπατευόντων Γαίου ᾿Αντωνίου καὶ 
Μάρκου Τυλλίου Κιχέρωνος οἱ πολέμιοι μὲν εἰσπεσόντες ἔσφαττον τοὺς 
ἔν τῶι ἱερῶι, (67) οἱ δὲ πρὸς ταῖς ϑυσίαις οὐδὲν ἧττον ἱερουργοῦντες 
διετέλουν, οὔτε ὑπὸ τοῦ φόβου τοῦ περὶ τῆς ψυχῆς οὔϑ᾽ ὑπὸ τοῦ πλήϑους 
τῶν ἤδη φονευομένων ἀναγχασϑένιες ἀποδρᾶναι πᾶν 3° ὅ τι δέοι παϑεῖν 
τοῦτο ap αὐτοῖς ὑπομεῖναι τοῖς βωμοῖς κρεῖττον εἶναι νομίζοντες ἢ 
παρελθεῖν τι τῶν νομίμων. (68) ὅτε δὲ οὐ λόγος ταῦτα μιόνον ἐσεὶν 
ἐγκώμιον ψευδοῦς εὐσεβείας ἐμφανίζων͵ ἀλλ᾽ ἀλήϑεια, μαριυροῦσι πτάντες 
οἱ τὰς κατὰ Πομπήιον πράξεις ἀναγράψαντες, ἐν οἷς καὶ Στράβων (91 F 14) 
καὶ Νικόλαος καὶ πρὸς αὐτοῖς Τίτος Λίβιος (per. 102) .... 

99 (90) PLUTARCH. Brut. 53: Πορχίαν δὲ τὴν Βρούτου γυναῖχα 
Νικόλαος ὃ φιλόσοφος ἱστορεῖ καὶ Οὐαλέριος Μάξιμος (IV 6,5) βουλομένην 
ἀποϑανεῖν (nach der schlacht bei Philippi), ὡς οὐδεὶς ἐπέτρεπε τῶν 
φίλων, ἀλλὰ προσέκειντο καὶ παρεφύλαττον, Ex τοῦ πυρὸς ἀναρπάσασαν 
ἄνθρακας καταπιεῖν καὶ τὸ στόμα συγκλείσασαν καὶ μύσασαν οὕτω δια- 
φϑαρῆναι. καίτοι φέρεταί τις ἐπιστολὴ Βρούτου πρὸς τοὺς φίλους ἔγκα:- 
λοῦντος αὐτοῖς χαὶ ὀλοφυρομένου περὶ τῆς Πορχίας ὡς ἀμεληϑείσης ὑπ᾽ 
αὐτῶν χαὶ προελομένης διὰ νόσον καταλιπεῖν τὸν βίον. ἔοιχεν οὖν ὃ Nixo- 
λαος ἠγνοηχέναι τὸν χρόνον, ἐπεὶ τό γε πάϑος χαὶ τὸν ἔρωτα τῆς γυναικὸς 
χαὶ τὸν τρόπον τῆς τελευτῆς ὑπονοῆσαι δίδωσι καὶ τὸ ἐπιστόλιον, εἴπερ 
ἄρα τῶν γνησίων ἐστέν. 


100 (91) STRABON XV 1, 78: προσϑείη δ᾽ ἄν τις τούτοις καὶ τὰ «. 


παρὰ τοῦ Ζαμασχηνοῦ Νικολάου. φησὶ γὰρ οὗτος ἐν Avrioyeiar τῆι ἐπὶ 
Japynı παρατυχεῖν τοῖς ᾿Ινδῶν πρέστεσιν ἀφιγμένοις παρὰ Καίσαρα τὸν 
Σεβαστόν: οὃς &x μὲν τῆς ἐπιστολῆς πλείους δηλοῦσϑαι, σωϑῆναι δὲ τρεῖς 
μόνους, οὃς ἰδεῖν φησι, τοὺς δ᾽ ἄλλους ὑπὸ ιιήκους τῶν ὁδῶν διαφϑαρῆναι 
τὸ πλέον. τὴν δ᾽ ἐπιστολὴν ἑλληνίζειν ἐν διφϑέραι γεγοπμμένην, δηλοῦσαν 
ὅτι Πῶρος εἴη ὃ γράψας, ἑξακοσίων δὲ ἄρχων βασιλέων ὅμως περὶ ττολλοῦ 
ποιοῖτο «φίλος εἶναι Καίσαρι καὶ ἕτοιμος εἴη δίοδόν TE παρέχειν ὅπη, 





7 τρίτον: τέταρτον Scaliger τῆι om FLAMVW Lat(?) τὴν add 
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μένων Niese πᾶν δ(ὲ) FAMVWL Lat 86 ein: εἶναι Dom C 
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βούλεται καὶ συμπράττειν ὅσα καλῶς ἔχει. ταῦτα μὲν ἔφη λέγειν τὴν ἐπι- 
στολήν: τὰ δὲ χομισϑέντα δῶρα προσενεγκεῖν ὀχτὼ οἰκέτας γυμνοὺς ἐν 
περιζώμασι, καταπετασμένους ἀρώμασιν. εἶναι δὲ τὰ δῶρα τόν τε Ἕρμᾶν 
ἀπὸ τῶν ὥμων ἀφηιρημένον ἔχ νηπίου τοὺς βραχίονας, ὃν καὶ ἡμεῖς 
εἴδομεν, καὶ ἐχίδνας μεγάλας καὶ ὄφιν πηχῶν δέκα καὶ χελώνην ποταμίαν 
τρίπηχυν πέρδικά τε μείζω γυπός. συνῆν δέ, ὡς φασί, καὶ ὁ ᾿Αϑήνησι κατα- 
χαύσας ἑαυτόν. ποιεῖν δὲ τοῦτο τοὺς μὲν ἐπὶ κακοπραγίαι ζητοῦντας ἀπαλλαγὴν 
τῶν παρόντων, τοὺς δ᾽ ἐπ᾽ εὐπραγίαι, καϑάπερ τοῦτον᾽ ἅπαντα γὰρ κατὰ γνώμην 
πράξαντα μέχρι νῦν ἀπιέναι δεῖν, μή τι τῶν ἀβουλήτων χρονίζοντι συμπέσοι" καὶ δὴ 
καὶ γελῶντα ἁλέσϑαι γυμνὸν ἐπαληλιμμένον ἐν περιζώματι ἐπὶ τὴν πυράν. ἐπιγεγράφϑαι 
δὲ τῶι τάφωι" 'Ζαρμανὸς χηγὰν Ἰυδὸς ἀπὸ Βαογόσης κατὰ τὰ πάτρια ᾿Ινδῶν Ein 
ἑαυτὸν ἀπαϑανατίσας κεῖται.᾽ 

101 (93) JOSEPH. A. 7. XVI 179: ὃ γὰρ Ἡρώδης πολλοῖς τοῖς 
ἀναλώμασιν εἴς τε τὰς ἔξω (χρείας) xal τὰς ἐν τῆε βασιλείαι χρώμενος, 


5 ἀκηκοὼς ἔτι τάχιον ὡς Ὑρχανὸς.... ἀνοίξας τὸν Δαυίδου τάφον (XIII 249) 


ἀργιρίου λάβοι τρισχίλια τάλαντα, κειμένων πολὺ πλειόνων ἔτι καὶ δυνα- 
μένων εἰς ἅπαν ἐπαρκέσαι ταῖς χορηγίαις. ... (180) ... νυχτὸς ἀνοίξας 
τὸν τάφον... (181) ... χρήματα καϑάπερ “Ὑρχανὸς οὐχ εὗρεν, κόσμον δὲ 
χρυσοῦν χαὶ κειμηλίων πολύν, ὃν ἀνείλετο πάντα. σπουδὴν δ' εἶχεν ἐπι- 
μελεστέραν ποιούμενος τὴν ἔρευναν ἐνδοτέρω τε χωρῶν [καὶ] κατὰ τὰς 
ϑήχας, ἐν αἷς ἦν τοῦ Δαυίδου καὶ τοῦ Σολόμωνος τὰ σώματα. (182) καὶ 
δύο μὲν αὐτῶι τῶν δορυφόρων διεφϑάρησαν φλογὸς ἔνδοϑεν εἰσιοῦσιν 
ἀπαντώσης, ὡς ἐλέγετο, περέφοβος δ᾽ αὐτὸς ἐξήιει καὶ τοῦ δέους ἱλαστήριον 
μνῆμα λευκῆς πέτρας ἐπὶ τῶι Orouiwı κατεσχευάσατο πολυτελὲς τῆι δαπάνηι. 
(183) τούτου καὶ Νικόλαος ὃ κατ᾽ αὐτὸν ἱστοριογράφος μέμνηται τοῦ κατα- 
σχευάσματος, οὐ μὴν ὅτι χαὶ κατῆλθεν, οὐχ εὐπρεπῆ τὴν πρᾶξιν ἐτειστά- 
μενος. διατελεῖ δὲ καὶ τἄλλα τοῦτον τὸν τρόπον χριύμενος τῆι γραφῆι..... 
(Τ 12). 

102 (93) — — XVI185: (Τ' 12) ὅς γε καὶ τὸν Μαριάμης ϑάνατον 
καὶ τῶν παίδων αὐτῆς οὕτως ὠιιῶς τῶι βασιλεῖ πτεπτραγμένον εἰς εὐπρέ- 
neıav ἀνάγειν βουλόμενος ἐχείνης τε ἀσέλγειαν καὶ τῶν νεανίσκων ἐπι- 
βουλὰς καταψεύδεται. 


3 χαταπετασμένους C 6 φησι Corais 10 ἀλέσϑαι Kramer ἄλ(λ)εσϑαι 
Ο (Ὁ) äösodaı F ἐπαλιλειμμένον F λίπα ἀληλιμμένον Ὁ Kramer 11 Zaouavög 
χηγὰν Corais (Ζάρμαρος Dio Cass. LIV 9, 10) ζαρμανοχηγὰς Strab βαργώσης D 
12 ἀπαϑανατήσας Ο ἀποϑανατίσας F 14 τὰς ἔξω (χρείας) Bekker τοὺς ἔξω AM 


τὰ ἔξω Niese καὶ τοὺ AM χοώμενος {χορηγίας) Dindorf 15 ἔτι τάχιον 
om ELat 19 χουσοῦν πολὺν κειμηλίων χουσῶν E et vasa aurea plura Lat 
ἀνείλετο E —aro Jos 20 τε omE χωρῶν [καὶ] Jac χωρεῦν καὶ Jos χωρεῖν 
E Lat 24 ἐπὶ τῶν στομίων κατεσκεύασε E πολυτελεστάτην. AME Lat 
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ἘΘΩ͂Ν ZYTNATSTA. 
(T 13; 15) 
103 (108) JOANN. STOB. Anth. IV 2 [Περὶ νόμων καὶ ἐϑῶν], 
25: ἐκ τῶν Νικολάου Περὶ ἐϑῶν. 

a) (103) παρὰ Ταρτησέοιες νεωτέρων πρεσβυτέρου χκαταμαρτυρεῖν οὐκ 
ἔξεστι, 5. F 105. 

b) (108) “ευκανοὶ δικάζονται ἀλλήλοις ὥσπερ ἄλλου τινὸς ἀδικήματος 
οὕτω καὶ ἀσωτίας καὶ ἀργίας. ἐὰν δέ τις ἀσώτωι δανείσας χρέος 
ἐλεγχϑῆι, στέρεται αὐτοῦ. (2) καὶ ᾿Αϑήνησι δὲ τῆς ἀργίας εἰσὶ δίκαι. 

6) (109) παρὰ Σαυνέταες κατ᾽ ἔτος οἵ τε ἤιϑεοι κρίνονται δημοσίαι 
καὶ ai παρϑένοι" ὃ δὲ κριϑεὶς ἄριστος εἶναι λαμβάνει ἣν βούλεται, 
εἶϑ᾽ ὃ μετ᾽ ἐχεῖνον δεύτερος καὶ οὕτως ἐφεξῆς. 

d) (111) Ζεβύρνεοι κοινὰς τὰς γυναῖχας ἔχουσι καὶ τὰ τέχνα ἐν κοινῶι 
τρέφουσι μέχρι ἐτῶν πέντε" εἶτα τῶι ἕχτωι συνενέγκαντες ἅπαντα 
τὰ παιδία τὰς ὁμοιότητας πρὸς τοὺς ἄνδρας εἰκάζουσι καὶ ἑκάστωι 
τὸν ὅμοιον ἀποδιδόασι πατρί: ἀφ᾽ ἧς δ᾽ ἂν ἀπολάβηι τὸ παιδίον, 
ἕχαστος υἱὸν ὑπολαμβάνει. 

6) (105) Κελτοὶ σιδηροφοροῦντες τὰ χατὰ πόλιν πάντα πράττουσι. 
(2) μείζω δ᾽ ἐστὶν ἐπιτίμια κατὰ τοῦ ξένον ἀνελόντος ἢ πολίέτην᾽ 
ὑπὲρ τοῦ μὲν γὰρ ϑάνατος ἣ ζημία, ὑπὲρ τοῦ δὲ [πολέτου] φυγή. 
(3) τιμῶσι δὲ μάλιστα τοὺς χώραν τῶι κοινῶι προσχτωμένους. (4) τὰς 
δὲ ϑύρας τῶν οἰκιῶν οὐδέποτε κλείουσι. 5. F 109. 

f) (122) Σαυρομάται διὰ τριῶν ἡμερῶν σιτοῦνται εἰς πλήρωσιν. 
(2) ταῖς δὲ γυναιξὶ πάντα πείϑονται ὡς δεσποίναις. (3) παρϑένον 
δὲ οὐ πρότερον συνοικίζουσι πρὸς γάμον, πρὶν ἂν πολέμιον ἄνδρα 
χτείνηι. 

8) (125) Κερκέται τοὺς ἀδικήσαντας ὁτιοῦν τῶν ἱερῶν ἀπείργουσιν. 
(2) ἐὰν δέ τις κυβερνῶν σχάφος διαμάρτηι, προσιόντες ἐφεξῆς ἕκαστοι 
ἐμπτύουσιν αὐτῶι. 

h) (126) Möovvoı τὸν ἑαυτῶν βασιλέα τρέφουσιν ἐν πύργωι κατά- 
κλειστον" ἐὰν δέ τις δόξηι καχῶς ποτὲ βεβουλεῦσθαι, τῶι λιμῶι αὐτὸν 


1 Παραδόξων ἐϑῶν συναγωγὴ Τ 18; Ἐϑῶν Συναγωγὴή F 104ff. Περὶ ἐϑῶν F 108 
10 Σαυνίταις Holste σουνίταις SMA σανείταις L 13 Außöcvioı MA? Paradoxogr. 
Vat. Rohd. 47 λιβυρνοὶ Amg λιμύρνιοι S σμύρνιοι L 14 συνενεγχόντες Vat 
15 ἰσάξουσι Vat 16 τὸν SM Vat τὸ LA πατρί om Vat ὑπολάβη SA! 
17 ἀπολαμβάνει 2OroöusvSoöu. MAL [πολίτου] Meineke δὲ τοῦ πολίτου LA 
23—26 Vat. 50 Σαυρομάται --- πείϑονται, καὶ αὐτοὶ δὲ φοροῦσι γυναικείαν ἐσϑῆτα. 
ἐὰν δέ τις τῶν πολεμίων καταφύγηι πρὸς τῶι ἐπὶ τῆς ἑστίας πυρὶ καὶ τοῖς ἄνϑραξι 
τὸ πρόσωπον μολύνηι, οὐκέτι αὐτόν, ὡς οἰκέτην, ἀδικοῦσιν. παρϑένον --- κτάνηι. 
25 εἰς γάμον L eis ἄνδρα Vat 25—26 πολέμιον χτάνηι Ναὶ 27 ἱερέων SML 
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ἀποχτείνουσι. (2) τὸν δὲ τρεφόμενον σῖτον ἐξ ἴσου διαιροῦσι μέρος 
χοινῆι ἐξελόντες {τῶι βασιλεῖ, (3) ἔχϑιστοι δ᾽ εἰσὶν τοῖς ἀφικνου- 
μένοις ξένοις. 

i) (128) Φρύγες ὅρκοις οὐ χρῶνται οὔτ᾽ ὀμνύντες οὔτε ἄλλους ἐξορ- 
χοῦντες. (2) ἐὰν δέ τις παρ᾽ αὐτοῖς γεωργικὸν βοῦν ἀποχτείνηι ἢ 
σκεῦος τῶν περὶ γεωργίαν χλέψηι, ϑανάτωι ζημιοῦσι. 5. F 122. 

k) (129) “ύκεοι τὰς γυναῖχας μᾶλλον ἢ τοὺς ἄνδρας τιμῶσι καὶ κα- 
λοῦνται μητρόϑεν τάς τε χληρονοιιίας ταῖς ϑυγατράσι λείπουσιν, οὐ 
τοῖς υἱοῖς. (2) ὃς δ᾽ ἂν ἐλεύϑερος ἅλῶι κλέπτων, δοῦλος γένεται. 
(3) τὰς δὲ μαρτυρίας ἐν ταῖς δίκαις οὐχ. εὐϑὺ παρέχονται, ἀλλὰ 
μετὰ μῆνα. 

1) (130) πΠεσέδαι δειπνοῦντες ἀπάρχονται τοῖς γονεῦσιν, ὡς ἡμεῖς τοῖς 
ϑεοῖς παρασπονδίοις. (2) 7) δὲ μεγίστη κρίσις ἐστὶ περὶ παρακατα- 
ϑήχης" τὸν δὲ ἀποστερήσαντα ϑανατοῦσιν. (3) ἐὰν δὲ μοιχὸς dla, 
περιάγεται τὴν πόλιν ἐπὶ ὄνου μετὰ τῆς γυναικὸς ἐπὶ ἡμέρας ταχτάς. 

m) (142) “ἐϑίέοπες τὰς ἀδελφὰς μάλιστα τιμῶσι" καὶ τὰς διαδοχὰς 
καταλείπουσιν οἱ βασιλεῖς οὐ τυῖς ἑαυτῶν ἀλλὰ τοῖς τῶν ἀδελφῶν 
viois. ὅταν δ᾽ ὃ διαδεξόμενος μὴ ἦι, τὸν κάλλιστον ἐκ πάντων xal 
μαχιμώτατον αἱροῦνται βασιλέα. (2) ἀσκοῦσι δὲ εὐσέβειαν καὶ δικαιο- 
σύνην. ἄϑυροι δ᾽ αὐτῶν αἱ οἰκίαι" καὶ ἐν ταῖς ὅδοῖς κειμένων πολλῶν 
οὐδὲ εἷς χλέπτει. 

μ) (138) ἐν Βυαέοις (Ὁ) Aißvow ἀνὴρ ιιὲν ἀνδρῶν βασιλεύει, γυνὴ δὲ 
γυναιχῶν. 

0) (134) Βασουλιεῖς “ίβυες ὅταν πολεμῶσι, τὰς μὲν νύχτας μάχονται, 
τὰς δ᾽ ἡιιέρας εἰρήνην ἄγουσι. 

p) (135) Δαψολέβυες ὕταν συναχϑῶσι, πάντες ἅμα γαμοῦσιν Ev μεᾶε 
ἡμέραι μετὰ δύσιν πλειάδος" καὶ μετὰ τὴν ἑστίασιν χωρὶς τῶν γυναι- 
χῶν καταγχξιμένιωυν κατασβέσαντες τὸν λύχνον εἰσέρχονται͵ καὶ ὃ τυχὼν 
ἣν ἂν τύχηι Aaußaver. 

4) (136) Μαχλυεῖς «“ίβυες ὅταν πολλοὶ ιινηστεύονται γυναῖκα, παρὰ 
1 ἀποκχτείνουσι Tr(incavelliani) ---ὄἔνουσι SMA ---ὄνωσι L 2 (τῶι --- εἰσὶ) 

Hoefer RhMLIX 547 5—6 = Par. Vat. 51 7—11 = Par. Vat. 52 8 un- 

τρόϑεν, οὐ πατρόϑεν τὰς δὲ Par. Vat. 52 18 [παρασπονδίοις] Meineke παρὰ 

σπονδαῖς ὃ Hense 17 μάλιστα καταλείπουσιν SMA 18 διαδεξόμενος L ---λεξό- 
μενος A! —dusvog SM 22 Bvaioıs SM βύχοις L ϑάλοις A Βύλλοις Meineke 
᾿Αβύλλοις Mue (Steph. Byz. 5. v. ἔϑνος πρὸς τῆι Towylodvrxäi). 24 Maoov- 
λιεῖς Va Μασουλιεῖς Holste 26 δαψολίβυοι A λαψολόβιοι L δαψολίβυ M Θαψο- 
Aißves Orelli 28 χατασβέσαντες SMA? --σχευάσαντες LA? 30 Μαχλυεῖς 


eis 
J Vossius (Herod. IV 178 Μάχλυες) ἐἰαλχλευεῖς SMA αχλευ L πολλοὶ (μίαν) 
Meineke μνηστεύσωνται SL 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 95 
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τῶε κηδεστῆι δειπνοῦσι παρούσης τῆς γυναικός" πολλὰ δὲ σκωπτόντων 
ἐφ᾽ ὧι ἂν ἡ γυνὴ γελάσηι, τούτωι συνοικεῖ. 

r) (137) Σαρδολέβυες οὐδὲν κχέχτηνται σχεῦος ἔξω κύλικος χαὶ 
μαχαίρας. 

8) (138) “λετέμνεοι dißveg τοὺς ταχυτάτους αὐτῶν αἱροῦνται βασιλεῖς" 
τῶν δ᾽ ἄλλων τιμῶσι τὸν δικαιότατον. 

t) (139) οἱ Νομάδες τῶν Διβύων οὐ ταῖς ἡμέραις, ἀλλὰ ταῖς νυξὶν 
αὐτῶν ἀρειϑμοῦσι τὸν χρόνον. 

u) (140) Yrapavreg Aißves ὀνόματα οὐκ ἔχουσι. (2) ἡλίωι δὲ ἀνί- 
oxovrı λοιδοροῦνται ὡς πολλὰ xaxa φήναντι. (3) τῶν δὲ ϑυγατέρων 
ἀρίστας κρίνουσι τὰς πλεῖστον χρόνον μεμενηκυίας πιαρϑένους. 5. Ἐ'198, 

Υ) (113) Βοιωτῶν ἔνιοι τοὺς χρέος οὐκ ἀποδιδόντας εἰς ἀγορὰν ἄγοντες 
χαϑίέσαι κελεύουσιν, εἶτα κόφινον ἐπιβάλλουσιν αὐτῶι" ὃς δ᾽ ἂν χοφι- 
γωϑῆει ἄτιμος γίνεται. δοκεῖ δὲ τοῦτο πετονϑέναι καὶ ὃ Εὐριπέδου 
πατὴρ Βοιωτὸς ὧν τὸ γένος. 

w) (131) Ἀσσύριοι τὰς παρϑένους ἐν ἀγορᾶι πεωλοῦσι τοῖς ϑέλουσε 
συνοικεῖν, πρώτας μὲν τὰς εὐγενεστάτας καὶ καλλίστας, εἶτα τὰς 
λοιπὰς ἐφεξῆς" ὅταν δ᾽ ἔλθωσιν ἐπὶ τὰς φαυλοτάτας, κηρύττουσι 
πόσον τις ϑέλει προσλαβὼν ταύταις συνοικεῖν, καὶ τὸ συναχϑὲν ἐκ 
τῆς τῶν εὐπρεπῶν τιμῆς ταύταις προστέϑενται, (2) ἀσχοῦσι δὲ 
μάλιστα ὑ βαϑύτητα καὶ ἀοργησίαν. 

x) (132) Πέρσαις ὃ μὴ ποιεῖν ἔξεστιν οὐδὲ λέγουσιν. (2) ἐὰν δέ τες 
πατέρα κτείνηι, ὑποβλητὸν αὐτὸν οἴονται. (3) ἐὰν ὁέ zıva προστάξηε 
βασιλεὺς μαστιγῶσαι, εὐχαριστεῖ ὡς ἀγαϑοῦ τυχὼν ὅτε αὐτοῦ ἐμνήσϑη 
βασιλεύς. (4) ἄϑλα δὲ λαμβάνουσι παρὰ βασιλέως πολυτεχνέας. (5) οὗ 
δὲ παῖδες παρ᾽ αὐτοῖς ὥσιτερ μάϑημα τὸ ἀληϑεύειν διδάσχονται. 

y) (143) παρ᾽ Ἰνδοῖς ἐάν τις ἀποστερηϑῆε δανείου ἢ παρακαταϑήκχης, 
οὐκ ἔστε κρίσις, ἀλλ᾽ αὑτὸν αἰτιᾶται ὁ πιστεύσας. (2) ὁ δὲ τεχνίτου 
πηρώσας χεῖρα ἢ ὀφϑαλμὸν ϑανάτωι ζημιοῦται. (8) τὸν δὲ μέγιστα 
ἀδικήσαντα ὃ βασιλεὺς κελεύει κείρασϑαι, ὡς ἐσχάτης οὔσης ταύτης 
ἀτιμίας. 5. F 106; 124. 


1 τῆς omL καὶ τῆς A 8 Σαρδολίβυες Α" σορδολίβυες SM σορδοὶ λίβυες 
A! παρδοὶ λίβυες L 8 (&v ταῖς πλάναις) αὐτῶν 9 ᾿Ατάραντες Salmasius 
ἀφάραντες SM ἀφαράτες Par. Vat. 60 yapduavrss A σφάραντες L 10: 8 3=Par. 
Vat 60 12—15 Maxim. c. 62 p. 674 12 τὸ χρέος A 13 αὐτῶν L ὃς 
δ᾽ ἂν αὐτῶν 16—20: Par. Vat. 53 20 ταύταις: ταῖς παρϑένοις ταύταις 
Vat 21 μάλιστα οὗτοι A βαϑύτητα SML τὴν εὐϑύτητα A πραύτητα Cor 
22—26 Maxim. 62 p. 674; $ 1,3 = Par. Vat. 54, 57 22 Πέρσαι LA? Par. Καῖ. 
τις ἀπ. (del A?) αὐτῶν A 21 ὁ βασιλεὺς MA Vat τοῦ μαστιγῶσαι A (τοῦ 
del Αἢ 25 ὁ βασ. --- τοῦ Bao. A ὅτι --- βασιλεύς om Vat 26 μαϑήματα. 
SM τινα μαϑήματα A τι u. Meineke u. τι Hirschig 28 82 = Par. Vat. 58 
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2) (144) “ακεδαιμονίοις τέχνας μανϑάνειν ἄλλας ἢ τὰς eig πόλεμον 
εὐθέτους αἰσχρόν ἔστιν. (2) ἑστιῶνται δὲ πάντες ἐν κοινῶι. (3) τοὺς 
δὲ γέροντας αἰσχύνονται οὐδὲν ἧττον ἢ πατέρας. (4) γυμνάσια δ᾽ 
ὥσπτερ ἀνδρῶν ἐστιν, οὕτω καὶ παρϑένων. (5) ξένοις δ᾽ ἐμβιοῦν οὐχ 
ἔξεστιν ἐν Σπάρτηι οὔτε Σπαρτιάταις ξενιτεύειν. (θ) ταῖς δὲ αὑτῶν 
γυναιξὲ παρακελεύονται ἐκ τῶν εὐειδεστάτων κύεσϑαι χαὶ ἀστῶν χαὶ 
ξένων. (7) χρηματίζεσθαι δ᾽ αἰσχρὸν Σπαρτιάτηι. (8) νομέσματι δὲ 
χρῶνται σκυτίνωι" ἐὰν δὲ παρά τινε εὑρεϑῆι χρυσὸς ἢ ἄργυρος, 
ϑανάτωι ζημιοῦται. (9) σεμνύνονται δὲ πάντες ἐπὶ τῶι ταπεινοὺς 
αὑτοὺς παρέχειν καὶ κατηχόους ταῖς ἀρχαῖς. (10) μακαρέζονται δὲ 
μᾶλλον παρ᾽ αὐτοῖς οἱ γενναίως ἀποϑνήισχοντες ἢ οἱ εὐτυχῶς ζῶντες. 
(11) οἱ δὲ παῖδες νομίμως περί τινα βωμὸν περιιόντες μαστιγοῦνται, ἕως 
ἂν ὀλίγοι λειφϑέντες στερανωϑῶσιν. (13) αἰσχρὸν δ᾽ ἐστὶ δειλῶν σύσκηνον 
ἢ συγγυμναστὴν [φίλον] γενέσϑαι. (18) χρίσις δὲ ταῖς γεροντίαις ἐπὶ 
τῶι τέρματι τοῦ βίου τεροτέϑεται τοῖς τε εὖ ἢ χαχῶς ζήσασιν. (14) ὅταν 
δὲ στρατεύωνται ἔξω χώρας, πῦρ ἀπὸ τοῦ βωμοῦ τοῦ ᾿Δγήτορος Διὸς 
ἐναυσάμενος (6) πυρφόρος λεγόμενος σύνεστε τῶι βασιλεῖ ἄσβεστον 
αὐτὸ τηρῶν. (15) συνεχπέμπονται δὲ τῶε βασιλεῖ μάντεις καὶ ἰατροὶ 
καὶ αὐληταί, οἷς ἐν ταῖς μάχαις ἀντὶ σαλπίγγων ἀεὶ χρῶνται. 
(16) μάχονται δ᾽ ἐστεφανωμένοι. (17) ὑπανίστανται δὲ τῶι βασιλεῖ 
πάντες πλὴν ἐφόρων. (17) ὀμνύει τε πρὸ τῆς ἀρχῆς ὃ βασιλεὺς κατὰ 
τοὺς τῆς πόλεως νόμους βασιλεύ(σγειν. 

aa) (115) Κρῆτες πρῶτοι “Ἑλλήνων νόμους ἔσχον Μίνωος ϑεμένου, ὃς 
χαὶ πρῶτος ἐϑαλασσοκχράτησεν. προσεποιεῖτο δὲ Μίνως παρὰ τοῦ Διὸς 
αὐτοὺζςο) μεμαϑηκέναι di ἐννέα ἐτῶν εἴς τι ὄρος φοιτῶν, ἐν ὧι Διὸς 
ἄντρον ἐλέγετο, χκἀκεῖϑεν ἀεί τινας νόμους φέρων τοῖς Κρησί. μέμνηται 
δὲ τούτων καὶ Ὅμηρος ἐν οἷς λέγει (Od. τ 178)" “τοῖσι δ᾽ ἐνὶ Κνωσσὸς 
μεγάλη πόλις, ἔνϑα γε Μίνως ἐννέωρος βασίλευε, Διὸς μεγάλου ὀαριστής.᾽ 
(2) οἱ δὲ Κρητῶν παῖδες ἀγελάζονται χοινῆι μετ᾽ ἀλλήλων σχληρα- 
γωγούμενοι, {καὶ τὰ πολέμια διδασκόμενοι» καὶ ϑήρας καὶ δρόμους 


2 εὐϑέτους οτὰ 5 2—7: ($ 3—6) = Par. Vat. 62 5 οὔτε Stob Vat οὐδὲ 
Meineke 6 χύειν Vat 1 σπαρτιάταις 1, τοῖς σπαρτιάταις A 18 δειλῶν 
SL δηλῶν Μ δόλων A! δειλῶν Cobet 14 [φίλον] Hense φίλων 5 ἢ φίλον Gesner 
s. Xenoph. Resp. Lac. 9, πᾶς μὲν ἄν τις αἰσχυνϑείη τὸν κακὸν σύσκηνον παραλαβεῖν, 
πᾶς δ᾽ ἂν ἐν παλαίσματι συγγυμναστήν. τῆς γεροντίας Mue 15 προτύίϑεται 
Mue nooo— Stob 17 (6) Cobet 18 αὐτὸ A αὐτῶ SM omL πάντες 
μάντεις ἃ 2] τε: δὲ ὃ 22 βασιλεύσειν Meineke ---εὐευν Stob 23: 8 1—2 
= Par. Vat. 63—64 ὃς om MAL ὃς — ἐϑαλασσοκράτησεν om Vat 24 Μίνως: 
μόνος M 25 αὐτοὺς Vat αὐτοῦ MAL 26—28 χἀκεῖϑεν — ὀαριστής 
om Vat 27 τούτου S 28 Zvda γε M. Gaisford da M. γε SMA EM. τε ἴ, 
&vda te M.? Hense 30 {καὶ τ. πολ. διδ.) Jac aus Vat 
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τε ἀνάντεις ἀνυπόδητοι κατανύοντες καὶ τὴν ἐνόττλιον evggignv ἐχπο- 
γοῦντες, ἥντινα πρῶτος eige Πύρριχος Κυδωνιάτης Κρὴς τὸ γένος. 

(8) συσσιτοῦσι δ᾽ ἐν χοινῶι οἱ ἄνδρες τὴν αὐτὴν δίαιταν ἔχοντες ἐξ 

ἴσου πάντες. (4) δῶρα δὲ αὐτοῖς ἐστιν ὅπλα τιμιώτατα. 

104 (123) JOANN. STOB. Anth. III 1 [Π΄. ἀρετῆς], 200: ’Ex τῆς 
Νικολάου ᾿Εϑῶν Συναγωγῆς. Γαλαχτοφάγοι Σχυϑικὸν ἔϑνος ἄοικχοί 
τε εἰσίν, ὥσπτερ χαὶ οἱ πλεῖστοι Σχυϑῶν, τροφὴν δ᾽ ἔχουσι γάλα μόνον 
ἵππειον, ἐξ οὗ τυροποιοῦντες ἐσθέουσι καὶ πίνουσι" χαί εἰσι διὰ τοῦτο 
δυσμαχώτατοι σὺν αὑτοῖς πάντηι τὴν τροφὴν ἔχοντες. (2) οὗτοι καὶ 
Δαρεῖον ἐτρέψαντο. (8) εἰσὶ δὲ καὶ δικαιότατοι χοινὰ ἔχοντες τά τε χτή- 
ματα καὶ τὰς γυναῖκας ὥστε τοὺς μὲν πρεσβυτέρους αὐτῶν πατέρας voui- 
ζειν, τοὺς δὲ νεωτέρους παῖδας, τοὺς δ᾽ ἥλικας ἀδελφοίς. (4) ὧν ἦν καὶ 
Avayagoıs, εἷς τῶν ἑπτὰ σοφῶν νομισϑείς, ὃς ἦλϑεν εἰς τὴν Ἑλλάδα, ἵνα 
ἱστορήσηι τὰ τῶν ἄλλων νόμιμα. (5) τούτων καὶ Ὅμηρος μέμνηται ἐν 
οἷς φησι (J1. N 8)" “Μυσῶν 7’ ἀγχεμάχων καὶ ἀγαυῶν Ἱππημολγῶν, 
Γλακτοφάγων ἀβίων τε, δικαιοτάτων ἀνθρώπων. ἀβίους δ᾽ αὐτοὺς λέγει 
ἢ διὰ τὸ γῆν μὴ γεωργεῖν ἢ διὰ τὸ ἀοίχους εἶναι ἢ διὰ τὸ χρῆσϑαι τούτους 
μόνους τόξοις" βιὸν γὰρ λέγει τὸ τόξον, (θ) παρὰ τούτοις οὐδὲ εἷς οὔτε 
φϑονῶν, ὥς φασιν, οὔτε μισῶν οὔτε φοβούμενος ἱστορήϑη διὰ τὴν τοῦ 
βίου κοινότητα καὶ δικαιοσύνην, (1) μάχιμοι δ᾽ αὐτῶν οὐχ ἧττον αἱ 
γυναῖκες ἢ οἱ ἄνδρες, καὶ συμπολεμοῦσιν αὐτοῖς ὅταν δέηι. (8) διὰ τοῦτο 
καὶ Aualovag γενναιοτάτας εἶναι, ὥστε ποτὲ ἐλάσαι μέχρι ᾿4ϑηνῶν καὶ 
Κιλικίας, ὅτε τούτων παρώικουν ἐγγὺς τῆς Μαεώτιδος λίμνης. 

105 (102) — — ΠῚ ὅ [Π| σωφροσύνης], 14: Ἔχ τῆς Νικολάου ᾿Ἔϑῶν 
Συναγωγῆς. Ἰβήρων αἵ γυναῖχες κατ᾽ ἔτος ὅ τι ἂν ἐξυφήνωσιν ἐν 
κοινῶι δεικνύουσιν" ἄνδρες δὲ χειροτονητοὶ κρίναντες τὴν πλεῖστα ἐργα- 
σαμένην προτιμῶσιν. (2) ἔχουσι δὲ καὶ μέτρον τι ζώνης, ἧε τὴν γαστέρα 
γεεριλαβεῖν ἂν μὴ δυνηθῶσιν, αἰσχρὸν ἡγοῦνται, 5. Ἐ' 108 ἃ. 

106 (144) -- -- III 5, 15: Ἐκ τῆς Νικολάου ᾿Εϑῶν Συναγωγῆς. 
Aoirovoı τῶν ἐμψύχων οὐδὲν ἀποκτείνουσι. (2) τὰ δὲ χεράιιεα τῶν 
χρηστηρίων ἐν χρυσοῖς ἐλύτροις φυλάττουσιν. 5. F 103y. 








1 ἀνυπόδετοι SMAL Vat --δυτοι Tr 1—2 ἐκπονοῦνται Ναὶ 


2 [Κρὴς] Cobet 4 δῶρα SA? δῶρον MLA!(?) δώρων ὃ Hense 5—23 MATr 
7 εἰσὶ (καὶ νομάδες) ὃ Hense τ᾽ ἔχουσι Meineke 10 τά τε TrA? τὰ MA 


11—12 ὀνομάξειν Tr 12 νέους Tr 14 ἄλλων: Ἑλλήνων A? 14—18 [τούτων --- 
τόξον] Meineke; 5. F 103 aa 16—18 ἀβίους — τόξον om Tr 21—22 διὰ τοῦτο 
καὶ MA καὶ διὰ τοῦτο Tredd 92 γενναιοτάτους Μ γενναιοτάτας (paociv) Buecheler 
μέχρις ἃ 23 ὅτι: ὅτε Jacobs τούτων MA τοῦτον Tr τότε Gesner τούτοις 
Meineke 21—28 LMATr 25 ἐξυφάνωσιν MATr 27 ἔχουσι: sc. οἱ Ißmoes 
29—31 LMATr 30 xoitovor L doiorovor A anoxtev(v)ovor LA(M) 81 yov- 
σέοις LM ἐλίτροις L λύτροις M 
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107 (110) — — ΠῚ ὅ, 16: τοῦ αὐτοῦ. Jagdaveig Ἰλλυρικὸν 
ἔϑνος τρὶς ἐν τῶι βίωι λούονται μόνον, ὅταν γεννῶνται xal ἐπὶ γάμοις 
χαὶ τελευτῶντες. 

108 (106) — — ΠῚ Τ [Π. ἀνδρείας], 38: Ἔχ τῆς Νικολάου ᾿Εϑῶν 
Συναγωγῆς. Ὀμβρικοὶ ἐν ταῖς πρὸς τοὺς πολεμίους μάχαις αἴσχιστον 
ἡγοῦνται ἡττημένοι ζῆν, ἀλλ᾽ ἀναγχαῖον ἢ νικᾶν ἢ ἀποϑνήισκειν. s.F 111. 

109 (104) — — II 7, 39: τοῦ αὐτοῦ. Κελτοὶ οἱ τῶι ὠχεα- 
γῶε γειτνιῶντες αἰσχρὸν ἡγοῦνται τοῖχον χαταπίπτοντα ἢ οἰχίαν φεύγειν. 
(2) πλημμυρίδος δὲ ἐκ τῆς ἔξω ϑαλάττης ἐπερχομένης μεϑ' ὅπλων ἀπαν- 
τῶντες ὑπομένουσιν ἕως καταχλύζονται, ἵνα μὴ δοκῶσι φεύγοντες τὸν 
ϑάνατον φοβεῖσϑαι. 5. F 108 6. 

110 (1455) — — [119 [Π. δικαιοσύνης], 49: Ἔχ τῆς Νικολάου ᾿Εϑῶν 
Συναγωγῆς. ἐν Παδαίοις Ἰνδικῶν ἔϑνει οὐχ ὃ ϑύων, ἀλλ᾽ ὃ συνετώ- 
τατος τῶν παρόντων κατάρχεται τῶν ἱερῶν. αἰτεῖται δ᾽ ἀεὶ παρὰ τῶν ϑεῶν 
οὐδὲν ἄλλο πλὴν δικαιοσύνης. 

111 (107) — — ΤΠ 10 [M. ἀδικίας], 69: Ὀμβρικοὶ ὅταν πρὸς 
ἀλλήλους ἔχωσιν ἀμφισβήτησιν, καϑοπλισϑέντες ὡς Ev πολέμωι μάχονται" 
καὶ δοκοῦσι δικαιότερα λέγειν οἱ τοὺς ἐναντίους ἀποσφάξαντες. 5. Ἐ' 108, 


112—113 (146. 127) — — II 37 [Π. χρηστότητος], 37: Ἔχ τῆς 
Νικολάου Ἐϑῶν Συναγωγῆς. Πραύσιοι τοὺς ἀστυγείτονας, ἐὰν λιμῶι 
πιεσϑῶσιν, τρέφουσιν. (113) θΘῦνοι τοὺς ναυαγοὺς φιλανθρώπως 


δεχόμενοι φίλους ποιοῦνται᾽ τῶν de ξένων τοὺς μὲν ἀκουσίως ἐλϑόντας 
σφόδρα τιμῶσιν, τοὺς δ᾽ ἑκουσέως κολάζουσιν. 

114 (116) — — ΙΗ] 88 [Π. φϑόνου], 52: Ἔκ τῆς Νικολάου ᾿Εϑῶν 
Συναγωγῆς. Τελχῖνες ἄνθρωποι ὀνομαζόμενοι τὸ ἀνέκαϑεν Κρῆτες, 
οἰκήσαντες δὲ καὶ ἐν Κύπρωι, μεταναστάντες δ᾽ εἰς Ῥόδον καὶ πρῶτοι τὴν 
νῆσον κατασχόντες, βάσκανοί TE σφόδρα ἦσαν καὶ φϑονεροί, (2) τεχνῖται 
δὲ ὄντες καὶ τὰ τῶν προτέρων ἔργα μωμησάμενοι AInväg Τελχινίας ἄγαλμα 
πρῶτοι ἱδρύσαντο, ὥσπερ εἴ τις λέγοι ᾿4ϑηνᾶς βασχάνου. 

115 (112) — — IV 13 [Π| στρατηγῶν], 89: ’Ex τῆς Νικολάου ᾿Εϑῶν 


1—3 LMATr Par. Vat. 48,1 1 παρδανεῖς L 2—3 ὅταν --- τελευτῶντες 
Tr ὅταν γεν. καὶ δεύτερον ὅταν γαμῶσι καὶ τρίτον ὅταν τελευτῶσι LMA Vat 
4—6 MABr(uxellensis) 7—11 MABr Maxim. c. 4 p. 542 8 τοίχου —vrog ἢ 
οἰκείας cod. Mon. 429 12—15 SMABr Par. Vat. 43 13 Παδαίοις Valckenaer 
(Herodot. III 99) παιδαλίοις SMBr ne— A nedavois Vat οὐχ — ἃλλ᾽ om 
Vat 14 ἀεὶ: δὲ αὶ 16—18 SMA 19—23 SMATr 21—23 Maxim. c. 55 
p-661 21 ϑύνοι SM Max ϑύννοι A 22—23 ἀκουσίως --- ἑκουσίως Orelli &xov- 
σίως — ἀκουσίως Stob ἑκουσίους — ἀκουσίους Meineke 24—29 SMA 25 Συνα- 
γωγῆς om S 26 δὲ καὶ Buecheler re καὶ Stob [re] Cor [καὶ] Di 27 κατέ- 
zovres A 28 uwunoduevor Jacobs μιμησάμινοι SMA? 


wo 
ῷ 
{=} 


A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





Συναγωγῆς. Αὐταρεᾶταιε τοὺς ἀδυνάτους τῶν στρατιωτῶν ἐν ταῖς Ödor- 
πορίαις οὐδέποτε ζῶντας ἀπολείπουσι. 

116 (118) JOANN. STOB. Anthol. IV 13, 40: Τοῦ αὐτοῦ. Τρι- 
βαλλοὶ τέτταρας φάλαγγας ἐν ταῖς μάχαις ποιοῦνται" τὴν πρώτην τῶν 

5 ἀσθενῶν͵ τὴν ἐχομένην τῶν κρατίστων, τὴν τρίτην τῶν ἱππέων, τελευταίαν 
τὴν τῶν γυναικῶν, al αὐτοὺς εἰς φυγὴν τρεπομένους κωλούουσι βλασφη- 
μοῦσαι. 

117 (119) -- — IV 52 [Π. ζωῆς], 44: Ἔχ τῆς Νικολάου ᾿Εϑῶν 
Συναγωγῆς. Καυσιανοὶ τοὺς μὲν γεννωμένους ϑρηνοῦσι, τοὺς δὲ τελευ- 

10 τήσαντας μαχαρίζουσιν. 

118 (117) — — IV 55 [Π. ταφῆς], 12: Ἐκ τῆς Νικολάου ᾿Εϑῶν 
Συναγωγῆς. Κίοι τοὺς ἀποθανόντας κατακαύσαντες καὶ ὀστολογήσαντες ἐν 
ὅλμωι τὰ ὀστᾶ χαταπτίσσουσιν,' εἶτα ἐνϑέντες εἰς πλοῖον χαὶ κόσκινον 
λαβόντες ἀναπλέουσιν εἰς πέλαγος καὶ πρὸς τὸν ἄνεμον ἐξοδιάζουσιν, 

15 ἄχρι ἂν πάντα ἐχφυσηϑῆε καὶ ἀφανῆ γένηται. 

119 (120) — — IV ὅδ, 13: Τοῦ αὐτοῦ. Ταῦροι Σχυϑιχὸν ἔϑνος 
τοῖς βασιλεῦσι τοὺς εὐνουστάτους τῶν φίλων συγκαταϑάπτουσιν. (2) ὃ δὲ 
βασιλεὺς ἀποθανόντος φίλου ἢ μέρος ἢ τὸ ὅλον ἀποτέμνει ὠτίον πρὸς τὴν 
ἀξίαν τοῦ τὲλευτήσαντος. 

30 120 (121) — — IV 55, 14: Τοῦ αὐτοῦ. Σινδοὶ τοσούτους ἰχϑῦς 
ἐπὶ τοὺς τάφους ἐπιβάλλουσιν, ὅσους πολεμίους ὃ ϑαπτόμενος ἀπεκτονὼς ἦι. 

121 (124) — — IV 55, 15: Τοῦ αὐτοῦ. Κολχοὶ τοὺς τελευτή- 
σαντας οὐ ϑάπτουσιν, ἀλλὰ κρημνῶσιν ἀπὸ δένδρων. 

122 (128) — — IV 55, 16: Τοῦ αὐτοῦ. Φρύγες οὐ κατορύττουσι 

86 τοὺς ἱερεῖς τελευτήσαντας, ἀλλ᾽ ἐπὶ λίϑους δεκαπήχεας τιϑέασιν ὀρϑούς. 
5. Ε 1081. 

123 (141) — — IV 55, 17: Τοῦ αἰτοῦ. Πάνηβοι “έβυες, ὅταν 
αὐτοῖς βασιλεὺς ἀποϑάνηι, τὸ μὲν σῶμα κατορύττουσι, τὴν δὲ κεφαλὴν 
ἀποκόψαντες καὶ χρυσώσαντες ἀνατιϑέασιν ἔν ἱερῶι. 5. Ἐ' 103 n—u. 

80 124 (143) — ---ΤἸΥ δ6,18: Τοῦ αὐτοῦ. Ἰνὃ οἱ συγκαταχαίουσιν͵ ὅταν 
τελευτήσωσι, τῶν γυναικῶν τὴν προσφιλεστάτην. αὐτῶν δὲ ἐκείνων ἀγὼν 
μέγιστος γίγνεται σπουδαζόντων ἑκάστην νικῆσαι τῶν φίλων. 5. Ἐ 108 ν. 





1 αὐταριάται S(?) ἀ(ν)ταριάται M(A) αὐταοχιάται Tr 4 πρώτην MA a 8 
μίαν Tr 8—10 SA 9 Καυσιανοὶ: Flinders Petr. Pap. I p. 29 Καυσίαι, Kav- 
σιάκαι Zenob. Prov. V 25; Plut. Prov. Al. 10 Toavoravoi Cor 11-15 SMA 
12 Kıavoi Corais 13 καταπτίσουσιν M καταπίσσασιν A! 15 γίγνεται 8 
16—19 vgl. Par. Vat. 65 18 πρὸς: κατὰ gnmom. Frob. 20 irdoas M λίϑους 
Clavier 21 ὅσους (ἂν) Di ἦι: ἦν Tr 28 χρημνῶσιν Meineke χρεμ- 
νῶσιν SAM xosuöoı Tr 32 das folgende Herodotzitat (V 5) ist nicht N. 
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ΠΈΡΙ ΤΟΥ͂ BIOr KAISAPOE ΤΟΥ͂ ΣΕΒΗ͂ΣΤΟΥ͂ KAI ΤῊΣ 
ΑΥ̓ΤΟΥ͂ ΑΓΩΓῊΣ (?). 


(Ε 99?) 
125 (909) EXC. DE VIRTUT. I 353, 13: τοῦ αὐτοῦ περὶ πρώτης 
Καίσαρος ἀγωγῆς. (Ὁ ὅτε εἰς τιμῆς ἀξίωσιν τοῦτον οὕτω προσεῖσπτον 


οἱ ἄνθρωποι ναοῖς τε καὶ ϑυσίαις γεραίρουσιν, ἄνα TE νήσους καὶ ἠπείρους 
διηιρημένοι καὶ κατὰ πόλεις καὶ ἔϑνη τό τε μέγεϑος αὐτοῦ τῆς ἀρετῆς καὶ 
τὴν εἰς σφᾶς εὐεργεσίαν ἀμειβόμενοι. δυνάμεως γὰρ καὶ φρονήσεως εἰς 
τὰ πρῶτα ἀνελθὼν οὗτος ὃ ἀνὴρ πλείστων μὲν ἦρξεν ἀνθρώπων τῶν διὰ 
μνήμης μαχροτάτους τε ὅρους ἐποιήσατο τῆς Ῥωμαίων δυναστείας εἴς τε τὸ 
βεβαιότατον οὐ τὰ φῦλα μόνον καὶ “Ελλήνων καὶ βαρβάρων, ἀλλὰ καὶ αὐτὰς 
τὰς διανοίας κατεστήσατο τὸ μὲν πρῶτον σὺν ὅπλοις, μετὰ δὲ ταῦτα καὶ 
ἄνευ ὅπλων ἐϑελουσίους τε προσαγόμενος διὰ τὸ μᾶλλόν τε ἔνδηλος γένε- 
σϑαι τῆι φιλανϑρωπίαι ἔπεισεν ἑαυτοῦ ἀκροᾶσϑαι. ὧν δὲ πρότερον οὐδὲ 
ὀνόματα ἠπίσταντο οἱ ἄνθρωποι οὐδέ τενος ὑπήκοοι ἐγένοντο διὰ μνήμης, 
ἡμερωσάμενος ὅπόσοι ἐντὸς Ῥήνου ποταμοῦ κατοικοῦσιν ὑπέρ τε τὸν Ἰόνιον 
πόντον καὶ τὰ ᾿Ιλλυρεῶν γένη --- Παννονίους αὐτοὺς καὶ 4ᾶκας καλοῦσιν — *** 
(ζήτει ἐν τῶι Περὶ ἀνὸραγαϑημάτων). 

126 (99) — — I 354,5: (II 8 2) περὶ δὴ τούτου τοῦ ἀνδρὸς 
φρονήσεως τὸ καὶ ἀρετῆς ἰσχὺν δεῖξαι ὁπόσον δύναται, τὰ μὲν &x τῆς 
πολιτείας, ἥντινα ἔν τῆε πατρίδι ἐπολιτεύσατο, τὰ {δὲ κατὰ στρατηγίας 
μεγάλων πολέμων ἐγχωρίων τε καὶ ἀλλοεϑνῶν, ἀγώνισμα μὲν ἀνϑρώποις 
πρόκειται λέγειν καὶ γράφειν, ὡς ἂν εὐδοχιμοῖεν ἐν καλοῖς ἔργοις" 
καὐτὸς δ᾽ ἀφηγήσομαι τὰ πεπραγμένα, ἐξ ὧν οἷόν τε γνῶναι σύμπασι τὴν 
ἀλήϑειαν. πρότερον δ᾽ αὐτοῦ τό τε γένος διέξειμε καὶ τὴν φύσιν τούς τε 
γεννητάς, ἀφ᾽ ὧν ἦν, τήν {τὴ ἔκ νηπίου τροφήν τε καὶ παίδευσιν, ἧι 
χρησάμενος τοσόσδε ἐγένετο. 

πατὴρ μὲν οὖν ἦν αὐτῶι Γάιος Ὀχταούιος, ἀνὴρ τῶν ἐκ τῆς συγκλήτου. 
οἱ δὲ αὐτοῦ πρόγονοι κατά τε πλοῦτον καὶ ἐπιείκειαν ὀνομαστότατοι 
γενόμενοι ὀρφανῶι ὄντε ἐκείνωι τὰ χρήματα ἐλείττοντο: καταστάντες δ᾽ 
ἐπίτροποι ταῦτα διεφόρησαν' 6 δὲ τῶν πρὸς αὐτοὺς δικαίων ἀποστὰς τοῖς 
περιλειφϑεῖσιν ἠρκεῖτο, 





127 (99) — — 1354, 19: (III) ὅτε Καῖσαρ περὶ ἐννέα ἔτη μάλιστα 
Abkürzungen im apparat: o. p. 328 4—5 περὶ πρώτης K. üy. B-W 
ες 
πατ Κ. ἀ. Ἐ περὶ τῆς K. ἀγ. Va 6 (καὶ) ναοῖς ο. ναοῖς δὲ 18 διὰ δὲ Cor 


ἔτι ἔχδηλος Cor 14 δὲ: δὴ Cor 15 ζτῶν)διὰ μνήμης Di 16 Ausowodusvog 
nach ὥνϑοωποι E; transp. Va ἐντὸς Υ͂ ἐντοῖς Ὲ 17 Ilavvoviovs Cor Παννω--- Εἰ 
Δᾶκας Va δατασ E 21 (δὲν Va 22 ἐγχωρίων Va —owv E 23 εὐδοκιμοῖεν 
Cor —ueiv E 26 {τ᾽ Va 30 &iinovro Mue 
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γεγονὼς ϑαῦμά TE οὐ μιχρὸν παρέσχε Ῥωμαίοις, φύσεως ἀκρότητα δηλώσας 
ἐν τοιᾶιδεὲ ἡλικίαι" zul τοῖς ἀνδράσι πολὺς Eyyireraı ϑόρυδος ἐν πολλῶι 
öuikwı δημηγοροῦντι. ἀποθανούσης δ᾽ αὐτῶι τῆς τηϑῆς, παρὰ τῆι μητρὶ 
ἐτρέφετο Ariaı καὶ τῶι ταύτης ἀνδρὶ Φιλίσσπτωι “ευκίωι, ὃς ἦν ἀπόγονος 
τῶν τὸν Μακεδόνα Φίλιππον κεχειρωμένων. παρὰ δὴ τῶι Φιλίππωι ὃ 
Καῖσαρ ὡς παρὰ πατρὶ τρεφόμενος πολλὴν ὑπέφαινεν ἐλπίδα ἤδη {τ᾽ 
ἀξιότιμος καὶ τοῖς ἤλιξειν ἐφαίνετο τοῖς εὐγενεστάτοις παισί" καὶ συνήξεσαν 
πρὸς αὐτὸν παμπληϑεῖς, οὐχ ὀλίγοι δὲ καὶ τῶν νεανίσκων, οἷς τὸ πράττειν 
δι ἐλπέδος ἦν. προύπεμπον δὲ αὐτὸν πάμπολλοι ὁσημέραι xal μειρα- 
κίσκοι καὶ ἄνδρες καὶ ἥλικες παῖδες, εἴτε ἐφ᾽ ἱππασίαν ἔξω τοῦ ἄστεως 
προήιει εἴτε παρὰ συγγενεῖς ἢ ἄλλους τινάς. ἤσκει γὰρ καὶ τὴν ψυχὴν 
τοῖς καλλίστοις ἐπιτηδεύμασι καὶ τὸ σῶμα ταῖς γενναίαις καὶ πολεμικαῖς 
μελέταις χαὶ τῶν διδασχόντων ϑᾶττον αὐτὸς τὴν μάϑησιν ἐπὶ τῶν ἔργων 
ἀπεδείκνυτο, ὥστε ἀπὸ τοῦδε καὶ ἐν τῆι πατρέδι πολὺν ζῆλον ἐνέγκασϑαι. 
ἐφειστήκει δὲ αὐτῶι χαὶ ἣ μήτηρ καὶ ὃ ταύτης ἀνὴρ Φίλιππος ἀνὰ πᾶσαν 
ἡμέραν πυνϑανόμενοι παρὰ τῶν διδασχάλων τε καὶ ἐπιμελητῶν, οὃς τταρα- 
κατέστησαν τῶι παιδί, ὅ τι πράξειεν ἢ ὅποι πορευϑείη ἢ ὕπως διημε- 
ρεύσειεν τάς τε διατριβὰς μεϑ᾽ ὧν ποιήσαιτο. 

(IV) ἐν δὲ τῶι κατασχόντι ταράχωι τὴν πόλιν (a. 49) ὑπεκτεέμτεει 
ἥ Te μήτηρ Aria καὶ Φίλιππος Καίσαρα εἴς τι τῶν πατρώεων χωρίων. 
κατέβαινε δὲ εἰς τὴν ἀγορὰν περὶ ἔτη μάλιστα γεγονὼς ıd, ὥστε ἀποϑέσϑαι 
μὲν αὐτὸν ἤδη τὴν περιπόρφυρον ἐσθῆτα (18. Okt. 48), ἀναλαβεῖν δὲ τὴν 
καϑαράν, σύμβολον οὖσαν τῆς εἰς ἄνδρας ἐγγραφῆς. περιβλεπόμενος δ᾽ 
ὑπὸ παντὸς τοῦ δήμου διά τε εὐπρέπειαν καὶ λαμπρότητα εὐγενείας [ἔϑυε 
τοῖς ϑεοῖς καὶ] ἐνεγράφη εἰς τὴν ἱερωσύνην εἰς τὸν “ευκίου Δομετίου 
τόπον τετελευτηχότος. καὶ ὃ δῆμος μάλα προϑύμως ἐχειροτόνησε. καὶ ὃ 
μὲν ἅμα τῆι μεταλλαγῆι τῆς ἐσϑῆτος καὶ τῆι καλλίστην τιμῆι κοσμηϑεὶς 
ἔϑυεν {τοῖς ϑεοῖς). καίπερ δὲ κατὰ νόμον εἷς ἄνδρας ἐγγεγραμμένον διε- 
κώλυεν ἣ μήτηρ ἔξω τῆς αὐλείου ϑύρας χωρεῖν, πλὴν ὅπη χαὶ πρότερον, 
ὅτε παῖς ἦν, ἐφοίτα, δίαιτάν τε τὴν αὐτὴν ἔχειν ἐπηνάγχαζε χοιτάζεσθϑαί 
te ἔνϑα καὶ πρότερον ἐν τῶι αὐτῶι δωματίωι. νόμωι τε μόνον ἀνὴρ ἦν, 
τὰ δ᾽ ἄλλα παιδικῶς ἐπεστατεῖτο. τῆς δὲ ἐσθῆτος οὐδ᾽ ὁτιοῦν ἐξήλλαξεν, 
ἀλλ᾽ ἀεὶ τὴν πάτριον ἀμιπείχετο. 


(V) ἐφοίτα δὲ καὶ εἰς τὰ ἱερὰ ἐν ταῖς νομίμοις ἡμέραις νύχτωρ διὰ 


4 (u. 20) ᾿Ατίαι Di ἀντία (bis auf $ 126 stets) E ‘Arria Va 5. Boissevain zu Dio 
Cass. XLV 141 5 Φίλιππον: Περσέαϑ Va 6 (te) Va καὶ δὴ Mue 13 ϑᾶττονν ἃ 
ϑάττων E 24 εὐπρέπειαν Cor εὐγένειαν E 24—28 [ἔϑυε — καὶ] — (τοῖς 
ϑεοῖς) Jac 29 αὐλείου Va αἰλίου E ὅποι Di 30 ὅτε παῖς ἦν Va ὅ. π. 
ὧν E [ὅτε] π. ὧν ὃ 31 νόμωι Va νόμων E 33 nuneizero Di 
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τὴν προσοῦσαν αὐτῶι ὥραν, ἅτε δὴ χαὶ πολλὰς γυναῖκας ἐχμήνας εὐτρε- 
πείαι καὶ λαμπρότητι γένους. ἐπιβουλευόμενος δὲ παρ᾽ αὐτῶν οὐδαμῆ ἐφαί- 
vero ἅλωτος ὥν, ἀλλὰ τὰ μὲν ἣ μήτηρ ἀπήρυχεν αὐτοῦ φυλάττουσα χαὶ 
οὐδαμόσε μεϑιεισα, τὰ δὲ καὶ αὐτὸς ἤδη ἔννους ὦν, ἅτε εἰς τοὐμπροσϑεν 
τῆς ἡλιχίας τιροιών. ἐνστάσης δέ τινος ἑορτῆς “ατίνης. ὁτιότε καὶ τοὺς 
ὑπάτους εἰς ᾿ἄλβαν τὸ ὄρος ἀναβαίνειν ἔδει πατρίου ϑυσίας ἕνεκα, τοὺς δ᾽ 
ἱερεῖς διαδόχους αἰτῶν τῆς δικαιοδοσίας εἶναι, χαϑέζει ἐπὶ τὸ βῆμα Καῖσαρ 
ἐν μέσηι ἀγορᾶι. προσήιεσαν δ᾽ ἄπλετοι ἄνϑρωποι δικαιοδοσίας χάριν, 
πολλοὶ δὲ καὶ μηδενὸς πράγματος χάριεν, ϑεωρίας ἕνεκα τοῦ παιδός" ἀξιο- 
ϑέατος γὰρ πᾶσιν ἦν, καὶ μάλιστα ἐν τῶι τότε σεμνότητα καὶ ἀξίωμα 
προσειληφίύς. 

(VI) Καίσαρος δὲ ἤδη κεχειρωμέγνου μὲν τοὺς ἐν τῆι Εὐρώπηι πολε- 
μίέους, νενιχηκότος δὲ καὶ περὶ Μαχεδονίαν Πομπήιον, ἱμρηχότος δ᾽ ἀἴγυπτον, 
ἐπαναπερῶντος δ᾽ ἔχ τε Συρίας χαὶ τοῦ Εὐξείνου Πόντου, μέλλοντος δ᾽ ἐπὶ 
«“ιβύης χωρεῖν, ὡς τὰ λειπόμενα τοῦ ἐχεῖ μεταστάντος πολέμου καϑέλοι. 
βουλόμενος συστραιξύειν αὐτῶι ὁ νέος Καῖσαρ, ὡς χαὶ πολεμεζκ)ῶν ἔργων 
ἔμπειρος εἴη, ἐπεὶ ἤισθετο ἐναντιουμένην ’Ariav τὴν μητέρα, οὐδὲν ἀνε- 
εἰγπτὼν ἠρέμα εἶχε. δῆλος δ᾽ ἦν καὶ ὁ πρεσβύτερος Καῖσαρ ὑπ᾽ εὐνοίας 
οὐδέπω βουλόμενος αὐτὸν στρατεύεσϑαι, ὡς μὴ τὴν [18] δίαιταν ἐν ἀσϑενεῖ 
σώματε μεταβαλὼν χαὶ {τὴν ὅλην ἕξιν φαύλως διατεϑείη. ὁὀιὰ μὲν δὶ 
ταῦτα τῆς στρατείας παρελύετο. 

(VII) ἐπεὶ δὲ χἀχκεῖνον τὸν πόλειιον κατεργασάμενος Καῖσαρ ἐπαν- 
ἤλθϑεν εἰς Ῥώμην, σφόδρα ὀλίγοις τῶν ὑποπεσόντων αἰχμαλώτων συγγνοὺς 
διὰ τὸ τοῖς προτέροις αὐτοὺς μὴ σεσωφρονίσϑαι πολέμοις, συνηνέχϑη 
τοιόνδε. ἦν εἰς τὰ μάλιστα Καίσαρι τῶι νέωι συνήϑης καὶ φίλος ᾿ἀγρέππας, 
ἐν ταὐτῶι τε παϊδειϑεὶς χαί τινα ἔχων ὑτιερβολὴν ἑταιρείας, τούτου 
ἀδελφὸς Κάτωνι συνῆν, χατά Te φιλίαν σπουδαζόμενος χαὶ τοῦ Λιβυκοῦ 
πολέμου κχεχοινιυνηχώς, τότε δ᾽ αἰχμάλωτος ἡιρημένος. τοῦτον οὐδέν πω 
πρότερον αἰτήσας Καίσαρα ἐβούλετο μὲν ἐξαιτεῖσϑαι, ὑπὸ δὲ αἰδοῦς ὥκνει 
χαὶ ἅμα δρῶν αὐτὸν ὡς διέχειτο πρὸς τοὺς ἐν ἐχείνωι τῶι πολέμωι ξαλω- 
χότας. ϑαρρήσας δ᾽ οὖν ποτὲ ἤιτνσε καὶ ἔτυχεν. ἐφ᾽ οἷς περιχαρὴς ἦν 
τῶι αὑτοῦ φίλου τὸν ἀδελφὸν ἀνασεσωχώς" ἐπηινεῖτο δὲ χαὶ ὑπὸ τῶν 
ἄλλων, εἰς οὐδὲν τερότερον χαταϑέμενος τὴν αὑτοῦ σπουδὴν καὶ ἔντευξιν 
(ἢ) εἰς φίλοι σωτηρίαν. 


1 ἅτε δὴ Cor ἀντηδὲ E ἐχμήνας Va &xueivaoa E 6 ἄλβαν (av ras.) E 
᾿Αλβανὸν Va 12—13 πολεμίους Bremi -- ρους E 14 ἐπαναστρέφοντος Di 
15 καταστάντος Orelli -16 πολεμικῶν (p. 392, 12) Va πολεμίων E 17 ἀντίαν E 
(p. 392, 4) 18 πρεσβύτερος Bremi —raros E 19 [re] Pic 20 καὶ (τὴν) Jac 
τὴν Pie 21 στρατείας Cor στρατιᾶς E 24 σεσωφρονίσϑαι Ochsner ---νῆσϑαι E 
28 οὐδέν πω Cor οὐδὲ no E 31 (ἢ) Va 


(13) 


(19) 


(15) 


(16) 


οι 


1 


o 


15 


Θ 


2 


σι 


80 


35 


394 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





(VII) ἐκ τούτου τὰς ϑριαμβικὰς ἦγε πομπτὰς Καῖσαρ τοῦ κατὰ 
“Διβύην πολέμου τῶν τε ἄλλων, oög ἐπολέμησε. καὶ τὸν νέον Καίσαρα υἱὸν 
ἤδη πεποιημένος, ὄντα δὲ τρόπον τινὰ καὶ φύσει διὰ τὸ ἀγχοτάτω τοῦ 
γένους εἶναι, ἐκέλευσε τῶι ἑαυτοῦ ἅρματι ἕπεσϑαι, κόσμοις αὐτὸν στρατη- 
γικοῖς ἀσκήσας, ὡς ἂν αὐτοῦ σύσκχηνον ἐν τῶι πολέμωι γεγονότα. ὁμοίως 
δὲ καὶ ἐν ταῖς ϑυσίαις καὶ ἐν ταῖς πρὸς τοὺς ϑεοὺς τεροσόδοις ἐγγύτατα 
ἵστη τούς ve ἄλλους εἴχειν προσέταττεν αὐτῶι. καὶ 6 μὲν ἤδη τὰς αὐτο- 
κρατορικὰς ἐφέρετο τιμάς, αἱ δὴ μέγισται κατὰ τὸν Ῥωμαίων νόμον ἦσαν, 
καὶ ζηλωτὸς ἐν τῆε πατρίδι ἦν. συνὼν δὲ ὃ παῖς αὐτῶι καὶ ἐν τοῖς 
ϑεάτροις καὶ ἐν πότοις ὁρῶν τε φιλανϑρώπως ἑαυτῶι διαλεγόμενον οἷα 
τέχνων καὶ μικρὸν ὅσον ἤδη τεϑαρρηκώς, πολλῶν αὐτοῦ δεομένων καὶ 
φίλων καὶ πολιτῶν αἰτεῖσϑαι σφίσι παρὰ Καίσαρος ὧν ἕκαστοι ἐν χρείαε 
ἦσαν, ἐπιτηρῶν εὐχαιρίας μετὰ πάσης αἰδοῦς ἠιτεῖτό τε καὶ κατώρϑου 
πλείστου τε ἄξιος πολλοῖς τῶν ἀναγκαίων ἐγένετο, φυλαττόμενος τὸ μήτε 
ἀκαίρως παρακαλεῖν μήτ᾽ ἐκείνωι περοσάντως. καὶ ὃ μὲν οὐκ ὀλίγα ζώπυρα 
καὶ φιλανθρωπίας ἅμα καὶ φρονήσεως φυσικῆς ἀπεδείκνυτο. 

(IX) βουλόμενος δ᾽ αὐτὸν ὃ Καῖσαρ καὶ ἔμπειρον τοῦ ἀγωνοϑετεῖν 
ἐν ταῖς τοιαύταις χορηγίαις εἶναι, δυοῖν ὄντοιν ϑεάτροιν, τοῦ μὲν Ῥωμαι- 
κοῦ, ἐν ὧι αὐτὸς παρὼν τὴν φροντίδα εἶχε, ϑατέρου δὲ Ἑλληνικοῦ, τούτου 
ἐπέτρεψεν ἐχείνωι τὴν dywvoseoiav. καὶ ὃ μὲν σπουδάζων ἐπιμέλειάν 
τε χαὶ φιλανθρωπίαν ἀποδείξασθαι ἐν καζυ)ματώδεσι καὶ μακροτάταις 
ἡμέραις οὐδαμοῦ τε ἀπιών, ἄχρι λύσειε τὴν ϑέαν, εἰς νόσον πέτπτει, οἷα 
νέος καὶ τόνων ἀπείρατος. χαλεπῶς δὲ διακειμένου πάντες μὲν ἐν φόβωε 
ἦσαν, ἀγωνιῶντες εἴ τι πείσεται τοιαύτη φύσις, μάλιστα δὲ πάντων 
Καῖσαρ. διὸ πᾶσαν ἡμέραν ἢ αὐτὸς παρὼν αὐτῶι εὐθυμίαν παρεῖχεν ἢ 
φίλους πέμπων ἰατρούς τε ἀποστατεῖν οὐκ ἐῶν. καί ποτε δειπνοῦντι 
ἤγγειλέ τις, ὡς ἔχλυτος εἴη καὶ χαλεττῶς ἔχοι" ὃ δ᾽ ἐχπηδήσας ἀνυπό- 
δητος ἧκεν, ἔνϑα ἐνοσηλεύετο, καὶ τῶν ἰατρῶν ἐδεῖτο ἐμπαϑέστατα μεστὸς 
ὧν ἀγωνίας καὶ αὐτὸς παρεκάϑητο- ἀναχτησάμενος δ᾽ αὐτὸν εὔϑυμος ἐγένετο. 

(X) ἐπεὶ δ᾽ ἀνέσφηλεν ἐκ τῆς νόσου, διαπεφευγὼς μὲν τὸν κένδυνον, 
ἀσϑενῶς δ᾽ ἔτι διακείμενος τὸ σῶμα, στρατεύειν μὲν ἔδει Καίσαρα, ἔνϑα 
διενοεῖτο τὸ πρότερον ἐπάγεσϑαι χαὶ τὸν παῖδα“ τότε δ᾽ οὐχ οἷός τ᾽ ἦν 
διὰ τὴν προσττεσοῦσαν νόσον. καταλεττὼν δ᾽ οὖν αὐτοῦ τιολλοὺς ἐπιμελητάς, 
ὡς δι’ ἀκριβοῦς διαίτης φυλάττοιτο, καὶ ἐντολὰς δούς, εἰ δωσθείη, ἕπεσϑαί 
οἵ, ὥιχετο ἐπὶ τὸν πόλεμον. ὃ γὰρ Μάγνου Πομπηίου πρεσβύτατος παῖς 
μέγα στράτευμα ἀϑροίσας ἐν ὀλίγωι χρόνωι παρὰ τὴν πάντων ἐλπίδα 





9—10 καὶ — ϑεάτροις συνὼν --- αὐτῶι E transpos. Va 11 ὅσον Bremi 
ἢ όσον E 14—15 μήτε --- προσάντως Suid 5. προσάντως 17 dywvodereiv 
Va mE 21 καζυ)ματώδεσι Va 26 δειπνοῦντι Cor δειπνόντι E 
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διενοεῖτο ἐπαμῦναι τῶι πατρὶ καὶ τὴν ἐκείνου ἥτταν ἀναμαχέσασϑαι, ei 
δύναιτο. ὑπολειφϑεὶς δ᾽ ἐν τῆι Ῥωμηι Καῖσαρ πρῶτον μὲν τοῦ σώματος 
ἐγκρατέστατα ἐπειιελήϑη χαὶ ταχὺ ἀνερρώσϑη, ἔπειτα δὲ τὴν ἔξοδον Ex 
τῆς πατρίδος ἐποιεῖτο ἐπὶ τὴν στρατιάν χατὰ τὰς τοῦ ϑείου ἐντολάς" 
οὕτω γὰρ αὐτὸν ἐκάλει. πολλῶν δ᾽ αὐτῶι συνεχδημεῖν σπουδαζόντων διὰ 
τὸ μέγεϑος τῆς ἐν αὐτῶι ἐλπίδος, πάντας παρωσάμενος καὶ τὴν μητέρα 
αὐτὴν τοὺς ὠχυτάτους τῶν οἰκετῶν καὶ ἐρρωμενεστάτους ἐκλεξάμενος 
συνέτεινε τὴν πορείαν καὶ ἀπίστωι τάχει χρησάμενος διέδραμε τὴν μακρὰν 
ὁδὸν συνεγγύς τε ἦν Καίσαρι διαπετολεμηκότι ἤδη τὸν σύμπαντα πόλεμον 
ἐν μησὶν ζ. (XI) ἀφικόμενος δ᾽ εἰς Ταρρακῶνα ἀπιστίαν παρέσχεν, 
ὅπως ἀφίκοιτο ἐν τοσῶιδε πολέμου ταράχωι. οὐχ εὑρὼν δὲ ἐνταῦϑα 
Καίσαρα, πλείω πόνον καὶ κίνδυνον εἶχεν" ἀφίκετο δὲ εἰς Ἰβηρίαν πρὸς 
Καίσαρα περὶ πόλιν Καλπίαν. καὶ ὃ μὲν οἷα τέκνον περιβαλὼν διά τε 
τὸ νοσοῦντα χαταλελοιπέναι χαὶ ἔκ πολλῶν πολεμίων καὶ ληστηρέων 
περισεσωσμένον δρᾶν ἀδοκήτως ἠσπάζετο καὶ οὐδαμῆ μεϑέει ὁμοδίαιτόν 
τε εἶχεν: ἐπήινει δ᾽ αὐτοῦ καὶ τὴν ἐπιμέλειαν ἅμα καὶ σύντασιν, ὡς 
πρῶτος τῶν ἐκ τῆς Ῥώμης ἐξεληλυϑότων ἧχεν, (nal) ἐπιμελὲς ἐποιεῖτο 
πρὸς αὐτὸν διαλεγόμενον ὑπὲρ πολλῶν ἀνακρένειν ἀποπειρώμενος αὐτοῦ 
τῆς διανοίας. ὁρῶν δὲ εὔστοχον καί εὐσύνετον χαὶ βραχυλόγον αὐτά τε 
ἀποκρινόμενον τὰ καιριώτατα ἔστεργε καὶ ὑπερησπάζετο. 

ἐχ τούτου πλεῖν ἔδει ἐπὶ Καρχηδόνος" προσταχϑὲν δ᾽ αὐτῶι ἐμβαίνδεν 
εἰς τὴν αὐτὴν Καίσαρι ναῦν σὺν ε δούλοις αὐτὸς ὑπὸ φιλοστοργίας καὶ 
τρεῖς ἑταίρους πρὸς τοῖς δούλοις ἐνεβίβασεν καὶ ἐδεδίει, μὴ τοῦτο γνοὺς 
Καῖσαρ ἐπιμέμψαιτο. τοὐναντίον δ᾽ ἐγένετο" ἥσϑη γὰρ ἐχεῖνος ἐπὶ τῶι 
εἶναι φιλέταιρον χαὶ ἐπήινεσεν, ὅτε ἀεὶ βούλεται παρεῖναι αὑτῶι τοὺς 
πάντων ἐπόπτας ἐσομένους ἄνδρας καὶ ἀρετῆς ἐπιμελουμένους πρόνοιάν 
TE οὐ μικρὰν χρηστῆς δόξης ἐν τῆι πατρίδι ἤδη ποιοῖτο. (XII) ἧκε δ᾽ 
οὖν εἰς τὴν Καρχηδόνα Καῖσαρ, ὡς τοῖς χρήιζουσιν ἐντευξόμενος. πολλοὶ 
δὲ συνεληλύϑεσαν, οἱ μὲν δικαιοδοσίας χάριν, περὶ ὧν εἶχον ἀμφιβόλων 
πρός τινας, οἱ δὲ οἰκονομίας πολιτικῆς, οἱ δ᾽ ὅπως ἂν τὰ ἄϑλα τῶν ἦν- 
ὁραγαϑημένων λάβοιεν. ὑ περὶ ὧν ἔτυχεν ἄλλων Te ἡγεμόνες πλεῖστοι 
συνεληλύϑεσαν. προσφεύγουσί (Te) τῶι Καίσαρι καὶ Ζακύνϑιεοι μεγάλα 
ἐγχλήματα ἔχοντες χαὶ δεόμενοι βοηϑείας. ὃ δὲ τούτων προύστη τε καὶ 
διαλεχϑεὶς ἄριστα πρὸς Καίσαρα ἐν φανερῶι τῶν τε αἰτιῶν αὐτοὺς 
ἀπήλλαξε χαὶ προύπεμψεν ἐπ᾽ οἴκου ἡδομένους τε καὶ πρὸς πάντας αὐτὸν 
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αὐτὸν E σύντασιν Cor σύνεσιν E 17 (καὶ) Jac (δ᾽) Va 18 διαλεγόμενος Mue 
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ὑμνοῦντας σωτῆρά τ᾽ ὀνομάζοντας. ἐντεῦϑεν πολλοὶ συνέρρεον ττροστασίας 
δεόμενοι, οἷς πλείστου ἄξιος γενόμενος τῶν μὲν διέλυε τὰ ἐγκλήματα, οἷς 
δ᾽ ἠιτεῖτο δωρεάς, οὃς δ᾽ εἰς ἀρχὰς προῆγεν" πάντες τὲ ἀνὰ σιόμα εἶχον 
τὴν τὲ ἡμερότητα (Aal) φιλανθρωπίαν χαὶ εὴν ἐν ταῖς ἐντεύξεσι φρόνησιν. 
αὐτὸς μὲν Καῖσαρ εὐλα Ἔ * Ἐ 

128 (100) EXc. DE VIRTUT. Ip. 359, 22: (XIII) * * * γυροῦ κατὰ 
τὰ πάτρια, οὔτε μεϑυσχομένοις νεανίσχοις παρεῖναι οὔτε πλείω χρόνον 
συμποσίων παραγενέσθαι ἄχρις ἑσπέρας οὐδὲ μέντοι δειτενεῖν πρὸ δεκάτης 
ὥρας ἔξω Καίσαρος ἢ Φιλίππου ἢ τοῦ γήμαντος αὐτοῦ τὴν ἀδελφὴν 
Μαρκέλλου, ἀνδρὸς σωφρονεστάτου καὶ κατ᾽ εὐγένειαν ἀρίστου Ῥωμαίων. 
αἰδῶ δ᾽, ἣν πρέπειζνΣ ἄν τις τῆι τοιᾶιδεὲ ἡλικίαι ὑπολάβοι διὰ τὸ ταῖς 
ἄλλαις ἀρεταῖς ἐν τῆι μετὰ ταῦτα τὴν χώραν ὑπὸ τῆς φύσεως ἀποδεδόσϑαι, 
διαφανέστατα χαὶ ἐν ἔργοις ἐδήλου ἐν τῶι βίωι παντί. διὰ τοῦτο καὶ 
μάλιστα Καῖσαρ αὐτὸν περὶ πολλοῦ ἐποιήσατο καὶ οὐχ, ὥσπερ οἴονταί 
15 τίνες, διὰ τὸ γένος μόνον. ἔγνω μὲν οὖν καὶ πρότερον παῖδα ἀποδεῖξαι, 
δεδιὼς δέ, μὴ ἐλπίδι τοσαύτης τύχης ἐπαρϑείς, ὃ φιλεῖ τοῖς εὐδαιμόνως 
τρεφομένοις ἕπεσϑαι, ἐχλάϑοιτο ἀρετῆς καὶ ἐχδιαιτηϑείη, συνέκρυψε τὴν 
γνώμην, ἐν δὲ ταῖς διαϑήκαις αὐτὸν υἱοῦται, ἄπαις ὧν ἀρρένων παίδων, 
καὶ χληρονόμον ἀποδείκνυσι τῆς τύχης πάσης" τετάρτην δὲ μοῖραν τῶν 
χρημάτων τοῖς ἄλλοις διένειιις φίλοις τε καὶ ἀστοῖς, ὅπερ ὕστερον 
ἐγένετο δῆλον. 

(XIV) ἐδεήϑη δὲ συγχωρῆσαι αὐεῶι παρὰ τὴν μητέρα ἐλϑεὶν εἰς 
τὴν πατρίδα, καὶ δόντος ὥιχετο. ὡς δ᾽ ἧκεν οὐχ ἑχὰς Ῥώμης εἰς Ἰάνουκλον, 
ὑπήντησεν αὐτῶι σὺν πολλῶι πλήϑει ἀνθρώπων ὃ λεγόμενος Γαίου Μαρίου 
35 παῖς, σπουδάζων eis τὸ γένος ἐγγραφῆναι καί τινας γυναῖχας προσειληφὼς 

τῶν Καίσαρος, αἱ ἐμαρτύρουν αὐτῶι τὴν εὐγένειαν. οὔτε μὴν Ariav 
ἔπεισεν οὔτε τὴν ταύτης ἀδελφὴν καταψεύσασϑαι τοῦ σφετέρου οἴκου. 
προσῆπτο γὰρ [τὸ γένος] τοῦ γένους [τὸ] Καίσαρος [re] καὶ τὸ {γένος 
Μαρίου, τῶι γε μὴν νεανίσχωι ἐκείνωι οὐδὲν προσῆκον ἦν. ὃς τότε σὺν 
so πολλῶν πλήϑει ὑπαντιάσας ἐσπούδαζεν προσλαβεῖν καὶ τὴν τοῦ νέου 
Καίσαρος γνώμην εἰς τὴν τοῦ γένους ἐγγραφήν. πολλὴ δ᾽ ἐγένετο σπουδὴ 
καὶ τῶν συνόντων αὐτῶι πολιτῶν, πειϑομένων εἶναι παῖδα Μαρίου. Καῖσαρ 
δ᾽ ἐν ἀπορίαι δεινῆι γενόμενος ἐσκόπει τέ χρὴ ποεῖν" τό τε γὰρ ἀσπάζεσϑαι 


a 


1 


o 


2 


o 


1 τ᾽ ὀνομάζοντας Cor τε νομίζοντας E 3 πάντες τε τε E 4 τήν τε ἡ. 
(καὶ) Va τής τε ἡ. Ἐ 5 ‘excidit folium’ edd 6 8 28—30 stellt Asbach hinter 
8 31—36 (Gde)yvooö Mue 11 πρέπειζν) Va 12 μετὰ ταύτην edd 18 [καὶ] 
ἐν &. Di En’ ἔργοις Pic 18 αὐτὸν Va αὐτοῦ E 26 τῶν Kaioagog: vgl. τοὺς 
Καίσαρος 8 39 Ἀντίαν E (5. p. 392, 4) 28 προσῆπτο Di προσήπτετο E 28—29 
[τὸ γένος] τοῦ γένους [τὸ] Καίσαρος [τε] καὶ τὸ (γένος) Μαρίου Jac [τοῦ γένους͵ Va 
29 ἐκείνου ποοσῆκον Va ποοσήκων E 


(8) 


(29) 


(80) 


(81) 
(82) 


(88) 


1 


1 


Ic} 


3 


oa 


0 


σι 


[-Ἰ 


Er 





90. NIKOLAOS VON DAMASKOS F128—130 (ΒΙῸΣ KAISAPOF 397 





ὡς συγγενῆ, ὃν οὐχ ἤιδει ὁτεόϑεν εἴη οὐδ᾽ ἣ μήτηρ αὐτῶι συνεμαρτύρει, 
χαλεπὸν ἦν, τό τε διωθεῖσθαι τὸν veavioxov χαὶ τὸ σὺν αὐτῶι πλῆϑος 
τῶν πολιτῶν, ἄλλως τε καὶ αἰδοῦς ὄντι μεστῶι, πολλὴν δυσχέρειαν εἶχεν. 
ἀποχρίνεται γοῦν ἠρέμα διωσάμενος τὸν ἄνθρωπον, ürı Καῖσαρ εἴη τοῖ 
γένους αὐτοῖς ἡγεμὼν χαὶ τῆς πατρίδος προστάτης συιπάσης τε τῆς 
Ῥωμαίων ἀρχῆς. δεῖν οὖν ὡς ἐχεῖνον βαδίζειν καὶ διδάσχειν περὶ τῆς 
συγγενείας" χαὶ εἰ μὲν πείσειεν, ὑπάρχειν εὐθὺς αὐτῶι zal σφᾶς τούς τὲ 
ἄλλους οἰκείους, ττεπτεισμένους, εἰ δὲ μή, οὐδὲν αὐτοῖς εἶναι κοινώνημα 
πρὸς αὐτόν. ἐν δὲ τῶι μεταξύ, πρὶν ἢ Καίσαρα τοῦτο γνῶναι, μήτε 
περοσιέναι πρὸς αὐτὸν wire ὡς παρὰ συγγενοῦς τι ἐπιζητεῖν τῶν δικαίων. 
ταῦτα ἐμφρόνως ἀποχρινόμενον χαὶ οἱ συμπαρόντες ἐπήιξλνουν, οὐδὲν δὲ 
ἧττον ὃ νεανίσχος συμιιρούπεμψεν αὐτὸν ἄχρι τῆς οἰχίας. 

(XV a) ὡς δ᾽ ἧχεν εἰς Ῥώμην, κατάγει πλησίον τῆς Φιλίππου οἰχέας 
καὶ τῆς μητρὸς καὶ τὴν δίαιταν εἶχε σὺν ἐκείνοις, χαὶ οὐκ ἄνευ τούτων 
διῆγεν, πλὴν εἰ μή ποτε καὶ αὐτὸς τῶν ἡλικεωτῶν τινας βούλοιτο ἑστιᾶν" 
τοῦτο δὲ σπάνιον ἦν. διατρίβων δ᾽ ἐν τῆι πόλει ὑπὸ τῆς βουλῆς ἀποδεί- 
κνυται εἶναι τῶν πατριχίων. 

129 (100) EXC. DE VIRTUT. Ip. 361, 6: (XV b) ὅτε ἔνηφε καὶ 
ἐγκρατῶς διῆγεν ὃ νέος Καῖσαρ. ϑαυμαστὸν δέ τε κἄλλο συνήιδεσαν αὐτῶι 
οἱ φίλοι" En’ ἐνιαυτὸν γὰρ ὕλον ἐν τοιᾶιδε ἡλικίαι, ἐν ἧι μάλιστα σφριγῶσιν 
οἱ νέοι καὶ τούτων δ᾽ ἔτε μᾶλλον οἱ εὐτυχεῖς, ἀφροδισίων ἀπείχετο φωνῆς 
ἅμα χαὶ ἰσχύος προνοῶν. 

τέλος τῆς ἱστορίας Νικολάου Δαμασχηνοῦ καὶ τοῦ βίου 
Καίσαρος τοῦ νέου. 

130 (101) EXc. DE INSID. p. 33, 27: (XVI) ὕτε ὁ νέος Καῖσαρ 
τρέτον ἄγων [ἐν τῆι Ῥιύμη] μῆνα ἐνταυϑοῖ παρεπεδήιιει, ζηλούμενος μὲν 
ὑπὸ τῶν ἡλίχων χαὶ φίλων, ϑαυμαζόιιενος δὲ ὑπὸ τῶν ἐν τῆι πόλει 
πάντων, ἐπαινούμενος δ᾽ ὑπὸ τῶν τιαιδευτῶν. τετάρτωι δὲ μηνὲ ἧκεν ἐχ 
τῆς πατρίδος τεμφϑεὶς ὑπὸ τῆς μητρὸς ὡς αὐτὸν ἀπελεύϑερος τεταραγμένος 
χαὶ πολλῆς ἀϑυμίας μεστός, ἐπιστολὴν κομίζων, ἐν ἧι ἐγέγραπτο ὡς 
Καῖσαρ μὲν ἐν τῆε συγκλήτωι ἀποϑάνοι ὑπὸ τῶν περὶ Κάσσιον καὶ Βροῦτον. 
ἠξίου δὲ τὸν παῖδα ἐπανελθεῖν ὡς αὐτήν ἀγνοεῖν γὰρ ἔφη καὐτὴ τἀπὸ 
τοῦδε ἐσόμενα" δεῖν δὲ ἤδη ἄνδρα γίγνεσθαι καὶ γνώιιηι τε ἃ χρὴ φρονεῖν 
zul ἔργωι πράττειν ἑπόμιενον τῆι τύχηι TE zul τυῖς καιροῖς. τοιαῦτα 

11 ἀποκρινόμενον Νὰ —Evovv (ου i. ras.) E—Erov? 19 διῆγεν Cor διῆγεϊτο E 
διῆγε (τόϑ᾽) B-W 25—283 überschriftsatz, das vorliergehende zusainmenfassend 
und durch die verkürzung unklar. 26 [ἐν τῆι Ῥώμηι] Jac Ev τῆι Απολλωνίαι 
ijva μετὰ τὴν ἐκ Ῥώμης ἀποδημίαν Pic ἐνταυϑωοῖ λοιπὸν Mue ἐνταῦϑα λοιπὸν 
Di 5. zu p. 370, 24 81 ὑπὸ τῶν edd ὑπεοτῶν E Κάσσιον ed κάσιον E (fast 
durchweg) 
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ἐδήλου τὰ παρὰ τῆς μητρὸς γράμματα. ὅμοια δὲ καὶ ὃ ταῦτα κομέζων 
ἀπήγγελλεν" ἔφη τε ὡς παραχρῆμα Καίσαρος ἀναιρεϑέντος ττεμφϑείη καὶ 
οὐδαμῆι διατρέψειεν, ὡς ϑᾶττον ἔχοι μαϑὼν τὰ γενόμενα βουλεύσασϑαι περὶ 
αὐτῶν" ueyalv) δ᾽ εἶναι τὸν κίνδυνον τοῖς τοῦ ἀνηιρημένου συγγενέσι, ὃν δεῖ 
πρῶτον σκοπεῖν ὅπως διαφεύξεται" οὐ μικρὰν γὰρ εἶναι μερίδα τὴν τῶν 
σφαγέων, οἱ τοὺς Καίσαρος ἐλαύνουσί τε καὶ ἀναιροῦσι. ταῦτ᾽ ἀκούσαντες 
ἐν πολλῶι ϑορύβωι ἦσαν, μέλλοντες ὅσον οὔπω δειπνήσειν. ταχὺ δ᾽ ἡ 
φήμη καὶ τοῖς ἔξω διήγγειλε καὶ ἀνὰ πᾶσαν ἐφοίτα τὴν πόλεν τἀχριβὲς 
μὲν οὐ δηλοῦσα, ὅτι μέντοι χαχόν τε μέγα εἴη προσπεπτωχός. συνήιξεσαν 
γοῦν πολλοὶ περὶ ἄκραν ἑσπέραν σὺν φωτὶ τῶν πρώτων ᾿απολλωνιατῶν 
διαπυνθϑανόμενοι ὑπ᾽ εὐνοίας ὅ τι εἴη τὸ ἠγγελμένον. βουλευομένωι δὲ 
Καίσαρε μετὰ τῶν φίλων ἔδοξε χρῆναι τοῖς ἐπιφανεστάτοις δηλῶσαι, τὸ 
πλῆϑος δὲ ἀποπέμψασϑαι. καὶ ἐπεὶ ταῦτα ἔπραξαν, μόλες μὲν ἀπῆλθεν 
ὃ ὄχλος πεισϑεὶς ὑπὸ τῶν πρώτων͵ καιρὸν δ᾽ ἔσχεν Καῖσαρ περὶ τῶν 
ὅλων βουλεύσασθαι μετὰ τῶν φίλων, τεόρρω τῆς νυχτὸς ἤδη διεληλυϑιυίας, 
ὅ τι ποιητέον εἴη καὶ ὅπως χρηστέον τοῖς πράγμασιν. πολλῆς δὲ σκέψεως 
γενομένης οὗ μὲν παρήενουν τῶν φίλων ἐπὶ τὸ ἐν Μαχεδονίαι στράτευμα 
χωρεῖν, ὃ τεροεξεγέπεμτοτο ἐπὶ τὸν Παρϑικὸν πόλεμον (ἡγεῖτο δ᾽ αὐζτοῦν 
Μάρκος ᾿ἀκίλιος) καὶ σὺν αὐτῶι ἥκειν τἀσφαλοῦς Evexev εἰς Ῥώμην ἐπὲ 
» ἄμυναν τῶν σφάγεων- ὑπάρξειν δὲ χαὶ τοὺς στρατιώτας ὑπ᾽ εὐνοίας τῆς 
πρὸς ἐκεῖνον τοῖς (γεγενημένοις) ἀχϑομένους" προσγενήσεσϑαι δὲ καὶ 
τὸν ἀπὸ τοῦ παιδὺς οἶχτον ὀφϑέντο: τῶι στρατῶι. τιμωροί τε ἔσεσϑαι 
Καίσαρι προσεδόκων [τε] οἱ καὶ ζῶντος ἀπτήλαυον τῆς τύχης, εἴς τε ἀρχὰς 
καὶ πλοῦτον ὑπ᾽ αὐτοῦ περοηγμένοι δωρεάς τὲ μεγάλας ἔχοντες καὶ οἵας 
5 οὐδ᾽ ὄναρ ἤλπισαν. ἀλλὰ ταῦτα δυσχερῆ ὑπεφαίνετο ἀνδρὶ κομιδῆ νέων 
καὶ μεέζω ἢ κατὰ τὴν παροῦσαν ἡλικίαν τὲ καὶ ἀπειρίαν, ἄλλως τε καὶ 
ἀδήλου ἔτε οὔσης τῆς τῶν πτολλῶν διανοίας καὶ τεολλῶν ἐφεστώτων ἐχϑρῶν. 
οὐκ ἐχράτει οὖν ἧδε ἣ γνώμη. ἄλλων δὲ ἄλλα παραινούντων, ὡς ἂν ἐν ἀσκό- 
zroıg καὶ ἀσταϑμήτοις πράγμασι, κράτιστον εἶναι ἐδόχει Καίσαρι τὴν ὑπὲρ 
τῶν ὅλων βουλὴν ἀναβαλέσϑαι, ἄχρι ἂν τοῖς καὶ γήραι καὶ φρονήσει διαφέρουσι 
τῶν φίλων συμμίξας κοινωνοὺς ποιήσαιτο τῆς γνώμης. ἔδοξεν οὖν δεῖν 
ἠρέμα ἔχειν καὶ εἰς Ῥώμην βαδίζειν, πρότερον δ᾽ ἐν ᾿Ιιαλέαι γενόμενον 
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2 πεμφϑείη edd πεμφείη E 3 διατρίψειεν Mue Dü —oıev E 4 ueya(v) 
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γνῶναι τὰ μετὰ τὴν Καίσαρος τελευτὴν ἐπισυμβάντα, καὶ μετὰ τῶν Exei 
βουλεύσασϑαι περὶ τῶν ὅλων. 

(XVII) καὶ οἱ μὲν πρὸς τὸν πλοῦν παρεσκευάζοντο" ᾿ἀπολλόδωρος 
δὲ ὑποτιμώμενος τό τε γῆρας καὶ τὴν ἀσϑένειαν εἰς τὴν πατρίδα τὸ Πέρ- 
yauov ἀπελύετο. ᾿ἀπολλωνιᾶται δὲ ἀϑροισϑέντες ἄχρι μέν τινος ἐδέοντο 
Καίσαρος ὑπὸ φιλοστοργίας μένειν παρὰ σφᾶς" παρέξειν γὰρ αὐτῶι τὴν 
πόλεν εἰς ὅ τι βούλεται ὕπό τε τῆς πρὸς αὐτὸν εὐνοίας καὶ τῆς τιρὸς τὸν 
τεϑνηχότα εὐσεβείας" καὶ αὐτῶι δὲ ἄμεινον εἶναι τοσούτων ἐχϑρῶν ἐφε- 
στώτων ἐν φίληι πόλει τὰ ἐσόμενα καραδοκεῖν. ὃ δὲ βουλόμενος παρὼν 
τοῖς πραττομένοις καιροφυλαχεῖν, οὐ παρέλυε τὴν γνώμην, ἀλλ᾽ ἀναγκαῖον 
ἔφη εἶναι ἀποπλεῖν" ᾿ἀπολλωνιάτας δὲ τότε (TE) ἐπήινεσε καὶ παρελϑὼν 
εἰς τὴν ἀρχὴν ἐλευθερίαν τὸ αὐτοῖς καὶ ἀτέλειαν ἄλλας τε οὐκ ὀλίγας 
χάριτας ἐπιδοὺς καὶ εὐδαίμονα τὴν πόλιν ἐν τοῖς μάλιστα ποιήσας. τότε 
δὲ μετὰ δακρύων αὐτὸν ὁ πᾶς δῆμος ἀποσπώμενον προύπεμψε, ϑαυμάζων 
τὸ ἐν τῆι παρεπιδημίαι κόσμιον καὶ σῶφρον xal ἅμα οἰχτείρων τὴν τύχην. 
ἦλθον δ᾽ ὡς αὐτὸν ἐκ τῆς στρατιᾶς οὐκ ὀλίγοι ἱππεῖς τε καὶ πεζοί, χιλί- 
αρχοί τε καὶ ἑκατοντάρχαι ἄλλοι τε πάμπολλοι ϑεραπείας χάριν, οἱ δὲ 
(καὶ) κατ᾽ ἰδίας χρείας" οἱ τότε παρήενουν ἐπὶ τὰ ὅπλα χωρεῖν καὶ αὐτοὶ 
ὑπισχνοῦντο συστρατεύσειν τε καὶ ἄλλους προσποιήσειν ἐπεξιόντας τὸν 
Καίσαρος ϑάνατον. ὃ δ᾽ ἐπαινέσας αὐτοὺς οὐϑὲν δεῖν ἔφη ἐν τῶι παρόντι" 
ὅταν μέντοι καλῆι ἐπὶ τὴν τιμωρίαν, ἠξίου ἑτοίμους εἶναι. οἱ δ᾽ ἐπεέϑοντυ. 

Καῖσαρ δ᾽ ἀνήχϑη τοῖς ἐπιτυχοῦσι πλοίοις χειμῶνος ἔτι ὄντος σφαλε- 
ρώτατα καὶ διαβαλὼν τὸν ᾿Ιόνιον πόντον ἴσχει τῆς Καλαβρίας τὴν Eyyıora 
ἄκραν, ἔνϑα οὐδέν rw σαφὲς διήγγελτο τοῖς ἐνοικοῦσι τοῦ ἐν Ῥώμηε νεωτε- 
ρισμοῦ. ἐχβὰς οὖν ταύτηι πεζὸς ὥδευεν ἐπὶ “ουπέας. καὶ ὡς ἀφίκετο, 
ἐντυγχάνει τοῖς ἐν Ῥώμηι ϑαπτομένωι Καίσαρι * *, οἱ ἀπήγγελλον τά τὲ 
ἄλλα χαὶ ὡς ἐν ταῖς διαϑήχαις ὡς υἱὸς εἴη Καίσαρι ἐγγεγραμμένος, χαὶ 
τρία μέρη τῶν χρημάτων ζαὐτῶι», τὸ δὲ προ ἐμ να τοῖς ἄλλοις εἴη δεδο- 
μένον, ἐξ οὗ καὶ τῶι δήμωι δοίη κατ᾽ ἄνδρα € καὶ ο δραχμάς, ἐπισκήψεις 
δὲ καὶ Ariaı τῆι μητρὶ τοῦ παιδὸς τῆς ἑαυτοῦ ταφῆς ἐπιμεληθῆναι, ὅπως 
τε ὃ ὄχλος βιασάμενος ἐν μέσηι ἀγορᾶι αὐτὸν καύσειέ τε nal ϑάψειεν, τοὺς 
δὲ περὲ Βροῦτον καὶ Κάσσιον σφαγεῖς κατειληφότας τὸ Καπιτώλιον φρου- 
ρεῖν τούς τε δούλους καλεῖν ἐπ᾽ ἐλευϑερίαι συμμάχους" τῆι τε τερώτηι 
ἡμέραι καὶ δευτέραι καταττεπληζγ)μένων ἔτι τῶν Καίσαρος φίλων, πολλοὺς 
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Mue καίσαρ E 28 (αὐτῶι) Jac 30 ᾿ἀτίαι edd ἀντία 5. p. 392, 4 34 xara- 
πεπλη(ζ(γ)μένων edd 
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αὐτοῖς προσέχειν, ἐπεὶ δ᾽ οἱ ἔκ τῶν περιοιχίδων πόλεων χληροῦχοι, ος 
ἐκεῖνος κατώιχισέ τε καὶ ταῖς πόλεσιν ἐγκατέστησεν, ἧκον πιαμτεληϑεῖς ὡς 
τοὺς περὶ Δέπιδον τὸν ἱππάρχην al Avravıov τὸν συνύπατον Καίσαρος, 
ἐπεξιέναι αὐτοῦ τὸν φόνον ὑπισχνουμένους, σχεδασϑῆναι τοὺς πολλούς" 
ἐχείνους δὲ ιιοονωϑέντας μονομάχους τινὰς ἀϑροίζειν χαὶ ἄλλους, οἷς ἦν 
ἀχκήρυχτος ἔχϑρα πρὸς Καίσαρα, οἱ τῆς ἐπιβουλῆς ἐκοινώνουν. καὶ τούτους 
μέντοι ὀλίγον ὕστερον καταβῆναι πάντας Er τοῦ Καπιτωλίου πίστεις λα- 
βόντας παρὰ ᾿Αντωνίου δύναμιν ἤδη ιιεγάλην ἔχοντος καὶ διαμεϑιέντος ἐν 
τῶι παρόντι τὴν ὑπὲρ Καίσαρος ἐπέξοδον" ὃ κχἀχείνοις αἴτιον ἐγένετο τοῦ 
10 ἀσφαλῶς ἐκ τῆς Ῥιύμης ὑττεξελϑεῖν ἐς "Ἄντιον. πολιορκηϑῆναι δ᾽ αἰτῶν 
üb τοῦ δήμου καὶ τὰς οἰχίας, ἡγεμόνος μηδενὸς ἐφεστῶτος, ἀλλ᾽ αὐτοῦ 
τοῦ πλήϑους ὑπὸ τῆς τιερὶ Καίσαρα εὐνοίας δυσχεραίνοντος τὸν φόνον, 
καὶ μάλιστα ἐπειδὴ τήν τε ἐσθῆτα εἶδεν ἡιμαγιιένην καὶ τὸ σῶμα νεο- 
σφαγὲς ἐχχομιζόμενον εἰς ταφήν, ὅτε καὶ βιασάμενος ϑάψειεν αὐτὸ ἐν 
μέσην ἀγορᾶι. 

(ΧΥΙΠ) ταῦτα ὡς ἤκουσε Καῖσαρ ὃ νέος, εἴς τε δάκρυα καὶ οἶχτον 
ὑπὸ μνήμης τἀνδρὸς xai φιλοστοργίας ἐρρύη, καινότερόν τε τὸ πένϑος 
Erroleı. παυσάμενος δέ ποτε ἀνέμενεν ἕτερα γράμιιατα παρὰ τῆς μητρὸς 
καὶ τῶν ἐν Ῥώμηι φίλων, καίπερ οὐκ ἀπιστῶν τοῖς τὰ γινόμενα ἀπηγγελ- 
z00° οὐ γὰρ ἑώρα διότι ἂν πλάσαιντο τὰ ψευδῆ. καὶ μετὰ ταῦτα ἀ;τῆρεν 
εἰς Βρεντέσιον. ἔγνω γὰρ οὐδένα ἐνόντα τῶν ἐχϑρῶν αὐτόϑε. πρότερον 
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δ᾽ ὑπειδόμενος μὴ ὑπό τοῦ φρουροῖτο 1; πόλις, οὐχ ein; τὸν πλοῦν Ex 
τοῦ πέραν ἀπηύϑυνεν. ἧχε δ᾽ αὐτῶι zul παρὰ τῆς μητρὸς ἐπιστολή, ἐν 
ἧι ἐγέγραπτο ὁέησις ἐσχυρὰ ὡς τάχιστα ἀφικέσθαι καὶ ἑαυτὸν ἐκείνηι TE 
ἀποδοῦναι καὶ τῶι σύμπαντι οἴχωι, ὡς μήτις ἐπ᾽ αὐτὸν ἔξωϑεν ἐπιβουλὴ 
συσταίη παῖδα Καίσαρος ἀναδεδειγμένον. ἐδήλου δ᾽ ὕμοια τοῖς πρότερον 
ἠγγελμένοις, καὶ ὡς ἐπὶ τοὺς περὶ Βροῦτον χαὶ Κάσσιον ἐγήγερται ὃ πᾶς 
δῆμος δυσανασχετῶν ἃ δράσειαν. ἐπέστειλε δ᾽ αὐτῶι καὶ ὃ πατρωιὸς Φίλιπττος 
δεόμενος μὴ προσελϑεῖν τῆι Καίσαρος χληρονομίαι, φυλάξασϑαι δὲ καὶ αὐτὸ 
τοὔνομα, δι᾿ ἃ πάϑοι κεῖνος, ζῆν δ᾽ ἀπεραγμόνως καὶ ἀσφαλῶς. ὃ δὲ Καῖσαρ 
ἤιδει μὲν ὑπ᾽ εὐνοίας ταῦτα παραινοῦντα, ἐγίνωσχε de τἀναντία, μεγάλα ἐπι- 
νοῶν ἤδη καὶ φρονήματος μεστὸς ὥν, ποιούμενος δὲ ἴδια πόνον χαὶ κίνδυνον 
ἢ ἀνδρῶν ἀπέχϑειαν, οἷς οὐκ ἔμελλεν ἀρεστὸς φανεῖσϑαι, (el) τοσοῦδε 
ὀνόματος καὶ ἀρχῆς παραχωρήσειεν ὁτωιοῦν, ἄλλως τε καὶ τῆς πατρέδος 
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συμπροϑυμουμένης καὶ ἐπὶ τὰς πατρώιους τιμὰς καλούσης αὐτὸν ἐκ τοῦ 
δικαιοτάτου" καὶ γὰρ φύσει καὶ νόμωι τὰς ἀρχὰς αὐτῶι προσήκχειν ἄγχιστα 
τοῦ γένους ὄντι καὶ ὕπ᾽ αὐτοῦ κείνου παιδὲ τεϑειμένωι" καὶ τὸ ἐπεξελϑεῖν 
δ᾽ αὐτῶι καὶ τιμωρῆσαι τοιαῦτα πεπονθότι πάντων εἶναι δικαιότατον. 
ὁ ὃ μὲν δὴ ταῦτα ἐφρόνει τε καὶ τὸν Φίλιππον γράφων ἀνεδίδασχεν οὐ μάλα 
πειϑόμενον. Aria δὲ ἣ μήτηρ τὸ μὲν εὐκλεὲς τῆς τύχης καὶ τὸ μέγεϑος (54) 
τῆς δυναστείας ἔχαιρεν ὁρῶσα περιεληλυϑὸς τῶι ἑαυτῆς παιδί, εἰδύϊα δὲ 
μεστὸν τὸ πρᾶγμα φόβων τε καὶ κινδύνων, καὶ ἅμα ἑωραχυῖα Καίσαρα 
τὸν ἑαυτῆς ϑεῖον οἷα πάϑοι, οὐ πάνυ προσίετο πάλεν- ἐώικει δὲ μεταξὺ 
10 ἀμφοτέρων εἶναι τῶν γνωμῶν, τῆς δὲ τοῦ ἀνδρὸς Φιλίππου καὶ τοῦ υἱέος. 
χαὶ ἣ μὲν διὰ τοῦτο ἐν φροντίσι μυρίαις ἦν, τοτὲ μὲν ἀνιωμένη, ἐπειδὰν 
τοὺς ἠρτημένους ἀριϑμῆται κινδύνους τῶν συμπάντων ἄρχειν ἀξιοῦντι, 
τοζτὲν δ᾽ ἐπαιρομένη, ἐπειδὰν τὸ μέγεϑος τῆς ἐξουσίας τε χαὶ τιμῆς hoyi- 
ζηται. διὸ ἀτιοτρέπειν μὲν τὸν παῖδα οὐκ ἐτόλμα μεγάλοις ἐγχειροῦντα 
χαὶ ἐπὶ δικαίαν ἄμυναν ὡρμημένον, οὐ μὴν δὴ οὐδὲ συμπαρορμᾶν διὰ τὸ 
ἄδηλον τοῦ δαίμονος" συνεχώρει δ᾽ ὅμως τοὔνομα ἔχειν τὸ Καίσαρος, καὶ 
αὐτὴ πρώτη συνέπαινος ἦν. πάντων δὲ τῶν φίλων zal περὶ τοῦδε ὃ (55) 
Καῖσαρ πυϑόμενος ἃ ἐφρόνουν, οὐδὲν μελλήσας τύχης ἀγαϑῆε καὶ ἐπ᾽ 
εὐφρήμωε κληδόνι δέχεται τοὔνομά τε ταὶ τὴν υἱοϑεσίαν, ἣ καὶ αὐτῶε καὶ 
πᾶσιν ἀνθρώποις ἀρχὴ ἀγαϑῶν ἦν, πολὺ δὲ μάλιστα τῆι πατρίδι καὶ σύμ- 
παντὶ τῶι Ῥωμαίων γένει. ἔπεμψε δὲ παραχρῆμα καὶ ἐπὶ τὰς ἐν τῆι 
Aoicı παρασκευὰς χαὶ τὰ χρήματα ἃ προύπεμψε Καῖσαρ πρότερον ἐπὶ 
τὸν Παρϑικὸν πόλεμον. καὶ ἐπειδὴ ἐκομίσθη, καὶ σὺν αὐτοῖς ὃ ἐτήσιος 
φόρος τῶν ἐν Aoicı ἐθνῶν, ἀρχούμενος Καῖσαρ τοῖς πατρώιοις τὰ δημόσια 
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25 εἰς τὸ ταμιεῖον τῆς πόλεως ἀπέπεμψεν. rapnıvovv ÖE καὶ τότε αὐτῶε (56) 
τῶν φίλων vi καὶ ἐν ᾿“πολλωνίαι χωρεῖν ἐπὶ τὰς ἀποιχίας τοῦ πατρὸς 
χαὶ τὰ στρατεύματα συγχροτεῖν, χἀκείνους εἰς τὴν ὑπὲρ αὐτοῦ ἔξοδον ἄλλως 
ze χαὶ τοῦ ὀνόματος μεγάλου * *, ἥδιστα γὰρ καὶ τοὺς στρατιώτας ἡγου- 
μένου τοῦ Καίσαρος υἱέος ἀκολουϑήσειν τε καὶ πάντα δράσειν: ϑαυμαστὴ 

30 γάρ τίς αὐτοῖς πίστις τε καὶ εὔνοια ὑπῆρχε πρὸς ἐκεῖνον καὶ μνήμη ὧν 
συγχαιειργάσαντο ζῶντι, πόϑος TE ἐπὶ τοῦ ἐκείνου ὀνόματος συναγωνίζειν 
ἣν αὐτοὶ Exeivwi τιρόιερον περιέϑεσαν ἀρχήν. ἀλλὰ τῶνδε μὲν οὐδέπω (57) 
ὃ καιρὸς ἐφαίνετο εἶναι" ἐσπούδαζε (dt) νομίμως τὰς πατρίους ἀρχὰς 
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μετιὼν γνώμηι συγχλήτου μὴ λαβεῖν δόξαν φιλοτεμουμένου μᾶλλόν περ ἢ 
νομίμου. διὸ τῶν φίλων τοῖς πρεσβυτάτοις τε καὶ ἐμπειρίαι προύχουσε 
μάλιστα ἐπείϑετο, ἀπό τε Βρεντεσίου ὥρμησεν ἐπὶ Ῥώμης. 


(XIX) Ἐπιζητεῖ δὲ τοὐντεῦϑεν ὃ λόγος ὅπως συστήσειαν τὴν ἐπι- (58) 
βουλὴν οἱ σφαγεῖς ἐπὶ Καίσαρα xal ὡς τὸ σύμπαν κατειργάσαντο, τά τε 
μετὰ ταῦτα τιραχϑέντα, κινηϑέντων τῶν ὅλων. διέξειμι οὖν αὐτήν τε 
πρῶτον καϑότι ἐγένετο καὶ ὕπως, τάς τε αἰτίας ὑφ᾽ ὧν συστᾶσα τοσόνδε 
ἐπεξῆλθεν" ἔπειτα δὲ περὶ τοῦ ἑτέρου Καίσαρος, οὗ ἕνεκα ὅδε ὃ λόγος 
ὥρμηται, ὕπως τε παρῆλθεν eig τὴν ἀρχὴν καί, ἐπειδὴ ἀντ᾽ Exeivov κα- 

10 τέστη, ὁπόσα ἔργα πολέμου καὶ εἰρήνης ἀπεδεέξατο. 

ἦρξαν μὲν οὖν τῆς ἐπιβουλῆς ἄνδρες τὸ μὲν πρῶτον ὀλίγοι, μετὰ δὲ (59) 
ταῦτα πολλοὶ καὶ ὅσοι οὔζποντε πρότερον ἐπὶ ἡγεμόνα μνημονεύονται 
συστῆναι. φασὶ γὰρ τοὺς μετασχόντας τοῦ λόγου γενέσϑαι ὑπὲρ m, ἔν 
οἷς μέγιστον ἠδύνατο Aexuog τε Βροῦτος, φίλος ἐς τὰ μάλιστα ὧν Καίσαρι, 
καὶ Γάιος Κάσσιός τε καὶ Μάρχος Βροῦτος, οὐδενὸς ἧττον παρὰ Ῥωμαίοις 
τότε ἐπαινούμενος" πάντες δὲ πρότερον ἀντιπόλεμοί τε ἦσαν καὶ τὰ Πομ- 
πηΐου ηὖξον. ἐκεένου δὲ ἡττηϑέντος γενόμενοι ὑπὸ Καίσαρι τὸ ἀπ᾽ αὐτοῦ 
εἰρηνζικὸν τὸν» βίον εἶχον" ἡ οὐδὲ γὰρ ἄλλως φιλανϑρώπτως προσαγομένου 
ἕκαστον ἐν τῆι διανοίαι τὸ δύσελπτε αὐτῶν ἀφηεροῦντο, μνησίκακος ὧν τὰ 
ἦϑος πρὸς τοὺς κρατηϑέντας διά τινα πραότητα ἡ. παρπούμενοι δὴ τὸ 
ἀπ᾽ ἐκεένου ἀνύποπτον κατεχρήσαντο αὐτῶι εἰς τὸ μᾶλλόν τι λανϑάνειν 
ἐπιβουλεύοντες ἐπαγωγοῖς τε λόγοις καὶ ἔργοις προσποιητοῖς. αἰτίαι δ᾽ (60) 
αὐτοὺς ἐνῆγον ἐπιχειρεῖν τἀνδρὲ οὐκ ἀπὸ μικρῶν διαφόρων ἰδίαι τε ἑχά- 
στοις καὶ κοινῆε πᾶσι γεγονυῖαι. οἱ μὲν γὰρ ἐλπέδος τι ἔχοντες, εἰ ἐκεῖνον 
25 ἐκχποδῶν ποιήσαιντο, αὐτοὶ ἡγεμόνες ἀντ᾽ ἐκείνου ἔσεσθαι τὴν ἐπιβουλὴν 
συνίστασαν" οἱ δὲ ὑπὸ ὀργῆς ὧν πάϑοιεν παρὰ τὸν πόλεμον, οἰκείων 
αὐτοῖς ἀπολωλότων ἢ τὰ χρήματα ἀφηιρημένοι ἢ ἀρχὰς ἐν τῆι πόλει, 
ἐνεπιχραίνοντο, χαὶ τὸ ὀργιζόμενον ὑποχρυπτόμενοι τοῦ εὐπρεποῦς τι 
μετεποιοῦντο, ὡς δυσχεραίνοιεν τὴν ἑνὸς ἀρχήν, ζητοῖεν δὲ κατ᾽ ἰσονομίαν 
πολιτεύεσθαι. ἄλλα δὲ ἄλλοις αἴτια συγενεχϑέντα ὑφ᾽ ὧν ἔτυχε προ- 
φάσεων τὸ μὲν πρῶτον αὐτοὺς τοὺς δυνατωτάτους συνέστησεν, ἔπειτα 
πολὺ πλείους προσήγετο, τοὺς μὲν αὐτεπαγγέλτους κατ᾽ ἴδια ἐγχλήματα, 
τοὺς δὲ κατὰ σύμπραξιν ἑτέροις ἐκ τῆς πάλαι φιλίας πολὺ τὸ πιστὸν 
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3 ἐπείϑετο edd ἐπύϑετο E 10 ὁπόσα Fe Pic ὅπως E ὁποῖα Dü 12 οὔποτε 
Fe Pic οὔτε E οὔπω Dü 13 λόγου: ἔογου L Cohn π: δὴ 8. komm. 15 [τε] Pic 
17 ηὖξον edd κύξων E ögedd zeE Καίσαρι Mue καίρος E (ὅσον) τὸ ἀπ᾿ 
αὐτοῦ Di 18 εἰρηνικὸν (Mue) τὸν Schwartz εἴρην E 18—20 φιλανϑρώπως 
προσαγ. ἕκαστον" οὐδὲ γὰρ ἄλλως μνησίκακος — πραότητα ἔμζφυτον) ν τῆι δια- 
ψοίαι τὸ δύσελπι αὐτῶν ἀφηιρεῖτο (Dü Pic) Schwartz 
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ὑποφαίνοντας καὶ κατὰ τοῦτο προσηταιρισμένους. ἦσαν δέ τινὲς οἱ κατ᾽ (81) 
οὐδέτερον, ἀλλὰ τῆι τε ἀξιώσει τῶν ἀνδρῶν συνεπιδιδόντες τὴν γνώμην, 
καὶ ἐκ τῆς πάλαι δημοκρατίας ἀχϑόμενοι τῆι ἑνὸς ἰσχύι, ἄσμενοί τε ἄν, 
εἰ καὶ μὴ αὐτοὶ ἄρξαι τοῦ πράγματος, ἀλλ᾽ ἑτέρου γε ἄρξαντος συλλαβέσϑαι 

5 τότ᾽ ἀγαπητῶς μετὰ τοιούτων ἀνδρῶν, εἰ καί τε δέοι παϑεῖν, οὐκ ὀχνοῦντες. 
πολλὰ δ᾽ ἐξώτρυνε καὶ ἣ ἐκ παλαιοῦ Βρούτοις ὑποῦσα εὔκλειζα), τῶν 
προγόνων τοὺς ἀπὸ Ῥωμύλου βασιλέας τῆς Ῥώμης καταλελυχότων καὶ 
δημοχρατίαν πρῶτον καταστησαμένων. οἵ τε φίλοι πρότερον ὄντες τῶι (62) 
Καίσαρι οὐκέϑ᾽ ὁμοίως εὖνοι ἦσαν, εἰς ἴσον ἑαυτοῖς δρῶντες τιμωμένους 

10 τοὺς πάλαι μὲν πολεμίους, ὕπ᾽ ἐκείνου δὲ σωθέντας. οὐ μὴν οὐδὲ αὐτοῖς 
ἐχείνοις τὸ εὔνουν ὑπῆρχεν, ἀλλ᾿ ἐπίπροσϑεν τῆς χάριτος γινόμενον τὸ 
ἀρχαῖον μῖσος οὐχ ὧν εὖ ἔπαϑον σωθέντες μνήμην ἐνεποίει, ἀλλ᾽ ὧν 
ἀπεστερήϑησαν ἀγαθῶν κρατηϑέντες ἐννοούμενοι παρωξύνοντο. πολλοὶ 
δὲ καὶ αὐτῶι ἤχϑοντο τῶι δι᾿ ἐχείνου σεσῶσϑαι, καίτοι γε ἀνονείδιστα 

15 αὐτοὺς πάντα πεποιηκότι" ἀλλ᾽ ὅμως αὐτὸ τὸ ἐν χάριτος μέρει λαβεῖν 
ταῦϑ'᾽ ἃ κατὰ πολλὴν εὐμάρειαν (ἂν) κχρατοῦσιν ὑπῆρχε, σφόδρα ἐν 
τῆι διαγοίαι ἐνὸν ἐλύπει. χαὶ μὲν δὴ κἀκείνων τὰ ἤϑη αὐτῶι διάφορα (63) 
ἤδη ἦν, τῶν τε συνεστρατευμένων πάλαι ἐν ἰδιωτῶν μοίραι τῶν τε ἡγεμόνων 
χαὶ [οὐ] τιμῆς μεταπτοιουμένων" τὸ μὲν ὅτι συγχατελέλεχτο εἰς τὸ ἀρχαῖον 

30 στρατιωτικὸν τὸ πολέμωι ἅλόν, καὶ τοὺς ἴσους μισϑοὺς ἔφερεν * * ἤχϑοντο 
οὖν οἱ φίλοι ἐν ἴσωι τιμώμενοι τοῖς ὕπ᾽ αὐτῶν αἰχμαλώτοις γενομένοις, 
ἔστι δ᾽ ὑφ᾽ ὧν καὶ παρωϑούμενοι τιμῆς. πολλοῖς δὲ καὶ τὸ εὖ πάσχειν 
ὑπ᾽ αὐτοῦ διαφερόντως ἀνιαρὸν ἦν κατά TE χρημάτων δόσεις al ἀρχῶν 
συντάξεις, ὡς μόνου δυναμένου τοῦτο ποιεῖν, τῶν δὲ ἄλλων πάντων ἔν 

2» οὐδενὸς μοίραι παρεωσμένων. αὐτός TE ἐκεῖνος ἐπὶ πολλαῖς καὶ καλαῖς (64) 
γέκαις ἀγαλλόμενος οὐκ ἀπεικότως πλέον τε ἢ ἄνθρωπος ἀξιῶν ἤδη εἶναι 
τοῖς μὲν πολλοῖς ἐθαυμάζετο, τοῖς δὲ μεγάλοις καὶ δυναστείας μιετα- 
ποιουμένοις ἐπαχϑὴς ἐδόκει εἶναι. παντοδαπὰ οὖν συνέστη φῦλα ἐπ᾽ (65) 
αὐτὸν ἀνδρῶν μεγάλων μικρῶν, φίλων πολεμίων, στρατιωτῶν πολιτιχῶν, 

so ἑχάστων προφάσεις ἰδίας εἰς τὸ ἔργον ὑποτιιωμένων καὶ ἀπὸ τῶν οἰκείων 
ἐγχλημάτων ἐμιτειστευόντων καὶ ταῖς παρὰ τῶν ἄλλων κατηγορίαις" ἕκαστός 
τε ἕχαστον αυνιστάμενοι παρώξυνον zul τὸ εἰς ἀλλήλους βέβαιον ἔκ τῶν 


lot: καὶ 8 [ἂν] Mue ἄσμενοι κατένευσαν Pic 6 εὔκλεια edd 9 οὐκέϑ' 
edd οὐχευϑ᾽ E 13 ἐννοούμενοι Mue εὐνοουμένους E 14 τῶι FeDü τὸ Καὶ 
15 πεποιηκότος Dü Pie Di 16 ταῦϑ᾽ Fe τὰ 9’ E τάδ᾽ Mue (ἂν) Fe 
17 κἀκείνων τὰ ἤϑη αὐτῶι Fe zaxeiva τὰ ἔϑη αὐτῶν E 18 συνεστρατευμένων 
Schwartz συστρατευομένων E 19 [οὐ] Schwartz συγκατελέλεκτο Mue συγκατέ- 
τεχτο E 20 diöv Fe ἁλῶν E ἔφερεν {τῶι νικήσαντι" τὸ δὲ **) Schwartz 
24 συντάξεις Mue συμπράξεις E 26 τι ὅδε τε Ἐὶ 80 ὑποτιμωμένων Mue (8 44) 
ὑπό τινος μένων E ὑποτεινομένων Pic 31—32 ἕχαστός τε edd ἑκάστοτε E 
32 συνιστάμενοι Fe —vov E 
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ἰδίαι ὑπόντων πρὸς αὐτὸν ἐγκλημάτων παρεΐζχοντο. διὸ καὶ τοσούτων 
γενομένων τῶν συστάντων οὐδεὶς ἐτόλμησε καταμηνῦσαι τὴν πρᾶξιν. φασὶ 
δέ τινες ὀλίγον πρὸ τοῦ ϑανάτου γραμματίδιον αὐτῶι ὑπό του δεδόσϑαι 
μηνῦον τὴν ἐπιβουλήν, ὃ μετὰ χεῖρας ἔχων πρὶν ἀναγνῶναι ἀπεσφάγη" 
5 μετὰ δὲ ἀποθανόντος ἀνευρέϑη ἐν τοῖς ἄλλοις γραμμιατιδίοις. 

(XX) ταῦτα μὲν οὖν ὕστερον ἐγνώσϑη" τότε δὲ (ἄλλαις) ἐπ᾽ ἄλλαις 
τιμαῖς αὐτῶι ψηφιζομέναις τῶν μὲν χαρίζεσθαι βουλομένων, ἐνίων δὲ 
μετὰ ἐνέδρας δεχομένων τὰς ὑπερβεβλημένας καὶ εἰς ἅπαντας ἐκφερόντων, 
ὡς ἂν φϑόνος ὁμοῦ (xal) ὑποψία ἐγγένοιτο ἐπαχϑής, ὃ δὲ ἅτε ἁπλοῦς 
ὦν τὸ ἦϑος καὶ ἄπειρος πολιτικῆς τέχνης διὰ τὰς ἐχδήμους στρατείας, 
ἡλίσκετο ῥαιδίως τούτοις, ἐκ τοῦ εἰκότος οἰόμενος γένεσϑαι τοὺς ἐπαίνους 
ϑαυμαζόντων αὐτὸν μᾶλλόν περ ἢ ἐπιβουλευόντων. μάλιστα δὲ τῶν 
ἐψηφισμένων ἐλύπει τοὺς ἐν τέλει τὸ καὶ τῶν ἀρχῶν ἄχυρον γενέσϑαι 
τῆς καταστάσεως τὸν δῆμον, ἐχείνωι δ᾽ αὐτὰς ἀποδεδόσϑαι οἷς βούλοιτο 
διδόναι, ὥσπερ τὸ δόγμα ἐκέλευεν οὐ πρὸ πολλοῦ κεκυρωμένον. παντοδαπαὶ 
δὲ καὶ ἐν τῶι ὅμέλωι λογοποιίαι διεφέροντο ἄλλων ἄλλα διεξιόντων. οἱ 
μὲν γὰρ ἔφασχον βασίλειον αὑτῶι ἐγνωκέναι συμπάσης γῆς καὶ ϑαλάττης 
Alyvrırov ἀποδειχνύναι, ἔνϑα βασιλίδα Κλεοπάτραν αὐτῶι τεχεῖν παῖδα 
Καισαρέωνα φοιτήσασαν εἰς εὐνήν" ὅπερ αὐτὸς ἤλεγξεν ἐν ταῖς διαϑήκαις 
ψεῦδος ὄν: οἱ δ᾽ ἐν λέων τοῦτο ἔφασαν αὐτὸν μέλλειν καϑίστασϑαι διὰ 
τὴν παλαιὰν πρὸς τὸ Δαρδανιδῶν γένος συγγένειαν. 
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γενόμενον δέ τι καὶ τοιόνδε παρώξυνε τὰ μάλιστα τοὺς ἐπ᾽ αὐτὸν 

συνεστῶτας. ἦν αὐτῶι χρυσοῦς ἀνδριάς, ὥσπερ ἐψήφιστο. ἐπὶ τῶν ἐμβόλων" 

τούτου διάδημα ὥφϑη περὶ τῆι κεφαλῆι κείμενον. ὑπόπτως δὲ πάνυ 
x 3.8 2 ; -- , Δ 5, r 2 ‚ 

86 πρὸς αὐτὸ ἔχουσι Ῥωμαῖοι δουλείας οἰόμενοι εἶναι σύμβολον: ἐπελθόντες 
δὲ τῶν δημάρχων “εύκιος καὶ Γάϊος ἐχέλευσάν τινι τῶν ὑπτηρετῶν ἀναβάντι 
χαϑελεῖν αὐτὸ καὶ ῥῖψαι. τοῦτο γενόμενον Καῖσαρ ὡς ἤισϑετο, καλέσας 
τὴν σύγχλητον εἰς τὸ τῆς Ὁμονοίας ἱερὸν κατηγόρησε τῶν δημάρχων, 
φάσκων αὐτοὺς εἶναι τοὺς περιϑέντας χρύφα τὸ διάδημα, ὅπως ἂν ἐν 

-« = ' ς ‚ x ν᾿ - ᾽ 2 x - 2 , 

so φανερῶε αὐτὸν ὑβρίσειαν καὶ δοκοῖεν ἀνδραγαϑίζεσθαι ἐπὶ τῆι ἐκείνου 
ἀτιμίαι, ὡς οὔτε βουλῆς οὔτ᾽ αὐτοῦ ἐπιστρεφόμενοι. μείζονός Te γνώμης 
καὶ ἐπιβουλῆς εἶναι αἴτοῖς τὸ δρασϑέν, εἴ πως δύναιντο eis τὸ πλῆϑος 
αὐτὸν διαβαλόντες ὡς ἂν δυναστείας “ταρανόμου ἐρῶντα καὶ αὐτοὶ ἐξάρ- 
χοντὲς νεωτεροποιίας ἀποχτεῖναι. ταῦτα εἰπών, συνδόξαν τῆι συγκλήτωι, 





1 αὐτὸν edd αὐτῶν E 4 μηνῦον edd μηνύων E 6 (ἄλλαις) Mue 
9 (καὶ) Mue ἐπαχϑής edd ἀπεχϑὲς E 10 &xönuovg στρατείας Mue εὐδήμους 
στρατιὰς E 18 αὐτῶι Di αὐτοῦ E 19 Καισαρίωνα Mue Κῦρον E xD χαὶ 
τοιόνδε Di καὶ τόσον E καινοτόμον Pic 25 αὐτὸ FePic αὐτὸν E 81 ὡς οὔτε 
βουλῆς Dü ὥστε οὔτ᾽ ἐκβουλῆς E ὡς οὐκέτι β. Mue 88 ἐρῶντα Dü εὐρόντα E 
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ἤλασεν αὐτοὺς φυγάδας. καὶ οἱ μὲν ὥιχοντο φεύγοντες, ἕτεροι δ᾽ ἀντ᾽ 

> - ᾿ ΕῚ ς x - 2 8 ΄ > Ἢ Ν x 
αὐτῶν δήμαρχοι ἐγένοντο. ὃ δὲ δῆμος ἐβόα βασιλέα τε αὐτὸν εἶναι καὶ 
ἀναδεῖσϑαι μηδὲν ἔτι μέλλοντα, ἐπεὶ καὶ ἣ Τύχη αὐτὸν ἀναδέδεκεν. ὁ δὲ 
πᾶν ἂν ἔφη χαρισάμενος τῶι δήμωι διὰ τὴν πρὸς αὐτὸν εὔνοιαν τοῦτο 


οι 


οὔποτε δώσειν, καὶ συγγνώμην ἠιτεῖτο, εἰ ἀντιλέγει σώζων τὰ πάτρια" 
βούλεσθαι γὰρ τὴν ὕπατον ἀρχὴν ἔχειν νομίμως ἢ βασιλείαν παρανόμως. 
(XXI) τοιαῦτα μὲν δὴ τότε ἐλέγετο: μετὰ δὲ ταῦτα ἑορτὴ ἐν τῆι 
Ῥώμηι ἐγένετο χειμῶνος (“ουπερχάλια καλεῖται), ἐν ἧι γηραιοί τε ὅμοῦ 
ποιιπεεύουσι καὶ νέοι γυμνοί, ἀληλιμμένοι τε καὶ διεζωσμένοι τοὺς τε 
10 ὑπαντῶντας καταχερτομοῦντες χαὶ τύπτοντες αἰγείοις δοραῖς. τότε δὲ 
ἐνστάσης, ἡγεμὼν ἡιρέϑη Μάρκος ᾿Αντώνιος" καὶ προήιει διὰ τῆς ἀγορᾶς, 
ὥσπερ ἔϑος ἦν, συνείπετο δὲ αὐτῶι καὶ ἄλλος ὄχλος. καϑημένωι δὲ Καίσαρι 
ἐπὶ τῶν ἐμβόλων λεγομένων ἐπὶ χρυσοῦ ϑρόνου, χαὶ ἱμάτιον ἁλουργὲς 
ἀμπεχομένωι πρῶτον “ικίνεος δάφνινον ἔχων στέφανον, ἐντὸς δὲ διάδημα 
περιφαινόμενον προσέρχεται ζκαὶΣ (ἤν γὰρ ὑψηλὸς ὁ τόπος ἐφ᾽ οὗ Καῖσαρ 
ἐδημηγόρει) βασταχϑεὶς ὑπὸ τῶν συναρχόντων κατέϑηκεν αὐτοῦ πρὸ τῶν 
ποδῶν τὸ διάδημα. βοῶντος δὲ τοῦ δήμου ἐπὶ τὴν κεφαλὴν τέϑεσθϑαι 
καὶ ἐπὶ τοῦτο “έπιδον καλοῦντος τὸν ἱππάρχην, ὃ μὲν ὥχνει" ἐν τούτωι 
δὲ Κάσσιος Aoyyivos, εἷς τῶν ἐπιβουλευόντων͵ ὡς δῆϑεν εὔνους ὥν, ἵνα 
29 xal λανθάνειν μᾶλλον δύναιτο ὑποφρϑὰς ἀνείλετο τὸ διάδημα καὶ ἐπὶ τὰ 
γόνατα αὐτοῦ ἔϑηκεν. συνῆν δὲ καὶ Πόπλιος Κάσκας. Καίσαρος δὲ 
διωϑουμένου καὶ τοῦ δήμου βοῶντος, ταχὺ προσδραμὼν ᾿Δντώνιος, γυμνὸς 
ἀληλιμμένος ὥσπερ ἐπόιμιπεευεν, ἐπὶ τὴν κεφαλὴν ἐπιτέϑησιν. Καῖσαρ δὲ 
ἀνελόμενος αὐτὸ εἰς τὸν ὄχλον ἔρριψε. zai οἱ μὲν τελευταῖοι ἐχρότησαν 
85 ἐπὶ τοῦτωι, οὗ δὲ πλησίον ἐβόων δέχεσθαι χαὶ μὴ διωθεῖσϑαι τὴν τοῦ 
δήμου χάριν. ἄλλοι γὰρ ἄλλην γνώμην περὶ τῶν δρωμένων εἶχον" 
οἱ μὲν γὰρ ἐδυσχέραινον, ἅτε δυναστείας δήλωσιζν» μείζονος ἢ χατὰ 
δημοκρατίαν" οἱ δὲ χαρίζεσθαι οἰόμενοι συνέπραττον" οἱ δὲ οὐκ ἔξω τῆς 
γνώμης [αὐτοῦ] διεϑρόουν τοῦτο ᾿ἀντώνιον πεεσποιηχέναι' πολλοῖς δ᾽ ἦν 
καὶ βουλομένοις βασιλέα αἰτὸν ἀναμφιλόγως γενέσϑαι. παντοδαπαὶ μὲν 
φῆμαι ἐν τῶι ὁμίλωι ἦσαν. τὸ δ᾽ οὖν δεύτερον Avrwviov ἐπιτιϑέντος ὃ 
δῆμος ἐβόησε ὑχαῖρε, βασιλεῦ τῆς ἑαυτοῦ γλώττης. ὃ δὲ οὐ δεχόμενος 
ἐκέλευσεν εἰς τὸ τοῦ Καπιτωλίου Διὸς ἱερὸν ἀποφέρειν αὐτό- ἐχείνωι 
γὰρ μᾶλλον ἁρμόττειν. καὶ πάλιν ἐκρότησαν οἱ αὐτοὶ ὥσπερ καὶ πάλαι. 
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1 ἤλασεν edd —oav E 3 ἀναδέδεκεν Fe Di ἐνέδωκεν E 4 ἂν ἔφη Mue 


ἀνέφηνε E τοῦτο (δ᾽) Mue 8 Λουπερκάλια Mue λουπεοκία E 10 τύπτοντες 
αἰγείοις edd ---τε αἰγίοις E 15 (καὶ) Jac 16 (καὶ) κατέϑηκεν edd 17 τίϑεσϑαι 
Fe τίϑεται E τυϑέναι Di 18 τοῦτο Fe τοῦτον E 19 κάσσιος aus κάσιος ἘΠ 


21 Κάσκας Mue xaoızds E 27 δήλωσιν Mue 29 [αὐτοῦ] Jac ἀἊἈντώνιον edd 
—viov E 32 τῆι &. γλώττηι Pic 
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λέγεται δὲ καὶ ἕτερος λόγος, ὡς ταῦτα ἔπραττεν ᾿Αντώνιος ἐχείνωι μέν, 
ὥς γ᾽ ὥιετο, χαρίζεσϑαι βουλόμενος, αὑτῶι δὲ ἐλητίδα μνώμενος, εἰ γένοιτο 
ποιητὸς υἱός. τελευταῖον δὲ ἀσπασάμενος Καίσαρα δίδωσι τῶν παρεστώτων 
τισὶν ἐπιϑεῖναι αὐτὸ ἐπὶ τὴν κεφαλὴν τοῦ πλησίον ἀνδριάντος Καίσαρος" 
5 οἱ δ᾽ ἐπέϑεσαν. ἐν δ᾽ οὖν (τοῖς) τότε οὐδενὸς ἧττον καὶ τόδε πραχϑὲν 
ἤγειρε ϑᾶττον τοὺς ἐπιβουλεύοντας, πίστιν ἐν ὀφϑαλμοῖς μεέζω παρασχὸν 
ὧν δι᾽ ὑποψίας εἶχον. 
(XXI) Κίννας δὲ μετ᾽ οὐ πολὺ στρατηγῶν Καίσαρα παραιτησάμενος 
δόγμα ἐκύρωσεν κατιέναι τοὺς ἀπελαϑέντας δημάρχους καὶ ὥςπερ βούλεται 
10 6 δῆμος, πεπαυμένους τῆς ἀρχῆς ἰδιώτας εἶναι τῶν κοινῶν μὴ εἰργομένους 
[τῆς ἀρχῆς]. Καῖσαρ δὲ οὐ διεκώλυε τὴν χάϑοδον- καὶ οἱ μὲν κατήιεσαν. 
ἀρχαιρεσίαι δ᾽ ἦσαν ἐνιαύσιοι ὑπτὸ Καίσαρος ἀγόμεναι" αὐτὸς γὰρ εἶχε τὴν 
τούτων ἐξουσίαν, ὥσπερ ἐκέλευε. τὸ δόγμα: καὶ δὴ ἀποδείκνυσι εἰς τὸ 
ἐπιὸν ὑπάτους Οὐίβιον Πάνσαν καὶ Abkov”Ipriov, εἰς δὲ τρίτον ἔτος Δέχμον 
16 Βροῦτον, ἕνα τῶν ἐπιβούλων, καὶ Μουνάτιον Πλάγχον. 
κατόπιν δὲ τούτου χαὶ ἕτερον ἐπράχϑη, ὃ σφόδρα ἤγειρε τοὺς 
συνεστῶτας. ἀγορὰν κατεσκεύαζε μεγάλην καὶ ἀξιοπερεπῆ ἐν Ῥώμηι, καὶ 
τοὺς τεχνίτας ἀϑροίσας τὰ ἔργα εἰς τὴν κατασχευὴν διεπτίπρρασκεν. ἐν 
τούτωι δὲ αὐτῶι προσῆλθον οἱ Ῥωμαίων ἄριστοι τιμὰς φέροντες, ἅστινας 
830 τότε ἐψηφίσαντο Ev χοινῶι. τούτων δ᾽ ἡγεῖτο μὲν ὃ ὕπατος, συνάρχων 
τότε αὐτῶι ὥν, κομίζων τὰ ἐψηφισμένα- ῥαβδοφόροι τε προήεεσαν ἔνϑεν 
καὶ ἔνϑεν τόν ὄχλον ἀνείργοντες. συνήιεσαν δὲ τῶι ὑπάτωι οἵ τε στρατηγοὶ 
καὶ δήμαρχοι καὶ ταμέαι καὶ (al) ἄλλαι πᾶσαι ἀρχαί" μετὰ δὲ N σύγ- 
κλητος ἐν κόσμωι εἵπετο καὶ ὃ πᾶς {δῆμος) ἄπειρος τὸ πλῆϑος καὶ ὅσος 
46 οὐχ ἄλλος. πολλὴ δὲ ἥ τε ἔχπληξις ἦν καὶ τὸ ἀξίωμα τῶν “πρώτων, εἰς 
οὺς τὰ συμπάντων ἀνήρτητο χράτη, ϑαυμαζόντων ἄλλον κρείττω. ὃ δὲ 
προσιόντων ἐχάϑητο καὶ διὰ τὸ τοῖς ἐκ πλαγίου ὅμιλεῖν οὔτ᾽ ἐπιστρέψας 
πρὸς αὐτοὺς τὸ πρόσωπον οὔτε προσέχων, ἀλλ᾽ ὁμοίως διοικῶν ἃ ἐν χερσὶν 
εἶχεν, εἰς ὃ τῶν πλησίον φίλων τις εἶπεν “ὅρα τοὺς ἐξ ἐναντίας προσιόντας" 
so χαὶ τότε ἀποϑέμενος τὰ γραμματέδια ἐπεστράφη καὶ περὶ ὧν ἦλϑον ἤκουεν. 
συνόντες οὖν αὐτοῖς οἱ ἐπιβουλεύοντες (ἤχϑοντο) τὸ γεγονὸς καὶ τοὺς 
ἄλλους τῆς πρὸς αὐτὸν δυσμενείας ἀνέπλησαν καὶ αὐτοὺς ἤδη ἀχϑομένους. 
ὥργων τότε καὶ οἱ ἐπὶ ὀλέϑρωι τῶν συμπάντων, μήτι γε ἐπ᾽ ἐλευ- 
ϑερίαι ἐπιχειρεῖν τῶε ἀνδρί {βουλόμενοι καὶ προσεδόκων χειρώσεσϑαι 
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αὐτὸν ἀνίκητον παντάπασι δοχοῦντα εἶναι" δυσὶ γὰρ καὶ τριακοσίαις 
μάχαις ἐδόκει συμβαλὼν εἰς ἐκεῖνον τὸν χρόνον ἔν τε ᾿4σίαι καὶ Εὐρώπηι 
οὔποϑ᾽ ἡττῆσϑαι. μόνος δὲ πολλάκις ἐξιὼν καὶ φαινόμενος αὐτοῖς Ehnida 
ἐνεδέδου τοῦ ἐπιβουλῆι ἁλώσιμος εἶναι" ἐμηχανῶντό τε, εἴ ττως τταραλύσειαν 
αὐτοῦ τὴν ἀμφὶ τὸ σῶμα φυλαχήν͵ λόγωι τε κηλοῦντες ὡς χρεὼν εἴη ἱερὸν 
αὐτὸν πρὸς πάντων νοιιίζεσϑαι πατέρα τε κχαλεῖσϑαι τῆς πόλεως χαὶ 
ψηφίσματα περὶ τούτων γράφοντες, εἴ πῶς ἐκεῖνος τούτοις παραχϑεὶς 
τῶι ὄντι πιστεύσειεν ὕτε᾽ αὐτῶν στέργεσθϑαι καὶ τοὺς δορυφόρους ἀπο- 
λύσειεν οἰόμενος τῆι πάντων εὐνοίαι φυλάττεσϑαι. ὅττερ γενόιιενον πολλὴν 
αὐτοῖς εἰς τὸ ἔργον ῥαιστώνην παρέσχεν. 

(ΧΧΙΠ) συνήιξεσαν δ᾽ ἐν φανερῶι μὲν οὔποτε βουλευσόιιενοι, λάϑρα 
δὲ κατ᾽ ὀλίγους εἰς τὰς ἀλλήλων οἰχίας" καὶ πολλὰ μέν, ὥσπερ εἰχὸς ἦν, 
ἐλέχϑη τε αὐτοῖς καὶ ἐχινήϑη σχοπουμένοις τοσόνδε ἔργον, ὅπως τε ἐπι- 
ϑήσονται καὶ ὅποι. τινὲς μὲν οὖν εἰσέφερον διὰ τῆς ἱερᾶς καλουμένης 
ὁδοῦ ἰόντι ἐγχειρεῖν (ἐφοίτα γὰρ πολλάκις ἐκείνη)" ἄλλοι δ᾽ ἐν ταῖς 
ἀρχαιρεσίαις, Ev αἷς αὐτὸν ἔδει καϑιστάντα ἐν τῶι πρὸ τῆς πόλεως πεδίωι 
τὰς ἀρχὰς διιέναι τινὰ γέφυραν, διακληριυσάμενοι τὸ ἔργον, ὅπως οἱ μὲν 
ὥσειαν αὐτὸν ἀπὸ τῆς γεφύρας, οἱ δὲ ἐπιδραμόντες χτείνειαν- ἄλλοι δὲ 
ὅταν ϑέαι μονομάχων ἄγωνται (ὑπόγυοι δ᾽ ἦσαν), ἔνϑα καὶ ὅπλα ὅρᾶσϑαι 
παρεσκευασμένα ἐπὶ τὴν πρᾶξιν ἀνύποπτον ἦν διὰ τὸν ἀγῶνα. οἱ πλεῖστοι 
δὲ παρήινουν ἐν τῆι βουλῆε συνεδρεύοντα χτείνειν, ἡνίκα ιιόνος αὐτὸς 
ἔμελλεν ἔσεϑαι (οὐ γὰρ συνεισίασιν οἱ μὴ μετέχοντες αὐτῆς), πολλοὶ δ᾽ οἱ 
ἐπιβουλεύοντες ὑπὸ τοῖς ἱματίοις ἔχοντες ἐγχειρίδια. καὶ ἐκράτει ἥδε N; 
γνώμη. συνέλαβε δὲ καὶ τύχη τις εἰς τοῦτο ποιήσασα ἡμέραν ῥητὴν αὐτὸν 
ὁρίσαι εἰς ἣν συνίασιν οἱ ἐκ τοῦ συνεδρίου βουλευσόμενοι περὶ ὧν αὐτὸς 
ἔμελλεν εἰσοίσειν. ἐπεὶ δὲ ἐνέστη ἡ κυρία ἡμέρα, συνήιεσαν παρεσχευασμένοι 
τοῖς πᾶσι. ἐγίνετο δὲ αὐτοῖς ἣ σύνοδος εἰς τὴν Πομπηίου στοάν, ἔνϑα 
ἑκάστοτε συνελέγοντο. τῶι δ᾽ ἄρα ὃ δαίμων διεδείκνυε τὰ ἀνθρώπινα ὅποῖα 
εἴη, ὡς πάντα ἀστάϑιιητα χαὶ τῆς τύχης ἥττω, εἰς τὸ τοῦ ἐχϑροῦ αὐτὸν 
ὑτιάγων χωρίον, Ev ὧι ἔμελλε πρὸ τοῦ ἐκείνου ἀνδριάντος νεχρὸς κείσεσϑαι, 
καὶ οὗ ζῶντος περιεγένετο, τούτου τεϑνεῶτος πρὸς τῶι εἰδώλωι ἀπο- 
σφάττεσθαι. ἰσχυρότερον δέ τι χαὶ ἣ μοῖρα, εἰ δή τις ἐπέστη τούτοις. 
οἵ TE γὰρ φίλοι ἐκείνης τῆς ἡμέρας ἐχώλυον διά τινας φήμας οἰωνιζόμενοι 
πορεύεσθαι εἰς τὸ βουλευτήριον͵ ἰατροί Te διὰ νόσον σχοτώδη ἑκάστοτε 
συμβαίνουσαν αὐτῶι καὶ τότε προσπεσοῦσαν, ἣ τὲ γυνὴ πάντων μάλιστα, 
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Καλπουρνία ὄνομα, διά τινας ὄψεις ἐνυπιίων δειματωϑεῖσα Evegv τε αὐτῶι 
χαὶ οὐχ ἔφη ἐάσειν ἐχείνης ἐξιέναι τῆς ἡμέρας. παραστὰς δὲ Βροῦτος, 
εἷς τῶν ἐπιβουλευόντων, ἐν δὲ τοῖς μάλιστα φίλος τότε νομιζόμενος, “τί 
σὺ λέγεις εἶπεν “ὦ Καῖσαρ: καὶ σὺ ὃ τηλιχκόςδε γυναικὸς ἐνυπνίοις καὶ 
ἀνδρῶν ματαίων χληδόσι προσχὼν Üßgueis τήν σε τιμήσασαν σύγκλητον, 
ἣν αὐτὸς συνεκάλεσας, οὐκ ἐξιών; ἀλλ᾽ οὐχ ἤν γέ μοι πείϑηι" ἀλλὰ ῥέψας 
τὰ τούτων ὀνειροπολήματα πορεύσηι᾽ κάϑηται γὰρ ἐξ ἑωθινοῦ σε πέερι- 
μένουσα. καὶ ὃς ἐπείσϑη τε nal ἐξῆλϑεν. (XXIV) ἐν τούτωι οὗ 
μὲν σφαγεῖς ηἰτρεπίζοντο τάττοντες αὑτοὺς οἱ μὲν εἰς πλάγιον {τῆς 
αὐτοῦ καϑέδρας, οἱ δὲ ἐξ ἐναντίας, οἱ δὲ κατόπισϑεν. οἱ δὲ ἱερεῖς ϑύματα 
προσέφερον πρὸ τῆς εἰς τὸ βουλευτήριον εἰσόδου ϑυσομένωι τὴν ὑστάτην 
ϑυσίαν ἐχείνην. καὶ δῆλον ὡς οὐκ ἐκαλλιέρει. δυσϑυτοῦντες δ᾽ οἵ 
μάντεις ἕτερα ἐφ᾽ ἑτέροις ϑύματα ὑπήλλαττον, εἴ τι αὐτοῖς ἄμεινον ὧν 
ἐσημαίνετο φανείη" τελευτῶντες δὲ χαλεπῶς Tür: ϑεῶν ὁρᾶν ἔφασαν, καί 
τινὰ ἀλάστορα ἐν τοῖς ἱεροῖς ἐγκεκρυμμένον δίοτττον εἶναι. ὃ δὲ ἀχϑεσϑεὶς 
ἀπεστράφη πρὸς δυόμενον τὸν ἥλιον" καὶ οἱ μάντεις πολὺ μᾶλλον τοῦτο 
οἰωνίσαντο. παρόντες δὲ οἱ φονεῖς ἥσϑησαν ἐπὶ τούτοις. ὃ δὲ Καῖσαρ 
[πολὺ] μάλιστα τῶν φίλων δεομένων ἀναβαλέσϑαι τὸν σύλλογον Exeivng 
τῆς ἡμέρας διὰ τὰ λεγόμενα ὑπὸ τῶν μάντεων, ἐχέλευσε καὶ δὴ τοῦτο 
δρᾶν. ταχὺ δ᾽ οἱ ὑπηρέται αὐτῶι ἐπέστησαν καλοῦντες καὶ λέγοντες ὅτι 
πλήρης ἣ βουλὴ εἴη. καὶ ὃ μὲν εἰς τοὺς φέλους διέβλεψεν, ὃ δὲ Βροῦτος 
αὐτῶι πάλιν παραστάς “ἴϑι, ὦ ἀγαϑέ ἔφη τοῖς λήροις τούτων χαίρειν 
φράσας, καὶ ἃ Καίσαρί τε καὶ τῆι τοσαύτηι ἀρχῆι διοικεῖν πρέπει μὴ ἀνα- 
βάλλου, αἴσιον οἰωνὸν τὴν σεαυτοῦ ἀρετὴν ποιοΐίμενος. καὶ ὃ μὲν ταῦτα 
παρατπιεέϑων, ὁμοῦ τῆς δεξιᾶς λαβόμενος (ἐγγὺς δ᾽ ἦν καὶ τὸ συνέδριον), 
ἦγεν αὐτόν. ὃ δὲ εἵπετο σιωπῆι. εἰσιόντα δὲ αὐτὸν ὡς εἶδεν ἡ σύγκλητος, 
ὑπανέστη εἰς τιμῆς ἀξίωσιν. οἱ δὲ μέλλοντες ἐγχειρήσειν περὶ αὐτὸν 
ἦσαν. πρῶτος δὲ πάντων ἐπ᾽ αὐτὸν καϑίει Τύλλιος Κίμβρος, ὧι ἔφευγεν 
ἀδελφὸς ἐληλαμένος ὑπὸ Καίσαρος. ἔν προσχήματι δὴ τοῦ ἀντιβολεῖν 
αὐτὸν λιπαρῶς ὑπὲρ τοῦ ἀδελφοῦ προσελϑὼν ἥτττετο τῆς ἀναβολῆς, καέ 
τι ϑρασύτερον εἴσω τὰς χεῖρας ἔχοντος ἐδόκει δρᾶν, ἐχώλυέ τε, εἰ βούλοιτο 
ἀνίστασϑαι καὶ ταῖς χερσὶ χρῆσϑαι. ὀργιζομένου δ᾽ ἐπιστρεφῶς ἐκχείνου, 
ἔργου εἴχοντο οἱ ἄνδρες" ταχὺ δὲ στάντες γυμνώσαντες τὰ ἐγχειρέδια ἐπ᾽ 
αὐτὸν ὥρμησαν. καὶ πρῶτος μὲν Σερουίλιος Κάσχας κατὰ τὸν ἀριστερὸν 


1 δειματωθϑεῖσα edd δειγ--- E 8 φίλος Pie φίλοις E 9 εἰς πλάγιον Fe 
(8 79) εἰς πλησίον E (τῆς) Di 10 αὐτοῦ edd αὐτοὺς E 13 ὧν edd ὃν E 
17 φονεῖς edd φρονεῖς E συμφρονεῖς ὃ 18 [πολὺ] Di πάλιν Pic ἤδη Dü 
19 ἐκέλευσε: ἐθέλησε Mue ἐπένευσε Pic 28 xadieı Di καϑείη E xadiero vulg 
zatnıeı? Mue Kiußoos edd xiuaoos E 30 λιπαρῶς edd —ös E 31 ἔχοντος 
E ἑλὼν ἄκοντος Pie 34 Σερουίλιος Κάσκας edd χιλωνχασικὰς E 


(8) 


(86) 


(86) 


Co) 


(88) 


(89) 


οι 


15 


20 


25 


30 


90. NIKOLAOS VON DAMASKOS F 180 (ΒΙῸΣ ΚΑΙΣΑΡΟΣῚ 409 





ὦμον ὀρϑῶι τῶι ξίφει παίει μικρὸν ὑπὲρ τὴν κλεῖν, εὐθύνων ἐπ᾽ αὐτήν, 
ταραττόμενος δὲ οὐχ ἐδυνήϑη. Καῖσαρ δ᾽ ἀνέστη ὡς ἀμυνόμενος ἐπ᾽ 
αὐτόν: χαὶ ὃς τὸν ἀδελφὸν βοᾶι Ἑλλάδι γλώττηι ὑπὸ ϑορύβου. ὃ δ᾽ 
ὑπακούσας ἐρείδει τὸ ξίφος κατὰ τῆς πλευρᾶς. μιχρὸν δὲ Κάσσιος ὑποφϑὰς 
εἰς τὸ πρόσωπον ἐγχκαρσίαν αὐτῶι πληγὴν δίδωσι, Δέκμος δὲ Βροῦτος 
ὑπὸ ταῖς λαγόσι διαμττερὲς παΐει, Κάσσιος δὲ Aoyyivog ἑτέραν ἐπενδοῦναι 
πληγὴν σπεύδων τοῦ μὲν ἁμαρτάνει, τυγχάνει δὲ τῆς Μάρκου Βρούτου 
χειρός, Μινούχιος δὲ καὶ αὐτὸς τύπτων Καίσαρα παίει Ῥούβριον εἰς τὸν 
μηρόν, ἐώικεσάν TE μαχομένοις ἐπ᾽ αὐτῶι. πίπτει δὲ ὑπὸ πλήϑους τραυ- 
μάτων πρὸ τοῦ Πομπηέου ἀνδριάντος, καὶ οὐδεὶς ἔτε λοιπὸν ἦν ὃς οὐχὶ 
ro κείμενον ἔπαιεν ὅπως ἂν καὶ αὐτὸς δοχοίη τοῦ ἔργου συνῆφϑαι, 
εἰς ὃ ε χαὶ ) λαβὼν τραύματα ἀπέπνευσε. 

(XXV) κραυγή δὲ μυρία ἐφέρετο, τῶν μὲν ἐκ τοῦ συνεδρίου φευγόν- 
των μετ᾽ ἐχπλήξεως, ὅσοι μὴ μετεῖχον τοῦ βουλεύματος, καὶ οἰομένων 
αὐτίκα καὶ ἐπὶ σφᾶς τὸ δεινὸν ἥξειν, τῶν δ᾽ ἔξω Καίσαρι συνόντων 
πάσης οἰομένων εἶναι τῆς βουλῆς τὸ ἔργον καὶ στράτευμα μέγα εἶναι τὸ 
ἐπὶ τοῦτο ἐληλυϑός, τῶν δ᾽ ἄλλων ὑπ᾽ ἀννοίας τοῦ γεγονότος πρὸς τὸ 
ἐξαπιναῖον τοῦ ϑορύβου καὶ τὰ ἐν ὄψει ὁρώμενα (ταχὺ γὰρ οἱ σφαγεῖς 
τὰ ἐγχειρίδια ἡιμαγμένα ἔχοντες (ἐξῆλϑον φεύγοντες.) δειματουμένων TE 
καὶ Ögduwı φερομένων. πάντα δ᾽ ἦν φευγόντων πλέα μετὰ κραυγῆς. 
ἐξανέστη δὲ καὶ ὃ δῆμος οὐδενὶ σὺν κόσμωι φεύγων ἐκ τοῦ ϑεάτρου 
(ἐτύγχανε γὰρ ϑεώμενος μονομαχίας), τὸ μὲν πραχϑὲν βεβαίως οὐκ εἰδώς, 
ὑπὸ δὲ τῆς πάντοϑεν βοῆς ταραττόμενος. Oi μὲν γὰρ ἔφασαν τὴν σύγχλητον 
ὑπὸ τῶν μονομάχων σφάττεσθαι, οἱ δὲ Καίσαρος ἀποσφαγέντος τὴν 
στρατιὰν ἐφ᾽ ἁρπαγὴν τῆς πόλεως τετράφϑαι, ἄλλοι δὲ ἄλλα ὑπελάμβανον. 
ἀκοῦσαι δ᾽ οὐδὲν ἦν σαφές" ἄκχριτος γάρ τις ἐπεῖχε τάραχος εἰς ὃ τοὺς 
σφαγέας εἶδον καὶ Μάρχον Βροῦτον παύοντα τὸν ϑόρυβον καὶ ϑαρρεῖν 
παραχελευόμενον, ὡς οὐδενὸς καχοῦ γεγονότος. ἣἧ δὲ σύμπασα διάνοια ἦν 
χαὶ τὰ λόγωι χκομπαζόμενα τοῖς σφαγεῦσιν, ὡς τύραννον χτείνειαν. (ἐγέ- 
γοντὸ δ᾽ ἐν αὐτοῖς λόγοι ὡς χρὴ χαὶ ἄλλους ἀναιρεῖν, οἱ ἔμελλον σφίσιν 
ἐναντιώσεσϑαι καὶ περὶ τῆς ἀρχῆς αὖϑις ἀγωνιεῖσθαι" οὃς ἐπισχεῖν φασι 
Μάρχον Βροῦτον οὐ δίκαιον λέγοντα εἶναι, πρὸς οὺὃς ἐμφανῆ μὴ ὕττεστιν 
ἐγκλήματα, τούτους δι’ ὑποψίας ἀφανοῦς ἀποσφάττειν. καὶ ἐνίκα ταῦτα.) 
ἐξαΐξαντες δὴ τοὐντεῦϑεν οἱ σφαγεῖς ἔφευγον ϑέοντες διὰ τῆς ἀγορᾶς εἰς τὸ 
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Καπιτώλιον γυμνὰ ἔχοντες τὰ Eipn, ὑπὲρ κοινῆς ἐλευϑερίας ταῦτα βοῶντες 
εἰργάσϑαι. εἵπετο δ᾽ αὐτοῖς πολὺς μονομάχων καὶ οἰκετῶν ὄχλος ἐπ᾽ 
αὐτὸ τοῦτο εὐτρεπής. διαδρομαὶ δὲ μυρίαι ἦσαν ἔν τε ταῖς ὅδοῖς καὶ 
κατ᾽ ἀγοράν, διεξελθόντος ἤδη τοῦ λόγου εἰς τὸ πλῆϑος, ὅτε σφαγεέη 
Καῖσαρ, ξώικει τε ἣ πόλις ἁλισκομένηι. ἀναβάντες δὲ εἰς τὸ Καπιτώλιον 
χαὶ διανειιιάμενοι τὸ χωρίον ἐν κύχλωι ἐφρούρουν, δεδοικότες μὴ τὸ 
Καίσαρος στρατιωτιχὸν αὐτοῖς ἐπίοι. 

(XXVI) ὁ δὲ νεκρὸς ἔτε ἔκειτο ἔνϑα ἔπεσεν ἀτίμως πεφυρμένος 
αἵματι ἀνδρὸς ἐλάσαντος μὲν πρὸς ἑσπέραν ἄχρι Βρεττανῶν τε καὶ ᾿Ωχεανοῦ, 
διανοουμένου δ᾽ ἐλαύνειν πρὸς ἕω ἐπὶ τὰ Πάρϑων ἀρχεῖα καὶ ᾿Ινδῶν, ὡς 
ἄν, κἀχείνων ὑπηχόων γενομένων, εἰς μίαν ἀρχὴν κεφαλαιωϑείη γῆς πάσης 
καὶ ϑαλάττης τὰ κράτη" τότε δ᾽ οὖν ἔχειτο μηδενὸς τολμῶντος ὑπομένειν 
καὶ τὸν νεχρὸν ἀναιρεῖσϑαι. οἱ μὲν γὰρ παρόντες ἐπεφεύγεσαν, οἱ δ᾽ ἔξω 
ὄντες τῶν φίλων ἐχρύπτοντο ἐν ταῖς οἰκίαις" οἱ δ᾽ ἐξήιεσαν μεταμφιεννύ- 
μενοι εἴς τε τοὺς ἀγροὺς καὶ τὰ σύνεγγυς χωρία. παρέστη δ᾽ αὐτῶι τῶν 
φίλων οὐδείς, πολλῶν ὄντων, οὔτε σφαττομένωι οὔτε μετὰ ταῦτα, ὅτι μὴ 
Σαβῖνος Καλουίσιος καὶ Κηνσωρῖνος. οὗτοι δὲ ἐπιφερομένων τῶν περὶ 
Βροῦτον καὶ Κάσσιον μιχρὸν ἀντιστάντες ἔφυγον διὰ τὸ ἐκείνων πλῆϑος" 
οἱ δὲ ἄλλοι τὸ κατὰ σφᾶς περιέβλεπον: τοῖς δὲ καὶ βουλομένοις ἦν τὰ 
γιγνόμενα. φασί γέ τοί τινα αὐτῶν εἰπεῖν ἐπὶ τεϑνεῶτι “ἅλις τυράννου 
ϑεραπείας᾽. οἰκέται δὲ δὴ τρεῖς, οἵπερ ἦσαν πλησίον, ὀλίγον ὕστερον ἐνϑέ- 
μενοι τὸν νεκρὸν εἰς φορεῖον οἴχαδε ἐκόμιζον διὰ τῆς ἀγορᾶς. ὁρᾶν δ᾽ 
ἐνῆν ἔνϑεν καὶ ἔνϑεν ἀνεσταλμένων τῶν παραχαλυμμάτων, αἰωρουμένας τὰς 
χεῖρας καὶ τὰς ἐπὶ τοῦ προσώπου πληγάς. ἔνϑα οὐδεὶς ἄδακρυς ἦν δρῶν 
τὸν πάλαι ἴσα καὶ ϑεὸν τιμώμενον: οἰμωγῆει τε πολλῆι καὶ στόνωε συμ- 
παρεπέμπετο ἔνϑεν χαὶ ἔνϑεν ὀλοφυρομένων ἀπό Te τῶν τεγῶν καϑ᾽ οὗς 
ἂν γένοιτο καὶ ἔν ταῖς Ödois καὶ προϑύροις, καὶ ἐπειδὴ πλησίον τῆς 
οἰκίας ἐγένετο, πολὺ δὴ μείζων ὑπήντα χωκυτός: ἐξζεπ)λεπηδήκει γὰρ ἡ 
γυνὴ μετὰ πολλοῦ ὄχλου γυναικῶν τε xal οἰκετῶν, ἀναχαλουμένη τὸν 
ἄνδρα καὶ ἑαυτὴν ὀδυρομένη, ὅτε μάτην προύλεγε μὴ ἐξιέναι τὴν ἡμέραν 
ἐκείνην. τῶι δ᾽ ἤδη μοῖρα ἐφειστήκει πολὺ κρείττων ἢ χατὰ τὴν αὐτῆς 
ἐλπίδα. 

(XXVla) καὶ οἱ μὲν αὐτῶι τάφον ηὐτρέπιζον, οἱ δ᾽ αὐτόχειρες 
πολλοὺς πρὸ τοῦ ἔργου ἑτοιμασάμενοι μονομάχους, ἡνίκα μὲν ἔμελλον 
ἐγχειρήσειν, ἵδρυσαν αὐτοὺς ἐν ὅπλοις μεταξὺ τοῦ τε βουλευτηρίου χαὶ 
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(tod) ϑεάτρου ἐν τῶι Πομπηίου περιπάτωι. ἦν δ᾽ ὃ τούτους εὐτρεπίζων 
Ζέκμος Βροῦτος, προφάσεσι μὲν ὡς ἐπ᾽ ἄλλωι, συναρπάσαι δή τινα βουλό- 
μενος, ὡς ἔφη, τῶν εἰς τὸ ϑέατρον συνιόντων μονομάχων, ὃς αὑτὸν ἐχείνωι 
προαπεμέσθωσεν (ἀγῶνες γὰρ τότε ἦσαν" οὕς δὴ καὶ αὐτὸς δώσειν μέλλων 
προσεποιεῖτο φιλοτίμως ἔχειν πρὸς τὸν τότε ἀγωνοϑέτην), τῶι δ᾽ ἔργωι 
ἡ παρασκευὴ ἐγίνετο ἐπὶ τὸν φόνον, ἵν᾽, εἴ τι ἀντιχρούσεται τῶν Καίσαρι 
ἀμυνομένων, παρείη αὐτοῖς ἣ βοήϑεια. τούτους οὖν ἔχοντες κατέβαινον 
ἐκ τοῦ Καπιτωλίου καὶ ἄλλο οἰκετῶν πλῆϑος. συγκαλέσαντες δὲ τὸν δῆμον 
διάπειραν ἔγνωσαν αὐτοῦ καὶ τῶν ἐν τέλει ποιήσασϑαι πῶς ἔχουσι γνώμης 
πρὸς αὐτούς, πότερον ὡς τυραννέδα παύσαντας ἀποδέχοιντο ἢ ὡς φονέας * * 
μείζω καχὰ ἀπ᾽ αὐτῶν ἐχραγήσεσϑαι' οὐ γὰρ ἀπὸ μικρᾶς διανοίας καὶ 
παρασχευῆς γεγονέναι ταῦτα, οὔτε ὑφ᾽ ὧν ἐπράχϑη οὔτε ἐπὶ οὃς ἐβου- 
λεύϑη: μεγάλα γὰρ δὴ στρατόπεδα εἶναι τὰ Καίσαρος ἐπικουριχὰ καὶ 
μεγάλους ἡγεμόνας τοὺς διαδόχους αὐτοῦ τῆς διανοίας ὑπολελειμμένους. 
σιγὴ δὲ τότε παρὰ τὸ ἄηϑες ἐν ϑορύβωι τῆς γνώμης πολλὴ (ἦν), καρα- 
δοκούντων πάντων ὅ τι πρῶτον ὡς ἐν τοιῶιδε τολμηϑείη χαὶ ἄρξειε τῆς 
νεωτεροποιίας. ἐν τούτωι δὲ Μάρκος Βροῦτος, κατὰ πολλὴν ἡσυχίαν τοῦ 
δήμου τὸ μέλλον προσδεχομένου, σωφροσύνηι τε βίου διὰ παντὸς τιμώμενος 
κατά τε εὔκλειαν προγόνων χαὶ τὴν ἐπ᾽ αὐτοῦ ἐπιείκειαν εἶναι δοκοῦσαν, 
ἔλεξε τοιάδε. (ζήτει ἐν τῶι περὶ δημηγοριῶν) 

(XXVIO) μετὰ δὲ τὴν δημηγορίαν ἀναχωρήσαντες πάλιν εἰς τὸ 
Καπιτώλιον ἐβουλεύοντο περὶ τῶν παρόντων ὃ χρὴ ποιεῖν. ἔδοξε δ᾽ οὖν 
αὐτοῖς πέμψαι πρέσβεις πρός τὲ “έπιδον καὶ Avravıov, ὅπως ἂν πείσειαν 
ἐλθεῖν τε πρὸς αὐτοὺς εἰς τὸ ἱερὸν καὶ ἐν χοινῶι βουλεύεσθαι περὶ τοῦ 
μέλλοντος συνοίσειν τῆι πόλει, ὑπισχνεῖσϑαί τε αὐτοῖς πάνϑ᾽ ὅσα ἔχουσι 
παρὰ Καίσαρος ἐν δωρεᾶς μέρει κύρια ποιήσειν, ὥστε τούτων γ᾽ οὕνεκα 
μὴ διαφέρεσϑαι. τοῖς δ᾽ ἥκουσιν ἐχεῖνοι ἔφασαν εἰς τὴν ὑστερείαν ἀττό- 
χρισιν δώσειν. γενομένων δὲ τούτων περὶ δείλην ὀψίαν πολὺ μείζων 
κατέσχε τὴν πόλιν ϑόρυβος, ἕκαστός TE τὸ καϑ' ἑαυτὸν ἐφυλάττετο τοῦ 
κοινοῦ ἤδη ἀφεστηκώς, φοβούμενος τὰς ἐξαπίνης ἐπιβουλὰς καὶ (ἐπε)χειρήσεις, 
τῶν πρώτων ἐν ὅπλοις ὄντων χαὶ ἀλλήλοις ἀντικαϑημένων, σφίσι δὲ ἔτι 
ἀδήλου ὄντος τοῦ βεβαίως προστησομένου. καὶ τότε μέν, ἐπεὶ νὺξ ἦν, 
διελύϑησαν ἀπ’ ἀλλήλων. τῆι δὲ ὑστεραίαι (16. März) ἦν μὲν ἐν ὅπλοις 
Ἀντώνιος ὕπατος ὥν, “έπιδος δὲ ἀϑροίσας οὐκ ὀλίγην στρατιὰν ἐπικούρων 
διὰ μέσης ἀγορᾶς διεξήεει, ἀμύνειν ἐγνωκὼς Καίσαρι. ὡς δὲ τοῦτο γεγονὸς 
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εἶδον οἱ πρότερον ἐνδοιάζοντες, συνέρρεον πρὸς αὐτοὺς μεϑ᾽ ὅπλων κατὰ 
ἰδίας ἑταιρείας καὶ μέγα στράτευμα ἐγένετο. ἦσαν δὲ οἱ τοῦτο δέει ἔδρων, 
οὐ βουλόμενοι φανεροὶ εἶναι χαίροντες ἐπὶ τῆς Καίσαρος τελευτῆι, ἀλλὰ 
τῶι συνίστασθαι μετὰ τούτων ϑεραπεύοντες τὴν ἔπειτα ἐλπίδα. πολλὰ 
δὲ ἐπέμπετο xal εἰς τοὺς ὑπὸ Καίσαρος εὖ πεπονϑότας ἢ τεόλεων κατοιχὴ- 
σίαις ἢ γῆς κληρουχήσεσι ἢ χρημάτων νομαῖς, ὡς μέλλοι πάντα κινεῖσϑαι, 
εἰ μή Tı φανείη καὶ ἀτ αὐτῶν καρτερόν. πολλαὶ δὲ καὶ ὀλοφύρσεις καὶ 
ἱκετεῖαι πρὸς τοὺς ἐκείνου φίλους ἐγίγνοντο καὶ μάλιστα τοὺς συνεστερατευ- 
μένους πρότερον, μνημονεύειν παρακελευόμεναι οἷος ὧν οἷα πάϑοι ἐν 
ἐρημέαι φίλων. συνέρρεον δὲ ἤδη πολλοὶ κατά τε οἶχτον καὶ φιλότητα, 
(οἱ de) τκαὶ κέρδη ἴδια [δὲ καὶ] (Ex) νεωτερισμοῦ ἐρῶντες, καὶ μάλιστα 
ἐπειδὴ μαλακώτερα τὰ ἐκ τῶν ἐναντίων ἐφαίνετο καὶ οὐχ ὅποῖα τὸ πρό- 
τερον προσεδοχήϑη κατὰ ὑπόνοιαν ἰσχύος μείζονος. ἐλέγετο δ᾽ ἤδη ἐκ 
τοῦ φανεροῦ ὅτι χρὴ ἀμύνειν adrwı μηδὲ ἄλλως ποιεῖν μηδὲ τεεριορᾶν 
ἀτιμώρητον (tov) φόνον. ἄλλοι δὲ ἄλλα κατὰ συστάσεις ἀϑροιζόμενοι 
ἔλεγον, οὗ μὲν πρὸς τῶνδε, οἱ δὲ πρὸς τῶνδε. ὅσοι δὲ πολιτείας τι 
μετεποιοῦντο ἡδόμενοι ἐπὶ τῆε συμπάσηι μεταβολῆι, ἐκάκεζον τοὺς Kai 
σαρος σφαγέας, ὅτι οὐχὶ πλείους ἀνέλοιεν τῶν τότε ὑπόπτων καὶ βέβαιον 
ἀποδοῖεν σφίσι τὴν ἐλευϑερίαν: πράγματα γὰρ αὐτοῖς τοὺς λειπομένους 
οὐκ ὀλίγα παρέξειν. ἦσαν δ᾽ οἱ προμηϑείαι πλεονζεχτεῖν) δοκοῦντες καὶ 
πείραι τῶν ἐπὶ Σύλλαι πρότερόν ποτε συμπεσόντων εἰδότες παραχελευ- 
όμενοι ἐκ μέσου συστῆναι ἀμφοτέροις" καὶ γὰρ τότε οἱ ἀπολωλέναι δόξαντες 
αὖϑις ἀναϑαρρήσαντες τοὺς νενικηκότας ἤλασαν" πολὺν οὖν πόνον παρέξειν 
Καίσαρα καὶ ἀπολωλότα τοῖς τε σφαγεῦσι χαὶ τῆι τούτων ἑταιρείαι, 
μεγάλων στρατευμάτων ἐνεστώτων καὶ ἀνδρῶν ἐπ᾽ αὐτοῖς δραστηρίων. 
οἱ δὲ περὶ ᾿ντώνιον πρὶν μὲν παρασκευάσασθαι διετερεσβεύοντο καὶ διε- 
λέγοντο τοῖς ἐν Καπιτωλίωι. ἐπεὶ δὲ πλήϑει ὅπλων καὶ στρατιᾶς ἐϑάρ- 
ρησαν, διοικεῖν ἠξίουν τὰ κοινὰ παύσαντες τὸν ἐν τῆι πόλει τάραχον. 
πρῶτον δὲ ἐν σφίσι βουλὴν προύϑεσαν ὅπως χρὴ ἔχειν τερὸς τοὺς σφαγέας, 
συγκαλέσαντες τοὺς φίλους. τῶν δὲ “έπιδος μὲν ἀπεφήνατο γνώμην 
πολεμεῖν ἄντικρυς αὐτοὺς καὶ τιμωρεῖν Καίσαρι, Ἴρτιος δὲ διαλέγεσϑαι 
καὶ φιλίαν τέϑεσθϑαι.. Βάλβος δὲ τὴν ἐναντέαν eine τῶι “Δεπίδωι προσϑέ- 
μενος, ὡς καὶ ἀνόσιον εἴη περιορᾶν νήποινον τὸν Καίσαρος φόνον καὶ 
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αὐτοῖς μέντοι οὔχ ἀσφαλές, ὅσοι ἐκείνωι ἦσαν φίλοι" “καὶ γὰρ εἰ ἐν τῶι 

παρόντι ἡσυχάζουσιν οἱ αὐτόχειρες, ἀλλὰ δύναμίν γε κτησάμενοι χωρή- 

σουσιν ἐπὶ πλέον᾽, ᾿Αντώνιος δὲ τῆι ᾿Ιρτίου προσϑέμενος γνώμηι σώζειν 

αὐτοὺς ἠξίου. ἦσαν δ᾽ οἱ ἀποπέμψασϑαι παρακελευόμενοι ἐκ τῆς πόλεως 
5 ὑποσπόνδους. 


(ΧΧΥΠΠ Μετὰ δὲ ϑάνατον καὶ κηδείαν τοῦ μεγάλου Καίσαρος συνεβούλευσαν 
οἱ φίλοι Καίσαρι τῶι νέων ᾿Αντώνιον ποιήσασϑαι φίλον καὶ τῶν πραγμάτων ἐπι- 
μελητήν. πολλῶν δὲ καὶ ἄλλων αἰτίων συμβάντων πρὸς τὴν πρὸς ἀλλήλους διαφοράν, 
ἐδόκει αὐτοῖς τὴν ἔχϑραν ἐξάπτειν μᾶλλον ἱ πρὸς ἀλλήλους, διάφορος μιὲν 

ı0 ὧν πρὸς Καίσαρα, ovungdrrwv δ᾽ ᾿Αντωνίωι. Καῖσαρ δ᾽ οὐδὲν ὀρρωδῶν 
ἐκ τοῦ μεγαλόφρονος ϑέας ἐποίει ἐνστάσης ἑορτῆς, ἣν Ö πατὴρ αὐτοῦ 
κατεστήσατο ᾿ἀφροδίτηι. καὶ αὖϑις προελθὼν σὺν σελείοσιν ἔτι καὶ φίλοις 
παρεχάλει ᾿Αντώνιον συγχωρῆσαι τὸν δίφρον μετὰ τοῦ στεφάνου τίϑεσϑαι 
τῶι πατρί. ὃ δ᾽ ὅμοια ἠπείλησεν, εἰ μὴ τούτων ἀποστὰς ἑσυχίαν ἄγοι. 
15 χαὶ ὃς ἀπτήνει καὶ οὐδὲν ἠναντιοῦτο κωλύοντος τοῦ ὑπάτου" εἰσιόντα 5ὲ 
μὴν αὐτὸν εἰς τὸ ϑέατρον ἐχρότει ὃ δῆμος εὖ μάλα καὶ οὗ πατρικοὶ στρα- 
τιῶται ἠχϑημένοι διότε τὰς πατρώιους ἀνανευύμενος τιμὰς διεκωλύϑη, 
ἄλλους τε ἐπ᾽ ἄλλοις κρότους ἐδίδουν παρ᾽ ὅλην τὴν ϑέαν ἐπισημαινόμενοι. 
ὃ δὲ τὸ ἀργύριον ἠρέϑμει τῶι δήμωι" ὅπερ αὐτῶι μεγάλην εὔνοιαν παρέσχεν. 
30 ἐξ ἐχείνης δὲ τῆς ἡμέρας μᾶλλόν τι φανερὸς ἦν ᾿ἀντώνιος δυσιιενῶς 
ἔχων πρὸς Καίσαρα ἐμποδῶν γενόμενον τῆι τοῦ δήμου σπουδῆι ττρὸς 
ἑαυτόν: ἑώρα τε Καῖσαρ. ὅπερ αὐτῶι ἐκ τῶν τότε παρόντων χαταφανὲς 
γέγονε, προστασίας δεόμενος πολιτιχῆς. ἑώρα δὲ καὶ τοὺς ὑπάτους ἐκ 
τοῦ φανεροῦ ἀνϑεστῶτας ἰσχύν τε πολλὴν ἔχοντας καὶ ἄλλην ἔτι σφίσι 
25 πτρυσποιοῦντας. χαὶ γὰρ τὸ ταμιεῖον τῆς πόλειυς, ὃ πολλῶν χρηιιάτων ὃ 
πατὴρ αὐτοῦ ἐνέπλησεν, ἐντὸς δυοῖν μηνοῖν ἢ Καίσαρα τελευτῆσαι κενὸν 
ἐποίησαν zu ἣν τύχοι πρόφασιν ἐν ἀκαταστασίαι :τολλῆι πραγμάτων 
ἐκφοροῦντες ἀϑρόον τὸ ἀργύριον, καὶ τοῖς σφαγεῦσι φίλοι ἦσαν. μόνος 
δ᾽ ἔτι λοιπτὸς ἦν Καῖσαρ τιὠιωρὸς τῶι πατρί, διαμεϑέντος ᾿Αντωνίου τὸ 
s0 σύμπαν χαὶ τὴν πρὸς τοὺς φονεῖς ἀγαπῶντος ἀμνηστίαν. συνήιεσαν οὖν 
πολλοὶ πρὸς αὐτόν, οὐχ ὀλίγοι δὲ καὶ πρὸς τοὺς περὶ ᾿Δντώνιον καὶ 
“ολοβέλλαν. ἦσαν δ᾽ οἱ ἐν μέσωι τὴν ἔχϑραν ἀνάγοντες αὐτῶν χαὶ 
πράττοντες τοῦτο. τούτων δ᾽ ἦσαν κορυφαῖοι Πόπλιος, Οὐίβιος, “εύχιος, 
πάντων δὲ μάλιστα Κικέρων. Καῖσαρ δὲ οὐκ ἀγνοῶν ὕντινα τρόπον 
ss αὐτῶι συνίασιν οὗτοι παροξύνοντες ἐπὶ Avıwvıov, οὐ διωϑεῖτο, ὅπως 
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αὐτῶν τὴν βοήϑειαν φυλακήν τε ἐρρωμενεστέραν περὶ ἑαυτὸν καταστήσοιτο" 
ἤιδει γὰρ ἑκάστους ἐλάχιστα μὲν τοῦ κοινοῦ προεστῶτας, περεσχοτοῦντας 
δὲ ἀρχὴν καὶ δυναστείαν, ὡς ἂν τοῦ ταῦτα κεχτημένου σπιρότερον ἐχποδῶν 
ὄντος, αὐτοῦ δὲ χομιδῇ νεωτέρου καὶ οὔκ ἂν ἀνταρκέσαντος, ὥς γε ὑπο- 
λαμβάνειν, πρὸς τοσόνδε τάραχον, ἄλλων ἄλλα προσδοκώντων καὶ ἰδίαι 
σφίσιν ἃ δύναιντο χτωμένων. ἀνηιρημένης γὰρ τῆς εἰς τὸ κοινὸν γνώμης, 
κατὰ πολλὰ δὲ μέρη τῶν δυνατῶν διεσχισμένων, καὶ ἑχάστων ἑαυτοῖς τὰ 
κράτη περιποιούτων τὰ σύμπάντα ἢ ὅπόσα γοῦν δύναιντο παρασπάσασϑαι, 
πολυπρόσωπός τις ἦν καὶ ἀλλόκοτος ἡ ταραχή. καὶ “έπιδος μὲν μοῖράν 
τινα τῆς Καίσαρος στρατιᾶς ἀπορρήξας ἀντείχετο καὶ αὐτὸς ἐξουσίας ἐν 
᾿Ιβηρίαι τῆι ἐπὶ τάδε, Κελτούς τε τοὺς γειτνιῶντας τῆι ἄνω ϑαλάττηι 
χατέχων" τοὺς δὲ Κομάτους Asvxıog Πλάγκος ὑφ᾽ αὑτῶι πεποίητο σὺν 
ἑτέρωι στρατῶι, ὕπατος καὶ αὐτὸς ἀποδεδειγμένος. ᾿Ιβηρίας δὲ τοὺς ἐπέ- 
κεινα οἰκοῦντας Γάιος ᾿Ασίνιος ἄλλου στρατοῦ ἄρχων ὑπῆκτο. 4έκμος δὲ 
Βροῦτος τὴν ἰσόνομον ἐκράτει Γαλατίαν σὺν δυοῖν τάγμασιν, ἐφ᾽ ὃν ἔμελλεν 
αὐτίκα μάλα χωρεῖν ᾿ἀντώνιος" Μαχεδονίαι δὲ ὕ Γάιος Βροῦτος ἔφεδρος 
ἦν, ὅσον οὔπω περαιωϑεὶς ἐκ τῆς ᾿Ιταλίας ἐπ᾽ αὐτήν, καὶ Συρίαι Κάσσιος 
Aoyyivos, ὅστις ἀποδέδεικτο τῆς ᾿ἸΙλλυρίδος στρατηγός. τοσαῦτα μὲν 
στρατεύματα ἔν τῶι τότε συνειστήκει, καὶ τοσοίδε ἄρχοντες, αὐτός τις 
ἕχαστος ἑαυτὸν ἀξιῶν τὴν τῶν ὅλων δυναστείαν ἔχειν, ἀνηερημένου παντὸς 
νομίμου καὶ δικαίου, κατ᾽ ἰσχὺν δὲ τὴν ἑκάστοις προσοῦσαν τοῦ πράγματος 
βραβευομένου. μόνος δὲ Καῖσαρ, ὧι τὸ σύμπταν χράτος καταλέλειπτο 
γομέμως κατά τ᾽ ἐξουσίαν τοῦ πρότερον χεχτημένου καὶ συγγένειαν, ἄμοιρος 
ὧν δυνάμεως ἡστινοσοῦν, ἐπλάζετο μεταξὺ αἰωρούμενος φϑόνου τε πολιτικοῦ 
καὶ πλεονεξίας τῶν [re] ἐφεὸρευόντων αὐτῶι καὶ τοῖς σύμπασι πράγμᾶσιν" 
ἅπερ ὕστερον ἐπρυτάνεισεν ὀρϑῶς τὸ δαιμόνιον καὶ ἣ τύχη. ὃ δὲ Καῖσαρ 
ἤδη καὶ περὶ τῆς ψυχῆς δεδοικώς, ἐνδήλου αὐτῶι τῆς ᾿Αντωνίου γνώμης 
γιγνομένης, καὶ otderi τρόπωε δυνάμενος αὐτὸν μεταπεῖσαι οἴκοι καϑῆστο 
καιρὸν ἐπιτηρῶν. 

(ΧΧΊΧ) πρώτη δ᾽ ἐν τῆι πόλει κίνησις γίνεται ἐκ τῶν πατριχῶν 
αὐτοῦ στρατιωτῶν, ἀχϑομένων ἐπὶ τῆι τοῦ Avrwviov περιοψίαι, καὶ κατ᾽ 
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ἀρχὰς μὲν ἐν ἑαυτοῖς λογοποιούντων, ὅτε ἀμνημονοῦσι τοῦ Καίσαρος τὸν 
&xeivov παῖδα zrgorenkaxıLöusvov περιορῶντες, ὃν ἐχρῆν ὑπὸ πάντων αὐτῶν 
ἐπιτροπεύεσθϑαι, εἴ τις δικαίου λόγος ἢ ὁσίου. μετὰ δὲ ταῦτα ἀϑρόοι 
γινόμενοι μᾶλλόν τι κατεμέμφοντο σφᾶς, συνιόντες ἐπὶ τὴν ᾿Αντωνίου 
5 οἰχίαν — τούτοις γὰρ κἀκεῖνος ἐθάρρει --- καί τινας λόγους ἐποιοῦντο 
ἐχ φανεροῦ, διότε καλῶς ἔχει μετριώτερον αὐτὸν χρῆσϑαι Καίσαρι καὶ 
μεμνῆσθαι ὧν ἐπέσκηψεν 6 πατήρ' καὶ γὰρ αὐτοῖς εὐσεβέστερον εἶναι 
μὴ περιορᾶν ταῦτα, ἀλλὰ καὶ τὰ τυχόντα τῶν ἐκείνου ὑπομνημάτων 
διασώζειν, μήτε γὲ τὸν παῖδα καὶ διάδοχον ἀποδειχϑέντα, ἐκείνοις ve ὁρᾶν 
10 τὴν ὁμοφροσύνην ἐν τῶι παρόντι διὰ τὸ τελῆϑος τῶν περιεστώτων ἐχϑρῶν 
ὠφελιμωτάτην. ταῦτα λεγόντων, ὡς μὴ δοκοίη ἐναντιοῦσϑαι τῆι δρμῆςι 
Ayrwvıos, ἐπειδὴ καὶ δεόμενος αὐτῶν ἐτύγχανεν, ἔφη βούλεσϑαι καὶ (αὐτὸς) 
ταῦτα δοχιμάζειν, εἴ γε μετριάζοι κἀκεῖνος τήν TE προσήκουσαν αὐτῶι 
τιμὴν ἀπονέμοι, ἕτοιμός ve εἶναι εἰς λόγους ἐλϑεῖν, παρόντων ἐχείνων 
16 χαὶ ἐπαχροωμένων. οἱ δ᾽ ἐπήινουν καὶ συνέϑεντο αὐτὸν ἄξειν εἰς τὸ 
Καπιτώλιον καὶ μεσιτεύειν τὰς διαλλαγάς, εἰ αὐτὸς ἐϑέλοι. συνέφη δ᾽ 
οὖν, καὶ εὐθὺς ἐξαναστὰς ὥιχετο εἰς τὸ τοῦ Διὸς ἱερόν, + ἐκεῖνόν τε 
ἔπεμψαν ὡς τὸν Καίσαρα. οἱ δὲ συνερρύησαν ἄσμενοι πολλοὶ καὶ ἦλϑον, 
ὥστ᾽ ἔν ἀγωνίαι κἀκεῖνον γενέσθαι, ἀπαγγείλαντός τινος αὐτῶι, διότι 
πλῆϑος ἥκοι στρατιωτῶν ἐπὶ τὰς ϑύρας, οἱ δ᾽ ἐντὸς εἶεν ζητοῦντες αὐτόν. 
ὃ δὲ ταραχϑεὶς τὸ μὲν πρῶτον εἴς τι ὑπεερῶιον ἀπεχώρησε σὺν τοῖς φίλοις, 
οἱ ἔτυχον παρόντες, καί τῶν ἀνθρώπων ἐπυνθάνετο διαχύπτων ὅ τι 
βούλοιντο καὶ τοῦ χάριν ἐληλύϑοιεν, ὑ ἐγνώριζέ τε αὐτοὺς οἰχείους ὄντας 
στρατιώτας. οἱ δ᾽ ἀποχρίνονται (αὐτῶι ἥκειν) ἐπὶ τῶι ἀγαϑῶι αὐτοῦ τε 
36 καὶ τῆς ὅλης μερίδος, εἰ κἀκεῖνος ϑέλοι ἀμνησικακεῖν ὧν εἴργασται ᾿Φντώνιος" 
οὐδὲ γὰρ αὐτοῖς ἀρεστὰ yeyove(var) ταῦτα᾽ δεῖν δ᾽ αὐτοὺς πᾶσαν ὀργὴν 
ἐχβαλόντας διαλλάττεσθαι ἁπλῶς καὶ ἀδόλως. εἷς δ᾽ αὐτῶν καὶ μείζονι 
τῆι βοῆι βοήσας θαρρεῖν ἐκέλευε καὶ γινώσκειν ὅτε κληρονομία οἱ πάντες 
εἶεν αὐτοῦ: μεμνῆσθαι γὰρ τοῦ κατὰ γῆς πατρὸς ἴσα καὶ ϑεοῦ καὶ περὶ 
τῶν διαδόχων αὐτοῦ ἅπαν ἂν δρᾶσαι χαὶ παϑεῖν. ἄλλος δὲ μεῖζον 
ἐπιφϑεγξάμενος καὶ ᾿Αντώνιον ἂν διαχρήσασθαι αὐτόχειρ ἔφη, εἰ μὴ τὰς 
Καίσαρος διαϑήχας ἅμα καὶ βουλῆς ἴσα φυλάττοι. χαὶ ὃς ϑαρρῶν ἤδη 
ἐπ᾽ αὐτοῖς κατέβη τε καὶ φιλοφρονηθεὶς ἥσϑη ἐπὶ τῆι εὐνοίαι τε καὶ 
προϑυμίαι. ἐκεῖνοι μὲν ζοὖν») αὐτὸν παραλαβόντες διὰ τῆς ἀγορᾶς λαμ- 
πρότατα ἦγον εἰς τὸ Καπιτώλιον, ἁμιλλώμενοι τῆι σπουδῆι πρὸς ἀλλήλους, 
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οἱ μὲν ἤδη ἀχϑόμενοι τῆι ᾿Αντωνίου δυναστείαι, οἱ δὲ κατ᾽ εὐσέβειαν τὴν 

πρὸς Καίσαρα καὶ τὸν ἐχείνου διάδοχον, οἱ δ᾽ ἐλπίδος ἕνεκα τῆς ἀπ᾽ 

αὐτοῦ μεγάλα ὠφεληϑήσεσϑαι σὺν τῶι δικαίωι προσδοκῶντες, οἱ δὲ τιμω- 

ρίαν σπουδάζοντες γενέσϑαι παρὰ τῶν σφαγέων ὑπὲρ τοῦ φόνου, καὶ 

ταύτην μάλιστα πεπράξεσϑαι διὰ τοῦ παιδὸς οἰόμενοι, εἰ συλλήπτωρ εἴη 

χαὶ Ö ὕπατος. πάντες γε μὴν παρήινουν αὐτῶι ὑπὸ εὐνοίας προσιόντες 

μὴ φιλονεικεῖν, ἀλλὰ προσέχειν τῶι σφετέρωι ἀσφαλεῖ καὶ οὃς δύναιτο 

συμπροσλαμβάνειν βοηϑούς. μεμνημένον ὡς σφαλερὸς εἴη ὃ Καίσαρος 

ϑάνατος. ταῦτα ἀχούων Καῖσαρ καὶ ὁρῶν τὴν τῶν ἀνθρώπων σπουδὴν (119) 

οὐκ ἀπεικότως περὶ αὐτόν, ἧκεν εἰς τὸ Καπιτώλιον, ἔνϑα πολὺ πλείους 

ἑώρα πατρικοὺς στρατιώτας, οἷς ἐθάρρει ᾿Αντώνιος, πολὺ μᾶλλον εὔνους 

αὐτῶι ὄντας, ei τι ἀδικεῖν περὶ αὐτὸν ἐγχειροίη. Ex τούτου ἀπεχώρουν 

οἱ πλείους" περιλειφϑέντες δὲ ἀμφότεροι μετὰ τῶν φίλων διελέγοντο. *** 
(XXX) ὅτι τοῦ Καίσαρος εἰς τὴν οἰκίαν ἀπιόντος μετὰ τὸ διαλλαγῆναι πρὸς (120) 

Ἀντώνιον, μονωϑέντα Ἀντώνιον αὖϑις ἀνερεϑίζεσϑαι, τὴν εὔνοιαν ὁρῶντα παρὰ 

πολὺ τοῦ στρατιωτικοῦ παντὸς ἀπονεύουσαν ὡς πρὸς ἐκεῖνον. ζ{μέγαΣ μὲν γὰρ 

ἐποιοῦντο παῖδά τε εἶναι χαὶ διάδοχον ἀποδεδεῖχϑαι ἐν ταῖς διαϑήκαις 

τῶι TE ὀνόματι ὁμοίως προσαγορεύεσϑαι, γενναίαν τε ὑποφαίνειν ἐλπίδα 

καὶ ἀπὸ τοῦ τῆς φύσεως δραστηρίου, εἰς ὃ ὃ Καῖσαρ ἀποβλέψας οὐχ 

ἧττον ἢ τὴν συγγένειαν ἀποδείξειεν αὐτὸν παῖδα, ὡς μόνον ἐχέγγυον 

αὐτοῦ τήν τε σύμπασαν ἀρχὴν xal τὸ τοῦ οἴκου ἀξίωμα διασώζειν. ἃ (121) 

δὴ τότε ἐνθυμιαζόμενος ’Avrwviog μετεγίνωσχε καὶ ἠλλοίωτο τῆι γνώμηι, 

καὶ μάλισϑ᾽ ὅτε τοὺς Καίσαρος στρατιώτας ἐν ὀφϑαλμιοῖς εἶδεν ἑαυτὸν 

μὲν καταλελοιπότας, Καίσαρα δ᾽ ἐκ τοῦ ἱεροῦ ἀϑρόως προπέμποντας. 

ἐδόκει δέ τισι μηδ᾽ ἂν ἀποσχέσθαι αὐτοῦ, εἰ μὴ ἐδεδίει τοὺς στρατιώτας, 

μὴ ἐπ᾽ αὐτὸν ὁρμήσαντες τιιωρίαν ποιοῖντο, καὶ ἀκονιτὲ πᾶσαν αὐτοῦ 

τὴν μερίδα ἀφέλοιντο. κατελείπετο γὰρ ἀμφοτέροις στρατεύματα ἔφεδροι. 

ὃ μὲν δὴ τοιαῦτα λογιζόμενος ἔμελλέ τε καὶ ὥκνει, καίπερ ἠλλοιωμένος 

τῆι γνώμηι. Καῖσάρ γε μὴν πεποιϑὼς ἀδόλως γεγονέναι σφίσι τὰς (122) 

διαλλαγὰς ἐφοίτα ὁσημέραι ἐπὶ τὴν οἰκίαν αὐτοῦ, ὥσπερ ἐχρῆν, ὑπάτου 

te ὄντος χαὶ πρεσβυτέρου χαὶ πατρικοῦ φίλου, τήν TE ἄλλην πᾶσαν ἀπέ- 

γεμὲ τιμήν, καϑότι ὑπέσχετο, εἰς ὃ ᾿ἀντώνιος τῆς δευτέρας ὑπῆρξεν αὖϑες 

ἀδικίας τρόπωι τοιῶιδε. ἀλλαξάμενος Γαλατίαν ἐπαρχίαν πρὸς Μαχεδονίαν 

μετεβίβαζε τὰς ἐν adıjı δυνάμεις εἰς ᾿Ιταλίαν: χαὶ ἐπεὶ ἧκον, ἐξήιει ἐκ 

τῆς Ῥώμης ὑπαντησόμενος αὐταῖς ἄχρι Βρεντεσίου. οἰόμενος δὲ καιρὸν (123) 
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ἐπιτήδειον ἔχειν πρὸς ἃ ἐπενόει διαδίδωσι λόγον, ὡς ἄρα ἐπιβουλεύοιτο. 
xai τινας συλλαβὼν στρατιώτας ἔδησεν ὡς ἐπ᾽ αὐτὸ τοῦτο πεμφϑέντας, 
ὅπως αὐτὸν ἀνέλοιεν- ἠινέττετο δὲ Καίσαρα, οὐ μήν πω σαφῶς ἐδήλου. 
ταχὺ δ᾽ ἣ φήμη κατὰ τὴν πόλεν διήγγελλεν ὡς ἐπιβουλευϑείη ὃ ὕπατος 
χαὶ συλλάβοι τοὺς ἐπ᾽ αὐτὸν ἥχοντας, σύνοδοί τε τῶν ἐκείνου φίλων εἰς 
τὴν οἰκίαν ἐγίγνοντο καὶ στρατιωτῶν σὺν ὅπλοις μεταπέμψεις. περὶ δὲ 
δείλην ὀψίαν ἔρχεται καὶ εἰς Καίσαρα ὃ λόγος ὅτι κινδυνεύσειεν ᾿ἀντώνιος 
ἀποσφαγῆναι καὶ μεταπέμποιτο τοὺς φυλάξοντας αὐτὸν ἐχείνην τὴν νύχτα. 
καὶ παραχρῆμα πέμψας ὡς αἰτὸν ἕτοιμος ἔφη εἶναι καὶ αὐτὸς σὺν τῆι 
ἑαυτοῦ ϑεραπείαι παραγενόμενος πρὸς χοίτην αὐτοῦ ἢ καὶ τἀσχαλὲς 
παρέχειν, οἰηϑεὶς ὑπὸ τῶν περὶ Κάσσιον αὐτὸν καὶ Βροῦτον ἐπιβεβουλεῦσϑαι. 
χαὶ ὃ μὲν ταῦτα ἐφιλανθϑρωπεύετο, οὐδὲν ὑπονοῶν περὶ τῶν ὑπ᾽ αὐτοῦ 
λεγομένων τε καὶ βεβουλευμένων. ᾿ἀντώνιος δ᾽ οὖν οὐδ᾽ αὐτὸν παραδέ- 
Eaodaı τὸν ἄγγελον ἐφῆκεν ἐντὸς τῶν ϑυρῶν, ἀλλ ἀπεῖρξεν ἀτίμως. ὃ 
δ᾽ ἐπανελϑὼν καί τι πλέον ἀκηχοὼς ἀπήγγελλε Καίσαρι ὡς οὐδὲ {ζκρύφαν 
τοὔνομα αὐτοῦ διαφέροιτο περὶ τὰς ᾿Αντωνίου ϑύρας ἐν τοῖς ἀνθρώποις 
ὡς αὐτὸς εἴη ὃ τοὺς φονέας πεπομφὼς ᾿Αντωνίωι, οἱ δὴ καὶ δεσμῶται 
εἶεν. ὃ δὲ ἀκούσας τὸ μὲν πρῶτον ὑπὸ τοῦ ἀδοκήτου ἠπίστει" μετὰ δὲ 
αἰσϑόμενος τὴν ὕλην γνώμην ὡς ἐπ᾽ αὐτὸν εἴη τετραμμένον, μετὰ τῶν 
φίλων ἐσκόπει ὅ τι χρὴ ποιεῖν. ἧχε δὲ ὃ Φίλιππος καὶ Aria ἣ μήτηρ 
διαπορούμενοε τῶι παραδόξωι καὶ πυνθανόμενοι τές ὃ λόγος εἴη καὶ τίς 
ἡ διάνοια τἀνϑρώπου, παρήινουν TE αὐτῶι ὑποχωρῆσαι ἐκττοδῶν ἐκείνας 
τὰς ἡμέρας, ἄχρι ταῦτα ἐξετασϑέντα ἐχκαλυφϑείη. καὶ ὅς, ἅτε οὐδὲν 
ἑαυτῶι συνειδὼς τοιοῦτο, δεινὸν ὥιετο ἐκ μέσου στῆναι καὶ τρόπον τινὰ 
καταγινώσκειν ἑαυτοῦ" πλέον γὰρ οὐδὲν περαίνειν εἰς τἀσφαλὲς ἐκττοδῶν 
γενόμενος, ἀλλ᾽ ἴσως καὶ διάρας ποι μᾶλλον ἐκ τοῦ ἀφανοῦς ἀναιρεϑήσεσϑαι. 
τότε μὲν οὖν ἐν τοιούτοις λόγοις ἦν. τῆι δὲ ὑστεραίαι ἕωϑεν καϑίζει, 
ὥσπερ εἰώϑει, μετὰ τῶν ἑαυτοῦ φίλων, ἀναπεταννύναι δὲ τὰς ϑύρας 
κελεύει τοῖς εἰωθόσι φοιτᾶν καὶ δεξιοῦσϑαι καὶ ἀστῶν καὶ ξένων καὶ 
στρατιωτῶν, διελέγετό (Te) πᾶσιν, ὥσπερ καὶ ἄλλοτε εἰώϑει, μηδὲν 
ἐναλλάξας τοῦ καϑ᾽ ἡμέραν ἔϑους. ᾿Αντώνιος δὲ συνέδριον τῶν φίλων 
ἀϑροίσας εἶπεν ἐν μέσοις ὡς ἐπιβουλευόμενος καὶ πρότερον ὑπὸ Καίσαρος 
οὐκ ἀγνοοίη, ἐπειδὴ δ᾽ ἔμελλεν ἔξω τῆς πόλεως βαδιεῖσϑαι ὡς ἐληλυϑὸς 
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26 noı Dü nov E 27—28 xadileı edd ---εἰν ἘΞ καϑίζων — ἀναπεταννύναι τεῦ 
30 (re) Dü 88 ὡς Mue ὥστ᾽ E 
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τὸ στράτευμα καιρὸν τιαράσχοι τοῦτον καϑ' αὑτοῦ καί τινα τῶν ἐπὶ τὴν 
σφαγὴν πεμφϑέντων ἀφικόμενον μηνυτὴν αὐτῶι γενέσϑαι μεγάλαις δωρεαῖς, 
καὶ διὰ τοῦτο τοὺς μὲν συλλαβεῖν, ἐκείνους δ᾽ εἰς τὸ παρὸν ἀϑροῖσαε 
συνέδριον, ὡς γνώμας ἀκούσειεν καὶ ὅπως χρηστέον εἴη τοῖς παροῦσι. 
ταῦτα εἰπόντος ᾿Ἁντωνίου ἐπυνθάνοντο οἱ σύνεδροι ὅπου εἶεν οἱ συνειλημμένοε 
ἄνθρωποι ὥς τι γνοῖεν παρ᾽ αὐτῶν. καὶ ὃ ᾿ἀντώνιος προσποιηϑεὶς μηδὲν 
τοῦτο εἶναι πρὸς τὸ παρύν, ὡς δῆϑεν ὁμολογουμένου τούτου, καὶ εἰς 
ἄλλα ἄττα ἐκτρέψας τὸν λόγον, ἐχαραδόκει μάλιστα εἴ τις εἴποι ὡς χρὴ 
Καίσαρα ἀμύνεσϑαι καὶ μὴ ἡσυχάζειν. σιωπῆς 0° ἐκ πάντων γενομένης 
(καὶ συννοίας διὰ τὸ μηδένα ὁρᾶν ἐν μέσωι ἔλεγχον, εἶπέ τις, ὡς ἂν 
εὐπρεπῶς διαλύσειε τὸν σύλλογον, ὅτι ἐπιεικῶς προσήκει αὐτὸν φέρειν τε 
xul τέϑεσθαι καὶ μή τινα ταραχὴν ὕπατον ὄντα ἐγείρειν. ὃ μὲν τοιαῦτα 
εἰπών τε καὶ ἀχούσας διέλυσε τὸν σύλλογον" τρίτηι δ᾽ ἢ τετάρτη: ἡμέραι 
(9. Okt. 44) εἰς Βρεντέσιον ὥρμησεν, ὡς παραλάβοι τὴν ἀφιγμένην στρατεάν" 
λόγος τε οὐδὲ εἷς ἦν περὶ τῆς ἐπιβουλῆς, ἀλλὰ οἰχομένου διαλύουσι τὸ 
σύμπαν πρᾶγμα οἱ ὑπολειφϑέντες ἐχείνου φίλοι, καὶ τοὺς λεγομένους 
συνειλῆφϑαι τῶν ἐπιβούλων εἶδεν οὐδείς. 

(XXXI) Καῖσαρ δὲ καίπερ ἀττολελυμένος τῆς αἰτίας οὐδὲν ἧττον 
ἠγανάχτει ἐπὶ τῶι λόγωι, καὶ μεγάλης ἐπιβουλῆς εἰς αὑτὸν τοῦτο ἐποιεῖτο 
τεχμήριον" εἴ TE παροῦσα ἐτύγχανεν Avrwviwi ἣ στρατιὰ τεϑερατεευμένη 
χρήμασιν, ὥιετο μὴ ἂν ὀχνῆσαι καὶ ἐπιχειρεῖν αὐτῶι, (xal) ταῦτα μη δὲν 
ἀδικούμενον, ἀλλ᾽ ἀπὸ ἑτέρας ἐλπίδος ἐπὶ τοῦτο προαγόμενον" δῆλόν τε 
εἶναι ταῦτα συνϑέντα καὶ ἐπὶ ἕτερα χωρήσειν, καὶ ἐθελῆσαι ἂν ἐπι(βουλεύεινν 
ἐξ ἀρχῆς, εἴπερ ἐνὴν αὐτῶι τοῦτο πράξαντι τὸ ἀδεὲς ἐκ τῆς στρατιᾶς 
ἔχειν. ὀργῆς οὖν δικαίας ἐπίμπλατο εἰς αὐτὸν ἅμα καὶ προνοίας περὶ 
αὑτοῦ, φανερᾶς τῆς ἐκείνου γνώμης γενομένης, πάντα (TE) περισκοπῶν 
ἑώρα οὐχ Toryaoreov ὃν ἑαυτῶι (οὐ γὰρ εἶναι τοῦτο ἀχένδυνον), ἀλλὰ 
ζητητέον τινὰ ἐπικουρίαν ἀντίπαλον τῆι ἐκείνου δυνάμει Te καὶ ἐπινοίαι. 
ταῦτ᾽ οὖν ἐνθυμούμενος ἔγνω χρῆναι φεύγειν ἐπὶ τὰς πατρώιους ἀποικίας, 
αἷς ἔδωχε τὰς κληρουχίας 6 πατὴρ αὐτοῦ καὶ οἰκιστὴς ἐγένετο τῶν πόλεων, 
ὡς ἀναμνήσας τοὺς ἀνθρώπους τῶν ἐκείνου εὐεργεσιῶν καὶ ὀδυρόμενος 
περὶ ὧν ἐκεῖνός τε ἔπαϑε καὶ αὐτὸς πάσχει, λάβοι βοηϑούς, τοὺς δὲ καὶ 
χρημάτων δόσει προσαγάγοιτο. τοῦτο γὰρ αὐτῶι μόνον καὶ τἀσφαλὲς 
ἅμα καὶ εὔχλειαν μεγάλην παρέξειν, ἀνασώσεσϑαί TE καὶ τὸ τοῦ οἴχου 


3 ἀϑροῖσαι Mue ἀϑροῖσας E 10 (zai) Mue 11 σύλλογον Mue σύλλον E 
21 (καὶ edd 23 χωρήσειν Fe χωρῆσαι E ἐϑελῆσαι: ἐλλοχῆσαι Dü ἐπι- 
βουλεύειν Jac ἔτι E 24 ἀδεὲς Mue οὐδεὲς E 26 αὑτοῦ edd αὐτοῦ E πάνια 
τε Mue ndvro-| E πάντοσε δὲ Fe 30 οἰκιστὴς Dü οἰκειότης E 33 τἀσφαλὲς 
Pie ἀσφαλὲς E 81 ἀνασώσεσϑαι edd ---ζεσϑαι E τε: δὲ Di 
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κράτος" πολὺ γὰρ ἄμεινον εἶναι χαὶ δικαιότερον μᾶλλόν 7τερ ἢ ὑπὸ τῶν 
μηδὲν προσηκόντων περεωϑούμενον τῆς πατρώιας τιμῆς ἔτι καὶ τεροσαπτο- 
λέσϑαι ἀνόμως TE χαὶ ἀδίκως ὃν τρόπον καὶ ὃ πατήρ. ταῦτα βουλευσά- 
μενος μετὰ τῶν φίλων καὶ ϑεοῖς ϑύσας τύχηι ἀγαϑῆι συλλήπτορας αἰτῶι 
γενέσϑαι δικαίας καὶ εὐκλεοῦς ἐλπίδος ὥρμησεν, οὐκ ὀλίγα ἐπιφερόμενος 
χρήματα, εἰς Καμπανίαν τιρῶτον: ἡ γὰρ ζ λεγεὼν καὶ N ὀγδόη (οὕτω 
γὰρ τὴν σύνταξιν καλοῦσι Ῥωμαῖοι) * * διαπειρᾶσθαι δὲ πρότερον ἐδόκξι 
χρῆναι τῆς ἑβδόμης" μεῖζόν Te γὰρ ἀξίωμα * * Evdodeiong δὲ ταύτης τῆς 
ἀποικίας καὶ ἀλλῶν πολλῶν συνεληλυϑότων * * καὶ ταῦτα αὐτῶι βουλευ- 
ouevwı καὶ τοῖς ἄλλοις συνεδόχει φίλοις, οἱ μετεῖχον τῆς στρατείας τῶν 
τὲ μετὰ ταῦτα πραγμάτων, ἦσαν δὲ οὗτοι Μάρχος ᾿“γρίππας, + “εύχιος 
M(a)ıxnvas, Κόιντος ᾿Ιουέντιος, Μάρχος Μοδιάλεος καὶ “εύκεος * *, εἵποντο 
δὲ αὐτῶι καὶ ἄλλοι ἡγεμόνες καὶ στρατιῶται χαὶ ἑκατοντάρχαι, καὶ οἰκετῶν 
σιλῆϑος (xal) ὑποζυγίων τά τε χρήματα κομιζόντων χαὶ τὰς ἄλλας ἀποσχευάς. 
τῆε μητρὶ δ᾽ οὐκ ἐδόχει τὴν γνώμην δηλοῦν, μὴ ὑπὸ φιλοστοργίας ἅμα 
xai ἀσϑενείας, οἷα γυνή TE καὶ μήτηρ, μεγάλαις ἐπινοίαις ἐιιπτοδῶν γένοιτο. 
ἔλεγε μὲν Ex τοῦ φανεροῦ, ὅτι ἐπὶ τὰ ἐν Καμπανέαι βαδίζει τῶν πατρώιων 
κτημάτων, ὡς κἀκεῖνα ἀποδόμενος ἀϑροίσειέ τ᾽ ἀργύριον καὶ εἰς ἃ 
προσέταξεν ὃ πατὴρ ἀναλοίη. ἀλλ᾽ ὃ μὲν οὐ πάνυ τι πείϑων αὐτὴν 
ἀνέζευξεν. τότε δὲ Μάρκος Βροῦτος καὶ Γάιος Κάσσιος ἐπὶ Ζικαιαρχίαν 
ἦσαν" καί πυϑόμενοι τὸ πλῆϑος τῶν ἐκ Ῥιύμης συνεξεληλυϑότων Καίσαρι, 
καὶ τῶν ἀγγέλων ἐπὶ τὸ μεῖζον ταῦτα διηγουμένων, οἷα φιλεῖ γένεσϑαι, 
συνεταράχϑησαν καὶ ἐν μεγάλωι δείματε ἦσαν, οἰόμενοι ἐττὶ σφᾶς εἶναι 
τὴν ἔξοδον" καὶ φεύγουσι διὰ τῆς ᾿Αδριανῆς ϑαλάττης. καὶ Βροῦτος μὲν 


5 εἰς ᾿ἀχαίαν ἧκε, Κάσσιος (δ᾽) εἰς Συρίαν. Καῖσαρ δὲ τῆς Καμπανίας εἰς 


Καλλατίαν ἐλθών, ἐδέξαζνγτο αἰτὸν ὡς εὐεργέτου παῖδα καὶ διὰ πλείστης 
τιμῆς ἦγον. καὶ τῆι ὑστεραίαι ἐγύμνου τὸν πάντα λόγον αὐτοῖς, καὶ 
παρέχάλει τοὺς στρατιώτας, ὡς ἀδίκως χαὶ ὃ πατὴρ ἀποϑάνοι καὶ αὐτὸς 
ἐπιβουλεύοιτο. ταῦτα λέγοντος, ol μὲν ἐχ τῆς βουλῆς οὐ πάνυ τι εἰσήχουον, 
ὁ δὲ δῆμος καὶ μάλα προϑύμως χαὶ εὐνόως καὶ τοῦτον ὥιχτειραν καὶ 


a x 


ἐπεβόων πολλάκις Haggeiv‘ εἰς ἅπαν γὰρ συλλήψεσϑαι αὐτῶι καὶ οὐ 


1 μᾶλλόν περ: μεϑ᾽ ὅπλων παραβάλλεσϑαι ο. ἃ. ῬὶΞ 2 παρωϑούμενον Pic 
4 τύχηι ἀγαϑῆι Pie —ns --ῆς Εὶ 6 ἦν γὰρ ἐκεῖ ἡ Σ Mue oöneo ἦν ἡ ᾧ Dü 
1---12: es fehlen mehrere zeilenenden etwa (ὠικίσϑησαν ἐκεῖ) — (εἶχεν αὕτη) — 


(ἔχειν ἐλπίδα) — στρατείας (ταύτης) — εἰξύκιος |*). ‘verba fort. non a librario 
corrupta, sed ab excerptore, qui... contraxit, sic inconcinne scripta’ de Boor. 
10 στρατείας edd στρατιᾶς E 11 Λεύκιος: 1. Γάιος 12 Μαῳαλικήνας Pic 
14 (καὶ) Mue 17 βαδίζει Fe —eıv E 18 χτημάτων Pic χρημάτων E 19 ἀνα- 
λοίη Fe ἀναλοῦν E ἀναλώσειεν Mue 25 (δ᾽) Mue 26 ἐδέξαζν)το Mue 
29 πάνυ τι Pie πάντι (comp.) E 81 αὐτῶι Mue αὐτὸν E 


215 


(132) 


(133) 


(134) 


(135) 


(136) 


420 A. UNIVERSAL- UND ZEITGESCHICHTE 





περεόψεσϑαι, ἄχρι ἂν ἐν τῆι πατρώιαι καταστήσηι τιμῆι. καὶ προσχαλεσά- 
μενος αὐτοὺς εἰς τὴν οἰχίαν δίδωσιν ἑκάστωι φ ὄραχμάς, καὶ τῆε ὑστεραίαι 
τοὺς βουλευτὰς συγκαλέσας παρεχάλει μὴ ἀπολείπεσϑαι τῆς τοῦ δήμου 
εὐνοίας, μεμνημένους Καίσαρος, ὃς αὐτοῖς τήν τὲ χατοικέαν καὶ τὴν τιμὴν 
5 περιέϑηκε' πείσονται δ᾽ οὐκ ἐλάττω ἀγαθὰ ὑπ᾽ αὐτοῦ" προσήχειν τὲ 
οὐκ ᾿ἀντωνίωι, ἀλλ᾽ ἑαυτῶν [καὶ] καρποῦσϑαι τὴν ἀπ᾽ αὐτῶν ὠφέλειαν 
καὶ χρῆσϑαι τῆι δυνάμει τε καὶ τοῖς ὅπλοις. καὶ μείζονι σπουδῆς ὥρμηντο 
βοηϑεῖν αὐτῶι (xal) συνάρασϑαι πόνον Te καὶ κίνδυνον, ei δέοι. ὁ δὲ 
Καῖσαρ ἐπαινέσας τὴν προϑυμίαν παρεχάλεσε συμπροπέμψαι αὐτὸν καὶ 
ιο τἀσφαλὲς Tür σώματι παρασχεῖν ἄχρι τῆς ἀστυγεέτονος ἀποικίας. ὃ δὲ 
δῆμος μάλα ἡδόμενος ἐπ᾿ αὐτῶι ἀσμένως ὑπήκουσεν, καὶ σὺν τοῖς ὅπλοις 
ἤγαγον αὐτὸν εἷς τὴν δευτέραν ἀποικίαν. ἀϑροίσας {δὲν καὶ τούτους 
eis ἐκκλησίαν ὅμοια διελέχϑη. καὶ πείϑει ἀμφότερα τὰ τάγματα εἰς 
Ῥώμην αὐτὸν παρὰ τὰς ἄλλας κατοικίας προπέμψαι, τήν τε Avrwviov 
15 βίαν, ei zı κινοίη, ἐρρωμένως ἀμύνεσθαι. προσχατέλεξε δὲ καὶ ἄλλους 
στρατιώτας μεγάλοις μισϑοῖς, καὶ τοὺς μὲν νεολέχτους ἐγύμναζέ τε καὶ 
ἀνεδίδασκε κατὰ τὴν ὁδὸν ἰδίαε τε χαὶ κοινῆι πάντας διαλεγόμενος ἐπὶ 
“Ἀντώνιον ἥκειν. πέμπει δ᾽ ἑτέρους τῶν ἑπομένων φρονήσει τε καὶ τόλμηι 
διαφέροντας εἰς τὸ Βρεντέσιον, εἴ πως δύναιντο καὶ τοὺς νεωστὶ ἥκοντας 
30 ἐκ Μακεδονίας στρατιώτας πεῖσαι τὰ αὑτῶν ἐλέσϑαι μεμνημένοις Καίσαρος 
τοῦ πατρὸς καὶ μηδενὶ τρόπωι καταπροδόντας τὸν ἐχείνου παῖδα. εἴρητο 
δ᾽ αὐτοῖς, εἰ ἐκ τοῦ φανεροῦ μὴ δύναιντο, ἀλλὰ ταῦτα γράψαντας διαρρῖψαι 
πολλαχοῦ, ὡς διαράμενοε οἱ ἄνθρωποι τὰ γράμματα ἀναγινώσχοιεν. 
προσέσκηψε δὲ καὶ τοῖς λοιποῖς ἐλπίδων ἐμπλήσας, ἡνίκα δύναμις αὐτῶι 
86 συνέσται, ὡς ἂν ἕλοιντο τὰ αὐτοῦ. καὶ οἱ μὲν ὥιχοντο. 
τέλος τοῦ Βίου Καίσαρος καὶ τῆς Νικολάου Δαιιασχηνοῦ 


συγγραφῆς. 


ΠΕΡῚ TOr 14107᾽ ΒΙΟΥ͂ KAI ΤΗΣ EAYTOr ΑΓΦΓΗΣ. 
(T 1; 8-9? 14; F 100%) 
so *131 (l) Suıas 5. Ἀντίπατρος" (1) Νικολάου τοῦ Δαμασκηνοῦ πατὴρ τοῦ 
ἱστορικοῦ, ὃς ἔσχε Στρατονίκην γυναῖχα, τὴν μητέρα Νικολάου, οἵ διαφανεῖς ἦσαν ἐν 
Δαμασκῶι κατά τε σωφροσύνην καὶ ἄλλην λαμπρότητα. πλούτωι τε γὰρ πολλῶι 
διαφέροντες ἥκιστα ἐπ᾽ αὐτῶι ἐμεγαλύνοντο, εὐδοξίας τε οὐ τὰ δεύτερα φερόμενοι 
βραχὺ τοῦτο ἐλογίζοντο. (2) ὁ δὲ δὴ Ἀντίπατρος καὶ λόγου δεινότητι προὔχων ἔβλαψε 
86 μὲν οὐδ᾽ ὁντινοῦν, ὥνησε δὲ μυρία τούτωι οὐ τὸ κοινὸν μόνον, ἀλλὰ καὶ τῶν ἀστῶν 
συχνούς" δικαιοσύνην γὰρ ἀσκῶν, εἴπερ τις ἕτερος, πλεῖστα μὲν διήιτησε νείκη τοῖς 
πολίταις πρὸς ἀλλήλους, πλεῖστα δὲ τῆι πατρίδι πρὸς τοὺς ἐν κύκλωι δυνάσιας, καὶ 


5 ‘indicativum infinitivo ab excerptore substitutum puto’ Mue 6 [καὶ] Jac 
8 (xai) edd 12 (δὲν Mue 18 ἥκειν: ἄγειν Di 25 συνέσται edd —tı E 
33 εὐδοξίας δὲ BE 35 τὸ κοινὸν Portus τῶν κοινῶν Suid μόνων A 
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ἐτιμᾶτο ὑπὸ πάντων διὰ Todro' πλείστας δὲ ἐπιστεύϑη πρεσβείας καὶ ἐπιτροπάς, 
ἄρχάς τε πάσας διεξῆλϑε τὰς ἐγχωρίους. (8) τελευτῶν δὲ τὸν βίον οὐκ ἔστιν ὃ τι 
ἐπέσκηψε Νικολάωι τῶι υἱεῖ καὶ Πτολεμαίωι τῶν τούτου ἀδελφῶι, ἢ τῶι Al ϑυμια- 
ματήριον, ὅπερ ἔφϑη αὐτὸς προυπεσχημένος τῶι ϑεῶι, κατασκευάσαι, ἐπειδὰν τελευ- 
τήσηι, δηλῶν (οἶμαι) ὅτι τὸ πρὸς ϑεοὺς ὅσιον δεῖ καὶ τελευτῶντας φυλάττειν καὶ 
μηδὲν ἔτι ἀπολαύσεσϑαι τοῦ βίου μέλλοντας. 

4182 (2) — 5. Νικόλαος" (1) οὗτος ἐν τῆι ἄλληι παιδείαι τεϑραμμένος διὰ τὸ 
καὶ τὸν πατέρα αὐτοῦ περὶ ταῦτα μάλιστα σπουδάσαι, ἐπειδὴ an’ αὐτῆς αὐτῶι ὃ τε 
πλοῦτος καὶ ἡ δόξα ὑπεγένετο, ἔτι μᾶλλον ηὔξησε ταύτην ἔρωτά τινα ἀδιήγητον 
αὐτῆς σχών, ἄλλως τε καὶ φύσεως οὐ φαύλης λαβόμενος, ὥστε πρὶν γενειᾶν εὐδόκπι- 
μος εἶναι ἕν τῆι πατρίδι καὶ τῶν ἡλίκων διαφέρειν᾽ γραμματικῆς τε γὰρ οὐδενὸς 
χεῖρον ἐπεμεμέλητο καὶ δι᾽ αὐτὴν ποιητικῆς πάσης" αὐτός τε τραγωιδίας ἐποίει καὶ 
κωμωιδίας εὐδοκίμους" ἔτι δὲ μᾶλλον ὕστερον αὐξηϑείς, ὥστε καὶ τὴν δύναμιν 
συναυξῆσαι ῥητορικῆς TE zal μουσικῆς καὶ τῆς περὶ τὰ μαϑήματα ϑεωρίας καὶ 
φιλοσοφίας πάσης. (2) ζηλωτὴς γὰρ ᾿Αριστοτέλους γενόμενος καὶ τὸ ποικίλον τῆς 
περὶ τὸν ἄνδρα παιδείας ἀγαπήσας χάριν εἰδέναι πᾶσιν ἔλεγεν ἀεὶ τοῖς μαϑήμασι 
πολὺ μὲν ἔχουσι τὸ ἐλευϑέριον, πολὺ δὲ τὸ χρήσιμον εἰς τὸν βίον, πάντων δὲ μάλιστα 
τὸ εὐδιάγωγον πρός τε νεότητα καὶ γῆρας. ἔλεγε δὲ καὶ τὰς Μούσας διὰ τοῦτο ἄρα 
πολλὰς ὑπὸ τῶν ϑεολόγων παραδεδόσϑαι, ὅτι πολὺ τὸ ποικίλον ἔχει τὰ παιδεύματα 
καὶ πρὸς πᾶσαν βίου χρῆσιν οἰκεῖον" καὶ οὔτε τὴν ἐμπειρίαν αὐτῶν οὔτε τὴν ἀπό- 
λειψιν ὁμοίως ὑπελάμβανεν εἶναι τῆι τῶν βαναύσων τεχνῶν, ἀλλὰ τοὐναντίον ἐπο- 
γείδιστον τοῖς μετρίως ζῶσι τήν τε τούτων ἄγνοιαν καὶ τὴν τῶν βαναύσων ἐπιστήμην. 
οὗτος μὲν οὖν οὐκ ἔστιν ὅτωι τῶν παιδευμάτων πρὸς ἀργυρισμὸν ἐχρήσατο, οὐδὲ 
ἐκαπήλευσεν. 

(8) ἔφη δὲ Νικόλαος ὁμοίαν εἶναι τὴν ὅλην παιδείαν ἀποδημίαι. ὡς γὰρ ἐν 
ταύτηι προσσυμβαΐνει τοῖς ἀποδημοῦσι καὶ μακρὰν ὁδὸν διεξιοῦσιν ὅπου μὲν ἐγκατά- 
γεσϑαί τε καὶ ἐναυλίζεσϑαι μόνον, ὅπου δὲ ἐναριστᾶν, ὅπου δὲ πλείους ἐνδημεῖν 
ἡμέρας, ἐνίους δὲ τόπους ἔκ παρόδου ϑεωρεῖν, ἐπανελϑόντας μέντοι ταῖς ἑαυτῶν 
ἐνοικεῖν ἑστίαις, οὕτω καὶ διὰ τῆς ὅλης παιδείας διεοχομένους δεῖν ἐν οἷς μὲν 
ἐπιτηδεύμασιν ἐπὶ πλέον ἐνδιατρίβειν, ἐν οἷἴς δ᾽ ἐπ᾽ ἔλαττον" καὶ τὰ μὲν ὅλα, τὰ δὲ 
ἔκ μέρους, τὰ δὲ ἄχρι στοιχειώσεως παραλαμβάνειν, καὶ τὸ ἐκείνων χρήσιμον κατα- 
σχόντας ἐπὶ τὴν ὡς ἀληϑῶς πατρώιαν ἑστίαν ἀνελϑόντας φιλοσοφεῖν. 


133 (3) EXc. DE VIRTUT. I 326, 3: * ** χαὶ παραχαλέσας οἷα 
δὴ φιλόσοφον καὶ ἀμνησίχαχον ἐν πολὺ πλείονι ἦγε τιμῆι καὶ εὐνοίαι. 
134 (3) --- — — 1326, 5: ὅτε ἐπράχϑη τι φιλανϑρωπίας πολλῆς 
ἐχόμενον Νικολάωι. ᾿Ιλιεῖς γάρ, ἀφικνουμένης νύκτωρ ὡς αὐτοὺς ᾿Ιουλέας 





2 τελευτῶν δὲ Ἐὶ r.Terell ὅτι οὐκ AMed ὃ τι οὖν Bernhardy 41--ὅ τελευ- 
τησει AE ὅ τὸ οὰ ἃ ὅσον BE 7 οὗτος ΑΒ οὗτος ὁ Νικόλαος ὁ Δαμασκηνὸς 
(ὁ Δ. om V) rell ἄλλην: ὅλην edd τεϑοαμινένος AV διατεϑρ. rell 8 μάλιστα 
om ἃ αὐτῆς: αὐτοῦ V 10 αὐτῆς: ταύτης Α 12 δι αὐτὴν BVE δι᾽ αὐτῆς 
rell νὴ Δία τῆς Pic 12—13 (αὐτὸς γὰρ --- εὐδοκίμους) 18 ἔτι δὲ AV* δὲ om 
rell ηὐδοκίμησε δ᾽ ἔτι Pic ‘hiat oratio’ Bernhardy 15 πάσης AV* ἁπάσης rell 


18 διὰ τοῦτο ἄρα V ἄρα ὁ. τ. cett 26 προσσυμβαίνει ABE συμβαίνει rell πως 
συμβαίνει Ο Mueller ὁδὸν om BE 27 ἐπαυλίξεσϑαι A 30 ἐπιτηδεύματα AV 
31 περιλαμβάνειν V 33 ‘deest quaternio, in quo finis Diodori et initium 


Nicolai .. continebatur’ Va 34 πλείονι Va πλείον E 
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τῆς Καίσαρος μὲν ϑυγατρός, γυναικὸς δὲ Aygpinna, καὶ τοῦ Σκαμάνδρου 
μεγάλου ῥυέντος ὑπὸ χειμάρρων πολλῶν, κινδυνευούσης περὶ τὴν διάβασιν 
ἀπολέσϑαι σὺν τοῖς χομέζουσιν αὐτὴν οἰχέταις οὐχ ἤισϑοντο. ἐφ᾽ οἷς 
ἀγαναχτήσας ὃ ᾿Δἀγρίππας, ὅτε οὐ παρεβοήϑησαν οἱ Ἰλιεῖς, δέκα μυρεάσιν 

5 αὐτοὺς ἐζημέωσεν ἀργυρίου. οἱ δὲ ἀπόρως ἔχοντες, καὶ ἅμα οὐ προυπι- 
δόμενοι τὸν χειμῶνα οὐδὲ ὅτε ἐξίοι ἧ παῖς, Aypinnaı μὲν οὐδ᾽ ὅτιοῦν 
εἰπεῖν ἐτόλμηπαν, ἥχοντα δὲ τὸν Νικόλαον δεόμενοι παρασχεῖν αὐτοῖς 
“Ἡρώδην βοηϑὸν καὶ προστάτην. καὶ ὃς μάλα προϑύμως ὑπέστη διὰ τὴν 
τῆς πόλεως δόξαν καὶ ἐδεήϑη τοῦ βασιλέως διηγήσατό τε αὐτῶι τὸ πρᾶγμα, 

ı0 ὡς οὐ δικαίως αὐτοῖς ὀργίζεται, οὔτε προειπὼν ὅτι πέμποι τὴν γυναῖχα 
ὡς αὐτοὺς οὔτ᾽ ὅλως ἐκείνων προηισϑημένων διὰ τὸ νυχτὸς ἰέναι. τέλος 
δ᾽ οὖν ἀναδεξάμενος ὃ ἀνὴρ τὴν προστασίαν εὑρίσκεται αὐτοῖς τὴν ἄφεσιν 
τῆς ζημίας, καὶ τὴν ὑττὲρ ταύτης᾽ ἐπιστολήν, ἅτε δὴ ἀπτεληλυϑότων ἤδη 
διὰ τὸ ἀπογνῶναι τὴν ἀπόλυσιν, Νικολάωι δίδωσι πλέοντι ἐπὶ Χίου καὶ 

ıs Ῥόδου, ἔνϑα ἦσαν αὐτῶι οἱ υἱεῖς" αὐτὸς γὰρ ἐπὶ Παφλαγονίας ἤιει σὺν 
᾿ἀγρίππαι. Νικόλαος δὲ ἐκ της ᾿Δμισοῦ πλεύσας ἐπὶ Βυζάντιον κἀκεῖϑεν 
eig τὴν Τρωιάδα γῆν, ἀνέβη εἰς Ἴλιον καὶ τὴν τῆς ἀπολύσεως τοῦ χρέους 
ἐπιστολὴν ἀποδοὺς σφόδρα ὑπὸ τῶν ᾿Ιλιέων αὐτός τε καὶ ἔτε μᾶλλον Ö 
βασιλεὺς ἐτιμήϑη. 

30 135 (4) EXC. DE VIRTUT. Ι 327, 3: ὅτε Ἡρώδης πάλιν διαμεϑεὶς 
τὸν φιλοσοφίας ἔρωτα, ὃ φιλεῖ τοῖς ἐν ὑπεροχῆι οὖσι συμβαίνειν διὰ τὸ 
πλῆϑος τῶν ἐξαλλαττόντων αὐτοὺς ἀγαϑῶν, ἐπεθύμησε πάλιν ῥητορικῆς 
καὶ Νικόλαον ἠνάγκαζε συρρητορεύειν αὐτῶι, καὶ κοινῆε ἐρρητόρειον. 
αὖϑις δ᾽ ἱστορίας αὐτὸν ἔλαβεν (Egwg) ἐπαινέσαντος Νικολάου τὸ πρᾶγμα 

85 χαὶ πολιτικώτατον εἶναι λέγοντος, χρήσιμον δὲ καὶ βασιλεῖ, ὡς τὰ τῶν 
περοτέρων ἔργα καὶ πράξεις ἱστοροίη. καὶ ἐπὶ τοῦτο ὁρμήσας προύτρεψε 
χαὶ Νιχόλαον τιραγματευϑῆναε τὰ περὶ ἱστορίαν. ὃ δὲ μειζόνως ἔτι 
ὥρμησεν ἐπὶ τὸ πρᾶγμα, πᾶσαν ἀϑροίσας τὴν ἱστορίαν μέγαν τε πόνον 
ὑποστὰς καὶ οἷον οὐκ ἄλλος" ἐν πολλῶι δὲ χρόνωι φιλοπονήσας ἐξετέλεσεν 

so αὐτήν, ἔλεγέ τε ὡς τοῦτον τὸν ἄϑλον Εὐρυσϑεὺς εἰ προύτεινεν “Ἡρακλεῖ, 
σφόδρα ἂν αὐτὸν ἀπέτρυσεν. ἐκ τούτου πλέων εἰς Ῥώμην ὡς Καίσαρα 
Ἡρώδης ἐπήγεζτο) τὸν Νικόλαον διιοῦ ἐπὶ τῆς αὐτῆς νηός, καὶ κοινῆι 
ἐφιλοσόφουν. 


136 (5) EXC. DE INSID. p. 1, 3: (1) ὅτι ἐστράτευσεν ἐπὶ viva 


5—6 προυπιδόμενοι Di προυπειδόμενοι E 7 Νικόλαον ’ἐπεκαλοῦντο) Mue 
εἴχοντο δὲ τοῦ Νικολάου δεόμενοι Pic ἡ. δὲ τ. Ν. ‘posita sunt pro subiecto accu- 
sativi cum infinitivo’ B-W αὐτοῖς Va adroös E 10 ὀργίζεται ( Ἀγρίππας) ὃ 
18 Ἰλιέων edd ἱλέων E 21 ὃ φιλεῖ Va ἃ ὀφείλη Ἐ 22 [πάλιν] Cor 24 (ἔρως) 
ἔλαβεν! Va ἔλαβεν (ἔρως) B-W 27 μείζονι ἐφέσει Mue 30-31 τοῦτον -- 
ἀπέτρυσεν Suid. 5. ἀπετρύετο 82 ἐπήγετο Cor ἐπῆγε E ὁμοῦ Va ὀμοίος E 


. 12 


1 


1 


οι 


0 


δ 


30 


2 


8 


5 


Ὁ 


σι 


90. NIKOLAOS VON DAMASKOS F 135—136 (IAIOZ BIOZ) 423 





4oaßiar “Howöng, od συνδοχοῦν Καίσαρι, ἐφ᾽ οἷς ἔχεῖνος Tipisı φωνάς, καὶ 
ὀργὴν εἶχε χαλεπὴν εἰς τὸν Ἡρώδην, ἐπέστειλέ τε αὐτῶι πικρότατα, καὶ 
τοὺς ἥχοντας παρ᾽ αὐτοῦ πρέσβεις οὐ κατὰ χόσμον ἀπέλυσεν: ἀφικόμενος 
δ᾽ ὡς Καίσαρα Νικόλαος οὐ μόνον τῶν ἐγχλημάτων ἐρρύσατο Ἡρώδην, ἀλλὰ 
χαὶ τὴν ὀργὴν ἀπέστρεψεν ἐπὶ τοὺς κατηγόρους. ὃ ιιὲν οὖν ἄραψ ἤδη 
ἐτεθνήκει, τοῦ δὲ διοικητοῦ ἤδη κατέγνω πεισϑεὶς τῆι Νικολάου κατηγορίαι, 
χαὶ ὕστερον εὑρὼν κάκιστον ἀπέχτεινεν. 

(2) ἐν τούτωι δὲ Ἡρώδου ὃ οἶκος ἐταράχϑη, τοῦ πρεσβυτάτου τῶν 
υἱέων τοὺς μετ᾽ αὐτὸν δύω διαβάλλοντος (wg) ἐπιβουλεύοντας τῶι πατρί, 
οἱ τῆι μὲν ἡλικίαι μετ᾽ αὐτὸν ἦσαν, ἀξιώματι δὲ πρότεροι διὰ τὸ ἐκ 
βασιλίδος γεγονέναι, τὸν δὲ ἐξ ἰδιώτιδος γυναικός. (8) πρὶν δὲ ἐλϑεῖν Ex 
Ῥώμης Νικόλαον ἐν συνεδρίωι κατεδικάσϑησαν οἱ νεανίσκοι, (καὶ) παρω- 
ξυσμένος εὖ μάλα ὃ πατὴρ ἔμελλεν αὐτοὺς ἀναιρήσειν καταπλεύσαντι δὲ 
Nixo)awı περὶ τῶν γεγονότων ἀττήγγελλε χαὶ σύμβουλον ἐποιεῖτο. ὃ δὲ 
αὐτῶι παρήινεσεν ἀποϑέσϑαι αὐτοὺς ἔν τινε τῶν ἐρυμάτων, ἄχρι ἂν ἐν 
τῶι πλέονι χρόνωι βουλεύσαιτο περὶ αὐτῶν ἄμεινον, μὴ δοκοίη ὑπ᾽ ὀργῆς 
προαχϑεὶς ἀνήκεστόν τι γνῶναι περὶ τῶν ἀναγκαίων. (4) αἰσϑόμενος δὲ 
τοῦτο ‘Avrinargog τόν τε Νικόλαον ὑπέβλεπε καὶ ἄλλους ἐπ᾽ ἄλλοις αὐτὸς 
χαϑιεὶς τὸν πατέρα ἐφόβει, ὡς adrixa μάλα ἀναιρεϑησόμενον ὑπὸ τῶν 
νεανέσχων διεφρϑαρχύότων καὶ τὸ στρατιωτιχὸν ἅπαν, ὡς ἔφη, καὶ τοὺς 
ἀπὸ τῆς ϑεραπείας, εἰ μὴ διὰ ταχέων ἐχποδῶν αὐτοὺς ποιήσαιτο. καὶ 
ὃς δείσας περὶ αὑτοῦ ϑᾶττον ἢ κάλλιον ἐβουλεύσατο, οὐδὲν ἔτι μεταδοὺς 
Νικολάωι, ἀλλὰ νύχτωρ τοὺς ἀναιρήσοντας ὑποπέμψας. καὶ οἱ μὲν 
ἀπέϑανον, Ἡρώδης δὲ τῶν συμπάντων ἤδη γίνεται καχῶν ἀρχή, τὰ πρὸ 
τούτων εὖ ἑστώτων αὐτῶι τῶν πραγμάτων. 


(5) ἐχϑοὸν δ᾽ ἡγεῖτο Avrinaroog Νικόλαον, ἀνελὼν τοὺς ἀδελφούς, ἐμισεῖτό a. 


γε μὴν δεινόν τι μῖσος οὐχ ὑπὸ τῆς βασιλείας μόνον, ἀλλὰ καὶ τῆς Συοίας καὶ 
τῶν πέραν οἰχούντων. ἐχώρει δὲ ὃ λόγος καὶ εἰς Ῥώμην, καὶ οὐδεὶς ἦν οὔτε 
μέγας οὔτε μικρός, ὃς οὐκ ἐμίσει τὸν ἄνϑρωπον δι᾽ ἀμφότερα, καὶ ὅτι 
πολὺ κρείττους αὑτοῦ ἀδελφοὺς ἀπέκτεινε καὶ ὅτε τὸν πατέρα ἔπεισε 
τοιούτου προσάψεσϑαι μύσους καὶ τὴν προυποῦσαν εὔνοιαν αἰσχῦναι. 
(6) ἐπεὶ δ᾽ οὖν τὰ ἀχόλουϑθα δρῶν τοῖς προτέροις ἁνὴρ καὶ ἐπὶ τὸν 
πατέρα ὥρμησε, ϑᾶττον ἐπειγόμενος τὴν βασιλείαν λαβεῖν, καὶ τὸ φάρμακον 
ἐώνητο ἐξ «Αἰγύπτου, ὅπερ ἐμήνυσεν εἷς τῶν χοινωνούντων τῆς πράξεως, 
ἐβασάνιζε τε τοὺς οἰκέτας αὐτοῦ ὃ πατήρ, οἱ δὴ τὸ σύμτταν φανερὸν ἐποίησαν. 


6 πεισϑεὶς edd τεισϑεὶς E 9 διαβάλλοντος E (--άλοντος m?) διαβαλόντος 
Mue (üs) edd 12 (xai) edd 13 αὐτίκα μάλα Di 15 ἄχρις E (s add m?) 
16 βουλεύσηται L Cohn 17 ἀνήκεστόν τι edd ἀνῆκέστατόν τι E 92 ἔτι μεταδοὺς 
edd ἔτι. μετὰ δὲ E 24 ἡρώδης E (ς add m?) 81 noovndezovoav? Mue 
35 τοὺς Em? τὰς E 
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ὡς καὶ τὴν τηϑίδα ἔμελλεν ἀναιρήσειν καὶ τοὺς ἄλλους ἀδελφοὺς ὄντας 
τούς τε τῶν ἀνηιρημένων παῖδας, ὡς μηδεὶς λείποιτο κληρονόμος, ἐτύρευσε 
δέ τι μιαρὸν καὶ εἰς τὸν οἶχον Καίσαρος πολὺ μεῖζον τῶν εἰς τὸ γένος 
παρανομημάτων. ἧχε μὲν ὃ τῆς Συρίας στρατηγὸς Οὔαρος καὶ οἱ ἄλλοι 
5 ἐπιμεληταί, καϑίζει δὲ συνέδριον ὃ πατὴρ αὐτοῦ, παρηνέχϑη δὲ εἰς μέσον 
τὸ φάρμακον καὶ αἱ τῶν οἰχετῶν βάσανοι τά τε ἐκ Ῥώμης γράμματα" 
Nixokawı δὲ τὸν ἀγῶνα ἐπέτρεψεν ὃ βασιλεύς. (1) κατηγόρει μὲν οὗτος, 
ἀπελογεῖτο δὲ ᾿Αντίπατρος, ἔκρινεν δὲ Οὔαρος μετὰ τῶν φίλων. κατα- 
δικάζεται δ᾽ οὖν ᾿ἀντίπατρος καὶ τὴν ἐπὶ ϑανάτωι παραδίδοται. Νικόλαος 
τὸ δὲ χαὶ τότε παρήινεε πέμπειν αὐτὸν ἐπὶ Καίσαρα, ἐπεὶ καὶ εἰς αὐτὸν 
ἠδίκησεν, χαὶ ὅ τι ἂν ἐκεῖνος γνῶι, τοῦτο πράττειν. ἔφϑη δὲ τὰ παρὰ 
Καίσαρος γράμματα ἥκοντα καὶ τῶι πατρὶ κολάζειν αὐτὸν ἐπιτρέποντα. 
καὶ ὃ μὲν ἐχολάσϑη, ἀπέκτεινεν «δὲ καὶ ὃ Καῖσαρ τὴν συγχακουργήσασαν 
αὐτῶι ἀπελευϑέραν. οὐδεὶς δὲ ἦν ὃς οὐχὶ Νικόλαον * κάλλιστα χατη- 
16 γορήσαντα τοῦ πατραλοίου τε καὶ ἀδελφοχτόνου. 

(8) μετὰ δὲ ταῦτα ὀλίγου χρόνου διελϑόντος τελευτᾶι καὶ ὃ βασιλεύς, 
καὶ τὸ ἔϑνος ἐπανίσταται τοῖς τέχνοις αὐτοῦ καὶ τοῖς “Ἕλλησιν. ἦσαν 
δὲ πλείους μυρίων. γενομένης δὲ μάχης νικᾶι τὸ “Ελληνεκόν" καὶ ὃ διάδοχος 
Aoyehaog εἰς Ῥώμην πλέων ἕνεκα τῆς ὅλης ἀρχῆς μετὰ τῶν ἄλλων + ἀδελ- 

3. ρῶν παραχαλεῖ συμπλεῦῖσαι Νικόλαον, ἀναχωρεῖν ἤδη ὡς ἑαυτὸν ἐγνωκότα" 
καὶ γὰρ ἦν περὶ E ἔτη. (9) συνέπλευσε δ᾽ οὖν, καὶ εὗρεν πάντα κατηγόρων 
πλέα ἐπὶ τὸν ᾿Αρχέλαον, χωρὶς μὲν γὰρ ὃ νεώτερος ἀδελφὸς τῆς βασελείας 
ἀντεποιεῖτο, χωρὶς δ᾽ οἱ συγγενεῖς ἅπαντες κατηγόρουν αὐτοῦ, οὐ τῶι 
νεωτέρωι συναγωνιζόμενοι. ἐπρεσβεύσαντο δὲ χαὶ αἱ ὑφ᾽ Ἡρώδηι ᾿Ἑλληνίδες 
πόλεις αἰτούμεναι τὴν ἐλευϑερίαν παρὰ Καίσαρος, καὶ ὅλον δὲ τὸ Ιουδαίων 
ἔϑνος ἐπικαλοῦν φόγον τρισχιλίων ἀνδρῶν τῶν Ev τῆι μάχηι πεσόντων, 
xal ἀξιοῦν μάλιστα μὲν ὑπὸ Καίσαρι εἶναι, εἰ δὲ μή, ὑπό γε οὖν τῶι 
vewregwi ἀδελφῶι. (10) τοσούτων δὲ διχῶν ἐπηγγελμένων, ἀγωνισάμιενος 
ὑπὲρ ᾿Αρχελάου Νικόλαος τὸν πρὸς τοὺς συγγενεῖς ἀγῶνα πρῶτον κατώρ- 
80. ϑωσεν, ἔπειτα δὲ τὸν πρὸς τοὺς ὑπηχόους Ἰουδαίους" τὸν μέντοι πρὸς τὰς 
“Ἑλληνίδας πόλεις οὐκ ἠξίου, ἀλλὰ καὶ doyeldwı παρήενει μὴ ἐναντιοῦσϑαι 
αὐταῖς ἐλευϑερίας γλιχομέναις" ἀρχεῖν γὰρ αὐτῶι τὴν ἄλλην δυναστείαν. 
ὁμοίως δ᾽ οὐδὲ πρὸς τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ ἠξίου ἀγωνίζεσθαι διὰ τὴν πρὸς 
τὸν χοινὸν αὐτῶν πατέρα φιλίαν. (11) διήετησε δὲ Καῖσαρ καὶ τὸ ὅλον, 
ἑκάστων τῶν παίδων μέρος ἀποδοὺς τῆς ἀρχῆς, τὴν δ᾽ ἡμίσειαν μοῖραν 
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7 κατηγόρει edd κατηγορεῖ E μὲν (οὖν) L Cohn 12 ἐπιτρέποντα Fe 
ἐπίτροπον ὄντα E ἐπιτροπεύοντα Mue 14 ‘exciderit verbum ἐπήϊνεσε τ. 5. α.᾽ Mue 
19---20 μετὰ τ. ἄ. φίλων ο. μετὰ τοῦ ἄλλου τῶν ἀδ. Mue 28 αὑτοῦ Mue αὐτῶ E 
26 ἐπικαλοῦν Fe ἐπεκάλουν E 29 noörov Fe πρῶτος E 32 ἐλευϑερίας edd 
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“4oyehawı. καὶ Νικόλαον μὲν ἐτίμησεν ὃ Καῖσαρ, "4oxekaov δὲ ἐϑνάρχην 
χατέστησεν" ὑπέσχετο δὲ, εἰ αὑτὸν ἄξιον παρασκευάσειεν, καὶ βασιλέα 
ταχὺ ποιήσειν' τοὺς δὲ μετ᾽ αὐτὸν ἀδελφοὺς Φίλιππον χαὶ ᾿Δντίπαν 
τετράρχας ἀπέδειξεν. 

137 (6) EXc. DE VIRTUT.1327, 18: (1) ὅτε πάνϑ᾽ ὅσα παρήγγελλεν, 
ἐπὶ τῶν ἔργων διεξήιει αὐτῶν καὶ ἀπεδείκνυτο χρημάτων μὲν ὧν χτρείττων, 
ϑᾶττον δὲ λαμπρότατα ἐφιλοτιμήϑη, οὐϑέν τε ὧν μὴ δεῖ ἐφάνη χρημάτων 
ἕνεχα πεποιηκώς. (2) ἡδονῆς δ᾽, ὃ τάχ᾽ ἄν τωι ϑαυμαστὸν εἴη, εἴ τινος 
οὖν κατεφρόνει, καὶ ταῦτα βασιλεῦσι καὶ ἡγεμόσι συνὼν πολλάκις" ἦν 
γὰρ αὐστηρὸς φύσει καὶ ἐναντίος πρὸς αὐτὴν καὶ ἀνδραποδώδεις νομίζων 
τοὺς τῶν ἀπολαύσεων τῶν τοιούτων ἥττους, ἐπαινετής τε αὐταρχείας ἀεὶ 
xal ἁπλότητος, καίτοι γ᾽ ἐν οἷς δεῖ λαμπρύνεσθαι μεγαλοπερεττής, οὐ 
yhioxgos ἦν, ὡς μὴ δόξαν ἀνελευϑερίας λάβοι" πρός γε μὴν πόνους καὶ 
χαρτερίαν, εἴ ποτε δέοι, πάντων ἀοχνότατος, οὐκ ἐν νεότητι μόνον, ἀλλὰ 
καὶ ἐν γήραι" καὶ ὅπηι κίνδυνος καταλάβοι ἐκ πολεμίων ἢ ληστῶν ἢ διὰ 
γόσον ἢ χειμῶνα κατὰ ϑάλατταν ἢ ἄλλως πως, οὕτω δὴ σφόδρα εὔψυχος 
ἦν, ὥστε καὶ τοῖς ἄλλοις ἀεὶ ϑαρρεῖν παρεῖχεν, ὁπόσοι κοινωνοὶ ἦσαν 
αὐτῶι τοῦ κινδύνου" πρὸς γε μὴν τὸ δίκαιον ἀκλινὴς οἵτω καὶ ἀϑώπευτος, 
ὥστε χαὶ ἀπειλὰς ἐνεγκεῖν τινων ἡγεμόνων ποτὲ δικάζων ὑπὲρ τοῦ μὴ 
τοῦτο παραβῆναι. (3) πολλοὺ γὰρ αὐτὸν ἡδιροῦντο χαὶ δικαστὴν καὶ 
διαιτητήν, φανερᾶς εἰς πάντας αὐτοῦ τῆς δικαιοσύνης γενομένης, ἔν TE 
συμβολαίοις ἢ ταῖς πρὸς τοὺς ἰδιώτας χοινωνίαις οὐδεὶς πτὠώποτ᾽ αὐτὸν 
ἐμέμψατο, οὐδ᾽ εἰ τις πονηρὸς εἴη, διὰ τὴν ἐπιείκειαν" οὐδὲ γὰρ μαρτύρων 
ἔδει πρὸς αὐτὸν ἢ συμβολαίων, ἄλλ᾽ ὅ τι ἂν ὁμολογήσηι βέβαιον ἦν. 
(4) κοσμιότητα δὲ καὶ σωφροσύνην οὐδεὶς αὐχήσει πλείω κατὰ τὸ ἦϑος 
ἔν τε ἀγοραῖς καὶ ὁδοῖς, ἘἘ ΕΞ (5) καὶ διατριβῶν παραχολουϑεῖν εὐδοξίαν 
τε χαὶ τιμὴν τῶι φιλοσόφωι, καὶ ἄλλας χάριτας καὶ ὠφελείας παρὰ τῶν 
δυνατῶν οὐκ εἶναι, ἵ πόνου δ᾽ ἀλλότριον. (5) τίνι γὰρ ἂν μᾶλλον ἁρμόττοι 
ταῦτα καρποῦσθαι ἀπὸ τοῦ βελτίστοι' καὶ σπουδαιοτάτου γιγνόμενα ἢ τῶι 
τοιούτωι; οὐ γὰρ δὴ τῶι φαύλωι χαὶ οὐδενὸς ἀξίωι. χρήσεται γὰρ αὐτοῖς 
ἀφύρτως τε καὶ ἐμμελῶς, καϑὼς Νικόλαος τῶι γνώριμος εἶναι καὶ εὔπορος 
εἰς οὐδὲν ἄτοπον ἐχρήσατο, ἀλλ᾽ εἰς μετριότητά τὸ καὶ δημοτικὴν 
φιλανθρωπίαν, πύλεως μὲν οὔποτ᾽ ἀφ᾽ ἑτέρας οἰόμενος δεῖν, ἀλλ᾽ ἀπὸ 
τῆς αὑτοῦ προσαγορεύεσθαι" κατεγέλα δὲ καὶ τῶν καϑ'᾽ αὑτὸν σοφιστῶν, 


8 Ἀντίπαν Mue ᾿Αντίπατρον E 8 δ᾽ ὃ τάχ᾽ ἂν τωι ὥ. ein Cor Di δὲ τάχα 
τὸ ϑαυμαστὸν ἢ E 8—9 εἴ τινος οὖν: ἡστινοσοῦν Cor 12 ἁπλότητος Va 
ποιότητος E 20 πολλοὶ Va πολλὺ E 22 ἢ: καὶ Cor 24 ὁμολογήσεις Cor 
25 κοσμιότητα δὲ Va κοσμηότητά τε E 26 ein blatt fehlt κἀκ διατριβῶν Pic 
28 ‘Jocus mutilus’ Mue φϑόνου Pic οὐχ εἶ. δὲ π. ἃ. Bremi 32 οὐδὲν" ἄτοπον Va 
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οἱ μεγάλοις τιμήμασιν ἐωνοῦντο ᾿4ϑηναῖοι ἢ Ῥόδιοι καλεῖσϑαι, βαρυνόμενοι 
τὴν ἀδοξίαν τῶν πατρίδων (ἔνιοι δὲ καὶ συνέγραψαν περὶ τοῦ μὴ εἶναι 
ἀφ᾽ ἧς πόλεως ἦσαν, ἀλλ᾿ ἀπό τινος τῶν δι’ ὀνόματος “Ελληνίδων) ὁμοίους 
TE ἀπέφαινε τοῖς τοὺς ἑαυτῶν γονέας βαρυνομένοις. 

138 (6) EXCc. DE VIRTUT. I 328, 26: ὅτε ἠιτιῶντό τινες τὸν 
Νικόλαον πλεῖστα χρήματα παρὰ φίλων λαβόντα οὐ σώζειν αὐτά, καὶ ὅτι 
τὰς πλείους διατριβὰς ἐποιεῖτο μετὰ τῶν δημοτικῶν, ἐχκχλένων τοὺς μεγάλους 
καὶ ὑπερπλούτους τῶν ἐν Ῥώμηι, * * * οὐδαμῶς ἤιει, πολλῶν καὶ ἐνδόξων 
αὐτὸν βιαζομένων͵ ἀλλὰ δι’ ὅλης ἡμέρας ἐν ταῖς φιλοσόφοις ϑεωρίαις ἦν. 
10 ὃ δ᾽ ἀπελογεῖτο περὶ μὲν τῶν χρήματων, ὅτι ἣ χτῆσις, ὥσπερ λύρας ἢ 
αὐλῶν, οὐδενὸς ἂν εἴη dia, ἡ χρῆσις δὲ τὸ κυριώτατόν ἐστιν, ἣν εἰ μέν τις 
εἰς ἄσωτον καὶ ἀμετάδοτον ἢ ὅλως ἄφρονα ἢ φαῦλον καταδαπανᾶι (Bior), 
ἐπίμεμτπττος ἂν εἴη" εἰ δέ τις εἰς σώφρονά τε καὶ κόσμιον χαὶ κοινωνικὸν 
καὶ φιλάνϑρωπον, δεχόμενος καὶ ὅτε δεῖ ταῦτα καὶ παρ᾽ ὧν δεῖ, καὶ 
προϊέμενος καὶ τοῖς τέχνοις ἀπολείπων, ἀμείνων ἂν εἴη. ὅρον δὲ ἕνα 
ἔφη ποιεῖσϑαι τὸν ἄνδρα τὸν ἀγαϑὸν τοῖς ἐπιεικεστέροις ἐθέλειν ἀεὶ 
συνεῖναι, τοιούτους δ᾽ ἐν τοῖς δημιοτικοῖς δρᾶν πλείους ἢ ἐν τοῖς βαρυ- 
πλούτοις φυομένους, πολλῆς γὰρ ἀγαθῆς τύχης δεῖται πλοῦτος, ὥστε εἰς 
ἐπιείκειαν φέρειν: ἐχτρέπτει γὰρ τοὺς πλείους εἰς φιληδονίαν τε καὶ 
ὑπερηφανίαν. 

139 (6) -- — I 329, 12: ὅτε τοὺς ἑαυτοῦ οἰκέτας ἐκπαιδεύσας 
χαὶ ἐκ τοῦ συζῆν ἀεὶ πολλὴν δμοήϑειαν αὐτοῖς ἐμποιήσας, ἐχρῆτο οὐδὲν 
χεέροσιν ἢ φίλοις. 
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Fragmente ungewisser Stellung. 


25 140 (147) Antaor. Par. VII 304: Πεισάνδρου Ῥοδίου" 
Avdoi μὲν Ἱππαίμων ὄνομ᾽ ἦν, ἵππωι δὲ Πόδαργος, 
καὶ χυνὶ Λήϑαργος καὶ ϑεοάποντι Βάβης" 
Θεσσαλός, ἐξ Κρήτης, Μάγνης γένος, Αἵμονος υἱός" 
ὥλετο δ᾽ ἐν προμάχοις ὀξὺν Ἄρη συνάγων. 
80 τούτου τοῦ ἐπιγράμματος μέμνηται Νικόλαος 6 Δαμασχηνὸς ὡς ἀορίστου. 


Zweifelhaftes. 


141 (97) Josepu. AJ I108: Ἡσίοδός (F 256) τε καὶ Ἑκαταῖος (1 F 35) καὶ 
Ἑλλάνικος (4 F 202) καὶ Ἀκουσίλαος (2 F 46) καὶ πρὸς τούτοις Ἔφορος (70 F 238) 
καὶ Νικόλαος ἱστοροῦσι τοὺς ἀρχαίους ζήσαντας ἔτη χίλια. s.1F35. 


6 σώζειν Va σώζοι E 8 (ὧν εἰς τὰς οἰκίας) Va (εἰς ὧν) Cor 10 λύρας 
Va αὐρας E 12 (βίον) Va 15 ἀπολείπων Cor ἀπολιπὼν E 18 φυομένους Va 
-τνοῖς E 22 αὐτοῖς ἃ αὐτοὺς E 27 Λήϑαργος: ν.]. ϑήοαγρος 28 ἐκ Τρίκχης 
Preuner 30 τούτοι' — Goioror add lemmatista 
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Anhang. 


142 (—) JoserH. AJXVI31: (T4) ἅπασι μέν, ὦ μέγιστε Ayoinna, τοῖς ἐν 
χοείαι γεγενημένοις ἀνάγκη καταφεύγειν ἐπὶ τοὺς ἀφελέσϑαι τὰς ἐπηοείας αὐτῶν 
δυνησομένους, τοῖς δὲ νῦν ἐντυγχάνουσιν καὶ παρρησία. (82) τυχόντες γὰρ πρότερον 
ὑμῶν οἵους ηὔξαντο πολλάκις, τὸ μὴ τὰς χάριτας ἀφαιρεῖσϑαι δι’ ὑμῶν αἰτοῦνται 
τῶν δεδωκότων, καὶ ταῦτα εἰληφότες μὲν αὐτὰς παρὰ τούτων, οἷς μόνοις διδόναι 
δύναμις, ἀφαιρούμενοι δ᾽ ὑπ᾽ οὐδενὸς κρείττονος, ἀλλ᾽ οὖς ἴσον ἔχειν αὐτοῖς ἀρχο- 
μένους ὁμοίως ζὑφ᾽) ὑμῶν ἴσασιν. (88) καίτοι γε εἴτε μεγάλων ἠξιώϑησαν, ἔπαινός 
ἐστιν τῶν τετυχηκότων ὅτι τοσούτων παρέσχον αὑτοὺς ἀξίους, εἴτε μικρῶν, αἰσχρὸν 
μὴ καὶ ταῦτα βεβαιοῦν δεδωκότας. (83) οἵ γε μὴν ἐμποδὼν ὄντες καὶ πρὸς ἐπήρειαν 
χοώμιενοι Ἰουδαίοις εὔδηλον ὡς ἄμφω ἀδικοῦσιν, τοὺς εἰληφότας, εἰ μὴ νομίξοιεν 
ἀγαϑοὺς οἷς οἱ κρατοῦντες ἐμαρτύρησαν ἐν τῶι καὶ τοιαῦτα δεδωκέναι, καὶ τοὺς 
δεδωκότας, εἰ τὰς χάριτας αὐτῶν ἀβεβαίους ἀξιοῦσιν γενέσϑαι. (85) εἰ δέ τις αὐτοὺς 
ἔροιτο δύο τούτων ϑάτερον ἐϑέλοιεν ἂν ἀφαιρεϑῆναι, τὸ ζῆν ἢ τὰ πάτρια ἔϑη τὰς 
πομπὰς τὰς ϑυσίας τὰς ἑορτάς, ἃς τοῖς νομιζομένοις προσάγουσι ϑεοῖς, εὖ οἵδ᾽, ὅτι 
πάντα μᾶλλον αἱρήσονται παϑεῖν ἢ καταλῦσαί τι τῶν πατρίων. (36) καὶ γὰρ τοὺς 
πολέμους οἱ πολλοὶ διὰ ταῦτ᾽ ἀναιροῦνται φυλαττόμενοι μὴ παραβαίνειν αὐτά, καὶ 
τὴν εὐδαιμονίαν, ἣν νῦν τὸ σύμπαν τῶν ἀνθρώπων γένος δι᾽ ὑμᾶς ἔχει, τούτωι 
μετροῦμεν τῶι ἐξεῖναι κατὰ χώραν ἑκάστοις τὰ οἰκεῖα τιμῶσιν αὔξειν καὶ διαζῆν. 
(87) τοῦτο μὲν οὖν οὐκ ἂν αὐτοὶ παϑεῖν ἑλόμενοι βιάξονται ὁρᾶν κατ᾽ ἄλλων ὥσπερ 
οὐχ διιοίως ἀσεβοῦντες, εἴτε τῶν οἰκείων εἰς ϑεοὺς ὁσίων ἀμιελοῖεν εἴτε τὰ οἰκεῖα 
τισὶν ἀνοσίως καταλύοιεν. (38) τόδ᾽ ἕτερον δ᾽ ἤδη σκοπήσομεν" ἔστι τις δῆμος ἢ 
πόλις ἢ κοινὸν ἔϑνος ἀνθρώπων, οἷς οὐ μέγιστον ἀγαϑῶν πέφυκε προστασία τῆς 
ὑμετέρας ἀρχῆς καὶ τὸ ἹΡωμαικὸν κράτος; ἐϑέλοι δ᾽ ἄν τις ἀκύρους τὰς ἐντεῦϑεν 
εἶναι χάριτας; (89) οὐδεὶς οὐδὲ μαινόμενος" οὐδὲ γὰρ εἰσὶν οἱ μὴ μετέχοντες αὐτῶν 
ἰδίαι καὶ κοινῆι. καὶ μὴν οἱ τινὰς ὧν ὑμεῖς ἔδοτε παραιρούμενοι βέβαιον οὐδ᾽ 
αὐτοῖς οὐδὲν ὧν δι᾽ ὑμᾶς ἔχουσιν ὑπολείπονται. (40) καίτοι τὰς μὲν τούτων χάριτας 
οὐδὲ μετρῆσαι δύνατόν ἐστιν᾽ εἰ γὰρ ἐκλογίσαιντο τὴν πάλαι βασιλείαν καὶ τὴν νῦν 
ἀρχήν, πολλῶν ὄντων ὅσα πρὸς εὐδαιμονίαν αὐτοῖς ἐπέδωκεν, ἔτι κατὰ πάντων ἀρκεῖ 
τὸ μηκέτι δούλους ἀλλ᾽ ἐλευϑέρους φαίνεσθαι. (41) τὰ δ᾽ ἡμέτερα καὶ λαμπρῶς 
πραττόντων οὖκ ἔστιν ἐπίφϑονα᾽ δι’ ὑμᾶς γὰρ καὶ μετὰ πάντων εὐτυχοῦμεν καὶ 
τούτου μόνου μετέχειν ἠξιώσαμεν, ἀκωλύτως τὴν πάτριον εὐσέβειαν διαφυλάττειν, ὃ 
κἂν χκαϑ᾽ αὑτὸ δόξειεν οὐκ ἐπίφϑονον καὶ πρὸς τῶν συγχωρούντων εἶναι. (42) τὸ 
γὰρ ϑεῖον εἰ χαίρει τιμώμενον, χαίρει τοῖς ἐπιτρέπουσι τιμᾶν, ἐϑῶν τε τῶν ἡμετέρων 
ἀπάνϑρωπον μὲν οὐδέν ἐστιν, εὐσεβῆ δὲ πάντα καὶ τῆι συνήϑει δικαιοσύνης συγκαϑω- 
σιωμένα. (48) καὶ οὔτε ἀποκρυπτόμεϑα τὰ παραγγέλματα, οἷς χρώμεϑα πρὸς τὸν 
βίον ὑπομνήμασιν τῆς εὐσεβείας καὶ τῶν ἀνϑρωπίνων ἐπιτηδευμάτων, τήν τε ἑβδόμην 
τῶν ἡμερῶν ἀνίειιεν τῆι μαϑήσει τῶν ἡμειέρων ἐϑῶν καὶ νόμου, μελέτην ὥσπερ 
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ἄλλου τινὸς καὶ τούτων ἀξιοῦντες εἶναι δι᾿ ὧν οὐχ ἁμαρτησόμεϑα. (44) καλὰ μὲν 
οὖν, ἐὰν ἐξετάζηι τις καὶ xad” αὑτὰ τὰ ἔϑη, παλαιὰ δ᾽ ἡμῖν, κἄν μή τισιν δοκῆι, 
ὥστ᾽ αὐτῶν καὶ τὸ τοῦ χρόνου τιμητὸν δυσαποδίδακτον εἶναι τοῖς ὁσίως παρειληφόσιιν' 
καὶ διαλλάττουσιν. (45) τούτων ἡμᾶς ἀφαιροῦνται κατ᾽ ἐπήρειαν, χρήματα μὲν ἃ 
τῶι ϑεῶι συμφέρομεν ἐπώνυμα διαφϑείροντες καὶ φανερῶς ἱεροσυλοῦντες, τέλη δ᾽ 
ἐπιτιϑέντες κἂν ταῖς ἑοοταῖς ἄγοντες ἐπὶ δικαστήρια καὶ πραγματείας ἄλλας, οὐ 
κατὰ χρείαν τῶν συναλλαγμάτων, ἀλλὰ κατ᾽ ἐπήρειαν τῆς ϑοησκείας, ἣν συνίσασιν 
ἡμῖν, μῖσος οὐ δίκαιον οὐδ᾽ αὐτεξούσιον αὐτοῖς πεπονθότες. (46) ἡ γὰρ ὑμετέρα 
κατὰ πάντων ἀρχὴ γενομένη μία τὴν μὲν εὔνοιαν ἐνεογὸν τὴν δὲ δύσνοιαν ἄνεργον 
ποιεῖ τοῖς τὸ τοιοῦτον ἀντ᾽ ἐκχείνου προαιρουμένοις. (4 ταῦτ᾽ οὖν ἀξιοῦμεν, ὦ 
μέγιστε Ἀγρίππα, μὴ κακῶς πάσχειν μηδ᾽ ἐπηρεάζεσϑαι μηδὲ κωλύεσϑαι τοῖς ἔϑεσι 
χρῆσϑαι τοῖς ἡμετέροις μηδ᾽ ἀφαιρεῖσϑαι τῶν ὄντων μηδ᾽ ἃ μὴ βιαζόμεϑα τούτους 
ὑπὸ τούτων βιάζεσϑαι χαὶ γὰρ οὐ δίκαια μόνον ἐστίν, ἀλλὰ καὶ ὑφ᾽ ὑμῶν δεδοιμιένα 
πρότερον. (48) ἔτι καὶ δυναίμεϑ᾽ ἂν πολλὰ δόγματα τῆς συγκλήτου καὶ τὰς ἐν 
τῶι Καπετωλίωι κειμένας δέλτους ὑπὲρ τούτων ἀναγινώσκειν, ἃ δῆλον μὲν ὡς 
μετὰ πεῖραν τῆς ἡμετέρας Eis ὑμᾶς πίστεως ἐδόϑη κύρια δὲ κἂν Tel μηδενὸς 
ὕπαρξιν ἐχαρίσασϑε. (49) σχεδὸν γὰρ οὐ μόνοις ἡμῖν ἀλλὰ πᾶσιν ἀνϑρώποις τὰ 
μὲν ὄντα φυλάξαντες, μείζω de τῶν ἐλπισϑέντων προσϑέντες εὐεργετεῖτε τῶι κρατεῖν. 
καὶ δύναιτ᾽ ἄν τις ἐπεξιὼν τὰς ἑκάστων εὐτυχίας, ἃς δι’ ὑμῶν ἔχουσιν, ἀπερίληπτον 
ποιῆσαι τὸν λόγον. (50) ἕνα μέντοι καὶ δικαίως ἁπάντων αὐτῶν τυγχάνοντας ἑαυτοὺς 
ἐπιδείξωμεν, ἀρκεῖ πρὸς παρρησίαν ἡμῖν τὰ πρότερον σιωπήσασιν τὸν βασιλεύοντα 
vov ἡμῶν καὶ σοὶ παρακαϑεζόμενον εἰπεῖν. (51) ὧι ποία μὲν εὔνοια πρὸς τὸν 
ὑμέτερον οἶκον παραλέλειπται; ποία δὲ πίστις ἐνδεής ἐστιν; τίς δὲ οὐ γενόηται 
τιμή; ποία δὲ χρεία μὴ εἰς πρῶτον ὁρᾶι; τί δὴ κωλύει καὶ τὰς ἡμετέρας χάριτας 
τῶν εἰς τοσούτων εὐεργεσιῶν ἀρυϑμὸν εἶναι; (52) καλὸν δ᾽ ἴσως μηδὲ τὴν τοῦ πατρὸς 
᾿Αντιπάτρου παραλιπεῖν ἀνδραγαϑίαν ἰὰμνημόνευτον, ὃς εἰς Αἴγυπτον εἰσβεβληκότος 
Καίσαρος δισχιλίοις ὁπλίταις βοηϑήσας οὔτ᾽ ἐν τοῖς κατὰ γῆν ἀγῶσιν οὐϑ᾽ ὅτε νεῶν 
ἔδει δεύτερος ἐξητάζετο. (53) καὶ τί δεῖ λέγειν, ὅσην ἐκεῖνοι παρέσχον ῥοπὴν τῶι 
τότε καιρῶι καὶ πόσων καὶ τίνων δωρεῶν ὑπὸ Καίσαρος ἠξιώϑησαν xad” ἕνα, δέον ἀνα- 
μνῆσαι τῶν ἐπιστολῶν, ἃς ἔγραψεν τότε Καῖσαρ τῆι συγκλήτωι, καὶ ὡς δημοσίαι τιμὰς 
καὶ πολιτείαν ἔλαβεν ᾿Αντίπατρος; (54) ἀρκέσει γὰρ ταῦτα τὰ τεχμήρια τοῦ καὶ τὰς 
χάριτας ἡμᾶς κατ᾽ ἀξίαν ἔχειν καὶ παρὰ σοῦ τὸ βέβαιον αὐτῶν αἰτεῖν, παρ᾽ οὔ καὶ 
μὴ πρότερον δοϑείσας ἦν ἐλπίσαι τὴν τοῦ βασιλέως πρὸς ὑμᾶς διάϑεσιν καὶ τὴν 
ὑμετέραν πρὸς αὐτὸν ὁρῶσιν. (55) ἀπαγγέλλεται δ᾽ ἡμῖν ὑπὸ τῶν ἐκεῖ Ἰουδαίων, 
ὡς μὲν ἐπέβης τῆς χώρας εὐμενής, ὡς δὲ ἀπέδωκας τῶι ϑεῶι τέλεια ϑύματα τιμῶν 
αὐτὸν ἐπὶ τελείαις εὐχαῖς, ὡς δὲ τὸν δῆμον εἱστίασας χαὶ τὰ παρ᾽ ἐκείνου ξένια 
προσήκω. (56) ταῦτα γὰρ πάντα καὶ ἔϑνει καὶ πόλει πρὸς ἄνδρα τοσούιων ἐπιστα- 
τοῦντα πραγμάτων δεξιώματα καὶ σύμβολα φιλίας χρὴ δοκεῖν, ἣν ἀπέδωκας τῶι 
Ἰουδαίων ἔϑνει τῆς Ἡρώδου προξενούσης αὐτὴν ἑστίας. (57) τούτων ὑπομιμνήσκοντές 
σε καὶ αὐτοῦ τοῦ παρόντος καὶ συγκαϑεζομένου βασιλέως ἠξιώκαμεν περιττὸν οὐδὲν, 
ἃ δ᾽ αὐτοὶ δεδώχατε ταῦϑ᾽ ὑπ᾽ ἄλλων μὴ περιιδεῖν ἀφαιρουμένους. 


1 δὲ om AMW 2 δοκεῖ(") AM(W) 3 τοῦ χοόνου: χρόνωι Niese ὅ δια- 
φϑείροντες: διαρπάζοντες AMW rapientes Lat 6 ἐπυϑέντες AMW 9 deoyov 
AMW 14 δυνάμεϑα AM 16—17 ὑπάρχοντος AM ὑπάρξαντος W κἂν εἰς 
μηδὲν χρησίμοις ὑπάρξασιν Niese 24 πρῶτον: προῦπτον MAmg 25 τοσοῦτον W 
τοῦτον Niese 29 xad’ Ev AM ἄνωϑεν W 83 ἡμᾶς PAM 34 y0. ἀπήγγελται 
MAmg 41 ἀφαιρούμενα E 
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143 (95) Joseru. AJ XVII 107: (T 7) μάλιστα δὲ τὴν ἀρετὴν ἐτιιπολὺ ἐξηγεῖτο 
τοῦ βασιλέως ἧι περί τε τροφὰς καὶ παιδεύματα χρησάμενος τῶν υἱέων οὐδαμόϑεν 
εὕροιτο ὀνησιφόρον αὐτὴν περιπταίων ἑτέροις ἀφ᾽ ἑτέρων. (108) καίτοι γε οὐχ 
οὕτως ϑαυμάζειν τῶν προτέρων τὴν ἀβουλίαν" νεωτέρους γὰρ καὶ κακίαι συμβούλων 
διεφϑαρμένους analeiyar τὰ τῆς φύσεως δικαιώματα ἀοχῆς ϑᾶσσον ἢ χρῆν μετα- 
ποιεῖσϑαι σπουδάσαντας" (109) ᾿Αντιπάτρου δ᾽ ἂν δικαίως τὴν μανίαν καταπλαγῆναι 
μὴ μόνον οἷς ὑπὸ τοῦ πατρὸς εὐεργετηϑείη τὸν λογισμὸν ὥσπερ τὰ ἱοβολώτατα 
τῶν ἑρπετῶν μὴ μαλαχϑέντος, καίτοι γε κἀκείνοις τινὸς ἐγγινομένης μαλακίας τοῦ 
ἀδικεῖν τοὺς εὐεργέτας, ἀλλὰ μηδὲ τὰς τύχας τῶν ἀδελφῶν πρὸς τὸ οὐ μιμητὴν αὐτῶν 
καταστῆναι τῆς ὠμότητος ἐμποδὼν στάντος. (110) καίτοι γε, ὦ ᾿Αντίπατρε, τῶν 
ἀδελφῶν μηνυτής τε ὧν τολμήσειαν αὐτὸς ἧς καὶ ἐρευνητὴς τῶν ἐλέγχων καὶ κολα- 
στὴς πεφωραμένων. καὶ οὐ τοῦ ἐπ᾽ ἐκείνοις ἐγκαλοῦμεν ϑυμῶι χρῆσϑαι μὴ ἐλλι- 
πόντος, ἀλλὰ τοῦ μιμεῖσϑαι τὴν ἀσέλγειαν αὐτῶν σπουδάσαντος ἐκπεπλήγμεϑα, 
εὑρίσκοντες κἀκεῖνά σοι οὐκ En’ ἀσφαλείαι τοῦ πατρός, ἀλλ᾽ ἐπ᾿ ὀλέϑρωι τῶν ἀδελφῶν 
πεπραγμένα, ὅπως μισοπονηρίαι τῆι κατ᾽ αὐτῶν φιλοπάτωρ εἶναι πεπιστευμένος 
ἀδεεστέραν ἐπ᾿ αὐτῶι καχουργεῖν παραλάβοις δύναμιν, ὃ δὴ καὶ τοῖς ἔργοις παρέστησας͵ 
(111) ἅμα γὰρ καὶ τοὺς ἀδελφοὺς ἀνήιρεις, ἐφ᾽ οἷς ἤλεγχες πονηροὺς γεγονότας 
καὶ τοὺς ὁμοπραγήσαντας αὐτοῖς οὐχ ὑπεόδίδους, φανερὸν τοῖς πᾶσιν καϑιστάς, ὡς 
καὶ συνθήκην πρὸς αὐτοὺς κατὰ τοῦ πατρὸς ποιησάμενος ἐπανείλω κατηγορεῖν, 
(112) βουλόμενος σοὶ τὴν ἐπιβουλὴν τῆς πατροκτονίας χκεοδαίνεσϑαι καταμόνας καὶ 
δυοῖν ἀγώνοιν εὐφροσύνην καρπούμενος τρόπου τοῦ σοῦ ἀξίαν, φανεροῦ μὲν τοῦ 
κατὰ τῶν ἀδελφῶν ὧι καὶ ἠγάλλου ὡς ἐπὶ τοῖς μεγίστοις, καὶ ἦν ἄξιον οὕτως 
φρονεῖν, εἰ δὲ μή γε σὺ χείρων ἧς, (118) κρυπτοῦ δὲ, ὃν κατὰ τοῦ πατρὸς συντιϑεὶς 
ἐχείνους μὲν οὐχ ὡς τῶι πατρὶ ἐπιβεβουλευκότας μισῶν * οὐ γὰρ ἂν ἐξώκειλας αὐτοῖς 
ἐπὶ πρᾶξιν παραπλησίαν, ἀλλ᾽ ὡς διαδόχους τῆς ἡγεμονίας σου δικαιότερον ἂν 
γενοιιένους " (114) τὸν δὲ πατέρα ἐπισφάζειν τοῖς ἀδελφοῖς, ἵνα ϑᾶσσον ὡς ἐχείνων 
τε ἐπικαταψεύσαιο μὴ ἐλεγχϑῆις καὶ ὧν αὐτὸς δίκας παρασχεῖν ἄξιος γένοιο ταύτην 
παρὰ τοῦ δυστυχοῦς εἰσπράξειο πατρός, ἐπινοῶν πατροχτονίαν οὐ χοινήν, ἀλλ᾽ 
οἷαν μέχοι νῦν οὐχ ἱστόρησεν ὁ βίος. (115) οὐχ υἱὸς γὰρ μόνον πατρὶ ἐπεβούλευες, 
ἀλλὰ χαὶ φιλοῦντι καὶ εὐεργετηκότι, κοινωνὸς τῆς βασιλείας ὧν τοῖς ἔργοις καὶ 
διάδοχος προφανϑεὶς καὶ τὴν μὲν ἡδονὴν τῆς ἐξουσίας ἤδη προλαμβάνειν μὴ ἐπι- 
κεχωλυμένος, ἐλπίδα δὲ τὴν εἰσαῦϑις γνώμηι τοῦ πατρὸς καὶ γράμμασιν προησφαλισμένος. 
(116) ἀλλ᾽ οὐκ ἄρα τῆι Ἡρώδου ἀρετῆι τὰ πράγματα, γνώμηι δὲ καὶ πονηρίαι 
ἔκρινες τῆι σεαυτοῦ, βουλόμενος τοῦ πάντων σοι ὑπακούσαντος πατρὸς καὶ τὸ μέρος 
ἀραιρεῖσϑαι καὶ ὃν προσεποιοῦ τοῖς λόγοις σώζειν τοῖς ἔργοις τοῦτον ἀφανίσαι ζητῶν, 
(117) καὶ μὴ μόνον αὐτὸς πονηρὸς καϑιστάμενος, ἀλλὰ καὶ τὴν μητέρα, ὧν ἐπενόεις 
πιμπλὰς καὶ στασιοποιῶν τὴν εὔνοιαν τοῖς ἀδελφοῖς καὶ τολμῶν ϑηρίον ἀποκαλεῖν 
τὸν πατέρα, παντὸς ἑρπετοῦ χαλεπωτέραν τὴν διάνοιαν κατεσχευασμένος, ἧι τὸν 
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ἐκείνων ἰὸν ἐπὶ τοὺς συγγενεστάτους καὶ τοὺς ἐπὶ τοσούτοις εὐεργέτας παρεχάλεις 
{ἐπὶ] συμμαχίαις φυλάκων καὶ τέχναις ἀνδρῶν καὶ γυναικῶν φρασσόμενος κατὰ τοῦ 
γέροντος, ὥσπερ οὐκ ἀρκούσης τῆς διανοίας μῖσος τὸ ὑποικουροῦν παραστῆσαι. 
(118) καὶ νῦν ἐλήλυϑας μετὰ βασάνους ἐλευϑέρων οἱκετῶν ἀνδράσι γυναιξὶν διὰ σὲ 
5 γεγονυίας μηνύσεις τῶν συνωμοτῶν ἀντιλογεῖν τῆι ἀληϑείαι σπεύδων, καὶ μονονουχὲ 
τὸν πατέρα ἀναιρεῖν μεμελετηκὼς ἐκ τοῦ ἀνϑρωπείου, ἀλλ᾽ ἤδη καὶ νόμον τὸν κατὰ 
σοῦ γεγραμμένον καὶ τὴν ἀρετὴν τὴν Οὐάρου καὶ τοῦ δικαίου τὴν φύσιν, (119) οὕτως 
ἄρα τῆι ἀναιδείαι πέποιϑας, ὥστε καὶ βασανίξεσϑαι ἀξιοῖς, καὶ ψευδεῖς λέγων τὰς 
βασάνους τῶν προβεβασανισμένων, ἵν᾽ οἱ μὲν ῥυόμενοί σου τὸν πατέρα ἐκκρουσϑῶσιν 
10 τοῦ ἠληϑευκέναι, αἱ δὲ σαὶ βάσανοι δοκῶσι πισταί; (120) οὐ ῥύσηι Οὔαρε τὸν βασιλέα 
τῆς ἐπηρείας τῶν συγγενῶν. οὐδὲ " πονηρὸν ϑηρίον, ἐπ᾽ ὀλέϑρωι μὲν τῶν ἀδελφῶν 
εὔνοιαν προσποιούμενον τοῦ πατρός, ἔνϑα δὲ μέλλοι καταμόνας ταχέως ἀποίσεσϑαι 
τὴν βασιλείαν πάντων αὐτῶι ϑανασιμώτατον ἀναφαινόμενον; γνοὺς ὅτι πατροκτονία 
χοινόν ἔστιν ἀδίκημα καὶ τῆς φύσεως καὶ τοῦ βίου F τὴν πεφηνυῖαν ὡς οὐδὲν ἡσσόνως 
ιὸ τοῦ βεβουλευμένου καὶ ὁ μὴ κολάζων ἀδικεῖ τὴν φύσιν. 


91. STRABON VON AMASEIA. 
τ 
1 SUID. 5. Στράβων" ᾿“μασεύς, φιλόσοφος" γέγονεν ἐπὶ Τιβερίου 
Καίσαρος. ἔγραψε Γεωγραφίαν ἐν βιβλίοις ιξ. 
20 2 RANDNOTIZ COD. A SUID. 5. Πολύβιος: ἰστέον ὅτι διαδέχεταε 
τὴν Πολυβίου ἱστορίαν Ποσειδώνιος Ὀλβιοπολίτης σοφιστής (87 T 19 0). 
ἔγραψε δὲ καὶ Στράβων τὰ μετὰ Πολύβιον, ἐν λόγοις μγ. 


F 
ΙΣΤΟΡΙΚΩΝ YIIOMNBMAT2N A—MZ (Ὁ) 
85 F (ΒΤΩΝ META I0AYBION) 


1 (III 491, 2) STRABON XI 9, 3: εἰρηκότες δὲ πολλὰ περὶ τῶν 
Παρϑικῶν νομέμων ἐν τῆι ἕχτηι τῶν “Iorogınwv Ὑπομνημάτων βίβλωι, 
δευτέραι δὲ τῶν μετὰ Πολύβιον, παραλείψομεν ἐνταῦϑα, μὴ ταὐτολογεῖν 
δόξωμεν, τοσοῦτον εἰπόντες μόνον, ὅτε τῶν Παρϑυαίων συνέδριόν φησιν 

so εἶναι Ποσειδώνιος (87 F 71) διττόν, τὸ μὲν συγγενῶν, τὸ δὲ σοφῶν καὶ 
μάγων, ἐξ ὧν Aumoiv τοὺς βασιλεῖς καϑίστασϑαι. 
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Ohne Buchzahl. 

2 (49, 1) STRABON I 1, 22—23: ἁπλῶς δὲ κοινὸν εἶναι τὸ σύγ- 
yoauua τοῦτο δεῖ καὶ πολιτικὸν καὶ δημωφελὲς ὁμοίως ὥσπερ τὴν τῆς 
ἱστορίας γραφήν. κἀκεῖ δὲ πολιτικὸν λέγομεν οὐχὶ τὸν παντάπασιν ἀπαί- 
δευτον, ἀλλὰ τὸν μετασχόντα τῆς τε ἐγχυχλίου καὶ συνήϑους ἀγωγῆς τοῖς 
ἐλευθέροις καὶ τοῖς φιλοσοφοῖσιν: οὐδὲ γὰρ ἂν οὔτε ψέγειν δύναιτο 
καλῶς οὔτ᾽ ἐπαινεῖν οὐδὲ κρένειν ὅσα μνήμης ἄξια τῶν γεγονότων, ὅτωι 
μηδὲν ἐμέλησεν ἀρετῆς καὶ φρονήσεως καὶ τῶν εἰς ταῦτα λόγων ...... 
(23) διόπερ ἡμεῖς πεποιηκότες Ὑπομνήματα Ἱστορικὰ χρήσιμα, ὡς 
ὑπολαμβάνομεν, εἰς τὴν ἠθικὴν καὶ πολιτικὴν φιλοσοφίαν, ἔγνωμεν προσ- 
ϑεῖναι καὶ τήνδε τὴν σύνταξιν" ὁμοειδὴς γὰρ καὶ αὐτὴ καὶ πρὸς τοὺς 
αὐτοὺς ἄνδρας καὶ μάλιστα τοὺς Ev ταῖς ὑπεροχαῖς. Erı δὲ τὸν αὐτὸν 
τρόπον, ὅνπερ ἐκεῖ τὰ περὶ τοὺς ἐπιφανεῖς ἄνδρας καὶ βίους τυγχάνει 
μνήμης, τὰ δὲ μικρὰ καὶ ἄδοξα παραλείπεται, κἀνταῦϑα δεῖ τὰ μικρὰ 
καὶ τὰ ἀφανῆ παραπέμτεειν, ἔν δὲ τοῖς ἐνδόξοις καὶ μεγάλοις καὶ Ev οἷς 
τὸ πραγματικὸν καὶ εὐμνημόνευτον xal ἡδὺ διατρίβειν. χαϑάπερ γε καὶ 
ἐν τοῖς χολοσσικοῖς ἔργοις οὐ τὸ καϑ᾽ ἕχαστον ἀκριβὲς ζητοῦμεν, ἀλλὰ τοῖς 
καϑόλου προσέχομεν μᾶλλον, εἰ καλῶς τὸ ὅλον, οὕτως κὰν τούτοις δεῖ 
ποιεῖσϑαι τὴν χρίσιν: χολοσσουργία γάρ τις καὶ αὕτη, τὰ μεγάλα φρά- 
ζουσα πῶς ἔχει καὶ τὰ ὅλα, πλὴν εἴ τι κινεῖν δύναται χαὶ τῶν μιχρῶν 
τὸν φιλειδήμονα καὶ τὸν πραγματιχόν. 


3 (491, 2) STRABON II 1, 9: ἅπαντες μὲν τοίνυν οἱ περὶ τῆς 
Ἰνδικῆς γράψαντες ὡς ἐπὶ τὸ πολὺ ψευδολόγοι γεγόνασι, καϑ᾽ ὑπερβολὴν 
δὲ Δηίμαχος (III)- τὰ δὲ δεύτερα λέγει Μεγασθένης (1Π}’ Ὀνησίκριτος 
(134 T 11) δὲ καὶ Νέαρχος (133 T 14) καὶ ἄλλοι τοιοῦτοι πιαραψελλίζοντες 
ἤδη. καὶ ἡμῖν δ᾽ ὑπῆρξεν ἐπὶ πλέον κατιδεῖν ταῦτα ὑπομνηματιζομένοις 
τὰς ᾿ἡλεξάνδρου πράξεις. .... Πατροχλῆς (Νὴ δὲ ἥκιστα τοιοῦτος, καὶ οὗ 
ἄλλοι δὲ μάρτυρες οὐκ ἀπίϑανοι, οἷς κέχρηται ὃ ᾿Ερατοσϑένης (V). 


4 (3) JOSEPH. AJ ΧΙΠ 284: “ara δὲ τοῖτον ἔτυχε τὸν χαιρὸν 
μὴ μόνον τοὺς ἐν Ἱεροσολύμοις καὶ τῆι χώραι ᾿Ιουδαίους εὐπραγεῖν, ἀλλὰ 
καὶ τοὺς ἐν ᾿Αλεξανδρείαι κατοικοῦντας καὶ Ev Αἰγύπτωι χαὶ Κύπρωι. 
(285) Κλεοπάτρα γὰρ ἡ βασίλισσα πρὸς τὸν υἱὸν στασιάζουσα Πτολεμαῖον 
τὸν άϑουρον ἐπιλεγόμενον κατέστησεν ἡγεμόνας Χελκίαν χαὶ Avaviarv 
υἱοὺς ὄντας ᾿Ονίου τοῦ οἰχκοδοιήσαντος τὸν ναὸν ὃν τῶι Ἡλιοπολίτηι 
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ψομῶε .... (286) παραδοῦσα δὲ τούτοις ἣ Κλεοπάτρα τὴν στρατιὰν οὐδὲν 
δίχα τῆς τούτων γνώμης ἔπραττεν, ὥς μαρτυρεῖ χαὶ Στράβων ἡμῖν ὃ 
Καππάδοξ λέγων οὕτως" (987) «oi γὰρ πλεέους, οἵτε συνκατελ- 
ϑόντες καὶ οἱ ὕστερον ἐπιπεμπόμενοι παρὰ τῆς Κλεο- 
ὅπάτρας εἰς Κύπρον, μετεβάλοντο παραχρῆμα πρὸς τὸν 
Πτολεμαῖον" μόνοι δὲ οἱ ἐκ τῆς Ὀνέου γενόμενοι Ἰουδαῖοι 
συνέμενον διὰ τὸ τοὺς πολίτας αὐτῶν εὐδοκιμεῖν ud- 
λιστα παρὰ τῆι βασιλίσσηι Χελκίαν τε καὶ “νανίαν.» 
ταῦτα μὲν οὖν ὃ Στράβων φησίν. 


10 5 (4) TERTULLIAN. De an. 46: Mithridaten quoque ex somnio 
Ponti petitum a Strabone cognosco. 

6 (5) JOSEPH AJ XIV 111: οὐκ ἔστε δὲ ἀμάρτυρον τὸ μέγεϑος 
τῶν προειρημένων χρημάτων (sc. τῶν ἐν τῶι ἱερῶι τῶι ἐν “Ἱεροσολύ- 
μοις) ... ἀλλὰ πολλοί τε ἄλλοι τῶν συγγραφέων ἡμῖν μαρτυροῦσιν καὶ 

16 Στράβων ὃ Καππάδοξ λέγων οὕτως: (112) «πέμψας δὲ Μιϑριδά- 
της εἰς Κῶ ἔλαβε τὰ χρήματα, ἃ παρέϑετο ἐκεῖ Κλεο- 
πάτρα βασέλισσα, καὶ τὰ τῶν Ἰουδαίων ὀκτακόσια τά- 
λαντα.» (118) ἡμῖν δὲ δημόσια χρήματα οὐχ ἔστιν ἢ μόνα τὰ τοῦ ϑεοῦ, 
καὶ δῆλον ὅτι ταῦτα μετήνεγχαν εἰς Κῶ τὰ χρήματα οἵ ἐν τῆι ᾿Ασίαι ᾿Ιουδαῖοι 

30 διὰ τὸν ἐκ Μιϑριδάτου φόβον" οὐ γὰρ εἰκὸς τοὺς ἐν τῆι Ιουδαέαι πόλιν 
τε ὀχυρὰν ἔχοντας καὶ τὸν ταὸν πέμπειν χρήματα εἰς Κῶ, ἀλλ᾽ οὐδὲ τοὺς 
ἐν ᾿Δἀλεξανδρείαι κατοικοῦντας ’Iovdalovg πιϑανὸν τοῦτ᾽ ἐστὶ ποιῆσαι μηδὲν 
Μιϑριδάτην δεδιότας. 

7 (0) — XIV 114: μαρτυρεῖ δὲ καὶ ἐν ἑτέρωι τόπωι ὃ αὐτὸς 

20 Στράβων, ὅτε καϑ' ὃν xaupov διέβη Σύλλας εἰς τὴν “Ελλάδα πολεμήσων 
MıSoidaryı καὶ “εύκολλον πέμψας ἐπὶ τὴν ἐν Κυρήνηι στάσιν τοῦ ἔϑνους 
ἡμῶν ἡἣ οἰκουμένη πεπλήρωτο λέγων οὕτως: (115) «:ἑτταρες δ᾽ ἦσαν 
ἐν τῆι πόλει τῶν Κυρηναίων, ἥ τετῶν πολιτῶν καὶ ἣ τῶν 
γεωργῶν, τρίτη δ᾽ ἡ τῶν μετοίκων, τετάρτη δ᾽ ἣ τῶν 

so Ἰουδαίων. αὕτη Ö εἰς πᾶσαν πόλιν ἤδη καὶ παρελήλυ- 
ϑὲεν καὶ τόπον οὐχ ἔστι ῥαιδίως εὑρεῖν τῆς οἰκουμένης, 
ὃς οὐ παραδέδεκται τοῦτο τὸ φῦλον μηδ᾽ ἐπικρατεῖται 
ὑπ᾽ αὐτοῦ. (116) τῆς ve Αἰγύπτου τὴν Κυρηναίαν ἅτε τῶν 
αὐτῶν ἡγεμόνων τυχοῦσαν τῶν τε ἄλλων συχνὰ ζηλῶσαι 

Ξό συνέβη καὶ δηὴ τὰ συντάγματα τῶν Ἰουδαίων ϑρέψαι 
διαφερόντως καὶ ουναυξῆσαι χρώμενα τοῖς πατρίοις 
τῶν Ἰουδαίων νόμοις. (117) ἐν γοῦν Αϊἰγύπτωε κατοικία 





16 [eis Kö] Niese 26 στάσιν ** Niese 27 ἦσαν (στάσεις) ὃ 88 τῆς 
τε Αἰγύπτου τὴν Niese τήν τε Αἴγυπτον καὶ Jo 
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τῶν ᾿Ιουδαίων ἐστὶν ἀποδεδειγμένη χωρίς, καὶ τῆς Ake- 
ξανδρέων πόλεως ἀφώρισται μέγα μέρος τῶι ἔϑνει τού- 
τωι. καϑίσταται δὲ καὶ ἐϑνάρχης αὐτῶν, ὃς διοικεῖ τε 
τὸ ἔϑνος καὶ δεαιτᾶει κρίσεις καὶ συμβολαίων ἐπιμελεῖ- 
ται καὶ προσταγμάτων, ὡς ἂν πολιτεέας ἄρχων αὐτοτε- 
λοῦς. (118) ἐν αἰγύπτωι μὲν οὖν ἴσχυσε τὸ ἔϑνος διὰ τὸ 
Αἰγυπτίους εἶναι τὸ ἐξ ἀρχῆς τοὺς Ἰουδαίους καὶ διὰ τὸ 
πλησίον ἔσεσϑαι τὴν κατοικίαν τοὺς ἀπελθόντας ἐκεῖ- 
ϑεν, εἰς δὲ τὴν Κυρηναέαν μετέβη διὰ τὸ καὶ ταύτην 
ὅμορον εἶναι τῆι τῶν Αἰϊγυπτέων ἀρχῆι, καϑάπερ τὴν 
ουδαΐέαν, μᾶλλον δὲ τῆς ἀρχῆς ἐκείνης πρότερον.» 
Σεράβων μὲν δὴ ταῦτα λέγει. 

8 (7) PLUTARCH. Sulla 26: Σύλλαι δὲ διατρίβοντι περὶ τὰς Ava 
ἄλγημα ναρχῶδες μετὰ βάρους εἰς τοὺς πόδας ἐνέπεσεν, ὅ φησιν ὃ Στράβων 
ποδάγρας ψελλισμὸν εἶναι. διαπλεύσας οὖν εἰς Αἴδηψον ἐχρῆτο τοῖς 
ϑερμοῖς ὕδασι, ῥαιϑυμῶν ἅμα καὶ συνδιημερεύων τοῖς περὶ τὸν Διόνυσον 
τεχνίταις, (folgt anekdote von Sulla und den Haliaiern.) 

9 (8) — Lucull. 28: ταύτης τῆς μάχης (bei Tigranokerta) #ri- 
οχος ὅ φιλόσοφος ἐν τῆι Περὶ ϑεῶν γραφῆι μνησϑεὶς οὔ φησιν ἄλλην 
ἐφεωραχέναι τοιαύτην τὸν ἥλιον. Στράβων δ᾽ ἕτερος φιλόσοφος ἐν τοῖς 
Ὡστοριχοῖς Ὑπομνήμασιν αὐτοὺς λέγει τοὺς Ῥωμαίους αἰσχύνεσϑαι καὶ 
χαταγελᾶν ἑαυτῶν ἐπ᾽ ἀνδράποδα τοιαῦτα δεηϑέντας ὅπλων. Μιούιος δὲ 
(per. 98) ....- 


a. 84 


a. 69 


10 (1) JOSEPH. c. Ap. II 83—84: quia vero Antiochus neque «. 170 


iustam fecit templi depraedationem, sed egesiate pecuniarum ad hoc 
accessit, cum non esset hostis, ei super nos auzxiliatores suos ei amicos 
adgressus est nec aliquid dignum derisione illic invenit, multi et digni 
conscriptores super hoc quoque testantur, Polybius Megalopolita Strabon 
Cappadox Nicolaus Damascenus (90 F 91) Timagenes (88 F 4) et Castor 
iemporum conscriptor (250 F 13) et Apollodorus (244 F 79)..... 

11 (9) — AJ XII 319: φύσει δ᾽ ἐπιεικεῖ κέχρητο (sc. Aristobulos I) 
za σφόδρα ἦν αἰδοῦς ἥττων, ὡς μαρτυρεῖ τούτωι καὶ Σεράβων, ἐκ τοῦ 
Tıuayevovg ὀνόματος (88 F 5) λέγων οὕτως" «ἐπιεικής ve ἐγένετο 
οὗτος ὃ ἀνὴρ καὶ πολλὰ τοῖς Ἰουδαίοις χρήσιμος" χώραν 
τε γὰρ αὐτοῖς προσεχτήσατο καὶ τὸ μέρος τοῦ τῶν 
Ἰτουραέων ἔϑνους ὠικειώσατο δεσμῶι συνάψας τῆι τῶν 
αἰδοίων περιτομῆ ι.» 








10 [ἀρχῆι] Niese 15 Aiönyov Xylander ἄδιψον Pl 36 ᾿Ιδουμαίων 
E Meyer 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 28 


a. 108,4 
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12 (10) JOSEPH. AJ XII 345: (Timagenes 88 F 6) Πτολεμαῖος 
δὲ μετὰ τὴν νίκην (bei Asophon) προσκαταδραμὼν τὴν χώραν ὀψίας ἐπι- 
γενομένης ἔν τισι κώμαις τῆς Ιουδαίας κατέμεινεν, ἃς γυναικῶν εὑρὼν 
μεστὰς καὶ νηπίων ἐκέλευσεν τοὺς στρατιώτας ἀποσφάττοντας αὐτοὺς καὶ 
κρεουργοῦντας ἔπειτα εἰς λέβητας ζέοντας Evıevras τὰ μέλη ἀπάρχεσϑαι. 
(846) τοῦτο δὲ προσέταξεν, ἵν οἱ διαφυγόντες Ex τῆς μάχης καὶ πρὸς 
αὑτοὺς ἐλϑόντες σαρχοφάγους ὑπολάβωσιν εἶναι τοὺς πολεμίους καὶ διὰ 
τοῦτο ἔτι μᾶλλον αὐτοὺς καταπλαγῶσι ταῦτ᾽ ἰδόντες. (347) λέγει δὲ καὶ 
Στράβων χαὶ Νικόλαος (90 F 98), ὅτε τοῦτον αὐτοῖς ἐχρήσαντο τὸν τρό- 
10 πον, καϑὼς κἀγὼ προείρηκα. 

13 (12) — — XIV 104: περὶ δὲ τῆς Πομπηίου καὶ Γαβινίου 
στρατείας ἐπὶ ᾿Ιουδαίους γράφει Νικόλαος ὃ ΖΔαμασκηνὸς (90 F 97) καὶ 
Στράβων ὃ Καππάδοξ οὐδὲν ἕτερος ἑτέρου καινότερον λέγων. 


or 


14 (11) — — XIV 34: μετ᾽ οὐ πολὺ δὲ Πομπηίου eis Δαμασκὸν a. 


- 
οι 


ἀφικομένου καὶ Κοίλην Συρέαν ἐπιόντος ἧκον παρ᾽ αὐτὸν πρέσβεις ἐξ ὅλης 
Συρίας καὶ «Αϊγύπτου καὶ ἐκ τῆς ᾿Ιουδαίας". ἔπεμψε γὰρ αὐτῶι μέγα δῶρον 
Agıorößovlog ἄμπελον χρυσῆν Ex πεντακοσίων 'ταλάντων. (35) μέμνηται 
δὲ τοῦ δώρου καὶ Στράβων ὃ Καππάδοξ λέγων οὕτως" «ἦλϑεν δὲ καὶ 
ἐξ Αἰγύπτου πρεσβεία καὶ στέφανος ἀπὸ χρυσῶν τετρα- 
κισχιλίων͵, καὶ ἐκ τῆς Ἰουδαίας εἴτε ἄμπελος εἴτε κῆπος" 
τερπωλὴν ὠνόμαζον τὸ δημιούργημα. (386) τοῦτο μέντοι 
τὸ δῶρον ἱστορήχκαιιεν καὶ ἡμεῖς ἀναχείμενον ἐν Ῥώμηι 
ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ Δεὸς τοῦ Καπετωλίου ἐπιγραφὴν ἔχον 
(Ἀριστοβούλου τοῦδ λεξάνδρου τοῦ τῶν Ἰουδαίων βασι- 
Ξβολέως. ἐτεμήϑη δὲ εἶναι πεντακοσίων ταλάντων.» 'Δριστό- 
βουλον μὲν οὖν τοῦτο λέγεταε πέμψαι τὸν ᾿Ιουδαέων δυνάστην. 


» 
o 


15 (12) — — XIV 66: καὶ γὰρ ἁλούσης τῆς πόλεως (sc. τῶν 
Ἱεροσολύμων) περὶ τρίτον μῆνα τῆι τῆς νηστείας ἡμέραι κατὰ ἐνάτην 
καὶ ἑβδομηκοστὴν καὶ ἑκατοστὴν ὀλυμπιάδα ὑπατευόντων Γαίου Ἀντωνίου καὶ 

so Μάρκου Τυλλίου Κικέρωνος οὗ πολέμιοι μὲν εἰσπεσόντες ἔσφαττον τοὺς ἔν 
τῶι ἱερῶι, (67) οἱ δὲ πρὸς ταῖς ϑυσίαις οὐδὲν ἧττον ἱερουργοῦντες διετέλουν 
ass (68) ὅτε δὲ οὐ λόγος ταῦτα μόνον ἐστὶν ἐγκώμιον ψευδοῦς εὐσεβείας 
ἐμφανίζων, ἀλλ᾽ ἀλήϑεια, μαρτυροῦσι πάντες οἱ τὰς κατὰ Πομπήιον πράξεις 
ἀναγράψαντες, ἐν οἷς καὶ Στράβων καὶ Νικόλαος (90 F 98) καὶ πρὸς 
ss αὐτοῖς Τίτος Aißıos (per. 102) ..... 

16 (13) — — XIV 137: καταλύσας μέντοι Καῖσαρ μετὰ χρόνον 

τὸν πόλεμον (in Alexandreia) καὶ eig Συρίαν ἀποπλεύσας ἐτίμησεν μεγά- 





24 (Ἀριστοβούλου τοῦ» Jac ἀοιστοβούλου Epit Aristoboli filii Alexandri 
vers. Lat. 


a. 64/3 


a. 48/7 
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λως, Yoxavwı μὲν τὴν ἀρχιερωσύνην βεβαιώσας, Avrındıgwı δὲ πολιτείαν 
ἐν Ῥώμηι δοὺς καὶ ἀτέλειαν πανταχοῦ. (188) λέγεται δ ὑπὸ πολλῶν 
“γρκανὸν ταύτης κοινωνῆσαι τῆς στρατείας καὶ ἐλϑεῖν εἰς ἴγυπτον. μαρτυρεῖ 
δέ μου τῶι λόγωι καὶ Στράβων ὃ Καππάδοξ λέγων ἐξ Aowiov ὀνόματος 

5 (om. Pet.) οὕτως" «μετὰ τὸν ΜμΜιϑριδάτην εἰσβαλεῖν εἰς τὴν 
Αϊἴγυπτον καὶ Ὑρκανὸν τὸν τῶν Ἰουδαέων ἀρχεερέα.» 

17 (13) -- — XIV 139: ὃ δ᾽ αὐτὸς οὗτος Στράβων χαὶ ἐν ἑτέροις 
πάλιν ἐξ Ὑψικράτους ὀνόματος (190 F 1) λέγει οὕτως «τὸν δὲ 
Μιϑριδάτην ἐξελϑεῖν μόνον. κληϑέντα δὶ εἰς “σκάλωνα 

0 Ayrimargov ὕπ᾽ αὐτοῦ τὸν τῆς Ἰουδαίας ἐπιμελητὴν 
τρισχιλίους αὐτῶι στρατιώτᾳς συμπαρασκευάσαι καὶ 
τοὺς ἄλλους δυνάστας προτρέψαι: κοινωνῆσαι δὲ τῆς 
στρατεέας καὶ Ὑρκανὸν τὸν ἀρχιερέα.» ταῦτα μὲν Στράβων 
φησίν. 

15 18 (15) — — XV 8: (Sossius ynd Herodes nehmen Jerusalem 
ein; Antigonos wird dabei gefangen) “#rruvuog δὲ λαβὼν aixud- 
kwzuv τὸν ᾿Αντέγονον δέσμιον ἔγνω μέχρι ϑριάμβου φυλάττειν. ἐπειδὴ 
δ᾽ ἤκουσεν νεωτερίζειν τὸ ἔϑνος κἀκ τοῦ πρὸς Ἡρώδην μίσους εὔνουν 
᾿Αντιγόνωι διαμένον, ἔγνω -τοῦτον Ev ᾿Αντιοχείαι πεελεκέσαι" σχεδὸν γὰρ 

20 οὐδ᾽ ἄλλως ἠρεμιεῖν ἠδύναντο οἱ ᾿Ιουδαῖοι. (9) μαρτυρεῖ δέ μου τῶι λόγωι 
Στράβων ὃ Καππάδοξ λέγων οὕτως" «Avrwvıog δὲ ντίγονον τὸν 
Ἰουδαῖον ἀχϑέντα εἰς ᾿ἱντιόχειαν πελεκέζει. καὶ ἔδοξε 
μὲν οὗτος πρῶτος Ῥωμαίων βασιλέα πελεκέσαι, οὐχ 
οἰηϑεὶς ἕτερον τρόπον μεταϑεῖναι ἂν τὰς γνώμας τῶν 

25 Ἰουδαίων, ὥστε δέξασϑαι τὸν ἀντ᾽ ἐκείνου καϑεσταμένον 
“Howönv. οὐδὲ γὰρ βασανιζόμενοι βασιλέα ἀναγορεύειν 
αὐτὸν ὑπέμειναν: οὕτως μέγα τι ἐφρόνουν περὶ τοῖ 
πρώτου βασιλέως. (10) τὴν οὖν ἀτιμίαν ἐνόμισε μειώ- 
σειν ἘῈ τῆς πρὸς αὐτὸν μνήμης, μεεώσειν δὲ καὶ τὸ πρὸς 

so Ἡρώδην μῖσος.» ταῦτα μὲν ὃ Στράβων. 


19 (14) PLUT. Caes. 68: ἀλλ᾽ ἔοικεν οὐχ οὕτως ἀπροσδόκητον ὡς 
ἀφύλακτον εἶναι τὸ πεπρωμένον, ἐπεὶ καὶ σημεῖα ϑαυμαστὰ καὶ φάσματα 
φανῆναι λέγουσι (vor Caesars ermordung). σέλα μὲν οὖν οὐράνια καὶ 
χτύπους νύχτωρ πολλαχοῦ διαφερομένους καὶ καταίροντας εἰς ἀγορὰν 

35 ἐρήμους ὄρνειϑας οὐκ ἄξιον ἴσως ἐπὶ πάϑει τηλικούτωι μνημιονεῦσαι" 
Στράβων δὲ ὃ φιλόσοφος ἱστορεῖ πολλοὺς μὲν ἀνθρώπους διαπύρους 
ἐπιφερομένους «(ρανῆναι, στρατιώτου δὲ ἀνδρὸς οἰκέτην ἐκ τῆς χειρὸς 





3 (u. ν. 18) στρατείας Dindorf στρατιᾶς Jos 20 οὐδ᾽ ἄλλως Niese οὐδαιιῶς 
Jos 29 ** Niese 


28* 


8. 37 


a. 4 
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ἐκβαλεῖν πολλὴν φλόγα καὶ δοκεῖν καίεσθαι τοῖς ὁρῶσιν, ὡς δὲ ἐπαύσατο. 
μηδὲν ἔχειν χαχὸν τὸν ἄνθρωπον. αὐτῶι δὲ Καίσαρι ϑύοντι τὴν καρδίαν 
ἀφανῆ γενέσϑαι τοῦ ἱερείου, καὶ δεινὸν εἶναι τὸ τέρας" οὐ γὰρ ἂν φύσει 
γε συστῆναι ζῶιον ἀκάρδιον. 


5 92. C. SULPICIUS GALBA. 


T 
1 Sueron. Galba 3: avus (des kaisers Galba) clarior studiis quam dignitate 
— non enim egressus praeiurae gradum — multiplicem nec incuriosam historiam 
edidit. 
10 2 Js. ῬΕΠΡΗΙ Inv. 3271-+1738 (ca. 19—14 a. Chr.): [ἄρχοντος Ἀντιφίλο]υ 
τοῦ Γοργίλου, μηνὸς Βυϊ[σίου, βουλευόντ]ων [Ἀρι]στοκλέα τοῦ Φιλονίχου Δ[άϊμωνος 


τοῦ ΠοἸϊλεμάρχου, ἔδοξε τᾶι πόλει τῶν Δίελιφῶν" ἐπεὶ Γ]άιος Σολπίκιος Γάλβα, υἱὸς 
[Γαίου (?), ἀνὴρ | καλὸς κ]αὶ ἀγαϑός, ἀπὸ τῆς πρώτίης ἀρχῆς τῆς τῶν Ἑλλήνων πο͵]λι- 
τείας (?)] τῆς τε Ῥωμαίων ἦγεν [τὰς ἱστορίας μετὰ πάσης | ἐπιμε]λείας, εὐσεβῶς 
16 μὲν διακείμενος ποτὶ τὸν ᾿ἈΑἰπόλλωϊνα τὸν Πύϑιον, [εὐνοικῶς δὲ καὶ ποτὶ τὰν 





8 Pım. NH I 86: continentur naturae lapidum ... ex auctoribus M. 
Varrone, C. Galba, Cincio ... 


F 
20 1 (—) Puur. Rom. 17: ἑάλω δὲ καὶ Ταοπήιος προδοσίας ὑπὸ ἹΡωμύλου διωχϑείς, 
ὡς ᾿Ιόβας (III) φησὶ Γάλβαν Σουλπίκιον ἱστορεῖν. 

2 (—) Oros. V 28,6: Pompeius contracto apud Palantiam exercitu Lauro- a. τὸ 
nem civitatem, quam tunc Sertorius oppugnabat, frustra conatus, dejendere victus 
aufugü. ..... (9) fuisse tunc Pompeio triginta milia peditum, mille equites Galba 

25 scribit, Sertorium autem sexaginta milia peditum. octo milia equitum habuisse 
commemorat. 


93. KEPHALION. URZEIT — 
m 8943 


1 SUID. 8. Κεφαλέων [ἢ Κεφάλων Γεργίϑιεος)" ῥήτωρ καὶ ἱστοριχός, 

80 γεγονὼς ἐπὶ Ἀδριανοῦ (117—138). ἔφυγε δὲ τὴν πατρίδα δι’ ἀπέχϑειαν 
δυναστῶν καὶ ἐβίωσεν ἐν Σικελίαι. ἔγραψε παντοδαπὰς ἱστορίας ἐν βιβλίοις 
$, ἅτινα ἐπιγράφει Μούσας, ’Iddı διαλέχετωι- Μελέτας τε ῥητορικάς" καὶ 


ἄλλα τινά. 





10—16 Pomtow Klio XVII 178 13—15 πρώτης — διακείμενος Croenert 
16: ν 10. dürftige reste; v. 14 τ]ῶν ἐντυγχανόντων" γ. 15 ὡς] πάτριον Δελφίοῖς 
v.16 ὑπὸ τῆς συνηίλήτου v. 17 τῆς αὐτο]ῦ συντάξεως (Croenert) 18 C. Galba 
Brunn C. Calba, Caecilius Galba, C. Caelius Galba hss 25 octo: VIII P 
VIIIIR 29 [ἢ — Γεργίϑιος] s.45 Τ 11 81 ἐβίω E*V 82 ἐπιγράφει A 
—oroı rell 33 ἄλλα πολλὰ Eudok 


σι 


10 


1 


σι 


2 


o 


30 


35 
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2 PHOT. Bibl. 68: ἀνεγνώσϑη Κεφαλίωνος Σύντομον “Ἰστοριχόν. 
(2) ἄρχεται ἀπὸ τῆς βασιλείας Νίνου καὶ Σεμιράμεως xal χάτεισι μέχρι 
τῶν τοῦ βασιλέως ᾿Αλεξάνδρου χρόνων (336---8:28). συμπεραίνεται δὲ αὐτοῦ 
ἣ ἱστορία ἐν λόγοις ϑ. κατ᾽ ἐπωνυμίαν τῶν $ Μουσῶν, Κλειοῦς Θαλείας 
Πολυμνίας Μιελπομένης Τερψιχόρης Εὐτέρπης Καλλιόπης Ἐρατοῦς Οὐρανίης, 
ἐν ἧι καὶ τὰ κατὰ ᾿Αλέξανδρον τὸν Μακεδόνα διέξεισιν. (3) ἔστι δὲ τὴν 
φράσιν ἰωνίζων καὶ τοῦ προσήχοντος πλέον τῆι συντομέαι ἀποχρώμενος, 
οὐδ᾽ ἄλλο οὐδὲν ἄξιον ϑαυμάσαι καὶ ζηλῶσαι ἐνδεικνύμενος πλὴν τῆς κατὰ 
τὴν ἱστορίαν μαϑήσεως. (4) οὗτος τὸ μὲν γένος αὐτοῦ καὶ πατρίδα, ὡς 
αὐτὸς ἐκεῖνός φησιν, ὥσπερ Ὅμηρος ἀποσιωπᾶι, ὅτι δὲ διατρίβων ἐν Σικελέαι 
φυγῆς ἕνεκα τὴν ἱστορίαν συνέταξεν, ἀποφαίνεται" τὸ μὲν ἀναγχαῖον πατρίδα 
εἰπεῖν καὶ γένος παρείς, τὸ δὲ καὶ μικροψυχίαν ἐμφαῖνον ἐν μνήμηι πεποιη- 
χώς. (5) καὶ τὸ ἐκ τόσων δὲ καὶ τόσων συνειλέχϑαι αὐτῶι τὴν ἱστορίαν 
σεμνύνεσϑαι οὐ πάνυ ψυχῆς τὸ μικρολόγον τε καὶ τὴν πὐαιδαρεώδη φιλοτεμίαν 
ἀποσειομένηρ ἀπόδειξις. φησὶ δ᾽ ὅμως τὸν πρῶτον αὐτῶι τῆς ἱστορίας 
συνειλέχϑαι ἐκ λόγων μὲν φο, ὧν πατέρας A καὶ a ἀπομνημονεύει τὸν δὲ 
δεύτερον ἐκ βιβλίων om, συγγραφέων δὲ κε’ καὶ τὸν τρέτον δὲ ἐκ βιβλέων 
μὲν X, συγγραφέων δὲ ας" τὸν μέντοι τέταρτον ἐκ βιβλέων μὲν ὧν, συγγραφέων 
δὲ Ag‘ καὶ τὸν πέμπτον δὲ ἐκ βιρλίων μὲν σ, συγγραφέων δὲ κὃ" τὸν δὲ 
ἕχτον ἐκ βιβλέων μὲν *, συγγραφέων δὲ Ἐ- τὸν δὲ ἕβδοιιον ἐκ βιβλέων 
μὲν *, συγγραφέων δὲ Ἐς τὸν δὲ ὄγδοον ἐκ βιβλίων μὲν *, συγγραφέων 
δὲ Ἐ- καὶ τὸν ἔνατον δὲ ἐκ βιβλίων μὲν *, συγγραφέων δὲ τριάκοντα, ἔν 
οἷς καὶ ἡ Κεφαλέωνος ἱστορία. 

3 a) TZETZ. Lykophr. 177 p. 88, 2 Sch: zei ἀλληγορεῖν ἐπεστά- 
μεϑα καὶ ὑπὲρ Κορνοῦτόν τε καὶ Παλαίφατον καὶ Jouvivov καὶ Κεφαλέωνα 
καὶ Ἡράκλειτον καὶ τοὺς ἄλλους, ὅπόσοι ἢ ἑτέρωθεν ἀρυσάμενοι ἢ dp 
ἑαυτῶν γράφοντες ἠλληγόρησαν. ἐκεῖνοι μὲν γὰρ ἢ ἀσύμφορα ἢ παντελῶς 
ὀλίγα ἠλληγορήκεισαν ὡς καὶ Φικούλης ὁ Κορίνϑιος. b) — Exeg. i. 
Dliad. p. 4: Κεφαλέων δὲ καὶ Παλαίφατος καὶ Jouvivog καὶ ἕτεροι περὶ 
τῶν ἡρώων καὶ τεραστέων ῥητοριχῶς ὡς ἐπὶ τὸ πλεῖστον καὶ οὐ φυσικῶς 
ἢ μαϑηματιχῶς ἠλληγόρησαν. 

4 EUSEB. Chron. Arm. p. 125 Karst: nachdem zusammenge- 
tragen ist das sämtliche erörterte ----- aus Kephalions neun Musischen 
Büchern ....-. (8. Fl). 

5 PHOT. Bibl. 161 p. 104b 13: ὃ δέκατος (von Sopatros’ Eklogen) 
δὲ συνηϑροίσϑη ἔχ τε τῆς Κεφαλίωνος ’Egaroös, διαλαμβανούσης τὰ κατὰ 
᾿ἁλέξανδρον. 


1—23 lesungen der Marciani AM verdanke ich Martini. 1 xegaliovos AM 


5 τερψιγόρης A 8 οὐδ᾽ ἄλλο — ἐνδεικνύμενος om M 15 ἀποσϑιμένης A!) 
19 ic AM μὲν omA πὸ ΑἿΜ χα (?) A® 
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F 
ΜΟΥ͂ΣΑΙ 


1 (III 625, 1-2) EUSEB. Chron. | 


b) SYNKELL. p.315,6—317,20 


Arm. p. 28, 25-30, 26 Karst: | Bonn: ὅτε δὲ ἀσυμφώνως οἱ τῶν 


5 dieses Diodoros im zweiten buche 
der ‘Historischen Bibliothek’ außer- 
dem tut der Assyrerherrschaft auch 
Kephalion erwähnung und berichtet 
folgendermaßen: 

Kephalion des Geschichts- 
schreibers (Berichty vom König- 
tum der Assyrer: «ich beginne 
zu schreiben worüber auch 
andere erwähnung getan ha- 
16 ben; und zwar zunächst Ella- 

nikos der Lesbier (4 F 17%) 
und Ktesies der Knidier (III), 
sodann Erodotos der Alikar- 
nier. zuerst herrschten über 


10 


3. die Asiaten die Assyrer, von | 


welchen war Ninos der Belide, 
unter dessen regierung viele 
dinge und gewaltige groß- 
taten vollbracht wurden.» im 
45 anschlusse hieran berichtet er so- 
dann auch die generationen der Sami- 
ram; und von Zaravyst dem Magier, 
von seinem des Baktrerkönigs 
kriege und seiner besiegung durch 
30 Samiram; und die jahre des könig- 
tums des Ninos, 52 jahre, und von 
dessen ende. nach welchem das 
königtum von Samiram übernommen 
ward. «die umgab Babelon 
ss mit mauer von jener art und 








Ἑλλήνων iorogıxoi γεγράφασι περὶ 
τῶν χρόνων καὶ τῶν βασιλέων τούτων 
παρέστω Κεφαλίων ἐπέσημος εἷς, 
οὐχ ὃ τυχών, οὕτω φάσκων: «ἄρχο- 
μαι γράφειν ἀφ᾽ ὧν ἄλλοι τε 
ἐμνημόνευσαν καὶ τὰπρῶτα 
Ἑ λλάνικός τε ὃ “έσβιος καὶ 
Krnoing ὃ Κνίδιος, ἔπειτα 
Hoodorog ὃ Ἁλικαρνασεύς. 
τὸ παλαιὸν τῆς Aviagißeoi- 
λευσὰαν ᾿“σσύριοι, τῶν δὲ ὃ 
Βήλου Νένος.» εἶτ᾽ ἐπάγει γένεσιν 
Σεμιράμεως καὶ * * Ζωροάστρου 
μάγου ἔτη τε νβ τῆς Νίνου βασιλείας. 
«μεϑ᾽ ὃν Βαβυλῶνα» φησίν 
«ἡ Σεμέραμις Ereiyıae τρό- 
πον ὡς πολλοῖσι λέλεκται, 
Κιησέαι, ὑ Ζήνωνι, Ἡροδότωι 
καὶ τοῖς μετ᾽ αὐτούς. στρα- 
τείην τε αὐτῆς κατὰ τῶν 
Ἰνδῶν καὶ ἧτταν καὶ ὅτι 
τοὺς ἰδέους ἀνεῖλεν υἱοὺς 
χαὶ ὑπὸ Νίνου τῶν παέδων 
ἑνὸς ἀνηειρέϑη τοῦ διαδε- 
ξαμένου τὴν ἀρχήν.» 





2 Μοῦσαι: T 1; 4. Σύντομον Ἱστορικόν T 2 


Scaliger τὸν S 172 ** Jac 


βάτου 8 18Σ ἔτη τε: ἔτει Scaliger 
v. Gutschmid 21? ὡς: ὃς v. Gutschmid 
tiew B 24? αὐτῆς Scaliger αὐτοὺς S 


125 moins B 15? τῶν 


17—18? Ζωροάστρου μάγου Scaliger ζωροαστρου- 


19? ὃν Scaliger ὧν 5 19---202 ὃν Zeu. 
22? Aivovı C Mueller 23—24? στρα- 
272 1. Νινύου 5. p. 439, 12. 
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gestali, wie von vielen ja 
gesagt worden ist, von Ktesies 
und +Zenon (III) und Erodot 
und andern, die nach diesen.» 
darauf erzählt er ferner den feldzug 
der Samiram gegen das Inderland 
und ihre besiegung und flucht; 
und wie sie selbst ihre söhne nieder- 
metzelte; und selber von Ninos 
ihrem sohne getötet wurde, nachdem 
sie regiert hatte 42 jahre. nach 
welcher Ninuas die herrschaft über- 
nahm; von welchem Kephalion be- 
richtet, dass er keine der erwähnung 
würdige tat verrichtete. 


Und sodann führt er einen 
nach dem anderen auch die weitern 
übrigen auf; dass sie bis zu einer 
periode von 1000 jahren geherrscht 
haben, sohn vom vater die herrschaft 
übernehmend; und zwar habe kein 
einziger von ihnen’ sie weniger 


als 20 jahre innegehabt. denn 
ihre unkriegerischen, strapazen- 
scheuen und weibischen sitien 


bewahrten sie in gesichertem ge- 
wahrsam. «denn daheim saßen 
sie, und eine beschäftiygung 
hatten sie nicht; und niemand 
bekam sie zu gesichte außer 
ihren kebsen und weibischen 
männern. wenn indessen es 
jemanden gelüsten sollte, be- 
kanntschaft mit diesen kö- 
so zählt 
Ktesies dieselben im einzel- 


511, Dinon C Mueller 


911. Ninuas 
καὶ τ. λ. v. Gutschmid; 5. Schwartz Königsl. 20, 2. 


Fi 439 





χαὶ μεϑ᾽ ἕτερα: «καὶ τῶν 
λοιπῶν εἰς a ἐτῶν ἀριϑμὺν 
ἦρχον, παῖς πατρὸς 
ἐκδεχόμενος ἀρχήν, 
καὶ ἔχων ἧττον αὐτῶν οὐδὲ 
εἷς ἐκυλαύτησεν ἐτῶν κ. 
γὰρ ἀπόλεμόν τεχᾶὶ ἀφιλο- 
κίνδινον καὶ γυναιχῶδες 
αὐτοῖς ἦν ἀσφαλές. ἔνδον 
70 zusam οὐδέ τι αὐτοῖς 
ἔργον ἐπρήσσετο, 
ρα τις αὐτοὺς πλὴν αἵ ve 
παλλακίδες καὶ τῶν ἀνδρῶν 
οἱ γιναικώδεις. τοὺς δὲ 
βασιλεῖς τούσδε εἴ τις εἰ- 
δῆσαι βούλεται, Κτησίης 
ἐστὶν ὃ λέγων ὀνόματα αὖ- 
μοὶ 
δὲ ἡ γραφὴ τί Tagan ἢ τέ 
χάριεν ἤμελλεν ἕξειν, 


παρὰ 
τὴν 


τὸ 


οὐδὲ Ew- 


τῶν *, οἶμαι, χαὶ 7. 


ὀνο- 


μακλή ἄνει πράξεων 


16? ned’ ἑτέρα A πεϑέται B μεϑίεται 
26° ἔργον: ἣν ἔργον ὃ S(?) 


ὧν ἔργον Scaliger ἔν ἔογον Mai ἔνεογον C Mueller 
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nen mit namen auf, wie mir 


dünkt, 23 könige. mir je- 
doch, welche lust oder ver- 
gnügen könnte es mir be- 


s reiten, dienamen barbarischer 
idiome zu nennen, (die) jeg- 
licher männlicher tugend und 
tapferkeit lediger, die von 
tyrannen, feigen, verweich- 

lichten, verwilderten.» 

weiter in fortsetzung hieran 
sagt er: «als sie etwa um 640 
jahre waren, regierte Belimos 
über die Assyrer; und es kam 

1» Perseus Danaes in das land 
derselben an, 100 schiffe mit 
sich führend; und es wandte 
sich Perseus zur flucht vor 
Dionysos dem sohn der Se- 

30 mele.» sodann hinweggehend über 
des Perseus durch Dionysos nieder- 
lage fährt er in weiterm anschluß 
hieran fort: «in dem letzten 
geschlechte, unter des Paninos 

» herrschaft über Assyrien, 
segelte der Argonauten kriegs- 
flottengeschwader zum flusse 
Phasin und zum kolchischen 
Mente; und Herakles irrte 

sab vom schiffe wegen seiner 
leidenschaft und aus sehn- 
sucht nach Hylas und ge- 
langte, wie man sagt, ürr- 
fahrend irgend nach Gamir 

»(=Kappadokien) hin.» und 
wiederum sagt er: «1000 jahre 


1? βαρβάρους Dindorf βαρβάρωι S βαρβάρων v. Gutschmid 
122 ἐτέων edd ἑτέον B ἑτέρων A 
312—32? ἂν ἀριϑιιοῖτο πεοιτελλομένων v.Gut- 


αὐτῶν] Aucher 
schmid 28" ἐπί τε edd ἐπεί τε 5 
schmid ἂν ἀριϑμοῖ τὸ π---ον 5 


βαρβάρους φωνέοντι τυ- 
ράννους δειλοὺς καὶ μα- 
λακούς;» 


πρὸς οἷς ἐπάγει τὰ περὶ τῶν 
αὐτῶν: «ἐτέων δὲ ὄντων 
ἀπὸ Νίνοι τεσσαράκοντά 
που καὶ x Βέλιμος ἐβασί- 
λευσεν Aoovpiwv. καὶ dyı- 
κνεῖται Περσεὺς ὃ Δανάης 
εἰς τὴν χώρην αὐτοῦ, ναῦς 
ἄγων ρ. ἔφευγε δὲ Περσεὺς 
Διόνυσον τὸν Σεμέλης υἱέα.» 
χαὶ μετέπειτα᾽ «ὑστέρηει δὲ γε- 
vejı κατὰ Πανύαν ἄρχοντα 
6 τῶν Ἀργοναυτῶν στόλος 
ἔπλευσεν ἐπί τε Φᾶσιν χαὶ 
Μηδεέην τὴν Κολχίδα, καὶ 
Ἡρακλέα πλανηϑέντα ἀπὸ 
τῆς νεὼς διὰ τὸν ἔρωτα τὸν 


ἐτῶν 


Ὕλα λέγουσιν περὶ τοὺς 
Καππαδόκας ἀληϑῆναι.» 
χαὶ αὖϑις: «a δὲ ἐτῶν ἀπὸ 


Σεμειράμεως εἰς Μητραῖον 
βασιλέα ἂν ἀριϑμοῖτο megı- 
τελλομένων, Μήδεια Κολχὶς 
ἀνεχώρησεν Αἰγέως, ἧς υἱὸς 
Μῆδος, ἐξ οὗ Μῆδοι, καὶ 
χώρα ἐκλήϑη Μήδεια.» εἶτ 
φησι’ Μητραίου δὲ τὴν ἀρ- 


[> u 23 


112—122 [τὰ — 
202—21? γενεῆι, (ἦι) v. Gut- 
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von Samiram bis zu könig 


Mitreos: wenn jemand zählt, | 
wird er die beiderseitige über- 


einstimmung finden. Media 
aber, ein kolchisches weib, 
eine zauberin, ging weg vom 
könig Eties; deren sohn Me- 
dos war, woher die Meder, 
d.h.die Marer, und ihr land 
ward geheißen Media, d. 1. 
Marastan. und als nach- 
folger übernahm» so berichtet er 
«die herrschaft des 
Teutamos; auch dieser lebte 


sgemäß sitte und brauch der 


Assyrer; und auch durch ihn 
geschah keine neue tat 
Agamemnon und Meneleos, 
die Mykenaeer, zogen zu felde 
mit den Argiern gegen die 
stadt Ilion unter der feld- 
herrschaft des Priamos des 
Phrygers.* * ‘die heere der 
Griechen’ sagt er, ‘sind heran- 
gerückt gegen mich in dein 
land, und wir haben uns im 
kampfe entgegengeworfen; bald 
siegen wir, bald werden wir 
besiegt. nun aber, siehe, 
ist auch mein sohn Ektor 
storben, und von den übrigen 
söhnen viele und tapfere. 
schicke also uns truppen, die 
uns zu hilfe kommen werden, 
und einen heerführer, einen 
tapferen’.» hierauf berichtet er 
im einzelnen, wie Teutamos ihm 
ersatztruppen zur hilfe sendet und 


Mitreos | 


965: 


| χὴν διαδέχεται Ταύτανος, 
ζῶν καὶ αὐτὸς κατὰ ἔϑη τὰ 
χαὶ 
ἄλλο μὲν οὐδὲν ἐγένετο οὐδὲ 


3 ΄ \ ’ 
“σσυρίων καὶ vouovc. 


ἐπὶ τούτου καινὸν ἔργον. 


Ἀγαμέμνων δὲ καὶ Μενέ- 
λαος οἱ Μυκηναῖοι ἔἐστρα- 
τεύσαντο σὺν Aoyeloıcı καὶ 
τοῖσι ἄλλοισιν Ayaroig εἰς. 
|’TAıov πόλιν τῆς Πριάμου 
| τοῦ Φρυγὸς στρατηγέης.» 

ἕως τούτων ἀρχεῖν ἡγησάμεϑα 
τὴν ἐκ τῶν Κεφαλίωνος γραφῶν 
πρὸς τὸν “Διόδωρον διαφωνίαν 
παραϑέσϑαι τοῖς ἀκριβῶς ἐπιστῆσαι 
βουλομένοις. 





281 vor ‘die heere’ sind 1—2 zeilen ausgefallen. 
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als anführer des heeres den Memnon 
sohn des Tithonos, welchen durch 
einen ihm gelegten hinterhalt die 
Thettaler töteten. sodann sagt er 
im einzelnen: «könig der As- 
syrer wird Sardanapallos im 
jahre F1013.» und schließlich 
besiegelt er dessen untergang. «und 
nach dem tode des Sarda- 
napallos ließ Varbakes der 
Meder, ale er die herrschaft 
der Assyrer gestürzt hatte, 
auf die Meder die herrschaft 
übergehen.» dieses sämtliche Ke- 
m 

2 (3) Synxkeuı.p. 172, 17 Bonn: ταύτην (sc. τὴν τῶν ὧν ᾿Αράβων βασιλείαν) ᾿Ασσυ- 
ρίων μα διεδέξαντο βασιλεῖς, οἱ καὶ ἀρξάμενοι ἀπὸ τοῦ γσις καϑολικοῦ ἔτους κόσμου 
ἔληξαν εἰς τὸ ὄχοε ἔτος τοῦ κόσμου, διαρκέσαντες ἔτη ὅλα ve ἀπὸ τοῦ πρώτου 
αὐτῶν Βήλου ἕως τοῦ μα Μακοσκολέρου τοῦ καὶ Σαρδαναπάλλου, ὡς συμφωνοῦσι 
πολλοὶ τῶν ἐπισήμων ἱστορικῶν, Πολύβιος καὶ Διόδωρος, Κεφαλίων τε καὶ Κάστωρ 
(250 F 1) καὶ Θάλλος (256 F5) καὶ ἕτεροι. 

3(4) Mauaras p. 40, 1 Bonn: κχτίζει δὲ (sc. Κάδμιος) καὶ πόλιν ἐν τῆι 
Βοιωτίαι μεγάλην, ἥντινα ἐκάλεσεν eig ἴδιον ὄνομα Kadusiav' καὶ βασιλεύει ὃ αὐτὸς 
Κάδιιος ἐκεῖ. ἀνεκαλέσατο δὲ ἐκ τῆς ἐξορίας τὸν Τειρεσίαν, Βοιώτιον ὄντα φιλόσοφον, 
τὸν ϑηρολέτην, ὄντα πλούσιον καὶ χρήμασι καὶ ἀξίαι καὶ σοφίαι. ὅστις παρεισήγαγε 
δόγμα τοῖς Ἕλλησι τὸ αὐτομάτως φέρεσϑαι τὰ πάντα καὶ ἀπρονόητον εἶναι τὸν 
κόσμον" καὶ οἱ ἱερεῖς συνεσχευάσανζο αὐτόν, καὶ ἐξωρίσϑη εἰς τὸ ἱερὸν Aagvalov 
᾿Απόλλωνος, ὡς γυναικώδεις ἔχων φρένας, καὶ πολυπραγμονοῦντα πῶς μιγνυμένη 
γυνὴ μετὰ ἀνδρὸς συλλαμβάνει, καὶ ἡ φύσις τοῦ αἵματος μεοίζεται εἰς ὀστέα καὶ 
σάρχας καὶ φλέβας καὶ νεῦρα καὶ αἴμα, καὶ ζωογονεῖται βρέφος καὶ τίκτεται. ἅτινα 
ὁ σοφώτατος Κεφαλίων συνεγράψατο. ὃ γὰρ σοφώτατος Σοφοχλῆς (F 1025 N?) ὁρᾶμα 
ἐξέϑετο καὶ ποιητικῶς εἶπεν ὅτι τὴν Παλλάδα εἶδε λουομένην καὶ γυνὴ ἐγένετο. “ὃ 
Τειρεσίας᾽, φησί, 'τὴν σοφίαν τοῦ δημιουργοῦ ἐζήτησε γνῶναι καὶ οὐκ ἐδυνήϑη᾽. 

4 (ὃ) — p. 4, 14: (Pentheus und Dionysos p. 42, 12—44, 12) οἱ οὖν συγκλη- 
τικοὶ καὶ πολῖται τῆς Kaödusiag πόλεως οὐκ ἐδέξαντο τὸν αὐτὸν Διόνυσον διοικῆσαι 
τὴν βασιλείαν αὐτῶν ... καὶ προετρέψαντο παραχαλέσαντες τὸν Λυκοῦργον, ἄνδρα 
σοφόν, εἰπόντες αὐτῶι τὰ συμβάντα. καὶ ὡπλίσατο κατ᾽ αὐτοῦ καὶ ἐκβάλλει αὐτὸν 
ἐκ τῆς Καὸμείας πόλεως καὶ τῆς Βοιωτίας. καὶ γνοὺς τοῦτο ὁ Διόνυσος, ὅτι ὡπλίσατο 
κατ᾽ αὐτοῦ, ἔφυγε τὸν Avxodoyov' καὶ εἰς Δέλφοὺς ἀπελϑὼν ἐκεῖ τελευτᾶι. καὶ 
ἐτέϑη τὸ λείψανον τοῦ αὐτοῦ Διονύσου ἐκεῖ ἐν σορῶι᾽ καὶ τὰ ὅπλα δὲ αὐτοῦ αὐτὸς 
ἔχεῖ εἰς τὸ ἱερὸν ἐχρέμασε, καϑὼς Δείναρχος ὃ σοφώτατος (III) συνεγράψατο περὶ 
τοῦ αὐτοῦ Διονύσου. ὡσαύτως δὲ καὶ ὃ σοφώτατος Φιλόχορος (III) τὰ αὐτὰ 
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συνέγραψατο, Ev ἦι ἐκϑέσει eine περὶ τοῦ αὐτοῦ Διονύσου᾽ “ἔστιν ἰδεῖν τὴν ταφὴν αὐτοῦ 
ἔν Δελφοῖς παρὰ τὸν Ἀπόλλωνα τὸν χρυσοῦν. βάϑοον δὲ τι εἶναι ὑπονοεῖται ἡ σορός, 
ἐν ὧι γράφεται" ἐνθάδε κεῖται ϑανὼν Διόνυσος ἐκ Σεμέλης᾽. ὁμοίως δὲ καὶ 6 σοφώτατος 
Κεφαλίων τὰ αὐτὰ &v τῶι ἰδίωι συγγράμματι ἐξέϑετο. 

ὅ (0) — ν᾿. 45,11: μετὰ οὖν τὴν τελευτὴν τοῦ Κάδμου βασιλέως τῆς Βοιωτίας 
ἐβασίλευσεν ὁ Νυχτεύς. οὗτος ἔχει ϑυγατέρα, ἱέρειαν τοῦ ναοῦ Ἡλίου, ὀνόματι 
Ἀντιόπην" ἥτις ἐδιδάχϑη τὴν ἡλιακὴν εὐχὴν ἦτοι μυσταγωγίαν τῶν Διονυσιακῶν 
βακχευμάτων, καχεῖϑεν ἐλέγετο βάκχη. ὁ δὲ αὐτῆς πατήρ, 6 Νυκτεύς, εἶχεν ἀδελφὸν 
ὀνόματι Λύκον, βασιλέα τοῦ Ἄργους" ὅστις Λύκος βασιλεὺς εἶχε συγκλητικὸν ὀνόματι 
Θεόβοον, υἱὸν γενόμενον Βρόντονός τινος, ἐξαδέλφου τῆς Δίρκης, ἐκ τοῦ γένους τοῦ 
Πίκου Διὸς καταγομένου. 6 αὐτὸς δὲ Θεόβοος .. κατὰ τάγμα ἐλϑὼν ἐκ τοῦ Ἄργους 
ἐν τῶι ἱερῶι τοῦ Ἡλίου παρακχοιμηϑῆναι χαὶ ἑωρακὼς τὴν ἱέρειαν ᾿Αντιόπην, 
εὐπρεπεστάτην οὖσαν χαὶ εὐμήκη, ἐβλήϑη εἰς ἔρωτα αὐτῆς. καὶ παραμείνας ἐν τῶι 
ἱερῶι προφάσει τοῦ τάγματος τῆς εὐχῆς, ὡς συγγενὴς αὐτῆς, ὑπονοϑεύσας ἔφϑειρεν 
αὐτὴν καὶ ἔγκυον ἐποίησε, καὶ φοβηϑεὶς τὸν Νυχτέα ... ἀνεχώρησεν εἰς τὴν ἰδίαν 
αὐτοῦ χώραν. μαϑὼν δὲ ὁ Νυχτεὺς βασιλεὺς ... ὅτι ἐφϑάρη, ἔλαβεν αὐτὴν ἐκ τοῦ 
ἱεροῦ" καὶ ἐξετάσας αὐτὴν ἔμαϑε παρ᾽ αὐτῆς τὸν φϑορέα Θεόβοον, ὅτι ἔκ τῶν 
συγκλητικῶν ἐστι τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ Λύκου καὶ τῆς αὐτοῦ γυναικὸς γένος. ἀγνοῶν 
δὲ ὁ Νυκτεὺς, ὁ πατὴρ αὐτῆς, ὅτι ἔγκυός ἐστιν, ἔπεμψεν αὐτὴν εἰς τὸν ἴδιον αὐτοῦ 
ἀδελφόν, τὸν Δύκον, βασιλέα τοῦ Ἄργους, ἵνα ἐξετάσην καὶ αὐτὸς τὸ πρᾶγμα τῆς 
φϑοοᾶς αὐτῆς, καὶ εἰ ἀληϑές ἐστιν, ὅτι ἐκ τοῦ Ἄργους ἐστὶν ὁ αὐτῆς φϑορεύς, καὶ 
αὐτὴν τιμωρήσηται, ὡς φϑαρεῖσαν ἱέρειαν οὖσαν, καὶ ἐκεῖνον δὲ ἀμύνηται, ὡς τοι- 
οὗτόν τι τολμήσαντα κατὰ ἱερατικοῦ σώματος. 6 δὲ βασιλεὺς Λύκος εἰσαγαγὼν τὴν 
αὐτὴν Ἀντιόπην εἰς ἐξέτασιν, καὶ ἑωρακὼς αὐτῆς τὴν εὐπρέπειαν, καὶ μαϑὼν ὅτι 
ἔγκυός ἐστιν, ἠλέησεν αὐτήν, λέγων ὅτι δεῖ περιμεῖναι, ἄχρις οὗ τέκηι, καὶ τότε 
τιμωρήσασϑαι αὐτὴν ὡς ἱερατικὸν ὑβρίσασαν σχῆμα. ὃ δὲ αὐτὸς Δύχος βασιλεὺς 
εἶχε γυναῖκα τὴν Δίρκην᾽ καὶ παραδοὺς αὐτῆι τὴν ᾿Αντιόπην εἶπεν αὐτὴν φυλάττεσϑαι 
παρ᾽ αὐτῆι, ἄχρις οὗ τέκηι" ὁ δὲ Λύκος βασιλεὺς ἦν Velos τῆς ᾿Αντιόπης. ἡ ὁὲ 
αὐτὴ ᾿ἈΑντιόπη ἐγέννησε δίδυμα, οὕστινας ἐκάλεσεν ᾿Αμφίονα καὶ Ζῆϑον. καὶ ἐρρί- 
φησαν γεννηϑέντα τὰ βρέφη χατὰ κέλευσιν τοῦ Λύχου βασιλέως ἐν τῆι κώμηι τῆι 
λεγομένηι Ῥασϑέαι πλησίον τοῦ Κιϑαιρωνίου ὄρους. οὕστινας παῖδας οἴχτου χάριν 
ἔλαβε παρὰ τῶν ῥιπτόντων τὰ αὐτὰ βρέφη Ὀρδίων τις γεηπόνος, ἄπαις ὦν, γνοὺς 
ὅτι τέκνα ὑπῆρχον τῆς ἱεοείας ᾿Ἀἀντιόπης. ἤιδει γὰρ αὐτὴν ὡς ἱέρειαν" καὶ ἀνεϑρέψατο 
αὐτά. μετὰ δὲ χρόνον πολέμου κινηϑέντος τῆι ᾿Αργείων χώραι, ἐξῆλϑεν ὁ Λύκος 
βασιλεὺς ἐπὶ τὸν πόλεμον" καὶ ἐχρόνισε πολεμῶν. ἡ δὲ Δίρκη, Tod Δύκοι βασιλέως 
γυνή, λογισαμένη ὅτι οὐκέτι μετὰ τὸν τοχκετὸν ἐτιμωρήσατο τὴν αὐτὴν Ἀντιόπην, 
ἀλλ᾽ εἴασεν αὐτὴν ὡς ἐρῶν αὐτῆς καὶ λάϑραι μιγνύμενος μετ᾽ αὐτῆς ὡς εὐπρεπεστάτης, 
λαβοῦσα αὐτὴν μετὰ ὀλίγων στρατιωτῶν ὡς ἐπὶ χώραν ἀςτῆλθϑεν ἐπὶ τὸ Κυϑαιρώνιον 
6005 ἐν τῆι κώμηι ὅπου οἱ αὐτῆς υἱεῖς ἧσαν ἀνατραφέντες. τοῦτο δὲ ἀγνοοῦσα ἡ 
Δίρκη, καὶ ἐξαγαγοῦσα ἐκ τοῦ αὐτοῦ χωρίου ταῦρον ἄγριον, χαὶ πήξασα δᾶᾷιδα ἐν 
τοῖς αὐτοῦ κέρασι, τὴν ᾿Αντιόπην ἐκέλευσε δεϑῆναι, καὶ τὸν σχοῖνον εἰς τὸν τράχηλον 
τοῦ ταύρου εἰλιγῆναι, καὶ οὕτως συρῆναι τὴν Ἀντιόπην ὑπὸ τοῦ ταύρου καὶ ἀπολέσϑαι. 
καὶ ἀκούσαντες πάντες οἱ τοῦ αὐτοῦ κτήματος τὸν μέλλοντα γίνεσϑαι τῆς ᾿ἈΑντιόπης 











2—3 Badoov --- γράφεται Siebelis βόϑρον --- γράφει Mal 6 size? Chil- 
meadus 10 Θεόβοιος Kedren. I 44, 1 τοῦ Θεοβόωντος Joh. Antioch. Tzetz. Chil. 
1319; s. p. 444, 25 Βροάτωνος Kedren 31 (u. 441, 1) Ἥρας ϑεᾶς C Mueller 
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ϑάνατον καὶ τοὺς αὐτῆς ὁλολυγμοὺς ἐξῆλϑον ἐκ τοῦ Ῥασϑέας χωρίου οὕτως λεγο- 
μένου" ἦσαν δὲ ἐν πλήϑει πολλοὶ ἐν αὐτῶι ἄγροικοι" ὡσαύτως δὲ καὶ οἱ δύο υἱοὶ 
τῆς ᾿Αντιόπης ἦσαν μετ᾽ αὐτῶν ἅμα τῶι ἀναϑρεψαμένωι αὐτοὺς Ὀρδίωνι γεωργῶι. 
καὶ παρεκάλουν τὴν Δίρχην μὴ τοιούτων μόρωι ἀνελεῖν αὐτήν" ἡ δὲ ἐξεῖπεν αὐτοῖς 
ὅτι ἱέρεια ἦν τοῦ Ἡλίου, καὶ ἐφϑάρη καὶ ἐγέννησε δύο παῖδας ἐκ πορνείας, καὶ δεῖ 
αὐτὴν τιμωρηϑῆναι. καὶ ἀκούσαντες οἱ τῆς ᾿Αντιόπης υἱοὶ Ζῆϑος καὶ ᾿Αμφίων 
παρὰ τοῦ ἀναϑρεψαμένου αὐτοὺς Ὀρδίωνος ὅτι ἡ μήτηρ αὐτῶν ἐστιν ἡ μέλλουσα 
τιμωρεῖσϑαι, ἡ ᾿Αντιόπη, συναϑροίσαντες πᾶσαν τὴν Aygoı(zı)anv χώραν, ἅμα αὐτοῖς 
ἀπελϑόντες ἐφόνευσαν τοὺς στρατιώτας καὶ λαβόντες τὴν Δίρχην ἀφείλοντο ἃ ἐφόρει 
βασιλικὰ κοσμήματα, καὶ ἔλυσαν τὴν ᾿Αντιόπην. καὶ λυϑεῖσα τῶν δεσμῶν ἡ ᾿Αντιόπη 
ἐπέτρεψε τοῖς ἰδίοις αὐτῆς παισὶν Augpiovi καὶ Ζήϑωι φονεῦσαι τὴν Δίρκην" καὶ 
λαβόντες τὴν Δίρκην ἔδησαν εἰς τὸν αὐτὸν ἄγριον ταῦρον, καὶ συρεῖσα ὑπὸ τοῦ 
ταύρου ἣ Δίρκη ἀπώλετο. ὁ δὲ ταῦρος ἐκ τῆς ἑἐλασίας ἐδίψησε, καὶ εὑρὼν πηγὴν 
ἔστη πιεῖν" καὶ κοπεῖσα ἡ σχοῖνος εἴασε πλησίον τῆς πηγῆς τὸ λείψανον τῆς Δίρκης" 


5 καὶ ἐκλήϑη ἡ αὐτὴ πηγὴ ἐξ ἐκείνου ἕως τῆς νῦν ἐν τῆι χώραι ἐκείνηι ἡ Δίρκη. καὶ 


λοιπὸν ὁ Ζῆϑος καὶ ὁ Ἀμφίων ἔλαβον τὴν ἑαυτῶν μητέρα, τὴν ᾿Αντιόπην, καὶ 
ἔφυγον ἐπὶ τὴν ἰδίαν χώραν αὐτῶν, τὴν Βοιωτίαν" καὶ ἐκεῖ ἀναφανέντες ἐγνώσϑησαν 
τοῖς Βοιωτοῖς. ὁ δὲ αὐτῶν πάππος ὁ Νυκτεύς, ὁ βασιλεὺς τῆς αὐτῆς Βοιωτίας 
χώρας, yerynoaxe καὶ νόσων βληϑεὶς τελευτᾶι. χαὶ λοιπὸν μετὰ τὴν τελευτὴν τοῦ 
᾿Νυχτέως βασιλέως οἱ τῆς Βοιωτίας πάντες ἤιτησαν αὐτοὺς βασιλεῦσαι αὐτῶν τὸν 
Ἀμφίονα καὶ τὸν Ζῆϑον, ὡς ἐκ γένους βασιλικοῦ ὑπάρχοντας τοῦ Νυκτέως. καὶ 
ἀνηγορεύϑησαν βασιλεῖς, καὶ ἐβασίλευσαν ὁ ᾿Αμφίων καὶ ὁ Ζῆϑος τῆς Βοιωτίας 
χώρας οἱ μουσικοί. καὶ εὐθέως ᾿Αμφίων ὁ λυρικὸς κτίζει πόλιν μεγάλην πάνυ, 
δωδεχάπυλον, τὴν πρώην μὲν οὖσαν κώμην λεγομένην ᾿Ενχιλίαν, ἣν ὠνόμασαν οἱ 
αὐτοὶ ἀδελφοὶ πόλιν Θήβας εἰς τὸ ὄνομα τοῦ αὐτῶν πατρὸς κατὰ κέλευσιν τῆς αὐτῶν 
μητρός, τῆς ᾿Αντιόπης. καὶ ἐβασίλευσαν ἔτη πολλὰ τῶν Θηβῶν" καὶ λοιπὸν ἐκλήϑη 
ἡ αὐτὴ χώρα Θῆβαι. ὁ δὲ Λύχος θασιλεύς, ὁ τῆς Δίρκης ἀνήρ, 6 ϑεῖος αὐτῶν 
ἐτελεύτα ὃν τῶν πολέμωι. ἅτινα συνεγράψατο Κεφαλίων μετὰ ἀληϑείας" ὁ γὰρ 
σοφώτατος Εὐριπίδης (p. 4101. N?) ποιητικῶς ἐξέϑετο δρᾶμα ὡς ὅτι ὁ Ζεὺς εἰς 
σάτυρον (ueraßindeis) ἔφϑειρε τὴν ᾿Αντιόπην, κἀκεῖϑεν ἐγεννήϑη 6 Ζῆϑος καὶ ὁ 
Auplov οἱ μουσικοί. κατὰ δὲ μετάστασιν μετεμψυχώσεως καταχϑέντα τὸν πατέρα 
αὐτῶν Θεόβοον ἐκ τοῦ Πίκου Διὸς εἶπεν, ὅτι ὁ Ζεὺς μεταβληϑεὶς εἰς σάτυρον, ὅ ἐστι 
κατὰ τὴν Βοιωτῶν γλῶσσαν εἰς ἄλλο σῶμα εὐτελέστερον, ἔφϑειρε τὴν ᾿Αντιόπην. 
6(7) MALALASs p. 88,11: ἐν αὐτοῖς δὲ τοῖς χρόνοις ἐϑουλλεῖτο ἐν τῆι Θεσσαλίαι 
ὁ ψεύστης πόϑος τῆς Φαίδρας ὁ πρὸς Ἱππόλυτον, τὸν πρόγονον αὐτῆς, υἱὸν δὲ Θησέως 
ἐκ παλλακῆς" περὶ ἧς ὃ σοφώτατος Εὐριπίδης μετὰ ταῦτα συνεγράψατο δρᾶμα ποι- 
ητικῶς. μετὰ οὖν vB ἔτη τοῦ τελευτῆσαι τὴν Πασιφάην ἐστὶ τὰ κατὰ τὴν Φαίδραν, 
καϑὼς ὁ σοφώτατος Δομνῖνος 6 χρονογράφος ὑπεμνημάτισε. τῆι δὲ ϑέαι ἦν ἡ Φαίδρα 
τελεία, εὔστολος, μακρόψις, σώφρων. ὁ δὲ Ἱππόλυτος τῆι ϑέαι ἦν τέλειος, εὐσϑενής, 
μέλάγχοοος, κονδόϑοιξ, ὑπόσιμος, πλατόψις, ὀδόντας ἔχων μεγάλους, σπανὸς τὸ 
γένειον, κυνηγέτης, σώφρων δὲ καὶ ἥσυχος. ὁ δὲ Θησεὺς .. ἀκούσας τὰ ϑουλλού- 
μενα &v τῆι πόλει περὶ τῆς αὐτοῦ γυναικὸς Ἰλίας Φαίδρας, ἐλυπεῖτο πρὸς αὐτήν᾽ 
καὶ ἀγαναχτήσας κατὰ τοῦ ἰδίου υἱοῦ Ἱππολύτου 06x ἔδειξεν αὐτοῖς" λαβὼν δὲ 
ταῦρον λευκὸν ἔδωκεν αὐτὸν ϑυσίαν τῶι Ποσειδῶνι, καταρώμενος τὸν υἱὸν αὐτοῦ 
Ἱππόλυτον καὶ αἰτούμενος κακῶς αὐτὸν ἀπολέσϑαι. καὶ συνέβη μετὰ μῆνας τρεῖς 





1 Ῥασϑέας Chilmeadus δέρας ϑέας Mal 8. 443,31 8 ἀγροικικὴν edd ἀγρουκὴν 
Mal 24 1, 6. Ἐγχέλειαν Dindorf 80 μεταβληϑεὶς add Kedren 
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ἐν τῶι ἐξελϑεῖν τὸν Ἱππόλυτον eis ϑήραν ἔφιππον καὶ διῶξαι σύαγρον, τοῦ ἵππου 
αὐτοῦ προσκόψαντος ἐξεσελλίσϑη καὶ ἔπεσε χαμαί, κατέχων τῆι ἀριστερᾶι χειρὶ τὸν 
χαλινὸν τοῦ ἵππου, χαὶ εἰλιγέντος τοῦ λωρίου ἐν τῆι χειρὶ αὐτοῦ ἐσύρη ὑπὸ τοῦ 
ἵππου. πληγὴν δὲ λαβὼν ἐν τῆι αὐτοῦ κεφαλῆι εἰσηνέχϑη ὑπὸ τῶν δούλων εἰς τὴν 
πόλιν ἐν τῶι παλατίωι" καὶ τῆι ἕκτην ἡμέραι ἐξ τῆς πληγῆς τῆς αὐτοῦ χεφαλῆς 
τελευτᾶι" ἦν δὲ ἐτῶν zB. ὁ δὲ Θησεὺς βασιλεὺς πενϑῶν αὐτὸν ἐξεῖπε τῆι Φαίδραι 
τὴν ἑαυτοῦ λύπην, ὀνειδίζων αὐτήν, εἰρηκὼς αὐτῆι καὶ τὰ ϑρυλλούμενα ἐν τῆι πόλει 
καὶ τῆι χώραι ἕνεκεν τοῦ Ἱππολύτου καὶ αὐτῆς. ἡ δὲ Φαίδρα ἀκούσασα ταῦτα ἔξω- 
μόσατο αὐτῶι μὴ εἰδέναι τοιοῦτον, ἀλλὰ καὶ ἀποκχειμένην αὐτῶι καὶ μάτην τὴν 
λοιδορίαν ταύτην τοὺς τῆς πόλεως Ymwicaı ὑπονοήσαντας. ὁ δὲ Θησεὺς μὴ πεισϑεὶς 
αὐτῆι, αἰσχυνόμενος δὲ χαὶ τὴν σύγκλητον αὐτοῦ, ἐποίησεν αὐτὴν ἀπὸ ὄψεως, κελεύσας 
μηκέτι αὐτῶι δρᾶσϑαι, λυπούμενος δὲ καὶ διὰ τὸν ϑάνατον τοῦ ἰδίου αὐτοῦ υἱοῦ" 
ἐφίλει γὰρ αὐτόν. ἣ δὲ Φαίδρα, ὡς πάνυ σώφρων, ϑλιβοιιένη δὲ καὶ διὰ τὴν ψευδῆ 
κατηγορίαν ... καὶ τοῦ ἀνδρὸς τὸν ἀποδιωγμὸν αἰσχυνομένη, ἑαυτῆι ἀπεχοήσατο᾽" καὶ 
τελευτᾶι οὖσα ἐτῶν 79, καϑὼς Κεφαλίων ὁ σοφώτατος συνεγράψατο ταῦτα, λέγων 
ὅτι μάτην περὶ τῆς σώφρονος Φαίδρας τὸν κατὰ Ἱππόλυτον πόϑον ἐμυϑολόγησαν, 
ποιητικῶς περὶ τῆς αὐτῆς πλασάμενοι. 

ἢ (8). — p. 164, 2: Οἰνεὺς ... ἔσχεν .. ϑυγατέρα ὀνόματι Δηιάνειραν, (ἥντινα) 
ψεώτερός τίς ὀνόματι ᾿Αχελῶιος, υἱὸς ΠΠοσειδωνίου, συγχλητικοῦ τοῦ Τυδέως, 
ἐμνηστεύσατο. ὃ δὲ ᾿Αχελῶιος πρὸ τοῦ γάμου ἔφϑειρε τὴν Δηιάνειραν λάϑραι, καὶ 
μετὰ ταῦτα λέγει τῶι πατρὶ αὐτῆς τῶι Olvei' οὐχ ἄλλως λαμβάνω τὴν ϑυγατέρα 
σου, Ei μὴ παραχωρήσεις μοι τὸ βασίλειόν σου διοικεῖν. ὁ δὲ οὐκ ἐπείσϑη αὐτῶι" 
καὶ λοιπὸν σὺν τῶι ἰδίωι πατρὶ ἀντῆρεν ὁ Ἀχελῶιος τῶι Οἰνεῖ καὶ ἐπολέμησεν αὐτῶι. 
χαὶ ἠναγκάσϑη ὁ Οἰνεὺς προτρέψασϑαι ἐκ τῆς Φϑίας χώρας στρατηγὸν γενναῖον, 
Ἡρακλέα τὸν λεγόμενον Πολύφημον, συνταξάμενος διδόναι αὐτῶι τὴν ἑαυτοῦ ϑυγατέρα, 
τὴν Δηιάνειραν. ὅστις κατελϑὼν μετὰ τῆς ἐνόπλου αὐτοῦ στρατιᾶς, συνέβαλε πόλε- 
τον μετὰ Ποσειδωνίου zul τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ ᾿ἀχελώιου. καὶ εἰς τὴν συμβολὴν ξίφει 
ὁ Πολύφηιιος τὸν Ποσειδώνιον ἀνεῖλε ..." διὰ τοῦτο δὲ ἐξέϑεντο οἱ ποιηιαὶ ὅτι τὸ 
χέρας τοῦ ᾿Ἀχελώιου ἀπέσπασεν ὁ Ἡραχλῆς, ὅπερ ἐστὶ τὴν πατρικὴν αὐτοῦ δύναμιν. 
χαὶ ἑωρακὼς τὸν ἴδιον αὐτοῦ πατέρα πεσόντα, φεύγει ἔφιππος" διὸ χαὶ γράφουσιν 
εὐτὸν ἱπποκένταυρον. χαὶ ἐν τῶι καταδιώκειν αὐτὸν τὸν Πολύφημον Ἡρακλέα στραφεὶς 
τοξεύει αὐτὸν κατὰ τοῦ μαστοῦ" χαὶ εὐθέως ὁ Ἡρακλῆς ἀντετόξευσε τὸν ᾿Αχελῶιον, 
ὡς πεορᾶι τὸν ποταιιὸν ὀνόματι Φορβάν᾽ καὶ φιβλωϑεὶς ὁ Ἀχελῶιος κατηνέχϑη ἀπὸ 
τοῦ ἵππου εἰς τὰ ὀεῖϑρα τοῦ ποταμοῦ καὶ ἀπώλετο. χαὶ μετεκλήϑη ἔχτοτε ὁ αὐτὸς 
ποταμὸς ἀπὸ τῶν τῆς Αἰτωλίας χώρας ᾿ἈΑχελῶιος ἕως τῆς νῦν, καϑὰ Κεφαλίων ὃ σοφὸς 
ἐξέϑειο. ὁ δὲ Πολύφημος Ἡρακλῆς ἐκ τῆς πληγῆς τοῦ μαστοῦ wel’ ἡμέρας τινὰς 
τελευτᾶι. 


94. IASON VON ARGOS (?) URZEIT () 


— 322 a. Chr. 


T 
(1) (Script. Al.M.159) SUID. 5. Ἰάσων ᾿“ργεῖος" ἱστορικός" νεώτερος 
Πλουτάρχου τοῦ ΔΧαιρωνέως: γραμματιχος. ἔγραψε Περὶ τῆς “Ἑλλάδος 
1 ἔφιππος διώκων Kedren 18 ἥντινα add Kedren 40—41 [γραμιματικός] 


Daub ἱστορικός (Ἐ Ἰάσων *) νεώτερος --- γραμματικός ο. ἱστοοικός — Χαιρωνέως 
(* Ἐ Ἰάσων) γραμματικός ὁ 
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βιβλία δ' ἔχει δὲ ἀρχαιολογίαν “Ἑλλάδος, καὶ τὰ ἀπὸ τῶν Μηδικῶν, τά τε 
xar’ ᾿ἡλέξανδρον ἕως τελευτῆς αὐτοῦ, καὶ τὰ μέχρε τῆς ᾿“ϑηναίων ἁλώσεως 
τῆς γενομένης ὑπὸ ᾿Αντιπάτρου τοῦ πατρὸς Κασάνδρου (322). 


Ε' 
5 ΠΕΡῚ THE EAAAYJOE 4-3 
vgl. u. Iason von Nysa (IV) 


9. PHILIPPOS VON PERGAMON. 


τ 
1 061ΓΝ 1153 (Epidauros): 
10 Ὥνϑετο μέν μ᾽ ᾿Επίδαυρος ’Agıoreidao Φίλιππον 
Περγάμοϑεν, ϑείας κοίρανον ἱστορίας, 
ἀγλάισαν δ᾽ Ἕλλανες, ἐπεὶ πολεμογράφον αὐδὰν 
ἔχλαγον, ἁμερίων κόσμον ἐπερχόμενος. 


F 


16 1(—) JGIV1153: «Ἐὄ]ὼ mavroiwv πάϑεων καὶ ξυνε- 
χέος ἀλληλοφονέης ἀνά τε τὴν “σίην καὶ τὴν Εὐρώπην 
καὶ τὰ Διβύων ἔϑνεα καὶ νησιωτέων πόλιας καϑ' ἡμέας 
γεγενημένων ὁσέηι χειρὶ τὴν περὶ τῶν καινῶν πρήξεων 
ἱστορίην ἐξήνεγκα ἐς τοὺς Ἕλληνας, ὅκως καὶ δι ἡμέων 

.ομανϑάνοντες, ὁκόσα δημοχοπίη καὶ κερδέων ἀϊμετρη σίη]) 
καὶ στάσιες ἐμφύλιοι καὶ nıoriwv καταλύσιες γεννῶσιν 
κακά, παρα[τη]ρήσει παϑέων ἀλλοτρίων ἀπενϑήϊτου ς] 
ποιέονται τὰς τοῦ βέου διορϑωσίας.» 


96. CHRYSEROS. 


35 Ak 
1 (ΠῚ 656) THEOPHIL. ad. Autolyc. III 27: Xgvoegws ὃ vouey- 
κλάτωρ, ἀτιελεύϑερος γενόμενος M. Abgnkiov Οὐήρου, ὃς ἀπὸ κτίσεως Ῥώμης 
μέχρι τελευτῆς τοῦ ἰδίου πάτρωνος αὐτοχράτορος Οὐήρου (180 p. Chr.) 
σαφῶς τιάντα ἀνέγραψεν, καὶ τὰ ὀνόματα καὶ τοὺς χρόνους. 


2 τῆς om A 15—23 erg. Petridis 19 &önveyxor? Max. Fraenkel 
26—27 Χρύσερως ὃ νομεγχλάτωρ Casaubonus χρύσερως ὃν ὁ μὲν κλάτωο Μ 


753/2—180 
p. Chr. 
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F 


1(—) Teeopaır. ad Autolyc. III 27: Κύρου οὖν βασιλεύσαντος ἔτεσιν ToLd- 
κοντα ὀκτὼ καὶ ἀναιρεϑέντος ὑπὸ Τομύριδος ἐν Maooayeriaı, τότε οὔσης ὀλυμπιάδος 
ἑξηκοστῆς δευτέρας (532/28), ἐκτότε ἤδη οἱ Ῥωμαῖοι ἐμεγαλύνοντο .... ἐκτισμένης τῆς 

5 Ῥώμης ὑπὸ Ῥωμύλου, τοῦ παιδὸς ἱστορουμένου Ἄρεως καὶ Ἰλίας, ὀλυμπιάδι T 
(752/48), τῆι πρὸ Π καὶ lt καλανδῶν Maiwv, τοῦ ἐνιαυτοῦ τότε δεχκαμήνου ἀριϑμου- 
μένου. τοῦ οὖν Κύρου τελευτήσαντος ... ὀλυμπιάδι ἑξηκοστῆι καὶ δευτέραι, γίνεται 
καιρὸς ἀπὸ χτίσεως Ῥώμης ἔτη σκ, ὧι καὶ Ῥωμαίων ἦρξεν Ταρκύνιος Σούπεοβος 
τοὔνομα .... ὃς ἐβασίλευσεν ἔτεσιν χε. μεϑ᾽ ὃν ἦρξαν ἐνιαύσιοι ὕπατοι, χιλίαρχοι 

107 ἀγορανόμοι ἔτεσιν voy, ὧν τὰ ὀνόματα καταλέγειν πολὺ καὶ περισσὸν ἡγούμεϑα. 
εἰ γάρ τις βούλεται μαϑεῖν, ἐκ τῶν ἀναγραφῶν εὑρήσει, ὧν ἀνέγραψεν Χρύσερως 
als ἐκράτησαν οὖν Ῥωμαίων ἐνιαύσιοι, ὡς (E)yauer, ἔτεσιν υνγ. ἔπειτα οὕτως 
ἤρξαν οἱ αὐτοκράτορες καλούμενοι" 


πρῶτος Γάιος Ἰούλιος, ὃς ἐβασίλευσεν ἔτη Ὑ μῆνας ὃ ἡμέρας ἕξ' 


15 ἔπειτα Αὔγουστος ἔτη vs μῆνας ὁ ἡμέραν μίαν" 
Τιβέριος ἔτη κβ᾽ 
εἶτα Γάιος ἕτερος ἔτη Ὑ μῆνας ἡ ἡμέρας ζ' 
Κλαύδιος ἔτη ıy μῆνας ἡ ἡμέρας κὅ' 
Νέρων ἔτη ıy μῆνας ς ἡμέρας am’ 
20 Γάλβας [ἔτη ρ] μῆνας ᾧ ἡμέρας ς" 
Ὄϑων μῆνας Ὑ ἡμέρας € 
Οὐιτέλλιος μῆνας ς ἡμέρας κβ' 
Οὐεσπασιανὸς ἔτη ϑ μῆνας τα ἡμέρας κβ' 
Τίτος ἔτη β ἡμέρας xB* 
26 Δομετιανὸς ἔτη ıE μῆνας € ἡμέρας δ᾽ 
Νερούας ἐνιαυτὸν μῆνας δ ἡμέρας τ" 
Τραιανὸς Emm ιτϑ μῆνας ς ἡμέρας u 
Adotavög ἕτη κ μῆνας ı ἡμέρας an‘ 
Ἀντωνῖτος ἔτη κβ μῆνας ζᾧ ἡμέρας ς" 
80 Οὐῆρος ἔτη ιϑ ἡμέρας υ" 


γίνεται οὖν ὁ χρόνος τῶν Καισάρων μέχρι Οὐήρου αὐτοχράτορος τελευτῆς σκχε. ἀπὸ 
οὖν τῆς Κύρου τελευτῆς, Ῥωμαίων δὲ ἀρχῆς Ταρκυνίου Σουπέρβου, μέχρι τελευτῆς 
αὐτοκράτορος Οὐήρου ... ὁ πᾶς χρόνος συνάγεται ἔτη yua. 


97. (6) ASINIUS QUADRATUS. 
86 ἐς 
(F 19--91). 
1 SUID. s. Κοδράτος" Ῥωμαῖος ἱστορικός. ἔγραψεν ’Iadı διαλέκτωι 
ἱστορίαν Ῥωμαικὴν ἐν βιβλίοις ιε, ἐπιγραφὴν δὲ Χιλεετηρίδα- καὶ περιέχει 
ἀπὸ κτίσεως Ῥώμης ἕως ᾿Ἵλεξάνδρου τοῦ Μαμαίας υἱοῦ Καίσαρος (222—235). 


776/5-224/5() 
pP. Chr. 


2—3 τριάκοντα (4): 1. εἴκοσι (K) 3 Τομύριδος ἕν Μ. Fell μυριάδος ἕν 
μεσσαγγίαι M 6 ı καὶ a edd nonnulli 10 υνγ: 1. vEy 18 ıy Bueus #7 M 
20 [&tn B] Otto ἔτος a Scaliger 26 τ: ἡ Dodwell (Eutrop. VIII 1,2) 
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2 15. Orympıa V 471 no. 356 (Syll.® 887): ᾿Αγαϑῆι τύχηι. ἡ Ὀλυμπικὴ βουλὴ 
καὶ ὁ δῆμος τῶν Ἠλείων T. ᾿Ασίνιον Κουαδράτον ἀνθύπατον, ὕπατον “ἰποδεδειγμένον, 
τειμήσαντα τὴν Ὀλυμπίαν καὶ λόγωι καὶ ἔργωι. 

8 EUAGR. ΗΕ Ρ 24: καὶ Εὐσέβιος (101 Τ' 1) δὲ ἀπὸ Ὀχταβιανοῦ 

ὁ χαὶ Τραιανοῦ χαὶ Μάρχου λαβὼν ἕως τῆς τελευτῆς Κάρου (288) κατήντησεν. 
γέγραπται δὲ περὶ τῶν χρόνων τούτων ἔνια ᾿ἀρρεανῶι (156 F 29) τὲ χαὶ 
Aowiwı Κουαδράτωι. 


Ε 
ΧΙΑΙΕΤΉΡΙΣ (ΡΩΜΑΊΚΗ ΧΙΛΙΑΣῚ A-IE 
»(T 1. F 20[?]—26). 
B 
_ 1 (III 661,22) STEPH. BYZ. 5. νϑιον" πόλις ᾿Ιταλίας. Kovaögaros 


< 


ἐν $ Ῥωμαικῆς Xıkıddog. ὃ πολίτης ᾿Αἀνϑιανός, ὡς αὐτός. 


E 
ıs (F 42 23?) 
2 (23) KONSTANT. PORPH. De adm. imp. 23 (STEPH. ΒΥΖ. 5. 
Ἰβηρίαι): παρὰ Kovadgdrwı ἐν Ῥωμαιχῆς Χιλιάδος ε ἔστιν ᾿Ιβήροισιν οὕτως" 
«καί τοι Aiyvoi ϑ᾽ ἅμα καὶ Ἰβήροισι πολεμέοντες.» 


IB 
20 3 (24) STEPH. BYZ. s. Θαψίπολες: πλησίον Καρχηδόνος. τὸ ἐϑνι- 
χὸν Θαψιπολίτης" Κουάδρατος ιβ Pwuciräg {Χιλεάδος). 


14 
4 (25) STEPH. ΒΥΖ. 5. Ὀξύβιοι" μοῖρα “ιγύων. Κουάδρατος ıÖ (?) 
Ῥωμαικῆς Χιλιαρχίας. 


46 IIAPOIKA 
(T 3. F 27-30). 


dA 
(F 28?) 
5 (l) STEPH.BYZ.s. Γηλύς" ἔϑνος, οὗ μέμνηται ’Aoivıog Κουάδρατος 
3. ἐν α Παρϑικῶν. ὀξύνεται δέ, 
6 (2) — 5. Μαυρούσιοι χαὶ Μαῦροι: ἔϑνος μέγα ΜΔιβύης, ὡς 
Κουάδρατος ἐν α Παρϑικῶν. 








20 καλχηδόνος V χαλκηδόνος P 21 ῥωμαικῶν VP (Ζιλιάδος) Meineke 
28 λιβύων RV ıö aus ın R! buchzahl korrupt? 24 χιλιαρχ' R 29 ἔϑνος 
(Ilagdias) Meineke ἀσσίνιος R ἀσσίννιος V ἀσίννιος P 31 Μαυρούσιοι om V 
[ös]? (Maveovoroı — Λιβύης aus Strab. XVII 3,2) 32 παρϑενικῶν VP (die gleiche 
Korruptel in einzelnen hss oft 5. bes. F 14), in allen F 7; 13; 15 
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B 
7 (3) STEPH. ΒΥΖ. 5. Ζωβίδαι: ἔϑνος πλησίον Καρμανίας. 
Κουάδρατος ἐν Παρϑιχῶν β. 
8 (6: 8) a) — 5. ᾿ϑτηνή: (F 9) τὸ ἐθνικὸν ὃ αὐτὸς ἐν τῆι β᾽ 
ς«περὶ δὲ Κῦρον ποταμὸν ᾿Θβαρηνοέτε καὶ 2rnvoi νέμον- 
ται, μέγα μέρος ’doueviag ὄντες.» b) — 8. ᾿οβαρηνοί" μέρος 
Agusviag παραχείμενον Κύρωι ποταμῶι, ὅστις Εὐφράτην παραλλήλως 
ἔχει. μέμνηται δ᾽ αὐτῶν καὶ Κουάδρατος ἐν ς Παρϑικῶν: «παρὰ δὲ 
Kiowı ποταμῶι ᾿Οβαρηνοί τε καὶ ᾿ϑτηνοὶ νέμονται, μέγα 
μέρος ᾿Φρμενίας ὄντες.» 


ΙΓ 
9 (6) STEPH. ΒΥΖ. 5. ᾿Ἰθτηνή: μοῖρα ᾿Τρμενίας. Κουάδρατος ἐν 
Παρϑικῶν γ᾽ «ὃ δὲ τῆς ᾿Δρμενίας βασιλεὺς Πάκορος ἐν τού- 
τωι περὶ ἀρτάξατα καὶ τὴν ᾿θτηνὴν τῆς ἀρμενίας διάγων.» 


τὸ 10 (4) -- 5. Γερμανέκεια' πόλις Εὐφρατησίας. Κουάδρατος ἐν γ 
Παρϑικῶν χωρίον αὐτήν φησιν. ὃ πολέτης Γερμανικεύς. 
11 (5) -- 5. Ταρσός" ..... Τάρσα κώμη ἐπὶ τῶι Ἐὐφράτηι, ὡς 


Κουάδρατος ἐν y Παρϑιχῶν: «ἀπὸ δὲ Σαμοσσατῶν κατὰ ῥοῦν 
ἰόντε ὅσον σταδέους ρον Τάρσα χώμη πολυάνϑρωπος 
20 ὠικεῖτο ἄνω τοῦ ποταμοῦ σταδίους ıe» 


2 
12 (7) STEPH. ΒΥΖ. 5. Φράασπα: Μηδίας πόλις. Κουάδρατος 
Παρϑιχῶν ὃ. 
Ε 
25 — STEPH. Byz. 5. ᾿θβαρηνοί: 5. F 8b. 


Ζ 
13 (9) STEPH. ΒΥΖ. 5. Θελαμοῦζα φρούριον τῆς παρ᾽ Εὐφράτην 
᾿Ἱραβίας, ὡς Κοιάδρατος ἐν Παρϑικῶν ζ. τὸ ἐθνικὸν Θελαμουζαῖος. 


Η 
30 14 (10) STEPH. ΒΥΖ. 5. Γάζαχα: πόλις μεγίστη τῆς Μηδίας, ὡς 
Κουάδρατος ἐν ἡ Παρϑιχῶν. Agguavog δὲ κώμην μεγάλην αὐτήν φησιν ἐν 
Παρϑικῶν ὃ (156 F 33), καὶ ἑνικῶς “τῆς Γαζάκου᾽ λέγων. 


5 ὠστηνοὶ R 7 περικείμενον P εὐφράτην R 9 ’QBaonvoi τε Holste 


ὠβαρυνίται R ὠβαρηνίται P ὠβαρνίται V ’Qrnvoi Xylander @ymvoi RVP 
14 Aorafara edd —avıa RVP 18 σαμοσατῶν P χαταροοῦν V zai raooö R 
22 undeias RVP κονάδρατος P 28 παρϑενικῶν RVP 30 yalazaı V 


32 παρϑενικῶν VP παοϑενιῶν Salmasii codd. Palat. 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 29 


a. 163? 
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15 (11) STEPH.BYZ.s. Μασχάνη" πόλες τερὸς τῶν Σχηνιτῶν ᾿ἀράβων. 
Κουάδρατος ἡ Παρϑιχῶν. τὸ ἐθνικὸν Μασχανεύς. 
Θ 
16 (12) STEPH. BYZ. 5. Σόλυμα- πόλιες Aoovpiwv, μετὰ τὴν ἅλωσιν 
ὁ τοῦ ναοῦ τοῦ ἐν “ἹΙεροσολύμοις χτισϑεῖσα, ὡς Κουάδρατος ὃ Παρϑικῶν. τὸ 
ἐϑνικὸν Σολυμηνός. 


17 (18) --- 5. Συρβανή" νῆσος ἐν τῶι Εὐφράτηι, ὡς Kovadgarog $ 
Παρϑικῶν. τὸ ἐθνικὸν Συρβανηνός. 
18 (14) --- 5. Τιγρανόύχερτα' πόλις, οὐδετέρως, πρὸς ᾿Δρμενίαν, 


ı0 ἀπὸ Τιγράνου βασιλέως "Aousviag. Κουάδρατος ϑ' «καὶ ὥικεσε τὰ 
Τιγρανόκερτα" τὸ δ᾽ ἐστὶ τῆι Παρϑυαίων φωνῆι Τιγρα- 
vovmokıc.» 


OHNE BUCHZAHL. 
19 (20) SCRIPT. HIST. AUG. V 8, 1: fwit eius fati, ut in eas pro- 
15 vincias, per quas redit, Romam usque luem secum deferre videretur. 
(2) et παία fertur pestilentia in Babylonia, ubi de templo Apollinis ex 
arcula aurea, gquam miles forte inciderat, spiritus pestilens evasit, atque 
inde Parthos orbemque complesse. (3) et hoc non Lucii Veri vitio, sed 
Cassi, a quo contra fidem Seleucia, quae ut amicos milites nostros receperat, 
50 expugnata est. (4) quod quidem inter ceteros etiam Quadratus, belli 
Parthici scriptor, incusatis Seleucenis, qui fidem grimi ruperant, purgat. 
20 (21) — VI1,1: Avidius Cassius, ul quidam volunt, ex familia 
Cassiorum fuisse dieitur, per maltyrem Titamen novo genitus Avidio 
Severo, qui ordines duxerat et post ad summas dignitates pervenerat. 
46 (2) cuius Quadratus in Historiis meminit, οἱ quidem graviter, cum 
illum summum virum ei necessarium reipublicae adserit ei apud ipsum 
Marcum praevalidum. (3) nam iam eo imperante perisse fatali sorte 
perhibetur. 


Fragmente ohne Buchtitel. 
80 AUS DER ΧΙΔΙΕΤΕΡΙΣ 

21 (31) AGATHIAS Hist. I 6: οἱ δὲ λαμανοί, εἴγε χρὴ Avıviwı 
Kovadgdrwı ἕπεσϑαι, ἀνδρὶ Iraklıwrnı καὶ τὰ Teguavıza ἐς 

1 [πρὸς] Meineke 2 παρϑενικῶν RVP 8 Συρβανηνός Westermann 
ovoßaßnvös RVP 9 Tıyoauvöxzeora Xylander τιγρανίκεοτα RVP πόλις [πρὸς] 
Aousviag, οὐδετέρως Jac οὐδετέρως, πόλις πρὸς A. Meineke 10 ὦικισε Meineke 
ᾧικησε RVP 11 τιγρανίκερτα R 18 urbemque BP sed Peter 23 matrem 
edd marem BPM homine novo Mommsen tantum novo Petschenig tamen avo 
vulg 24 Severo: Syro Hirschfeld 5. Pros. J. R. 1 187, 1168 


a. 165 


ἃ. 218 
p. Chr. 


οι 


10 


1 


σι 


20 


> 
ὧν 
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τὸ ἀκριβὲς ἀναγεγραμμένωι, ξύγκλυδές εἰσιν ἄνϑρωποι καὶ 
μιγάδες. καὶ τοῦτο δύναται αὐτοῖς ἣ ἐπωνυμία. 

22 (26) STEPH. BYZ. 5. Γερούνιον" ττόλις ᾿Ιταλίας. Κουάδρατος 
δὲ Γερηνίαν ταύτην καλεῖ. 

28 (27) — 5. Ζάλμιον- πόλις “αλματίας μεταξὺ ᾿Ιλλυρέας καὶ 
᾿Ιταλίας ... ᾿“ππιανὸς (I. 11) δὲ τὴν πόλιν Δελμίνιον καλεῖ, Κουάδρατος 
δὲ Δέλμινον. 

24 (28) — 5. Πήλιον- ... ἔστε δὲ καὶ Πήλιον ᾿Ιλλυρίας πόλις, ἧς 
μέμνηται Κουάδρατος. τὸ ἐθνικὸν Πηληνός. 

25 (29) XIPHILIN. p. 257 (DIO ΟΑ55. LXX 3 Boiss.): Κοδρᾶτος 
δὲ γηραιὸν μέν φησιν αὐτὸν (sc. Antoninus Pius) τελευτῆσαι, τὴν δὲ 
τελευτὴν ἡδίστην αὐτῶι κατ᾽ ἴσον Unvwi τῶι μαλακωτάτωι γενέσϑαι. 

26 (80) ZOSIMOS V 27, 1: ἐν δὲ τῆι Ῥαβέννηι --- μητρόπολις δὲ 
Φλαμινίας, πόλις ἀρχαία, Θεσσαλῶν ἀποικία, Ῥήνη χληϑεῖσα διὰ τὸ παντα- 
χόϑεν ὕδασι περιρρεῖσϑαι, καὶ οὐχ, ὡς Ὀλυμπιόδωρος ὃ Θηβαῖός φησι, 
διὰ τὸ Ῥῶμον͵ ὃς ἀδελφὸς γέγονε Ῥωμύλωι, τῆς πόλεως ταύτης οἴχιστὴν 
γεγονέναι. (2) Κουαδράτωι γάρ, οἶμιαι, ϑετέον ἐν τῆι κατὰ τὸν βασιλέα 
Μάρχον ἱστορίαι τοῦτο περὶ τῆς 7τόλεως ταύτης διεξελθόντι --- ..... 

AUS DEN ΠΑ͂ΡΘΙΚΑ 

27 (15) STEPH. BYZ. 8. Βόγχαι" ἔϑνος τοῖς Καρρηνοῖς ττροσχεί- 
μένον, μέσον Εὐφράτου καὶ Κύρου ποταμοῦ, ὡς Κουάδρατος. 

28 (16) --- 5. Τίνδαρα: κώμη πρὸς τῆι ᾿Αντιοχείαι. τὸ ἐϑνιχὸν 
Γινδαρεύς" Κουάδρατος δὲ Γινδάρους ἔφη. 

29 (17; 18) a) --- 58. Μέση τῶν ποταμῶν" χώρα μεταξὺ Εὐφράτου 


s καὶ Τίγριδος. καὶ ᾿“διαβηνὴ ἐχαλεῖτο, ὡς ἱστορεῖ Κουάδρατος. b) -- 5. 


Μεσσήνη" .... καὶ χώρα Μεσήνη δ ἑνὸς 0, ὑπὸ τῶν δύο ποταμῶν 
ἢ g ΤῊ 5 6 
Εὐφράτου {καὶ Τίγριδος) μεσαζομένη, ὡς ᾿“σίνιος Κουάδρατός φησι. 

80 (19) -- 5. Τάπυρροι" οὐ πόρρω “Ὑρκανίας ἔϑνος. Κούαδρατος 
Τάπουρρά φησι. τὸ ἐθνικὸν Ταπουρραζῖοι. 





3 χονάδρατος (ὃ aus v?) P + yeonviav R yeovviav VP Teowvia Appian. 
Hannib. 15; Γερούνιον Polyb. III 1008f.; Gereonium Liv. XXII 18,7 ὃ. 5 Δάλμιον 
Strab. VII 5, 5 (? δαίμμιον hss) AeAuiviov Ptolem. II 16,7; Florus II 25; Auct. De 
vir.ill.44 Delminum Frontin. Strat. III 6,2 (Delminenses CJL III 3002 a. 184 p.Chr.). 
T δέλμινον R (Eust. Dion. Per. 95 ἡ δὲ πόλις αὐτῶν Δάλμιον ἢ Δελμίνιον ἢ Δέλμινον 
s. CJL 1ΠΠ 358) δάλιπονον VP δέλμιον u. ÖdAumov Salm. codd. Pal 8 πηλίονΥ Ρ 
πόλεως ΝΡ 9 Πελῖνος Meineke 14 on ς ὀδύνη V 20 Βόγχναι Xylander 


Καορηνοῖς edd zaovois RVP 20 - 21 παραχείμενον ΝΡ 23 I ıwvöuolyryoös 
Berkel 25 ziyondos R 26 χώρα Περσίδος Salm. codd. Pal. 26—%27 ποτα- 
«or — Τίχγοιδος Salm codd. Pal. στομάτων αὐτοῦ RVP 28 Τάπυροι Holste 


29* 


a. 317/6 


a. 1686 


a. 200 
a. Chr.? 


a. 161 
p. Chr. 


161/80 
p. Chr. 


a. 38 a. Chr. 
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98. NIKOSTRATOS VON TRAPEZUNT. 
ἦν 
1 (ΠῚ 664) EUAGRIOS HE V 24: ἐκϑεμένου δὲ τὰ τοιαῦτα καὶ 
Ἡρωδιανοῦ, τὰ μέχρι τῆς Μαξιμένου τελευτῆς (238) δηλοῦται" Νικοστράτου 
5 Te τοῦ σοφιστοῦ τοῦ ἐκ Τραπεζούντων συγγράψαντος τὰ ἀπὸ Φιλίππου 
τοῦ μετὰ Γορδιανὸν (344) ἐχτίϑεται ἕως Ὀδαινάϑου τοῦ ἐκ Παλμυρῶν 
(ἐ 267) καὶ τῆς Οὐαλλερεανοῦ πρὸς Πέρσας αἰοχρᾶς ἀφίξεως (gegen 260). 


Ε 


99. PHILOSTRATOS VON ATHEN. 
10 T 
1(—) SYNKELL. p. 721,4 Bonn: «“ὐρηλιανὸς (270—275) τοὺς 
Παλμυρηνοὺς ἐχειρώσατο..., ἐφ᾽ οὗ φασι Φιλόστρατον τὸν ᾿4ϑηναῖον ioro- 
ριογράφον καὶ Aoyyivov ἀκμάσαι. 


F 

15 2 (—) MALALAS Chron. XII p. 297, 10 Bonn: (Domninos über 
den angriff des Sapores I auf Antiocheia und Emesa; sein tod vor 
Emesa; niederlage des fliehenden heeres durch Odainathos) ὅ δὲ σο- 
φώτατος Φιλόστρατος ἄλλως συνεγράψατο τὰ περὶ Σάπωρος, βασιλέως 
Περσῶν͵ εἰπὼν ὅτι καὶ τὴν Συρίαν παρέλαβε χαὶ ἔχαυσε σὺν τῆι μεγάληι 

20 Ayrioyelaı καὶ ἄλλας πόλεις πολλάς. διιοίως δὲ καὶ τὴν Kılıziav παρ- 
ἔλαβε, καύσας ᾿ἀλεξάνδρειαν τὴν μικρὰν καὶ Ῥωσσὸν χαὶ Avalapßov καὶ 
Αἰγὰς καὶ Νικόπολιν χαὶ ἄλλας πολλὰς πόλεις τῆς Κιλικίας, καὶ διὰ τῆς 
Καππαδοχίας κατῆλθεν ἐπὶ τὰ Περσιχὰ μέρη. καὶ ὅτε ἀπήντησεν αὐτῶι 
(Ὀδ)αίναϑος, βασιλεὺς Σαραχηνῶν. εἰς συμμαχίαν αὐτοῖ, φησίν, ἐλϑών, 

25 χαὶ ἐφόνευσεν αὐτόν. 


100. DEXIPPOS VON ATHEN. 
τ 
1. SUIDAS 5. “έξιτεττος" Δεξίσεπου, ὃ Ἕρέννιος χρηματίσας: 4ϑη- 
ναῖος, ῥήτωρ" γεγονὼς ἐπὶ Βαληριανοῦ χαὶ Γαλιήνου χαὶ Κλαυδίου δευτέροι 


80 za: Αὐρηλιανοῦ τῶν βασιλέων “Ῥωμαίων (253----975). 


24 Ἔναϑος Mal φήσας39 25 ἐφόνευσεν: Ph schrieb ἐνίκησεν 28 Δεξίπποι' 
falsch; 5. T4 


ἃ. 244-260 (2) 


n. 280/61 


Urzeit(?) — 
269,70 


a 


0 


80 


35 
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2 EUNAPIOS Vit. Sophist. p. 457 Boiss: τοὺς δὲ χρόνους eig 
Γαλλίηνον καὶ Κλαύδιον {προ βιβάζειν συνέβαινεν (sc. τὸν Πορφύριον) 
Τάκιτόν τε καὶ Αὐρηλιανὸν καὶ Πρόβον (260—282), καϑ᾽ οὗς ἦν καὶ 
Δέξιππος ὃ τὴν Χρονικὴν Ἱστορίαν (F --ὃ) συγγράψας, ἀνὴρ ἁπάσης 
παιδείας τε καὶ δυνάμεως λογικῆς ἀνάπλεως. 

3 SCRIPT. HIST. AUG. XXIII 18,6: inter haec (a. 267) Scythae 
per Euxinum navigantes Histrum ingressi multa gravia in solo Romano 
fecerunt. quibus compertis Gallienus Cleodamum et Athenaeum Byzantios 
instaurandis urbibus muniendisque praefecit; pugnatumque est circa 
Pontum et a Byzantiis ducibus victi sunt barbari. (7) Veneriano item 
duce navali bello Gothi superati sunt, cum ipse Venerianus militari perit 
morte. (8) aique inde Oyzicum et Asiam, deinceps Achaiam omnem 
vastaverunt et ab Aiheniensibus duce Dexippo, scriptore horum temporum, 
victi sunt, unde pulsi per Epirum Macedoniam Boeotiam pervagatı sunt. 
s. F 5; 28. 

4 JG IO 716: κατὰ τὸ ἐπερώτημα τῆς ἐξ Agelov πάγου βουλῆς 
καὶ τῆς βουλῆς τῶν ψν καὶ τοῦ δήμου τῶν ᾿4ϑηναίων τὸν ἄρξαντα τὴν 
τοῦ βασιλέως ἔν ϑεσμοϑέταις ἀρχὴν καὶ ἄρξαντα τὴν ἐπώνυμον ἀρχὴν καὶ 
πανηγυριαρχήσαντα καὶ ἀγωνοῚθετήσαντα τῶν μεγάλων Παναϑηναίων 
(a. 262/3?) οἴκοϑεν͵ ἱερέα παναγῆ, Πίότελιον) “Eoev(vıov) 4έξιπττον Πτολε- 
μαέου Ἕρμειον, τὸν ῥήτορα καὶ συνγραφέα, ἀρετῆς ἕνεχα οἱ παῖδες" 

Ahxfı καὶ μύϑοισι καὶ ἐν βουλαῖσι κρατίστους 
ἄνδρας ἀγαχλειτοὺς γείνατο Κεχροπίη" 
ὧν ἕνα καὶ 4έξιτεστον, ὃς ἱστορέην ἐσαϑρήσας 
αἰῶνος δολιχὴν ἀτρεκέως ἔφρασεν. 

καὶ τὰ μὲν αὐτὸς ἐπεῖδε, τὰ δὲ ἐκ βίβλων ἀναλέξας 

εὕρατο παντοίην ἱστορίης ἀτραπόν. 

ἦ μέγα κλεινὸς ἀνήρ, ὃς νοῦ ἄπο μυρίον ὄμμα 

ἐχτείνας χρονίους πρήξιας ἐξέμαϑεν. 

φήμη μὲν περέβωτος dv’ Ἑλλάδα, τὴν ὃ νεανϑὴς 

αἶνος 4Δεξίππωι δῶκεν ἐφ᾽ ἱστορίηι. 

τοὔνεχα δὴ καὶ παῖδες ἀγακλειτὸν γενετῆρα 

μορφήεντα λίϑου ϑῆκαν ἀμειβόμενοι. 
5 PHOT. Bibl82 p.64a 11—20: ἀνεγνώσϑη Δεξίππου Τὰ μετὰ "4λέ- 


ve 


ξανδρον ἐν λόγοις τέσσαρσιν (F 8). ἀνεγνώσϑη δὲ αὐτοῦ καὶ ἕτερον Σύντομον 


προβιβάζειν Busse βιβάζειν, εἰκάζειν Eun ἀκμάζειν Wyttenbach 8 cleo- 
damum PB Athenaeum: v. Premerstein Zeitschr.f. deutsch. Altertum LX 77 14 Mace- 
doniam Egnatius achenoniam PB 20 oixodev (‘aus eigenen mitteln’), ἱερέα π. 
Dittenberger Herm. XX 20 oixodev I. π. vulg 
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Ἱστορικχόν (F 1—5), μέχρε τῆς Κλαυδίου (268— 270) ἐπετρέχον τὰς κεφαλαι- 
ὠδεις πράξεις βασιλείας, ἀνεγνώσϑη δὲ αὐτοῦ καὶ τὰ Σκυϑικά (F 6—7), 
ἐν οἷς αἱ Ῥωμαίων αὐτῶι καὶ Σκυϑῶν ἀναγράφονται πρὸς ἀλλήλους μάχαι 
τε χαὶ ἀξιόλογοι πράξεις. 

δ ἔστι δὲ τὴν φράσιν ἀπέριττός τε καὶ ὄγκωι καὶ ἀξιώματι χαίρων καί, 
ὡς ἄν τις εἴποι, ἄλλος μετά τινος σαφηνείας Θουκυδίδης, μάλιστά γε ἐν 
ταῖς Σκυϑικαῖς “Ioropiarg. 

6 EUAGRIOS HE V 24: Nixoorgdrov τε τοῦ σοφιστοῦ τοῦ ἐκ 
Τραπεζούντων (98 Tl) συγγράψαντος .τὰ ἀπὸ Φιλίππου τοῦ μετὰ Γορ- 

10 διανὸν (244—249) ἐχτίϑεται ἕως Ὀδαινάϑου τοῦ ἐκ Παλμυρῶν καὶ τῆς 
Οὐαλλεριανοῦ πρὸς Πέρσας αἰσχρᾶς ἀφίξεως (gegen 260). καὶ Ζεξέτετεωι 
δὲ πλεῖστα περὶ τούτων πεπόνηται, ἀπὸ μυϑικῶν ἀρξαμένωε καὶ Arkavrı 
ἐς τὴν Κλαυδίου τοῦ μετὰ Γαλλέηνον βασιλείαν (268—270). οἷς συνανεί- 
ληπται περὶ ὧν Κάρποι καὶ ἕτερα βάρβαρα ἔϑνη κατὰ τὴν Ἑλλάδα καὶ 

16 Θράικην καὶ Ἰωνίαν διαπολεμοῦντες ἔπεραξαν. 

7 ὝΖΕΤΖ. Chil. IX 497—501: Δέξιππος 6 φιλόσοφος, μύστης ὧν ᾿Ιαμβλίχου 
πολλὰ μὲν συνεγράψατο καὶ ἕτερα βιβλία, ὧν τῶι Evi ἐνέτυχον τῶι eis Κατηγορίας. 
ἔγραψε δὲ καὶ Σκυϑικά, ἃ μέχρι νῦν οὐκ οἶδα, καὶ ἕτερα, ὡς εἴρηκα. μόνον τὸ ἕν 
δ᾽ ἀνέγνων. 


40 F 
Xoovirn Ἱστορία A—IB 
(T 2—6. F 9-- 23) 
1 (III671) EXC. DE SENT. p. 71, 12—74, 3 Boiss: (ἐκ τῆς Torogiag 
Eivaniov Σαρδιανοῦ τῆς μετὰ Δέξιππον νέας ἐκδόσεως) .... 4εξίππωι 
2» τῶι ᾿ϑηναίωι κατὰ τοὺς ᾿ϑήνησιν ἄρχοντας, ἀφ᾽ οὗ παρὰ ᾿4ϑηναίοις 
ἄρχοντες, ioropia συγγέγραπται, προσαριϑμουμένων καὶ τῶν Ῥωμαιχῶν 
ὑπάτων, καὶ πρό γε αὐτῶν τῶν ὑπάτων τε καὶ ἀρχόντων ἀρξαμένης τῆς 
γραφῆς. (2) τὸ δὲ ἕν κεφάλαιον τῆς ἱστορέας, τὰ μὲν ἀνωτέρω καὶ ὅσα 
τὸ ποιητικὸν νέμεται γένος, ἐφεῖναι καὶ ἐπιτρέψαι τῶι πιϑανῶι καὶ 
so μᾶλλον ἀναπείϑοντι τὸν ἐντυγχάνοντα" τὰ δὲ προιόντα καὶ ἐπὶ πλέον 
μαρτυρούμενα συνενεγχεῖν καὶ καταχλεῖσαι πρὸς ἱστορικὴν ἀχρίβειαν καὶ 
κρίσιν ἀληϑεστέραν. βιάζεται γοῦν καὶ συναριϑμεῖται τὸν χρόνον ἔς τὲ 
τὰς ὀλυμπιάδας περιγράφων καὶ τοὺς ἐντὸς ἑκάστης ὀλυμπιάδος ἄρχοντας. 
(3) πρόϑυρα δὲ κάλλους ἀνάμεστα προϑεὶς τῆς συγγραφῆς καὶ προιὼν 
ss τά τε ἔνδον ἐπιδείξας σεμνότερα τὸ μὲν μυϑῶδες καὶ λίαν ἀρχαῖον ἀφαιρεῖ 
καὶ ἀφέησιν ὥσπερ φάρμακον παλαιὸν καὶ ἀδόκιμον ἐς τοὺς συντεϑεικότας" 
Αἰγυπτίους δὲ χρόνους ἀναλεγόμενος καὶ συνωϑούμενος ἐπὶ τὰ πρῶτα καὶ 


8 αἱ τῶν Μ 18 οἷς Bidez-Parmentier ὧι Eu 17 ὧν Diels ἐν Tz 
21 Χρονικὴ Ἱστορία T2; F1; 2; vgl. T4; Σύντομον ἱστορικόν T5; Χρονικά F3—5. 
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τελεώτερα τῶν παρ᾽ ἑχάστοις ἀρχῶν, τοὺς ἡγεμόνας καὶ πατέρας τῆς 
ἱστορίας ἐχτέϑησιν, ἔνδηλος ὧν κχαὶ σχεδόν τε μαρτυρόμενος ὅτι τῶν 
ἀπιστουμένων ἕχαστον ἕτερος προλαβὼν εἴρηχεν. καὶ περιφέρει γε τὴν 
ἱστορίαν &x πολλῶν καὶ τταντοδαπῶν τῶν ταῦτα εἰρηκότων ὥσπερ ῥῶπόν τινα 

5 ποικίλον καὶ χρήσιμον εἰς ἕν μυροπώλιον τὴν ἰδίαν ἐξήγησιν καταχεχλειμένην 
xal συνηγμένην. (4) πάντα δέ, ὕσα πρός τε τὸ χοινὸν ἁπάντων ἀνθρώπων 
ἀξιόλογα καὶ κατ᾽ ἄνδρα δι’ ἀρετὴν περιττοῦ τινος ὀνόματος τετυχηχότα, 
λάβρως ἐπιδραμὼν καὶ διαϑέμενος τῶι λόγωι, τελευτῶν ἐς Κλαύδιον καταλύει 
τὴν συγγραφὴν χαὶ Κλαυδίου τῆς βασιλείας ἔτος τὸ πρῶτον, ἐς ὃ δὴ καὶ τῆς 

10 βασιλείας ἤρχετο zal ἐτελεύτα, ἐνιαυτὸν ἄρξας Ῥωμαίοις Eva: οἱ δὲ καὶ 
ἕτερον αὐτῶι χαρίζονται. (5) εἶτα ὀλυμπιάδας καταλογίζεται τόσας καὶ 
τόσας χαὶ ὑπάτους χαὶ ἄρχοντας ἐπὶ ταύταις, τὴν χιλιάδα τῶν ἐτῶν 
ὑποβάλλων, ὥσπερ ἀγωνιῶν, εἰ μὴ πολλῶν λίαν ἐτῶν ἀποδοίη λόγον 
τοῖς ἐντυγχάνουσιν. 

15 (6) ἐγὼ δὲ ὁ τοῦτο τὸ ἔργον εἰς νοῦν βαλόμενος, br’ αὐτοῦ Jekinzov 
ταῦτα ἔχων ἐχδιδάσκεσθαι καὶ συλλαμβάνειν ὕσος καὶ ἡλίκος ὃ κίνδυνος 
χατὰ τὸν ἐνιαυτὸν ἕχαστον ἱστορίαν γράφειν καὶ πρὸς τοὺς ἐντυγχάνοντας 
ὁμολογεῖν, ὅτε ταῦτα οὐκ ἔστιν ἀληϑῆ κατὰ τοὺς χρόνους, ἀλλὰ τῶι μὲν 
οὕτως τῶι δὲ ἑτέρως ἔδοξε, χαὶ περιφανῶς ἑαυτοῦ κατηγορεῖν, ὥσπερ 

20 ἐκεῖνος, ὅτι χρονιχὴν ἱστορίαν γράφων ττλανωμένην τινὰ καὶ μεστὴν τῶν 
ἀντιλεγόντων ὥσττερ ἀπρόεδρον ἐχχλησίαν ἐχτέϑησι τὴν γραφήν .... κἀκεῖνα 
προσελογιζόιην ὕτι τέλος ἱστορίας ... τὰ πραχϑέντα ὅτι μάλιστα δίχα 
τινὸς πάϑους ἐς τὸ ἀληϑὲς ἀναφέροντα γράφειν, οἱ δὲ ἀκριβεῖς λογισμοὶ 
τῶν χρόνων ὥσπερ ἄχλητοι μάρτυρες αὐτομάτως ἐπεισιόντες ἐς ταῦτα 

35 ὠφελοῦσιν οὐδέν. .... τίς οὖν λόγος πρὸς ἱστορίας τέλος εἰδέναι ... ὅτι 
τὴν ἐν Σαλαμῖνι ναυμαχέαν ἐνίκων οἱ Ἕλληνες κυνὸς 
ἐπιτέλλοντος; τί δ᾽ ὄφελος ... εἰ χατὰ ταύτην ἐτέχϑη τὴν ἡμέραν ὅ 
δεῖνα καὶ μελοτιοιὸς ἀνέσχεν ἢ τραγωιδὸς ἄριστος: ...... ον (7) κωλύει 
μὲν γὰρ ἴσως οὐδὲν καὶ τιεριττόν τι μαϑεῖν, βλαβερὸν δὲ ὁμολογουμένως 

80 περιττοῦ τινος ἕνεχεν τὸ χρήσιμον μὴ μαϑεῖν, ἄλλως τε, ὥς φησιν 
αὐτὸς Δέξιππος, τῶν μὲν χρονιχῶν ἢ πάντων ἢ τῶν 
πλείστων διαπεφωνημένων, τῶν {(δὲδ ὑπερόρων καὶ 
φανερῶν πράξεων συμπεφωνημένων καὶ ὡμολογημένων. 
τίς γὰρ οὕτω περιβόητος... ὡς ΜΠυχκοῦργος ὃ Aaxedar- 

35 u 0v1L0G, ἐς ὃν χαὶ ἣ τοῦ ϑεοῦ μαρτυρία διὰ στόματος 
ἅπασι ϑεὸν ἄντικρυς ἀναχκαλοῦντος ἐπὶ τῶι ϑεῖναι τοὺς 


1 τελεώτερα: παλαιότερα Bekker 2 ὧν [καὶ] Her(werden) 8 παρα- 
φέρει Din(dorf) 6 συνενηνεγμένην Her 11 καταλογίζεται Mai —ovraı V 
32 (δέ) Niebuhr ὑπεοώρων Din ὑπερόχων Kuiper 35 στόματος Din στό- 
waoıw V 
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νόμους; τίς δὲ τῶν ταῦτα εἰρηκότων ἑτέρωι συμφέρεται 
περὶ τῶν ἡνίκα ἐτέϑει τοὺς νόμους χρόνων; ..-.. .. 
2 (16a) CRAMER APII153, 20 (ἐκ τῶν Εὐσεβίου Χρονικῶν): μέχρι 
τούτου (0]. 349; 217/8) τὴν τῶν ὀλυμπιάδων ἀναγραφὴν εὕρομεν. καὶ ὃ 
5 μὲν Εὐσέβιος ταῦτα: ἄλλοι δὲ χρονογράφοι καὶ 4έξιττττος ὃ ᾿4ϑηναῖος 
καὶ τῶν ἐφεξῆς ὀλυμπιάδων τῶν τε ἐν αὐταῖς νικησάντων μέμνηνται. ἀμέλει 
τὴν Χρονικὴν Ἱστορίαν ὃ Δέξιπττπος μέχρι τῆς διακοσζιοσστῆς ἑξηκοστῆς 
δευτέρας ὀλυμπιάδος (269/70) συγγράψας Jıovvoıov ᾿λεξανδρέα 
φησὶν ἐπὶ ταύτης νικῆσαι. 


10 I 
3 (6) STEPH. Byz. (Konstant. De them. II 56) 5. Ζυρράχιον᾽ 
.... Δέξιππος δὲ ἐν Χρονιχῶν ı φησὶν οὕτως" «καὶ Μακεδόνων τὴν 
{(πρότερονΣ μὲν Ἐπέδαμνον, ἐς ὕστερον δὲ Δυρράχιον 
μετονομασϑεῖσαν, πόλιν τῆς Μακεδονίας μεγάλην καὶ 
ιεὐδαίμονα, κατὰ χράτος αἱροῦσιν.» 
4 (17) — 5. Σουχχαῖοι" ἔϑνος Μαυρούσιον, ὡς Δέξιππος Χρονιχῶν ı. 


18 
5 (8) a) ET.M. 333, 5: Ἕλουρος" εὐθεῖα. «ἀπὸ τῶν ἐκχεῖσε ἑλῶν 
Ἅλουροι κχέχληνται» Δέξιπστος ἐν Öwöerdrwı Χρονικῶν. καὶ γράφεται 
30 διὰ τοῦ € ψιλοῦ. Ὁ) STEPH. BYZ. 5. Ἑλουροι" Σκυϑικὸν ἔϑνος. περὶ 
ὧν Δέξιππος ἐν Χρονικῶν ιβ. 


EKYOIKA 4--Γ 
(T 32; ὅ; 62; 7. F 24--- 80. vgl. F 20; 22) 
Γ 

6 (24) EXC. DELEG. p.380, 17—385, 20 DeBoor: ἐκ τῆς ἱστορίας 
36 4Δεξίπσπου ᾿4ϑηναίου. λόγος γ. ὅτι Αὐρηλιανὸς κατὰ κράτος νικήσας τοὺς Ἰου- 
ϑούγγοις Σκύϑας καὶ κατὰ τὴν τοῦ Ἴστρου περαίωσιν ἐς τὴν ἀποφυγὴν πολλοὺς 
τούτων ἀνελών, οἱ λειπόμενοι ἐς σπονδὰς ἧἦκον καὶ πρεσβείαν ἐστείλαντο. τὴν ὁὲ 
αἴτησιν τῆς εἰρήνης ἐδόκει μὴ σὺν τῶι ἄγαν περιδεεῖ καὶ καταπεπληγότι 
ἐκ τῆς ἥττης ποιεῖσθαι, ὡς ἂν ὑπάρχοι σφίσιν καὶ τῶν πρόσϑεν φοιτώντων 
80 χρημάτων παρὰ Ῥωμαίων ἡ ἀποδοχή, μὴ ἐς τὸ ἀδεὲς πάντη τῶν ἐναντίων 
καϑισταμένων, (9) ὃ δὲ Ῥωμαίων βασιλεὺς. .4ὐρηλιανός, ὡς ἐπύϑετο ἀφιγμένην 
τὴν ᾿Ιουϑούγγων πρεσβείαν, ἐς τὴν ὑστεραίαν φήσας χρηματιεῖν περὶ ὧν 
12 τ Μακεδονικὴν πόλιν αὐτὴν καλεῖ γράφων οὕτως Const 18 {πρότερον) 
Meineke τὴν μὲν om Const δὲ om Const 15 εὐδαίμονα οὖσαν Const 20 ἔλου- 
ooı RVP 26 Suid. 5. ᾿Ιουϑοῦγγοι" ὄνομα ἔϑνους. «οἱ δὲ ἐπεραιώσαντο τὸν 


Ἴστρον, δόντων ἑκόντων εἶναι τὴν δίοδον Ἰουϑόυγγων ἔχϑει τῶι πρὸς 
Ῥωμαίους.» περαίωσιν Nie(buhr) περαιώσας O (ΞΞ Α Ε) 


a. 267 p.Chr. 


8.270 p.Chr. 
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ἥχουσι διέταττεν τοὺς στρατιώτας ὡς ἐς μάχην ἐχπλήξεως εἵνεκα τῶν 
ἐναντίων. ἐπεὶ δὲ καλῶς εἶχεν αὐτῶι ἣ διακόσμησις, ἐπὶ ὑψηλοῦ βήματος 
μετέωρος βέϑηχε zal ἁλουργίδα ἀμπέχων τὴν πᾶσαν τάξιν ἐποίει ἀμφ᾽ αὐτὸν 
μηνοειδῆ. παρεστήσατο δὲ καὶ τῶν ἐν τέλει, ὅσοι ἀρχάς τινας ἐπιτετραμμένοι, 
σύμπαντας ἐφ᾽ ἵππων. κατόπιν δὲ βασιλέως τὰ σημεῖα ἦν τῆς ἐπιλέχτου 
στρατιᾶς --- τὰ δέ εἰσιν ἀετοὶ χρυσοῖ καὶ εἰκόνες βασίλειοι χαὶ στρατοπέδων 
χατάλογοι γράμμασι χρυσοῖς δηλούμενοι --- ἃ δὴ σύμπαντα ἀνατεταμένα 
προυφαίνετο ἐπὶ ξυστῶν ἠργυρωμένων. (3) ἐπὶ δὲ τούτοις ὧδε διακοσμη- 
ϑεῖσιν ᾿Ιουϑούγγους ἠξίου {παρελϑεῖν). τοὺς δὲ συνέβη ϑαμβήσασϑαι 
ἰδόντας καὶ ἐπὶ πολὺ σιγῆι ἔχειν, ἐπεὶ δέ σφισιν ἐκ τοῦ βασιλέως ἀπε- 
δόϑη λέγειν͵, διά τινος ἑρμηνέως ἔλεξαν τοιάδε" 

(4) “οὔτε τῆι ἐπὶ χαιροῦ συμβάσηι καχοτεραγίαι ἡιιῶν παρὰ τὸ εἰκὸς 
χαταπετγιληγότες οὔτε δυνάμεως ἐνδεῶς ἔχοντες ἢ καὶ πολέμων ἄπειροι 
καϑεστηχότες ἀσϑενείας εὐπρεπείαι κατὰ τὸ ἧμιν αὐτοῖς μόνοις συμφέρον 
ἐς τὴν εἰρήνην σπεύδομεν. ἀλλὰ περίεστι μὲν ἡμῖν τοσοῦτον τῆς ἐν τυῖς 
πολέμοις περιουσίας πελήϑους εἵνεκα καὶ ἰσχύος, ὥστε μέρει ἐλαχίστωι τὰς 
πρὸς Ἴστρωι πόλεις ἐπελϑόντες Ἰταλίαν μικροῦ πᾶσαν κατειλήφαμεν, ἱππι- 
κῶι μὲν στρατεύσαντες ἐς μυριάδας ὃ, καὶ τούτων οὐ μιγάδων οὐδὲ ἀσϑενῶν 
ἀλλὰ Ιουϑούγγων καϑαρῶς, ὧν πολὺς ἐφ᾽ ἱππομαχίαι λόγος. ἀσπίδα δὲ 
ἄγομεν διπλασίαν δυνάμεως τῆς ἱππικῆς, οὐδὲ ἐν τούτοις ταῖς ἑτέρων 
ἐπιμιξίαις ἐπισκιάζοντες τοῦ σφετέρου στρατοῦ τὸ ἀνζανγ)ταγώνιστον. 
(5) ἔχοντες δὲ καὶ οὕτω παρασχευῆς διαχρίνεσϑαι οὐ διαγινώσκομεν ἐς 
ἀντιλογίαν ἥχειν τῆς συμφορᾶς πέρι. οὐ διὰ τὸ μὴ κατὰ κράτος νενικῆσϑαι, 
κατὰ δὲ τὸ ἄδηλον τοῦ ἐκβησομένου εἰρήνην πολέμου περοτιιῶμεν, εἰκάζοντες 
καὶ ὑμῖν ὡς γένοιτ᾽ ἂν διὰ γνώμης πρὸς Ἰουθούγγους εὖ παρασχὸν τῆς 
πρόσϑεν διαφορᾶς συμβῆναι, οἷα δὴ ὑπούσης καὶ παλαιᾶς ἀμφοῖν τοῖν 
γενοῖν πρὸς ἄλληλα πίστεως ἐς τὸ ἡσυχάζειν, δι ἣν χρὴ τὴν ἐπὶ καιροῦ 
διαφορὰν ἀπερίσκεπτον ἐν τῶι παρόντε καταλύσαντας πρὸς τὸ παλαίτερον 
καὶ λυσιτελοῦν μετατίϑεσϑαι ἑκατέροις. ἔν τε τῶι πολέμωε οὐκ ἐπὶ πλεῖστον 
ταῖς καταδρομαῖς ληιζόμενοι, ἀλλ᾽ ὅσον ἐς ἀφορμὴν τῶν ἐπιτηδείων ἀγα- 
πῶντες τὴν ἄϑροισιν͵ μέχρε τῆς γενομένης μάχης ἡσυχίαι τὸν καιρὸν διε- 
τρίβομεν, ὡς τοῖς ἐπιοῦσιν ὑμῖν σὺν τῆι ὑμετέραι δυνάμει τὸ καϑ᾽ αὑτοὺς 
ἀντιταξαντες. ὃ δὴ καὶ νῦν ποιεῖν παρεσκευάσμεϑα" καὶ τό TE ὑμέτερον 
πρὸς πάντα κίνδυνον ἔκ τούτου ἀδεέστερον ἕξει, καὶ τῶν μεγίστων στρατο- 
πέδων συνελθόντων οὐϑ᾽ ἡτισοῦν ἑτέρα χεὶρ ἀξιόμαχος ἡμῖν νομισϑήσεται. 
(6) εἰ δέ τις τῆι εὐτυχίαι τοῦ πολέμου ἐπαιρόμενος ὀλίγωρός ἔστε πρὸς 





1 τῶν Nie τάτῶν O 8 ἀμφ᾽ αὐτὸν Hoesch(elmann) ἄμφαστον Ο 9 {(παρελ- 
ϑεῖν) Nie ϑαμβήσασϑαι Nie ---εσϑαι O 10 σιγοῖ EA(?) 16 πλήϑους Hoesch 
--ϑὴ Ο 19 ἐφ᾽ ἱππομαχίαι Hoesch ἐφιππομαχίωιν Ο 21 ἀνανταγώνιστον Nie 
25 (&x) τῆς Herwerden 33 ἀντιτάξοντες Nie 
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τὴν σύμβασιν, γνώτω οὐ βεβαίωι πράγματι θρασυνόμενος, καὶ ὕτι ἐπὶ παντὶ 
ἐφέρον τῆς δοκούσης εὐπραγίας ἡττηϑέντας καὶ πρὸς τὴν παροῦσαν τῆς 
τύχης ἀχμὴν ἀποχλίναντας τῶν &usıvov ἐξηρτῆσθαι μόνων ἐλπίδων, καὶ 
ὑπὸ τοιαύταις ἀνοίαις τῆς τε πρὸς ϑάτερον μιεταβολῆς ὑπτεριδεῖν καὶ 
συμμαχίαν εὔχαιρον διδομένην παραιτήσασϑαι. πεφύχασίν τε αἱ μείζους 
στρατιαί, παρὰ μὲν τὴν πρώτην ϑάρσει οἰχείας δυνάμεως ἐτεαιρόιιεναι καὶ 
ἐλαχίστης προιιηϑείαι χρώμεναι, σὺν καταφρονήσει τῶν ἀντιπολειιούντων 
ἐπὶ τὰς μιάχας πορεύεσθαι καὶ χαιὰ τὸ Apvkarrov ὡς ἐπὶ πολὺ τὸ ἧττον 
ἔχειν: αἱ δὲ τῶι alpvıdiwı χαὶ παρ᾽ ἐλπίδα χωρήσαντι * * λογισμῶι TE 
ἀσφαλεῖ καὶ περιουσίαι δυνάμεως βεβαίως χρησάμεναι δισμαχώταται τοῖς 
ἀντιπάλοις γίνεσϑαι. (7) σὺν δὴ τοιαύτης ἐλπίδι καὶ ἡμεῖς, διχῆε τὴν 
δύναμεν διελόντες τὸ πρῶτον χαὶ Ev τῶι ποταμῶι τὰ πολλὰ τύχηι μᾶλλον 
ἢ ἀρετῆι ὑμετέραι σφαλέντες, οὐχ ἀπροσδόχητοί ἐσμεν ἀλλὰ νῦν ἅμα τῶι 
τοῦ ιιέλλοντος πρυμηϑεῖ οὐχ ὑπόστατοι ὑμῖν γενέσϑαι. χράτιστον δὴ τού- 
γῶν εἵνεκα δι’ εἰρήνης αἱρεῖσϑαι ὑμᾶς τὰς ἐκ τῆς διιονοίας ὠφελείας, καὶ 
τὰ τοῦ πολέμου πράγματα σὺν διιῖῖν εέϑεσϑαι, τῆι τε παρ᾽ ἡμῖν συμμαχίαι 
ῥωσθέντας πλέον ἔχειν τερὸς τοὺς ἐπιόντας. εἰ δὲ ταῦτα ποιεῖν ὧδε 
κρίνοιτε, ὑπάρχειν ἡμιῖν δίκαιον καὶ ὅσα ἐν χρυσοῦ ἀσήιμιου TE καὶ ἐπισήμου 
δόσεσιν καὶ ἀργύρου παρ᾽ ὑμῶν ἐφοίτα ἐπὶ φιλίας βεβαιότητι. ἀπειπαμένων 
γάρ, ὅσα ἐχϑροὺς ἀμυνόμενοι καϑότι δυνατὸν πολεμήσομεν᾽. 

(8) πρὸς ταῦτα ὃ Ῥωμαίων βασιλεὺς ἔλεξεν ὧδε. “el μὲν (un) ἐς 
ἀφανὲς καϑέντες τὴν γνώμην ὑμῶν, περὶ ὧν πρεσβεύεσϑε, Eduödoxere, 
οὔϑ᾽ ἡμῖν τοῖς ἐκδεξαμένοις τὸν λόγον χαλετὴν παρείχετ᾽ ἂν τὴν ἀπόκρισιν. 
ἐπεὶ δὲ τὰ εἰρηιιένα ἐς μὲν εὐπρέπειαν σύγχειται, ἔργωι δὲ ἐναντίως ἔχει, 
πὴ μὲν εἰρήνης ινημονευόντων, ὅτε δ᾽ αὖϑις πόλειιον ἐπανατεινομένων ὑμῶν, 
ὧν συγχεῖν ἐοίχατε ἑχάτερον in ϑατέρου, kupißokov χαὶ Tulv καϑίσταται 
πρὸς ὅ τι χρὴ πρῶτον ἀποχρινομένους μὴ ἁμαρτάνειν. (9) λέλειτεται δέ 
τι χαὶ ἔκ τῶν παρόντων βουλεύσασϑαι: χρὴ γὰρ τὼ διττὼ τούτω λόγω 
διελόντας ἀπαντᾶν πρὸς ἄμφω. εἶ μὲν γὰρ καϑαρῶς εἰρήνην ἐπαγγέλλεσϑε, 
τί δεῖ μεμνῆσϑαι χρημάτων αἰτήσεως; καίτοι κἀν τοΐτωι οὐ σὺν τῶι 
rrooxeigwi ἣ βουλὴ τοῖς νενιχηχόσι πρὸς τὴν ἄρνησιν ἢ τὴν καταένεσιν. 
εἰ δὲ ἐπισκοτεῖν ὑμῖν πρὸς τὸ συμφέρον καὶ τὰς ἐκ τοῦ πολέμου πλεονεξίας 
ἡγεῖσϑε τὴν σύμβασιν καὶ ἡττηϑέντες ὥσπερ δασιιοὺς παρ᾽ ἡμῶν ἀπταιτήσοντες 
ἥκετε, τῆς ῥαιστώνης τὸ τερπνόν͵ ὅσον εἰρήνη δίδωσιν, Ex πταντὸς μεταδιώχειν 
ἡμᾶς νομίζοντες, ἔχεσϑε τῆς διιοίας τῆι πρόσϑεν ἐπιχειρήσεως μηδ᾽ εἰς 
εὐεργεσίας λόγον προισχόιιενοι τοῦ πολέμου τὴν κατάλυσιν ἀνταιτεῖτε μισϑὸν 





2 φέρον: σφαλερὸν Nie 9 (διδαχϑεῖσαι) Nie 10 δυσμαχώταται Din —roı Ο 
15 τὰς Hoesch τοὺς O 16 (εὖ) τίϑεσϑαι Herwerden παρ᾽ ἡμῶν Din 21 (un) 
Bekker 23 παρείχετ᾽ ἂν τὴν Nie παρεῖχε ταύτην O 81 χκατάνευσιν Cantoclar. 
55 τῆι Bekker τῆς O 35—36 und’ εἰς eb. λόγον Valesius μηδεὶς εὐ. λόγων O 
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τῆς συγχωρήσεως ὠνητὴν χαὶ οὐκ ἐθελούσιον ποιούμενοι τὴν παροῦσαν ἐς 
τὴν φιλίαν πρόκλησιν. (10) οὐ γὰρ δὴ πολέμων ἀπείρους ὄντας ἡμᾶς τῶι 
πλήϑει τῆς πολλὰ δὴ κομπασϑείσης ὕφ᾽ ὑμῶν Övvauewg ἐχπλήξετε οὐδὲ 
πλούτωι λαφύρων Ἰταλικῶν ἐπικομιζόμενοι ἀδεῶς ἐπ᾿’ οἴχου πορεύσεσϑε, 
ἀλλὰ δῆλαι μὲν ὑμῶν αἱ πεζαὶ παρασκευαί, οὐκ ἄδηλοι δὲ αἱ τῶν ἱππέων, 
πρὸς ἃς ἐς τρόπον τὸν δυνατὸν ἀντιστησόμεϑα. τολμῶμέν τε γὰρ μετ᾽ 
ἀσφαλείας καὶ ἀναχωροῦμεν σὺν προμηϑείαι, οἷα δὴ λογισμῶι ἡγεμόνι ἐς 
πάντα χριύμενοι, οἷς ἣ ἰσχὺς βεβαιοτάτη, καὶ ἐμπειρίαν πολεμικῶν ἔργων 
διαφερόντως ἔχοντες. ὑμεῖς δὲ μετά TE τοῦ προχείρου ἔπιτε, καὶ δια- 
μαρτάνοντες τῶν ἔργων διὰ τὸ μὴ ττροσκέψασϑαι ἐφ᾽ ἃ δεῖ ἐλϑεῖν πείραι 
τὴν βλάβην τοῦ προπετοῦς φερόμενοι μεταγινώσχετε, τοῖς γὰρ ζέσει ἐς 
τὰς πράξεις μὴ Τσυμφερομένοις ἀνάγκη τοῦ βελτίστου ἁμαρτάνειν. καὶ 
ταχεῖαι μὲν ὑμῶν αἱ ἐπιχειρήσεις, δι’ ὀλίγου δὲ αἱ μεταμέλειαι. καὶ τὸ 
σύμτταν κατὰ τὸ εἰχὸς ϑαύματος ἀπήλλακται ἀντιπάλους ἡμῖν τυχόντας xal 
ἡϑῶν ἀνομοίων καὶ ἐς τὰς γνώμας τεραττομένων διεστάναι οὐκ ἀτπτεοικός, 
χαὶ ὑμᾶς μὲν ἀμαϑίαι, ἡμᾶς δὲ λόγωι συνεῖναι, σὺν ὧι μάλιστα καὶ τὸ 
κρατεῖν τοὺς ἥσσους τῶν πλειόνων περιγίνεται συνέσει πρὸ δυνάμεως 
πιστεύοντας. (11) τούς ve πλείονας σὺν τῶι ἀλογίστωε διὰ ιιάχης ἰόντας 
κάκιον ἀμύνεσθαι ἔργου πείραι μᾶλλον ἢ λόγου κομπτωδεστέραι προσποιήσει 
διδάσκεσϑε βλέψαντες ἐς τὰ Σχυϑῶν πάϑη: μετὰ σαφεστάτων γὰρ τεχμη- 
ρίων καὶ οὐκ ἀμάρτυρα λέξομεν. οὗτοι δὴ A μυριάσι στρατοῦ ἐφ᾽ Exare- 
ρας τὰς Ἡπείρους σχεδασϑέντες πάσηι τὲ τῆι δυνάμει ἡττήϑησαν πρὸς 
ἡμῶν καὶ λαμπρὰ τοῖς νενιχηχόσιν bıreheinovro τῆς οἰχείας ἀρετῆς ὕπο- 
μνήματα, ὧν τὴν εὔχλειαν ἐς τὸ παντελὲς ἕξομεν νῦν τε καὶ ἔπειτα τῶι 
χρόνων συνπαραϑέουσαν. τάς Te Γαλμιόνων συμφορὰς ἄγειν * * σφᾶς τοῦ 
προχείρου τῶι ἀναρριφϑέντε τῆς ἐπιχειρήσεως ταχυτέραν καὶ δι᾽ ὀλίγου 
ἔϑεντο τὴν μετάγνωσιν, (12) ἡμεῖς τε ἐπὶ ταῖς πλημμελείαις ὑμῶν, αἷς 
εἰς ἡμᾶς ἐπλημμελήσατε, οὐκ ἀποχρῆν ἡγούμεϑα ἣν ἐπάϑετε τιμωρίαν, εἶ 
μὴ καὶ τὸν Ἴστρον ὑττερβάντες ἐν ὅροις τοῖς ὑμετέροις τὴν ὀργὴν ὡς 
προαδικήσαντας ὑμᾶς ἀποπλήσαιμιεν. πόλεμον γὰρ ἐπὶ σπονδαῖς ἀχήρυχτον 
ἐφ᾽ ἡμᾶς ἠγείρατε, ἐγκλήματα μὲν ὡς εἰς πτροαδικήσαντας εἰστεῖν οὐχ ἔχοντες, 
ἐπειϑυμίαις δέ τισι καὶ ἐλπίσι κουφισϑέντες, σὺν αἷς ὅμιλος ἀλόγιστος 
ἐπαίρεται στρατείας χαὶ πολέμου ἀντιλαιιβάνεσϑαι. ὅϑεν οὐκ ἔξω προσ- 











2 πρόκλησιν BMP πρόκλεισιν AE 3 ὑμῶν Nie ἡμῶν Ο 4 πλοῦτον --- ἐπι- 
κομιζόμενοι Hoesch πλούτωι -- ἐπικομπαζόμενοι Nie πλοῦτον — ἀποκομιζόμενοι deBoor 
9 ἔπιτε Bekker ἔπειτα O 11 ζέσει: συνέσει Mai μὴ (ovveosı) Spengel 15 ἀπεοικός 
Hoesch ἀπεποικόςο 17 ἥσσους Μαὶ, ΝΘ ἴσους ΟὉ 20 διδάσκεσϑε βλέψαντες Hoesch 
Nie διδάσκεσϑαι βλέψαντας Ο 22 Ἠπείρους (Zosim.1133,2) de Boor ἠπείρους vulg 
25 Ἀλαμανῶν Nie 287vBekker dvO 29-30 ὧν προηδικήσατε ἡμᾶς Bekker ὡς (ἐς) 
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doxiag ἄγομεν καὶ τὰ παρὰ τοῦ ϑείου ἔσεσϑαι ἡμῖν ἀρωγά, οἷα δὴ ἡμῶν 
μὲν ϑεσμὸν τὸν ἐπὶ σπονδαῖς οὐκ ἀτιμασάντων, ᾿Ιουϑούγγων δὲ ἄδικον 
ὅδόν τε ἐφ᾽ ἣμᾶς ἐλθόντων καὶ ὅρχους καὶ πᾶσαν πίστεως βεβαιότητα 
παρὰ φαῦλον τιϑεμένων, τοῖς τε αὖ φϑάνουσι χατορϑώμασι τὸ μέλλον 
λαμβάνοντες καὶ περὶ τῶν ἐσομένων οὐκ ἀπεικότως πρὸς τοῖς εἰρημένοις 
χρηστὰ δοξάζομεν. (13) ἢ μὲν γὰρ ἐπ᾽ εὐπραγίαι ἐλπὶς ϑάρσος φέρει, 
φόβον δὲ ἣ ἐπὶ τῶι ἔναντίωι. λογισμῶι τὲ ἡγεμόνι πρὸς τὰς πράξεις 
χρώμενοι τάς τε δόξας τῶν συμβησομένων οὐκ ἀβασανίστως προσιέιμεϑα, 
κἀν τοῖς παροῦσιν, οἷα ἄνδρες ἀϑληταὶ κινδύνων τῶν ἀρίστων, οὐχ ἐκχ- 
πληττόμεϑα ταῖς τοῦ πολέμου χαλεπότησιν, ἐξ ὧν τὸ ἐλπιζόμενον κέρδος 
οὐκ ἀσθενὲς καὶ περιττότερον τῆς ἀχϑηδόνος. (14) τὸ γὰρ δὴ πλῆϑος 
ὑμῶν σώμασί τε ἥκιστα ἰσχύει καὶ φρονήμασιν. ἀπείληπται γὰρ ἵ Ῥοδανοῦ 
μὲν εἴσω καὶ τῶν ἡμετέρων ὁρίων, omaviwı δὲ ἀγορᾶι συνεχόμενον καὶ 
τῆι ἄλληι ταλαιπωρήσει τοῖς ἀλγεινοῖς τοῖς μὲν ἤδη σύνεστι, τοῖς δὲ μέλλει, 
χαὶ προχαμὸν ἐν τῶι ἀεὶ μοχϑεῖν ἀτολμότερον ἔσται καὶ χρῆσϑαι αὐτῶι 
παρέξει ἀμαχεὶ ὅ τι ἂν βουλώμεθα, ὡς ἂν πρὸς τὴν χρόνιον διατριβὴν 
ἀπειρηχκότι. ὅϑεν ὑμῖν τε τὸ πᾶν περιφανῶς χινδυνεύεται, καὶ N τῆς 
εἰρήνης ὑμῶν αἴτησις ἐπ᾽ εὐπρεπείαι τοῦ φόβου σύγκειται, ὅπως ἂν τὸ 
σφέτερον δέος ἐπηλυγάζησϑε. ἣν τί δεῖ προσίεσϑαι, καλῶς ὑπάρχον 
πανταχόϑεν ἀποκλεισϑεῖσιν ὑμῖν τῆς οἴκαδε πορείας καὶ οἷον εἴσω πυλῶν 
ἀπειλημμένοις χρῆσϑαι εὖ τε καὶ μή, ὅπως ἂν ἔχωμεν πρὸς ὑμᾶς διανοίας; 

(15) ἐπὶ τούτοις λεχϑεῖσιν ἐκ τοῦ βασιλέως κατεπλάγησάν τε οἱ 
᾿Ιουϑοῦγγοι, καὶ ὡς οὐδὲν αὐτοῖς τῶν ἐς ἐλπίδας ἐπράττετο, παντελεῖ τῶν 
σπονδῶν ἀπογνώσει ἐχόμενοι παρὰ τοὺς σφετέρους ἀπεχώρησαν. 

7 (24) EXC. DE LEG. p. 385, 21—386, 24: ὅτι ἐπὶ Αὐρηλιανοῦ οἱ 
Bavöjroı κατὰ κράτος ἡττηϑέντες παρὰ Ῥωμαίων πρεσβείαν ἐποιήσαντο πρὸς 
Ῥωμαίους περὶ διαλύσεως πολέμου καὶ συμβάσεως. καὶ πολλὰ ἀναμεταξὺ 
εἰπόντων ἀλλήλων, τοῦ τε βασιλέως καὶ τῶν βαρβάρων, διελύϑη μὲν ὃ σύλλογος. 
τῆι δὲ ὑστεραίαι τό τε πλῆϑος τῶν Ῥωμαίων στρατιωτῶν αὖϑις ἢἦϑροί- 
σϑη καὶ ἐρομένου βασιλέως ὅ τι σφίσι περὶ τῶν παρόντων λῶιον εἶναι 
δοχεῖ, χρίνοντες τὴν εὐτυχίαν τὴν ὑπάρχουσαν προμηϑείαι τῆς ὑπὲρ 
τῶν ὄντων ἀσφαλείας διασώσασθαι καὶ βοῆς τὸ βουλόμενον σημαίνοντες 
σύμπαντες ἐς τὴν κατάλυσιν τοῦ πολέμου ἐχώρησαν. (2) καὶ οἵδε μὲν ὧδε 
συνηνέχϑησαν γνώμηι: οὗ δὲ τῶν βαρβάρων βασιλεῖς καὶ ἄρχοντες 
ἥκοντες χαϑότι σφίσι προειρημένον ἔδοσαν ὅμήρους σφῶν αὐτῶν οὐ τὰ 
δεύτερα ἀξιώσεως καὶ τύχης. οἵ Te γὰρ βασιλεῖς τοὺς παῖδας ἑκάτεροι 


7 φόβον --- ἐναντίων Mai φόβου δὲ ἡ ἐπὶ τοῦ ἐναντίου O 11 τὸ ΒΜ- τὰ 
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διδόασιν ἐς τὴν ὁμηρείαν ἐνδοιάσαντες οὐδέν, καὶ ἕτεροι ἅμα αὐτοῖς οὐ 
μάλα πόρρω ἀξιώσεως. al ἐπὶ τούτοις ἐχώρησάν τὲ πρὸς σύμβασιν καὶ 
ai σπονδαὶ ἐγένοντο. συνεμάχουν δὲ ἀπὸ τῆσδε Ρωμαίοις Βανδήλων ἱτετεεῖς 
eig δισχιλέους, οὗ μέν τινες αἱρετοὶ ἐκ τοῦ πλήϑους ἐς τὴν συμμαχίαν 
χαταλεχϑέντες, οἱ δὲ χαὶ ἐθέλοντες ἑχούσιον στρατείαν ὑποδυόμενοι. 
(3) ὁ δὲ λοιττὸς Βανδήλων ὅμιλος ἐπ᾽ olzov ἐχομίζετο, πιαρέχονζτος) τοῦ 
Ῥωμαίων ἄρχοντος ἀγορὰν ἔστε ἐπὶ τὸν Ἴστρον. χαὶ τὸ μὲν πλεῖστον 
αὐτοῦ ἀπαϑὲς διεσώϑη" ὅσοι δὲ πτιαραβάσει τῶν σπονδῶν ἐπὶ λείας συλλογὴν 
ἀφϑόνως ἀπεσχεδόσϑησαν, ἀνηιρέϑησαν σύμπαντες ὑπὸ τοῦ ἡγεμόνος τῶν 
ξενικῶν στρατοπέδων οὐ μιείους γενόμενοι ττενταχοσίων. οἷα γὰρ δὴ διὰ 
φιλίας τῆς χώρας πορευόμενοι καὶ ϑάρσει τὴς γενομένης πρὸς Ῥωμιαίους 
εἰρήνης ἐπαρϑέντες, τῆς πάσης τάξεως προεξαίσζσγοντες χατά τινὰς 
αἰφνιδίους ἐπιὸρομὰς προσέβαλλον γνώμηι τοῦ ἄρχοντος χαὶ οὐχ ὀλίγα τῆς 
χώρας ἐκακούργουν. al τὸ ἔργον τοῦτο τὸν ἐργασάμενον 7ταρὰ τῶι βασιλεῖ 
χατατοξευϑῆναι *. οἱ δὲ λοιποὶ Βανδήλων διεσχεδάσϑησαν χαὶ ἀπε- 
γόστησαν ἐπ᾽ οἴκου. (4) βασιλεὺς δὲ Ῥωμαίων τὴν τελείστην δυνάμεως τῆς 
γεζικῆς καὶ ἱπητικῆς ἐκττέμτσει En’ ᾿Ιταλέας. χαὶ διαλιπόντων οὐ μάλα 
συχνῶν ἡμερῶν τήν τε ἀιμιφ᾽ αὑτὸν τάξιν ἑταιριχὴν καὶ ὅση δορυφορία τοῦ 
ἄρχοντος τῶν τε συμμάχων ὅσοι ἦσαν Βανδήλων χαὶ τοὺς διιηρεύειν αὐτῶι 
ὁοϑέντας τιαῖδας ἐπαγόμενος χαὶ αὐτὸς ἐπ᾽ ᾿Ιταλίας ἐξήλαυνε σπουδῆι διὰ 
τὴν τῶν Ιουϑούγγων αὖϑις παρουσίαν. 


TA META AAESANAPON “--- 
(T 5. F 31—36). 
8 (1) PHOT. Bibl. 82 p. 64a 21—b 32: (T 5) ἄρχεται δὲ ἐν τοῖς 


5 (ἑτὰ ᾿λέξανδρον dr’ αὐτῆς τῆς τοῦ βασιλέως τελευτῆς, καὶ διέξεισιν δὅτεως 


"δ x 2,48 ὅν “ἃ x 2 - x ει ἢ 2 m, - 
εἰς τὸν ἀδελφὸν Ἰλεξάνδρου τὸν ᾿ἡρριδαῖον, ὃς ἣν ἐχ Φιλένης τῆς “α- 
οισαίας τῶι Φιλίπτιωε γεγενημένος, ἣ τῶν ΜΙαχεδόνων ἀρχὴ περιέστη, εἰς 
αὐτόν TE za εἰς τὸν μέλλοντα ᾿Αλεξάνδρου τταῖδα τέχτεσϑαι ἔκ Ῥιυξάνης 
(ἐν γαστρὶ γὰρ ἔχουσα χαταλέλειπτο) καὶ εἰς τοὺς ἀιιφὶ Περδίκχαν, οἱ 
χρίσει τῶν λιαχεδόνων ἐπετρύ:τευον αὐτοῖς τὴν ἀρχήν. (2) διέξεισι zul 

ῳ δ᾽ -» τ Υ ΄ [4 x » 3 - ΡῚ , ’ 
ὕχεως ἧ τοῦ ᾿ἡἡλεξάνδρου διενειιήϑη ἀρχή. τὰ μὲν οὖν τῆς -ασίας οἵτως" 
Πτολειιαῖος ὁ “άγοι αἰγύπτου πάσης καὶ Διβύης καὶ τῆς ἐτεέχεινα γῆς, 
ὁπόση Αἰγύτιτωι ouvdsreı, ἄρχειν ἐιάχϑη, ὁ δὲ τῶι βασιλεῖ ᾿ἡλεξάνδρωε 
ἐπὶ τῆι σατραπείαι ταύτηι τεταγιένος Αλεοιιένης ὕπαρχος Πτολεμαίωι 





8 Ῥωμαίοις Hoesch —wr Ὁ 5 oroatriar Din --ἰὰν O ὑποδυόμενοι 
Mai ἀπο-- ὁ 6 παρέχοντος Hoesch 12 ποοεξαίσσοντες de Boor 17 δια- 
λιπόντων (Thuk.I 112; III 74) de Boor διαλιπὼν Ο s.F 25 p.467, 21 24 die lesungen 
von AM verdanke ich Martini 26 ᾿Δοοιδαῖον A ᾿ἴοι--- Δ 26—27 λαρισσείας M 
29 γὰρ om M 


ο' 


10 


15 


το 
οι 


30 
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ἀποκατέστη. “αομέδων δὲ ὃ Μιτυληναῖος Σύρων ἡγεῖσϑαι ἀπεφάνϑη" 
χαὶ Φιλώτας μὲν Κιλικίας, Πίϑων δὲ Μηδίας, Εὐμένης δὲ Καττπαδοκίας 
τε καὶ Παφλαγονίας καὶ τῶν ἐπὶ τὸν Εὔξεινον Πόντον χατιόντων μέχρι 
καὶ ἐς Τραπεζοῦντα, "Avriyovog δὲ Παμφύλων καὶ Κιλίκων μέχρι Φρυγίας, 
Καρῶν d&’doavögog, Μένανδρος δὲ “υδῶν, “εοννάτος δὲ τῆς ἐφ᾽ “Ελλησπόντωι 
Φρυγίας. (3) καὶ τῶν μὲν “σιανῶν οὕτως" τῶν δ᾽ Εὐρωπαίων Θράικης 
μὲν χαὶ Χερρονήσου “υσίμαχος" Avrinargos δὲ ἐπὶ πᾶσι Μακεδόσι καὶ 
Ἕλλησι καὶ Ἰλλυριοῖς καὶ Τριβαλλοῖς καὶ ᾿ἀγριᾶσι καὶ ὅσα τῆς Hrreipov 
ἐξέτε ᾿“λεξάνδρου στρατηγὸς αὐτοχράτωρ ἐτέταχτο. (4) τὴν δὲ κηδεμονίαν 
καὶ ὅση προστασία τῆς βασιλείας Κρατερὸς ἐπετράπη, ὃ δὴ πρώτιστον 
τιμῆς τέλος παρὰ Μακεδόσι" Περδίκχας δὲ τὴν “Ηαιστίωνος χιλιαρχίαν. 
(5) ἦσαν δὲ ἄρχοντες ᾿Ινδῶν μὲν ἁπάντων Πῶρος καὶ Ταξίλης" ἀλλ᾽ ὃ 
μὲν Πῶρος οἱ ἐν μέσωι ᾿Ινδοῦ ποταμοῦ καὶ Ὑδάσπου νέμονται, Ταξίλης δὲ 
τῶν λοιπῶν. Πίϑων δέ τις τῶν τούτοις ὁμόρων ἡγεῖτο, πλὴν Παρζοπ)αμι- 
σαδῶν. οἱ δὲ συνάπτοντες ᾿Ινδοῖς, ὅσοι ὑπὸ τοῖς Καυχασίοις ὄρεσι νέμονται, 
᾿οξυάρτηι τῶι Βαχτρίωι, ὃς ἦν Ῥωξάνης πατήρ, εἰς ἀρχὴν ἀπενεμήϑησαν 
— ἧς ἐτέχϑη παῖς μετὰ τὸν τοῦ πατρὸς ᾿Αλεξάνδρου ϑάνατον, ὧι τὸ 
Μαχεδόνων πλῆϑος τοῦ πατρὸς τὴν προσηγορίαν λέξανδρον ἔϑεντο. 
(6) Apaxwoiwv δὲ καὶ Γαδρωσίων ἐπῆρχε Σιβύρτιος, χαὶ Στασάνωρ ὃ 
Σόλιος ’Ageiwv καὶ “ράγγων ἡγεῖτο. Φιλίππου δὲ ἦν ἀρχὴ Σογδιανοί͵ 
καὶ Ῥαδαφέρνους Ὑρκάνιοι χαὶ Νεοπτολέμου Καρμανία. Πέρσαι δὲ ὑπὸ 
Πευχέστην ἐτάχϑησαν. τὴν δὲ Σουσιανῶν βασιλείαν ᾧ Ὀρώπιος εἶχεν, οὐ 
πάτριον ἔχων ἀρχήν, ἀλλὰ δόντος αὐτοῦ ᾿ἀλεξάνδρου: ἐπεὶ δὲ τύχη τις 
αὐτῶι συνέπεσεν ἐπιανασεάσεως αἰτίαν φεύγοντι παραλυϑῆναι τῆς ἀρχῆς, 
τότε Κοῖνος αὐτῶν τὴν ἀρχὴν εἶχε. Βαβυλωνίων ὁὲ καὶ τῆς μέσης τῶν 
ποταμῶν Τίγρητος χαὶ Εὐφράτου τῶν μὲν Σέλευχος, τῆς δὲ Μεσοποταμίας 
Ἀρχέλαος ἦρχε. (1) τοσόσδε ἀριϑιὸς ἐθνῶν τε χαὶ ἔϑνεσιν ἀρχόντων ἦν, 
ὕτε Περδίκκας μετὰ τὴν ᾿αλεξάνδρου τελευτὴν τὰς ἀρχὰς ἔνειμε. (8) καὶ τὰ 
ἄλλα διέξεισι ἐν πολλοῖς, ὡς κὰν τούτοις, ᾿ἀρριανῶι (156 F 1) κατὰ τὸ 
πλεῖστον σύμφωνα γράφων. 


1 μητυληναῖος A 3 Πίϑων Arrian. 156 F1 Πείϑων A! πύϑων A? νρ]. ν. 11 
4 τραπεζοῦντος A Κιλίκων: Avxiov Arrian 5 Λεοννάτος M λεόννατος A 
ἑλλησπόντου aus —to A? 9 ἐξ ἔτι AM 10 ὅσα M 11 neoöixzav M 
13 οἵων ἐν M 14 πείϑων At πύϑων A? 14—15 Παροπαμισαδῶν Bekker 
παραμεισάδων A 15 τὰ καυχάσια ὄρη M 19 γεδρωσίων Α"Μ' στασάνων Α 
20 σώλιος M 21 Doatageovovg Diod. XVII 3 ὑρχάνιοι (aus —ıos) A? ὕρκα- 
via M Νεοπτολέμου: Τληπολέμου Diod 22 Σουσιανῶν ν. Gutschmid σογδια- 
νῶν Phot ὁ ῥώπειος A! ὁ ῥώπιος A? ὀρώπιος M 25 Κοῖνος v. Gutschmid 
κοινῶς Phot ἐκεῖνος ὃ C Mueller 26 Σέλευκος: Ἄοχωνι Diod 27 Aoxe&kuoc: 
Aoxzsoilaos Diod 30 σύκφωνα γράφων aus ovyyodpwv A! 
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100. DEXIPPOS V.ATHEN ΒΕ 8--18 (TA META AAEE.; XPON. IST.) 463 





Fragmente ohne Buchtitel. 
AUS DER XPONIKH IETOPIA (F 1—5). 

9 (3) SYNKELL. p. 334, 9 Bonn: Ἡραχλειδῶν κάϑοδος Ὕλλου τοῦ 
πρεσβυτέρου παιδὸς Ἡρακλέους ἡγουμένου τῆς κατὰ Πελοποννησίων μάχης, 
ἥτις ἐπεκράτησεν ἱκανοῖς ἔτεσι μεταξὺ Πελοποννησίων καὶ τῶν Ἡραχλειδῶν. 
τότε Ῥόδος ἡ νῆσος οἰκίζεται παρὰ “1ακεδαιμονίων, ὡς “έξιπστος ἱστορεῖ, 
μετοιχησάντων ἐκ Πελοποννήσου διὰ τὴν τῶν Ἡραχλειδῶν ἐπίϑεσιν. 


10 (4) -- p. 502, 1 (KEDREN. 265, 8): ᾿ἀλέξανδρος οὖν x ἄγων 
ἔτος χατὰ 4έξισσπτον, πᾶσαν ἄσκησιν ἠσκημένος σωματικὴν αὐτοῦ Te γνη- 
σιώτατος ᾿Αριστοτέλους γεγονὼς τοῦ δαιμονιῶντος φοιτητής, ἐπὶ τὴν σπια- 
τρώιαν παρῆλϑε βασιλείαν. 

11 (6) -- p. 632,5 Bonn: ἔν τούτοις τοῖς χρόνοις (sc. βασιλεύον- 
τος Κλαυδίου) ἐφάνη τὸ ὄρνεον ὃ φοῖνιξ, καϑὼς ἱστοροῦσιν Αἰγύπτιοι 
πρὸ ἴχν δὲ ἐτῶν φανείς, ὡς καὶ “Ιέξιτιπτος συμφωνεῖ. 

12 (31) SUID. 8. Ῥωμαίων ἀρχή: «αὕτη τῆς Ἀσσυρίων καὶ 
Περσῶν καὶ Μαχεδόνων τῶν πρὶν μακρῶι ὑπερῆρεν, δρι- 
σαμένη πέρατα ἑαυτῆς πρὸς μὲν ἕω Ἰνδοὺς χαὶ Ἐρυϑρὰν 
ϑάλατταν καὶ Νεῖλον καὶ Καταρράχτας zal λίμνην Μαι- 
ὥτιεν. ὅσα δὲ πρὸς δυσμὰς * Ὀχεανόν τε αὐτόν, ὃν δὴ 
μῦϑον εἶναι τοῖς ἔργοις ἐδηλώϑη μηδὲ ἄλλως (ἢ) πρὸς 
ψυχαγωγίαν τοὔνομα αὐτοῦ παρὰ τοῖς ποιηταῖς ἄιδε- 
σθαι, εἴγε zal ἡ Βρεττανῶν χώρα, ἣν περιρρέων νῆσον 
ἐργάζεται, νῦν εὑρεϑεῖσα ἐν πέρασι τῆς Ῥωμαίων ἀρχῆς 
ἀριϑμεῖται. λεγέτω μὲν οὖν ὅτωι δοκεῖ, ὡς ἀναμφέλογοι 
τῶνδε πρὺς τὰ παλαιὰ αἱ ὑπερβολαί, πλήϑει τε χειρὸς 
τῶν ἐπελθόντων εἰκάζοντε καὶ τόλμαις ἑχατέρων καὶ 
στρατηγήσεσι καὶ μηχανήσεων ἐπινοέαεις καὶ τῶν ἄντι- 
πολεμησάντων ἀρετῆι.» 4Δέξιστος. 

18 (9) SCRIPT. HIST. AUG. XVIII 49,8 --4: Dexippus dixit uxo- 
rem eum (sc. Alexander Severus) cuiusdam Macrini filiam duzxisse eun- 
demque ab eo Caesarem nuncupatum. verum cum vellet insidiis occidere 
Alexandrum Macrinus detecta faclione ei ipsum interemptum et uxorem 
abiectam. 





6 Δέξιππος B Ζεύξιππος Goar 14 χνὸ vulg χιλίων τετρακοσίων ἑξήκοντα ὃ 
C Mueller YZ4A? 16 zai Max. τῶν noiv uäzo? zai περσῶν ὑπερὴ AV*(?) 


18 ϑάλατταν A —ooav rell? 19 * ‘probabile est Khenum Danubiumque memo- 
ratos fuisse’ Bernhardy 20 ἢ om AV*BG Med ἐδηλώϑη, ἄλλως δὲν Bernhardyr 
28 Δέξιππος AV A. δὲ rell(?) 30 Macrini Salmasius macriani PB Martiani M 
32 macrianus ΤῈ Martianus M 


a. 1103:2 (2) 


a. 53615 


Ὁ 


. 34/472 


ἃ. 225/7 (?) 
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14 (9) SCRIPT. HIST. AUG. XVIII 49,8 : idem dicit patruum fuisse 
Antoninum Heliogabalum Alexandri, non uxoris sororis eiusdem filium. 
15 (10) — XX 9,4 --6: erhebung des älteren Gordian zum kaiser; 
beilegung des namens Africanus. addunt quidam Africani cognomentum 

s Gordiano ideirco inditum, non quod in Africa imperare coepisset, sed 
quod de Scipionum familia originem traheret ... (6) post hoc Carthaginem 
ventum cum pompa regali et fascibus laureatis, filiusque legatus patris 
exemplo Scipionum, ut Dexippus Graecae historiae (scriptor) auctor est, 
pari potesiate succinctus est. 

10 16 (11) a) -- XX 2,1: Gordiani non, ut quidam imperiti scriptores 
locuntur, duo sed tres fuerunt, idque docente Arriano, scriptore Graecae 
historiae, docente item Dexippo, Graeco auctore, potuerunt addiscere, 
qui etiamsi breviter, ad fidem tamen omnia persecuti sunt. Ὁ) — XX 19, 
8-9: Cordus (HRRell ΤΙ 138, 17) dieit uxorem eum (sc. Gordianum 

15 iuniorem) nunguam habere voluisse. contra Dexippus putat eius filium esse 
Gordianum tertium, qui post hoc cum Balbino et Puppieno sive Maximo 


puerulus est adeptus imperium. 6) — — 23,1: Dexippus quidem ad- 
severat ex filio Gordiani tertium Gordianum esse natum. 
17 (15) — XXIV 32, 1—3: docet Dexippus nec Herodianus 


2° (VII 1, 9) tacet omnesque, qui talia legenda posteris tradiderunt, 
Titum tribunum Maurorum, qui a Mazximino inter privatos relictus 
fuerat, timore violentae mortis, ut illi dicunt (invitum vero et a militibus 
coactum, ut plerique adserunt) imperasse. atque hunc intra paucos dies 
post vindicatam defectionem, quam consularis vir Magnus Mazximino 
2 paraverat, a suis militibus interemptum. imperasse autem mensibus 
sex. ...(alii dicunt ab Armeniis sagittariis, quos Maximinus ut Alexan- 
drinos et oderat et offenderat, principem factum). 
18 (12; 13) a) — XIX 32,3: addidit Dexippus tantum odium fuisse 
Maximini, ut interfectis Gordianis viginti viros senatus creaverit, quos 
30 opponeret Maximino. in quibus fuerunt Balbinus et Maximus, quos contra 
eum principes fecerunt. b) — XXI 16,5: addit praeterea, (tantum) 
contra Maziminum Aquileiensium odium fuisse, ut de crinibus mulierum 
suarum arcubus nervos facerent atque ita sagittas emitierent. 0) — XIX 
33, 3 —5: sane quod nullo in loco tacendum est, cum et Dexippus et Arrianus 


2 sororis eiusdem matris Casaubonus 8 (scriptor) Eyssenhardt 9 pari 
Peter gladii ed. Mediol. erarii P® (in rasur) rari B 11 Arriano: Herodiano Brocks 
12 Dexippo, item Kellerbauer 16 post hos Oberdick post hac Baehrens 
17—18 Dexippus — natum randnotiz 22 timorem PBM _wvioleniae P* volenie 
P!B εἰ: alii PM 31 (tantum) edd 32 aquileiodium PB 34 Arrianus: 
Herodianus Brocks 


a. 238 
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et multi alii Graeci scripserunt, Maximum et Balbinum imperatores contra 
Maziminum factos, Maximum autem cum exercitu missum et apud Raben- 
nam bellum parasse, Aquileiam autem nisi victorem non vidisse. Latini 
scriptores non Maximum, sed Puppienum contra Maximinum apud 
5 Aquileiam pugnasse dixerunt eundemque vicisse. ἃ — XXI 
16, 6-7: Dexippus et Herodianus (VII 10), qui hanc principum 
historiam persecuti sunt, Maximum et Balbinum fuisse principes dicunt, 
delectos a senatu contra Maximinum post interitum duorum in Africa 
Gordianorum, cum quibus etiam puer tertius Gordianus electus est. (7) sed 
το apud Latinos scriptores plerosgue Maximi nomen non invenio et cum 
Balbino Puppienum imperatorem repperio, usque adeo ut idem Puppienus 
cum Mazimino apud Aquileiam pugnasse dicatur, cum memoratis historicis 
adserentibus ne Maximus quidem contra Maximinum pugnasse doceatur, 
sed resedisse apud Rabennam atque illic patratam audisse victoriam. 
165, XXI 1, 1-2; 15, 3—5, 

19 (13) — XIX 32,4: idem addidit in conspectu Maximini iam 
deserti a milhtibus ei praefectum praetorio ipsius et filium eius occisum. 

20 (14) — XXI 16,3: sub his (sc. Balbino et Maximo) pug- a. 388 
natum est a Carpis contra Moesos. fuit οἱ Scythici belli principium. fuit 

» et Histriae excidium eo tempore, ut autem Dexippos dicit, Histricae 
civitatis. 

21 (14) — XXI 16,4: Dexippus Balbinum satis laudat et dicit 
forti animo militibus occurrisse atque interfectum, ut mortem non timeret, 
quem omnibus disciplinis instructum fuisse dicit. Maximum vero negat 

86 eius modi virum fuisse, qualem Graeci plerique dixerunt. 

22 (16) SYNKELL. p. 705, 10 Bonn: Σχύϑαι περαιωϑέντες οἷ a 20,1 
λεγόμενοι Γότϑοι τὸν Ἴστρον ποταμὸν ἐπὶ Yexiov πλεῖστοι τὴν Ῥωμαίων 
ἐπικράτειαν χατενέμοντο. οὗτοι τοὺς Μυσοὺς φεύγοντας εἰς Νικόπολιν 
περιέσχον. Δέκιος δὲ ἐπελθὼν αὐτοῖς, ὡς Ζέξιππος ἱστορεῖ, καὶ τρισμυρίους 

so χτείνας ἐλαττοῦται κατὰ τὴν μάχην, ὡς καὶ τὴν Φιλιππούπολιν (5. Ἐ' 26---27). 
ἀπολέσαι ληφϑεῖσαν ὑπ᾽ αὐτῶν καὶ Θρᾶικας πολλοὺς ἀναιρεϑῆναι. ἔπαν- 
ἐοῦσι δὲ Σχύϑαις ἐπὶ τὰ σφέτερα ὃ αὐτὸς Δέκιος ἐπιϑέμενος ἀναιρεῖται 
ἐν ᾿Αβρύτωι, τῶι λεγομένωι Φόρωι Θεμβρωνίωι, σὺν τῶι παιδὲ διὰ νυκτὸς ὃ 
ϑεόμαχος. οἵ τε Σχύϑαι μετὰ πλείστων αἰχμαλώτων καὶ λαφύρων ἐπαν- 

ss ἔρχονται. χαὶ τὰ στρατόπεδα βασιλέα πάλαι τινὰ γενόμενον ὕπατον Γάλλον 
ἀναγορεύοισιν ἅμα Βουλουσιανῶι τῶι Jeriov(?) παιδί, ol καὶ βασιλεύουσι 





10 apud Μ cum P!B 11 albino PB 13 adserentibus P*M serentibus P!B 
24 dieit P’M dic: P!B maziminum B 33 ἐν ᾿Αβρύτωι: CJL III Suppl. 1971 
Φόρωι 9. = Forum Sempronii Tomaschek RE 1116 36 Boviovoravüı Scaliger 
—oü vulg 
Jacoby, Fragm. Griech. Hist. II. 30 
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κατὰ Δέξισεπον μῆνας τη, πράξαντες οὐδὲν ἀξιόλογον’ κατὰ δὲ ἄλλους 
τινὰς ἔτη γ καὶ καϑ' ἑτέρους ἔτη β. 

23 (22) SCRIPT. HIST. Αὐα. XXV 12,56: Quintillus (bruder 
und nachfolger des Claudius II) autem ob brevitatem temporis nihil 
dignum imperio gerere potuit; nam septima decima die, quod se gravem 
et serium contra milites ostenderat ac verum principem pollicebatur, eo 
genere, quo Galba, quo Pertinax interemptus est. (6) et Dexippus quidem 
Olaudium (se. Quintillum) non dicit occisum, sed tantum mortuum. nec 
tamen addit morbo, ut dubium sentire videatur. 


a 


10 AUS DEN ΣΚΥ͂ΘΙΚΑ (F 6—7). 

24 (17) EXCc. DE SENT. p. 230, 4—17 Boiss: * * τύχας ἀνδρῶν 
καὶ καταστάσεις πόλεών τε καὶ ἐϑνῶν νεωτερίζουσαι ἐλάττους Te ὁμοίως 
καὶ μείζους καὶ διαφερόντως περὶ εἰρήνην καὶ πόλεμον συμβαίνουσιν 
ἄγοντος τοῦ χρόνου μηδεμέαν (Ὁ), ἀλλὰ μετατρέποντος ἄλληι ἄλλους πρός 

16 τὸ τὸ ἄμεινον. καὶ μὴν τὰ γιγνόμενα ἐν τοῖς ἀνθρωπείοις ἄριστοι γνῶναι 
οἱ μὴ χαλεποὶ δέξασϑαι τὰς ἐξαλλαγὰς τῶν ὡρῶν καὶ χρόνων" μηδὲ ἐτῶν 
τούτους ὅσοι πόλεών τε καὶ στρατοπέδων ἐξηγοῦνται μνήμηι τῶν προ- 
γενομένων ἄγειν ἐπὶ τὰ συμφορώτατα ἑκάστους καὶ τοῖς προσπίπτουσιν 


ΠΤ " ἐκ τῆς τῶν ἱστορηϑέντων νεωτέρων τε χαὶ παλαιο- 
20 τέρων....«.«..-. πρὸς δὲ ταῖς κατα + * * * 
ἘΞ χατ᾽ ἀνϑρώπους, ἧς ..... λυσις" ἢ γὰρ ἰσχύοντας κατὰ τὸ ἀντί- 


παλον τῶι συνανέχοντε ἀνθίστασθαι ἢ ἀποχνήσαντας οὐχ dvrihextov ὡς 
ἁλίσκεσθαι δέον. 
25 (18) EXC. DE STRATEG. 4: & τῶν 4Δεξίππου. πολιορκία 
25 Μαρχιανοῦ πόλεως. Μαρκιανούπολιν — τὸ δὲ ὄνομα Τραιανοῦ τοῦ βασιλέως 
τὴν ἀδελφὴν ἐνδεδωχέναι τῆι πόλει λέγουσιν οἱ ἐγχώριοι — ταύτην δὴ 
οὖν τὴν πόλιν οἱ Σκύϑαι ὡς δὴ κατὰ κράτος ἁλώσιμον εἶναι νομίσαντες 
ἀπεῖχον μὲν τῆς εὐθὺ προσβολῆς, λέϑους δὲ ὅτι πλείστους παρεφόρουν 
πρὸ τοῦ τειχίσματος, ὡς χύδην καὶ σωρηδὸν κατανενημένων ἀφϑόνως 


so ὑπάρχειν χρῆσϑαι, ὥιοντο γὰρ φόνον τε πολὺν ἐπὶ τοῦ τείχους οὕτως 


Ἐν 


8 Claudium: Quintillum Salmasius Peter ‘das zugefügte zitat ist mit dem 
text nicht ausgeglichen’ E Schwartz 14 μηδεμιᾶς las Mai ἄλληι Niebuhr 
ἄλλην 15 γνῶναι Bekker γνώμην 16 μηδὲ ἐτῶν: μηδ᾽ ἀδύνατον Herw(erden) 
19 xaxov... της Mai εἰκόνας τε (ὃ) ἐμβαλεῖν (Ὁ) ἐκ τῆς Herw εὐυβουλει..ον... λειν 
Boiss(evain) (εὐβουλίαν προσφέρειν Ὁ) 20... ροσε εν πρὸς Boiss 20—21: 22 zeilen 


T 

unleserlich 21 ἀπορῆι λύσις Mai anoon 4. Boiss (ἄπεστιν 3) . 32 συνανέχοντι 
Boiss συνεν--ὖῖνἯ 28 ἀπεῖχον μὲν Düfbner) ἐπείχομεν A (Parisin. suppl. gr. 607) 
29 κχκατανενημένων Wescher κατανεμημένων A κατανενημένοις Dü ἀφϑώνως 
Mi(nas) apdaov ὡς A 30 φόνον Mi φϑόνον A 
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συμβήσεσθαι, καὶ τῶν πολεμίων Ev τῶι φυλάσσεσθαι μᾶλλον (FH) ἐν τῶι 
ἐπιχειρεῖν ὄντων ῥαιστώνηι τὴν πόλεν αἱρήσειν. (2) τοῖς δὲ ἐν τῶι ἄστει 
πάλαι TE παρεσχεύαστο ὅσα ἐς πολιορκίαν ἐπιτήδεια καὶ Μάξιμος, ἀνὴρ 
γένος μὲν τῶν ἀπόρων (Ὁ) ueraxov* φιλοσοφίαι δὲ ἄρα συζῶν, οὐ μόνον 
στρατηγοῦ, ἀλλὰ χαὶ στρατιώτου ἀγαθοῦ ἔργα ἐν τῶι τότε ἕτοιμος ὧν 
ἐπιδείκνυσθαι, ἐπεθάρρυνέ τε ἑκάστοις καὶ παρήινει, ὅτε δὴ ἐκ χειρὸς 
ἀκροβολίζοιντο οἱ πολέμιοι, τοῦ ἀμύνεσϑαι ἀπεχομένους ὑπὸ ταῖς ἐπάλξεσιν 
ἱσταμένους ἔχειν σφῶν αὐτῶν φυλαχήν, τάς τε ἀσπίδας προισχομένους καὶ 
ὅσα δύναται στέγειν καὶ ἀποχρούεσϑαι τὰς τῶν ἐναντίων βολάς. (3) ὡς 
δὲ ἱκανῶς ἔχειν ἐδόκει τοῖς βαρβάροις τῆς τῶν λέϑων παρασκευῆς, ἀϑρόοι 
περιχυϑέντες ἐν χύχλωι τὸ τεῖχος οὗ μὲν ἀκόντια μεϑέεσαν, οἱ δὲ λέϑοις 
ἠχροβολίζοντο τοὺς ἐπὲ τῶν ἐπάλξεων, χαὶ συνέχεια (ἦν) τῶν μεϑιεμένων, 
ὡς xaldlmı τῆι πυκχνοτάτηι προσεοικέναι κατὰ τὸ ἐπάλληλον τῆς φορᾶς. 
οἱ δὲ γε εἴσω τοῦ ἄστεως σφάς τε αὐτοὺς χατὰ τὸ δυνατὸν καὶ τὸ τεῖχος 
ἐφύλασσον, ἀπεέχοντο δὲ τοῦ ἀμύνεσθαι, ἧιπτερ αὐτοῖς τπτροσετέταχτο. (4) ὡς 
δὲ ἐπ᾽ οὐδενὶ ἔργωι λαμπρῶι ἥ τε τῶν λέϑων ἐκενώϑη τοῖς βαρβάροις 
παρασχευὴ καὶ ὅσα ἐκ χειρὸς ἢ ἀπὸ τόξου ἀκόντια, ἥ τε ἐλπὶς αὐτοῖς 
τοῦ σὺν οὐδενὶ πόνωι τὴν πόλεν αἱρήσειν ἀνάλωτο, ἀϑυμέαι δὴ εἴχοντο 
καὶ τῶν στρατηγῶν ἀνακαλεσάντων ἀπήιεσαν, οὐ πόρρω τῆς πόλεως τὴν 
στρατοπεδίαν ποιούμενοι" καὶ γὰρ ἦν τῆς ὥρας ἀμφὶ ἡλίου δυσμάς. 
(5) διαλιπόντες δὲ ἡμέρας οὐ μάλα συχνὰς καὶ ἐπελθόντες αὖϑις καὶ 
περιστάντες ἐν χύχλωι τὸ τεῖχος ἠχροβολέζοντο' ὅτε δὴ Μάξιμος τοῖς ἐν 
τῶι ἄστει καιρὸν εἶναι τῆς ἐπιϑέσεως ἐπηγγέλλετο. γίνεται δὴ οὕτω. 
χαὶ ἀναθαρρήσαντες διὰ τὴν ἔν τῆε προτέραι τῶν βαρβάρων ἄπραχτον 
ἀναχώρησιν βοήν τε ἦραν καὶ λίϑους xal ἀκόντια, ὡς εἶχον, μεϑέεσαν. 
οἷα δὴ οὖν πυχνῶν ἀλλήλοις ἐφεστηχότων τῶν βαρβάρων χαὶ διὰ τὸ 
ἀπροσδόχητον τοῦ ἀντίπαλον ἂν σφίσιν ἄνωθέν τι ἀπαντῆσαι οὐχ ἐς τὸ 
ἀχριβὲς πεφραγμένων, πρὸς δὲ καὶ ἀϑρόαις ταῖς βολαῖς καὶ ταῦτα ἐκ 
μετεώρου βαλλομένων χαὶ διὰ πλῆϑος τῶν ἐναντίων οὐδὲ ἐθέλοντας ἦν 
ἁμαρτεῖν τοὺς ἀπὸ τοῦ ἄστεως. (6) βιαζόμενοι δὴ οὖν οἱ Σκύϑαι καὶ 
μηδὲ ἀντιδρᾶν ἔχοντες τοὺς Μυσοὺς διά τε τὰς ἐπάλξεις καὶ τὴν ἐκ τῶν 
ϑυρζῶν ἀκρογ)φυλακὴν ἀπαγορεύοντες πρὸς τὰς πληγὰς καὶ ὡς οὖχ ἦν 
αὐτοῖς περαιτέρω καρτερεῖν, ἀνεχώρησαν ἄπραχτοι. 

1—2 μᾶλλον --- δαιστώνηι C Mueller μᾶλλον παντ᾽ ἐπιχειρεῖν ὄντων ῥάστων 
nA 4 dnoow ueraxov A τῶν εὐπόρων καὶ μεγάλων (0. μετοίκων) Ὁ C Mueller 
μετακούων Wescher 6 δὴ C Mueller δὲ A 11 μετίεσαν A 12 (ἦν) Wescher 
(ἐχρῶντο) C Mueller 15 ἡιπερ Mi εἴπερ A 18 εἴχοντο C Mueller ἔσχοντο A 
22 περιστάντες Mi —tag A 24 nooteo(ai)aı Mi 25 uednoav A 27 ἀντί- 
παλον Dü ἀντιπάλου A 28—29 [noöos — βαλλομένων] C Mueller 30 δὴ οὖν 
Mi δηλουν A 32 ϑυρῶν dxoopviaxnv ‘“quantum ex vestigiis litterarum fere 
evanidarum coniei potest’ Wescher καιροφυλαχὴν Mi 

30* 
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26 (19) EXC. DE SENT. p. 230, 18—234, 12 Boiss: ὅτε ὁ Aexuog 
ὃ βασιλεὺς Ῥωμαίων ....... ἔν φόβωι εἶχε τὴν Θράικιον δύναμιν, ὀρρωδῶν 
μή τι ἐξ αὐτῆς νεώτερον γένηται περὶ τῆς ἀρχῆς τὴν κατάστασιν. καὶ 
ἐπειρᾶτο δι’ ἐπιστολῆς ἀποχωλύειν αὐτοὺς ἐπεξιέναι τοῖς πολεμίοις, τὸ 
μὲν βουλόμενον τῆς διανοίας οὐκ ἐμφαίνων, ἐχπονούμενος δὲ διὰ δέους ἄγειν, 
μὴ περαιτέρω προιόντες ἄνθρωποι ἀπόλεμοι οὗτοι τῆς οὖκ εὐκαίρου 
προϑυμίας τὴν πεῖραν λάβωσι πρὸ (Tod) τὴν παρ᾽ αὐτοῦ ἐπιχουρέαν 
παραγενέσϑαι. (3) καὶ ὃ μὲν ἀπέστειλεν .......... - ἐπεὶ δὲ ὃ βασιλέως 
ἡμεροδρόμος φέρων τὴν ἐπιστολὴν προσῆλϑε τῶι Πρίσκωι, ὃς δὴ ἁρμοστὴς 
10 τῶν Μακεδονικῶν καὶ Θραικικῶν πόλεων ἦν καὶ ἐπί τε εἰρήνης τὰ πολλὰ 
ἐχρημάτισε καὶ τότε κατὰ τοῦ πολέμου τὸ δέος ἐς τὴν Φιλίππου πόλιν 
παρεληλύϑει, κήρυγμα προχηρύττει συνιέναι πάντας ἐς τὸν τοῦ σταδίου 
δρόμον (ὃς δὴ εἴσω πόλεως ἦν), ag δὴ ἔχων τε ἐς τὸ κοινὸν ἐκ βασιλέως 
μηνῦσαι. καὶ ἐπεὶ ἠθροίσϑησαν, ἀνεγίνωσχε τὰ Ex τῆς ἐπιστολῆς" ἐδήλου 
γὰρ ἡ γραφὴ τάδε" 

(8) πρὸ πολλοῦ μὲν ἂν ἐποιησάμην, ὦ ἄνδρες, μὴ παρακελεῦσαι ἐξ 
ἐπιστολῆς χρῆναι ἀλλ᾽ αὐτὸς ἀφιγμένος ἔργωε μᾶλλον ὑμᾶς ἢ λόγωι 
ϑαρρύνειν, ὅσωι καὶ τὸ ....... οὐχ ὁμοίως ἀσφαλὲς ὄψει τῶν δρώντων 
ἢ μαϑήσει τῶν ἀκουσομένων βεβαιούμενον. ἐπεὶ δὲ ἐμοί τὸ ἐπὶ τῆι 
προγενομένη: νίκηι καὶ τὸ λειπόμενον μέρος τοῦ πολέμου διοικουμένωι 
καὶ ἅμα στρατοπέδωι πορευομένωι σχολαία ἣ πορεία (?), καὶ τοὺς βαρβά- 
ρους εἰκάζω, οἷα δὴ κατὰ πολλὰ σκεδασϑέντας, πρὶν ἡμᾶς ἀφικέσϑαι καὶ 
ὑμῖν προσοίσεσϑαι, ἀναγκαῖον διδαχῆε ἅμα τῆι παρακελεύσει χρώμενον 
προειπεῖν ἃ πράττοντες ἂν ὑμεῖς τε ἀσφαλέστατα διάγοιτε καὶ εὐπειϑέστατα 
ἐμοί, εἴ γε ὑπό τινος διαστροφῆς ἀναγκαίας ἣ παρ᾽ ὑμᾶς ἄφιξις ἡμῶν 
διαμέλλοιτο. (4) ἐξαγγέλλεται γὰρ ὑμᾶς πλήϑει τε καὶ νεότητι οὐ κατὰ 
καιρὸν ϑαρροῦντας καὶ τούτωι ἔχπληξιν ἐς τοὺς ἐναντίους ἕξειν νομίζοντας, 
οἷα δὴ πολέμων ἀπειράτους, εὐτολμότερον αὐτοῖς μᾶλλον ἢ προμηϑέστερον 
παρὰ τὴν ἀπουσίαν τῶν προαγωνισμάτων συνέεσϑαι. καὶ ἔστε μὲν οὐ 
so πτάντη: ὑπαίτιος ὑμῶν ἣ ἐπιχείρησις, διότι καὶ ὑπὲρ καλῶν ἔργων" συνευ- 

ξαίμην δ᾽ ἂν καὶ πείραι δύνασϑαι συμφορωτάτους γενέσϑαι. ἐπέσκεμμαι 
δὲ ὡς ἐν τοῖς πολέμοις τὸ ἀνδρεῖον μετὰ μὲν ἐμπειρίας ἰσχυρόν, ἄνευ δὲ 
τούτου ἀσϑενές" καὶ ϑρασύτης λογισμῶν ἄμοιρος ἤδη σὺν τῶι μὴ κατὰ 
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1 gelesen von Mai, van Herw(erden), Boiss(evain) 7 πρὸ (τοῦ) Kuiper 
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29—30 οὐ πάντηι Bekker andvemı V 
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καιρὸν εὐτόλμωι ἔσφηλε. κράτιστοι δὲ οἵ συνέσει τὸ διάφορον τῶν 
ἐχβησομένων εἰδότες μᾶλλον ἢ ϑυμῶι ἐς τὰς μάχας καϑιστάμενοι. 
(5) παραινῶ δὴ μὴ ἐς τὸ ἕτοιμον τῆς γνώμης καὶ τοῦ πλήϑους τὸ ἀβέβαιον 
ἰδόντας τοῦ κοινοῦ τῆς ἀσφαλείας ὑφέσϑαι" ἀποκεχκινδυνεύσεται γὰρ ὑμῖν 
ἡ σωτηρία οὕτως ἐς μηδὲν δέον, καὶ ϑράττεσϑαι ἣ διάνοια ὑμῶν δόξει 
μᾶλλον ἢ ἐπιβούλως περὶ τῆι πάσηι πόλει τοῦ ἐκβησομένου ἔχουσα τὴν 
πεῖραν. ὑπαίτιος δὲ ὁμοίως ὅ τε ἀνανδρίαι τὸν ἐφεστηκότα ἀγῶνα ἐξιστά- 
μενος χαὶ ὃ ϑρασύτητι ἐς τοὺς (μὴ) προσήκοντας κινδύνους ἰών, ἐξὸν 
σὺν ἀσφαλείαι σώζεσϑαι. Aoyıouwı δὲ πιστεύων ἀνὴρ βεβαιότερος ἢ 
ἀμαϑίας ὀχήματι πρὸς τὰς ἀδήλους φορὰς τῶν πραγμάτων ἐξορμώμενος. 
αἵ τε ἐν τοῖς πολέμοις συντυχίαι ἢ κατὰ τὸ ἀναγκαῖον τὴν τόλμαν διδόασιν 
ἐξισοῦσαι ἐς τοὺς κινδύνους τὴν ἀδείας περιουσίαν, (ἢ) τὴν μετὰ τοῦ 
ἀσφαλοῦς σύνεσιν παρέχονται, ὡς μὴ σὺν δέει τε μᾶλλον ἠπειγμένως ἢ 
προμηϑείαι πρᾶξαι. 

ὼ (6) λογιζόμενοι δὴ τάδε μὴ ἴτε πρὸς ἄνδρας ἐς ἀγῶνα κατ᾽ ἐρημίαν 
τῶν συλληψομένων ἐχιρᾶι δυνάμει ἐπιόντας καὶ πολλῆε μὲν ἵππωι, πολλοῖς 
δὲ ὁπλίταις καὶ ψιλοῖς παρεσχευασμένους, ἔτε δὲ {διὰ πεῖραν πολεμικὴν 
φοβεροὺς καὶ σωμάτων ὄψει δεινοὺς καὶ ὅπλων ἀνασείσει ἀπειλαῖς τε καὶ 
βοῆς μεγέϑει ἱκανωτάτους προεχφοβῆσαι τοὺς πρῶτον ἐς χεῖρας αὐτοῖς 
ἰόντας. μὴ δὴ πρὸς τούσδε ἀποχινδυνεύσητε, ἐξὸν ἀπὸ τῶν τειχῶν σὺν 
ἀσφαλείαι ἀμύνεσθαι. (7) καὶ γὰρ ἡ ἐλπὶς τοῖς πρῶτον ἐς μάχην ἰοῦσιν 
ἰσχυρόν τε ἔδοξεν εἶναι χαὶ προαγωγότατον εἰς κατόρϑωσιν" ἀλλ᾽ ἐν τοῖς 
ἱ περιφανεστάτοις ὥφϑη, ὅταν τῶι ἀληϑεῖ δὴ μάχηται. εὔδηλον δὲ δήπου, 
οἶμαι, ὡς κἀν τοῖς ἐξ ἴσου ἀγῶσιν ἄνευ στρατηγοῦ κατὰ μόνας ἀπο- 
κινδυνεύειν σφαλερώτατον' τὸ δὲ ὑπὸ ἡγεμόνι τε ἄγεσϑαι καὶ ἐς κοινω- 
γίαν ἥκειν ἑτέροις τοῦ κινδύνου ἔν τε ἐνθυμήμεσι κἀν τοῖς ἔργοις ἀσφα- 
λέστατον, δαιδίαν ἔχον τὴν παρὰ τοῦ πέλας ἐτεανόρϑωσιν. κρεῖττόν τὲ 
σὺν ἑτέρωι χατορϑοῦντας δόξης ἔλαττον ἔχειν ἢ δίχα τοῦ προμηϑοῦς 
χατὰ μόνας ἐπιχειρήσαντας σφαλῆναι. (8) καὶ ἀπόντος μὲν πολὺ ἀπὸ 
σφῶν τοῦ ἐπιβοηϑήσοντος, οἷα δὴ μονωἹθέντας δρᾶσαί τι σὺν εὐχερείαι 
σύγγνωμον: ἀνδρῶν δὲ οὐκ ἄπωθεν ὄντων ἄριστα πολέμωι ὡμιληκότων 
χαὶ πεῖραν παρασχομένων τοῦ νιχᾶν, καὶ ταῦτα τὸ ἀδεὲς ἐς τοὺς κινδύνους 
ἐν τῶι διὰ μέσου ἐκ τῆς τῶν τειχῶν ὀχυρότητος ἔχοντας, πρᾶξαί τι παρὰ 
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8 δὴ un Bekker μὴ 6% V 6 ἐπιβούλως (διακεῖσθαι) ὃ Boiss εὔβουλος εἶναι 
Herw 8 (un) Mai ἑξὸν Din(dorf) βιὸν V 10 ὀχήματι las Boiss, σχήματι Mai; 
Anuarı coni Herw 12 (ἢ) Boiss 15 μὴ ἴτε Bekker μήτε V 17 παρεσκευ- 

A 
ασμένους Mai —oıs V (διὰ) Din 19 ἐς χεῖρας Boiss ε. en ne 20 un δὴ 
Bekker unde V 22 nooaywydrarov Din noooa— V 23 ἐπισφαλεστάτοις ὥφϑη 
Herw περιφ. ἐσφάλη Boiss ön V διαμάχηται Boiss 
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τὴν τοῦ ἄρχοντος xaraiveoır, κἄν τωι ἄμεινον ἐχβῆε, οὐκ ἀνεπίκλητον 
ἐφάνη διά τε τὸ δυσπειϑὲς τὸ περὶ τὸν προστάξαντα καὶ ὅτι σὺν τῶι 
ἀμφιβόλωι τοῦ κινδυνεύματος ἐπεχειρήϑη. 

(9) εἰ δέ τις προαστείων TE καὶ ἐνδιαιτημάτων τέρψεως ἀποστερού- 
μενος ἄχϑεται καὶ ὅσα πλούτου ἐγκαλλωπίσματα, γνώτω τὸ μὲν ἀλγεινὸν 
ὀλίγον ve καὶ ἐν ὀλίγωι τὴν αἴσϑησιν οἷσον, οἷα δὴ ἐν οἰκοδομαῖς κείμενον, 
καὶ ἡμῶν οὐ διὰ μακροῦ ἐπιστησομένων, ὡς κωλῦσαί τε τὸν παντελῆ 
τούτων ἀφανισμὸν καὶ ἀναλαβεῖν αὖ τὴν δαψίλειαν τῆς ἐς τοῦτο χορηγίας 
οὐκ ἀδυνατῶν, τὸ δὲ τῆς σφετέρας σωτηρίας ἐπικίνδυνον οὐκ ἰασόμενος. 
ὅϑεν τῆι παραυτίχα ἀχϑηδόνι τὸ εἰς ἅπαν ἀσφαλὲς Avrırıdeis οὕτω 
λογιζέσθω, διότε μηδὲ ἐς πάντας ἀλλ᾽ ὅσοι δυνατοὶ τὸ λυπηρὸν τὴν ἀνα- 
φορὰν ἔχει, παρ᾽ οἷς πλούτωι ἰσχύουσι καὶ ἄνευ τοῦ ἡμετέρου ταχεῖα τῶν 
ἀφαιρεϑέντων ἣ διόρϑωσις. (10) παυστέον δὴ οὖν ὑμῖν τῆσδε τῆς ὁρμῆς, 
εἰ μήτε ἑαυτοῖς ἐπιβούλως καὶ ἐς τὸν ἄρχοντα ἐναντίως πράττετε, xal 
εἴσω τειχῶν μενετέον. ἡμᾶς δὲ οὔτε τῆι παρασκευῆι οὔτε ταῖς γνώμαις 
τῆς τῶν κοινῶν σωτηρίας ἀφεστηκότας ὀλίγων ἡμερῶν ἐπιστησομένους 
ἅμα τῆι δυνάμει Einilere, καὶ εἴσω τειχῶν ὑμῶν μενόντων τὰ ἐς τὴν τοῦ 
ἔξωϑεν ἀγῶνος κατόρϑωσιν ἡμῖν μελήσει. προαποδέδεικται δὲ οὐ πόρρω 
τοῦ ἀληϑοῦς εἶναι τὸ ἐπάγγελμα ἐκ τῶν πρὸς Νικοπόλει πραχϑέντων, εἴ 
γε μὴ μεγαληγορεῖσϑαι δεήσει. χρὴ δὲ ἐν τοῖς μεγίστοις τῶν ἀγώνων 
τούτοις συμβούλοις τε ἅμα καὶ βοηϑοῖς χρῆσϑαι, οἱ ἂν ἐν τοῖς φϑάνουσιν 
ἔργοις σαφῆ τοῦ συμφέροντος ἐπιδείξωνται τὴν δήλωσιν, ἐμπειρίαν ἔργων 
καὶ προ ἘἘ Ἐπ 

27 (280) EXC. DE STRATEG. 5: ἐκ τῶν Δεξίππου. πολιοχρία 
Φιλίππου πόλεως. (1) τὴν Φιλιππούπολιν --- ἔστι δὲ ἣ πόλις αὕτη 
μεϑόριος μὲν τῆς Θραικῶν καὶ Μακεδόνων γῆς, κεῖται δὲ ἐπὶ τῶι ἝἝβρωι 
ποταμῶι" οἰχιστὴν δὲ αὐτῆι γενέσϑαι λέγουσι Φίλιτσπον τὸν ᾿Αμύντου, 
Μακεδόνων ἄρχοντα, ἀφ᾽ οὗ δὴ καὶ τὸ ὄνομα τῆι πόλει ἐγένετο --- ταύτηι 
δὴ οἱ Σχύϑαι ὡς ἀρχαιοτάτηι καὶ μεγέστηι προσέβαλλον ἐς πολιορκίαν. 
(2) ἐπολεμεῖτο δὲ αὐτοῖς ὃ πόλεμος ὧδε" ὑπερφέροντες τῶν κεφαλῶν τὰς 
ἀσπίδας lüg) τῶν μεϑιειιένων ἐν σχέπηι εἶναι κύχλωι τῆς πόλεως περιήι- 
ἐσαν, χαταϑεώμενοι ὅπηι εὐαποτείχιστον ἢ καὶ ἐπίβατον ἐν τῆι προσα- 
γωγῆι τῶν κλιμάκων ὑπάρχοι διὰ στενότητα ἢ καὶ χϑαμαλότητα τῶν 
τειχῶν. (8) καὶ τὸ μὲν πρῶτον ἐποιοῦντο προσβολὰς ἐν ἀκροβολισμοῖς 
καὶ τοξείαις" οἱ δὲ ἄνωϑεν ἠμύνοντο καρτερῶς, ὅπηι πελάζοιεν οἱ πολέμιοι. 





1 τωι ἄμεινον Bekker τῶι ἀμείνονι V 8 ἀφανισμὸν Mai --ῶνῇΥ͂ αὖ τὴν 
Boiss αὐτὰ V μὲν τὴν Herw 20 γε: καὶ Bekker 28 ausiall eines blattes 
29 προσέβαλον 30 ὧδε C Mueller ὡς δὲ A 31 (ὡς) Jac μεϑιεμένων 
C Mueller μεϑειμένων A ἐν σκέπηι εἶναι Dü evoxenuewar A 33 κλιμάκων 
Mi —wv A 
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αὖϑις δὲ ad τῆς πόλεως ἐπείραζον χλίμαχας πηξάμενοι καὶ μηχανάς. 
(4) τὰ δὲ μηχανήμαζτας ἦν ξύλα πεπηγότα τετράγωνα, ἐπιτεχνήματα 
οἰκίσχοις ἐμφερῆ: καὶ αὐτῶν βύρσας ὑπερτείνοντες, ὡς παντὸς τοῦ 
μεϑιεμένου ἀβλαβῶς ἔχειν, προσέπιπτον ταῖς πύλαις, σφῶν δὲ τὰς ἀσπίδας 
5 προβεβλημένοι, καὶ μετακινοῦντες αὐτὰ τροχοῖς χαὶ μοχλίαις. (5) οὗ δέ 
τινες ξύλα προμήχη, σιδήρωι καταπεφραγμένα, ὡς μὴ ἀποθϑραύεσϑαι ἐν 
τῆι προσβολῆι, μετεωρίζοντες ἐπείρων ἐναράσσειν τῶι τείχει. ἕτεροι δὲ 
κλέμακας προσήρειδον, τὰς μὲν ἐπ᾽ εὐθὺ πεπηγυέας τὰς δὲ ὑπὸ τροχοῖς 
κινουμένας ἐπὶ ϑάτερα, ἃς δὴ ὅτε προσάγοιντο κάλοις ἀπ᾽ ἄχρων τῶν 
10 χμεμάχων ἠρτημένοις ἀνέπτυσσον ὡς ὀρϑουμένας ἐπιβάλλειν τοῖς τείχεσιν. 
ἦσαν δὲ οἱ καὶ πύργους ξυλίνους τῶι τείχει ὑποτρόχους ἐπῆγον, ὡς ὅτε 
πελάσαιεν ἐπιβολῆι γεφυρῶν τὴν διάβασιν ἀπὸ τούτων ἐξ ἰσοπέδου ποιή- 
σονται. καὶ ἥδε μὲν αὐτοῖς ἀφϑονία μηχανημάτων. (6) ἀντήρκουν δὲ 
πρὸς ἕχαστα καὶ οἱ Θρᾶικες, τὰ μέν τινα τῶν μηχανῶν λέϑοις μεγάλοις 
15 ἁμαξιαίοις συναράσσοντες αὐτοῖς ἀνδράσι, τὰ δὲ καὶ καταπιμπράντες δαισὶ 
καὶ ϑείωει καὶ πίσσηι. τῶν δὲ κλιμάκων κατεκυλίνδουν δοκοὺς ἐγκαρσίας 
καὶ λέϑους, ὡς ὑπὸ τῆι βιαίαι φορᾶι τάς τε ἀσπέδας τῶν ἐπαγόντων καὶ 
τὰς χλίμακας ἐν τῆι ἐμιβολῆει ἀποϑραύεσϑαι. (7) ὡς δὲ οὐδὲν ἐπελεονέκτουν 
ταῖς μηχαναῖς οἱ πολέμιοι, ἀϑυμίαι δὴ εἴχοντο, καὶ βουλὴν τυϑεμένοις ἧι 
20 dei πολεμεῖν ἐδόκει χώματα χοῦν μετέωρα πρὸς τὴν πόλιν, ὡς εἶναι 
σφίσιν ἀπ᾽ ἴσου πρὸς τοὺς ἐναντίους μάχεσϑαι. ἔχουν δὲ ὧδε" ξύλα ἐκ 
τῶν πέριξ οἰκοδομημάτων συνεφόρουν καὶ προβαλλόμενοι πρὸ σφῶν 
τὰς ἀσπίδας ἐνέβαλλον αὐτὰ εἰς τὴν τάφρον κατ᾽ εὐϑὺ καὶ παράλληλα 
ὅπηι συμβαίνει. ποιήσαντες δὲ ταῦτα χοῦν καὶ ὕλην παντοίαν ἐπεφόρουν 
2» μεταξὺ τοῦ χείλοις ἑκατέρου τῆς τάφρου. καὶ οὕτω ταχεῖαν εἰργάσαντο 
τοῦ χώματος τὴν αὔξησιν. (8) ὁρῶντες δὲ τὸ πραττόμενον ol Θρᾶικες 
καὶ ὅτι πρὸς σφὰς τὸ χῶμα ἀντετειχίζετο, ξύλα πηξάμενοι καὶ τούτοις 
oavidalg) προσαρτήσαντες πρόβλημα μετέωρον ἐπὶ τῶι τειχίσματι ἤγειρον. 
(9) καὶ ἐπὶ τῶιδε ἐιιηχανῶντο τοιόνδε" καϑῆκαν ἀπὸ τοῦ τείχους νύχτωρ 
so ἀπὸ κάλων ὑπ᾽ αὐτό που τὸ ἡσυχάζον ἄνδρα εὔτολμόν τε χαὶ γενναῖον, 
δόντες αὐτῶι φέρειν ἐπὶ τὸ χῶμα δᾶιδα ἡμμένην καὶ σκεῦος, ἵνα πίττα 
τε ἦν zal ϑεῖον καὶ τὰ τοιαῦτα. ἐμβάλλει δὴ οὖν τὸ πῦρ τοῖς ἀνέχουσι 
τὸ χῶμα ξύλοις, καὶ ἀϑρόα γένεται καέντων τοῦ χώματος ἣ κατάπτωσις. 
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(10) ἐπεὶ δὲ καὶ ἐν τούτοις μεῖον εἶχον οἱ Σχύϑαι, ἐδόκει αὐτοῖς καὶ τὰ 
ἀχρεῖα τῶν ὑποζυγίων χαὶ τῶν αἰχμαλώτων ὅσοι νόσωι ἢ χρόνωι διὰ 
γῆρας καχοπάϑουν χτείναντες ᾧ ἐνέβαλλον εἰς τὴν τάφρον xal ὕλην 
παντοίαν ἐπεφόρουν. τὰ δὲ σώματα ἄρτι τριταῖα γινόμενα ὕψος οὐ 
μέτριον παρεῖχεν ἐξοιδοῦντα τῶε χώματι. (11) οἱ δὲ Θρᾶικες μέρος τι 
τοῦ τεέχους διακόψαντες ὅσον ἐς μέγεϑος πυλέδος στενῆς εἰσεφόρουν κατὰ 
τοῦτο παρὰ σφὰς ὅσαι νύχτες τὸν χοῦν. ὡς δὲ πάντηι ἄποροι τῆι γνώμηι 
ἐγένοντο, ἐδόκει ἀναχωρεῖν. καὶ τοῦτο τῆε πολιορχίαι τέλος τοῖς Σκύϑαις 
ἐγένετο. 

28 (21) a) ΕΧΟ. DE SENT. p. 234, 13—236, 19 Boiss: * * * χαὶ 
καρτερίαι οἱ πόλεμοι μᾶλλον ἢ πλήϑει κρίνονται. ἡμῖν τε δύναμίς ἐστιν οὐ 
φαύλη δισχίλιοι γὰρ οἱ σύμπαντες ἠϑροίσϑημεν, καὶ τὸ χωρίον ἐρυμνότατον, 
ὕὅϑεν ὁρμωμένους χρὴ τοὺς πολεμίους καχοῦν σποράσι τε ἐπεζτιγ ϑεμένους 
καὶ τὰς παρόδους αὐτῶν ἐνεδρεύοντας. ἐξ ὧν κρατοῦσι μὲν ἡμῖν {τῶι 
τρόπωι τούτωι ῥώμη ἔσται καὶ δέος οὐ μέτριον παρέξομεν τοῖς ἐναντίοις" 
συνισταμένων .δὲ ἀντιστησόμεϑα, πρόβλημα ὥσπερ ὅπλων οὐ φαῦλον τὸ 
ἐρυμνὸν τοῦ χωρίου καὶ τήνόξ τὴν ὕλην ἔχοντες. (2) οἵ τε ἐναντίοι ἐκ 
διαφόρων προσβάλλοντες οἷα οὐ πάντηι χαταφανέσι ταράξονται χαὶ οὐκ 
ἐν τῶι ἴσωε τρόπωι τοῖς πρόσϑεν πολεμήσουσι τάξιν τε τὴν αὑτῶν λύοντες 
καὶ οὐδ᾽ ὅποι τὰ τοξεύματα χαὶ ἀκόντια μεϑιέναι χρὴ εἰδότες καὶ τῶν τε 
ἐφιεμένων ἀτυχήσουσι καὶ ὑφ᾽ ὑμῶν ἔτι μᾶλλον κακώσονται. ἡμεῖς τε τῆι 
ὕλην: πεφραγμένοι ἐπίσχοπα καὶ ἐξ ὑπερδεξίων μεϑήσομεν, {καὶ ἀσφαλέ- 
orepoı μὲν εἰς τὸ δρᾶν ἐσόμεϑα, οὐ δᾶιστοι {δὲν βλάπτεσθαι. (3) περὶ 
δὲ αὖ τῆς ὁμόϑεν μάχης, εἰ δὴ καὶ ταύτης δεήσει, ἐκεῖνο χρὴ λογίζεσθαι 
ὡς οἱ μέγιστοι χίνδυνοι μεγίστας καὶ (Tag) προϑυμέας παρέχονται, καὶ 
ἐν τῶι ἀπόρωι τῆς σωτηρίας ἡ ἀντίστασις ἑτοιμοτέρα, καὶ πολὺ τὸ ἀνέλπιστον 
ἐξέβη, βιαζομένων τε ὑπὸ τοῦ ἀμηχάνου καὶ ἀμυνομένων ὑπὲρ τῶν σπουδῆς 
ἀξίων τιμωρίας ἐλπέδι. οὐδὲ γάρ ἐστιν ὅτωι ἂν πρὸ ἡμῶν μείζους γένοιντο 
ὑποϑέσεις τῆς ἀγαναχτήσεως, οἷα δὴ γενῶν τῶν ἡμετέρων καὶ πόλεως ὑπὸ 
τῶν ἐναντέων χατεσχημένης. συνεπιϑοῖντο δὲ ἂν αὐτοῖς καὶ ὅσοι dvayanı 
ἄκοντες συστρατεύουσιν, εἰ τὴν ἡμετέραν ἔφοδον αἴσϑοιντο, ἐλευϑερίας 
τῆς σφετέρας ἐλπίδι. 

(4) πυνϑάνομαι δὲ καὶ τὴν βασιλέως δύναμιν τὴν ναυτικὴν οὐχ ἑκὰς 
εἶναι ἀρήξουσαν ἡμῖν, ἧε συνταχϑέντας συνεισβαλεῖν κράτιστα. καὶ ἐπὶ 
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τῶιδε ἡγοῦμαι ὡς καὶ τοὺς Ἕλληνας ἐς τὸ αὐτὸ τοῦτο πρόϑυμον ἐπα- 
ξόμεϑα. αὐτὸς δὲ δὴ ὧν οὐκ ἔξω χινδύνου οὐδὲ εὐτυχέστερον πράττων 
ἐπὶ ταῦτα ἵεμαι, ἀρετῆς ἐπιϑυμῶν καὶ διαχινδυνεύων, τὰ τιμιώτατα ἐϑέλων 
περιποιήσασϑαι καὶ ἐς ἐμαυτὸν μὴ καταλῦσαι τῆς πόλεως τὴν ἀξίωσιν. 
καὶ ὑμῖν παραινῶ ὧδε γινώσκειν. ἔπεισι μὲν γὰρ ἡἣ τελευτὴ τιάντας 
ἀνθρώπους, καταλῦσαι {δὲν τὸν βίον ἐν τοῖς περὶ τῆς πατρίδος ἀγῶσιν 
ἄϑλον κάλλιστον καὶ δόξαν ἀΐδιον φέρον, (5) εἰ δέ τινα καὶ ἐπὶ τοῖς 
εἰρημένοις τὸ τῆς πόλεως πταῖσμα ἐχπλήττει καὶ δι᾽ αὐτὸ ἄϑυμός ἐστιν, ἴστω 
τάς ve πλείστας τῶν πόλεων ἐξ ἐνέδρας ὑπὸ τῶν ἐναντίων ἡιρημένας * * * 
χαὶ τῶν ἀντιστάντων αὐτοὺς κατὰ τὸ ἀντίπαλον ἐρημωθέντας. ἐξὸν δὲ 
τοῦ βαρβαρικοῦ ἐπιτίϑεσϑαι μὲν τῶε εἴχοντι, ὑποχωρεῖν δὲ τῶι ἀνϑιστα- 


μένωι συνοισόμεϑά τε.....« «ον νος χατὰ τὸ ..... ον τῆι παρόδωει χρήσονται 
ἀϑρόον TE προς γε..-...««τὐὐνν νειν νον ἱκανοὶ εἴημεν, ἀναχωρήσομεν ἐς τὸ 
μετέωρον σὺν ἀσφαλείαι ......... ἐπιϑησόιιεϑα, κἀκ τούτου τῶν ἐναντίων 


ai ἀπορίαι πρὸς ἡμῶν ἔσονται. 

(6) συστήσεσϑαι δὲ ἡμῖν καὶ ἐκ τῆς τύχης τὸ εἰκὸς ἄγει. N TE γὰρ 
ὑπόϑεσις δικαιοτάτη, καϑ᾽ ἣν ἀμυνούμεϑα τοὺς προαδικήσαντας, καὶ τὸ 
δαιμόνιον ταύτηι ὡς ἐπὶ πολὺ βραβεύει τὰ ἀνθρώπεια, προϑυμότατον ὃν 
συμφορὰς ἐλαττῶσαι καὶ ἐς τὰ ἀμείνω συνάρασθαι. καλὸν δὴ γνωρίσαι 
τὸ πάτριον ἡμῶν σχῆμα καὶ αὐτοὺς τοῖς Ἕλλησιν ἀρετῆς καὶ ἐλευϑερίας 
γενέσϑαι παράδειγμα καὶ παρά TE τοῖς οὖσι καὶ τοῖς ἐπιγιγνομένοις 
εὐκλείας ἀειμνήστου μετασχεῖν, ἔργωι δεικνύντας ὡς καὶ ἐν ταῖς συμφοραῖς 
τὸ φρόνημα τῶν ᾿Αϑηναίων οὐχ ἥττηται. σύνθημα δὴ τοῦ πολέμου παῖδας 
καὶ τὰ φίλτατα ποιησάμενοι χαὶ τὸ ταῦτα διασώσασϑαι ἐς τὴν ἀντίστασιν 
συνταττώμεϑα, ϑεοὺς ἐφόρους ἀρωγοὺς ἐπικαλεσάμενοι." 

(7) καὶ ὃ μὲν τοιαῦτα εἶπεν" οἱ δὲ ᾿4ϑηναῖοι τοῖς ve λεχϑεῖσι πολὺ 
ἐπερρώσθησαν (δυνατὰ γὰρ ἐς τὴν ἀντίστασιν τὰ εἰρημένα) καὶ ἐπὶ τούτωι 
ἐξηγεῖσϑαι σφῶν αὐτῶν ἠξίουν. 

b) Exc. DE SENT. p. 236, 20: ὅτε τῶν τὰ ἄριστα προελομένων 
ἡ προϑυμία, κἂν τὸ ἔργον μὴ συνακολουϑήσηι͵ ἐπαινεῖται. €) --- p. 236, 22: 
ὅτε ἀλγεινοτέρα ἀνδρὶ ἀρχὴν ἔχοντε τοῦ παντὸς ἣ ἀποτυχία μᾶλλον ἢ 
ἑχάστων. ἣ καϑ' αὑτὸν κάκωσις: τῶι μὲν γὰρ ἰδίωι περιγραφὴ ἣ τύχη 
τοῦ συμβάντος, εἰς δὲ τὸν ἄρχοντα προσχωρεῖ τοῦ συνενεχϑέντος ἣ αἴσϑησις. 
ῥοπὴ δὲ οὐκ ἐλαχίστη ....... τῆε γνώμηι παραπλησίως ἔχειν, καὶ τὸ 
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εἰχὸς τούτου οὐκ ....... ἢ καὶ λέγειν ἐπ’ εὐνοίαι. καὶ παρίσταται δ᾽ 
&uoi ἀπὸ τῶν αὐτῶν ϑαρρεῖν, ἀφ᾽ ὧν καὶ τὸ δυσχερὲς ὡρμήϑη. 
4) — p. 237, 4: ὅτι φησὶν ὃ Δέξιππος πρὸς τοὺς Ἕλληνας δημηγορῶν" “al 
μή τωι παραστῆι ὡς ernennen τῆς σωτηρίας ὑμῶν .......-- περε....«-ν- 
τὴν δίκην, ἔγνων τε γὰρ τὰ κοινῆι λυσιτελῆ ὄντα εἰ δή τις ἄλλος καὶ 
ἔπραξα τὸ βουλευϑέν. ἀρετὴ δὲ ἄρχοντος ....... nrov ἐστὶν ἐπισκέψασθαι 
τὰ συνοίσοντα καὶ ἐξεργάσασϑαι.᾽ 6) — p. 237, 9: ὅτε ἀνὴρ ἐκ τοῦ 
δικαίου τὴν ἀρχὴν ἔχων καὶ πολιτεύων ἄριστα πείϑοι * * * 

29 (23) EXC. DE STRATEG. 6: ἐκ τῶν Δεξίππου. Σίδης πολιορχία. 
(1) ἐπολιόρχουν οἱ Σκύϑαι τὴν Σίδην. πόλις δὲ αὕτη τῶν ἐν “υκίαι. ὡς 
παρασχευή τε πᾶσα ἦν ἄφϑονος εἴσω τείχους χαὶ πλῆϑος ἀνδρῶν οὐ 
γωϑρῶς ἁπτομένων τοῦ ἔργου, μηχανὰς ἐποιοῦντο καὶ προσῆγον τῶι τεέχει. 
(2) οἱ δὲ καὶ πρὸς ταύτας ἀντήρχουν, καϑιέντες ὅσα κωλύματα. πύργους 
δὲ ἐπὶ τούτωι ξύλου ἰσομετρήτους τῶι τείχει κατεσχεύαζον καὶ ἐχίνουν 
ὑποτρόχους ὡς ἐγγὺς ἵστασθαι. προεβέβληντο δὲ τῶν πύργων οἱ μὲν 
σίδηρον ἐπὶ λεπτὸν ἐληλασμένον καὶ ἐπὶ πολὺ τῶν ξύλων καταπεπηγότα, 
οἱ δὲ δέρριν καὶ ὅσα πυρὶ οὐχ ἁλώσιμα. (3) ἀντεμηχανήσαντο δὲ καὶ οἵ 
&x τοῦ ἄστεως τοιόνδε" σανίδας μεγάλας ὀρϑέας προστησάμενοι καϑ᾽ ὅ τι 
ἔμελλον ol ἐναντίοι ποιήσασϑαι τὴν προσαγωγὴν τῶν μηχανῶν καὶ αὖ 
30 ἐγκάρσια ξύλα χαὶ ἰχρία ταύταις παραπήξαντες μέσαις αὐταῖς ἐτεχταίνοντο 
ϑυρίδας, ὅσον εἰς ὑποδοχὴν ἀνδρὸς τὴν ἄχρι στέρνου, ὡς ὑπερέχοντας 
αὐτῶν κατὰ ὕψος ἐκ μετεώρου ἔχειν ἀμύνεσθαι. ποιήσαντες δὲ ταῦτα Ex 
μετεώρου καϑίεσαν ἀρτῶντες κύχλωι ἐφεστρίδας τε καὶ νάχη, ὡς ἂν τὰ 
τοιαῦτα προβλήματα μήτε εὔφλεχτα εἴη καὶ τῆι ἁπαλότητι αὐτῶν κατέχοι 
τὰ προσπηγνύμενα, οὐκ ἀντικόπτοντα τῆι βίαι πληγῆς. (4) γενομένης δὲ 
πείρας ἐπὶ τούτοις ἑκατέρωθεν καὶ μάχης καρτερᾶς, ὡς ἄπρακτος ἦν τοῖς 
Σκύϑαις ἣ διατριβὴ καὶ οὐδὲν προὐχώρει ἐς ἐλπίδας, ἀνεχώρουν. 

80 (25) JORDANES Get. 113: nam hic (sc. Geberich) Hilderith patre 
natus, avo Ovida, proavo Nidada, gloriam generis sui factis illustribus 
so exaequavit, primitias regni sus mox in Vandalica gente extendere cupiens 

contra Visimar eorum rege qui Asdingorum stirpe, quod inter eos eminet 
genusque indicat bellicosissimum, Deuxippo storico referente, qui eos ab 
oceano ad nostrum limitem vix in anni sratio pervenisse testatur prae 
nimia terrarum immensitate. quo tempore erant in eo loco manentes, 
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ubi nunc Gepidas sedent, iuxta flumina Marisia, Miliare, et Gilpil et 

Grisia, qui omnes supra dictos excedei. (114) erat namque illis tunc 

ab oriente Gothus, ab occidente Marcomanus, a septentrione Hermundolus, 

a meridie Histrum, qui et Danubius dicitur. hic ergo Vandalis commoran- 
5 tibus bellum indictum est a Geberich ... . 


Aus TA META AAEZANAPON (F 8). 

81 (1) SCHOL. LUKIAN. p. 94, 23 Rabe: Ileodixxav Πτολεμαῖος 
καὶ Πτολεμαῖον Σέλευκος] οὗτοι οἱ τρεῖς διάδοχοι ἦσαν ᾿Αλεξάνδρου. καὶ 
ὃ μὲν Περδίκκας συνδιώικει Apıdaiwı τῶι βασιλεύοντε μετ᾽ ᾿Αλεξάνδρου 
ἀσϑενεῖ ὄντι τὴν βασιλείαν, ὃ δὲ Πτολεμαῖος ἦρχεν «Αἰγύπτου καὶ Σέλευκος 
τῶν περὶ Βαβυλῶνα τόπων, ὡς ἱστορεῖ Δέξισπος. 

32 (2) a) EXC. DE SENTENT. p. 223, 2—13: * * τὸ αὔχημα, ὃ 
κέχτηται, μὴ καταλύσασα, πρὸς δὲ τῶιδε καὶ ἄρχειν ἑτέρων δικαιοῦσα, καὶ 
γινώσχουσα ὡς πολυτεραγμοσύνηι μὲν βεβαιοῦται ἀρχὴ πᾶσα, ἀπραγμοσύνηι 
δὲ φϑείρεται" ἕλοιτό τε ἂν οὐδαμῶς τις, ἀνδρὶ ἐοικὼς προτιμᾶσϑαι ἑτέρων 
ἀξιοῦντι καὶ μεῖζον ἐς τὸ χοινὸν φρονεῖν, καταλύειν εἰς ἑαυτὸν τὴν κοινὴν 
εὔκλειαν καὶ μὴ τῶι συμβάντι ἐξισοῦσϑαι μηδὲ τὸν μὲν ἀντίπαλον δόξαι 
ἐπιϑεραπεύειν, παρορᾶν δὲ τό τε ἡμέτερον φρόνημα καὶ τὴν ἐχ τοῦ ϑείου 
ὑπουργίαν, ἣν χρὴ σπεύσαντας δι᾽ αὐτῶν ποιήσασϑαι. περιέσται γὰρ ὑμῖν 
30 τῆς Te δαιμονίας σπουδῆς μὴ ἀναξίους φανῆναι καὶ τά τε ἕτοιμα ἐς τὸ 
ὑπαχούειν οἰκειώσασθαι xal τὰ ἔτι μέλλοντα σὺν ἐχπλήξει τοῦ ἀδήλου 
προσαγαγέσϑαι. 

b) — p. 223, 14: σωφρόνων δὲ ἀνδρῶν τοῖς Te ἐκ τῆς τύχης 
προφαινομένοις εὖ χρήσασϑαι καὶ ἅμα συνέσει ἐς τὰς πράξεις ἰόντας μὴ 
παριέναι τῶν καιρῶν τὸ ἐφεστηχὸς μηδὲ μεταστάντων εἰς μεταμέλειαν 
ἥχειν τοῦ παροφϑέντος. ἀρετὴ δὲ ἧ μὲν πρωτίστη ἐν τῶι τὰ κράτιστα 
εὖ γνῶναι, δευτέρα δὲ ἡ ἐν ἔργοις. ἀμφοῖν δὲ ὃ παρὼν καιρὸς δεῖται, 
καὶ τοῦ γε πράττειν ἑτοιμότερον, ὥς ἥ γε ἄνευ τοῦ προμηϑοῦς σὺν τῶι 
ὀκνεῖν μέλλησις χρηστὸν μὲν οὐδὲν ἤνεγκεν, τοὺς δὲ χρησαμένους πολλάκις 
80 ἐπ’ οὐδενὶ μετρίωι ἔσφηλε. ταπειναὶ μὲν οὖν φύσεις οὐκ εὐπαράκλητοι 

ἐς σπουδὴν τῶν ἀρίστων, διότι παραδειγμάτων τε καλῶν ἀμοιροῦσιν ἰδίων 
τε καὶ πατέρων τῶν ἑαυτῶν καὶ τῆι σφῶν ἀνανδρίαι ῥδαιϑυμοτέραις κέχρηνται 
ταῖς ἐπιτηδεύσεσιν" οἷς δὲ ἣ ἀρετὴ διά τε αὐτῶν καὶ προπατόρων ἐχτήϑη, 


1 


o 


1 


a 


σι 


1 gepidae ABXY miliaria L Arine Geogr. Rav. IV 14 Gilpit Rav 
2 Gresia Rav 4 hister ABXY 9 Ἀλεξάνδρου IVQ —ov A 13 χέχτηται: 
sc. n ᾿Αϑηναίων πόλις 18 ὑμέτερον Nie 19 ἰδίαν αὑτῶν Polak Kuiper 


€ » 
28 σωφρόνων Herw σωφροσύνη V (m σωφροσύνης mE) 24 χρήσασϑαι Herw 
κτήσασϑαι V 25 ἐνεστηκὸς Herw 28 ἑτοιμότερον Boiss —Eoov V 30 οὐδενὶ 
Bekker οὐδὲν V 


σι 


10 


15 


2 


o 


2 


σι 
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φόβου αἰσχύνης μᾶλλον ἢ ὄχνου ἐς τοὺς κινδύνους ἡττῶνται καὶ ἐθελοντὶ 
τὸν τῶν καλῶν πόνον ὑφίστανται. 

6) EXC. DE SENT. p. 224, 8: ὅτε φέρει αἰσχύνην ὁμοίως ϑράσει τὲ 
dkoyiorwı τῆς μὴ προσηκούσης εὐχλείας ὀρέγεσθαι καὶ διαδοχὴν ἔργων 
ἀρέστων ἀνανδρίαι Ev ἑαυτῶι καταλῦσαι. 

ἃ) — p. 224, 11: ὅτε οὐ ταὐτὸν εὐβουλία καὶ ὄκνος" ὃ μὲν γὰρ σὺν 
τῶι περιδεεῖ διαμέλλει, ἣ δὲ τὰ κράτιστα ἑλομένη ὥρμησεν ἐς τὰ ἔργα. 

6) — p. 224, 13: ὅτε τοῖς ἀνδρεέίαι χρωμένοις ἐς τὰ ἔργα καὶ τὸ 
ϑεῖον συνέπεται. 

f) — p. 224, 15: ὅτε ἰσχυρότατον στάσις ταράξαι εὐεξίαν χαὶ εὐτα- 
ξίαν φϑεῖραι πόλεώς τε καὶ στρατοπέδων. 

8) — p. 224, 17: ἔνϑα δὴ καὶ ἄλλα τῶν ἀνελπίστων ἄνθρωποι 
χατεργάζονται" τόλμης γὰρ πρὸ δυνάμεως πιστεύσαντες ἐν τοῖς πολέμοις 
τῶν ἀεὶ μοχϑούντων * * ἀνέγκλητοι δὲ σύμμαχοι, κἂν ἐλάττους ὦσιν, ἅμα 
προϑυμίαι συμφορώτερον ἢ πλήϑει περιόντες, ὕποπτοι ὑπολείποιντο. 

h) — p. 224, 22: ὅτε τοὺς πραγμάτων μεγάλων προστασίαν ἐξ ἀρχῆς 
ἑλομένουᾳ οὐδὲ ἐϑέλοντας ἔστε κινδύνων ἔξω καὶ πτολέμων εἶναι. νομέζοντες 
γὰρ οἱ ἔν τῶι παρόντι ἰσχύοντες τῶν ἀρετῆι διαφερόντων οὐκ ἀκινδύνους 
τὰς ἡσυχίας σὺν τῶι περιδεεῖ τοῦ μήποτε ὑπ᾽ αὐτῶν ἀχϑῆναι καὶ μὴ 
χενουμένοις ἐπέρχονται, βεβαιοτάτην σφίσιν ἀσφάλειαν εἶναι νομέζοντες, 
εἰ κἀν ταῖς δοχούσαις ἀπραγμοσύναις τὰ ἰσχυρὰ πτροκαταλήψονται. ἄριστον 
δὴ τὸ μέλλον δέος ἔστω τοῦ παρόντος ἐν ἀσφαλεῖ ϑέσϑαι καὶ μὴ ἀναμεί- 
γαντας προπαϑεῖν χαχῶς οὐχ ἀπὸ τοῦ ἴσου ἀμύνεσθαι" βέλτιον γὰρ τὸ 
μὴ συμβησόμενον προελπίσαντας φυλάξασϑαι ἢ ἀπραγμοσύνης ἐλπίδι τὸ 
ἄνανδρον αὐτὸν ϑεραπεύσαντας καὶ τὴν παροῦσαν ἀρχὴν ἀποϑεμένους 
ἐν τοῖς δεινοῖς ἀσϑενείαι ἐνδοῦναι. προφυλακὴ δὲ τοῦ μέλλοντος ἄδειαν 
χτᾶται. 

1) — p. 225, 9: ὅτε ἐν τοῖς πολέμοις μάλιστα αἱ τῆς τύχης πλεονε- 
ξίαι ἄλλοτε ἐπ᾽ ἄλλους δρμὴν ἔχουσι κατὰ τὸ ἀεὶ συμβαῖνον περιήκουσαι. 
κάλλιόν τε ὑμῖν ὑπὲρ τοῦ ποιῆσαι μᾶλλον ἢ παϑεῖν αἱρεῖσϑαι τὸ ἀγώνισμα. 
χαλοῖς δὲ ἔργοις ἀεὶ συνέπεται καλὸς ἔπαινος, ὡς τά γε ἐναντία φήμην 
ἀναξίαν ὑμῶν ἔχει τῆς εὐκλείας. 

ταῦτα τοῦ Ὑπερεΐδου. 


5 ἑαυτῶν Bekker davın V 9 owaänteraı? 13 ἐπὶ τοῖς las Mai 
14 μοχϑούντων Mai μοχϑοῦντα Boiss Mercati * *. (περιγίνονται) Boiss mit 
ἀνέγκλητον begann vielleicht neuer abschnitt in V 15 ὕποπτοι πόλει ἐγένοντο 
Herw (el) ὕ. ἀπολείποιντο Bekker 19 ὑπ᾽ αὐτῶν ἀρχϑῆναι Bekker ὑπ᾽ αὐτῶν 
ὑπαχϑῆναι Herw ὑπεξαιρεϑῆναι ο. ὑπαναλωϑῆναι Boiss 22 ἔστω: ἔσω Bekker 
ἐπὶ Herw ἔκ τῶν Kuiper 28 {διὰ τὸ) 06x? ἀμύνασϑαι Herw 80 αἴρε- 
σϑαι Herw 
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33 (2) a) EXC. DE SENTENT. p. 225, 15: ὅτε (οὐδ χρὴ ταῖς ἡδίσταις 
ἀκροάσεσιν ἀγομένους συνεῖναι ταῖς δυσχερείαις ἐπὶ τῶν πράξεων, ἀλλ᾽ 
ἕως περίεστί τις ἄδεια βουλῆει ἀγαϑῆι χρωμένους τὸ βέλτιστον αἱρεῖσϑαι 
μηδὲ σφαλέντας μεταμέλειαν ἔχειν τοῦ γνωσθέντος. ἀμαϑία γὰρ οὐκ 

5 ἐπαινεῖται, διότε χαὶ σφάλλεται, εὐβουλία τε ἄριστον, ἐπειδὴ ξύνεσίς ἐστι 
τοῦ μέλλοντος" τό τὲ γὰρ συμφέρον λογισμῶι ἐπέγνω καὶ τὸ ἐναντίον 
προμαϑοῦσα ἐφυλάξατο. αἱ δὲ ὀξεῖαι καὶ ἀπερίσχεπτοι ἐγχειρήσεις ταχείας 
χαὶ τὰς μεταμελείας ἤνεγχαν. ἥ τε τῶν λόγων ἰσχύς, ἐλπίδων μὲν χαὶ 
ἐπιϑυμιῶν νικηϑεῖσα, ἐς μὲν τὴν παραυτίκα πειϑὼ εὖ συγκεῖσϑαι ἔδοξεν, 

10 ἔργωι δὲ οὐ συνήνεγχεν. ὀρέγεται δὲ εἰρήνη μὲν τοῦ εὖ γνῶναι, πόλεμος δὲ 
μάλιστα" κἂν τύχηι μὲν τοῦ προσήχοντος, ἐλάχιστα ἢ οὐδὲν ἂν σφάλλοιτο, 
διαμαρτὼν δὲ πλείστωι καὶ παντὶ χρῶιτ᾽ ἂν τῶι ἐναντίωι. παραινῶ δὲ 


τοῖς ἐκ τοῦ δαιμονίου .......«-- een . γνώμης γε προνοέαι χρωμένους, 

ΩΣ 3 , > ” , 2 ‚ , r 2 2 
μηδαμῶς δὲ πείϑεσθϑαι ἀνδράσιν οἷς πόλεμον ἐγείρειν ἀεὶ σύνη ϑέϊς ἐστιν]. 
15 b) — p. 226, 1: ὅτε παρ .... νας εἰρήνη πολέμου ..... τερον" 


ἐλπίδος γὰρ ἀλογίστου εὖ .... Ma προμηϑὴς αὐαῦμον ... τὸν αἰανειϑει δι᾽ 
ὀλίγης αἰτίας τῆι τύχηε γίνεσϑαι πὶ... τῶ ..... ελπίσασαν τὰ ἀμείνω 
δᾶιστον" διαφυγεῖν δὲ ἔργα πάλιν ἀπρομηϑέστατον. = 
6) — p. 226, 5: ὅτε πεφύχασιν οἱ ἄνϑρωποι τῆς μεγίστης διαφορᾶς 
20 ἐπὶ μεγάλαις εὐεργεσίαις διαλύεσϑαι, ἐκ τοῦδε τὸ πίστιν ...... τῆς εἰσαῦϑις 
φιλίας διδόντες. 
ἃ) — p. 226, 8: ὅτε ἐν τοῖς μισϑοφορικοῖς πολέμοις τὸ μὲν χρηστὸν 
ἑτέρων τὸ δὲ δυσχερὲς ἴδιον τῶν διαχινδυνευσάντων γίνεται" ἄμεινον δὴ 


τον 
προσαγαγεῖν λόγοις τους .. δοχε nenn leer Al... ἢ ὑπερφρονήσαντας 


25 ἐχδέξασϑαι ἐπὶ τῶν “Ελλήνων δεινῶν τὴν πεῖραν. εἰ δέ τις ϑράσει ἀλογίστωι 
ἐπαιρόμενος δᾶιστα διαπ[ολεμηϑῆ)ναι τὸν πόλεμον ἡγεῖται εἰς τὴν ᾿“λεξάνδρου 
τελευτὴν ἀφορῶν, [ δια]σχεινάσθω τὸ πάϑος τῶν διαδεξαμένων τὴν τοῦδε ἀρχήν. 


6) — p. 226, 15: τὸ δὲ ἐπὶ πείραι φοβερὸν καὶ τὴν τοῦ ἀφανοῦς 
, au je : , je : sa 
ἐλπίδα ἐξ ἴσου δεδιέναι παρασχευάζει" καὶ 6 avansıdEv ἐθέλων πλέον 
ἂὲ ΄. ὦ 
80 ὕπο πο ....- τος ἐδόκει" καὶ ὁ ἐπὶ μᾶλλον φιλπξύων avovg τὸ διαφερόντως 


χαὶ ἐς κινδύνους εὔτολμος. 





F (οὐ) Bekker 9 τὴν — πευϑὼ Bekker τὸ — πτειϑὼ V τὸ — πείϑειν 
11 κἂν Nie καὶ V 18 δαιμονίου ἑπαρκεσειν (ἀπαρπέσειν Ὁ) εὖ χρή.ξ. σαν γνώμης 
V (Boiss) πορισϑεῖσιν εὐαρεστῆσαι, γνώμης Polak 14 μηδαμῶς — ἔστιν Boiss 


συν a : 
μηδεμίαν δὲ π. ἃ. 010 πολ... «ον [αει τὴν ηδε .... V (Boiss) μηδὲ λίαν τι π. a. οἷς 


πολεμοποιεῖν ἀεὶ ἡσυχίας ἥδιον Polak "15 αἱρετώτερον" Boiss 19 τὰς ueyiorag 


e 
διαφορὰς Polak 20 τὸ πιστ[ὸν καὶ βέβαιον] Polak 24 ἢ Boiss vıu(?) V 
27 [δια]σχεψάσϑω ὃ Boiss [ὁ δὲ] oz. Polak 


σ' 


1 


o 


1 


δι 


20 


25 


so 
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f) EXC. DE SENT. p. 227, 4: ἐλπέδι γὰρ τοῦ μέλλοντος τὸ μὲν ἐν τῶε 
παρόντι προμηϑὲς ER ἡγοῦντο, τὸ δὲ ἀφανὲς πιστότερον τοῦ ἤδη ὄντος. 


χαὶ ἡ δόξα οὐκ ε΄ ἀρέσει τοῦ ἐχ[τε]λουμένου τοσοῦτον ὅσον πρὸς τὸ βουλό- 
μενον ἑχάστωι ἔχράτει, τό τε ἄπορον ἡγοῦντο εὔπορον] καὶ τὸν τοῦ 
ἐπικινδύνου φόβον τῶι ἐπιϑυμοῦντι τῆς γνώμης ἐξήιρουν, χκαὶ ἐκ τοῦδε 
ὑποτιϑέντες σφίσι τὴν ἐκ τοῦ χρείττονος ἀρωγὴν — ἅτε δὴ τοῦ ϑείου 
ὡς ἐπίπαν ἐπὶ μετα[στρο]φαῖς ταχϑέντος --- οὐκ ἀπροσδόκητοι ἦσαν καὶ 
ἐπὶ σφας μεταστρέψαι τῆς τύχης τὸ ἀντίστροφον, καὶ ἀπὸ τοῦ δέους, 
ἐλπέδι βεβαιοτέραι τοῦ σφίσι τὸ διανοῆσαι χαὶ ἐς ἔργον ἐχνιχῆσαι, ῥώμην 
προσελάμβανον τὴν ἴσην τῶι ἐπιϑυμοῦντι. ἐπανάστασίς τε αὕτη τῶν ἐκ 
παλαιῶν ἐτῶν (Ὁ μνήμη: παραδοϑεισῶν μεγίστη τῶι παραλόγωε τοῦ 
ἐγχειρήματος ἔδοξε γενέσθαι, διότι οὐ τοσοῦτον ἀντίπαλοι ἰσχύος δώμηι 
χαὶ παρασχευῆι το .... τὸ πλέον αἀνεξε. νηϑησαν ὅσον κατὰ τὸ απα- 
un... 009 προσδοχ[ίαν] τῆς αὑτῶν ἐλευϑερώσεως μείζονα ἀνθρωπίνης 
ἐλπίδος ἐννοήσαντες πρᾶξαι ἐπετόλμησαν. ἀρετῆι γὰρ καὶ παρασκευῆι 
τῆς Μακεδόνων δυνάμεως ἀναμφιλόγως πάντας ἀνθρώπους ὑπερβαλλούσης 
οἵδε, καίπερ ἀρρωστίαι τῆι οἰκείαι οὐδὲ τῶν πολεμίων τοῖς προσοίκοις 
ἀξιόμαχοι νομιζόμενοι, προϑυμίαι τῆι σφετέραι xal πόϑωι τῆς παλαιᾶς 
εὐπραξίας ἐς τὸ ἀνθίστασθαι τοῖς Μαχεδόσι κατὰ παρασκευὴν ὡρμήϑησαν. 

δ) — p. 228, 8: χρὴ δὲ τοὺς μὲν προπαϑόντας καὶ ὡς ἀπὸ τοῦ 
ὁμοίου ἀμύνεσθαι, τοῖς δὲ εὖ ποιήσασι χαὶ δωρεὰς ἐοικυίας ἀντιδιδόναι 
χαὶ ὕπο χει... ἐσϑαι «« «ον αὖϑις ζήλωι τῶν προσγενομένων ἐφεδρεύειν ἐν 
τῶι εὖ ποιεῖν. 

h) — p. 228, 12: ὅτι πιστοῦται εὔνοια συμμάχων μάλιστα .. τοὺς 
προυπάρξαντας χάριτος χαὶ αὐτοὺς τὴν μετουσίαν ἕξειν ....... ξ...«δὲ τῶν 
ὁμοίων ἐπὶ τὰς εὐεργεσίας ἜΡΝΟΝ, 


δ — p. 228, 15: χρὴ wor. παῖρε τοῖς ἐπαγγελϑεῖσι παρ᾽ ἡμῶν 
ἤδη τιϑέμενοι ...um συναινεῖν: καὶ πρεσβευομένοις παρὰ τοὺς βασιλεῖς 
σπουδῆι πάσην συν * * * 


k) — p. 229, 6: ὅτε οἱ διε... εσϑαι ἐπαγγέλλοντες ἥσσους ὄντες 


1 mit ἐλπίδι kein neuer abschnitt in V 2 πιστότερον Boiss —tarov V 
3 ἐκτελουμένου Boiss 4 εὔπορον 0. εὔπρακτον Boiss euro... V 5 ἐξήιρουν 
Boiss e£noav V 7 μεταστροφαῖς ο. μεταβολαῖς Boiss 8 μεταστρέψαι ο. ---τρέψαι 


Boiss μετᾶστ. ..aV 11 ἐτῶν Boiss τὰ τον V ἐς τόδε Polak 18 παρασκευῆι 
πο[λέμου] ἢ Boiss ἀντεκατέστησαν ‘sed τὸ πλέον suspectum’ Boiss τ. πλ. ἔχειν 
ὥρμησαν Polak 13—14 κατὰ τὴν ἀπαράγωγον προσδοκίαν ὃ “κ. τὸ ἀπαράσκευον προσ- 
δοκίαι vix videtur ferri posse’ Boiss 16 ὑπερβαλούσης V (?) 19 ἀντίστασϑαι V 
24 εὔνοιαν — μάλιστα [τὸ] Boiss 25 χάριτος Nie zaoıs ns V ἕξειν Boiss 
ἥξειν V [αὐτῆς᾽ ol γὰρ ἄνϑρωποι ἐκ] τῶν ὃ Boiss 29 * * dürftige reste 
30 dı[aAö]eodaı? Boiss 
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πρὸς κρείττους ἰόντες. τὸ γὰρ ὑφ᾽ ἑτέρου γενόμενον τῆς παρ᾽ ἑτέρου 
συγχωρήσεως οὐ δεῖται χαὶ τῆς .. ἑτέρου ....ung τὸ αὐτὸ πεῖραν εφει" 
ἑτοίμως μὲν γὰρ ἐς τὴν εἰρήνην τυγχανον „.ovres * * * ἐπ᾽ ἀμφοτέροις, 
καὶ σὺν τῶι δικαίωε καὶ ἅμα συμφέροντι ἔρχονται ἐς τὸ πολεμεῖν τὴν 
οἰκείαν ἀσφάλειαν βεβαιώσοντες" πολέμου δὲ πταρασχευὴ φυλακὴ εἰρήνης 


σι 


βεβαιοτάτη. τὸ γὰρ ....-.- μέχρε τούτου οὐκ αν.ησε ...ıav οἴηται τόλμης 
ἂν εσ.. χαιον μηδὲν πράξειν. 
I) — p. 230, 8: ὅτε ἑτοιμότεροι οἱ κρατήσαντες πᾶν ἡττηϑῆναι Ἐ Ἔ Ἐ 


84 (2) SUID.s. ἐπεμᾶλλον gl. 2: ἀντὶ τοῦ προϑυμότερον. Δέξιππος" 

ι᾽ ««.ῶὧν δέ τινων τοῖς Ὑπερίδου λόγοις ἐπιμᾶλλον ἀχϑέν- 

των.» καὶ ἀνιὶ τοῦ περισσοτέρως" “ἐνδιδόναι σφᾶς ἐπιμᾶλλον᾽, καὶ αὖϑις" “ταῦτά 
τοι ἐπιμᾶλλον ἐξῆψεν αὐτῶι τὸ μῖσος.᾽ 

35 (27) --- 5. παραπολύ gl.2: ... Δέξιππος" «παραπολὺ ἄπε- 

λείποντο τοῦ πεέϑεσϑαι τοῖς εἰσηγουμένοις ἡσυχέαν 


ι αἱρεῖσϑαι.» 


σ' 


86 (30) — 8. παραχρῆμα" .... «καὶ ὡς ἐντῶι παραχρῆμα 
ὥρμηντό τε ἐξιέναι καὶ ψηφίσματι τὴν στρατείαν ἐκύ- 
ρωσαν, ὥρμητό τε πᾶς ἐς τὴν ἐπιχείρησιν» 4έξιτεττός φησι. 


FRAGMENTE UNSICHERER STELLUNG. 

37 (29) SUID. 5. ἀπὸ δὴ (5. εὐθαρσῶς ἔπνει)" «ἀπὸ δὴ τούτων 
πάντων ἀναπειϑόμενος τῶν πλεονεχτημάτων, πάντα 
τὸν ἀνθιστάμενον τιϑεὶς ἐν δευτέρωι εὐθαρσῶς ἐπήιτει" 
συνηνεχϑήτην δὴ ἄμφω ἀλλήλοιν» 4έξιππος. 


2 


Ss 


38 (26) — 5. ἵππος" Δέξιππος" «ὃ δὲ ἵππος αὐτῶι ἤσκητο 
ἄρα καὶ ἄνευ ἡνέας ἐλαυνόμενός τε ὠκύτατα φέρεσϑαι 
χαὶ βάδην προιόντος πραιότατα ἵστασϑαι καὶ ἐκκλίνον- 
τος, ὅπως περιοίσεται καὶ χυκλώσεται, εὐκαμπέστατα 
ἐπιστρέφειν.» 


ὃι 


89 (28) --- 5. πατασσούσηε' ὑπὸ δειλέας κλονουμένηι, 4έξιτπος" 

8. «ἦν δὲ τοῦ χαϑηγουμένου πρὸς πᾶν τὸ ἀπαγγελλόμενον 
ἔχπληξις: ὑπὸ γὰρ ἐμφύτου δειλέας καὶ ἀπειρίας τῶν 
πολεμικῶν ἀναπεπταμένοις μὲν τοῖς Woi, τεϑορυβη- 
μένοις δὲ τοῖς ὀφθαλμοῖς, πατασσούσηι δὲ τῆι καρδίέαι, 





3 * * dürftige reste von etwa 12 zeilen 4 ἔρχονται Boiss &0X.v..e0 V 
8 παν ο. τον Ν᾽ (Boiss) * * es fehlen zwei blätter; dann F 24. 10 τῶν δὲ 
πλήϑων  10—11 ἀχϑ(εσϑ)έντων ο. ἀρϑέντων Hemsterhuys 17 {(τό)τε Bernhardy 
στρατιὰν ABVEMed 22 δευτέρωι ἐκ τῆς πείρας 5. εὐϑαρσῶς ἐπνει ebd 
28 συνηνεχϑήτην Küster συνηνέχϑη τὸν Suid 
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ἀεέτι ἀκούσεσϑαι ἐλπίζων, τοῖς ἀρχομένοις κατάδηλος 
ἦν ὡς φυγῆι χρήσεται.» 

40 (82) SUID. 5. σεμνόν" ... Δέξιππος: «σεμνὸν γὰρ αὐτὸν 
ἀπέφαινε τά τε ἄλλα καὶ ὅτι οἱ ὁ πατὴρ εὐστρατηγήσειεξ.» 


101. EUSEBIOS. 


T 

1 EUAGRIOS HE V 24: καὶ Εὐσέβιος δὲ ἀπὸ Ὀκχταβιανοῦ (} 14) 
χαὶ Τραιανοῦ (98---117) καὶ Μάρχου (161—180) λαβὼν ἕως τῆς τελευτῆς 
Κάρου κατήντησεν. 

F 
(IETOPIAI?) 
[7 

1 (ΠῚ 728; V 21) EXC. DE SRATEG.: ἐκ τῶν Εὐσεβίου βιβλίου ὃ 
πολιορκέα Beooakovixung ὑπὸ Σχυϑῶν. ol δὲ Θεσσαλονικέες οὔτε ἐν τῶι 
τοιούτωι ἀδρανέες εὑρέϑησαν, ἀλλὰ τοῖσι ἑτοίμοισι εὑρισχομένοισι ὅπλισά- 
μενοι, συστάντες τούς τε βιωμένους ἐσελϑεῖν ἀπέρξαν, καὶ ἐν τῆι ταραχῆι 
αὐτῆι τῶν βαρβάρων τινὰς συναρπάζουσιν. τὸ δὴ πολλοῖς τῶν ἀπὸ τῆς 
πόλεως ἐζωγρημένοις πρόφασιν τῆς ἀναχομιδῆς παρεχόμενον" οἱ γὰρ δὴ 
βάρβαροι ὑπὲρ τοῦ κομίσασϑαι τοὺς σφετέρους πολλοὺς τῶν εἶχον λαβόντες 
ἀπέδοσαν. οὔτ᾽ ὅτε ἦσαν φϑάντες οἱ βάρβαροι ὥστε τῆι σφετέρηι στρατιῆι 
πᾶσαν τὴν πόλεν περιστοιχήσασϑαι, καὶ οἱ ἀνὰ τὴν πόλιν οὐδὲν ὑπὸ τοῦ 
ἀπροσδοκήτου ἀιιβλυνϑέντες οὐδὲ + * * 

2 (V 21] --: ἘΞ * Ἐ τὴν ὄψιν αὐτὴν τοῦ πολέμου, οὔτε τῶν ἀντι- 
πολέμων ἀπορρηϑῆναι, καὶ ἐς τὰ ἀρήια, τοῖς ἐν τοῖς παιδηίοις ἀϑύρμασιεν 
ἠρίστευε, ἑωυτῶε παρεούσης εὐστοχίης, καὶ τοξεύσαντα οὐκ ἁιιαρτεῖν, κατὰ 
δὲ κτεῖναι ἄνδρα πολέμιον, καὶ ἐπὶ τῶι ἔργωι τούτωι μεγαλοφρονεόμενον 
περοσϑεῖναι καὶ δεύτερον: τῶι γὰρ βεβλημένωνι τῶν πολεμίων τινὸς παρα- 
στάντος καὶ τὸ βέλος ἐξειρυμένου, τοξεῦσαι αὖτις καὶ τυχόντα ἐπὶ τῶι 


13 Paris. ΒΌΡΡΙ. συ. 607 (A) 140d6&Di(ndorf) 16 ἐσελϑεῖν Di ἐεσϑείν A ἐσϑέευν 
Muelller) dneo&avMue απηρξαν Α ἀπεῖρξαν ) 18 ἐξζωγρημένοις Mue εξω.ἡμενοῖς 
A (in quo priores litterae evanuerunt’ Wescher) ἔξω ἡιρημένοις ὃ παρεχόμενον" 
οἱ γὰρ Welscher) παρεχόμενοι γὰρ A 20 απεδωσαν A οὔτ᾽ ὅτε Mue οὐχ ore A 
οὔκω δὲ (τε Di) Piccolos 21 [καὶ] Mue 22 οὐδὲ * *: es scheint 1 blatt zu 
fehlen 23—24 ἀντιπολέμων Gom(perz) Mue (oöre) τ. ὄ. αὖ. τ. π. οὔτε τῶν ἀντι- 
ζστάντων φοβηϑέντα τὸ πλῆϑος) πολεμίων Di 24 ὡς ἐν Gom 25 ἠρίστευεν 
Mue evoroxse A εὑρίσκεϑ᾽ Gom εὕρισκε Di 26 κτεῖναι Gom reivar A μεγαλο- 
φροονούμενον Gom μεγαλοφρονες ἐμξενον A μεγαλοφρονησάμενον Di 27 βεβλημένων 
Gom κεκλημένων A 28 ἐξειρυμένου Di εξειϊουμένου A ἐκσειοινένου Gom ἐξειρυο- 
μένου We ἐξαιοεομένου Mue 
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προτέρωι καὶ τοῦτον καταχτεῖναι. τοῦτο ἰδομένους τοῦ παιδὸς τὸ ἔργον 
τοὺς μὲν πολεμίους ϑώματι ἐνέχεσϑαι μυρίωι, τοὺς δὲ πολιήτας, καὶ ἐπὶ 
μέζον αὐτοῦ τῆι προϑυμίηι προερχομένου, ἐπισχεῖν καὶ ἀναρπάσαι μεν, 
φόβωι σχομένους μή τινε ἄρα παλινχότωι ἐπὶ παραδόξοις οὕτω ἐκ φϑόνου 
δαίμονος ἐγκυρήσηι. καὶ ταῦτα μὲν δὴ. οὕτως ἐγένετο. (2) πρὸς δὲ τὰ 
ἐπιφερόμενα Ex τῶν μηχανημάτων καὶ πολλὰ ἀντιτεχνησαμένων τῶν ἀπὸ 
τοῦ τείχεος, τὰ μάλισεα λόγου ἄξια καὶ ἀφηγήσιος ἐπυϑόμην γενέσϑαι 
τούτοισι, ταῦτα σημανέω. τῆι μὲν ὧν ἀπὸ τῶν πυρφόρων βελέων ἐλπι- 
ζομένηι ὠφελέη: κατὰ πάντων ὁμοίως τῶν μηχανημάτων ἐχρέοντο. τὰ δὲ 
πυρφόρα ταῦτα βέλεα ἦν τοιάδε. ἀντὶ τῆς ἄρδιος τῆς πρὸς τῶι ἄχρωι 
τοῦ ὀιστοῦ εἶχε ταῦτα τάπερ μεμηχάνητο ὥστε τὸ πῦρ αὐτὸ ἐπιφέρειν" 
ταῦτα δὲ ἦν σιδήρεα, ἔχοντα ἔνερϑεν ἐκ τοῦ πυϑμένος κεραίας + ἐπεκεκλη- 
μένας. al δὲ κεραῖαι χωρὶς En’ ἑωυτέων ἐλαυνόμεναι, ἔπειτα καμπτόμεναι 
κατὰ κορυφὴν πρὸς ἀλλήλας ξυνήγοντο" συναφϑεισέων δὲ τούτων ἐς ἄκρον 
ἀκὶς ἰϑείη καὶ ὀξυτάτη ἀπὸ πασέων ἐξήιε, τῆς δὲ δὴ μεμηχανημένης 
οὕτως ἔργον ἦν, κατ᾽ Örew ἂν ἐνεχϑείη, προσπερονημένην μὲν ἐνεστάναι. 
(3) ταύτης μὲν τῆς ἀκίδος ἔργον ἦν τοῦτο" τὸ δὲ ἐττὶ τῶι πυρὶ σπουδα- 
ζόμενον ὧδε ἐνηργέετο. καμπτόμεναι ai κεραῖαι κόλπον χοῖλον, κατὰ τὸν 
διεστεῶσαι ἦσαν ἀπ᾽ ἀλληλέων, ἐποίεον, οἷον δὴ καὶ τῶν ὑ οὕτως ἐχουσέων 
γυναικῶν ἠλακάται, περὶ ἃς δὴ σερέφεται τὸ εἴριον ἔξωϑεν περιβαλλόμενον, 
ἀπ᾿ ὧν δὴ τὸν στήμονα κατάγουσι. μεταξὺ τούτου τοῦ κόλπου εἴσω 
στυππίον ἢ καὶ ξύλα λεπτά, ϑείου αὐτοῖσι προσπλασσαμένου ἢ καὶ τῶι 
Μηδείης ἐλαίωε καλεομένωε αὐτὰ χρίσαντες, ἐνετίϑεσαν. τοῦ δ᾽ ὧν ἀτράχτου 
τοξευομένου ἤτοι ὑπὸ μηχανῆς ἢ καὶ τοξοτέων, τὰ ἐνεχόμενα ὑπὸ τῆς 
ῥύμης ἐξήπτετο καὶ ἁφϑέντα φλόγα ἐποίεε. (4) τοιούτοισι μὲν δὴ κατ᾽ 
ἁπάντων τῶν μηχανημάτων ἐχρέοντο, καὶ ἀπὸ τούτων πολλῶν ἅμα ἐχττεμττο- 
μένων ὠφελίη τις ἐγένειο. ἀπό γε ὀλίγων ἢ σμικρὴ ἢ οὐκ ὧν δή τις 
τοσαύτη προσείη" ἢ γὰρ ὑπὸ τῶν βυρσέων ἔργοιντο ἢ καὶ ὑπὸ σβεστηρέων 
πολλῶν μηχανημάτων. (5) τόδε δὲ παρὰ Μακεδόνων αὐτῶν οὐχ ἤκουσα, 
ἐν δ᾽ ἑτέρης πολιορκέηε ἔμαϑον ἀντιτεχνηϑῆναι πρὸς τὰ πυρφόρα ταῦτα 








2 πολεμους A 3 προεοχομένου Mue προσερχομενους A 6 [καὶ] πολλὰ Mue 
βέλεα π. Di 8 τούτοισι We Gom rTovowoe A 9 ἐχὕϑρεοντο A 11 ὀιστοῦ We 
iorov A 12---18 ἐπεχχεκλιμένας We ἀπεχβεβλημένας Mue 18 ἔπειτα καμπτό- 
μεναι Gom ἐπὶ ra καμπτομενα A 16 κατ᾽ ὅτου ἂν ἐνειχϑέηι ὃ Gom 18 κατ᾽ 
ὅσον Gom 19 αἱ τῶν ἱστοὺς ἐχουσέων Gom (al) τῶν αὐτοεργουσέων (ἱστοεργου- 
σέων Di) γυναυκῶν Μὰ 6 20 πεοὶ ἃς δὴ στρέφεται We πὶ αδης τρεφεται A ἴριον A 
gltöveddrcA WR στυππίον Υ  στυπτιονὰ 28 Μηδείης Di (Prokop. BG IV 86 δ.) 
μηδειω A 25 ἐξήφϑη — ἐποίεε Mue εξεφϑετο και ἐφαεντα φλογας ποιεε A ἐξήφϑη 
τε καὶ Di 27 ἀπὸ — ἢ Mue απογεομγωνὴ A ἀπὸ δὲ Di 28 Eoyowro We 
eoyovro A 29 τόδε δὲ παρὰ (uw) We Tode de παρα de A τάδε παρά γε Mue 
30 ἀντιτεχνηϑῆναι We αντιτειχϑηναι A 

Jacoby, Fragm. Griech. Hist. IL 31 
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βέλεα, Κελτῶν προσκαϑημένων πόλει Τυρρηνῶν (Ὁ) καλεομένηιε' ἔστι δὲ 
αὕτη χώρης τῆς Γαλατίης τῶν ἐν τῆι ἑσπέρης κατοικημένων, ἔϑνεος τοῦ 
“ουγδουνησέου. χρόνος δέ, κατ᾽ ὃν ἡ ἔτος προσεκατέατο τῆι πολιορκίηι, 
ἦν ἐν τῶι δὴ Γαλατίη πᾶσα καὶ τὰ ταύτηι προσεχέα ἔϑνεα ἀρχῆι τῆι 
ὁ Ῥωμαίων οὐ πιϑέσκετο, ἀλλ᾽ ἀπεστήχεε (ἢ) τοῖσι ἐπανεστηχόσι συνεφρόνεε. 
τότε γάρ, τῶν Κελτῶν τῶν πέρην Ῥήνου ἐπιστρατευσαμένων, μοέρη do 
τούτων ἀποσπασϑεῖσα καὶ προσχατημένη τῆι πόλει τῆς λελεγμένηι, κατα- 
φλεχϑεισέων σφι πολλέων {μηχανέων τοιάδε» μηχανήσασθαι" ἐξόπισθεν 
τῶν μηχανέων ἔλυτρα ὀρύξαντες πλέα ὕδατος ταῦτα ἐποίεον" ἔπειτα μολυβ. 
10 δένους στεγανοὺς ἀγωγοὺς τοὺς ὑποδεξομένους καὶ πα Ἐ * * 


102. CLEMENS. 


T 
1 (IV 364) Suid. 5. Κλήμης" lorooızöc. ἔγραψε Ῥωμαίων βασιλεῖς καὶ abro- 
κράτορας᾽ καὶ πρὸς Teocivvuov περὶ τῶν Ἰσοχρατικῶν σχημάτων" καὶ ἄλλα. 


ΠῚ F 
PQMAIQN ΒΑΣΙΛΕΙ͂Σ ΚΑΙ AYTOKPATOPEZ 


103. CHARAX VON PERGAMON. Urzeit — Ὁ 


T 
1 SUID. 5. Xaga&" Περγαμηνός, ἱερεὺς καὶ φιλόσοφος, ὡς εὗρον 
20 ἐν ἀρχαίωει βιβλέωι ἐπίγραμμα οὕτως ἔχον" 
Εἰμὲ Χάραξ ἱερεὺς γεραρῆς ἀπὸ Περγάμου ἄκρης, 
ἔνϑα ποτὲ πτολέμιξεν ᾿ἀχιλλῆε πτολιπόρϑωι 
Τήλεφος, Ἣρακλῆος ἀμύμονος υἱὸς ἀμύμων. 
ἔστι δὲ τῶν μετὰ Αὔγουστον πολλῶε νεώτερος" μέμνηται γοῦν ἐν τῶι β 
"δ τῶν βιβλίων (F 11) Aöyovorov ὡς πάλαι γενομένου Καίσαρος, καὶ ἐν τῶι 
ζ (Ε 12) Νέρωνος καὶ τῶν μετ᾽ αὐτὸν βασιλευσάντων. ἔγραψεν Ἕλλη- 
γικῶν τε καὶ * Ἐ Ἰστοριῶν βιβλία u. 


1 Τουρόνων Mue (Τδοῖϊ. A III 40) Τούρωνι Di 2 τῆς neon A 3 Aovydo- 
„o0l0v A [ἔτος] Di Mue 5 dnesornxee Gom En— A (ἢ) Jac (καὶ) Gom 


ἀπέστη καὶ Di τοῖσι ἐπανεστηκόσι Gom τοῖσεεπαν--- A 6 uoion We μοοι..ἡ A 
L 

7 PIE "οθεῖσα A 8 (μηχανέων τοιάδε) μηχανήσασϑαι Jac πολλέων unzavn- 

μάτων Mue 19 εὕρηται Eudok 24 οὗν A 26—27 Ἕ. τε καὶ I. ABC τε καὶ 

(Ἰταλικῶν) ὃ Westermann (8. F 64) τε καὶ ( Ῥωμαικῶν) ὃ μ᾽ καὶ πολλὰ φιλόσοφα, 

ἐν οἷς καὶ συμφωνίαν Ὀρφέως Πυϑαγόρου καὶ Πλάτωνος περὶ τὰ λόγια Eudok 

(s. Suid. 5. Ποόκλος) 
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2 EUAGRIOS HE V 24: σὺν ϑεῶι δὲ Tuiv καὶ τὰ τῆς ἐχκλησια- 
στικῆς ἱστορίας εὐσυνόπτως ἀπόκειται διὰ ...... ὅσα δὲ εἴτε μυϑώδη 
εἴτε μετὰ τῶν ἀληϑῶν γεγένηται, Ἑλλήνων τε καὶ τῶν ἀρχαίων βαρβάρων 
πρὸς ἑαυτούς τε καὶ πρὸς ἐκείνους διαγωνιζομένων, ἢ εἴ τι καὶ ἄλλο 

5 ἐξειργάσϑη ἐξ ὅτου ἀνθρώπους ἱστόρησαν εἶναι, Χάραχί τε γέγραπται καὶ 
Ἐφόρωι (10) καὶ θεοπόμπωι (115) καὶ ἄλλοις ἀναρίϑμοις. αἱ δὲ κατὰ 
Ῥωμαίους πράξεις .... 

3 EUSTATH. HoM. OD. τ 163 p. 1859, 44: ἀνδρὸς σοφοῦ ϑερα- 

πεύσαντος μύϑους πρὸς ἱστορίαν, εἰς ὃ καί τις Ἡράκλειτος ἐπονήσατο, 
ιο ἔτε δὲ καὶ Χάραξ. Παλαιφάτου δὲ μέμνηται καὶ ᾿4ϑήναιος ..... ebd. 
ö 450 p. 1504, 59. 


F 
EAAHNIKSN TE KAI (PSMAIKSN?) IETOPIQN 4—M 
(F 31—39. 46? 50? 54—58) 
15 B 
(5. F 50? 54) 

1 (ΠῚ 637,2) STEPH. BYZ. 5. 4öodoreia- μεταξὺ Πριάπου καὶ 
τοῦ Παρίου ἀπὸ ᾿Αδράστου βασιλέως (Strab. XIII 1,13)... Διογένης ἐν 
α {Περὶ Κυζίκου (II) φησὶν ἀπὸ ᾿Αδραστείας κεχλῆσϑαι μιᾶς τῶν Ὄρε- 

20 στιάδων νυμφῶν .... ἔστι καὶ Τρωάδος ᾿ἀδράστεια τόπος do ᾿“δραστείας 
ϑυγατρὸς Μελίσσου τοῦ Ἴδης τῆς πρῶτον βασιλευσάσης ἐν Τροίαι, ὡς 
Χάραξ Ἑλληνικῶν β. 5. Ε 33; 54. 
2 (l) — 5. Ταίναρος" .... ἀρσενικῶς χαὶ ϑηλυκῶς. λέγεται χαὶ 
Ταινάριος καὶ Ταιναρέα καὶ Ταινάριον. εἰσὶ δὲ καὶ Ταινάριοι ϑῆκαι, ὡς 
25 Χάραξ ἐν Ἑλληνικῶν βι λέγεται καὶ ταιναρίζειν .... 
Τ 
(Ε 35?) 

3 (3) KONSTANTIN. De adm. imp. 24: (F 20 -z7).... ταύτην 

κεχλῆσϑαί φησιν Ἰβηρίαν ἐν Ἑλληνιχῶν γ. «τὴν δὲ Ἱσπανίαν Ἕλ- 

βοληνὲς τὰ πρῶτα Ἰβηρέαν ἐκάλουν, οὔπω ξύμπαντος τοῦ 
ἔϑνους τὴν προσηγορίαν μεμαϑηκότες, ἀλλ᾽ ἀπὸ μέρους 
τῆς γῆς, ὅ ἐστι πρὸς ποταμὸν Ἴβηρα καὶ ἀπ᾽ ἐκείνου 
ὀνομάζεται, τὴν πᾶσαν οὕτω καλοῦντες.» ὕστερον δὲ (φασιν 
αὐτὴν μετακεχλῆσϑαι Πα[νω]νίαν. 5, F 35. 





18 zu p. 482, 26—27 19 (stegi) Holste 19—20 ὀρεστειάδων P 20 ἔστι 
δὲ P 21 Μελίσσου υἱοῦ Eust 24 ϑῆκαι ‘quod de mortuorum conditoriis 
diei potuit’ Meineke ϑῆβαι RVP 32—33 ποταιιὸν Ἴβηρα --- ὀνομάζεται CMueller 
a. ᾿Ιβηρίαν — ὀνομάζονται Konst π. (Ἴβηρα), Ἰβηρίαν ἀπ᾽ ἐκείνου ὠνόμαζον καὶ 
τὴν πᾶσαν Meilneke) 34 Πανίαν Bandurus πανωνίαν RVP 

3]* 
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4 

4 (4) STEPH. ΒΥΖ. 5. Φήγεια" πόλις ᾿ἡρκαδίας, ἀπὸ Φηγέως βασι- 
λέως, ὡς Χάραξ Ἑλληνικῶν δ' «Φηγεὺς δ᾽ ὃ ἀδελφὸς τοῦ Φορω- 
γέως ἔκτισε πόλιν Φήγειαν, ἣ πρὶν Ἐρύμανϑος ἐκαλεῖτο, 

εὕστερον δὲ Ψωφὶς ὠνομάσϑη, ὡς ἐροῦμεν, ἀπὸ τῆς 
μητρὸς Ἐ ἢ» 

*5 (6) SCHOL. V ARISTOPH. Wolken 508: οὕτως Χάραξ ἐν τῶι 
ὃδ' «Ayaunjöngs ἄρχων Στυμφήλου τῆς Apxablag ἐγάμει 
Ἐπικάστην, ἧς παῖς ἦν Τροφώνιος σκότιος. οὗτοι τοὺς 

τότε πάντας ὑπερεβάλλοντο εὐτεχνίαι τόν τε ἐν Jel- 
φοῖς Ἀπόλλωνος ναὸν ἠργολάβησαν. ἐν Ἤλιδι δὲ rauı- 
elov χρυσοῦν κατεσκεύασαν “ὐγείαι' ὧι καταλείψαντες 
ἁρμὸν λέϑινον, νυκτὸς εἰσιόντες ἔχλεπτον τῶν χρημά- 
των ἅμα Κερκυόνε, ὃς ἦν γνήσιος Ayaumdovg καὶ Ἐπι- 
ιϑκάστης υἱός. ὡς δὲ ἠπόρει λίαν Αὐγεέας, ἐπιδημήσαντα 
Δαέδαλον διὰ Μένωος ἐλιτάνευσεν ἐξιχνεῦσαι τὸν φῶρα 
ὃ δὲ παγέδας ἔστησεν, αἷς περιπεσὼν ᾿γαμήδης ἀναι- 
ρεῖται. Τροφώνιος δὲ τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ τεμὼν πρὸς 
τὸ un γνωρισϑῆναι, ἅμα Κερκυόνε φεύγει εἰς Ὀρχομενόν. 
εὺ Δὐγείου δὲ κατὰ κέλευσιν Δαιδάλου πρὸς τὴν τῶν αἷμά- 
των ἔκχυσιν ἐπιδεώκοντος, καταφεύγουσιν ὃ μὲν Κερ- 
κυὼν eig ᾿ἀϑήνας — Καλλίμαχος (F 143 Schn) ὃς δ᾽ ἔφυγεν 
μὲν Agxadiyv, ἡμῖν δὲ καχὸς παρενάσσατο γεέτων᾽ —, 
ὁ δὲ Τροφώνιος εἰς “εβάδειαν τῆς Βοιωτίας, οὗ κατω- 
βρυχὴν ποιησάμενος οἴκησιν διετέλει. τελευτήσαντος δὲ 
αὐτοῦ μαντεῖον ἀτρεκὲς ἐφάνη αὐτοῖς, καὶ ϑύουσιεν 
αὐτῶι ὡς ϑεῶι. περιελείπετο δὲ υἱὸν ᾿“λκανδρον.» 
Ζ 
Ἐ6 (8) STEPH. BYZ. 5. “ώριον"...... μέμνηται τῆς Δωρίδος τῆς 
so Θετταλιχῆς Χάραξ ἐν ζ τῆδε γράφων περὶ Θεσσαλοῦ τοῦ “ἰάτου, νική- 
σαντος τοὺς Ev”Apvnı Βοιωτούς: «ὃ δὲ Θεσσαλὸς οὐδὲ τὴν τετάρ- 
την μοῖραν τῆς ἐπωνυμίέας μετέβαλεν, ἀλλ᾽ Ἱστεαιῶτιεν 
αὐτὴν ὡς πρὶν καλεῖσϑαι εἴασε. κεῖται δὲ πρὸς δυσμῶν 


4 φήγαιαν V ἐρίμανϑος V 6 μητρὸς ( Ἐχέφρονος καὶ Προομάχου) Mei 
(Paus. VIII 24, 2) 16 διὰ Μίνωος V κατὰ φυγὴν Μίνωος rell αὐτόσε (ἐκτόσε Ald) 
x. φ. M. Valckenaer 20—21 ὑπὲρ τ. τ. al. ἔχχυσιν Ald πρὸς τ. τ. al. ἔκλυσιν V 
21—22 ἅμα Keoxvovı V 22 ὡς K— vulg 24 ὁ δὲ To. ἐργεῖνος (om G) eis 
Λ. τ. B. φεύγει V 26 αὐτοῖς V αὐτόσε vulg 27 περιελείπετο V περιέλιστξ vulg 
30—31 {τοῦ νικήσαντος Mei 
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ς 


τῆς Πίνδου. ῶρος δὲ αὐτὴν ὃ Ἕλληνος εἰλήχειτὰ πρῶτα, 
καὶ Δωρὶς ἀπ᾽ ἐκείνου ἐκαλεῖτο πρότερον ὕστερον δὲ 
Ἱστιαιῶτις μετωνομάσϑη.» 


Θ 
*7 (9) STEPH. BYZ. 5. Ὑλλεῖς" ... Χάραξ δ: «καὶ Παμφύλιοι 
καὶ Ὑλλεῖς.» 


a 


1 

*8 (IV 669) SCHOL. ARISTID. Ρ. 65, 9 Ddf: ἄριστα δὲ ὁ Χάραξ ı 
φησέν, ὅτε πάγος πᾶς ὑψηλός ἐστιν τόπος. ἐπεὶ οὖν ἐνταῦϑα παρὰ τοῖς 
᾿ϑηναίοις ἐκρίνετο τὰ φονικά, ὑψηλὸς δὲ ἦν ὃ τόπος, ἐλέγετο πάγος ὡς 
ὑψηλός, "άρειος δὲ διὰ τὸν φόνον, ὃς σιδήρωι ἀπτοτελεῖται --- Ἄρης ὃ φόνος, 
ἀφ᾽ οὗ καὶ ἔναρα τὰ ὅπλα" καὶ ἔναροι οἱ πεφονευμένοι —, ὡς ἄν τις 
εἴποι μεταβαλὼν φόνιος τόπος" ὡς χαὶ Χαρώνιον ἣ τοῦ δεσμωτηρίου ἐλέ- 
γετο ϑύρα, ἀφ᾽ ἧς οἱ πρὸς Χάρωνα ἀγόμενοι τῶν καταδίκων, τουτέστιν 
οἱ τὴν ἐπὶ ϑανάτωι δεχόμενοι ψῆφον, ἤιεσαν. 


- 
o 


μι 
σι 


IB 
(F 46?) 
*9 (42) STEPH. BYZ. s. Κούριοι" ἔϑνος Σαβίνων πολεμῆσαν Pw- 
μαίοις" Χάραξ ıB. οἱ φυλέται Κουρῖται. χαὶ οἱ Ῥωμαῖοι Κούριτες πρὸς 
0 ἐχδένου ἐχλήϑησαν. 
*10 (41) — 5. Φιδήνη" πόλις ᾿ἀλβανῶν. τὸ ἐϑνικὸν Φιδηναῖος ... 
χαὶ Φιδηνάτης ... οὕτω γὰρ Χάραξ ιβ κέχρηται Φιδηνάτης. 


(ZWEITE ΣΥΝΤΑ͂ΞΙΣ Ὁ) 
Β — 
26 11 (—) SUID. 5. Xagad' ... μέμνηται γοῦν ἔν τῶι βὶ τῶν βιβλίων 
αὐγούστου ὡς πάλαι γενομένου Καίσαρος. 5. T 1. 
Ζ — 
12 (—) SUID. 8. Xagad- ... καὶ ἐν τῶι ζ Νέρωνος καὶ τῶν μετ᾽ 
αὐτὸν βασιλευσάντων. 5. Tl. 


80 OHNE BUCHZAHLEN. 


13 (12) EXCERPT. VATIC. [ANON. DE INCRED.] 16: Περὶ ’Ioög, 
᾿Ιὼ ἡ ᾿Αρέστορος ἱερᾶτο τῆι ἭἭραι. πρὸ γάμου δὲ κυήσασαν γνοὺς ὃ πατήρ 


1 ‘debebat aut πρὸς ἀνατολῶν τ. II. aut πρὸς δυσμῶν τῆς Ὄσσης: qui Characis 
potius quam librariorum error esse videtur’ Mei 5 Πάμφυλοι Holste 8 dexd- 
τῶι Nauck ἰῶ Schol 19 κουρίται P κουρῆται R κούρητες ΕΝ 22 ιβ omP 
82 ἱερᾶτο Pierson ἡρᾶτο V 
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— οὐ γὰρ ἔτι αὐτῆι ἣ ὄψις παρϑένιος ἦν, ἀλλ᾽ ὑπὸ τῆς ἀφροδισίου ἀκμῆς 
μείζων καὶ καλλίων αὑτῆς ἐφαίνετο, ὡς καὶ βοῦς ὑπὸ τῶν ᾿Αργείων ἔπο- 
νομάζεσϑαι — ἐχαλέπαινέ Te καὶ ἐν φρουρᾶι εἶχεν αὐτήν, φύλαχα ἐπι- 
στήσας αὐτῆι τὸν τῆς μητρὸς ἀδελφὸν ’Aoyov. al ὃ μὲν ”Apyog ἄυπνος 
ὧν χαὶ πάντη ἄφυχτος οὐδαμῶς αὐτὴν ἀνίει, ὅϑεν καὶ Πανόπτης ἔσχεν 
ἐπίκλησιν. τῶν δὲ ἐπιχωρίων Ἑρμάων βουλομένης Ἰοῦς λαϑὼν κτείνει 
τὸν ἄργον: ἣ δὲ ὧδε ἐλευϑερωθεῖσα φεύγει σὺν τοῖς πράξασιν ἐπιβᾶσα 
γεὼς φορτίδος, ὑπὸ δὲ χειμῶνος φορηϑεῖσα ἀνὰ τὸ πέλαγος, ὃ καλεῖται 
Ἰόνιον, καὶ πολλαχοῦ προσπελασϑεῖσα εἰς ᾿Δερίαν ἐκομίσϑη καὶ ϑεὸς ἔνο- 
10 μέσϑη διὰ τὸ κάλλος. οὕτω Χάραξ ἐν “Ἕλληνικοῖς. 

*14 (13) EXC. VAT. [ANON. DE INCRED.] 17: περὶ Διονύσου. 
ὃ Χάραξ οὕτω φησίν, ὅτε Σεμέλη ἣ Κάδμου ϑυγάτηρ λέγεται κυῆσαι πρὸ 
γάμου" ἐν δὲ ταῖς γοναῖς κεραυνοῦ χατασχήψαντος αὐτὴ μὲν ἠφανίσθη, 
τὸ δὲ βρέφος περιεγένετο. ἐκείνην μὲν οὖν, ὅποῖα ἐπὶ τοῖς διοβλήτοες 
λέγεται, ϑείας μοίρας λαχεῖν ὠιήϑησαν καὶ Θυώνην ὠνόμασαν, τὸν δὲ παῖδα 
ϑειότατον ὄντα ὁ Κάδμος, διότι ἐκ πυρὸς ἐσώϑη, περιεῖπε, καὶ τέϑεται 
αὐτῶι τὸ τοῦ Αἰγυπτίου Διονύσου πάτριον ὄνομα. ᾿Αλέξανδρος δὲ ὁ Ἄφρο- 
ὀισιεὺς ἐν τοῖς Φυσιχοῖς οὕτω gnoiv.... — F 31. 


σ' 


1 


XPONIKA 
30 A 
15 (25) STEPH. BYZ. s. Παρρασία" πόλις "Agxadiag ... κέκληται 
ἀπὸ Παρρασοῦ, ἑνὸς τῶν “υκάονος παίδων. Χάραξ δὲ χτίσμα Πελασγοῦ 
ἐν a “Χρονιχῶν οὕτως" «Πελασγὸς ᾿ρέστορος παῖς τοῦ Ἐκβά- 
σουτοῦ Ἄργου μετοικήσας ἐξ ἄργους εἰς τὴν ἀπ᾽ ἐκεένου 
βεμὲν τότε Πελασγίαν, ὕστερον δὲ Aoxadiav κληϑεῖσαν. 
ἐβασέλευσεν ἔτη κε καὶ πόλιν Παρρασίέαν ἔκτισε.» 


B 
16 (26) STEPH.BYZz.s. 4ygiaı‘ ... ἔϑνος Παιονίας ..... τὸ κτητικὸν 
Aygıavızds, ὡς Χάραξ Ev β Χρονικῶν. 


80 Tr 
17 (29) STEPH. BYZ. s. Acoavda’ πόλις Avxaoviag. ὃ πολίτης 
“Ἱαρανδεύς: Χάραξ γ Χρονικῶν. 


Ζ 
18 (30) STEPH. BYZ. 8. Ἡφαιστία" πόλις ἐν “Ζήμνωι. Ἕκαταζος 
Εὐρώπηι (1 F138). τὸ ἐϑνεκὸν Ἡφαιστιεύς" Χάραξ δ᾽ ἐν ὃ Χρονικῶν φησιν 
2 (αὐτὴ) αὑτῆς Vitelli 4 [τῆς μητρὸς] Festa 9 πολλαχῆ Εεδία 18 αὐτὴ 
Westermann αὕτη V 16 ϑειότατον νομίσας ὃ 22 παρασοῦ RP 23—24 ‚eBdoor 
V ’Idoov Berkel 29 ἀγριανός V 34 Ἡφαιστιὰς Mei 35 ὁ C Mueller ıRVP 


δι 





ca. 515 
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ὅτε «Μυριναῖοι τῶν Πελασγικῶν ὑποσχέσεων οὐ φροντί- 
σαντες ἀπέκλεισαν τῶι Μιλτιάδηι τὰς πύλας, κἀκεῖνος 
πολιορχκέαι παρεστήσατο αὐτούς. τῶν Ö Ἡ φαιστιέων 
τύραννος («Ἕρμων τῶν Περσλδῶν φοβηϑεὶς τὴν δύναμεν 
δἔφη χαριζόμενος τοῖς ᾿4ϑηναίοις φίλοις οὖσιν ἐμπεδοῦν 
τὰ ὁμολογηϑθϑέντα ὑπὸ τῶν Πελασγῶν, καὶ ἀιιαχεὶ παρέ- 
δωκε τὴν πόλιν.» 


Ε 
(Ε 59?) 
10 F 
(F 589) 
19 (31) STEPH. BYZ. 5. ᾿θρεός" ...... μέμνηται τοῦ ἐϑνικοῦ καὶ 


Χάραξ ἐν Χρονικχῶν ς" «᾿4ϑηναῖοι ἅμα Χαλκιδεῦσι τοῖς ἐν 
Εὐβοίαι καὶ Μεγαρεῦσε στρατεύσαντες εἰς ᾿Ωρεὸν Bılkı- 

ιστίδην τὸν τύραννον ἀπέκτειναν χαὶ ᾿Θρείτας ἠλευ- 
ϑέρωσαν.» 


20 (32) — 5. Doada: πόλις ἐν 4ράγγαις, ἣν ᾿Αλέξανδρος Προ- 
φϑασίαν μετωνόμασεν, ὡς Χάραξ ἐν ς Χρονιχῶν. 
Ζ 
20 21 (33) STEPH. BYZ. s. “ὐταριᾶται" ἔϑνος Θεσπρωτικχόν. Χάραξ 


ἐν T Xoovinav χαὶ Φαβωρῖνος ἐν Παντοδαπαῖς (IV) καὶ ᾿Ερατοσϑένης (V). 


H 
(F 55?) 
22 (35) STEPH. BYZ. 5. Φιλωτέρα" ... ἔστι καὶ Κοίλης Συρίας 
25 Φιλωτέρα, ὡς Χάραξ ἐν ἡ Χρονιχῶν. 


23 (34) — 5. ᾿ἡλαβούριον" πόλις Συρίας. Χάραξ ἡ Χρονικῶν. 
I 
(s. F 18) 
80 24 (38) STEPH. ΒΥΖ. s. Σάλλυες᾽ ἔϑνος Auyvorıxov “πτολεμῆσαν 


Ῥωμαίοις, ὡς Χάραξ ἐν ı Χρονικῶν. 


1 μυρηναῖοι P ὑποσχέσεων Valckenaer ὑποϑέσεων RVP 8 περιεστήσατο 
C Mueller 4 «Ἕρμων, τῶν Περσγῶν Valckenaer Ἕομων δ᾽ Ἡφαιστιέων τ. ὧν 
C Mueller 5 ἐμπεδοῦν Xylander ἐμπεδῶν P ἐμποδῶν RV 13 ς ΕΥ̓ ἐς P 
15 ὑπέχτειναν P 24 Φιλοτερία Polyb. V 70, 4; Synkell. p. 559, 2 26 ‘alte ver- 
schreibung für Araßovotov' E Schwartz Araßdoıov Polyb. V 70 30 Σάλλνυες Holste 


σ EN 
odAvss RVP Auyvorıxöv Holste δυτικὸν ἘΞ (?) δυτικὸν VP 81 ἐν va? 


a. 8341:0 


a. 329 


a. 310.9? 


a. 270/60 
ο. 218 


a. 318 


a. 154? 
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*25 (39) STEPH. ΒΥΖ. 5. Kooieva' φρούριον Παλαιστίνης. Χάραξ ı. a. 1154 
26 (36) KONSTANTIN. De adm. imp. 24: .... ταύτης ἐμνήσϑη a. 1.2 


“Χάραξ ἐν Χρονικῶν- «Ev Ἱσπανίαι τῆι μικρᾶι τῆι ἔξω Aovoı- 
τανῶν πάλιν ἀποστάντων ἐπέμφϑη ὑπὸ Ῥωμαέων στρατη- 
5yög ἐπ᾿ αὐτοὺς Κύιεντος.» 


*27 (36) — 6 αὐτὸς ὁμοῦ περὶ τῶν dio" «Κύεντος ὃ τῶν «τ 


‚ ὴ 2 , - c 4 
Ῥωμαίων πολέμαρχος ἐν ἀμφοτέραις ταῖς Ἱσπανίαες͵ 
ἡσσώμενος δὲ ὑπὸ Οὐιριάϑου σπονδὰς πρὸς αὐτὸν ἐποι- 
ήσατο.» 


10 28 (37) STEPH. BYZ. s. “ieoa‘ πόλις “Ionaviog, ὡς Χάραξ ἐν 1a τον 
«Χρονιχῶ». 
IA 
*29 (40) STEPH. BYZ. 8. Δῶρος" ..... καὶ Χάραξ ια' «Τρύφων κ 1381 


ἐν Δώρωι τῆς Κοίλης Συρίας πόλει πολιορκούμενος ὑπ᾽ 
ι ντειόχου ἔφυγεν εἰς Πτολεμαίδα τὴν ἄκην λεγομένην.» 


OHNE BUCHZAHL. 


30 (23) STEHP. BYZ. s. Oyryla: .... ἐλέγετο δὲ καὶ ἡ ᾿“ττικὴ πᾶσα (:λῃ) 


Oyvyia, ὡς Χάραξ φησὶν ἐν τοῖς Χρονικοῖς. 


ITAAIKA 
20 (s. F 64.) 


Fragmente ohne Buchtitel. 

31 (22) ET.M. 525, 38: Κολώνεια: χτητιχὸς τύπος εἰς ἰδιότητα 
ἀναπέμπεται. φασὶ γάρ more τὸν Διόνυσον (uer&) τὸν ἐπὶ Τυρσηνοὺς 
ἀπιόντα πόλεμον τοὺς γεγηραχότας τῶν Σειληνῶν μετὰ τῆς ἀχρήστου 

26 ἡλικίας ἐν ᾿Ιταλίαι χαταλιπεῖν, τοὺς δὲ τραπῆναι ἐπὶ ἀμπέλων ἐπιμέ- 
λείαν, καὶ εὔοινον γενέσϑαι τὴν ᾿Ιταλέαν: τοὺς δὲ γεωργοὺς οἱ ᾿Ιταλοὶ 
κολώνους ἐκάλουν" [ὡς καὶ ἱδρύσασδαι τοιαῦτα ἀγάλματα οἰνοφοροῦντα ἐν 
ἀσχοῖς]. ἐσπούδαζον δὲ καὶ ἃς ὥικουν πόλεις οἱ ᾿Ιταλοὶ τιμὴν ταύταις 
παρέχειν, ἀνιστάντες δαίμονά τινα ὡς πρεσβύτην ὅμοιον Σειληνῶι, ἵνα 

80 καὶ τῆι χοινωνέαι τῶν ἱερῶν συγκραϑῶσιν. αἱ δὲ πέδαι περιτιϑέμεναι 
δηλοῦσι τὸ ὑπήκοον, τῶι συνδεδέσϑαι αὐτοῖς τὰς πόλεις τὰς ἐχούσας τὰ 
τοιαῦτα ἀγάλματα. ταῦτα εἴρηται Χάρακι ἱστοριογράφωι. 


1 Χάραξι omV 7 Ἱσπανίαις (ἠγωνίσατον ὃ 10 ἑππανίας R inn— V 
17 δὲ om P 23 note Sylburg τότε Et (uera) Jac Tvoonvoös Sylburg 
Ταρσηνοῦς Et 27—28 ὡς — doxois doppelfassung zu Υ. 29 ἀνιστάντες — 
οὺς 
σειληνῶι 29 ἀνιστάμενοι D πρεσβύτηιϑ 81 adroıs D 
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32 (17) JOHANN. LYDUS De mens. IV 154 p. 170, 6 W: καὶ 
βασιλεῦσαι δὲ αὐτὸν (sc. Κρόνον) 7 ἱστορία παραδίδωσιν, ὡς ἔμπροσϑεν 
ἀφηγησάμην κατά τὲ τὴν “ιβύην καὶ Σικελέαν {καὶ τοὺς ἑσπερίους τόγπους 
καὶ πόλιν κτίσαι, ὡς ὁ Χάραξ φησί, τῴζὴν τότε μὲν λεγγομένην Κρονίαν, 

s νῦν δὲ Ἱερὰν πόλιν, ὡς ᾿Ισίγονος {περὶ Παλλικῶν ϑεῶν (IV) καὶ Πολέμων 
(IV) καὶ AloyvAog ἐν τῆι Αἴτνηι (F 11 Ν᾽) πῴζαραδιδόασιν ἢ ὡς πᾶσνα N) 
ἱστορία κατὰ τὸν Εὐήμερον (63) ποικέλλζεται, σοφῶς τὴν) τῶν λεγοιιένων 
ϑεῶν ὑπογράφουσα ϑεζωρίαν). 

33 (18) MALALAS IV p. 81, 11: μετὰ δὲ Τρῶον ἐβασίλευσε τῶν 

10 Φρυγῶν ὃ Ἴλιος. ἐν αὐτῶι δὲ τῶι καιρῶι ἐλαλεῖτο ἡ νίκη τοῦ ἀγῶνος 
Πέλοπος τοῦ “υδοῦ χαὶ Οἰνομάου τοῦ Πισαίου, ἐπιτελεσϑεῖσα ἐν τῆι 
ἡλιακῆι ἑορτῆι. ἅτινα συνεγράψατο Χάραξ ὃ ἱστορικχός. 

84 (19) -- VIIp. 172,20 (Εκχλ. Tor. p. 191, 19ff. Cramer; Joann. ANTIOCH. 
IV 552, 31 M; Caron. Pasca. p. 205, 11 Bonn.): ὁ ὀὲ αὐτὸς ἹΡῶμος βασιλεὺς ... 

15 ἔχτισε καὶ τῶν Ἄρην ναόν' καὶ ἐν αὐτῶι τῶι μηνὶ ἐποίησεν ἑορτὴν μεγάλην ϑύσας 
τῶι Ἄρει.... καὶ εὐθέως πάλιν ἀρξάμενος ἔκτισε τὸ ἱππικὸν ἐν τῆι “Ῥώμηι, ϑέλων 
διασχεδάσαι τὸ πλῆϑος τοῦ δήμου τῶν Ῥωμαίων, ὅτι ἐστασίαζον καὶ ἐπήρχοντο 
αὐτῶι διὰ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, καὶ ἐπετέλεσε πρῶτος ἱπποδρόμιον ἐν τῆι χώραι τῆς 
“Ρώμης εἰς ἑορτὴν τοῦ Ἡλίου, φησί, καὶ eis τιμὴν τῶν ὑπ᾽ αὐτὸν τεσσάρων στοιχείων 

20 ... λογισάμενος καὶ τοῦτο, ὅτι εὐτυχῶς φέρονται οἱ τῶν Πεοσῶν βασιλεῖς εἰς τοὺς 
πολέμους, ὡς τιμῶντες τὰ αὐτὰ τέσσαρα στοιχεῖα. ὁ δὲ τῆς Πισαίων χώρας βασιλεὺς 
Οἰνόμαος ἀγῶνα ἐπετέλει ἐπὶ τὰ Εὐρώπεια μέρη μηνὶ δύστρωι τῶι καὶ μαρτίωι κε 
τῶι Ἡλίωι Τιτᾶνι ὡς ὑψουμένωι ἀγωνιζομένης, φησί, τῆς γῆς καὶ τῆς ϑαλάσσης, ὃ 
ἐστι Δημήτρας καὶ Ποσειδῶνος, τῶν ὑποκειμένων στοιχείων τῶι Ἡλίωι. καὶ ἐβάλλετο 

25 χλῆρος μεταξὺ τοῦ αὐτοῦ Οἰνομάου βασιλέως καὶ τοῦ ἐρχομένου ἀπὸ οἱασδήποτε 
χώρας καταγωνίσασϑαι αὐτόν. καὶ ὅτε μὲν ὁ κλῆρος ἐκάλει τὸν Οἰνόμαον ἀγωνί- 
σασϑαι ὑπὲρ τοῦ Ποσειδῶνος, ἐφόρει σχῆμα ἱματίων κυανῶν, ...... καὶ ὁ ἀνταγωνι- 
ζόμενος κατ᾽ αὐτοῦ ἐφόρει τὸ χλοῶδες σχῆμα...... καὶ πάλιν εἰ ἤνεγκεν ὁ κλῆρος 
τῶι Οἰνομάωι φορῆσαι τὸ νῆς Δημήτρας σχῆμα, ἐφόρει τὸ χλοῶδες σχῆμα, καὶ ὁ 

so ἀνταγωνιστὴς αὐτοῦ ἐφόρει τὸ σχῆμα τοῦ Ποσειδῶνος. (je nach dem ausfall des 
kampfes rechnet man auf ein gutes jahr für die fischerei und seefahrt oder für 
die landwirtschaft). καὶ ἐνίκησε πολλοὺς 6 Οἰνόμαος ἀνταγωνιστὰς καὶ ἐπὶ πολλὰ 
ἔτη" εἶχε γὰρ καὶ τὸν Ἄψυρτον διδάσκοντα αὐτὸν τὴν ἡνιοχικὴν τέχνην. ὅστις 
Οἰνόμαος ἡττηϑεὶς ὑπὸ Πέλοπος τοῦ Λυδοῦ ἐφονεύϑη. 

35 τὸν δὲ ἱππικὸν ἀγῶνα τοῦτον ἐπενόησε πρῶτος Ἐνυάλιός τις ὀνόματι, υἱὸς 
Ποσειδῶνος, ἀγαγόμενος τὴν Λιβύην, ϑυγατέρα τῆς Ἰοῦς καὶ τοῦ Πίκου Διός, ὃς 








12 ἡλιακῆι Chilmeadus ᾿λιακῆι Ox 14—21 Romulus fehlt in ’Ex4. Tor. (E), 
wo die Oinomaosgeschichte kürzer, aber besser steht. 15—16 ϑύσας τῶι Ἄρει 
Chron Pasch ϑυσίας τ. Ἄρηι Mal 16 κερκέσιον ἐν τ. Ῥ,, ὅπεο Ἱππικὸν ὠνόμασεν 
Chron Pasch 19 φησί om Chron Pasch 22 ἀγῶνα: ἅρμασι τετραπώλοις add Εἰ 
26—32: E hat hier die vertreter der vier elemente, γῆ — χλοῶδες πράσινον σχῆμα, 
ϑάλασσα m κυάνεον σχῆμα τὸ Beverov, πῦρ m ἐρυϑρὸς χιτών, ἀήρ » λευκὸς %.; bei 
Malalas p. 175, 1612. in Rom 30—34 fehlt E 33 αὐτῶν πικρῶς Chron Pasch 
35 Εὐάλιος E Alyıakeös Cramer 36 Ποσειδῶνος, ἅρμασι διπώλοις E Joann. 
Lyqa. 112 ϑυγατέρα — Διός fehlt E 
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κρατήσας τὰ ueonußowa μέρη ἐχάλεσε τὴν αὐτὴν χώραν, ἐν ἦι ἐβασίλευσε, Außönv 
εἰς ὄνομα τῆς αὐτοῦ γυναικός. 

τόν δὲ αὐτὸν ἱππικὸν ἀγῶνα ὃ Ἐνυάλιος ἅρμασι διτεώλοις ἐφεῦρε, 
καϑὼς ταῦτα συνεγράψατο Καλλίμαχος ὃ σοφὸς ἐν τοῖς ᾿Ετησίοις αὐτοῦ 

5 (Ε 2 Schn). καὶ λοιχτὸν μετ᾽ αὐτὸν ὃ Ἐριχϑόνιος ἐπετέλεσε {χαὶ ἄλλοι 
ἐν διαφόροις τόποις ἐπετέλεσαν. ὃ δὲ Οἰνόμαος ττρῶτος αὐτὸς ἐπετέλεσεν) 
τὸν αὐτὸν ἀγῶνα ἅρμασι τετραπώλοις, διὸ καὶ περιβόητος ἐγένετο, καϑὰ 
ἐν ταῖς Χάραχος ἐμφέρεται “Ιστορίαις, ὃς συνεγράψατο καὶ ταῦτα ὅτι τοῦ 
ἱπποδρομίου τὸ χτίσμα εἰς τὴν τοῦ κόσμου διοίκησιν ὠιχοδομήϑη, τού- 

10 φέστι τοῦ οὐρανοῦ καὶ τῆς γῆς καὶ τῆς ϑαλάσσης. τὰς γὰρ δεχαδύο ϑύρας 
τοὺς δώδεκα οἴκους ἱστόρησε τοῦ ζωδιακοῦ τοῦ διοιχοῦντος τὴν γῆν καὶ 
τὴν ϑάλασσαν καὶ τῶν ἀνθρώπων τὸν παροδικὸν τοῦ βίου δρόμον. τὸ 
δὲ πέλμα τοῦ ἱππικοῦ τὴν γῆν 'πᾶσαν εἶναι, τὸν δὲ εὔριπον τὴν ϑάλασσαν 
ὑπὸ τῆς γῆς μεσαζομένην, τὸν δὲ ἐπὶ τὰς ϑύρας καμπτὸν τὴν ἀνατολήν, 

15 τὸν δὲ ἐπὶ τὴν σφενδόνην τὴν δύσιν, τὰ δὲ ἑπτὰ σπάτια τὸν δρόμον καὶ 
τὴν χίνησιν τῆς ἀστρονομίας τῶν ἑπτὰ ἀστέρων τῆς μεγάλης ἄρκτου. 

35 (16) SCHOL. DION. Per. 64: τοὺς δὲ ἑκατέρωθεν τοῦ πορϑμοῦ EAA.T? 
λόφους Ἡραχλείους στήλας ᾿ πιροσηγόρευσεν (sc. Ἡρακλῆς)" ἔσειε δὲ ἑκατέρου 
ὕψος οὐ μεῖον ὀργυιῶν 9, εὖρος δὲ τὸ περὶ ϑάλασσαν εἰς χὸ στάδια. 

30 ὄνομα δὲ τῆι μὲν Εὐρωπαίαι κατὰ μὲν βαρβάρους Κάλπη, κατὰ δὲ Ἕλληνας 
᾿ἡλύβη" τῆι δὲ “Πιιβυχῆι χατὰ μὲν “Ἕλληνας Κυνηγετιχή, κατὰ δὲ βαρβάρους 
ἄβιννα, ὥς Χάραξ ἱστορεῖ. αὗται δὲ πρότερον Κρόνου ἐλέγοντο στῆλαι 
διὰ τὸ μέχρι τῶν τῆιδε δρίζεσθϑαι δῆϑεν τὴν ἀρχὴν αὐτοῦ, δεύτερον δὲ 
ἐλέχϑησαν Βριάρεω, ὥς φησιν Ἐὐφορίων (F 60 Scheidw.), τρέτον δὲ 

5 Ἡραχλέους. 5. Ἐ' 8. 

36 (15) -- -- 687: Χάραξ δέ φησι πολλαῖς ναυσὶν ἐκτελεῦσαι τοὺς 
“Ἀργοναύτας. ὧν ἀποπλανηϑεῖσα μία ναῦς προσηράχϑη τῆι Μαιώτιδι" 
οἱ δὲ ἐμπλέοντες Τέλχις καὶ "Augırog ἡνίοχοι τῶν Διοσκούρων ὄντες αὐ- 
τόϑι μείναντες ἦρξαν, dp’ ὧν συνέβη τοὺς ἐνοικοῦντας ἐχεῖσε Ἡνιόχους 

380 χαλεῖσϑαι. ὅϑεν καὶ Διοσχουριὰς ἦν ἐκεῖσε λεγομένη ἣ πόλις ...... 

37 (14) EUST. Dion. Per. 689: καίτοι ὃ Χάραξ τὸ χρυσοῦν δέριια 
μέϑοδον εἶναι λέγει χρυσογραφίας μεμβράναις ἐμπεριειλημμένην, δι᾿ ἣν ὡς 
λόγου ἀξίαν τὸν τῆς ᾿Δργοῦς καταρτισϑῆναι στόλον φησί. 


8--ἀὁἋΟτὸν δὲ -- αὐτοῦ fehlt E 4 τησίοις (Αἰτησίοις Chron Pasch): i. 6 
Αἰτίοις Chilmeadus 5 Ἐριχϑόνιος: Οἰνόμαος Ὲ 5—6 (καὶ ἄλλοι --- ἐπετέλεσεν) add 
Chron Pasch 8 Xäpaxos τοῦ σοφωτάτου Chron Pasch 9 τοῦ ἱτιπικοῦ κτίσμα 


E τὸ τοῦ Ἱππικοῦ γυμνάσιον Chron Pasch ὠικοδομήϑη: ἐπινενόηται Chron Pasch 
10 γὰρ Chron Pasch δὲ Mal 11 ἱστόρησαν E Chron Pasch 14 ὑπὸ: ἀπὸ Chron 
Pasch 15 σπάτια Kedren σπαϑία Mal Chron Pasch σπαϑέα E 16 ἀστροϑεσίας 
E ἀσιρώιας Chron Pasch 21 Κυνητιχή Eust CM 22 Ἄβεννα H Eust 27 μία: 
τινάς, καὶ ἐν μιᾶι εἶναι κτλ. Η Eust 28 Ἀμφίτης H 
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38 (10) SCHOL. T EUST. HoM. Jl. 2 483: καὶ γάμος μὲν ᾿4ϑήνησι 
πρῶτον εὕρηται ὑπὸ Κέχροπος, ὅϑεν καὶ διφυᾶ φησιν αὐτὸν λέγεσθαι 
ὃ Χάραξ, ὕτι τὸ ἐκ δύο φύεσθαι δι’ αὐτὸν πρῶτον ἔγνωσαν ἄνϑρωποι. 

39 (11) SCHOL. ARISTID. p. 17, 24; 18, 7 Ddf (TZETZ. Lyk. 111 

sp. 57, 32 Sch): δεῖ δὲ γνῶναι ὕτε ὃ Χάραξ ἱστορεῖ τοὺς ᾿4ϑηναίους ἀποίχους 
εἶναι τῶν Σαιτῶν. ἐστι δὲ Σάις πόλις Αἰγυπτίων καὶ οἰκιστῆρα ἔσχεν Ἔρεχϑέα. 
διὸ καὶ διφυᾶ προσαγορεύεσϑαί φησιν ὄντα δίγλωσσον. ἕτεροι δέ φασιν ὅτι πρῶτος 
ἐδόξασεν ἔκ τε γυναικὸς καὶ ἀνδρὸς τοὺς γεννωμένους παράγεσϑαι. ἔχ δὲ τῆς 
ἀποικίας ὠνομάσϑαι φησὶ ττολιοῦχον τὴν ᾿ϑηνᾶν" ἔστι γὰρ ἣ Σάις .Ζἰγυπτίων 

τὸ φωνῆι παρ᾽ Ἕλλησιν ᾿άϑηνᾶ, καὶ τούτου παράγει μάρτυρα τὸ τὴν ᾿ϑηνᾶν 
ἐποχεῖσϑαι xgoxodeilwı πρὸς τῆι ἀκροπόλει, δηλοῦσαν τὴν ἀποιχίαν ἐχ 
τοῦ Νείλου τυγχάνουσαν. 

40 (56) STEPH. ΒΥΖ. 5. ᾿4βοριγῖνες" ἔϑνος ᾿Ιταλικόν, ὡς ᾿Ιόβας ἔν 
Ῥωμαικῆς ἱστορίας a (III): ἱμέχρε μὲν οὖν τοῦ Τρωικοῦ πολέμου τὴν 

16 ἀρχαίαν ““βοριγένων (ζὀνομασίαν»» διέσωζον, “ατίνου δὲ βασιλεύσαντος 
οὕτως προσηγορεύϑησαν. τὰ αὐτὰ καὶ Χάραξ. 

41 (60) --- 5. ᾿ἡγβάτανα" ...... Δημήτριος δέ φησιν Ayßarava 
διττά, τὰ μὲν τῆς Μηδίας τὰ δὲ τῆς Συρίας. Κτησίας (III) δὲ πανταχοῦ 
τῶν Περσικῶν τὰ παρὰ Μήδοις ᾿Αγβάτανα διὰ τοῦ α γράφει. παρὰ δὲ 

20 τοῖς ἀρχαίοις διὰ τοῦ € τὸ Περσικόν, ὡς δειχϑήσεται- παρὰ Χάρακι δὲ 
καὶ αὕτη διὰ τοῦ ε, ἣν καὶ ᾿Επιφάνειάν φασι κεκλῆσϑαι. 


42 (54) -- 5. Ἄζιλις" πόλις Außüng .... τινὲς δὲ 'ἄζιριν μετὰ τοῦ 
0 λέγουσι τὸν χῶρον. Χάραξ δὲ ᾿ἄξιρον λέγει αὐτήν. 
48 (28) — 5. ᾿ἡϑῆναι" «..... ἡ ἐν ᾿αἀττικῆει, περὶ ἧς φησι Χάραξ 


55 ὅτε Θησεὺς τὰς ἑα πόλεις τὰς ἐν τῆι ᾿“ττικῆι συνοικίσας εἰς ᾿4ϑήνας 
συνοίκια ἑορτὴν κατεστήσατο. 
44 (24) -- 5. 4Ἵἴγυπτος" καὶ ἣ χώρα καὶ ὃ ποταμός. ἐχλήϑη ἀπὸ 
Αἰγύπτου, ὡς Χάραξ- «Βήλου παῖς ὧν καὶ “ερίας τῆς καὶ 
Ποταμίέτεδος βασιλεύσας ἔτη uy» 


80 45 (48) — 5. ᾿ἡλάβανδα: πόλεις Καρίας, ἧἣ ποτὲ ᾿Αντιόχεια. ἐχλήϑη 
δὲ ἀπὸ ᾿ΔΑλαβάνδου τοῦ Εὐίππου, ὡς Χάραξ. 
46 (57) --- 5. λβα- πόλις ᾿Ιταλίας .... χλίνεται δὲ ᾿ἄλβας, ὡς 
“Χαραξ. 


6—8 ἔστι --- παοάγεσϑαι: in Schol. ΟΧ. hinter τυγχάνουσαν; beginnt πρῶτον 
δὲ ᾿Αϑηναίων oizıorjoa τὸν ᾿Ερεχϑέα ἄιδουσιν, ὃν καὶ διφυῆ κτλ. 10 μαρτυρίαν 
15 ᾿Αβοριγίνων ὀνομασίαν ἔτι σώζοντες Dion. Hal. ΑΒ 19, 3 ἀβοριγίνην RVP 18 τῆς 
Συρίας Ῥ τῆς ..... σας  «τεύςιὺς Β 20 παρὰ R neoi V ne P 23 Ἄξιρον 

ὃ 
Pinedo 24—25 περὶ ἧς — ᾿Αττικῆι om V 26 κατεστήσαντο P 31 diaßaır 


T 
τοῦ edinnovs R τοῦτ᾽ ἔστιν edinnov? Mei 32 ἀλβὰς RV ὡς: καὶ V 


ca. 167!6? 


8. VIL? 


E44.IB? 
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47 (89) STEPH. ΒΥΖ. 5. ᾿ἡλλόβρυγες" .... Πολύβιος (1Π 49, 13) a 191 
δὲ διὰ τοῦ ı αὐτοὺς καλεῖ ᾿4“λλόβοιγας" Χάραξ δὲ διὰ τοῦ ο ᾿Αλλόβρογας" 
οἱ πλείους δὲ διὰ τοῦ ı. 

48 (44) — 5. μοργός. .... ἀπὸ τῆς Μινώας ἦν Σιμω- 

5 νέδης ὅ ἰαμβοποιός, ᾿Ἵμοργῖνος λεγόμενος, ὡς ”Epvxivog. λέγεται καὶ 
Audgyıov, ὥς φησι Χάραξ. Νικόλαος (90 F 87) δ᾽ ᾿“μόργην αὐτὴν καλεῖ. 
ἥντινα.....- 

49 (43) — 5. ᾿ἀνϑάνα, πόλις Δακωνική, μία τῶν ρ... Χάραξ 
᾿ἀνϑήνην αὐτήν φησιν. 


10 50 (27) — 5. Horvga' .... ἔστε καὶ Βοιωτίας πρὸς ταῖς Ποτνέαις, ἘΛ4.: 
ὡς Χάραξ ἐν β, 
51 (53) — 5. ᾿ἀχραδινή" νῆσος ἔχουσα πόλιν πρὸς ταῖς Συρακού- 
σαις 22... ἀλλὰ καὶ ᾿ἀχραδίνη μοῖρα Συραχουσῶν. Χάραξ δὲ χώραν αὐτὴν 
καλεῖ καὶ νῆσον. 
15 δῷ (49) — 5. Ἔβραϊοι" οὕτως Ἰουδαῖοι ἀπὸ ᾿Αβράμωνος, ὥς φησι 
“Χάραξ. 


53 (51) — 5. Ζαρέασπα" ἢ Ζαριάσπη, πόλις Βαχτριανή .... Χάραξ ΧΡΟΝ. Fr 
δὲ οὐδετέρως τὰ Ζαρίασπα. 


54 (3) — 5. Ἴδη" Τροίας ὄρος .... ἀπτὸ Ἴδης τινὸς βασιλέσσης, ὡς ΕΔ4. Br 
3. Χάραξ. 
55 (45) -- 5. Ἱερὰ νῆσος" ἐν τῶι Κρητικῶι πελάγει, ὡς Χάραξ. ΧΡΟΝ. Hr 
δ6 (—) --- 5. Ἰόπη" .... Ἰοπὶς ϑηλυκὸν παρὰ Χάρακι. 
57 (47) --- 5. Ἰσαυρία" μεταξὺ “υκαονίας xal Κιλικέας πρὸς τῶι a 80--55᾽ 
Ταύρωι. καὶ πόλεις (ζἼσαυρα οὐδετέρως), Χάραξ δὲ ϑηλυχῶς. 
25 58 (52) — 5. Κάμικος" πόλις Σικελίας, ἐν ἦι Κώκαλος ἦρχεν ὃ 


Δαιδάλου. Χάραξ δὲ Ἴνυκον ταύτην φησίν. 
59 (4) — 5. Νεάνδρεια" πόλις Τρωιάδος ἐν Ἑλλησπόντωι, ὡς Χάραξ. a. 5.9: 
60 (46) — 5. Τέμβριον' πόλις Φρυγίας. Χάραξ δὲ Τύμβριον 
αὐτήν φησι. 
so 61 (55) — 5. Τροιζήν" ..... ἔστε καὶ ἄλλη Τροιζὴν ἐν Μασσαλίέαι 
τῆς Ἰταλίας, ἣν Χάραξ Τροιζηνίδα χώραν φησί. 
62 (20) SUID. 5. Ὅμηρος: ὃ ποιητὴς .... ὡς δὲ Χάραξ ὃ 
ἱστορικός, Μαέονος [ἢ Μητίου] καὶ Εὐμήτιδος μητρός .... ἔστε δ᾽ ἧ τοῦ 


2 ἀλλόβραγας Ῥ 6 ἈἈμόργιος Welcker δ᾽ ᾿Αμόργην αὐτὴν P δὲ udoynv 


αὐτὴν V δ᾽ ἁμοργίτην αὐτὴν R 8 ἀνϑάνε R! ἀνϑηνη VP 9 αὐτήν omR 
13 ἀχραδίχη R συρακοσσῶν RV 15 ᾿Αβράμωνος Holste ἀβράβωνος RVP 
21 Ἱερὰ νῆσος Xylander lsodvn RVP Tesodvn‘ (πόλις Πελοποννήσου. Ἱερὰ 
νῆσος" νῆσος) Meineke 24 καὶ --- ϑηλυκῶς Mei Χάραξ δὲ ϑηλυκῶς (---ν R) καὶ 
πόλις καὶ RVP 26 ὁ Δαίδαλον {ξενίσας) 3 Mei 28 τεμβοίου P 30 τροέζην 
ΕΥ̓͂ 33 [ἢ Μητίου] ‘calami error Suida antiquior, vix tamen Hesychio’ Wilamowitz 
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γένους τάξις κατὰ τὸν ἱστορικὸν Χάραχα αὕτη. “ἰϑούσης Θράισσης Alvog' 
τοῦ δὲ Πίερος" τοῦ δ᾽ Οἴαγρος" τοῦ δ' Ὀρφεύς: τοῦ δὲ Δρῆς" τοῦ δὲ 
Εὐκλέης" τοῦ δ᾽ ᾿Ιδμονίδης" τοῦ δὲ Φιλοτέρπης" τοῦ δ᾽ Εὔφημος" τοῦ δ᾽ 
᾿Επιφράδης" τοῦ δὲ Μελάνωπος" τοῦ δ᾽ ᾿ἡπελλῆς" τοῦ δὲ Μαίων, ὃς ἦλϑεν 

5 ἅμα ταῖς ᾿Δμαζόσιν ἐν Σμύρνηι καὶ γήμας Εὔμητιν τὴν Εὐέπους τοῖ Μελη- 
σιγένους ἐποέησεν “Ὅμηρον. 


Zweifelhaftes. 


63 (58) ΞΤΕΡΗ. Byz. s. ᾿Αρδέα.... αὕτη Τροία ἐλέγετο, ὡς ΣΧ άραξ. 
64 (21) Eustara. Jl. J 48 p. 784, 48 (ScuorL. coD. Parıs. 2681 Cram. AP ΠῚ 
10 50, 7): κατὰ γὰρ τὸν ᾿Αλεξανδρέα Ἡρακλείδην ..... ἐλεύϑω ἔλευϑος καὶ πλεονασμῶι 
τοῦ x κέλευϑος, ὧι λόγωι καὶ τὴν Αὐλωνίαν Χάραξ Καυλωνίαν φησὶν ἐν Ἰταλικοῖς. 
οὕτω δέ᾽, φησί “καὶ τὰ ἀνϑήλια κανϑήλια᾽. 


104. ARISTODEMOS. 


F 
15 1 (V1) CoD. PARIS. SUPPL. GR. 6071, 88v—85r; 86 v—87v: 
(1) * * αἰτησάμενος γὰρ μέαν ἡμέραν μόνην ἔπεμψε κρύφα Σίχινον τὸν 
ἑαυτοῦ παιδαγωγὸν πρὸς Ξέρξην, ἐγκελευσάμενος αὐτῶι ἐπιτέϑεσϑαι τοῖς 
“Ἕλλησιν καὶ ναυμαχεῖν, δηλῶν τὸν μέλλοντα δρασμὸν ἀπτὸ Σαλαμῖνος. ὃ 
δὲ Ξέρξης νομίσας τὸν Θεμιστοκλέα μηδίζοντα ταῦτα ἀπεσταλχέναι, ἔπεμψε 
20 τὰς ναῦς ἐπὶ Σαλαμῖνα καὶ ἐκυκλώσατο τοὺς Ἕλληνας εἰς τὸ μένειν αὐτούς. 
(2) ἐσπούδασεν δὲ ὃ Ξέρξης ζεῦγμα κατασχευάσας πεζῆε ἐπιβῆναι ἐπὶ τὴν 
Σαλαμῖνα ὃν τρόπον διῆλθε [ἐπὶ] τὸν ᾿Ελλήσποντον, καὶ μέρος τε ἔχων 
x 4 € 8 2 ἊΣ x > ΄ τ \ = en 
ἧκεν χατὰ τὸ Ἡ ράχλειον: ἐπειδὴ δὲ ἀδύνατον ἣν τὸ πᾶν γεφυριϑῆναι, 
or . ἃ - L » 2 x ν᾿ 3 = Cr N 
καϑεζόμενος ἐπὶ τοῦ Πάρνηϑος ὄρους (ἐγγὺς δὲ ἦν τοῦτο) ἑώρα τὴν 
, n ΕΣ Ν - “- 2 ᾿ 2 - ει x 
25 ναυμαχίαν. (3) ἤρξαντο δὲ τοῦ ναυμαχεῖν Ausivias “4“ϑηναῖος, υἱὸς μιὲν 
Εὐφορίωνος, ἀδελφὸς δὲ Κυνεγείρου καὶ Αἰσχύλου τοῦ τραγωιδοποιοῦ. 
ἐνίκων μὲν οὖν ττάντες οἱ Ἕλληνες, ἐχπρεπέστερον δὲ οἱ Admvaloı. 





8 ἐλέγετο καὶ Χάραξ Meineke. 5. Dion. Hal. ΑΒ 1 ὅ8, 8 τελευτῶντες δ᾽ 
ἀφικνοῦνται τῆς ᾿Ιταλίας εἰς Δωρεντόν, ἔνϑα τῆς πλάνης παυσάμενοι χάρακα ἔϑεντο, 
καὶ τὸ χωρίον ἐν ὧι κατεστρατοπεδεύσαντο ἐξ ἐκείνου Τροία καλεῖται. 11 Χάραξ: 
Πάρϑαξ Meineke Anal. Alex. 189,1 (s.III u. Italien) 

We = Wescher Mue = C Mueller Bue = Buecheler. 


16 überschrift: ee καὶ (?) τὸ σημεῖον τοῦτο ἐστιν τὸ ζητούμενον τοῦ &0L0To- 
δήμου. μιᾶς ἡμέρας Δονήν (ο μίαν ἡμέραν μένειν) Mue Σίκινον: R Herod. 
VIII 75; 110 (Zixtvvov cett) 22 [ἐπὶ] Mue ἔχων (TÖv νεῶν» ὃ Justin. II 12, 22 
rex velut spectator pugnae cum parte navium in litore remanet 23 τὸν πόρον 


(ο. τὸ πᾶν {τὸν öoor)) Mue 
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(4) συνεστηκυίας δὲ τῆς μάχης ὃ Ξέρξης ἱκανὰς μυριάδας ἐπεβίβασεν εἰς 
τὴν πλησίον νησῖδα παραχειμένην τῆε Σαλαμῖνι, ὀνομαζομένην Ψυτ(τ)ά- 
λειαν, ἐχκπληττόμενός τε τοὺς Ἕλληνας καὶ βουλόμενος τὰ προσφερόμενα 
γαυάγια τῶν βαρβάρων ἀνασώζεσϑαι. Apıoreiöng δὲ ᾿4“ϑηναῖος, viög 
“υσιμάχου, καλούμενος δίκαιος, ἐξωστραχισμένος ἐκ τῶν ᾿4ϑηνῶν καὶ 
ὑπάρχων ἐν Αἰγίνηε τότε, συμμαχῶν καὶ αὐτὸς τοῖς Ἕλλησιν παρεγένετο 
πρὸς Θεμιστοκλέα καὶ στρατὸν αὐτὸν ἤιτησεν εἰς τὸ ἀμύνασϑαι τοὺς ἐν 
τῆι Ψυτζτ)αλείαι' ὃ δὲ καίπερ ἐχϑρὸς αὐτῶι γεγονὼς ὅμως ἔδωχε. λαβὼν 
δὲ Aguoreiöng ἐπέβη εἰς τὴν ψυιτάλειαν καὶ πάντας τοὺς βαρβάρους 
ἐφόνευσε, καὶ μέγιστον τοῦτο τὸ ἔργον ἐπεδείξατο ὑπὲρ τῶν “Ἑλλήνων. 
(5) διασημότερον δὲ ἠγωνέσα[ζν]το τῆν varuagiar καὶ ἠρίστευσεν ᾿Αμεινίας, 
τῶν δὲ βαρβάρων γυνὴ Akızagvaais τὸ γένος, ὄνοιια δὲ ᾿ἀρτεμισία, ἥτις 
διωκομένης τῆς νεὼς αὐτῆς καὶ χινδυνεύουσα ἀπολέσθαι τὴν ἔμπιροσϑεν 
γαῦν ἰδίαν οὖσαν ἐβύϑισεν: 6 δὲ ᾿Δμεινίας δόξας σύμμαχον εἶναι τῶν 
ἝἝλλήνων, ἀπετράπη τοῦ διώκειν. ὁ δὲ Ξέρξης θεασάμενος τὸ γενόμενον 
εἶχσεν" “οἱ μὲν ἄνδρες μοι γυναῖκες γεγόνασιν, αἱ δὲ γυναῖκες ἄνδρες. 
(6) ἠρίστευσαν δὲ τῶν Ἕλλήνων ἐχτερεπέστερον μετὰ ᾿41ϑηναίους Αἰγινῆται, 
οἵτινες χατὰ τὸ στενὸν τοῦ πορϑμαδ χατατάξαντες ἑαυτοὺς πολλὰς 
τῶν βαρβάρων νῆας φευγούσας εἰς τὸ στενὸν παραδεχόμενοι ἐβύϑιζον. 
(7) ἡττηϑέντων δὲ τῶν βαρβάρων καὶ φυγόντων οἱ Ἕλληνες ἐβούλοντο 
λύειν τὸ ἐπὶ τοῦ Ἑλλησπόντου ζεῦγμα καὶ καταλαμβάνεσθαι Ξέρξην ἐν 
τῆι Ἑλλάδι, Θεμιστοκλῆς ὁὲ οὐκ οἰόμενος ἀσφαλὲς εἶναι οὐδὲ τοῦτο, 
δεδοικὼς μήποτε, ἐὰν ἀπογνῶσι τὴν σωτηρίαν ol βάρβαροι, φιλοκινδυνώτερον 
ἀγωνίσονται ἐξ ὑποστροφῆς, ἀντέπρασσε. κεκυρωμένων δὲ οὐδὲν ἐσχύων 
ἔπεμψε κρύφα Ξέρξην δηλῶν ὕτι μέλλουσιν οἱ Ἕλληνες λύειν τὸ ζεῦγμα" 
ὁ δὲ φοβηϑεὶς ἔφευγεν. (8) ἐν δὲ τῆι ναυμαχίαι τῆι περὶ Σαλαμῖνα 
χαὶ οὗ ϑεοὶ συνεμάχησαν τοῖς “Ἕλλησιν. Δίκαιος γὰρ ὃ Θεοχύδους, ἀνὴρ 
᾿ϑηναῖος, ἔφη ϑεάσασθϑαι ἐν τῶι Θριασίωι πεδίωε κονεορτὸν ὡς δισμυρίων 
ἀνδρῶν ἀναφερόμενον ἀπ᾽ Ἐλευσῖνος, βοώντων τὸν μυστικὸν ᾿Ἰακχον" τὸν 
δὲ κονιορτὸν νεφωϑέντα ἐμπεσεῖν ἐς τὰς ναῦς τῶν Ἑλλήνων. 

(2) φεύγοντος δὲ τοῦ Ξέρξου Μαρδόνιος, υἱὸς Γωβρύου τοῦ καὶ αὐτοῦ 
ἐπιϑεμένου τοῖς «μόλοι α συμπ(επειγκὼς καὶ αὐτὸς ee σερατεῦσαι 
ἐπὶ τὴν Ἑλλάδα, ἠιτιᾶτο τὸ πολὺ πλῆϑος τῶν βαρβάρων ὡς αἴτιον γεγονὸς 
τῆς ἥττης ὑπέσχετό τε νικήσειν τοὺς Ἕλληνας, εἰ λάβοι στρατοῦ μυριάδας A. 
(2) λαβὼν δὲ ὃ Μαρδόνιος ἔπεμψε πρῶτον :τρὸς ᾿ϑηναίοις ᾿Αλέξανδρον 





1 ἐνεστηκυίας ῦ Mue 3 ἐχπλήττων Bue ἐχπληξόμενος (eodem sensu quo 
ἐκπλήξων᾽) 0. ἐκβληϑησοιιένους τ. τ, Ἕ. καίνειν βουλόμενος καὶ Mue 1 ἤιτησεν 
We ἤτησαν P 11 ἠγωνίσατο Jac ἠγωνίσαντο (Admvaioı) Mue 5. p. 493, 27 
27 Δίκαιος Herod. VIII 65 iveos P 28 τρισμυρίων Herod 32 μάγοις: beginn 
von ἢ. δὲς συμπεπεικὼς καὶ Mue (5. Prinz Jahrb. CI 207) 
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τὸν Μαχεδόνα, τὸν Φιλίππου πρόγονον, ὑπισχνούμενος δώσειν αὐτοῖς μύρια 
τάλαντα καὶ γῆν ὅσην αὐτοὶ βούλονται τῆς Ἑλλάδος τηρήσειν τε ὑποσχόμενος 
καὶ τὴν ἐλευϑερίαν αὐτοῖς καὶ τὴν αὐτονομίαν, εἰ ἕλοιντο μένειν ἐφ᾽ ἑαυτῶν 
καὶ μὴ συμμαχεῖν τοῖς Ἕλλησιν, ἐπειδὴ δὲ ὃ ᾿Δλέξανδρος παρεγένετο εἰς 
τὰς ᾿ϑήνας καὶ ταῦτ᾽ ἐδήλωσεν, οἱ ᾿4ϑηναῖοι οὔτε τοὺς λόγους προσεδέ- 
ἔαντο ὑβρίσαντές τὲ τὸν ᾿Αλέξανδρον ἀπτεπέμψαντο. (3) ὃ δὲ Μαρδόνιος 
ἀποτυχὼν ἐν τούτοις ἐπῆλθεν εἰς τὰς ᾿ϑήνας καὶ τὰ ἔτι περιλειπόμενα 
μέρη προσενέπρησεν, παραγενόμενός τε εἰς τὰς Θήβας ἅμα τῶι orgarwı 
ἐνταῦϑα ἐστρατοπεδεύσατο, οἱ δὲ Ἕλληνες ἐστρατοπεδεύσαντο ἔν Πλαταιαῖς" 
τὰ δὲ μεταξὺ Θηβ[αι]ῶν καὶ Πλαταιῶν στάδιά ἐστιν m. συνπαρετάσσοντο 
δὲ Μαρδονίωι Βοιωτῶν μυριάδες δι (4) εἶχον δὲ τὸ μὲν δεξιὸν κέρας 
Πέρσαι καὶ Μαρδόνιος, τὸ δὲ εὐώνυμον οἱ umdioavreg Ἕλληνες. τῶν δὲ 
Ἑλλήνων οἱ μὲν ᾿Αϑηναῖοι εἶχον τὸ δεξιόν, τὸ δὲ εὐώνυμον “αχεδαιμόνιοι. 
μετέστησαν δὲ [αὐτοὺς] φΑϑηναίουρ) οἱ “αχεδαιμόνιοι, φήσαντες [αὐτοὺς 
᾿4ϑηναίους] ἐμπειροτέρους εἶναι πρὸς τὸ μάχεσϑαι Πέρσαις. ἐν δὲ τούτωι 
Μαρδόνιος δεδοικὼς μάχεσϑαι ᾿4ϑηναίοις μετέστησέ τε τὴν φάλαγγα (καὶ 
ἀὐτόςν, καὶ οὕτως συνέβη τοῖς «“Ζακεδαιμονίοις καὶ ἀκουσίοις μάχεσϑαι τοῖς 
Πέρσαις. ἐστρατήγει δὲ “ακεδαιμονίων μὲν Παυσανίας ὃ Κλεομβρότου, 
᾿4ϑηναίων δὲ Apıoreiöng ὃ δίκαιος. γενομένης δὲ τῆς συμβολῆς τῶν Περσῶν, 
᾿Αϑηναῖοι ἐπεβοήϑησαν τοῖς “ακεδαιμονέοις καὶ ἐνίκησαν. (5) ἐνταῦϑα 
Μαρδόνιος ἔπεσεν γυμνῆε τῆι κεφαλῆι μαχόμενος, ἀναιρεϑεὶς ὑπὸ ᾿Δειμνήστου 
ἀνδρὸς “ακεδαιμονίου. ἠρίστευσε δὲ ἐνταῦϑα καὶ ᾿ἀριστόδημος ὃ ὑποστρέψας 
ἀπὸ Θερμοπυλῶν καὶ χληϑεὶς διὰ τοῦτο ὃ τρέσας. διὸ “ακεδαιμόνιοι οὐκ 
ἔδωκαν αὐτῶι τὸ γέρας τῆς ἀριστείας, ἡγησάμενοι τὸ μὲν πρῶτον γενό- 
μενον περὶ τὴν λειποταξίαν γνώμης εἶναι, τὸ τελευταῖον δὲ περὶ τὴν 
ἀριστείαν τύχης. 

(8) ἐπειδὴ δὲ ἔπεσεν ὃ Μαρδόνιος, οἱ Πέρσαι ἔφυγον εἰς τὰς 
Θήβας, οἱ δὲ Ἕλληνες ἐπελθόντες δώδεχα μυριάδας αὐτῶν ἐφόνευσαν. 
ἑξάκις δὲ μυρέων ἐπιστρεφόνζτων)» ἐπὶ τὴν οἰχείαν, ᾿Δλέξανδρος ὃ Μακεδών, 
ἰδίαι (9) πρεσβευσάμενος πρὸς τοὺς Admvalovg περὶ ὧν ἀπεστάλη ὑπὸ 
Μαρδονίου, πάντας αὐτοὺς γενομένους κατὰ Μαχεδονέαν ἐφόνευσεν, ἀπολογού- 
μενος ὅτε ἄκων ἐμήδισεν. 


2 ἂν αὐτοὶ βούλοιντο Mue ἣν ἂν βούλωνται Diod. XI 28, 1 ὑποδεχόμενος 
Bue 8 Θήβας Bue Mue ἀϑήνας P (Diod. XI 29, 1) 10 Θηβῶν A Schaefer Mue 
ϑηβαίων P 14—15 μετέστησαν — [αὐτοὺς ᾿Αϑηναίους] Jac μετέστησαν δὲ αὐτοὺς 
οἱ A., 9. αὐτούς ᾿Αϑηναίους (del αὐτούς) Ῥ μετέστησαν δὲ τοὺς ᾿Αϑηναίους οἱ A., 
φ. αὐτοὺς "Mue 16—17 (καὶ αὐτός) Mue 17 dxovoioıs Mue —os P 
21 ᾿Αειμνήστου: Als)ıuvnorov Herod. IX 64, 2 cod. (AB) CP ριμνήστου Herod. 
RSV; Plut. Aristid. 19 23 τρεσσᾶς P 29 ἐπιστρεφόν(των) We 30 ἐδίαι: 
vg). Plut. Arist. 10 (6) ἐδίαι o. ὁ διαπρεσβευσάμενος Mue 
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(2) καὶ οἱ ἐν ταῖς ναυσὶν δὲ Ἕλληνες ἐδίωκον τὸ ναυτικὸν τὸ Ξέρξου, 
πλεύσαντές (Te) σταδίους ὃ (?) τοὺς ἀπὸ Σαλαμῖνος εἰς Μίλητον κατέλαβον 
τὰς ναῦς τῶν βαρβάρων καὶ ἕτοιμοι ἦσαν ναυμαχεῖν. οἱ δὲ βάρβαροι οὐ 
πιστεύοντες ταῖς ναυσὶ διὰ τὸ πειτειρᾶσϑαι τῆς ᾿41ϑηναίων ἐμπειρίας 
ἐξέβησαν καὶ ἐστρατοπεδεύσαντο περὶ Μυχάλην, ὅπερ ἐστὶν ὄρος τῆς 
Μιλησίας. καὶ οἱ Ἕλληνες δὲ ἀποβάντες συνέβαλον αὐτοῖς καὶ {ὑπὲρ τὰς 
ἃ μυριάδας ἐφόνευσαν τάς τε ναῦς ἐρήμους παρέλαβον, (κατὰ τὴν αὐτὴν 
ἡμέραν) γιγνομένης τε τῆς μάχης τῆς ἐν Πλαταιαῖς καὶ νικώντων τῶν 
περὶ Μυκάλην “Ἑλλήνων. (3) ἐστρατήγει δὲ (ἐπὶ τῆς Μυκάλης Aaxedaı- 
μογίων μὲν “εωτυχίδας ὃ βασιλεύς, ᾿4“ϑηναίων δὲ Ξάνθιππος ὃ ’Agipoovos, 
ὃ Περικλέους πατήρ. 

(4) οἱ δὲ ἐν ταῖς Πλαταιαῖς Ἕλληνες μετὰ τὸ νικῆσαι ἔστησαν τρόπαια, 
χαὶ ἑορτὴν ἤγαγον ᾿Ἐλευϑέρια᾽ προσαγορεύσαντες, Θηβαίους τε, καϑὼς 
ὥμοσαν, ἐδεκάτευσαν. 

τέλος τοῦ * Ἐ] τὸ * 

(4) ““πὸ δὲ τῆς Περσικῆς στρατείας ἐπὶ τὸν Πελοποννησζιακὸν πόλεμον 
ὑπὸ τῶν Ἑλλήνων (?)) ἐπράχϑη τάδε. 

(1) ἐπειδὴ ἐξήλασαν τοὺς Πέρσας οἱ Ἕλληνες (Ex τῆς Εὐρώπης, 
ἀττογφυγόνζτων) τῶν ἀπολειζφϑέντων βραζρβάδρων εἰς Σηστόν, οἱ 
᾿Αϑηναῖοι προσέμενον προσπολεμοῦντες, * * καὶ Παυσανίας ὃ Κλεομβρότου, 
ὃ τῶν “ακεδαιμονέων στρατηγός, (od) κατὰ φιλοτιμίαν τὴν ὑπὲρ τῶν 
Ἑλλήνων, ἀλλὰ διὰ προδοσίαν" συντεϑειμένος γὰρ ἦν Een προδώσεσϑαι 
αὐτῶι τοὺς “Ἕλληνας ἐπὶ τῶι λαβεῖν ϑυγατέρα παρ᾽ αὐτοῦ πρὸς γάμον. 
ὃς ἐπηρμένος τῆι τε ἐλπίδι ταύτηι καὶ τῶι εὐτυχήματι τῶι ἐν Πλαταιαῖς 
οὐκ ἐμετρζιδοπάϑει ἀλλὰ πρῶτον μὲν τρίποδα ἀναϑεὶς τῶι ἐν Δελφοῖς 
᾿Ἵπόλλωνι ἐπίγραμια ἔγραψε πρὸς αὑτὸν τοιοῦτον" 


“Ἑλλήνων ἀρχηγὸς ἐπεὶ στρατὸν ὥλεσε Μήδων 
Παυσανίας Φοίβωι μνῆμ᾽ ἀνέϑηκε τόδε. 

2 (te) Mue ὁ Mue τέσσαρας P Σαλαμῖνος: Σάμου A Schaefer 3 οὐ 
We οἱ P 6 (ὑπὲρ) Mue 7—8 (κατὰ — ἡμέραν) Jac (ἡ αὐτὴ δὲ ἡμέρα 
ἦν) Mue 9 (ἐπὶ) Mue (ένγ)τῆι Μυκάληι Bue τῆς (ἐπὶ) Μυκάλης 18 Ἐλευ- 
ϑέρια Bue Mue —iuv P 15 subscriptio und inscriptio am schluß und anfang 
von f. 84rv bis auf geringe reste weggeschnitten. τέλος τοῦ 6? We τοῦ @0.80.1 
Prinz τὸ 6? Mue ἀρχὴ We do....... 0(&v) ᾿Δριστοδήμου Prinz 16—17 Πελο- 
ποννησιακὸν — Ἑλλήνων Mue κατὰ τὴν Ἑλλάδα ἔργα Bue; am schluß der ersten 
beiden zeilen von f. 847 fehlen 25—30 buchstaben. 18—19 ἐκ — βαρβάρων Bue 
Prinz {τῆς Ἰωνίας πλεύσαντες στόλωι € τριήγρων Mue 20 προσπολιορκοῦντες 
(οἷ. ο. 10,8) Mue (ἀφίκετο δὲ) zai? 21 (0d) (ο. κατὰ φ. τὴν ὑ. τ. ὅλων) Mue 
κατὰ -p. τὴν ὑπὲρ τῶν ἔογων Bus κατὰ φ. --- ἅμα (δὲ) διὰ 22 ἀλλὰ Mue ἅμα Ῥ 
προοδόσεσϑαι Ῥ προδώσειν Mue 23 τῶι Bue Mue τὸ P 21 ὃς Mue ὡς P 
τῆι te Bue Mue τε τῆι P τῶι ἐν We τὸ ἐν P 25 ἐμετριοπάϑει We 
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(2) τῶν «δὲ ὑποτεταγμένων αὐτῶι πιχρῶς ἦρχε καὶ τυραννιχῶς, τὴν μὲν 
“ακωνικὴν δίαιταν ἀποτεϑειμένος, ἐπιτετηδευκὼς δὲ τὰς τῶν Περσῶν 
ἐσθῆτας φορεῖν xal Περσικὰς τραπέζας παρατεϑειμένος πολυτελεῖς, ὡς 
ἔϑος ἐκείνοις. 

5 (5) κατὰ δὲ τοῦτον τὸν χρόνον ᾿4ϑηναῖοι, ἐμπεπρησμένης αὐτῶν 
τῆς πόλεως ὑπὸ Ξέρξου καὶ Μαρδονίου, ἐβουλεύοντο τειχίζειν αὐτήν, οἱ 
δὲ “αχεδαιμόνιοι οὐκ ἐπέτρεπον αὐτοῖς, πρόφασιν μὲν ποιούμενοι δρμητή- 
ριον εἶναι τὰς ᾿ϑήνας τῶν ἐπιπλεόντων βαρβάρων, τὸ δὲ ἀληϑὲς φϑονοῦντες 
xai μὴ βουλόμενοι πάλιν αὐξηϑῆναι" οὺς Θεμιστοκλῆς συνέσει διαφέρων 

10 κατεστρατήγησεν, ζ(ἀχριβῶς γιγνώσχων» αὐτῶν τὸν φϑόνον. (2) ἐγκελευ- 
σάμενος γὰρ τοῖς ᾿4ϑηναίοις τειχίζειν τὴν πόλεν ὥιχετο εἰς “1ακεδαίμονα 
ὡς πρεσβεύων, λόγων τε γιγνομένων παρὰ τοῖς “αχεδαιμονίοις ὅτι ᾿4ϑηναῖοι 
τειχίζουσι τὴν πόλιν, ἀντέλεγεν Θεμιστοκλῆς. ὡς δὲ οὐχ ἐπίστευον οὗ 
“Ἰακεδαιμόνιοι, ἔπεισεν αὐτοὺς πρέσβεις πέμψαι τινὰς ἐξ αὐτῶν εἰς τὰς 

16 ᾿ϑήνας τοὺς γνωσομένους εἰ χτέζοιτο ἣ πόλις. τῶν δὲ “ακεδαιμονίων 
ἑλομένων ἄνδρας καὶ πεμψάντων, Θεμιστοκλῆς κρύφα ὑπέπεμπε τοῖς 
᾿Αϑηναίοις κατέχειν παρ᾽ ἑαυτοῖς τοὺς ἀπεσταλμένους τῶν Aaxedaıuoviwv 
ἄνδρας, ἕως ἂν αὐτὸς ὑποστρέψηι εἰς τὰς ᾿4ϑήνας. (3) πραξάντων δὲ 
τοῦτο τῶν ᾿Αϑηναίων, οἱ “ακχεδαιμόνιοι αἰσθόμενοι τὴν ἀπάτην Θεμιστο- 

20 χλέους, οὐδὲν διέϑεσαν αὐτὸν δεινόν, δεδοικότες περὶ τῶν ἰδίων, ἀλλ᾽ 
ἀποδόντες αὐτὸν ἐχομέσαντο τοὺς ἰδίους. (4) ἔν δὲ τῶι μεταξὺ χρόνωι 
ἐτειχίσϑησαν αἱ ᾿Αϑῆναι τὸν τρόπον τοῦτον. ὃ μὲν τοῦ ἄστεως περίβολος 
ἑξήκοντα σταδίων ἐτειχίσθη, τὰ δὲ μακρὰ τείχη φέροντα ἐπὶ τὸν Πειραιᾶ 
ἐξ ἑκατέρου μέρους σταδίων u, ὃ δὲ τοῦ Πειραιῶς περίβολος σταδίων πε 

25 (ἔστι δὲ ὃ Πειραιεὺς λιμὴν eis δύο διηιρημένος, κέχληται δὲ αὐτοῦ τὸ μέν 
τι μέρος Μουνυχία, τὰ δεξιὰ δὲ ἄκρα τοῦ Πειραιῶς ᾿Ηετιώνεια καλεῖται" 
ὄχϑος δέ ἐστιν ἐν Πειραιεῖ, ἐφ᾽ οὗ τὸ τῆς Apreudog ἱερὸν ἵδρυται). τὸ 
δὲ Φαληρικὸν τεῖχος ἐκτίσϑη σταδίων A πλατὺ δὲ ὥστε δύο ἅρματα 
ἀλλήλοις συναντᾶν. καὶ ἣ μὲν τῶν ᾿Αϑηναίων πόλις οὕτως ἐτειχίσϑη. 

80 (6) ö δὲ Θεμιστοκλῆς διὰ τὴν ὑπερβάλλουσαν σύνεσιν χαὶ ἀρετὴν 
φϑονηϑεὶς ἐξεδιώχϑη ὑπὸ τῶν ᾿Αϑηναίων καὶ παρεγένετο εἰς "Apyog. 
(2) Aaxsdauudrıoı δὲ ἀκούσαντες τὰ περὶ τῆς ἐγχεχειρισμένης προδοσίας 
Παυσανίαι, πέμψαντες αὐτῶι τὴν σχυτάλην μετεχαλοῦντο αὐτὸν ὡς ἀπο- 





8 παρατεϑειμένος Bue Mue παρατεϑημένας Ῥ 6—7 οἱ δὲ Λακεδαιμόνιοι Mue 
"Λακεδαιμόνιοι" οἱ δὲ Ῥ 9 οὗς: ὁ δὲ Bue Mue 10 (ἀκριβῶς γιγνώσκων) o.ä. 
Jac 13 ὡς δὲ Jac öo re P 15 κτίζοιτο: reızifoıro? Mue 17 (naoa) τῶν A.? 
19—20 ἀπάτην (τὴν) 0.2 828 πείρευς  Ρ 25—26 τὸ μὲν λαιὸν μέρος ἢ A Schaefer 
26 μουνουχία Ῥ Ἠετιων(ε)ία Bue Mue ηετινετινυνδια Ῥ ἧι ἐστιν ἔτι νῦν Δία 
καλεῖται Υα ἡ δεξιὰ δὲ ἀ. τ. Π., ἧι ἐστιν (ὃ εἴσπλους), ᾿Ηετιωνεία καλεῖται ASchaefer 
27 πειραεῖ P οὗ Mue ὃν P ὧνῦ A Schaefer 

Jacoby, Fragm. Grieck. Hist. II. 32 
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Aoyroöusvov. (3) ὃ δὲ Παυσανίας ἐλϑὼν εἰς τὴν Σπάρτην ἀπελογήσατο, 
καὶ ἀπατήσας τοὺς “Ταχκεδαιμονίους, ἀπολυϑεὶς τῆς αἰτίας ὑπεξῆλθεν καὶ 
πάλιν ἐνήργει τὴν προδοσίαν. (7) ἐν δὲ τούτωι οἱ Ἕλληνες ἀφιστά- 
μενοι ἀπὸ τῶν Μαχεδαιμονίων διὰ τὸ πικρῶς τυραννεῖσθαι ὑπὸ τοῦ 
Παυσανίου προσετίϑεντο τοῖς ᾿4ϑηναίοις, καὶ οὕτως ἤρξαντο πάλεν οἱ 
᾿ϑηναῖοι φόρους λαμβάνοντες αὔξεσθαι" ναῦς Te γὰρ κατεσχεύαζον (καὶ 
χοινὸν τῶν Ἑλληνικῶν χγρημάτων ϑησαυροφυλάκιον ἐποιήσαντο ἐν Δήλωι, 
ζὕστερον δὲ (Ὁ) ..... νεννννν φτάλγαντα ἔχ τῆς 4ήλου τὰ συναχϑέντα 
μετεχόμισαν εἰς τὰς ᾿άϑήνας καὶ κατέϑεντο ἐντὸς ἐν ἀκροπόλει. 

(8) 6 δὲ Παυσανίας ὑπάρχων ἐν Βυζαντέωι ἀναφανδὸν ἐμήδιζεν καὶ 
καχὰ διετέϑει τοὺς “Ἕλληνας, διεπράξατο δέ τι καὶ τοιοῦτον. ἦν ἔἐπι- 
χωρίου τινὸς ϑυγάτηρ Κορωνίδου ὄνομα, ἐφ᾽ ἣν ἔπεμψεν ὃ Παυσανίας 
ἐξαιτῶν τὸν πατέρα" ὁ δὲ Κορωνίδης δεδοικὼς τὴν ὠμότητα τοῦ Παυσα- 
γίου ἔπεμψεν αὐτῶι τὴν παῖδα. ἧς καὶ παραγενομένης νυχτὸς ἐς τὸ 
οἴχημα, κοιμωμένου τοῦ Παυσανέου, καὶ παραστάσης, περέυτενος γενόμενος 
ὃ Παυσανίας δόξας τε κατ᾽ ἐπιβουλήν τινα εἰσεληλυϑέναι ἐπαράμενος τὸ 
ξιφίδιον ἐπερόνησε τὴν κόρην καὶ ἀπέκχτεινε. καὶ διὰ τοῦτο εἰς μανέαν 
περιέστη, καὶ γενόμενος φρενομανὴς ἐκεκράγει, ὡς δὴ μαστιγούμενος ὑπὸ 
τῆς, κόρης" πολλοῦ δὲ χρόνου διαγενομένου ἐξιλάσατο τοὺς δαίμονας τῆς 
παιδὸς καὶ οὕτως ἀποκατέστη. (2) τῆς δὲ προδοσίας οὖκ ἐπαύετο ἀλλὰ 
γράψας ἐπιστολὰς Ξέρξην ᾿Αργιλίωι ἀγαπωμένωι ἑαυτοῦ δίδωσι ταύτας, 
ἐγχελευσάμενος κομέζειν πρὸς Ξέρξην. ὃ δὲ ᾿“ργίλιος δεδοικὼς περὶ αὑτοῦ, 
ἐπειδὴ γὰρ οὐδὲ οἱ πρότεροι πεμφϑέντε: ἀπενόστησαν, πρὸς Ξέρξην οὐ 
παρεγένετο, ἐλϑὼν δὲ εἰς Σπάρτην τοῖς ἐφόροις ἐμήνυσε τὴν προδοσίαν, 
ὑπέσχετο δὲ κατάφωρον δείξειν τὸν Παυσανίαν. καὶ συνθέμενος περ 
τούτων ἦλϑεν εἰς Ταίναρον ἔν τε τῶι τοῦ Ποσειδῶνος τεμένει ἱκέτευεν" 0 
δὲ ἔφοροι παραγενόμενοι καὶ αὐτοὶ εἰς τὸ αὐτὸ τέμενος καὶ διπλῆν σχηνὴν 
κατασκειάσαντες ἐν αὐτῆι ἔχρυψαν ἑαυτούς. (3) οὐκ ἐπεστάμενος δὲ ὁ 
Παυσανίας ταῦτα, ἀκούσας δὲ τὸν ᾿Αργέλιον ἱκετεύοντα, παρεγένετο πρὸς 
αὐτὸν καὶ ἀπεμέμφετο ἐπὶ τῶι μὴ κομίσαι τὰς ἐπιστολὰς πρὸς Ξέρξην, 
ἄλλα τέ τινα τεχμήρια διεξήιει τῆς προδοσίας. οἱ δὲ ἔφοροι ἀκούσαντες 


\ 
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6—7 (zul — χγρημάτων Mue {καὶ στρατὸν συνέλεγον καὶ Bue; am schlusse 
der ersten beiden zeilen von f. 857 fehlen 22—24 (Mue Prinz; etwa 18 We) buch- 
staben 8 (doreowı δὲ χρόνωι π)άντα Bue (eis ὃ κατ᾽ ἔτος συνῆγον vE τάλγαντα᾽ 
(eita) (ο. ὕστερον δὲ) Mue 9 ἐν (τῆ) Mue 10 αναφανδων P 12 “filiae 
nomen exciderit’ Mue (ἀνδρὸς) Κορ. ὄν. 15 γενομενομενος P 17 ἐπεοώνησε P 
20 ἀπεκατέστη P (Ὁ) 23 [yao] Bue Mue πρότερον Bue Mue 25 χατάφωρον 
Bue Mue κατάφορον P 26 nach τεμένει folgt auf f. 857 lin. 17 bis 2. 86r Philostrat. 
vit. Apoll. p.2,35—5,24 Did.; am anfang und schluß zeichen ©—> und f.86r reste von 
τοῦτό ἔστι τὸ ζητούμενον (τοῦ doLOTOÖNUOV) 80 τῶν Bue MueıöP 81 διεξήιει We 
διεξείη P (Mue διέξειν We) 
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τῶν ῥηθέντων παραχρῆμα μὲν οὐ συνελάβοντο αὐτὸν διὰ τὸ εἶναι ἅγιον 
τὸ τέμενος ἀλλ᾽ εἴασαν ἀπελϑεῖν, ὕστερον δὲ αὐτὸν ἐλϑόντα εἰς Σπάρτην 
ἐβούλοντο συλλαμβάνεσθαι" 6 δὲ ὑπονοήσας εἰσέδραμεν εἰς τὸ τῆς Χαλκι- 
oixov ᾿4ϑηνᾶς τέμενος καὶ ἱκέτευεν. (4) τῶν δὲ “ακεδαιμονέων ἐν ἀπόρωε 

εὄντων διὰ τὴν εἰς τὸν ϑεὸν ϑρησχείαν, ἣ μήτηρ τοῦ Παυσανίου βαστάσασα 
πλίνϑον ἔϑηκεν ἐπὶ τῆς εἰσόδου τοῦ τεμένους, προχαταρχομένη τῆς κατὰ 
τοῦ παιδὸς κολάσεως" οἱ δὲ “ακεδαιμόνιοι καταχολουϑήσαντες αὐτῆι ἐνωε- 
χοδόμησαν τὸ τέμενος, καὶ λιμῶι διαφϑαρέντος τοῦ Παυσανίου, ἀνελόντες 
τὴν στέγην, ἐξείλχυσαν τοῦ ναοῦ ἔτι ἐμπνέοντα τὸν Παυσανίαν καὶ ἐξέρριψαν. 

1ı0(5) διὰ δὲ τοῦτο λοιμὸς αὐτοὺς κατέσχεν" ϑεοῦ δὲ χρήσαντος, ἐπὰν ἐξι- 
λάσωνται τοὺς δαίμονας τοῦ Παυσανίου, παύσασϑαι τὸν λοιμόν, ἀνδριάντα 
αὐτῶι ἀνέστησαν, καὶ ἐπαύσατο ὃ λοιμός. (9) ζητήσεως δὲ οὔσης παρὰ 
τοῖς Ἕλλησι τίνας δεῖ προγραφῆναι αὐτῶν τῶν συμμεμαχηκότων ἐν τῶι 
Μηδικῶι πολέμωι, ἐξεῦρον οἱ “ακχεδαιμόνιοι τὸν δίσκον, ἐφ᾽ οὗ κυκλοτερῶς 

16 ἐπέγραψαν τὰς ἠγωνισμένας πόλεις, ὡς μήτε πρώτους τινὰς γεγράφϑαι 
μήϑ᾽ ὑστέρους. 

(10) Aaxedauuövıoı δέ, ἐπειδὴ τὰ τοῦ Παυσανίου ἐπονειδίστως ἔχε- 
χωρήκει, τοὺς ᾿4ϑηναίους ἔπειϑον λέγοντες ἐν ταῖς Παυσανίου ἐπιστολαῖς 
κοινωνὸν εὑρηχέναι τῆς προδοσίας Θεμιστοκλέα. ὃ δὲ Θεμιστοκλῆς δεδοικὼς 

39 τοὺς “ακεδαιμονίους οὐκ ἔμεινεν ἐν τῶι "Apyeı ἀλλὰ παρεγένετο εἰς Κέρ- 
χυραν κἀχεῖϑεν εἰς Μολοσσοὺς πρὸς ᾿δμητον βασιλέα, ὄντα καὶ ἐχϑρὸν 
αὐτῶι πρότερον. (2) τῶν δὲ “αχεδαιμονίων παραγενομένων πρὸς τὸν 
Ἄδμητον καὶ ἐξαιτούντων αὐτόν, ἡ γυνὴ τοῦ ᾿ἀδμήτου ὑπέϑετο Θεμιστοκλεῖ 
ἁρπάσαι τὸν τοῦ βασιλέως παῖδα καὶ καϑεσϑῆναι ἐπὶ τῆς ἑστίας ἱκετεύ- 

2 ovra, πράξαντος δὲ τοῦ Θεμιστοχλέους, ὃ Aduntos κατελεήσας αὐτὸν οὐκ 
ἐξέδωκεν ἀλλ᾽ ἀπεκρέϑη τοῖς Πελοποννησίοις μὴ ὅσιον εἶναι ἐκδοῦναι τὸν 
ἱκέτην. (3) 6 δὲ Θεμιστοκλῆς οὐκ ἔχων ὅπου ὑποστρέψει ἐπὶ τὴν Περσίδα 
ἔπλει. ἐκινδύνευσε δὲ καὶ πλέων ἁλῶναι καὶ παραληφϑῆναι. Νάξον γὰρ 
πολιορκούντων τῶν ᾿4“ϑηναίων I; ναῦς τοῦ Θεμιστοχλέους χειμῶνος ἐπίιγενο- 

so μένου προσήγετο τῆι Νάξωει" ὃ δὲ Θεμιστοκλῆς δεδοικὼς μήποτε συλληφϑῆι 
ὑπὸ τῶν ’Admvaiwv ἠπείλησε τῶι κυβερνήτης ἀναιρήσειν αὐτόν, εἰ μὴ 
ἀντέχοι τοῖς πνεύμασιν. ὃ δὲ κχυβερνήτης δείσας τὴν ἀπειλὴν ὥρμησεν 
ἐπὶ σάλου νύχτα καὶ ἡμέραν καὶ ἀντέσχε τοῖς ἀνέμοις" καὶ οὕτω Θεμι- 
στοχλῆς διασωθεὶς παρεγένετο eig τὴν Περσίδα. (4) καὶ Ξέρξην μὲν οὐ 


5 τὴν ϑεὸν We ‘es schwebt wohl der abstrakte begriff der gottheit vor’ Bue 
s. zu F2 p. 503, 30 μήτηρ: uno P 8 ἀνελόντες Bue Mue ἀνελθόντες P 
11 παύσεσϑαι Bue 21 βασιλέα, ὄντα Jac (Thuk. 1 186,2; Diod. XI 56,1) βασι- 
λεύοντα Ῥ βασιλεύοντα, καί(τοι) ἐχϑρὸν (ὄντα) Mue 28 Θεμιστοκλεῖ Bue Mue 
-εαρΡ 29 πολιορκούντων Bue Mue πολεμούντων (zu p. 496, 20) P 33 νύχτα 
We νύχταν P 
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κατέλαβε ζῶντα, ᾿Αρταξέρξην δὲ τὸν υἱὸν αἰτοῦ" ὧι οὐκ ἐνεφανίσθη ἀλλὰ 
διατρίψας ἐνιαυτὸν χαὶ μαϑὼν τὴν Περσικὴν γλῶσσαν, τότε παρεγένετο 
πρὸς τὸν ᾿Αρταξέρξην, καὶ ὑπέμνησεν αὐτὸν τῶν εὐεργεσιῶν, ἃς ἐδόκει 
κατατεϑεῖσϑαι εἰς τὸν πατέρα αὐτοῦ Ξέρξην, λέγων καὶ τῆς σωτηρίας αὐτῶι 
5 γεγενῆσϑαι αἴτιος, ὑποδείξας λύζσογντας τοὺς (ἜἝλλγηνας τὸ ζεῦγμα. ὑπέ- 
σχετο δέ, εἰ λάβοι στρατὸν παρ᾽ αὐτοῦ, χειρώσασϑαι τοὺς Ἕλληνας. (5) ὃ 
δὲ ᾿Αρταξέρξης προσσχὼν τοῖς εἰρημένοις ἔδωκεν αὐτῶι στρατὸν καὶ τρεῖς 
πόλεις εἰς χορηγίαν, Μαγνησίαν μὲν εἰς σῖτον, “άμψακον δὲ εἰς οἶνον, 
Μυοῦντα δὲ εἰς ὄψον. λαβὼν δὲ Θεμιστοκλῆς καὶ παραγενόμενος eis Μαγνη- 
10 σίαν͵ ἐγγὺς ἤδη γενόμενος τῆς Ἑλλάδος μετενόησεν, οὐχ ἡγησάμενος δεῖν 
πολεμεῖν τοῖς ὁμοφύλοις" ϑύων δὲ τῆι “ευκοφρύνηι Apreudı, σφαττομένου 
ταύρου ὑποσχὼν φιάλην καὶ πληρώσας αἵματος ἔπεεν καὶ ἐτελεύτησεν. 
(11) οἱ δὲ Ἕλληνες (οὐδ γνόντες ταῦτα ἐξεδίωχον τὸν στρατὸν τὸν 
ἅμα τῶι Θεμιστοκλεῖ, καὶ παραγενόμενοι δὲ ἔγνωσαν καὶ ἀντεπεστράτευον 
16 τῶι ᾿Αρταξέρξην εὐθέως τε τὰς Ἰωνικὰς καὶ τὰς λοιπὰς πόλεις Ἑλληνίδας 
ἠλευϑέρουν ᾿“ϑηναῖοι. (2) Κίμωνος “δὲ τοῦ Μιλτιάδου στρατηγοῦντος ἀνέ- 
πλευσαν ἐπὶ τὴν Παμφυλίαν κατὰ τὸν λεγόμενον Εῤρυμέδοντα ποταμὸν 
καὶ ἐναυμάχησαν Φοίνιξι καὶ Πέρσαις καὶ λαμπρὰ ἔργα ἐπεδείξαντο, ἑκατόν 
τε ναῦς ἑλόντες αὐτάνδρους ἐπεζομάχησαν᾽ καὶ δύο τρόπαια ἔστησαν, τὸ 
20 μὲν κατὰ γῆν τὸ δὲ κατὰ ϑάλατταν. (3) ἔπλευσαν δὲ καὶ κατὰ Κύπρον 
καὶ ἐπ᾽ 4Ἄἴγυπτον. ἐβασίλευσε δὲ τῆς Αἰγύπτου Ἴναρος υἱὸς ψαμμητίχου, 
ὃς ἀπουτὰς ᾿Αρταξέρξου βοηϑοὺς ἐπηγάγετο αὑτῶι τοὺς ᾿4ϑηναίους, οἵτινες 
ἔχοντες σ ναῦς ἐπολέμησαν ἐπὶ ἔτη ἕξ τοῖς βαρβάροις. (4) μετὰ δὲ ταῦτα 
Μεγάβυξος ὃ Ζωπύρου καταπεμφϑεὶς ὑπὸ ᾿ἀρταξέρξου, ὡρμημένων τῶν 
35 ϑηναίων ἐν τῆι καλουμένη: Προσωπίτιδιε νήσωι ἐπί τινος ποταμοῦ, ἐκτρέπει 
τὸ ῥεῖθρον τοῦ ποταμοῦ ἐποίησέ τε τὰς ναῦς ἐπὶ τῆς γῆς ἀπολειφϑῆναι. 
ἡ ἐκτραπεισῶν δὲ ν νεῶν Arrınwv προσπλεουσῶν τῆι ἰγύπτωι οἱ περὶ 
τὸν Μεγάβυξον καὶ ταύτας παρέλαβον καὶ ἃς μὲν διέφϑειραν, ἃς δὲ κατέ- 
σχον. τῶν δὲ ἀνδρῶν οἱ μὲν πλείους διεφϑάρησαν, ὀλίγοι δὲ παντάπασιν 
so ὑπέστρεψαν εἰς τὴν οἰχείαν." 
(12) μετὰ δὲ ταῦτα “Ἑλληνικὸς πόλεμος ἐγένετο ᾿4ϑηναίων καὶ Aaxe- 
δαιμονίων ἐν Τανάγραι. καὶ οὗ μὲν “ακχεδαιμόνιοι ἦσαν τὸν ἀρεϑμὸν 
1 υἱὸν: w Ρ (τότε μὲν) ο. (παραχρῆμα) ἑἐνεφανίσϑη Mue 3 ὑπέμνησεν 
αὐτὸν Bue Mue ἐπέμνησεν αὐτῶ P ἀ« πατέρα: nnaP σρίας ὅ γεγενῆσϑαι 
Bue Mue γενήσεσθαι Ῥ ὑποδείξας --- Ἕλληνας las Prinz 6 χειρώσεσϑαι Bue 
7 προσχὼν P ἔδωκεν Bue Mue δέδωκεν P 10 οὐχ We οὐκ P 11 Aevxo- 
φούνηι Bue Mue λευκοφρύνι P 13 (οὐ) Mue 14 [καὶ] Mue napayevdusvoL 
δὲ εἰς Μαγνησίαν ἀντεπεστράτευον Bue 21 Ἰνάρως Mue υἱός: vg P ψαμ- 
μιτείχου Ῥ 24 μεγαβυξος (und v. 28 μεγαβυξον) P vgl. Herm. LVIII 462 
ὡρμηκότων (p. 499, 32) 0. ὡρμισμένων Bue 27 οὐκ ἐντραπεισῶν δὲ ν νεῶν Bue 
ἐχπεμφϑεισῶνϑ 28 διέφϑειραν We —oov P 
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μύριοι τρισχίλιοι, οἱ δὲ ᾿᾿ϑηναῖοι μύριοι ἑξακισχίλιοι" καὶ νικῶσιν ᾿4ϑη- 
ναῖοι. (2) παραταξάμενοι δὲ πάλιν ἐν Οἰνοφύτοις, στρατηγοῦντος αὐτῶν 
Τολμέδου χαὶ Μυρωνίδου, ἐνίκησαν Βοιωτοὺς χαὶ κατέσχον Βοιωτίαν. 
(18) εὐθὺς ἐστράτευσαν ἐπὶ Κύπρον, στρατηγοῦντος αὐτῶν Κίμωνος 
»τοῦ Μιλτιάδου. ἐνταῦϑα λιμῶι συνεσχέϑησαν, καὶ Κίμων νοσήσας ἐν 
Kıriwı πόλει τῆς Κύπρου τελευτᾶι. οἱ δὲ Πέρσαι δρῶντες κεκακωμένους 
τοὺς ᾿Αϑηναίους, περιφρονήσαντες αὐτῶν ἐπῆλθον ταῖς ναυσίν" καὶ ἀγὼν 
γένεται κατὰ ϑάλατταν, ἐν ὧι νικῶσιν ᾿4ϑηναῖοι. (2) καὶ στρατηγὸν 
αἱροῦνται Καλλίαν τὸν ἐπίκλην “Ιαχχόπλουτον, ἐπεὶ ϑησαυρὸν εὑρὼν ἐν 
1ὸ Μαραϑῶνι ἀνελόμενος αὐτὸν ἐπλούτησεν. οὗτος ὃ Καλλίας ἐσπείσατο 
πρὸς ᾿Αρταξέρξην καὶ τοὺς λοιπτοὺς Πέρσας. ἐγένοντο δὲ ai σπονδαὶ ἐπὶ 
τοῖσδε: ἐφ᾽ ὧι ἐντὸς Κυανέων καὶ Νέσσου (?) ποταμοῦ καὶ Φασηλίδος, ἥτις 
ἐστὶν πόλις Παμφυλίας, καὶ Χελιδονέων μὴ μαχροῖς πλοίοις καταπλέωσι 
Πέρσαι, καὶ ἐντὸς τριῶν ἡμερῶν ὅδόν, ἣν ἂν ἵππος ἀνύσηι διωχόμενος, 
15 μὴ κατιῶσιν. καὶ σπονδαὶ οὖν ἐγένοντο τοιαῦται. 

(14) μετὰ δὲ ταῦτα “Ἑλληνικὸς πόλεμος ἐγένετο ἐξ αἰτίας τοιαύτης. 
«Τακεδαειιόνιοι ἀφελόμενοι Φωχέων τὸ ἐν Δελφοῖς ἱερὸν παρέδοσαν “οκροῖς, 
καὶ ζὕστερον ᾿ϑηναῖοιΣ ἀφελόμενοι αὐτοὺς ἀπέδοσαν πάλεν τοῖς Φωκεῦσιν. 
(2) ὑποστρεφόντων δὲ τῶν ᾿4ϑηναίων ἀπὸ τῆς μάχης, στρατηγοῦντος αὐτῶν 

29 Τολμίδου, καὶ γενομένων κατὰ Κορώνειαν, ἐπιϑέμενοι αὐτοῖς ἄφνω Βυεωτοὶ 
οὖσιν ἀπαρασχεύοις ἐτρέψαντο αὐτοὺς καί τινας ἐξ αὐτῶν ἐζώγρησαν, 
οὕστινας ἀπαιτούντων ᾿4ϑηναίων οὐ ττρότερον ἀπέδοσαν ἢ τὴν Βοιωτίαν 
ἀπολαβεῖν. 

(15) καὶ μετὰ ταῦτα εὐθὺς ᾿Αϑηναῖοι περιπλεύσαντες τὴν Πελο- 

2 πόννησον Γύϑειον εἷλον" χαὶ Τολμίδης χιλέους ἔχων ᾿“ϑηναίους ἐπιλέκτους 
διῆλθε τὴν Πελοπόννησον. (2) χαὶ πάλιν Εὔβοιαν ἀποστᾶσαν εἷλον “49η- 
γαῖοι. (3) ἐν δὲ τούτωι τοῖς “Ἕλλησι σπονδαὶ τριακοντούτεις ἐγένοντο. 

(4) τῶι τεσσαρεσκαιδεχάτιυι. δὲ ἔτει Admveloı Σάμον πολιορκήσαντες 
εἷλον, στρατηγοῦντος αὐτῶν Περιχλέους καὶ Σοφοκλέους. ἐν δὲ τῶι αὐτῶι 

30 ἔτει οὕτω λύονται αἱ τῶν ἃ ἐτῶν σπονδαί, καὶ ἐνίσταται ὃ Πελοτ:τοννη- 
σιαχὸς πόλειιος. 





4—31 Schol. Hermog. V 388 Walz 4 {μετὰ δὲ ταῦτα) εὐϑὺς vgl. v. 24 
9 τὸν ἐπίκλην Bue Mue τὸ ἐπίκλιν P τὸν ἐπίκλησιν We 10 ἑσπήσατο P 11—12 
[ἐπὶ τοῖσδε] Mue 12 N&ooov ‘corruptum’ Mue 14 ävöonı Bue Mue dvoronı P 
18 (Öoreoov Ad.) Mue (Admvaloı) Bue εἶτα πάλιν Δοχροὺς ἀφελόμενοι παρέσχον 
Φωκεῦσιν Schol Hermog 19 ‘ante ὑποστρεφόντων complura exeidisse patet’ Mue 
s komm. ἀπὸ τῶν πρὸς Ἀρταξέρξην σπονδῶν Schol Hermog 21 ἔτρεψάν τε 
Schol Hermog καὶ ἐζώγρησαν Schol Hermog 25 Γύϑιον Schol Hermog 
ϑύγιον P 27 καὶ ἐπὶ τούτοις ᾿Αϑηναίοις καὶ Πελοποννησίοις Schol Hermog 
28 ἃς τεσσαρεσκαιδεκάτων κτλ. Schol Hermog 29 Σοφοκλέους Schol Hermog 
Θεμιστοκλέους P 30 [οὕτω] Mue 
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(16) αἰτέαι de καὶ πλείονες φέρονται περὶ τοῦ πολέμου" πρώτη δὲ 
ἡ κατὰ Περικλέα. φασὶ γὰρ ὅτι τῶν ᾿4ϑηναίων κατασχευαζόντων τὴν ἐλε- 
φαντίνην ᾿4ϑηνᾶν καὶ ἀποδειξάντων ἐργεπιστάτην τὸν Περικλέα, τεχνέτην 
δὲ Φειδίαν, ἁλόντος τοῦ Φειδίου ἐπὶ νοσφισμῶι, εὐλαβηϑεὶς ὁ Περικλῆς 
sun καὶ αὐτὸς εὐθύνας ἀπαιτηϑῆι, βουλόμενος ἐκκλῖναι τὰς κρίσεις ἐπολι- 
τεύσατο τὸν πόλεμον τούτον, γράψας τὸ κατὰ Μεγαρέων ψήφισμα. 
(2) διαπιστοῦται δὲ ταῦτα καὶ ὃ τῆς ἀρχαίας κωμωιδίας ποιητὴς λέγων 
οὕτως (Aristoph. Friede 603)" 
608 ὦ (λε)περνῆτες γεωργοί, τἀμὰ δὴ συνίετε 
10 ῥήματ᾽, εἰ βούλεσϑ᾽ ἀκοῦσαι τήνδ᾽ ὅπως ἀπώλετο. 
605 πρῶτα μὲν γὰρ ἱ ἤρξατ᾽ αὐτῆς Φειδίας πράξας καχῶς᾽ 
εἶτα Περικλέης φοβηϑεὶς μὴ μετάσχοι τῆς τύχης, 
607 τὰς φύσεις ὑμῶν δεδοικὼς καὶ τὸν αὐϑάδη τρόπον, 
609 ἐμβαλὼν σπινϑῆρα μικρὸν Μεγαρικοῦ ψηφίσματος 
16 610 ἐξεφύσησεν τοσοῦτον πόλεμον ὥστ᾽ ἐκ τοῦ καπνοῦ 
πάντας Ἕλληνας δαχρῦσαι τούς τ᾽ ἐκεῖ τούς τ᾽ ἐνθάδε. 
(3) καὶ πάλεν ὑποβάς (Ach. 534)" 
πόρνην Teig μέϑην ἰοῦσαν Μεγαρίδα 
525 veaviaı. κλέπτουσι μεϑυσοκχότταβοι" 
20 κἄιπειϑ'᾽ ol Μεγαρῆς ὀδύναις πεφυσιγγωμένοι 
ἀντ(ἐξ)έχλεψαν ᾿ἀσπασίας πόρνας δύο. 
ἐνθένδ᾽ 6 πόλεμος ἐμφανῶς κατερράγη 
Ἕλλησι πᾶσιν ἐκ τριῶν λαικαστριῶν. 
ἐνϑένδε μέντοι Περικλέης Ὀλύμπιος 
25 530 ἤστραπτ᾽, ἐβρόντα, συνεκύκα τὴν “Ελλάδα, 
ἐτίϑει νόμους ὥοσττερ σχόλια γεγραμμένους, 
ὡς χρὴ Μεγαρέας μήτ᾽ ἐν ἀγορᾶι {μήτε γῆι 
μήτ᾽ ἐν ϑαλάττηι μήτ᾽ ἐν ἠπείρωι μένειν. 
(4) φασὶ δὲ ὅτι τοῦ Περικλέους σχεπτομένου περὶ τῆς ἀποδόσεως 
so τῶν λόγων ὑπὲρ τῆς ἐργετειστασίας ᾿Αλκιβιάδης ὃ Κλεινίου, ἐπιτροπευόμενος 


8 τειχνήτην P 4 ἁλῶντος P 7 καὶ ᾿Αριστοφάνης ὁ Diod. XII 40, 6 (70 F 196) 


9 ὦ λιπερνῆτες Diod ὥπεῤϑητες P ὦ σοφώτατοι Arlistophanes) δὴ ξυνίετε Ar 
τις ξυνιέτω Diod 10 ῥήματ᾽ εἰ βούλεσϑ᾽ Ar Diod ρηματια βούλοισϑ᾽ P 11 πρῶτα 
ArDiod πρῶτονρΡ αὐτῆς ἦρξεν Ar αὐτῆς ἦρχε Diod ἦρξεν ἄτης Seidler 18 αὐτο- 
δὰξ Ar (v. 607 om Diod) τρόπον | πρὶν παϑεῖν τι δεινὸν αὐτός, ἐξέφλεξε τὴν πόλιν 
Ar (v. 608 om P Diod) 15 ὥστε τῶι καπνῶι Ar Diod 17 zai πάλιν ἐν ἄλλοις 
Εὔπολις ὁ ποιητής. Πεοικλέης — Ἑλλάδα. Πειϑώ τις — ἀκροωμένους Diod 
18 πόρνην δὲ Σιμαίϑαν ἰόντες Μέγαράδε Ar 20 κάιϑ᾽ Ar 22 χἀντεῦϑεν 
ἀρχὴ τοῦ πολέμου Ar 28 δεκαστρίων P 24 ἐντεῦϑεν doyje Ar οὐλύμπιος Ar 
25 ἤστραπτεν Ar 27 (μήτε γῆι) hinter ἀγορᾶι Bue 
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ὑπ᾽ αὐτοῦ εἶπεν" “μὴ σχέπτου πῶς ἀποὸδῶις τοὺς λόγους ’Admvaioız, ἀλλὰ 
πῶς μὴ ἀποδῶις.᾽ 
(17) δευτέρα δὲ αἰτέα φέρεται καὶ Κερκυραίων καὶ ᾿Επιδαμνίων 
τοιαύτη. ᾿Επίδαμνος ἦν πόλις Κερκυραίων ἄποικος, ἣ δὲ Κέρκυρα 
5 Κορινϑίων. πλημμελούμενοι οὖν κατ᾽ ἐκεῖνον τὸν καιρὸν καὶ ὑὕπερη- 
φανευόμενοι ὑπὸ τῶν Κερκυραίων οἱ ᾿Επιδάμνιοι, προσποιησάμενοι συμμά- 
χους τοὺς Κορινϑίους ὡς μητροπολίτας, ἐστράτευσαν ἐπὶ Κέρκυραν καὶ 
ἐπολέμουν. (2) πιεζόμενοι δὲ Κερχυραῖοι τῶι πολέμωι ἔπεμψαν περὶ 
συμμαχίας πρὸς ᾿4ϑηναίους, ἔχοντες πολὺ ναυτικόν. ὁμοίως δὲ καὶ οἵ 
10 Κορίνϑιοι ἔπεμψαν πρὸς ᾿αϑηναίους, ἀξιοῦντες ἑαυτοῖς καὶ μὴ τοῖς Κερχυ- 
ραίοις βοηϑεῖν αὐτούς. οἱ δὲ Admvaioı εἵλοντο μᾶλλον βοηϑεῖν τοῖς 
Κερχυραίοις" χαὶ ἐναυμάχησαν τοῖς Κορινϑίοις οὖσιν ἐνσπόνδοις. καὶ 
διὰ τοῦτο αἱ σπονδαὶ ἐλύϑησαν. 
(18) τρέτη αἰτία φέρεται τοιαύτη. Ποτέδαια πόλιες ἄποικος Κορινϑίων 
16 ἦν ἐπὶ Θράικης. ἐπὶ ταύτην ἔπεμψαν ᾿Αϑηναῖοι, βουλόμενοι παραλαβεῖν 
αὐτήν. οἱ δὲ Ποτιδαιᾶται προσέϑεντο τοῖς Κορινϑίοις, καὶ διὰ τοῦτο μάχη 
ἐγένετο Admvalwv χαὶ Κορινϑίων, καὶ ἐξεπολιόρκησαν (τὴν Ποτέδαεανν οἱ 
᾿αϑηναῖοι. 
(19) τετάρτη αἰτία φέρεται ἣ καὶ ἀληϑεστάτη. οἱ “ακεδαιμόνιοι 
80 ὁρῶντες αὐξανομένους τοὺς ᾿4ϑηναίους καὶ ναυσὶ καὶ χρήμασι καὶ ξυμ- 
μάχοις * * * 


Anhang. 


2(—) Scaor. Heruoc. V 387 Walz: τὸ Κυλώνειον ἄγος. Κύλων εἴς ἦν τῶν 
ἐνδόξων ᾿Αϑηναίων, ἀνὴρ Ὀλυμπιονίκης. ἐπυϑυμήσας τυραννῆσαι τῶν ᾿Αϑηναίων 
26 παρεγένετο ἐπὶ ϑεοῦ χρηστήριον καὶ ἐπηρώτα. τοῦ δὲ ϑεοῦ ἐπιχρήσαντος Ev τῆι 
μεγάληι ἑορτῆι ἐπιϑέσϑαι τῆι τυραννίδι, ἀγομένων τῶν Ὀλυμπίων, δόξας ταύτην εἶναι 
τὴν μεγάλην ἑορτήν, ἐπέϑετο καὶ κατέλαβε τὴν ἀκρόπολιν τῶν ᾿Αϑηναίων. Περικλῆς 
ἔχων σὺν ἑαυτῶι τοὺς συμπράττοντας ἐπανέστη. ὁ δὲ Κύλων δείσας τὸν Περικλέα 
συνέϑετο, ὅπως ὑπόσπονδος σὺν ἀδείαι κατέλϑοι, καὶ γενομένων τῶν σπονδῶν κατήιει 
so ἐχδησάμενος ἀπὸ τοῦ ναοῦ τῆς ᾿Αϑηνᾶς μήρινϑον, ὡς δὴ ἱκέτης τῆς ϑεοῦ. οἱ δὲ 
περὶ τὸν Περικλέα οὐ κατασχόντες τὴν ὀργὴν ἀπέκτειναν αὐτὸν κατερχόμενον. τοῦτό 
ἐστι τὸ Κυλώνειον ἄγος. 
8 (—) — V 378: ἡ Don’ [Πεισίστρατος διωχϑεὶς παρὰ τῶν ᾿Αϑηναίων εὗρε 
γυναῖχα μεγάλην, ἣν καὶ ἀναβιβάσας εἰς ἵππον ἤγαγεν εἰς ᾿Αϑήνας, λέγων ὡς ἡ ᾿Αϑηνᾶ 
86 ἔστι καὶ κομίζει με αὖϑις εἰς ᾿Αϑήνας. 





4 Κερκυραίων ἄποικος, ἡ δὲ Κέρκυρα Jac K.d. δὲ ἡ Ῥ (ἄποικος) Κερκυραίων 
Bue 14 πολιτιδαια P 15 ταύτην Bue ravınz P 17—18 οἱ ᾿Αϑηναῖοι (nv 
πόλιν) ο. (τὴν Ποτίδαιαν) Bue 20—21 ξυμμαχοις (so) P 25 χρήσαντος Ven 
25—26 ἐν τοῦ Διὸς τῆϊ μεγίστην ἑορτῆι Thuk. I 126, 4 26 var. διαγομένων 
27 Περιχλῆς: Suid. 5. v.; Μεγακλῆς Plut. Sol. 12; 5. komm. 30 var. τοῦ ϑεοῦ 
s. zu p. 499, 5 34 ἣν: var. καὶ ἐκάϑισεν αὐτὴν eig ἵ. καὶ κομίζει: var. φέρει 
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105. PAPYRUS-FRAGMENTE AUS DER GRIECHISCHEN 
GESCHICHTE. 


AUS DER TYRANNENZEIT. - 
1(—) P.RYLAND 18: *Joroug |** τοδὲ | Ἐ Ἐ εν 1 ** στων ἘΝ 
οἹὐὺκ οἶδεν | * * ἑαυτῶν | * * χοινὸν | * * τα üge|* ἘΠ  δὲδ δὲ 1" * 
Zrcag |* *]eo.o|* * | [..], .ταπ.ε. «τὰ dıa |Büg εἰς τὴν ἤπειρον (?) | [πο]λλὴν 
τῆς παραλίϊας ὑἹπωρέας ἔκτισε». Ἱ Χίλων δὲ ὃ “άκχων | ἐφορεύσας καὶ 
στρα[τηγή] σας ᾿ἀναξανδρίδη[ς τε] τὰς ἐν τοῖς Ἕλλησ)ιν | τ[υρα]ννέδας 


10 
κατέλυ] σα[»]" ἐν Σικυῶν[4] μὲν | Αἰϊσχ]ένην, Ἱππίαν δὲ [4΄ϑήνησιν (?)] 
Πεισιστίρατ ---ἼΣ * : a a 

2 (—) P. ΟΣ. XI 1365: ὄ]ν[τ]α δημότην »[ai | φ]α[δ]λον τὸν ἄν- 





0 
ϑρωΐπον, σταρημέλησε | τοῦ μαντείου. καὶ τὰς μὲν ἄλλας ϑυσίας τὰς] 
ἐπιταχϑείσας ἐκ τῶν | Δελφῶν ἀπέδωχε | τοῖς ϑεοῖς, τῆς δὲ τυραννίδος 
10 
τῆς μελλούσης ἔσεσϑαι κατεφρόνησεν. ὃ δὲ Arllöls[elag τὸ γενόμενον | 
" ὍΣΩΝ 

αὐτῶι παιδίον ἔτρεφεν ὄνομα ϑέμενος | [Ο]ρϑαγόραν, ὃς μέχρι | μὲν ἡλικίας 

Ὁ ΠῚ 
ὁ[μετέϊλ]εσε διαιτώμενος | καὶ παιδευόμενος οὕτως ὥσπερ ἦν εἰϊκὸς υἱὸν 
ὄντα μαγείρου] καὶ τοῦ τυχόντος | τῶ]ν πολιτῶν: ἐπειϊδὴ δὲ τὴν τῶν 

25 





παίδων παρήλλαξεν ἡλικίαν, γενόμενος | τῶν περιτόλων τῶν | [φ]ρ[ ο]υ- 


30 
ρούντων τὴν | [χώ]ραν, πολέμου συν]εστῶτος τοῖς Σικυω)νίοις πρὸς Πελλη᾽- 
Ν 35 
γέας, ἦν μὲν ἐν ἅϊπασι τοῖς καιροῖς ἔ] νερ]γος καὶ χαρέεις,  καταδραμόντων | δὲ 
τῶν Πελληνέων || καὶ συμβαϊλόντων ἐξ αἰ] φνιδίου βο[ηϑήσας] | ἀπέχτεινϊ ε 
"0 
τῶν πο] λεμίων τεν[ὰς καὶ] | πολὺ πάντων ηὐδο]  κίμησε μά[λιστα)] | τῶν 
Ν 45 
περιπ[όλων]. | ἀνϑ᾽ ὧν οἱ Σικυώνιοι περιπόλίαρχον αὐτὸν ἀπέδειζξαν. 
εὐθὺς} | δὲ τυχὼν τ[αύτης] | τῆς τιμῆς ἐζνέκησε] | τοὺς πολεμίους ἔτε] | 


50 a 
λαμπρότερον, ὥστε] ! τῶν πολιτῶν πολλοὺς] | ὠικειοῦτο x[ai rgoo]nyero. 
55 


καὶ xloovov]  προελθόντοϊς εἵλοντο πολέμαρ[ον αὐ]τόν, μάλιστα [μὲν 
διὰ τὴν ἀνδρείϊ αν καὶ]! τὴν εὐτυχίαϊν τὴν] | χατὰ πόλεμον, ἔπειτα καὶ 
60 


τὸ πλῆῖϑος τῶν]  τεόλιτῶν εὖ [πρὸς αὐ] τὸν εἶχεν. πίολε]μήσαντος ὁ[ὲ 








6 [εἶτα διαβὰς ἢ Hunt Ἤπειρον ο. ἤπειρον 8 στρατηγήσας ο. στρα- 
τεύσὰς Bilabel 11---δθ0ῦ, 8 erg. Gr(enfell)-H(unt) 12 παρημέλησε: sc. ὁ δῆμος 
ὁ τῶν Σικυωνίων 


οι 


o 


15 


« 


25 
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65 

κατὰ] | τὴν ἀρχὴν ἀϊνδρείως] τήν τε χώραν [ri,v] | οἰκείαν διαϊφυλά]ξαντος 
χαὶ πολλὰ κα]ϊκὰ τοὺς πτολε[μέους] | ποιήσαντος, ὃ μὲν] | δῆμος ὃ τῶν 

70 
[Σικυω]νέων αὖϑιῖς * * * 

AUS DEM 5. JAHRHUNDERT. 
8 (—) P. ΟΣ. VI 857: [..]6L. προ]σεβα[λ... | Θερμοπύλαις ἠγωζνί- 
5 

Llovzo οἱ ἀνὰ zyuaxol[oilous πλὴν Agyeiwv- | οὗτοι γὰρ ἐφ᾽ ἑαυτῶν | 
μένοντες οὔτε ἄνδρας οὔτε ναῦς Eiwizav [καὶ o]öderi συνεϊμάχ[ζουν δι]ὰ 

10 
τὴν δοκοῦσαν αὐτῶν] πρὸς Πέρσας πὰ snlelewrnse: Jlov [.]orxe 
ΠΡ ] | ἡμέρας ὑπερειδῖ. .] Ι ἘΠ ἢ [...] ἀπῆλζϑον]. ὁ δὲ Τέβηων 
εὐλαβούμενος] | mug (aöyro μὴ vınlIev]rwv τῶν Eh rar | καὐτὸς 
ἀτυχήσηζι) [ὑπὸ] Ἵ τοῦ βαρβάρου ἔπεμ[ ψε] Κάδμον τὸν Σχύϑου | ἀνάμα 
Κῶϊον u je To].@v hi eig Bi Se] καὶ Ἶτο 


ὙΌΣ Ρ' τὰ . βιαρἼβαρ.1......1.α χρήματα [.|..] καὶ 
γῆν καὶ γ ὩΣ ἘῈ 


AUS DEM 4. JAHRHUNDERT. 
4(—) P. ERZHERZOG RAINER ---: ἐπο] λέμε (sc. der athenische 
stratege Chares) πρὸς βασιλέα καὶ συνεμβαϊλὼν εἰς Φρυγέαν ἐπόρϑει τὴν 
Τιϑραύσίτου χώραν, ἕως ἣ ᾿ἡϑήνηϑεν ἦλϑεν | πρεσβεία κωλύουσα πολεμεῖν 





αὐϊτὸν τοῖς βασιλικοῖς σατράπαις. τότε | δ᾽ εἰρήνην ποιήσας Τιϑραύστζενμ 
πρὸς | "Apraßalov ἐπὶ ϑάλατταν κατέβη, καὶ μεσϑῖ...1ε.[....71-..7τῥρο.[...] 





5(—) P. Beror. 13361: * *|| Ἀο]ιστογίτονος ταί .....]...] τούτοις κατί. ‚Bl... ἷ 1 


ἀλλὰ καὶ βο[η]ϑ[ είας τι]ν[ὰ]ς (2) ἐξιίᾶσιν ἕκαϊστοι κ]α[τὰ κ]αιροὺς γεγενημ[εέϊνας. 
ἔχει δ᾽ οὕτως"] γεγόνασι κατὰ καιρ[6]ν τινες | βοήϑειαι καὶ πα Ἑλλήνων ᾿Αϑηϊναΐοις 
10 


καὶ Λακεδαιμονίοις καὶ | ἴσως καὶ Κορινϑίοις καὶ Θηβαίϊοις τὸ μὲν ἀληϑὲς διὰ τὰς 
οἰκείίας ἑχάστων χρείας ἀεὶ τὸ ἰδίαι | συμφέρον ϑεραπευόντων, οἴϊον ἐβοήϑουν 


᾿Αϑηναῖοι Λακεδαιμονίοις μετὰ τὴν Ev εύκτροις 1; [ἥττ]αν, ἵνα un O[n]Batoı π[λ]έϊον! 
τ]οῦ δέοντος *** || [..]. φησὶν ὅσα εὖ καχῶς | ἐποίησαν ᾿Αϑηναίους ἀν]τεξετασϑῆναι 


5—1l4erg. Gr-H 6 ol: ergänzung von (Λακεδαιμόνιοι ο. (Ἕλληνες) genügt 
nicht 10 (aö)roö Fuhr 16—21 erg. We(ssely) 20 zareßnı P ‘etwa 
μισϑίοῦ) En[i τὸν αὐ]τ[ὁν] τρόπον Eoroatsdero] We 21 Θη]βαιοῖ We 22—506, 4 
gelesen von Sch(ubart) und Bil(abel). von col.I,IV geringe reste; dazu drei un- 
bedeutende fragmente, deren größtes v.2 διαφ]έρει Öu[iv] hat. 22 χατ[ελ][οὔσι] 
23 τινὰς ‘sehr fraglich’ Bil |.a[.].[.] Sch 24 γεγόνασι Sch [ἤἠ]λϑον καὶ Bil 
καιρούς Sch ‘mir scheint ν sicher’ Bil 28 εὖ (N) κακῶς Bil Ὁ 2 


a. 480 


333/2? 
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30 
πρὸς ἄλληϊλα οὐ διαφέρομαι, δέξασϑαι | δὲ αὐτοῖς οὐκ ἂν συμβο[ υἹ]λεύϊσαιμ]ι. ἀλλὰ 


καὶ ῥήϊτρας] | τινὰΐς ἀ]νεγίνωσκον πάϊνυ γενναίας καὶ καλάς, ἃς | φασιν προρηϑῆται 
“Λακεδαιμονίων. τισὶν ἐπὶ κίνδυνον [ἀπο]πεμπομένοις. | ἐφ᾽ αἷς [ὑἹπερήσϑην ἐσακού]- 
σας |...) καὶ [Edaöfuaoa] &..|........- Ἰημα κα * * * 


6(—) P. Hızrar 15: * * εὐ]αϊρεστοτέρους συμμάχους | ἕξετε καὶ φανερὸν 


30 

ἅπασι | καταστήσετε, διότι τὸ τῆς ı πόλεως ἦϑος οὕτω μακχρὰν | ἀπέχει τοῦ κακῶς 

τινα ποεῖν | τῶν μηϑὲν ἀδικούντων | Ἑλλήνων, ὥστε καὶ τοὺς φανερῶς ἐξημαρτη- 
36 


κότας | ἀϑώιους ἀφίησιν διὰ τὴν | ὑπερβολὴν τῆς φιλανϑοωϊπίας. μάλιστα δὲ Aoyil- 
40 
ζεσϑε πρὸς τῶν ϑεῶν, ὦ ἄν]δοες ᾿Αϑηναῖοι, διότι τὸ βραϊδύνειν τοῖς νῦν καϑεστῶϊ]σιν 
ἥκιστα συμφέρον ἐστιν. | ὀξεῖς γὰρ εἰκὸς εἶναι τοὺς Ex τῶν μεταβολῶν καιρούς ἢ 
4 
ὧν ἀντιλάβεσϑε καὶ nadoao|de προσέχοντες τοῖς τὴν | dalı)dvniav ἀσφάλειαν Ι ἀπο- 


καλοῦσιν, καὶ μὴ φοβηϊϑέντες πίαρεξωϑ]εῖτε | τὴν σωτηρίαν, ἀλ[λὰ] καὶ Blog 
τοιαῦτα βουλεύϊσασϑε, δι᾿ ὧν ᾿Μυδειονε under || α"5"] ἀλλ[ὰ] ἤδ[η μέμν]ησϑε τῶν 


[προ]! γ[ όν]ων, ὧν τίοῦ]ς μὲν ἄλλοις ἑπίαινεῖν ἱκα]νόν, ὑμῖν | δὲ μιμεῖσϑα[ι προσ]ῆκόν 
ἐστιν. | Hall τ τῶ; [ue ἥκιστ᾽ ἂν] ἐν Ταινάρωι Ω καϑήμενον Ἰ καὶ μηϑενὸς 


ὑστί εροῦν]τα ἢ τῶν ἐν τῆι πόλει σα... νῶν, οὕτως ἂμ φιλοκινδύνως ἐπιστῆναι τοῖς 


65 
πράγμασιν, ei un | τὰ τῶν καιρῶν ἠπιστάμην | κατεπείγοντα καὶ κρίσιν ἑώϊρων οὖσαν 


τῆς ἡμετέρας | σωτηρίας. καὶ τί........ ] I τῶν ἐφοβούμην ΡΝ .] | καϑε- 
στηκχότων |.......- ] | ἐν ὑμῖν αὐτοῖς [καὶ ῥάιϑυμος) η καὶ ταπεινὸς ὑπ[ολ]ηφϑείην, | 


ὡς μηϑὲν τῶν συμφερόντων | προιδεῖν ἂν δυνηϑείς. | ἀλλὰ καὶ νῦν προορῶ τὰ 
μέλϊλοντα καὶ παρακαλῶ πρὸς τὰ Ἶ πράγματα ὑμᾶς καὶ {{παρακαλῶ]] τὴν τύχην, 
80 


ἣν | * * μὴ zalrJakeinew. καὶ δέομαι | μάλιστα τῶν νεωτέρων | τῶν παρ᾽ ὑμῖν ἐκ 
παιδὸς τὰ | περὶ τὸν πόλεμον ἱκανῶς | παιδευϑέντων, ἀκμάσαι | ποτὲ ταῖς διανοίαις 
85 


χαὶ χρήϊσασϑαι τοῖς οἰκείοις σώμασιν | εὐκαίρως τὴν ἀπόδειξιν | ποιησαμένους τῆς 

90 

αὐτῶν | ἀρετῆς, ἵνα νομίζωνται | καὶ τὸν ἄλλον χρόνον | ἡσυχάζειν μὴ δι᾽ ἀνανδρίαν, | 

ἀλλὰ δι’ εὐλάβειαν. καὶ und” (ἡμ)εῖς, ὦ ἄνδρες ᾿Αϑηναῖοι, | χωρὶς τῆς ὑμετέρας 
96 

δυνάϊμεως ἐπὶ τὰ πράγματα | καταδεέστερον βαδίζωμεν, | und’ ὑμεῖς ἀναγκάζησϑε | 

δυοῖν ϑάτερον, ἢ ποεῖν ἑτέροις τὸ κελευόμενον ἢ μετ᾽ ἐλάττονος στρατοπέδου 





8 ἐπὶ κινδύνων Β]] δὅ--807,8 von col.I sind nur wenige buchstaben der zeilen- 
enden erhalten; v. 15 Βοι]ωτίαν (Fuhr), v. 21 ζημίαν, v. 22 ροι ἐμοὶ. ergänzungen, 
soweit nicht angegeben, von Gr(enfell)-H(unt) 11 ἀντιλάβεσϑε aus ἄνιι- 
Ampeode P 12 παρεξωϑεῖτε Wünsch 13 ἤδη μέμνησϑε Fuhr 14 προγόνων 
ὧν Fuhr . .JIr.[-Jovov Gr-H ἐπαινεῖν ἱκανὸν Fuhr προσῆκον Fuhr καϑῆκον 
Gr-H 15 Aoyileode Fuhr λογίζεσϑα! P ἐν Tawapwı καϑήμενον Blass ‘the 
reading Ταιν ἀρωι] is very uncertain’Gr-H 16 0... νων: “στρατήγων inadmissible’ 
Gr-H 18-19 σωτηρίας καὶ ι[ῶν πραγμά]των, ἐφοβούμην [δέ, μὴ σιγῶν] καϑεστηκότων 
[τῶν δεινῶν] Wünsch; aber P interpungiert nach σωτηρίας 19 [καὶ ῥάνϑυμος] 
Jander 21 παρακαλῶ tilgt P 22 ἣν [ἐδέξασϑε, παραγγέλλω —] Jander 
26 und” ἡμεῖς Gr-H μη ϑεις P 28 ποεῖν Gr-H none P 


σι 


4 


1 


0 
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100 
κινδυνεύειν, ἡμῶν ἄλλως -nwg || ἀπολομένων. σωφρονεῖτε οὖν] | καὶ ταῖς Eulais 
βουλαῖς] | ἀποχρήσασϑε καὶ τὴν ἐν | τῶν πράττειν ὀρϑῶς ἀσφάϊλειαν ἕλεσϑε μετὰ 
106 


πλειόνων | τὴν σωτηρίαν ὑμῖν αὐτοῖς | παρασκευάζοντες, ὡς | ἀνάξιόν ἐστιν, ὦ ἄνδρες | 
110 


᾿Αϑηναῖοι, τῶν ἐμ Μαραϑῶνι | καὶ Σαλαμῖνι κινδύνων διατελεῖν ὑμᾶς τὸ σύνολον | 
ἀπογινώσκοντας τὴν ἡγεμονίαν, ἢ νομίζοντας | ταύτην ἔσεσϑαί ποτε ὑμῖν | ἀπὸ 
115 


ταὐτομάτου μηδ᾽ ὁτιϊοῦν αὐτοῖς πονοῦσιν. | ἐγὼ μὲν οὖν ἐπεὶ στρατηγοῦ | ἦν μὴ 
120 


τῆς ἰδίας ἀσφαλείας καὶ | χειροτονίας φροντίζει[ν] | ἀλλὰ τῆς ὑμετέρας owrn]loias, 
τοῦτο πράττων [προσε]λήλυϑα προτάξας ἐμαυτὸν) | ὑπὲρ τῆς κοινῆς ἐλευϑεο[ίαςῚ ||*** 


AUS UNBESTIMMBARER ZEIT. 
7 (—) P. 0x. VI 867: ὕδωρ au[...]..[H]verrer ἐπὶ ϑάϊλασσαν. 
»&x[ejuS[ev] | ᾿Εφέσωι προσεβι[ἀ]]σϑη" τὰ δ᾽ ἄλλα yöle | ὑἸπερμήκη προσῖ. ** 
8(—) P.0x. VII1014:**|[...... lv. [**| ....]eu τὸ πα *.. το]ῦ 
δ 
χώμαϊτος * * | ..E]moxerev [* Ἐ]|9εν τῆς κώμης [* *] | μεγάλη καὶ πλατεῖα 
eisen οἱ δὲ. τε]ϊταγμένοι πρὸς τὸ E[..... ἰδόντες] | (εἰσιόντας τοὺς 
10 
πολεμίους ἐνπίἼπτουσιν ταχύ, παν[ωλεϑρία δὲ yeilveraı. οἱ μὲν γὰρ 
γε[νόμενοι κατὰ] | πρόσωτευν ἄφνω δι... ... Ὁ..}} δὲ τὰς λόγχας ἐγείραζντες 
: ᾿ 15 
wer ]res εἰστρέχουσιν, τὸ δὲ ........] 9 καὶ wvawvz[ [ae] Μἶονο νον. 7] 
πανταχόϑεν οἰδουσία ......... ] | ἐπεκλυζετοπταντα |......... ἡ ]]ϑάλασσα. 
ἐνπεσόνϊτες δὲ οἱ ..... Ἴλοε τοὺς μὲν κα[.....« «ον 7, τὸν στρατηγὸν 
20 

δ[κυωνουν 1σιν ταῖς λόγχαις o[....... γε] ονότας καὶ πρὸς τὸ ἀδῖ....... τε]- 
τραμμένους, τῶν δὲ ἄλλίων ......]. .].nrog ϑάνατος ἦν, οἱ μὲν [γὰρ «..᾿ «νον 


ἔξω (9) τῆς συμβολῆς .....- RER Jees ταῖς αἰχμα[ἴς ....}. «ον νος ὁ]ὲ 
οὐ λαβόντες σχοὶ λὴν ** * 





1 ἀπολομένων --- οὖν Wünsch 1—2 ἐμαῖς βουλαῖς Wünsch ἐ, Bones Fuhr 
4 ὑμᾶς Fuhr nuag P 8 von col. VI meist nur zeilenanfänge: 127 ὁ χαιρός 
128 ἐλϑεῖν ἐπὶ τ... 181 τήν τε τῆς πόλεως ἀρχήγετιν καὶ τοὺς ἄλλους [ἐγ] χωρίους 
ϑε[ούς] 187 δουλείας φε... 188 ἐλευϑεοίας 140 [4ϑη]!ναίους ὕπερ.... 141 ϑεοὺς 
ἐρίσαι μι.. . 148 ὑπηκόους ὄντας. 7 kleinere fragmente geben nichts aus ἰ4 πρὸς 
τὸ ποώνυμον! Gr-H 16 γενόμενοι κατὰ Wilamowitz δι 0. de Gr-H 18 ἐπε- 
χλύζετο πάντα ο. ἐπέχλυζε τὸ πᾶν τα... Gr-H 19 ψι]λοὶ 0. Θεττα]λοί, Αἰτω]λοί, 
Γάλ]λοι ὃ Gr-H 21 ἀνεξίτ]ητος ὃ Gr-H ἀπαραίτ]ητος Wilamowitz 


